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fw Wiait. 


Vorwort. 


Dl« vorÜK^äiido! UtitOf^elmng hcrnTu im we^^jnitlielieij Auf 
meiiicr nabiiiUtii>n*9üliriit ,Zur Fra"« <W gent»tiri»rh«n f^rts- 
TininBu^, dpren DriiL'klcganjr umt Aufuabme in t!iü SiixuD"»- 
bfiritfihtü tm y* I'VlirKar 1327 von <Jfr [ililloHujibiacl^bidtonscbüti 
KlAKse bescLItHfscn worden iat. W^nii Iidi biofUr an 
fildle iTieitittn <irgoi>«nstcn Dank aa^n>utiBj genüg« ioli dadureb 
nicht nnr einer niigcfiiüiinen FHicht, flondurn auch nfneni nuf- 
richtigen Hcdüi'fiiia: Uberhob midi dioso FnucheidtLUg' dedi 
all ilcr Si>rge]i^ die itiir di« Veröffiimtiidiung der Arbeit infolge 
ihres TjßifaegH *ü bereiien dmiitCr 

Ln der nrsprllnglidien Fiiasung hatte ich die irenecivlaohen 
Namen dua riiederihiterreichiedien Walüvinrtabit uher die »dion 

u 

verHebiedend mahr oder iireniger eiiigdiende UnterAudiungen 
Vorlagen^ beiseite gduejon and nur jene (Gebier» herani^ 
griffen, die Neuea boleiL Da aber die Drucklegung nm tech- 
niecheu Gründoo nie bl aofort in Angri^* geuümmDn werden 
k>!>nutR, durfto idi ilara» dcnh<mj. der Itcreila eingereichten 
Schrift anr VervolUtAiidigiing und Abrundnng uaditrftglicb 
iKtcli eiaen Abacbniti Uber die Waldviertler Kamen elnxu^ 
gliedern; er encdiemt Im folgenden ein Absdinitt 1 Leidnr 
»urtlo infolge einea MillTerstilndnieoca mit dem Dmek der 
ureprQiiglidien Fumuii" hegonnonr betör die Xiodenichrift dea 
einif[|«chi«benct(m Teile» vorlag und bevor ich die Blugllclikeit 
bnUCt an dem eingerclcbteu Text einige Anilurungcii vorau- 
nehziien^ dt« ^Icb LufoJgo der Finfltgung des ncucji Ahectmittea I 






tv 


aU l>iraü kuniiliHi ^^it\^ex nur j'ukij^iiUidi 

iletr KcitreklHl* der bcftitä «;e;flbt££eri Utigflii b«r[lckBit.''kti|^t werden* 
woraus g:ewiBse tbriuelle IJiiybenliniteii eatetÄTidetl sind. S(t lieÜ 
es sich veruicHleu^ die eine üikr niiileri^ t^r^nkinnun^ nti 
vefedjjoileueTii Stellen mehr uJer vvem^er fiaBAUidich zu ar 
Wrtern* und hin trnil wieder wird etwas, wan ftchou hei ei nein 
der Namen iloft Wnltl viertel s nur ISrsprediung gohui^n aohte, 
unät an einer ft|>iii(erüii Stelle der Arbeit nntfh'iolTafren. Doeh habe 
ich ilibseni Mangel dureh Verweisungen soweit als tutiglleh nhge- 
Kelfott uui] holTfl. (laß der der Arktit dnreh dieiiB gelegent¬ 
lichen IJtiJiuegegjit:l'ieuliuiteri nieht heointrUchtigi werden wird« 

Oorn IiMtte ich uji^iner jirbeit aeiliHugawidae iiceh üine 
iiii»rührhche flnterBULdiung flher dio von ClirisTJan Selmfdler 
und Valentin tlinlnnr au den gcnetiTjsehen lliltlitugen gercch- 
noteti tirtilisohen Ortsiiainon auf *4 und «u hin^ugcAtgti inn, 
40weil ^Wterreich in ikträcht kommt^ inüglichnti- V'oüständig- 
keiL erreieben. Davon muÜ ich nun nllordiiigs, uiti dus 
E]r 4 choinen der SehriA nicht noch w^eiEor verxTrgerti^ vorlJIntig 
Abittund iielinicn und ndch darauf böschritnktin, in einem 
kflmereii Abschnilt fiX J die Froge^ ob wir mit dom Vürhuiunien 
grneiivkelier Natiteu in Tirol Uberhnnpt ruebuon dtlrreii^ einer 
grundäJttiKliehmi MrUrtorung 3£U unterj^ieboti und nur oiiiigo 
wenige Nntneii eingehender ku litsprcchein 

ITtn iliLs AuAiiJilcn der uebtee genotivischen Ortsnanson 
XII erleiehtem, sind ilieAC fett getlruchi uinl nnt fortbiifrnden 
arohiscbeii ZiOiim verBokeu^ die iu rundur Kkuiiiner liintor dem 
NVnicn sieben* Die nur urkundlich belegten genetivlscben Bc- 
xetobnungeii abgekommennr Ortaebnftcu wurden ilurck feilten 
Karüivilruck, alle übrigen, nicke genetiviickoLi XAinisn durcli 
einfuthou S^Ternlrark hcrvüfgeki)lj«u. Die urkuTidlicben NnninnB- 
form«! süwjo Jje mumlurUjckon« ültercn dnutsohmi und rreiiidcTi 
Spraebformen sind kursiv geaet^t. Die ZHblrciekou ganctivischon 
i)rUnamtFn di-i Wald vierteln wurden nach ijforicbtahejiirkcn 


^'curdii«it und iiiuurhulh tlicser io folnr^jdfr W^i*» ^up|ittsrt: 
I. iCcKto oui* 2. Aoaloin&t'hu Hflrißtivft ivu/ ■«, 

S, aonöttg« Nomon auf -j, dto ülr Oenetivt' goliiUati vrurtltjii 

konnten, 4. cclito Genetive :^^f Ü* eunati^e Kboigu auf *«Hi 
die für Genetive gehalten werden konnten, ln jeder dieser 
Gruppen sind diu Nnmen in elpEinbetiaelier lleilienfolge hu- 

Kaudelt. NnmeTisfermen mit den Aiiihngehuchataben P, T, V 
emd unter B, f>, F leii «udien. 

lSe3ümloren Dank gcliuJde ieli tlomi ITnivemtUteprofosaor 
Ltr. Hudidf 31 ucii für seine FUrsprMchn in der KlRfiaensiUung 
am IL N'ovejiiljer iji der; die Druekif'gung der Arbeit 

tH^^elduiiaen rrerdei» iei, aenriu Haith Uenieindeam t>r, Jleinneli 
Weig!, der eine groQu AhmUI u>kuii4lieber Formjen Muit 
QnoHefiangalH! aus seiner fast vollstflndigen Sammlujig vcuj 

Belegen en den (MuderüstarreietiiHiheuOrtaojiiiien hcigestouerUiat- 

In Verehruiigi luid Diinkbarkeit widme ich die vnrJiegende 
Schrift Herrn Profesepr 31uch, mriueni liocdLfosohQE;«teji Lulirur 
und gütigen Ueratnr. 

Wien, iiii UijsaL'inber I921it. 


Wnltcr ättsitihtiNUt^r, 







Eiiiieitiin!^ 


Wciij) icii Kui' Frn^tt iiikoli ihr dar genoti- 

vifffliiin UrtannniOTi räfts Wort er^^iifu, gesuliieiu dii^halb, 
wtd\ r;:ewiaao Oegflnden (^dtP^rrekha* * h\ deni?n dicaer Nnmisii- 
tv'pusi’ftbnnfiill^ rp<dit LUuü^ niL£kIi2:Uw«iaeu ist^ in dcu biaiiefifrBH 
1'iiti^i'atjcliuri^ii di^wn Mii^geiisUnd etwas atiDÜnlltterijcli 

bulmndclt worden «ind, Bekamuileh iiugnn liareita melirPflcht- 
Vorsuübe ^‘DP, das in rnänoln^n Gebioteit boMiulors diebto Vor- 
kfirnmi'U pennlivlätfhor Qrtanamen «Ls Konnxdcbüu uieht- 
bairisdiiu- SititlJiiiJg zu dnutea. So Imhon Iflli. Mjittb, K1 i mßaclj.* 
Kranss Heilahcrg,* Mnx V^äiioaa’ und H, Uuutior* bd dou 
BnduiiFon flokber Art im nOrtblsUklten WnldTkrtel an 7 ai - 
Wanderung uus dem Nordweeten, nnd ewar insbesondere atis 
PränkiscliOTi, BUiUji.';aaisel»en und tliUringisebeit LandBßbarion ge- 
dachb wlUirentl 4ul. ÄlitHlel* untl Emat Sekwarjs* 
vvai-L'iv, in dieser Art dar NniiiougBliujig eine' G^pliog^pnUcU 
nltswobi&cHftr^ Iikw» q na di sc her Siedler xu erliliGken, Snidjte 
SchwnrK, um ötsiDo Ansioht äh irttltz^on* vor alloTn die Anriflliuie 
frilttkifudti^r Hraiedlung das Wnldviertab im 1^. und Hk Jabr-^ 
hundert *n widurlegan (a. a. <>., S* 04):, m Ual Rud. Hnoli Su 
meiner Itesprechung der SehwarKitchert Arbeit in den Mit LeiL 
<L Insi, f, öflterr, Grscb-'F'orschh* Bd. 40, S. HIO—die Un- 

^ j Kit* }Lltr (I■«I±1!|UI]|4 liv' ilvutachaii Bp^nnbiitriVn tIEilriti tln4 
bau», SliiUiL d-VAraina» f. 0 «k 1 i. iK rHölKclioii to Jabr;«iiff 

S, ft* ft 

• 11 u. O^Kjhicbt* d. Kotonl^^on >t. W^ldrliirtult im MS., Jahrboch iL 

Vvr«lnRfl t- t.aini»ViiTid» CT. 

’ Jl. Vt, Ü»*ebiobl» Niwd«- «ad Ulioraf tpmileh*. 8. *30—254. 

' H. H.* liwdiiübli» ?t Jdaliiur». t GhM^. M^litirtii u. 8 cb 1 «»tHiu. tUL 3 / 13 . 

“ J M-t tU^ rttllptiicbBu i>rUttiuii 4 ii* t linchdajiiaclio irimd- 

aitau VI iltHjÄ/, e. OBft- 

• V &;bw Zur Sarnau«* 8 iwlltttn;*jwfbifrhU Io AMTt 

Itodam, Vtaiter l> 4 iit.«hr, Slodi-h* Sü. Ilait llVJflTl. li. fts ff. Ilaut. UlUl 

X iwhw*ra »>ir.ht m-hf all dlwar iiuiiiJimo iuitl, »{1. ZOSI'* V, 133/4. 

aH«i>r-kaF. * ^1 4Ui tL DM. M4. l.A^k. 1 



Iiattbttrkvii ti^ar ^wrrb^ntlnairit' n«ebgew7(iÄr-Ti, «litte piuh tihr.T 
dfisbalb tUr ä\ii Frank tu tijpüthesp Itli itfllbüT 

xWÄf m nicincui lE^ferat Im Anx. f. dflutecliea Alten,, 
Iki- 44, S. IH, die Animlim* quadiselier Ite^titunung abltlmen 
KU hii.iU jedüeli deuiAln die Zurnckruhning der genatlv, 

ON di5,i ^ValdvierteU atii' wdilicln- (Treßtimernelnufti* iin* 
M'hllrmfrefti TlesaHii usw. iiotb tbr myKlid», wodurch üdi iteicIi 
z. T. der JlduUflg Vautans Auachloß; doch lue tonte ich hlobti 
■‘iitfldrittklich, diiß mnii wegen der e(:]it hmri^eheri Mda, der 
heutigen liewohuttr niehT »n Ui^^iedluiig ndl frhnkiuthcn Uuter- 
laneu oder Bauern denken tlftrfe. Aber uaeli die^ea lotÄtu Zii^ 
gealiLndiua an jeiio hiulitutig, die in der Vorliebe für gouotmhJiC 
ein Jilerkinul nieliMmirischer Sitiller ^eliem machte, bnun Ich 
heute niclit unahr uuiVeditfrhjdtcii, seit ieh gewisse m der ver^ 
ticgeiideii AriMÜt bchundolto Hoobaebtungen gemacht habe und 
etil dürcti die ini großen und gOitKon sein* pedifgene mitl 
wtrlvoib UnlOrttiebuug des LListorikctu Dr, KnrI L«ebnen 
iieflchiciitu der Hjuniodltiug und der urs|irUugUdniti tinjjidbt^jtz- 
TOTttilung Waldviurtel* (Jabrlj. d. V^tr. f* Ijtiüidijsk. T.JJicdrr* 
osierreioh* Sene F-, Uf. .lahrgang, lßl^4., £?. Ut—ÜlOj, nuebge- 
wieseii isi. dnÜ die Besiedlung dte uordw^stl. Teiles von Nioder- 
aihlcrroiub ihren Ausgang ulelit von uuawni-ta ber pemjoiTurin buL 
eoiidern von der L’enau mul vom Oatiaii des Laude? sulbat, utid 
daß als (jimnd- und LehetiBlnarron nur luilrisebe AdtU' und 
M inist trialuiigeBctalechter m Betrnidit kü'uajiiüa:i ■ dcTin nuth itiu 
balKinlwrgisuhen M^nrkgmfon, deren Besitz ini Waldviortel 
Ubrlg>mt uiebt luehr in das Ilouptverbroitunpsgidiiet iler genctiv. 

< .>N hliiernDllUj, stunden KUr Zeit der Birsiedlunp Miederi^ster- 

reichs nur mehr in sehr losen Beiaiehungen jni ihref einstigen 
trAnkisehen (lelinah ^gl. Leehnur a lU <_b, KUsammoDrHesund 
y, Nncti tjoehiiur iai das niederöslerr^Wuldviertel allerdings 

iiiubt urat tni VX, wobl nbor ini 11. und 12* Jahrhundert, tiu 
T^onnu- und Kaiu|itjtl tioreils im Bl »nd veroirtsteU «ognr sobon 
iin Ih Jjibrbundert von liairisohen Sicdleni urbar itemncht 
worden^ Auf diese IVeise carklitrl «itüh dmin ohne Schu ierlpktait 
die deutsche Kamensibrni dos Flusse« LninsItK^ 1175.» Lutti^ui^s 

< aVh?erb.*/-n*'iii«fro mH ihrem erlialttiurn Nasal i'%'gl. F. iSt'liwnr» 
a*A*U., S, 141 und tneine Besprechnng i?. 12,'13 ' sowie dos Aut* 
Treten Kahlreicher echter und unochier icig-Nuiuen wlo Nß'Chlirig 


Ule OrtFtitlneii ln 0«terrnicti. 


(Wyö ^ochitiu^n EUni PiK Griniühig' (1£M)2 fjt'im::iu^ 

211 pülirtuf: ill83 Pi'Ä^rajTiti^ Jauarüng <i!?30 w«>im 

JWfUc = äbI* *«rorf,wrA-Vr ugw,, vgl* E, Scliwani, S. M4 und 
K* L^chn«r und Ortsniimcn witf OIeuüU [cecli. 

Gtajnnm^) um! Vixloiieu \k MHLr.-KroiiiftK oilßr l£i«dw£ia iä*c1i. 
UodTinovV UiejjerBcldag i^ndtieh^v) ytJil Nuuilnrf iÄttli. 

Kondrdi-) in Süilbi^daiuin (^gU E. Scliwarz^ S, ^0/HI ujici lUl ff./j 
nUA den^n Lniitfonn tSubvriat^ aal: ni>{;h fruKcrro Anwcai>nlieft 
^lontficliur Siedlern bsrw* auf mark\>ninTiniac]i'guni:MBtLliu Niuiien- 
gebuug 8ehliii[Ji3n wollte^ Lichen nußorlntlb des uiib hier intere«- 
aiermiütiD (Jfibiotea und geäl&tten liWrdieft viiii* AiiflHie liv- 
urtnllung, vgL l^. Much, jua- 1 S, 313/4 und uiriiieBe^prechtiugn 
S. 13, Gegan iScliMfnt^ Arjuicht von tit>tti holicn Alter der in 
dem genetischen ON tiiEllij]i]tcii{:n PN (SchiiViirÄ, S, Ödj macht 
Leohfior mit linehl gollentL daÜ uineräeita alle djed« PX noch 
iijii. Endo deÄ IJ. JahrhumlcrtSr dln nndnten von iUimii nognr 
noch im 12, wirk lieh ^«hrilTiddich waiieti lLtx*hnrr*S. UH und 
111^), ander^itd fnnncht daron der dtBwelnsdinu Zeit illiürh«mir 
noch gitiizlidi fehlten iLcchner, S. Von vielen tjrtcu, wie 

K. lE von tlrnRnd, lnih oä iicji geradejcti luivliwciAfih, daß aie in 
den vorhcrgelmndrin Jahrliiindetten mudi gnr nicht hcKtandcu 
linlH!ii, woraus sich auf aohr liuIUrliche Weise dn^ Fehlnii urk- 
Helcge vor dein 11, dahrbundort erkliin i Leebuer. S, 11*2/3 au 
Sclnvjiifz, S. 1*1 h AücrditiEU noll» wenn oiicli Scliwor^'s Quiidvn* 
livpotbcße ebeusDwejüg b&Ubar i»l M'i»: die Altrrc Fmnkcn 
tbeorie, der Aoaetige Wert der orrrtiuliclien «udcrnnlilndischefi 
Arbeit durch die xingeftlhrten EitiwHnilo keinemwetrs herub« 
gesetzt werden* 

Auf Griiad der hiKherigcn Afbeileu über niiaerii tiegpji- 
stand (uitü sicli iiuti latirätchlielii jeder dir- Mülnung biltlm^ rbiü 
sieb in * ^AEcrruidi, ubgejiebm von den nur »^chHtnbar Iticrber-' 
gehörenden Fullen in der Gegend von Intisbruck unci auUer je 
i'inciim llrleg im Wionorwuld und io d«r SEdenuitrk. geuellv. I IN 
hnr im sog, Wald viertel, d- i. im Nordwefitvieri^jJ Nn-dttruater- 
r^-ichs, vnTfindvti. I>nß dem jedoch nielit so iiit, vrill die fuh 
geede iTnieriadmne durmn. 


* Kiem' VVHituirhiLlqti^ Vem ,V4)AAi>4 Y;fL Ffl.ru liriii nmi P5( itOJj 1l* JIttl. 
.sv^4 ^iiqd. isviM rx* 

t* 
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WHUur KtH^lphA-itinr 


Wns Niftlf!TGätem* *icii hötrifTt, bin ii?b iliiiri'}i du* lifibens- 
wiirdTfi* Ktiiii^greiikomniLon dea Herrn Dr, mcd- rifimrich VVftigl 
tSjHinnWrg n, d, NordinsluJ* K.-Ö.>^ der mit der Ausarbeitung 
einrti uiederFkiterr. OristünuenlineliBu iu ilcr Al l der "Wm'krt van 
K. pörBtemaun und Jois, v» Znhti Wuflhflfligt int»' in dnr IjMgie, 
uueh iu de IV midcrti drei Vierteln des [^ndes eine ziomUeh 
grolle Apzald geuetiv, OX iiueh weisen zu können ■ Aulkrilem 
fund ieh mehruTe der im fulg’^'Uibüi beltundeltön Nunjeti im 
j Allgemeinen Veraieiehni* der Ui1fig»iniBiiidi'n unil llrtnehuften 
ÖsterreicliÄ" i Wiflu in ne AnKüld nrkundlielifr bei 

iSrttfil FUrateniftniit Altd. Kutuenbueln Urtan.* t lUlU—ItHd/, in 
den Tun Oiifii- Winter liefatisgegeb, ,Kiederii*te.rr. W eiuiftniurn’ 
und in fler l^nim|crntddH rnsi jN!ii^deffl*terreieh. 

1* Uas >Vttl(lvicrti?l. 

Wie borüJtfl nrwlihni, lat die BeBiedlmip des Wuldviertek 
vciv der üuivau und vom Kamp uus nsöU innen TorpoflcUnttent 
l^u.t ergibt sieb riielit nur aus den von K. Ler.hiier uiigefUlinen 
gegcliiehtiiubän KmdirJuiiteii, imtidenv nindv nu» dem Zoitptinkt 
der etHien KrwÄlinang Tneiamrcr Bflrg> Kluß’ und Hifdiungs- 
nmueu des atldlkUen nnd o&tüülvuu Bnndgebieies: Kamp^ TiU 
rtnuiu», C'utiip SS. L S. nii/7;, Wueban und dnuoTling, 
8/HJ Uvüh/muti und -IJ&orwle (MIJ. XI. S. Lotboiiv btitJ tni 

iSnlüb. Hik U. S, 4Ü), t'ersnnbeivi:, um PIß /V«»* 
pj'mpiw i,13niidr. Kbereberg b lil)j Küchling* yoehüiv^a 
UIB, XXVIIT. u, ifTlb Krems und Lungonlots^ mSl» rAivmlio 
trnd iKJlA Il/Sr llii’r liub«Ti wir iileo die lilleivten 

deutsehen Siediungfln in Xiederttati^rrf:icli’ »iDnll. der llotum äu 
aurbufi. Herndci diesuf «tidl. und iSactl. Jlutid de* WaldvifsrtrlA lisl 
ubor nur oinige vereinzelte Beispiele« genotivisrber Xatuengi^bung 
jiulkuureisi-Di dio gegouUbcr der eewahigen Jilftsss dieser Numen 
im Innern dii* Viemds gar niebl ins Gewiidit faßen. Sidjou 
dieser UmÄtjmd muh nt Tur Vos^iejii gegen Dlier dmu Verivüelij die 
Kntstehung der finnotivifcebnn Xfltnfin iu die vortvinvische Zeit 
bLnaufxarfieken, 

* H li*t l***»!!* ta I«*ltiiif dur uiHdel&ilarf. 

itti TcmUiunJi^iA i 1111^4 ^ l itifl'. ülitr«lclj* OrUtmRivit LiMpniAlLatu 

* im FnlK. aVj:«kllnt ND. 




fene^iTiiKliini in 


fl 


Pf'rseiibeiiir« 

leh hß^inii(?> iffi UuÜQräTeii ^'?ttdwestfliT. Hier 'm imsKV 
ty{>ui nur liiifL'li nin^^n i'firtrot^iL 

Gering (!>, K, Ilur, Iri G^rin^- 

inrt <Sl. Fill*, V*in, l'*V^ vwnjiüllk'b trEngc^jrtdlCt nu» 

vom PN G^ru l^bVürfite'mnniT^ PN v|;J. Ifjifiijinjr- 

dorfbdi LTtTaaT Jnlirhuniiorl 1 Irfclmer^ S. 

ZimnUDotisotKun^ mit dvm PX O^-unp tF^rsUrcuinri, PK 57-4) 
küiiiDit nkht hi Itntrachk wmL muiAt simiinOttat cUi- utk^ Turm 
*i 0 cr^iIffitr^f*ri JjiEitnn iiitißtR. l>rr HriwtÄ vun ’i'ii durisli 4rtff ist 
hIa faliR’hia KtlckbiUluii?, fiurvurijuruftän ctur^h don trllh 

l>«k^ii UbßrgAng von -in^ > -iVi kkht orklilrbr!li« vgL auwh 
Kf* $1 und b^jwiiiUürff iW.l'iä, FruUiuk ittijht fjeriiig tiiwlit «uf 
mit den oiuhtm g^ttnetiviu^'hirii Knmnn, weil die 
Kili|:Kjfn er?it ein^^etreteu äu sein seludntf nAebdem Hie Kndnng' 

■JH ÄTj 'iMj niTigefartiiT war. 

liiti «ieher muht g'djieiivijichRs ' j* mkliUlt Weine a^iI. Donnii 
«rnelLTür Per&eidietig, L4UtT «Uensci i Sk tMit. (l'Hlg. IX, S- ITB), 
It’h flihro dt'ji S'iiiiien jiuf »Inv vüiirM »Wciujfjnrton, -borp, ‘kellnr* 
lfieeh.^'iwj'oet''Vtinfrrirl-CMi, Hjertr^ slov^ i^iwkn .Wünikidlei''! xtir]>ük^ 
Dor mdaL^ ÜbergÄilj,^ von -uz > HpitrgeiL «it;li itucli in Edeu-^ 

gntih iiiß!i« S. 5<J) und Vngnn* tnnuh Xr, 411 jf der niiUpreelicitde 
tirn -mff’ ^ ni^ in Kl.-Glniiifl und Sebretna r S. 4-'lJ. 

Kbniiäa^veiiig ist Leibeti nürdb ven Woitenngjfi, PiTST 

Udtu iMib iX, S. ÖOI/2/, Udm^ (St, PrtU, G.*Blg. Ul, 
8, 2.H2k, J38t* lMtir.m (+3i I'ült Glk LI, 8. 281p ein genet. Kuttie 
nnf -fn. TTbor die Müglii'hkelt einer AnknUpfung uti geiiq. 

— .genuijrtf inibiöf^ link" gedenke ieb mirli an nnderer 
Stelle iiu. ZiLoiuamuQbeti^itiit mnern Denlungsv^itiueb dnAXiiiuenA 
der WaeliAii m JUiDeni. 


' AtikdrcUfif tttiT 
*■ Ahkaneittig' fllr .nnundurUich', 

“ IH* io Huf Trtpeirtwplil* ^>11 N«H«r3ii*tTp V, ?>. 7tJArl, «JtifefniiitAii, jQilfich 
oti tra^licb l•fmfiflllIl,rtl•n ttlienilE IbiUjfA Ijtpint t nrt 1 Ulk foo 

tltW und /■«'ifhpii nto 1^113- AiltfVtiti lolb auf köliridLni li. IjtlEbl, Wit 
oni Lofbein Jj. KfFTFi* l>rrlrtlli«n. 





1^ 


WijTEE Si«tiibiiit?iFir. 


. Kolli«? OenwtiAir üuf <01 

OB^zweJns i2), 1314 tlufz dfm fi. i XuliKpnbl* 1*^4» ttl'r» 

vipllfloLt Itpi Prilirirg vuii flCzimt i FOrstemmirtr PS 0 ‘ilJ), 

] I'»«» SchrtiHutig Tnit «le «laÜ in dv.r VfirkolsreBpracho dcH 

14. .IftlirjiuiiilpriE ubd, u und ^ bcruiu» JSUiiainiiitiii^CFralloQ wArnii 
lind itciLur zu j'i' auIiqu dt«r ralzcij« U gi^biidul wprJpli 

konutf'^ vkL diiRu den htiuflgen Wim pa^ging < lllriif- 

jt&zln^ru^ mdnl. -hr mil hcJJf^Ri Umlnul -a tidsr nidoii 

„Krone als Ootd'^ trntht .n'drleUi^ arroiton' und bicr im Toxt 
Xr. I>ia Kutwieklung von -«rtn > -»i^n ^ -iriiu int ejjt Über' 
bAwaeiamTLff. Iiorvorfftrufeii ilufcli da* Fngth&lten iloj,' bnif, Mdn- 
Jtin Luii;fvokEil^ b7:^v. nti Hnn) rlarans enti^tandcinen iHplitliOn^ 
m diiu Sulüxen »bj, *11», *t\eh *ii(ii Untcraubied von dar md- 
Noij^uiif zur KlLrzaaj^% die sukou fr Ult üuf diu balr^ Hocb* 
npniidip ßlMu-gmft. 

RobanB ^3) ernlwoatl. von MAnni:>rBdorfj» ancli HnUiiujs 
j^caoltrieiion^ 13PJ U*itthtiiu (Ktiibliii:ger t;. S*. 4Ü3j, vom alns'* PX 
liadöL-tiu fMddoÄii.'sIi^ PK Kr. 310)^ auf tlflin niiali Kntfnrti 
(Kr. 137) uml drr bßUtn. UK Iljtdvauov licru]:it!'n.. i^utu ^diirtiut] 
i\Kii d vor 1 *' vgU nidiiK ;tSe1iu1bkiiirrrn‘ < mlid, p/id^W-r w. 

«owie Nt. ÖSiji nnd 

M^tczcts i41i lici UiiXftniJüTf, Äü i'St. Pult. 0,-11)^, 

IX, S S'il*'!, t4?T dvrßfiiit i|>cEif«?(?»# iKotiznnb] 18j>bi. S. TG), 
Nr>3 tflu-tiEKi und J5GH UVfzftJ ( Plnftset,. PI» f. Loiul<>iU£. iS, 3311;, 
von IVtnilt^u) als Wrltleinemtijt? au IlVftjy 1 Fdrstemann, i*K 
154in 

Aiinlogiztho (Tfiliotivv auf 

Dörfles (^5i hoi Ijiinibuoh. Iöj3 ihtrßldn ^oü. iTH, V, 
S. H8U l>iu lindpop d^.% der nmtlicrlm!:i JScluvibfom {Jibt fiidal. 
Jij# r< *li'hi0 \ wieder, 

Kallee '61 iw»il. von Pi^j^gatalb lirk. Helssje teldoii. Die 
einlLoTriiifioht] ib^vUlkoruni^' iipvi«.4it lioiito nooli An^be de» Ilomi 
I^obrora Josef Hruckner in Unxendorf die öowolmer 


• dt* ualtij'bdion tjfl. F. Hehiwtr», Kur Ntnimtf[>r?<nlt«ieiF 

S. it. 


Die i^«nativi5i£htii,% Urtfthnmiti. in üflt#miiLitL 


I 


hriOtiii tY/lit^Ds Djf'jw nUvrillmliclie EihIiml^ {tt^wdincr- 
MumtfriH findet «idi Imii den uditen und nimk^idchnn GvnetiTen 
n(>ch rwiil MlufifTi vg;l. den l ’amUieiinitTnnn ^Ji^rßvlgtr m mnfiia 
<>X iM.n'Jxf üdof K, mhfl. eder dt>ii tti^n'oktier* 

nttiMcn j)^äiji'f]iu zLuw $[idg»tbdhru. ON Kunu;^, nitliiL. iftintf*, cudi.: 
A'iiHAc.' Daft iViy erkliirl rTet(i aU Dmll)ilduu]|r au» dem vei*' 
idehnirnden iw, das wiederoui eoHt oder wie bei fremdeln XajEivn 
bloß elupedeuiet sein kivtiti. vpL Nr. 4d Ttlr lUflea komiüi 
wegen des Umbuis eine daut^idie Verkleiiioryng 

nltflit {n Eb’traebt. Die Grundlage dllrfle vielmehr dLa>'riAc!|} xnin. 
l)<n!U tuüclile' ißb tnit ttinüfm mir das, tnOglidt erücb einen den 
nenUmgpTersüdi erst herrortTOteTi* bis ^ieh wejiigaUuifl ein, wenn 
nuelt jOogorer, urkn^ Beleg gefunden hm. 

SotJers i7), «> 111 « W^Atung in der Xjtliu vmi liobat»^ wird 
1-KiO in d«v Weitdnng zu iittm ij. gronnnnl 'Bl. f, Lk IS-SI, 
S. Iklb Ich ^'crratHe ilan'ii mhd. mtlfr ^Sdller. Laube, 
in einer besendi.rrcu Bedeuruiig, die eich vjclleiclit dnreb liic 
LekjjJforwUütig feststalluii limsen kUinrite. 

Frngiicb iöt die He urteil 11 ug des llotrmmena LUo [»ölten 
uordweaü eon iJorfÄtetten an der oü. Gfenjie. Da wir iin« 
hier bureitA kn Eiuxelhofgebiot i»ednde]i, wird ca sich vielli'irht 
um dAtiTlechcu Hofrüiiiien bnndellnf der eich uae der 

rUfung dieini Diapelt(au‘r outwiekelt hjii. Gau wflrdo nnrh 

die sebwuuhH BitEgungafomi des ätarken HN Dwipaltt ^FO^rst« 
innniir PX ilU*’ erklUrün, vgl. unter Huirohien (naek Xr. 
Andenndta mUuäen wir da auch daj« angrciiiMrndoMuhli^iertcl 
nooh mehrere genetivisehe Falle aufweiet, mit der Mügiteb 
keU spnierer TjtagefttaUung einer Hltcren Grundlage 
^FiSralemaiiu, PK 14!^5) reelmen, vgh Kt- 1-19 und 219. ürk. 
Bulc"»' aind mir nielit iwkannt. 

Daß in GIota»tu weath vq» Pt^ggatuU kein Tmtümmclter 
jihd. PN vt»rlipgl:,i wie matlj durtjli das Aachen der ersten 
??ilbHö verJüilet, vennuiou künntcü, erpln sieh aus den urk. 
l^ortneitr FJt41 Tutsc^ta^M (Jh. f. Luiidt^k. It+IJfi, S, 2031, 1&4W 
Tytthaim {St, Polt. IX, H. 210^, Ger iSinu des Kumena 

biribt itllerdtng« infalge der apUteti urk- Knii’Elbnutig vorlJliufig 

* V*HII iit^T, rx JTh»» Aüu nicht mn »bd. HeLwin, 

Ztir NtttniinfilitiFehHllf tUa|. 


ii 


IVjilint QliAdiAr 


rlimkcl. M^in kiinn nur viariiiuiuii^ dnü ntn Hiiieii vi'r- 

stümiiiüUcn Eiundelt wju hv\ 

-iiitn A. d- OuTiun tou ScliOiibilliißlt 

1125’— 35 ^ fpflij^iiAuiwu L’Ih« jtä urk. v«jrbicte't oiiiö 

ATiknQpfun^ un PN OffSj d'tr n. IV. im tjN ü ofrAhciiu h« 
rii>amiwGirtli, um f.Ww<*» ATuwiwAfiiPi^ vorlifrgT- Die von 
tTmUttft S T?l uTjij (.h'Bturky S. ^24 ftnpefükrten Fnrmon DiNf’, 
Gvuehhfim b«£idiün sioh niclit auf ^ SüRsam, B<jiitlyni 
auf oiV. i>rtejf diu bmdun »iclinr mit' t Jn iJptlir'itn. lud 

!duu€«rkirc‘heii, vpl, uß. DB.. KejjiatoT unter ,i in$bfejtij^ 

Audi Wrtitnn let kein eebwadiör Uünetiv auf-jfu, fionrlern 
urjijirftii£flldi PltilJiiuiiie. Tlcim es liepi anj \Witt!iiljui.!li, um 
um -fu ^ FUA \l}% S. infl, U4Ö r*Vi« VI’iV^w I JB. 

II, S. Tmd briinolit m. M uuf nal i^iHhnn (nrg. tfwAi) in tlur 
Bvdculunp Dua ^oin y,\v. vifüti .eelmu" abpeltilule 

Kir, ifit xwar in dtu sal. Doiikiulllerii ntelit iii dttiser Buden tuiiif, 
so Fl dem in der ton fauBuliulidi, nUttUdif kclittn* übprlioferL 
Da jedonh dcdi Pfdnj/ lin Kiniuf von ,ttirliikir, Indl, klur^ UuiiU'^ 
verwendet wird» steht [lidit» Itti Wcrb, diese BcFlenitiTip nueh 
für tllfi fiinflt irii Woitcuml gesprochene »lavische Mda. voraiift- 
xurtclxei). Triffl. abot diese lirktüninir da* LCiehlifrCr. dann witic 
Weilen uU efiitfts Btrlapiul fUr die Verselittfbiinp einua inlnu* 
tunden slav. tf> f jtu buchen. In dti?flcin Falh' müßte i|ai' Nam« 
atlerdinp» vor 75U «ingt-douisehi Tvorrlnn eeiuj was ich aber 
nirhi ßir uiitnüpliclj hatto, weil cs aicb hier um clneTi in die 
Dunaui triUjuhmdcn I'liU3 batidell und im Domiuttil aneh am» 
andern Urrindun mit nlmn deutsch-hUvisehen Kuliitr- und V'itr- 
kobrabn^inhangen xu rt'cKuftn Ist. 

Spltx. 

Kehtr Genetive uwf -eü; 

TrittingB 18) iiiSrdL. vuu UaniUA» fOr tLa» urk. Formen 
feWLeiir’ kann auTdom vonK. G.GrolTl AbiL^^pra^lueebnfitiV^ 8- ] 

hclegtifn PN, Trutling berultviij diin ich l'Ur eine NolMtnform 
von Truhtiti^ (Oralf V, S,. filh) liaU«, Zum Watidül von aiid» 
Äf > ((I) vgL Moehinr^j ültcr nnch t?^r. 403), nud 

Fh Scho ars!. Beilielante 8, üW. 


1 Jl*« von R. Usotuinr, a.a. ll. 2^ 301. lieninjfeiog«n» am .l^ie 

Jn'nfVhl4it7{NgtUBnt)l. ksiin niohtlii«rltar;ob{jtflii»T£iL Nr. 30. 



t>iv fMiwÜTuelitin CJrijui«meiu lu Co&errvkli. 


;> 

Gettracx '9^ btsi Ibunii, i3(i2 G, (ü, L-tb. IIl/lj 

S- 143), im=j f^hras (Si. t^ilu IX, S.1J2ÜJ, 1427 GfltraL-s 

(NoriKf^nbl* * Ittöft, S. 77), von irHtiAt (FilrdteinaTitii i’X ri40/4i). 

Jöstleins UO) «tmidji, iSt+li ilies‘•fiVij/A/iiii« *: 

St, t'‘ük. IX, llrlüo nJitvlUinä (t^buiiibil,. vom bUunr- 

lieb4»j) Kufruiiunii J/ijifk'ii, 4, i. tUc Vt>rkkn«erunK von Jrttt 
^Joiloou^'. 

Wemhiea (U) üburtiln, l oö. t’B. IX» S. IKMJ), 

Ul 13 I kejl. 4 Ul V von l( WnA(*ri {t'öm&maiin* 

rX lu44/6), 

fön ftcbter Gon. flnf im ist vornititHi4i 

Hain J 12'i b- limtnorsJorf. Der iirk- ßale^ ilrmim (FßA 
XXXni} 1^) JHÜt frdlidi auch die Deutuia^ ,bd dml Htniinin'' 
itu, dit» II, W«!gl in ««dtiinn AufHitÄ ,\'üirilümj*rb») Vülk»?|ibT{ftr 
in Xitfdf rüstom^teh^ (Monnitibl. f, ljnni1»!k. u. Heiniotsch, J, S-27) 
vorm-htil^l; er üenkt dnbei nn cino Av'arenaiedlun^, ücnaii 
Avnrmiring wie der von Knrl dom ^liuISen xeraUlrto nrtt KAmp. 
riodi bdmt er nodi lUe Anknüpfung an rJon nltd. PN //dnm 
iFörstnrniinn, PN WMi)* nicht gnn^ ali, Ich xiehc dio KWfite 
Deutung vor, weil wir Trj diesem flohict ja inimerbin mit ver- 
einiurlteu Oenotlvcn reehnisn dUrfeti. Dnaoelbe gilt von 4)r* 
und Kl, Jlftin b. H erzeugen barg ^ vgh AbiitOin. IV, Nr.4(r^^'9i und 
vv« H&i ndorf b, Langnnlol«, Hibti!—1 Itl^ //«.MMirfor/, im 14. JaJii- 
HtiiidcrC 

Andere liegt der Knil bei Uaiiiibiirg in KJlmtnn^ urk, 
lieUHburtff IlHnttn*j JHnn^nbarf. Dioairti ON orklHrt Priinint 
Leastak iStatianetiuinen S, 6) wegen eeinur windiadinn Nu.ntone- 
form ri;f6rr slov. < «sL Ofrrt“, d- i. dio Mehra. von Ohn 
.Avnr') nie Ayarirrtburg — die A raren wurden Aueb /fnai 
gotumnt — r fUgl jodoeb Iiiueu, linß fiel diii' Xamo nucJi als 
. Hiebenbtirgf deuten Ijuau, da ja alev, liHfUtr tiu Sinne von 
, Ri rfi©' gehrn ucht werd u. Ich ni öab ta mi p b fll r d ir rwei te Lühnn g 
ent^cbuidi^n^ weil ca mir fraglicb emohoinr, ob alor. xur 
Zeit dar Eindtiutaclmng das UN ttbgrbaupt noek tm äiniin roii 

" tiV»^ii ihm hhnifcheD AuaMhiaMi in Aturor Zaii ■iii4 r unil f in Ur- 
hMiidqw hhutrjc virrlaofctil pHot mtlfHwrt, Vüt J, hvtnaitpn für frpmilEs, 
«inl »n j}' gmfihmTi*!}- 

* t/j|xi*UBii T* Uiwh 4iinftii i/vmi un4 «Iriüi u^^tanitii J/Ä«k 
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.Avaran' v£!jiAf4LodHi! «'erden kfintiti^. Aufkptlcm wird der * >rt iin 
dalire 11 liuttifuttr gefidiriebett t FUrötemnniij ON I, 1407] 
und diose Konti ffabt anf tun roMeres ahd. £u.rll<!k« 

ilugsAn elftes (iliod */himo- dar goti. plur^ vou Jeni balagtou 
jfi Stniuni //iJifi ist. In der ZuaaDimi^nflotxung *fmuuipiirch fiahi; 
ich aber eb hIUmi AppalUtu'nin h der Iteidetitatiir Jilosenhor]^. 
(los iTiciii Ätii* JlcnamiuD|^ Ton RoiTit^fi odor Maut^rrei^i'Cii itua 
^Aßer Vorzait verwendet hnbisß wird^ 

Kiiic Bildung ^AUÄ Anderer Art ist liAimbur^ a. d* Donnu 
k Xiederüslerrticli, ilaa im 11, Jahrhundftü ffeimea^ 

htirr wird (Fdtttemntin, ON 1, 1 Ka ht nndi 

dnem Btirpherm nmucnsj Ihimo betimmit. flher dia SlUfflidi* 
keit irri^udim^s^eaetiiulitlicher ltpy:iehutig«ii 3jii dem glridi 
nainigea MuiidsdicnkeT^ Kikvig ArnuLjtho vgl, Toiiogr. v, N^lftder* 
öaieri'^ 1\, H. 40. Die otiiAl. AuAf^jitAche lautoi cmdi An^aho 
des Herrn iIberiebrerE JoliAVeaKcl Äoii^irdo^. Btadiiadi 

Kretna. 

Kdiiv (leneiivü ünf -j« liefen uns hier iu drd FJur* 
nAineti vor. von denen «idi der oiiiö sicher, die beiden nndeni 
fjiöglielierweise uiif ^^'eirl^rartenl^edAn liejsielutn! 

Gerjtflns dem 15. JAhrhutidert in der ^VGritlijiij;' 

ifTijc/ir« drtf" bVwV-ft »nfi -/es Oßrleifi* und r/jJu firdh aIa Kftmi- 
einerFJnrb. OohoUhurg {iberliefert iNiederttsterr, Weist. I J, 8. W, 
8. :/), von OfrRi{iij^ der Verkleinerung von /iVi-o (vgj. Kr. lii, 
1 dnr Dntir d*xu um Ht-llum 1 01 imd j-or gl eichen Zoit wgld 
fhrUin gelautet Imt, dtlHb» uns in 6'rr/ij eher dm tlen. der 
mdiwwehon Ableitung Ornh vorttegen. Mau kilnnt« nllnrdlngn 
aneh die Möglichkeit erwligeu, ob //J-Wji nicht vklleicht Auf 
nihd. ifürftn .kcilförmigos TJiimnck^ beriibt, weil cs im Zu- 
9an,mnnbAng mit firtim genmmi irt, des mmj ah nmgekehrtn 
Sehfmbung fiir mhd.-;n>n m. und a, ^Sundiilnb!, sAndiffw UfcK 
»nsfiusehrn haben wird.“ Aber oiimriMdts «üre aueb fUr das mJid. 

' Vd a. »LlUuft in Hpwn, «is o-lw 

llllDnALi uTrtuilort, ttlS /futiu^n, K|n ^t'.'pr«lKiunnn 1 

UUU| ■ ' 

^ U 

’ Mfait fr* «trrl b war-ui itii llHtrinohBii IS. Jfllirliün-lDftj h*ftiu iU- 


Din elii Ueliou il^rlAauunii Ot'CtVTsIcb. 


II 


A|»|tnl]:iitWiim ^riiti ouhvedcr OfH'J (kIot Gst-ftM oder Oc3*Irin 
«u erwnrtnn nnd aiiilorafiUe wcijrt tlen* ^Tlrt Artikel auf üidnn 
Pei-äonennAinen. \V>riil«n;feiu wiö fiV/eiW, m 

dcijiHi] öiekt nur doB (IruiuiwottH sondern :iin-h der «u dioBem 
vreliOnende dativiscbo Artikel wlüirand der PK 

einen gennüria^cliiM] Artikel bid äicIi Imt, finden eileh in Ki«Jer- 
nud Stein rin nik tit* üfteran^ TgL z. F^trck 

Afii^ (Nr- JJiKi) und besondor» Abscbn, X Äliito. 

Hartrafe^ il4i* eine WeLtigartfliiried im Kremser Vorort 
\V«iLjei«r), fO ttnt 12ÜD;fdJ. Ulk [J, s. 53fi). 1-^75 r/of/r niirtrat 
iebenda Ul IH.'M) Ihuimti (PRA llf% S. 553), 13eJö 

i^riria iti Hurtfr/tt fü, Lfrb» iLly2| 3. T*, H Q. 1455 

HfM l/ntirtit iNii?derÖ3terr, Weist. IV, S. Von Iltirtrifi 

J Fürstenjiinn, PN 757 1 

Henlcias |15> und um 1311 tPKA II/3, S. 51^ 

u- Jinß), enmredtT von mini, ftiiutm JllfbuLdinn' niä tirsprüia?' 
boliont UlK>mumtiii, in welcbtmi Fuliii diiia ^ sl» a su lemoa 
wui-o' ijder von nbd. IhuÜon) uh Verkbüiinrung nii dem einmal 
ludugten iUnih l^Pdntioiimnii, PX 747). 

Ein siiniugEHnlier Genetiv ist 

DÖrftiins ilfll tiücbsL IttLbaeb li, ftfnfleiilierg, im Id. Jabr* 
liuiuinrt ruiti f Jtirjfnmf I thrrJ^Uin t Ntf^dtTüslerr. Weiitl. 

n. S, m z. H) U ^T, IS;, vgl.Xr. 5. 

Loiben b.Damfttcliv dnt | FUA 11/3, S i?3Ti, 

erklärt sioU mit ]lUoksij:ijtt auf ikn ollvu Beleg ad Linjjmum 
atiii lietn .laiir® MdU (SaIüL. f^lk 0, S, 40} om iifiinrlicUsteu 
nli ^in 'Von iisL ißärh ,tiabj^ {rtnindlii’-h, angetiehm^ mittels der 
End [mg in/f ahgrlsUmor slnv, tlegondname wie Leoben m 
der Steiermark, iHSM’f f.hthiim, 5104 lAtipimittil [ Znlm , iä. /iiMb), 
Dfla 4ii von LoilHm gibt die beult' in der Wnelmu ilbliclit- 
nnlnl. Atiiwtpmtdirt den nlid, /a wirderj ivUbrnnd in dom eo von 
LeolHtn eine Eitere Kutvrirklani^ttife des DiplitliOnge nnf- 
selieint, die aicb hl der Mdn. des o{3, und in eimtidnen 

NArn-3[isß1ireibungen bis jetat erludlnn bat, vgl. dtü k>N Leobers 
dorf, Leondirg uml ileti PN lyt^opobU 


* V(r Nr. * 7 , iw, iM. 
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W kl t A t ^ 1 tr L n h k n« k r^ 


LaiiücruloEs« 

llpf eiiiKlft (;iDfic[]v Huf (r* isl ein 

Mollßnda (ITi \n der rfniTo S<*iicin}!CJ'^gy 142r» l'liuuh 
i AriiJnrhcr. 1/2^ ,S^ 1. Xhttlnttit (Ki^MkrüsimT. Wei^t- U, 

S. 72T], 144(1 (MU XXXI, k S. IMI, XV U14) 

UBM., ^huu von KiclinrH MnJlor l/lVpopr. v. Xk^l^rcislflri'. Vl, 
ti. HlÜ/in riolih;^ aofi *2ym~t*(tlfiitUv ^fklürt.’ Glmsp < 

Lodaihnt FArflU-niünii^ l’S’ IISÜ uud liier iio Text unter 
^i>lLrdm » Xr. nber nn^^rMraehi^nes hj K. SiiWarK, eu- 

UX I/Il, a. 53 und W. Xiadjr. (. tL Sldaa. UTit^ ^ iWf. 

sowie Licr Im Text Xr. bH^ KJ^^. \2(k JöTj IIH^, 

2t)2, 2LS, 2iy:% 2U—2m, 322, 'iU, IMK 3il5. 

Lunge itlpj^ neibtLi, tutUK Ijth, 1(>8U iJtfffiw fPU.\ 

[[/^ S. 3j, lUit LühU [FRA ii/3, S. m\ U41 nml tl5l) /‘iVW 
(orkllH. 1, S. 5'i5 uml FMA U S, fH/Xi. 2T2i, 1201 
tKllA U/3, S 7S|. lAi kein Ge«,, eondorti w'io Luiljen mtio 
«kv. Ableitung vuu Zugrinule liegt vurtiiutlitih nab • 

l.t= riiM* flial. fuÄM ,Liebe^“|, eine Hexuklitiimg 

lür Hl neu IkblicbeTi. freund lieben Ort, Mit T^nug** Kiisniiiiiiep* 
genHt 7 .i tirveliuiTii dor Käme tlns eralomnl im dnJiiTB 14IS in der 
Fnrni |TujJü|n'- '^'. KiatloKkturr* S, 653 1, die, iiVfiuii 

iitelii vielkuciit n/y alntl «y nii lesen i«r. nl« EeHlex dner ultrjii luu-k- 
iprAdilieliuii l^^uiung uur,u»eHön wÄm*, Xr. 111. Wegrti 
der VMisdorgabu des uilanTendufi siuv-A durch & ^nk-ht d»rdi/i 
mnO der Kama vur T5l) ein 4 riKleutii:bt würden aoin. Ileiiii vom 
1LJnlirkundort tat kauj Jtwjir h ul# ErsatKluut wieder m Hvtrnvht,® 
jihor das m\, ^ wnf um diwü Zeit hl^^flit« verialumNii iitnl hatte 
tiMher nieht niobr ola (' iiHcrnomliieii irerden kSuusti. 

(rmhl. 

Lebte (tciietivu auf -#*1 

Pftüweis 1 I 81 w'üBl.l. Voll GfuhL 1142^— 6 w ^rhttfdntfiriit 
(^FltA liH. S. 45* X>, 221b wn Potd^in (..Füt^liufiuntt, FK 242). 

‘ M iiAlii nir 

* t,«rha»tr, «.« 0 ,, IS. li>1> und ^rJtwnn* Ästr SmcunrorKiliini^ S.SH Mullku 

UrtUnil'lcJiinnMfiiM i1l*m brk. »ttnmu tTj^* Xr* ll^Hp UlarlüEir. 

* V^l ll 44 rt](rk«f. Jiv Zht. 

* Ctitf ai njr u(rhliim|pel«jcileiw «1*4. (» lat U«lr, vrf. Ans iL uliiL-liuL 
St 4. Wj* Atirf. T. äS. Min. Jlel7. Xr. 1\, S. lÜS, 

* Vjfl. Aa». Stiijkr, VUb. I3ll. S, 


Di« «etatfÜTtsfUciv Uttf>tui±ik«tii ln Oitvrrnldi. 


in 

PreinreicbB i l9,i ^ildL von Kruiiinti a, Kadij), IIUG Prun-' 
nrit^itorf j tÄUi'k 1, H. l-iÖU 1142—fiÖ Prnttrichv* {b'RA 11/4^ 
a. 9'i, Nt. von I^ttwih [ PörstPinAnr^ PN 341)/ vgL 

Xp. 72. 

SbergerBoh s20) m üor LndiTigB, für Jas 

liitlt'gc felJpri (Tüjiogr. Vh Xi<fikrJALfirr. il» S.41£r/lS;J, vun 
^ Först^ntann^ PN' 44J/41). 

üiSfillgTHbeD k2lt riorwcstk von (Ifüht^ 14IK> 

I XiiliEOAbl. S, 2Drp|i, IplU (i^nJi'Siiivlu 

Xi-. von fnanifrlttt ^FürKtcrnnnn, PX P7G)> Die 

uintlielio »Splireihung' orklUrl aioli aos einer Anfq^praoho “irm*- 
ynim iTn[ 4 < ixebemoDigein «. Diu'eb (Ho Ix’igebrAoIiteo urk, 
FoTnien eitibri^ sieb Jie ln iler Topogr, v.. XieJuTöst'OPr* ^1, 
S. AUA^PAproclienA V'ermutung.. Jor Xanie Jimle Auf L-Iie- 
maligoo Kiflenbergkati, 

Erdvreis (3Si m Jor Ccm. Ob.-(.iranbrteti;i 1917 llvrttrine* 
jtiit vor^^elilagotiom A* iFRA II/S, S, 1325 v&iii Oerhcchuf 
I uIk^iiiIa S. libS), 1379 Jnec ÜU. IX, Ä-'iW'h, 

wn Ortt/rin > FdrateEnAnn, PN tlHl), 

Garxnancs (23) in J^r Üeni. V^''tIriblli^J:gT^IbI)^l, I94f>. 
1514 unii 14ILIP Gt^nnum PJlt. Uß. 1, S. '-4), jeiloHi 1.544 
Gttfmuu.v (ebenJa 5lH)- Du »ieh Jie Farm mit fr bia heu 10 
geiifthefi Imi, werJeo wir wohl lOn ffririr^«» ^Fftrsteinnnn» PN 
(i03i, niBbi von OiTttmn (Filratomanu^ PN atiszugelien 

(ii]J die e^Fattuon, obw-oU sia fHUior belegt «intl,, aul’ llcoJiiiuug 
der IJrkutiJenjwbrBilmf au Mitten baben. Vgl» Xr. 5ä7, 

ßwefw-er/ns i24i b-Cr.’NloDi'n, so 1455 iNotiKcnbl. 1854, 
9621519 I LtuiilDSirelj. Nr. 31j(KDf von (// [trutttl* 

*'4» I Foi^tuiTiAEEn. l^N 887 ^8 V 

Rü^rs r25j ^cwifMiben Liditeniiu tinrl Uninn a. ‘VValrlc, 
1498 auf dtm R. lE^ronfde, i?. 70)* INöll tm (eben da 

S. 43 von (/7 irrnfidttf^t (Fürstetuanii^ PX 8 OÖ/ÜI 1 vgl, Nr. 1 ] 1. 


■ Von li^rHlUinnim httUwIlD^i AttL«r Anhi^n 4ttfs««ililU 
' DMvr Vcirr^ktljig' uiudi k «eklfirt licb miul diA mlai, 

iiirikl 1*( HUT irrajktiinli m «'Cftari. Die LltiBielEarbtlt Ini 
Oebntuci) dw KulAuttoiTnci h tbimmElatiuin Kn dm nm dmA ntkAKttisvlie^ 
in duTTii anUniendrs h frQU TnnlniEiiut Ut, «tmr uckcb rtUehrinbAt 

WTtrdft 
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VValtat 


Wilhalm (26) ihil von fduUbt^rg, viflUeieht IBII mihutm» 
(b RA 11^3^ S- 630),. 1-1* Jnhrhamdfrt bIikhso iNoii&enbL 
*S. 121)^ von halm fFör^ieitifinn, FX lOlU/2), 7.um 

Vrrluat deä gciictivlÄubcii vgl. E. S^hwarx, Zur Xninen- 
forattliuDfr S. 77, und hiur im Xr. 21, \m u. iJÄS. 

Kill nnklogiäther lionoliv auf -esi iat 

ladings (27) i d, rfiirio LiL'lnnnAu, 1:402 Udirnj^, 

(3, Lrb, in/1, S. um^ubiidet aua ainiT sIäv Umtidln^e 
*W»na mit ^iffonetn f (= jV), das bei der Üliernahiua Jurcb mlid. 
r- erMiat wurde (slot* ^XeubrticV < ul. 

Aiuilogi^»bu auf -cmi 

Gr^'Mottfiti i28i i. d. Ffarri* RafrEbarli, 1220—40 .:^»i fjlten 
ürb* I/l^ S. ■^'0/ 1261 — Op ze SI^Hpii ^ebuutla IH4K von 
Otft (Porsttuuanu, FX tH(i/7)^ imW dom «ibou frllh (’a. 744 t 
Ofto mU it auflritt.* Tliexu Tal uucli aim b(WHid(^rJi aiiiFallnnd ?;u 
bdiaorlwii. dali du? talilmitbort dun PX «UttJ p'UtbaUeriden OK 
dua Waldviftrlela durrbaua mit gosnlilosÄenetu kurzen ä untl 
Xtarklaut t (< ff) geaproebon werde □, also Oia, widf». 

•i%j* wUhiRnd wir bei laiit"oi»iütk'iior l^liitwickJimg aus abd. 
fjtm öiguntbeb *^w. *ai^du udiir bei VerölIgmimnorüiig des dicbl 
unipeUutolou Kot&inmfivvukiti« *^in^ *» 1^101 iifw. *u erwfirloii 
IditleiiT Aimb bndtin »leb keine nrk. Sti'lireibviiTjaTucit mit cf+ 
wie sie \m niidunt Nnmen uih mhd. f> infolgu dea Zuaatnrneni' 
falls Ton ahd. f* und d in ihr buiriaelinn Vorkolir«RpmeJie nfkers 
togegnen, vd. Kr. 0)2, lOl und 37r^ Dir Erklfirniif: isl darin 
«n fluaben, dt^ wir m hhf mit verbüloüsiDxlßig jungen, nicht 
in die aliiL Zeit Jturllektitücl^endeTi Hindlangnn sm tim btiijon und 
dmmudi tm allgemrinen riffo imEiiL tmr\^ uiebt Ötu Kugrundu 

' Jmc vtm t flJr , 1 , «. Yjil Kr. JJ, 

- /-ur Rni^cfckppp von a.I ^ ^ F..ill„han ii* item 

»iti*L liKltiin A l*r^ t^iolak, Tnici^r dimiicLin Sutilliu vnt. 1. S S51 
tmi ItoJ. RlpUh^^ ,fl .lüT. jMik Vf [luua S. Sti. «ur Ablcltiiuq- 

d*j Lä^ Jkey, inr irmhUpliraF »oa 

St. t, füll, iii, in*. ^7% il4, lül. 

’ Zmii Anvarh-sn im » von =r« n n. Ifi«. 

* i SV. OLia^^pieiu b, AUiPuu-Mf fof.icik.Ti mir 

illM K trUdr* Knrf] tüiin Alnmhnfs h* Horn) tu äIöö; jttilttn JxrtOui au** 

ahIh lli.Jl1ikad.pl.. ' * 



Di fr gfrüfrÜTlHlim OilJiiiaifiei] ln OstBiroicfi^ 
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tiiLiesen. iJjiiliirch Isl freitiicrh nf^cL OJcliJ i^rkläil, woftiru 
ilaa o iler K<wiform f}tto ilem *i der Kurzform 

infolf^ dnr Kllming Anssprndis »n^ienamincn 

Kai, da os mehr »re Wörter fjibt, in denen slcli die afb^ne 
^i^iLalltüt dofl altbalr, A trotz Kiln^uog erUalten hat, Tgl, bt^^n 
jklopfütij au1ilA^eii'< ahtl, jwlafs)«», ,ut»tigcn'<aluL n{tti f'^n* 
K« kann sieh äJbo bei dieser Ivrachrunmig' iiirr 
um eine Störung iler Jautgesetzlielmn Entwlckiong durch den 
EinfluO des SchriftbÜrli!« und der au/ dieses sxoli utUt^eudou 
Iloelvspntciio Jmjuleltip wma boi ein um PX tiiübt gflitn iwImi- 
greiHidi erselieintf vgLdie Lmtfonu tinderer blutigen Vomamen. 
Kino Hrinnoruug an die Eangrokiilige Xnnieneroriii lebt in der 
Scliroibnijg Ahl^nn tu, o.) weiter, deren mebt als iS» sondern uh 
ö öder vielloiclit ui« tu lesen ist. In sii-'dIuiig]S^e«niiii:lit]idior 
llosiebung w/ire ninili tu betnorken, duLt Gr.'Mottitn nnclt Toj^ogr. 
Tr’. Xirdorilsierr. VI, *S. >m «metn /Hto von Hitcnstojn gehen: bot. 

Wietzen (29) sOdL von Ohordiriinbacb. t2d2/3 ekenso 
L KTIA 11/3, S, 357 Ö), Tädleitibt von •HTüo als Koi^eferm nii 
(KöifBtomaiLn,, PX 15ö>3). 

ln Luiwein BüdösiL von Bniim a. Wald« lat kein nbd:, 
PX auf -ttdii zu aneben; deuö die ürk- Formen buten: Cnt 
llfiXi Uuban (11, Urk Il/l, S, 29), 1334 /^cUm (FRA UßU 
ldT)j 141)9 ZrwAeiH (iRw. Sie weison ntif eine sb jVÄbleittmg 
*tjabtiü vom PX Ljutum 01iklosich| PX Nr* ÜttT), die formetJ 
eiuutn cleutaobeit aiIi|iljaeboii fiimetiv etitajjriebk K. 8i:diwarz> 
Kur Kumonforsejimig S. 102, und VuiiilrAk S. nsL 
ittutftjtr ,drr ^1 ult er'. 

Ottensrhliuf, 

Eclito Uenotive an/ ^et: 

Arnolts (5Dlj nina Wüstung we»t]. von Gütlbartai)blag,i liö 
1253 uiiil 1302 ('Chmplp Sitnrngsber. XI, S. 1B9 umi ö. Grb. Ill/l, 
S. 153), 15.% Anrof« lö. Urb. Ui/1, 312), von JInjoii (Föi^ie- 

nuuin, PX HO). Xneb Pleftser, Hl. C Lk. .S. HflO/iri, bbt der 

' DiM JJi|i(tt^{>nifiDriiijg idld. ^ <tifr im ];((ti)tifriHaQlm‘n Itiv m ^ mi 

l^itifrhfra iiC| A>Di|. bikIi AEif duai tjinliipt «nj^tttipbei 

bfrlivn. liihr ntvnr duftii TBrkAbMrp(1lirhL((::llfr EinitUr** frUh Hlclbi 

IpAnirtK KfrtirJicbt «aittp Vw£, Ardi. f, d, intiL ^Ul, Itfä. 


N'»mo in i\vT FlurlieKeidmun^ AdenhQlTC u^rdL vqit, Clttflii* 
srIiIu^ fürt. 

BfurnliArtd iSl.' fSütjp voii -Aar/f, 

IJWn fVfwA^irij^ I li. ihh. IH/l, fj 153^’“ imil 243****), von /Vrit* 
haH (FOröloniJinri^ i*N ülJthp DftEa s^rlipii 154(1 dür Ho^vohner^ 
numo Ptnthurtm' Pernhar^z [ JviöJfti'Csterr. Weist. IL S, SHMi. 
Z. ü ti. 37^ mit fejitgewoi'd?i!iitrtt ». 

Kl.-Perthal£ (S3) li>. VWlxelburg, 1125 ifreilinm mtni 
J^tjfoidi inm-t'Mwi» rrÄUcvt Oittmi* it Iterihohli (PllA 
11/3. lIp L LHiiiJf^ul der miste hu lau dea Mnrk^ 

grrutViL Leupuld, nttitilieh <4tto mtd Hertl^old^ womit f)iipu* 
sidilug' unil RL-l*firtliuU ^ciiit-tni iity 1303—23 d« JVpeÄ^^i/^j 
(ö* l'rbp JIt/1, S. 151 Ton I^rhtelt fFfirstoTuaiiii, PK 2tl5/0>, 

Bornays (33 i h. MohiIiüIä. so 13(t4 iP'liü 11/3, Sp 440^, 
133l> iwj-lu Manitjatih > elitiiiidu S.527t, vom bU^f. PK 

oiner Wrklelnunmgr äu •/'oriirt < */'on.»(T, v^l. 

ruRfl. ,krftfü^. Uit von tV Schworjr. Zur Knniun- 

foräcHau): tJ. ^^4^ ror^goscliloROueu AukiiUpfutjg an nsL firotitp 
.Sthtk^ uiUGtiLu iijli mioli ans ftjQdItili{t^45scdiiokllit''kcMi UiiJuidon 
nielu nnüohUotbn, 4 ji für dinse Gi;^nil Rntlfrlmun^ vor HtXl 
nicht in llittradit kommt. Amih kntm rtio uml. Vorittifo von 
Bnif(rt nickt *iiorntit ooiuicrii sior * 1^/1 i-au ^«luutot fiRhen. 

Pötzles (34 t aLldwp vou Kotics, L302—32 /V^- 

hin* (ij. Urh, UI.Hp Sp liJö und *oii5t liftiiti|r).f von Ptz^ilin 
(Filrjttnmnnn^ PK 354)'. 

PrettJes ,35i nüiiw. vun TrouuÄieln, itucii Pivith^rt ßtiiininit,^ 
155<i (Se. rmt- □. Big. IX, S. a, 374 j 

Liud X^n dar Koiuc luicli Aiigubi'^ des lUiiTii Lcln'ei'o 

Ji», lirqckni^r in [ta!<ondorr Itonto mit gcschlosBenofn ^ als 
ttrfdln* ge4|Tr<iehftn « körinia mn echter douiÄclier Geu. von 
einpi rn ^Ijiv, PK i'xuhj iiisl, ndir, ,oii 1^0^011.* 1 

gehvldetoii di'uLsclion Verkiciiiuirung *AwtiW{p»} zugrumio Ijfgtüu 
AJIordlugs künntr or nioh uucli um «liidi oujilo^iHdio i^uctivmulic 
Utübilduiig ninno bIuv, UK *PrntUiu mh.'r “/V^^liVor (vtun PK 
•/Vtlilo'i hotidclnp* 


< Zu ÜÄii px, 4af ^ ^0^ Hiklqwcls I^S, KlitL 1 , A, « 0 imH Uich. 

UmiRr^ hu L 1 +V, Dmu, i uinr Im TuTf* aZ, i£y, [$i, 

' V|l. £. äehwNrm, Ztif S. ftü. 


Dia g«aatir4icban Urtmiman In t>atiiiTuich. 
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Dankholz 36t vgn Pttr^E, 112-t I/mch«lß* 

iFKA Il/H, Nr. 215)j 136^—/WW/» (ff. ITrh. Uiyi, 
S- 133®^ I53(i ffaacAtiolz leh^nila Ö. von Danchoff 

{'FörrtaTnÄnn. FN 14fJw/ff) mit »{»Mtaram i^diwund d«3 / vor if* 
uiul Enlwicklun*^ eiriaji t nU Cb^rgaii^Alaiil i;ivi»cLhtn I und *, 
wothii'cli sich die Umdeatnn^ auf -hotz roTi selbHt ergab, Uftjnt 
ein JlowoJmemiune auf ■«* aua dom 14,./lö. Jjdirbanderti fn 
IMu/iehüljßr ffi-tih^i (KiodufffateiT* Woidt. Itf S, fWll^ Z- 3!^}j der 
zu nt üßtemobitKl von P^ruh^rt^r (&. «/] daa geneL * iiurli 
nicht Aufweiit: der Geti. Danrhttlff war also damaU riuiih 
ntolic ganz erstarrt, 

Tfti c bm Ann a (37 1 östl. von OttcnschJagj, auch Teucli- 
manna gijÄchriebnn, iCHsS und UWi Uchmuttna (FTtA IT/S, 
S. 7. Nr. 1 1 und 7(IW, Diplom. Anh.), läCK) (FRA 

II/i")l, S, 1302—J53<i 7W^A*, 'Peych , Tht^ichnaf^r (ff, Urb. 
IIJ/I sehr uIt)^ Da6 es spHtcdtens im 1 1. Jahrhundert emon 
PK Tir.htiiii3i ge^gobun lialMrti muClf abvrolii er Imi FffrKtei]ianii 
PK al« aolciher niolit vJgoiis Imlegt iat,, Intzcugcn nitder« ON 
wii.« Dämettfdorf It. HaHnlhach icD H.-A.“ Mitternttld, IlfHl' 
T*fte/tvtfjnnxiii}rf (Fffrsteirnuui, OK £ , TO^^). Vg!. nuolii f^r7o^^- 
(Kr. 3710. 

Dietznanns <38 » nffrdl. von Hpinlbcrg, 13T1 JJiHmarß 
t,"?!. G.-Big. IX. S, von Jitnimiir < Fff rate man n^ PN 

1440—42). Die Uincbiitong von in -nuarn«# erklärt «icli 

aus dem mdal, ZuBammouiEilI der heidon Formen in der Lapltiup 
^iKWji* und kommt ffftor» vor^ vgl Nr. 74, 116, 151. I1>Ö, 204), 
233—25, 348 onw, 

Trewefung^s <39' kd.Pf. Felles, 1457 Tr. in IWi/ty^r fthftrr 
< NutizenbL 1854. S, 363), ivohl von filncni zaf^lUg unholegten 
(ilid. PN *7*riüiridHniff der von nhd. .VorlTflaen'. aii. 

frtffftJ ,Vürtnig, Vertprechen* < gertu, ^ttvnnij^ aigekltet 
Actn kann. 

Endlae >40 1 üüdOsd. von Pernroitlt. Iff3|t tincl 1,441)—44 
AVinf/eiH« I FRA 11/3^ S, 5H3 und ff. Urb. lU/lj S- dOD u. 465*^, 
um 1571 j\>«di!fti«-jpi(i4 (SchloUttrcbiv Otiensiflin Nr. 1563, rgl. 

' VpLArniL t iU* PkiL XUO, Ä. UH. 

* D. L EkiEltkjMJiil. etne •nd4aalicl)i«^ bvonde» ldjQTi>t!l]i4i ^)«piichuEfii.K 
dar THTVjütttn^ecbniiflh'fm }ti|g»lmrLj^4l.t. Cb«iiJ<> Obu-^A. ^ < >l»rTramL 

^ VjL E. üur Kinra^iiroTwifmaj 

Mnang*!^ A |k4iLJJ«1 : iLMk |. 4U i 



1« 


Vrajl^r iibflUBfir. 


1 lewpr, f. Lki t. Von rtej' V(jfklfll[L0rtiiig’ 

?.ti A^4ir*fi;j I IrOnri^moim, FN l)49rH [Jb^r ilie fnJaeh« Al)trt>mtiinjr 
ciL*3 iipliiutend#>j( ,V-, vtriiuljißt dmvh die .Sielluu^ tihvJi dam 
Vonv. .Ins v£rl. K. ^H'bwnrÄ, <i0. nN I II, S. 5:4 and hior iüi 
T'-’Xt ,Etx«:ji* lAr. 4(M5n lüji^ spHtOj mil dt^ii (fmndwyrt Jleut' 
jiH(«nninetigE-Ätij£te Volifüiui wird sich wobl durdb liinHüß 
dfjj bflnüdbbartep Eenireilb erklären. 

Eng^clpracbts i41f b, DjtnkhoEz, tM'^bun iuntha 

A. {HiA ll/fil, h, 134 1 , \jn ] 4 ^ JfthHimuicn Euff^lpr^chtt 
l AaliZKnld. S. 14 (mj dor/jtt/it dflis dr.m Eniftlprtf/tt* 

(PKA 11/51, von Kuffä^tirfii iFürstttmnnn, PS UO/ll). 

Engeleohalkif 42' sEidl, h. Allßiiii^gscbweiuUi Bnffri^ 

ist. Pnh, fL-Jifg. IX, S. 172.3, ven iFörste* 

luain, VS U7V 


^ Felles i43,i sftdw. v. RfliifbpoldB. tlö. Urb. JU/l, 
S. um, 12—22 (ubowclu S- und 

Vfl«tjt (ebi.D.ln S. im\ MU, VrhtsJ-^iias^ (ebmtdn 

s.'221» 283« lIWi IVW (eUndn a;4l»S<-^V 

Wt^cn dus alllie:(Hugicp .jri' in der Xelwriflllbu Liium von den 
.Miklosich ' l*N Xr 27l nngeAllineii *luv. PN BHi oder Ü 'Uih, 
Sendern von einer dnxn ^ebürendeu Verkliinorung il,*rcft 

Vorkoiiinieti in nX dtircb ruiji^vl» riilljejiiMjh*|jnJniteli^v Fcftihph 

wm Hirn iM'nieAOiJ wJrdA Kbünso iiri fücJi. 

liiul/jfneif.t von der lertL Knn;tbrii] fhwlßi nhgelcitei, ivOiir^nd 
life deutaebe Nnmonsfonn Und weis < nrk. Budittfipt eimm 
den^beii l^en. aur Voll form dm VS HwlimiJ dnrsti'lU, vgL 
E. Seh%vftri!. Zur Xatnenforiteliuitg SL >4i. der H<^wotmor^ 

unnn. o. Nr* „idi; «IVW* vgK AV/fcjer 

JJiiM'ßtfujrr (Xr und f/iujßitiprr iXr, 20?«, 8^7 J 

Eine Bildung anderer An ist F<fUlj.KiJxdibercn Wuümm 

IdlH—2i Vdesi^^ Urb. Ul/l, S. ITli'i», IIKH«« and öfter/ 

U« . In Hueb iiielir b dor Ntdie ip «*i,i »dieint, wird man von 
^inc*n asb Ber?naiiu‘Ti */*.:/.« ,WmOeiiUTg^ baberi. 

Aiir Verlreiüiig des slav. h dnrcii deuutdios f vgl y Sf-fiTVitra 
lieiMaule S ^-/l de« asl. ^ dureb ndHt. ; V.rf ‘ 

Arcb. r «I, Ubib XLIl, r?. 22tf,'30, 


J(..r Ol.™|.a.. ... ,,, ^ 


OiH lii ö(t*nTBlc]<. 
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'Voirans (44^ west], toh Kottef?^ 1302—2:; tafz 

(ö. [Jrh, 111/ Ij 337**^. 140“ umt üfterk» I3(3l TWMci, -m« 
(eWncli» S-227<* 10.10 Jo/witfc S.mi^u 

von Foifiit (FtSrüleroÄtin, PN 3r>4/»|. Di* spSUj^ni llmbjlduni^ 
4« AtiKjxntigi ’^^r^^r in ^rirTi^i findot ak-li iLoc?h bei dfifo ^rleiyb* 
^«bildettfn Fenerflna: iNr, TH), b. Moidrimia iNr MD ujiJ in 
Jen urL Fürtnen zu liobolflbitrf; (oboiida) und mt. jüolit nur 
frrapkiBOlL Uin liffori^fj amllndir Stihmbiinj; «lidürt eieb au» 
dor niibil. Vokal ivioruug di» i > 

Gassles (45) norddsll. van Kirclisobbijr^ rltlili^jor Onfttlo»» 
IdlK) ffdflilf'j’fit ( FJtA [I/liD ?>. 235)^ 1301 Ovjttlei'itf il[. L-rb. l[|/D 
S- 240 170Ö GaMliiz iTojiopr. v, Niidvrüaterr. 111, i^. S3J/2‘b 

^■on //oAfi/iiMi nU VvrkirinfiTun^'- tu /FftrsJotnnmj, PX 

OtB). Din jung« Form nnf if; bilsobfl i?lavifiinrunL- der 

Ktidüng i«i(kl. VpjTb ObritÄ iNr. 344), (Kr, 3Ö7/, 

Pn^^fOtÄ I Sr. 302) unit E. ^^cLwi'arz., Zur Nainunforaebuitj; S. h 3- 
Klr Gertingfi ^46) u d, i lcni, W*iixitll>flrg', MtiU 

iÖö7, $.223), von Urrttjtff < l'^Jmsttnumn, &74|., 
Atif d ifcicu Drt li«xTi;bl B.iiib niiob dia Anpnljo diia (itittw, Sul 
bucboii (lliAn/3, Kr. 21l>) pnJcijijitKL'b dur firirn.j.lMiÄuhroihunE 
riar I fiim* Ivolttafl ntiR tieiii .fahrt* 1124: onjrajsfduit# tHihtiitpmtiitjn, 
tfrt'UHrh dtrit^ d, 1. ,dii>» Qöt eiiicfi Kdfeti nomons 

Giilaus \47) i. d. (Jein, Alhroclitabor^^* fhff.ei* iFflA 
Ji/Ut 8. 14li.i und Oünttxrr ah Kiiiuit des Geschlci+htw der 
apüternijL Grafou und Fteifn'rrcTi von OilleiA i4 -binitb $ilÄun|.>- 
b*»r. XI, S. i4% 3274 4/*7«= [oik VU. II f, 4i4\. ^tpMrr 
(Ültittmy -fü, «lieb E. Schwans iZur Kfirnenforsebunjr 

.S. 42 und $5i vant reell. PK JÜJi < nsL d. i. die Vnr- 

kleiiieniup *Jiljh < *Jilß,. Dieirea borulu Jriiorli nirht «nf 
bmr. W/i;, AUinlnni wie 'rTV^ji Unnntb-ihar aui' rom. 
tA^idin»', Kr. 441b AuHenbm babrn wir stir Erkhimn^^ der 

ftelegt tiuf -ei# iUb sblv. Kaa-efurm *.fiii^ hri'iin9:eirdef|pn, vifb 
^üeb. Muf^J £11 MfUuii. f.hnihj xu ( f* Jojitifrd*' ,Andreas' als 
l'^aiudlvmiaiue. Dnnu da daa btnijo alitv. i der rrmnn Stllie 
nicht inidir diplillinngiert wonirrt bann wrder da« ilruiMuhe 

* Flur >iiaiQ Vaon tlkDiri rTmiaifiiMf itn Julirhiia^litt finfetinttlKljl 
wiiin5»it *flm, Tj^}^ 3 t VnJt On. l^l, £i7, SiK, Pi*1ril;t 

{qntvf >r. ^ll|. 3r. $^l, Fui:ii.i' tio* 3r. [L91,>. Mait dnrf «Jrli iiiTÜt itnrait 
iiaiJ^ii, iliTttiltn WnliJri«rli»l 0«»nfl»nin ln4l«r*i*tlHifi ti»f«itiJ‘l)3tnilt tlirjiFilLMii. 
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au iW Knduuf au» ilcm »&, B, »och da» iluut^afic cj »uü Qcm 
KjilitGrci] V, i laiilgüKi't^likh rnlntuTiden »ein. Vkliuehr hnlten 'crir 
in rlom an nur einen irri^ii VcrÄiicIi äuf Wiederbt^rst^LLaug der 
ttltoren* melieren Lmitunü^ bii ;4U'ihi dae bcröJtä i^^sprocbcnan 
u iiu »t*heti- Zur Form ües v^L rnndi dk Eintragung düt 
OyUi* holdt‘ in den Ö. llrh, Hl/lj S. 351 vom John: 1S21^ 
die sieh onf den l'ntertanen eine» hei St- Veit n» et Gölfien 
begUlCrien (/ißki bexiuht. 

KL*Gottfritz t48i K d. Gern. Kl.-Nflnndorf^ 137i Gat- 
fr'ids Püli. ff.-UIjir. IX, Sh 2a5'), von G^tfrid f Föriieiuann^ 
Vn tuö) 

Günsleä il9) eOdln Kii^enreith^ 1145^(FKA [T/H^ 
Nr. und 3!L^!^ip (oÜh UB. V, S. iJ), IS^il 

Giine^fim l ü. Fri>. ill/1, S. 244 ^^}ji 1423 iui ttitrff siiui GuncL- 
feoj i Xotietmlih IX^ S 1510 Gnnfttleint fSt- PillL I.T»dilg, IX, 
S. vo[] bzw. -i4tt.M l ^.F^riftecnaiiUj OOfi/i), 

vgl. Ginsei»Jorf b. l^cobersdurf« im 12^ Jahrhundert 
4/ery‘(Topugr, v^ Xleilerüi^terr. III, S, 705), Ana der Verdrünijuiip 
ven •(Tfünfl ilundi im ia* Johrhmuiert ergibt aiah* dail 

inaii den Nntnen damal» nneh nb VerkLeineruDg von fjuttstt 
erkannt hnt. Uerartige spElterc Anderrnigen in der Form öder 
ZuBainnieri$et3:aTig dc£ l*^ hnden sieh äfiore. AUerdinifs i»t 
ee dnlwi nmTieliiiiul zu irrigo« Eindeutungbu und dniier äu 
fniecheu Lldeklilldtmgeit «cekomiiionr vgj, Ti, Ku^JelhertJ -hilr^ 
(Sr. 270). 

Haug^eins iBO) nm Otlensehiag, so 14^Hl (Xntixenbl. IH57, 
S. 2t>S3, aber 1311 (FEA Jl/3, S. n47j und 1510 

Jftmßi:intni{lt (St. Tölt, G. Üig. IX. S- U+H), von Ihhjti n)^ der 
Verk leine ning von flüfj» i F^Vraiemmin^ PX y22), Nordw. von 
Ottonarhlag gibt e* heule oinen lUckvIhof und dor % km 
Ö^th von ilitn lUeUcudo Haeh Ireibt ein StrEGkebun weiter ftliwärts 
die T raus mit hl«. Ist //ncM- mts (mdtü. httüil) und 

Tr^iPi»- nun "|to| .1 i^ir veriwillluiriil? Der 

Jt^orlom und iindipht^Eigw|t«m tdkV^ u DnlmOnleuill« HmUmti. ln iftmi 
«iPM Ort !i»l ilcU ’.iljitt dia *]*». Be * Qlktpxtiu jf Utn^r «rkaluo) aI» ln 
lilica aniltvit Aj Ghditi] iiIeU ■. Ü. aiwb in SalBbtii^ i^Jtt *|,n ntngfr 
ileutprfatan Najuinii ljjH|i rr^m.famjui) Vi|jcaun i<^ TtJHi. 

In Tnn imr *, biir, Ü km ro« ftnin tnetrnfAcliabnDjnrii 

KucbsJ (< föftt. nuruU^ttej^, Tfl. P*!Ü A St", tlM and iSl, 


I'llv gfliidtivUfUMi OrknuTfiitii tu Ott^rrsli^hL 
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Wti-pliflel genetiTiacIieu tiüd Uofkuuuf^Ti findet aieh 

liftcr# im Wjildvifrrtd, vgl. Nr» Uö, 134^, IH2. 210^ 

2m ünd 513» 

Heinreichs i51) ti. Outünbrunn j.?5jr llfnirffhks 

(ü, L'rb, ni/2, 2» T»| S. 174)^ vna ficimrih (FOrstemaDU» TN 
753) wilrp HfitfUiirih (Sp. 71!J), i>ftr ui-k, Zu^Iä FTaW- dimitu 
wohl snr UnttrrBcheidifng difuea Orii-si von Hfiornioim b- Clr- 
Geruuga f,Nr* 55)* 

Heitzles 1,52) uürdL von i^ork* 15),Hl Ihutziciia [ü'ItA 
!I/f»l, 8.2501. 1302*— 22 ttu, (0» Orb. TTI/1» 

S. 155**"j 143®’'*, 154***1 OÄW,, vois dor Verkloinoruiig 

vEjn ftlüt Koseform XU rgL Nr. 41h ist ati 

orsf'idielk'n fvus liatiseudorf b. Sc10embnflhj oai 1142 
•hi’f (FörttotUÄiin, ON 1,15551 mul Iloltxtng b. ü^raldioff, 
1324 Ilanu^^iHtj ^NotiftpubL 1H53, 8, 05), Lycbner iS* 34) pebt 
irri^erweiae vom FN ffnisv, iT^rÄikUuntiD. FK 725/ft) 
iodiJDi er dio quod pumtsm^n auf blpiljc!i^:ä 

bezieht. Nncib dieaon] //firo \ai aber woiirachoinlicli Hiiikoh- 
düff ftfltl» von Kroms buiianntp dna 1302—22 ffaiizMidtirJ gK- 
JcbriflUcti wird. 

Hörans <531 «ordwcaib von Purk^ 1500 firmmt* (FHA 
0/31;,, S- 236), 1302—22 fhrrnnhf •nc.c iB. Urb* Oi/lj 
s. 1341«®'"'^, 143*'*, 155^* 221») tiaw., von < 

ffrrirttnl (Fdrflturnnimi PN 7iTl* 

KieningB 1 54) ildtl. von lvirvb»t:1ilng, fllr do» abdi bis jctxt 
urk. belobte iiJeht ge/umleu haben, vitdlciebt vatt nhd. t-huottmy 
üb Ablnhuni^ voti ChuottO, v^l. FümiotDAniif PN DHl, 

Kottes (SS), CArj'/fiwarrufi flicttiin )FTL'l 0/6. 

S. 141, Nr* 72 dwi' TCrlÄutorniigijiOi iitn 1106 i’hfit*tnU riuti 

(oboTidfl S. 31, Nr. 73), 1121—36 tebetida S. ö3, 

Nr. 21ft). I3ü2—22 f'hQtfTH* Ur^* lU/li 131*** nntl 
üfcersb 1351 (ubondii S. 2öT * «nd «flerifl l, A'AoffJW 

l ebmdri 310**), TOJii tlav* PK ^Cfwtnu von oal, t.hiytf'ti ,wollen, 

t In CAoIittU', *4-, «i- ■]«!] iliv Fi utmlii'.klujiif 2«<)Qifi|lUru Ml. 

«> Jlbflr ö > }• i> ifci, irl» ■<« fipi (i*m WiudiimhAtk uofl I^MhoctvInlmii 
bakaam iit, Tgl, AjtIi. I^ »1. rbd. XIjJJ, H. iüit, JO, {.'kAfov« Iit Iruhar dar 

frahiHt* ÜHteg ßir i[>4 4*011 iIitt Hobit |3lr StAlaJllQVti|4^n 

«tanrnd atrt Alt# 4«r Jjikrlnutdfcft», TgL 1^. Uiwiai, 8|HliaD»- 

uamiut 







v^l, MLkJüjfiL»b, PK Sr lijul E Solmvcuirz, Ztir 
Kitiiifiit'brHMitiii^ i)?r uni t ID8 unil 1 i^ränbnintiniU^ 

FJurtiBitif» Cfittthfitlft ^FKA 11/!^? -1^ Kr, TS nnil S. 

Nr, 1^5 4(?r ErlhiUt^rtiniren} lar rcnnutlicili haJIm l^chtiÜbersetzung 

iiUA ähI. *Chntt,jh^ Irah ,lVülJ ibjä Sötxt [llso VuritUS, lluÜ 

tVif Nnnniiii *OiitUmh iiui:l *r7irt/»v tiii^cfüUr iirbüi'.bwiinitg; wiimn 
iintl ftir ilifl Pt^rann giebrjiudit tvenlen kuunton. Anuh 

in sinv, timlen stdi r.uweilen ndieiieinnrKler zvrm oilor 
indir verflübiiMinii IVinaeti des ztijfriiDde Ueiäftindeii FN 

vsl. .lubnMirirf u. Möhr,'TrHkn», ^eHt. ,/niiiJ.^wf, vmi Jnnwlf, 
liiit^ep^u IS!^(i rflin otnfndicn Jnh^ Ke bedarf rlmndn^ 

von iSTti ftmtt/ifgofv voti li<ififj und l4liS 

fi^iUrjadi»'/ von Ütidik.^ 

LeopoldE ! &6i inirdl- ton KottrÄj 1123 ^jivirfniTTi tjHnd i'orrtft»r 
d'^KA IJ/H, TSoy—22 und 153G 

, Ij'trfndcT (ü* Urk m^L sebr böufi^* s. UB^Uteri, von 

I. ivtfitihJ 1,Fürfitornnnn,, PK l()^S4/5), 

Meinwarfs i57l b. ToiuhiiHinn«. TSÜii J/rruArrrtiPi il-TtA 
ILblt 1>, Iit02—2l! J/ffiift'ij'r/i iiiiil Jlitiu'.urtx*’ (ü. IJrb^ 

JJl/1, 8v 13T»^ und 140«w,, y.U^i d’HA II/ol, 

8. 1301 r'inr drttt d/einuwr^ i^ü» t'rb, 111/1* 235 

14.,H5, Hfiilirbinidert nwi a«y d'ir ^VnOihurrz < KiedrrösieTr. ^Vfrisl. 

II, Ö. iHil ii, von .l'/<!i/[ni(:frt‘,(' j Fi^Jr^lonuLnii, PK lUWiyHli, Koch 

IkoUh aoU es dort epne natrtenn W eiütaris peboü, v^t. 

It, Urb, lir/1, 5, IST, Topojn*. von Nkdri^Mexr V, S. HlKi 
und Pb?Hfer, Ul. b Lk. 8,325, Ibo Scbrribunff mh /r «Lnlt 
rr kniiii nur nuf einem Irrlutn des SohrnilHira benibLin, du die 
(IrkundeiuttnUr keilten Zweird dnrfllinr lilfk. diiÜ ftinb uiu 
3Uiüiwart* h. OUniiBnliln^ banilell, 

' l^itTNrlHli '1^ 

'* l'i;!, ftil c*cli. thai, -> i.irinialkV, 

* V 5 I, K:*?jr 1 iwni% V. iiHit. 

* IUh T^Autrulunc Ikt Im llfclr, j»? nnU >teuj difr HoiitrukUon 

iHiti iiiu lilhit H, lullt iiiü ir, btUk mit t afiMqiin«it|ins[tlLitn. t>«rLih dw 
?^,^hnübdjl JLfwMr.>L«if wnltLB 4»r ^hnclhrtr nnTÖrncilEiiiT, 4tU 4 h AriTe 

ilfi* tiK «iftdl -fllTinr ,V*c»ti«rnwli* •l*«if.» tnnl« wk mlidi. «iin ,nitin\ 
lU# nutudict 4«maU UHibtiiouclwt »nr F« dn|fi jil*rp iiltchA 

lilalnrikcliA SufainibiLuif Vior. IlJ-jiphiUjm pUi vutt .l/ fnAtii iij, t\r, eQ, iLctil 
\oii ihImI iril .SfJiJiiil1«cb‘ tvidai. ^tt'TtätDi < 


Oftanamou jtt 0«lorf*ict(. 

Merkengera i68l GsÜ. vou Kir<>b«3Mafrj nucb -gerst^ 
Erkmijer» (oü, UB. HI, S. 

Erchi^ngtr» iKfiblinjrür 1, S. U'23—ÄÜ tlCn 

U^ciibLlX, S. Ty ui^d X^T\ ffpw,, von KrcJiaas^’P (FlirateiiiJinn, 
PN 40t)- Ziaui ÄJi^wiiüliBeiiGi.’i 1» vpL St- l» uiid 32^. 

Moniholz i,59| «uraw«all AHnnie^rÄchwcndt» *ueli Slnni 
Kok, U7l (FKA H/.% S. ^ (ol«iicla 

S 44Üjf t^iJH foHöndB S. lä40 -^t, 

(4(sqdÄ Ö 4im. ÖS'J und &Hn, vön < *Afmui^ 

itutit iFüTatütiiami, PN Uas ä der iioutigen aiutlichor» 

ScKrelWunijr epklÄrt flieh niut d^t BofUJirang von j and A {dt \ 
in flchwachiütiigijT Siellui^'/ i^gl* nnigckolirt ;/ lUr oh in itnst«r. 
enklit. tni^^ di'j, ,ic!i, mich, dich, miWjhiiftg tfmheli* usw.» 

Radeis JÖOf b. Koues, bo Iii41 (ö l 'rb. UJ/1, 400), 

t35<> /Mife* iFKA n;öl, S 401), ISOO tkm IMfj/s (iiheiidii 
S. 51rt), vnn EttiUj ela Vtrfkleiiiirrnnjr üiuti «Inv. PN Ihtl 
vMiklnaieii, PN Nr, 3Bl). 

Reichpolds i 61) weatL vem Kotio®, und 13hl 

JteiohpifU^j •r^olt* [ö. Urb. Tll/t, H. 137^ ütiJ 

ilflHn, von Ilihjmhl i, Phmt^uifinn, PN 

Gr.-RempTecht8,62), 1302—22 hdnptrykt^ ia, Urb, Illfl, 

144*”p» von itejriiijH?rlii i FöratPumTin, PK 1224 — -20). 

Runda 103' tndt. vun Koncs, IHIÖ —njad 
fu'uld vi-rlifaeu für ü* Lkfb. III/I. H. 136***), 

i{H(Uln€ iehendü S. lüO«*, rinthm» U<ibl 

verlftseß für ehenila S. 155®*), 1361 Kudriiu, e«#, 

liüddttii (phtmlft ii.m", 23Ü*», 234«), 1427 IfutfdmJKoihm- 
bl. IPrvO, s, 77), 153G d'** ersuem*l Hundt i<>. Urb- lH; L, 

S. .HIW«), vtth 'A'ridtn äu flsL -Wi. ikupfmiüt. rütbnitin* mit 
BcÄlobnug ftuf dif> Hmirbirbi^ v);l, iiikli^MJob, PN Ni- 3,-b. 
^b^ ZugvliOrigkeit dp.s Ikleg?^ th Hndi^n »na dem ÜOttw, 
Salbunli iFItA It '!^- Nr. is« irftglicU, doob ließ*' tla hld\ 

nltt BW. Vtau. £it eiUftr etwa. iiol>eii •Hudin (itohvnrkäi Kumeuafonn 
*Hudijn deamu vgl. NY. fß»- Htiudt ^ebt llber 
nuf tiitdfiit 3 !ürllck Zur Iiinnfeliiilun DiphtJumgierung defl ** 
vgl. Nr. 47+ Anm. 1* 

Hl. Jdllh» «tfrUiiut ? üü «H- OttOTHtfliUs Imiito >1« j. 

„,^1,1 mli «& viHf^r A »i* bö N..rfön irnü Chinft^ 

■ V^t, Ji JisdilUt. Ir.k^t f?. IÜSt I ■^- 
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Wnliur nbAUk»]?« 


Sibenreichpoltz ifr|‘ b. Purk, 2"? a* und *VW 

richjwtr* (0, Urb. ril,i 1, S. TdiSj, von ^SibhirtJtpaid, l^iJiöii dtipi- 
ffliedorifieii t'N lintJiah aupb sjiu|>p<^r:hiib ►Nr»2ll > Üi:r Ort 
vrird im i.-5tl2 Hcbun nid S'cröil'Cf T:gi. Noill^ 

ni. r Lit, imB, s. - 

Wiehalm (65> i. d. Oeto. Weixelbiii-jf, 14W» 
iNotixonbL Iö57. R vjjb Kr, 26. 

Wielands «66; vrp»tL OrAfnuKhln^, 1nWna^r i PöSt. 

G.*UJg. iX* S- 125^, von • POnatonuanu, PS 1551t>. 

AiiAlogTddie Gtinfttivfi nuf 
Pfafünga (67' nDrdJ, ron J^piolber^, soJmn 1556 
fSt. Pfllt; G.'-Hljj. ix* Si 2i4|. Zupi'undä Ut*gL aiii jlinpurHr ttiy. 
^nnio L iL ttodouiung ^die Lumto dea, der Ptkffen. 

diij ITiib>rtanf:ti ejnur tim;» vo^l, PrAffitig 

b. Melk^ um l27ti titid dndfiiu i ►ne 

I rsratemanrij ON U+ RdUtt/Üf ao^rin im fflcichtn G.-il. 

ach big nnrdwml. von Purk. 

Kaxzilea ;68^ nSrdl-YoitacblA^, 1 km »ftdl. «k» Ki. Kajiij», 
1252 ClmuJttUiri* VElaivthalor, Hi^cciibu» 11 ^ S. tyOj^ 1274 f 

bf ÜM tPUA U/S, f>. 270i, vm in koi>endu S. 712^ 

1457 ÜhetnUur^ iKoti^flnbU 11^54. ,S. tmnannt tiicb dom 
KL Kflmp «1215 /.uifffl/cAam/Ji, in dcKfwii Niibo e» liejjt. Da 
»winölicn KnmltiÄ und KL WoiBuiibucb eins JitrnOoiibrÜcko nlwr 
(Ibu FitLÖ fUbrt. orBLdiüint 1214 nnoh dii^ Hozoiolmung 
fft ukti iFKA n/Il, afi47b diu aber krmm diis nnf der irÄlm 
Itfcji^etide Kamk» tneitit. 

Ein eehtur Oencliv auf vrur f'inst IlbUeh filr 
Singenreith (69) Ai^iecbm KlsonreiiU und UttonecliU^, 
lälJO ,KKA 11/51^ R23ö^. aber um H5fJ Hooni«! tjuJt 

dicitnr *%/n iFRA 11/8, Nr 73|, d. L ,der Nuubrueh, der i%m 
Jlfuiiuiint wird-" Zim I'X v»l. Füratefnunn, PK mi, si^Iu 
i« uriüirftur OK uml «rköternder Zu^tz ssu wopgk, l>k 
dfiutwlnr Wendmig ,der Nenbrucli doa Sifjo' bftite Ul durch 
mtvwih ifigmü wißderpepeben werden rnttsacri. 

Grod-KeniM^s, 

Ecbtc UonotiTc auf 

KL Periolz (TOl BildJ, Imnjtene^jldÄgf uucli P«rtholn eto- 

schrieben, U39H \F1L\ 11/511, S. 153)^ vgl. Kr, 32- 


IK« Ürt*nnnBn lit öjiiii'rTeUli. 
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Perwölfa f71> nwfdöall. toü U^Tl tlftn Per- 

trol/t i St. PöU. G*’l3ljf. IXj S. von oiiittr äpdterei) jKtiBAmnit?«- 
seLzunf^ denn der ans diüse^n heldian Btätandtflllen 

üeblldt?te ultg^enn^ Xanie war bcreitÄ in frllbahd. Zelt ku I^rolf 
geworden ^ F{(n<iem»ii.iij PN 25G), 

Preinreioha <72i ». d, ZwoctJ, lirrarf(*fuu!- «FRA 

tJ '^y S. 1270 irii lirvnri^hi ^ob^nda Sül äj E2tl4 J^rrvu- 

rüfeAx I i'bt»ridji B. 3(50 14, Jnlirltunidprt I*r>tirnrifir.hM J NotiRenbl. 

1853, B, V2i}j vgb Nr. lii. 

Dicpolts \7^i b. Stierb-eq;, 137-1 t^^rf/oltT i BL f, IIHj3 

S- Ü3() i, 142f> I)i*in>ht r;St. l'&lt. LL-Big. VI* B. 057),, lö6ä Pipt^tiz 

^nlaindu II. S. fißl), JäÖO DteptfUt mtiezt Ruttthhoß' «rieaaer, 
KL L Ijk. S. SH), von /Ruijmht < beratenmitii» PN I-1UV>, bt'rww 
der Raobnf* 

DLetmanns i74l OstL von Qn^Qcrun'js. I3t>l 
<FRA. Il/fji#, S. IM«. vgL Nr. 3S. 

Egrea (75« nürdL flneebiidi, nueb Eggre« geudiHebeni 
1510 Kckkiiri* iSt PftlL IX, S* 108 r, von Ekki^nrt 

I FirratcjiLBüu, I'N 20/3Lj. NicLt z« v<;rn-«?(!b*eJn mit b. 

ÄpTrlgflchwemh (Nr. 200)! 

Etlas. -VB ^70]i ülidilfttL von Arbeabault inid 
EttlcB, 11*1 (77i nOrdl. von Or. QoröHg«. 130[i Otdrtn^ 
(FHA 11/3, S. mi 1413 ihttlfiH* (Bl. Pdt. Ü.-BIg, LX* B. 170), 

von Öiili[;n}f Olf{ti[ti) ala Verkbiinuriirig ku Oto^ Oito, vgl, Nr, 23. 
I>iii Ikli^ nir din baidfjti (irtß laaaeii aiob ntebt sülieidoTi. 

reuerAiuE, atiEi (TSj /IitlL Maualntd« nm Kamp, 1371 
rolranr» i Sr. Pöli. G*40g. IX* S>08j, TixiO roi/mTifr, Volrrtttjitz 
fnbemln B. 340]', l750 Ftigrauthi (St. Poll. G.-Iltg* 111. S. 350], 
aoK der gImeliiMi Gmüdlüge wi« Voirtm« (Nr. 4-J j, da ein aJitl, 
PN •Fülrmd tiiolit Iwlngi tii. Dir auitili*bi‘ BcbreiLmig mit «■« 
erkJürt aicb an^ dc-r mdoL Attaspraelic ^fVirftni'd]#, db« zu volks- 
Rtyniologiai'ber Vt'fknElpfung mit ilt*m Warte /oi{r} ,Ffl.uür^ 
gefUbrt bat Da dirarr Aündruek in dar Jfllerün V%;rkLdirA- 
rtpraeh« /fn'l'r) Inatetr!, bat ajeU nie OamUBbJldtui|: auch liei 
kinii«rein i>N die ^feiniirr^ AnftApracbe •Fuimaldj* aingrst*-llt, 
die sich III der Sehreibnng Fe^inttU ipiegnlt* 

Volk«ra (79'i t.w. rroinroicbs und JkbrolTeji. 1373 riii« F, 
(Fbinrl, l^eifcHiebtifüriiThrr 1, S. 575)^ 14 Jahrbrinderi 1 Vlvn, 
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/Nutizenbl. 18f>3. S. liU und S. 78j, von FMheri 

(Kür*1einouii, I‘N 552j. Nicht zu viT>vech»<*ln mit Kl.«\Vo!&er« 
b. Zwettl (Nr. VHi)\ 

^ Gr.-Gorungs i80), mibü. yro'nu, 12115 nfntwj* (FRA 11/ 1, 
S. 270). 1581 Gr,u*rn (ifrmh*{St. pah. G.-Ulg.Vl» S, 010), vjrl. 
Nr. 40. 

Gr.'Gtmdholz iSl) westl. von KirciiliMch und 

Kl.-Gundholz (82) «UilüAtl. v. Or. Goning». Auf welche» 
von beiden sich der Relop Ouudulti aus dem Jahr« liU)3 
(St. 1 ah, O.-Hlg. IX, S. 125) bezieht, ist nicht auszuniachen. 
Zugrunde liftgt GuRdutt < ^Oundtralt iForsteiitann. PN 710), 

HeinreichB ,83) westl. b. Gr, Gerung«, 1300 Uainrtirh» 
ob th* (Chmel, (iescliiclitAruncher U, S. 275), rgl. Nr. 51. 

Hypolz (S4' »UdOsth Gr, Gerungs, 1374 Htitpoltz (Jb. f. 
l.k. lOo.l, S, 330;, von lliUpald (Fursiemanii, PN ö22/3i. 

Marharts (85) nördl. KL Wetzle«, 14.54 zu MarchttrU 
f IvA 11,2 58), ehouso 14;>0 und 1584, von d/errcApror# i Fürste- 
uiaiin. PN 1007/8.. 

Gr.^Main h arta 88 . wostl, von Htr.en, 1258 «/mo d/inAurt«« 
(0 Prb. 1/1, S. 134), 1325rnpi drm Grodtn J/<u‘«A«rt», zr. dmn tMußrrn 
Mrinhartt (t »rig. im .Stiftaareh. ZwellL, 1335 JaU «/rm nuß^m .1/ 
(.ebenda), 1412 i:u drm Meinharcz (elMmda), von Mnjiuhart (FOrstc- 
luaim, PN 1070 7), %-gL dazu Nr. 110 u. 57, Anni. 4. 

KL-Rcinprecht« (87) «ndl. Or. Gerunp», 1335 Jirumprerhts 
(il. L’rh. 1)12, 3. T., S. 51), vgl. Nr. 02. 

Riebeis 88: ösll. von Ktrchbacli, 1337 J!uedtrr{tnt{iyt, Polt. 
L’IL I. S. 322;, vgL Nr. 24. Zum Ausfall des d rttr tr vgl. Nr. 3. 

Sitzmanns «89i nonlwestl. von Wumibraiid, 1217 Siz- 
| FRA 11/3, S.82), von •Sizmau ai» Nbf. zu inlid. 

.Inhaber eine» orzUhem. d. i. eines Lehens, auf dem »ich der 
Inhaber persönlich aufltaJirn muß'. 

KL-Wetzles. »O- '90) »lldl. von Or. Gerungs, 1550 Wrtitnn 
(.St. Polt. G.*Big. IX, S. 289), von lIVwiV« iFomtemann, PN 
I.M9). ’ 

Ein analogischer Genetiv auf -öi ist 

Chlinglmas (91 b, Wurmbrund, 1240 (Wmfrltm turia 
H nrmprant FRA 11/3, .S 3lH»>, 1329 Vbfinßrh* („^Ja S 48», 
%’on miHl. ktingrtiR ,kleiTie WassorsohluchtL * 


Pj« ^Tt^iiriidiiau OrtcuHivipi; u\ PtiturrRiiih 


Im UN WurmUrnn^l sftHist htihen wir kninon PN, mJndtMTi 
einePlurb^tclirium^ stu aucbmu !UJä«7r(iUViVn<iii^(Np(izeTiR 
lrt5&. S, 470 k n lI'KA H H, Ä. Es Ist eäny 

Jiiitltingr ifllid, ipunn^tiviff ,SclkEAßg^ti;?Art£ii, üU" 

und bedeutet wold eine ^k-hlntifir^nriHeliici MrnndroJiiii^. Die 
Selii'idbunt; UVi'm- Löi in *rM»’j')J‘ imfaculüstii und uh ^t^uurrn* 
xn li^sein Der Wüttiius«;iiii|f -itt iat ejitTJ’wlor flir ■?» ver+ 
iMihriehunr bsw. verliMwii edet wir bulwn du* * als SproUliniJ: 
jiiiKQsetieTi; sjuth Wrtnde] de* > -» vgb tndal ff üriw, fifw/jA, 
.WurjUt Seliiiin^K 

Audi in Solliitsi uoi*idw(fatb vtiii Kirobbaeb, 1104 Suhrkt, 
ÜtlJ* Si^lfwUf^ (Litiek 1, S. J«S mid r*rbirgt sidt niebl 

ein'Ä ein ellipl. üün- dif»l'yiiii*i l'lüpfritK^^ Dbritsw Frlbril^*, 

Kuditz. Kibjidil^j Pril^glitT!; (Nr. 17:^* Säl, 344^ ä&K 

»eiidern ein alnv. Sle<1!un|raimine uuf -tiritT von eineoi, PN 
v^l, MikJosicb, ON Nr, |näi Ze/apirr, denueli, Seelewitz 
b. .Aunpil» hl M^breti,^ 

Eobte lleiietive fl,pf 

Albem (92i von t>borkirdiei>. dnmtfe 1414, ir>74 und 

mi |ö. Drk iri/l, S, lA; St, PüJt. VI. S 018: 

.lln i'. Lk. 1 Sjü 8. S.^ llOi. kuiiii nur mit eitiom Vnrbe' 

liAlt Stu den ^nitnl. KatiiifU wnrtlpij, D«im ea llißl sieTi 

«{ii-nnhwieitetsti^diciftlieli rilrht ^-rweiMin, dnü wir bä iiiU dem Oen. 
dua PN .■U6?'i’o < (Farätemnun. PN Ulä) zü tun litiben 

i]LU:iäion. well nueb dol. [dur. in der Pe«leutuii>j jlwi den 

^\lbem, pApifwIn' sein kiuin. n iu eb se. B. bei Albern Csll. von 
3lAutbftuepii jskdier der Fnll iat, dem nuf dt'ia gpfanüberUegon^ 
«Km Sudafer dar Ibmnu die Knmnnafijrm Albing i'niApruibi« 
!M>0 Ul/rdiik&cb 1. S, 45, Nn d i, 10117 .’l/A«?no (obciulai 
III, S. Öb, Nr, IB7« und upflter .IfWii Urb. Ul/2, 

T,, S. 1B2 200 *>, 2:14 ^l). Uber die Verwurtdutitt des dnL 

pittf, von ßciüiubeiiniifbnüiigeti nl» DN vgl. VoUnaini^ S, 

» Dik Ul tflniy-VÄSli S. tt.^ ineoföhrtBii iirk. ►‘«tTTPfro .^>^^rAf^r^^ü£ Tfft 
1311 mifl ÄJPÄOTfc TOn liriA (C •Ä,^r«-/lnnr> 1 «»titMB »uf ulsui PK 
»1i Ktf, ■» *Ä!(ai »Ulli WMh»-«! tu <1« ft^4^ep^wE^iM -b» PK 
Tgt. Nr. 'fU(i rtS. 

* i>A* r k*UB sltiirtUmUisUfl K.iiluiif it!» nom [ilun •-fit». JwUrti. 

Xhkir. ÜT. S U'^, t » 






HkL Ehrmij^ liUtra i,= ElUrn^ li>leii}| ftiÄnfii^ ('» tirti 

/'ciÄißj^iinil Pr-i Le^siakii^SlatioiuinumQn S* Jö: AlhKrtt^ Frifmij Unt- 
Urn. Autrli: in S( 1 gibt ga mehrere Fftlb ori ii {,^ Fe! Hi u^, Fe 11 * n 
<lie urk, rrtlffHKFi, -Apü hdÜaii j FltA U/4* Kr 44ri 

um] ‘MT, ti/n, mid m m; Ardi. f. 0, G. U/a, .S, 31 »: .Sr. Füll. 
G. Rlg. VTl, S. a4H: Bl. f. Lk. lÖM, S- l?57h Wenn wir aber 
«when All einen ellipr. Gen. ilenkeit wollmi, e» dureliatii 

nicht lauter EuEcirlii^r gewesün sein, uJicti denen die \*er- 
schicdenen Albern dea W AiiiViertels iHUuutnt sind. Aueh dej* 
Küeliweia^ daß der Ort knettringiiieiiiT ßesiiu war, genügt ittohc; 
denn kuenri«gi!M;li war gar risl im Viijttol pb dem Man hart s* 
lierg. Vgl, daxo Kr. BIT, SOIj und Tepegr* v, Ktedernster. 
II, S ÜIV 

Etzen (03^ nordweatl. von Kirchbnnh, iSlft Öfteren (FR.A 
U ä, S. (ebenda S. diHr), Hefzett (eHnmln H, 

und *15”), von 0^w (FiirÄtemiinn. PN 1*^0 und 11T7J. 

Xwettl, 

ludätü Geneth’u auf 

Aibriches (94 i 1v Seilweignerjk) 1217 (FRA 11/3. &. 
von Affnttih {FDrammntin, PN 71), 

Air&ms (Ö5) h. Bekennenn?.un. se I2t^7, 130T mn] ]330 
<FRA TI/3. S. Jh. ,AdleF XIV, S. 13fi: FIU 11/3, S. 5401, 
von Ahfiin < iF^raten] itnn, PN 173), 

Bernhards \Q&\ aildl von daponbueh, J3Üii /'eniAorrs 
pri Rotfriiatee (CJimäL Gesehipljtaforsvher II. S, ^T.'H, 
vgl. Kr. 31 . 

Parwei» (97) nürtlL von f di^rndorf, 1409 iVrt/^rtiir 1 So- 
tizenbl. 1^53, S. 132;, von /VrirTii ; Fciracciiuinij, PK 2t.t5/G). 

Pötzles 98) nordustl. von 7*wnttl, 11311 

te p^ida* 1 FRA 11/3, S, 32, 35, 3T), MTi) 
mlH'TuU S. dll, lÄMt Rr,sefiW leWda S. Wfj 1 

vgl, Nr. 34 , 

Dietharts i99. weitj. von Rniirii, 1371 ebenso (St. 3>üU. 
G. Big* XX, S. 235}, ron hMttrt , Förütemann, PK H32/3}. 

Elbicins ^tOO'f vielleiebi b. Seliwoigg'CTS golrgaii, so 
140(1 iNotizenhl. 1H5T, S. 128), von KWiliin^^ MiirV niten 
Verkleiueruiig von df/m . Fürstenmnn, PK llö-. 


Uio iTrtirttiTtK'JjBti in OaiAfreid^- 

Ejjgölbredits /lOl« von Or, GüUfritar 15.')^} Etaujl- 

jjfnchtt Pöli. tXj Sd 23^1, Nr,. *11, 

Gasprechts il03i b. K3<f3i{ibnick, 13^50 O. iSq' 

tiKtnbU IHM. a S42), iilhaiiao MÖS iSt. TüIl GA^lp. IX, 1^. 174f, 
von 1 Förfttemiinn, PK DH/f» ^ Zu tr mUH 0 v«l unter 

Kr- 2a 

Gerla» ilOäJ sadL Kiegert, l3tK» 0«ri(W tPllA ll/B, ^45}, 
ilcrtiMv ^obeiitl* S. 127 uiiil iSfji, von {Föratemann» PK 

5?^2), "^gl- Nr. HÖö urnl 375. 

Germanna 1041 sQdflatl von «li.-GIßbtiitj., 127t< 

(FRA U/3, S, 423 nnci &3rtV 1312 dutz diw 
^eheiida S. Ü4H}, 1330 Get'tnunäi ituiifi Ih.n?tau§ löheniie S. 513>, 
1341 GrnwwiT- ^iCwetiler Stiflsai'ctiivj, ilattKlwu «olion 1314 
GtrnrnJi* iFltA 11/21. S 137), ebeiino 1423 (NotiKüiilil. 185«* 
S. 4l^Vi, von *.ftrm*t}tt i F^ratentann, FX 5S3> mit e|riitPFer Um- 
di^utung auf (7m>mu (vgl. Kr. 23 j iiifolcc AbBt^fcwfiehuns dur 
zweiten Silbe ^ wie ip Kr, 2*3 p 

Gr,-G5tÜrit2 1 105' nt) dl. von Zwettl. 1277 Gnifritz 

<KliA n/3* S. ölU u 1232 r/oi/nV# lebonde S. 253 
13(15 Oiftfrih <St, POlt, 0.-1%. IX, S. 121^ vgl. Nr. 43. 

HardweigB il06j^ verädel. Iieute nur «lelir Name eintMt 
Waldes alulL v* Or. OöltfriU, 1208 //eH , Ufrfhtri^t^ i FRA 
11/3, S. 114, T4 und Öfter i, 1215 in (ebonda S. 541), 

1311 ebtinw (eWndo S, M«), von /Jarii^ (FörstemAnn, PK 
Ans der bentigen Sebiioibüflg mir « «üliisii Tvir, dnÜ 
die urk. e 5äer als zu IfBeii umd. vgl. Nr- 15 und 270. 

Horwebt >107) «ealL v. Mui'bacb a. Wulde,. l^iJO riii« 
}IrrH‘d<{r i FRA 11/3, S, 54 h), 1350 zu dem iSt. Pölt. 

G. UIg. V, S, 437j, von tUrltnij (Företemuuti, PK 7« l/2> 

Jakringu > 108j aiidaail, SuhloÜ Rofleimp, 1135 nuit^r dem 
JertTiij» iFRA li/3. H. 4öj, um 1200 Jerhnjr* lö, Urb. I/l^ 
S. 134}, wie Nr. 2«0 von einem sIkv. PN *Jariu^ vom 
StÄDimo dieftlg, hitzig*. vgL MitlMic?li* PK Kr- 407. 

Zur Umbildung vun ilav. -sfi^ vgl. Nr. 27, 

Manoshalm llOO? nOrdl vun äobwoiggers, 1200 in Am- 
hatmä tW 4 Wl-Cfs i FKA II/3, & 3«». 38ö imd ü(ur^ V2U 


V({i. K Sehir«™. Znt KannwifondiWAf H- ei. 






Wailtpr 


Mi 


eiltet. 


.1 S, 181, jayo A„.i,u„„ j„; s^.ikk^-, 

.(?hfmb.va8j/, 133 d .ln. u'r.toimLt/««.*,,!™, .Bhend« S. ölllj, 

von .tJr.iem„nn, PM tHH,. 

■? irgL .Nr I^^|, aiiirewacWTiLj) nj. Nr 17 

KL-Meiniarts ,110- «ftcU, von Sddoö iWnüu. JHi>5 .. 

• ^ lur^n «na 1J35 ^ < h\chmh 

IID .Stiftfiortjk ZwvttJ i, (ljiriPb«ti nvlniihea 131 t und 1:737 

}uk\ i) t. I' v II eine ci^^oartig^« nildune, 

i.t, 

" II *,, mklBirfirnde Cirmid.vurt Witi, v-l. diM.II«. Kr- 

!«, Nr. 1-., »:,, ,ä?, iriT, äi1, Sl,. U7 «,.d 

He.Or.rril r*' $, ««/T. Ij:„ D.r...i«l,uu.is. 

■ r 8(' 1 '"“""■'^".r' «l.,auH.,rein‘ 

^ „ "“f ^''''-'tll ul. Jli.trlmirkt. 

,FP “f' l'-Zu-ultl, UM .\hä<k.y,t,. Arr,„a.( 

J ' r f ' UH. dom ].(. Julirimmlofl rH«-- 

«nd ld3il.l%dr..(, iBlioiidii S. M.WI. mia uud iiiW, 1801 _7.i 

.Vi^inTfttz '0^ Urb. I.M S I ll t; 'l'ii ii j 

S IM Vr Bl 14II1 • j / r?/- *" ''ft'ft""* ' i''-'A IlflS, 

ö. IJH, Nr, Bl, ll(.j , Sm.itnrul,.Z.v..tH i M«7 

ISl,l-ull. (l.-ltlg.Vli, S.3U.J, im .1%dr.„„ ir^,; 

Ma^ilraml,, Um M,Hlr,i„ls, UM JMdraf:. lüTB .d.H 

Irtui,.,, suilt- und Sim.i.r..Jiiv vou Zw.i.it 

lrr,mdlicl.aQ M.ltr,koj dr. ]l.rr,i Ür \Vr,!ior vun Limhoudr 

firrtuuil Brkg,„r,.n wir. duß ... ,j,,|| H.i|,j:i|„>, ,,,,, . 

.t.ri, nun. PN hnndiilt, l.looli j«i .ji„ viiii IjirJ,. Jlfl|||.r |■]^,|„ ,. 

Nii’itorGaiL^rr. VT. S. h i ktiiiftlniiHH^, V / ^ * 1 

...r Wn.*: 

- vor d «nerklurliol, ,v«1. ^..1,^^ TmP 7, 

AW u„gh dou Nuumil ;;.tr- 

..n.rrB.u ,..V .uoimu, wkl .l„ „l.bgrgu.m 7.,,, d '■'; 

ihoftom AnftsU »tebl rsrlrfl'T Hfjtbiil: ui.fii. . 

oiuuor...,, irk.iHkr i«korku„,;i:r;i:: 7^- 

tW Uta ii rhxT^ Ol< .n .1 l- '»'UtiKr 

< „u , 1 m spiiier drirnun «„(.viok.-Hun 


Di» p6noüirkch*ii Omnornnn m Ottarreicli- 


r^niitUTig^en vu. nn iuimtcjii in (1er urk SchreiliUTtff ui eracih^it^en. 

w' wird über ^'enstHtidlieh. wfliiii wir von ejtM?r Zu* 
$iuprji<3nset3!.uii^ tnbil. •J/iWifniY,’' uml iYlr 

iln» iie Hnw ähdlit'hr Entnriokluii^ tiimdiiueit wie uns nti^ 
(l^m Sildbeä.^ und KiTtfdbnlr.^Vog'iUtniJif^tivn l>rknTint nfiuilivli 
oine »alelte über i* > ftii >01 1 f>-«w* > «("l.* Um IKili ivirtl unsijr 
UN nOtiL luü ffii ^'edprodicü worden jieio, irjn* in iJrr (^ebwjtiiken- 
(Ir-u Wivd^rgnb« iL^a Zwielnutrs diireli uml (wr jiuiD Ausdruck 
kommen dUrt^e^ vj;L dnrrirt die i5i:<hreihRtip^ de? mbd. viV kW 
tTmlnxtfes von «yn aU o»^ l'nt « ^ RjTi tind ot\ die vcrejiiioheo nfrk. oi" 
für und die juiidct. tirk. ü». irif di:;s IfJ. JoLrliundertJ für 
iilue ntb* wesi^v 0 muge^Autelo ofttfilk Uha uU von J/oiVr/n 

ffitjfß wiril »jcli ilniin wn> irn fiüdlieiiK. rtiireli DilpftUlulieiertin^r 
flew erttrm ufid dess sweiten Glindes zu of woitor^ 

wickelt linhon und mit dmn niblioiuuBehen beir vi elid. tu 
zuAamnioii^ofellbj] öniii,^ 1 >0 iltru^k oi aber iu den bsdr, llnnnm* 
lüimdjSrrten urffpiiln^Udi, wie bHiUe Anbon mit icieinlivhnr Sirber- 
heit feiitgenlrlEt weiden kuiirij hi* xu m# fortj^esobritien inf, Tnul.lte 
rtueU (W or Ton Moiilrnma diesen Wnndcl mittuaebcn v"!* 
Nr. J Die nttviuerjeehe Aiissprnobe ded CtN mH ui i&t demna'-’h 
nis die ureprilnirlieih Ifliit^eAntKlkili ontwinkelre s5.1t binrnditim, 
diu mit Ult iiU iiint* fnifldiv cinnlejriHnliu Unihilduiijf. Im tioiddAtJ« 
WiilclTirHel wsiT i]UTulie]> Tim]>i’Üiit;nds dns filtmnnclarttieJje Ht 
< (tlid. iu mit dem tii ■<. abd. ho KUfiaiiimeijgFfiilltitit umJ du dna 
< tu* aueL in der Zwettlvr 0egend toii iletn itvnurluairi- 
Aebon und verkeilrAflpi'aeidieilaff er»t sjMltrr xurUekgedrüngt 

* jCiir NsiumitiiHmif GA^mtji fXr. U*, iXf. u), t'nlrau« 

I Xr. H)j Dbf Cbrrcani; Voa '2> ^aiu inii^t ■Inli AJutU iu Jou arlu 

K<irtu«ii roii QobnlpliuTSF ^ Kacup, tl 11 i^htttmthjuireh 1 rtL-S U M. Xf. 1 lUf. 

II m Xr. Tt;, Aber um tt5fi uuH p^hAiuc 

<l'mnVi £plMA tJ St., Ad, imil 

iftl, Uli, It, S, WfT]* Uti6 »p« ii(sr Aliilrdlgndvh Miinn t-fm ".UündWM 
-lÄrt, il»r T^t. Sr. lÄp lUS. ü^. SlA, SÜt uud UMoadur^ ^ViUfjTwfiT 

* Aiü uud ScbitiplIpnr, ätiliuL. lldv. li. Tn. St. .Svil- 

* Vtl FfÄiifA. S I ir 

* Vjt, ^ 17 Ulitl ^iOl! jfuÜT ^MillLtt'', ft^rajfrie** ,ljifrrllhi»ii.'. 

* AllflHth)^ HAmilfi rUfT ZupmnmvtiiMil eLiELtt ac^hufi «ctM 

giiifq ikä BilligstroutP pmIu. AUati fQT 4 m 4 butr« (f^ mIiiL luj ni»« Var- 
lluru ^ «iifiipuuen }»l. \(i. Ijwiüikp UwnAfg | 7&. 
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woriißTi istj konnte* an uh tUs wi der tmvjjraUiticlUchan Ki^tfiaTus- 
ferm *Mtiidriiftu irrt tim liuiierwfibe dur^Li wt» lirnffütl werilanJ 
D«r tinigftkehrto Fall Tor* wetm Tn Hi>iwhilit 1». Kg^jenhur^ 
ni>bcik dffji Lautungen khtifn .SchlitienkafeNgeinüinUlr* Knr^rti > 

Miu\ fuiijjnffrttud ,stiiehyji rimift' i AiiÄS|irach' 

formen kfn}{ß'ujffßtHpi.t vorkominaii*' leb ImiLei Ä’n^jkr fUr Moitiruiua 
aitoli dio Ahleitung aus einem «lav', PN Jfrr^drafu^ erwi^gflh. 
rioch liaben nich duhei lautge-sohlt^hcliclie und fonnaLi} Schwierig* 
keifen ergaben, die nicht zu üSierbrncken wnren. Die Annahme 
des VarJiandenadns uincs vereiiiznlteit untusirisehen PN <oailrk-, 
ncjTdbaJr, oder «Uds-ogtlUndjadi *Mmier4ii im jibrdh Wald- 
d erteil widcrspriclit niiid> kelnniwcg? dem durchnu» bairn Go- 
priLge der Mda- und der OK ditsses Gebiere« und cs wÄre 
entwliieden verföhU, in Motdratna einen AjüinJtspuiikl für dto 
Hyputheae finden zu wollen, daß wir in Nordniedurüdterreich 
mit rinep uraprüiigliuleuiibnirtaehun, eral apflier verbnierten 
H^rWlkoniftg 7.U rtclinon babenA Itaü cs aüch im Wahlviartol 


Um HOfit* um ilio W^und« «J«» tO. 17 JahrtEiUEHprli' inKtiHhan mU), ^ri« 
wir uni dir SchrflinuhjT dfwflö-u»{i(j> Mtt l&ün HUtdJqii 
in« kuiilt^ »UTiiwrnflke AiiMprad» mH i»{ laijH Juiit fraltieh jiuck 
iiirki ptEithf dl« in il«r /watilar Ud«, f«lT«nd* l^ntrprockiiEiie far «Itd, /«. 
d* Um ttlimuiidartllüliu wT ^ {« itj dar Ut>i|^biE]]g tdce /iwaiM wi* 'Qbnr- 
L«ii]il r«ti in fnii Nardn]iHti]TC«uq*rai«L Avijb ma *lnan Crtd wvfEijrvr bÄii- 
ri-cköti ai «awi«.bfin 1»L KiKaötltrii »olh« j* mit oi gw. 

«Iirotlion wardan. wm Aw ■HiUktm Sdirolbiut|;, il*r iiJlau OfHtrilüArrutijf 
folgwid. baibalialUm bat. i^wobl tb« kuHiFrAclL« Afvhl^mt mU 
liiiH Atmn*ah hrmt« fUr dl« ÄwaTtIm- Md«, uidn uiabr limlsBiahiUtb 
.<>ndr.fa .11. dt.rt»lb«t galirmd» md.I. Eüttpr«banc Ulr abd Urt 

aut, .V-Wrwiaj da« Jr,« NcErduttflB da* A»tzh di« 

Torkabrwpttfll* «ndjitiyainl# «!>. 1. Jliintm Äolt abar, aU hfl. Ä»luU 
flJr ahd r,i »ock «J r«|.r«,hi.u wrm!,., war rla* mi ton ifm'.fr™ laut. 
yfeUluFlE au. m muwichi-ll, fralil.b .U. waam SU, ilA, Birhi wirbliuh 

Fl IE* rtb.b f« «uUuu.tqu war. tDödum «in muudiirtthuiidM au 

[« 1 . U («l«ih «kiL aA rartrat. 


^ a m* 


* Vturd« iimi,rHa<beb al* tlrewnmlltul g«x«n j,,« yo^brampf. .Uöu 
(Coruu Aaliawali a^bfaitcki 

■ SM» .Io., j,. „..n. Kou« Dr. Kneoo fr»ol,,uf 

ln K^iihuTif h. Harn. Vjb ni^ek b. |*aj*ilorf «tut 


ItkO fVtiNr#4rVEui«H, 

Vfl 


Kf.sm''' ^ **^^^*^ '*«>**> tanllIitH^P ISUklwiEjh, PK 


* Vgt. Varl. [Ilv Kntwjcktuinr 4 
PrankanbTpDtf] 


iiR K- * cml 

( . uar- (L Wianar borer.-etiuTT. WU,, 


IH« ürrhtifr Ociftikmon Im CHtnirflicJrF 


SS 

mth tSiViUuiij^tin bnbiPTi ksnttttt 'v^ird niemand 

leDgnoji,' i^orftde der ON ^loidrains s^oTgt tilwr, ^vie sU^h solche 
^Vemdlin^ voo dooi bniru Grundstock ftbl]ol>erL Dotm hi deu 
oüdoroa AVuldTicrücr Kuuen mU ininL ffe im ^taniiu C'moliomt 
diuAor Dllditbon}; ebBuao wif \n der Mdii. dieseii ViftrieEn In der 
floht hoi ruchon liAutnrig vüj v^^l. Kr, ^4* * 114 (ihtt* [’k^ 

Aiifhollunp hcrdilirfen nur north dT« urk. l'oirtn;en tiiic o. Lias et 
dea roti IfvfiS erklilrl *ieli wie dfts €ti v'on LuLH^im- 

/e# {S. 

Negers itlS' norddatL von Schloß HosonAU, lß4d iVeyufnr 
viUa iLiiiok L S. I'14d—,öü Ja/r -ss^ -r 

iZwrttlnr StifUjir{'lu)i um iSiö an<l i4yi> -VV^o# (nlinndflik 
(MiklosicU^ PN Nr. 

Heichera rll3) Vun Gr-WeiOnnbaelij L2i)6 /WcAtrJei* 
r l^UA lJ/3, S 1^1 Äj, ÄjiJitcr litMtrjt leltetidn S. WS* 5U, rhil), 
vnji Hihfitri r FOrBtetnonn* PK liMVJ/n), 

Bieggere lldi llAtl. von .lAg^ribacbp auch Kieger» 
achnülieu, li:jn-120(i cFKA IIA 

IHSl Rivkf k-jtir* rehnnda S, 44(b dtht und dStti usw., t0. Kr. 
NauIi Leohoer lat: dnr Ort nach einotu MiidAterialeii 
nijj GrüßbAclj b, GBUd'jfi bimniint, der iltii gegründet hiu. 

Ritzmamisbol ai6 < flüdwead* too Gr,'Olobiiiti!* l^Wß 
Jif/ziUaiiit$ jFUA Ilp, S- 474; ebenso S. liil* &Ü, &4SII* von 
it'lziimtiH I FOrsutmonu, PK 12S0)* Vgl. auch Kr-50. 

RndniBima \ 116.i datb von ZwottJ* 11 SW Jiüflrmurtßt AVt/* 
<FltAlI/-l, 8-33* 37, 4^', llTfl fCt'tdifutret. 

I obonda *S. <>Op 1330 /i^n^difinra ( flbi-ml«. im 15. .lohr- 

Li ändert RttdTmtrt < NindorOeterr. S* -hl4. X. Bjf roti 

< //fru-sdn«r> (Företflnjuun. PK Wll 'i. Iin Genn, stimd neben dom 
jVi-.Stnmiii (nielit iV^lfliiimt l 'tIö vrir dm anob ftlr 

diift orak* Glied de» Kameo» SMi^r iKr. Sö und 114^ vomna- 
anaeiznn babi-n* dti o^Sinnim *hrvßm-^ der in dem umlaotJotrii 


Auk. i, Kl (L Wi«D«r Alcait. v. 17* U£n unol ti* Mai 

Nr. V^Vi» tin4 XI. 

* V(fT. -Iji» 1p]:ri»r aicUl »kliBr lofcsltainfJ«™ urk, r n 4iiy* w^ ln pMffrwflli 

«■IV eitm JdhfB 1l3& t'iA. ktt-IT, Bl. ftitu iIm vdvA iliircl» dju »uvf«- 
«pTnckBn iii4, iVDrTr4ir?ii 1^ alv Ko4un.ff «iRM Nkbiluilum «nr^lft. 

I El M. iu t lU :l 
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Walter Steinli 


Humhnär rortifgL Zum KrMtx ron «IiircL -muHti» v;rl. 

Nr. und 74, 

Schweiggers ill7), 1197 Sinktr* iFKA 11/3, S. 62), 
1217 Stceikkera f ebenda. S. 81 1 , von Strulkh^ i bYmitcinann, PN 
IH83/4). tjlnir die mit Swid^ »muiininenüeaetxten PN vgl. 
W. Schröder, Zs. f. d. Altert. LX, S. 198 f. und A. Pfalz, 
Gninds&tzlichc« zur deutschen Mundartenforschung i Germanist. 
Forsch,, Bundesverl. Wien, 1925, S. 214/6), 

Waldhamfi llSi trcatl. von Zurettl, 1278 iral/A<i(iu« 
iFKA 11/3, S, 147 und 149), von irA?t/ra/m (Furstemann, PN 
1607 ). 

Wildings (119) nonlöatl. Germaims, 1156, 1300 und 1371 
.;FKA II/3, S.45; St, Pölt. G.-Blg. IX. S, 6 m), lf»?5 
nn iriM’n^rr t>*Uijemerk (Nicderöslerr. Weist. II, S. 276, Z. 3), 
166fl WiUUungt (ebenda S. 852, Z. 10), vom nicht belegten 
PN ^\ViUlun<j. 

KL'WoUgers (120) slidöstl.von Schweiggers, 1234 llV/z/rr« 
^FUf\ U/3, S. 105), 1271 \Volfktr$ (Clunel, Gescliielilaforscher 1, 
S. 552>, von Wolßih fFArstomann, PN 1649). Dio ange¬ 
führten Belege können sich allerdings auch auf Gr.-Wolfgcra 
(Nr, 143) b. Weitra Wzichcn. Sicher ein anderer t trt ist 1 olA'crs 
(Nr. 79). 

Dio Mnderahöfe sOdwestl. von Schweiggers, die K. 
Lochnor auf der seinem Buch beigügebenen Karte .*118 genet- 
ON cingezoichnct hat, können wir in Ermangrlung urkund 
Heller Belege nicht unter diese rechnen. 

Ein analogischer Genetiv auf dürfte uns in 

Guttings 1 121) überliefert sein, das vielleicht «ördl. von 
Zwettl gelegen war. Die nrk. Form summt aus dein Jahre 1400 
(Notizenbl. 1857, S. 286} uml dürOn tu ^och. kuUwi, -inka , ein¬ 
geengter Winkel* von aal. korth , Winkel* gehören. Zur etwaigen 
Uinbildotig von -«»(o) > >in,j vgl. Nr. 27, zur Übernahme von 
slav k als q Lessiak, Pemegg S. 154, 2. 

Nicht genetiviseb iai wohl 

Akrei»^ der Name einer .Mühle, die im Jahre 13'U> ge- 
meinaam mit Gschwend und %hickonhof b. Zwettl genannt 
wird (FKA 11/3, S. 536»). Ich selie darin mhd. •oAcrij ,Waa8er- 
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fitllS' eine UoKeickcon^, die ala La^enatuo für eine Mühle wie 
gcscliAflTcn ist. 

Kchte licnrlivc auf r«: 

Bösennennzen il22) nordwrratl. %* *on Gr.-Globnite, 1233 
A*üen (KKxV 11/3, J>. 3ii7), 1330 l^vMenneUzau (el>6nda S. 515;, 
von Xiio ( Füratemann. PN 1158). l)cr Zusatz .böae* wird 
•ieh luclit auf den Gründer, «ondern auf die Lage det Orte» 
hczietien und ^wttklt worden »ein, iiiii dieae Siedlung von 
Neuiizen b. Allentateii; (Nr 313) zxx imterscheiden. Da» ergibt 
Bh*Ii schon daraus, dalJ beim ersten Belog das Adj. fehlt. 

Purken i l23) südl. von Jageiiboch, 1.330 i/it Pn^rktm i FRA 
11/3, S. 4S4), U32 htrkkcH in tjfrir.ht iNntizenhl« 1850, 
S. 12Ü}. vom slnv. PN fVirA-o \Miklosich. PN Nr, 310), rgl. 
den Purkouhof nördl. tjr.-Schdnnu iin Ger.-Rez. Weitra. über 
die Diangelndo Diphlliongierung von stav. m > nhd. au vgl. 
Nr. 47. Uber hp ala Zoichen der fudal. Diphthongierung de» 
w vor r Michel» S. 00, § 138, 1, n. 

Qerotten fl24l nflrdl. von Ztvettl, 1130 fierofa#, «ofe», 
Jttralfs i FK.X 11/3, S. 32, 35, 37j, llö*> Gtrntt* febenda S. 40i, 
1201 Gtruitn lelHnula S. 72'i, 1201 und um 1330 OeroUen 
^ (eheuda S. 00, öOl, 582), iitn 1330 fterpUls (ebenda S. 401 i, 
von nslav, 4/ore**f<i, aceob. (Miklosich, PN Kr. 407 und 

Eint B, b, Oj* mit »pllterer Kitideutung de» deuuehon PN 
ßf.roUf vgl. auch Nr. 2lü, Da die sJav. PN auf in schwacher 
Fonn fll>emoininen werden, künnun die Belege auf h*» dnien 
auf •«! nicht gle’ichwortig sein, sondern werden deutsche 
1'nihildungen aus einer slav, Grundlntro < 

d. l- ,Ues Jare'ta* darstellnn. 

KX'Otten il25> nördl. von Gr,*GIohiulx, 12*07 (ßtulinß 
(FRA 11/3, 8. 34.5), 130t» dafcs dm» Otten pfi Oloknitt (ebenda 
8, t>58), IHOO (Uitx dem (JttUin4 (ebenda S. 185;, 1320 in (Htn* 
miitori (ebenda S. .500), 1330 Ottnt ininnr und iMUxm aiinor 
(elH»nda S. 500 und 58.3), ID5 »*« Ottn und i)Un gthnizzpu det' 
‘J'vehd, sonst auch 7VcA/o (St. Pölt. G -Blg. VII, S. 380),* 1584 

* Ein« Anil«r« ZaMUuitt»tt»«tiuuc *»*t mMt i»i s. Ü. roh4. mhtntmi .Fiaab«U'. 

■ Za ac«oii Jf<J» Vf). ant»r (j«rM («meli Nr.S90} as4 VoDiir«k I *. jt. IV», «ur 

NsoiMiblldunf tmh.jffuUbo .Jahrlinf* ▼©■ w. »Kriblinf*. 

* 8cbo» ISiÜ «ir»} «ln OUc TveM fenaoaL 


.1» 




WjiHur 


HO 

KhUni V*y{ttti tSctiloüarßirivOltenslftin) rait neuem h*- 

(vgL Ni. 3&). Zu J-on nuf Unt, *Uim vgl. Nr. Hü. 

RoitetL il26) 5UthvealJ.-^ir.-WrlfieBl>JiKk* 1197 
eut, lÜOft Uvi^^hmruthe^ tälä (V'RA 11/3, S. &4r, 

75/ÖV yd'60 Hifim lebonc^u S. 1Ö&4 HvUi^t »>^1. Püh. (J.-Hlg. 
IXt 309 l von lünftm nus lien '.>N lUjkuwo in Holen unH 
KojkoTic^ tu litSliuiim/Mikloäfich. (>N Nr. 25!5) zu erfwhtieöeU' 
tl-n *h*ojko. Dti* i ntutt k oder tfi-klttri sicti veitouilEelj 
ilurcli EjuHuÜ des tJnjnilworfe^ r^tf d. u jiluL 3«'JH (ueWu ilom 
miUl lioitj < uhd, rillt boatoliOj ula* dnreh eine An volke^ 
rijrmobgiAcber ümduutun^. In tluni u* i'un /iwiffn ucbliLgt diisi 
nimided. ti) fllr «i < &\ui, iu duroH. vgl, Nr. lU 

Schiokeahol {127) ob Jur Zvrettl, uordCJuil. von i'lutten 
brunn, l!29ö f Areh. £ &, li. Uj *S. 424 ^ KM l Scktchf^fi 

fuif tiuftdi ifoiK’rjd.U'ö und S^hichfin {KRA II/3j S. 49ö)^ lO 
Sekirhm (ebetitU S. lind 520)^ vnn olitl. ^^jVcAo (hei 
l'dr^turnnnn, PK ISO? nur Sfihf iiIuL S^hifk, - ^ um] 

(tiis eutfljir«<!be'ndo jig^ Äftrf>cca)u Vg). nueb Kr- tAl. 

Wultra. 

Echtfl OeiietTVii' iinf 

Gr.-Pertliolz , l28i sildb der oheron Lfiinsliz, /VrrA- 
lof« (St. Pölt. fl.-Blir. V"L ^5 löT),, vgL Kr. 32 und 70. 

Thatires il29i tlatl* von Gr--SebOniiu. 1270 TVuriviV (TBA 
IIf3, S. 240b 1281 (i-heindit S, Thfiuray» 

iritiO'fl fobendn S. 490 und »07 ^ von «'luom laUv. PN 
als Verkkmoraug zu 7W iMikluflleh.. HK Xr^ -(I0>.' Dfür 
Nnme wiederboU nieb nu WjiliJvkrtrl uouli «Imlmal, bzw, vu-rmaJl 
(Kr. 177, 2(1^, 319 tiud 320). E. Schwara* vergleicht Turuj? 
b. HrÜim. ieüh, lhr*Jtiy, 1292 ThftrfnXf^ 13l8—2ti thtrans. 
Dflcb kl die liitdunga’vreifle der hfltdeil UN uleJit diK^ullH». 
Denn »rJllitTsiid tnr tu Tlmuret emuu echten dniitTii^hun Qtm 
von eineiifc alitv. PK vor unn hüben wie bei Fullea <Nr. 43), Ist 

^ Itior (Iflrru diu AttkUMqiLi^ixeiittiRii fUr 4a* hiii tttii f S 
wordüK «EUH. 

I Km ltqinwar\][ Sdtlkk^ finilvt «fath In ITHA 11 I?. Nr, 211$. 

* Zar Kndiiutr Xr,. ^ 

* SCrUT SuunilnrKhuuf 8. fl, 

* Hai ra L*t Ijlntemnll fUr du fonli, f. 




DJ# gffnnlivUcliou OTUn»moii Ju 0#t«rr«ich. 


37 


Tur«a ttimlogiwlier Oen., «lern oio slnv. plur. ouf -june xugruude 
liogt, wie die heutige ^rcli. N«nien*forni und der Beleg Turanr 
ntw dem Jahre 1208» boweiMn. Die OK nuf aelhet »itid 
aber nienial* von PN, sondern von OrtlicUkeiubciceielmungcn 
i>der A|»|Hillmtiveu abgeleitet und besagen soviel als ,die Leute 
oin..., die Leute, die xu tun haben mit-..*, entsprechen also 
den deutschen < »K auf ur»!, -er« < ahd. -dr«i»i. In diesem Fall 
wird es sich oinpfelilen, Tttfnut< als Ableitung von einer Orts- 
liezutcbnung *7nf oder •Tuft‘ IC *Turjh, •>) aufsofassen, di© 
selbst wieder entweder .Dorf des Tur* o«lr.r .Aucrsbvrp, •bach' 
u. fU bedonten kann. Tuftini aind ihiiiu die l.cute von •7u>‘, 
yr, die Tufer. «''«mf-VASa a. a. C». HrwJihnen mylhülogiseho 
t)outangJivorauchc d»*s Namens durch Hra^ und Brandl, jedoch 
ohne ihnen xuzustimniou. 

Engelstoin 1^130; sndl, von Or. Schüuau. 1234 
fFltA 11/3, S. 105), 1300 (ebenda ?. l>5/ usw,. 1452 

Kn^Uutin f Jb. f. Lk. 1003, S. 35.*», 1589 
$tain (St.Pöli O.'BIg.VI. S. 557 und Plesser, Hl.f.Lk. S. 341/2)» 
von IFOnrteinnnii, PN 113). Infolge der Synko|>c 

des r der Oonctivendung ist das aualauteiidc -5 dca PN niit 
dem Kndungs-s verachtnolxen, vgl. Nr. 325. EmjrUtriu ist der 
Name des Scbloases, der Schwund <lei Mittelgliedes xcigt wie 
andere dreigliedrige Xusanimensetaungon. 

Friedreich» <131) sttdweatl. von Gr. ScUöuau, 1344 fVid* 
rdeh» (St. Pölt, G.-Blg.VI^ S. .390), von Erithrth j Fbratnuiann, 
PN 530/7 ». 

Heinreichfi uxi Böhnieit '132) nordwostl. von Wcitm, 
1391 Huinrrichß (St. IMit, O. lUg-VI. S. 399). vgl. Nr.51 und 83. 

Ober-HörmannB 133' imnlüstl von Weitra, 1417 //er- 
mann* tSt. PöU. G.-Blg. VI, S. 410», von Uwimitu (Förslemann. 
PN 774/5». 

Kamifihof (134 * aUdösll von Woitra, 1300 und l3:9)<ta«oy# 
curi« tFBA 11/3, S. 95 und 50«), d. L der Ilof .Ganay«', 14«! 
iiana^hof ) Ncill. W. f. Lk. 1883, S. 153), I4lt9 Ganüßhof ^ Plcssor, 
idwnda 1899, S. 342). 1581 und l«0« G'«to#Ao/. Zum Wechsel 
xwischen genet. Nawou und Hofnanien vgl Nr. 5ü. Zur üleicb- 
sotxuTigvon Gitnntfß und A'arni>? vgl. Henwlicl Ibimmerl, Hl.f. Lk. 


• VjU C#nif-V4a. K “t«. 




ISlM, Ö. 155. Zagmiido liegt ein »luv. PN out’ •ij (vgl. Nr 331, 
entweder •OoMej (von Jftgen‘1* oder vielleicht eher 
1 von ganjfiti .trethcD^ verfo]gen*\ vgl. Cemf-ViÜÄ, 8. <>8: 

d. i. Haniowitx b. Littau. Nicht zu verwechdoln 
mit Kdengane b. Waidhofen a. d. Thaya (S. 53) und mit Ganz 
b. AUentateig (8.34/5)1 Die lieutige 8chreihunp mit or ist 
falsche Ulickbildung ujid deutet auf Ausspraclie mit hellem 
ITmlaut -o, nicht mit d wie hei Nr 293. Zum Nchwund de« 
vnkalisiertcu e nach hellem Undaut •« vgl. Nr, 273. 

Reinpolz 135* weatl. von Hohenberg, 1403 linuhocz (St. 
Polt G.-lilg. VI, 8.403), 1418 AVyitW« (ebenda 8, .'>54\ 1581 
lif.inualllßut» (ebouda S. 315), von lUginißot^ einer Nclwinforni 
von patfi (FOratemann. PN 1226) mit apuierer Uiiidoutung 
auf Hriupold < Ktginpalä l ebcndA 1223/4), vgl. Nr. 204. Die 
Horgehurigkelt der Kolog« ist nicht ganz sicher; besomler« 
litiutroUUins konnte aiidi auch auf Itcinboldou (Nr. 149) beziehen. 

Reinprechta (136> nordweatl. von Weiim, 1266 Jitim- 
prßcht* iturta Weitra fFKA 11/3, S. 245), vgl. Nr. 32 und 87. 

Rotfarn 137* nordwestl. von Jagonbach, 1150 Radutmtug 
( FRA II/3, ,S. 46), 1188 HtnUwnm (ebenda S. 6»i, 1208, 1213 
1300 Hudtran» (obenda S 64/5, 74, 93, 495), Utttvnruß 

(elMTuda 8. 9.5*. 1330 und 1340 Raifmtiß lehenda S. öOß nnd h83), 
I33(» Rntvan^f (ebenda .S, 49.5 und 538), 14tHI Ratfaru 
(Notizeubl. 1857, S-46), von Radovan wie Nr. 3. Die ersten drei 
mit tr geschriebonen Urkundiinfomicnt werden zwar stets in 
Verbiuduug mit mehreren in der N.Hlio von Zwettl geleumnen 
Sieillutignn wie Rudmanns, Ratschenhof, Reichers, Woißenhach 
und StrAhlbach angeführt. Ahor schließlich liegen diese Orte 
noch auf verschiedenen Seiten von Zwettl und nicslil allzu nahe 
hoioinander und es w&re doch ein hOchst sonderbarer Zufall 
wenn dio Ilelrgn für Raduttatut», in dem man ja an nnd für 
•ich ♦•ine verscliolleno Oruchaft sehen könnte, gerade in dem¬ 
selben Jahre aufliOrten, in dem dio nrk. Zeugnisse für Roflarn 
beginnen. Die plötzlich auflretcride .Schreibung r// für «Uv, v 
ist ja allerdings für» erste etwas auffallend. Wenn man aber 
weiß, daß im nngron^mden Mtthren nnd Böhmen m der 
«weilen nülfte de« 12. Jahrhunderts die ErsatxmOgliehkeit 


* 1*0 r.. Sehwsrs, Zur 5 'snMDforvehane S. 
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von sIav. r durcli Uoutsclie« / { v ) vorhanden war,* wird man 
die Zuaanuuenj^hCrigkeit der ir- und »--Korinen rom «prach- 
geachiohtlichen Sundpunkt nicht ftlr auagesckloMcn halten, 
vgl. Nr. 2&5. Im konservativen Waldiaud der ZwetUer Gegend 
kann aioh gan» gut der Wandel des nordwestslavischen ^ ^ v 
und die Rttokbildung des deut.aehen r >/ um ein Jahrhundert 
venUigert halMsn. Allerdings selat da« auch voraus, daß der 
idav. ON etwa in der Form ^Httd&vanov oder ^Radovan bis in 
diese Zelt weiterlebto und die deutsche Namenaform im ange> 
gebenen Sinne beeinflußte. Die Annalimo volksetymolopscher 
Umbildung allein genügt aur Rrklfinuig der verschiedenen 
Schreiliung nicht. L)enn aus RHdwan{$) konnte man kein Rftd 
fahren oder Ratfahren homushbren, weil d vor u* stimmhaft 
war und. wie Ilubans iNr. 3) aeigt, zum Schwund neigte, wenn 
es nicht durch r ersetzt wurde.* Die Mügliclikeit einer solchen 
Eindeutnng war erat gegeben, als man den Namen mit / ^r) 
aussprach. 

Schagges 138) nordOstl. von Weitra, 1355 Schakam 
(St Pölt. 0.*Blg. \ri, S- 527), 1455 daez dem Schakatu 
(Notizenbl. 1854, S. 21^ von Cakau (Mikluaich, PN Nr. 441;, 
einer Ableitung von faknti ,warten*. Ülmr die Vertretung 
des slav. i durch deutsches $ch vgl. £. Schwarz, lieibolaute 
S. 26. 

Seilritz >139 ) n()rdl. von Abschlag, 1414 Sei/rid* (0. Urb. 
III/2, l. Teil, 8. 62), von Sivrid < Sffftvrtd (Fdrstemann, 
PN 1324). 

Ulrichs (140) nordOstl. von Woitra, 1355 l7ricA« (St. POlt. 
0.*Blg. VI, S. 527), von Uolrih < Uodntrih (FOrsteniann, 
PN 1190/91). 

WatzmaniiB sUdl. von VV'alterschlag, 1300 IFae;- 

uutn$ (FRA 11/3, S. 95), 1330 Wntzman» (ebenda S. 507), von 
ir<ixaaidn (FOrstemann, PN 1550). 


' Vffl E. 6di«»ni, Kalb«laot« 8. &8 aoil Ua^r, Lw. | TS. 

’ 8« a. H. la ttsir. ,|lr»ttar«anil dar Seliouii»* mit r«recliiMl«nan 

saJÜ4ifUeh ■mfwitalut«» Nab«tilorm«n ^ •larytmmi ^ Toa 

L»i tL .Hnstterwrand td. Schanaa* iSchmdlar, Bajrar. Wb. 1, 1137 nnd 
1198) udar In d«n btir]*«nIladUr.bpu ON BlSrbtaoh and Ifflrbiscb. 
mdjü. «fotrfj, urfc. Ifnhrittk, •*r<e$ and 3/nrf|w*,<^ madj. , WeichMl* 

Oft* ^Tfl. Rlomfr Mo«)r, Utiir* JabrbQobar IX. t. H.. S.-A. &31). 
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WftltAr 8t«inbAU«*r. 


Wetzles (142! ö»tl. von Weitra, 1362 WtcuU (St. l*ölt 
G.-l%. VI, 8. 392), I45Ö ire«i«w# (Notizonbl. 1954, 8, 41». 
vgL Xr. 90. 

Gr.-WoUgers (143) nordircAtl. von Siebenliiideii, vgl. 
Kl.-Wolfger» b. Zwettl (Nr. 120), 

Wömharts (144i nordöstl. von (jr.*Scliönau, 1300 IlVr»»- 
hart» iTRA II 3, 8. 95), 1330 Wttuharls^ ~hart* (rbeiulii S- 497 
und 506)^ von ff^erinhntt iFCmtentann, PN 1543/4), 

WernbertJcins i l45), in der Nfthe von Wömlmrt« »u 
suciien, so 1300. 1311 und 1426 . FUA II/3. S. 95 und 507; 
St. Pölt. (}. Big. VI, S. 556), 1311 W^mhnrtUin» (FRA 11/3, 
S. 497 1 . Drr Name bedeutet soviel wie .KI.AV'ernliftrts', vgl. 
Nr. Ilü und 125. 

Zweres (146^ westL von Jogeubaob, \ZS0 ZueraU (FRA 
Iip, S, 5.38), von *Zrrrtjf einer Weiterbildung von Ztrn, 
/Miklosich, PN Nr. 141), vgl. £. Schwarz, Zur Namenforscbong 
S. 84. 


£iu nnalogiscber Oonetiv auf -t» ist 

Vierlings <147( sQdl. von Siel»enlindeu, 1517 V’uiUimjM 
1591 Vinlin^» (St. Püh, (J.-Blg, VI, S. 444 und 615), aus 
fthei'cm • Pirr/7a^#f(n/, vgl. Fattfling b. St. Oswald o. d. Vsper, 
1411 Fünßingtn (St-Pöll. G.-Blg. VIII, S. 100), Soxliug b 
iCohrbaeli in Oberösierreiob, im 14. Jalirbundort •'^Äs/in^(Scbifr- 
rnann. S- TT), Nounling b. Ilaalaib im B-A. Traunstein In 
Bayern, im 10. 3ahrhumlcrt Xiuniliitya (Fbrstemanii, ON 11, 
31»1) und dju abgekotninene XetltnyT* b. AllenUtoig (Nr. 303). 
Verrautlicli haben wir e» hier mit alten Bezeiclmuugen wiit- 
schaBarecbtJieber Art su tun. die vielleicht soviel bedeutet balM-n 
werden wie ,4,5, 6,1» PorBomm mit gleichen Grundanteilen*, vgl. 
die ON Vier*, Acht-, Vioreiglmbon in ilithren und Sebresien 
(K. Sehwar*, /ONI V, S. 131) Im Beleg ITW/ioys kommt 
bereits der mdal. Ersatz de» r vor t durch d runi Auadrurk. 

Kchto Oenoiive auf -sa: 

Gr.-Otten (148 sildösü. von Gr Schönau, 12<H) i,i d&m 

fJtiour (FRA n/3, S. Kl), 1201 OtUn (ehenda S. 73», tc! Nr *'8 
und 125. t-xvr...e 
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Reinbolden il49i nordUntl. von Slebonliiicicn von Hfffin- 
poio mit »jiHtcrer Eiiideutung von AV^i>t^«uW (vj;l. Nr, 130), hsw. 
mit ümgwtflitttng^ von ■'oTrii >• •oltrn > •oläen wie bei der urk. 
Form (hroU*!n zu Ooroltou \Nr. 124), bei Garolden (Sr. 21(1) 
und Rupolden (imeb Nr. 3801, vpl, auch Unppol« i Nr. 204). 

(■niDud, 

Hcbte Goueüve auf -r«: 

Aibrechts (160) «fldwesil» von Nondorf, 1423 Albreehts 
(St. Pöh. VI, .S, 411), von Adulp^hi (Förslemann, PN 

1Ö3). Nürditeh dee (>rte« erliebt «ich der Albreclitaborp^. 

Dietniann& il61) •lidwoatl. von Omilnd« 1294 Ihtiman- 
tarf (FKA 11/3, S. 294), 1320 und 1430 Dithnar* (ebeniln 
S. 490 und (163; St. Pölt G. HIg. VI, S. 41(1), vgl. Nr. 38 und 
74, zu • mn«na <-niar# auch 116. 

Erdweis i l52) we§ll. von Zuggore, 1543 (Mn/Oreirw (Sl. 
Püll. G.-BIg. Vlil. S. 182), vcl. Nr. 22. 

KL'Rnprecbts 1 153 > endl. von Waldenatein, 1391 Uuprteht- 
lein* (St. Pölt. G.-BIg, IX, S. 113); zur Bildungeweioe vgl. Nn 110. 

Wielands il54) eüdwesil. von Gintind, 1365 irve/untr 
(St Polt G. Big. VT, S. 3901, vgl. Nr «0. 

Zaggers (156) nonlweetl. von GriiUnd, 1369 Zingay* (No- 
dzenbl. 1863. S. 259), 1476 Zuger* (Sclnniwlttr. S. 14), violleicbl 
von einem n6ech. PN ^Sugoj < oetav. Ein poseonder 

Name mit Oecli. »t < gfMiobiitvni aalnv. o 6ndet sich nicht. 
Das urk. m- könnte dann allerdings nicht ur < uo bedruten, 
soodom bloC die Lttnge doa u auiulrnckeii. Ui* Schreibung 
mit gg crkhlrt sich wobi durch Eindoutung des Worte» .Zucker*, 
m<lnl, täUgit Di« Beiego SaAer von 1300 (FKA 11/3, S. 144» 
und .Se^r von 1179 tMelller, Keg- S. 66, Nr. 8) können schon 
MUS UutgescbicblUcheii Oründnn nicht herangozogou werden. 
Möglicherweieo bexiehen sie sich auf Soliora h. Sonnlterg in 
Biihinon, iecli. ^dr, 1221 ^Sahar usw., vgl. F.. Schwär*. Z(>NF 1. 
8. 191. 

Ein echter Genetiv auf r« ut 

Gr.-Höbarten (ISÖ- nordüatl. von WaltUmstein, mn 1400 
lleritarUtt, ‘truirn (NoüJtenbl. 1857, S. 159 und 1<4/, 1569 
HOrmiH» (Niederösierr. Weiat 11, S. 794, Z 6), von ihripoto 
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< FGrsteioann, PN TIhi oder Heripurto lebcuidA)^ mit 
liehcr Umdcatun^ nul' H^ritcari (TOrstomann, PN T81). Der 
NAtoe Keigt dco gleicheu r> Schwund wie die nida]. Funu khvn 
WohunugBraiete, Mietvcrlifiltnis* < mhd. kurier^ Tgl. aacb| 
Nr. m und 278. 


Schreine. 

Eohto Oenotive auf *a#: 

Eyrichs il57j, vormutllch in der N&lio von Kircbberg 
um Wttldo gelegen^ in dieser Form genannt 128Ö «FRA 11/21, 
S. ÖO), 1297, 1303 und 1310 Eifrtieh» (ebenda S. 80; oö. ÜB. 
IV, S. 453; Linck 1, S. 637), 1303 auch SIryrtich* (St. PGlt. 
O.-Blg. V^III, $ 878) mit angewaebsenoni m ( vgl. Nr. 17), 1311 
Metrtich* (FKA 11/3, S. .HW), vielleicht von dem l>ei (Förste- 
monii, PN 307 1 einmal belegten alid, PN /n'Äc, wenn deeao.n 
RtammhafU'A i lang war. 

Volkmurs 158), vielleicht bei I>angegg gelegen, so 
1300 (Notizcnbl 1863, S. 250>, von Folchmdt (Fürateinann. 
PN 553). 

Gebharts .159 nordOstl. von Schremii, 1457 ebenso (.Ib. 
Adler^ X, S. 54), von Oebahart (FOrstemann, PN 033). 

Heinreichs (160) nonlGst). von Hulenbach, 1507 ebenso 
(8t Polt. G.*Blg. n, S. 403—405), vielleicht dasselbe wie Ifmu- 
reithä von 1208 (FRA 11/3, S. 448). Zum PN vgl. Nr. 51, 
83 und 132. 

Kottinghönnanna (161), 1.505 KaUimj Hi,rman 9 iSi. Pöh. 
UB. V, S 474;, d. i. ,fb«i dem) kotigen Hörmanns*, vgl. Nr. 13.H. 
Nördl. des Dorfes liegt dar llörmannsberg. Zum o in Kntihui 
vgl. Nr. 28. 

Gr.-Rupprechts (162) westl. von Vitis, 1380 UuurtchnSl 
Pult. G. BIg. IX, S. 280), vgl. Nr, 153. 

Seilneds il63i südl. von Ileidenreiclistcln. um 14CMi 
ikiifrifU (MB. XXVlH/2, S. 407), vgl. Nr. 130. 

Stölzles .164' nordwestl. von Hirschbach, 1380 Sto/cs/,«*,,, 
(St. Pölt G.-BIg. IX, S. I.H4), 1415 StfJtzIem fr.,eclinur, S, 205) 
von dem bei FOrstemunn nicht belegten PN •ÄoZnYi'i«^. ' 


' VlalUlcl.t «tDo Ziuammajirrtaai,^ tut ahd. ^ .Baad' In der IMtmtnn« 
3cliildraa.|, Sclitid*, ««Upraebaod ahd. ratu ln Jirrirwmt, »-gl. fit. 68. 
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UUriohs 1 165r von Ntmiiorf, M nri^iclif gonaniit, 
yfi'dftM 1 iPRA Ili'Ji, S. 53!»)^ dln N«lMnform au» der 
Kügunjj v^. Kth 14Ö unti IT. 

Wamangä 160) von Woirooutftirj^ liN).l n urmnu 

iFKA S. T* *^), 1^34 irarMiriiK/cj («bt^uda S. lOö)^ 1311 
irnrmmHsdf (ebenda vun Tlnr^fiiiüH^ l Fd rate- 

mantif PN 153(J]. 

Sou^ttge Numen ouf -ji; 

Ki-'üLoDie uHrdl. von Ivl. -t^eböiiÄU, /**6en^J jFRA 

U/S, S. 142S L^-fitticx (Netusosibl. 1359, S- iat wohl 
uraiirtlngtidb Klulätiiinift und burulil auf djiv, *lomtiit:ü .llaeb 
mit bruchigen Haügwi^*^ mit {aWEior AuflOsuiig ihn gespiXH 
ebeneu »*» in An. Ghitiz wrird au» *Ijtintz ujiigciiraltct »om irad 
««in p ib'Jti Anlaut tlor länideii nicht allzuweit flUdlitb geJogejien 
tlrte Gr*'und Nd.'GlübntiB, baw,GloeltDitayerdaiikön, deren 
Name treiBch gnnz nnderor Herkunft ist, vrw ntia den urk. 
l-'oriueu Gh^mU, (itoiatttZj -aniser -enz < slav. 

^lUuBciierin, itnuacbeliÄch^' hervorpulit. Zum Übergang von 

«ji > m» vgh Wfin» (S, r») und do^ Folgende. 

Schrom» tfolbsU ilTtJ rirti» Si^hrfmeUst {MeiUuri S, 5ii| 
Nr; S'i. 1310 Ä'eAm<vnfff tArch, f, G. Q. 11; S. 1411} Schranpt 
< J1> i', Lk. UfiG/J7^ ö. int fibenfalia t'inÜiiame. Zugrunde 
liegt «lav. •jffrrnijjfiit'coj *SkTfm*iifQ .Kiaselbueb', eine Abbdlung 
ron *ÄTörti 4 Mi^ rl ,Kie*el‘ »Ifl Nebenfornicn von hrtm^. vgl. 
»h>v*«fcj'¥nien und mit fliasimilicrteni « (!eeh. ü^rfwmf und 
nebfin kfemat. -ea. ö'cAriu^utf ht vielleicht fnW-liB Auttösung 
einer bereit» gpaproclieiiimi Funu oder wir lutben 

«4 jtatt < 4 - »u ie&cn. Wiegen des W'juidd« vou iJk> i im ItcuLöclien 
miiü der Name vor lön(> dbernutnrneii wortlen »ein*“ Zum Über¬ 
gang von ms > wa vgl. Woiiis (i5. 5} und da» Vorhergebonde. 

TUia, 115(1 ra:»* jMB. XXTX;% s. vm Viti* 

(FRA 84b ^ S. 51;, 

Wold < Soeb. *rUih' < ^VitiS-Jr vom PN •lT>jJ (vgl. Miklaaieb, 
PN Nr iWt: IT'toÄ; -o^j. Die Pbeniflhuie flci» itn^h. r ttU f (v f 


■ V(L AttU. L *1 fbU. KLII, 8. äM. 

* V»u elaufcicinH ^stueJmn' wLi 4or Nsmi) to» 

tllvakatU k. Seimlcirclmnt Mint. jiwVöt»* 1370 illiAv^ 

* EL ikiliwsn, ItAkli^hlautD ^ 
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WmIiI«! hiLiiAar 


ilnß f!i!ir ON 'ni'st um Llfj^ miigeil'fiiit&cli.l frot'dvit 
lal, vpL Nr. IflT. Zur nuugtilndi^jn r>iphtli(iiijn«nitj" vgl. Nr, 47, 

Geijpttve «uf 

Weißen'Albern. 1 167 eüJweslt. von Kirobborg n.m Wnide, 

>to~ cJp/fi Uisrnw- und TT'piii^ua/A'rjrfHj tn trelzstn <ilhr.t'ii 
k FilÄ 11/3, S>, 44JO/ru 13H iV^isirn Aihtrn, <f[ 

»(fbonHftÄ. 5il midöSBj. D:>6 k.eJo Ihu, piür. dfia 
t vgl. Nn ll^jj sondern licr Gen. ries PN flfdlrrrn vei'lk^gt^ durf 
mail aua der Weiidting' dar dein IT. o.) iübllcÜeu. llVkrAu 
Wirt] »ifllt kaum ani’ den PN. S4>&dem aitf du initß'etljtolile 
GrundTTorl Im^ielien. LJ«f Zuwit« Hrrlimeri im lanh'ifih, OX wjf. 
IfVidßAjfAffWpn h, l+iltnu in vllithren. ifeeh. Itltd hhiitüf gugenübwr 
Jiftt&hlJißtteH, £eüli. tVrcen« IMotn, ixjlcr WVjülmrkii b. Molilati 
fliDijj in Btltiiuen, fiet'b- FlUti lf\\fk<i^ gi^g^PTilIhur 111 nub Afkii. 
^kürU,-IWrd //lirkd ii. iL. Zn *TW'Hrteii wäirtj nlgpnriiitli Muiibrro- 
4/l»ifirni, dn diesen' Grl von Zwettl vroit*‘r n bl legt ats flor folgern dt, 
vgl. linzii Nr. 66 nrul HP. 

Janetn-Albern 1168» HÜdt von Weißen^Aibem, 131 1 dt^ir 
tlefH Inn^riuftlHrn SttiiuLfa^^ j PEA U/S, S. 51J 1400 jlfinJiprH- 
(illrrm iNotisiodil. 18&7, f?» fl.4), webl mit Rtig^.-warlntenttm m, 
vgl Xr. Plesscr iHKf. IJi. S, 3iöi g-ebl aliortlings yi>n min]. 
im'fUKi' ^kleine!'* aus, rfocti spricht die Cberlieforuhg gegeji 
diese Aiiieihine, 

Ehrenhöbarton {169^ «üdh von t^lirenin, oIidi^ nrk, Ib-log^ 
rfTfiiLitlicb talsrhe VersidiriPdeutHtdiiing einer mdul. l.KViiEttiig 
fi,hhr7/du <Z iiihib •iein u'iff/i //pcAöf*iWj ^hnrtüti iiirolgo tJ<*s 
Glcieljkljmi!«^ der mdal. IrlRtspreolLmigen von mbil. «rrn und 
fiiiJIpif; jjtim PN vgl. Nr^ 1&6* 

Steubctt <170). ebRijfftllB h, Widßen-Albern gnlrgmij 1415 
(IIipJ^c^lyla^^ 111. »4.63}, l4Tö NtpfiPi p^ilt tjk-lllp.VJI 
S, spUtor Nteoftffn, vgl. Keilk Bl. f. Lk. S.mti. VioÜtlclit 
doutfchor Gau, vojii sluv, Nsuieit Siojfi ^MikloHich. I*K Kr, 
dtt Oft eiiiyji diiitt!<ehir>D PK dii^süf Koriii nichl geben kann. In den 
drei urk ikdegen aplegebi jieli noJil vexüoiucdeiio mlClunt-mo 
Veranebr, ans der Tnrnosauseij^enden mdid. LauEtiug *^dtn'u 
idQVm die lUere Kamansfonii wictlerbwrÄiiB teilen, 

■ IJ. I «E*t* älvdllnie^ tciti ^rojflan-l!h*ini. 

lu tll-iref Ofljoiul hmnm tlia UNrb WindKaf* and dot «ichsrUoi; 
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Di* jtiu«tiTi*ehim Ort4nam«n in ö«l*TT«leU. 

Lltschso. 

Kcht« GenetWr auf -u: 

Alixnaxms U71i nordweaiKvon noidenreichstcin, läöl» Alt 
Hians . Notixenbl. 1851),. S- 258), ron Ahn»an rFöralemann, PN 152>. 

Apfritz 172' nordöftl von Heideuroiclialpin, 1300 cum 
Mfd/rid tybenda S. 258 j, von Mad/rid ( Förstemann, PN 1100 1 . 

Dor Pengemhof '173i nordöstl. von lleidenreirhstoin mit 
der P.-möhle il74< und dem P.-wnld, \^}9 P*rntjfr$ icbenda 
.S. 257), von /Vrin^r i Föritomann, PN 207/, vgl. Nr, 102. 
Die Sehrcibung Ptmjti'*- crkllrl sieb aus der indal. Aussprache 
Ein ioleher Hof, in dem der Name eine« verikloten 
Dorfes fortlebt, ist auch dor Schcllinghof t Nr. 210), vgl. dazu 
Nr. 50. 

Kl.-Pertholz (175.' wcsil. b. Heidonreichstein, 1360 in dein 
Pfrchdalez i ebenda S. 250), x’gl. Nr. 32, 70 und 12H, 

Pürkhers (176* b, Ileitzoiiacldag, 1343 znm P. i.lb. .Adler* 
XIV* S. 130), von I*urc.htri^ d. i. ßur^hen (FOrsteinnnn, PN 
34‘Jl. Sollte iler Name ini Hurgerwnld ösll, v, ReitzenscUlag 
weite rieben? 

Thanres 177) nurdöatl. von Brand, 13G0 Thmcrai$ (No- 
tizenbL 1853. S. 2.5H}, vgl. Nr. 120. 

Dietweis 178 1 nönll. von lloidenrcichatoln, 1860 DiVtire/n« 
^ebenila 8.257), von Dhttrln (Förstemann, PN 1452). 

Eberweis (179) nordweatl-von Iloidenreiehatcin, 1860 KUr- 
tetin» (ebenda S. 257), von Kfjttrtrin (Fürstoroann, PN 446/7) 

Eiweis i l80i b. Ueingera, 1860 ElUint (elrnnda S. 256), 
142.3 cImüiso (ebenda 1850. 3. 2ti8), 1541 filbrin* (.Ib. fl Lk. 
IIH)8, S 182;, 1548/0 Klte*h , ebenda S. 178), 1540 KIIk^, 
liereiia 6de (Jb.,Adler* 1016/1 (, S. 106), vgl. I leaaer. Bl. f. Ek. 
.8,814; von AViicin i Föratemaiin, PN 63). 

Gopprechts 181 1 am Knie d. Knißbaeha, 1360 Gctpprrtkrz 
^Nolizenbl. 1853, S. 258), von Ootprrht i Försiemann. PN 678). 

Qogns (182' nordwestl. ron Eggom, auch Guggera ge- 
schriebon, 1884 aii/" dem hukom (St. Pült. 0 .-Blg 4 VlIl, S. 485), 
von einem slav. PN ^Knkan al« Ableitung vom Zw. kukati, 
das im Tacbecli.,ranken, klagen*, im Slov.,traurig sein* bodeuiet. 
Zur mangelnden Di|>lithongiei*uiig des u vgl, Nr. 47, rum W andel 
de« alav.i> 5 ) Fugnite (vor Nr.331), Vogan» (nach Nr 411) aowie 
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ilonaubair. dragA/Ii iii. ^Scituhkirron^ < icch. imkai nnd nord- 
nieder^terr. äUtagn w. .Elster* < <Jec-h. ftraka, 

Hörmanns ri83) nordl. von LUschau, 13(5Ü i[«rvtau$ 
(ebenda S. 25G), vjjl. Kr, 135 

nimanns (184) nord westl. von Remgers, !2.H() (If). Jabr- 
bunderti Mihrans (Arch. f. 0. G. IX, S. 247/, l.%9 JlhaitM 
(Kotixenbl, 1858, S. von Mitoran i Miklosicb. PK Nr. 220), 
rgl. Nr. 205. Ziir mangelnden Diphtbongiorung d«*s i vgl. Nr. 47 
und oben 182. 

Leopoldsdorf 1185} «ndl. von lleingers, 1220—40 LtujHitiit, 
fö. TIrb. l/lf S. 41, Nr. 135), 145.5 2w de/n I^tcpalct 
(Notlxenbl. 1854, S. 145^, vgl. Nr. 5Ö. 

Loimanns *186) alldüstl. von Liincbau, 1569 Arrrwioif# 
(Noüxenbl. 1855, .S. 25<»», von IJupnutn (Förstemann, PN 
rgl Loimersdorf b. F^ofcartsau, 1088 /j«5m«nHr<rdor/f8iiftuiig8- 
brief des Klosters (töuweip). 

Neihers il87>. genannt mit Badisohnn iXr. 191), dnber 
niebt mit Reibers 1 mm Dol)«r«berg (Nr. ^‘>) gleicbEUSotxen, 
1591« nt>lp^n tleß SriUr» und Padtßfn i Niedoröaterr. Weist. 11, 
S. 1064, /.. IT), vrabracbeinbVb aus ^(i)H Kiber$ (tpr. ulirui) < 
•/iran« vom slnv. PK Ivan. 

Reingers (188> nonlöstl.von Litaelmu, 1420 .St, 

I ölt. II, S, 5t>8), von litgingnr ^FörstoTnann, PN 1228/9 1 . 

Wielings (189 1 sUdwestl. von Eisgam, auch Willings 
genannt. 1369 ßAlingt (Kotizonbl. 1853, S 259), 1569 HVr/iV/s 
(Nioderösterr. Weist. II. 8. 794, n. 15,, von rinoni zu iecli. rfiU 
ille* (< ttsl. eolja) gehörenden I^N (.Miklosieb. PK Kr. 451 
mit giMlrbntem o, etwa von •Fd/rl-. Do» gedehnte « ist im 
Tsebeeb. Ober wo zu »1 geworden, vgl. Eisgoni (8. 47). An- 
lantendos »r kann seit dem Ende des l.H. JabrhunderU als ft 
geschrieben wenlen.* Vgl. Kr. 253. 

Echte Genetive auf >en: 

Motten (190) üsll. von Heiden reichstein, 13t;9 Orte« (Ko 
tizonbl. 18r>,S, S. 258), vgl. Kr. 17, 28 und 125, 

Gr.'Radiscben 191r nordöstl. und 
Kl.-Radwchen (192) södwestl. von Eisgam, 1369 Rad^chtn 
mul .Qsse « (obenda S. 25tl^, 1599 Haduß.n, ..„cArn /Kicder- 

* Vgl. LaMtak, Paraazy 8 
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Oaterr. Weist. II, 8 . Z. 17 und Anm. 5 ). vom aIav, PN 

Kadoia, 'tila ^Miklosicb, PN Nr. 310), V'gl. auch Nr. 187 und 
Iladesscn (vor Nr. 321t). 

Ein nicht gcnetivischcr Name nuf -i« ist 
Eiegarn nürdl. von Ileidcnreiohstein, I21t4 tAsgicar (lies 
•guuti Frioß S. .^>8, Nr, 402), 1300 Ey$gm /Hcs Notixenbl, 
S. 253;, 1380 Egtgutr (Sl. Pöli. a,-nig.VIII, S. 7). 1410 
Eg* *gVtr (eWndA S. 8), 1423 Eytgnt (Notlaenhl. IKWt, S. 203), 
1523 djis orateiiial Eysgam mit -w (St. Pölt. VllI, 

S. 13 und öfters), aber 1509 wieder ohne -w Eyfikhittr (Nieder* 
«sterr. Weist. 11, S. 1003», < aal. ^itgorj* a. ^ausgebrannte Stelle* 
von isgortti jAnsbrenneu*, .apHter nordslov. und aiech- 
vgl. lagorje bei Idria in Krain and Zbdre bei Blowitx im 
poliU Bezirk. Pilsen mit A K, no wie bei der Grundlage von 
Wieling» fNr. l^tt), 

IlobenbcrL'. 

Echte Geneliro nuf -tti 

Der Pengersbof (192» mit dein P.-wald iiordwestl. von 
Kudolx. ]384i liinnger$, genannt in den iib. Arcb. ßer. I/l. 
S. 41 mit ßudtUjs und HTib/itiVcAeM, 1570 Pengt*’*, lOlH) öde# 
Dorf PtHgtr» (Su Pölt. «. Big. VII, S. 40), vgl. .\r. 173 und 50. 

Triglas (193 1 sadl. von Kanxen, auch Trieglas ge¬ 
schrieben. 1221t—40 TntgefinM (0, Urb. l/l, S. 40;, 1445 Trmg^ 
trifu (Lichnowsky VI, S. 101, Nr. 1048), im lö. Jahrhundert 
gigtft drnD Drugltu (Niederristerr. Weist II. S. 250, Z 4;, 
entweder von einer Verkleinerung •7Vw^7I(n) zu einem nicht 
iKdegten PN •2Vwyio i =» mhd. trilgf ibolrügerUch*) oder eher 
analogischer Gen. von ahd. tniyi7f(;?i| ,alveolu8^’ in der Be* 
deutang .Terminmulde', da der Ort in einer solchen am Zu- 
•amroenfluß dreier Bache gelegen isL 

Eg g mannB (194 ' we#il. von Ob. Kdlita. 1230 (15. Jahr¬ 
hundert! und 1300 AVyicort# (Arch. f. ö. O, IX, S» 249 und 
Notiaenijl, 1853, S. 201), vom tlav. PN XrgoroH (Miklosich, 
PN Nr. 250). Der Wegfall dea anlautenden m erklärt sich aus 
der Wendung *a .Yw^icom#, vgl. Nr. 400. 


» In ri«r lU*reu S^rncli« refion .e*i:*n* «Jen D#Ur. 

• Vfl. E. O. Ormff, A-hd. SpmelinchAU V, ft. SU6. 






Walt«r uliBitaar. 


Engeibreohts il95j wmiI vou Kauuen, i l5. Jabr- 
buDtlert^ Kngttlprech» (Areli. f. ö. U. IX. S- 250t. von EtujUpifrht 
I F«‘>r5teinKnn, PN 110^11). 

Fratres (196j aa der I^anclctcgrrnxe nUdl. von ZUbin^, 
1575 cbenao (Niederüsterr. Weint. II, S. XXV), mit verein- 
faelitem «r‘ < *Fmtr€$*$ vom «lav, PN Hratrei iMikloaicb, 
PN Nr. 18> Zur uliernnlime von slav. h u)a f r^I. Legaiak. 
Pömejrfr S. 118. 

Kl.-GerharU ( 197; aftdl. von Kauaen, 1357 (itrhrrtUhu 
(Fait;l, 8. 22<i), von G^hatf ('FUratomann, PN 578/9). Zur Ver 
kleinerungaforin rgl. Nr. 110. 

Gehrung 1198- b. Fratn», «o im 15./1«. Jalirlimiclert 
narh Soliwoieklmrdt V, S. 10 f. Der Name int orhahnn in 
Flurbeaoiohnuüjroii wie aehrun^„,ralii, GehriniftmUhh, jeU. 1^ 
hl. Jahrhundert Uuehen jodoeh dniioben J^hreibon^en nie 
nuryiwjs von 1570 und Ondlng» von 1575 auf (Niedorttaterr 
Weifit II, 8. XXV: Neill, Hi f. Lk. 1883, S. hU; Pieper, ebenda 
1899. S. 317). Da daa Unge offene i de« PN OSrung nicht 
durch d wiwlergcgelieii werdon kann, wird da« Schriftbild 
fUkrMugn wohl nur durch .\ngleichung an (ir. und KI. Deninga 
zustande gekommen sein. Violleldit halion wir vom «lov PN 
Onrjau (.Miklugich. PN Nr. 79) auMugcheii. Zum Wandel* von 
■an nber -c« > -iug vgl, Nr. l, 27 und 321. 

Gr.-Harmanns 1199) und 

Kl.-Harmaims i200 woBtl. von l>oberi)>«rg, 1384 nvf 
drm lladman (S:. lV.lt. 8.4351, U>.3« , 16, 

hondort,! Xi/drr uiid lihtr llarmnn ( A«h. f. 6. t j. IX 8 »^'ii 
voD //..J..mdr <K«nrt.in.i,n, l'K Di, Auwi’.rärhJ 

«t wohl d,.y . 1.0 bloß f»l„|., schroibonf „,rh den. 

Mu.l«r von mdol. 1^ „ .IWn' uiw. Zum W.odol von mor. v. 
•m/iiin« vgl. Nr. 38. 

nr T™''' ’'®“ 1230 

(15. Jabrhuiidort) Uatiman tn Htini}^ruj lArch f ö r lY 

S. ÄVI). vgl. Nr. 199, 2U1) u„d 234. *'• IX, 

Markengersch j 202) «üdl. von DolMTsherg, 1230« 15 Jnhp. 
hundert) und 1309 Erktugtrs (Arch. f. 3. (J. I\ s 24^ 1 


' Vpl. Nr. 23», 323. J23, Wv. 
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KfCe#ileii*Nr. 1048) U8w., 1551 Erkhen-, Merckheujf^rä (ScliloO 
Archiv l^AAbsf, vpU Nr* 58, 

Müwans (203) xwiftchen Gtlf^nbeix und Waldhcrs, 1230 
1 15. Jkhrhundortj so ( Arcli. f. (J, 0, IX, S. 248r, vgl. Nr. IH-I. 

Rappolz ' 204) nordOsti. von WaldkircUen, 1220—40 littpoiru 
lö. Urb. I/l, S. H4, Nr. 110), 13W) (St,Pölt. G. BIg, tX, 

S. 84) >, von Üntpnto mit dor Alton Nobonform Hiitpot fUßrate* 
ninnn. PN 1201*—11) und spaterer Umdcutung auf Hatpidd 
1 Fßmtf mniiu, PN 1208), vgL Nr. 135 und 210. 

Reibers (205) nördl* von Dobersberg, 1230 < 15. Jnlir* 
bändert) lieyttvin» (Aroh- T. 0. G. IX, S. 248), 1368 Ueibtfas (lies 
•/^eiAeiws; Arcb. Iler. 1/1, S. 35), wahrHcbetnljcb von Jtihtrin 
^Fönrtouuiiin, PN 1270/711, 

Reinolz (206 an der Landesgrenze nOrdl. von Ktidolz, 
1220—40 HryiwitU (ö. Urb. I/I, S. 31, Nr. HO), von lifgimctkU 
c Förstemann, PN 123T). 

Riegers (.207' stldSstL von Dobersberg, 1220—40 HutU^ 
<;rrv (ö. Urb. l/I, 8. 35, Nr. 112), 12.W (15. Jidirhundertr Uuttjin'» 

I Arch, f. ö. 0, IX, S. 247), vgl. Nr. 25 und 114. 

Ruders 208) am Reinberg, 1230 i lö. »Tabrhundert > lint" 
dolff* (ebenda S, 248), im lö. Johrhandcrt auch zh ilnn HuJt}9 
gemerk | Niederßsterr, Weist. II, S. 250, Z. 3), von liuodolf 
(FürstomaMD, PN 1U8/0). 

Rudolz <209) iiördl. von Dobersberg, 1230 1 15. Jahr 
liundcrt; Huedolft (Arch. f. ö. G. IX, S. 248), vgl. Nr. 208. 

SoheUinghof i210i sUdl von Dubersberg. 1230 <15. Jahr* 
liundert) Srhflung* i ebenda .S. 248), 1*531 Schtding» (’St. Pölt. 
0 -Big. IX, S. 77 f, von •Ncif/Ku.v als W'eiterbildung vom PN •Ncrio 
(als Appellntivum .Zuehthengst, Elchbulle*, vgl. K. Much, Sudotu II, 
S. tiö ff. ) wie Grrufig von Gero usvr. Vgl. auch Nr. 50. 

Schuppertholz i211) sUdl. vou Waldkircheii, 1230 
(15. Jahrliundert) Schut^hpencktolix « ebenda 8. 248), von ScuoK- 
pcrfttolt; zur Dreigliedrigkeit dea PN vgl, Nr, 6o. 

Ulreicbs i212) b. Dobersberg, 1230115 Jahrhundert ) so 
(Arcb. f. ö. <4. IX, S. 247), vgL Nr. 140 und 106. 

Waldhers *213) ftstl. von W'oldkirrhen, 1230 (16, Jahr¬ 
hundert i Waltherg (ebenda S. 248j, von IFa/tAer« i Förstemann, 
PN 150«)/T). 

SiUiMfaWf i. rkn.>4til Kl SM B4 I. AM. A 
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EcLto OftueCiv« nuf * *rn: 

6r.*Tajcen «214) nordöstl. v«n Käuzen und 

Kl.-Taxen (215» nordwcatl. von dieaoin, l2iJ0 «15. Jahr* 
liuiitleri> DnchlcAfn «ebenda S. 24l>)^ IH47 (ebenda S. 254), 

lik>2 /Wra (Sl. Pillt. G. Big. IX, S. 148i, vicUeiebt von eiiieiu 
«lav. PN oder vgl. Dailice b. Hoiita in Biihraen 

und DatBohiiz in Sodmtthren^ iech. Dafiic«; sowohl i al» / 
konnte vor dem 12. Jatirhunden ul» ch in» Deutuche nber- 
nommen werden.* 

Garolden (216' Öati. von (iaelern, 122t>—4ü (UroUn Urb. 
I/l, S. Bit), 1236 1 16. Jnbrbundert) f^nroiten (Ardi. f. iJ. G. IX. 
S. 250), 1445 Gototten [Liehnowaky VI, S. lOl, Xr. lt)4«»|, 
14!H.» Oarolten (8l PftlU X. H. 5W). im 16. Jalirlmndcrt 

drai Goroll, von dtm Gorot i Xiedorüslerr. \Voi»l. TI, S. 2r»0, 
Z, 4), von JnroUt «Miklosieh, PX Nr. 407* mit »pÄterer Ein* 
deutung des deulacbeu PN Garolt < ^OuruKalt Förstemann, 
PN 004 1 . Da« dos iltesten Belegs weist itnf BeeinHuBSUiig 
dureh den umpelautote« PX Jei^otu, vgl. Xr 124. Jarota M»lb»t 
kann keinen Umlaut xrigen, da dum ja- weder ein palataler 
Konsonant noch ein vorderer Vokal folgt, vgl. auesh Nr, 200. 

Kautzen (217) w’cMl. von Itoberaberg, 1230 |15. Jalir- 
liondert) Cfiateizen ixXreh. f. ö. t>. IX, S. 260j, iintweder von 
•Chuzo (=mhd. knt» awiu. ,Kauz‘) oder eingedeutsebt aus ^eeb. 
•Chovafin vom PN Chnvaf . = eAor/r<f ,P6•^peH *. Da» »lav. i konnte 
vor dem 13. Jabrbundurt al» z ilbernoinmen werden.* Unilnut 
dt^ 0» dureb da» i der dritten Silbe wäre nicht zu erwarten. 

Kl..Motten i218) westl. von Weißonbaeb, 1230 <16. Jahr¬ 
hundert j OUen (elMiuda S. 24S|, l4tW zum GtUn iSt. Pölt. <J.- 
Blg.VIII. S.427k vgl.Nr. 28. 

Rapoltea |219‘, 1026 in der Niih© von Ob.-Edlitz b. Tliaya 
geuanut (Bl, f. Lk. 18Ü0, S- 332 1 , vou Udipoto, vgl. Nr. 2tt4, 

Wttldhofen a. d. Thaya. 

Ecblp Oeiietive auf -i»»; 

Amolz t220( norduatJ. von PfaiTens^ddag, 1230 (1,5. Jahr¬ 
hundert) Aruottz l'Areb. f. ö. G. IX, S. 248), vgl Nr. 30. 


> VfL tL 8ek«r«r«. lUUi^Uiit« 8 iUtff. 

* Vfl. tiauia]|, HuuitmMuuttvn K. 4S. 




I>t* OrtiiiMjuiHU Itt O^lHrrMicL. 


Dl 

Artolz 221 1 >«(11. von rfolTiJiJfldihj;* VMi Or^tJ/» \Scf^ 
tixflnbl. ‘i5y^ ir*7fi Anlnlr ..Sl PüIi. VlUj 

::7.1^51 (| von (trtfjlf (Fürateiniinri, PJC lH^l i. 

pängr&tcs i222i, efO Vm l Ärub.£ 0. G, IX, 2i7\, rtwB 
LlUiIm?^ tlJlil IiU Ötldlßlli VgL XcFilli f, Tdilii 

1^*1- V«iii einrtn l*X *ruwj-i'dt, vgl. ;NrJ 11 ^ 

f tiJor «iBlt */ljT^ti-(i4rV? \^gL lüiirli Nr, H3J1. 

Alt- und Neü'Dietuiaims < 223/1 'i wfistl. von Gf.-Siec- 
iinni^H (Ifj. .Inlkrhund<!r( 1^ i t^bonila 15, ), vj^L 

^jefiöÄiins <225> »Udw(iB|J. von ICdwlbtirli, 1 tn7^u J/jfi- 

mrtr> iFJtiV iJ'lll, Hk i^4 i, 131^! idM-nac^ iFUA li/ü, Ä. I53n 
fbonso il5i. Toir. IX i Ö. «<« tmid v» /Urirnftr*. 

iM-’ruitä üd iScfliloßArifiiiv I itWJiiati^iu Xr. lÖfVi* trf.- und 

KL-i>i*tthünn* j HU I A. liiötb 1 >. IdH), v>;U tSi. U Lk- 

S. HU und ditf vorlii^rgfllitndcn *>rte 

Gr.-Eberburtfl f226i UsiU von IHatrunfleldyig- und 
Kl.-Eberharts 1 227 1 nördUvoti Wnidhuf^mj 12*-t0 i Id, Julir- 
Luadortii und Xpler IMrharcz iAr(;h. t ö. IX, 

S. von i'lfHtJoJft >'FütvtoiüiLiui, l'X 441|fiff, 

EiBenreicbB (228) iiurdwttftll. von PisITtMjjieJdti^, PiHU 

I tö. +lahrhifiiderii lebeiifln *S* von /jurfHA 

1 Ftti'ötomÄun, l‘X yTTj'. 

FruJiwiLrtfl {229 1 üötU von KJ.'XwüttU uliuJi FribriiK 
gcktdiriebttn, I2flü i lä, J^hrhiindv-rt ► /Vw/n-eie <«bpüda SJ49 i, 
xilHsr pbonfftlls im 1*», Jahrlinndcrt Frht'tr*';: p Niislt?rfi«tert. Wetfli. 
H. fi. i<jöl Ft'idhrff^hts i14e* Pölt G.’Hig, VIUj S. 125^, 

von Friduiiiffht {^För&tfliiiJiini. l'X (i3()/l j. Es jnbt »w*r noch 
einiiit PX FrHutft^rht | Füril(3miiUii, PX :V12j, Diu Antuibmo 
fepiUertTr UtEdomnng von FrtHitjMtA auf ist j»‘dcwEi 

dcabfiib nnbflJtbjir, wFil Bbd./r«o< o Htainm ixt und dulier niislit 
Lmdnutea kann. iJo wird alßa due » des umen Ueiegs er^t im 
15* Jalirbittiikri Wi der Alwcbrifl In die Urkunde binehiperaien 
Äoiii, d, L tu l innr Üeit, nis i und u mCtdg« der EniruEdüng des 
Jot/.tcron Bchon jcusamiiiotigefalltMii wnrt^ti und dubor mitoinntidor 
Vertauscht werdon konntciir, vgU NV. 2d$. Zutu ^|k!] 1 wund dn» 
d vor te vgl Xl- r.ut Bhiviftiorandon niadeulung von > 

~riz in ~tt£ Nr, Hdd tiuH HüI. 

Gr*-Gerh&rto (230) stUlU von Tliava^ 11^30 <1*1. Jabr- 
bundun) frVrAtirf# l Atch-U ö. G* IX^ 8* 249^^ v^l Xr. il#7* 
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Kl.'Göpfritz '231i nordßstl. von l^faffVinschlou, 

1 15. Jalirhundort) Qocifrltli$ i nbendii S. vgl, Xr. 48 und 105. 

Qötzles *232: öMtl. von UlncUitchlag, auch Gutr.U& g<v 
»ehrieben, 1H4U OotseU iFRA 11/21, S. 203), 1370 GoczUimt 
(«ibeuda S, 2i»ö), von Gdzziliin), dor Vorkloinerung zu Oözzo 
(lic« -ts-; Fur 0 t«innnn, PX 011). 

Götzvreis i233i aUdl. von Waidhofen, 1814 (Jestni/m 
(6t. Püll. G.'Illg. IX, S. 010), 1385 Gocstceins (ebenda), von 
•#7eciri« (bei Förslemann nicht belegt, doch vgl. Grztnuu Sj>- 020j. 
Die Schreibung mit o (d. i. tf) erklärt ttch aun dem im 14. Jalir* 
hundert bereit« eingetretenen Zusammenfall von mhd. f und 
vgl. Uns « Bla« I in Nr. 220, 

HAdmBTS • 234 j «Udwoall, von Or.^Sieghart», 123U 1 15. Jahr¬ 
hundert) ÄO i.Arch. f. U. G. IX, S. 247), vgl. Xr. 100—201. 
Der Xante lebt noch in der OclMndebezeichnung llarmaniiB- 
graben. 

Jetzles <235' stldl. von Jaudling, um 1405 UciUitu 
(Hardegg. Urb, fol. 105a), 1W’*2 MuezUina (St. Pblt, G.-Hlg. IX, 

5. 400), von al« Verkleinerung zu Gtuo (Fürstemann, 

PX 1177). Zuin angewRcbsenen wi vgl. Xr. 17. 

Kainraths -236} aUdwratl. von Waidliofcii, 1300 C/iuuntta 

6, iraidho/ien ftu/ der 7’ejy iSl Pult G.*Blg. X. S. 202), von 
Chuonnit (Fürsteninnn, PN 373/4). 

Clupans (287 • b. Thajra, 1230 (15, Jahrhundert) so (Artdi, 
f. II. G, IX, 247), von einem alnv. PX •CA/apon, der ursprünglich 
uogeßthr dasselbe bedeutet haben mag wie £ccli. cA/upnV .lltiriger, 
Waldmensch, GrobiAn^ Zur mangelnden Diphthongierung vgl. 
Xr. 47, Aiim. 1. 

KottachalUiiRS > 238 • noniwcstl. h. Meirea, 1 ^12 Gotachalir ha 
CFKA 11/21, 6. 120), 1411 OoiachaUha (H. u. St. Arch., Tod. 
Xr. 722, Hl. 0, 53), 1617 KotUchalUn^ (6t. Püli. G.-IUg. VIH, 
.S. 370), von (iuta(aiactilh (Förstemaiin, PX <iX8/0). Zum au- 
lautenden h statt jf- vgl, KOpfersohlag h. Xeuhaus in Böhmen 
< •Got/ridualaCf «ech. HospH* < •Gotßdd 4->,* Gleich gebildet 
if1 Gottachallinga b. Xeuhaus, l^ch. Koätalkov.* 


* E. Scbwvs, Znr Naaaaforvclmnf 8. SO ond «UL 

* K. Üdiwsf«, Zur NatuanfoncliaDf S. Sl. 


Di* g«ti*UTi»<b«n in ö*lerT«teli. 

Loibes (239) »ndOatl. toii Piu*h, lö-Jahrhoodern 

Lewbuiek lArch. f. ö. O. IX, S. 24<;), vom alav. PN Ljubui 
I Mikiosich, PN Nr. 207); zur Ver»chinelzaiip (W ^n. -* mit drra 
vorliorgeliendeu Konsonante« vpl. Nr. P.H> und lUabd (Nr. 325k, 
zur Nanionbildung \rondr4k I*, S, O.iO, § ;>4d. 

ManigoJds (240 > zwischen VVindipsleig und Nonndorf, 
1311 M. circa Xtunfiorf (KKA U/H, 8. 581), vgl. Nr. 59. Ks 
war liercila 1330 verödet, vpl. Plesscr. Bl. f. Lk. S. 323. 

Matzles (241) öflÜ. vou Waidliofeii, 1230 (15. Jahrhundert) 
Mutixlfim (Arch. f. ö. O. IX. S. 2471 usw. (vpl. Topogr. v. 
Xiedoröstcnr. VI, S. 249/f»0), von J/ttxzi5‘(n) als Verkleinerung 
tu Mazxo (Förstemann, PN ll20u 

Meires /242i nördl. von Windigaieip, auch Hoyres und 
Mntres geschrielwn, 121H1 tofn Mtyrc» (bR.\ II/3, S. O 4 O), 
1.312 und 13:10 Mcirtis (FUA II/2J, S. 129 und 11/3, S. 581), 
1325 ro« iUm Mtfirnnt ^Pottcneg I, S. 209), l.H4;> Aleyrci» 

. SL Pölt. (L-Blp. IX, S. 151), 1421 ro dewi Mtyrnt (Andi. Bcr. I/‘2, 
S.219), vermutlich von einem slav. PX •Alxrip als Ahloitunp von 
Sfir (Miklosich, PN Nr. 221), vgl. den ON Alirij cto (^liklosich, 
a. a. <).), I>io V’olkasape meldet zwar von einem versunkenen 
Schloü, das auf dem Gipfel des .Burpholzes* gesunden sei, wo 
noch heute zwei tiefe Orllhen, Gcrüll uud unter Moos versteckte 
Mauern zu sehen sein sollen,* und man wttre deshalb versuclit, 
im ON die Ikzeichnunp .Burgstall, Mauerwerk*, ash •muV« 5*, 
zu anchon. vgl. Meirisi b. St. Donal in Kärnten, 1102 .t/iri*.* 
Aber im Tschecliiscben ist das Lehnwort nur ..Mauer samt 
«einen .Ableitungen unbekannt und wir sind daher auch nicht 
Inirechligt, sein Vorhandensein fftr die altere Zeit vorauszusetzen. 
Nicht gcnei. sind Maiersch h. Oars fnach Nr. 335) und Mairos 
westl. von Zlabings in Mahren. Mu MaH4, 1372 Mnryz, yrek, 
i:i78 Mari:, 1405 t Maryie, das ('Vrnf-Va4a ^S. 44) als .unklar* 
bezeichnen. Ich glaube alnsr, daß es sich dabei um eine >- 
Ableitung von einem PN •Mnfiha < aslav. •Marjuya handelt.* 

• 7 .U 0 . Saffi* Tel VonHrÄk 1% «. 411, I «7. I>'"' 1S4S urtet 

Umd«ntane »id di* Knilune -lia«. 

■ VjL Topogf. T. Ni*d*T6«l*rf. VI. 8. 8.V4*. 

• Vgl. Lawiäk. SUliou«o«in*u 10. 

• Xum Sunim JT-r- ln PK »ff M5k!o*lch. VS Sr. 514. tnm Snttx Vondrik V, 

(130, I 810. 



Ranzles 243 wo^tl. von 'riiAVA, (ln. «Uhrbuxidertl 
lienttUing ^Areh. f. ö. O, IX, S. 24S)), von nanzUitn) als Ver¬ 
kleinerung zu Uttnto I Pnrstemann. FN 124C,>. 

Schirnes 244' westl. von Thayn, 1230 (15. Jnlirhändert > 
.SdAiVH«t iflbenda S. 240). vom sUr. FN CVm^‘ iMikloaicli. FX 
Xr. vgl. ScliirmantiAreitli b- Oenui, 1242 Hr:hirt%ti$rrut,^ 

Seyfridts '245,' b. Gr.-Siegharta, 1230 (15. Jahrhunden ) 
ao (ebenda 8. 24T), vgl, Sr. 139 und lOö. 

Gr.-Siegharts (246), 12;1U (15, Jabrliundert) 

(«Ininda S 246). 15^13 rorn Si^kariM • NioderUsterr. Weist. II. 
S. 232, 7t. 19), mdal. nach Angabe de» Horm Voiksseliul- 

direktors Fr. 8»uer. von Sigtfiart i'FörBiomann. FN 1325/6). 

Siegbartales 247' nordnstl. von Gr.-8irg|iatis, 1230 
( 15. Jahrhundert) m/ «u‘aorym Sigkartf tarn ntinr Sighnrtlefu» 
(ebenda 8. 246), vgl. Nr. 246 und 110; der heutige Name stellt 
ein« MiHcbforin zwischen der repelrechicn Vorkleinerung von 
Sirghartä \futgharU() und der urk. Form dar, 

Sittmannahof 248j nOrdl. von Loibes, 1230 (15. Jahr¬ 
hundert) und 1369 Sititmr i Aroh. f, 6. G. IX, 8- 246 und No- 
tixnnbl. 185.3, 8. 262 l ir»44 8idm./rs (St. Fall. Cl.-mg. IX, S. 227., 
entwedvr von ahd. Ä/umdr ( Farstomann, FN 1316) oiler vom 
»lav, FN ÄV/iiHiV fMikloHicb, FN Nr. 137). Die Dniaetzung de» 
slav, Grundwortes mir in ahd. -wiffr findet »ich sehr htiufig. 
weil sich slav, -mir und •oifr in den FN vermischen und Iniztere« 
mit ahd •ii».7r /alz adj »irfrTl gteicbbedouteiid ist, vgl. .Miklosieh, 
FS Sr. 221. Zur «twaigeii mangelnden Diphthongierung vgl. 
Nr. 47, Anm l. 

Stojea 1 249 > zQdl. von Jaudling, um 1465 Stoi/an$ i llanlugg. 
ITrb. fol-1717 1 , 1527 Stöia$ i St. FöU. G.-Blg. II. S. 336), vom 
alov. FN i^ojnn < Mikloaich, FN Nr. 369). 

Vtreichs 260), wahrscheinlich bei dom kleinen Weiher 
aitdl. der Strnllo Neudictmannz-Matxlez Ostl. Kote 677 gelegen, 
so 13-10 /FRA S. 203), auch Vhrtieht^r, l,H76 od #. f/dn/- 

rieum d^^erium iem/tltiM yrtry* SirimrU (Linck I, S. 796) 151:? 
HrtrAj (St. Falt. G.-Rlg. X, S. 580), vgl. Nr. HO. üW die 
Lage dea Orte» vgl. Flesaor, RI. f. Lk. S. 337. 


* Vjl F- Kcltwort, K*il.»]iiuU H. 8i. 
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Dl* ia Otttirraicld^ 

Waldreichfi 251 > nOrdl. va» (15. 

liimdeni , Arp1i. r. 0. IX, 8.2«!, von H Wir! 1 

iFürwlaiiiJiiiiK 1511\ 

Wieninge <252 * n«rdU vcm tJr. .Sicpbiuri^ IsKJO 115, Jcihr- 
Jniinlon» W ng? ruhoiidu 24t»), rftrmiiliidi vtm emfin fkv, 
PX ♦niMjfifc Jiu Ätrtilk. ir, < a^lav. »ttfjyVi; Rur UW 

iinhnu> von m'ecli ^ aU ao T;rl. N>p Ifelb I timtjben 1250 auob 
<7 iPlraaoJ*, BJ-f- Lk. Jl-bj, \ iellescbt 

fjnhdi'I biefliPT üiKüli 4er JirAuin[ii von iSVilf, ilcj* in ^ nf- 

bindün^ mb dem i km nOrdOstU gcileg^tteii Poinmnrsdurf genannl 
wird -Xotbent^L 1«5H. B, 25HV biH» T( - T(^rle«m t^t 

Willings i253i l>. WiiidieitUdg, 1415 ■ IT, JaliflumJcHi 
»Wfni7* iHipiwIjiiis m, tt2), UiM) IPiVf/mj/ i8t*PoU. iL- 
IJI^, TZt S, RI h, v[:L Kr, 

Wohlfftti« *254» Rlidl von Waldhofon, 135^1 
I St. Pök. 0,-ßlp. X, B, ui I \Vf*lfhtv U ttttf <lfr Teij irliemln 
B. UHS., vöd rioZ/Acir/ ( Förstenmnn» PK N»5l'2), 

Analogijwjbe Oenetk'e auf -os: 

Rftünga i255f nordöstl. voi^ Wiiidigstetg, U71 Rfifiagf 

Jtnmyu tFlU n/5. B.5T/BI* Jörn» [Sl, Püli. G.4%. T, 

5.2l>i ,t. 1058—1« Käfßn^ iNkdeiüereri*. Weist, TL S.2t}% Z. H 
ulwjRgo wie HsflMg aadiveitU vonPulknu, 157T * Nieder 

Ofiterr, Weist. 11, S. Z, T >, < adeidu rornri w. ,F,b(!nv\ Zum 

Enatx, von Äei-li, e dnreb clegiflidiea / (i>) v^L Kf* UT. 

Sawriiags i 256i b. Tliajs, 12BÜ <15. Jabrlitindert mj 

Arch, f, 0. tii IXj B. 24y), S’^tbl (XottaenbL 

B. 2bUi, 141».* [SU l^dt, X, B,idOT/, UPb *^r/dr»i4^ 

1 fb^'iidji S. bSih, 1575 lebendn B, wold nnjilojiiseliQr 

tiea. Ton ÄYHwb'n^ ^Bauürbrumien*. ^w olil au losen sh 

•Brti/ftoai 11 od Zütrin^ könniirn Vemuobo darstftllow, die mdol, 
AiiÄsproclie und *t*’ wiadei-iugel«!»? »wiaolion* 

voksitflnbe^* i und r worden iin Norden von NiedortUrtrrmich 
vertäuwjbt* vgl. esigl, tirMds, B» It«, § ÖtJ und hier 
ijK Text Nr. 270 und iK)L 

Schlngles *^7) iiorddstl. von Puehj 12^0 <15. .Tahr' 
bimdert) .Ürijlrin* (Arcli. L Ä- 0- IX. ö. 247X < mbd. ibVirfi» 
»kleiner Scblkp^. 


Xit;ltifreinjUvia^]n6 NHinon: 

Edel^ oJer EpIü prinz nonlwe^tL v^jii Xiiidlijig, 14£H) Kdi- 
(St» G,‘iUg. Xj S. bemhi auf dem mini, fltit»- 
Itrc- (trt dfri‘) hiitv» erfachjßrilnafij <1, i. eine mit Ertun be- 
sLniiile^ne Hranürudung» Etwa I km ustl. des Ortefl licfii^ü tlii^ 
.Brsridliauflät^. Aneb in iler Sois^^ßfend bei Kirohker|f ä. d» 
Picüacli i^ibt n% ciiißti i^ergteil nammiA Jlrutist^ Zn nihd, brnust 
^Urandt‘<Hlijng^ vgl. auch Sebinelkr, Hrtjer^ Wb. b S. Hliif» 

Edengans nordn'e&Ü, vmi Windt'^tcri^^,. auch Oüdfin'Uud 
K>igfkn& gr«aehncbenj gole^en um GaoBbaub, 

/'.'fcijf/rftEi ( FRA Tl/3, S. BSl), iät wjilirHelminlich iirsprüngiieh 
Haoliname nnd Iwrubt dann auf •iciJneimi«! < lUilnr. 

jStöinbAeb'* Deeb künnle sich der SiedtungdimtDe 
auch uns öech* kfxmrnicf ,SteinhrueIi' erkliLreo^ in welclit-ni Fall 
döP Rach iiücb dem (Jrtti beninnL würe, vgl. Pirühe^gcr Xr. 1H(>. 
Zum iihrfgttng vmi rjr > ii# vgl. Wrjiis i S. b). 

Echtem i’renetjvfli auf tni 

Vectenpoppeu 258^ snilb van Waidlmfen, auch Ves((f 
PopjH!«, PtD^tpi^n (FRA S. lUäJjj !5ila ebenso (FRA 
S. l^^'b FtWl' IVjtf wird t)orf Popp«n (St Füll. 

Vli, S. o44h von I*fippo (FbrsieiDaün» PX 317/Kb 

Cnewken (259 1 bei Waidholvn, 14it2 mi/ 

(XülixaubL 1859, S. 33^)^ I57f> iinm^khn* (Si. Pült G,*Rlg. X, 
S* :^3b/4b vmi einem ^ilav» PN *Oftojko, r^^J, öeeb. hn^k^ ,Faiib 
pol*'* Das fremde ttj craeboini hier ^ioicb dum dcutsnlilmmd- 
artlieben of<jd:id. lo durub eir u'iedeTg‘egebi!]i. 

Jfcrolden ^ 280 j «Udbatb von Tbriva, VMi) rl.i, dnbrlitimlori] 
./clra/^^n j Andi* f. ö, fj, IX, S. 244), UHliJl FaVoCfn [NoriMubl 
19&3, S. v#rL Nr* 210, 

Afaussen iSeif bei Gn-SiepliÄj-to, 1230 ilb. Jidirblindert) 
so I Areh. f, ö. G. JX, S. 210], vielbdcbt von eliix^m slav. PX 
•i/nJö alt /a-Ableitong au Murhit i ^ it4>cb, wmc^Äo ,FVie^J) 
Tgl. tL B. sUv* Niiün l.^Eieiinb 2. ^Sanrnrüsleln', twh käme 
nU Gnindlafje auch eine slav, u Ablciiungr wie tiwn ht 

di ieg€ El reicher Wnld^ tin <lg]. iii Botrftebt 

StoißmühlB ,262. awfÄohei, Waidbofet, und HoOenbaoli, 
1230 ilB* Jabrhuodorl ' gebend* S. 244}, 13(.HJ 

(iai^l S. 29), Tvabl-sn^bciiitich Tersdhrtelrtn fur •j!SfüfAK!n, 1320 


nii> {^DMlirjuUteo OrUuRmviJ Ln f>»t«Tt«idb- 
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äfoiftzüH iFHA Jl/ä, S. UCM> Stoutn i^TM IMn^jach 

? Atch. d.StifteÄ IJrij-, L M,y M. 14JiI 

(Jl>. f. Lk* * iyiO/7, s.t»3), 147ii Stfttsim miit fSt PBlt* ß,-Blg. X, 
S. iJ04j, vom slav. PN Stoßa iMikloaich^ PN Nr+SGfl)* I-ter 
Weclis^l Ewifti'Jiön ss, uad weist auf slav. A* Beim 
StoiUß» h. ZIabiugs in ÖLliUrtabrer» hfit hicU die j-Form (lureii- 
gesetit» Zn erwH^Bti ist freilich aueli oim? niav. WrundUge 
van Skfjkii oder Ütojic, Tgl. Stojöiii h, Po^tek io 
SHdüalbölimeiL 

Kiclitgenetivisches -a«: 

Kuhfressen Atldlisll. vüü Windigisteigj VAll Chnfrei^z nillit 
und in Chu^frm r FKÄ 11/3, S. 5S1;, Imrokt sitdier nichl nuf 
einem Spultnifüien CANoirrdj oder *C'Ai( 0 prrz 2 Ä, wie Ritrh, Jlnller 
iPL f. Lk. 1J^4, S. in/8| meint. Dem ersten wkletspriclit 
du« urk. -v-, detu sweitim iler MiiugeJ des gimeüvischen 
Ich giniibe riehnf^hr, daß wir a» mit einer *ktiot:r€fj:e ,Kidi- 
weide' Jio tun tinlwn, iJas Hauptwort rr^/ir w. ^WeldeplaiÄ'" 
vorhiilt aieh ku fis* w, gemvTi so wje d*e Zw. erötii^n 

fibwoiden lunaßii^* üu dom gleidibedeutooden Da» 

- 44 - der heutigen Nametiafonu fslntt könnte sTrii durcli 
Tolki^tjntologisehe Angleirliung des nioht nielir vorelondcnt-n 
zivoiton tllieritiB -fr^fzert | *iri dSfr A'wpi?«iEiüi i» ftn düs Zw. ^fresiMfn* 
i-rklKren. In der urk. Form f/ÄMorre« liUtteu wir den ny "i- 
kopiorteii Nominativ zu selieu. 

Alleubtc!^. 

Almoaen t263] stidCßtl. h. Breitcnfeld, 1^30 
iSt. Ptilt. IXj S. 152), 173» ielrondii IV, S* MH ;, 

wohl von Hfwffi* < Adrt/wiiSfl- iFdratemaon, PN 176;, kaum von 
dem oelienen PN Die tindung m ist Jiim gam 

erst durob Unuleututig der Atisspiadifonn onf 

rntstanden. Zum ncigewiiaiseunn w* v^. Kr. IT. 

Asebftbof i2ö4i nordthitL von t>b.-PlBttbqeb, 1270 JumAe* 
rich^M (FRA n/3, S. Htki i, 1831 ih Ktchivifti fn4=f/i jfw;ier*iu 
fiettUfh ildtiek 1, B. ülH), ißäS* Jischrinifkof i Schloßarübiv 

' Vjl IjdHiok. KtIlli^^ft^naeIflIl S> *"* ÄwinHn iumvU 

Nr. atft; und Ort* (nadi Sf, itSfrJ. 

* Vfl, 8oliincllflr, Hfiycr. Wli, f, ÄSA, 

* A, 1. O. fil 
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5 Ä 

ivr* Täüfj v^n i FörÄlejiiunn, TN 

Wifi die heutige Nutiiniisfurm und die tirkr Sdireihnnj: voit 
l'ßtjB zfiiptf jfit dsA « tlflf ältfireh Buk'ge jIji H xu Icseni 
Nr. 15. Dnj n T&n Eti^htvtrm rtrkiärt uieh durch ^Vn^leichuing 
liti die luiderti z.iHImcIicn Knnien nuf -»in* ( diIiiK -#«01, 

-frlwefj, 

Tbaurea i265' t» wrl. von Kfiu-PöIU, 1^7(1 7uuruiViFKA 
11/21, S. Tgl. Nf. und 177. 

Dietrfiicbs i266. tiuH&jitl. vnu <>1j.411itthach, tl7«J, de 
Jhjfrrifich»* (Lintk I, S. lifTO /Htrich* ( fc'HA U/H, S. 

UiHfi ifi* an fK^tfin^rr i iNiedfirösterr. Weist. TI, S 27fi, 

7,.U von hhtrlh i FöriiiiiifüMu, VS 1445 fF.), Über dii^ FiewoKupr- 
riftiuen utif eon genei. ON vgj. Sr *> und 4.H, 

Otern-Dfe^re/chs ■: 267 1. eiJi zweiter gleieiinniutger, ftpitrp 
vori>dflTfir On iu Jerstthnii Gegend, so 13,^0 i FKA [l 'H, S. 537>, 
1433 Mrn IK iNotL«ttnli|. S mi\ JfiTfl lihiTtM iJ. 

11]|, F Lk. r?, 91)^ ißfKjj ffhfr fhnh'ii f}. i Sldlh TJl. f. Lk. 

S. Ifja und fit. Pfth H.-ttIg.V, S-SflTn Tgl. Kr. M. 

Eberharts 268:, var i:i4fJ g^sEiaiuit mit NeuuKen 1 HiA 
U/S, Tg(, Nr. 22#J/7. 

Egffets i269i h. Apfelgfichwend, imn t>pJtcA#-«, titkha* 

( FItA IljlJi, S, 494 und 1453 AjleAvri <A|tenhni^er Urh* 

im Landwiarrh. M*., fei. 94j, mAt Kuvert ( Hl. f, Lk. JHiW, S. !p5>, 
i-rmiutJich Olfp* iFörfliemam], PN 194 J. Hei ZugniiiJe^ 
kgung srün Otnr.chnr wäre der Umlaut ujmrkJttrlteL. llaa 
«tau -ti* oder -a* erklilrt B^-h durch f^h« KllekbiJdung 
df» geBproGlmneti •GM*!#* < vgL Nr. 40& 

l>jtH A- von l4f»H lat eniweder al» zu lesüti oder Auadrtiuk 
fftUidter Umlnutbilduiif infolge <ioa ZuiummeiifÄlk von uhd 
ö fmd fr, vgL Nr. 2. 

Eiigotbars i270) b. Gr.41fl8dhnch, eo l^t^P, Ut07 ynd 
iSinFRA 11/3, S 461/2 und 51K;, 132*» Efi^flhüLU lUimlkji 
».\\irrrp. ti. pl,, Bufjdhtrr» -Uw» Enw.lhiicz 

ihUA n/3, .S. 4mj, 1415 1 llip|n)|j-tTiB JTI S i>'*j 

141)9 (Arcb d. Stifte® ZwGtL Urh. Hd. J, foL324i. 15ü'^ 
htVu (Sl. Pöh. IX, S.4üli.b 1659 Enff^hoh rRl.f.Lk, 

1^16, S. 11% Tfiu En^nhtvi iFörsltmatm, PN U4i mit üpitterer 
UmdemuTig auf einen meU bojegtr-u N®mr-n -htÜ, 


Tu« |i«niHlrllJMiitOll UrliiiaTriHW fu: 


öft 


Trjl. Bl f. Lk. St. löflj IHÖli S. 154: i S, 150, Kum 

"WecUfi«! von i' und / v;;l jSr,. 

Etziils l>. Soleidcldorf, 1375 fUh <wf dcta E. 

i'St, PflU, frl.-ßlg. VI Uj S. in IVaüIhofer if^i-ichf 

(ebenda X, Ö. /ürtiiifi» ah aUo V^rkblrieruDTr eu 

Anm r PfirBiemaun^ PK 

Freiings i272! b. l'VIfloiiberfj, so 1570, eelioH '“da (tSl. f, 
Lk- liMiHi, S UHJl ErfUinfjt^t'nliftt ^ «ibundA S. iH&i, Lnutc 
dpi Kr»<m^grnboii|i vgl. Ul. f. LL. Ü. KM) tind Pbtes«r 

ebendn S, dlO* WuJjrtehnlnlidi deutaehor TIcn. vom eliiv, l*X 
lii'atift I MikloaiL'h, t*N Kr, IW), 

OermaunA 273i nürdl. vaii Nflu-Uölln, 1281 
<FUA lJ/3j, S. H35jj 1330 c^ermiwi* Poelun (uboinla i?. 5l8li, 

vgl, Xr, UM. 

Gorweis 1 274 ' eUdl vuu l<^dieoTibAob| iro 14. Jnhrbutidi'i'rt 
(Kotiiitsnbi. Iii53, S, 121 j, 1085 tnm fiVntwi tKbdor 
(Selerr. Weiat, II, S, 27U, Z. 25> und *kwA Ifjirttmwr 
(itif [«ibt^ndä Ät 270, Z. 5), von ^IrirOi i FdrstnnjÄiin, 

PK 5S7). Aus dtii «dosen IJoTrobnernAioflii «cheu wir, daß 
daa * dniiiiila ule nodi nichi zum Kamen sei bst itdiürencl omp 
lnIIdlm vrurdö.^ 

GdpEritz a. d.Wiid '275t eUdl. vuu RroitonfoM, 1215 Got- 
frit« f PRA li/lt, S. 54Ö !| 13tt8 dofretin Gortfridä i'ebenda S, 5U8 (, 
Vm fMtfrit^ IFRA U/2J, S. Nr 251), v|rL Nr.;4H und 231. 

Nertweigs i276! amsebun Gerweis und Kullonhaoh, no 
1331 fPRA U/3, ?a IWI ], 1322 (FRA 11/21, S. irrtJ>, 

1327 HcrtUifftA (ebenda S, 175), l UK) (NutiEoöbl. 

185“. S. 3471, 1585 Hädijvrh (XiodptÄslerr, Weiai. Il, 279, 
S 25i und fiu [tadtirithf^ febtinda S. 27U, Z. 8), 

v(iit Ilaftmtj t v^L Nr UW» uuLepMterof IJnideülunj? auf i/rrrfwTA 
ittfolgo dca mcial WanibtU vun Itilautondum ff > rA. Tn dea 
loi^Ton iwei Bidi'^-eii sseigt *ich der Stdiwnnd thfi vokMliefenrn r 
Ufuib btllem Uailnut-a. Znm r'loacn Bewohnern nnntti vglNr,2T4. 

Hetureiohs i2f77i tmrdösil. von Dölleraheim, 12>4 Eifert- 
rtitrhx , FKA U/tl, K, 12Hj, 1208 IlamnithM i FllA 11/3* S. 4t8), 
v::l. Nr. 5L 

* CNt iIxj nti/dlt -* iu ilfl" rotiwiii*cl<*r Oji Ttril* t^L J. SüH«*, Kv 
A IbIHIi. S l^Jf- 
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liü 

Herweigs (ujcta Ilri/Wir (278j, »o 1309 «Linck I. S. 781 ), 

lind 14Jif» liettcortt (NotiMinbl. 18«>8, S. 4l?i? und (votblinfmr 
II/2, Ö. *»84), 1612 wietler Hönrtiß iSt. l*öh. G.'Bl". X, S. 580^ 
Ton Henwig i Föraiemnnn, TN 7wI/2)‘ mit IJmdeutunj^' auf 
litritcart (I*f»r8teiiiu.nu, PN lÖl) nun iler Spreehform *//ir 7 *ir<la 
durch oinun Urkundttnschrcibcr dce 14. Jahrliundarta. KUr 
Iferuig apricht der Flurname Ebinfrorhoix Otll. von Wein- 
polx, der nu« *H«{r)wiger~ vcranslAliet sein dOrft«. Zum 
Schwand der r vgl. Nr, 15ti. 

Hor mann g ('2791 nordwestl. von ilbemdorf, 1270 //er- 
manne* thKA II/.H, S. 42H usw.), 1585 zu lltrmmi* (Nieder- 
öatorr. Weist. li, S. 279, Z. 2^1 1 und Hermaner re.ltg^merk (ebenda 
S. 270, Z. 4/5). vgl. Nr. 1H3, aum llewohnernamen Nr. 274. 

Jahrmgs (2801 l». 3Iestreiclis, heute nur mehr Name eines 
Feldkomplexea, 1580 GeHnngt i Bl, f. Lk. 1883, S. I73i, doch 
1415 bereit» verödet (Hippolytus III, S. 01), vgl. Nr. 108, Zum 
a^eeb. Umlaut de« ja vor hellem Vokal vgl. Nr, 210. 

Gr.'Kainraths ; 281 ) »Udöstl. von Kchacnbnrli, 1230115. J ah r- 
hundert) UAunra/« (Arch. f. ö. G. IX, S. 247), 1290 Clum^ 
rat* (tR.A 11/21, S. 84, Nr. t(i), 1430 ilficz den} Chnnrat* fKo- 
tizenbl. 18.58, 8. 519), vgl. Nr. 230. 

Kl.-Kainrath8 282: «ndl. von Allentateig, 13:^0 rhueitrat* 

1 1* R.A 1 1/3, S. 518), 1880—95 daex dem Chunracs (H. u. St. Arch., 
cod. suppl. S. 421), vgl. Nr. 281. 

Kuglcns i2B3) b. Merkenbrei«hta, so 1435 (Kcibtinger II/2, 
S. «84;, von der Verkleinerung von mhd. kugel 

in der Bedeutung ,Kugel* oder .Kapuze* (t= guyel) als PN vg| 
Socin S. 425 b. , ., . 

Mammhalm 284)aUdwe»tI.rön Allentatoig, 1150.1 mjAo/w«# 
?MB. XXI.X b, S. 322), 1.384 :n Mamhalbm (St. Pöll. G.*Blg. IV, 
S. 39.3), nach I^-lmer .S. 100 nach oinem Sohne Azzo» von 
Kuenring namens Anabaloi benannt, vgl. Nr, 109, 

Merkenbrechta (286) nördl. von Edelbacb, 1150 Krchen- 
;rrerA/rt^/(Lechner, S. ir»4/5l, 12. Jahrhundert Erchinvr*hti$ 
(FKA 11/4, S. 79, Nr, 377), 1201 EreUenlrtleMlorf \Y\{\ 

8. 73), 1212 und 1254 Erehmprahte* (ebenda S. 93 u, 381), l3(Hi 
datz dem Erchnhrtchi, (ebenda S. 379), 1406 Mercheubret» | Pfarr- 


• VfL Xf. lo;. 
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ari?hiv von Alt-PölLft)^ von Erchanp^rht (Füratemann, PX i&Ö/litJy, 
lin Jßlirti LI 14 wird «in LSnrggraf vcni Oara natuöas Erehsubnrt 
crwilLut I Leiihncr, n. n. 0,)i woraun Aber nntllrliqli nock nicüt 
h«rTor(jeljt, daß dieser Ort nncli ikm Iwnsunt atiti miilL Zuui 
migcwaCLliäencii t»» vpl. Xr» H, 

Mestreiche «286' ivestl. twu Xeu-Pöllat 
illlA n/*4^ jj. 4l>0), Ofrsrfihchet i>a! nboTida S. 

t41l djtreieht lFRA S. 2l0l. 14dT OsIrfiöAfl 

iXothonkl. S. äfiiSj, (MrtieJi* <11. u. St. Andi.^ Vlst- 

UitienfiLtucüi Ton lii44, Uoi!-weiß Xr. i^Op fol.Sb9i^ liidi? 

rijundeaarahiT Cod. Vj Bd* Ij fei. löitT J^!tfßr^4ch$ iSekloß-^ 

ajnekiv Wetsdesl, d/^is'fri'TnAf (Bl. f. Lk. I80l^, S. 14:1k 

vtiii Oiflh I Fdntlemana, PS HIO» Zum äiigewReliseaen 
vgl, Sr, 17, Hitf t Jiai sicli als ÜlwrgmigülAut Kwi^'ken i und r 
enJ wickelt. 

Kl.-Raabe l287^ wcAtL Tnii Alt-Piilln, um 115<> 

< FUA 11/8, S. 81, Sr. .41 ^i), UdH - Liiii'k I, S. l^Hj, 12011 
Utty: iKJ-f/i I\nlatt \ lEniiÜialerj. Fösti I, .S. 51>li)| 1274 iV< mVfji 
Auz/cf diciiiir < F3t;lL Il/.4j, ts. 21 ö), genannt mit AU-PüIIa, AplnP 
gscliwendt tuid Suunnim, DiirSnnic tat jdsn, was aoin* Abliülnng 
betriflfi, nlitjo Zweifel dem der Stadt ilaaba glüieliiEUEwlj^ün, 
vffl. Sth Hi/ä, l.Ue Beleihe AV/moA %'üti 121^1 ^äcTfrid Helbllng, 
lig. T, S^ieniklier, V[, S. 221, um 1.440 i FHA H/*!* b, 5310 
und I ebenda S. 4H7 ', diu inmi nilftcbltek bkrliergeaugoii 

hdt,* büniicm id&ü mit (vJ.-HanbÄ tiiehls m lim Tinbcn, «Jiidern 
mögen sinh auf eine andere, Tiellidckt abgekummeim Stcdlung 
in ilioBur liegend bfliiohen, de naebdeni, nb man das urk, e als * 
iider fi liest, sind voracbindtina AblnitungHin moglieb^ entweder 
von Äti aftlav, or^cAi pSuß‘ jAHiklvsjqbj Appelle 11, 

Sr. ßllOi mit Schwund de» rtrilmutciidrn u wie kmi Pechnlii; 
iui Burgonlarid < ‘cnirAec^rticfl * oder Tun wio 

niäUrenv < Mb in Ööbiuün und Mjikren belGon.* Zmii Übergang 
Ton J -f r > */J rgl. (1 r.^ilnlapitÄ bei Ziiaim < deeb. Mnfomcf 

1 ilai l'IjfitflBJanti f&Uchlicb ütuflr .tnjrW nifgnialirt. br- tiarnbt 4odtk irnhl 

auf ijtirin. *ua#a < ,lMud3i4u^ 

* So indb. iänllöf, tu. f- kk. Irttfti S. Jöil. 

* Vgt Klvroft iTöf, JjihrblKbot t.5L H- I—S. 8.37, 

* Vj 4. CWra#-VjÜ» S, lt&, ittm t’N /?#J lütlwiicli. 1’*» J!r. 3:J2. 
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rom rX MaJa Mikhuifli, l’X Xr. 217 » oder eheii- 

dort < ^»h. Jvriiovitf vom PN Jfrii < «slav. *Jnriih.* 

Ransmanns 2881 nonlOsil. von DöUendieiiu, 1144 
rnnret , KUA 11/21, S. 2), am lUiO Uuzmarr* 1 FK,\ H/H, S, 74, 
Nr. 2111). Dft ahd. HAannr niclil lielegf i«t, hohen wir den PX 
auf »lar, /A/anuV (Mikloatch, l*X Xr. znrfickzurQhron; zu 
-mflt ftlr 'fntr vgj, Xr. 24b. 

Reichhalms (289 1 «ildK von Franmi, U15 »15*?7i AV/cA- 
fiulmU (Ilippolytus 111, .S. 01), von AiAA«w, .Ari/w (Pdrsle- 
umnn, PN i2(V’», 

Riegers i290j we^ti. von Fclsenlmrg, FlHl Ruektufi 
(St. Pölt.<J.-Hlg,lV, S. l(>7 ), 1519 Uutyer^ ^ Lamleaarcli. Xr.H5ll7 », 
Tg). Nr. 25. 

Rieweis (291^ aUdweail. von Kcliaonbaeh, IH31 livtuhrrtut 
<FRA n/8, S. 527 und libl), vgl, Xr. 24 und bS. 


Ruepplcins 292) um Alleutandg, »o 14ÜU Xotizenbl. 
Ib,‘j7, S. P.Hl), von liiiopili^n) ala Wrklemrrtiiig zu liuoptlo 
«nhd. UUjHdl von einer Kurxforro von (U \ruoffttVrht, 

Tgl. Xr. I5H. ^ 

Strones (293} wesil. von Fransen^ 1224 iStranet» (FJIA 
II/3, 3.374), I2(>5 N7raM«ia iFUA 11/21, S. 11) und Öfter mit 
1519 Straunjf I Lniulpsareh. Xr. 3t’4)(»), vom «lav. PX 


Str<$Hfj (Mikliiaieii, PX Xr. 371). Dio heutige Srlireihung mit 0 
erklärt alcJi aui dem nulal. /uaanirnenfall der a. und o-Laute 
vor Xaaalen und beweist, dalt die Endung hier nicht mehr 
umlnutcnd gewirkt hat wio etwa hoi Xr. 131. 

Walchcrs <294) b. l.itn)dingB, ao I2by (FK.A II/.3, S. 302), 
1343 J>or/ 0 iat rum l)Vi/JkAor> <.lh. ,Adlert XlV, 139), ltW3 
IIWAArr. Iflcdiherg, Vitii S. 17), von »VifAAe,; (Förateninnn, 
PX 1517/18 mit IJindeiitung auf mhtl. intlkwrt .Tuchwalkert! 

Waldhersch 295 1 , heute nur mehr der Xtmo mnei Waldes 
sadl. von Gr.-Kainratlu, 127.5 ir«//A#ra (Chmel, t lesdt. Forsch. I 
S. 5<ll), 1311 W. inxir» thmmm < FRA II/.H, .S. 497 und Ö12)' 
1322, 1354, 1400 und 1499 Walther» i.Stiftsaroh, Zwettl, L, 73^ 
fol. 4, Xr. 3 und Xr. d; Xotuionhl. 1857, 8. (13; RI. f. Lk. IbKl’ 
8. 160», Uk^ Mappa i/s. oeJte» Ihrff» Wnläth^rre ’siiflaaroh! 
Zwettl, L. KJO, fol. 7, Xr 1), vgl. Xr-213. 


» V|1. (Vn^'Vlia 8.W un4 HO. 
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Waldreich» i296 jilUlwestl von Frdujctiii, liVji'/rdc'At'jt 
(FBA U/iij Ö. 12H5 lFüf(r*-iVAi (FlLtV ll/iTl, S. 14 4 
röi» <FKA II/«t» Sn 44-4 ^r»!. 

Wei {tiipolz f297li iMjrtlwresir von SJcIieidoUlorf, Uiitfl 
< FUA 11/3, S. ^41., 1305 irVi>oc^ Ißt. TiilL X, 

S, ii7:Si^ 1414 llVy/^o//- (Jb, f, Lk, 10l*>/7| S* Hl I, v*m It'JAjfw/o 
mit dur Kebunform -pf*t i FSnitomtinn, PN I53ii/11; ium F,r«nta 
v(ii3 ‘pof# durch -polw v^l. Nr, UlH mut U-io, 

Wetzlas 12081 «[iill.Töii Fcanxeu^ P^Tu Wf^s^h 1 F 1 L\ ll/:!?!. 
?>. ,4wi , Ni^Hhsrwfliorr^ Wi'iüi. 11, S. 027, 

Aum.;, Vijl. Kr. Oü, Äutti .r-le^^un n»-3vchmMniaiu«fi Nr. 274* 

Zierin^ (299) stVdßptli, von liri!tit‘i‘»htfiiiri, 12^1 yffirfirF^ 

. FHA U/O, S. äT-Ji i. till.3 [ i'beTJdft 14 M ZKtUtujf 

I H. u. Hin AtcIl^ Ood. lilöu, Kr. 722^ fol. 22, Nr. Ii0)| .1511 
I ljjiiidt«yii*ch* Kr. .4(ii4i, li»3H ZUdin^t > NcIdeUjiruli. 
t.ltleiistoin Kr. litMi* 1550 > ebenda Kp. 724 j, viellcji’lil 

von oinBin nichr bdpjrten ahd. PK •^r#nw/5if?j v^U ZtMdkart 
bd FiltÄtdiuMUi, PN HJ715. bTiii ent sprechen der stav* PN ttrl nicht 
KU ticnleii, imrh TiVenti muir burllcküldjUfrt, daO 2 otLf shtv, *, 

5 und ifr ittif gwlnhnteft «lav, i> uVrdi. A) KUrllckgehnn kenn. 
[Jci’ tiuhd, tiberpnng van -d* > -r- findet sich nn Vfirgchicdciritrii 
Stellen des mitiülbiiiriäcbcn SpraettpebicEs, Auf joden Fall 
ist Utip Anklaiür ttn Zdrin^cs b. Jlolieu (Kn S+Mlif nur jsuJlllIig. 

AnslogiarJu* (lotnslJTO our ■«; 

DöttJeias i300) b* Wurmbach, l23-( Ihrßm iFßA II 3* 
S. lOij), 1274 Iktr/eUinit {flbciidn S, 27« ), 1413 A* triirwF- 

A«eA rät. Pült, IV\ K, illl 1000 tlaldßld //Üiy* 

tftnt eTiA»t/A d^t ’J^ttfUichtximplui i Uh f- 1-k* ^ 1-11J. v|jJ. 

PUsstip. BK f. Lk. ö, 312, Vielidubl der lik^uiigif^ Ifaidhuf 2 kiti 
bUJI. vud WnmibuchV Zum Nunmn vgl, Kpi 5. 

Eiebhornia) <3011 tioirdi. von Franzea* 1371 AycAorm 
(:>. P«U, G.Allg. IX, S. m und Oiiers BO, lodiJ- HiöJ>e/iiöl S) WFitf, 
Änulopisfkvj: Oon. ous dvm Dat.-W. Plur. *iv>ArtVeii .bei dnri 
Fiebern, bei den Lout^n nfu EicbongehiilnS niüht von oinfini PK 
•.VarAld/iri, *Ai/bn, der nicht belctrt inl. Zum angewneksenen 
r« vgL Nr. 17 t ®tini W'ecliwcl '‘’on r und f Nr. 256 und 


' tiie 5*iwo,linÄr w«r4ap «ptl* Angnb* Atm lurirtm. Hmp I'. t'tliklf. FoJl 
Itt Htift AlUiiitiarif h. Ftorj, ptjcik kwatm uu^U ^-tnuLimt. 
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LimptingB (302 nördl. vou Schwarzenau, U71 JJmßu^ 
^orf \ b KA II/3, S. 1212 l*tntph!tulorß {cbentla S. 93i, zu 
Antaug den 14. Jnbrhunderta Liitphingdarß cW IJntphing» {ebenda 
8. 492), [Jutphingi (ebenda 8. 533), 1400 Limpßngn 

(Notixenbl. 1857, S. 142). Analogittcher Oen. auf -e# aus ’^Lhn- 
phing, dos «elbsi wieder aus dom ecliten »cbwachen üen. eiuea 
IN *Litnpho (zu ahd. tiMphan ,angenieasen sein') umgebildet 
ist, vgl. dazu Nr. 1. 

I^cvlingcs l303) b, Oir.-Hasolharli, mit Eng«lhert genannt. 
B<» 1311 FKA II/3, S.518,, 1416(V) Stidling .UippoUtus 111, 
S. I>2), 1585 Xeunling l NiederiVsterr. Weist. II, S. 275), l(>59 
XeunthUt (Hl. f Lk 1884, S. IH4 und I89ß, S. 150), vgl. auch 
8t. Pült. G. Hlg. IV, S. im. Zur Form und Kntsiehung dea 
Namens vgl. Kr. 147. Wie es sich mit folgenden Helegen vor 
lifih, ist zwoifclhttft: 1390 ^€nnJteiiis, genannt mit Walteithrunn 
und Ällcntagachwendt, vor 1400 XcuJUngt, um 1400 Xtnaälrngs, 
XruuiltUIn» und 14:40 XetnulUh» (HIeaacr, Hl. f. Lk. S. 320? 
Koiizenbl. 1857, S. 40, 95, 22:4 und 1859, S. 70). Auf EudhJ 
(Kr. 40), wie IMüsser aniiimmt, beziehen sie sich sicher nicht. 
Iniiiiorhin scheint aber ein gewisser Zusammenlutng mit l.ltten* 
achlag zu bestehen und nicht mit AllenUleig. Vielleicht Imt es 
also noch ein zweites XnuuUng» gegeUn, das zwischen Otten- 
schlag, Oföhl und Zwettl lag. 

Schlagles >304) «ndl. von Allcnisleig, 1273 Slrgefnn», 
iUafghiuB (FHA 11/3, S. 428), 1:480—95 darr drei SUtjUin , IL 
u. St. Areh., oo<L tuppl.). vgl. Kr. 2.57. 

SwaeUog e) (305), vermutlich b. Schwarzenau zu suchen 
so li;>5 lUlA Il.'dl, S. 187), 1289 curia in Hiuelingt» FRA 
11/21, S. 49), vielleieht aus »lav. *SvuUnje, einer Ableitung von 
iech. •ralinp ,Trümmer* als Hezeichnuug ftlr eine in der Nfihe 
aller Mauerrcate angelegte Siedlung. Zur Übernahme von slav 
se- ah» scAir^ vgl. E- Schwarz, Reibelaute S. 30 7. 


Nicht genetivisohes (-x); 

Da obvn Kdengoo, (S. «1) l,el.«iidetl norden «t, sei der 
Vo IeUndiKkeit halber aue). Gan< eUdl. von SchwaMonau „■ 
«ahnt, 1150 c««e. (MB. X.XIX/2, S. S22), 12!#j 
(ittnU nunrupittttr (Stiftsarch. ZwettlI, 13:40 UatnU (FR4 11/3 
S. 688/, l-iatt J» (Smti (Xotiiwnbl. VIII, S. 44f. and ix! 
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8. Es bestehen dieselben KrkiilruiiirsniOgUolikeiton wie 

bei Edenpfans; 2 km nCrdl. des Ortes itc^ ein ,Steinbnhcl'. 

Echte Genetive nuf -em 

Wenn man Allwang (306)» den Nnmcn eines Waldes 
zwischen GOpfriU a. d. Wild und Scheideldorf» au einen Sohn 
Axzos von Kuenrinpr namens AlbSnt nnzuknUpfen versucht hat, 
weil nieht nur der Waid, sondern such eine dortselbst gelogene, 
jedoch verödete Ortschafl früher Adern genannt worden ist, 
darf man diese Annahme nicht als völlig gesichert hinnchmen^ 
da es sich schon im Jahre 1171 am den Namen eines Gohfllaes 
handelt. Die Ilelego sind: 1162 rille Alhern et Xeitzen (FIlA II/3, 
8.57), 1171 Albern (ebenda 8-61) und eiluatAlbern uet 
neitzen nominatae (ebenda 8.547», 1311 Albern iiurta Meiizen 
(ebenda 8. 480), 1456 Holz Albnm f Jb. f Lk. 1816/17, S. 86), 
1658 Alheantf voraltere AU*eru genannt (Bl* f. Lk. 1886, S. 137). 
Der Beleg Albnm von 1450 und die heuiigo Nnraensform 
spreclieii fjiat mehr lUr den Dat.-Loo, Plur. ulbarin ' ,bei den 
Pappeln*, vgl Nr. 82. 

Pennea (307> zwischen Allentstcig und Schwarzenau, so 
115(t (MB. XXIX/2. 8. 322), spRler nicht mehr genannt, vgl, 
Plesaer, Bl. f. Lk, ^ 328. Wohl voa7’?:'»MO( Forstemann, PN 2571. 

Gr.-Poppen (308' südösll. von Allcntaleig, 1150 Poppen 
iMB. XXIX/2, S, 3221, 1170 tU /^bhen (Unck I, S. 180), 130*1 
tlatz detn Poppen i FKA 11/3, 8. 422 usw.), 1568 i\fpp\nger 
(Nioderösterr. Weist II, 8. 278, Z. lü mul IH, vgl. Nr, 258, 
xum Bewohnemamen Nr. 6 und 43. 

Kl.'Poppen <309) südl.von Kaltenbach, im 14..1ahrhunc(ert 
iXppen bei Vitie i Notizenbl. 1853, 8. 122), 1585 Obern l\>ppen 
I Nietlerösterr. Woist. IL 8. 278, Z. 25), vgl. Nr. 308. 

Thaua -SIO) nördl. von Ailenlsteig. 1150 Tuchen 
(MB. XXlX/2. 8. 322), 1270 Tltaueben ,FIIA 11/3, 8 331;, 
1.432 Vuii’Afu tjn P^vgretch »Nolizenhl. 1858, 8. 222i, vom alav. 
PN ^Tuehn iMiklosich, PN Nr. 411 und Oemf-VOa S. 132), 
vgl, Tnehov bei (!.*aslau und Tuchow in Galiaicri sowie 
Taachendorf bei Foldkircben in Ktlmten, U31 Tnehendorf 
»Jaksch I, S. 102, Nr. 61» und Tauchendorf sUdöstl. von Neu- 

» Zur K*n« und Kodunr das fUunmaisaus tjI. «luib WULalm Majer- 
LUbks, llut»aa. «♦ymul. Wb. Kr. 

S fMI SM Kl IM M I awi ft 
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markt in Steiermark. 1S46 Taitchendor/ iZalin S. a). Der 
Tliauabacl)^ ist also wohl nacU dem (Jrt benannt und nicht 
umgekehrt und die etymologitiche VerknQpfung von Thaua 
und Thaya iat <laher aufzugeben.* * Die nach FIflasen benannten 
Orte liegen auch gewöhnlich an der Quelle oder an der 
Mündung dos Gewilssers, was Inii Thaua nicht zutrifft. l>er 
Name der beiden Tauchen, die sadOntl von MOnichkircheii 
und von Hoehuuukirchen am Wechsel entspringen, beruht 
hingegen auf einem alov, adj, *tühna »die moderigo* als Ab* 
leitung von tüh m. .Mo4lcrgerucli* mittels eine« Suffixes -wa 
(nicht •«»»!), vgl, auch das Zw. ttlhmti .dumpfig riechen*. 
Zahn (S. 1:?7a) flllirt als nrk. Können an: 1219 Tuhnn, Tucha 
ßuutuM, 1320 maior et mincr Tucka^ 1434 die Tawhen usw. 
Ül>er zwei weitere zu tüh gehOrendo Nnmon vgl. Arclt. f. alav, 
Phil. XLII, S. 237. 

Kränzen «311 ► südwestl. von Keu-POlla, 1204 rra«sis)en 
(FRA II/.3, S. 328/9), 1311 und sonst im 13.— lö. Jahrhundert 
Fransen (obenda S. 41K); MB. XXVin/2, 8. 479), vom alav. PN 
^branoio, -uia (Miklosicix, PN Nr. 17)*. Die im oö. ÜB. 
(S- Register) angeführten Belege Fnituusn^ IVansen, IVonstisr 
beziehen sich, nach dem Zusammenhang zu schließen, auf einen 
dativischeti llofnamen iler gleichen Herkunft ira Traunviertel. 

Kl.-Hotten i312) Ostl. von Dölleraheim, 1,318 Hotteu 
(St, Poll. O.-Big. IX. S. 78>, 1380 AV*er dtnt Üttemtniner ,..tu 
Otteu hrd Ottnetniu u. St. Arch. Cod. blau Nr, 530. S. 4J), 
1411 SU dem tJtteu (ebenda Nr. 722, fol. 22, Nr. 110), 1536 zv 
ftttleiiu (Schloßarrh. Ottciintein, ürb. Nr. 663/4), 1576 in (iftUe 
(ebendavgl. Nr. 28, zur Verkleinernngsfonn Nr. 110. 

Neunzen |313i andöatl. von Wurmbach. 1156 XiecH 
(FRA II/3, 8 49), 1171 Xitnn (ebenda S f»8), 1201» 

Nizen, also damals Meierliof (ebenda S. H5), 1256 in Xyeen 
(ebenda S. .163), 1330 Xeiizen (jranffia (ebenda 8.545), 1410 
XeuHtzen (Linek II. S. .37;, 1585 Eiizenhöf (NiederOstorr. Weist. 
11, 8.27.5), als l>orf nach Angabe Dr. Weigb erat 179.3 erwähnt. 

' E« »obeint aur 4iM« Ziuaniniaiwetsiuis Qbltcb co mId. 

* Vfl. K. (khvarK, 2ar Nsnwifcinehuni; S. 15 and Vorf. Dar neo« W#* 

Itnjf, Ä 185. ^ 

• V^l. t Sebwon, Zor Namanfonebunf 8. M, ■nui BntÜz Vondrdk I* 

1040 «nii ftia. * 



Dl» OmnaitiM in (V«t«rr»leit. 


I>7 


\g\. Nr. 122, xum Wuch»«! von genetinschou Natuen uad Hof* 
namen Nr, 5Ü. Nach Lechncr (*S, 105) wird im Jahre 11U ein 
Kuenringor namens AVto all Ilrnder Erohonbert» von Gar» 
erwiüint und die Urkunde von 1171 »chreibt vermutlich auf Grund 
einer alten Überlieferung: iwuwen ene »ortitam n 

tjiii fnit pater Hmlmari primi fnnt{ator%$ (FKA II/3, S, 59 

Nitcen (314) sOdl. von Neunacn au suchen, w» 1150 
MB. XXlX/2, S. 322), 1585 Alten^yeUtzm und -AV/seti (Nieder- 
t)«!err. Weiat. U. S. 275. Z. 9/lOj, im 10. Jahrhundert verödet 
^Topogr- von NiederUsterr VII. S, 235«), vgl. Nr- 313. 

Swibien (315\ b. Allentateig, »o 1150 (MB. XXlX/2, 

S. 322), von einem PN ••S'icifn’fo zu rohd. »tcibeleH .taumeln' oder ' 
als schwache Bildung zum stm. t*riM .Hieget*. 

Nichtgenetiviiche Namen auf ‘fii: 

Zwinaen weatL von Allentateig, um 1150 Sirius (FRA 
11/8, S. 81, Nr. 318) und /•riiww i MB. XXIX/2, S. 322), 1200 
Ztrtnstn (FIIA 11/21, S. 13), 1585 btt an Xuineing und con Zitih- 
iinger gamerk (XiederOaterr. Weiat- II, S. 276, Z. 12/13/, kaum 
deutscher Gen. vom »lav. PN *Seinoia (Ücmf-ViÄa S. 120: 
ücinoi)} Diu Attesten Belege erlauben vielmehr die Vermutung, 
daß wir es mit verschlodeneii »lav. Ortsnamenbitdungen zu tun 
linben, etwa mit •.SciMoi f< *Sciuui oder -aia -p ~jb)y ^Scinoie 
« •Sv. -f ’je) und •Svinoiin. Und da s(») auch slav. f vertrrtcu 
kann (vgl. Nr. 262), dürfen wir auch an die belegten PN Srinfk 
oder jüriwita j^Miklosich. PN Nr. 33T) denken und die slav. 
Grundlagen als ♦.Sr*V, •A’rim'e und •Stin^tn nnsetaen, vgl. 
Indessen S. 74. Zum EranU von m durch ’ing vgl- Nr. 1 
uiul 27, zum Bowohncmameii Nr. 6 und 43, zur raaugclmlen 
Diphthongierung Nr. 47. 

Kaaba. 

Echte Genetive auf cs: 

Albrechts (316), zwischen Sechs und Fiatritz zu suchen, 
so 1580 iSchlüüarchiv Ottenstein Nr. 123.3), vgl, Nr. 150 und 
Pleaaer. Bl f Lk. S. .300. 

UnUr-PertboU .317' niirdl. von Wuikertschiag, 1242 
BertkotU (Arvh. f. ö. G. II, S 18), 161»3 ra dem Periolz ( Nieder- 


• Slam tfuffis Tfl. Vondrlk I*, ♦ AU) 
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Waller StaisliAater. 


Oniorr. \V II, S. 241?, Z. 19), vgl. Xr. 32. So bonannt zur 
Unterscheidung von dem am anderen Ufer der Idfthr. Thaya 
etvras hoher gelesrenen kleinen Kirchenort 

Xiklasburg, der im Jalxre 1395 Bercbtolds daex Sauif 

(318) hieß (St. PiJll, G.-Blg. VITI, S. 478) und vermntlicb 
auch *Oher~liercht(ildj$ genannt wurde. 

Thauress '319i h. Illumnu a. d. Wild, 1631 ThrtnrolU (Bl. 
f. Lk. 181)4, S. 11)9 1 , 1680 und 1630 ThQUTtn (ScliloßareluT 
t^ttcnatoin Xr. 1233), 1684 Daurt* (ebenda Xr. l.V)3), sicher 
sprachlich nichts anderes als Xr. 129 und der folgende Xnme. 
Ilnn Beleg von 1631 darf man mit Rücksicht auf andorv 
Umdeutungon (vgl. Xr. 270 und 278 1 als falsch© Knckbildimg 
eines einzelnen Schreiber« anaehen, der den Xanien germa* 
nisicren wollte. 

Thures (320) nOrdl. von KarUtein, 1230 (15, Jahrhundert) 
miuut Tni't» i.Arch. f. «. G. IX. S. 250), 12ti0 »fs Tnrni /FRA 
II/4. Nr. 561), spracldich daaselbe wie Thaure«, vgl, Xr. 129 
und 319. AU Grundlage für Turai ist die slav. <)rtgnamon- 
form “Fanxunohmen, die sich infolge Vor* 

Schmelzung des ableitendun j i< nslav. j%) mit dem j des PX 
von diesem nicht nntcrschied. Zur inangeltideii Diphthungierting 
vgl. Xr. 47 und Fintritz üsÜ. von Gr.*Sieglinrtt, dessen Xaino 
ebenso wie der dor xahimichen Alpinbflcho und -orte, die 
Feistrilz heißen, auf ilar. byztrien ,WihIbach' beruht. 

Tröbings (321; sndl. von Bndl, 1267 Trthuiya (FllA 11/3, 
S.3ti6bwahrBcheiniichvoneitiom «lav. PX*7VfprtM,vgl.aIov./re/;i)»» 
.Tnl|>o9 zu tr^paii ,klopfen* (l'leterinik II, S. 686). Zum Wandel 
Ton eu* « a/iß) > inyz vgl. Xr. 1 und 27. Allerdings Ut auch 
ein vom Stamm •trfb- ahgeloiteter PX oder OX niclit ganz aus¬ 
geschlossen, da aslttv. « in gewissen Fällen als gcachlossenca s 
(geschrieben o) orÄcheinl.^ 

EUendB (322) nordwestl. von Blumau, mdal. mCUndz 
(Lechiier, S. 199), 134,6 Ellmtz (Sl Pölt. G.-Blg. IX. S. 162). 
1413 ElUud» (Jb. ,Adler* XIV, S. 159), von Bilunt iFürate- 
manu, PX 82). Zum anlnutenden m der nidal. Aussprachfortn 
vgl, Xr. 17. 


• Vfl. ArcK. t tUr. PhiL XUI, 8. 23a an4 K, Schwsr,. Zar X.iijeo/or.ditt«r 
s. «a wd OO. US Hl, H m. * 
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1)1» gwij*tiri»chi>tt Ott»ii*nniii ln Ö»terreleli- 

Crates (323 • rJJrdl. von Obvr^nbach, erlialten im Wnid- 
untnen yr^(/* bei Ko8«a/ 1*230 ilö. Juhrhumlertj ho (Arob. 
f. ö. G. IX, S. 2ri0). ebenso 1309 iNotizpnhl. 105H, S. 201), 
vielieiuht < mit Verschiiiolruug von -« (< slar, I) -f • 

(vgl. Nt. 190) vom slav. TX *Kratoi, vgl. (5em.^-VnÄa, S. HO: 
kratoiiee. Doch könnte c» «ich »uch um Kindomachung einer 
»iav. Orüinamcnfonn *Kratoi < ^ICratoi oder -ocA4'> hntideln. 
Zar ÜWmahme vou «lov. k al« ? vgl. Nr. 121. Recht auflnlleiid 
i«t Uhrigen« .nach der ftondcrbaro Anklang an da» verschollene 
Paugrat09 b. Wesrtenau i222), 

Ludweis ;324) nordöstl. von Rluuiuu, 1242 Luduriff» ( .\rcU. 
f. ü. G. II, 8. IHl, I3(X) lAifitctigt \oö. ITB. 1V\ S. 3oU«, \'on 

I li yludtrhj IFörsnsmano, RN H55ff.). 

Raabs i325 , mdal. rpj»», 1109 eaMrum Uakouz iChron. 
Cosmao Frag. III, c. r2==MG. SS. IX, IWi, 1U2 and lir»0-ilü 
liatkos i.Arch. f.ö. O. IX, S. 2.H9 und ou UR. I. S. 120, Nr H), 
1150—00 nticli llutgiz (oÖ. LiB. I, 8. 121, Nr. 9), 11 1 < Hak\x^ -yt 
(ebenda 1. 8. Nr. 3 und S. 12», Nr. 14», 1144. 1157, 1172 
and IlHl Huktx (FRA 11/18, S. 10, Nr. 7; FRA U/H, S. 253, 
Nr. 15: Meiller, Reg. S. 32, Nr. 9), um 1170 und 1192 liackts 
i FRA U/4, Nr. 525 und oOH Anm.), 1104 Httgazo (Bl. f. Lk. 
1K79. .8. 124», 1147 liagiez« (Meiller, Reg. S. 33, Nr. 17), 1192 
Rttgnrz . oO. llB. I. S. 09, Nr. 53) und -at: (ebenda 8. 433), 1175 
come« Hngt> 9 «tn*l* (Mitt.d. Inal.f. ö. Goacli. XXXI, S. 114), 1171 
Kaki IMeiller, Reg. S. 50. Nr. HO), 1204 Kakti (FRA 11 3, 
.S. 4.’9V». 1207 und 1251 liagU (ebenda S. 437 und Arch.f.O.G. U. 
S. 22) 1291 und 1314 Itagi-, Kngtzgr.gtuU i Jos. Seemttller, Soifrid 
Melbling I. 107 und FRA 11/21, » l^ö, Nr. 123), 1314 liogtz 
FRA 11/18, S. 135. Nr. 123), im Dnt.-Loc. 1172 Knkze (FIU 
II H, 8. 273, Nr 15). UOl, 12*29 and 1250 liaeku ( ebenda 8. 71, 
Nr. 233 und FRA 11/3, S. 111 und 77), 1171 and 1208—13 
Kacze (FRA 11/3, S. 58, tU u. 75), 1*204 und 1274 Kagsc i ebenda 
S, 430 u. 278), 1232 Hakezt (ebenda S. 112), 1397 da« oratemal 

R. tycz Arch. f. NO, II. S. 59), vor 1450 Kahtz (Arch 

f. 0. O. IX, 8. 245). — leb bal>o im Arch. f, alav. Phil. XLII, 

S. 240 die Vermutung ausgesprochen, daü di© deuUcln» Nansen*- 
form, die noch in Katkoz, -gU durchleuchtet, auf dem gen, •Kdi- 


• Kauh .Ur IlmiK«»»»*« Cliri«tiH» SoUopf «m Oh»rfTflnbacli 



Wmitef 8t€!Euhjiujifer. 




W*Tuht, and n](k'ht« Wer bi^üQ^lidi dsr VorsoIunjelÄWiir vun 
3 i" fl noch 4 Vuf Xr. 13(1 J ICn^tlyo^, -tjaz:) TerwciÄ«!. Wie die 
vtar dcf onlMsnionjgr Vakül ia der 2 . rialfte de^ 
12 , -InIirhuitderiÄ bereite «jnkopien. Da nhor die Sirhrift dor 
^esproaietifln Spmeho iraiibhiiiki, dürfeü xrir den Emiritl dar 
Sfnbcp|>e imsih aiihüii f[ir dui 1 . IlllirtG des JÄhrliniidem rota\i&- 
und dnlior die Sehrcibun^feii linrhes utnt -fCJ«, 

■««a Bow'w diw iHliqjaiorle jidj. flan^ysBen^h als faUcho Mck- 
hUdutigon uiiM’hen. Bei den ict^^toren xeTrd 6 ü\ion diimab der 
der Ankluii^ nn iibv. Xanioa des Tvpua uinn UoUv peipieii 

fmbeiL* Iif,^iic* von l(H4 und lt>7B (FHA U/d, &. 

Nr* TI und $* 321 ) bejiitdil I.b. Weijzl llbertiAtipi^ nicht auf Uftabift 
.‘iuudern auf eine aijdore (Jecend in NiediTüsierreiolu ich mLiehte 
seiner Ib^rUndtine jedooh iiiclii; rurpridfen. Unter dein eujirrniH 
liakfntj ist hhipogcn ebher Itonbri zu verstehen^ ircU e» jjiii der 
UritB Ztioffinn (Zinumf und de nt itpjfifhim TiVunnr (KrttJnl ru- 
üAUiuien g^niinnt wdrd.* Ule« Alnvinierte Form aetzt fruilinli 
vomits, diiÜ der OX den lo-ihriachßn i^iave» hercitü ^^or 
beknunt geworden Tai, TJenri nur da rnnb honiilc iJor dcatflciic 
oriAiis^aDp' - 5 ö( tiiR Slnv aln -Jt^ß LlburnomniEii und nach dotn 
^K^h'l^'^nd des (» zu Toreiiifttrht wupilen. Xwisolien ^IKJ und 
iUMi Fillttv dftiitAche* im Ölav. -md >bzw. -t^'ü 
ci'gehwi. Weder i noch ^ei Iiftttü irq Jahre HFMJ ob 
schrieben werden können. Für die rrOln- Enileknutig iba Kafnons 
sprächt aijcr auch der lik-aat» des nbd. ö fgespr. 4 pt durch die 
V^orstuffl des »luv die damals mich den Ibontwert g brsoß, 

vgl. Ardi. r. «h Plnh XLII. 244 In siedlungsgoschiebtlicher 
Uezitbung in Rnab» nU gunet, Xnme daher von duii nrideron 
liior behandeltem genel. Xeuhoti der später gegründeiett Sied- 
l^gen KU trennen.^ rUme die MöglkdikdlH daß Hituhs nuf cTne 


Mhm m tUtitn m]Mr, NaniuD ntr riiu nur W km ontfarfli* fif>f«bnn 

httbni», AlilaihiPff rtm lü 4tH«ii UmcfliuaiiwgK,, fUhrtd^ 

Pin XprOirkfUltrpaff diour ruflSI SUf f«ck t*( mUuf^ w^rtU^ 

nh lieh nicht «tn Ort dEmwi ^«maDA tm (Jiakrttl* »on Zn tim mid Krain 
^Tuudxa luti* 

VivUlJvhf efithult aiiclj dör OX (larn« »lar* % < 

Wlv K. ^S, L&1 nnii mmi fttJin.ui!ai*]) waliracUrtlnUtili 

Mt fUo.ii.ep d|e^*ra^ep IUaK. tpo 4 ^. «i. 

Do tiq Hliof BrtL .Hl i-t, JnkfhpniUrt b«»pgt ibd, wardiip wit dl» 

Grupiiopjjr 4«f Ott« pitUi ll.poji Aiud.rKtbM Hiirfmi. 


Pitt f^ticllrUcben Orunamcn In OtUrraich. 


iiunaeuB.edlung EorückgcUon kiinnto, von voruhcrehi gün»lich 
«UuWinon, möchte ich doch die Vernutung Russprecheii, ob 
wir ea hier ebenso wie bei OlmlU» (^h. Olomouc <*Alamunt 
-f i’k)* nicht vielleicht mit Gründange« einzelner Fmnken zu 
tan hnbon, die zur Zeit Samoa mich Mühron gekommen eind. 
ln liimbs dürfen wir freilich nicht wto in Ulmtttz eine iUv. 
»VAbleitung suchen, da ja geworden würc müssen 

aUo annohmen, daß es sich bei dioeem « »rt um emo douUehe 
Siwlluiig und einen ursprünglich deuUeh gebildeten geneU ON 
handelt. Das vu von Rakouz sagt uns übrigens, daß auch die 
slaviiierte Xatncnsforni •Äaktis in deulachein Munde war und 
an der Diphihongiomng von abd. ü leilgeuonimcn bat. Denn die* 
üech. Diphthongierung des asUv. u zeigt sich erst um die Mitte 
de« la. Jahrhunderts.* wllhrend der bair. Wandel von abil. ü > oh 
schon für da» Ende des 11. Jahrliuiidorts vorauszusetxcn ist. 
Wir werden Rakou: auch nicht dem 6ccb. Landesnaraon Kako^y 
gloichseizen. da dessen Endung wohl als -i oder -e aufscheinen 
müßte. Dieser, der auf at'ech. beruht,« ist unmittelW 

ans dem deutschen PN gebildet und bedeutet soviel wie ,die 
Ratgoße, die Leute des R/* Er Iml ursprünglich zur Bezeich¬ 
nung der Untertanen dos R. in und um Raabs gedient und ist 
später wio andere derartig«* slav. Bildungen zum Nanion des 
Gries und der «Jegend geworden, vgl. oben die Kayztjtyrnd und 
Kl.-Raabs (Nr. 287», das ebenfalls in dieser »Gegend* liegt und 
siodlungsgescliichllich mit der gleiebuaimgcn Stadt wohl in 
irgendwelchem Zusammenhang stoben wird. Nachdem der 
Gegendname zum Landesnamen für «hiterreicb vcrallgBracmcrt 
worden war,« bildete man zu ÄuAroasy ladoch.-oai) einen neuen 

l Vfl. K. Sebwanu Zur Saxuonfor»cbuuc **- e*» ">“* *>*•' "f*** 

.0«ra«^ (oafib Nr. M*')- 

• V'ifL VoBilrik 1 *. Ö. IW. 

• IKif Crwits dBf KwaiuaÜTnndunj 4or boUbta« M*.buU«a durrb 4.. 
«isr ttiil»«l«bloB (-f) bingl mit «Uoi WaudBl .!•• B«H«bB*m*in«n* tiuB 


LaatlMoamBB siuammBn* 

Vfl a«u OS Vitlmr^ k«' J«*»»* •» Bob»«« unil 41» UialwnMi«. 
<;«*, Uttd iV«, h« OS »« PS A. V. S. ««. 

Cb- .11. ffoB. B«t.-u.., 4., Uurf .«4 8ta4i tU»h. «m. 
K„lu»«.ioD.f.b- B. 41. I.l.iai.u.» 4« Mh..^bl««bn..b)*^ 
r.Mb-b- Or«.—UUü.1«. .f) I'*u. Hi~b. Jb.4 \ f. 4. 

D..—bra I IWbwii l (l»24V B* l®- 
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St«inh«u»er. 


BewoUnemjuiieii Rakuinn .Öaterreiclior < 

Die Schrribungen mit tz und « erklsre leb inir (krou«s daß kz 
in dnr damaligen Zen eine «ehr angcwöbnlidie I^otfolge war, 
deren Aussprache mau sich dunrli Kinschub eine« t zu crlciclitern 
geancht haben wir»!. Man muß dabei vom heuligen Sprach- 
pmhl abaehen und «ich vor Augen hallen, daß ahd. Ä« auch 
im Bair. und in den Sudeienlttndern bia zum U. Jahrhundert 
al« xK bzw. hi gesproohnn worden ist,* unser heutiges k$ (*= cA«) 
also vorher noch nicht vorhanden war. In dem einmaligen o 
von JioifU kommt die mdnl. Verdumplung des zugrimdelicgen- 
den d zum Ausdruck. 

Und nun noch einige Worte zu don Mlteren Hyjiothesen 
als Ergänzungen uml Berichtigungen zu dem, wag Richard Mnllor 
in den BL f. IJt. S. .324 ff. darüber geauUttrt hat: Diu 

/urUnkfUhrung von Jiakonin/ auf den Namen der Hakaten’ 
acheiterl nicht nur an der mangclndon Verschiebung des k 
gegenüber dem 5< t, «ondem auch an der Tatsache, daß das 
erste < 1 . wenn es lang gewesen wäre, im l^mdischen oU.nso 
wm das zweite hätte zu germ. d ^d. i. Q*) werdon mlUiMm. 
^ar es alKsr kurz, was anzunehraen ist, dann wäre es bei 
der vor «(Nt vorauszuaetzonJon Entlohnuug ins noch zu 

sUt. fi ^worden. An spätere Ühomahm« ins Slar. wäre i« bei 
einem Volks- und (fegondnamen in dom fraglichen Oehici nicht 
zu I-«utgr»M!hiclitlich noch weniger zu rechtfertigen 

iat Müllcnhoffs Schluß auf einen Orts- oder I^ndschafisimmon 
huco9ta -iMfia.» R, Heinzols Vorsucli, linktmty an den Sinmmea. 
narnen der Hr^idyotar, den «r aus umgebildot 

sein läßt, aüzuknUpfen.* muß man aber schon deshalb ablehncn 
weil Siel) Rakui^ ja uraprOnglich weder auf Österreich im' 
^lunn noch auf jenen östlichen Teil von Nicderösterreich bezogen 
hat, der ein mal gotisch war, sondcni eben nur auf die Gegend 


• VfL K. Mflllsnkoff. Dsutaebs ältenonakuuas 11. & fl8t, Anm. 1 

aiOil ilb fls»ehb*dsut«a.|ii Ableitsuc liakfiLkm wim 

.rnouftirfi* oabvs tnuty, 

• Vfl, K. WainhohL Bsir. Gnuuf«. f ITT, 

• 8o l*. J. ÄsfsKk, 8 Ut, AltoftUrnnr *1. bO «. 487, II. 83* u iia 

• Vfl. Vwt, TmnbooUu VI. 8. VIV. 

• A-s. O. 

• Wlsnsr SUs.-Bsr.. Hä. Bd. 8. 84 ff. 


Nshiui 

/Vusiir* 
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\'üii Kaabjii van licssen Nntneii sich nicht trennen IaHU 
Dn3 der Stnianieaneimo durch lanj^uhardiechn tmd ru^iBcho Vor- 
miitlutig Ätt don Mnrkojimrmoa g:eljtn^ und von diespu imcii 
Kayem miigenumuinn w<ird<?ii iei» «ntbnlin Tollcndn ür- 

frrtindun^* IJtid warnwi twlltan datm di* THnhecbf?'h g^iradn die 
ftsterreichar luit dieser Rezeieheun^ biHlacliC ImbeaV Äiicli hAttc 
dju d der von iLninx^el vorauB^e^trtatcu buTr. Enlsprcchuti^f 
^Hraduffo^i^a in iüteror Zail nicht ttk n iw TscheeU. lA-jaudern 
kennen. Ditsef InJinteraai» gÜi ftral etsva votn 13. Jnhrhtitulert 
an. nucKdaiE dns balr. •* xu f gc^v arilon ^vnr und diesem van 
den T^hocbuTi nh der ihront o ontü^rrechend« Laut anfgefaÜt 
wurde, sn cIaÜ ifia ihr o ntcht luehj* aU [i^räutz fbr butr. ß < ahd. 6. 
^undenrn für ß < aliil.. d Virrwundeteii, 

Nflu.-Kio^er« i32d; nordwoU^ ruii Waik<LFlsch1d*i ohne 
Heleg. ^'emlulhch ein« jUnjare SkdJuQg mH NanienaUbertrngTmg 
von Hiegors hoi JJoliersharg oder bei AllentsunfC, vgl Nn 
und :iO0, 

WenjApoDB‘327^ nfldweatl UetJapunfl, 1413 
I PELA 11/21. *S. 3fKi}. iiu» • UW'*A d. i. ,Kloiii*JA von ahem «Ur 
PK als Ableitung vom ui. Zw.jVijFoh' .heroben, begreifen’, 

vgL Nr, 330. Zur Tenveiidang von jWPuig" Ln dtsr Itedeutuiig 
vgL Wenigste |[ U, Vomu und VVeniroith b, Ilurthtirg 
m Stdennnrk aowie die anderen aoldmdien mit ,Wenige au' 
i^ammengesetztcn ^'ornen li«i ZuJin S. 402. 

Wetzles 1328) nonlwestJ. von Wcikerischlagj i3bö 4<fc: 
dem TiVciöLr lArcb. Iler, I/l. S. 411.. vgl ^r. WX Be'vohner- 
name WetiliM^ev nuvh einer rreutiiHinheii Mitteilung des Hernt 
Dr. Edttarrl W'oinkopf in DohcTi?herjjj vgl. Kr. und 274. 

Klebt gcnntiTisclioa 

Scfjbft TVeatl.vuii Luilwura, itubl.^^it,' liWMl/Jffjjz loi). IJIL I\\ 
8. 350), 1347 *SeWj iSi. Palt. DC, 17:»;, 1500 S^hp 

iQuelL 35 , Wien. Geaub, 1/5* tS. 77). Harr I>r, Weigl macht tnicb 
auliuerk&'tin, dnü die Sniugegeuii aHdibitL KiruJiherg n d. PjeUeh 
AhiilioUe Ulk. Fuiiufm zeigt: IHIB und 133(t Kcia ifl. Urh. lU/L 
3. 334 u* ^142^. ^SeuliA^ verhJiU »ich ul»a ati wie Kreltj^. 

ir.p£'#eiai zu KrtfUf irmwr^N)^ dio oi''Foi'mnn «etucn eine Vor- 


* tfaoli Aogabe Afw tfaiLrjifttiilfin ChTi>liuii Sctin[tf mn iMnir^rÜirbHiik 
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Stufe piit ™ voranfl ivgLoboti deren ti diireh Vfjkalistentjig 

eines jiü tr gewenJeueu b {;>) cutatojitleti ist Din nidsL Lautung 
tres Äcigi AuafuK flej 6 unrl entsi^rirLt der Tin Mittrlbulr» neben 
tmfl nvihfii vorhandencti Form fcuiffiL,. «Seobs^ war m. H. 
uruprüngbeh der sbv, Name des Wulilee nordweiittidb iles Orte», 
der heuiQ pSuIa^ Lelßt. Denn der ON lilßt »ieb oliue SeliwieHgkeit 
auf slttv, «iepfea lalov. iepfcia) ^uln* isurÜL'ttUbreti. Din Farm 
Cf/« verrluiikl dir r- wohl ii^iner gelegmtbelieii Viirsehinelaung' 
mii dam Vorwort su) Der Seebabaeh kann entwetJer wie 

nTidere Gewiisanjr dieser Gegend naeli der ^'Jrtsciinft Injuannl sein 
oder Br|}>9i aunb guheiEJeti bähen- Ob «ich in drr 8ois- 

grgend R. d. PiuUeh da# dem Namen isugratidniiegende alav, 
\\ ert ebenfaUä in einem deutaehnn FJuriLunien wider- 

epiegell^ tilßt sich ftus der Sj^eiiislkarie niolit festateilim, 

Xirlit genetiviseboa -en; 

lindeeaen andUstL roti Ludweis, LJ2U—4U A'urfri^, -oitr 
\H. Urh, I/L S ’M, Xrt 115f, 1036 Httdmrji (BL f. Lk. 

?>. 216), niuü wegen dea nrsprüTigliijh innngelndeD -rJt auf dto- 
eolhe VVoisa ü^rklltrt werden wie i^winxeu lö ö7lj d- lo uns twd 
vOTSchithleneo slftT. Ortaimmeufortueni liudui oder 

uin + oiid ^Ilndu^itK Ztim FN vgl, Xf, ferner 

Iladuacb, alor, UffviuSf b, WIndischgrftx In der Sddsteiennnrk, 
um! Mihinsirb, PX Xr. 31b*,: \~0] füratiuiinleMfl, mt&biutendea ji 
< iloT* -r iai &eit der Mitte den 13* Jalirliundert id«glio}i, vgj, 
E* Sohwarz, Keibulaute S. 27, Allerdings kannte tnnn auch 
ßnnrfinnjit, dnjfl «urker ilenlscher Genetiv vom elnr* PX 

Jiad‘iM )tej mit VersdimGleung der Genetivendung ivgl. Xr, UKi) 
und linduKHf v^iru t^diwncber Üi'iiutjv von der Xhf. *jRailuitt 
doi'h komtnt mir die obige Erkkrung wabrsclieiniidier vor. 

GeruH, 

Go^Rilwch 329' atidh von tleraa, 122(1—46 Ct/knd* 
i fj. Urb* t;L S. ^2 1 ,127 1 Kuk^iU r FftA UM* S. J 78^, J 391tGdtncüöÄ 
iFjtA 11 IS, S* 423?, vielleieliit deutBeher Genetiv von einem 

FX •AoÄrt/ (vgl. köka, ,lialjn<] mit Verschumlzung 

* a. im: XSa«gln„tp. 
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der (IcnelivCTidunjr, vpl. Nr. IW. Doch käme auch eine «Inr. 
(J^rUnamenform 4- jh aU Grundlage in Betracht. r>« 

dieser l* *N im UpiUt. de« B.—8. Jahrhundert« •ÄT/lk/lS litutcn 
mußte, glaube ich, daß jener Caetttiui^* der «1« Sohn de« 
Kürntnerherzog« honieh* gemannt wird, den gleichen Xamen 
geführt hat. 

Jappna ^330» nordweBth von Ludweigahofen, auch Kirch* 
Japona genannt. 124ii Jaftam (Arch. f. ö. G, II, S. 18), 1280 
re fUn$ JtrffjHtM ^ebenda S- 40b l.TO <-hinja}ytn» (lies 
St. Pölt. G. Blg. III, S. 7 und Bl. f. Lk. 1805, S. 2441;, 1417 in 
Japans pharr mach einer Urk. itn Stiftaarch. zu Gorosi, vgl, 
Xr. 327. Zum mangelmlen * des Bevrohneruamen» vgl. Nr. 274. 

Niuhtgorjotivtschc« 

Gern«, mdal. (rrp$, 1188 Jrro$ (Areh. f. 0. G. II, S. U), 
1223 Jrni9 (FRA U/21, 3. 7) und öfter«, 1201 Grrw (Arch. 
f. ö. G. II, S. 30l und öBera. 1561 Geraß i Bl. f. Bk. 180Ü. S. 234), 
voreinxolt Jerur, Jaruz au» «pÄterer Zeit, wi« das r zeigt. 
Ua» e der urk. überlieferten und der heutigen Nnmvnsl'orin 
sowie da« der mdal. Aussprache verbietet Anknüpfung an den 
sIkt. TN Jiiroif dessen a nicht umlauten konnte, da kein 
ludauler Vokal folgte, vgl. auch Nr. 124. Und da auch von 
drin bei Mikloaicl» )PN Nr. 473» uiisicber belegten und ohne 
Bofleutungsangabe veraeichncten Stamm *jt'r* weder «ine Ab¬ 
leitung \ret'oif 'ui noch ein anf diesem PN bernhendor GN 
bezeugt ist, winl man E. Sobwarz zustimnjen, der vermutet, 
daß im Namen Gora* ein ahd. PN entballmi sei. dessen an- 
lautende» fp «ich im Oech. ebenso au j- entwickelt haben 
könnte wie l)ei deeb. Jarloch < GerldÄr* Von frer(Ä)ma» wird 
man aber freilich nicht ausgehen dürfen, weil der deutsche 
Genetiv diese» Nameii» zu jener Zeit, als •«»»« im Slav. noch 
über o*! zu -ui werden konnte, Gerramm*-« gelautet buben 
mUßtu, was nicht zu •JemJ, sondern zu •Jsramii gefUhn lUltt«, 
Es könnten abor die Namen GsrAiU «der Girun^ zugrunde 
liegen, die, a1» •Jfmrh. bzw. -ocA« und •Jfrwf vertschecht, bei 

• HO. 88. Xt. 3. ib. 

• Vgt. m«ifis B#ffrtliiduujf l» Arck- f. «Uv. Pbll. XUl, S. Z4A,‘0. 

* Vfl. g. Sebwar», Zur N*m»iifwr»oka«f 8 13 und blsr Im T*xi Nr 130 

* J« naeb dar Zait »la« nb«ruakma- 
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Ableitung durch 'jh die Formen * *Jfrui^ -oi und ^Jiruz erjfeben 
butten. Und d« der Knnie von Kaiibfl. das nur 12 koj entfernt 
ist^ vermutlich auf dom alid. PX KätyCc beruht, halte ich ee 
nickt fltr auagevehloiMen. d;iü auch l>ei (teraa vun einer ahd. 
Grundlfti^tt *Grrh6he4 oder ^(rirung^s auazusehen isi^ za der 
*Jerni (-04) und *^Jerui die slar. Entaprcchunfiren «ein kennten, 
vgl. Trnutmannt b. Schweinitz in SUduathOhmen, ieeh. Trat- 
nirtA.* Peweiaen lUül aicJi dica allerdings nicht, ja es lieateht 
hei Geras wie bei Olintltx (s. unter Nr. 325) die Maglicbkeit, 
dall der deutsche PN als solcher schon früher entlehnt und 
dann auch von jenen Slaven geführt worden ist. denen die 
Imidnn Örte ihre Namen verdanken, wie ja auch die rheinischen 
(iminanrn sich schon früh gelegentlich keltischo Namen wählten, 
bnler dieser Annahme kannten tieras und Olmfltz zum Unter¬ 
schied von Kauhs such slav. Gründungen darstellen. Der in 
der indal. Aiissprachform auftretende Schwund des anlautenden 
O'» bzw. ^ kann nioht durch den folgenden Vokal vemnlaUt 
sein, wie bei liy ,.:\gidius* < **f*^iJf da das folgende r offen ist 
Ich erkläre ihn mir aus dem einstigen Gebrauch des V'orwortes 
»gegen*, mdnl. gi mhd. gen\ in der Bedeutung »nach*.* In 
der I^uiutfolge f^oms konnte dos iuilhvokalisehe ( zum 

vorhergehenden Laut gezogen werden und mit ihm verschtnelxen, 
so daß für den Hörer fnms allein Uhrigblieb. 

Da der Wortaosgang genetivischer Namen häufig zu -/tr 
umgeataltet worden lat (s. unter Selbit* S. 27», sei oigeiis 
darauf hiiigewiesrn, daß Fogulta südöstl. und Thiiineritz 
westl- von Geras nicht sq dieser Gruppe gehören. Beide sind 
Flttßnnmeii. Erstercs, 124üF«A;nu(Loohner8.HlK Fuhiitz 
(Topogr. y. Nioderusterr. IM, 8. 248/4), ist eigeiuüch der Name 
des Fugnitxbaches und beruht auf a6ech. *huk<wnim »Büchen¬ 
bach*.* Dor »Buchacker* nordwestl. von Weitomfclil und der 
.Huehberg' südwcstl. Sieghartsroith, an dem der eine Quellbacli 
entspringt, zeugen noch heute von <ler einstigen größeren Aus¬ 
dehnung der dortigen Wälder, dio den Bach eine weite StnMrke 
bogloiten. und vom Vorkommen der Buche. Der Name des 

• Vgt. K~ Schwan. Zur Nimaafonelionz 8. 7\ 

• Vfl. lUtu Tsrl, Dsutochriitnrr. Tsfaettfitauf »om l. JaU Liter. Ülr, 
and foi Itmtmmn t Nr. Hfl). 

• Zur ■mafelnitcn DlpliUionzisrung rfl. Xr, 17 . 
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ThumerilÄbuclie^ an a^m der Ort Htgi, aqua Tt^mbt‘üa 

lArcL f. Fl* ih IX, S- erklärt »iclt tum mUv. *thrlrtirUa, 
«Inftr Ablültunif von dii^t'Qva ^Wuld, KichwAldV wie; tuan w<»hl 
dir Wflldef dor liing:ge«trflckten ättäs f^n/tiim lisibem nin^* 

Hora. 

PtJgreiniS f331‘ b^iiti K_l oster St. HoruliÄrd, so JilJü 
. FHX U/ß, n, S. 2Gß und otl, Tü. V, S. von 
I Kür^iemntiiij TX 3<)0/ß und J, Sohrtt». lÜB IL* S. lEVf. v^l. 
rtesaer* HLf Lk. S* S2^^ 

Cr/f^a/ias t333i östl. 'roo Ojira, flo 1308 (FHA I!/nl, 
S, 82). nao <?r/rti^ij irt. Orli, III/1> iaü2 Crttmn (o3>endft 
S. itV9), i?pJlier fitv^Udichnru »KUA II '^i S. 133^, votn siav^ PK 
KriiUtf} iMikliwioh, PK Nr. üben so wie KrotiaHnaietü 

kitnl KreuzBi*rten, urk.^ (iritMfiutaxtr.itij -itetrHj H. IWttllBr'* 
tlL 1- Lk. S. 287. Ziitu Öoneiivutispfniifr -fl» fituti *itf vgl* 
Scliiiir, Abflir. Gramm. § IHl, a, 1* rtim spilteron Vediisi des -f 
Nr 3E3, j:ur Vertroiuiig "von ßlnv. ^ ilyrrU ff Kr. 121. 

Irniritz (333) endnätL roti SVanpoltenrEitb, Miuch Kirn' 
fritz ^enunot. 13311 /rjifriW (,^■1. P^lt. G.^IIet. tli, S. 8, Zehent* 
[jUolmr r, ilrrzogeinUurjrb l+B'W [rtifriffiv . . . (Niederösterr. 
WeUt. U* S. 1531 /fri-ji/wta (ebemlÄ S. 7811, von Zr»i/rr‘d 

(PgrsleEiiAnn^ PK WßO.) Ztitn nngewacbaeiiMn « J< »nl T[rl. 
E. Scbwnrz* uö. ON l/ll, S. 53, rum mfnrgeltiden * Kr. 2<% 
2i4 und H3ü. 

RcichhÄtts ,334! wvMl von Wti(ipolti>iiteilJi. 1221^—4b 
Drb. 1/1» S. 311), von /JJA^rir# ,F^nitomann. PK LSiU). 
Reichoifs (335 1 , viiroiuüich b. Hnhreubuvh^ »ii 12^Jä un<l 
1805 ; ITiA 11 /b, S und 157), von H^hholf (Fi^Tutoniann, 

PK u>n ». 

Kiobt peoptjv^soL: 

.VI .tirra^'li von Gar». l Mtfrsi, .l/rVn iTKÄ II 8, 

S. 15, Kr. 45 und S. 2b, Kr* Hd). HO«. tind U3I) 3f*w 
• ehendn S, 4!*, Kr. ÄH) und S 252, Kr. 7 »owi« öaTrb. LU/l, 
S. ö, Kr. t und t», 1132 Mir, i PHA ll/fl, .S. 02, Kr. 257l, 1207 
Mffr* («lK*iiila a m. Kr. 21J, i3U3 ond 1322 .Mctfr» i FKA U/ftl, 
Kr. 238; 8. Grb. 1J1,'1, S. Kr 033), nun einem mIäV* < )K 

•J/7r4fjfcp TOTO PN A/i'riii (Mikbaieb^ PK Kr. 221, S. 21H)* 
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Oarf am Kamp, 1114 Oara cmd acljeictivigch (iorz^mU 
(Meillor. Ht^. S. 1», Nr. 14; FKA 11/4, S. 14in. U20 und 1121' 
(Vo»** (FIlA 11/4. S- 312} Moillor, Heg. S, 15, Nr. 22), 115*1 Gorttr 
(Moillur, Reg. S. 37, Nr. 31) und lltK) uBtr.(FKA n/8. S. 58 ff. 
und 11/4, Kr, 330), 1307 Oom {FUA n.Tl, S. 380), 1430—1024 
Gurß (Kiedurßitflrr, Woist. II, S. 732. Z. 15 und IV, S. 221», 
Z. 12), vurmutllcb aus ninem afilav. ON toih PX 

•Gortit (= öocli. horky ,hit*ig‘), vgl. «'Vmy-Vün S. 70; llordice 

11. Pfvitil» in Hühniun. Zum Frsatx von elav. i durch » und * 
vgl. Nr. 262. Gar* von 1114 weist nicht auf orstiiialigo Ent¬ 
lehnung vor 800. d. Ii. vor der Verdumpfung dea undar. o > o, 
sondern zeigt nur au, daß asiav, o vor r schon zu lleginn des 

12. .Ihs. durch alihnir. 4 ersetzt werden konnte; dieses war also 
vor r lierrits auf dem Wege zur Verdumpfung, vgl. S. 84. A. 1. 

Kainreith, mdal. aUo uingedeutet auf ,Klein* 

Rout', 1265 jedoch Chvnrim (MR. XXIX/2, S, 217), elmnfalls 
umgedeuin aus mhd. ^kunrrU, rri%, rett und vielloicht auch 
•A'MTirotf »Bewirtung des Lehensherrn, Pflege eines Pferdes' 
<afrx. conroi < rolat eonr^dtwm .llerriehlung^. Zur Diphthon* 
gierung von ahd. a vor « vgl. E. Schwarz, Teuihonista II, 
S. 2tj6. Kainreitii wird zum benachharten Schloß Wolkenstein 
gchßrt haben. 

Eggenbarg. 

ohne guiiotivisclio OX. .Auch Tlicras nordnstl. von Sieg- 
inuiidshorbcrg, 1112 /«raz (iirch. f. ö. Q. IX, S. 230), ist wohl 
kein solcher, sondern, wie l>r. Weigl gewiß richtig vermutet, mhd. 
tifrmi ,Terrasse', etwa als Gelandoluszeichnung. Vielleicht war 
r« umprOnglioh der Xamo der Imnachbartcn Therashurg. 


Nicht lokallsierbarc Genctlre. 

Außer den angeführten hat es im Waldvicrtel einige jetzt 
verödete .Siedlungen mit gcnetiviachen Xamen gegeben, deren 
I.Ago nicht genau festzustellen ist: 

Gerolds (338 1 13111 FRA 11/3, S. 4H1), von (Förste- 
mann, PX 

Haikea (387; 1168 (Liiick I, S 188i, 1204—12 Ifayk/in 
(MuelH»r, Auitria S. 12), von i/aie(e)o (Fflrstomanii, PX 722/3). 


Die te“**’'^^*«***“ Ortiuenien in ö«torTBicU. ** 

Nettes (338i 124« (FRA 11/51, S. 132), 1255 XmuU 
and .Vttleh (««. UB. III. 8. 218), 1259 Xthte$ (Qanll.x Wien. 
Geftch. I/l. vicUeiclil dnuucher ^ Genetiv von einem 

aUv. PK •SechtU i=- ^ech. nechUl ,ein Herr Willuicht«) von 
nechtiti ^iolit wollen*. Zum Ersatz von alaT, f durch # vpl. 
Gar» (S. 78), Ulier ork- ch fQr i vpl. Arch. f. alav Phil. XLIl. 
S.215, Uber da» Vcnchnieljeen der Oenotivendung •# vgl. Kr. 321», 
*um Schwund dos ch vor t K. Schwnre, UoiboUute »S. ü«. 

Rebwins <$39) 12Ö<) (MB. XXL\/2, S. 220), 1H3(» 
fiwn* (FKA lip. 8.081), 1377 RAhnns (Jb. f. Lk. UMW, S.3.HI), 
14(K) JithweiuB (Kolironbl. 1857. S. 4T>, vielleicht von Rahmrin 
(Faratcmann, PK 120» u. FKA 11/8, S. t»ö. Kr. mit 

Scknndürumhiiit 

Wilden i340l 18U (FKA 11/3, 8. 5lGj, von K »//** 
(Försteroann. PK 1501). 

Wiezteins (341) im 14. .lahrliunderi und um 1400 
(Kotiaenbi. 1857, S. »47 und 185». S. 122), von IIW/mii) hU 
Vorkl. zu W’lxzo ( FöTStemann, PK 1027/8). 

ZuaammenfoRsctid lUßt aicli Uber die Verteilung der genc- 
livischon GK im Waldriertel etwa folgendes aagen: Abgewlien 
von einxolneii mehr «emtreut auftreteuJen Kamen schließen 
sie sich im allgemoinon zu kloineron oder grüßeren Grpp|»en 
um «inen durch Einwohnerzahl oder örtliche Kedeutung hervor- 
treteiiden Mittelpunkt amuinimen. 8o stoßen wir auf besonders 
zahlroiehe Gonetivo «all. von Ottenschlag, sOdl. von Gr.-Oerung«. 
sUdl., weatl. und nördl. von Zwettl, wcsll. und nördl. von Kirch- 
berg' a. W., rings um Schweiggor», nordwesll. von Weit^ 
rin^ um Heidenrnichslein, südl. und nördl. von Waidhofen, itn 
großen UmkreU um Dobersberg. uordwestl. von Wcikenschlag. 
nordl. und usü. von Ludwoia, weail. von Kou-Pülla und westl. 
von GßJbl. Dazwischen Hegen aber meUl kleinere «Hier grül^rs 
SlriRhe, die ganz oder fast völlig frei von Genetiven sind, 
llesonder» dir hllgeligea Waldgebiete haben nur wenige rer- 
einzelle Falle aufzuwoisen wie z. B. das bewaldete HOgelland 
innerhalb des Kampknicea, daa zwischen Horn und Pemegg. 
nördl. und wesll. von Krems. #ttdöstl. von Zwettl, die WlUdor 
an der Thaya und die ausgedehnten Greozforsie westl von 
Litschau, Weitra, Gr.Gorungs, Arl>esbach. Traunstein und 
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PögpstÄll. Hier finden sielt vor Rllem jüngere Uodangs* 
nnmen. 

Daraus ergibt sich fürs WaldrieHel, daß die Knistehung 
der pcnetmsch benannten Orte liier in die erste Zeit der 
iiesteillimg fiüll, die, einige kleinere Randgebiete ansgenoinmen. 
in dieaera Viertel erst mit dom II. Jahrhundert einsetzt. Da 
aber das ganze Waldvienel ein WaldUnd war, ist, von ver- 
.dnzellen lUteren slavischen OrOndungmi abgesehen, die erste 
Siedlungsperiode zugleich auch die erste Rodungsperiode. Ob 
man im NValdviertel ül>erhaupt von einer zweiten Rodcaiedlung 
sprechen kann «der nielil vielmehr die Kolonisation der größeren 
Waldgehielo nur als Fortsetzung der ersten Pnrio<le, als Aue- 
bnu der ursprUnglieUen Rodungen iHJtraehten soll, mag dahin- 
gwteUt bleiben. Auf jeden Full trifft die erste Besiedlung des 
aldviertels zeitlich mit der zweiten Rodungsporiotio in OO. 
und Bayern znaanimen. Wenn aber B. Eberl (I. 103) die zweite 
Kmiungsperiode ohne nlibere Einschrftnkung als die Blutozeir 
fler Enlstcbung von ellipÜS4-hen Namen bezeichnet, möchte ich 
hiezu ergänzend bemerken, daß — wenigstens im Wnldviertel 
— dos Aul kommen geneliviacher Kamen ganz deutlich mit 
dem Beginn der Rodesiedlung verknüpft iat, vgL tlie frühen 
Bolego für Teichmatins (Kr. 37), Kl.-Periholz (Nr. 32), Dank- 
holz (Kr. 3Ö), l^Htpolds i.Kr. 5ßi usw. Und das wird sich wohl 
auch in den früher besiedelten Litndoni nicht anders verhalten, 
da wir aus wirtHchaftsgeschiuhiUchen Umachen, die später zur 
^^pmeho kommen sollen, bcroitsain Beginn der zweiten Rodungs- 
jHiriodo die regste JaiodlungsUtigkeit vomuszusetzen halten. Das 
raiu*he Emporwaelisen xalilreicher kleiner .Siedlungen ist aber 
als erste ItetUngung fur die Entstellung elliptischer Oenolive 
aiizusehflii. Wenn weiter im VVosten. in Württemberg und Hessen 
und sonst vereinzelt gonetivische Kanton schon im l». and 
lü. .lalirlmndert anftauchen. hflngt das mit dem frühen Beginn 
regerer SiedluDgsUtigkeit in jenen Gegenden zusammen. Immer- 
liin sprecitrn alter auch diese frühen Belege dafür, daß die 
genettvisohen DK nicht einer späteren Entwiekinngsntufe dor 
Rodesiedlnng zniureclinen sind, sondern ihrem Beginn, z, T. 
viclleichi sogar schon der Ültergaugsreit zwischen erstem Aus* 
bau und Rodung. Das zeigt aich ja wohl auch darin, daß „«d, 
omigen erhaltcnon urk. Belegen zu schließen, unter ilen zu 
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er^rUiuwndfiti llnitidiVitrtfrnä itrl uUgflnitint^fi Jhä ApiiellAtiTum 
.llurf üborwics*' rr^nHflh iM, drn nniiülipn 

Vcrltülttii*B«n entiprcüliond, groivin iiüdit Tid eeUencr 
KU «rg'Kn/.f-TiF Denn dejt 'rler lioli'^rt&n .Itorf'FürmeJi (Jvr, llb 151. 
1^85 uiwi 30*il »tcbciii vier \’"nlli'omiRn mit d^sm UrtuxdH'nrt .Keut'“ 

pfigeTiülit'n’ (Nt'. Ij 55 titul lH'fi). ■5f'lifln hier piöchtc iidi 
aber Ätjcli Hdf die Hurührmig d&r frenetiviseliuit mil 

ilc« llofuamuii liiDw^nifti'ii: Ni ein TvoJiijreir »U xehnmnl «rscbem* 
h^jJhiu einem rifliietiv in Uätorer uUnr jüti^^orörZoh ulric Zuftaromen- 
miy PN -h -Ati/. v^l iitiier Jfr* Wh Die? «owie die jjroße 
üeiiuc der vnrfidwtim Niedltmtren tnit {jeitflttTisehen Naiueiii dnuu 
aller nueti die ^oHnpn EinwoKiier/Jifil der meisten ron den baute 
nueh lM?iitelieiidöu t lrtscbafieii dieser Arl^ spricht (Isftlr, daß es 
Kieli ilii>»ei ursprunfflieh welil moLsfe tun khuiie weilerarti^^- 
An Ingen gehandelt Imt. 

n. Uas Viertel imter ileiii 31 aiiliartslieref, 

ln dum ans VVnJdviertel ansL'UieOfWidi'ii Viertid unter dom 
,^tciTilinrtaherg liegen die V^'rlittUniSÄii' deshnib etwas an den 
weil hier die erste Siedlnng^tijrkdt inlelge der geringen 
WnUboetUuda ilieht mit llüduügen verbunden g«iij mußte. 

Uber wiegen denn hier die iJiirfuiunen, währ^'iid die genetivisehn'n: 
nur dureh emige kifliiii? Grupiniti und rerMtn^ute Eimiol£!iUe 
vertreteji sind- Sie Enden sicii hesemleriii in tief Niüiin von 
llllgehi. dk' heule nudi bewaldet siiiid mler es fi^lbrr einniul 
waren, was mit den Deehnciiiuiigcn, die wir an de« Nnunm 
des Wnld viertpls gemiudit haben, Äuoaiiimötifißiiuut: Der geringen 
Koidungeindgtichlceit in diBSein J*tindeateii entaprkili.l auch die 
geringe AnKiihl der gcnetivlsclien Nfimrti/ 

Vom nonl ii*tlieb€iii Wn Id viertel Aii sgflhvin l «toGen wir eu* 
nfiehai nenlöait. von Gems nn der niflliriiicJieri Orpiiav Iwi 
ScbalTtt auf 

I Auf lila poiji'lj'fwcifsh ini V. imL M It. kal w.litrn fiU^ii KHidlraaf 
(H Bimnn dom r^Hj^jiiitAndn ctsrh tWwnhngm foriWhkftU AüSmU ,ttlujwiu- 
itiiuniauff-n nrill*ldtlwUnbrr, firiblciiMdu.r llunilnftan mit Auf 

ilftt V tun. w* i MliJ. tLauJ»li^ IIMW. 7 . Nr. "-IU Ita« hlu*&- 

u-luMii. Er MftHi dalMil lU» .. TifpjiliM, inmu, ITHdm, 

Oomusüi.^ ttotHimniii uad iM^wwws» tneh Itaitiu. 

4. fliiL-iUt El. IM 1 IW. ^ 
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Walter Atalahaaaer. 


Riegersburg <342 1 im Grr.-Bct. Uetx, ohIaI. rtni, I3W) 
Urnen SU dem Uutja (|je< lituftrnV Schlager, II, S. lU1427 
* dem Hutjttr» iXutixenbl. 1H5U, S. 2^'); zum I’X rgl. Xr. 25, zum 
Grundwort Nr. 345. ,IIjiuä' bedeutet in ullcrer Zeit ,St!hloG‘. 
Zum Schwund deA tj in rwi vgl. mdal. irrß» ^Schwagw* *, fflw 
,Gcliegcr, Bodmiuttz*. 

tVatl. von Haagsdorf n. d Polka findet sich eine kleine 
Grupi»o von drei Namen: Iladre«, (Jbritz und Gr.-Kadalz. 
Wir weiten uns merken, dnll die Pulka hier eine hUgcligo 
Gegend durchfiieüt und im Norden und Süden von einer Keihe 
von .Bergen* begleitet wird; e» sind im Norden der Hut-, Haid-, 
Pollitzer- und Schatzborg, im Süden der Johannes-, Schafholz-, 
Stein-, Buch- und DIepolzbcrg. Ich vermute, daß dieses Hügel 
land ebenso wie ilie im folgenden «rwUhnten Bodenerhebungen 
früher einmal dicht bewaldet war ziira Unterschied von den 
spärlich besumdenen und daher schon in vorgeschichtlicher Zeit 
besiedelten Strichen dieses Landesviertels. Die To|H>graphie von 
Nioderöstcircich gibt übrigens hei mehreren der hier hespro- 
chenen Orte an, «laß das tielUnde ihrer Umgebung besonders 
dort, wo es sich zu Hügeln oder Bergen erhebt, auch heut« 
noch liewaldot ist. 

Was Hadres 343) hotrilTt, wisscu wir, daß ein gewisser 
fjuderieuä im Jahre lf)ö5 Besitz ittriu MoHrUtere id. i. Mailherg) 
tt ßurinm linlka* crliitdt. Durh heißt unsere tJrtschaft noch 
im Jahre l UW GoUnchutiehedor/.* Erat 12T1 ist Hedtrintorf 
iiurfa aquam I*ulka* belegt und dann wiedi-r im Jahre 1323 
UutdrtMdorf bei der I^lka. Aber daneben findet sich schon 
13(»2 die dlipt. Form lltdrtirh Lei Serrlt^^ d. i. der benaohbane 
Markt S<*cfeld, und 1324 die Bemerkung dnts dem Uedreiehn 
pri der Über den PN Hedreich < UnduriL vgL Fönite- 

mann, Altd. Namonb., Porsonennnmon * ^iJMll)^ Sp. 7Uö, 


‘ ■rkUUf Uck wqhl «tufch «in nbnre«h«it d«« AbkOnaucoeiclioM 

fUr di« Borlmabenfolff •re, 

• BI. f. Lk.tkT8, S. 1J7. 

• KsibUofor U/i. S, 60JI/4; OoUetA<rlchU- S. 57S. 

• Ckm«l, G«Mh. Foneb. 1, & Ab?. 

• St pr.ii. (j.-nic. VI 11, 4rti. 

• C»tir.-Frk. i« SUftssTck. X««Ul aui kIiob 1313 kaderieirr kem der Pmlhm 

(eO.ÜB,V, 8 . lOä). ' 



Ilir jftnjdiTiwtHtii. OrijüimiäH 




Obritz iS44p litiUt U(w Athfhyffttisiturf,^ TliJiJ Athi* * 
prtthU$dirrf,‘^ 13U> IvtTri' OitrtcfU»,* 14iHi 

15^ iMffhvtvhfK*' Die Umn Form ci-klÄri müU durtb fntst'li»' 
Silbüttlrennun^ jiu« Hör Vcryndiinsr if» s:vtti Xa 

,4Wjf«Af < vul. Fi^rstfriTiüDu* PJ? 103* AIb ueben- 

Iniiigv^ ÄWl;Urt^ tllÜMl ili'Ä NomcR# tiiuDtö Hiö l^ulfulgö 
iibc'insii äo hrtu ivttrtltiii, wiü akdi db: tubd, N^Tbcnailbc -rhf 
leibtl. ■i>hf\ in <lor Mundurt an entwicbelle. Din jnnpie 
^ScliruiböTUi «Ifltl .Ubrnt«^ erkliln skb aus dnni Ptn- 

«tond, ilaH Hit* Ejiduni? it£ «lor awciailbiinnin alrtv, OS lü Jen 
dnülarlirit Mditi». nlnsnfnlU uln -rf*, tii* jn-npinjubi'U wwrdn 

und »tödtinvvfki' noch brtttü «u j^nBiirmdirii wird, vgl Prim. 
T^ttEöbik, Diu kflmt midi eil Htutiunsnuiimn tCftTinthk 1 
»Sonilorabdruuk S. I> Frosuiti,, nbondn 1,3 und 

il,H fifiitMz Fi’iniritÄ. remer J* W. Xn^l, üöo^rupbbiubn 
Ktim»)nkiiiidu S. IW» Glogffjutst, und ithöK uiiiör iVnntiH^ 

beb ITH Milt i7Thrn|[? dö» IJemi Hi^nih, Trflibl dw^ifnll iKnimbAolir 
/üiitnjfih ftlr Feisirhst um WedisnU DiiHun.'h war di« MiJij- 

bdjkf;il: Verwuelutlunfr äO dfili diu Miipiuturn 

cinuii ilinrin un^nfHtilndlicb nrUf^liidnöndnn Naumii djln^^r Art far 
bUt. hat Inn tituL aedim Bnduri^ ul» -rh tünHerEebreiU^o konntuii* 
Für GT^*£adDi2 |345| kommet ne}j«n dnu LEulegbu 
i^nii üiiJ CAndflfe von 1314' aucli diö voUtre Konn 

KnitMfürff'* vor* Ob «linr diu^ar Naiiic* wi« iu der Topogr. v* 
Niederüsterr, V* S. vemiürei vrirfl, von Cndwlrburg infi 
Nürnberg, dn^ ebeuBo wiu (irr.^Kadok im Breitüif diw IStiJig'* 
•rrttfen von Ntimtiürg suiitL imcEi Niödßr^'fstcrrrkdi Hbortiagen 
lut, muß dAliingcetriit blotbnn ür.-Kiidola ht Ja wihrfielieiiiiiL'h 
nach uinota der Herren von Spokid b>?nanni, iu deren < ieöuJiieidu 
Hrf Noihp riindolt cTbUcb pawunnti äu min mbuitil f'l'opügr* 
\\ KiederOstoiT*^ n. u, ( > f. Nneb WeSgU Annohmfr dürfte der 
urk. BeJeg ChuddilnttufrchfU vcm 1 Hlb dxiÄ Iwimrhbarte i^eelidd 


* Kühtintref »•‘Oü 1 iiu'l üil. ^ l^ipfuef S, -t. 

3 Knlk»E^ii^ U-'iT * Kiumdu * Fri*»« ^ DT, Nr.^wy, 

* iiJL pölu Vlli, Bl Hfn Zam onpi'^jj.plifeniiü >i 'j* 

' Keilillniret H/’J, So-t/i, 

* FHAIOIh, if nJ, Nr, ItJ. Kn™*f ftir.»* v» 

Kaitniti, 


' Ti>f .V, fi.l. 


ß* 


t> KeBiUnfer IL/f* & uuef &T3 l 
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^^JLl 10 T Sa iQ^il JiAl|A«r. 


SpiUur findet «ieb Ids iuä 18 . J^brKtindm hinem dre 
.Scbroibtin- A“.rWi*,;r tiiiil O^irhaU Mild nncii heute äoU der 
NiLirt« nocli ^(ir-Ab^ nusi^eeprecken Hrenlen i Tüpoffr. T.Jijwh^r- 
tSÄterrJr liVttnf] mit dioseifi ikdirilthilil «iu» uiuiidnrtl- Auh- 
fipmche -ücnfcTnl jtfi, lütÄlei^ vlelleiclil 

ab klongltchft Umd^uttin- jiu» nurtasscyi, welohes 

we^ü d«a im MittidliÄlrbölKMi reclit |iÄiifi0:*iii WiiJideb rüii 
JiiLftiit. d :> rntii'*kh^{^fdK KiiriiekfjcheTi kiJimto, vgl föruYnur 
tiitUr und Xr. mi ChadoH < h«te Fürste' 

iiiaiin^ PK 


Ein KJ.'Kadolz (346J lit^; bei Kuzersdorf m d^>nj siidL 
wn^hlteßonrien Ha|jrt.||antL Eimsthronuer Wnld tdwr- 

gehtniid die liocbiiürhebun-en ßib-kÄtflih Lnbeheit- 1113 d Schdlen* 
WtT eowin dl« |{üUrleitpn aiifireiat. Wegen der Isilh« von 
Or-Knd<dKHijd, ^eil dim nrli. Bdegen der anter&dieidenilßZiiHiitÄ 
Ir. und Kl. fehlt, ist KL^KiubTü vtm dam swlien hditintbUen 
(Hin achwer im treimen. Dueb ist itliJglieher« eis« jener UIrkh 
r < hathh, der in der .Stiftuwgsgrkunde uns dem Jahre 1:414 
cnviibht ivird (s. S. an, Amu. S ^wie Taii.V, a Sl u^f Kl. liAtlub 
itu tiexiHmn. Itt ^limint aber ersehemt der Urt Kwbdieu 1411 
ittid 1415 im Lehenbiicb Herzog Alhrcclit» dea V. nb Kmioh, 
\nrher 1 ia7:4i 6ndot sirli iiül'Ii WUsgriiJ IL S. 41Himb 
schon ein RI ul dE« vmlküc tyiuoIogbrliH Sühroi binig 
die durah ein Termittelndw aus den. .biLro 

gwomÄt trird iTiip. V, i;, Hj Wisfi-mll l\\ s. j« Ra.udiabi 
wird dürr Xuiiie heute imeh Augal.« l)r. WWigU ab 
iiusgriflprocliün. was ich mir ab ein« jiingej auf emeu hnlh- 
jrolelirten Lehrer oilur Bwamleit /urndcgohuiide Öpl-Jicbform 
erklär«, im nnsirldielbTiden >]Uhren kehrt der üN uoeli 

*'* *^*•’''** ™ Zl-l-inpi,* .Vch, Kaaulne, 

Uti, ka.hU^ l< •Ku.hhj^ .j>l, unri ala Kad«t«* a«|. von 

l »r. äieseritfleli. 

Elwa« nAJwr Im der ruilca irciren wir iioeli auf vin,. 
Sie-llung Ba meii. Dinpote .347^ die ™l.i>n lÄl l »o gvachrie».™ 

tl«"« l-w..la äard:: 

r: r"""”. ■"'■ ■" rl«ld-»«r.|r u.j u.4 

»lahaf all mitamanititr Tiin.ii.cAt wtriilaa. cvl nur |« fni 
■ Siak. ta, ItTTlrit mU,r..K™™.„, t ScA-r. a..O.,'n. Ju 




IX« OnEnafin*ii in ^V^termScfa. 


K'i 

\vlril,‘ wilhrend elo in Zeit (111^5) Tolkserymolojn'sdi 

uüip'eJeut&r, ftls DiefffiaU pnicboint- Ein ^le^^LLiatenJer (frt 
fmilpl imi Namikircbeuj a, Nr. HfK^. Ober d^n PN 
< vgl. Fiir2it«tnAnn^ PN UliK 

O&lb oben geniuiiiteii ^Inrklea Seefültl reiben sieli 7.vvei 
bftute ver^diolJcnc Orte, Lewtztnaars (348i uiuf UtiAdiiigs 
^349), an, ttte heido im lo, Tnlirlmniiört in «-itiom 
ürbiir g^innrint wjenlrm.^ Lfunttunn < ^Liusimnn behAmlelt 
Fr>rs1^ftnil, PN HßL Der Kwelte NAmg, Jtnodtn^t rtller //rr(/f/w^j 
ist rochi hiiixäg i Fr»räiemAiin, PX und fiadot Aieh aucii in 
üuaajiuiiengesetzteu OK wie UiedlingsbauaeM im Ob.-A. 
Mnrbadi, 07W lituidim/ejthittu iFOrniemann. i>N IL I4f>!)). Wir 
Itnlien ea aIho liier niciit mit dnecn in^-Xnmieu^ «nnctem mit 
dt-m Woatall ome* PN nnf -mg m ;an. 

Öüdl. von Ljia folgt Dürdk der obersUfjn Ziiya wieder eine 
Itleine Gruppen Gaubiißcb^ Feibritz und AltmÄnna, nJie tu ik-r 
Xnhe von AnpHm n. d. Zaya gelegen. Wir heJimteii tiua hier 
el>erifalls in einem niederen Itttrglmtd mit dem Fln^lerberg rmd 
iler Siunlgrubcn. Die nrk. Formen von Gatibltach i360\ 
titLmliLdt iröö Otitf^ftfärhy* J2Ai fioiKaU.* 

f?iij>ftciLf*rÄ/ 114T fiwrfttn,^ 0*i^at** 

IH’n 13H2 

1241 [A verleaem für langes NiMi 

1+H8 Otttidnittüh,^* gleißbzoHig Gwthit^^y iri34 und 

1424 Pfürrt Gituhatz fiUa* Kmt lajumn Lina crtminerit daB 
diesem ON drr ulav. PN Krtvaff der ursprLLngUeb ,Selimiett* 
bedeutet, KQgmndrlkgt. Nun findet sieb dim Wort mit 

* {Inttil S. Ifl livtpiiiU, ’ XiihlorD^linT, \V*ii,L JV, Ü fUt. *A, lA 

mul Z^TH-tcMiciAr, iiitifirtffv, 

* iS\i, ft. t^Jt, tfr. a m ilu iLnm 

Jntif* 1003. Aku tl«i»ueniVi J«lii Ifiil MuLttnr^ £ tf, Jif, * 
hruumm. * Süt. iXII/i, ä. äSO. * \Vi**(rJil lll, ^ ÄSI. ^ FUJI 
[l'lö. a^^S', Mf. 1*7* ^ Kviitnr, Roff- ^ 3», Xr- 17. ’ FÜA 11^*. 

S. 7Jt. Nf. 376. ‘ Eburnt» ä. 6*1,. 3ir, iüH. *• MJl. XXtl/S, t^. *21,. 

FIC.t ll;l0, jS. ih, 5ir. <Jt* F"“, iltiM, »ji* 9 €L )IE. ü (4. Nr, in. 

Arcl.- 1 Ö. O. 11. & S3ft. ■* lln. XXVtlI/2, a lUtti aVsT ^ 

v(fl. aiKti V«rf,ArcL tut. PliiU S-LIJ, a ilO/7. iK^t, a 

** XL C Lk. l^iÖ7, i;. 4111, "■ ÜUolL t tVifin. ÜHrli. i/A. »4. 

o liL L LV- l^il, iü, 12:7. GmiliiiHili liil.lfiio [nii Itflliuk.'Kru'l ■uuaiiuDU 
«III* Farr*. v^|. «cLun il^iiawkMi**VKiiitm tt (.'‘Ai'vAiilfn. 
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di^er oä) Äwar in» SUibkv. und im SWiik, neben 

sowie nU Ulmn ort im Matljur., niijjt eher im TaeheeK., 
en du mm hier «tinäehst denken könntei iVwsifs kmirii beute 
nur din Itorni kanff. IfVeiijl miiehte djiliur in seinem Aufk^tx: 
^Vordoutsclje Vülkflapbner in XiederÜBterreiel/ \'er. 

f. Limdeflkundü ti, fleiniBjBcJiuiÄ vüu NiijdeHtacerrüieh n. Wien I, 
S, 3«. mn) Gaukitadi nh krönt, odur lundjar. Siedlung nuf* 
geluUi wissen ui„i b Anüetradit <!eo Yurkümmen» anderflr 
krönt und iHÄdjfir. Dürfec in NwdorÜMlerridcb und Südmilbren 
vei'diom diese Animlime eine gewisse BeÄchtuns:* Iiunioritin 
kÄnn almr dor Kamengebör des f^irtes nncli ein SSov ake ^fw«ißji 
«ein, tun »f. mehr als wir nialn einmal wiuen, ob die 
«lorak. Endung -of. -är bei diesoui Wurt n\t ist: du AltksL 
hiiiio kßea^, istUrlidj tniiO jeriar AWiif nidn solbsl Sohmied 
gfwejtjn sei 11 ^ igiidorn katin dnn Kamen beraita von sdncii 
V^oifnbren ererbt gelmbi fmben. Hei den urk. i-^omien mit 
aualaatendem -Uch, -u, tz und -c? i^t die Oam-Endung 
(ifBspr. Mil* in ileiu ./ a« Kameus nufgegnngen and daher 

uuicbtbat * Tvillirend den miGglüekton Versuob einer 

Wjcdorhm-stelluög der genetir. Kanu daratellt, VJorode dieser 
Beleg im V erain mit der vollen Form auf -ibrnnnifn imigt üim, 
tbiH der Karne wirklieh eU WubiU vmtajideii wurde und wir 
daher meht an einen nuji der Verbindung ,beim Korad' nl^ 
gezogene ij Wem fall ilenkeu ijurfun. 

Derselbe PK ateekt in dem sleir. Kusch ult nflrdl. von 
Mafbueg, daa ans dom Jahre uls i:h 0 \i^axhQv belegl iai. 

LetÄtorea geht auf eloven. Äurtlck «tid optsliricht 

cinon] deutschen WusM »Aüii?o/jfeA^t i vgL asb prfrefli ^ -zk-.y^y, 
W . V^oudrak, Vergkicl*. alnv. llramm.^ Güttingen Ib24. |=, S, 52ü i 
womit aber nicht ge*Agl sein »oB, ilaO dieser dyut&cTie Gon. aui*h 
in tiebraueh gewcaeri sein mud SpJltcr wurde daa -nii J. i. 
rtu) nn Ifeutsehen iufolpe aebiiF Uiilwiyntheii au ^o id i' u, 
WU8 der urk. Beleg von iSid), Cmn.nM.ha, mlderapiegtiti ‘ Die 
fonftttgeu urk. Fomten filp di^ium ON, 1^1 k\iuu^aUrim^l 
1^^;? f^niTHUehach, l.=5äti Kftuf^rMuck J4(Ni GtmMmfk uttw 

(/ahn, OK -Huch. S. HUt), alnd deutsche Um bi Id im gen auf .aoft! 

■■ D. L Bin t und i li»p«4t>E|Ar 

’ Vjrl. Nr. »sy und 31W > 



Dlk^ OftiiUmiQU tlL öntHrmieh. 
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iiiioh ikin iMüHter d«>r i^aruniulDJiLiiGii urtd FJuß- 

tiuiiiGii mtf -i*cA tgespr, -« s HkiJiu noeJi «itiige liiu(giCcfi?iii[?Kttidi^ 
lieiuerkuiigeii! iJi© öohwfltikend'tt dies sluv* A nln k 

uruT noUcn. ^ ^rkifirt sieh aiiB tlrr Luge des *>rte^ ib einer 
geiuisülittipreeliiiTeii Gegflrwk nniler* LuinuflmntÄregeln gelten 
iil« in ilnn frulier eiugiMleUtÄtililiin Gebieten, egt die ork. kh 
fQr stören, k aus dem 10- Jakrbiiiidert bftj Aiit, Keblar^ Kranfftk^’ 
cerkvene drAgoceneshri I. IftäO (I^restija mtirojskeifA drtiÄrvn 
za Kruxijake 180&, Vj: S TW Fid iSmrdWj deuljjieli njtvä tfarfkht^^ 
Jj. H2 «ti Pafcenj, il. ^njutkhi^ *S- 14Ö ü zu (^irkhk 

ühvr. LKjr Gnirid liegt ÜAnn, AaU die i?leTotio 3 i Imitn DuulÄtfli- 
sprechen smn CntentchieJ von den TiflhecJt«ii dsi/s k naob 
deniLadieni Vorbild b«!muehen 'Mitfeib d, Hvirn Dr. Flierlmrd 
KrnuKinuyer, Klßtrenfml?.* Hna iiilsut. rh dor Ütegleii ark. 
Form als i 3£ti leeen^ denn dioa iat einer der dcutaelieni 
Enat;tlant^i fflr »lav. Antinre ^k’lifyibvflpinuten fllr^aind enOer 
tdfh und uoeli l», €4, meft, e, U, und ■^ vgL die nrk. 
Formen bei ^Im u. n. t>i und Lnsaiak, i'ar. L JS. 4U. tritt 
und JE Bind iitibun # und ht eigentUck die Vertreter von alnv. 
ebttui^o yt neben *K ty *k die von aJav, ^ doeh 
werden »in anuJi stur Wiodergntii: von nUr^ vArwündet, 

Fiibritz oderFribUx <35l) ersolidnt HOB und 114'! alfl 
Frtddtfrtf4<iißrf* und viel lei eht dürfen wir an oh das Fridtfrrchft»- 
darf dw Oed, Trad. Clnuatrotioüburjj^^j Nr* iSö J'Foiitea ll/-tl auä 
den Jalirön 114^ ^11 OB biebrrateilen. Äpatfüre' Ifelngi? sind: 
1378 /■n'iwtoi/," 1414 Frikrechi^A 55um 1*N FridufMt vgl, 
Fdrntemunn, FN öSOjtiOl, du» -itc < -ecsA/j gilt dae bei 

Nr O-ld GeBAgto, über den tjcli’ivund dos d », bLobana (Nr* 3) 
und FrdbwJlrla iNr*3Slb, 

Für AltmaiiJW *352 1 bat ilersellM Cod- Xr, 1^ dun Bnirt: 
Aitmn}initdQrf. Ober den FX AUntünn a, oben unter Nr. 171. 

V'on liiur uacli Hflden vorsehroilund atoGcrn wir in den 
Leiter BergeiJ und bu Erombninnür Wald ucif eine anaehnliobo 
Gruppe von Cubn ttrtent Kletnvnl b* ^-tb.-Leis, tJtfrfleii und Rod» 
reis b. ITörewlorf, Garmanns, Gebmanna, Fugulgera, llulfetui, 

* V^t. autib Verf.j JLrvhH f* *1. ITilt. XI*!!. S. Ül. 

» Mut A Jiiit £. <3, II13t. K Mi, 

■ ^.^UiinihU fl. 

* Falk* 1, ü. 4;:u. 



^V A11Q r S.ta j u ti HII« */. 




iinrnilow, flin Kweites lX>rrte8 und ThonifLSa] h. Kniatlimiiu mul 
twblieJlfieli Hipplsä b. (jr.-üußbaöii. 

^ Klement 1363) crBcInjint zw, IU'2 und J da 

, rhntiUMdütf^ iltJtii glitiühxeitig iim;h fldiöa tih ClfSicniiJ 
djimi ll>iT Kh rUminU^ und I3(l3 in der Fü^[iij]g rnn t^urn fernem,* 
Diir Knotige Nsnsoneibrrn und die t der urk. Beleg# inadlHU 
üst wahrscheifilidiH daß wir vou CJemenl und liielii von L^ioraiina 
jiuRÄOgeUen Kabenj Utmiamrt mMÜx^ der t>j; *t:Uta Chmnünth 
fftuipn.» Kill i»u!«ißii(ier ileutsi-W oder slnv. PX isi mir nidit 
der in der U’opogr, v. XIed(S3terr. ^Ugriihdngfslegtü Manie 
( hltmnzo miißto flüliHTttoU Jlektieren. Die heuHg« Namensfaruj 
\m daaiien. * twlorwii, was Ktinfig verkommt/vgt, Xr. und 
ttud und E. ÖtiUwjinc, 77: unf fUm Huj/treeht. 

Dörfles (354) b, Hörerfidott nörJL vonHisieJhjiuh, zw. 
und IM» Ulis, ida wi \mä in Dorflein," iai tu beurtoilen 

wm Kr- Ö. Der Xtimt, feciirt ant.rr dem ilnnhiutiibcrx 
di'oimal wieder, t Dr das brii Erftatbroun goJegeno Dörfles (355 j 
ist ftua dem l-l. JnJirlmndert nud 13iM> die urk. Eonii 

tinix iirrr4 Dorjiei»^ üborliefbi't. 

Rodreis i356j, FW sadwesti. von Hürerndurt; XöiS mtf 
fUm iNkderÖsterr, Weist. It, U2, Z. T2 und BegmiJr 

S. von ^ FümetuanUj PX' T'iUj* 

Garmaxms <357i ianlet l Uß und IUJS (t<irniuirikrt , 
Dumuint^-. GxirmnnMdwf\» um 11 Bf atidh ZtiUt um 

I dazm fiayman*2" 1351 dacz d«,n Gurmnn^/^ mdal. 
vgl. Xr, 

Gebmanus i358! erKühnint in den Kloäiernciuburger Trad, 
hB dodi wiidi ^clioii bloü nie Gehuxnst i* 

' h JfA U K <M>, Xn 41; J 8 1 1 j;, Nr, j ö. U J. ^fr.. flJlUi S. 13,1, Xf. iitO. 

Kitvtliis s. lij, Nr ai?, ttWi» (Biit8| fha ir,!ii. it, #. an 

* FKJt n/1 j, 17. Nr- 13, 

FRA if la, Q, la, Nr, IJ. 1S5T, ulivndA 8. £34 Xr SHW 

• in«* Fnn„ P.IU f i*t „«h Aü^.bA d« tfi^rv Ubr«* W, J.,nü| 

^ in Ilikilitnliiuili l. Üntib. noch liauiA sIp l’X Ubtifth, 

' ioMSii.*'®' liSli**' ™ '* .N>,|„„. 

MIA nJilt, 8. 1 ri^ Str, l'W «mifi Hlir Sä-l Nr a4( 

■ m II 1, s. H.1, s,. (lai, & Ji. Ji,. ,w, '«. li, JV. 

Ebend. 8. 1S1, Sr, UH. i> Elwod* & IJ. \. t« 

ua, Ul. VA «.n . .. ur. «.,, «, 


Ule ^eiidÜvjkcbcjit IJTtiiiJiriiDii in 


Hl) 


nb Oriicniitf^^ ilIb lül*:! üJä am l-HHI 

Elb im lü, JfllicFmnibrt ulnr ist 

fjllscha RUakliUtluiiu uuif tler mitiidiirtl. < 

< {»«AiHb?#. iltfiu MVAfkll TOXI da? dieVerkl. Ton 

Offitno, -m darstöllt, vpL Forstcmajin* FS Bi ft von (iVAiiio 
«li^i'Vntfltor inp^Niuufs, fiGmiJig, döi* im LL JuliTtiftJicifjrt t»(r£n*' 
ttht^u pi!jsdiriobi.':i] wird* tindcl abl» bui Imufeii a, d. 
vg^I. FörsteiftWiTii, ON [ U7W. Dio von Hmh. .Mulbi vöraiichte 
Zuflamiftßftställunp mit ijrt uiibahluirH 

DJt urb. Formell für tlrte ftbgäkftinuimie Eagelgers ; 3&9) 
airid um ilStS 13(MI 14r»J 

Der < >K lebt lioute aoixh hu Flüi'iiAmoii für eine 9um|iiipo VV i<-^e 
fori (T<ip*tV* i lbor /,^wp7i7jrr vpJ.FümteniBftn, 

Statt En^liftnrretni^ Ut vielL -Kbtt ku lofien, T;pl. Nr 
Tn HeliönS i360j, um 1 \*\^IlttpjtitixdorjY 
iJJ4l üiidftu wtr riiiifu TN, Ui dem kIcU wie io IleiUnd^ 

Weipsml nm aliil^ Mittel w. d. Ue^eiiw. verbirgt, nUitdiidi htilphttnt, 
Bpfller iiliijfnut ,dcr Holfonde^ der ilolfer', vgL doici] Füratüimuiii, 
l*.N' h4ü. Waliratälituuikh eiuor der spütortm Resltzcr tlea Örteü 
ist Ülrt^k mit dem ß^insmeü der liflphrntt, dem auoU das bo- 
niH'hbnrtr Hermleia gehörte rropogT.v. Ntwkriisierr. IV^ S*2nTl. 

Herruleie i361j^ um t33Ä 1411 

ist wohl nichts anderes hI« tier Wesfall jenoa FK, der uns lioute 
al» ^llbrtidel, Herodei' begehet Der Atddunp an Nieder- und 
t ther-Bei^ tfrt nur ein Kunüliger, wie ans den urk. Foiuaeu 
fbr diese Orte horvoTgeht. Iknii letiteres Untet iin tl, Jaht^ 
bundert Lizza in mytri^ri erärerea iio ISI. dabrhunderT 

iXop&pr, V. NietlerüsterT- V. S. 73U ^nd TillJ), Dicm urk* 
ibltpe floivie asiob die Jiruttgi? Namaftaform «ehlieiJeH die in der 
Tupogr. V. Nicderbaierr, Ti-ifluehttf Anknüpfung an den nhd i''N 

' Artk. t tk Ck 13C. H. Kr* t tLt H l^, M. 34T. tu. 

* FttA lljl'*, ü* Uili, Mi, tau, etj4u3*ii lälM und Ullt liettkiiP 'Sl Uli mut FUA 
11/tl, S*40H 

* S(itJ«rtitil. VII, tf. 143, * DI, C lA. 11:441, S. mo, 

* fTEA 11/4* Kr. &0* * KlMinib Mi. ZWt^S ««J KBA .S, Mr. I<ty 

* Clifflol, lYiyl HatwU H. iV). * PJlA IM, S, i^U, Nr. 3il&. 

Ajch,! B. ti. IX, “JUii, “ FHA 11 IP. K ill7, Si, Styl), 

« IIB. SIVIII, J?. « FltA U in. S- &2I* Si. lÜS. 

I* i^tivfückhanll ** FHA 11 t, 118» Ni. C5R, 


m 




/.i«M Hai) v„lUlB,.d,p d:. .Itsw,, ; u.h 

Affrikam gesprochen wonlen isi; auch mUßto in (ilcseiti Fall 
It. rh* *n yk. Funnen r^. ™ atntl crsclieincn. Olinc Zweifel 
ha ™ wir ea mit einem rlav. (IN an (uii, der auf »,!. l^y,, ,di« 
knldo- anrUckgoht. Ea -wilre jedoci, Torfehlt, iiieau p,™ ,Herg' 
*u ergHiiMD lind .iiiaunehracn, dio Leisor Berge seien roii den 
..Inveu yiiln Rerge- genannt wordun. Denn wie d« -er im 
eraten Ulicd der Kcneiinimg des irflheiisugt» beweist, sind die 
Borgo nneh dem Orte Uis liennnnt «nd nichl nntKekelirt. 
Da /(au Bla liptw. im Stldalav. .Fleok, liluase, Glntae, N,rbe* 
Imianlel, wird der flN Leie den Sinn .knhlo Stelle Inn den 
Bergon)* Imiieri, sei «s niti., daß die .Slelle ron Sotnr ans kalit 
war, TO! oa. daß eto durch Rodung kahl wurde. (Jb der Ort 
Lisa mi Oer.-U«. Deulrohliwd, iech. LrsÄ, i.cd Dies* a. .1 
pi.e im faer.-ltea. Bcndtek, ewli, I.yad nad laila™, obonso au 
beuriöilt^n kmm icJi der^^^Vt niclit <*TiirtciM«iden 

Thoniaaal 1382), IU2-l]jt (FRA tI/4 

.S. Ud, Nr. tiaCi, imi ZtoimiMeimfw/.t I.iwr) Tomnalmttt I3Ö1 
Doniumra/.,- i,«, mit dum I>K Tl,„maa ursprünglicl, nieltt, ag 
lim; diHscr ist tnelmslir erst sptiter hiaoingudimlot worden, als 
man den augrandeliofendsn alav. I>N niolil «(dir rentand. Das 
von //OBIM/C/Ia ist kUrlicli verleaen oder eetachriehoii fllr 
Irgcmlnimin Bucl,staben aur Beaeiehnong des stau. S (iaoeea . 
Doppel-, oder /-.?), auf das der Beleg von 12.W „dt aeinem 
weist. In BHimchi kommt der l'X *Dopc,/»f in der Bedenttiiig 
.der tmsiebtiBe. Bedael.tmima, Witaige', vgl. Domyslioe 
b. Filsen und &eb. rWeips/ ,S.t!isrfsiiiii, Elnsicbl' Wegen de, au» 
den ttrk. Fonurn au etKldießendcn i-Uiitea muD der doniscl.e 
Nflino jwi4l^■|, ah ülH^rseUun^r einer beraitü vorJiJiiidcriffn »luv» 
Nameimrcirm rft aaT^mt werdoo. Uw Mdn (mrlchl 

IieiitP (tiÄcIi Angabe de. Herrn Uhren» Jüe» GruW 

iij Gr wftuOLiicL), 

tue ffi>/ic/iWw/* gesekrioben, *w. 

UtL und und 12 tH> 


' FliA tlßi, lir. iXi. i ^ ^ 

’ F,hnndm rS hV, ±43. * Q/l«, 'a 4 * 

* PKA It/i, äj tSr. t» ufirt lk.ll» Nr ' 

“ vtu tr/is, s, lui, ür.an. 



hi» OrliEirniEit![& ln OntoriBusli. 

trWM wicdt:r iTipphiiutifor/,^ uber 1373 Htppi«im.^ llrppiit, 
*inf* * ial TerkL ku Htppp (FOl*&teiiiatiD, PK selbst 

wieder Kui^form für //i7t^<VcA( mhr ehmn nhiiHcbmi KÄUieu 

seiQ kitan 

>JkiUt flo ilietil tiqgen die ONj die der (Jer,-Bo 3 . 

Mdixeti und lieABfift llmgeliung «mufweJst, miinlicli Matiicn salbsT, 
dann Gerlohr», Zöririgea, Lttbnjift, Würate» tind Kwoi DürflüS- 
Matzen l364) wird bereit* ini jÄljre 115^1 als AIi>r.ru 
D#imt I FRA I.I/4. S, Kr. 4^7j Als ßeirifiitie von Pereöneti, 

di(‘ mit Mntüftii in Biüfikdiung Bieliöii köimlen, erBeholni Jtns^z}o 
(FürBternnmi, PN llllb wiederMi, bo L2m and \2m ida JW,» 
12 ( 1^7 jlfirJz«/ ebenäu^ und jiU Mftso (Topogr. v. Niednr- 

^is^c^r^ VP 324| und iü<i5 irird »«n fimioiftt* ei'wüJjiil, 

der bei Dürnkröt begütert ist,^ Vlolleiebt gfskürt luidi /^tjrpoh 
rrtu J/»tfrrn,' der 1313 gctiatiüL wird^ biubär. OK eriscbiene 
dntiti in diesem Fall in «twer iiingülauleien Nebenibrtu inlid, Gon. 
8 . n.). Im ilihre ISH wiril ein Dorf, fifi» hmzxft ^ 
erwähn I, aber H34 ist der Ort nie enffrJiiw 
get^ieliort. Ibe mandartl-Ausapi'neke ist miMUu nneh Dr. ti. Weig^l. 
l iii der frUhtn SEbrüibimg.V/f^re» inilo gertwbt su weTden^ gfhx 
Hk Müller (iJb f. Lb^ +5. 373) Ton <ijin?m aUd. PN MuZi> 

aust dun er in den Libri ennfrat. p, 4^0 x'^ imd im Cod. dipl 
nujlr.‘JrieH fFUA 11/311 iTj 4-i't.ii b güfiinden wn ballen glaubte. 

Vbö dortaelbst überllsfeiien NÄHien&forinoii sind niMH' wolil &h 

Vürttul* des belegten jdid. PN Muoz'jf 5 Füreteniaiin, PN llliH- 
niif^nfasBeTif wenn es sjVli niebt vielleirjjt iiin kursivoknlige» 
Antk-rdom wUre es bui dieeBp Aminhme nicht 
Bu vcmtebijni wiumni di^r r>N späiter stets mit ngesebnehen xvird. 
leh glaubii' dnlier ubci'. ilnß iIba c nue dem Jahre 1 13l> nuf n 
weist, dessen Vfrxlfltnpfung ini liair. früher eingetretois ist als 
die ifoii ii und für das daher ancli hBußg e-Suhrcibungen zu 


* FUA KAk ‘ ^ ■bom.j 1303 mtA 

IRHä, 4 liHiNJa fj. Ulf Nr- 03 uml 3. 42Ü. St. 34S, I>n* OnMobiiunisäi» 
Uut«t ubn* -t (in 'lnD^Ü'im Urklf vjfl. Sr. 37 * 

* FEA Ib'lM, in tuniJ lisitlnTi Ho^!. S. sU, Sr. JÄ Ü. OHI, Mr. T3 
" yUiWtn, Eeir. S. W*» Kr- 

'• FKa tl/8, fi-3T>T Hini KoihÜPffnr tyt, 3il0 ttÄ'l 311. 

• i/t. ’ füa link k*ü. 

• rt. 1 * ltnJt r für ■ HuflVar. Au^trl» 310 ^ 





All«r St« hl )i ■ u AQr. 


bel«g«i «.ni Vi.II»i«I,i lut „i,n „i^ Kosefüi™ m 

mit auaamiJiBQfpjttet^on Kamen Ton Maz^o üIa eolpJjqr :tii 
.l.n S.m«B mil .t/«;,,,(., if«,UU „Is „r„„„ nii„,J „„,^,„,.|ai«ten. 
iin tlboi-licreri iat Ja* nbirplondiiMif. Gerlobes bei 

UnrnkruM^^u mid ?.wjir in Pnrin \2hfi [Jh. r. Ri,. 

Xbg. \ S. iUnu (hrhtij 4iLj * Vl^I 

obnii «rprlan ^ ‘ 

Zdrinsies b. SÜlIrrieJ (396), ,Ua «„.«r ,le,n Jahre t2!M im 
Hf.Kre»,«0^.e..buel.»er.r;ib,,( «JrJ, iat beute el«.,fall, „ 1 ^ 
pekomraBt.. We,.., „m,. Ja* J *1* JlphihonpTseh«, ,V. faßt, 

mtgewacbsBaos Vcrw. a. pm,om„,a„l .iaJ al, I*S au beie-rea 

Hi..seiren ve™.el.nBtF»r!.tBi„u„e,0X n, M 71 |Bine„( 1 ri Zum' 

/eytteea h. nBdBe|,„fe„.Os,, n. Ja!,rlint„|ert Zt,,-,'«», 

k^n B '!«"> ein V.«*,,/ ,t.Jmo 

//tisntw, rpl. Iiir*,e,„a„„ PK 3.'«(/l). iiMrtP iw „i„,/ 
peaetater k«a„,B J.„„ «.«.nler Jua Ila.Lt ,i J „ 

n.|Ail,eBg.BrmB v®>- ■'«ndonteii, vgl. V. MlebeU. M l,tl. KlemButaH, 

r!r» ’ f m L.“' ** ‘"'*P“'‘''lt»**n, daß de, belegte 

l.«,. wie liei [)(.«!«» enit Jihm!, Ji* nn,ju„, „„„^,1^, . 

T&rfffirtiffliii wnitlti, 40 dnü tdi* ka L.t-wkan r 

W utttgebiklete« iug.K..n*n *t.Vu,. ut",™gl‘''ZZ 

s ., «■■'>-auf 

.... aiilef i, l.. nai der tfberseliri/t ,/at/iu« .ße jie 

tiierkiBip ,H /oAam 4 liNu^tia- und iiuf H, 13f, oaler Nr. Da 

Itiit der Überacbrift .reddit«* i’,, d^,, Veniierli 7 „i 

77 WA-‘: Jn. M, in die Jahre 133..--" f.f' 

der »erau^eb« der ürham, vormute. i„ Nr, 1!. eine 1 

kouipi«iieAn*iedlmiginHerSnhBvonScliriek,.ni,e1„. t- ^ 

dorf und Kettleahrnan (S. !l, und . rnvei,! bni Nr, auf \“r "l”' 


» FRA Ihärte a J4J1^ 
» Vsl öteU, Ifth 


' i’iZA iiyiöe s sai. 

• L’miwpp i., ..sr.a«,). 



IUd ÜitjuamtiU iü Oitomich. 
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Da abflf im ssw^eitcn Fall nb Han‘ sm Ihinrirh vqa J/urdetjii 
liiu ItatiJ gaiLarml ivinl, Sat rlic Zu&ainmen^^iliüriirkeiL 

({nT twiilan Urbareintrajruu^tfn nicbf aU §;ariickert MiLS^uiialiini^nT 
nm fü iiirltr abctie Aniabt^wrZinöltfjjtitl (luiüiiefiutn) m verAebii^bu 
iM. WuB 4itt Denluug; lieg iS'aruaiis bfllrilTi, iaeaan j^ilpnfalla 
bniili> ijidlaii auf oitieiQ ON stililietkiiH Ob üi^oiu der 

IdbÜE^Ii« Xantu L/ihan edar eine AlileHuii^ vam slav, Z^4■- hilHtfi 
,flelJa|i|>ivru, ididiii^iMi, «el!wat):*‘U** xu^riindi:iie;;rt, tnuÖ freHiuli 
dnhiri^atellt blidben. lioi denlgohon Lirieilinrri &md blbL Kninf^n 
im Ub JtihrbuTiderf noeli selten*“ wohl nber heim» «o sich bei 
iliHi f^lavnn «irit dnTu Lb JjilirbundiTE eiti?cburj;ert. Aurh der 
Xniue de« mit LjilmTi venviindtoii Erzvaters Abrahwii kämmt 
im 14, inlirbundert in der i^teiiuTfiark «In OX vor* vgL Kr. 44X. 
Im zweiten FnlU liiltteT4 wir flmcn der zahlreichen slttv. Xuinen 
anf 'rtn, wie liaja» vgr uns [W, Vondrab U, *S. ö-lO/Tj* 

denen wir niclit AetEeii in Ijiegeguen^ z. U. in Japoiis b. 
■ ieriia fXr. lÜmantiA b. Litsrhau (Xr. IB-I) udt.'r KaitCi^ 
b* OrtiMiEcblug (Nr Gü>, vgl, bb iji-hwarz* Zur XfirnenforiHfli. 
S. Hr> nnd and K* Leclinerj *S* und ij4/t!. 

Abniidi zu brurteilen btZCubern <S66). w'^niLvon ralken' 
gtein im Gor.-Bej^. Lmi. 13GL I38t> zu dr.m VztHhftn4^,* 

nneUmalft im 14, Jgbrliundcrt ^ Jiinhtnif* 1433 tittrj LahiH,^ 
143H (.‘bttiirnj liier mrioht^o ich dif Uemjen mit für din ar- 
aprtiiipUeJien halten und von enioni alav, FX ^Ülaluin [zn alcth^ 
Acüwnchl auagebou.* Die ^ I'nrui wltrdu Bich dann durek 

‘ Dm« inUnlniiiia kafn^t« «nil dmn 1 L JtH t- twi 

üla4ijrtlo|mnit]i vjl* Ant- itnjinr’'OBmuT>* l'BM, LlU, 

’ Eitn» AufliiJikib« UBcl«! «Sl» iCIoftutd tuu JaiMüf l> EHLktfof n> hth 

«t'iji. Stuiüi iu Mib^ irtrlir nu Uiiteinuchubh' 

uüri D/UDBinenkimd«' {Z*, (, i>?äaEc»ncltun^ LI» ik It# qCij» 

fcnaa Uoilia tiuaniii»iijfih‘TflU4JoF biblÜKiliur ttamoii hhuIe. 

woiJ^ dor^TE 't'rkfcr FEsr t. T* H'Tm'tbnn «'r:in llFJTfti^. 

= Hiali, DonkfühT, IU, 6« üIn. ' Urlifinw^ky IV, s, TJHk 

* N^tisiFiitiL Si, yt^v * EbvFulB iB'.tkii, Ä. Ill^, iJt C-XA* t48i* S, 

* tb 4vb IJfk* T* 1 (atUirAEikfiiiiB wird xWAr iiEi JihrB IZSl atu 

^nbiiüE (FKA IMU ft. S. IT, ?ir. tn, denitn tStima iuiu 
,n»ton' Vjft, Tn^, -aA ,'l'ratkiJ(H;hl‘» alqr* X/aTM 

.Tnljiol'. tKidi Udt •il^b iliirtiir PJi wacai» «nb»» nnUtttvisdan «< J 

null wafBft lim arhfitlanini ml* nn»*KriM OJ! nbat vnitTtii«», 

Elmivii-fTitBt^ k>lib mf " «bat »wbomB'l'H*"t*n* DN Lfif^ma aluau PS 
*Au|Htjrj idnt t^hwAtiEdr) cturmml* IcvMU. 






W al {,0 r S t AIQ Ie A D ■ II r. 


falfltlie Abtrimiiyn^- dtfa imUmpniltn ^ i^rkbrei], was bfisöndoru 
in diu' SteLLiuig ]]fn!li dwcc sfliir Irichi versiuinUjcli ist, vgl, 
E, ScLwhtZj, Die < des öetL OberOsterr^ Bayor. Hefte f,Volk>k, 
IX S, ö^S, Wönii (13e budejistandigi: Bevölkernnc bunte 

dtl^trin apricbt ^naeJi I>r. Weigl), im i||i> Endung (u .mci» Auä- 
nreis laljlrdcUer anderer Fillln a|» ümndnnl KnUijreuhung fßr 

ttltrre« .im vgl. Krendllng ,Xr. 

fentinle IIP 15 .JahrLuaderi bemt, g,,* fur die 

«luv. .\ebniisjü>e eiarmtea. weil -ifr^i dnmub subon nl« n« 
nu^esproeben wurde. Ais Onmainge nitre uine «luv. >Ab- 
leitti ng <«31. *SUthri nJhYoirti u3;£tisi^tKea. dtr tier de wt*ehe 

t-Jniietiv fztfihmiH ejitsprieln* 

Abgekommpii Ist nueh jnner eWn genminle Un b. UlriuliH- 
fcircbe^ cler iim llbtl n^T IIU-cnBW^i/ und 

mWi Howne IJJmtni,» ifpnn mirnitz* und mi7 

und m‘4 Wilmfcs^ ^ 


i'gl. FflrsttinninPH PK 


1359) gesebriubun wird, fTber IFr/iV^f 

. fler liridep alten Belege 

.M *™»chn ««fuim-. U„ Uiini.i«m. in/mrf,- «ird „I.or 
«iBc. Imtomclio Scd.reUiiii.g dunteUon and .t<,r SahrBilie. der 
d«italmn OVl Brrn MUndMorf ka,ai .fcn dem l«tut>. 
..«ne« IN H serieiitet Iml«,«. üiiti) e„,.|.e«n di« verUll- 

V!!??*.. < "■■W. .m IC.»“™« (Bl. t Lk. 

15^2, b. 1^1 j/ ' 

. ''■ •370.1 in litt» nie Av#«», ISiS 

V *" *'*'■ ^ “e'*“» <'«>■ PorJßriH.' In jnngnw 

/,eii a..fc») emchemt wi» der gleiel.„i„„jB,; f)n 

bei fc™.ibrn..„ lün IKrßi. (Tapegr. v. .Viedertinerr II. S.3al».I 
Außer diiwu Hiidn. niel, im vienel unisr d.<i,> MiuilwrtnlierB 
noel. *m.ge mehr Ter-meelie FMe, and *arnr in. SürdBi. der 
tne.*lpreel,.nLof,(l,Hl«L vnn Lm., d.n,. dn, „irt., mehr erbniten» 

k t-'M* Orldneboin» . beote Theiinbvfl 

b. Jelddierg «» SHde«. im M„ct,feld, die «bgekoinmen« Ori- 

selinu Uerlobe« b, WitÄclsdorf und dni ebe fifitll« Äafirelnft„eii* 

Kötern h. Ob.,r-8iebenbrunn. 

• <>». u». I. s. SS», I f-RA in. a II, X,. sjju 
■ Arcli. t a. «, IX. a ssa 

■ G..n s m, ,-8A 11,B e. ir.«, x ,.rua in, a j; 

Zu» .„p,..d»»,. - ,,B. Nr. i:. r Tjt KuiUiup* ^ WI e, 



[)ia e^uetirlKhtfii Onmiitttfla lu Oit«tT«kh. 
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Der Geiselpreohtaboi i372l, lä(H* * Gueihrfchttf,^ 143Ö 
Gt^teibrechU^^ «mtbiUt den PN Gijfüiperhtr T'g'L FöratenioHö^ 
PN 6r»Ü/L 

CitretUs »373j;, in den Kloetemfiub, Trnd« Nr. 574, 54ti u, 

CftftjiU». Chrdfht BtöUi den WcafnJI oienu PN dar, 

der oln •t’Ärauw.'if iuusaseitxoii Ißt lilr bej^epnet ima aueb In 
dem iirkn CitrifiMwiliptji^nf Chr^ilifufiu <'tiiii imidi v. 

liiejdHr auf Kraitlinir lu IjH^eheii^l^ femtir m dem wBrttem' 
Wrt^eclten Crnilßlietni, Il7t^ f und in eiiien] tirt- 
büBtimmbaren CrOKtUh^/an von IU"JIX^ Ea lUÜt saiiob nntürneb 
niebt CFntßcbeiileTtt ob ^ür eß hier einlhcb tuU ei-Onr Bebersboften 
V^'unveuduu^ dbu Worten KrJluf;l (abd. iiArouWfjr uibd. 
krtui ni. flijibol mit uitigetkO|fonun Zinken'; ab PN /.tt tun baben 
Oller ob der PN eine eigene Ab lei tun g von nbd. nAromrön 
[= kmLe^iiJ mit der Pildungsailbo - 4 / dnreftellt. 

Oeldscheias b. Feldsberg J'374b beule TbeimUol', 
CcbnLnl 1251) aU L322 aU Gt^ldärhfiHW,* 1424 als Geitb- 

fchin^n^^ spAtet nl* Ein nbd. PX E^rt 

nicht KU belegen und wegojj der Bedeutung des Bcatitnmungß' 
wurteB nb deiitßcbe Bildung nunb nichl soln- Mubrscbeltdidh. 
Da aulierrlcni die aiark voneiiniuder ab weiche ndeji nrk. Fomicn 
auf ein. unverstaudi-nes Wort deuten, worden wir nuß im Bl uv, 
Umsehen niMsciu (Vrny'A’jiäa 8. 38 u. IMJ füliron die voui PN 
Ktrk nab *kil%kh Jdclner UuiJUdlinM »bgpImtCEüJi ON Keif, 
KeiiJnny und Kolölce au und Ich glnube dnber, daß fhUhektint 
auf ciucm taebeeb. ON der Form •AVfiV«ngh beruht. 

Die gcuellv, Ferra auf '«irnr Ißt als OotnJllJbildiiiig an betrachten 
wie tbifl urk. J/oJrt« ic •Zinai««*V Sciolin b- AuspitE in 
Muhren, 4 Mlor wiv doa urk- van 135B, |eut Al4?nit:£ 

k Litlau i. M. (ßtatt hivK nMönln (vgj, K. Sebwm-K, 

8. das irpiltcro ala nrutiHlclie Duifortnung iloa 

filciv. Nanlenß, bxw. Miner cingedcutsebteu Ferm ^GGdtckinj 


T Huilbklrr, Fa«Ü t, 3 

* NDtiiaabl. 3.114. 

’ FVtnlflijijflitn, 0?i t, 1727. 

- S 13 . XXtX/t, äk it^\y 

* bi. C. Lk. 1^2. fk. 274. 

* KbiouU A. 17n. l}l«u i'utio liBl »äclk im llitFUflni »a Of/arAAilr waiij. 4*i 
Tksltiükuü« bl« b«iilB «rliBllutt. 




^Ällsr SItuinhaii*Qr. 


br, 

wie i*. tk Fresijig b. LcibnitÄ in Stejermiirk, li;m Frini», Hdfi 
FrtKü crg.urMiAi, a.i. Jürkkogtrl^ vgl. Zahn, a VXi, 

I.ilo vprsdiülltjim Siinlluiig Getlobes i37öi nua tlen 
Jüliton 114a—nraeUeitit riami nodi 1314 ah ^ 

iiitL UiH} nJj, rsMmhw* Binl J470 nia arrtd»,.* 

\HiTFits diB ][i der üstürr. tTrkujtaeiisjjradif so KiidBjst Vor- 
woohslmig von ^ mit ö |vgL Nr. „nd <iei. nudi in der 
liBUtigen MJa, ge-oinlweisK nnftretendon Ersatz di^^ verkUn- 
piuliMj itilnut.-erin. h dur.^b da» de ulJi di e ro rA |<A 
Kü^-kbildmip für die tudn. An^tsprnebform 
*(ySrMtt9, v^l Nr. 30». 

\Vifi .lios« ist fladi Ranzen [376), d.i, 13i>4 imJ 1371-7« 
|n a.,r l’UßBnt- d.,(j ,(«„ rf„„ 

Uoniiiw!i, Dii. fmro Rtmltn aiiB dem Julice lr>7t(“ lieweüt, 

- T niülil nl. Affribaln lu lesm 

ist, a(. dii3 sich eine Aiifcnüpfaiig un den «Jid. PN /Tato« nu>- 
Bclilicai Es scliciiil »her mich Dbnii (teuIBciicn PN liüz« (zc^ßi 
gcgBlwii XU )i»t>eii, lief Ticlloiehi *iim bIuJ Ew cot scliiiri' 
^!d‘ tu stellen ist, v,;!. disnhd Zucsmui. Almstc, sil, KiuUmm.i' 
Ibc, hürstcntmin, PN lao« von *„« |m.l„r B„,rennil. 

Am WUdiBtcn mehl uriscrcn. UN ,1er Numc v™ 

hc, ,cr« im 7Vuh]vicrlcl, ,1«, ,a, Jahrhumtcii R.m,',ulJf 

lieiUt ^narli ft<iehiierH f;8). ' 

Prottes hci Maiseii i377i haben wir nicht nnf Ornnd dim 
achemban.,, (.,cn..Au,^gcs .ra .Icn frcnctiviachan i)N smm. 

^1 ‘il"' n' 

,,V ^ /rsiiicAtmW/ und Rradcehiu’ U2tl rnX/ecirrt- 

/W I ,'■‘'"“''"«‘■en flJ«r vmlcaun fllr 1% 117(1 

/Ve(W-c l2i>K ; rn(W«.,,>“ 12SS und M-,.;utfcc(i » 

I.gewnliidich auf Hr,iilmilci, Insaogan), 1307 /Vof fiij,ii,,iJ 


' riw^Kr.““ “'l 

‘ UW. V, 3>. 

* Mi\. XXVIH« &. 4Mt. » Stltndl^ fi, ttS. 

• u/^. S. Sil r Kb^d, 8,,,, 

AMt r, K ü. U£. ^ ^ ■ 

tib. V. V, Ä. 5t33, li i’ijji 11 ij ^ ■ 

yUA l[l•4 ZM ^ HEA H:K Sl, Kf. no^ 


IH« riuiatiTivcli«!! OiiMlJUbtiU tu OittirTDith. 


HT 

1H(I2 uril 1J14Ü m 

PruteM*'/ I3ii<i Pmitz^ Prat^.^ Sulioii RiflU. MllJler 

iBl.d.Ver f, iJi, t.NiX S. 117/ hat riclrtig^ urlEJimii, ilaiß 

deu seit 1‘iöS erflchoifttiiidfin Sanjouafüinifen das tnhH. iVort tfSr 

hrt 4 -i^^* in disr Dtjdfluton'^ Jiedien^oler. dor dfiß iJrot seines 
Dlüiistgeltör» iÖt, bfti difeBom ftlno in Kost sleht‘ zugrundHliegt. 
W&nn nicht aiiilöm Hnlnge vorliin-gliigflii, könnte der Ovi iineli 
tjiiioiii Mamie beiianTit sein, df;T hieß^ aei e» liunj daß 

er selbsl friliiftf ciimial Keaigeliar war, a«i e^, daß er den 
Xanien von aeineü Kltem ererbt Uatte. Die Lape der Siedlung 
in der Xftiie atidurer gemitlTiS'.di U!r^^Ll}lltel■ Orte noyria das tVüliB 
Auftreten der Form apHelit ftlr dte genfitiriseie- Kntnr den 
N/nneiiitf vgl. dazu Xr, -it>l FleiKdiOMeti. Die lUtAren iirk. Belege 
ittr Pjeltß« tajüHsn frodicti vetiiniten, dnÜ e 8 einen Mnnn namens 
nn diifii 4 ?r SlBlle llberLAU|ii nie gegübcn hat und ilaÖ 
die süheihbar auf eine ealidie PeriiOliliidikett weisenden jangeren 
Fumien hieß ütndentungen tainv^ nidii mt-Iir Teratainieneti, 
wühl Hiaviüehen PN letwa */'r{K(iecAfi!|, •/VtwWrcAnf)' datriteUen* 
Zuerst teUeint nuin in di^^m ein *^ryfWA*tt vermmeT zu iiabnit» 
dann wieder einnn jcliewbaflen ffbi'-mniTteti * PSr&t-iiickij bis 
men eadheh in dein bekanutöii Wurl lO^Fr Anj^e^sjr den Sinn 
<les Nnmens erkannt ku hal>en glaubte tind ntiti endgllltig l«*i 
dlofi^r Fi>mi vnrblieb.* Aiisepniebe naeh Dp. Weigl Br^tlnx. 

Tn einer ganz nnderan t-Jogtnid dea oitL .M. U. waren 
einst dis folgeiidon zwtn Siedlungen jFoiegnTi: 

Ca/jaus (378) b. Kirchb^'fg a VVagTÄin, 15;d4 piß 

auf ilti) Gamß* imjh dff»» ^Vatiw iNiedertSateft*. ^Ve^s^, [ 1 . S. liTiH, 
Z. 2 yb ln @2 auf Gnrnttt^ von ü. (ebenda S, OljO. Z. 4}, 
vielleiehl voju »luv PN Jauv£. Znm aniautendfiti ^< 8 lBV.j 
vgl Nr* 4T und t /N wie rtnftma, fJaueriing < aal, 

•jiieoni'jifei, Kum VersiplitneUen des Nr* 11^'. Ihr nrk. M nn* 

‘ hathllii^r S. tVT. * F*1(T S ^ 

' KtM U 0* t;. 23S, Sr, 50W- ' EWdM :« tJS. Sr. 211, 

♦ KUitpjU Ji.rtw, S(, 3 aö- * Rljiiid« 8 . Sr. Ä$T. 

^ •PrmlhBtui Lttiinl* Mh Ablol tw 115 V*'« «1«^. 

.riarbhitvdlinn'J olwa .porvthlwimir' titJioamni »jW/rwÄrt » 1 » AMiJlujisr 
von frt-* Ob« dlo -l«r 

-dl* «ad -«An t,L V^u^tk 1^ fi. OlU DLud (!33ftJt n». 
wp.iaka .«hUlfrtpjf .fi 4 rh««tktirt* in ■. 

« is-. naith IJ. tVHßW Jti- t“"' 

Suu^fthHc. J. I^IL.-Alat. SL SÄ'I,- IW- 1 ' 
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sich wo bl bereita ituf eind T'’'lur fAtkor, Wip-w) 
an Stelle tlöP abg^ekomHirnen SieeUuiig, 

G/fltzmflB«s .379) b. Altenwünh; so 1^1* 1231 iirai KW 
(FRA II/Sj, S. lÜfj Q, 109| oti. t;B. S. lö'i, I2yy 
hmitu Dtmuöü (ebeiula & illTb *JL fsboiida S, bill;, 

also schon im 13. .lahrhunJcTt nur ^ainp eiaur JnaeJ. von elnrm 
mehl PX *ffhzwuti, vgb TciichmnnTis \Nr* 37), 

Xiohl geititlSvischr Xamon: 

SiülfrioJ « a. ilAJwh, KHTj um lliit) 

H\ridi 11/4, B. U7* Xr,53ll), 124*4 tGjMdll S. L23]. 

1330 .Sfili/t-it (Areh. f* Si ü, S. ä4*j)* [33li zt 
(FKA 11, lOp S. 'AjI, NV, 2ilTj, lrtS2 in dem dorß p^if StiUfrid 
(FKA 11/115. S, 332, Kr. 224L Wenn Ri.^li, llttllcr {Rb LLk, 1884, 
S. 412) an Entstehung tlia OS um der Fügung Jdr t4t »tiUi 

/nWM^dctjkt, Juutel diMr ErUiti-iing nicht iiirrctwas gey^i^ugerum, 

sondern befriedigt auch desholboiclit, weil eine 2uBÄiimteiieotiuug 
in der ücdenmng *«tiJler, LeioJinher Frlifiie' nleht 
imr nicht belegt iat, «oiia«ni llberhoupt unnalÜJrlicb nusstoht und 
well ÄUlk-rdum das nurtlautendo n von \iHa unerklan bl lobe. 
l>ie*i- fttihwiorigketl bllh weg, wann muit von einer Züsamiueii- 
seisrang mis iditim in der UodeutLiiig ,hiudemp anfhulleu^ und 
ttrid* pKiiifriedutig^ eiogubegter Rjiuni* auagelit; 

*itiiruiritU^ würn dann die akA Mehnc. iiiexu. l>rr Xauie könnt« 
luobrere Öcbqtswebreii be;uiiebMel hnlKiti, die das Vorariug^äi, 
fein dlin her Sdiaren bebindifirn soll len- Hei Slillfried h. d ;!darcU 
laßt aich anoli »»chlieb gegen dioa« Dotitung kaum etwas 
öiijwendcn, vgl (Iber die Lage des l Irtea Bühiukerö Exkiirsiona- 
fttlttnr f, StÜHried 1017 mid I^oiib, Frtmn iin Jb, f. Ik^ tiiid 
Ileiniatsidiutz v, Xiuduröfiturr. it. Wh-n l82ii/7. nb *le aueb filr 
Stillfned ». A hdhm-’inälir. Grenre jtwischen Leitomisebl und 
Malir -Trübaa paßt, müßt« allerdinga erst nriL-hg«prillt werden. 
Jtich- Maller hat swar aiicb auf abnlloh gfbihletß mlinnliclie 
und weibbebe PX wie StiUt/if und AVr/b'mwtrf, rdt bmgewiesen. 
Wenn er jwlorh wMgen des uuslauiBtHlftn -a von l(H5 mit am^tn 

* Ilnnti«yn A^eb. IWMi. S. 

“ tu NvUsMinBP.lsr tlM- bsiiltm P&naBtt ^iah tt^r KhQa du 

SeWcnltap .ter «t.smsL|^ U'^StanEiup sirljiiüien o- iia,l 
Tfl Vf. Ur*.no*( JiVii, «f. » *p f «y ^onimuwu. 


Die ifviiatETlacltbn OrtfiiAinan in Oit-erreieH, 
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WnüttlreiinaiDenif ulao mrifim weitJicliiftD XaoiQO^ rechnftn zu 
mQAt>«>ii glÄSilH*^ flpri^hl das Au»biutcuJi> -i von 1150 ^e^en dißio 
Ännijlinio* Und «in Mjtiiiiesname *^iilwrid iöt iifijht Indeg^t und 
auch nu5 OK fvr^elilicßun, i>Eiim Ställfritidüdurf 

UfttütTia im üör.-H^z. Kaincnint n. d, Linde* cech, Stilfrldüv* 
iHt «rat 1T94 von Barcns v. Stillfrtod |f«frrutidet worden J 

Die boidf!» tlarrJifi, rrr,«lJiifrna h. Stroiuidorf. iHii 
und 1119 \FliA 11/4, Xr. iJSb it. MÖi, l3J>d //rtrrflC 

I Jb. V. KUXbjr- A/nn'rtT (>m 11/18, S. l6l i und 

KL-lTjirraa b. iVrawarlk Hurnt^ (Sl, Uöli, Dlbl, S*.42,), 
1255 /7«rmj iFftA II/IO, S. lü), liJ94 Ilitfraz (üsyli S. rR>)j 
iKTtiliun auf ndiiL •A/ir-r4^r w. J>(:nn iat luiob 

SchTfi^ller (llayrrr. Wh. JI. S, I5'i) dne tiurvh diu Mda. vorauf' 
gofleiate Nobonfcirni von fTi»^« w, in di3T angofuhrtoii llndeutnn^. 
Ein^i Jrittu Spiolart de* Wortes ist *r‘iirts« (mtindarth auf 

die folfjwndv stoiriBuhc OX hinwolsflu; IlaHti i, Sxiusal, 
iit dttr HuvtAei, Haritsen h. Knpfenbnrgf KiSO fite //'dmircr^j, 
der TI«riit^jrr*ben b, flmilwom, tn in 

der//dm>c 2 * und dn* uiihcatmimhani tn dfv fitirrazz von 1424 
(Znhiip S. 253). VjiV daau autib th Jiborl, Die baycrlsehen l)X U, 
S. 13S und 1'^. WadiLer. Altbairiecb« Sindiuitgfi^HH'hicUte S, 5Ü. 

Aoeh M Krdproß im (jvr.'Hrü,, Ziütfntdorf dflrfen wir 
tiic’lit etwa an einen ellipL ijfen. *Erdprrüh(* denken, dn der 
Ort Im Jahre 120^1 Krlfiru/ti gonmini wird, aeinen Namen nleo 
offensidiUivb idncf ErdTeitBehmig' verdankt (Topojrr, v, Xiedor- 
öaterr 11. S*il74>| igh mhiJ, Arwif Jlruidr. 

IlL Das Viertel luiter dem Wienerwald. 

In dem slldL dor Donau ans^ddielleiidfln Viertel unlor dvm 
WinnTWald xunitcliBt im Goineinde^jobT^t von Wien om 

in Dornbach tWinn* XVI L 11^*4 prole^ujitja pr^ium, bstw. 
jfratmn s&n*' f~vpTclitiis i 380i au* deiti .lahrr 1 Idd, v^L Hatt- 
ibaler, iabb. I'IL 1, S.dt'T* Dr* Wei^Upriobf in vinriu ScIiroilHm 
an mich di« Vermutunp ans. ob nicht ibia Out otler ^lio Mur 
nach dem Kloatcr St. Huprovbi in Snblmrp Inmannt sein kkunte, 
da an der U'lretfenden Srelb iW Jobrtr friihnr aalaburgisplusr 

* Vut.Tili, TrajiT, Uirtiw.'JtiibL UMcbrvEbUnf d« Dir'iaM Öüifuni« (IHtlJ) 
unä fiutioA A. 

1 * 




^V altar StQliii,^AUJAr 
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IkflilK nnrh^ewiesirii hl, Elier nmü idi tEcm Historiker cJi« 
Ktitacbeidon^ tlborluEstn. 

FrÄjrlidi ist dio pcDütiv, Natur des KSumaiuntift Kiipoiden 
ttiii Nonlw*‘strniidrt VVioue (ein Weinbergt, «enn ihiu der akJ, 
[fi*tiodptt{ti 1 Fdrstemnun, PN $[11) K u^rrun doli egt. Denn der regeb 
recht* rjeii, ilieao? PN niüÜte auf ausgehen, Jtmi kiVantn 
desliaib auiielimrin, dii£l Ru j,nt den »u* * ih{oiiot*Ti nmgnhildel 
10 t fvgl, Nr, 14G mul ilfh und liemnuch einen echten Gsil^uui 
tthd. PN (n)tmfilpide t.Fdrgtomiuin, PN H[\b\ darstuDi, Du ir? 
»ioh Jedoch um einen Fhimanicu lianddt^ nmß man auch bfrrüek- 
sicidigßu, djjli oa rw-PamMJü von ursprtlngjicli ularkan Xaiiien 
gibt, din »m «iner Zeit HtÄminen^ Ln dttr das rechte tiüt’filil filr 
die alten Ik-ug'iingBcndurigen bereits in Vnrwirruiifr goralen war, 
Ebena» tri* man »u IMnf, Fiuuu, JhÄi. nacl, dem Muster 
der Wörter für milnnlicli* Lebewrsen' die achwaclien Formen 
Ifmmn, fVnji?€N, //»i«,,, Srpimt bildete, bllrgerton sid, solche 
ttueb bei d.:‘n alten «tnrk Inmgenden deut&eben PN ciiu Ib Eberl 
n. A. * K I, 8 - rerKfticbiict Ib ein ixfffri&ff.H äu mini. N'fcfi';. 
Au» der Endung scüwt Ist idchl su untneiitiicn, nb wir e» mit 
einem (Jon. otlor Dut. «u tuo Laben, Du sieb iHe 4 m Fornien uW 
mit den jftngofen ON (llofnuiuent itn Weinfdl wie k B (beimt 
Sefitrarz*», Vrii,», rB. Eheri Wahren, wird man 

gut tun, flic im nilgeuie'rnnu ?!i den daLir. T'äUon lu rcdincn, 
Vgl. Djcpolten. ir^uW^ru. lüItacUfln, UoE/Wt^^, 

/creAfob/en, D^fctwicAru,^ Jlarilebcu, Ifilptjiheu, Sefntintfa, Puuln. 

Ziemlich vereintst liejfl GeJrhauH b, Hruch a. d' 

|3Ö1 1 iiii den Atinütufem dea Leitbapebirges, Der Name bt 
in drr*ScbrEibiing überliefert = f ihwoLl eine ZuiHiiiiniün- 

fictfitinp mit ,Haiuj' idoinunj njuUt la Frage kotmnb ist der tJN 
infolge des hehleua lüterer Belog« decb uielirdeniig. LutilllcL 
am ullchatoä Uegend crj«-heinl die Ztirllckfilbrurtp auf einen 

rin iBr»temmm, PN 

5 1). Alm da um jene Zeit Ostfunu her^^ita falsche Rllcb 

bdffunp für *.n ubgeacbwJkbtos *f:,rfuU «in fcmm (vgl. oben 


• /„ U. A;a- tlcih..riA| .Alck jJLu- • 

«uuh ii*l 4Tarb*Ti tV'arfera m irijh^.wtn' ii,nt' 

« ^ .Weit*; «tri» 
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N>. 3ÜÖ koiiunt auch ein Ansata ^(itrhnfte» 

in Betracht, der den Vorteil aufweiat, daß dieser PK xura 
üntcrachiod von frfrhtiff in t)K belegt ial wio *. B. in Geras* 
hach b. Werfen im Pongau (1074 derohetpttch, Förstemaun, 
PK I. IfifKi); vgl. auch den Kamen der urk. beaeugton Wliatung 
hit^than» h. Hoaa im Kroia»? Meiningen (,1183//le/ÄoÄM, Förste- 
mann GN II, U>4i»). Fern atu bleiben haben die bei Försteraann. 
I»K 570 unter dem Stichwort (ihhvid angeftlhrteii Fonnen *iir- 
hau», demu», da sie sowie der unter Hdthod beigebrachte 
Beleg Fürstemann, PN 1214; 15) aus Frankreich stammen 

(Polypliquo de rabbaye du S- Kenii du Boims par (iu^rard, 
Paris 1853, S. 25, 30 und 134). K* handelt sich bei ihnen um 
den bekannten Schwund des inlaut. roman. ä swischen Vokalen 
(-ktt<iu»> •hiiuti, was für unsere Gegend nicht in Betracht kommt. 

Vom 13- bis auin 15, Jahrhundert ist ans der Gegend von 
Bruck a. d. L. noch eine Siedlung namens Laevtweins (382' 
bezeugt, so 1207 iFRA 11/51, S. 220), l.‘J04 LnrntneiM (FKA 
11/18, S. 115), imiO JATVtirritu (eliendn S. 121»), 1331 Uuttreiu» 
(St. Pölt. UB. I, S. 205), 1343 hieutiv€in» (Mitt. d. Arch. f.Nü. 1, 
S. 80), 14(.M» Uu-ttceyn» iKotixonhl, 1857, S. 303), I4:ifi UytKti» 
.(^uell. z. Wien. Gesell. 1/7, S. 1(»7), 1455 UurUvtin» (Kotizenbl. 
1854, 8. 02). Zum PK Lluttcin rgl. Fomtemanu, PK H40/5Ü. 
Die «rif.l'onnen weisen auf Umlaut des iw durch das folgcnile i. 

Khü wir weiter nach Süden vorschreitcn, sei noch daran 
erinnort, daß sich unter den iiii Mariaarller Urbar von 1.18t»* 
erwfthnleii Weinbergrieden, die da» Still in Sooß b, Baden 
liesaß, innige Flurnamen finden, die genetiv. Kindruck niiiclien, 
II. sw, im Leidsrs (383) (zu Uulhm'i'i Fürstemann, PK 00!»), 
(Uzfu (Bi*silrer *»»»• iV/eiei* fzu Fürstemann 

237), lim Ch*rb«keh»tt und iwn JiHreupt^kheu (beides Bu* 
wohiiemnmen zu ,Kolirbach* und ,Röhroiibach, vgl, Schmcller, 
Bavcr.Wb I, S-202). Da aber daneben auch daliv. Fügungen 
Vorkommen wie üw /iic/i/sr, la» Chtkehtftn (Verkl. zum IN 
Keck), bei denen der Weinberg gerndeau den Kamen des Be- 
sitzers trügt, möchte ich nur Ulä^r» als sicheren Gen. an- 
sprechen, die Bcnrieilung der anderen Kammi jedoch in Schwelm 
lassen, vgl. oben Rupolden. 


* Sie4sr&«terr, VTmhit. IV, 8. *7 ol. 



" «Uor Stainliaiiiier, 
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llbnge L*«<lesvierte] i>t t.i, ,uf die Höhen iiu Snden 
ohne Belege fUr diesen Xniumilrpn,. Hier »her fiu.len »ieli in 
oiiiem Cmkrois, der durch die Funkle Uohersdorf—Fieeling— 

5«hneeherK-Cilop,iu-Kdlite-8ehi.tten-Lichten,rllrth he. 

etirami „leliU wenig, t eU Itl Beispiele: Halle». Hiirtic». 

Molinm, Raghu, Tomiu, lläüjaü, Frohele,-,. Kniplliix, XW- 
Ins. D.epoU W eibnit*. MnlfriU, Furckhsr*, K«plh«ru(«ii„), 
Huinholt*. Onndrnm», HOnlerß, llisiline» und Alrsni». ' ’ 

Höllen ,384;, da» we.«l vou Sollenau und noch nOrdl. 
der Fiesung hegt, gal, bisher ,1, .ler einsige geneti». UN in 
N.ederö.terreieh sttdl. der IXonau, vgl. E. Schwärs, .S. 7«. Hie 
urk. Formen lauten: Hm im W*- 

swtsehen 125, und ,27.i H» . . Zusammen^itrung 

ahd. lUMUf (b.lr»temann, F.\ 742) ansgehen. Dun, Sehreiln r 
von 11» , mag vielleicht der mit mUi susanimonge^itst« F\ 
in der altettümhchen latinisierten Ucstalt /III,M,,hu, getauhgor 
gewesen sein. «, daß er diesen in den UN liineindeutete AI. z" 
immense,sung Ha, l«i Karsten,anu (UN , 

db..) angetphrte ll,l.Mf„h,i„ su» dom 8. J,d,rl,undert'(um’ 

FV *■“ «.•stimmulg,. 

u-n ll'ldotealiUKH von 1055 und 1142 einer 

»«tu^ng liei Hassel im Kreise Kinlieck, wohl die ndd! Wort- 
fomi **W w. »ugruudellegen (Karstemnnn, FN S3!li 

• , 15«U in ilerKügunn 

.« de», daneben aber in, 10 Jahrhund.e, 

der unechten /»j Form JJir/lll„.,> aWrliefert isL m 0 r' 
beurteilt werden wie die be»it»‘,>en»„nten »l*- n’ ^ 

MoUr^ nördl. von Nounkirchen i386) zeigt heule kein 
gonetiv. elwn«. wie die Belege OImm UlLj ^ 

t:Ki2 (gleiebxeitig «boriieferter lh.»ohn..’mamc1tWw 

«elHin s^t aber hW, ,3«, 0lrJn,> t 

* MB. VII. H. 470. » Kl{i ll/tl s i> k« 

» ö. Uri.. I/l, A 185^ 

- 8. IW. nt l r. IIS. W.Ut I. 8. 15i, z. lu. 

* Kb*iiil» 8. IW, BL 1 r. IIS und 8. 142 7 ♦! ii« j »- 

’ Bl. f. lab, 18T7. 8. J08, • mhi r » ^ , V** **"'* *’• 

* TrauttmaniMaorir. K. 24«, S? 4(»t* o Bl t IJ, ia **^*®'*** ^ J^l. 


Di« 0*t«njinifln in rm^rreicfaf 

Ul jAlsrliutifLart AfdramU.* Da <liis bloß Ati^waifhatn ist, 
wib in urk. Formen vöo golÄiifrflii wir za einer 

Xamenafortu Otnintj kitiUT d^^^ «iok mtarlicii niebta anderes 
retbirjpi alä' iler FN ji/rwnjj der beute noab ttlft J* nniilienmutia 
übUeli iflt Die SclireibunK^ of für die un^k jiußar in dieanm 
Xiimen üocli bui |vr, iat nickt als Äusdnicfc der 

im 13. JflJirhimderl einju^otreteueiv bairiftnl'on Verdampftinir dee 
fllid. it aufKüfftÄsen K. Wtinliold, Hair. Gramm. S 18? 

J. Schum, Mda, v. Imst S. 17); (,\e erklElrt aich viclmelir dan»M. 
dxiß « vor / um dii?a* Zeit einer st^irkeren Verdnuiptnrig unttre- 
UjT äIä isniiat uud daOundi En dio NeUiO des nhd. r> jjerioi. 
UmBör Lautwantloi, dt'r später uitier dun Einwitkunsen der 
Schrift und der VorkeUra^pfftcliP smm grüßten Ti-nl medor 
riickgRii^lg geinftclit wnrd«, hat sich in eitmelnon W ürtem» 
biwonderö abor iu OK, dorcti undurehsichtige Form »inn Ver¬ 
drängung dw <1^ dnrcJk das verkehrssprachllcho auBsrhlnß, 
hüo£g bis heute erlialteu, v^KH. V\ eig'b Teuilii.üiii«üi 1, 

011 orfldorf OHicrtidorf di^^rf*ndi>r/"T t.iloli'C 

uüWl Dn der ztifiammenijcsetzte FN jUnrwmnw« nueii 
Fürstemanti VS ml» nur emmal belcffi ist, glaubt) ich, ilaÜ 
wir eä hier nitl der *ijätcren Ziitwicklongsatufo (le*i büuügen 
Kamens ddoi^mai kü ton habouj obwohl Fürfltoiiicinn (PN ItHl 
imtcr dtesflm Stlcljiwoi t keine Form mit Ät’ Injibringt, vgh Xr. Itn. 
Zu dam allen St^hwnnd des J vor I vgL Jfi^reefif c AdaipSrht 
tririch< roihtrih, AUiartsUerg a.d.Tbbe, IH« ddu/Anrteif 
periTvr, AlIharting b. Liuj:, t Mdk a- d. DoUnU, 

«tiL» .iMcfifÄa. 1213 Mmc (tlbar den letattm Kamen vgi, jetat 
Verf-, Aroli. 1. »iftv. Pbdoi. XLII, S. 25d), 

Biö urk* Belego für Eaglita nordwe^ti. von Keankirelicn 

(387) sind: lAfi5 /f*Vf Alnw/ 14ii2 UäGkUim/ INbl 1113*» 

Rxtfftjhß.* En der Miln- wird der Kain« nach Angalni des Etorm 
Db^^rlciirers V. Jam mar in St, I^renzen a. Stcinfeld lieiiiv (loeb 
rUtjhi» naben tiVilui* coffproch«i. Die aratlicho Form auf ii 2 
ial also sehr .jungfln Oraprongn, «> tlaü wir nicht fel.lgelien 


« irVL f. UiirtMfc. tLUfl. l^, s 1^^ i tTrb. r. st. Lr.rflTJBOb lx. Hati| 

< ßl f- Lt. IRUb ß. 3Är- ^ SSelort»^°'rr' 'V«iL T. S, li«f, 

< Knmida eil- 
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titaiabjiufer. 


durften, wuin wir auf einen deutsclien Xanicu, unii xwar aut 
den Weafal «ner Verkl. «hließe«, die rein.Ien in den. 

(I X laut und 1241 1 belegten Xamona /lac(e;o, Halo. t{, 

I)« e* de. ^te,ten Bel.«« i„ „„.weder ver«l,rieben «der 
wrieun fltr e*, da. nnf bain«.beni Boden neben cc kk c uml 
i d|e gewöhnliche Ibeteicbnung der au. weeigern.. ;/j, eiitwiekel.,,« 

Ba.r. au beobachtenden /uM.uaienfall der Enteprechnncen 
von weatgerui. OT und kk. Denn ein 1>.\ *A„cei„ .,f aberlmupl 
mebt au belegen; da. Iwi F0r.len.am. (I'X 12tK»| anpefabrt« 
I» 1 *I *"^*1 '•'«'•O wie Unchil und Jlnchtl!,, (I>x lattu 

Heibclttut [hh) XU iprerhcii Rein. Jiuroj (<_.ao 1 liin.r c j 
Rieh ;« -«j ..V» . xKircu liiD^c^en hndei 

Xl .r . Vn *■ "• “«KF^ndorf i... lior.- 

Xell.1^^ /‘W.Wor/. und liacki..g b 

hro.la«.«^. Baven.. a.n l(I.Hl. /{„ckl„g„„ (,,JI |j \ J 

or,pr.U«Ucl.e. -jy. w.i.t übrigen, and. dj .o. ’t beuti^eu 

ÄSrÄ'ÄrÄ 

nata beße .,cl. noch hnchler ver.iehoo wenn wJ 1 v 
mit d al. /We(c)o anMtrc.. dürften 

fern." " «• wohl m[. nlr IfnT 

form .0 N|^,n w.« J{,Uktr, R.Ueü, /M,K. 

Xante auf -f... vorhegt, erkennen wir daran daß die In n 

«tmere. (»rtea im .lortigen Landtaidiug vo... Jahre 1W1 /1, 
genannt werde., und nicht l-ä,j,jUn,j,r 

S tiPii » . . . (Xiedcr0.tcrr. WeUi 1 

Itowohnernamen auf-,W vd vl U 

4d, 2W, n..'.,L Aufde.«elb«„ BN .cheiut lUgel.dorf b S h ' 

XU wetren, .m 10. Jahrhuntler. /fooWb.^w , v- , 

Wo..l, Ul, s 273, Anm. /,. lo,,i ^ ^ t^l«dcr0.ter^. 


• E# ut HOTirrtttadlirli, «i« , 

-«u.u.a..wre..u-o.. 
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Bei dem iUdwestl. von Xeunkirchen gele$rencuTeniitz<388) 
ßelion von Anfang un Formen Mof •*•!/- and hh/j, -ewtf nolnm* 
euumtlor her. So sieht iin Urbar von St. I^renzen aus dem 
Jahre 13.')2 (verGtfentlicht von Benedict Klugre in den Blattern 
d. Ver. f. Landeskunde v. Nft., 1H77, S. 201 ) Jür tUn Tehnmtt*\ 
d.i. ,beim Techanla vorbei*, wahrend das Urbar in der Bibliothek 
des Neuklosteri «u Wieiior-NousTadt aus dem Jahre schon 
die itr-Form aufweist. I.>ic Stelle, die ftlr die Heurtoilun^ des 
Namens von proßer W^ichtipkeit ist, lautet i »Airst/icA htbf $ich 
der 7V«itV/t Z^hrnut an «m Stainf^U htl der heiligen atehen^ on 
der von pottfchueh grünudeiif rnii gvt uueh dem II oj«rr, die 
Bchvcnrtzach genanntf für den TerhanitZf Hohrhuch uh . , * 

Weiters findet sich im Neuiikirchncr Crlmr von lfi05 iTo|H>pr. 
V. NiederGsterr. VI l, 172h)* unter den alnspÜichtigen Siedlungen 
ein TechanU'^ und in den NiederGsterr. Weist- I, S. 244, Z. 21 
die FUpunp die irwy^eAoif nm Jßechentt.^ J. der 

sich in der von ihm seihst herauspepebenen Ztsch. .Deutsche 
Mundarten' I, S. ^44/6 mit der Deulnnp des UN befaßt hat, 
führt mit Berufunp «uf Bich. Müller (ohne ponaueres Zitall® 
als urk. Formen für die Jahre 151HI und UWO Derhnits nnd 
Venitz an. Schließlich hrinpt Friu Hodo in einem Aufsatx, 
dem ich auch die uiuloren Ürbarstellen verdanke, in den Monats- 
hlAttem d. Vor. f, Landesk. v. NiwlerGsterr., 24. Jahrpanp I Ut2f»), 
lieft 3, S. 10 ans dem Urbar der Pfarre St Johann a. Stein¬ 
fehle* vom .Ishro 1744 noch die Form «*a 'I'echnits hei.* Die 
mundartliche Aussprache lautet noch J. W. Napl nez (d. i. 

Wr. silf Bet.« 170 BA, rt. Abh., 4,1) »ef den Gedanken koimnen konnte, 
daO mit dem tni Cod. Üamtenau toO. IJrk.*Boch I, Ä, ISS und II, tJ,3M) 
genannten ÄoA-i«, -ys onier Haglit. genietnt eei, da dueh au jener Kielle 
gana deutlich ton Baal»# I» K'^rdnledetOelerreicb ge#i»roclion wird. 

• Mbl. t Undoak. tV«&, 8. lU. 

• U«ifU#finan»areliW, uA. HermliafUakteu K. I*a»ik«l 1, F.atrakt r. J. I WIU. 

• Genannt twiachon Foteebaeb und Kohrbacli. 

• llandachtiÜ Hi Deckmtn, C: 1>fehmiU |I, lUlÜe dee I«. 4abrbuud*w4.k 

• ViuUeicht ein dem Im Landeeatebl» beÖndUrben Kaeklad Kieli. MUllera. 
auf den anch K. Ued#r |MbL IWX ^ »i, An«. eerwalat. 

• VornSentlicbt hn IM'afrgedenbbuch eon 8L Lotenxen. 

• lUn Veraeiidiula «ler W*agn«fwe»k#tittea jenet Oagand au* d- J. 1»SS 
oeeitt aueb «Ine »eiche muf fie» TrrmiU iTopogt. e. NIodcraeteTT. VII. 
(L tUOaV 




UH\ 

nach K. LeoJer. der in demHellwn Jahreane der 
Monajahümer lief. 5, S. «1/1 Bodo. Annahme, Temit* «i 
ur9|irUiiglich MuOname, niil Recht cntzc^entritl, nm iJäknilz 
(d I. fU ml,). Wenn Xapl den I »X aus uhd. </n*» ,Ton‘ erktaron 
milcht^ Irt Uber die Unm(l|flichkeit dieses Venraehe, kein Won 
*o verlieren Seine Au.mhrungen aind «her doch nicht ohne 
Wert, ,« B. wenn er darauf hinweist, daß die ven H Mnll-r 
vorgetraprne Ableitung von dem Worte Aec*«,./ „id., ohne 
wcteres hinsunehmen sei, weil J)ec/,aNl in der Mda. "eschlos 
«onei, der OX alier offenes , aufweise. Ferner niae'ht Nagl 
ganz nehtig ^rauf anfmerksam, daß «in c* < ahd. Ai (ahd. 
'■ I n« < lat, (/eraansl vor n nicht Seilwinden konnte, der ON 
wenn er auf die deutsche «rundfonn •nhh.tnt» zurUckginge' 
vielmehr t«:A.A,e (d. i. j, »J ’ 

verstumini im Mittelbair. vor » wie z. B. in /faß Loehner < 
mW /.Aeiaert oder d«"„/ lu<ahd. zgAum«. Und «hließlieh h« 
NhI auch bereu, „rkmmt, daß die heutige anitlieh« Schreibung 
mit eine f.l«h« Rückbildung daialellt, hervorgerufcn dur!!h 
den t msUiid, daß die Uutfolge -Sre. im Jlitlelbair. gerades« 
wie ,,A,. zu in. geworden iat, vgl. ff„„ 

w«T1“n ""““/r“"**” «"■"<•» ja «uideTeW Ort 
wWu«h er mit d “r"** ffeatAricbon. 

««“rmenfJur " .S-J.üler- 

l^ier full« nun gegen Bodo an, daß Ternitz weihl 
Ooschl. haben müßte, wenn cs auf einen Flußnamen zurück 

fd"ro"H/7™:'’ r f '““r 

i:. ' i, «runtle und wogen der urk 

hügung J„r Jen T- hült laieder Ternitz Z Re^U, 
den N»iueu einer Biidcnerhebnn" die er i n . ™ 
LuiikeUtein, auf dem die K»Hh> St l^e.cr .Ir "“«l' 

fußt. Wir hütten in diewim Fall von Jnem J Ä ^ 

A ,I>Mb«nt8berg‘ anszugehen und es wtt^'.ur 

Aufhellung der ort^cohiehtlichenVorhültnis« nur mehr nach 

zuweumn, ob d e Pet,r.k.,«lle zu der im 12. JalrrÜldeT 
ktsehau, spater in anderen Orten dieser Gegend naehgöwtsen™ 
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l>tL* ÜTtüHatfim i« CiKmlcb- 

Dtfchiuitoi gehört k»t, von ikr au» l>r'L’luiin#kii‘uiUfiti ln Öteier- 
mark gegrQOiler wurJ^ß ist* 

Eiacr Erklürung tMid^rf ferner uocli das 7" und (?A de» ml 
Aiisatwit. Dtnn das Siav. ven^andet J> inv all-enicinen die 
uDPiitlellwir aas dfiiii Ltit entWinte Ma» ivgl.^eth, dfMi^ 
fkkän)f so fIflQ eigentlich ‘/Ji'i'iHWh zu prarartcii trür«. 
Aber gerade das SUv.t mit dem wir ja in der WeLliActgcgeud 
tu Tceimeu babuü» kennt aueb einö aus mhd, ^^cArtwr entklmie 
Lautung iicl«!Ti der os in den winiL Aldiui* eiiCHi>r(K:Ueud 

dem alteren nlid.'inlnl iPMu eine Nbf- •rfAiln in deretilLtn Ufr 
donitiug gegeboii hnbeß kann, Die aluv* KaineUBfortii wftre in 
diesetn FttUtt ala *lVA«iii)e anzuaetztm* SoblieÜlicb ki^ntiie abur 
auch einfl wirnt tiruödbige *Tfh*Alttc l,< von dr-f 

rUckentleJmetiden deütwihi)n Uevülkeroiig in uui^ 

gedeutet uml dnrüh Teeiamits wiedcrgcgebeu worden ftBiu-* 
Gebt iniin nun von einer dieser beiden slov, XfUtitUDgeu 
aus, dntiii bddet das otlen^ f dar heutigen Kamenatbriu und 
der Sch M und dcacA keine SchwiorigkeJieii laelir, Denn dnssdei» 
slov, Worte» war, wie aus der Sehreibutig zu ersehen iat^ ein 
ofToner.Lftut und <lxia uab rA, das sich im ijlur, hi» zu h vht^ 
HLiebt[gt luit, knnntö natrirbeh Tut Deut&cdiön nicht durch jenen 
LiUt wedergegehua werde«, der flLr alid, hh lUK^b kurzen 
Vokolon gBfiproeheU wurde xx}f nur durch 

h oder durch doa ulnfuciio doutaehe das aicli natli Lküguu 
Ihtid^ wie Uh in rJAi" Ktduh, xfihitu Zeicbe« (A ist liier 
(liebt Hauch bl Ul I. Da dieaer Laut apßier in der Mda. mit 
germ. f> Äuwimjnenfiph mußte auch da» rJt von TichaviU 
die Wandlungen de» letsfienm miitauchetv und vgi^tunmien, 
nie es mich dem Ausfall des SdbitbulM der zweilon Slllw 
vor II zu atehcii kam. 

Natllrbeli ist m^igli^h, j* »»flar wahrscheinlicht da» 
dia denuclia Koto 7«cll.i..r- «1« IJpsprlUiifliehB ™ and d.a 

• ia/ dia.» te. III. B.L äu MtitiTüV Crt-IIw*.. .«J.ielu>»<«« O*»» 

h.! ».i»h Il.,r»r. T. ... W.l»imla...l»»n.,.ii>Kla. 

’ Vtfl. PlatOfinilt Ut li» 

* llu Wjmt laül .tnn Vi^ktä ift KmldiiC»" 

. 01.« dl. M» UMdalrtoBUDI! «"d •>«. v»ll...m. 1 » .1». 

<..ll. Alp.nWud»R> »*L L*-t*Ii, S»li«n»««n»" »"■ 

litil Klnvittoi tBi LLclile liar N»a*iAun(i# itaJ »ptatU^ OB. 
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A)tsr Stcinbautor. 


alftTisch« nur daraus umgebiidet ist. Dooh muß man aich 
immer vor Augen halten, daß sieh die heutige Xamcmafonn nieht 
nus dem doutschon Genetiv, sorideni nur aus der sJuv. Parallele 
orklilrcn lÄßt und daß die SUvisienmg nicht erat von L’r- 
kundenachreiliem und Mnp|>ouren vorgenommen worden ist, 
sondern achon zur Zeit der Ortagründung .tattgefunden hat. 
JNegen der oben angeftthrlcn Fügungen, die ein männliches 
Grundwort vorauesetzen, sowie wegen der Form der slar, Kiit- 
sprechung die unverkennbar einen Berg-, bzw. nügelnamen 
daralollt, haben wir als Grundwort nicht wie bei den bisherigen 
Namen den Aundruck J)orf, sondern ,Berg‘ oder besser .BflIieP 
%u ergänzen. Es m dies das erslo ilal, daß uns ein elliiitischer 
geiiftiT. Bergiiame- begegnet. Wie wir sehen werden, treten 
ilim nicht nur m Xiederösierreich .Irei weitem zur Seite» 
sondern es reihen »ich ihm auch in Steiermark noch zahl- 
mche derartige Bildungen an.‘ Du» Bezeichnende fbr diese ist 
daß »le nicht wie die genetiv. Dorfnamen in der Fügung zea.; 

‘ sondern stets in Verbindung mit dein Wörtchen 
,»m erscheinen. Allerdings ist das nicht so aufzufassen, aU 
»landle es aich um wirkliche Bergnamen; sie bezeichnen viel- 

mehr ursprtnglich den einem N. N. gehörenden Besitz an oder 
auf einem Berge 

W enn wir Ttchnott und V.r/iunid nelH-nninuiidsrholleii 
«rinnern wir niu die von E. Schwum, S. lllä/il behnndelten 
.ndetenldndiMhen Do,,,w|niinion wie Oebhnrt». Itornb.rt. 
urk.f.«m,K>/./..,;et'enuberUeliecliiK!h«ni Kebliaree Pornuree’ 
/llT < »AW,A„WA 

- i- verleibl j, den mii 

Tgl. W. VondrAk P, 8, f»a8 . ; • 

Men kOimi» dalier vcreuclit «ein «nnunehmen 7'«Au, 
euf ulmbeh. Weier dureb AnhgngunR von ■> .1« J,v. l-arillel 
form en 7Vr*,,me pebildet worden, gehe lUeo euf ' 

•und» im W ege: I. ereebeint in do« qrk. Können von Tern“* 
ni. -e(x. eo nden. immer nur -iu. we. un. ob,» .„f di, End™»" 

• X'r.asiT, 107 uq4 410. 

■ Nt. 4S.1-.!ni. IM-... 41 S_,.., 
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weiatt und If, hdbeti tm Wediselgob'tfct mii einer dem 

Slüv. «udiratahenden Lsotenlwicklung üil rsclinen; itu SIot. 
wird nlier Eum UnUiT^cliied vom T$eheeh. fj mebt äu e, ficiudorii 
SU t, wn« >11 uiuMirem FiUte uu *Tichaittt<;h peflllirt liHt« (vgl. 
W. ronOrik 1», S. »MW'i »l*'’’- .Kano;' ga^nilbcr 

iteh. »u/M<frflhnsl. o. ii 

In Jan ^lieilarDatcrr Waisl. ], S. 2.iH fiiiia wh diB Stella 

cot« /Ti i-ic fti> ati/, Häßläa, wm llußllß i'n» Khttmti ... ‘ 
1389: in der 8««lireibutig >ler ilerräeliuftsgmiien von Stolim- 
wert n, d, Siniing nos rloiu Iti. .Iidirhundort. AuJota IJaiepe 
fllr diiisou Nmnen sind mir nielil Iwknnnu dooli aelieuit o" 
knuni evreifollinTt, .tnU wir den Öenotiv de» id.d. Nninniw 
//oMi«, ->«», il. i. der verki. von Ifnuo (l’eratomnnti, 

vor un» haben* . * 

Da» urk. Probeioys l390), dsa 12Wi mit Jilnmni und 

SelineeWrg genannt wir<l,' aielil so aus, nie lngi* uiu Gmi. '/VoAe- 
Kiiej üugnindc, Uoutn liießc ob wohl *I1rVhlrt. I.inen ent- 
sprochendon deuueheii l’N gibt es nicht, wohl uber_ einen 
Blaviachcn. Denn hnUhyt (d. i. ‘JVohjifain») verlmU bicIi iu 
I' robyiov tm (jer.-ites. llirowlln iBöhmen) vrio Xalilos li. 
KnnlliB, I4fd^ Kiuhltitn, ea der üeoll.l'onD dieses OHi ^dlllov, 
vgi. dann K. Sttliwara, S, Hf>, Ks liegt aber liior niebt Wieder 
gäbe des bflsitzansuigendun «lav.Suffisc» oe durch doo doulaebon 
Omi. vor, wie es riehwnnt, S HI3 in onigckehrlor UieUluug 
». B, (wi liiiidwois ic’Kw/n'ins»), «ech. Radvinov, und in 
anderen Filllini beobachlnt liaU — »unst mußten di» l.lftr 
•l’rolmlä. Nahela heißen Bondf™ Umforinnng des nua -for 
(Ü.W /nnl eiiMtondanon in *ii h» unter dem EiiiUnn anderer 
genotiv. D«. Die tfelireihung der «l.einbnis'n h.ndniig als 
(ein*, -ieei für geaproehonivs .in» Jet nur falsche KIloktnhlBlig. 
veranlaßt durch dn» Zuaamnionfail dioses -h* mit dem aus 
deiilsehem -!fln. dareh Almebwachimg «utstaudenen -in.. Ans- 
.nnelmn i,i von, sUv. PS VVoM, -l- i, ,dnr Sn^nnger. der 
Fünleror«: er verhalt siel, an protjt. .ntvt.en- ebenw wie der 
bekannte Karne /W(,yi* d. i, .der Ankdnitnhng, der 

,>*%(.■ .himmkommen'. lat die I'.tytnolnpe nchtig, dann 
liabe« wir blor einen Belog für die vem il Jai.rbnnder. an 
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(jlipmnlimaniugüühkdt inljtvtcndun slav, 6 |lii^ fi 
inA UttuUt^hv, im lie-eüsntK sja doai vurW liurrHCliend<^ii Evmz 

ilurnh c> t/i, YffL K- Sn^IiWÄrii, S. r>7/!=< und hi*»? im 

Text Nr. iili7 utid .TCiJ!?, 

ivitWpfle# irestl, van Pü^hberg a. Scbiij'i*- 

Wgj^lj if^t dmdtaodi ohne nrk. Wh Herrn Hher- 

lehrer Leop, (imtJkopf uprieht die lütero banerliflie k^eOJfetruug 
heme noaJ, tli* j«n*ferfl adioii jatip/iV Wnlu^tioin- 

heU lautere die urijijUnglidhe E-’orm ‘A'-r^rpM J. i. dnr TJei, der 
\ orkLKu dem bei SehmeKer ( Bayer. Wb. 1. S. «„,1 UnL-er^ 
b.lmll uSteiflr. AVorTFihfitÄ, S. mh nti^refUlirtim W.irtn Kntilü: 
m. Knorron- Lrnbd. kntlptal i^tm. .Knüpj.d'.. ^ nbei ILn 

^idleielit an Limen Ubernniiien denken disrt der rinn PX J^t^ 
»oHdii ist. DImb Form trini )!«„„ niiiorjtlts wci;™ 
AtikUiigf, ai> Hne Ijekonntoro Wart Km^fjU mn^-e.i,.uii,t nnJ 

amimwil, von SI«i.i,ouroii ,„„) Ai,.W{.eraoann au 

rvnflpfht^ slnvi^icTt wonleB. 

I '■'■n ölüg^it* . 393 ) cradioitu 1314 

n "1* -'o". rr!,,,kUint.^ NOH-uh; , 1 , 

/ riijUntw.» |j,e Umu-Micllmifr lies uräjir, Dutivs ,fkfim, /ivMefc. 

(.omPßb.li uiip. Dies „uaIot:isi.l,« ISrVrkU:,,. a„„tit„ itaan t„ 4 er 

Nr. Sein dntvli iliu iittufigere -nU c sluv.-iro ii-j,-!. Xr .344 ...j 
K i>l,l rrMtfl iiiiil infolge,leaMn in Jor iumli,.linn Rehroihaiic nj» 
^ medergegeben y-ordo. vgl. W,., UBrfJlu ästl. von Znsim 
ond Imj K. e^cliwarr. ^ur XttmentorHehnng y. rürjylii:» 
,n BPhme., Sjntt .F 4 ,y„. ,3W, 1;J ^Xill 

Ils. IJem, tiberieWeru A. IVeUnor kennt dio l.euti^ Mundli 
nur »»lir dir ninllirl,o Fnrrn in der AuMpratlio l.nkUl,. 

Xeirtikirclion i 393), 1813 j« 
(Lioiinoustr ITl, S. .440), I 8 H 0 ,vn,| r I T 

l!ttn/1., H. T4!0. 141>Ü i4j|,f Lk. s lOI) ',mrdi, 

beiT?itg unter Nr. Ml hingtawiesen. ' ™ 

Wnibnitz h. StruGhof i 3 B 4 ; IT^O und l 4 !n* ii' ■ 

S. no and Nie,le;.„„;rr. 


* Arrlt. (, i (jt, |(, kf_ 
' NotjsHtfal. fftSj, t 


* Fju [1.152^ s. aj, 5rr, iiai. 
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in 


wigmnn (Försteniniui, PN Aun nitiGic in dir 

Mdn. *tcai^t}mvs und weiter werden, des dann infolge 

dea ol>€n erwRlmton Suffixeraatzes zu •ir/ji’Nin/a fülirtu. Di^ 
wurde in •triitWte umgedoutet und slavisiert, lleiitr «pricht 
Tnwn nach Mitrriliing dea nerrn Pfarrers Leop. Teutelsbauer 
infolge einer verhHltniiiiiÄÜig jungen vor m eingetreioneii 
Kundung allvÄt. iraiiUnnU, jünger Per Bewohner- 

nanie lautete uotdi 14*.iy die Wrtgmänder ^NiisIoriWeiT. Welat. 1, 
S 23t>, Z. i»), wozu Nr. '21A zu vergleichen iat, 

Moliritz (395\ endl. des Vorhergehenden gelegen, 1241» 
MalrrU (Steir. ÜB.. S. BK), Nr. 44>, 1260 AlcrülU (ebenda 
S 14« Nr.»l ), 1251« Al/n't (ebenda S. «72. Nr. 2»n. um I2i() 
Malr^d (FUA II I. 114, Nr. Bl»), 

(» Frb 1/1. S. 127, §«2), 140*.) Mnlfrid i Notizonbl. IX, S. 2l)6), 
1655 .1foi//nz (Stoir. U-Koni. II, Ü. «4 ). Die mundartliche .Vua- 
gpmvhe lautet narb Pfarrer Tenfelabauor wgilfr{dß. Wenn wir 
das «• wie lj«i Nr. 17 nie nngnwaclisen l>«tracbtcn, koinraeu wir 
zu einer Namenaform Alfrid, dlo an und für sich ebensowohl 
auf den alten Namen Alafrid / Fürstemann, PN 62) als auf 
4/oÄf^rici (PN 741 mit AusstoCung des h zwischen I undy zurück- 
^hoü könnte. Ich glaube aber doch, daU wir «t mit dem viel 
üblicheren PN Adalfrid zu tun haben, der ja beriMi» im Ü. 
und 10- Jahrhundert als Mfrid «rschoint iPN l«6/»i). Zum 
Wandel von Adid^ > Al vgl. Molrain (Nr. .«bOk 

Bol Griinmensieln a. d. Pittem gab cs noch im Ib. J^r^ 
hundert eine Siedlung PurckbBrx .S96> dir auch *«» 
genannt wurde. Ihr Name erscheint in den Niefleröitcrr.\> eist. I, 
S. 52. Z. 13,4 in den Fügungen ^ iStrrMnr: and roa tU» i . 

(Förstomann, PN «4S). ^ 

Für das 17. Jahrhundert verzeichnen die Nicderosiorr. 

1, S. 55. 7.. 25 ..n.l 56, Z. 2 «... d« Oegoml »«"«*« • 

«. d. Pi»t.n .l.n V.n..«rk ««. EngeIhBrtssein und xu« E (397 . 
Violloicht darf«« wir in dm. .np«l.»ngten ■«.» den 
l)«L de« be.itx«nz<,ip. K.lrwort« «.«nnbeher Forn. «ben, .1.« 
„.W... wonir wir im 17 J.hrhaudert bermö xn.an.n,ent^^ 
xogenm »rin erwarten kSnnen. Die gen»« »" » 
denn gewirtemwOen die Übenninc.fonn 
bJtenrm Omndwort «u den ellip.i«l.en 

«e,h«lb ich «urh den Samen hier behandle, obwebl die .Stelle 
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des Grundwortes durch das Pron. ausjcefüllt wird. Gerade diese 
vereinzelte Xamensfonu mit ihrem farblosen -sein wttre ein 
UUUseher Beleg dofUr, daß UtsUrhlich die SelbalvorsiÄndlichkeit 
und NebenBUrblichkcit des Grundwortes der Anlaß zu MMuer 
VVeglassuiig waren. Die hier auftretende Konstruktion findet 
sich mit stark beugendüm FUrwort ohne vorhergehenden Artikel, 
wie bekannt, in der heutigen Volksmundart, und zwar sowohl mit 
dem Gen. als mit dem Dat. dos Besitzers, z. B. Vn //a»aZ 
in manchen Gegenden auch V linml $sina als Ersatz fUr Vii //, 
oder ** //. $t!n u. dgl. oder mit einem Vorwort, z. h! 

•iuf *M //. odor Ott/ % //. sein, erg. etwa Sttgfl Nicht ganz 
ausgeiK-hloMen wÄre allerdings auch trotz dem deulschon Aus¬ 
sehen unseres ON und trotz dem « eine alar. Grundlage ^Kny^i- 
hnrtfin, «nlsprechend dem spHtor zu behandelnden liieholuin 
(nach Nr, 44,’i). pIs Iflgo dann eine Erweiterung auf tn ^nsl.-»»»?.) 
von einem mit dem asi. Suffix -sri. .*c«. «bgoloitetcn Ilerg- 
oder Flurnamen *KmjelhaH^ (Gen. -harict) m. oder hartea w. 
oder s. vor. die noch dio Zwielautung des douUehen f>ri‘ 

mitgonmeht luute. Daa Wörloben deutol uns an, daß 

es sich wahrscheinlich um eine auf oilcr an einer Aiiböho ge¬ 
legene Knwlsiedlung, nicht um ein Dorf handelt, wie oa beroiu 
unter Ternit» (388) besprochen worden ist; für Niederosterrcich 
«ine Ausnahme, ßtr Slciormork fast die Regel. Cher Enmlhnrt 
vgl. Fr.rsleman», PN 113. Zn -«ia vgl. nuch Nr. .301» „ 4 ;i 5 
Die (irenze des Infangs von Schotten b. Lichtenegg lüuft* 
imch einer Urkunde aus dem Jahre lolti ... »her» Jtrtut.iu in 
y/uimio//, ran J/rnnnott in Haifparh,.. (Nioderüsterr. Weist I 
.S.t«nt., Z. ^i;Mn einer anderen Ils «t uniprünglichea//«,wj 
in Hainholtzjm) verbesKort. Das «igi d«ß d,> ge„„tiv 
horm des ON lebendig war? denn Ihunholiz ist kein künst 
lieber Gen, zn lhunoU, .ondem eine volksetjrmologiscbc Um- 
deotung von -//.utto ts. Zum PN vgl. Fürstemann 711» «,ul 73f, 
Aus der k «gunp, in der der ON in. Text erscheint, sehen w,r. daß 
er raAnnlich empfunden wurde und daher wohl als Ilofname 
zu werten .st: denn ii, ist hier als i« dm zu verstehen 

nrk 7" Nctttikirehen (339) erscheint im oö. 

Ürk.-Buch I. h, ßöy ,n der Fttgung roii dem Gundmtmmr^. i^ier 
den IN huntrnm < imndrumm vgl. Fümtemann, PN 7B3 ff. 
Den gleichen Namen enUiült da. im selben Landesviertel gelegene 
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tJlfl g*n#liTi*cb»u Ort#ii*in«n it* ö*ttMTiileb. 

öuniraraadorf 1». Modling, im 12. Juhrhumiert CuntrftmUtvr/ 

• För^tonuinnt ON 1, 1135>. 

Ein anderer, heute «bgekoiuraener Ort bei Pitlen findet eich 
in den NiwlerSsterr. Weiat. 1, ^5nt. und S. 2tJtt. Z. 8 in awei 
rrkttiideii aus den Jahren 1527 und 1552 in «len Fügungen 
2 tti$chen floß Hörderß und xvitchrn tiet Herth» (400). Daa V 
der arkundl Form weist auf Ündaul Wenn wir daa d ala 
Nachkommen eine» ahd. t auflaaseii, w.-« für» 18. Jahrhundert 
ohne weitere# müglicU iit, kOnnen wir von •Iftrlhrri, der Nbf. 
von tfnrtheri ausgeben (Füntemann, FN 44>4/5). Allerdings 
müssen wir bei einem so spaten Beleg darauf gefallt aein, dnll 
ein© etwa noch nuflauchondo frühere Fonn später einmal zu 
eiuem anderen Ansatz führt. Denn «in nordcrll des 16. Jahr¬ 
hundert» kann auch nu»*/Wr/»<*//er<nAA«soderaus*//erdifrfs 
c^IUrirtilti entstanden »ein. Ein Beispiel für dio ntarke Um* 
gestaltung von Kebensilbeii in ON ist llerdersom in iler 
Provinz Ostflaiidcm, 8611 1151 //urdiJcciM, ll(i3 

// erdi »i, 

Abgekommen ist auch Hic/Jincs(401)b. Pitteii| so 1142—6 h 
, FKA II/4, 8. 50, Nr. IMHi), 1145 Hizilin» (Steir. IJB. S 24;i, 
Nr. 1146 liizlinc leUndn S. 255, Kr. 247 », 1158 
^ebenda S. 570, Nr. 500), 1165 Hisilitu (ebenda 8. 45«, Nr. 401), 
von lfU:Ui{n) als Verkleinerung zu IfizsUo (Füratemann, PN 847) 
Wenn schon im Jahro 1146 die Form iiUHnr erschrinl, erlaubt 
uus die T ra ge des t.trtea in dieser ▼orhältnisniAllig spät »ir»ehlua- 
»(Micn Gegend nicht, an eineu echten iiiy*Namen zu denken. 
Vielmehr halmn wir e», wenn nicht überhaupt s alatl c zu lesen 
ist, gewiß mit einer analogisclien Bildung zu tun, vgl. Kr. 1 u. 5(G- 
Derselbi* PN liegt den Namen der Gohufte Dber» und Unler- 
Hitze.lberger b. Ffohulciten in Steiermark zugrunde, um 14tÄ» 
fiw lHaela}t*r^ (Zahn, S. 2lk>l. 

ln den Urkunden de» Deutaehordonszcntraluixdiive» (Pet- 
tenegg I, S. 58 und 45) erscheint in den Jahren 1252 und 124.5 
ein 0\* Almms (402), der sich, wi« Jo». Mayer in der ,t»e- 
achichte von Wiener S.411, featatclll, nicht auf da» 

oben Miandelte Molrnm (Nr.5H6). »ondem auf eine Tenwhollene 
Ortschaft am rechten Leitfiaufer »wiachon Wioner-Neustadl, 
l..eluenwörth und IV.tsching Inraiehl. *>h da» in denselben 
Urgestco 8. 150 nberUcferle Aintitigdorf au» dem Jalire UHO 

UujiB«ikw. 4 flUL k4»L m. » 0 » M I m. ** 
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dtm versokollentsn. Akäiiiä oJisr tiMiu i Me Mokmu uiifrF nlni|- tinr 
(»rticlmit nirinj^^^tlurf von Kirnlifidilue nn ilür stuir, 
Grcii^ti* ÄtiüUleiliin vsx, tiiiiß vorLni)% ^lahinge^^Jdh Uldbfiu 

l)i& Uirrt beltAndnltßn Ortu deä sUdL Vieftd» uiiicr dt!i]i 
\Vienerw\ wie* uoa oin lilJk-k uüf die Lfmdk*'trtCF IfUrt» 

fast iillö einfi La ein Jtus der ^vir itddicCIf^ii durfoii^ daß de 
jik'bt ^did^-'IrAcitig mit duii GrüiiduTigeu d^r Kbene, nher 
doflb wieder fr iS her rntitnnden Hind aU die Kinzelhöfe dfl« 
ftUdh mid aTinehtToßenclen üebirrt:es^ Auf fJriuid t^^^r^wr 

lienbatdilunpren miJebte k-li der A^mutung Uaiiin ^'eheu, daß 
«i« auf up>yli nieht gej ufiet<>n GriunlaUiükeji diLsell^Ht lK‘srdtorter 
tiriiiidlierracbjirieü jiu «iner Zöil nrbuiiit trurdeiä, m dtjip e? 
[eueren darait {^elo^n war, lei eil! erretebbare« iiitil toloLt 
reiitb]ir«is i^and in grCißereoi Maßstube mü^lielut nu«K 

ÄU beste de hl und ftrtraffijfiiklff x« imudieM [vgL ajiUter), 

l>io?e^ ihbict üiu XennklrBliau mul lebten befand »ivU im 
IL and l5?* dabrliuiidart itii dt^r bujeriscbon OrRfeii 

vüt» Kortnhacb PiUteti, die iiucJi r.uglebiFi ViJfjle de« KIo>ier» 
(rßttwni" isttdl« der l^anaa Irtti Krttjii« wirren, und iiü iat Ffir 
iiUhtfrc Vfn^ nicht rdme liedüutmit'i daß j;eratk- die b^ann^ 
baeUitr im Waldvimel nkhi tiegUieri watTjü mit AufimJime 
^lini'ik vorillier^jidhi'ndcn Ikatlxes in EiWtsbei^ aUdl. von ßaxeji, 
dort, Vgl. K, Loebnur Wie da« WuhivivrtsI ist hIno 

aimh di« Gegf-nd qui Neimkirdiüu v^on Unlriacben Grund- 
berre» Vhesmdalt wurden und der Veram-^ da® AuOcominßii 
der genetlv. i >N auf eine Iwi hisHilininlrn, etwa nieJilbniriseiicii 
MerreßKefleblefbt«rn üblirbe Gepflogfnhfiit der GK-Ijiehniig 
/.urUekOthren zn ivallen, findei dajier an der Hurktinft der in 
ßotraebt konintüjidpn Oruinlitiiirraij keine HtlSt/a';. 

nir da» WiJdvjerJcl bat K- UKtljtier S. 183^4 fiezeigt, daß 
«ich j-eiwiiv nx fast atnmnWW nur im Gebioi Jur lk>rb, 
VVt iicr und Waldiinffnaiedlung ßmlean Die cigifnvJkiie 
Litiicclhofsiedlimg rejclit von ObtTüäterreiek nur hei Mnrbatrli^ 
im Weinsberger und Cireinnr WaJd ein Wcnigt-n nl^r Hie Lcind<^ 
ipreuzi herein. wiilcfspripl.t e,, nieht, wenn pinxulüe 

uraprUupJirli gwieiiriielt Unatintn J^irdlaiigen heule dlaf^namim 
ftilir«», vgl. S- Im Vierter umur dom Maübartaher/-iht 

c« tlbpfhaupi keine Kinrolliöfe. al>goefll,en von dun grti(fere/i 
Jlmerkßfoiu und im Viertel tmtor Hem VS-inttemaJd liegen dio 
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Kiiizelhöfe ae- Wi-ohselK^btetc« iiü allÄcmeinen ebenfiUU außer- 
halb «le» Bcreiebo* Her pcuetiv.UN. I>as gleieb» gilt uuch im 
Vlt^rtel ober dem Wienerwnld Hlr die wonipcu FttlK die 
dieser LandonUsil aufxuweisen bau 

IV. l>«s Viertel (>lM*r dem Wleiierwnld. 

Wenn wir vom WienorwaUi nus iinch \\e»(on vorrciireitcb, 
treffen wir 8«1. von St. I’oUen «uiillcluit «nf Mechtere '403 , 
um I0S3. !'•''«! nnil 1124 Mthtj/rit (KICA II/", S. <>, Nr. 1», S. Ul*, 
Nr. » d Krinul. u. S. 251, Nr. 1 «• » »f*. '' '' An''-: Kl!.' 

II/f.l. S. m. Nr. 6. S. 24. Nr. 11 u. S 45, Nr. 271, nin ir."* und 
lUHIil/e*(ri,.tKR.4 11/8. « J^r. 2« u. S. 11', Nr.*.21, UW» uml 
124S .We/er».Mil. XX VII11., S-11 1; Si.I'Ull HU. I. b. '»4. Nr. *«»), 
1255 u. 1257 .l/e»yr* «St. TB. lU. -S. 223. Nr. 230: Keihbneor 
IM S. 812». 1240. lihJO und 1312 J/ee/i/er# (IJlr. v. Liocblrn- 
nehi/bg. Liehmuun. S. 41HI. 7; 8t. Pöll. HB. I. 8. Xr. 53; 
Ilanlbalrr, IW. 11, S. 2, <»3, 112, 1dl l, 1315 Mehtn^(S\. Pttll. 
HB I, .S.234. Nr. llbH\ i:HV4 J/r/Zeretebenda 8.003. Nr.4^3), IdiO 
lebend. S. 223, Nr, 730,, 1455 MrUrt iNotixenbl. 1854. 
8 usw. Die iimndartl. Ansspniche lautot heute nach An¬ 

gabe des Herrn Schulleiters -Matth. UeiobenÄucr mi5*//ns mit 
gesclilüssenom *. Doch kann sie von der amtlichen Schreibung 
beoinlliiül sein und eine allere f^auluDg terdrHiiirt haben. 

Das gescblosseno t* tra Verein mit den diirehgebenden e-Scliwi- 
biingcn der Urkunden ist auf den ersten Blick sehr auffkUig, 
da wir ja auf bair. Iknlen vor ht »kund.Mree Umlaut-d (mundartl. 
Iieiles a I ru erwarten hal»eu, und man wHre fast veraucht, an 
bair. Wietlergsbe einer ind. Namensform mit tu denken^ wenn 
nicht das nul. Umlaut s vor ht eW.lU offen gewesen wUre- 
Ab. do» b*i Sblmmllvr tBayrr. Wh. I, b. IÖ..4) 

Kurrfornicn rum Numrb M«hdiilt. niimlie 1. 
iUhUt, .lurfm, wir vieU.iel.t «-hlivllvn, d«li dur Smmm ».«if- 
.1. .r.t« (llibd T»n 1*N bivh. laulev«ul.cl, *“[• 

Wib .ich di.... erkUrt. bleib, noch .u bn.c^behem \ .rllmtW 
hanRt e. .Umi, ««.mmeb, d«0 da. h m d.e»;.. Name«. w.« 
am. mancheu ork. Kornmn hortorrusehen «•h. ml, m -br f- 


' Wulirwboiiilisb «**11 

• Sogst .1« Av ^sr 4r «niifüBcUcii «■.UuUiistlernÄ. 
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8proch 0 MBH tiprjiclie fniliieiri? auliKBiid' und nur in der Schrift 
immer coa iicHBin wierleriinffrcstcllt trurde. <11, wir hoi J/reilf«., 
vm Maklrik .Ferdiunnmi, l*N itiM, oder mil Kicli. Mulltr von 
(Px ]ir<d) auscuirelmn Imbcn, wird »iah orliwar ™t- 
Mlioiiloa hisson. tJnr «'ortamspaufc' -it, der alteren Holo-re 
apriohl ftlr den rrels,, Kanton, rgl. ,iie Wustunp l.„tdrUI,r,. 
Ar.8. b Warm» t!l. Jta,rhnn,i.,rth <li« horoiu int rt. Jahrhanden 
limBt (KOrstemmiB, ON II, m. tJingCTn-n wllrd- 
eich der Sei,wund den k wieder eimr »u» oinen, Ar,>.ML\Mlh.-m 
ilurcli IMesiiiiiIatiou der J.eido,, A „rklHr™ wie in »ht!ii!l < 
Auel, -irr« ericlieiitt jo dfters in der Furni -Aeri». 
-rij. -m, JüIh'iho doppeldeutig wie Meelitor» jitt llti lilora" 
Jtoiin in der UhoinpfA, i«, lü. Jobrl.undcn .llrA/rfoArfm. 

Pnr die OrteeLait FleiBChesnen oUdl von Kilh idOli sind 
nwar keine »rk. Kormen lltiorlioferi, doci, wissen wir, dnii »i„l, 
™ Jahre 121,S „in na <ii*sor Stelle pelegeoer Hef int Bnoit« 
der hoimlie befand, deren Kante tdeiil nur nrk 

outhtrorden, icl. l.Uufig nbcrliefert ist, aendorn aucl, l.eute oDcli 
forllel". Ich nenne von de« in der Tepogr, v. Ntederaslerr 
Ul, f>. üb atigefBhrten VermXarn des Gesehleelitee nnr die 
^lo^rn: Klr SC. 11® 

S, tä, Kr, lWiI und IJiiH FriJneh FUtatlica. {Mit. XL S lUt' 

(«»• I'Ü-I, S. l'w, Kr .'2021 
nml Mir //«,„r,..A de, l-(««A*:re Gehend» V, S. 451. Treu ilnr 
»0 .aitßge« urt Kennnnp dos Xmnens bleibt u«, seinn Be 
doutung düitnooh unhetannt. War es ein ».■eiitsausdruek etwa 
^ ArAfejjf oder ein «liereWtor ObornatneP Die tirta- 
^odnng. scheint alt au seit, „„d wir dorfon ihren Knuten 
daiier ro. L. au dnn g<.iietiT. h'ailen reoiitien.= 


* üliot lIJilf AUM,|mrltti sla Ai vffi K ^liia.Bww u a h 
w.aa K.«,hill.,.i,u , Om twuO 0 . K„„., s. as) ,i„„ „.j tjsoH.. i 

V Im 13. idJlfilHnilTIft //mafjeer™ _ __ - . ' 

kniim flau T(k3iKj^* |r«ir,jff.,j^ 

»rlr .. iüli fS L Z ^ 

uii napm * m in,,, rtjm» liönntn c,iinrt,Js.w irf , 

*»1H. CtlLauInL uml Mtvltfl will ntiiMP A tt ClUWlldhir ■//4iniJ--(< 

'="* >• ... 



I>tw g«nätlTtw;h*«i Uit%tuun*n In Ofttmricii. 
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Hei Hoprechuholen sUill. v. Melk liei,^en Rieder* (Gemeinde 
iickerl) und Etaicn. Fßr Riegers (405^ winl 1347 liuMrit 
^KeiWinpor IM, S. 251). 1375 linckeh | (^uell. 7.. Wien. <1. 11/1. 
.S. 1435 im Un^kcr» (EUiiU 1/4, S. 28»), 1430 liUrkchn 

-FRA 11/52, »S. 288) geschriidien. Dä «ieli die l>eiiU'n Formen 
itus dem 14. Juhrhandert in der Sehreihung unteraeheiden und 
deelmiU niclil wixuuehtnen iw, dnü die zweite ans der ersten 
sligenrlifielen worden Ut, sidie.int ej» knuiii plaublich, daß das 
I des xweiten Gliede* für r vemclirieben oder verl<«<e« i»l, 
weil dieser Fehler daun zweimal uniiblillngip voneinander 
peinneht worden sein iiiUOte. Wir haben daher fßr die 
späteren Foriuon mit Findeutanp de» ursprünpliohen Nninons 
zu reehneii, was um so Jriehler verstilndlioli ist. als im !,>. .fahr' 
hundert nelnjutoiiiges s/s und -ers in der gesproelioneii Sprache 
twroiis in -ws zusammengefnlleu waren. Wtthrond der Name 
auf Grund der heutipon Schreibung un«l der von 1435 auf 
•/f/W/ti/fi-fti zurllekgefilhrl werden müßte wie Kieper» b. Dobcni- 
lierp (Nr 2Ü7), lehren uns die Formen dtts 14. Jahrhunderts, 
daß wir mit mhd. *dem Gen. zu ahd. IfrutnUtj*» 
I Fjirstemann, l'X 1*03), zu reohnon haben. Der Karne findet 
sich auch sonst häufip in t.)N wie z. H. in Kioxinpen b. \ai> 
hingen im O.-A. Stuttgart, im 8. Jahrhundert Uohji^inga^ 842 
Hrntkxfingü», IH)2 Hutgutlngon (mit Akzontverschiebunp von 
der Stammsilbe yfs auf die Nehensilb« -ing wie im oberösterr. 
Ilörechinp < iirriguitujrn)^ oder in Kiogsee b- Mnrimu in 
t dwrba^'ern, um 10f>0 /iaor/^isisse, liutlgia« u. a. tFörsteniann, 
t>.K I, 1450/7 j, l>aß wir als Vorstufe di-i* ti in nnsorem t>N 
lanpes « anxusetzen Imlntn, ergibt sich aus einer Reihe anderer 


Wb, I, ». I3M|, Ilfe» -htg lUr Form Ikt «Mkondir. Kall» 4»r Nama 

j«ut iUariv/Aw p*«|iro«Han wird, wir* da* o »«»»wdrhiiMiPi- 

prodtthl au« 7 *uia»i£a»»mi. I»er PN hSnnta atmr au«b •timOttar *wm., 
il. L .Huuderuitervr, •wgrtof' (Irh dMuk» daliai an Ula Ja»r4m«Bta» f«- 
iMuUt halian mul *ii4l#r darch da# ^laiehbatlaataiula *Ilmnhi>z» »win. 

worden ealo. di« mhd. Zww. »rs»w mul •r^»« aüid Ja zlmebbe- 
dautand. Und «bllaÜlkli aocii au arwIfWi, ob •• eich mein «m 
ama hmmt^ w.. d I. .Katler.ielle «r di« Hunde, f. 4. Metilar handelt 
Val... < •&! Wf die enti|.roeh«od dm »wtefacbe« a»aUU 

.1«. Zw.ah«nf.ll. dia Xeb«of..nn •A«al«:c w. Uhlleb fa«ee«n --la kana. 
Vjl. aiteU Kühfreeeoi» (b- ö*)* 


1!H 


Meiabauaiir. 


^>N, ilir von flem TX Otint Rbjreleltei heute obenfnllA im 
i^taniiiii! zeieon. u. ». Oeiaiiipen h. DonauMcIiinpeii, «2!) 
und (lei*enlieiuj b. lJin|^n, ira .iaihrhunder! ^VmiAnm 
^ pftrstoiiiniiii. ON 1, p 5 hat nliio einen zur Bildung 

von PN verwendeten .Stainin rmt langem i gegeben. Daß 
im 14. .fnhrhundnri zu ^«'<(<1 vereinfacht «nscheint, wird 
uns niehi wundem, dn wir iu dieat^r Zeit bemiL% mit aviikopirrten 
Kiidungon zu rechnen halHni. 

I>aft IwrfÄchharie Etzen (406) heißt 1461 iV/icjm und mn 
]6<M) SöUri, (it. L-rb. 111/2, .H. T.. S. 32H u. H44L lin Munde 
der brtuorlichen Bevölkerung lautet der OX nach Ulwrlehrer 
Jur. Freihcrger (dm. Je nnclidein, ob d.ns X- der nrk. Fonnen 
angewneliM-n i«t oder der heutige Xnmo »ein X- verloren hat 
(Vgl Xr UM). i«t entvreder wie hei Etzen weatl. \'ou Zwettl 
(vgl. Xr.Ji:!' von lihd. Özo, fn ( Faratemanu, i'X 189 und viell. 
mich 11 TT) auazugehon oder aber von Xfoo^ »n (FöralmnÄnn, 
1166), der Kurzform zu den mit zutiumniengeseizten 
Namen wie Aö//#rrA<, -A-rr, .Auch «ler zweite PX kommt in 
ON vor wie in Notzing im B.-A. Erding, im H). Jahrliuiiilen 
Xattiugun, oder in Xozenliauson im B A. Kreiaing, int 11. und 
12. JahrhunilMrt iVdreaAiui/ii (FörateniHiin, <»N II, 426). Da 
alle beiden urk. Belege für utiReron DN mit A’- anlnuicn, «clieint 
mir Xvio vorlflufig ntlhor zu liegen als Öro. 

ln Koholz oder Koeliholz b. tinrolding nordraitl. von Melk 
(407), 1394 und 1402 fo» CXoov>/cz (FB.A 11/59, S. 126 und 
ITl), 14.H2 ÄoW/r (ebenda .S, 2<i4.. 1433— Via. am (Motc- 
(cbcuda S. 2(i8 und 276), int uns der AV,-afnll des PN KMJ, 
hobalt mild. küfMiltf •ait ,Hnusgei«|‘) Ulxjrliefert, Din amt- 
liehe .S-hreibiing AoAofc gibt die heutige mundartliche Ana 
«pmohe wieder, die imeh Mitteilung dra Herrn Dlierlelircra 
(»ttn Lenz A://a7«,pf# lautet. Die Nebenform AVA/io/x xeigi 
falache KUekbildung der ersten .SillM!, die sich daraus erkUn 
«laß au.lnutendes -rA in der Mda. geschwunden ist und diJ 
I.,aattolge kftd daher tatsächlich einem srhriftspraehlichen Koch 
entspricht und so ver^itanden werden konnte. Die volksetv 
tnologische lIindMutung der zweiten SilU -otz io dinh schniiil 
Ächoii ziemlieh früh sUttgefoiiden zu haben, so daß »AW/io/r 
noch zu Knholz werden konnte wie •/lirAcr > ,V,t, herab* Zur 
Fügung am rhot^oUz vgl Nr. 3 kx. gUctiviVdier 


OftiiiijHfln iit i&ilfln'eiDti* ^ 

Fci^ru»? fiiidol Wori m Ömefincirk: !m llofnamen 

Kowjil EißiU. vuTi Piifrtrtrirnld uini im lM‘rüaii]t>n Ko^v^iid 
\i. A^oilabeF;?, Chyffolt uai»^. iXalm f^, 110)» U<ii licii tX6i‘ 

rifn^Jicn >Jimcn mud Koliotd alUrflmffs n^ctiE PN sein, «la eit 
u«:li atiiib iioj i«¥tliglt>flisck# Ber^nuiien Ititntloln kann w\a 3?. H, 
fräiTTi Tsttoftijauii b. Kapuiliin n. d, MUr-s. (ZaLn S. tiJiJi, 134S 
jrnicnaiTH, UAi^ Tntti^rinif •< sinv. *TutrH*k}, zu mini 
mnu ^Ivottükl*.^ 

Auch Gr.- mnl K.l--Hain b, Horznireiilnirg 
ta, Urb» J/L TT>, apäiter iltmtm, ilmnn. Ihfrim, 
inöebt« ifli wie .Ina befeit» Hfun gegciiüLer v. Melk 

iiuNr, tä) in AnbetraeJil clERSfit, ilnG in dle^ieiti Oekiel gnuetiv. 

riN niülLt unlH^kHiint sind, llelier difsor Grvippi^ 7wzalden 

ln einer Urkunde des sitiftcs öt. Andril a» d. Tmisan au* 
dem Jftlire lf>B5 filr die Gegend von Wllnrik n ird von zwei 
»Siedlungen oder llUgeln gesprnulien. die in dftu Kügungün «wzi 
tiu ifeiJ PföiiaiJ, ron detn ri<tßkf.t und «ni# un dru inidera H., 

üfm ci?>n /V. ursebeJnflii (4101 (Niederösterr. Weist. ÜJi S. 2!?7, 
iHi und Ji'i). \Vegen dia luHupnebeu i Jeiicldeobtes vp|. Nr, 
^Vub^ 0 ehpJnlii-b liegt L der Unfnnrnp» 7u ßWui, augnimle. 
ilüi'b iitdieMüglicbkoit, dnG dor Heöitxwr/'JiiJwiitf (=mhd.n^^^w*^^a^ 
-twn ein Meusvlt uiil. einei' weißen oder knhlon Stelle ini 
dnnkleren Haarl grlieifk'ii liat, flicht ganz von der riAnd 7,u 
^i-oisen. Und seidicüiieh wEire neeli an i^rwrigvii, oh die bBideii 
Slt'jlen, nn dunen di« Amvesen crriokfel BrurdeTi^ nichi feUisir 
kable bleeko wjiriui und dnlier .Plnftael* hießen, in wideburu 
Fall*' wir en dann bloß mit auaiogiEoben tlenetiven za tun 

lultlf-n« 

ll«i ZcisiJiiiiinfT Uk iui .lalire 1:103 »iti« klsusf bicdlunu 
lumien* Engelrains i4111 .LntiffV, R. 3Wi, di« yielkiol.t nur 
aus f'ineiu Hof bestaud» da sie schon I4r>4 genannt 

«inl iSi«i.T(irt.rr.W«wt. II, S. rwjj. I»ie ripiiliRe !‘'orii. 3« 
PX erselioint UOß in di^m ll*^k- Kajye/rwia | Korsebbunmer, 
M'ulln, S. mH) ohne g«netivie^.div» -i. Über Ku^Uhrftm viil t’’’»'««* 
mumi, PX U4/Ü. Die Sulvreibang Kw^Jraiw erkinrt eudi aiH 
fnlwdie illiekVilidung, veranlaßt durcli den Wamlid tüii r*im > 
.rnm in Xanieii nie (ipr. rr^nm) < W ^tyrtun. 


er. 




Xiobt guiwLlrmlkD Kutum: 

Vogaiia, ein H»f sQJI. vön KilU, uuüb Vokaufl, Fogrti» 
nud Foppsiia gesotrieben, um I4r>0 am Vfmnm, nnf r/m 
il. I * Weist UI. Z. 2ii 

mul S. 3tl). 1^‘tUÄ flexn irrk. kh verhie^tet sieJi eine An- 

ktlUfilun^ ÄTI deii äIuI PX /Vj^-rr/io [FilrBtüiamm, l^N fi44> 7"}, 
if. sowelii «'epein der Kutiiinfr als ntiuh iregen ries der 
Nümünsfgnii, die tun?!* Aßguli# du» Herrn Oberlehrern 
Anleri Lecliner von der Hevfilkertmff ah ß^iint ausfresprochen 
wird» Der ftb<l, Oen FoerMn JiKtte ak-b Inngcyron in ri«r Mdn» 
?^ti *fok» oder yiko eiimnultelt. Natarlielj iftt auch an einen 
sifiv. rx »ZiuvoH wejien dos ui k. e, nirbr ku denken. Eher 
kUuülo miui vnrtnutou, daß e» sieb um eitlen PK lumde-li, 

vf||L C^eeti, hfiktl^ nU Xbf txk AotViti, iJeib I. ^;:^Eorch^^ 2. .riei'^ 
sehrütiger, nntrriietjster MetiseJj* bedeutet Viel einfaelier erklJlrt 
Hmh der OX aber aus ernem j^lov llÄUsiiÄtiiKn da 

Abteitüng von einem Ib^r^amen *lk\khti^ firm wir e. B, Auch 
m derQegänd von Pitten vpl, ^>27 «n; und«« T7ieor»t 

tXIcdiTÖttorr. Wehr. 1, S.tflt, E. 7^, luBd in m.d ,3^», 
ielmtido ,S. 2(i0. ’A. IH,. ■/^ot^U ist ein Borj; mit luiiem Abbatig, 
9fil bJov» Iiu 1, ,i5^ito% 2, JJergnldmn£r‘, Zur tjbemnbnm 
dcA «lüv. h jila e iß vgi, N>. .k*}, ttum Wnudet dea t > Nr. 

Kütji Uber^Aii«; von »r > m Woina ,S. 5], 

Sv bei iiba »n d. Erbt' 1 HU» AViAr« mui -ycAiVuV (fjStoir. T [J 1 
8, 4111 und ütl» Ulk I, 8 3Aap, mf. wie diis a derEmbin^f beweist^ 
kern Fhiüimnie, ioiidnni Sivdiun^Anauie und beruht venrmciieb 
nur ftlov. .lkitkenro*i*ngetini(eli'^ biw» nuf di-r Kb| 

vgL alov. t^tpü W., t.np.,k m. .Jleokenruae' Lebten mtk. 
Zur Ubornabme von slav» ^ ab $ vpl. ijar* iß. 7Si. Flu ver* 
wandter Knme ist Scheits odor Sebem* ftidwralk voti Loiwem 
im Sk!hz (FiEA Ufbl. S. Ii4>, Vm b>As7Ac; (a. Urb. IIUI* 
S. Iftö), mi Sch^»ti (obMuia a l>27), dm ieb nuF •«.i,,; 
v,ilet’keii I Dörnberg ^tirilokFnlirflu mtfcbie. vpi. i'-oii £(„ 

KoBondprn^ Zum ^Sciiwnud d« p v^d» SeelM\Tmch 

Nr. 


V. Diis MüliUlertel. 


_ Bcv*i- i|!l, mieli tu,!li p|<.;rnii»rk wendi), imw)il« U‘l» uoi-ti 
mmp, ..otdu(.Bra.tBrr.>*«ll, b...j,n..rbM, un. su «ig«„, ,i»ll 


tM* ^oiintivtiEinjiU OfUimmaJl Jtt 
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ÄtcS diMHr Xara^intvimÄ von semeni llauplverHrüilnügs^nbifrt Urt 
Wuldvifltte]i niclit taur Tiach NonlflrtT i >&tHn tmd Öllduateti, sondern 
atieli nweli Westtin vmre^kt Xavli Li-^ehnflr 1^. greift ilns 
(Jel^iet dur EiiniclUofEitidJung vom ober^^terr iUliltlviirrtel in* 
WaJiivieilel liii^ llorbaeb n. d. bounü, den WesUblinn^ dos WdiiiH 
borgerwjtldes, ArbealmBU, Gr.-Oornug# und Ür, PtfnlioU beTvin, 
Diese Idiiio ist mich Woelgrcnxe jetie» dichten 

Netzes von geaeuv. t mtt dem ilas Irt aldviertel bedm'kt hi. 
Siiditfldiifitowajiii^nr aiiid nbor gcneliv Kaille luid^ m 

i »IjerdsterriüVili kii verictduiun» 

So Ikjjt iiii t-fer. Bkä. Grein iliv GcTUfiinte Saaren i4l2i, 
lJÜ<;- 5 oWtnaWoi» ioü. TB. il S. l-ÜK 

i^bendü S 1-lTl, Üntfimn ^ebondn EJ.+2li, i:in5 j>e* *hr 

f«. Urin 11 I/i. ‘l\. Ei iT),^ Deö wir oe rait dom 
Llr-n. Sing, des UN ÄtAw füliii. i niid nirdit mit ileni i}cii. 

PUr. des VoLkfinimens Ulid. ÄxAjidiio,^ lU tun hohen, sogt uiifl 
der OmUnt. Kich, MflUors VcrBUidi. di-n Namen mi alul, JwAi- 

imzukjiUpfeti [Ul. f. Lk- 18«Ö, S. 47), und Koiin Srhiff 
nmnim keitifwlicr Aiifwta H.-nnd ob, d. Kniie S- 4;l) 

etQticon flioh auf ftclirlnbnr alte Bnln^ an* dem Jnlin» Jiid. 
.^sVj^fnt'm und Stt^inn. DiRse stelinn jedoch in ürkuiidmi, dio 
Hflt?h Eh Eüch^vATZ ln. u. n. r K. S. tJtl J uncohl sind. Nach dcniselhon 
Sa/oto dind wahnichidtiiioh äucIi benannt dio xur glu-ichcii Uf- 
meindö frnhttrjgo i Suxend > 1 * 1 . S^rcAWor/ l iXJ 

UH. 11, 1231^ ÄWiitJiwdor/ (ohvndit S, täPl),* und das 

Ul km nördL im Ger.-UoÄ. Pefg gelegmic Saxonngg, lUis 
•einen Namfln dum oiuntigmi SchlosM iHoulo linLnpl vertlankt. 
12UT um UJIK) s^ecAwuek/ INI2 .SocAwii^/: ,ü5. I^B. 

Vi, S. 41 d), ld4«i IVitte StetiMfftekk (cU-iida S. Lhe tudal 

AiiBsprauhfumi Inurct nach E. Schwarz a. «, a. Ü, *«Ä*ne^ nach 
t? tJrüJD IteidoB iei uiö|?lioh, dti der UmUut im *vr, 

Gon. Mwk. mit^r dem Kiniliil! der andBRii nicht nmpelaii1i>irJi 
Kitlle hnüfig anfgtigtlwtl wurde. Docli kann apA^oaA: anch jumr 
sein und »in t' dom Sfriirit^hild vordankoiL 

Weiter ntirdi. «loBe.i wir i« d-r Gern. König-wieeeti inf 
diii Dorf Mötlafl <4l3i. In det^aoo Nah»* fiht natdi K. >chiH- 


■ Surh E rieWsn' Ille d. <>*»1 llt, ^ 

- NlULVA^jmlH» -1«- ln Jeiarf Ose.net ^tafwnr.. U-t-rütl 

in 1.£ibi»ili II. aaHiiDK. 
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Walisr 8t«inbaa««r. 


mann t J-and ob. d. Enns, S. 24^ii und E. Schwant loö. (>N III, 
S. 08) nn /.weite* Dorf nntnon* .Motiasbartr, ftir das uns au« 
.Uhr© 1270 dio urk. Form Mctzlwutptrgt überliefert ist (ö. Urb, 
1/ U IbJ, Nr. 207). Müllaa ivjtre dalmr als elliptischer Able^r 
von .Mctlasber^ aiixnsolieu. W as da» Nebenoiiiandcr von i und z 
in MhtUi$ mhd. und Mfalnn»^ (o stcdil für ?>‘i < mlid. 

hetriffi. v^'l z. Jj. Dr.izkirchen b. Muhldorf in 
< >b<*rbayrrn < •7<Asrinc/<iViAyifi. jedoch 80^1 lotinvhirihha t^Fdrst«- 
mann. OK I, 72tii F*. Soliwnrx n. a. I). erklärt aich den Schwund 
de« « durch Disdiniilatton. 

Ilui LaKlierf im (jur,-Ilez. Freiatadt liejit Paben ( 414 ), 
1422 gilt ilurz (Um htltn (.\rcli. f. ü. O. I 04 , .S, 020, vgl! 
Schwarz, n. a. t). S. 01»^. Wir hnlmn e« hier mit dem Oen. dea 
sellK!ii Namen* zn tun, nach dem Pabneukirchen, i:i72 
MemtrnurhUUhtn (oü. ÜB. VIH. S. I>25i. 1144 Xinu^nchUchm, 
loU UB. 11. S. 21 a, vgl. Sidiwar«. n. n. O. S. 4i>j, hennnnt ist. 
über Mo vgl. FörBtrmniiu, PK 223. 


Kleissen |415'‘ im (ler.-Bex. Urfahr (Schiffinauii. S. 231» ! 
etithUll violliiichl denselben PK wio du« nicderöaierr. (fleiß 
». d. Vbbs, IMbH i.MB XXVI 11a. 8. 2Ö3), 1117 

f;tu £0 (Steir. ÜB. 1, S. 283. Kr. 273), 1158 fJltLsse 1 FKA 11/33, 
S. !♦, Nr. 0), 1184 Oliuttt (ebenda S. 12, Kr, Oi, um 1225 qltn^ 
leWnda 8.40, Kr.311342 <;/oifrr (ebenda S.21G, Sr.V.m iisw. 
Hierher dürfte auch Gleussen im B.-A. Snüfelstom in Ober 
frankiTH. 13:J4 (itifzrn gehören, vgl. Förainm.'tnn. OK I lotiy 
Die Topugr. v. Kii.lerüstorr. III, 8- 4;>K a verzeichnet 
auch ein Bauernhaus nnmnna Gleiasen etwas olterhalh der 
.Mündung der klriuHii in die große Isihw im Üer.-Bez. P.-rsen- 
beug in NicderhsIcrnBicb. Da die Spaxialknrte jedoch die 
Schraibung , Uleisen' aufwcist und urk. Belege fohlen, möchte 
ich die B<'urteilung des K.nmeiia vorläufig uiientachiodcn lassen. 
\Vrircn der Loge rou Gleussen in kemdeutachem tiebiei» muß 
c« wohl einen dcutschrii PK Olü-o gogoben l.aben, wonn er 
auch «onat nicht liezeugt ist. I^nd da siel, für eine Anknüpfung 
des Kamen« an den slnv. Wortaehala üUrl.aapt keine Hnnd* 
habe b ietet — U. Ilejr« Versuch einer Ahlritung von aslav. glucht 


» M. w, atij«« »leb «mU. d. UsinteUine«. 
kniae iIst. suibr. 


hlntor der OlwuMei, Ü«f1, 



tu» ^netfTiaeh«a Ortinameu in 6*tflrr<icli. 


m 


,tnub, «tumpt' Ut vre-gen dc^ ultbelcgten s nicht halibnr — winl 
Ilör gUnehi» dputftchff PN «uch in ,Gleiß' »teckon. obwohl die 
bekannt« L*rk-Otto» lll. äos dem »fahre iMB. XXV lila« 
Ji. jenen in GlciÜ wohnl«aflen Ohiso einen ,Sclaauft* nennt. 
Kill deulacber Name bei oinom .^Uvon bereitet elwneowenig 
Si-bwierigkeiten wie *lie »alüreichen jOäv. Namen in deutachen 
AdoUgeachlocl.tem. Mil einer Ableitung von 

.Htarr blicken», das »ich zu glotzen* verhielte wie ahd. 
iA)eu^on iraaaeln «selinarchen' zu {h^foz ni. .Nasenschleim 
oder wie nga. »trütlnu «ateif nein* zu nhd. afrofren. kann 
man ursprflnfflich «inen starr blickenden Menschen be¬ 
zeichnet hüben. 

Rempersdorf 416) sftddstl. von Königswiesen erscheint 
ini .fahre l-TO in der gonetivimshen Fügung vilU thu <trm 
IUymyrt^eht 0 fö. ürh. 111/^1. T«, »S. IA\ vgl. E. »Schwarz, OÖ. 

< »N Hl. 8.72 und auni PN Nr. »J2. 

Ohne urk« Beleg© sind Leonharts (417) östl. von Dimbach 
und Entlaß (418) nordöstL von »St. Georgen am Walde an der 
nieilcrösterr. Grenze, über die PX vgl. Förslemaiin, PN 105*'V4 
nml hier im Text Nr. 40. 

Als analogischer Genetiv erscheint Riegl *419) ini Br*. 
Freiatndt im .fahr© l-^Cß in der Wemlung auf dem liiytl 
lf!n* (oö. TB. VHI. S. 2H(>b vgl. E, Schwant, oö. ON III, 
»S. 72. 

8chlie(ilich bcgegnoi uns sogar im oberen Mühlviertel hei 
UniUch ein einschlllgigcr Fall. Es ist der unechte iwt^Name 
Krendling (420 >. der »uiUlchst auf der au» dem 14. Jahrhundert 
nherlieterten Form Är/5«/«rt* (Sehiffmann. Und ob. d, Enns 
S. 7»^) iHtrufit; das -intj der hentigen Nameiisform erklärt sich 
wie Ui </W0ic»j (Elabcrii. Nr. aus il«m innndartUchen Zu 
.ammenfair der heideii Endungen ing und «ra in der .\ii» 
spraclio -tia. Aber and» KrTmlam ist. wie sich ans dem Beleg 
rArmi/in» vom Jahre VM^ «reiht, aus einer slosen borm 
•AV.«/«a < deiu < V/ÄrÄnb'a nmgebihlet. Zugrunde hegt 

•rArrmi/f, -ine* aU PN. 

Ein dalivischer Naiim scheint mir Doberhagen im 
Ocr.-It«*. Pregarten r.n sein, nach Sehiffmann (a. a. »•“ ’ 

und E. Huhwnn. lo«. OS lU. R. 57) urk. Tuirut und « d.« 

I>or clninh. fN. «nch. ItoirHk ^.-otor Meiuch , Impt 


WiiLlar 
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nii'cit UlN l.^ulj rji.k<^Ti 1>. rnarlikiiq und liasiau in 
au^itde. Kur hsndett ei bcri den bUlimiürtiDn Kititi«» 

niiü^Hclmrn'd»? um t^iDdeutfl^litU]£; eiiMsr rAflnh'l», M*. 

Tfotit dem nulnucemleu e ftlr ala^ A btim IloWhageii niplit 
nlcentliflint seiti, bei t^litn'njihtiir' Fer der ^^erBcliiebun]^ dos 
d > e flir n ßin u ersekeimut mfiüte, v^L Lt^Äsiiüi, Statjon»' 
iiAuien^ H, l«; ja die Kiill«bnunj; kiujri idißrhuupt iVllUeslena 
im 11, .Jalirbuudmft «tmi^^efgrdon linlit-h, tveU ein» skv** YffrUw 
düTvh o{ f \ xrustlpfgcgel^eii wttiden wsre, tj*!, nm\ üi«). 

Tür op;He tintÄtflhunic »ppiebt jn aimli die ficLvraehe Iiiog«n^=ä- 
ferro von einem iirsprafiprlicli ßlarkea t'N. vgL liimuUloti (uacli 
Nr. .H«U). 


Kl>piiiM> wird ea »ieU welil bt^i fol{;;eiidoii Kuimu verlinlteu: 
tjjinUuii in der C4«m» Hechberg tm GejrK^JleK, I^erg, 1335 
Aet lU. Urb. Ul 2, :b r.. S. 5H), 14111 tnSnn t?«« 

Arrh. f, &. tl. m, S. Sliti), lilö« tHiP dtm cipattm {ebenda 
i>. 21JS1, vom PN mhil idtd. Sp/ir^ vgl. U. »S^liwant 

GX UL S. bL 


*7plhnftH^ du bloli urltnndlieb ItUirlierGTtgr Ibfumm. 
b. 1 , 0 » in der Gern. Fiofsicitton im Uer.-lbf 3 t. Porg, 13-19 uin 
fiof huiti dfttz üMiHu in der Im (oli. tili. V'il, W. U4), «in 
aplUercr Ävliwaohor Datit vom »tnrkeii PK mMnt% vgt 
Xr. Ib9 und ItLijmldoii 5^, K><t 

\>au«ch in der Gmn. Kerbborg. I4bt UVimifie/; (iv. Urb, 
lll/d» pIf T-^ 1491 itur (iM. den IPdnijcA^ii i Arcrb. f, 0, il, 

m, S Id&S Tfijti i>benik S, 21^^% vmi einem ekr. 

PX *r«Ar! ixlor Udüt'o tvk Abldturii^' tüji /mn, E. ä-bwiLPR 
oO. OX UI, 8. ri^F ' ► 

Ui hieben in der Gvm- l^:opdiX»chUg im tbiirF-EuÄ^ Frvi- 
atodt, IHTkl Hp^hrn ^otP. Ult. Vn, 8 . dtUf, ilitkchU^r 
fAroh. i 4, O UN, 15. »dijij tvadiraehdtibdi «püitir aebwacbur 
naiiv von ^eek hilie ,PfuBclior mU Ülmmome. Auf sujit« 
i irtjgTftmlUTig dimirt nueh, fdU die Abloitnrig ricLüg kt/dÄ« 
A ii»b j), vgl. K. Selm ii nt, Zur Numenfuracbuug S. W tl 
Emanuol $vbwrjib< Aiv]u f. akv. Pbil. XXXIX. 8. 21»a ff. umi 
Ant Mnyer-CMtfirD, PIlB. LIII, 8. äJitT, 


' V(I. Üibliloklrli. OS ftlifl E'X V. 


IHo iu Gndrrwch. l-ii 

GntiJS xweif&lhfli^ fliTif]: 

Sparken b* ICloiii im iIm ivjwJi dsr 

ÄrbreibunfT »u sclibeßött auf Iteinen Foll primUl^ft Umlaut-r 
«•iHhaliflu «na daher auch nlebt auf cnlid. tj^rkt ^Sperling^ oth 
PX Wnibtrii kann, wie Eh Schwara <o0l i 111^ S-öl i vorscJiJäift;, 
STffl. Schuielier, Bavfir. Wb, ü, S. üXn: (=-*--1, Sftrk. 

rilgTUHTO ln der Goui. McinzbReh im Gttr’Be*. l^erg, töiu 
PN v«L Nr. ÜHl und K. i^cliwur??, ofl, i>N 111» S. 46. 

Ohne urk, Fomieii iMßt sudi «iclit ffstaNdlen» ob dieser Hofnamc 
etwa wie {>>* £1^) genetivisi-die# -i verloren bat 

Lind Wald hol Ira poUB^Ä, Lina Ullmtte xwar oua ültemii 
• rruWitt/ru utRgebildoi soin» d« der Name 1445 ln der vollen 
Fomi ersolednl (ö. L'rb. 3. T,» ??- «■'^1 'Ik 

Die Las^ de^^ i.)rieÄ tiildL der Donati mfichi jiMloeli spatere 
iiomiriativiscUe NenlNJuetitiun^ plnuhjiöfter. Utiter ileni 
jioteu iai iti t'^Biomneh nieint der »Lutidocbefge^ uu vewtebenj 
Tgl, E Sebwarsf, oö. ^ HL .S, äHv 

Znsairimonrasaend lÄlSl aivb uft^en» daß in Oborö’&ißrrelch 
lushrore sicliorr geneiiTiuebe FlHe üu unloron Mühlvierlel f?egeu 
die niederösterr. Gm uze £□ fcat^etfillBn eiiid. \ iclleiebt ließe 
Sieh ihre ZjOiI vemiobren. wenn die Namen der EinnelhU'le urk. 
reicher beJogi wkren. 

TL Die Steiermark. 

Djiinit verlasaeii wir die beiden llonatilandnr und wendcti 
11119 TiaoU SleiermArk, wo eobon ültMlel «nd ^fcliwam auf vr.r- 
rinacite geiietiTiiwdiu DN gceloflo« au sein pluubten. Und sjwar 
nennt Miede! (S. Uiuoli, li 6 rg»« «nd Büts. Imtcma 
mit Fragozeifliiin» SaKwant TOmiidiUgvrweJP« nur 

rnebr Hwrgaa. Unterauehen wir die drei i-ormen genauer, 
^lan« finden wir^ duÖ «jobt oine von ihnen dem Idnr hr- 

baJidultUM NanitTUtvpUÄ entapfiobL 

hie Fttsob ist natidieb fflniinia, und außerdom Nanm 
eines wesii. von Hruek in diu 51 ur nKinOendoii Ömtentales, 
also einer tle-end» nicht elncrt Örndlung. m «rkuudUchcii 
Foriinm I«iiicn imdi Zahn S. 4 TÖ: lUH nU tW, 

uum, niH» r««» im ^ 2^0 r«, ih35 ^ lu. i.43?s 

IV^rA, um l'awrh oan. W<mli uino in dieaim Fnrnivu 


WjiItMr Steitili 


VJiy 

einen deatseiten PN zu eeheu ßUubtu« waren KieHir vielleleht 
folv'ende FiSrfltenmnii (OX II, llOTi aii#refbhrte ON raaLl- 
irnWncl: Uetze in Hannover, {.'//««on, f'^tittsem f< •f’/fiV 
A«j»i unil die Wüstung Utzlehcn h. Haiberstadt, lö7 rftiaUi’o. 
l>a jwlocb dem ersten tJlifd dieser beiden ndd. OX auf obd. 
Buden ein *(*zziHesi rntsprttolie, ist der Vergleicli ItinßiHig. 
Aueh die Heranzieimn^ von Utting bei Handenberp «m Oer.- 
Bcz. Bmiiiinn in Od.. für das Förstcuiunn rOX I, die urk. 

Formen Tt<8 Ilhuja, um H>TO und llöü Ittin^u anfuhrt, bringt 
uns nicht weiter, obwohl ln diesem OX sclioinbar dersel^ 
Weehse) von i und w wiederkehrt wie bei der Utsch. Oenn 
der hier zuprundo Üepende PX ütto oder üto — nicht lu*», 
wie wir sehen wordnn — kommt wepeii seiner schwaciteit Form 
(Ocmoliv auf für den steirisrheii (>X nalürlich nicht in 
Betracht Anschließend inüchte ich bemurken, daß wir liier 
eine von den vielen faUcliGii Lokairsierunpen, bzw. Uiigenauip* 
koiten, vor uns haben, die Förstemanns Werk nufweiat. Soll 
durh dieses Uttinp iiueb Fürstemann nürdl. von .Salzburp oder 
Iwi Mattiphofen in Oö. licpen, wührcntl in diesen Bezirken eine 
40 bennnnte Siedlunp oUrhaupt nicht vorkommt. Kin Ort dieses 
Xamens, der nach K. Schifimonn a. aO. S. 01 aus dem 13. Jahr¬ 
hundert als üUin^tu überliefert Ist, findet «ich vielmehr erst 
weiter Dfinlllch bei Handenberp im Oer.-Bex. Brnunau. Kin 
zweites Uttinp soll nach Füralemnnn (OX II, llOt»/T) im IW. 
Handellierp in Xn. liepen. Diesen iWirk hat cs aber nie 
pepnben; donii Handcliierp ist nur ein klemer Ort südl von 
.St. Pölten in der Oeinrinde fHiblasbruck, wo man verpebwus 
nach einem Uttinp suchen winl. Und da der OX in Xö. 
aberhanpt nicht vorkomwt, scheint es mir nicht zwoifelholt, 
daß Förstemann hier einfach eine Verwechalun« der beiden 
Orte Handenberp b. Braunau und Ilandrllicrp I». St Pölten 
unterinufen ist. Wenn Först^mann ftlr das anpeblich nieder- 
öaterr, Uttinp wieder die Form /fiV» aus dem Indio. Arnonis 
und daneben rin Vtitftn aus dem Jahre HMH) beihringt, winl 
die Verwiminp offenkundip. Denn wührend Vthjen und'’das bei 
.SehifTiiiaon anpeführte I ttitujtn dem heutigen Uttinp b. Braunau 
enU|»reclien, ist Itihtja ebenso wie die ulmn orwÄhnte Form 
wohl auf irgendein abpekommmeg im Salz- 

hurpischen zu iHiziehrn. 



Die fene»i»i»ehea OfWieiueu ln OeUfreidi. 


Olßii*h der CtscK ist »ueh die von Miedtd «oUmiI mit 1* ragß' 
wticlipii verselwnc R«tx keinoswe«:« ein penetivisoher ON. Von 
den zahlreicluTii pleich oder ähnlich pcachriebeneii Örtlichkeit»* 
liencnnunpen in der Steiermark ist vermutlich jene Rdtz oder 
Hot/, pemcint, die sich vom HocHtumi U Vordernherp »Udl. 
hi» Trofaiach er»tr«eki und ftlr die Zahn vS. 3U1) folpende ur¬ 
kundliche Ihdepe anführt: 1205 134.) die Utitz, 1424 ff<«, 

14H4 lUtxtaU 14S0 in titr He.U, Daxu gehüren noch der Kötz* 
hach. 145t» d*r liecsfnich, ferner da» nur urkundlich nu» dem 
.fahre 1437 IwjWfupte lltrxvtld, wie der Tnloingang 1»«« Trofaiach 
genannt wurde, und ein Derp dortselhsi, der der /*cc.- 

ptrtj heißt. Wir haf*en e» ai»o irmnc offensichtlich wieder mit 
einem Oependnnmen zu tun, der »chon wegen dt»» weiblichen 
tiescldcchtc» und, weil er keine Spur einer Oenctivcnduiig auf- 
weint, nicht zu dem in der vorliependeii Arbeit bclimnielteu 
Naiiientvpu» gehören kann. I»a e» nun in Lintorfrankeii l)ei 
Karlsatadt einen Holzhach. S15 ilezaibah iFörstcmanii, OS II. 


571 1 , und einen an ihm gelegenen Ort Ketaatadt gibt, int 
II). Jahrhundert Hrzzi$(n( (wohl elliptisch fltr •Retzlwichztadt), 
ist man verauclil, zunächst an ein« deutsche Ableitung zu 
denken. Der fräiikiachc Käme enthält ja wohl den Stamm eines 
abpekommenen Zw, das sich violleiidit an mhd. 

•ein »toben, rasseln*, aps. hnitiOH »toheu, eilon‘, hnHeU »Klapper* 
•chote* anknllpfeti läßt, »o daß wir es mit der Benennung eines 
iclmellen oder stark rauschenden Baches zu tun hätten. Wepeii 
ai. radoli ,cr kratzt, nagt* und «lein vielleicht als .Kaper* zu 
deutenden mhd. raize ni. .Batte* ist aber natürlich auch das 
einstiKc Vorhandensein eines mit ahd. rrfgi .reißend, heftig, wild*, 
lat r/ldcrf »wdiahcii' und nh/scs ,nagen* uhlauicnden germ, Zw. 
•rotiüii in der Brdcutung »nagen, wlihlen** oder eine» Kw. 
•r/ifjo- »reißend* nicht ausgeschlossen. Wie dem aber auch sei. 
der »teirischn Bützhacli ist, wi« die Belege zeigen, »iehor erst 
«ine s|>illiTe, differenzierendo Zusammensetzung zur 
»choidung des Baclinanirns vom Taluamen. t'raprttnghch hieß 
Bnch und Tal die Bc«. Da al>«r nun zur Zoll der Besiislluiip 


Vcl. as. «jthuct.« r.cbhnnirb«« ÄtsS-A, mui a»n 

N.m.» do. TOD t»4ln F.tw.stH.Umw h., H«zt. 

gornm.» 4.n Llsa«ni d« £4.1», I.g-v. ^ Sljrn««.. lU«. »Und 

h,bl Vll, JU Bd., t.IIJÜft-. B. IST a 






Of*!" Slficfinark tliti Mü^litfbkeilji dEi^ütdoh« 

Klpßuanifjfi KU hilJuTi, nitflit mokr boaUinL iat mh nmem deutaektui 
Flußnnmfin nicht in rftchneB- Wliro uns nur «lur ftlne urk. 
Ü*.*lcyj ,*« der Set!' erhukcn^ dünn IeKiqb freilich« da wir einf^it 
Gegendnutnen vor tim* Jiubnn^ noch eint) zweite deutsche 
li^ilnng in Frage. Denn auch aus ahwr Folg« Ju drr A't=* 
mhcl, ftzi Vf .Viehweide*) hflLie ika Lumbild fieiz abgejHigen 
worden knmetL Aher %'i>n dieser Deutung nidMtin wir deshalb 
abaehen, weil tmter dcii ireriulhnismnliäg frühen und zuhl- 
rnichen Belegen nicht ein einaiges .^lal die Form l^kz efüchemt, 
obwohl diese Ortsbeielelinung in der isteiermark utoh* »eilen 
U\, vgl, 1411 tber dU Et: k Sl Joliuun n, Taueni oiW 
an der Eil im Freunüggtal »üdweail. von SDhladming (Xulm 

s. mi 

Wenn man eine shiv. Ableitung ins Augn faßt, kouiiiit ul» 
Urundlaf^desKainens nur alov. wind, 

d« l diti Verkleinerung von rfAa .Fluß', in Betrauht, vgb dnn auf 
ehrinub windiflcliem Gebiet in der Obor Pffdz im B.-A. Keneii- 
liui'g v.il.WuUk gelogonen f »rt RöIk oder Wonigrütz id.k KL^ 
Htitz), 10n Sr.teitz (Für»^inänun, ON 11, öTlj. Die stummbülonte 
Form rvffcc, wind, rrVifti, spiegelt »ich m dein elldstoir. (»K 
Hietit b« PraUbergj. sIo^n^u, Uen'^inup, snint dom bornLclibarreii 
I>orf Uiiter-fiielz, 1424 .V^der Siecs oder Dohe Setzicze 
(Xulm S. l.iiu konirahierton Formen Retz, Hütz,’ Rietn 

stehen ohonsü nokm den zahl reichen unknnlrAhwTlen itatsuhitz, 
Kedftchits. liotochtUi-n <Kalm H* H«fi und »1)»i wie GÜrK 
neben Güritü k Mnm-k < i^m usl, ry^^r« JJorg'j, uk 

Wttb iti t>li«ratoiontmrk afiboa Woiiiz k Fraiienberg iu Hllä- 
bühtnen, ikcli. Veline i<*ieftcfT, zti usL vtUj jjtoQ'), «1er wie 
Gums in Sideniiurk imban Qnuinii?! k Woseriti in Egor 


» tat V«nchi*1.niuf a,.r UciJ d«; Vurw„etunj5 daviwUtff 

huiim ni* i.>N J^rrlie^^ ^ iiy. b. l. ' 

' n» « vflh fü^iä berain dw winillHhvu Auwiiraol« du uh ^ %h if. 

rrfdiRbt Ne«b H« tJranrtwon tjkit in 0^ mit uml 

» TAr TWSntaC* ^««11 muua*rtllrb-U 

v^n IJiaUw mit d*,,, VmUul 

ydn 9 b<^. a. Zur übttnuLltm« du *,1. t rI. i Vatf 

f. iUt. I‘hll. IUI. S £S1. * ^ ‘ 


Di« I» Oslerreieh. 
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land < •jawnica (ztt mI ,Gnlbc‘).* Dää ilcutaclie 2 i te, rs) 

Ul neben W einer der &lle«ten KnwtxlÄUte fUr slnr. 5, vgl, darüber 
Jet« K. Schwarz, lleibclaute S. 25. Außerdem trete« in Älterer 
Zeit 4 * (d. I. und h* dafür ein. vpl. E. Schwarz a. a, U. S. tJT 
aowie die ebetifalU aus dem Jahre lOlT libcrlieferte urk. Form 
lirhtft* für Wenigrütz. Im 12. Jahrhundert erscheint dann scA 
und «it dem 13. Jahrhundert t$eh für den slav. Laut, vgl. 
lUtrhiU, « 1 « unter Hotschitzen i>. o. » und die unkontraliierlen 
Naiiien des Typu» Ketaohitz sowie die drei kontrahierten 
Ketach. Hötsch bei Zahn S. 3 Hö und 3y8. 

Eine zweite Uetz liegt in der Utach Daher hieß das 
Tai des jetzigen Uetzbaehoa 1451 c/»V Her, h der l'UcA und 
.bw ebendort liegende Gehöft ICetzmair IHIM» und 14-4 la der 
Hetx, 1454 und 1404 ««/ der HeU. Außerdem gibt cs noch 
Stndkngel uordl. .'on fJraa -'in« 

Uclz^ urk. ll4Tci7//i Hitezt* IIHÜ *n«.i 12*«» /iair, 13-3 

• Di« «wUrfiwb« Eütwkklunc d« .lar, NsWüb« 4e« (a.^ tu ihr«r 
lllfii Kor» 4fc'«> laßt «leh «o« dar T«r»ehl»l«u«u Knil«hnun*.«ea 
«lUin oldit befnodhronil «rkläran. K.» Ut d*b«r .naunsUm««. daß »xeh 
in d«n •inir«d«uUc!»Un OM dl» *«» J»“* DofpeiU^t der 

<..<■ •u.» «• ... e. «.v. ..d««, ..d«. 

.p,.e.l^ Wikfad t« .-.Ur.Kdb.. iTlt-r im p«B.n «d 
. Tr.ka Oorca b. CÜÜ u. a.) Amm «olUr»r«nill|fwn«i««rt 

*11. aU f nb«r»o«.n..n .«4 «hw*«d I« .\«b«a.Ub«o. 

Word«» trt. A-J.- ^ l. K.H.»- 

«atir«n>l aio- H .u «oit fuhren, weuu ich ei* di««ir 

>l> i «rhAltua bb«b. E* wOrrt« «u •*»»» mu«»«, 

l n dnreh «ahlrokcbe nole|ik«l« «fhlrton wolll*. Zar 

}tt«l|« meine A /,i--nde FÜle R*nfte«in Zwelninf (euch 

'.r::«»«..kd, i. -s...—-k. 

Abtrenaan« de- weiht G«a:hl.cbta. eieher eia 

«uw. (Zaiui & ^ , n, i„ Kimtan. ttlt 

n„u«m. »r -*•. > -i». nJ. un, d., /.-..»...b..k 

f“tr. okl^^r”m«ic!..<.j. ^ 

b. Meathaueeu l. Obar»#t«»».. hier «lie »l*r aiör- 

IH— iWi...!.! I.. *umm 

wW-u. II.. ^ ,.^,1 3[u,_ g. „3», 

tut Cb«m»bni«form diate» 8af«* 

• Allordtnr» kann A# auch fUr >» ^ «U a- »atVerl, Arrh 

• Z« c.l.g..U.th.n Ob«.idu,. d« lOrtoalpi. < »U » »f- 

f. elar. I'hlt. IUI, 8. £AS. 
ettMa««ker. d. EU WS * AM. 


0 


Waller Sieiohauter. 


lao 

tietzz^ 1376 dif Ji^rz (Zahn S. 3iH),* Kbenso r.u l>cunoiIen 
8ind wohl auch dio niedorusterr. StildtA Ket*» KL-Retx l*. 
Korneaburg und din Ketzhbfe b Lilienfeld, deren urk. Können 
mit den «ngeffllirton Ubereinstiminen, vgl. NiedoriistiTr. Weist. 
IV, S. 5<»H, (Vsterreichische Urbare I/I, S. 388 und Topogr. v. 
Niederiieterr, V, S. 855. 

Die nur urk- au§ dem Jahre 1385 belehrte Örtlichkeil«> 
beatnehnung <i»m /?err b. Leibniu und dna Qeltuf) Retabauer 
im Mflrxtal, 136:? «« drm hWz in dem Krlach^ am Ilets. 
14V3 der Heezhoff, führe ich auf ein slov. *r^jt a. .SchUtterheit, 
Lichtung* (Im ultoren Nordalov. < aal, rrdtd%je (zu 

rid%kh ,BeliUtl«r, a|»Ärlicli‘ i* r.urüok, vgl. »lov. a. in der 

gleichen Rcdeutimg. t)b wir bei dom urk. im Jahre 13i»5 
belegten Hetxkogtl b. IMankenwart (nach Zahn S, ‘38 vielleicht 
der jotaigo Kirchkogeli und bei der Fonn Heczuru <d. i. .bei 
den RctÄcmM aua dem Jahre 131H1 (b. Uleimlorf; Zahn S 3iil) 
von einem weiblichen mler lUlcIdichen Grundwort Auszngelien 
haben, lililt »ich aua den vorhandenen Belegen nicht cntachcidon. 

Der 1443 und 1470 au» der Gegend von Marburg in 
der Form «m Reczen, Reiten nberlieferto Bcrgiiaine Ultt »ich 
sowohl au* aalov, ,d«r Gelichtete^ (von ,lichten') 

ala auch aua ,»chUtterer Berg' erklären. 

Der dritte Name in Steiermark, der bisher unter die 
genot. Falle gerechnet worden ist. der Ilörgasberg nürdl. von 
Gratwciii, zeigt folg. urk. Formen: 1138 u*oim llerignz^ 11-|0 
Ilerigot. 1214 Hertjoz^ 1205 tleryanzze, 1340 am flngoA, i:4«>0 «m 
lirrgazz, 1479/80 am IIrrgi$» u»w., vgl. Zahn S 2*i|, Fomteinann. 
UX L 1200. Obwohl nun heute nicht der Berg, »ondem der 
an ihm gelegene Ort den Namen llttrga* fuhrt, tat doch der 
Borgname, wie die Belege zeigen, daa Uraprtlngliche, vgl. auch 
Ahschnitl X. I)ie»e aber erwecken durchans den Eindruck, 
daÜ man den Namen als Wer-, bzw. aU Wemfall gefühlt Imt! 
Ich glaul>e dahnr, dnU es »ich einfach um die Übertragung de» 
Kamena einer an dioaeni Berge bcgUtertcu reraünlichkeit oder 
einer mjthiaeheii Geatalt auf die Bodimcrhehung handelt wie 

• Wsoo M ■lati bai aüaactn Namen niohl um «inan un|irQD^ich«D nuß. 
<ind Talnam«» banaaln antlt«, kirn« ala ««mnütafa auch alnv, rfeMen 
tl**ia PU^iMS* in Hatraeiil, Tgt. daa Poliptuilai, 

* Zur Hitdunparaba f jL Vandrdk I*, &. 5i)U, 


Jii« ifenetituclian OrUn«tii»ii iJi Oitsrretcb. 


IHl 

l»eim MiiinbÄrd unweit SaMonhofen 1 1445 am Mauharif Zahn 
S. 3Hä) i»der wie lieim \Vat 7 .iunnti nin Köni^seo. Den 1*N 
Utrifjitz lieliandoU Förstemann, l’N 770/1. Da# n der Form 
lltrtfanzz« ist vielleicht lllr y verlesen, «la y und aualauteiides 
N einander im ausgehenden Mittelalter oft recht ähnlich sehen. 
ay wÄre dann aU faUeho Schreibung für indal. ^ < ahd. o auf- 
r,ufa« 3 cn. lu <ler gleichen Weise möchte ich mir auch den 
Alm* und (Jegeiulnttmen Weitgas südwestl. von SchladmiiUT 
erkUiren, um 1140 Witiyozi^ mu lllHt 1272 rritgof 

(Zahn 4W h). Zum PN vcL Füralcmann, PN löt>^. 

Bevor ich mich xu den wirklich g«‘aetiv. ON der Steier¬ 
mark wende, mochte ich vorauAiwrliickcn, daß e# sich auch hier 
durchaus niclii um einige vcrsinxeltc Falle handelt und daß 
fast alle auf den ersten Blick als (lenetive xn erkennen sind. 
Es scheint hUhrr Übersehen worden zu sein, daß Zahn im 
Anhang xn seinem UN-Bneh auf S. 5<ö und 5*7 iNr. 212 und 
2’M\) die meisten der in der Steiermark vorkommwiulnn Namen 
diescB T>pas in Kürze anführt. Außer diesen sind mir bei der 
Durchsicht des Werkes noch einige sichere Beispiele unter- 
gekommen, die ich itn folgenden obcnlalU Ivehundlc. 

Was die I. 3 gr der steinsehim Drte mit genetiv. Kamen 
IwtrliTt, ist vor allem fcstxustellen, daß sie zum grüßten Teil in 
ilcr Sud- und Oststeiermark xu Hause aind, wo dio l>orfinedIung 
voriierrschl. Aber eimteliic gencliv. Kaiuoii findim sich noch 
ziemiieh weit ira Korden, int Mürxtal. hoi Allenz und Im*! Neu¬ 
markt a. d. oberen Mur. Kur da# Flußgebiet der Flnns scheint 
ganz frei von ihnen xu sein. Dieser Verteilung entspricht auch 
die Tatsache, daß nur drei Namen dieses T>pus Nebonforraen 
mit -darf als Grundwort aufweisen. Und bloß einmal begegnet 
uns dio aus den bisherigen Arhriten ül>er unsoreu Ocgen#tnnd 
so l»ekannto Fügung ,d/irs dem...*, während fast alle anderen 
genetiv. Kam-n dor Steiermark tlaa Wörtchen .«m* vor »ich 
haben, das uns schon im Süden von Kiedcr<»«torrejch einigemal 
untergekomraen ist. Nun stammen allerdings dio urk. Beleg« 
ßtr das steirische Gebiet fast durchaus aus dem 15. Jahrhundert, 
nur wenig« aus dom 14., wlll.rcnd in Kle*lerösterreich rtllche 
U*r«ilö seil dem 11. Jahrbuiiden nacbxuweison sind, leb glaube 
jedoch nicht, .laß sldi .lic Verschieden heil im Gebrauch des 

Vorwortes bloß aus diesem Zeitanler#chied erklürcn lÄßi. Denn 

1 ^ 
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mit ilncli M'oht eitifi ntiilote Lafrevom^ltuo^ ^orburiden 

nU iuil lOili lialw jfli Ikartilj* dnr.iiif daU es altdi 

hei den mil. Qing’eflLkrteii ON um :i^iedhiu^t<ii an einem 

Mü^l inter Berjr Emu dein dürfte, trnd diese Annahme wird* 
wie mir »oEteiiil. dndui'ck hestüti^n* düfi diese Auednujksweifri) 
<Un idieimu Larulstrie}iL>n mangelt. 

Ala writere Ki^enheit ial tn vermerken^ daß wir bei dun 
fieijütiv^ XaiTien der Steiortitnrli atmh nnl tlnfnaTnen in prütSerer 
Zrdd KU reelunm Itaben; fünf von don un felp;endQn nufpieKrdjhen 
Beispielen Horden voti Zahn ^eiiidr/n nie ««Itlie lM.y£«ielmfl 
-t5k*4, iSü/dj. 4-|J}'l *. AlHiruiieh maimhurven den lihrigeii, der 
heut« nur mehr als Flur- oder Uutleutiomr erhalten inafj nr- 
fcprünjrJieh Hofnmne {rewepeii noitn J Misse uulTHltiKe Ersohßmting 
erklärt fficL «ein einfaeh daran Sh daü der weiter« ^iii’dliui'rsaoÄ^ 
hau hl d«r ^^teiermark «j>äter «inpi^^etJEt hm nU an der iloiiau^ 
Em siidi infal|!redesaen dna H'^vütksnmgaälniiiuti;] iti diesem 
Lnridtf älilrkoT cntwiekelt und Terhndtel hnttn ulu in Kord- nnd 
OätniedyrusterreicU» wird dns |mclit(:r emichhare^ anbauruliigä 
l^rid, (las ja oli.ii«yii w<'"(!n des gebir^g^mi TorfaitiS ruoEvt 
lii.'seiirittikt. WUT} bereit« vargebon acin un<E mnn miißtu, 

um titu« ZjTwimurru ku ^^wiiiimn^ weil sohTrii>rrjrerta Öfblindo tir- 
har machen id« jt- Ih Iwi Neu nkiri'h va oder an diT TböTU, I tATnlt 
a arnlHir auidi di« ntiiveiclieiidQ ^^todliiti^Broriii gegelian; rlenn nn 
m an di<MiÄl«lh'n wird eben nur ftlreiiieri einÄi>r«-n lief oder 
bDs lUr wenig« K«rslnmt Jk'güml« ttMlinfl« Htiiim gea'esen sein. 

.So bilden dotm die^e ^iteirisehen Falle da« rhergan^a* 
irlied rn den juoiron, ptsneilv. llaiisniLtn«!]. di« in Ahsiehnitl X 
Kur Spraeht’ kouimeu soUsm 

S'ini den drei im rnl^tindmi gcnniintei! Carlen» di« dur«k ihre 
Xumen nl« iJorfstedlungBii gnkwiiimucturnt werden, ist der oin« 
ganKdeutBi-h, der zweit« iiueh «irieui i>eutsebou slorfMdseb IjonEiriiil, 
wulirtfiid der Dritte dcit vmgedent^chteu gnimtiv. Xanicn ^dne« 
SU von IrÄgi, «in bübsohes Beispiel tilr die w'nebselrteiti^c l.^urele 
dhngnng der litdden Volker in ilen i^th AlpmdJlndem, woniuf 
schon Br. LoöJiirtk \iit?™.-roiii. Honatsaehrifl und Stnlions' 
uameii S, ll—-14 < hingowicBnua hat. 

Leiter&dorf i421i «ndiisth von Ptedific, l^tTTi, IBIM), 14(4 
Ij'U'ttwä^ 1431 und d«Jr f rjnxtmomrrjtvnj^ 14iW ttrr t^frt- 

nmntprrtft l bLi l44o 
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(vgl. Zfllm vmi fJutindn oder Lhtfmttr ^ F'Grsitnnwin, 

i*>; UHbjiju Zur .^L'lirtibunjr ot fllr ita < -ntie vj;!, Prniiihit 
I Nr. Hä), td Mi iii i]ir ilar Vcrsuo}!, dio 

d«! R«?»lnktitniB¥okals wieil.>n!Eigubtiii, der iün nnd wbulpr 
duukleto B'urbuiifr aufvreial, Tfjl. mdal /o- ,Tel-^ ho jlwii’j tm 
, 1511 * strjchwMisüo im MittLdlmiriiebeu und l’jTßrhlndlficUe» ÄtftT£ 

fit-^ (ttf. 

FWr Arnatsclie-.. ‘422b ^ildL von V\ (d]n,[i 

b. SßbtiHfttein bnlo^i Zaiin S i.i di^ urk, F’urtimn Ai'Uiorf vAnt 
dfllirn 1444 und Ärimta vom Jtdjro I4*.n>. Loiztei ed ist vennntlirli 
dniitaülier plbiJtifichur Uvnctiv itum VS AruoU iv^L 55r. Jit^b 
der in dom vvfltöfi Belege hi verBlüramoUei Form vnr- 

liegv, vgbdtiKu Adalnberf b. Marirtiiof in .SielermArk, ilH-i und' 
140i^ 141*4 Aylttspttrtf, »btr lilHMt _4rwo/fei'p'T"^'A (^Zabri 

j>.2),«dAr Arnul Jstein b/l'arvis in Kümton^ 1U#<Ö—yüdr'loi^c«‘ 
ttfin, nbüv 14^i4 mdid, nt^Limn unil (triftiU ^Lessijtk, 

Stntionffnatueii S. T*() An und dir Mt müßte imtllrlitjli 
nißlit unbinJiugt dentsiiher l^etietiv iwitl^ toiidvni künute fiu<iii 
uuf slov, *Jr>jo/^ t< ..drwtdi -f jKf ndnr nnf (< .-Intidf 

-[- jr\ beruhmu Da jadüvb b«J ao violou der Mildalßiennark 
Bm« aiwrft mmweitelhiifl dettlfldio ronii duioli eino _tUn*:r.i'r? alov* 
vopdrimjrt nvorduj.) Tut (vgb tru/nyntmkn südliatL von it!il.-t*irivx, 
1452 U itrr fCi-iif/ttmn Bmchrtt nsw\ eind wir brrevldigt, 

Ki-lln: Aiicb J'dr-leno^cr und die im füig^enden bubanddtmi NnmPiuJ- 


lormen Auf h, -e vnrntiiüHifwiÄtm. v«rt Nr. 43() und 4dd—442, Dm 
beuiipe Xnuionffform E;ßld über zutUl^ und 

läßt aiobm>wohl ttUMt uo^C/em derBt*<Jeutuiig ,dem AnsuldSidlira, 
Avni>bb‘ vnr,4tBköii wto atmli utä KurKtorm •^Iroo/^ifwr, oinum 
Nom, Plnr. im äSinim vuii ,ilie LeuU* von Arnolfi' ivgl, Nr- l2iJ). 

Omsekebti ia» en bei Frtitten odvr FruL^tttn (4231. oiLom 
Dorf iSfitL von Strtider b. Mnrook, duu um 

J.14M1 yA*6rt;^'udf>r/lind D/tArwMi, liSl'i fstutt 

irnrmjV, l4tKl 14^11 TohnttfiJf 1445 /W/rimlen, nm UdMl 

Dflfcirm^^iip^iuhriidmii wirdiZnlmi^.DHl). Iliorwrurdo-nneUv.PN. 
mimlieh IhAmiU* (Mikl., l'K Xr. 1U*. jmr fiddun;? oin*!» d.nnäohLUi 
ON beniim. Das we. d mrni=lav.« weirfauf ill^? diphthonpiMdi- Aut«- 
Hiii'mjbu ilieJ«?A l-iiulca bdu in duü windiseboii Mmidarlvn liiib 
ik Nr. 5r> und Ar<du ksluv, J^dl, XUi. 2dii/4fP, Wogen d«i 
apuE niiBrotondon ludaiiltrdeii ^ für J- v^rt- Daburi.usfen lt>. 12,%4j. 
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Bi?ac)'iiTing^ vürdieni aber dna der liomi^on IC am c na* 
lönu, da ein« illtero Ji-t ETUlrlinuniir vgmusietzt nU 

jpgt, dit in ilnti iJffc. Belögen Hbürliofürt ist wir eratrlieii 
üdiierrlnrn aus ihr* dnU aiu ant' einer slovea, Onrndlttg« beruht 
dit? bei-nila ihre ersto durch ftllBchlichu Qleichanizang mit 
dem Vurwrort i/e ,bla, jiaeU' emgeblißi Wir liaLen dabnr 

Yoii einem söhrifjÄluv^ ü^I#, wind. *(//4p)ÄriwJeu 

IW, nu)4£dgelmni. Dio Ältest en urk. Funnen »telluti eine »pATorg 
Stufe der Entlehnunjilr hzw. Eindeutschung tisr*^ bei der ftanss 
mgelreoJit flJ3 die «SkoUt» des «lev. F.wL der dpulsnlio Wesfall deä 
1*N gHreleii ist 

her einttifre in der FAguag dnrr ... xiurirelundo fVK 
(fl. <j.) ist die Siedlung davz ihyrt A/rams \k Piisaiiil (4241 nus 
dem didire die mich Zahn S. IB Ij^eiile nicht mehr liesteht. 

1 >gcdi niUäte erst machgnprUft werden, oh alle f>rte, tlie Zahn 
ala flhgekoniTiieti lie?.ei<diiict|, auch wirkUrh aufgelju^n s.tiid und 
nicht irgendwie ira nodAchtnis der ürtsansAsaijj^n HeviJlkerung 
nis nur einem ongen Kreis iiekannte Hol* oder Flurnamen 
fortii-beu. über dou PN Aha»* vgL >[r. Ufi. ln Steientutrk. 
diulen aiidt nußerdniii nuidi fünf mit .l/rua« EiiaATnuten- 
gesetzte i 

Ini fulgflnden seien rum dir mit dem Wörtelien ver- 
liuuiLleiiim echten genetiv, Namen hosprochenj woiwi ich vun 
Nordeti tiftuli ^Udrii iortschreite: 

Jn der (.irgend zwitehen KapfenlH^rg und AHmz ist ati> 
dem *lfihrti Uiö3 eine Siedlung ttm JVidets (425) hc7,migt (Zahn 
S. deren Keimen wir selnvorlich Kum aiul. FJi 

nitdr Tr/dür* irindflrfFairstmurtiiii^ l'S 1570 1 stellen kijitneut 

henn wimti Auch Irn 14, Jidirhutidert* niia dem uns der Knmii 
(iherlicferl isij der ErsalÄ i-oii t durch in urk, iwhreihnu^fn 
heruils vorkomml, ist rr dorh fltr dir ( h>»;piid von Arten?, nicht 
sehr w&hrsciicinlicln da hier die FortiflausGpriLche des inhiutea' 
dun t erst in jön^crer Zeit oufgegeben wenden lat. Wir dprftm 
es «Islirr eher mit dein aIa PN verwendttion Worte ^Widder', 
mhd. irirUtf ku tun hHhcii, vgl. Pircheggor Nr. 2177. 

Hcj Mioeenbanh nordftgtl, von ISirkfeld W um NlXl die 
NirdofInNaiig fiu PenkJcjfis (420'. u\ deren Nlthe xu ilcrj>«lhcii 
Zdt ein Berg luuneiifl Ptnki^iuißvkk »Twahnt wird (Zahn S. Sli 
Das spricht dafür,, daß wir in PtttUrii* die Kosctbrni des PN 
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/ViifiArt iFürstflnmtili, PK m »efieil huhim imd tiiolit die 
mit i'Jncm l^nab^^ifiL'IlPTl * Vf5r3ehein- V^rkUineruit^sforto von 
Jiiirik'. I.titztrtftf um TVAlirMlMimlieJi »ucii Mit d 

«rftchrieWin wtiwirn Bein und niclit mit r. 

i)n> lim i3tM> 1« der KniimL^k ri«rdwe£l.l, von Voitsberg 
..rwidmto «ß* R^bl&itts i427i - ^ /aIiu S. 3T2 — lüüi sich 
tjfttllrliob iddit nn don allen PK VhrammiJm. Chfmidht 
inimif PX ^Tl'i nutnüpfon. Wir imlaaen rielmekr von tniinr 

«pEUereit Vei tleinerung , /.i Bfbf nusi^eKcu, d^ oelbsi 

wieder der im D. .iBbfbuudeii PX Rttbti, AVf/(0 wnn 

lomn (iiiielt Fiirsteiunmi, PK lÜtKi eiin^ Kuraform bu Xnmen des 
Tyinis u. dgt l oder aber die IJeÄolcbimii^ des Vü^eU, 

diV i» ejiieuj Jdeniehen jederzeit ah Kamn belgeki;:! wenbm 
boimte. Ycl Wider«- jMlerditigs müsMii wir nuuh dio -Mö-lidi^ 
keit offoii ifuiaen, dnfS nir einen aimlogiscb umgeformioo <Jeneliv 
vor nn* bnben. lis könnte uHudicb «itte Abloiluiig von *lor, 
ruMJ Jlrtiker* laugrnnde liojton, v?1, Rn bol dort' b. Kjirltebo- 
winu im (teivReÄ. Vüik-^rmÄrki in Kiiniten» slov. Kabelje, 

Wnldra i428'l süditfiTt. von Gloiohonliorg, U «Wei-ioÄ*^ 
WaUricfu um IMH» irnWwVum, 13L>2 

iit^in HWtrap, lätüfti WMrr^, I4iK> tiBi,v. (2tiliii at, 

von itWiriA (vgl. Istr2ini Kur Wültras spiegelt db wirblidie 
Aussprnobo dei Xaiucn» im Mundo der sUdbniriscIton IW 
vütkerung von irnWrn wieder. Alle üTidert-Ji Ihleee aeigon 
Uimleutung ,moii an WuEd', I^er VerUwt de> genotivi.eWn 

-j» ht Ider schon «It, , * i -* ■ 

Petzlea i429;. eine G#irend sücü.voii öt.Xikolei b. U-ibniU. 

1822IIII r|«iH iWtUiut. 148r>Mnt /to-/». neu ftr-da iZalin S.8l>j. 
«itbiUl J.in PK 2teiiVf(»1. 'Iw «*'• i" Slri"™»'!' «>H«‘ *‘*1' 
in awi D«rfi.«mi'n find«, io felaeisdorf .mH. v»i. 

12(!» MiuiJnr/, null in l'otnel.dorf b. Sl. llonnii .. <1. 
[.aliniiz. I2<ii> obitiiBillf /'.«J'W»'./ fZnIin «. ». U.J. Vjrl. »iicl* 
rttul.in..Torf im 18 IW..'.Win.. 1112 
ln.tin, OK I, 3811 »o'l 'H* 

‘wie"H»<i''J30i«U(lwe8tl.v®nS[»ii-lfeIJ, ISÖ.’iiW IHtZ..«* 
,'iw««f«..d.[;isi'ü 13B3 irwi«*. isäv» 

uwi (17.W.rf, Ul" »»/«»(.. U-'- f“- 

,Z.h.. 4118*1, von »Sl- Sc- >>« “• «-’• »»’* “l'''"®" 
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b«i die&em Nnincli die slov. Foruieiji t)»h dtiuNcheii 

öfcelipu, Douri Trt«it?TiÄ7ie fHt Biidier Wi**^]:eTgnlM‘ toh 

wind. < TriWfjijfjV mul lu Whltärh B|nC'^h *ieli 

bereits die ningeÄl;iJtimj? zu Vhlif. 

I.J^sr heute KurHchineU^ ?Iovh KurÄenci gfltunnute lirL 
liei AadislaiAeu im Ger,'Bei. LutteuhMi-g^ kieU iu den JAkren 14^(1^ 
und liVtHl Mfmiprfn‘r*t oder äHaisters ^431), vgL Xalin 123 
l)h Mftiaicr hier PerftoncO' ndei* Gflttungfflnonie ist, ivird sieh 
eeliwer eiiteeheid<jTi bifisen. ln leijsterein Falle wäre zu lierUrk- 
ÄiehtjgOTi, daß dns Wort uifuti^r ijj fiterer Zeit mvht. nur .Lelirer^ 
Diehter^ Haudwerk»- oder KirüheumeiiFtrr, Aiifiieher;» Abileekt>rj, 
Henker' Imreldmet lint, earttWn nueli ^Dorfrielitor^. v«;!, Bieh ter- 
ofjien G'bt!r-K«ilkersburg, dev* iHbtnroveh 144h Itiehier- 
NUiiutrniorJ' iZahii S^3lPlk 

Für die Gegend von Ularburg wird aim ilem Jahre 1320 
ntti-di Zahn K, 33 hin Pwcz/eins i432f bexoiigt, Violleieht int 
es noch detD in den ö&torrBiclüudu'ji Urbaren LH. L S* uii- 
"elilhrion MnrburgtiT UUrpor rutzfinu^ hmtamu. Der Mangel 
ilea llbergOAotxtcu f beuü PN wlU-e koiit Hnmdj tlie iMrideii 
Namen r.u tfi-nnen, ila nhd, o und ke^ondori hi [ntlniHicrten 
Forumn nicht 4trKnp aa^teinainlei^haheT) werden. WnlirMjtehi' 
lieh liegt die Viirkhinurnng Piiofd'iin I vum FX Ihioio vor, vd. 
Föntcmonij* PX 380/J. Aber Aiiv,h die Vöikioin-jrutig von iiihd, 
ftwtze ewtii. »Pültergeist' wkre, wenn ii nift ir zu h-imii ol# 

Grundjagt» niuhl nnntlJgHeln E.'t tinden aieh Jji in der iitoiortiuirk 
noch otne gonae Kcihe von OX^ die dieses Wort zu entbülteu 
sfheinon; ob froiliuli als PN inler ak (jattungsuftme im mvtlio- 
togifloken Sinne, stekt dahin, vgl. PtilÄonberg k TrotXiftHf, 
um lütW um rdn mit' nrk. UberikforleH fhtzenhtt'jfl 

von 114S und von 1J50 im Fnnstal b, Haii.ii ,Vk 

ila* Gehöft PntK HUdOstl, von ^Monic+m,, 1434 und T4dl V*tfir»- 
jntühflf donii PuiÄOntal südLvon Giöbtoing, HM—14iH P^rrivn- 
iatt j und fiohÜBBliek da.*! tirk. im l^ticztu io der iV/rA 

aus deni dshre 1442 iZahn 0,33^. 

Unter den liiedru von Mnrenbfirg h. Marburg trclfen vrir 
im dabre I3!fl+ «im htr^b n« PfernliarcÄ m Jtr KWi* (433r 
Zahn und Nr. 3L Der gleiche PN steckt auuh in dein nur 

urk* belegbm ON um Pernharts (434) slidv-esTi* Suhl weh h. 
Gberburg aus thtn Jahr** 1424 i Zahn S. 34) und in Penie ,435 ^ 


OrliuMweW in f>*lnrrelisli. 
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Uflui ImdtigBfi Nfuncn nordüstL von LctitwIiKii- 

Jorf, urk. 1424 «m Pernfmrt* uwi «Zidiii .S. iM i. 

Dk- Fom Iml bb« der erateo de* i'S bf!=w Bhrt mid 

„libt sHeJleicIit mr s3ov. =- (Teutscheio d. i. der 

Üeri. des Fürstenianii, PN ‘2dl vurioicknoKen PN 
aps. //Mi ii, vpJ. fldcii die urk. Fovm iWu^hr^ftt veii 
iür dua tiBUti^re Pernelsrattt b* PiUöeil, dft* aus dde 

vtm diihl-e 1240 ttiustelk ist- P«r«^rarf«tw aielO 50 nui» 
irie öin slovenbiBVter sdjekt^v^sebe^ l.ükntk’ nuf ern. Uer 
crsrarrte Gen. Pmi/iiri'J» Uimwtß RJUulieli von der sbv. Be* 
v,’S|kfl 3 un|? ä 1» mijektiviftcbe ^-Ableitung von Poriilinrt. d. li. 
lüs •/VniA^Jrt* i</'<?r/iAttr(-hJM nnf^fnül wurdü» Kem.‘ An«- 
»lu^elion wflre dfinn vom hok.^rn) fW»hHf^nn idtr-Vtib d.i ,lHfini 
Hemhrtnfliiof. Vielleiidil bt aber «tieb nur itir -ei» verlesen, 
in fveJcboDi Falb di« Form */Vr»Aor(^rio oljonso /.u beurteHea 
ivilre wie tNr. jpditr wlo iiicholtiiiii runter 

Xr, 443U ZüT Itflurteilon^ der Belege nof '-■* vpJ. Nf, 422. 

rtluJöBtl, von Salduiiliofeii fl. li LJran iin Gen*BvÄ* Mnrei]l>cr^ 
pidi ea eine NiederbiBUiig, ilio 14ot5 io der Form rfOi LcncfoJf^ 
1436 '. 1441 oHi hnt'fte» n» Atiiezcu £fi-Jnioi 

^fvi Leotuldt emgotrageii iftt i Zahn *S. ^lOHU Wir lifdiHi 
hier oflffinÄSolidirk loit dor LfmdentunK oinwe ültereOj niuht iiudtr 
üUiicljeit PN ÄW tun ' vgl. Nr. 27»l. da ein jevTJiniJilifres Vnrlei^n 
oder Verflebreibeii von « für «, P mobi «ohr waiinaeboinlieli lut. 
Ihn gtrni Grunilform von UtMt ist nllerdinyKi tiLoJn gam. 
aieUor^, da nur LnntoU Violett ist ^FOretaniöniv PN HUP> I>«.;h 
triu in ein ein /.«nOroy u.nd in mobreroti ander^ui /Cnflotntnon- 
eetzuiigen wie Untihold iß]}. 10^>4-, Undiß ii iSy. ItHWl), I^nU^ 
Pitt und Liimifnh rSp* in der Konii]«aiiiori#iugo «b »' auf. 

nus dom sseb tuöglicberweise der ümUtii in uuwreiti Naiimii 
verHielieii ließe, v^enii dos i idt Ui: vielleiobt besteht Zuiwiniwän^ 
hnnp mit mhd. bK^aii so v, .landen, hmkeii-. thjor />fo/P^d< fJut- 
tr<Uf vpL FilrsteiiHmn, PN IW- Wegen des ^o < al.d. ib vgL 

l^eoben IS. lli. xum Nr, 42Ji 

Klornso ii< nur iirk. belogt «i^i RuprecÄfa i 437 i aus dem 
Jakre 1424, tun- i *>rt!idikeit notdoostk von Cdli, 142 j< Huepr^dt 
wo?.u wir nach Zahn i«, m und 4LM walirsrln^müob ancb oi« 


i iJuj *ar «ii liupa Purichalu *Is <ä<» 4imtii.ch« - ioJtfiw- 



VVjittitr &t0iiili)mJ4r 


l.Hti 

liiitptttch» vuij 14iiiii £t£:lli?n (itlrfeni Trenn « für r verflchriisliflii 
Oller vei'lKswn 19 t Ziini PN vgt Nn Den WniuluI von 

-ücJit* > -ctz \ T.csi Inihi» idb tiüler Kr, S-H l]äbiiniLei].t, 

Wigand «iSS^ hdißt lieutp eiüö Orgentl lUirtil. von ÄeTton- 
atniii in dt‘r (‘Jeni. Kitanfi: 1-124 «chHeh oinn cti* tf^in UVyjancr, 
1P27 IlVtjüdia, 14311 mit der seit dem Knjln dea 

13. Jalirliunilert-^ um-ljwei&bui-eTi Veni »jebalung' von fi und ft 
legL Loa^iai;, i'orne^ % 1U2, i\\ NHO Idii-egöi, 
tZaliti S, 4ii8i. AuKEUgeiien i^t vom PK < sxhd. 

II 1 PürBtftTnnnnt PN der in, »Sceiernnirk iiußi’itleui 

noeh tu dem Iteiite verBeliollorjon ynt^ittti^tdarf U NeumArkt 
aU9 fleni Jnhre PMltl Uberliuftsrt hu Die ileLitjebeii Knniena* 
lorruen uiuteree Urtfi4 w#im'n DijiLthfiogiornnp des »Itnn i 
jiof. in dun »loveriisierten ht eie untm-bliobeu, tirs daninf 
hindeiitei^ dnÜ der Oii viid fraber bHÄfaudea bnlKiu mnü, 
nia er tirltundÜeb bcssiujfjt iit, vpl, dwi Peiiitiistein b 
1) rat-btm bürg, ftlov. Piijrttnnjr ÜbT PiVrVWn tmv, i Znbn 
S, 21 H jjjruin/f muß uehon früb aem « verloiTju linbeii^ v(rl, 
SVflldm ^ Nr. 423i. Wiguutifcln ist Lokntit- kü oTiiem substimti- 
vierten Nom* < •Viyautßf ilas dem deutaeliBii flen. 

entapriebt- V-rl, düaiu Nr* 4Si2. 

Nuob etwitA n-eiter Im Süden gegen dit? Dremze von Kraiti 
ÄP (Inden wir nördl* von Lentacbeudorl' h. iJberbuTfr fliimn nrk 
i.^N >im Gunthtsrts f43ffj nun dem Jnlire 1 424 JCnlin S. 244}, 
in dem wir den WesfalJ von i Ftiiwtnmftuii, PN 70l/2i 

orkwnneji. in l^teloririArk rtwlbüt »t om mit flmuBolhen PN xn. 
SAiiiiiirupftSetÄtOh fi untharHitoff iji tiftUt t^ndfima llngeringt 
Hiüy beximgt (Znhri n. a. Oj. 

Khenso irin dna ttth van IVifffiuiMchi (Nr, 437) h\ auch 
drt» von Jeroltacbnik i4‘40l> tjom Nntdon rine® Dijliöftes miclüstj. 
von LimiAidientlorf. «n injuitedenj dna 1424 oni finrnlf* «ro- 
whrieW wirtl ^ZAkn S. 2>«)u Zum PN vgl. Kr. 

Nr. 422, Die alov, Kmapreebnng üut deuteolmn trHsmitnen^ 
form biuleto uraprOnglieb und davon w tinli; 

dnuit mitUrla der iLmlimg -not, din oinö EiiJ'KieliUTig^ eine Zu- 
gebürEgkeit. don Bowobtirr oder Besit^trr bojwiebnot, der IIäub- 
Tianir d. i, /lerolter, tleroltiugeri gebildet, woxo 

aber ?m bemerken iat, dnO abso NüijiBn .luC beute lupist 
niekt melir nla Fle^eiohnung dei Beeititen), somlem aU urla 


gflnetiTtfclTMi Ort^imiuun in ÖilaTrraScili- 
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hiil^mnm^s «*^rdcn, üUo t=i^tiUPt «mtU Mit oN 

l^rr!.brn1k im linnjhrjuburx. tieiHwili .Silberber-r lEU 

oder .le^frrnlkj mn Gwli^Sfi fiOTtll. s-oß 

Leütts^diehclod; 1424 bii Sf^. usid fVeifr« «sIot. jfxm> 
dnrtbn wir, flaübe icJu niHMriRn FnU nidil jjan 5 = in ein« Ut^bo 
«fUeii, weil es sieb bei riie* 4 iii bemeü ON um ÄaL*lii>oi^rL4iiiun|^ti 
liniiibdt. Dürnuf, ildJ deulsclitss 3 wr beibn SuHj.hU nten b(?i der 
r'bernBlnaf innSUvJiJlaftg filaj Grsclioinb Svbwnrs, 

Nnmeßfen^Tbutiff S.42 hing-^wje^un. ln Bteiennark isl mir m^'b 
rJn «weiter Tnll betannt, in ilKni ilieaö Krscbeinüfijr Kum^re tiitt, 
nUmlUL *St* Gertraud k Tilffer, rUs aal* livetn Jeder* 
heißt.^ AöUer dj«nr. beiden PK T*>i.noob vMU-JatM < 
and Gerat. «S. 7b/d). Gte aeob^ VerkL J-Vjf . Apdiun^ die 
uiieli dftfUr in An»i>rudi mdmiru mdülitP, gebt fticber nieiii auf 
ditfl bair. aendera wie ,/t>t ,Geürg^, bav. . dca«mi uinrcr- 

bleiacrte iSnindförra Mir», *«1 femft«. Vumtuiv EurQck 

die wir bereit« äU *Ghjtio I spf. ftn?!BMtr,en haben uml 

nu« der Hieb ba Buir, eineraeila f*ih «'it iretntkm 

lind J durch anderwit» aber im AeUv* aber 
«snlwiidcelt lial.^ 

Diw / dieser Kameti UefS|;iticht nutli ü.’initjvx U, ft, 
imd nrkUri «J »u^ dein Wnudel von pnl. if>/ in vinem Ted 

der frloT :d<la«,, indem ep nU weitere lUispiele d^iHlr folgend« 
Amtdliitku beib.nngt; Wind jfr.-/ Mr.r,. ,Vi>rimmd' idodi 
l*li!terittik J, S, 3d7 jYrotl i gegenüber sckriftaloT. < mmb 
^,’rh<tbe mirhtiger <detitaeb-tiid^b cfttirAjir), wind. Pb je* 

Ai^n^tinibrem^ ^Pleiei^ik L ö, 3ßW jfl/i-Ttij) < d- 
l'.enitbrein' nßd jfrr/i ^cldi‘ehter ätibnup*^ nobeu ijhüi < mhd. 
V*'d.eA -egl. bair roUÄ ,Gcleger. Weinbefe^b Job imbine für 
fntS w«-cn din* Mov, AnUngäbetonung beber mbd. 
jäher aU GmndUge mi, indem td. vernmte, daß men 

L Qetrftnk imrb smnot Wirkung bunutmi bat. und reibe noch 
ibigemU Beis|de!e uu: SUr. j^Ü ,^hväg^. i JtUdmu maeben 

. v^U <W fnt-t ««.i rirchwr 11*^. K r..* 

-lei.t-.h.n FN ..nl^üyaU «nf mUd. 

rrÄn|j^.iiJi ^ 'n a jii 

‘ Kiim Kmsw Am »tuL . 1 . AutkU dot.; vfft. loMiiik, P^rBejj . . 


Uii 


StoiiiliAiiiMf. 


< mhil. jerwua kdiformtg’ peitalu+n* i Pieterfinii; I, S- TiGüi, 

äIov. »atiÄ Buten geflyflueui-r KtPrb, Ltfdprt5arl:' < ml ul. 

von mli(!.-bair, tintl rur ^HskJilteH ' PJotf-r- 

Aiiik I* S* Hibjv iinci slov-j^rrj!' «EiciipHiülier* d. fOeri* < (tfrintrl 
iPleter&nik f. S. 3 (h : )rütTScln>oi3<di gurholti i' sru Ot roff l Da aber 
nun JflÄ 'JKüliurliifMilie miJ clift tiordaDv. lldtiu. tlaa j über 7 xu 
A ^wfihilelt liBhftUj wUlirpnil ea im Schrifl&luv.prlmlrLm geblieben 
ist, »ik'hi resrhl du, wjinira sich gerade das uidol, j 

in «lieEsuii WtSrterii und Kamen durchgejäerjit haben soll imd Jiiulit 
das h. L‘üd uiiÜerdem ist gar ineht TUizutielimen, daß da* HbpraU 
vorliegende offen p f nl^ mikln'A nuf ihß vorhetgehnnde pnbtnlt^ 
siorciid gewirkt bat, eei itu Bluv,. ani oa im Deutncböii. Dio 
KrklriroTkg dffrfrc Tielmeljr dariiii ku snnhuu sciih daß sii?L iiai.'U 
item Eintritt der ?dav, J.)ipbtliüngieriiiig Je» offeiinu ^ > ff > jr 
das mia tj eutvriekdte 7 dem folgonden j asLsimilifiite tind daher 
uiüht mehr 3£ii Ä worden konnle. Auf diese Art wm! nlsn k. H. 
fihirfh, ijrrM liher > •/yrrltjc-A, /ij 

veeh^ ffnWorA, »Iftv'^JjroA geworden äoiii. 

linl Marout (441), dem Nurnoii «mns GeliDftt;* nÖrdl. vnn 
J^ufon h. i dwiphnrg, ihü um 1424 um MuvtAu genannt wnrdi- 
l^jalin Sid3l J, iftt ttJi^ beule ebeiitiilla ttur ihn alDvenislerto Korni 
erhalten. Xiehf nur der zugi'undelie.gende PN J/dwft < •.l/iTrav^f; 
iFöraternnnD, PN t P.lh/dV soinleni jluc)i tUe ektht^i geiietiriaebr^ 
Bildüjjg Kvpjet auf ainen Deuraobun als Oilludur jnier ifcsItzcH 
chirt Hofe* hin. Der Name hi aaid> aotisl in DN zq bologen, 
Ä. H. ln Mariifehanann im Kroite Arn^nuli, im f<, Jnlir hundert 
JfnröA/^Aiiaaii iFiiretäipAnn. UN II, 2151, fder in Maro[k?e im 
lier.'JSftK. llr.-LuiictiitÄ In Kram (vgL weiter unten). Das oh iq 
nnamriu aleir. OK iat Wiedergabe der Immigren windisehpu Aua- 
npraulie von u/; nhitr den Verlust des geneti visu hon » ret 
Wigand (Kr* 4fi'^K 

Die ursprlingllcli gnjiKtlvjsdio Katur rtm Ärnoltgchach 
(442), dem Kaiuim «iiiep liegend nordwi^jiil. von Banfen, er^ 

kimnen wir nus den iiik. Pomien rou 14!J4 fw Hartmtt», tim 
(Zahn S. 1'^). Der erste der nrk. Helu^n «teilt linn 
fJruIsL’heni lipuctiv, der zweite die uingedeuUeht« *tav. Enf. 
aprochutig *.lrm>/d< »A.vjrj/tys dar, vgl K> 422. Hostand dm 


‘ Vtft Hvu|kia1 f a, v. i»Lbd* fl duidi iIat. ^ »gt. Jitu, a i. 



tJi« ^nctU»btQ'hiirii f'HltutunuM in OitorreinJi- 
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Skdlunß Dbriu^ns vor imi, «a» T^ammM wiOirsdicitilJoli hu 
dnnn könnte fiioT. Mrwoff aiifU tititriiirieltjar «uf ein dcuiseU^^ 

* r.urtlekgelwii, du dam-iis dae dontBchB * nouk f artif 

witrdu* BtA jiIöv. OS UlDt sieh »«diWür eutÄcJieldeiv 
ob solche FonDon auf -i* aus idncr aUv, ^AbltsUuu^ oder (ohne 
ij^]mUl>tiruöt 2 anp;‘l unTniticlban atn* dKUtschem Qenotiv ent- 
*t;,ndeTi «iud. wMircnd im TadiecJi,, wo *; au gcivord«n ial, 
ein ala Arnold«rsühomt, cm vor l^UO üW- 

iioiumones ayiikopiej-tes *K*tm^raÜ biupcgen «U 

Artoleß, Ktjnrac^ Koüdniil, E. Znt Nuincn- 

l'orsialiutig S- lU'i/3. I>it9 vorgcachlfti^tmc h- der beiden urk. 
Kartrmn hl Air cin«^- gemlaelitfipniditj^c Gegend wie dicjto iiichis 
Auffdlligt^ IHe heutige Xanw^iuiform mif «eA ht der LttUxW 
voti und Uötkutet »bni den Lßütfin 

von ArtioIlfl\ 

Di^ IJotio Obramje oder UbrumU lAiS'i noi^lwestl, cun 
Fmi^luu Jin Ger. Bok. Frem IdeU Vm und 1424 Ahrakitm^ und 
um 14^1 r-rf **hi-^mf^yn Ztüin S. :ib<4l. C»mI3 iM&ier Abrahatn mit 
seinem bibliachen Suiunn mn DeutacliHr war, darf man bo- 
awuifeln, vgl. Labane fXr. Uenii 0 I 11 Mutin 

_-lAiviAitni irird hcIiou um die dtts iK Jnhrhutuhuta in den 

S^dinnkungsurtundon buirisebnp Siedler iu der ^\ acdinii «n 
TbicLof Waldo von Ffoising unior luideren Ferionon nut typi* 
aohon Sluvcniiiitncn wio f^tozUa^ Iribnijasj Ih'etimür gonaimt, 
vgl Lorhunr S, nß. Uhrfimjr guhi auf ftlteres *Obfttmbjf aiirllck 
und isl mit .Abruliumsdorr «der ^^braläums* au nbcnwtamt* 
ims / von fjhr^mU und ObrnmlifH linbon «ir alif sogeimnntcs 
l niifmthetlcuiD anfauAi^s^n, das int Aksluv., Rnta-, Serbokr. un 
Slov attipcbcn tippenluuton und j wnfrriil, vgl. iikaUv^«ei d«i.nf^(, 

_ I.J'li- El ^jia. n ütl IK* 4 


Abruhama* < •urrfiUijfc 


i^V* Vüiidnik i % S* H 7 U IT, u. 

iiümnBul. hut(>hrm«h r.ii. iUl«rM 9»’"’ 

ein anJore» Vom j *nr Vor«ui..el*iiii(; und «nupricht pon«« 

I An Kr..« d» .(™*«-(r6t.t.m.Ma,rv IflUnnt, JW 

w. «i.«iie» i» ,*’■ “ 

|.ll. X.hB S. U), lit t.«i 0«W"J' ’-S"" ■*" •‘“■‘•“'‘f 

"‘«''•f"“"»;’;!''" jXu““'«™». .« a'«' •'»»■ ■’•■ 

* rtaMtiiii »u* 

53*f, kflnst ilüiP »PrmJilwlMn# Forio-n ISnnoD*, aiw. hn 

lUpulpchi^a t;*orr »t* 
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Qinem ileutMtheu iihtyamiifn ut jntwli niUtf^lri dsf 

hiMfiroülimii^jv -ini iveili^r^ebitttet. Diu 

urk, Nitineiiifonii cnscKdut ^^ufillli^ jiiciit rn tk^r ni|run [7 

Abrfihnmit^ doeb dttrfftii wir jiq^ ilem aloT. net äi^IiUoGun« 
dafi ili« Ikutacljen Jur dniualijLruu Zeit den Nuiuun tuli *«»>' 
v^^rlinudrit, 

gldiili« Krwuiferunjf ntjf *mh begtifpiut uns in dem 
urk, Beie^ vun Hiholr-iir üi^ni Xameii einer l^e!ää{>it£:u s\lA~ 
vresti. Vflni Luiufeti^ 14^4 etrpi liichültäin (Zabu Znßri’uiule 

lie^t der PK Rlhhti-lt (Förüfteiuujinp PN 

du3!u liiiieiieredm'f k Keiikircheii im Hess.-A. Mieakudi, um 
lliHf) Hi^holltiorß' (Fefateiiianiij iiK II, iJ'ie lieutigii 

KmiiuTutbrrn mit Ihrom ^ IhCe aicli nailirlidi iiieiit jitif eine 
Voratofe •Richohja Kurllukfubren', weil, witr sehen erwühni, tj 
im 8lftv. leu ? w ii-d, Ka Uöft viebnehr die Ableiinng *I(khüUt.rfi 
vor, deren h uKenßO aehwinden mußte wiö z. 11. in der sluv. 
NameriBtorni ii»TiE:arca für den Kiiif^erberer eiVdL veu Fe* ineb 
111 Krinitcii < ■^in^nrita terg.^r«), ftiiier Ableituh|; von ^tV 
^arjr ^IdiDt, = mJul. •itiijfnrt‘.^ wie die Bewolirmr dee Büge- 
nmmlen ,Siiiger|iilnLe4Ufl^ genannt ivorden (rneli einer JHtTeiluiijr 
dew Herrn SeitnlInspektors K. PrcBeh^rn tu KlngcnfurtK oder 
iffie in Knpürce < furg. trlot für IlupporibneU 

L. Marburg in Steiermark^ llUKi Iiäprt<:htnp<icl ü. JL, Dbivubl 
eft sieb bei Ribuliui tim einen Bergnnmun Itmnlnlt, aeigt das 
M'orl weiblicbcfl Ge*dj|ccbt, weil dna im Udfite mhtredaehle 
AppeJlattviim irAnln ,FeIs' fern. iac. ln dem urktiudl. ftieitofnein 
< stov. ^liiehMn i‘rkeiuL€Lii wir diu giniebn Art dnr Weitur- 
bilduni: wi»> bii ^s, o. ■. ttb eine duntsche Naniflnn^ 

roriti ßlr UiTi^ lind Sieilltmg jemals im (IvWiidcIeo wai- und 
ob die loutere in diosein Falle *!iiehülr^^fhr/, jtilrrh oder «Ina 
bloß ge bei Gen Imt, Lat aus dun Torbaiidejmn Ikle.gflii 

nioli! in ersebottt 

tn der urfc^ Fnrm Jlfia rcz <444 1 auA dtnn Jabre fnrdiien 
aligrktinvmeneii < »rt im ÄnßeTSTüii SftdoBten der Steierm. nürdl. 
Tou Itann b. Silo wetz tZaJiij Ö. MiSl t ivQrdu nmii kaum einen 
geoGtivificbtm i)N vermuten, wtuin tiiehl andere anihdlcrndd 
Fillii» dnnt'beii atömkn wie die ri7?*i r'am d»'ii de^si/Hto norilaslL 
ron Widern b. l^uebanKa, likjy Mtjrrtjfijsie^^ l.'la’i Jlfarcz^ u^d 
dm Ist .Weide eines Mannes nnmeua und 


l>ie piiuatWi»cli*tt üriMüiiPii Iti 
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der MüL-t- odet SiaschigrabeTi U. Gr,-Li)bmmg, 131G 

(Zftliü 32«)i Sowohl .Ifrrf (oonlstdrineli M^cht) 
1 yL .ind KT.f«nne. .0 Martin und Mar^ 

i^l dtilier niejjw iinilwrt^B <lfir starte Gotiotiv von iffir#, vjjt 
3UrioH bü IJoK. Müni™ 1 lir'i 

1 FürAtfünnnu^ gK IU 

iJitttcn ediUn GiJietivcü nuf roibeo &iidi iioch «wci 
urk. Kftlüge auf -ern nn. die mft«i ftU ppiititiTifiokn flJiiisiiinnen 

bfizeiolmen knnn: r. 7 . 

Pallot j445i Csil Ton KÄpffobüqfT hui>ü IPtioter^, 

laiHi rrirt miiitif*, «»• (ZaUn 2t md»L i'w 

(Pirtheif^r N>. 24), < alo'^- ra. .Gewngo, Aaoii^ 

vot. i/dürt.' PiixU^Jgor« Al.leitUUff von alov. 

m. ,Oc:bseneLd.indor» wird weder dom indal. nnUnlendeu }» 
dor* bputiscTi fj'-loaoo Namenfifonn gerechlr 

Matattirs «446’. nordwiwiL von MittPrdoid; om 

14:h 4 irjT, iZwbo 325 bl, i«, naeh dem vorher- 

fieheodon «tu öohUelbm, nnti.uwoe «uf voii 

alov. nir .Öfii'uieclie, brUchij^ea (.Teblndo^ *u olov, «icWt 

KbroticJiÄir.* fliklUrt «ich d^trana, daß man »n«* 

•«me (= Äüfe«bißl bül. Pärob.5--c»' iXr. 21 * 1 

e^jlt flueb Ider vwi •iJö^wftr aua. 

ly ne S.-nnüUffforjnj wie eie an* im ^ V aJd viert el oiingnnittJ 
-etmrt Ul, LepJe;iJS .447t I d, oberen Sediuff b, Kainneb 

vor tnti 137:1 7fM im d« /.e/dwi« (KMlenlmi-h 

d,»'Kl«rt«rs Rnin, ygl. Pirctiegg« S. 221.i. t3SÖ «».fe™ 

■ Xalin 2 i>;'iii Aumiiigelian int »oni l'X iMiWoiieli. JA 
.Nr. SOlSS. «lorsl« daswiii Verfcl. ™m .\u«lruck s*hr.d.t iH, diU 
™ »ich am riim Bübwleatande Siedliiiii" twiulaU, »pl. Xr, UO. 

S.e!. .len *»I*.ifher o»«« »»g»«:*«»» ««'>"-•" «e»“'*»" 
wanla.. nni. io Slrimoork «oeh 

d.y.nM d«..ururU.-.in JoH«, 14 ^ 

Moeelngprol«» I.. KrivdocU in. Mllr««l f 

Jungs»»!« vpl. K. Sebworx, N.m..-Blorich«ng b. «■» «nU 1^- 

Al* svvaitoruneohterOoaelSvi*! .«»«rk.I'»rm/.»i/r. i.« 

in SkUeifling b-JodenburgV ao. .l-mJabr.' 12»» 


' Vcl Arthi t il*r, rJatl.. XUb -**■ 


144 


\V 11 n T F n !| n K Rk u i « r. 


3EII nnnniin 7jn\in S., fiä Hlr PüUau odt'r Pälhi sUd- 

inreslL vnn Keamarkt belegl. Die aonäiij^eii urk. Fernit'ii füf 
4i(tsp.ii Ürl ainih PJfiTR /'*/örj, rjf« lESy iJtt 

142£i t/i’f PMitii, jibrr 1402 «iif *imM Pilft», ^Sugniiidi' liegf rlnjt 
«loT. Werl 4a* im Deutselien za PlUfan 

TiveilerorEfwickeU. leicht nls VerkL dea ahd. PN l^Üo 
< P/iih\] miffrcfaGt wcrtlen konnte, da die deutadir Nfheti' 
dilbe am Kiide de* 13,. Jjdirktiuderti in der Mrla. bereit* zn 
4rfii geivnrdcM war. AliÜer an der l'"orm Pof/rin* wird dtieae 
ITnidcutting in der FUgnng <inj fWlajr un dein Gcätrlikeliti»- 
vreehael ersitslkOicJ*. Die heutige fliiithrhe Funu PfJUmt tat eine 
Id Stetermark norh zaUtima! ^inederkcliretidt« fnUeiii' Eriukbiiduug 
auit (vgl. Ziihii A, a. Ü,) und erklflrt aich daraus, dnjj frtr «h 
f*btttuio wie für -.t^ iu iiidiotontcr Silbe mdnl. -fi (ui CTärliclut. 

her flUdlkltate 4Jrt von diesen iat das Dorf Pichln h. 
Fehring [4501 mit Ä(!innii nrk, Fufnivn; 1245 /'«eA5‘w«. 
12^15—1207 /WeA5'nr#, UKKI UÜd 6ey t/rm i*tichUttt, 

1500 PjrM/jMa iZahn .S, 77 und (tsteirokkiechB Trbare IIT/L 
f>» 74^. Uie tndal- Anssjiracbu r^i, deren KenntTiia ieh 

einer frcntidJirhoii Miiteilung dos Herrn SidiuUeitiere JifA, Piuiil^ 
in GlmolieDUorg verdanke, ROgt uns titil uiibedingler Sirlit-rheU, 
daO wir mit der VerkLven mhd- ffiumh .KudienweliJung^ imd 
jiü'ht mit ihr von Itafntl ^ tim iinhen. Die hcuiige 

amtliche Schreibung ist irrofilUrond* 

Außer dit-sou Nttinan auf -i, Uln-r deren genejirische 
Katar kein Zweifel Wslelit, gibt ea nach drei FsiUe mif 
bei rlenen aas def Form des Nniiifm) alJein nieht sai erseliru 
iati ^*b ein Geiieiiv oder Jiativ vurliegL Diese sind das Dorf 
Bietzen i,4511 tiordJisil. von Eadkcrsbtirg, i4U?l üh-at^n, 1425 
und 1415 der/ (Zjilm S. VMl das nach oinonj />5u;<> 

(Fdrsicraanii, PN 1410) bcuminl ist, daini eine nur urk* tds 
Maozen (452) aus dem Jalire 1445 bezeugte f »rtsclmft b.St. Lium- 
barvl I d* Wind, imiiuln (Znbii 3. Hbur deren Xatucn^ 
form Nr, 304 zu rerglciclieu tat/ und düA Dorf Hartochett (4Ö3 i 


• Au trvti«4^nLcltiv w\X Amni iu daq (bt^rreithliEbBii Ür- 

lialau Ul;l, S- 1 j, Jtuu, St, «irwAliütau 1/q^^ dgj un im 

l^ul;UDr Anil «in« IIiiUb i*t dar gnotfcp EnUu^MPf ior 



Wo Oiipnimiera ii* ÖxtrtT^irb. 
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sU<il-vüii Ötraden h. Halbpornin^ /^fn/iwrArw, 1--J84 UndHChtn\ 
Uftw., iliia iwcL «inem Maooe mit dem sUv, ^vnmeti limMchtt 
{x^i. Mlkloaiöln l*x Nt. 31+Jl b«iiiiniit lAt. Un und 

jedoch aohwÄf-l. hjepende PJC airid und dio shiv, Natim]i auf -tf 
»ich bei Ihrer KmiieutBchuhg dieser Qrupp»* äiv 

Können auf aUo pans re^lrcchly alte Genetive Ä*im können^ 
Ilügl ktriti AnlnU vor. sie andere 2 U beartailen ab die im Vor¬ 
stehenden Uhandelten N-Sitiwi nur *, um so maUt ab sie dem 
andiielicn 'red der Steiermark angnhüreii, wo wir brrett» amld* 
mi.dn? euhto geiiotiviflche FuH« fofltgestelh hübeii. 

Zu den aekundäron Bildungen auf -e« wie t^npnldm (piehu 
S. IW; gohflreri hingpgcii Folg^eiulo Kamen: 

Da» iidiCft Wolfarter am GdRptpnUrg b. 11 »u? lui Eima- 
tttl .Zahn S. {»07« hielJ im dahrc IJ41 wna hU junge 

Kcuh'dilua 4 : äu IVotfirntt i K(>rstemnuu, PK lOfil/2) amfitiwhen ist 

Fl\r die ( ►mchaJl Muleckenderf b. Lu(ttriihi-rg dndet 
ak'h na^h ZbIju S. i425 einmal, im Jahre Idllii, di» uik. henn 
/Vrc/iloi^faa, tln ttnregidmaBigcr ca».ohL 
teitiJ, l^ürsttmann, PK 295;^,. u.EW-im Jft. Jahrhumlart, 

ersehe inen die Belegt /Jrimi;/!* ItiHntkff, doirf 

nriirtitfk, jiwIiHihen dem 10 , Und liL Jalirhuudert libO dorselhe Ort 
hei den DenUehmi Ih ati^rk^ leä den Slqvetmn »her oder 

rtrcl. Waliraehöirdich haben wir liier etrs jtuer tDeliriiials /er- 
PliJrten. Irj^eli aufgebuuien und wieder nenheiittirnttru Siedlungen 
vor uns, von ilencu etiiigfl bei Zahn angofUhrte ark. t^leilen 
eriiihlm. 

Kiidlieli erseheinl bei Zahn S. 1112 noeh ein nbgekotmuunnr 
ürt bei Mnmiborg aus dem dnUn? DITH in der tonn /Jjf. 
rfJ 4 ?A/«. Aua dem vorftuageUenrlen ^kry* dbin darfbn wir aller¬ 
dings niekt schUeßflii, daO der ilaraufTolgende PK im Wenifnll 
«yht I>onn hfff kihinte jn da» ü^nst üblielit =« vertreten, der PK 
n\m an und fltr sich uueb ellirOsrknr Genetiv n^m. Vn Oi^trrJeh 
.< inoir:h. FürsLmnttPö, PK 144nfr-i jedoch ureprllnglidi surk 
Bektierl vgl die urk. Können üu OK wie DieUTsbach, -herg, 
-ilurf bei Ziihti J». 0.1, die Pürui olau nubediupt äu den 


Wohlan llfla Tow(rilV(llnt«r kami. dlWikefl ooj »ad. Leton-m.mn 

Jo»» itfr Im UrtiAT t^n Atöfab t^Uäth^aa uthI HW'« aapth 

(Ulirt wlni, liüt wikbl aiil MaHeti i.leht* tu ln». 

S,UtfUjP'ViT.^ pAU El BW- W'l i. il<l< 
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Spitt«reig irirtl UrkundL'ti- 

^rahr^hoinlioh Timhta ßmiePes be£i*gi?fj jiIö ,bfti lJ'JnlnI;^l^ 
Der Dorfneiiue Ai erlern jiordü^tL von IrJnitifr siei?t urk. 
ForiDeiJ* Jift irenotrviscLftä AtiSB^Oiun JlbIh^u. Sie Janlt!ii iiiw'h 
ZshnS.r>: l?m /^g7«*Tij'ri*j unt lUk)'.AiVj!//ur'iii| 

ÜÄ.I 1 V» Kill« [>4iDtUHg bIis *Kf}ii-irfzrin .bei Jkb Le[iti?ri,, 
<lie xuit E^elii XU tun haben' oder .bei den Lentteii nm Egebee* 
komitit seii&ü deslmlb niulit in ISmmolit, weil ulnl, 
iiLi Ikirr nlehi in dfiu kantrslticrts« Furtium *riJj t^r- 

A«hem«Ti knniu Es ifit daher run einfttn mit JCffit- '< 
rq&fiiriiiicmg€ßemeii PK auExugi^hen. Da aller als iiweire^i 
Kameneglied nieniiib -iraro, Bändern mir urnr tibei-liofert iiit, 
lutLüb wir mit dem eUrkea PK iSj/rVwdr 1 Fümfemann, PK itd» 
XU redLUen. Wijre der < ^K sicht ao frftb twiegi, daun ileJbji 
s^ieh die Kornien auf *eii als «ekanditre BiJilungen wie bei 
den drei voiimifgehenden Kaiiieu audas^ti. Ditr «eliene l^K 
wrfiiat unn iiher in eine noch vid frühere Zeit aJs lUia l:2.Jalir- 
hundert. Und dn un» iin EniiütaL «mr g,Mnr.e Hdlitr eehter 
eusgegentritt iKniing, Riipening» Uniürniaaniiir. 
IlYccftfrtH?unyfff», EtfirrharttnueUf l'ufridiußrf Huefitup und iJu 
nakriti, das auf früwhch^i^wgm len um llfiOi beruhig daa 
i^leldiö -tn fllr -ituj auf weist, wird aut-b Atgluru auf 
H-«r#wy( #!ji» sitrIlekgdirEiH. iJie Laittqng Yo für Yiiy ist in der 
heutigen ledr, Mdu weil verbreitet Niniit imdei-s wird sieh 
der WeihTrixiine Aij,'^liiig b. Sintldbürg in KitilerJSatrrrr.^ i^ 7 d 
Ayyfur« iFRA 11/51* S. irirts, erklilren. 

Kadi dnn Aualllhrniiäreti von E. f^chivat-ft Uber Hermnneo, 
Vulüianee, Saliimnisr iS. 7^f und Icünntfj nmn veruiuteii» 
daii die beicteu sud^tdriseben t>K HorniMnou b. .st, Xikidei 
im (lpr*'ltez Pridiin und (fxiisimaiietx nordwceiJ, von Fridiin 
auf die flauIsehen (.'ietiotivc •//ja^)«^fw»ir und *iitiizmunnM znrllck- 
gahuu. Daj! tat Jndooh riieht der Falt, wir haben e# viebiahr 
mit I.ieliiiUlmranii£un|,^n aas tirrmannntlitr/ untl UHtzmuutiMfJifv/ 
zn rtm, hei denen dem deatflehßil Orundworlü di^rf wje tu 
llundorLca von ttiiik'ren Ffttluu die slav-, Endung -rr < nah -»pt 
rutaprieht, Ilormanee, etuv. IUrmmir.i\ hieß 1^47 und 1*^22 
e,7fu UnrnmuMfntj^ iHÜt /Mmniip^rfpr/, UH5 mit (Jmdeutunir 
des PK fhrf.mauttin'f (Zidm S. -^1 Äußer diesem sind hi 
«Steiermark noch drei wniiore Urto btzoiujt, die .Hafijianns 


^natLvlidhall IrttHAmE! n M>i Oit'&ITBiclii 
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«lorP heiCBD« Fur iiiitÄmniiera^ hIov, verji^üUjiBt 

ZbLji folgcnüii lielcgcr liüczjfiatuftor/ tujij (nüt 

vt'rleaflTiem <idfr vnrHcliriebeiinm fl »tfitt /? nnd iiift fnlsetinr 
ItüokbiltiuT]^ fllr pespraeiiBTifls ■!>' i iiu^n^rttorfi 1443 

Ru^sm*iriMürf. Kiü KweitPB Udlxtciüfi iisdorf ÜejTf bei IWiauKa 

nordwestl^Tnii ll^nn, IHOII Jitict)fui.u»^t*rrft trilia itita J/u dfimlat/t. 
Kin FN •/?Küift«rri i»t a!W*r bui FürAtemnnu ni^^ht Inik'gtr 'v’ulj] 
über Unwzo (^7p, Sliü)» d, U fb* Kom»f«nti jsa d«H mit //ruw/- 
züAomiDMi^esßtsfttüii (z. B- HruQtlj/yrhtf -iruff b uivd iBo 

^CunnmniBtieetzuDg Uuotiftnan Ifnta^Ui) (!^p. Wir dOrfen 
dnhflr obtife »lieb ebirtri PN •//ruu^iaa Tonn^Mtscmin 

1 He Jmuligon alov. Kamüiisfurmeii HetnuiUtei und sind 

niijlit^ vi^iü inaTi xunJlcHst infitnen kaimte» nla Lokntire der JiinK, 
Rufzuiiuu<^-n^ sflüdem tiiu MelirKablbitduti^eii in der Bedexitmij; 
4ie Hci^mniiMlürfor, BulKHumnädurfer** was sieb aiig der 
näheren rnterünnljunir der im SUwiiülir IiIufipMi uni' 
er^fibt, TjiJ» dnzn Fr. Mitkiiich, aiie PX A. M nnd ON uits 
AppelKj (’n-p.. ^ 

VU* Kvnhi. 

Kttr Kraiti ktniiriie ieht trenwiem teb die Arbnitim Vöti 
Kübisr und V'alvÄsor lo Rate zog, bloÜ einen elrHsigti« hnlb- 
vejfd slehoren gonenvWhen Knmeii xustandcbriiigen, ICa ht 
diea T&bzen b. Lnibaeb, alov. Tacimj i454h dna Robbr 
i<. UH Aua Hon* Jnhro ifiU! die urk. b'oim jir Tacitn, ebv. v 
7acHH. beihringt Da sieb der Kuiiie aus dem Sjuv. «iaht er- 
ktlLren LikÜt^ es nnbe. (ifi den ijetiptiv de« detitseWn PN 

T' irr" (Füratew(imi» I"S zu denken. Das aus! nutende -j 

der lieutigen aleiv Sniiien^lertu ist keine niigebiiti^-irt KuJiing, 
sondere nur Atisdruek der pnUtalisiarten AuBapmdie de.^ au-*- 
lauteudeii *n, die Bich hier wir in ühnUebija Füllen aus der 
Gcacldnsseidtoil de« itibd. Nobftnsjlbenvehak mV) erklOit, 

Tgh Nr -kiW, 

Uawelbo ßil* von dem 4/ de« fwljremkn Nnttusns, das 
nicht amlera zu beiirteilep Ut nl« dan -ij von Uigelj b. Qr.- 

I Dau ifl Amt Rflilflalarmnr^ Hirt, vaa MrirCurr iu SJumpu «nÜtratamltiTt 

Ntmiiq illBBäii Tj'jiuii aftBipraciiaa naitiöirt Famtan ^uf 

Yat *. U. , UiTithlt^fi^Tt. 



Waltirr f^thlnh■ ntar. 
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tltüiiAi^h Kiglf titler wn Kinlct^lj t>, BisfrJtul^stck, doutüK'h 
Wink ul; Aibe'iJ b. (lottschuc, f!;eui:$C’h Ai hei, ist witlirsdieiit- 
livli auf tlen nlul. Afffpufd^ spilrer J/fwW (^FOrstmnnnH;, 
PK 17 }H) jturUeksutUlireH^ iiaipei < Siyipald. Ob 

4b'r Name im Douljccbtin jeinriln hut, ItlOt fliu^b 

\ii FmmTigeltittjr urkumilieber Fonimi! niüht feälstdliMi, 

AuUenleni gibt ua in Krnin einige von dontsehen PN 
I iX Äuf -fe| fllr difi vielleicht ('rllher einninl 
dtfutaclie NebonfuriueTl genotiviuyiier Art Olilieh gevresan iwiti 
konnten Nldglichnrvr(>ise sind die Nunttm aber von AnFatig an 
ntir in alnv. Farm iu ^iBbrniiirlii gnive^eii. j^u Llmun gell Ort 
b. Egg. ftlr dfti? VflWnsor 11. ä. T15 die Form f/ru- 
fiiLif.Iij tL j. V (in > A*a/öffrcA, nnfUhrt, LetsttoresJ iet wnürsnlmildioli 
nmi Ihtfoli*. oingo^leulüeiil^ iviird'! »thrr duftu iti dioiter ver- 
ilentat^hTen Latitgeiitnll otTetibur auch von den Slavoncn ge- 
brnueht. wie die Verbindung mit iWr Pftlji. v is|.ir, w) aöigt. 
ein deutlieiiot Beweis für den gemi»ebtapnicbigcit Charakter 
jener t:ieg<miL Zugrunde der l*N RtfßoU < gemii *Ifrift- 
p(nj<tidaz (FUrfljti-mniin^ l^X Ttm dom niinh der i tN 

iCaffeistttttBTi im IViiunviorteb um IHW aligV' 

Isitci iia/idüt lai au# onmiAndüiu waa au wähl 

Jbdrultfirlorf, -borg^ ala auch ,dio Beuto von ItalMt#' bedoiitnJi 
kanii^ .Vmndo Kr. 423. Koirirlmh ist auidi mit dur Möglich¬ 
keit zvf rechnen, dnll tW urk. Uaßheh einem sIot. 

< *l£ü/ottJh ontspneht, in wclclmiu Kalle iiafötc.^ in der litt- 
duuLung idJe Leuto van Rnf!a1|a* daviiti u-eit«rgehlldpt wätm. 

Diniudbn UnMctierlmii iMiatelit b? 4 :l, MaruJlde h.?5l.Gregor 
Im ftori’HoK. Gr.-Büi^Hiität und bügh l^nrkartfe b. Hob. öber 
die J^K i^fiirüh und I*Hrfhari vgl. NV. 441 und Dip bnidiui 
ON gehn 11 auf *f*t(rhirtjt Äurüek und keson nuwald 

t\]v Deutung ^ÄturüJts^ Burgbm-tadorf' als äilvIi ^li« L&utn von 

Stlarotk^ Burgburtfl* au/ 

EVmnao verhftll ojssich mit Kam poljci biHjitsidmch.deutsdi 
tiimpnl, EMjwif mit Kainpoljn b, Gr.-JLiiifchilK luid b. Egg 
{< mild. <i iihd. fiuftipito oder -Hi als VerkL Kutu PK 

* Vgl K«moTi II, 8, as. 

■ Pli^ K lief «rulan iÜHf# emi w«i^l »tlf KatUtrliQii^ <toe 0?^ V4>r 

iler Eulruudimg'^w inLd, *, -gl. iljiau KaMoITiiJ <j(iftut*etf' 

mumllirtl. Jn>irl[. sbeulldtf ttiU wi «et. 



It^ii j(y?nBtj'i'iKli»!i O+tirmikU- 
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r.amua, rsLKawuramin. PS «!>*) and mit Gaiipijr l). 
MUpedaalMl« Uun*l« « mild. •tJlimcl < «lid. oili'r 

iVi, Tjrl. , I II 

[)ii HudülfBTrert auf Hiuliilfovo hvipr, wird wghT 

uwh den iimlüron von deutacKen PN saiKtlgitolPii ^ »N auf -oi’Jv 
2, B, Budoifovg Ik /irkiiit:« und l’'i.iikovü li. 
eiflö dontecin* XuRJunmensotÄUitir und mclii «in 
lienenv «nlepTOohnn ImlK-TK wenn Öb^rlmupt Jemals oine denHulie 
Xatdfmsrorm TorUanden war, obwoUl di-- NndüriK ^v\e beroits 
»frwHlint, da» < Jüuotlv-i^uftix vortriden kaniii Im DoutBüben Jitebtu 
ja nicHi at'Ueti ÄUflammouposötiate uiaJ eHiiitiiml«? Formen unborL- 
.dimndtjr (vgl Hodreioliadurf iiadrelch« n* so tluÜ in 

EnnnnÄoluti^ urk. Fonuöii tdri« Jiiiuvlmidung idelu ku lidlen ht. 


yill. I>U 8 Durgeiilaml uiiö Wesltiiigaro. 

Da dös Viertel tinn^r dem Wieuerwuld eine iiennoiiHwevto 
ViizaU goneHtisel>«r OK BufweiiT, kann es riiclit naSiWoiu 
rnmti süleho auel. im anBohließeiideti nördlmlmii llurgenbiid 
zu fiiidan »iuili ^ 

Mntteritdorl jmt llaitorslmrK# inudj. 

d. i. 41rol}*Martin\ 1202 ViUn Martiui, limi 1403 

MarUiisäin-f. itur Untere« hei düng von Eisenaiadt, madj. Kis^ 
Mftrtoxi, d, r. .KJein-MartinV Vm t'uydh MuHim tfr nmimv 
Miftiinl 1373 IlVattf ÄlrrlrrMturf (Caiinfci 111 504 n, 502). 
Scid^Htl von AlntterBdarf liegt gleielBjuii jd* gem-tiviRChor .\Ij‘ 
)i.r.«r Marz madj- MÄrey.{faU-al U'Lia Mfwruh*!, 

1 Jw J/uriieA, 1540 Afütnoch, 1H81 1411 i4:U 

dLivi«. 1440 Jiiyrt.« tC*ank( iU, 03h, '/mv Ktiuiebung der 
genetiTisehim Kuraforni vgl Nr. 441 

1108 ludle Innge d der nnnlj, N.iniexisfurin vnfhivlt sieh Dü 
dem in den urk, Sflreihnngeti »um Au^tlinek kumniemltm 
l^jil veniiullich wie diui d dej* PN d/driea äu dem urfc.4/r>r/ii.- 
ml. Uaa r.wiaehen r und e miipcaelmbene «, « dürfte tkh 
m E daroas crkl/lmn, daß iimn in dm- dmitjäxihen Aoaapraeh- 
form *d/ort< ein pbv, 

vormcindiehett SiiOfiivoknl wieder lietniellte Nad» dem 
der finniMh ugriwlieii VokalIxaniienb konnte dieser nur d. 
oder ff sein.* iJa« liuslnutende cA ist als e äu loaeTi.’ 

Slav, «ta?r.Ä. T. * y^LMth. t Jtiw. fwu XUl 



Wsltfir 8t«iohaufer. 
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Zwittohen Vulka ProUersdorf, fir.-HöHein und MUll(*ndorf 
Ujr «inftt die den *irnfen von Forchteoau pehörijjo Siodlunp 
Alrams (456 1 , ao 121^?, daun 1.SS4 tPrlamM, 13441 

Vilta Alrain^ IßiM» yotMtio Arlamuf, 1425 ffnwMpi*» Alramtiäf 
14^44 Arlum (Caanki 111, 5i>8). Zum I*N vgl. Xr. lh\ u. 4U2. 

Wolfs -457' iUdi^atl. von Ödeiihurp am Xeuaiedleraeo, 
niadj. Half, 1278 Woolf, 1321 und 1325 Ho/f, 1327 Hofp*, 
1421» Villa lialph iCsinki III, ü30i. 1317 zt 'Wolff» und dat 
dü huzzt iro(/f# (Hiai 1. l, S. 3(1/1),* gibt sich noch houJe 
deutlich aU elliptischer Cfenetiv an erkennen. .Mndj. b ist nach 
1»U)0 cbenao wie? slar, b der lautgeaetaliehe Vertreter des doppel* 
lippigeu bnirisciion ir. Aua dum a »apr. erkennen wir jedoch. 
daH die madj. koriu koineswega hu« der Sprache der iKulen- 
«Lündigen Hr^’Olkerung «tammt, «ondem wohl nach der An 
galm eine« Ib'amten niedergOHchrieben wurde, der, etwa ala 
X’ichthaler oder Slave, daa kurxo b offen anaaprach. H'«i 
echter Entlehnung von Volk tu Volk luQßtp die mndj. Form 
heute *ßi4/ lauten, weil das madj. <> l•henHO wie daa Imir, kurze d 
geechlosaen ist, vgl. madj. z*f*lf{ ,Sold‘. 

Ein achwacher Genetiv liegt vor in Tadten (458:. mndj. 
Tel^ny l'Ony). u*il. des Xouaieillers«?t*s, 1357 Tetuu, 1451 
Tktt{h)eH i(?«ilnki 111, *>87'. Sowohl die deutache als die mndi. 
Nauumsform geht auf dun hei Fürsteinann (PX* 378) helegton 
ahd. PX Tatto zurück. Wührend nl>er im Deutschen der Um¬ 
laut dos (lenetiva wie in vielen Hiidurun Filllcn unter dem Ein 
Iluß de« Nominativs wieder aufgcgelwn worden iat, hat ihn die 
madj Form bewahrt. Diew* herulil auf einer »lav. (krönt, f 
Zwischenstufe *Tetmj, die auf mhrL oder ahd. *Tlttin 

xurückgeht, vgl. Jnemj i Xr 454 1 . 

In einer Urk. aus dem Jahre 861 Ist von einem eoiors 
tfuitiam df Srlatit HomiM Cfuzul die Rede, der oruHrm rei«, 
qu^m bnbuit fHVftr niozgnu*; 5» rilltt, qttr Hicitnr Wampatdi 
• 459'. • • • ti'fidtdtt 1 1‘ RA 11/31, 1, Xr, 18/. 11 •iiupo/d/ kann 
nichts anderes »ein als ilic lateinische fjhi'.rsctzung einen ahd. 
nlliptischen Genetiv» • Wtiupalde». Wegen seine* hohen Alters 
wird man den Namen dieses in der X’äho des Plattunsoea 
gelegenen Orte* rhetisowonig wie den von Raabs (Nr. 3251 


• IHh iüfl»eis auf lÜa Uriuuulatiftslla v«r4«i»kf ich H*nu Df Fmsl KlehAl. 



fJip ftfnnilirijwhiou llrlii[* 0 ]«n fn fVilirrt»ioli- 


iti flitu3liinpfl^t?BöhR‘hllicliGn j^uso.pjititiiliÄD^ bürgen- 

unil utcilertistorrclehiHoUeii öeDtnireii bnngaii dürfen. 
Dn wir (ins l»*r w* öbifttu Gubk't befiudon^ das naeli dßtn \ oT' 
driii-eu Karls fl Gr, au» i»iliTarisclnsii Grüiidfln mit liuutselten 
rib^dlunfjen durrhsctsit werden winl uian bei H’-iJu/vifi/i 

nKJglifiirurweiie üiclit bairische N'ameü^ebung nriKttlMibrami haben, 

Z«iti PN vgl, FtSrstoTüftiin. PN IÖ^j. 

üra fiiJ«5hen DtiUdiBgcii vürzüboLf^csn. sei auf einipe 
bur^ciilÄiuUBche und weetuni^aHMb.- ÄuinterkEam gemadii, 
diif wogou ibraa Ausswlione für ehoiniilign Genetive gncballen 

u-iTfl^ii kannlnti: 



l»er WatUtQSgaxig der lickge W vrinüert an den der 

firk Ponuen von Sepeav^r, N«cb J»» 

-Zs. .Mapvnr Nvelv^ XXJU, S. 2^4* hflndeit e* «ck 

l«n l*.»i*iHi^mXaiiinti. aoriiu Deniflcben äP Önhuß bürg geworden 



wir il«» bekautile Adjektiv au ftix äu »uohon Imbon, vgl* 

-m - m~. . r.' 11T . _^ .. 1 1 rvl i ft .«T« 



UiiiuiiL" von tiht/i J^iiti«r‘ itoin pnd eine scldangenroicke iTvpend 
i>ea{'iidniun!* ICin awei^^s SikliVfi liegt sbdl von btlufkirchBU* 
lin I »titflü Tüll Kiidkcraburir nnf houie aüilabviacliem Gobiot 
ii-effeii mr ferner auf <'rie wir ÄaloniOTiux, MarlyänoÄ* 
Adritirinz. Ilmen liegen nicht otwn. deutsche Genetivn der 
CWlölt •N^dfcniONi, •J/urlf'nnf, *Adrttivi^ itigrundc^ fiondrr» 
»!av* Ablesungen auf von Äi/i/tne«. J/urfi rn i-Jdw= und 

i rinjf ili* miilraicltwu juutnf-nisfrif«» »» J« KaeeUu^eripli 

ijfl. >« 1*1 r.,KI*tirb l(j* iKtfrmu* da* KjwüUucMaou RsLcbB* [JU. f. bk. 
XXJj iy. ÄtHlb], b«*. »- 

• |jt itarlUtmt ftifkäl« iJi *-t/jnfl/im «nchatlipli. 
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Witlt^r ^tAlnhauf^r. 


(rgjl. AfiriKTiKDit U. Fhdau in Steiäi'ioai'k, äIjv. 
Voflfsitn"!, Jii22 ^/dfrj'flnmj 1 - 11.15 lißdrittncz. 14^1 (itrdrifntvz'ett 
i Znhti S. Dip I%Tidun|F erscheint heule nielit üU -#c iflpr. -xel, 
soiiderti als avuliopiertei -t, weil ün^ 1h:j iliw 

nalirne ins *\hdj, in tlltefvr Zuit dicnfiu fallen ßulattsen wunln 
wie hi-'i iler ins HetiUehe. (Ims nrk- Rfuhtrtftirz vüh l-Uri 
< *Radf^raH^r. ; PN i^arf<iPrtW| für Ktulcrsil erf b. Nefraii in 
SleiermArk iZjiIji» S üTöK eIüv. RÄilvmu^i,’ tidt-r iSfeiJfiitc van 
131^!^ < Bnmiten, Jiemr Stu4en»!Ht] b> (ileEMlorf rZahn 

S, 4i'ki*J\ Aüu demwellHni Grunde dürfen wir «neb Pnczine?! 
nÖrdL ron ^liirn'Szeinbnl, nbwabl e» i|on deniBcben PK /Vifs 
enthltltT niebt etwa iiuf ein diiulürlkeR * ziirtlekiübretii^ 
K? gebilrt vk-lim-br in 'äne JEeihe mit den Uel lalttii'£| 
M ^^{Ir^tirtiüXt die sieb ala Abk'iiuci^en van den islav, PN iif'/nM 
und Jflntintij mtUei$ der zoBninmeup^setxten Eiubm^ -ni^tncii dar- 
stallen. Sdir vei’loekflnd ist «ach das weilur uordüstt. lic^amhi 
Ratkdci;^ fjaoi besonders wenn wir t'S mit dem weiter nntfin 
beliandh-lieu FlbergdcT^ KUSHRmien ball eil. Und ÜErcli kommt ein 
Ansuix *i^c^^fcrV;^i^r^s nicht in Fb‘lrneht. Denn wenn ivir wiscwmt doB 
in jRrein’lVil AlMJnfjunjfl mniljurisiorle alnr!&dief>N auf '>o wie 
4;. 1 vandtix I von l «flnlt Äcii« von. Rak}^ LippaliiilaÄ j von 

f.tpuch^ii, Sj^^votabde/ ( vou-Viir^afÄ«), Muvsk iVcK i von d/w^i-Ar in 
Mastiaii vorkotnnieii, werden wir jeden Cledariken an deutaebv Her¬ 
kunft Ton falbfü 1 Assen unil den slnv- l^N fiatitk Kiipi'unde 

lepcejir dcssan d vor k xu f werden mußt«. 

Die Endnnf -da id. i. de> stellL nlos iHn(lj«riseUe Eut- 
wickluii{tffoi^if'^bni« ann nürdkrontm'lirni* uuti duvakiaohf-m 
mit selir rednaiertem > dar, I böses v» ist im Mad- 


* Adrian pir^ «waimal in ilirr boxekhnaiau fiftuanil. b*<l Btrllniinrac 

und an dot ulwinnj Ktifka> Wraer Namt ^■p^. orfrydinr) hat «»iler vtwap 
mit ilnT Adria tmeb mit dar pannnn.Linbii'n E^lattiialarracbatl Kftusr llndfiani 
tu infl, wMidpm lalt «ie an» ilir M-Jiifankund« J^kmihnni; dt* tut (l^^r 

Grtwlla^si ItmibbUHlp» Adriaiunn Itdirt. dn« AblHtiiiaf nm 
t'inain alAT. u. itr. Lann diwii tinr dar kiiaai|i|uv]l^a»atata *lot. 'Nniln^ 
«ajn, dttBi«a orptn* Glied dlQ ItUtpmSliilrlia Ktilr^ rttobiLujf VMA 
Iftitcb. damelEc; denn niar hoi UilauKmdflill ^ {waalaln v, und 

mm. m aut iuUt. liu^nuu nulinii Kormen mit roknliKiivn] Anlaut 
Onlchl mH Tnr^clti*{«lbem r- tntri rel Windräk 1 *, ^ 

* IMii» t^arm turüi iLet durch llir« Laui^witalt ti» liUrkautiulLiiiiiij; »ua 

■Ipim ilouJacbird. ^ Sndltr<ui 1 . «ir im Efrtbiarbatc 



Urtiiünonu in 0 >t 4 frroicbä 




Jiirischen elwimii HU jicwordeii «io J“ p<^ tm oA-nr m. 
.Kimor > «W Ja»s-. ob,»hr}“ .HalbCrncht, > 

> aiiajdttt jOümiBch* Mils^ösiuh, ^IrtV.-SJjipj'n 

wir im, 1.™. -’i, «leutsrh« ON uti<l LelinwBriw i» M»<I- 

jmsclKMi, *. B, lIrrbuTliis« >il i.*/fö™nr(.ÄnKi>HBi vitrlJ, 

Kui.escl.häu> Kunu»«.l-runk^n">*>I''^"''k<l ™<l ^re 

iJrto i« ol-iruHg. thrslfliid sowie J"!>- ««o«, 

Mf Itiiud«, %;/“ LiiuB«, toVionif silülierti, i-ilog Aoslogo, vg. 

Lomtier uinl ilrlit;!* if■ t ^irt>r 

Kool, irrefiUirondor »Is d« orwiilnito Itstkuo* siail obor 

X- " ■ t ixTi RüBJ. ^4lifÜS B^WIÖ 

Nmumi wip LipoiCK im cneninjigpn ^ i 

boU* ukJ Sl.rkolo« b. Eisenborg .1« io .Irnou f“‘J''"“ 

erste Houoüvo .Irr .ieut.ebon l’X PK ^ 

,,„UI, FBrstonman, l‘X Ködb I Hmtemonn, ^ 

and ■WoribiMTUi-»*'““»"". 

i„ „ „iu-Lls nodero, olo ein ot.ig«* } ’, 1“ i »o 

slHv. nr,sl>e«ichuuagen •/.>«.« d.j- 

.lJnde‘i, *iA»nfc 0 S«: d, i. ,Doiucksdor( ^ 

.Iferftoaoc <1. i. .llnrehs- oder Jlnrksd,.rf> (von M.n«lc »‘’«r B/nvJ« 

... Murkü.'i voi- lins niiifilhren. Dm lob«“ «fb. 

r,l,lr,„„ ilpoxct. ich i« lostotisobe Sol.a-ll.iing Bir (( in< 

.l/orJevo: s.,n-io niidrr« DS auf -ote, d™*n 

l-N Odor S.iol,boseivbnong«r .ngrundo liegen. 

onliiot Murnpetrdo,*, ork. dWao« -md ■>'(<« < , 

I ’i- f . V, y.i.Bkdor Hrb.-«(« .van /Jtfe.ifk odiJr efden^'i)) 

Aa»g.l,o vrio'.), /.dankd^- P„,*knlo. neben -do*. 

Tj 131cJt SÜ I C'SS "-nVlt 0M 9 V* J 

urk < •fV..i-o,.so ,ru /.«nt ,Snnd-J. in, e.netifi*., ^. 1 d.,. - 

uns..-« cz „Uh IIrk Vßs l^'üii mrfcr m. J'l^osr 

nngarn Mnaöoe b./en.ipl ■ 

..der von .Wv.i: ■!» * „]c. JI/.’.ir-A. _Uj(.k.,uoA 

(von rak ' *„ 0 .. von .Wül» .Micli»*l'> u. »■, 

iil. i. ..fe, -orte, eiehe obrii Aiim-, ’™ 

vgL I.unituvr u.id Sobaibnngen ni.i oi 

Uiv U™el o " ,ioÖ i.n M..dj. '■ vor MUl.ut 

elsit ou, O i«t der™ i“ „/treibt dann nb™w »'io erbt« 

»u « wird. ^ i^Uuk Infolge den Zuuniinen- 

II fj (jjii *t, v|rl A.aini ^ 

‘ V(fL Ajr.h. f l’UiU Üall. So Sts. 
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Waltor Stoinkanror. 


fnllea du« echten oi# mit dem aqb ol enUtandunuu konnte ua 
nun ^roschelicn, dnß niiin, unaichor geworden, iiidil mehr zu 
iK'Urteileu vermochte, oh ein oo auf or odtsr ol zurUckgin^, und 
daher in dem Bestrelxin, da» Allere wieder herxustellen, auch 
dort ol »chrioh, hzw. a|irach, wo nie ein / *ri«Unden halte. 

Außer den oben hu.<)prucheueu Ihnf echten lienetiTeu jrihi 
ea iin Burj»enlnud und in Weatungam zahlreiche Ort«l>ezeioh* 
uuiigen, die aus einem cndungBloaen dcotachen PX bestehen. 
z. H. Pilgor«dnrf b. Ohuqmllondort im Hurgonland, madj 
JVrjrel^n, 13DU PelUynu^ Vereylin, IWgMtH, 1470 PflUyrem 
Uiitouicu und PUyrimttorJr i vgl. Nr. 331); Alber im Kom. 
Eljw?nhurg, urk. Jllnr und Allorrnlor/ , von Alhheri, vgl. Förste- 
nianii, PN ßOi; Ehorgöcz südöstl. von Zinkendorf, 1343 
gltfiuchf 1375 ElttryruUh^ 1400 -gocz (von Ehnryo:;, vgL Fumte- 
mann, PN 441, mit Anlehnung an die Namen auf dez < 'Ov[j]c); 
Goresdorf, 14Äi fiirolt, mit dem G;rird b. (’hlenhurg, 1335 
Gii*o/#A, Gyiri» h. Veaaprim, 131»:; fJt/rolift, und Kinild h. 
Honwid zu vorgleiehon sind. Ftn zwoife* Gernsdorf, roat^j. 
NAmet-Gyird, Ist 131M.) «U (igerhnrd, 1307 als Oeruuth « 
alt) llbnrlicfert, zeigt also Vcrniijichung der beiden PN 
uml ftVr/mr/ {vgl. Nr. 1Ö7 u. 330) elwnso wie Giroltfalva, 
1:M)1 Gmrrc/M Curia, 134^^ Cmi/t/a/r«; Kiiidl b. St. Gotthard 
a. d Kunh, 142S Hatuldjaha i llber UAtnlt vgl. Fömtemann, 
PN 1217/8): Khorhard im Kom. Proßhurg ivgl. Nr, 22»Jij 
GebArt b. llurnnya, GebArl b. ZaU und GibArt b. Abauj- 
Toma, urk. ubenso (vgl. Kr. 150); Hörend b. Veazprim, dem 
ebenso wo» dom Orte Hcrantfalva b. Somugr, urk Ilrrenth 
/ulrit, der ahd. I'N lUrraot < t vgl. Nr, 5.3) zugrunde 

liegt. Die Kette derartiger Namen setzt sieb in Ungarn nach 
Nonien und Daten fort. Nicht ein einziges Mal begegnet uns 
aber unter den heutigen Namensformen oder den urk, Helff'en 
ein deutscher Genetiv auf •« oder -en. Wo eine deutsche »>rta* 
beneniiung danelien steht, ist es ..-ine Zusammensetzung mit 
-tlorf. Deshalb halt« ich es fhr ganz unwahrscheinlich, daß 
Namen wir Albir oder Oehirt madj. Umbildungen deutscher 
Genetive sind. Violiiiehr haben wir es bei diesen endungs¬ 
losen PN mit einer echt madj. Art der Ortslieiiennung zu tun, 
die. in den Zeiten nomadischer Leltensweisc entstanden, noch 
einige Jahrhunderte nach der Landnahme lebendig geblivban 
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I>1« fwn*UTi»el»«l »u ©»Uftwleh. 

ist und sich auf madj., «bv. und deut»chf PK «retrcckt Imt. 
v;rL JalirbUcher VIII, S. HüS und IX, 1. 2. II., S- «M»- 

IX. Tirol. 

Wenn wir un« wcatlieU und «ndlicl» de« biahor bolmndehen 
Gebiete« nach genelivUclirn Kamen um«eben, inHssen wir bis 
in die nlemnnnbchc Kordwe«tecke von Tirol w«ndem. um solche 
nnchweisen «u können. Der Südweslcn von Nietbrüsterreidi, 
Ol)erörterreicJi sttdiioh der Donnu. punx Sabburg und Kilmtrn 
soine da« bnirische Tirol sind frei von (>K* dieser Form. Und 
wenn sich eine kleine Zahl von genotiviacben Flurnamen im 
Lechtal und dessen westlicher Umgehung vorfind«t, handelt es 
•ich dabei um Auastrahlungon de» allgfluisclien Kenigebietea, 
ftlr da.s Mieilcl a. a. O an 025 gonollrische Formen nachge* 

wiesen hat. , „ .. 

Au. K0bl«i. Arbrii Uber H« Iller-, l>^cb- und Sunpenffebi« 

kummnn von de dort »nsrefill.rten «enetir«. ftlr 0.terrc,cb 

nur folgende in Betracht: . . . i 

.Rite* 460), eine Alpe «wische« Ilcutte und Khnnbichol, 

nneb Kllblor .S. »7 ,(de.' K.le.‘ (d. i. de. Oemeindomte.), »I«. 

eine fiemeindcalpe. __ , 

,i .In EUeb51dB'(461) tnGrthn. 1.62 der Aiw«fc.fa<KaWer 
\43, Nr. ItOu Zun. I’.'J iM«y«ld t?1. Fitr.tem«.n. PN ‘J<*. 
AU Crunduort i.t wohl ,Aekef, b»w. ,id <leu Ackern' .« 

^'*"Trickr i462^ in Seb.iiwuld, im 17. J.hrhtt..dert 

.iKubler S. m. Nr. 115}, ron. PN ^>.«0 'l®««'*"»;;"; ' 

Kienzen 463) wertl.von Tunnbein.. noch Ktlbler M . 

Nr. 2-JÜ mdJ. nnpeblinb Kf«, und .Ki.«*.' (^' m Wl- 
w*nple, von C'*«««» (K 0 r»ten..nn, PN t^)- 1 «■•-'»><« fi«‘le. 
.ich in T.nnhein. ein Kienxerle, .n. 1.. J.hrhnndert «. 

'■"'".“.tzo- 466. in »o^n ' « fK: 

< n,l.d. »Uoz^H von .hd. Vato , Filr.ten..n.. PN '‘‘“/‘N 
«u. onnriekehe K«luk.ioc.vok.ü Uute. .n. 
e-artijf. Al. Grundwort Ul ein Feimninon., etwa ,W.e« oder 
.Alp«* au ergänzen. 

~ .. i. rninmm T*il «lls*«* Osbt«!«» *. AhÄhnl« X. 

1 Cbsr fsnslirtiob* llsiwnaissa la o* 


Walter Stalnkanter. 




Nuit hal»en nht^r um dtc Jahrhundertwendn xvrel Fnrachcr 
Hl einer Art von (Jonnanomanl«* iiaehzaweisen verbucht, daß 
n«K*h zahlreiche andere tlroiische OX auf Genetiven von ahd. 
oder genu. PX beruhen. Es sind im ganzen Hjt PAlle, die ich 
mir aufv den »Stdiriflen Ohr. Schneller» (XF S. ßlif ff,, Stulmi 
S. 02^ff., Ford. S. 127 ff,) und Val. llintners »Sluh. UN S. f>2ff.) 
zusatnmengesiclU h.nhe. Man könnte sie in diesem Zuaanmien« 
hang viclloicht unliesprochen lassen, da Schneiler« und llinttiera 
Vemuche heute im allgemeinen kaum noch ernst genommen 
werden dürften Allein, nicht nur Miedel iS. .HG7) hat seiner* 
zeit die Hemerkung fallen lassen, die g.'inze Frage aei noch 
nicht spruchreif und Xnmen wie GüLzous, Fritzens zeigten 
,ein gar sehr deuUehe.» Gesicht', sondern auch K. Schwarz 
zählt neuerdings wieder GUtzens unter den gcnetivischen 
Xnmen anf. Fnter diesen ümstiliiden scheint ea mir geboten, 
auch dieser Namongruppo einige grnndsatzlicho ßemerkungen 
zu widmen. 

Von vornherein acheiilcn nntürlich jene Namen aus, die 
nicht auf der ersten Silhe betont sind wie Salfisenii, Tagtiaens. 
XovM^rtens, Ludöfens, Oravens, Pnrtsehins, Tschufiithfs, Tschn* 
llnea. Aber auch hoi der überwiegenden Mehrzahl der übrigen 
Flllle ist die von Schneller und Hintner vorgeachlagene Er¬ 
klärung derart unwalirschcinlicli oder lautgeschichtlicli unmög¬ 
lich, dall sich eine eingehende Besprechung dieser 81 Xanieii 
erübrigt. Auch verbietet es sich, im Ihthincn dieser Arbeit 
8‘t woUll»egrüadote Deutungen uns dem BouianiMchnn oder Vor¬ 
romanischen heizubringen. l)ie von Ludwig Steinberger in 
Aussicht gestellte auaführliche Untersuchung der Tiroler i )X 
wird hoffentlich auch dieser Xamengi^p|>e <lio erwünschte Be¬ 
achtung schenken. Hier seien nur einige Beispiel« zur 
»cluiulichuug der verfehlten Methmlc herausgegriffen.* 

So wird Ertena, der Name einer Alm der Goiiieiude 
Gcrlos, der auch im 15. Jahrhundert als Erlen* ersi;lie.jut, auf 

‘ An* ZeitJORRfel war m mir nicht wehr BtOjIlch, Jie c«qi« «inwlilifigw 
romanUUwüi« unü totuilbiitorlirb* Kacblitarstur durchaucahnu, E. B»Cr« 
äatiwr «nt»rbnldi|rt wanlvo, ««iin bwi d«r Kraneruni dar ro!c«nd*n Xnuon 
Arh«it«N unnrwibnt bIsiWn «ollUn, in 4e«»u di« glichen oder ibnlicb« 
EfkJlrun*«n TonrwUs;«n, Imw. mU di» T..n mir «nroienco jt»- 

botaw worden cind. 


IM* ^«•tiTUöbBii Oil>«*mBP «P 0#t*fr«trh. 
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einen mi« //«<•«• beponenden «lul. PX »aiUckgefttlirt (.Sehneller, 
SK S. 31S), obitolJ die Ankim|>fuiig «ii rom. er/» ,8teil‘, erta 
.Aiiliitlie^ «uf der Hand liegt, rgl Erto b Longarono im 
Beat. RcUnno; als® clwa < »/irtiaw .b. d. Weiden e. Erto“. 

I.iaena, «in großer seil dem 12. Jahrtiouderl dem Stift 
Willen gehörender Almlierg iin Sellrain, filter HMki 

MultUent, 1127 — M) "i"«» (Schneller, Sb S. S2Üi. 

«oll gar naeh einem Manne benannt aein, der von der An- 
»eaenlmit beim maUum tOeriohta- Volkaveraammlungi l»freit. 

.J-»l «-ar! lind ValminM iai doch deiillich al. 
eine rom. Abloitnng auf ma» von einer < Irtabeaeiclmnng •mo. 
tu,;,.,n an erkennen, die wohl illvriach-venetiachw Herkunft 
aein wird.' vgl. alb. m«/ .Berg- und Burgeia. llbt* ««rg«..o». 
.Schneller, Britr. I, S.ßli, gegenttber j”'' 

1367 l'iirptUeU (vgl. I,. Sloinberger, ZtlXb l, .S. -!■•) < “v- 

gA.iUu. (Dich. ln beiden KHllen bemerken >v,r 

rom. Kllraung dea vortonigen a, Abtrennung der eraten Silbe 
und hierauf doutaehe Akaontaurilckaiehung auf den neuen 

Wortanfpnc“. ... . e. i ^ 

Bei Mntaea. oinem OrtetoU von lachnfe. b. Sternng, 

1.HS4 und Ifi'Jl' re -W««»»». Schneller (SK S. 322) an 

<le» ahd. PS Mono. Da aber der Oenetiv von d.«em 
lautet und di« Verkl. f"» l-mlaut ^.gen .«nßu., 

wird man von rom. • Mazz„«U < • d. i. .l«i den Hofen 

d*‘a MAtiua* Auszugelion l»Äl»en. 

KOr Torfen. aUdw..d. von Sehwaa, ’ 

■tun, opster Tm’mt, •«. 7er/i. .Schneller, . . ' ' • " 

S.242 n.Hlll, winl «ine Kuraform •/•■r/o au mnein 1 N 7ur. 

/rf.( konatruiert. obwohl der Name heute ((«/«. mit oir.n..m 

e auageanrochon wird.* Am annehml^aten erac .o.nt mir die 

\ii • ” •ittrrinnit ^ ,bei üun Ilüfi'n «in 

AbliMtung au* rom. terrtonit ^ » 

Tulaiei». im Stubai. 1288 «4 U®! 

«er. St. (IN S-iV.., daa Imreiu 1.. S.eub ( *b 
in einleuehleiuler Wei«. au. rom. •culUun ,B.chelhofe erklllrt 

• *» 0 . ».«. reL H.e. KrJ... W- l..ll.«iMrTlwl.,.. gntrufUlnluu. 

. ?,rgLl*b Oer a..U. *e-r«el- »•“* 

vnnUnkP ich lUrrn üuir iToC .1o»^ »^chpip 
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liRtlo, kann nach Schneller (Stiihai S. nu» *iw IntjUin», 
ItjUlify E*jtehi$ entstanden sein, obwohl doch die ahd. TX ItujiHf 
/•jiU, Egiti auf der ersten Silbe betont sein maßten. 

Ja sogar Medratz shdl. von Vulpmoa, 1412 Mndr<tz, 1600 
MaduratZf indal. droUy dessen Herkunft aus rom. ^madrrnzzu 
< •tnatrri'ntiu ,(liau)holz|daU< mir unmittelbar ninznicuchten 
scheint, wird an ahd. Mnhtrdt angeknnpß. 

Lans b. innabmek, 1180 J.nnwMy 1H13 !jnnnt>$, ItitJo iMns 
f Stolz S.272, 281 u.Iilö), mdal. laii$^ »oll Genetiv vom schwachen 
PN Imuho «ein. Der Ort verdankt seinen Namen aber wohl 
seiner I..age an «xler auf Schiefer])latten, *Iunnis < 
oder dergleichen. 

In Koppen b. Imst, 12tHi curfo Eoupvn^ tu Itauhen, 
l.W liuuppeu, tndah roi/pw, sucht Schneller (NF S. .‘03/4 1 
den Genetiv der ahd. Koseform Ixnyyu wler Ilubo < Förstemann. 
I N <(t2f. u. »I. Schatz (Imst §o3) hat je<Ioch nachge* 

wiesen, daß das v der heutigen Namensform nur foiache 
.Schreibung fttr das mdal. off ist, das hier auf ahd. ou zuiilck- 
geht. Es handelt sich vermutlich um ein verklungenes germ. 
Wort mit der Kedeutung ,steile Felswand*, vgl. noch .Schatz 
a. a, O. S. 77 und Verf., Anz. d. pliil. hist. KI. d. Wiener AkaiL 
V. 12. März 1024, Nr. VIII, Pkt. 14, 

Und Gagera, das in Tirol üfter» wiederkehrt (im Sluba», 
in Lana, Viliandnrs, Wangen nnd b. Wenn«) und «eit 1806 in 
der gleichen Schreibung entchoint, wird mit Nichtbeachtung 
de« .Anlautes auf den ahd. PN ^Chaghnri zurückgefUhrt, 
U, Steub (8. 177) hatte an etruflldsche Herkunft gedacht, 
llintncr i8t <tN S. 63/4« schlägt ^'crschiedcne Ableitungen 
vor, u. a. auch < •gtih ger ti» , »teile Zwickelwicse*. Almr da 
der Name auch in Bayern vorkoniral, laßt «ich da« -s nicht 
gut durch den KinHuü beiiaohbaner romanischer ON erklären. 
l>n rechten Weg hat wohl Jo», Schnetz gefunden, wenn er 
iu einer Anmerkung zu «len llh(«rzeugenilen Ausführungen Georg 
WeitzenbCksk« Uber ,Gnsteig* <ZONF V, .S. 2ir»l die Deutung 
aus *tß\U>grat , steiler Grasplatz* zur Erörterung »teilt IbMin 
alter Schwund eine» rorkonsonantischen h ist durch die Etit- 
wicklung von GiuUig < >iAjrie, -sir4> un<l andere Falle \m- 
zeugt und die verdunkelte ZuKammensetzung ^gihjra$ mußt«* 
ja aber •ydyre» > *gdgr$ > wm’deti. 


DJa fan«li»l»eli»u OrUHamaii in Oatermieh* 

Kinttn Ulinliehün Full werchüi wir in Kupfers xu auclien 
haben, dui nicht nur b. Trife* ini SlubÄi, soiidcro auch sonst 
rorkomnit Ix. U. m Xavis b. Matrei) und tthnlich klingende 
Kamen wie Kapfes. Kaps neben sich hat. über diese Imndelt 
jetxt aiufahrlich J.SehneU (ZfiKF V, S. i>I8fr.:. Sie »He lassen 
eine Knlwicklnng von Kap» < Chapf» < ChapktM erkennen. 
Die illiesicn Belege h»t Kaps im H. A. Aibling attfxuweisciu 
Sie stammen aus dem ll. Jahrhundert und lauten CKappha», 
Oipß». Auch Kapfers im Stuboi wird 12S8 Capj\ 1387 i'lmpf* 
u'eschrieben (Hintner, Sl. t )N S. M). Daneben ersebrint aber 
schon 128« ein Wies«nn»me< ?) die ChnpffrinM lelHliiV Die 
iiidttl. Ausspracho lautet heute iiOidi einer freundlichen .Mit¬ 
teilung des Frauleins Silvia Sterner-Kainer kchf^pßr» mit -rw. 
.Schneller (Stubai S. *>31) dachte auch l»«i diesem Namen an 
den Genetiv eines TN, den er aU Chnpha^ ,der Ai^ühauende- 
nnsetzte. Dio Unhaltbarkeit der anderen bisherigen Krklarungen, 
die den ÖN meist mit dem m«ak. kapf .Kuppe, Bergvorsprun^v 
Höhe' in Verbindung bringen, hat Schneu nachgewiBsen. Die 
i »rte liegen x. T. p»r nicht auf einer Anhübe, hingegen genieüt 
man von »Heu eine freie Sicht. Es ist nU« ohne Zweifel vom 
ahd. Zw chaphfH .schnucn* noszugehen. M'onii «ich aber 
Sohnetx xur Erklärung des Woriausgangs ein ahd. Verbalsubst. 
^cJtaphn» < germ. ^kttp}>*uiu mit der Bndoutiing ,das Schauen*, 
dniui ,Drt de^ Sühauena^ konstruiert, kann ich ihm hier nicht 
mehr folgen. Liegt es nicht naher, an frühe Abschwttchung 
einer ZusaminenseUung *rhaph.hU .Ausguckliatis* im mdi- 
lurischcn Sinn oder in der Bcnletitung .lUus Belvedcro xu 
denkenV‘ Auch uhd, chappu:; .Kopfkohl* < mlal. capü^ er- 
sclieinl in mhd. Zeit bereits »U kappa^, -sT, B«! «or horiii 
auf er. könnte es sieb dann um si-Ätero Eindeutnng des mdni. 
Auwlrueks .Ä'iJ/i/rr' .rorspringendes Dachfenster, Ausguck- 
fcnsler* handeln. In denMilbcii Weise crkHre ich mir Lues, 
Einöde im B. A. Aibling, 1351 «vgl. J. Sebnetx a. a. o. 

S. 2271, aus ^luoü'hut. ^ t . , 

Nun gibt es aber allerdings auch cinigo Namen, ^ denen 
die Erklärung au. dem Genetiv eines ileuischen PN nicht 
nur sprachgoschichüich möglich ist» sondern re ersti. sogar 


• VfL Sdiin.llcf, fUj«^ Wb. 1, liiS. 
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nilhor za lie<ren scheint aU eine Deutung aus dem KoiiiAnischen. 
£s sind die folgenden: 

(terlös, der Name eines üstlichrti Seiteiigrabena des Ziller- 
talcs, zugleich Uozeichnung des Ucrlosbaclies and eines Dorfes 
nn seinem Oberlauf, ist zvrar fern., doch ließe siob das weib* 
liehe (leschleclit immerhin durch den Wegfall eines weiblichen 
Grundwortes erklilren, rgl. Nr. 412: futi Jrr SdrAsrti. Man 
kann daher Sehnellor keinen allzu großen Vorwurf machen, 
wenn er in Unkenntnis der urk. Formen (NF S. 3llh an einen 
Genetiv oder deroli» denkt Noch iiüher wÄro ein 

.Ansatz *ficrlöhej gelcgiui, vgl. Nr. Ht3 und H<>5. Aber die urk. 
Formen Unten: llbt» (ierlaitt, GVWeU (Salxb. FB 11, S. 42it/30, 
Nr. 34)7/8», uro 135B in der Oertnig (.Stolz 8. 161). Man wird 
deshalb lieber Hennann Scliönborr folgen, der in den Tiroler 
HeimatblUttem VII,8.3*53/4 die Vermutuugausspricht, daßOrrlos, 
tndal. di auf einem Fluniamen beruht und in mhd. 

grr* swm. ,keiininniges Fluntaok' und leige w. , Geleise, Spur* 
zu zerleffen ist. Nur darf man dieses Won, das in der Mda. 
l^na{g \ lautet, nicht mit w.,HoL6ri84?, Kunst, .Schlucht* (< mhd. 

zusamiuenwerfen wie dies SchOnherr lut,* Da in dmi 
t'rkundcn von gnltns Orrlaige und eilva GerUig die Kwlo ist, 
winl es sich um die ehemalige Hezeiehnnng eines Weges 
handeln, der in einen Teil dieser Waldwihlnis namens ,Geren* 
llihrtc, wenn wir es nicht überhaupt mit einem alten ver¬ 
klungenen Fachnustlnick su tun haben. Dafür würde der 
Fmstand sprechen, daß dos sw, mask. yem in der Zusammen- 
Setzung ohne » erscheint, vgl. W. Wiliuanns, Deutsche Gram¬ 
matik P, $ 318. 

Fritzens iiordöstl. v. Hall ist freilich kein Genetiv von 
/'Vtttf, -foea. der Verkl. v. Frizn». I>enn t» wird überliefert 
1228 als l'rveene^ 1363, 1.'532 und 13:’.0 als l'rlltzeiie, 8clinellitr 
(NF S. 3ll*t denkt deshalb au die Koseform •/■'rUro < *Frmlito, 
die alUnliiiga ulebl sicher belegt ist. Immerhin wÄr© ein An 
salz HruitHeg von der Verkh •Fritrf nicht unmöglich. Doch 
muß hier aus den später angeßthrten Gründen eine vor¬ 
deutsche Ablciiung gesucht werden. Au Zusammenhang mit 

* f*ie jflnifsrH ^ehmbiins GerUg mit « erklärt «ieb atu «l«m Süuamman- 
fall von ati4. ti nni! < > ^ in der Mda de« ZllleruJea. 


Di« i'anekiTuoluiD c>rt«naTn«n in 0«tefT«ielt< 
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aUketL •/rÄ/iV .FIuC' ist allerdings in dieser Gegend nicht an 
denken^ obwohl Fritwsns an einem Hach liegt. Aber vielleicht 
hat der Bach •/t«)rört> ,der Wilde, Ungcslüme* peheiüen und 
die Höfe m urden nach ihm < ♦/’Töci)*« heiiannt. Denn 0 

wird ini Vorton hiutgeaetzlicb zu Ä gekürzt* und roni./konnte 
vor noch als / (nicht als p/) Obornomnion werden.* F«r 
e tntiÜte aber auch, wenn es ti artig gca|irochen wurde, ts 
eintreten, weil das Deutaehe vor dem lä. Jalirhundert keinen 
besaß.* 

Das benachbarte W'atlens. MM) }Vatten*$, um HMiU irn/nies 
hrH$, 12G7 \\%tttenberg, 1H13 IlViWe«» usw. (Schnellur, XF 
a SÄ», Stolz S. :J20, Ä?3, 228 ii. 805), nidal. »cj</rts. laßt sich 
zwar nicht mit Schneller auf ahd. IFoito notdi auf deaae« 
Vcrkl. Huirf znrUckiOhren, da iin ersten Falle das ss, im 
zweiten der Mangel dos Umlauts unerklftn bliebe. I.)och könnt« 
man den Geneür von ^IVntiuni < ^Wniia trini zugrunde legen, 
der nicht unliedingt aralauten uillßto. Aber da huuto bei Watteiis 
ein« Brack« über den Inn fUhrt, dttrfeu wir vielleicht damit 
rwchnon. daß sich hier früher einmal ein« Furt liefunden hat. 
ln .liesein Falle käme ein« Ableitung von •v<uUtärt ,schreiten* 
(vffl, soneaisch trahatUire .durchschreiten**) in Betracht. I>io 
urk. Formen und die mdal. Auss|»racho weisen auf ^ 

Hei Voldcra westl. v. Watten», l)l*ö Fo/ur«, I28tl Vulraer 
htreh, 1313 lo/r«s usw. (.^hnoHer, Siubai S. 034 u. Fenl. 8. 129; 
liininer. St. DN S. l>(W/4; Stolz S, 2Ä), 22»), mdal. /oW...v, 
.lenkt Schneller an cinon Genetiv v..n *FoIA.»ri. Aber hier 
gibt I.S «in« viel nnsprechendere Deutung au» dem Romanisrhon. 
Denn durch »g». fuU^rt, mndl. «o/rr wird ein nnu. roask. ^fullartiu 
.TtichwalkoF als Ableitung von lat /el/ör# ,walken» 
gesetzt,» dessen Dat. Flur. *fuUanU, zwiHclien iKKl iiinl m) «in- 
gcdeutscht, zu alid. Volare» wcnlen könnt«. Zur \ «roinlaciiung 
d«i vorloiiigeu // vgl. engad. fulwr, frianl. folti Imu Miyer 

Lubke Xr, 3;»ß4l. 
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Am irritfUhrctiiUtm iat wohl ihr XanM' 
vflft Innsbruck* “^0 tl7'2 — lifCMI' 11 TU 

(JriztTiiff i.B!3 (iir^iffitf 1412 Gnitit usw. i Si^bn^Jlar, 
NF »’ilU, Stulz S. 2*11^ n utnl Dfiuu fer lilflt siub xwar 

nii^bi utif den Gerietir von *lSta> i iw i^ebnellcr n- ^ bii iiml 
noch wenlj^ur niif dtm von 6’*>r» «so äobirjijr7,j Numonf- 6. 77)^ 
hTngo^on ohn« ävbwlei'Tgkfiii itui' den von i 

iiULUJtf FX zurück fUlmreii- Trotaiilcui tnUfieürU wir mit vor» 

dout^clior liurkuni't riüclmon tind iiili tuiücht« <U1ter xwei I Jen- 
intigwi uiL* dem ^(jtiiÄmfitibeu lur Krüriernng fiTmllon. Am 
gUubkaftei^leii ursciieiut uur nis UriindljigQ ^hei d^n 

1jA^er[iÜil:KOii deift Viobes'^ uder .bei dvn flüfen. miij I'*/unib\ 
VüL Mujrtfr-Lübke' Kr, -twii'j/ö. Da l'ör jtHinar(i?o llmbiut^J 
t'rociliidnt, iziiküli* dnr Name vor Tfikf enLb-hnt worden Dii« 

anlautorido j kOnnto «icii erst naeli ilom Eimritt des. Omlnuts 
vor f £ii ij guwttiideb buhen wie in nhd. < aluL jVriarj. 

Zur Vomutüi»^ des rom. c dtirdi deut$obes tz v"L oiain iiiuer 
Fritzens, Abor vtoUckdit darT man tiiieb rnu rom. *crrciir)Hi7t 
Jisd «limdogdhbfoii' a.W Ableitung von racumra J,op»n^< *Mpfutrr 
oder caerrm «.liigd^ nusgeheu, vgl, Meyer-Lttbko Nr- jfk>2* J.de 
Eiiidautseliuiig doA Natneu!^ wHro dtinii für ihn Zell zwistbeu 
TüO und 4 U!)iwsutxun, dti das anlnulviidv r nteld mehr zu 
k veraidiobon ii»t| vgb GAnip < attnpa^ V^algenuiii < raiih 
pffRainn .Schilflai^ U, 0,, 

Ebeiizo äjirwjben keine lautlichen Heifonkcn gegen die 
ITerfeStung von lirinxenA weall-vou Qütxeoä aU» dviii fituiotiv 
von */Jröjiint£i7 'Vgl. F^^rfflomann, PN dTlf'i^ da raajcjt HltontsD 
entwiokob baben uiüble wie (Iririring in “Wioni vgl, die. urk. 
J'omten; UMWü DV7Tftrr*rt^, trriurei*^ IdtMl 14f^l 

GriifUriti* rSehneikr. NF*S. itUV Kiolss S, dblVi^ Die Zugobtirig- 
keii d<Hi Ilelej;;^» Gruixiiitit* \'on i Stolz S, Afrli vcl^eint 

mir zweTfeibA^f ea mUUte ilenn sein, doQ ra zieh dnbei um eine 
8F&tert> nocbiiinlige Kutlehnnng an» oinrr w'cilerientwickelten 
romanizeben Form bandolt, Detm daU wir luit einer rom* 
(jrnndtnga au reclim-o liubeu, baJlc idi flir lijvber. Nur Wird 
ita jiicii vom grilnujj 'riseb aus niclii anti^dieblfiii hsseOjj ob 
die dein Sieillung&iiaTinen auf om* ÄUgmnrle liegendo Pomi 
•crtHiftaTn oder >« ron trdao jKorbe^ Kleine, Sfiall, Wasserriö^ 

I Meycr-Lftbke Nr.^ült ^ I>der voa crui^i (Itarg^ubviteJ* iebenda 


Din c.)iT*onniiiii tu 
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Nn w^Ucr^^jbilikFt iii- tbar liilSßie iiSi> AtiKähatuuug su 

Hilfü kommtiii* 

Wenn nun uhflr «ueii bei viitigeo Xnniün J5upc^?et>eü 
werden mülSti?. HafS ihr-Zurnekfülirmig auf ilnn ‘»«Jnetitf «iues 
ileutarlinii FX vom rein |auigesi:iiifliuiiuiiHli SjariApunkt nti« 
inSglicIi Brselicilil, git« 03 dool. dfoi riiistilntJe, d« os «h 
V. edin.et verliicwn, dir owiJhBtBii W* Natneiufomen dfn ollip- 
luebcin (Simotiveii «liMrecImell. K'ite iiIiiIäuIii! tlborprlUufip 
itires VmutolKU* mhrt iiitinlioh bu dom Krgolinii, dsG f*M all« 
„Mf ■«•., •«, .«« oiidi(!ea. d« «nimol Hi«!«» ««I' <*« 

WorlnuBsaop. -W*. -^<*3 .i»d -fte ui.d ünd Ul«l. 

fllr aioh. Wo«.!« .Uo« »ogofld.rt.B Imduns«« fi.id«« 
aioli aber li« ilen oniwoifeliioft roBluniKdn!« i>.\. .Vjjdnnsits 

»"• »w*'» «ii'w«’*'''!'' ''‘i* 

H«i7r«ioha, Boralmtl.. Wiolaad. ... dol. 1*1 «» glaubhaft daß 
.Ga bair. un.1 al™. Si»dl«t .olto"“ -»l abBo,..lorU«h« 

J*\ «oftÜirl haben und nur V«tl«il...iruog«n slI -.imI «her 

Uoiu« auf ■••«(»! I«»"*™- 

d..B unter de« urh. Belege« «. den «« Na™«» 

VelUoraj ntil .rl..lte««... «ruu.l-er. aneohe'nb Hieu. 
kommt ulmr no«lt «» «e«'e'*en aiodlongageeol'.olitl.ehe.- Art: 
ticwle di.- ilrlo i-iit de« lW.«"d.t«i. .Nani«l "'lo 1-rtaena. 
Wntt.«.«. Voldni», IgeW «MB-»». Unn**"* l'Ogen i.i.lae.ler 
um In« ..d..r im fr«ohtl.«reu llM'«"'! aftdl- ron inn.hruok. 
uto, .W. »o uir .eit »Uurr Roiuuu.« u« er.vur..... Ub«n 
V>« wur kein l’lut* ».»br Ittr »lUfter« Hoduufiei. iin cro^n 
Stil, u i« uir »i« «1. Vorlmdiuguug .«r ,1a. 

({cetire kenn,.« golentl «»»»•». J«d "« ‘'7''^;'’*’“; 

I rK» SJmJbär in i^FStnii Mii finr-U 

an uenen »ruh dw iivtiw'.npn ^ ^ ir^6*e*u 

d«r Lumlnubm« niederließe«, du eniaumd«« )«. wie «.r uitae«, 

die iJio- und heio.-Oi't.- iir.de. i . .i... „irli- 

iToter de« «9 Xum.« »t »''-■^>7' 1 

lieh «of ui.,«,.. d«ut.el.e» PS beruht. lob m.uu« dm Jldlo 

I fiT ki * »I l*.-r llöliMl.ßlitiU 7**0 <>w tVrd« 

.•Huau Al.i>....,>e .... „1„ K«ld io «.low U»e.Uoi.r 

dalifl- .«(«!.« Hlii«! «•ee«"' . lU-oi. oo.l »«* h-h «e 

.TW.. hoWI. Z.O. AUW .IW .» »« ,;f i, • ^7,.«,. vZl 0, Iftd. 

rrMHt d.* InlÄütoPiTrtn r iSwiiJ» 
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Wa]tor SleiobAKtsr. 


Olten b. IMll und b. Erl iin Unterinntal. An und filr sieb 
konnte cb 8ic]i bier ebenso um einen elliptlMdien (ienutiv handeln 
wie bei den gleiehUiutenden Waldviertlrr OK. Außerdem pbt 
Oft solche 1*K ftiif -en al» OK auch »on»t in 'l'irul, vgl. 

:rm (Wozztn (Hintner, St. (iütern. S. ll i, wohl von btir. 
yrozst, tiu ^KoUlherxcben, Wipfelsprosse* als I*K, oder urk. 
TUM$ FulUfHy Ku^nuH, OlUn ^Tameller 11, Kr. I(W^, 1234 u. 
1253^ fllr Hofe^ die heute Koll, t Decker) und Otten hmÜen. 
Daneben finden eich solche «M-Fonueii alwr auch von starken 
Nniiicn, vgl. die flüfe llilpold, li>r)0 mm llilpolun^ Tachonn. 
1 ;'k>0 zum Kc/iawrir«, aber 141» d^r hof ru d*m Sehann fvon 
der Kurzform zu OioKanni), i*auln, IGWl xniw Fauln, 

olle ebenso wie die ol)en erwähnten ini Landgericht Knstalrut 
gelegen iTameller II, Nr. lOHl, 108M u. 12114). Es sind durchaus 
spätem llildungcn, fttr die icli bereits oben (vgl. llupoldcn 
S, lIMli dativisehe KOgungswolse angrnamtiieii habe. Schon 
das spricht dafdr, dali es sich auch bei den ea>Fonuun von 
schwachen l*K wie FolUn (von ahd. FoUo), Schnellen |zu ahd. 

JCueiLzen^ Ot/rn u. a. nicht um Oenelivo, sondern um 
Dative handelt. l>azu kommt al>or iioch^ daß sich von den 
starken PN niemals rinn elliptischo « Form findet, obwohl sie 
in der Verbindung mit den t.irundw’Srtern .llatiH, flof, Out. 
Leben usw.* ini echten («enetiv crscheinnn, vgl. 1421 dt» 
Sirütrzlein» tjuot, aber daneben Fthträrzl, nicht •Ärütitufrs/« oder 
'fr*, lötKi drM Fridltinn tceimjitrtj über 17;i0 win Imuto Fridl- 
Itfius, uieli! •Frifi/s oder-/fs(Tarncller 11, Nr. ^32, III, Nr. 2t»()l). 
1775 F.rhard» //<ius, ChruttUt //.. MärtU* JL, IG. JalirliunUctl 
drt JlelbJiityt trUptunttn^ 1775 Wolfbrtcbithoff rtl>er 12)^ sr-n* 
\iul/prrfh, d. i. nicht jttrehtm llfintner. St, Outern. 

8.3 4, 1», 12. IG, 17, 27 t. Noch dnutlichor tritt die daiivisohe 
Konstruktion l>«i folgenden Kamen zutage; Ueatelo. 1G50 
XIII» /Jrf/ca, Ilardreich, IGfiO zum Ilnt'dtreich, Peterliing, 
1371) d/tt drm Freiding, 1780 xnm Frridamk 

iTamcIler II, Kr. i»27, 1)3.S, llKl u. 121G/7). All« dieiie FuUe 
sind nicht anders zu Imurteilnn als der Hofnamc ,b<in Ilnnsen* 
im Landgericht Vcltums iTamcIlcr III, Kr. 2312 •. Denn ani», 
zrm, dnz drm bedeutet sovii'l wie ,l)«im* und der PN ist vom 
Vorwort und nicht von einem Onmdwort obliÄugig, vgl. <lnzu 
be.M>nders noch Fnscbg, Ulbderho/zt dem FtttktniTuTiivUor II, 



IHe e«nfltltl*cJmn Orl«n*ti»eii lu CWt^rroicb. 

Nr. ril.HijeiniVnwftiw?«, <!iianftch einem früheren lie»iUcr nrnnen« 
•Fosehk << rom. ,SckwÄrtM ,heim Fnschken* hieü. 


X. Die geiictlvisclien llniisnanieii. 

Zum l-ntemehied ron Tirol und Sali:bar|r, wo •uiwcUlieDlifli 
<i;o »ooWn behandelte dalivificho «enennunj; der Einwdli5fe llblirh 
i.t, stüüen wir in < »borösterreielu im aadwrallichen und «Qdö.t- 
liehcn Niederösterreich. in der .Steiermark und »tellenwniae aopir 
in KHmini nuf die Oepflogenhoit, die Uucriiehen Anweaen duirh 
den Genetiv d.-^ Beeitzermimms samt Artikel an berechnen, d^ 
tJrundHort (Hof, Hau*, Gut) al>er weganlawen. Ka iat wmhlig 
teat*n*tcUen, dnü diese genetiriscbmi Hnuanamcii awar uu eigem* 
liehe« mederflsterrciehiachen Korngebiot der genetiviache» ON, 
iTii VVftldviertel, nleht vorkominen, weil e» dort kein« Linael- 
hefe gibt. Aus die/w'm Grunde fehlen «io aber natürlich auch im 
V. unt- M. B. und südlich dar Donau im Wiener und Su IViltncr 
B^ kon, wo die reine Dorfaiedlimp herrscht. .Xnderaeit» änden 
wir »io geniftnaain mit geneUvischen ON in jenen Gegenden, 
wo «udi Kinxclhot- untl Derfsiedlung mischen, als« im MUhl- 
viertel, an der Berühningslinii- »wischen Wiener Hecken und 
Wechwlgebiei und Tn der Steiermark. I>o«di reichen »io, wie 
«•hon angedeulot. in t )bi>rö»lerreich, Niederüalorrrich und Steier- 
mark über ilm Gdtungshercieh der gonctivTsidien nach 

WejUen und Süden ein gtilca Stück hinaus. 

Schon vor Jahren, als ich an einer Lautlehre der Mund- 
4rt dea unteren Yhhsiale« arbeitete, war es mir aufgef^en. 
daü die llausiuimtm diese« Oobiete« genetivischf. Form wigten. 
f^ntorawhlreiclien anderen in denGemoindon Krüllendorf. Alhart» 
l>erc und N’euhofen a.d. Yhha vorkommeuden N’ainon dieser Art 
schrieb iol. mir damals folgende Falle auf: 0 l{hobao\ • l«*-, 
• ir^, # «o-, $ Uo; 0 yrnn-. » tjubu-, • 6 r«»n&ii«'a u»vr., d i. ,dor 
Hof de» LeheiK Duß-, " eg-. Au-, Borg-, Grub-, Ktchen- und 

BninnbaiiernV ferner • bruk^u, 0 .>•>'«»«, • 

Ar.Mioi, a. I. ,der Huf do» Bruckner, Aigner, Olmger, Gnll und 
lUns im ,Feld“'. Die Verwendung diewr Namen im Sat^ mögen 
itwni Beispiele voransobauliohen. Man »agt Ih 0 »r /mio w w 
öbrünh ,dor Wegbauem Hof ial «bgebrannl^ mlor . ^ ffrü n 
:.ch nehme meinen Wog über den Hof dos GnlB. Daneben 


WmIIat äl Uli ti km u fdf. 


Hit) 

kouiTiii fi'fl'itiftti iiiiC'lj dph vor* s-liiil F'lifriiHfiPiii 

wt« ,\^>^bfluer‘ isi aligeltri^niit« 

fuf'hr verkt^lir^Bj^i'nr'hUL^h und dt-r nlt^n B^EionuiiiiudarT iir- 
üHrünglicIi frotnd; 

InzwischoTi Hftt ßiir tfino Atifrji^^ bui bak?tntitCD iltürreti 
dio ÜcwifiluTit TowUnfft, dali dieie AnÄilrupliswf^ieo 

düi^JiBuw nicht nnf dni VldMUiil lit-ndirtttiki ist, sondcni sich 
IltHdi in UfibietOTi der ili^E^TruichiiHdict] AJpcmitEndi^r bia 

b^^uto i^Tifl Jehenflifr odinUi^n 1 ij*l Jfntor dutL Ilcitri^rftn^ 
mir in JiebeiiäwiU'difTffr WvIsb zur Vifdbgiiiig gi'stnlli wordflii 
Rind, nonuc ivli zuorsi diu jUgaWm dca Herrn YU^Alatfrs Gaoi^ 
WVitKcnbuek (dz. in GiUä) fflr Kremsintlnster md ftir d^i 
(Engend vtm O^eU iiciikirctien ittid Prügnricji lnj Hinteren 
^1 rtldvioi'xtjb (In diese Lnndatru'be dem \ libatuJ hiii niU'bslen 
liftguti. I£IL WöilxenK'ck flcbrnibl; * fifJittt/’o hr^nd ,(Jt>r Aa 
Ummnt-Hiif siebi in Ftmiiiiiiöii^, r ^ rfnni ^icb 

ffebe Atif den Autneior-[lof iis^v. Annb biür ial die nrwabnte 
niuht-|:enutiTisclir? AuBdt^cksnreisc nebenber Ublieb, vgl, ä, !t, 
i ifnru u iü dor l^edutitnug |jcb gnlie zum tSiiidul' 

buuurn Jlor u. U, 

Alwr nueh in der Gnuindnnr Gegend sind die eirtjiHacbeo 
Hnutännrnm» nndi einer MittF?ifung des Htirni Prof, du», I^iltbü' 
Iwrpor gang nmJ gMbu. y.. \i. » Ititdnbnu’n ^dur I-idtmibnufrii 
TTofj H nii^ptt hn^ ,fkrr liof dtw ,.Sti[<|mr]trjiin]t^ a U 

jtrwiiP ,diT BrrgbAtmni-Hü/ iat ^ll^g(vbm^nt', t ^ iVn# /rJu/a/ 
* n ,ic]i gebe Uber djia Kiiibohrbnn» ,*Fransil tm Hfd*”*. 

iJAtivlseJie Fngmigijn wie i »Vdu fratiiMt e« hoi^d» «jbiil »Iren. 
iiiüTl nmii di> c/i> »V ^bi^nh, lEu dfukl man jjiidt 

Angjibt« {iftuBniitnn Herrn in erster Linie nn dpn üesiizer 
•rlbsb nicht jin den Hof, Kick* nur tioi Ein;iflllnjfoo, aondem 
nnch in g«soUbi»>üiicii UrterliiifEoö horrsebt rn d^r fiiniindner 
Hügoiifi di*3P An der IIjiiianÄmougcbung, Ein Qaujf durub den 
Wflllor Moaliam wird fulgmidßmiiißcn iH-rt-bfieUeu: HTVNJEt tnnrr 
moA^m , /Jtßfltpi, s iui^ßitn, 2 /k kftlitut 

kh2'{ OnjÄ^JwJdjr^W", don^ #Wfd p ß»-/ » 

t l ,wciin ilu <iiir«b Äfoaimm gelmL basi du Kuerst 

den Hof des VicrUngor, dornflcK dm de» Kclmaier, <Unn konmim 
dtt atmi Karl nnil .>Ioit;,TÄb(v*r, ditritiitrk atoht dor Hof des jiiileLcu- 
baiiurn «nd drs Ijjntgel, nWits der ^tetagruljellioP. 


Ofith^tmsu iw 


l*t7 


E» Kliaiiit Iinn#i.-lul «uffiilloDtl, i1»li in JfilhUieitii i Inn 
«ml in KfrsffUberj! von ilitsitr Amilriicbsweiw! niet'ts «rlmUm 
ist Mao »ap ■fort iwoh RK. Weitaenlini* nor.-Jl’o M Jf» ■'« 
(Irflü ,»« liep <lmm .kr Pirinimr-Ilof!“ .^l• •' 

Will ,J» Anwasoii dca Kain* linp nelwti dem Backeriwu» ; 
dl) «utanii irinrf |iliir Aolinuarii-nof awlit io Flmnmon'; > 

W/iw«S» d*a« ,ieh ffbr auf ilim nofl.niierti-Hof za': 
<th « </« .da« f»» der (trnhw-llof; enwprecl.en.1 aucli 

i l,t «uti üil« fbiütiv .leb biii) wir «>nd (»l* '• 

niio« i«i abKebronnf: M« jre»™ .brnm 

veiknufru ««-, <1. h. .der «rulmr-Hef wird verkauft^: endlob mit 
Be!«.aop d« l i rundwar»« ,«»t‘ oder ,S»elo->* « 

iriud/»tio.i/'i ,iier ßrnbar-Hof wird . 

Hiöm i«t r.» baoierkan. daß die Mundart de» ImivBrtel. 
«w-rliehan »1* J« d» «bri=m. <Jbern«erreieh einen ™l 
wenieer «o.,.rll..sliebo» Eiadruak maebl. « iaamclmr. farmelkr 
und .r..i»k'iarli.r Ileaiekun? ateht vor allem Ae ™" 

Muhlbeim nach meinem (iefUbl der U.npnsm.I.mrbc b«kau,d 
nlüier ab *. It. d.« Mundart der 
dm m,lale., »^l.die Ferm dw Arlikeb und 
in der Mnldkeimer Weiidong 11/10 •""•W» 
oder die Zwebilbigkeil ron Wttrtam ' » Tjl''“ ’ 

Feuer“ infnlp KiitwieUunp «ne« 
tlbor liatUdi^in afun r;, .^^**Ki* Wvr*/«KD, 

... vu, Lip^nlaut«. «tat, « . -‘d 

w« in den abu. aneeflil.rt«. Samen mehl *uni A<»d’™i ■ 

abweiebeoae Grpra-a der 

-ieb waiJ aaa den geacliiektlicUan .md ^ 

baluibaen de. Oebiete«. Uenn d» «»«er.nI J 

der friihe..e« be«i.d.lle Teil ' 
war also frill.« Binneninonda« und stand dabir 

srarss-iTs."!.«- 

iJikZ,.. i... ... i....e.a.n.'a •i. '«t? K^Mrra 

Wl.a(An...l. .■''''-'■i"-“'-''.i»i'OBl«t Jen. B»- 

'* iDtn.« 1 i ui4ii KrdiHrr*ät;lij»nljnn 

rioa«« Witn« ftJiliHfte kiör njtJjf i® 


W»llvr 


wtjrdü auch iufulg« mjIhüi hugeii ko Uaxcrti von 

nn[iere<ii Sprftclistrüiotirigeti nh«irMQtei nla der Meten. Molilheim 
eelbfit liftfrt nnßfirtiem um lim| n\ao nö einer alten Vesköhrsstrafle, 
und iat dnlier Inliekhtlitüli st^lnor SpriLuliu gr.wiO nntlera m br- 
urteUeu als heiter abgcleg^nif ünuenKlörfer jener SUt 

ROekeittlit iiuf die^aen TatlM;aliLntl ttUrt? nrsi noch nAohEi)fnrsciieTi, nb 
«leJj nit-Iit in verkdirsunneTi Winkeln auch dleaea VlettflU Rest«» 
eUiptiaeher HofnitniBn orUuhen hubin. Es peht nichtnii, ihr Felihrn 
duAclbal ebi-nsn nrkliifen 7m 'ft'olleäi wie *m nipclnrüflteiTeidtiBdiiMJ 
l^üpfjäiBditnieugcbnit, wn m cbonfali# nirhl tthUeh int, die Eiujwb 
hlLuserdcrf irtnchartenj^penetiYiseb »n benennnu, IleDniiii lil]:vdi|;r^.£i 
(lolilnile \Vejjlülwr«äT4:rr6icljfl war döi- EinÄulLof seit u\ti\n au 
Hause, wäbi'eiiil ihn der Knrdvn und r^Älrn con Kiisdt^rÖÄterreifh 
mit AunriHliuiu ilnas W’^echael^ehiBtejj iiiebt kennt. 

FlVr letÄlfiVM und ilic uiiachUBÜendc Hennzcreisind mir 
tiTiiclie Hotnrnimn diirnli TIcrrd Iii;r. Ernst ITciiTLin atis FclfttriU 
n. VVoehsel itlz. Diniktttr dur lüudwiriiidiartU ^vcbuie in < nteriwirh 
b. SebüftliaiJ) Wrugt. Ü«?r Ikimir der .Hnckli^eu VVdi'^ aajfi ebeii- 
IblUtr klitt/i ,it;Ji habe den Stemhnnern-llol pökaufll 

♦ ni^r/a M 4ihrnfTni ,dor ilof des „ Meter’ ist ttb^rfbrÄnnt^^ 

ln l^tüiermurk l*abe leb «elbüL geJe^etiUjcdi eirniÄ Auf'- 
eiitbjiltBs im rulleniiij dio fTaupnniiicJt r lipfninFtUf il i, ,der Hof 
des fäppbaiiern^ fLipp ist KurEfann 51 r ^FhlJjpp'b * 

,der Hof du» * V''n,der Hgf des uuffrcKcLijtiHi 

iini! »11 uh III Ewniborjj Osik r. CiroE uiitorsehnidid man, wie 
mir Herr KU. Woitieiilvtk-k mittuilk die Wi-ntinn^ u>' tt* nirin/r<^jrf 
,\vü ttil dt r Hof des riilpo ^51nier-Haiial“* von ir^ is ihf 
.wo ist der ridgxi „it.-H.'* scUmt^ Ebenso sa^ man iindi einer 
rrenndlirjicn «Mittejlun;: des Horm lug. Eniflt l^Fcusrlieri in 
HiiulFocimiHi b. J^Astrtil hn r ,lieuii Hüf de» und 

itü oberen Jlurtal Huch Ait^nho lierrn Ür. KrÄtiKtnHy-^rs i 
tirtJJi i'irtiA tihihitiij in't** tuik^hTn, ttn** hi^liirhru it-b 

mditne meiner (Ibef den Hof des HrAboniitoier, Hie tim rl, 
Leitg:elN I lertleib^* 

‘ Vjfi. iluu ,tVlklom«*rlirt ifttiiMvü aiu Attm niiMihrr™i»treid»li-j:|ioi% 

VVKhMilstlhiM' in i1i>r 7,t, d. tl<iuti»(^ia u. f»*lPiJT AljitiuvvrnlnHi, UnL 
I mi\ ti. UM*. 

» MAltk mtthttt** ^ iidoUhunc ,i1m 

{* V ir«-» tfKhtlbSf Ort' mKSIuM Jtnlu). 


lü« OflUHÄinöJJ 


im 


rtnr liuf DJettiart b. Breitst«« (Bbcr «lnl. rgl. 

t'flrslenuinB. >’X '*■*' «1* jonf-^'r Himname s«« 

E«.ti.n(». ebewe eiiigoboßt «i« .Umbei.ii.aiei; n«d alte <i.» 
«srfce» KsmoDsform.® der heutigen ,il(bleet«elien 
,..i„e A«...«l.me ..«be '™«ur »«len). S» «rkjärer. s.ek v.ellejch. 

„neu die Ilüfo t.i-»..Ul 1- U.»«,* 

1WI) in. Iimnie. .X.bi, S.M*.. und Wnidhroeht f/nf.» b. 4S0i, 

AUeniine. lum sieh, .1.. die heulige .«»..dnrtliebe Fttg..t.g;'re.sn 

«nhrknnm ist, »ieUt mit Seherheit sage«, «'* ibe l»**«“' 
Snmn. nicl.t »uf lUt.ee «nruekg«I»n tetw« ,bein. ü e«sld, 

Wilhelm*.. Iieilgeb .mhd. r i„Z 

,...(..ng tJr. Kr.n*«.»yers »I. U««*- «"J . ,mU 

der ehe«.. Mnr ™™£’als., oii.o Bi.,«ei.iedl»nP: 

imd eitli' ubp* + LTitliteltV'Ul 

• i * V »e. < 'Mj-> *\h\\ vrtu WiTiCkiroiiun w- KmiieJK 
TLurzUlL’ljllH ifllin N tWl, ,1 !A7t J.fl 

n.i. .1«. »rk. Form«, r. 14311 rf-V ^^o».Aos& fj; 

lA.,llkMnd>r^. ün« dnr ot«»» «Mia..tia «nt ■*» ^ 

Besitzet- und FnuiUieitUnme vöUig f , Ze)" 

■Ir *f« /..»fei«, wie ms» den **'* ' 

llfrnZrSstBrHeb h.«« i« Z 

ilsiiriselu- Fuginig zofrund« liegen, o'“' ** 

»ohl .neh im hesenderen Fall »ft 

It* I U A ntfl flOltH'O SlIlilf^Ei 

‘rzr::: 

l*S 75f„, verr« siel. d-l. «■" ■;;Z b-iGt 

regehngBipe Form, vgl- - do, 

vgn (ieni jiibtrii eU‘> H * LVi-im alw» 

»1. i. ,ilor itertlebctibfti»?r inl i^kJer 

..ieht mehr .d« »Mi,«ns geftiW* Kon‘" »Zl« 

JiIä WuKsll veriymatlfft T Anlpfr Urk (i. 

£“ -rs', Vr,r* 

\m. Ej ültff iit(t HAI*11 öbDüir 

I. .elJsu Tel IMratirmrtHB, 

* Kliff! Pfi Ttunr-aii < iflrni. ^ 

* g tlHF 4,ni«d4rü vom 
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Wnli^r d^MtiL 


vielleichl auch Jer Wniltfr Sttiffi>i^ Vüu lili?sn*n r,U Imi- 
urtt^ilert «in* desaen Nnme wie dt'r üljjjijiius Ton d* i. 

ilit' Kur^forttt -^u Cfir^hif>ph^ nusaiclit tültfiriß üa]L''ji{:i> innu^flln). 
l>«rb iitgt il^r Fall nicht wjtiijL klar, tU mir nk-Iit Kiknö&t iel^ 
in welcher b^lliriiiij? der QK heute trebnmehc winh Kr knon 
hIiiki (lucii aaf einem ünliv hunihen. Hie jun^ife KuT^amenfunn 
Stoß, <Ue auf eUieti Iluuianäinen wreiat. Hridersprkln dem Um» 
«iniiih daß wir (» inii einem Weiler* alae keioom eijntfilBeiL 
fj^-hüftr All tun hnlum. 

VVn^lieh hl es auch, (rle dl« Xamen der heideti Kotten 
Tluilhüiijnrii tinii WulehcrbNuerii in dar (/»riisgiimeinde 
tir-llitlkitflttdn im Vbhatal kü beurtollon sind, da icki deu 
mtindürllichen J^prncltgeljrauch il«. uleht fftBijmaidlmi reriitä*^* 
kann sich sowohl um Dntive der Mf=lirK, \hvti den 'riirilU,* 
Waidioi'h.Y luimldn nie nndi um urnprUndicho ITufunmon* in 
woLnhcNi Fall mail wiederum die VVnhl xvriüchen natic und 
Creiitftic iltT fön*, hat, Urktimll. Formeü aind nicht übcrllehiri, 
Ußn Äweiten Xatnen Olhrt Weigl (,h*eulw;hü VolkduplitTer. 
n* n. O. S. ^1) unter dan WitlhemsiedliiiigfTi an, bcTnerkt alm^' 
dijä auch ttenmiiiuiip nnth einer Tuchwalko nichi aus^u- 
pndilcMHli IkIj cgLdjui Ifamniorwerk ,An dorWakdien* iu derselben 
Gemeinde. t»na-<j- di-.i Keitiiinimngnwortcft ht fnWli vernchrilt- 
sprach lieht nua miindArthcbem », daa nuf Ulterw» -m Äilr[lckjn>lit, 
v|rL Wallurbuch bei Si, Amon, 1334 /nwer'iri'j'/rA'rri//Hi'’A. 

Itevor wir darmigehun kitmutn. nua dem Vurkomißen 
genenTifchnr Hatumanien ln den gcnnniitnn UcL^cndMii frucht- 
briiijfftinde Selilllase fttr ntiMfre ITnlerisuehiiiig' au Aiehnn, bleiht 
nönli fefllKUitoIk'Tk wie da» dem Hnnananien vor/nts^ehendw ’t 
ln liuniieUclr HitwicLt v.a hpurteiLuii isi;. lYono die muiLihirtL 
l'^Uguiij; * 4t)ti*t€}H h phrftaii läßt mtUflioli sowohl diu Uontutlf; 
,dM Wo^rbätienn diKUwi inl abgebnmiil* aU nuidi .d«, Wegbauen» 
i Halle I n S-' ÄUj ebmisu wie fhth dor f kept hrnkfit* 

«wähl dtircb deU nchnie moinfiB; cj? flhfrr das Krviekilcrt'luiuit f' 
nla aiieb ,. * - lllmr d« Urückuer f HausV uWr»etxen läßt. 

Üm jedü Unklnrhril von Toniliej'ein aua^iusehtleßirn, eind 
jeiie Falle vorwegxnnchmon, in denen ein !*olch(iT HAiisnnme' ln 
Abhlingigkeit von einem dor Vorw tlrter tvor, iunier, olwr^ milcr, 
innor, außer, nebcur enter {jetiÄcitsr 1 >ü1iii dici^ci 

regieren sn der ulten IleueriiimnniÄri atif die frage ,wü.' nicht 


liiB Iw 


ni 


Jo.. WW, »oml«™ t ' 

l,te ,v«r J«.ü Suül- ijUng«- >»"•" <■<; ). 

Z«u»‘ .in..?er «..15.. J*.‘. f-™ • .ulwrliaH» *1« '^»1'*« . 

1 . 1 ( 1 . oJor «»<•- <«1' • *'*“ 

Jo, l»,um«V ir». . «r- <«>■ i- .it.oorl„lb do, .i,hirs«', 

.auCerUlh J™ <ir.U..oi, .V« ..on. * «:?-r 

,nol«... .l*"i W..güa-. r.rt. «d-r JH» • ^ '*« 

l(i, gleioh* ÜBiirfruMi®.. «•inl i«ir von Direktor n.mB» tllr, 
WoehselgBhiel boeUltigl! t™ I«»“ ekenfftlls o.nfn » % s»^- 
Do» w.u.e..t* Horr gl«»bt »ioh »nvl. “riueoru bo kOnnon, der 
Kleioh«, A..B.lr«ok..™i«> in. =ndl. W,1dvi..r1«l, m OWdo.em.o . 

La fkÜBkurg B« «»!»• n.11 «o^ 

de l(« ,«J«ri.nlb der Httt»'. W 

Artikel, uioU bu omol.«. «t, ok «ä" nkliUngig« Wort .m 
OonetiT o.Ur l)«ti» «ehl, «nd doher. w.nn «" 'J« 

Unten jebrnucl.! «ordo.., «« gönnt. v..d.o, *«; J 
d.Ürieofco K<.n»IT0bti....e(. »O&utoen. Vlelle.obl .ot . .e Wr 
t«u,d...np d« Wem ...it <1«“ WMfnll koiit. n.anul. niid »Sekl. 

lUuntworl Vt... Wer tkrcn Aoiisonp genot.iiiii.i.. 

Unter diMnn ljnt«(!li.den kSnnen wir diini inttlirlteli M* 
einer l'temig wie ne.r<k<-*’" "'vk' crselinn, ob .In» . eie 

Artikel tu Kihno'u Rek»« »"'* ™" 

.Iwn *.. rrp*ii««i«k'n Ormtawoo .»mW .il.biü.j(t oder ob e, 
.t::: jLdwert .lUne- gebor^de ArtiU, irt nn ^ 
a:e»m von. Vorwort --•..i regiort w.rd, ^ 

„uttehet niohl «..t«.l.«i.l.-i.. "b •b“ etiEemhrte mundertlieli.. 

wwtlc 1 .nebo.. de, W-rpUnen. ül-f oder «, ,..oW 

<le... i.t.<UI d«.= TVepb»»'™' *““)' *" '*b 

Z w™ U.v,iu erwautd. «nnk »<»'> .Wegboner' nlle.n loUi.n 

,.u or*II..B«»aee Grnndwort, d« ilituen".".- 

...r,a . »floo-n p:lJleGHek ge™.l«n "“‘"".f„tiot, 

Umm meisi mir i£.«rhr dio ,,v^ 

de.™ .< e» < den’) vbnnWU »wobl eu 


« 


Mbl. bmd »<»1 

löbii. Mu {n^ ■«» -») 

(rtirflL rff", ’P«- 1 ^‘f' 


In nnleflWOlxv fU* 1 .löng: lutflt 
flr 11 »I. onH Abk,, «'iwt Jift» 
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XU tlüiii XU er^ätix^uJHu ^imriiiwort Jlnui' kuuii^ w 

iloü rtir mAi ilnruTjji kelnir KturUdt ^rewiiiiu^n: 

l^uu bo&Luiiit Ju allerdiups kuin Zwdfel^ daß die büiiurlicUe 
BevtSlkertiup iiwatc in driu '* ilin iiiibtttoutC‘ Sehvruiidfunu rLepi 
«iUddifihf^ii Ui^Acll1el^ll^1B1rurtää ^das^ nrblii^kt.* «Si> rrrt^idrrrt« u)ir 
dnr rxtbfnbautir Karl Ktlingür xu U'akrnersda^rf, ilit> ro^rudfr 
B Tcrslidiii er als f/o# i^tn^baftn. IKeaplIra Auükunft 

tirhbli aucli UR. WeitxonU&ak vori dr.m arn'ifimtnu Marer^Muml 
in Kuinljt^rg; * m^nthihmt U^lrutr ttn^ithüaifi, Darnun «‘iiw'hcn 
wir dcütlicjb^ dnÜ dur Huöaaflfne h&nte alä }dUibtit;li« Warrform 
cmjitfufidun wird, wus ofTonbur duruuf >:urtidb"iiliL daß miui das 
Omudwort JlaüA‘ odur ,Üut* im UötMrbuwußtjiiii« mitdunkt. 
Auf |.i^y<]biiccbtrii Vor^ari^ dürflt* cs berriUcn, Wiinn 

mG]rE-; 7 «niitiTttinlirr llmitiimninn, din ati und fbr sick idniiiiilidii^n 
Urcacldeuhti^ sind, dna "leicho ^ vor «ich hukujii« w^nn mau iilxa 
'A. R. im VkhsEal nicht nur a du'ij^ der ,*\ipcn'V * ^'itt clsir 
Uof .Krliudd niinr Iwftt Gmundun n itiwtjritmKit dijr Hof jSt+^in- 
p-liblem^ sUjfl, WM du» * wepau dtü «Ueyieheti Gi'St'hli'ubleii 
lies Nuinufl$ iiieki wtiitt-r aülTtUh, ^ndani aneb * bul der Uof 
^Rielud* il<C mild. di«r Ifof .Zcidelback^T * 

iLi^üAtJ/ der Hof pÄUinsrbof ini Vbk^sUl and # dui- Hnf 

AVuldwrp'. « «liji/ijÄjrF iW Hof ,MiUtirbefg*, ^ Itlhßf dtw Hof 
,fbllmf b* fimtinden. l>rts bt nur TerstLiTidlicb, wonu mnn äu- 
itimmt, daU iliesf: Kanion uk iiUi^tlscho t^ormem frtr ^dns Ril'UoI 
\. linits. pnt)* täw, irefUldl wurdeu. Hiezu jsi alluniingu noch 
^‘i'ji'ünzaiid «11 iHmirrken, daß wpibliclie Xaincti ihr G'ii^iKdili^'ebt 
Siel» btiibnhnhon, vgl. der Hof ,Hhen% f d» K^ifihut*^ d^ i. 
Imi den zwui ITnuitfim nuiunm^ pSonnliub»', f di* u'fm auf dem 
Hof AVidüin^ irJP-^d dnr Huf ^SrliüiiiTtd«^ im Ybbstul und 
d'fleßaadn der Hof ^FJiMtklrite^, di»f Hof ^Äfi|i(‘r«‘- 

kub»^ der Hof ,Veil*)lfl4o^| d^^^Wioirpmf der Hof 

jFmnoTiwoido'' b. fimundon. 

Osza atimniE der ^rndipobrnncli im Allpjiu und in Hcnseni 
wo man naL'U Miodfil S. 30ä die ^cni.-UviReheu * .>N lii-uti'! niHrl* 
auf flioHrUi« Ar* mnJ Wein+i wio eins! in tiii" ßedo oinfrifirt: 
^inu KTokul dort ,im Hokartji*, EVtbn ,« 11111 . aufst ins fc^karbi 
oder Otten“, koinmf ♦vom Eckarm' itsw» Aua ('Jaterrejek ist 

* Sm Nueh rLtehBgz*!' ^^31) ft. .< IfLni, A. 21. 


Il'i« ^JiiiDsinaD ia Ö^MTdlcb- 
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mir dieae Atiatlru^J^WiriiHJ Iwi gfltJtitiiriiichtHi ON bekannt, 
W. Hii^rt ttiaii heate darehaiaa; rftrli nnf üftpfritÄ. Mutaenj 
Pebilee usw.‘ Din Knniün ilie^ Tyjius werdor eben 
in ÜsUirrüicb riiidtt in dir nlw <iifiii!liT und infolf^v- ihrei“ 

Krutumnif in dür gleich eii VV%niw kotJntruleri wit* di« übrige it 
OS. L»Jiß iiiea früher eixunal «ndm Tsarj t-nwlten wir tijcht 
imr aitii dpr ►;ewdiiilidiL»ö Art der KiiifÜtiruug soldier oN Tvb- 
£. H. tfati item (ftfriuütiM odrf zrmi GttrmahHi^ iKr. :*£i7 tou 

</i'PN ^VfcndrATiMiMiit* ■^Nr* 3ll9|| itti Hßgkft'M 'Nr. iJftH 

Afr<tni« LÜr. A24^i uaw,, sgiidem vor allem »ut iirk. Stellen wie 
ZicttcJufii djfiß Ifiir*la‘ß d/njft/irtrcc!* rL 1. 

hfs iinoli Mfilnwurt* U. KeHoä (Jir. 5i i- 

AU dita ÄUjtttiiniru gäbe nun e.ii] eiriliöttUcben luid scboinbiir 
eiiideutiÄ«® Uibl. wenn nicbi wieder andere UraBütnde fflr p-mo 

tivigcbo llorkanfi dce ** apiiielmn. So erwhdnt vom lÜ- Jahr 
Immlwrl nti vor OK ein uTrht ndCTrnversUdiiiDdes 

der, Ä. li. wHlwn dor idien Äiigoführlm Fügung iiriirvftrH dnß 
ihtt’ß in öinPi inideren Urt, der SinderönlBrn WimamI, S. W^ 
diu Sh-Ue zmechn df* tlenUf iööI), ferner im tä, JnbrliimdLTt 
zte^erhti» i/pfH und Gi-vteins fXr, IUt, if)yU ni‘l<n dt* 


Xrdbtr* lind liadnßm, d. l neljeii dem fnhgeküiDJiienoTil Neibers 
mid Kl.^Kudlsdion b. Uinclmn ^Nr. im iS. JaJirlMiiidert 

de* Parckharz \ und 1375 an dt* iNr. 447 p. 

r>iuÄte 9 düj gebürt iiiibiHlingi stnni 7‘N nnd tiirhi nitsg^ 

iHKsmien (Vwmlwort, ila wir j* din übrni bMprochrTn. Verhmdnop 
fiewi«Mir Vontürter mk dem nira 14. JÄbrlianderi imrh 

tiiebl vDniüA^5i>tr,en dürfen* Gau» bveo.id-.rA bvwoiaki'iüütf iat 
über da* dritte Iteispiol mk *«nrin rvFiip weil ilirton \owfort 
hucb Kentii nie deu iincb *mti hnl BWtü komitil 

imt-li* dnU iÜH in den «flirirtebpii TniJinpen venrnichnmefi urk. 
iSelt-n rur eoimriviMhe HnuRnamim immur nur d«. nii- doA 
vgl. mhtH (hß ^nia -S. 23a nt: Z. 3/4], 

rw-rffvAcH tif, ptiisrtüUr niid d/t^ rhofpftetttr iS 31«^ 411)^ mu 
dtM Getirprit am Miirgfiß i S^ 3 r>i», At}A da AVri'n«- Htid 

/Wjrr A|-|,r.a/.S. :S3T, 3/41, Urt* d,* der leUiofi Sinih i^t aiirh 


A«d. dl«.. BMr.rn>H-rUi d.f^r. ^-a mne i- m 

Iiueh Id. rrfMbli hai. ^ 1 * '’***“' 
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WaUar {ilainbatt* 


nicht Btifa jUs jilijrnMihwaohitis ,ilit«* ucJcr Vorstufe jIrs livuilgon 
miitiiiitrltiefaeu i betontes »dsfl''; Dnj» ti+lieii "wir 

au« ilurti Wortlitiil di^r vothörR^iheinleo XeUon der 
al« OrüniJwon *iiiu <*fllliitiv *le* nuturr das ivcibl. llKuplwun 
iijfi »>r8cbeinl: * , fOn Httttbrr t'.tjfj au ,S'/rtd^',<r/l/^fJ^fA^af4 rei* 
«n^ /^aiTj^r rlp«, d. L *ßn d<rt tftf'», AticU 

liet' votftuspobembi Ilofimme iiathir dürfte ifflretivlach gemeint 
*M;in i i'i/w *Ji nur difi eben ilas • btii ilur Niedf-racbräft 

fltiör^angen wurde, wfil es beim ^iiifiwben mit 
dom nnlftutenden 6- de,^ TeraiihiiftrtlR* vg;L das;« die detllboJie 
ü^toUe itjtt SiK^oe ht^Ut* hi Z, II. UnmiUellinr hhilemiutiider 
ewKidnt tlie vwUe ued die eltiptbebi» Kenn nef S. 18SJ .. . bUj* 
,th tlß limrihtUft h'hutttuugf i'Oii iii 

m* ubtretti. . * Hier jw1|^t der Haeainime tiiudi ilus 
Endung»'«, uiiimtd büi vnruuBpefiDiideui Ai'lifcel, einmal mit Tomua- 
gehoudem Vernumeii ebne Artikel. Artikclleä ist nuch dis 
ttuf Fr^llichi uuij! fitinmn£H’*ii» imnjfsw iS. IH5, xum Unter- 
«ebied von Jiar Jacuth Fmllichit nnüf IJanuß HomrnEtrfi ftfiui* 
iS. th'&i !b Aus den ungerührten Umspielen pehl herToij ilaü 
mit ursprüngUdmr ‘VVeelussung veruebieduitar tirumhvjVrter xii 
rmtJmeb ist, wenn anuli liuuto wobl nur Jlntjs^ und ,ihiV Ini 
ilcisio mitgedueEit su werden pdegen. 

Dieser WtHiliBel KrrisLdMin ^diu^ nlld ,de«' vor geöeti^lBcheTi 
• IrtübeÄeicbimngeji erklfirt «ich uni tdufncliiflefi uiif felgende 
Alt und VV.,n sti^ lu ulid- und nihd. Ztdl wurden die I^N nhiiu 
Artikel gubniucbt, wui sirli j» UvkantitJieJi tu der SchrirttprAehe 
sowie im Nieder^bsiscHntt und *. T. iin ScliliJiiiiHtlieii bis beult» 
inrierbidten Enm liesomWlicit der rdtenm ^praclie, die iins 
beute uugewuliJit ersciteing iHistutid nbür darin, den artikellosen 
Eigentiunieni rwisdiifti* du* llesioliutigswort und tbrssen ,Vrtiknl 
einxuechieben, uIkii Edgungen «u verwenden wm duj föir/m 
n'i/i ^Emela Weib* yWürTull ahd. oder <^*V 

Äi-We dtUiHgortt fit'ldflu*. vjzL Jj. rnoJ. Mlid» Grstm»/ ^ l!'(J, 3, 
IjeineiitapreebiMid kennte mAU uueb «figou dorj, 

iltii; KikrUtu^co viuiif woraus «teil, diiniii je ]iat»b VnialilmlKii 
eiitw»'(Iür die ZiientnmtmÄetBungnEin (jm-mnttimifirf, Kckart^rfHt 
oder die dlipUüchen t iJS CTorimtiiwj, ErMari» iü nt wickehon ■ 

Ein Rost dieser alten AusdrtickÄWtiieuü bat ftieh in oi-sttu^rltr 
Eeritt hoch bis limile m ^lUtbairist^Jiifn Mundarten erbaUeii; 


iJjQ gvufttiviHbon OruciKiivaQ lu 


ITfi 

»Su belegt Pr. L«j?fiiak iür ilie Mda. r, Peniejflf <§ b, Yp 
S. Fft^Ung'eii wb -'/r Öf>^» des. vrdffo 

I fiiftfiTrth'lnamw fiLr die gaiiXM TTuü a^ebessenHcliArHi, 
iiiiirr» i^kitr ^der -teker des i'iilyo ^Mnrr^S diS u&ntxu #i^Iäw /Im 
Wiese des vul^e f/Ätmz**'. Wenn cier Vt.irfftÄSpr a. ani*. iwlmn- 
her aucli diö Möglichkeit sekunderer KtirwipkluTi|r erwägt* ^twA 
Uervnrgej-tifen iLu-tib Pällle wb * mftru rv« ,(ifis Pferd lUd 
vulgö ^ilnir'^S tbiiKn dii» » sowvld als Ürmativ aiil den 
Kigcnnatneti wie auch nlb Keim, j^üf ,UnÜ' bcivgen wuftleti 
konnte, linlte ich dbae Verrautnnjj deshaJI^ fdr wonigfli’ jtu- 
trolFend» well wir ja gcindo don umgiekolirteii S'orgmtjr« 
Auj^breituTig dos ^ ImoLpftolilen. köanon. Woiiere Ueispiob dieser 
Art ilirs Egerhlndiftt'li«, MWnildisiiiClic nud Gottst-bpelselm 
belegt Jiifi. &Tbiep«ic, ,t)er Sat^bau ilcr Kgerlilnder MiU.‘ 
■S- il5ä), Aiim. H. 

Dil* ttibdr Konstruktioösweiae luit t'itigfl&cliachloltem 
f»U blieb bis in die frilbribd* Zeit liorein iBbetuUgi solange bis in 
der Süd- and wcsldrutscheii 1-mgiMigJfrtprsidie dift Verbindung 
der Eigwnnftmcfi mit dem Ai-tikei libliob wnrdo, »dnr Gowobn- 
bflU, dir sieb dium nucli hl den Ätdna, des bsir-i alerfl** west- 
mittelii. und nietl^rfrk. ^SpritoTnrebietna utbiiüldieli durck^oiaio. 
Sobald nran von d« Tod, dt* OiUn TI/iiA aü 

spiflctiüü* mnüie Bidt anob br-i Ortsbcjtoiidiiiuiigcn die Fajning 
tU* Fi^Ukhtt eiiiPiellcTi, and d* rinfl Wurt- 

fblgir wie Albt'eeJ^t* Tod obonso schwerfitHig guwejifln 

witm wje *Httt d^ liutpt^u Utiu*, bleibt 'i'oii nun an der Artikel 
flCT iiefltimnimigsvrortes weg, roactii jdan gewissurinuljeti d.Tin 

des gi-nfitivisebcii PS PUta. Hoi Kllit»*« dm GruiidwortM 
stobt drtbttt einem Uferen ä»: «in jnngon» Um 

iti^üf-ßtuihaii*' gegenübiTfr Dbrnufi ursoimD wir äIm, da.t> Mir 
die gonctmsobenDorfnttOion dir «ffllo, fttr dte gcimdtiiohun Huus- 
natnen^ die Ja orsi d«.r iilni. Zeit imgBhtiri'Ji^ diu <wolle bügiiugs- 
jirt gill nmi sotnit diiB fruglielu* * der hoUtigen llofnamcn aut 
den WoAfftli des P'N gebärenden Artikob idesij ntebt nnf 

den sUehlirbflii Werfnll Äiirüekgoht, 

iJic gefietiTißohö Pütni de* Artikels iJiBt sieb sber nicht nur 
spTflcbgeechicbOicb bogriinJ^n, sin aurli in der ilda. 

niübt Knsamnitiiiliiiiieloa und onv^ormittnil da, war iler nltr 
(icHptjT von jMrrftüJiUcbim Ilauptwoiicrn *in \bb*tat nach um 


17 « 


Wultar 


die MUle dft» vorjj^cti JalirhiniJert^ in l«VH-iulignin Göbraucli: 
Stutt des liflntijreiü Tft id* hü^n ^des Grollvfitonfl *lt* 

XiluiU hl Jutom ,di:r Awfift Ifnidji;' konute jqtin dÄTuals wn'h 

• fl ^Ä*W^ J ,Vaw(W Ariw'wi.^ Uitd udnin duu öhnq au* 

sefBhrten lieispioien dr ^«örii «/IfAr iisw. ^Il in PorriCjE^ 
iLessUk H. n, l>.J flöck die Auadriu ksi^eiso * 
tüfuitH '/Uit'f * MQlAtln^ t itöftiän hhwfi ^die Knii dee^ 

vul^o J^twratif, # fiUtut^ f pirgr itltH 

,diff WiüstT des nU&nllngs, wie aclicnt 

erwuiihi. mir luobr d^nn, wtmii dar EigenfiamD d« Sämtnisk 
bc^rrüT diH ]?nri!tD Oauß^ciiöüaeinchnfl* niclu die einKdfie l'efsan 
de« Beaitssei'N bej^cirbuet. 

ti> l*nnd 0 triehoDi» di« dem Vortiloü der luiitelbHinÄi-dian Um- 
^anirsÄpradie qieht s« einfk ftnsgojMVtJd sind, bat «ieli der alte 
Oenetiv porsünlieber UftuptwÖrter bis bouie leliendii^ erluihon. 
Ä. H im obi-rail iiintflk vgl.-les. Scliubt. Imsl ^>*5: * fqt^i j! ,t|e3 
VftierK*, i jdes MicItnelS * }f**^Z-* j^deA Jlu<-kerA (eigenIUrb 

^Harken“ • iruiÄffei ,de8 Weihce'j * fiütinnUt ,d«« AniLciieUB^ 
und aiil Übartrfigung de» mbiinb Arbkeh Buf das weibb flRupt- 
wTorl ß mui*t*r$ ,dt>r lllitter*^ * ^n ati (der Margj! reift rd^eiilUeli 
„Greifiu**}*, foriKT im EgerlHiidisdiKn, vgl. J. Sohiepek ti. t), 
S Üif!*, H, d, 1 : t Brtittiiim UVfl ^des Urutkn-^i VVeib' und § 52t>: 
ß A7ru(7/i/wji iTfiift ,de» Xa,e1ib:irfl Häiis* awio in. Sndmüliren., 
vgl, Rjirl BnüJier, lütiilig» Ali’art. Gedichte in aüdmälirisclirtr 
S> 19, ii; ht ntrim Vinlmi JIq/ ,in meinei» VsieriJ 
Hol% S. ^T, 11: i^i:hUtftr AVnit ,de« iikdiereiiiHrbleirri'Ji KitnluT'^, 

*S-^4, IO: l’o»' '• Mtudrrn //iiWÄtlTj ^ror der ,Mptt«r Hnusilir*. 
S. \M, lf»i lif.t 'tt MTSllrrdim ,bci der MkUemlini FetiBier- 

Imn'^ ln SUdinillii'ftn kemint jedoeb itueb dio W^rblndting ven 
Gunetiv nml iwäitiuin^i'.ftigeudeiu Ftlrwort vor^ n. li liri K» iWliKi' 
S. 0: Af mviu* Sf\hotSfTt lArrn Ftnßtifr tTicriner LiebslCfn 
remüior* iulwr m der rrehn IX der v, iL WrirtcrhEiebkomiin dv 
Akul. iL h Wien ligg. Üeilr- zur Kund« d- iutver^Usletf* 
Mdim.. 2. H < :m, Wiener Siu. Bar,, Ui&. Bd., 4. Ahln> S. 4^1. 

' tUuer vuu dou Jt^HUsm lüa dmC iIhi ]-UiÜ^ilil dar Saluilts^iTHjeUa 

auf dl* UHa. hJninf duiu tltfr üui];au(Bi|tinir'hli lABit cnrÜoLnitMkki. Im 
ulM^vu nBl»}MHl blit dio ^IdA. SOI' ninn nttq lUo KW Etdl 

dar S<bfinir|ifAdin I^moln Latto^ iu^ucuIdu dor lUasan^prAcIltinliOti 
>"qTt«ruTig apfffB^hon. 


i Jiffl t>nP'U 4 tii"R In 0 »l*Th 5 h:lli 
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B, f/j) I*t J*I fi^Wiw « iwY i«w/ mi t} 

,iiü ist tUr Nrtine UinomgeÄfblieben^ 4er fien Htirwcheii titiil ilrF 
de« ^iu^kbetlfi■* iiiu« Tr&akewiL» b. t^Krriibülxb 

ln einer bosotidoren* bi-üeliraiikt<pii VerwAiiclunir findet sieb 
def OniiBliv in SüdböiiHinnl in IleiriiiüJj^tid In l'^rtedbeig aitnl 
nftntlieh muli Milteilutif: das Herrn Ur* Vteinriidi 
dun^^i II nbliFh wie * « Afl/l ! 7 cH" 

hewoUnpr des -Triigm^ (VerkL v. Gregor Pirnjibofe. and 

io die Kirche gftgirugen' .idt^f . MoniJ u 

die Küiibauerleuto hüben ßiii Knll' hekcinmpn^ 7Vio dm Utof' 

Uiuns »ciEt, i.t iiU-r «1» ':™nil'''>rl .\tigeliUrigB‘ M 

erganM.. und ...a« •"«■■■■- Ptipaa«;ai> •" a.na 

ReSLa KaliJran .mt de" »«• dam NorJ- nad Mittaldeuwerh«. 
Wkanitlau. denatit a.»!. «Jtaa in ttatafrcicl. um nifl. gtaifatidu.i 
Karntfii. »■« .Bnuuwnn*. tn'i Mrdlein, iiiil Lang» um ilnni 

Pinrigeit ünn-fst-hinl. ditU dituw oline Artiko) gubraualil warilffli 
iiikd dhH *» des atftikeii Geinjliv nrb&lloii huben, Icti iiiiicho 
hiar nittdrlluklifli daraaf «urinai-taoui, daß «ir <a bm I'oniieii 
«io ,Üitn...ann.‘ mit oJnom WoolV.ll o.u tun baiati,, «oll dm 

Moinunc. da» Endungn« dioaer >m ein »ua datti AlRuo.ler- 
deuttcbei. nlwrkumliientia ador am dom rimui tiheniBnunoi^ 
MabmaUUeichen, m»)> »'d" '•«ratuinwl lat. U«r Irrtum ist 
ia Iwsteiilirli, d» dk- ndnllkhoa d..|il3nl.on Mdaa., «lo ont Ubat, 
den all«» »Tliko.llo»e«uolirattel> dor Higennamen liewaiirt halten. 

da» d«n. ... eoraungt-henda vofdeuttielien.le '* ul« «mbt 

können, ln .li.™ Zn..i..a.enbat,g lil e* daher ge«.b ^hr 
bentoikoiaKBrt. du« d«f alte aitik.illnae Gobraunb de» ^\e.fall» 
iiueli in vereimeHeii heliarraamen («dhair. Mdaa., dm dna gmio- 
liTkche EndiingH bei |ieraanlifltOTi UnirptwOrkin noflt ni*ht 
verlnnm haben, in der glekUen ar.tarrier. farm aji'U^ITun 
i,t. Sa «iirde von t»r. Krait»tna.vrr in l nil.au.on im IXztal 
da. f.rt.b,.«kb.™ng pai hrifOujt »u(g*i.o..inten. dm ivllrlliel. 
uIh .liei Ohriaikr*' au iiboraeiaen ist uii.i aovjol bid.iuki 'mo 
,» t.f don. llhriatlorhafe*. l>a. a.«buienda x gahl »" «“l 

-ro. niebt ...( bloßes r aurilefc.' D.ir g e.ebe l-"'' 
in dem Sake « ftPfrü«, d.i. .Sindlors .dor stadlerbnri 

\VcjdlooHl^*BJl'"" JldiiaToü Hn 4 


' Tgl.E-KfJH!tmwf*ri r>iii - ^ .. , 

0.»™lel.. A.U,S.» l..j„..|U..«skhl-l.su l)W.1..g»e«"|.1e- 1. ».nU 

£jUEnp.hMr. i ‘ilö tl Ü*Ä Ib* k -LUt 
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ist iib^.'Tehraiint". dfir, IleiT Ur. KrjiRzm«yer im"-ibt. I'lirs 
Ifll biB hlB tjUmftild hinAtiiK IlhL Daiir dem nardtif^iitai^^ieti 

HprÄclijn^hrJuitrU «mtajirH'jit *?a hb^r. wctiii man t'lwntlorf 

Aiiaii[iru<?lr bcig't;gfiiet ätAdluf tf^ink^^rühtt Killt Dt^vobutt' 

dea Slßdlorliofea f^tAdlcra Lfümc"*) Iinboii ^ua^im- 

juenpcrceli*'* 

Da öS sieb tu alitj* iIEitsvti Fällm mit' ujii idiit Vteiurhi'iLii.kte 
Ver^«;[3ilunf dtü GtnttjF^ biindttl, die miyeitUin auf mittelbair* 
Hodefi ini zVua£!l<^rbcn htgriflifn arat^beini bo^rwiHicli* 
warum das /a-' vor ilofiEsitien wit x, Wtebau^un* Ijeutn 

liitbt ntebr nebtifj verBtamlt-n wiH, Da der Maan äiia dtiiti 
Voik em .'ä* in tvtiner iMdti, ^anat nur in der BerleutmiK .dusf 
krtimr, (Juutet er natUrlichä Mtiitunf: htfriJia, au^^ll 

daa /b‘ vor JlofnnTiien ab sätbi* Worfaü. So ludir&ibl K. Büolier, 
dtaaeii tntiiidflrlHellem SpratVefilbl man unbfldiit;rt vertrauori 
daif, wenn ©r di© hj^tonto Vollform Wtiafallii hrinpea will* 
*leta ^dos'i v^l. a. a, S. S: dof jUntertfKjtihjfn iloutnu'th Kdea 
HaucmlmrstlitiE lieimwetd oder S. KK 4: itn* T'iw/rn» J/y/iJ 
,de« Vaters Malid^ Seliuinbar nimmt aiso Idcr di© Mda. den 
Spraoli;^broaeU der mlid. Zoit wieder auf, 

nber ebi:u tiur ftoheiiibnr. da «h öitb ja bloß um eine falseb© 
Auftle^^in^ dea '* Imitdelt. 

Eine cin^ehondo BesptDcbunt; dieaur AjnL'tktiavhen Frasr© 
war iiioLt xii venueldou, *\n kum- Andemuu^jeii hid dem atark 
nUwidcliwiidi!« und nioliE auf it«n uriiren Itlick zü dmvb- 
*ebauend©n Spi nohRftbrnuoli der einzelnöii Jddxia. zwölf©]Jo« zu 
MiBrürtttlmJniascn pefllJirr bflltön, Audi aiud die Wimdltinpeti, 
dio der Genolb von l*N biofiioblUtb seber Form und 
tiu Jjiule der ZfliI nrraJiren 1ml, mich nirgenda über* 

«khdieli dnrgele^t worden. 

Wn& steil in siedJünfrj^^f-A^rljichtliphAT Beziehung aua detn 
Vorkfimmen pcnotivijwher ITauBiiiiiinui in den aiigfigeheTifn 
Buzirketi Kjeder^Bterreieha, DWröaterreivbn und der Sloiormptk 
für di© vorliegendi? ilntorpiuebuug' orj^ibt, iJLüt sieh ktirü in 
foipeiideii SllUen zu^mnierilaBaea: Die niiolip^wiebenen gntje- 
tivisuhvn [InuBnainmi eind aus (lependou bezt-u^i, für dia 
•ieji ncfht-bairlHebc Bnsti'dlunt; jn k^viner Weise wahr- 
selMiiidiLdi üiaeJieu iüJJt. ü«e |,.iiid itin Krem am Musi er ist jn bekannt- 
lidi KU ninur Zeit lu^dilnssrn wordou, für din fnvokboiie Kin- 


|t[9 kn O^mmJch. 
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rlU:^^ nic!ii in Ikttunbl kniniufn, TgU iia.'« AJictr t^-r 

< irilnduniLjsiirkriTnie dns KlastciTii/iTj^dt J.TiT* l'»«« nntprt» Vlitibrnl 
ittior, hn Ijeacndurtjn dns GeKfti'i vc^n KriUkncinrf nnct Alhnm^ 
bt-‘rg, wur pVonmi wi(n dait Stift fiMfiaingiscImr tkaitK 

und ist itabpf uohU oä nicht vott SIrtcji und «mÄclnen 

Küinancn bewohnt wnr* vuii lirtyBrii niis hcoiiMiiidl wunlnn* 
Khenso dllrfto ea wihwerilfb pdin^ren;, ihr die Kordäteiertnarfc 
und daA so InngtF Htnirinuliu Weehaelf^ebiot fiuindatftininijje tSc' 
MitHlluiig g^lüDblinfL «a Eiiaolion. 

Aiu idJ dom liorvor, rUÜ die Verwendung ainoK 

elliptiscljt'ij genetivUchon VU nU (trtsbei^eieliii ung 
dnrcliftus nichtq Cnhnirisehci nn sieh Imt^ i^undern aitdn siua 
l>ejtiniud«]t ürtlkUon und aoilliehnn UmetJLtid«» der OrtspTfindunp 

«□wie flUÄ dof Art mul VV'di%c! ilor Vv^rkchrjibftjsioiiuidfon Äwinchtn 
den JtewohiiEm drr bnuadibtirten Siedlungen efklnren muß. 
00 diiiS aIso auch kein Anlaß vorlmndem iPl. die i$nhlreichen 
Gonelive des Wuldviurtalä als Zotigen freludfitümmiger KoIoiU’ 
(Uilioii in Anaj;iruirtiL tn-hmeiu 


XL Die und wlrLni^hafts- 

Kesehi<?UtlUrlieii Ümarhen iiiirt BetUnmingen für 
(Ile Kntsteliims geii ethisch er iktsitamen. 

Eh k:oniiti!i bemt« am Ende des eraten AbBchnillc* küt- 
gwitdb werden, daß die Ent^tlidiuiig der |COnetiviacbeu UK aaeb 
tti ÖsternriLdi in untiiitlplhÄrfllti ZuaainiUetdiaDg mit den an»^ 
gedebuieii Rodungen au denken iatp liurcb die den großen 
Wjildgebiomn in TerblÜtniBnUlÜig kuratef Zeit IhMkuteiuli- 
Ebtolicn Ackcrlamles ahgsräugen wurden; Jetit bleibt D(>ob 
KU untorauclieu^ widnlio nicdluiipir' amIbf i#i rtafcbuftÄgeaobicbtUcbi'ii 
Ertncben xu dietwr nnrt dahrliundert® uap.h der Land- 

nfthtne eiiisetscundent drtnii tiber rftucb um »utÜJ greifendon 
Uodungöintiffkeh itn protkn Stil geführt haben, warum sinh 
plliptirj'hp (ienctive im Wealen und b'qrdwefiten frtlhnr naelp 
weisen Iashii aU im Oatöit, wokhfts Statiilü* }cuu il^uer waren, 
ibwun Samm in den geiHitii'iMrbeu UraMsiübutmgen fortkbeil 
und wie eiall ilor an btatimniie Gegenden guburidumi Abfnll 
dea l lriliiiln'ortna erklnrt, 

II“ 






L'tii filtiijemi Kodletj /u ffenvinriun. mtiH timn jiicli vor «liein 
v«rfr<?iJouwlLrtijrc«, 'iiß «wl die £jri>4t2v^!r]i^Uni4j^ niif Jfln» 
SirKlluugii^1»£;t in rtTtfcliioiJt'nHr 
wickelt liattcn, Koi rWh IJrfiifidlPTigcn, deren Entstdiunir in 
die ersten dtihrlnindone riftdi der Lnritbiihiue frillt, luil:>cii wir 
mit x'orliiiltiiistiiiLGi^^ kiftinoiL OruadbitüiijCy^it mul ein&nhu'Ti nlten 
711 rotdiiien. Ka Ut dir^ du4 Vcrlircittin^^i^biiTt der 
iikcn hnii)^.,j-j fm/fu- und Itlrcstcn doj/-KAjnmi, .Stellte 

Hjcli in dicpcr FrilhKidt infof.;rfl der f)ievidkeri:m^S£Lii»ji1tiTin oder 
tLUs muUjreu firilndeü diu i'ielwcjiiUj^koU ein^ ^jiiin ncmi Sioi1hii!|; 
(in7ulK^''on, dntin /luliritt muli ku einctidiicu KuhJiiii]):«'» ini WaIiI 
Anflerliulb der M;irk,‘ /pp j^leitdiAciticen t^röndtm^ juddrekdior. 
tllr inehruinti Fnjiidicii bestuiimter Kieiferlitsänii^cii mid zn den 
ciilii|)]'eidieiidnii nuü^cdchnlen ^1iiQ^ariut;;cjii iit den ^poPen 
VViuldgclneUjr war unter dißsun ^'^c^httltnifl^tl kitin Aiilnß vut~ 
liiindmt. J>ie KrflrlilirPnfig dee Wüdtundc* schrill iiingsrnii, 
nbff iftctig vor nml dert^ wo usf das llulüiidc furilorte. 

zur Anlage vnti Einzclliüfmi. Dna f^Wt in i tsterr^dcli l’Ur Tirol. 
Sabbur^Ti iltLB IttU' tLad ilrtusriicIiTlertid und für da» ntiiiriAcbe 
KnuRljal. 

Nun hatten aIht in;?wiHe1iini cinxülne wuhliclit! und ;;cbtj|iche 
iiniTidUcrrnn ihren UbsUk iutVIce pnvnior i!?chenkmitten :üder 
Zuwnlaun^ von fCeic^balHiid <;aijz, lufdiiiitRud voraiielui und ver- 
füETtmir bffsntidflcv im *hU^u vmn t'jatfirndi'b, UiM-r aubtor im- 
emctlliidie tiebiete uiirrfttililoMener LündrruiotL Xbch wur 7u- 
ntlidiat kein Anijiom varhnnden, die irrhnrmnnhunj? diescLK 
pcwrtlliiSrfn Grundbewt^eft iK-isOitdcrif xn bescblimm^uiu Dii* 
Auasiidik «bJi in duij pycli zjmnIicJt uiiätivhcpcn Ifnudstrivlicn 
nindriUMrii su dftrtrti^ war iilcbt alUn vctrlückend. Xnr die 
(■nwübnititr bcftcntdiircr Fiivilpg:i«itt bltttoi einfrn, j^rEdiercTi Siadlur- 
strmn in» Lnind locken ktinnrm. .SoIau^o aber der abc Kitturut-^ 
zins bttAiniid, wird den t trimdberrKcbaften lui liiiier Vi'iiiieiirun^ 
iJnr ihmni xinspiliebtigen lluLjcii nicht vhd gelegen geweftRn 
Äi'in, KTEsil die Verwertung der Xatundabgolifj] unter don 
dATUftlißtm V^erkebravcrhültnisiScn nicht tresundera eintüLglicb 
gTiWeBpq $njii dflrfte. Auch wür« die ircrniiztaljuag größerer 
Siedlergrupticü nur mit Hilfe voii \'fcfttiitllfiru dtipclifabrbar 


^ Vut klxrl I. Ji, Öl. 
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jijDWCinsti. wa-1 vofcräl iinembrin^ltoLo Ki:>9tDi] \^eFarTtÄ<:hT tiftlTP 
bllpb dftnu auuh dun jrmöefl <1 rtuxibrjrrapliAQfln div 

Arl iiml düN /jidtmiili iW KolutiiNation Kuiirirhnt mu ivoAimtlidH'ti 
unvcriiiulerf. Auf Au vorwAiidcltv ^icli ein ßrpJJtr Teil 
iIks Wildbuduu »Ul Mfibb und Tniimviertel, im S^tldHii Ton 
Xi(ti1er0>terrtsn=li. in der Stmnnnnfk und in Kürtitcu Un^Bant 
und obiiu bLwnnlrtre M30nnliiu!:r4. iw KuIlurbyiU’Ji, 

Eine Atiderwtu; trat erat ein, iitiii Ubiirb ilen 

N'wtwrwlxEiiü i» iSuld sibT^ufoatTii. ibrtjrt ^tutiden dum tTfundherr- 
«dmftftii die nOti^eu Miuel Äor Vei'ftltiunff. um die Kf>lani&atiE}Ti 
iu ifrs’ßnrtt Mäüelnb cbntglcäcMi und «o fortÄufUiirun, uIä 
iinrrectdunaene« X^nud f grJintitU'W war. Rä runir ihiiun nlmr wiieli 
isadb^t danih fjelegmn p'ire^iün ffein,. nkii eine wiU|^Lii:lL&t groüu 
AuavEdil jiinäptilebug¥iT Huben kii scKiiffen* wui! &ivJi d»diiT<?li iltre 
EtukUiifi« in l’iHlilMivnrl (ninsc Thudeuttiiid aleifrertelK ohne dnU 
dien twit idtinr Er»t:bweniitp di’r Verwjdtuu)^'’ Terbundeu fjnweü'Ou 
vrüi'i‘. t'nd rhi die lieglUerEüu Adnkjt'esidkleclttui' ^rofte Ijirttuui 
KU Irillen Itfttlen und niü dom RindrinpCU der rotnaniascbpn 
ZivdkatiUn lu ihren LebonsanaprOchcu sTilndifr wuehficn,, yvenkn 
uio akdj üforii ont^ehhfflpi?ii Imbun, die Solbötbeivirtsebiiftiiüg’ der 
nufi^edidmlim I^tucbTnien aiilKu^beJS, da "ie utiftir ib^w 
jlndori^ew TvirtaclntüiiQbim V^orli&JtDiniert nur mit grO^Gürrn ^rgnii 
rerhundon wiir^ olint ointrilicljchnr Kn sem .Mnn Keraeiilu^ 
fluboj auch violfatdi die lilteu i^ulhliru und muciitc da rau 
klemnrr Zin&ltühcn, So lint «. R du» Höllucij»' {apäle^tetiii 
in der ^ rfftrn Hälftw d^' IR dnlkrhuTidcri;» ti«n Eljgunbetrieh 
%uj|btHindijr nu^eirebiiiu Hiebet nunlo dnr nlt^i Sleief 

wdur kuiu FUci-cf* der titn Hof kii Loibptubng' auf 

LubcnAzait eriilett, (J. Urb, IIl^U iS- IT, 41 iiiid Ihts 
Auilnunm der Ktgrnw'irtflcbBl’t ^rrilT augnr dcrari um ^ieh. dnJJ 
ea den flrrondliorten fchwwr iitd, dtraent Zngc der /Mi U idef' 
stand T.i\ Inia^ttui» woiJ aio aonsl Uefobr lieb-ii, lulsehetj zu mllsft^it, 
wie ihm Uiiterliirifm die Aufteilung kfclbfli Vornahmen- 

Am gruÖsh{flff*t«J' kimnte uinii naiUrlleh dorl vorgffJieu^ 
wii uu^N^dchnlbH Wildland der ICrnehlinGiiLig Iinrrtu, Das wnf 
hIkjt duroliau« nicht nur im l tittifti der FäII, sondern such in 
dsn erroEJen, damida wouh unlmnibrlKU ^^’slllgehi^>tetl dos .\Lt^i(iU 4 !i, 
von Wkrttombofp. HcfiAeJi* t utfranUen. 'llitlrittpi» nnd der würd- 
licheu OlM^rpfAls- tJa di» wvjitlivhcu t#&üiiktr dem <jBfoci i» wirt- 
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sclinftiichnr H«*>iti|iung rorntueiheu, also wohl auch die Hin* 
fahrung de* Oeldztuse» im We*ton früher dureligedrungen Hein 
wird als in Österreich und in den Sudetenlündcrn, iai es begreif' 
lieh, daß dort dio in*oßeu Kodtmgon in eine etwa* filtere Z^it fallen 
und daher genetiviache Namen bereit» im ß. und 10. Jahrhundert 
urkundlich bezeugt sind, wfihrend sie iro Osten erst im II. Jahr- 
hundert aullnuchen. Oaa erkifirt aber nach ihre Verbreitung und 
Verteilung in ()HlerrcIch. In Obnröatcrreich und in Niederüster* 
reich südliclt der Donau sowie in der Steiermark war die all* 
mfihlichc Besiedlung der für dorfmfißigc Anlagen in Betracht 
kommenden l^andereinn bis etwa lÜöt) soweit rorgeschritlen. 
daß sich nur mehr in wenigen Ltiiulstrlchen ausgedehntere 
Uudungeii durchfuhren ließen. Uerado um diese Zeit aber 
gelang u» Heinrich 111., die Orciiee auch im Norden der Donau 
bis an die Thoya vorznscinohen (iin Jalire lOIl), wodurch 
auch die l»eldcfi nördlichen I^andcsviertel der Kolonisation ge^ 
üffnet wurden. Daß mau die Kodungoti hier nun gleich in 
großem Mnßatah in Angriff nahm, wird eben daraus au erklilren 
»ein, daß sich die Einfohrung de* Ocldainsos nii Stelle der 
Nnturalahguhen in Österreich w'nhrscheiniich erst tni 11. Jahr¬ 
hundert durchausetaoii vermochte. Der Nordwald und die neu* 
gewonnenen nördlichen und Ostliclien Landstriche des V unt. 
M. B. erschlossen sieh jetat den massenhaft horbcistrOninndeii 
.SifdlergTUpjHOi, Da Ulirigcna die Ostmark im Jahre Ü71 nur 
bis zur Traisen und 1020 erst bis zur Fisclia reichte, w'ird 
auch da* V. unt. ^V. W. solche OrupjMn aufgenonimeii haben, 
woraus sich da* etwas xahlreiehere V'orkommen genetivischcr 
ON am waldigen Sudrand dos Wiener Beckens erklUrt Es ist 
Jener Landstrich, der für dio Anlage kleiner melirhöfiger Sied¬ 
lungen gorndo noch geeignet erscheint. 

Von N<irdiiie<lerösterreich strahlte dio Bewegung nach 
Mfibren und Südböhmen au». Zahlreiche gonctivische DN 1 m>- 
zeugen dnn siodlnngsgeschichtiiclien Znaainnieidmiig.' Im Egor 
taiid wiederum macht sich die nordhayr.-thuringische Hodungs- 
wolle in einer Ueiho von Genetiven geltend.’ Dagegen haben 
wir in den nördlichen Sudetenlandcm und anschließend in der 
Lausitz und in Schlcaien mit einer anderen An de* SiedlungS' 

' VfL. K. ftebMsr», Nammf. H. 7^. 

* Vft, K* Hehwtfi a. >. U. TM u MJ »I 
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vori^ttuges 7 .U ruNjIiiiUtt, H?er !»jiiial«iii tü« in>geJiBiitilcjn Lokiitu^rim 
ßi»« inditif*« Külle. Das wamii KUrgj’f, rreibjnit?rü oclftf 
ItUler ikein^i ÄiinisteriiUon!;!. diü frcg^n cü» Verplijcktung, einen 
l^ndstrich in «itwr lüBtiituüteii ÄiiiuiM von Johron Kn bcsicMieiji, 
gewisse* Vprgßtislipu Ilgen und VniTeelittterliiplleii. Der kiinEiiiiTt'i] 
Venvaltiiiig hnlber sehnf man keh« Ehiarlliüfe, nnndern DbriVr, 
Der Lokator b^snü nun tmtweder Äolbst das Erbrichteratiii 
tiiU nlleii seinen Pilichtftii und VorracUiOH oder er butte einem 
Oller mnlirore ErhricbU'r, Iiäw. wiitabaro Dorfrielitnr imtfir aicln 
die ilnii it#lbnt wieder vornnlwofllieli wnreo, die Ziü#fi niti- 
jsuhebcTi linlten und ibfUr göwifierti Vurglüistiguiigcn (Ciruiid- 
bosittt, ZiiiSitiileilB) geiionsnn, lienaueres llbei- diese Fonn der 
Venvnltiiog diffl Droßgrujidbesitzea bringt Wilk Weir.iikokert 
Dnn Hei'Ul clor hnuerliclien KoliiiiisteM ZiMbinenn und Mulirfiiia 
im ii** find 14. Inhrliuiidnrt r jliit* ik Vor. f* Gesell* d. DeutfoluTn 
in JmbTnoii LI, LHd, ü. 47Ütr.^ imd JoL Lippert in iMfiner 
jik»£inlgesnliie!ite Büliriienft in voriin&gitiscimr Zeh 11, *S. 'biöfL, 
wo auch niehrüTO Lokation »vertrage beapruekou sind (Ci. JlWüffj. 
Auch A. Ahrichtetr iKfbnndvU in der ,KoloniMiionugPÄohieilte 
der Iglauer Sprachinsel S. WlffA zwei nok'lie VerlrWgo i,init 
einnm MUnzmoifllor lioinr. Vx Utitüpoktr, «nd mit olüem Iglnner 
RUrgi'^r tiaiiionfl Klj«rhjii'd) und gibt nouachkeileiid eitin Krkhirunsi 
dl** PaTniiiEntiiirnon» Kifluer und AUriehtor. 

Inwieweit sich iKe tfrundinorrBohufien von Nieder^ und 
OberUslen iiii^h, van i )flt*^ uüd öijdsiciermui fc und eon rngafti 
dies«« Mittel« badianl Laben, tun daa iliuon gebürondo Itode 
land luögliebKt rtitmU ru bevUlkenj, venung ich vorläufig lueht 
Äü entschcJiicn. -Vii» deu Atignbuti, der Ifludepiliralliuljeii und 
der SliJlfturbare wenigstens schftint berTorKügehim, ilnO tiiuu 
in Öntttrrfiiidi auch naeb dom AiiÜHssen der LijEnrnwirtselialt 
ib'ii Grtuidbpfita uiHTh imiiipr durck eigen r Ueumte verwalt a n 
lioü, allurdinga in der Weise, dali diese nur die Zinse ciiiÄubeben 
und Uoelil zu ßpreclieu liotttm. Denn wie wir niia dmi vaa 
Alfons Dopsaii ligg. lamlesL Uibaroii von Nieder utld <>ber 
thiieiTifich td. Lrb. 1 1/ und vtju Staionnurk i Urb. [ wUseu* 
HJiren die BMltKlingeu der GriiudhciTiüUnftöb auek imcb düin 

* SU JL 4miT*ch«i V^iyln** f* MHjraa- ii. ßr-tilffllnti» XII ,:iSK«U 
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TvJ. JnliftiLihtU^rT in Ämter eingeteilt, sn lU’ren i^pita» AintUiit© 
uiler vffiv.iahM AUiitleU} die lu deiii eiivsellieii Dilfrferii d<5n 
da« liurfgerielitf «baE^uluiHeu, dio Ziü£& s^u über 
Tieliiimn und doti KriBs iiliier neelmuri^kgnns Jibituliefem hflltem 
Als Kittgelt Air ihre Mftiiewiitiurig^wnr ihnen t|cr Ertraj^ditiflelnnr 
iitibnn 3 ui»;c«'tö*en, wuxu noch dits Iteclii kam,, bestimmt» Zins« 
Tür *icli «wdlwit »iuku fordern. Dmen ütLter&tiuLnden uh TJalnri>öamtß 
Air die oinKeiiiHi Dörfer die Durfnelitor, ^’wrAV«» odnr l><>ib 
üloiBter, ln dmi slev* Ue^nden der »Steitinrierk ^niKirtf ^iiannl, 
denetL di» AufsiLdii llb>:r den frrtnMliterrlißimn Aesn^c im Darf, 
din imraihßlimre Kinhubun» der Zin««* die plwaig» Au- und 
Abfidfitihg fimtelmtr HidieiibMitRer und. gevriinw rmbtorliehL» 
Anfu!;rii«su ob Eugen- ^ic hntten tdsu im groBen [im:l: gaiuen 
diei>«1be Sleilnn^ wie. di« eEmiiiiiHijen grundberi-BCfiniiftEinheii 
<icieh keuntHO biu eewobl reit der iTriiiidlterrHcimft 
lilg. Btieli unter iVÄtdilni^liehnr Ib-stäiigunj.; dnrdi lüe 
Horrecbiift von dnn ItnrfiniMuwi ii ^ewHldt werden, ln uiuimlien 
Anitem, die wegen diTer DrfSß» in TTiohrere .“^pronjij^l jwrlifloiij, 
;:ab CÄ drttiii nueli itognmiiiniö Si>Uü^Qn. die eino 

MlttidAtMlInnjt stwiBcbun dem Amtuiunti tmd den Dorfriehteni 
Einnahmen und rnit lüner grdGeren AnitnUl aiiotidmu atiniärfrirr 
l{td>pn n.un’jesTutfiH wumU d, Urb. 1^2, Einbri*82Ei n, i/l. 
Eiul-S. 131 Uh ISdb Für Kririmm bni. K-KrunÄtnuyer* J'liy- 
moleg- Jieitr. anr KntstuLtiiq^ de* JutraittirmiflclietL Iler^ügiunift* 
«CurintiiiH 1 v. S. Abi ntrisi alnv. Ele.nmtrutilid iiiJMiltigetV]i;s 4 m^ 

den liin*j und den die tnridH im Deunfclitui tinler^ehindslos 

dureb .Kinliter' und jiklifitfe^ ^viuHJtjrj^'gnben werdniu l.>oeli 
gilt der litd^ uIk Edling, seluii Würdo ist ürblieEi und «r spielt 
t-lne wkrliitipp Ibdle iitii der Einnelautig di^a Hornftga, tviLlimid 
der JinfHtH ein» niubr nnteri;piirdn»lo Kr-dniitiiiig fiub flUe denn 
KteiriH-idmit ■^iipun gieieldiotutnen kannte. Da nber der ktlrniTn^ebt; 
imiL der jteirwclic Titel aijjh \tiruehietlenen Znitnti liburlteferl 
sind, ddrien tvir dies uiebl ubju- westerea vumussutxfru^ bfjTnr 
nieht die ganate Ernjt« getiAurr uiiterMieht iBf. 

Wenn Alf- a, l/l, Kinb S. i2H, die gen»- 

tiTiBcb-m ttX bU ZijuffKii für guiflhcrrlTebe Kolonisnlktu 

niiiTiiÜt, hiiL Vf dutiiEl gewiß reelit- «Sin eiud es rbettao wii< dk* 
dui/'NuiiHfn, mit d»nrji sie »ieh in ilen ntk. Formen situn Titü 
bertlhren. Daß «idi, wie K« Leebner t\, a. iS. IHlli nngiUt, 


tllH ^TictiTiprelnm li» fmarftfielii 
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im Waltlviert^il Ueiilü Xftitn^TirT]w*u lieiilf liii Ällj(ciiiiHiieiL aiu«' 
KciilUntrn^ knnn fiiaij nicJit ffüiiji j\ut?U lieÜr sit'li 

clnr&ds kniii SehltiÖ JsieliOii, Jfi die dor/-Kinn®n iiu ui^tntliolien 
W'aldTiftJ-tol i'cehl Äjrid* -VjiOi^rwlis lejfjon die penelh-ifioheri 

< »K rBtibt Jiitufi^ urk. Nijllwtifoi’Tiißii iiTif wülir^'rid wid*>rtj 

Orujifiwlirtffl- wip rtrut, -Itrunttrny ^kirült¥M “an* verBluaelt 

KtekiMi. l.irtLTiiUjJ ctüit wijhil Imrv-or, daß iIkj puniiitiviscli bcljatafiten 
Ortt' iii tuiiwimD ileu J>tirFem* in Bledltinpspofi^hiclir- 

liüln'r Hp 2 lL'hun;j tittlit' atdien* AUpi^inp» Jlirftfui sie, 

wie Leöliner IW» pAnn riülilip vnriiuiUsL, jßwptla ßtnifr etn-KJi 
spjitvrtja öcliicKt iinji^ekQnTn ala die wll^^re tSckiebi (IflF IJorf- 
^iiiiduüpea in der lMi[rpffeiidtin Meptnid. Schon Letdiniiü’ n, a, 
tkeup^'fkt hL ^«^'otiüber, Jutl iJift gcJiötivi&chen OX des 

\Vnliiv1crt*‘U diJinciiaua iiioht in wnldfrejen IjtrttistTiclieri Hopeu, 
nnd ich tmlw dasselbu fl lieh Olr dun EthrT^ Gtjbiel gpKßigU AWr 
dAraua,. du fl sic rioltach auf iimlftlnrid ivngolejst ■ft-^ordeji äitidj 
dUrTfln ivif riim durcliiiUfi titclil mit ,J. S. ödr» sckiieiks^n, 

tlfiEl ftio ^’tlVJl mit ivfluigüt» Annnnhjnuu durvh des 

t inindwflrhra oder -iW (Ulf unflcni Qe^ctidiiii äIbo jr/'uf 
oder-rMdij entKtuitdffii spiuo. KUf natom^u^U ^reuigsten» stiinrnl 
ditifl t'fliiE sielittf nicht und uiiuli für die gfiddexn^^lißii und 
trHrtktMdu'Ti (trtn AcUeiut n» tnif nioht in dein MflUe au geltmi^ 
wipr dir* Titiüdei nnniniinL Mnnn wenn dt*r WcgfnlJ dea t.lniiid- 
wunea -rw/r auch Öftors nnchjiu'veisen lat» trrßnn wirir dooli aueh 
jinf IlnimpiidLi, bol doiion *iiov^' und luniefu Aiifi* 

iirflcki' \rcgg<ibliehnn aind, vj^l. E Sidiwant fi. T7. xillfidin^a 
kunti (iimi iiifitt Iniigiicii, dafl die geneüinf'■dien r'ifw t^eniiwe 

MitinUtnllüiii,^ ÄTTiacheti dun ultercn nprMiami^ri und 
düü IkudutipaDamen oiniielimira- Dub ocklitrl sich «her i,vohi 
ilurflUft, dnß aie entu edur im ljij\\'a1dpton TUtpolbnd Htliir auf fpftter 
kukiviurturii liudetl liegen utni liahisr uaiurgcui&ß nicht uitlf'r diu 
ersten doDtPcköti öiedJimgflii Kählnii^ vgl. x\haehnp 1» S. TIMF. 

Vom «prachpeschii hlJüdicn StAndpmikt aü« Wlmehtel »Ind 
sh- im WtiJiivii riid ak KuriEfarnien für und ihirfSamun, 
m V mit. W W, Jii* »olelie JfUr d^r-rf-Namün anEU&ehanp iJae 
stoiriößhr tinbiot und dat ariMjbUi’Jituidp XipdettSJuerrticdiimUmen, 
wiu wir btJrt''it& geseheti hiibeup fline SotiiJerflt*|!ung ein, 111110111 
hier tiebiMihcrgcheiide Vollforiium Atif -ftorf gUnxilich fulrleiip 
^Vlitiera gonetivkebe Xflitien dlostr Landstfichn vrrrutuu uiif 
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UiirL'h ihr litytrhhuelit, ilnXJ rt ir t^n inU tuspraiijrli<=lien 

Hep'ijslGdliirngHniim^ii J4Ü itin huUin- oU hei tUm heml»r?rre'Ul:mtt'Ti 
KällEciij die ZfJm ai& iJoliCtfttmJiic» ht:x«ii*linetT als O rund wort 
Jum» oder zu or^fi[ix«]i inud dshiii^catoiU hloiban. 
Ji'rWrdlfl dürfen wir damil: rnchnnn, dflß doji^ W4i aa flieh 
T>ie]it um DsHEhedliiTigcrn huiidelt, uurh undere liruiiih 

wöriur w^f}^l^flblie^>Bn Bein küimon. So fjtbt ea B, nach ^ otl- 
manu S.nl» ini Atlpftu und ia Sehvi'ahen aueh jicmotivlifflho Flur- 
intriüit wi»! tfli «m hei denen der A^otfitaser die 

llrtmdwdtier »Aeker* und t^r^Mlmsen rii dürfen ^hmlü, 

woKU diB TtTtnnrliülj j^enetixisehen ^ntuott der oben iS. lül 
hehandehen W«inhorifriedp?n bei Hndeii Ji« Tflrf*;ieiehen w-firer. 
Wir buben abo aueh in HflUirridoh mll: irouutix'ifieliüD Dorf-, 
llof-^ und Flurnnman zu reelumiu 

Efl bleiM nun nach ffwtÄüHlelJeni in welcher Art die 11»^- 
ueRnnuLT dm* jEretietivfsclicu i frte vor sich i&t, hzw. 

iiaoh wom siCi hanniiiit uiud iJnCi' ^.üN uualopfluhur tjildun^ 
wltt JJi'rrjfrA, J^vUriit* u. u. von vcriiliurüiii ttuflseheiduu, varaieht 
aieh x^on milhst, da eir ja keine PN, sondern Sfii;hbw/eiciii»mgi:n 
enihniten- Auch jenu FJdle, hei dertea es sich ötu lief-, Berj*' 
oder riuTUftineti bandelt, intcrossiercu uU» hier weniirer: «te 
U’u^eii »htm den Nnrueu doi oratea Bsflitzorii oder lim Falle 
eplltcivr ruihuiu'unung den den ntnieii Inhahi-ra. Xinih nicht 
bcfriochKcinl ps^li^sl ist hinj^pcjran ilifi Fra^r nach rlem Katnenfl- 
pHtroii der (renotivlBeh twnaniUen 1 torfaicdiuuiETcn 

Nadi aeiiien Auefll.hruu(jen auf S. lÜB dar Eijjl. äu Jon 
Kandeif. I'rb4 v* NieiJur* und Ohei'rtuterr^ xcbdnt Alf. Dopauh 
du» AUflidil ÄU Vijrireleii, daÜ uns in daii guiioUvi^chen OX 
vyruteimtid dm Nnruua voa Mitgliedeni dtr in den betrelFüitden 
l^ogetnlnn bi‘j:ütcrtcii tlerfeaiEescblecbler «rhahen noiim^ du er 
wich auf Jh Witte heruf^ der in den MilU d. Inat, h H. (i , 
Krg. Hil. V, S. HHib dcTi buufioru f>N StilgbarU mit dom 
.^liirk) 4 ;riifuii Siegfried 'soj) aub dem iTeflchleohtc der Aribonun 
und inil Sieg hu td x'oa Bnrgliauflen'Scbatn xUEammeub ringt. Nun 
wird oiait gowiB leun^ubcu, ilnB in ulo^iDliifln I-'ltBeu eino rmu 
angelegte Siedlung aun liesondari'ii IJrflachim uuidi ihrem H ru nd- 
borrtv bmiutiint worden miew kann. iMu dürfte k. B* zulretTuu 
bei l lr*-J1otn'u iKri Kl.^Pcrlhob iKr. Kl. tuiriiogfl 
iKr- 4üi^ Uicggoi's iNr» lldl, MarmBtialm (Xr. ^1*4 > und Xvmiätett 


flio tnclifiii tJfUH*ninri iti ' 

iNr, 'äVä], uh dertu; ^IrÖntler ^ler lW!titK*^r .JiirtiWeim/fa iiüil 
Lew. NiitfhkoDimön Aäkos von Kuenrbir -«nnnitl vt^vAüih 
dfcti!n XnniM mit dem doa Uitea Qbereinstimmt. Filr ome granae 
xlnrjihl V(i« Fflllei] lai dies^’ AiirmUmiä jdier bcIioii deehülb mi- 
nii5glich> weil det Im «iithallfttie PN »o cicLta (Jt-untl' 

herrlielidSt Adeli^a« Kitierliöliöu an aic?i» hat; ic]i verwelke 

nur aiiT Nmneu wie //eofcriw, TeielinuiniiSj Sil^iufintia^ 

KfiijUjMH, KoliolBt ^y'täm MuiÄtora, l i iiubltaeS, i.JbramJe u. u. 

l>ft huti, wi« lieruiLi ei wÄlint^ bei der Kolüiilsniruiip der 
iiHürdl Sudelten IUntier den Lokfttofen eine wlulilijirip Hollo 
fftlleu tet+ sind wir ffewü) aur Annnlime befecbti;;it daü isalil- 
njtübo der öAeli l'ersoneu borinnnteii SiedlunjrBn jenes l^ebintcc 
den Katiteii i-iiiea Lokator* trugen, tierado tlorl fehlen aber 
ellijilia^dm Kennen vgllfilUmlig, witbr.-nd sink wiederoua ini 
nitorrmchiBehen ( tstenji wt die i^nsiTviBcketi DN i^u llsiKve Pind. 
djia Wirken von Imkutoron nickt reckt groifen llUit. Dnrtm» 
dtirJeii wir wühl inklivÜen, < i»fl kni der Loloiiisntjon durch 
[jOkzitnren iiirhl alle Umötiitid*? gegeliHii wartf«, die Aiidarawu 
*11 r We^lftssuii^r ilcs iTrutidwortcs ftvlirteiii. 

nier weiften um difr genelivifiqbtti HaostiArarn den 
reelilim VV%nin In.uif ein llaf '# /frri/i^aiterin * 
i'Trjff«! lieiÜb »itid dieä OrtslMfjiftielmungeii, diu nur ein ongnrei* 
krojir von MemiL'heii kennt und die daher aucli nur in dien^tii 
tnigeron Krois tmtBtniiden sein können. Ihr ganÄC^ Üepriigu 
iloulel drtruuf Inn, dnÜ sie Biek nun den licdürfiiiasen rlea mudi- 
bnrlicken Verkehr* entwiektdl hulpon und oroL uuchlrilirlioh nul 
gi'EcTckuet ofid dadurch (est^legt wenlmi Aimk leb lutbc acbon. 
duroiif hinkte wiesen, daÜ ea Tn Steiermark Kalle ^iU, liei ikmen 
die Enleohnidung, ob ein penetiviacher Dorf- odnr liofnttnie 
vorliegt, ach wer Mt, und tkß im OrmmmourMjeli dor Steier* 
mark eiuipe poneliTijwho Hihluiigo« gpradcÄU al« UtihJifhiainmj 
bey.qiekiiel flind i>ür Kntoniidiied dur bidilrti Nnumngnttmipun 
iiealeht ja eben nur durin^ duli diu eine KinÄetkurHiedlung, die 
undflrr aber dtirfiuÄlkp^'* ivolüiiii*nti(m voraiiffsetzi, 

Meine AnnAliin« peJii non daLiu* daß die peneU v iBcfieP 
Dorf' und Weilern amen genau so ivk- die gcnüiiviedieii 
iluUB., Btirp- und KbrnAmcn im Volku jelbst unUtanden 
Bind. Diu vor aliiun iiu V. auL d. M. ü aoftmnnden KUKum 
rnrngei^ttten NoIhsji formen mif iita panxon 12, anßin- 
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dejn Ü -bur^ uml: I •^r'^/iiirj>cu) betrai-ktii ic^ti bIä die stwi'tirfiJl, 
tLUilJkdjtsii Ortabouiuiijmifcii, dk m Alhäglicü«« Spr*u:li- 
botd^imWjj im rtachborlkhon Vvr- 

kiihr der Bin^fibei] SiedluTi^en imttrt'maTitier* zu don 1 j&- 
kaIIUten Kurzforniün sibpescMirfeii wurdün. [hmn liusl 
Uberulb wn VoUfbniiuü arlmlteji sind, r^lnlit^n nie am Anfjiri^j 
der Ül>isrll#jtbrun^r ^ Nt. 1, 55, tm 151, 285, 

K,T<#^rjö:{, 357/8, m\}, m-jß, nii, 412. mßi Diu 

ifiiT «lUjitiÄüli Uria ftber sind uns. snmj ^j‘öÖtbii Ttdl 

erat nuA spiltcrer Zftit Julirbundert; liekanul, ho doÜ 

\vtr vuraiitiJäel^sen dllrfmi, dttll dtu V'ollfufiu birf iu vergeaet-ii 
und nb^kuniiiurn irar, aU die iiiia erhaUfiTitii Aufzeicbnaii^'un 
entslaudon. AUeTclinjira wir iioeb mit der MüeiliebkiMt 

roidmeo, didi tqanbhi' Niiuiun. i>e!iojiilertf di« rerhilltniaixtüßii' 
tVüli <1L/12. Jakrhundurt) uml mir BlljjunreJi «dierlififmen 
Onnelive, viKllembl Ulurlmiipl iijt) in riet srasnmiueii^icuten 
Furm übtieli wanüii, aondem ^on idlDm Anfant? an nur ln der 
Kurzform Tcrwendet vroitlen eind. Das um.;? uicb duilureli er- 
lilürmi, daß uLw« mnindn« Urimdlierniebaft, mit inlVgbcliHt einl 
neun Zinaleben zu gbwiniipii. div ibr t'eiidrendeii, nueb nn 
Ijebnultm iJlfidßjreäen y,ahlrei£?Ken SiedW^jrnppeu zuwiea, indtnu 
eia ffinrr jrdeii von ihnnn den für uh beatimruUni Jtamn be- 
Züicbneie, auf (ii* Nmneiigidjung' Abijijf üunjlclut keimm hÜnflnß 
iinlim. Kma unbedingte Kntwetidigkt'ii, di*- Namtm ftbgi;|egiMii(r 
NeitgründiitigEh »ueii atiiilrdi aulKuzeichnoti, wird sieli batiljj: 

in dem AngenbUrk ei%-estidlt babeii* als Dürfer 
mit ibi-en ünben iiUtd* Abbiuf der erAteu s^euerfmen .lalire 
üinaplltelitig wurdmi odur weuu ÄunUIig e.in Slmtfoll emtiat, 
drt tJio Krrrftflboft auni FinKrbrpilt'ii nOligto, L-jitor flülcben 
Dninl^ndrrn wurden iJi« im Volk «rftsiaful.Tieji Kn rzfanuon urat 
tmrJitraglicb ynn Amis «egen r.nr Konntiue ri-nummeu und 
foetgehnhtm. 

lu ulluQ Füllen nun, wo den ,Siedlern ilHnduaHen bliob^ 
dlo neue Ortrtffliaft xu iH-nenm-ti, bzw. wa eiel, der t )N' im n.jeliijctr- 
lieben Vnrbebr ganz ron aelbal liBruiisbildele, wird weit« 
slfdi Hiebt 8auhlje5ceißlinimgou (Deliliidömufkinab!, Filtinzen- nmd 
Tiomame« uswO tds runjiöiigobemJ gehJidnzii atifdrünirrim titi. 
«rillkmUeb daxu gekominmi anin, daß man Emu Znuek dor 
nübertii tJrtantigalie dun Namen jene^ Mndaea namU\ der tn 
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üettt bctri'fliSHdinTi Durf am war^ sei efi tium, dsÜ 

er ilureli jMtriMiülieLtF Tüelifigkeit und Erfnlifunp «ti«f viulleiukt 
.'lüdi durch «iii^ veThMltiifainttfitfr grüEi^'r« Mftbe vor diin Äuderm 
Siedlern InervTorragte, sei esp duO or die I :'ni[^pe ^ftlhrt piid 
die 1 >rtA^rUiiidtirijr littTie; Eino »nlclie Per&anJielikeit 

mwü «* ja laniuer luid dtiaraU ^eiräb^Ti Imbnn, Art> «idi eine 
f^rößere Aintnid von MenachiTti irn äugni'eri Vpi-haiui nPsi4)dcUn.' 
Und dinfer Mann wird wolil auch iJinirti ssuin erntfii DHrf- 
richtKir ^twiJhU oilor itHsteßi ^vorden aidu, »obnhl niidi unT Saiten 
der Dcirfgünosiiaii oder dar Gruiidliorrachaft tiiii Uftdllrfnii) 
nach eijinm tokrhcii gflr«?iid niachlu^ »o ilaU mis oliJü Uüebat- 
waJiraohainliLdi in den rimt^^lnn {retivtiviKelmn nri[*!ieBÄi(?|»' 
niiTjjt'n, der Name Hon erfltqi? Itorfruibters lihoriieftrrt 
kt l)ad tnlt mit eiucr KitiSidtrUnkiui^ nAthrlkdi auch 

lUr joi»' Filllo^ lu dunoti die neuv Siedlung; iKtim Njitneu mit 
Wiiinon rMler unter EiiiduQnaltnm dtU' flrtindliorrjiehaft 

orhielt, d. h, nut*h danii^ wflTift ;iinir^t ein» 

Ort«*nnmeidbnii vorhanden war. iJeun nueh für den iJrond* 
lierru oder LeJcJitOr wii^I es um einfjielisten Lind zwuckiiniGij^teTi 
g^qnriMK'ii fein, wo iiielit Unaoiidere Ahpiiditen vujfW'ÄlrvtanT ditf" 
zahlreichen^ oft ^ieichzciliji erajwnt^acdmwtiilon Hioillnnjiren 
nneli dutt Namen jener MEtnnsr ?,u unter«?Innden, die die Vur 
fiutvvorlung^ für lliro Mitaiedler zu. tra^nn Irnttmi. Die Fli/;uii|r 
Sävti öttfw*iuui* K. U iXr^ ^TiT" liittte iiIko nntor dieser Atnmhriio 
hwloutrlj, dntJ imrinann in OrtMdmft dh- luaUgohemJo 

rcrsiinlichkolt irai';» mnl nicht, duütta» Dorf dem* .Tanturnt» f^hürie, 
Xjiii wiril es nbi!i' jiuch kllar, wiurtim udr ^nnütivTimliß 
ttN nur in inratimrutcu liegenden flndutip wllhrniid aio aoderou 
Landatrirhon, ilir ansti Imin und die gleichen SiinHungaljedinjjtingen 
nufweisen, vultstUDdig fehlen, Du nUndinh di» nllijiiimdin* Aus- 
drüfksieoisii niif dürkiiappcrn, flliokti-rcnj ungezn uiiijeuen Spreeh’ 
ffott'ülitiJtcit deji re^en nne LihoHiehen Verkeil res luÜt, in (lesen 
DN dipfivr An iinturgemilÜ ecUdien Siedlunf(i^?ebiut»n ifcuu! 
«ein, doriin l>i^rfer itifolp» ihrer nusgMehtite« Fluren weit 
voiioinaiider ent fern l lic^oui Wenn wir uns enntienij viele 

gerade von dou pi?jiativ*iBeli beniuinitn *.)rten heute versphollen 

< Wi* i(<l9 pnEtUrf^jlkli Lflitinikfi, «priohl •(eh tnh fJfliiribnne auf ilin imj- 
lind Af/mOrta in ifSHl Ihldiel-Biu S?iiin At). ttnrii «uv ^Wj^nsf Ithd 
i^aiBEi' VTIT, 
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^^nd,..djinn erhjül<!n wir ein« VorsteUuiip von der Dielit« d®* 
Notxesy dft« manche. Gogondon ott Zeit jener emaigen 
Grttndunji^tätigkeit iM^deckto. Und auch, heote noch sind die 
liier behandelten Ostorreichioehim Gebiete, aber auch das Wald- 
^ertel mit dein anHchließendun Stldnifihren und Sndbdhihen und 
das AUgllu durch die traulich« Nkhe-,ihrer zahlreichen 
kleioflnrigen. nicht weit-voneinander liegenden Ort- 
«cliaften von den nOrdlidien Sudetenlündern und dem an¬ 
grenzenden afteliaischen und achleaiochen Siedlungzrauro deutlich 
unterschieden. 


AnhnDg. 

Hin® Siedlung Gebharts '466} wird tm 14. Jahrhundert- 
mit Otillendorf im Oar. Bea. Stoekerau genannt (Notizenbl 1^54^ 
S. IM)). Zum PN vgl. Nr; IW». 

Neben Nenäeleins iweia Melch i4^i erscheint im Jahre 
1311 auch ein Ileleg <?«»a#id/riMad«r/ iuxtu (FlLk 11/3, 

Sr 5^18 u. 550). der wohl als ntndUht^- zit lesen iot.., Zum 
PN vgl. Nr 40. 

Ein Berg Rochholz liegt /.wischen St. Leonhard 

a. Forti u Petxenkirchcn a. d. Eriaf. Kr durfte dun Namen 
einer abgekommeiien Siadlnug tragen, vgl. Nr. 407. 



Ver/elfimlsf ün- heiiiitzteii (Juellen, Biklier 
lind Ablmiidhm^eu s»nit Abliiirzim^oii. 

Arch. I , w. Arckiv flLp KunJici üan?rt*eiclil«!lier 

t|U(F][eii| Btl. Wien iil5. van 1kl- 35 an nls 

Archiv fUr Uutarreichimihn' l^eschichtc^. 

Areli. f« sbv* Pti* = Archiv filr sUv* Philclopii, hp. Krich 
Bpmckan B^’rJin IHTK iT. 

Artrk. Bor, = Arckiv*n 0 rich(c jtuR ^iledifi^Äierrricli, icdi", v. 
Pr. WiJUrln); \ rTcr VtsriSlTontJitihunjeu de» Archtv-p 

rntc», 1hl. 1, H, 1 ti. 2, 

Hßriickor — llffmoker Kriclu SlAViBcljes otymolog^iäclio» Würlar¬ 
buch 1, I^KW^—13. 

JJl. f, i^L. = RlJUtor dcA Vereine« ftlr I.iiitiilcskuu(lc t, Kieder- 
Baterreifili, ^Vimi ]RlG5fT. 

*'emf 'Vniii= Fr-^'orn^n E’‘n.vel V^iiAa, jUornvdkd Jtiiönu miätiik 
lirüim U)Ol, 

(JhmoL, J^i|T]. = Olitiicl Jo4-, Ufkundcti^ Briefe itnü Aktei^ 

fttUeke Kur Uejchlchle der liikbihnrgiE!clj.Qn PQf^teu Lndis« 
htuE PoHthiimua, Kmlierzii^ Albrechc VTh ijitd Sieg- 

itiunJ von fialermicli 1-143 — 73^, Wien JSr>fJ ( = P7lAn|2l, 
(lerivk-Piir^du = CliiTi cl Joj!.,, I ler Österreich Inch« 0«^- 
»cldditaforscher, Wien —IH, 

Chmet, S^itx. Her* X I = fjhn'tai Jna,„ Aiu dem Bcntontniche 
Klosrtara NiodernluilHi Htb Boiln^ tu jUcitiiifio eur 
okEuIoltiUclicr Aufgaben*, -Sitx.*Bcr, d. koisL, Akud. d, Wiaa, 
in WEcn, CL, XL Bd. S, 

=: CA^nkl M^varur^^dg Idrti-nrltni földrajzn a 

BuovAdmk korAban 11 iM [>^117 = Elnn^vadtak kara 

rortgyjirorsKJi^OTi ti- VHt 

E^bv.rl — Pin^rl Ikj^ iJia hAyerUcheu ^ ^'Uimtnaei als Grundlage 
der SicilclangagVitchidit»- l it* II,, Munehru tB2'5, 

Khrenfels = Fbranftde Itemb.f Dia Scblnj&er ti, Güter Bruiin 
n- Walde, LichtcriHU, Allflntsgsciüwirendi, Pggöqberp mnil 
KafttbiicJ'i, UM4L 


WAiter $talnbAU*«)r. 




Eipnt*r= Eijnior Otto, Geschichte dcsauf^hobenen Hcnodiktiner- 
•tiftos ^tariaxoll in Ostcrreicii, Wien IIHK), 

Faißl = Fftipl Die Urkunden de« regulierten Cliorlicrron- 

«tiftes llerxognuburg vom Jahre 1244 — 14r»0, ien 
Fnlkc <=^ F&ike. Jak. v., (leschichto des fürstlichen Hause« 
Lichteiuftelii, ä Hde.. Wien IHtiS — 

Füratemann. PK Fitrstoinnnn Emst, AltdeutHches Naunnibach, 
1. Personennamen, 2. Aufl.. Ilonn llHiO. 

FOrstanmnn, ON = Förstemonn Ernst, Altdcuuche« Namenbuch, 
11 Ortsnamen, ä. AuH.. besorgt v. JellinKhaus. Ponn 11113. 
FP A = Fontes Kerum Aualriacarnm ( OslerrelohischH Gescliitdits- 
quellen^, hg. v. d. hist. Kotninission d. Akud. d. Wiss., 
Wien lt<41>fr., und swar: 

II ll = Urkunden »nr (Jeschichte v, Österreich, Stoieminrk, 
Kumten, Krain. Göm. Triest. Istrien und Tirol au« ilen 
Jahren 1244>—1300. Aus den Origiimien dtm k. k. Hau»', 
Hof- u. StnaUarchivB, hg. v. Jo». Cliniet, Wien lH4y. 

11^ =s Urkunden, Hriefo u. AktonstQcke xur tJesehichte 
der habsbiirgischeTi Fürsten 1.4idiBiau8 PostlmmuH. Krz- 
liersog Allimelit VI. u. Uensog Sigismund v, Österreich 
144 ^ 1 —7H, hg, V. Jos. Chtnel. Wien 1X50. 

H/3 = Stifrangsbuch dw» CiMterzienserkloster« Zwettel 
(Uber fundat'ioiium inonnsterii Zwetlensis), hg. v, Joh. v. 
Fräst, 11*51. 

]] 4 s t'od. trad. eecl. oollegiatae Claustiutieoburgensis 
oder Lili. fund. oecl. colleg. (3. Nhg., hg. v. 5Isx Fischer, 
Wien 1X51. 

liyO =L»!lürama de litons misaiiibus v. Frietlr. Fimhabcr# 
11. Dil» Stirtuug»buch des Klosters St. lloriiiiard, 
lig. V, 11. J. Zeibig, Wien IX5.H. 

II/X C^d. traditlonum Gottwicensis (Snibimli d. llem^ik- 
tinerstiftes Oöuweig), hg. v. Willi. Karlin. Wien iXöö. 
11|10 = Urkunden de« Stiftes Klosterneuburg bis aum 
Ende d. 14. Jahrhunderts. lN*arh. Dr. ilartiiuiun Zeibig, 
1, 1X57. 

11/11 =» Urkunden de« Cistnndenserfitiftes lleiligenkreux 
im Wienorwald. hg. v. Joh. Nep. Weis. I. T. IXöO. 

H/Ki = das»., II T. 1X50. 

11/IH = Urkunden der Kenediktinerobtei xu den Scliotte4t 


Die gtuielivUeliau OrUtuuuen le ObLerreiob. 


um 

in Wltjn V. J. UÖ8—14J8, v. Dr. Ernst ITaudwirtb, 

Wien 1859. 

11/21 {.Urkunden dorBenodiktinerabtei r.um IIM.>au)bcrt 
in Ahenburff v. 1144—1522, frosammfllt v. Houorius Huber. 

U. I)ii8 Necrulogium d. eheninligen Ao^rustiner 
Ciiorhorrciuitiftes 8t. Pölten, mitpsteilt v. Dr. Theodur 
VViodfluianu (v, 8. 441 an), enwliiönen 18(15. 

11/28 =. 2. T. zu II/ID, 18Ü8. 

ll/.‘ll =>Cod. diplom. austnaoo frisingonsis, d. i. SAUiinlun;: 
V. Urkunden u. Urbaren zur (leacliiclite der ebenjala 
froisingischen Besitzungen in Österreich, hg. t. J. Zahn, 
Wien 1870. 

I1/.T4 »Urkundenbuch des BcnediktinerstiftosBoilonstetten, 
hg- r. P. laidor Baab, Wien lK7t). 

11/51, 52, 53 =. Urkunden n. Regesten »ur Cieseh. des 
Beuediktinerstifte« OOttweig {., 11., III. T., hg. v. Adalb. 
Pr, Fuchs, liH)l/2. 

11/59 » Urkunden u. Regesten zur Qescluchte der auf* 
gehobenen Kartause Aggabach, bcorb. v, Dr. Adalb. Fuchs, 
hg. IIMMI. 

Franck = Franck J., Altfränkische IjramniAtik, (iüttingen llKRl. 
Frh^ = Friese (Jottfr. Edmund, Die Herren v. Kuenring, ein 
Beitrag zur Adelsgeschichtn des Erzherzogtums Osterreicha 
u. d. Enns, M'ien 1874. 

Götw. .Salb. » FRA 11/8. 

Gradl = Gradl Heinrich. Uio Mundarten West höh mens, 
Mttncheii 18U5. 

Osell » Gsell Benedikt, Das GUltenhuch des (iisterzienser* 
stilles Ueiligcnkreuz aus dem Ende des 13.Jhds., Wien 1800. 
Ilanthalcr, Fast! » Huiithaier P. Chrysosi.. Fasti Campililionaos. 
Linz, 2 Bdc, 1747—54. 

Hantltaler, Recenau» » Derzidbe, Reootisua diplomatico-gcnea* 
logicus archivii CampiÜliensii, Wien 1819/20 
Hardegg. Urb. =» Handschriftliches Hnrdeggor Urbar aus der 
Zeit um 1405 im Laodessrehir. 

Hilxi a lldxi JenO, Boprun szabad kiriilyi vdroa törtdnete, 
Ödtmburg 1021 ff. 

Heilihet^, Vitis = Heilsborg Franz, Oeschiohte des Marktes 
Vitia, Vitis 1009 
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HdU>»Kr#r, WnltlvSKriel^ Goaclilttitfl Aar KulonisÄtion 

des WaldV"Itiirtidü^ im MittidAlter, Jb* f* l^jintliriili.. Hfs 

TlMiiiiftr, .St» t iOteni. = Hintner Vfll^nliTij ITir Stwbaiur iVricoiTCfi* 
und fHUcniJtTiHiii hßtdi Suindo v. d, 17T5 ^Eine Er- 
»llrufiung Kii d<!n StuliaiiJJ* rirtaurtiupn), Wipn l!MB. 

Hintner, Si *jS ^ Dursnlbis^ Diu j^tiilmipr i irtatintutin niü Ein- 
fichlull rkr Mut- und iSemafkunirsintiiiPn, Wien 

= TTiiJnülyttiifr TlinnlopiBcbu ^loimtsstTbrift dvt 
IHücrr^w) St. i'üUtii, lip. von KiTnstdibÄinm-r mul iJiudnfj 
St PUUmi * H&iidii. 

Hortnnyr Areh. — ilornmyr r.a Hartönburfr, .lo« Krflih. x.f 
lliflloriBeij-stuliftiia^dies Arubiv f. SElddu:ula.L4dußd» Frank¬ 
furt 

llurburi Aujitrin. — Fbilibori:, Auatria ex nrdiiviB 

MnlllctmÄibut lilurtr,^ Lipsjnp 1722. 

Hundt» Kborsbcrg =* t;ffl,rttilnr Kleatuns EbcrsWg, bg» von 
F- il, GruJ? Iliimh (AbbtLndlnug^n dar bistürifidien niiissfi? 
iluP königl. lwi.yriflcb«n Akail. d. \Vi4#fin4ultttftoHj, Ed. XlV, 
mu, Abu in. S» n:">-EHS. 

H. u* Sl» AtcIj. — U. u. k. UHU«-. Hof- n. Stnatfiiirc^biv äh WJfm. 

dükach = HanuiuuiiiJi biBtuHcii ducntua Carintliiitö i Otfäcktcbllk-ba 
Dunimüler d^^it I lerwjgimuGs Kärutull)^ lig, v. Aug- v, JjiUseb, 

4 Hunde, [ ms [L tan 111 vm. rv.'i u. 2, am. 

Jb. jAdlor* = .Ijilifbneh der k. k. btiraldsa^jlicn Geiirilatflintt 
»Aillor*, AViun TKtH Jf. 

.Ili, V. KL Xbg. ^ JulirbucL des Stiflra KtoüNJT-SeifburgT, bg. 
V. MitgliiMb'rn dua Cborlnirmrtiirtua, Wkii It'dK—19 US. 

JIk f» IjAfidcflk. = .Ittbi'buch fbp Lfiinleskunde voti NiediMf- 
ßjiitorrendi. Wien 1608 ff. 

Keib!im;<‘r Kelblingef Jgti. Fr., GoecLikditP du» Bnundiktinot'» 
aiiftiia Muik in N’ÜMlt;rts*tarreteIi, liVluii — 

Kcrftehbnniner, Tulln ^ Kersidibauinri' Aiitnn^ der 

Stflclt TiillUi Kreinö 1674. 

Klelml = Klrljel Ernst. IJlüO^igriüisfe doü KAi'oliiigtuulioikHoluliP'Br 
.InbrbuoH fUr Laiideekiuide XXT, S, :i4ii ff. 

KU'inniaj’^r ^ Kliüiuunvefj Pranx, Tbuuüar v,, Xnrbmdilftti ram 
Zustande der tlegendi'in und Stadt Jurariu» Sulnburg tT64» 

KUmeßfrli = Rlimescb doli. Matth.j Zur Hos^lilchtu der diniLselian 
S|>rJu:liriii»«Lu flistritt uml Neulmiiii. M'ittuUungutt tkm Ver- 


Dl« gouDtiTlA'lian UfiniiHinAn tu 

ein<!ä \\ir Göttchic^hte der DcutsL'hcii iii BvÜbmtrn, Jcibr- 
pjinff, imi 

KUJIbp. &inj,^FUA n/4, 

KlugCr Sippeniiamem = R)u^ Friedrich, SIppctisiLvdltin^feJi iind 
isipijonusnien, ViortöljVhnssuhrift ftir iSoKtal’ \i. WlriacJinfU' 
gescUiclitfi vi_j S, 73 IT- 

Koblnr KubUr Auton, KrtiitjAkc i.Tt'kvßii,ü driig«iccii&e^tvi 
I. lü.vt^ATtjii druÄtv^i KraiiJ^tko 

V, im. 

KtUiliif = Kikblur AmgtiaU 1 Jic deutüL-befi Flur- uüJ Ortfl- 

iiiiiticiJ dcft ulpi)]t.*:n lilor-f I^lr utid Siiunttigobi^lef, 

Arnberg JIWK4* 

littndcsai'ch. = Laiid(.-»aTehiT in VVIen Nr» Uh ?I6I4, 

Laiii; =» Lan.jr» Kurl Heinrich rtcgcsm sivir rcrum IJotcurntik 
Autograpba &d pjinuin uJqun B^dc» MüJiehüD 

1^52—54, Register Ü^ÜT, 

Lcchner= Lerhuür Knrl. GefichicJite der Besiiedlutij? tind der 
ursprünglich eit Gnindbeaitsvortoibng dea WflldrtcrtcK 

Jh, K LitudEnk. roii NiederÜfiterreich, N. F IW- Jalirif^y 
1W24» S, m—210. 

luiesiak, Ftrmegg = Le&aTnh Frjinn&, Gic Mundnrt Tfm iVmcgg 
in Kütnteii» Boltriigc )&ur Ge^Ghicbio tlor deutecheik Spritclio 
und Literatur XXVIll, 6. 1 ir. 

Jjea&iak« StatioiunainDii Dir hEmLnt^hen 

munon^ Garinthi« I t. IW22. H, t — 

Bf. Ut'h. V» Xö. u. (.*ö. = ÜHterroEchisühe rrhnrn J/L 
Jjlehnowaky Lichnowky, EiL M«riu I'lkrat v., Gejti?]lichte ileu 
HnuMjä Itabjihurgf Wim J4 h 

Linek = Linck Bemltarih Ainmlei* Auütriuc-^Clam'VnUun&ea 
aeu fünchtjcuia monadterii OlnniB’VniliTs Auatrinu, Tülg4> 
ZvrDÜ^ apud ulim uh Beruardu Tjhick compilmuni» 
Vietinn» 1723 *^— 2 b. 

Lonitiiccr u. .Mrliwh = Lunktxer Viktor und .Mtiiifb .Tijh,j iJcutnulLe 
t.litanftTUOTi und Lohnwüncr dci iiligari#ehr« Sjtrach- 
«clinLwia, tjutillisn und hVr&ehungBn »ur Grscbiclilei Liter«’ 
tur und Sproi'JiL* t >stürröichÄ uj« 1 tueiniOJ' KronlJiudur, hg. 
vnr* d. Hiru nnd j, E. Warkpriiidl, VI. lWOü, 

>1. H, = ÄlonirmiMitn hoica* hp. v. d. kitnipiiclt hajMirlM'lnui 
Aknd.» Mftüched iTiJJlfT. 

ifi* 


iin; 


W«U«r ar. 


Mayer, Lw, = Mayer Anion, l)in cleutaclioii I^ehnwörter im 
TwliKcliiBclion, Forechunpen zur Huilotenrleutaehen Heiront- 
kundfi, H. 3, Roiclioulierg U>27. 

Mbl. f. Laudeak. =» MonalabUtt de» Vore.iiici» fUr I^Andeaktind» 
von Siederujitorreich, Wien 11K>2—llN>y, 

Mbl. f. I^ndcsk. u. Heimatsch. Monalsblätter de« Vereine# 
fl\r I.*andc8kunde und HoimaUichutz von KtederOslerreich 
und Wien, Wien Utödff. 

Modler, Denkachr. VIII =» Meiller Andr., die Herren von Hind* 
berp und die von ihnen iibslaramenden Geßcidechter von 
Kborsdurf und ISlIichdorf, ein Heltrap zur Ostcrroioliisclicn 
AdrUpeorhielito, Dcnk'aehriften der Wiener Akademie, 
VllI, Bd., S. 4 ‘.>ir. 

Modler, Kep. = Derselbe, Kegeaten zur Ooacidchto der Mark¬ 
grafen und Herzoge Österreichs aus dem Hause Balten- 
borg, Wien 18,^. 

Moyer-Lubke *= Mryer*Lttbke Wilhelm, Komaniaehe« elyino- 
logiache« Wörterboeb, Heidelberg IIHI. 

MO. 8S. = Monumenla Uermaniao historica, ed. Georg Hoinr. 
Perl», Scri|itores, 18200“. 

Michels MichttU Viktor, Mittolhochdeutsciiea Kllementarbnch. 
Sammlung von KlementarbUchem der altgennanisnhon 
Dialekte, hg. v. W. Stroitberg, Vll, Hoidelberg IIHHI, 

Miodol <= Miede] Julias, Die sogenaunten nlliptiaclien Ortsnamen, 
Zeitschrift fhr hochdentachu Mundarten VI, liK)5, S. Ht)2fT. 

Mikl. Ai>i»cll. Miklosieh Franz, Die tiaviachen Ortsnamen ans 
Appellativen I u. 11, Dnnkaohriften der Wiener Akademie der 
Wissenschaften XXI, 1872. S.TöfT.u XXHI, 1874. .S. UllT. 

Mikl. ON =s Deraelbe, Di« Bildung der Ortsnanmn aus Personen¬ 
namen im SInvischen, Detikschrifton der Wiener Akad. 
der Wissenschaften Xll* 1805, 5$. 1 0. 

Mikl. PN llorscdhe, Die Bildung der slavlachen Personen¬ 
namen, Denkschriften der Wiener Akadeniin der Wissen¬ 
schaften X. 1800. S. 215ff. 

Mikl., Ölav.-Magy. *= Derselbe, Die slavischon Klemnnte im 
Magyarischen, Denkschriften der Wiener Akademie der 
Wissenschaften XXI, 1872, S. 1 0. 

Mikl. Wh.» Derselbe, Ktymologisches Wörterbuch derslaviachen 
Sprachen, Wien |H80. 


Ui* OrtJttiuüon üi Onlamiich. 

_« 4>8knr von, Studien Bam illtnren öatemjicbiachen 
Urkunden wesen, II. l—5, Wien 1912. 

Mill. d. Arch. f N«. « Mittoilnngen de» k. k. Archiv» für 
Niedcröstcrreich. lip. von Sfanser, Wien llKWff. 

Mitt. il Inst. f. A. O. « Mitteilungen de« luititai» fUr r>«ter- 
reichiBcho GtM»chielil»forj»chuiip. Innsbruck lWOff. 

Moör Moor Eleinör, Zur Siodlungsgc^chichtu «ler deutscU- 
unjjnrificht'n Sprach;n’en*e, Un^r. Jahrbücher IX, 1929, 
H. 1—2. 

Much =» Much, Kudolf, Diu Xanien im W^etchbilde Wien« und 
ihre Kntaleliun^. W'icn. sein Rndun u. aeine Ueachichto, 
li<;. V. O. Abel, W’ien 11124, S. 24Sff’. 

Mulliu*^ Maller Rieh., Vorarhoiten Bur nltöetemdrluschon 4)r4»- 
nauicukunde, Hl !’• Uk. 18^7—lt3. 

Noill, Bl. f. Lk. = Neill Stephan, 'rupu^niidilp dor vorsohollencn 
Ortschaften mi Viertel ober dem Manhartsberge, Hl. f. 
Lk. 1883, S. 14öff. u. 329 fr. 

NitfdcrOsterr. Webt. =* Nioderöstorreichiache Wcislümer, hf?. v, 
OuaUv Winter, Bd. I Wien IH«», Bd. II-IV Wien u. 
LeipBiK 1895 ff. = Bd. VII—IX und XI der Oster 
reiehischoD WeisiUincr. 

Notiucnhl. =» Noliwnblatt, Beilage zum /Vrehir f. Kund« östcr- 
reichischfU* Oesohirhtsquellcn, hg. v, d. historiseh« Com¬ 
mission der kais. .Vkad. d. Wissenscli. in Wien, 1851 59. 

o. C. UB. = Urkuiidcnbuch des Ijindes ob dor Ennt, hg. vom 
V^crwaltungsauBscboÜ des Musoum« 1* rancisco-Carolinuni 
zn Limu W'ien 1872 IT. 

Ocatorley == Oeslerlojr Hermann, Historisch-goographisebes 
W’örterbuch dos Deutschen Mittelaltors, Gotha IHS.I. 

0. IJrh. I/l * Österreichische Ifrliare, hg von der kaia Akad. 
d. \Vissensch. in Wien, 1. Abt. I.Ändosfun«lliehe Urbare, 
I. Bd: Die landesfüratliclieii Urbare Nieder- u. OlKjri>»ter- 
rcichs au» dem 13. nnd 14. Jahrhundert, hg. v. Alfons 
Dopsch, W^icü u. I-oipzTg IIHH. 

ft. Urb. 1/2 — r)sterreicliischü Urbare I, Abt, 2. Bd. Diu landes- 
fttrstlichen Geaamlurbare der Steiurmnrk aus dem Mittel- 
alter, hg. V, Alfons I>op»ch, 1910. 

0 Urb. ni/l “ ÖsiLiToichlsche Urbare III. Abt., Urbaro geUt* 
lielter örundherrsebaften, l. BA Die Urbare de* Bene 


iliktinci'&tirto» GöttWüifj von lyiiijp, Iji-arbuitüt von 

Adallj, Fwelifl, liXlO. 

ö- LTrb^ lIT/ii = Urbar© 11 [. Ahi.f i*. Ibl t>i« 

mittDlAherlTQhen Stiftirorbarc dt* tlinihurzü^oxos (Mer' 
rdcU täb€?jr cicr von KoiirsK] SulLtfrniiLnn^ L 1 ’gi] 

lins, 2, lyia, 3, iui5^ 4.1020. 

Pottoncgg — rötiickli-PoUpno^g^ Ed- (iKdion Ur.if v*^ DEo Ur* 
kttnden des jDentaehorderts UpntraltirL'bivcs ku Wien in 
Iteg^cstonfom t I.l7ü—IVa^ ff. 

P(i2. tlipa ajieod. = Toit Bcniliurdp Tln^aurim aoeNmlotQrutu 
novijiairoitSi AtLgiiatar ViinU 1721—2^. 

Pn*iche^g:er = Pirthej^gtsr Simon, J>io akviafihQn Urt^nnmon im 
ilrirÄ^hiflt, Vornffbntlicbuogfon d©g alaviatübeii lustiluts nn 
der Fntdriob Wilbelüi - Ulli votsi Lut Bi^rliii, Ujfj,. v. M, VaHionr, 
IW* 1. VMl. 

l'lGSsnrj P&rsenboiif ^ Pieftsür Aloia, PerBonbupg;* Wien IU15. 

Hksäcr, Bl. f* Lk, Deraplbe, Topoprajibio dur %'arHcliollc.mon 
OrtscbrilileTi im Vinrtttl üb^r dem Maubadsbnrgj Bl. t Lk.. 
N. R XXXllip l«n S. 3()fl^i50* 

Ploteränik = Plei^tränik M-j Slovonsko-noinSki slovar, UUhacb 

QuoU. ti. Fui'SL'b- (^imllun lu Fftniidjuiiffen ^ur vulcrbludiairUnn 
Ueaflliichtif, IJtoratuf tmd Kund* Wien l^H u. 1802/3^ 
|i^* V, tvarnjaii u. 91. 

r. Wien. (}. ^ QuoLloii zur ilesehiebt© der .Siadt Wien, 
vom AUerLunisvei'btii zu 'Wien* 1^95 (1. 

lütmovS = Itainovä Frnn^j Umtoriöni jframHtiku elovojiske^ft 
jndkn Ilj li*24, 

j{ci| = ItoiJ Ani. Frindn, lins E>onaiiltindt!|ion der pAirlinonitd- 
tmrrachtirien im Vlortol (»bmanliBriabcrc tu NiederbBtor- 
mob, Wlitn 1^35- 

Heullor = lieuMer It.. Gea^bidite von Zfibinps, Zeiiaehrift 
ib'3 Vervines Bir rfOäohiubto Mllhi-ciis mul Svliletiitüifi 
U1I2/1H- 

»lUb. IJH. =» Sulsfthiirper Ürkundfliibucli^ bcarhehet von Willi- 
Ijtild lUiitlmkr mid Fr* Martin^ S4lr.biir» 1910 ff. 

St'hal/, .\bair Clr. — Sebatj? Juidf, AUbidriseho I il’nnitiifllil;, 
Güttingen h**IT. 

Sohoir.* tmai ™ Derseibtr, Di© Brtundnrt von Straßbtirg: IßOi. 


[liC lo Oiiltfrrtlclt, 

Hirliiffpiunn, Lntpl «li 'l. K- = Scliiffmnnn Koiimd, I»n* l^md 
üb i\Qt Knn»i ÄJUn«bcin 

Sohliiger = StdilB-er J. E., Wioner Skiwpn, l.g- von Kolilor. 

vSchrnftHnri Kitjur, Wb. = >5cihmi»ller Job. Atidr,j ISnjjjriethei 
VVürterbiieh, v. ii. K. FromiiinnH, 1(^72 u. i«7<. 

^lübniullür. Mdnii-lifiyr !>»> ülimdiirteM Uflyem«. 

ScUmiillt* Hb ^ SclimltU Adolf, OattsrrMcblisciie Blfitior fUr 

Lttcrfltkir und Kunst, 1^4—4^5* 

Sebmiodef ^Scbiuieder Piua, Mutriculu i-[iliwTüj^fllu^ X'aat.ivrnti««, 
XV, VeiTiik'buls di^r Pasfittiiür Kivohtfii aiut dou 
.Ulkreu 1421», X4 jIi und WpIs 

fkrhnflUör, Heiir.^Schmdler l^UrbtiftN. Tlt-hrttge mir OrtsnAmoo* 
kunde Tirols, 1.—llnftf 

SolmoÜMr. Feld. — l Ui-selbo, Eiw ffnomiaolcigiwälier SiiJi^JcrgflUg 
duridi Noidv und aitmjlufoL ZeitsHTlirift tVnUiiiiiiiUutn«, 

f^L fL, nm, &. n&m 

ScbußlliT, XK ’= Daruellh!, TirolwcUu NftUiunfonkcUitiigein Orts^ 
und .PtrreonennniuuQ de^ LiagoftJilt'b iti Süilliroi tiinil cJuviii 
Anhiing), lupabrutk tö^Lb 

ScbnelUr, Stub^ri ^ Bt-tuclhv, Uie MrUuftiuioi de* oStubritulo« 
^ätiiböu Thttl, GnbiPgj, Lmkd und Lourc, li^'- ibiPeb die 
üeisellBL'bafr von I-Vaundim des ötubelibaltA, li^l*l, 

S. ft20iL^ 

ftcbwN«, «il. <>N 1 u. n =- Sebwjira Krnsi, llie t^rtsn^^n 
des üstliclien Obcrl^ateiTeirli, ItujfüiXjMJÜo lUiXe flit Volks¬ 
kunde IX-, s-jyjf. 

Si-bwara, Dü UX ni = Deraülbe, Die (lrt3iiüiiu:ii (W rKiilndien 
(dicriMterrtiieb, Triigor fJeuisobe JjtudicTi, 45, ii,j 

SelnrnrÄ, Ik-iboluule =- Düfnolbe, lH-i gennaili&eliiJii Itcibokiiie 
i, f, ch im i>i‘UtB«buu,. Si-brift^ti dur dötusebcu ^visaori 
B^tiüfdicbeii Ü<jsiiUfloh«fT in Hf-kb«nl*.Tgj Ibdehoidiurg 11I5»X 

.Hi bwar*, Nftim-uf. = tinreelbe, Zur XamCDfonicbung und Sml 
luHs.-getfcb1uljiB iti dun cäiidetimlbndenk, IVagur liootsobe 
ijtudien, au. JI.H 

Sidiwoicklmrdt -= Sebwoicklmnli Kitter i% ^lokingop. Fc^ L»ur- 
oiclludg dl» 1 Ti-lernetutiiB Oätorrcltjb miior ditr Etms. 7 lidt, 
1835. 


8oe!n » Socin Adolf, MittelUochdeurjH.’lies Naniunhucli nach 
oborrlioiniBchcn (Quellen de» 13. u. 14. .fulirhuiiderta, 
Baad um. 

8t. P3lt. G.-ßlg. «= Gescliichtliclie Beilagen xu den OonaiBtonal 
Correndon der IVtuxese St, Polton, 1878—1015. 

8t, Pölt. TB. = Drkundenbuch des aufgehobenen Chorherren 
Btiftes 8t. Pölten, bearbeitet ▼. Jo«. Lampe!, Wien 1801 ff. 

Stoir. L. Kom. = Veröffentlich unge.ii der hiatorischen Lande«- 
komraission ftlr Steiermark, (traz IHlKlff, 

.Steir. UB. *= ürknndcnbuch des Herzogtums Siemmiark, Ihv 
arbeitol v. Jo«. Georg Zalin, )ig. vom hiatorisclien Verein 
fUr Steiermark, Grax 187.5ff 

Steub = Steub Ludarig, Zur rfltischen Ethnologie, München 
I8f»4. 

Stola Stolz t)tto, Politiach-historiecho Landesbcachrribuug 
Ton Tirol, Arclilv für öaterreichitiche Ge»chichte, !(»7. Bd., 
1. Ilttlfte 1023, 2. Hälfte 102(5. 

StOls, Uenkschr. XII Stülz Jodok, Zur Geschichte d«\r 
IleiTcn und Grafen roii Schaumbiirg, Denkschriften der 
Wiener Akademie, Bd. XU, S. 147 ff. 

Taidinge « Steirische u. küriitniseho Taidinge, hg. v, Ferd. 
Bischoff und Anton SchOnbach, Wien 1881 =* Öster¬ 
reichische WVislftraer, VI Bd. 

Tamoller Tarneller Jos., Die llofnamen Im unteren Eisaek- 
tal, 1.—3. H.. Archiv für österroiehitche Geschichte UHi 
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VOltWORT. 


Di« ältj^Lt^niäckea Toxte Ül. 41^ f.* 1(K*<1 A» B emd in 
iler Liinmiur nur au» goIcj^tUcliuai Zitaten i’wtiLI de« 

voti ßd. Uinatr ajig*frrtigf«P FAenrniilia in ruek) wad 

auii den ^ütteihiaßwi Hntiitn^tliyin dtamiu (InmtlriU S. 

Itokaiinl 1 IjandbycK der AJtertuiBskiindc', fll» 1* 

2. Aufl.)* 

Fiter Inge ich den mii den Ahklawiobon jen&ütiste«» vor- 
g)iehcno(t Text vor und Chenwitzung, dn- iletn Zuflammeu“ 
[»Aiig innerhalb d«r einsteluLni Inschriften ntid diwer unter- 
einnoder gnrecLt ku wiirdL'« traehtet: ihre iiegrün<luiig n-ird 
man fn^'t mehr in den InlmlisUhersieliteu «Ji iiti Keuimetitnr 
niedcrgttlegi tlnclen. ßine« Nnchtrag van A, fi roh mann* (»vn* 
grnpliisehtw nohst »üuer KArtenskizao, halTa ich noch hoifUgeu 
SU kOnncti. 

Ahi Anhang nicht der voUe Toxi von Gl, löTl» wovon 
ich in KTH t* nur liaa dort Nniwfindige gehracln hnbo, DnZJ 
icti auch eino ülnireetymig and oinigo Aoinerbung^jn IwigefUgl 
habe, worin ich dem Text noch elnigw Neu« gluuW» »bgewannen 
KU luilicii. ttirtl ijiMi mir nicht vorilbohi weilen. 

Als Jlnodhuch^ Kin'ens ich das chmi e^schieJ^otl^l^ vn« 
U. N ielsen^ Kopenhngen horausgegelaoin Flnndhuch dor alt- 
nrahischori Akorinmökondn 1» llie aharähUche KtiUur» 

Gl. 418, 419j 

Ob wer hat, wie Aus den Tagwhucliiii>ti»ou Jiervorgelit. 
oino Zoitlajig verrooiel, daß die Nummern 4liV*-421), ß-iU l. 
*ii «inor InschKii gehrireni Aai dem Blnli j^mdii daa Gba^rs 
Faksimile der voo iiun tradgöhig mit liXMt A, Jtttkt li 
und 41^^/419 au« ^lÄrih loxGichiiineJi Teile vriedorgihi/ dnilcn 

tm Tlf*keii:ti 7Ll tMltit*) aJ- heieitliRSl ^S. SJJk 

t V'nftHtTtF** füy **" Ett llXKI A im IvtEiAb AliMtl, 


J* 




4r 

wir iloii Huf ilk'se Ntimmoru bcs^rWüßliien mit Außftr- 

^icIitllaKsun^ fliwÄK jfTöÜprL'ii 41 i» linuf .ilUin. iBeiieai 

iibgiü^limi4ieii, ZmWh.i TTTiil dJpf gckh:5 kleiü^Ti Ikndt^tUclco 4U>, 
417 und AUpJi iiiV. ilcQ l'^^hucbnotkäii lautem 

XI* r>. JiJ. dM- 415; WnuderüdiUinL^r Mxtrmnr iiii Umni 

<d liis; ^ttUörJ KU 11^ 4311. ,.* rid leicht ini&acnnii-ii^djllng 
mil iAO. l\A\K r»ölX 41^5* 417 i r* 4K1 i. 

S. 21, Cil. 4HS, 4lT: Udn* Bfuclistückc, wudcbc '^ITcnhar 

zu dirwiii Stdn* g^ddlreri. 

S. 2M. Gl. 41^^4211: Ycrti der grußcm heF<rU$ nncli Berlin gT&- 

Bclnckicit hi^chrift iamci die Zelle *. 

S. 25. Audere ällmlidm Siciiie idftssupeliürigei fmid ich in der 
iiiclli, dh< Arheker hnhen die heiden ^miiu- lilrmlidi 
vcrMminineh, nnrhdi'in sie nugcnittnuicni xa hnben ^chrinen^ 
dnü der f^rlf für luirli Ahkhit.^che davon genjAcht ViatiCn 
l>ie Ijevii^rHtiuu iH ganz neuen Nehuu dioaetn 

ütein e-itr nJlcukcir ein Hau werk, wie au; den .Malier^ 

Üln''i erülehtlich 

S* lW|i. i,li* 441 ; In dnr s^lnrlt. lliett die Lang»»* der BiichirtAliieni 
^rahrjwtnunVieh «um gmlJan ^5Tein auC S, 21 * peliörig. Tiucli- 
ttnhen gsniK geitaii dieeclhn Törin. Stein ntieh Wt-ißor Marmur. 
S, lOb. ÜL i'Ylttr Wostlidi dnr nltpu Stadt auf der allen Stadu 
innuorj sUdic nurli ^iTK^ 415, 416^ 417.* 

Si IJß. Gl. (S4it; GiPöe Inschrift onf de^r HulJeron GürftBAUcr 
(n.nHdtßl gchdrr »ificnL'tr zur liiächrift ouf S, 21—Sil/ 
welche ieli naeli Ek-rliu gCü^eliEciit lu^ho* Kij ist 

iler^ulhu weiße Marmor, diiritdlKt Schrift die^nlhc Grtdie; 

* Vift. w. ttn tk ItH TiicettnictiP« Tn Sr* WtiL 

* P. I. 41^ tJfi-f AlAiljil*':|i tti^ tt^n VirnnArfcr iKTiQfcfoiIan iIh llEntni 

BüU>'. - <-11- |«(ßfUcbE iftttnia tlHVl«. UIh tlq«hitJibnu feil U& 

untt ni^F. »ind *it<b vellkdiumnu fluinh 

^ K* Fwl^ Ol, 41« Ä, l, OUfer tAh >pirBij1ia,r Lu U9/4tU lU* uvLm* 
FurUmtKunE^ dn bIIhufib aI ij^lnnjcly Hg««, In äpi' lattnEmlnu. ZHilw + Hl m 
erfrLrItftTuinT» Fra^nhd* HA, Zu HerJin, n. w. u* kh tJl, piu. 

* «dkV Für ,Hpn«it* «inihiiifiu tlAhd nij* i5trtrk toa 7'S cm, 

^ A L ÜL 4i5-^it*; ^ uUnu. 

* liier f*hlt i\nf nai^\i .Fije y^ij* tu Qi. tlJ rtnrnrteL» Ilbnu» miii Hüt 
!fb li:Fft 1 k dwr iiUxlLilen Sulli tnndn bt wittjMr Mat, Ahnf ühq ZuEArmndii' 

1lAII|f iHUfABUd, 

' c;v 4iä^im 
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eißlic Audi 04tI. GeKUrt irrn^ilcm mclit dmu ^ Jiätmlicb 
KU G), 4lW/4Tl>j, wtd eu ddi nirgends aEschiießt- F,5 ifft 
nur cipu ftliuildic [iisdiri£L ViellddiT s:u*miiim^!E^barig^ 
mit i>4t), i)Ö4h 4lt\ 417. 

S. 1 VI Gl llieich dannitör Ijelindet sicU v'm umleiTw Brudi- 
etUck dcraeltion Insdmit/ 

Trotsdeni kOöntB« Fragmuntc tliia aul 4.H1 i' äh 4l«/l^ 
(rdjflFeiii Pfl aber 418/Sl utü reckten und linken i?and kU nd 
vv‘enig«, IptcLt uu erf^ajiÄendö Uucliätnlen vckllptSndig ikIt die 
rrngtuunm aueli nicli i in dio iniuo ücr reeUton Hiilftü Tnrlan- 
denen LUcken luisaca. hUim «te mir dartlltur ndof dariiiiter l'lniss. 

Hie auf dem Akklatstk lO WUliWA i Aidiikarcn v..rükn)«ij 
llruchliiiinn lairseu erkenaiiiiii (iöÜ der Stein iit ilriri StUeke aer-' 
Kcldageii wardt'U iflt| s. audi nböii ku 41^ — Perim 
kolrä“^» au Z. 4 geme-^en, «n »litt LUekeii um kloiasten sindt 
Itnehetaben] 4-ftTi‘ru+ [? BudifttJikeis] + l-Ufm + +t + 1W1 cm 
=: ziz 4'14i m Höhe iIlt ütnUorSt deganlen, sdiuiiileii UuidliAttiben 
7 ern; aiu iuiuifeehnidän sidi deutlick vun doiwn in t*l. UKX) 
au)« JjtinpV durcL »kn> gr^J^Uefe Zierlielikeit mtd Schiaiikliött^ 
Tfomlnm i«t413;'ll n-ie mng^t *^dion amt Jii?tofijeelieE (»idnilen 
urknnni worden ist, kltür al» HKNl* In 418 f. •liuil die Zaliteu' 
trounor leitcrfiirmig gablldot wie auAOAkmünreUe in l'HH) A [“f.* 
WM sie tnnat diu gusnckie Ltnio linlieii. 


[5 . . - . . ^ 

i®r I i^nn t i nyyi& i 
rfriXrH® I fimy \ i 
n0( t \ «^XHH I 

* 4 xrY&*Min^xMroHa 


(§ l) .da -’T .... Ulof- 

wies , * .den 'das d-*«?) St-J 

nin(nie£> IRFT dem Alnia^ali 
und Saka *j und das ^Vulk ron) 
DllS" sehlugt die Alniakali und 
ftaka* gi^eckildjgt batten im 
Krieg gr^en SMlipTR uoJ. 
KainbaD*, and lhri»r vieriau- 


• kart m lit, iflt.*!«*« i»if 4t.» f»aar W«ri« dayrrffoii 

mta iXM tlitttu <m/li .VJo lin^himintnUwni 

in tTtbi4irt tC^ida. 

> tAjui W lik B«*oi4^liiiuiij: rar d»n Sm«. 

* itdisri d.t S. uad K. - 1 = 4** *a 

Vst dltnoih* UiVeuhd ili fjl.t^t 1 #UiuJIf4i ili j£- ! ^S rii 

«n •« Mish 4 m «i«n« Kr^m^ UmMl 


Mk 4 >].mKA Jt tsottu kmuAklK. 


i; 


f^i^r^rii®v?nYi^® 1 rnrej 
ivi«r i r\i1(i \ ®r®e \ ^ys 

l&V&]o&[Vr^^ 


YDY^l ^ 2. 

01hlXJ.^3Y®IT*n)hf^5 
iY®loooehhhhhl"SnH I i[ 
xn> I tsNrt f I rn 

YTSHTtl^S^^ihhhl^Olh I 
^ I Jj.Hn® I äirihh t 
IhlTSB^NYhl^TS^® I 


SL>»a ; tötotü tiitil [ei,-] 

liW^iisd* [Hi'ut AJmaj^tih uuil 
Miiil du or ÄTajlii 
umJ SlfmM- 

li'’] umj ;MH“' i^tii] ilinjr 

* 4d,ihn» 
und ihrer Ktiidi^r 
^ernn^oimÄhiij dreiiutdscchxi^- 
tHUäDiid: BH,tH tr> ibrcti Vielt- 

Wsiu wrhtürüte r Kninele und 
Hitider nmi Esel mid Kldiivtck 
c SniTndd rei liip a li* 


Ul ®®otD 11 rsxB I vre i 

r^Nerdr 1 B^rpr i i 

«BYriB«&t®hrMvn fH® 
?x icrftXE Hr^r(V I 
i?sn®rnNmYn?n,}]sri 


I 11Ä? I Tdiv — 4. 

iiJhHi®]n?>^f roix j ?sn 

?® I ^fini XfcioY^ I n? 


Sftiid : Hl Am ötUükf und üer- 
störli^ Lititl veniidnuii* und ver* 

krAiinUr UüJlT*, difj Sialt 
dea des Künt;^ irön 

MldiMK’". Und \<liLä Clekiet) 
MUkMK« mul ailiF j^rHtUn ui 
dor IticbfuQs EGMT- 

und Nagriinj und m. uin 
einern HelogeruiiirtinTill 
und die »irei Utj^t-Ttsituinge- 
biete vnII JTh. Itutmene) mt 
und filUnderte and Jio 

HAiittm ( U'asroru'orliu) 

dof 7,vri}i I4eg:eiisirnt«g<ibiöie 
von |TL voriiranute und Kur- 
«tt^rti'; (g ^^u.J und da oi* dio 
ÄH ei Tnnj mti Marilt baute und 
iQr Marib Tflrtue au* 


f^stxTn [g®^>aiTHni^» 

' l> tu «hh*ktiflrtMUt Jna -Hunjt Kam AuidfUck dw II« ü d 

««dBTikoai iwifffken i^ou. K-HaJif, Vj^tk La. il>r At*«* i v 

|2U._ tr Ul 'TI* m ||#T AtlatBliiitMIrkuuui; i 

A.nirolfufftuicr-'^lndttrr Niültun itn MjiiiiWb J nf* 

Dm bt Ala U*«tcl,imi,F lU» dt» ali«hnu®u«fl iS-iaai 
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riH I XTfl» 1 1?1 ! X?!!» ) '1® 
h»iri inn I «j'Y« 1 
UnYH D^YltHn I 
«I wn t inoDixH I xtn 


E^<»stiU(i manfirt«’; un4 ila nr 

.MKsälJ"''Imuie, den Tei(i|>ol 
(dor, yVt) NSyU» und don 
Tempjid 4car IL und dmi Ti'nupol 
des (i.iutto)!) in iiiidAn und 
dom l^üuit) in UnidjSn doti KoU 
(§ da er 
liv.rsiidito das lioekeu «un 
l/HH*”» dotn der dil“ 

IKllN in GNX, and 


— rir* *? r®l"&r'i*V®CT 6 - 
i^roi&TBCHinMYn&i®? 
•eiBxatnr+i SHXHH lYO 
80i»&xBinf4ifcXoi&*HX 
I ffn& I HntH' I nr^ i 
ei^XT iTiS<r'i «t«e 1 i 

nr‘Ti&i«ois»H<. 


^«31 I <1 — ®' 

I Thn t S"T* i iitnh; TtXH^ 
tiTnhlX»iiOl‘i‘’iTiiiHXha 


JjMN idüs tflm'ii baute vmd 
die «Wüi Boakau am Tur das 
Vurimf# im /Tem|M.‘l> l>ilH" j 
($ 4*) und da er dm Atii^uU 
des i tjtaahecken« IJUUU aas- 
liiub Und den AuwfluÜ des ubor- 
Inufreserveira doÄ Stfiabeekons 
atiiddAbp wuleW in dur 
lUcbtnnjr dea* AnaHu&sos nach 
Infiräii^ (getit)*; und da er 
lasran, da» mit Damm» 
ieitnug be¥i^tU<Jertu; und da er 
bau tu diu ttierJftafrft^rvnirü 
de®* (Reekeiis) 

X und .,.,. itiu?J MLlvUX 
nnd die Bütmljunguu* der Cbor- 
Iffufresurvölre [vun MUlj^KX 
in der ItichtuDg''* riaclij!Al^jan; 
nud da er haute das Siau- 
V»eeken ™r dm- öicb- 


* =9 •§ iiuig^h mit ■ ® - - 

* Kii» H*afli«triirafshl«i1;. 

* *1«. tu dl«th. ätekiu«! »l* «»«>" *•''**•• *«f- f“** "*• 

IL *J71; 

* SAiLokt« fUiöli »niloi iinTÄn Hu Vflfbrti^nnf ^ 





s 


UtiüiilDk «iiijrklf. 


I 1 X® 1 l^ I ?hn I 3 ®?® J tüng uxKlil Abinix- ninT da vr 


ti^uto dicr Uüitchungpii der Tab 

MMirP“* mul <lie Dbor- 
lauf^rftserruirü iJ«r Talapotre^j 
uiiii il* üT tiftafEft ila^ Staa]- 
Iwwkeu KiJi." ii>r TRIii 


T®ih:*i3kio0X3«>i axrvh^ 
i^iYf^i'iHxihafwnu® 


Tr)[DIX®H 0 


Inhalt suberaicht. 


Auf den erwUm Blick enroist sj^b (Iie5e liiäebjiXt ah tu 
ibrom Aufbau döm r5chetija Von GL HHKE A itiirt H folgtinl. 
L 5 E8( aber mbglielli, rJaD uiidE «Jrtr leblenilc dem 

lim hiKiufl-SMtio Jn 41>tr iijiier-viirtlns^t aintl, nijaiog Jenen m 
UMJ(^ giolaiitc.t liabo> \'on .iiöcia Briualp ihs foimideu Auibaues 
ivinl »rdler miter, sru Mm A. \i ,lie Hoilo sein, lU d,ir£ ib r 
Anfan- der crbalton is». Ea b<t tucbt ai^^Äumavberr, 

viol außer dem XamcA des sabiiiacbiiit Filraten novb vöü unserer 
Lonebrift abh]luiie)i gekeiuiueu int, 

§ I niiJ 5 dvirfteu Aas Kiuie «diier I leibe von Krie^ 
beriuhJen «in; vgL Um gürndo Z. 13 eine äbuKrhe 

Situation vurfnbrt. wia uo^er ^ l: iTjÜircad Krjt-^s des 
KHmL n’lt don JGinrg von Ai^san batte sicli da IVtl 

des E^tarumiü Kljl^den SAbHnrn öntgcgfliigoirtollt •; ibro UiKer- 
werfnog «irilam Srhlnii .l«s ™»nnisd.ea Krte^iWridilcji iTailliJt. 
Uver «cti der Kampf sci^«,, \*asii„, 
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D«r <UiiiÄligv> von Ifjjtaban biitß S.MHT’TIl: sti Let iftdiei- 

sjü Itysen, nbvt'uhi der Kopf des ^ ciwm» vurldai Iti. 

l -nmlttdbar smf A'w E]r1ci]i£nt>i|r iMibäii4?dt-V^i3ibiuiJw:beM 
Koalliktri fol^t der Sciita^ politis^bßu Kielmisser 

KnfabjlnK «csptslndo^ ilft'Jii ujul riiö nis^rillicli de^etben lie^ndcn 
Stoittm^bieti^ ilor MU'llK" und ?MK“. später tUKKj Ai 

KUUiL ini Slliien Wts xtini M^er üiid iin Xordmi bU bmanf 
^goii N'n/rrnn kiliitpftt so uiuB anvU sdn Vorläufer imil 
weiset*, der migotiiiiiüte l*rißätcrfftrert Von 4iSf.. ^liio Äffen 
lunftdiin iiarb düin Sudeti. vv uueb ah Hefner iite 

Oosriidit fftltlf x^ortTii^en, ibiiii tineb dnu Nordäo gfgeii ditSL^elbim 
Stämme votdrlnpen, die KHltiL ein xwett«^ ibil iiiitttrwerfen 
wird; ffl? ist Btetä diü uordsOditlrlie KofilitifiiK ivekbn drw ni 
ilor Mittg wobitfuilv SSnbu or^brUvkoiL ivill, uat] wie tfpäter 

da? MÄtliJft'IllwT»' narb d»'ii nfliidolftHtmüeri. dnÄ biddo Teile 
trnibt; nach der Flrrnfobaft llher diHi Wh^i dur vtii^ Isane UlM«r 
llo4rain6K iloJni fdbrt, und seine AbssTv ejgnngtm 

und sUitJuiuim; eine iIäviui bat äIcIi in den Teicicn von DedAH* 
«r rHa, nUiilLkb vult Meilliin^ vorowigt; von dof EitisieriiÄ einor 
Streik'in ^ordostarnbkn, diu MmijeitÄmieu abbog, legen 

die kurüfln Jni^'hriften, dk W Fi. Irvinu Sliakeepear® im 
(^uellgübtet von TTinri a bni fAnd- uiiUjLue1ib:i>r Kieognis ab; 
nie ftthrie von Neurin uU-r Siohüil, er-Hiind Äum [«üf^ebou 
Moerhti?ati,^ 

Tke iiOrdlieben Stfiminu .MIHMU“ mild tÄtll* gebUrten fkt- 
Ülifiidi ‘/Al [\tallti: ihre uliernuA jrroUöii VeHiiäiö worden ilnbwr 
ciiBftininengeKälilt; dm VorblUimfi der Toten ru den (Jefnngwtii'n 
ist genau 1 t 14* iJAlHti «iiid Äb+u- dii* Uerangtuion aI* .deren 
Kindor' niigegeben, wits xuneiieii tn UNKliA^ ». ff* u. 

Z* 13 ij T) und Z, 11' <Ml b)' Hin'thau.s nirbt sieber, 

dal] da mit utwa nur die ^t^reien", gteinliglitiig weifI j ns 

Ahm, gvineint *<1 daU die IXürigoiusah.1 vonihelilÄssigt 

wJire*: TPt doch tndgiieh, dall gelegontlkb alle «rwaeliseiif-n 

> Itnl m 

iht Lücßt tf/ It-iMiil riillf lfn< •'TifMP* •^^c <1^ Tfnif. Thu OBOjtTd. 
JttUtu* LIX 0 tljrjai patl ff. Ci*nii Ko»«ittl b)ii>:«t, Srr* VL* 
¥lfl t {IWÜ> p. itKi ff, 

* ilnrry Üjip irii!iBliiial#TnJjB Arabtiit» 11., ilt« huVr. 

* Vfl. Jtjdmtt 1114hl'A li't, ( T. 

* Vft i Äl^ypj po?) I ®y 4y E ** 4 *' abIiUbtLhh Jiiitif iILm Saild. 


NikalüiiR IkkftdblLBciAkiat 


Mäjüifir düüi Sfhwerl ^um il|.)fcr ^x^crailiin E:i]Ein]; iji %. \ ungiir^r 
liiHuhf’ifi wMrUon fJijfAiigi-ne Ubör1iciu]:ii iii(.*ht gV'üälili. An alkn 
iÜ»rj^nii i^tnlkMi in A ^t'lrd kili^Ueli KwiHnltt:!M C^oi<1tetnn 
' It'Äld 1X^> ~\ ftncli li’';'''' K. 1, 2j iinJ 

imtii>r$nhiodcii[.^ 

Aiij SijkliiO iltjs Farüiri-ajj'Ues ^ird |y «iiiu und 

XagratiH ji'niianut: UGMT™, tiii> IJiiupiMndt vfiii «-ird 

s^cr^tiirt mtd Vnrhrannl ui^U*t aWnn .Siüdfen in tJir^r NidK* mni dor 
^kdiTuii^ des U'mdu^s [in^mn wird berdtk in Ol. ItÖJi er- 

w^Lliht: von iln fühftti iihciL riiuo KjiratvmieiistrAÜu* iiiudi 

MIN", vriii lluiumtil' Mn'ilLu ki«i i“ttl merk ein il; kttiminjpdm-h^ 
«i-aji icli Uclnir nnnnliinon wUrde^ i^tihr ^iikl thta sptldaritUtsehi« 
MaSln damit ji^iiiiidnt seiii.^ [{a;niin plinst iiVj« d'Cm iiniuej' 
söi, tincli dcsio ^fin^iür von Ul 1165 an uiui'üi w iektig'en UAiideU- 
M I>iijlk)ti;l»t tin omrjiu den napli Au-vkn^e 

der luiinbriri ekwn diu .SnUier «Idrtmi. Da nk^r ^ie die 

Verliinduitg^ .Äilval und ijakHö' 116.5| R«i'^l*, dninaU ociiett w olil- 
^^^gaubTe^to^l Stnot kikietiu) narl oicbi ;ils rauberis^di uinbettle- 
liOüdc Budniiieuliordüu vuriüUKttilliih ^lod, liegt ^4* nnhu, mit der 
Instkrilt J166 i-^orumLuiigtswoisn jii die Z«tt der nisriHoMikliLHnheii 
Kimjife um die UKgetucmie und uui ulk HerrBotiaft idier dio 
Etamld»slra[i«ii nu rllcken. [Vnilieh darf man aieti diese Zull 
nidit jfnr «o knra ilwnkeii, so datl der Akalaud Jimer lu^dirift 
von UL 11^4/41 tl IIlebt Till?.!i «rofing einaitrfcliätajih iüt, Ä^linik 
xnir, daß miö in Ol 1166^. ,das Ukdnet uder der tlofr) dvn 
Südens und das [der; de* Kwisclien drnn^ti dauials 

KrntgTXütfland kerrsehte. nbwtdd diese HcKoielitiungoiL sidiorlicli 
nichtig vorhUtEofi noUrnn. ebern^o duniiel lleibüu, nh in Dan, 
tL6iT. .der Köni^- dtts Siidvtm* und *der tlws tmiK 

der lorgusekliiKlm] Vor^plileiermig sicKur zu erkennen sind. 
Düf KafavTniiL^iitllnrrrali zwischen kfi^niji und MalJu e<jlmiiii 
nine l'jpifodn jenes KriogssustAnde« pewoisen an Aoin; Ijcidcs 
wird ja jiiiwrimJk dfrs selben jrtyHiu.Alipekniitt» eralihlt. Erst im 

‘ itk VwtalhiiiDUfln ln Hkmi a 1.1, ta. 111; iü i\m\ i .-*7 -.V 

* «xLd Hiebt H?n HÄfllifKir b« yR 

' (Irtttttirlll. 8. Mt ^ k>hJ^ j ^ 

* VgT. ohpu S. », 

* V e^- ilam tl/mh t,. 8, IS'J üoil (i|. mdO A liit* j >yg® j 
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luicjlisteii vrerdt-lV dJa aaHlandiitciiiin äcLwici i£j- 

kehcn bnhandch. nU^ woUl ftüdjirahUcrhc OrÜÖaii 

für Ana. des iCtirdöijs* wie för Widurjiarl riuÄiiselMii 

äojn. D^hjL » Keimlnis von der Ueift-hiehto Slldtirtibicnis 

ist gc^ritig itnd dn^ lütlhwegs SloLerö liuiiii 

djikcr gefalirlich, Düiui man vürliiodot alljtiileiolit aiif liem 
son^ft uiihoschrjeUeiieii litatt die «iriitliawu EJlüftdu mltijinaudi'ir, 
»•Iklirtnd dio Pftdeii irgendwo im UnlmkannTFO aitfaininenlnufon 
V^'UUti'Hd i)^raÄuii-MtUiD. wh es seKottiit vorsehunt blejtii, 
wird Äfiülinh wif- ,\’aSÄii imd Na4k m KMpA jjt* 

hclügerT*, desdttii ^nomgöbmto geplUndurt* und dorf'ji Wass^r- 

werlio Kortiiört. 

liÄUiIoU vqji öff(Tiiitieheii iVofan- wTc ^akTalbaoton ^ 
Tim jfwoi Stotittt-roti la MariU, itümi von gemauonon 
^'ü.riiie£i jfuii] der Stadl« iJor iitibnkaftiit'^ Ji'drät luii 

(IL 41H/4111 t?elzt vifilleiclit dns \\*otU des migoiiaimtKti tjipliiicf? des 
iSMllMd INF full., wftlelior nüth Ük 411?, 41J7, 445, fiiH: 

1 )XM i n?>31 hhi im 

atif (lohuiil und tnil Hilfis ilßn 

Elwa^ vorwicktdtff Jiogt die bet «‘iurii 1 ’lmii|ioI- 

bauloit [ denn wo iuiinor er doi* Teiaptli de* Xl>yit 

und düH Tempel ^le^ iL nsA den i'ompol ,de® von UnidtUi' 
gtibaut bat, kann i *5 sieb, weg tut dor dr«I£acb<*n IVicLiarlibluiip 
von Xtn> nicUt um amtüi ImudMlu. Entwodvr lutl er 
alsu drei Tonjpol gel&aat« von ilenen nur der erüigeitaitiiti^ einen 
Kigeimarnen führt r oder J« Appeüariv «nd or bni ein 

sokhea (Kuh', UpfeHuiiiJc) für dlo drei Torapel orriehtoi« Mir 
ist d?o erste Auiudime wakfMlmiuliehßf; ebotao daß auch dioBo 
tfnutou alk% ttio dus Vorangotondo iiahidisgV in orHflilol 

vrt^^lkll Äind iimd uidji 'J'. mkU in Uaidan l; wird er«! 

1 Äu *. dftn KtiiülMBWtÄr. n^nj. 

. un-i uiHJwti In KNHJ A *. U. (riYW^ 

iuMii X. & rdwimmb Wfl«" *• :tnrttnjn*.ib.Pf flicbl iK» 

bo«adflrt .at^kuuUs^n, 4b* \tWf tiai, 4«in 

,^iaudan.- K, tüj r .U ,au *kl. W« ÜU. 

m,ea WfUS^ä^^j^ mii Jer V;.T4nmut m.4 l df Ji-i.tt..« 

^ Auöuf -T 1 Vi T hli wi. -b«» »«i 411«« Wen*» nlabü. w«v.,p »üMb 

IM. «Bb. tU w« « «*.b nii ar bi« 

' tb Buch in ÜK KI'IJ u- äaiT, vgk J«« kUumt 

1» <3li. jaiÄjS» I*psunb.i, Ofuuilinl* S". 
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niu IJKK t'i'im nftdujh'ii fijii uvugv Ort — \vnhv 

uiiboknEniOJ- Lm1"o “ ein^tsflJliirE Icli niixcht«^ ToriTintcm* 

duß iirlu ileiD X^UK und ITj. eu auch deru letzt^nannttiTi Gott 
in MhrM» «in Tt-iupul i,*rbimt i,vurtloti i*nJ Wä3jr(?ud aber juno 
^vet bnrriu X;un«n itJid Kult Waßen^ «chniiil d«iri driiMm» 
dar n'uhl audi» an^Udnoncl an? isatabftrt. ohan «m ilbennriTnm«'Ti 
a-fijrdc.u Hrnr» auf anblnjcbam fJoden beridos jrotddi xn liabciin^ 
[ii Aj-jfij wird abu*r dur AiiMdruck fUr dio KuUtBrhibuug' ati 
,deii in l{aidaiii' xu surlnun »dn. ^lit dem Rtilt umU <:t fredieb 
utidi doii hescmderCTi Xatuon^ tuii doin er angenaren iFgrd^t 
cmpfangGa haben; dieser kann ofcilit -der in Unidän'^ gelautet 
hnbuj».* Trifft diese Auffassung d+if tiadlx ijJ« eu, dann liiLtEo 
au eil ila« Arabi^elnrin dnr Ibubnituiig vun fdunrli Ice^irhenke 
jemande:^ GiiBsfl urwurlntii* fliittj ETninoninf: nn tleti ürinu de» 
prirdillvcn Knilne be'vtiUrl 

Kiin bfireits begtelieinlor 'l’iuiijnd iler l)ftt-Gabiau La 1.1 NX* 
imnunirf «'fiter auRgextattut Dim tteeken Äue 

j'im ntlebbtrii Abs^atz In-gi/gnuH wiir derorr xwei^ erininurt an 
il Körn Za }®y Tgl. Stnd ILffi. iTib 

U)MN dOrfm litn mius empli.i irgoudeiua liaulielikAtt 
busetehnoii; 11 amuiLd, irruuilriß tiSu* Aimi. h, ferpleidit adntaufi 
,lUu, WoliujitJittfj*, (i)Bf3 JiilkiHti' ir.h aU ,\'urhof' duuTeDf 
und iwar irgL min. 1 tflN ^n>t5f der Tcrrsriiiedeumi 

Xnminalform; in dm HauinscJirifT Gl. dtirfte 


" Vjt. — waqq AUi^i «Rtor gaui nuUemu iu)]iilllAl«n V(nrr[ü|mtj*oii aJ« 

m#r ^ <i\ in, iVr Kmf*. 

■ .Uw ln tUiilttn' t^nt «teil d« nHlaHtnn (tzam mli 4l*f lljDN' urfir 

.ilqtn Tüll iini-«' f*(fL tiilKi Bj TfTflTtfitpa r iiiMtli lti>wtnBl, flrtiit-lda 
■^. ii*>t r. frv .iIht in Olu MondjfnU' «biin xil uiLii»iu kx talj- Urt^TfUhf. 

* tlAtiltB h]t*a Aucitii u Ti«l «vlExir^ Zsil «in TBiti^vBl ln CtJl n» 

(l^iippir f), ^^ifiindifn in dwr rjalirAn; H. D, ir Mnilur. DMd AX 

» 7 * (IlRtAr, Hklnn II Iinr. fuH U. da-MATxmT liuciat »ich iu 
UL Tffl KTfl II., Äfl. 

* 5 riYN tu (k*.T4i, fiirtititli] -jsip in K. 4, Aam «!■ On*- 

iHTcAkbnuujT ttbaulbnlirUeh bk di iqiui , 1 !«^ Vq^hrtt’ hn dnr l.iift hbc«. 
[lAAD bl fltu« pltB»* Auclj in Zu 1 El^nnimt /ur W'^rlatAllueir rrL 

■ llfion*!, Aal*. Ahli. ii:ti lu« {;i.t«iln bnttiii | hinii® 31 I HX*^ 

I 5 Vnrbdffi kmn AUj^lan du« OlitLurBitxviAl;' 7(1. 

sMiiiL L a, ,I|Jt Lnpdurfl^n .,.. Thö Ko^iIitt.TininjL^, S. 4^,1 ff. ({Jaiu «iuor 
ml-ttt Mxit l>iiai]«fu lu dL UUIli aiiA lUL ir* ^ 
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tinzti dor rliirnt mit -r vmtu VgL auch dtis [lasain uu Tn^iör- 
vorkuf II Chi*^ 4a. 

^ 4. l>(.’r S<?liluÖ der losclirift imriFlitot nm fridleii Ite- 

raid AJiHüs^fon, mi 

Ciflkiöi dos ^V^^di Dtmuti I>-T Fürst von til. mfm 

subil .JaDiii tiur diti Tüti-kdl VorgÄügtT fort in ül.^iaL 

UÜt namJicU .SMtUr.l TKF. i^ohn dos IVlorteKciwl 

von Sabii. Jio ÖlTniJug äiimbutkciis diiM «. luwh dom 

He-onstromgohiot fosiJtn nldlkOt, hwrsiollou iSttidiou ILyTff)* 
5l'3/i> i,oi)omi)i 103 fT.) tSÜt irdMB HjN', dos 

SMIBLI P^F. Fiirsi Voll r'idwt in xlhnlicKer Woise diirol'i OlFiiimg 
do=i ?>muiiockörHi l.lliEH> tsüt) da,« Wasser ehondaliin ent^ifümon. 
]p 41M !i imditdi wird die Au^duilülTuiui^ flir das ^wiWkim 
Itsül) RusgolmiiOTi und d^itgltilchiju diu t VlTjiiiii^ fllrs «ow* 
nrrioUlolo Übarljmtrflsorvnir dos bereit» l>ö4lclH-ttdi‘ij ÄtaulmolvOiiüi 
UljH"' lind xwar ln derftiiUjoii Uichtong: wie die OflfriiHig des 
lotanerlüi, naelr [a<;fau. AU dio^' Ai.ta-cii dioaon aleo He- 
«.nssßrnuff des einon, imd* üLd^il * und ItHkj [i bn Wadi Denne 
lW< 3 iuIoi, Tasriin. Das Ht-eker, HFJB-, das rhiti laut C!l, Dl3 f- 
liereiL^ ä^ufttrümt. erliüU u. 41«/!' ouiou ?.nhmn^ mit derfldkou 
AustlnUdehtnug; dnrcli do.i Ibm von IIHUU winl uhor em 
noiies durch eine Si>.^rr*- gebildete^ B^-'^kco aur Howassemng 
VOM lflsrA.1 ^ewaaucii. t>eß« n»* 

ti.>lJ!dHii i-eide voll der ^\•tl^K^d dis einir mit VVlod.T- 

htihiii- doa dritten, da», andere inii: \riqderhülimg de^ xwxmai. 
Undikalft CBliildot sind, ülieuöovreat^- ideiiliscb ab m Obuo /. 4 
die awei (Dual h Türme WS uiid lU'HX F^rm] 

oiii Turm tKler dk üw oi Gänge iDualt) TäBM und *.ilMT 
JmimrL-rerf.) in Hai diosolbo SacUr. «ind. K» dürfte 

*ioh nk^- uicbl omidohlüu, aiLs dor Namenälbidic-fiko^^^ der s^ei 
Oliiekie in HXf. noil &23/5 n«! d<Jre« IJMiiiittt un« ««mit auf 
ITÜMll HIN*. Sohn des SMH:I4 tSF. nl» aul .K>u luigenaiiutc. 
Hal.Si*«I.».. FOisu.« «... Ol. nxf. *0 «hlielkn.» Bortth«... .tei. 
U auc). di« InMUrifleu («- •«« ct«.. «>» de««n uh«. (§3J 


» ÄUiilifit II nt luy, tu: GU tl « t 

> ya. 0X3 • 4n.. K»»n».,enjr: -«« ktiüniw mi« 


Stiitü' d«r 

.RsiÄt-snUrtiP H^rrrnrhstwilii« iVin Vi. 


Qrftlraiano 
l»fir miM« 
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tli« Itmir* Wiir, jail 4i8yl^ in dsn- Kr^vÄliniirf PN'fesd^ng?. 

rtlmt tläÜ ihah {Jos-IiaUi jitin 
ih'n iingoiiannt(>n ikihii dictws SMHSLl INI-' fUr ihm 
iVieiilüflljrßtßii von 4l8f, hj^hcn uilillUv 

In l^TU 11. iy.rn kabu tcb sdlmi üwii ITT.MH UTtt der 
Innt-lirilt Gl. den liftxteii mit ^amh/in Kris^ fUhromJoa 

iViiiKlerfürKien von Saba tW mß^IieljorwelÄo 

nk der Grbebor Tun 418/11 vronJeu Icöoute. Dieser 

freilieh nur vomiutcLr Anwla gjt»^ v.m tlcr mir afn nmilrlkh 
nrscbouiunaon Turawitietmiii^ aim, dnÜ im hwtnriüoismj IjcrTcht 
vun Ql U^lin ilif IftngM ifchen nh Pniigreffljnfl.Mi urkamnon 
Trügifr dL*r drei Kamen ebronolupjticli, in Jor Jldliu ihrer 
böpbt wnlirficbninliph nicht tmmittolhären .^ufrinmuTrtrfüW 
!?wnanrtt aIn letijtor ]T^MR HTU, elmn der Vrif,stQr^ 

flirtd. UcMT ^^nn üaiaUin jrekampfi liHlto* worauf — im Text 
jniirr Inschrift — dir brjibnmt^dmn Kriege unter dc 4 i Kltiii^eii 
Sahöa fplfrmi.’ V«,i aiesor Vüraum-liung der chrtmolngiKdicti 
Kameupaiiordnunfiriti den Imdirifton niHeJitu ic!i mich jet^ nicht 
aiigohun* trotK dv» noueu, nir mir «chrinen niwditow albn stark 
ktimpriniierf-nd-Tt Ycnnidi^ rinor (Joncalopo dar «atoclirn 
IVictiTerfilnslon durch G<Fnis Hot&ijit In IscriÄkmi Sahne, IL Acc 
linst, doi tuneni Ser. Vi, toI. T, S, nihrt dod* oiu 

Abgoiien von dieser Vurnus^t^un;; «lie^t lu den Anrnfvni^«« jjn 
Crtflinimigkriutn; 2 . R, djutii, lUa nach hhmti Jtossini n n. 0, 
iia Test Gh 481 ^;Stutl^en ü.loff T der nach «emer AufitteljuniF 
tiiß Reihe -absefilidkndß Kjluijr TKHÜMLK l/Tll den TOKRii 


«hmv M«nn,n<,« im H-Lulbad. #l, Anm lu^hv 

d. .r .«tr fl, ITJJHK 

UNttti HittvNI phiffjni hlnjfognn (■. w. ilj. .lnü »vh 

v m ,l.t v„.r. UIN .nd ssni;4 INK ^hn 

..IHM« .«ipp, Ini likl«d«Gni iWtrtrI »pnü^M ,),* Söh««. auJ |,U 

.|«r V*t«r ,„r FU- 

«ihiipc rt« T«..,«, ,n«hrifl. dl. w.^r.M».pän|Uh«r 

m .^1 -Iptt « .„h HtB [l. II C Amn, V) t«p 
m. «:U,. dia 

, *t« «IjtiJft »(rjrw 4mmt, itflun dia dw L'wÄturlHjf,iett tl«iph< 4 l I tir 
kiieu 0«;u!ii-i yiUw. itn biiti^.nitihaA Brricbt dfrr VB[*;r jU ««t«# 

» iiPüMcn e-*a«a. «.* ,i«r* d^r r^iH, ,|„ 

Thnpiftu^. 

■ Ihr willkl.. Ak.l.M »ü.™ I..«toitt tlff. h.„ |„|„. , 
f.I^ k.an ÜIIlIjI jTttü ' 




ln 


zum FOliror im kswWäeli-wliäizcUoii Kr»» .tmennl, diweiu 
nh«r dea Umik nach etll«kU<-lier de^ fna(jiUiri{{«« 

lUngviiu rpSlIB BIS ausipricht, il«o (.’rtoti KiiaFini nl» rriiea 
in der Riih« und »oliiu um drei Oeiicraiionnn Tut IKHHMBK 
anzelzt.» Von lueinur AuMellnng a.i in KTB 11. 5d *l.«r «oicho 
irli jem inOTforii ab. ali icii anduM als ilummut, HaoJbricIi 
S. 77. Cuntl linssini b.*. 0. tT4 ivgl. aucli KTB II. M XuUj 3i 
die Idfiuität des irdJlR l,!TH und seines Vaiere ilK!B LBtU 
V.MI II«). («fit. ein«nl«its mit ds-m IDliL l«. t«p Bai. SO. anderer¬ 
seits mit dem rjCitMU l'. Toti llal.2s*liH. i)id.i mel.raU sttitig 
aiwkenu«. Tioimebr die Krage naeh dciu v«r»Midi.s«h*WtTl»eu 
ZinamiiBaulianf dieser *«■■« Fflrswn uff«u> lasse« «i“®' '*• 

KT« B.a.O. zwiaelieii IPSIBU. und IHIMR l'. Ticnnones- 
ntrieh zu riehen und das Zitat füll dl'« = U'd. IKöf. au tilgen. 
Douu dinWurtstelluus der Titiitntur >•«« IIiil. idü.t. »eist 
die«- lusclirift in epHlare Zelte»*. ''aß Halevy in.l .«uiwr 
Berong («iebt n>rt3' Be«'“ “eltdl'- 

Zu den in fUlereu Inwlirifteu Ol. ülSr.. aSd/o errwlrtekn, 
in S1»I. iZ.öl.) w«it»r ausgehaula» und «Jiiiter »»eb ui llWt.' lS. d 
ergbnaten Werken zur IJenfSsseroug vi«i .liwran koiuraea illin- 
lieho fttr j.Miin" atirtand«. Vuii jenem «vMpn wir. daß es tun 
HegenslreHigebiet. Mcl. an Balmen. gewesen i»i-* E»t »ol«bes 

. IM. a.wu..«» 1» MUtoHrrk.» »•'■''IV T-'^‘'tt Jui 

t KRH-r n:iE I s lUlil- i^HUWUK tJTS, 4. 

m l...rÜKTD in« OW öl- ISti]. 

w..d«b.l<s-.s in d.t.."-r» llrl»“»e= «arudl—' ''‘■”‘■•^”1"^ 

„.bin. isb l.,.r rb..««!..-!'"*“ A...J..U.« »" It«” »> 

ewil.miUI.ai.~kb.li H.. «• = .*.«* KK9.1. 

1^.1.B., J-.k.» X: l«BI»lt.K I'.. «. -U* / 

b.;’,. or.r,...n. ]" ■k"- 

nilll, UJl4 IWW »llftr« 1. t US- l Iw 

, j. _ wrt.wJ'ii// Id Al I Jil*“ liftftrht uiiii An 

■<mo illterü* ihf ü awifmTw> t _„™t.«rtF.™*nnb 

«rfnu* iW lüMbrift. tu rbtlUmr W.I.. W-» ■«» "™ ."(t™«™"'.»'- 

AU.Wbn.U,. ... .rtt« uaum Itt». a 

•S d«. tat T«l »CT «»-äa'fll.li- l-.bi.KSrt.ü Iwl« 

• wsl iVUbMitiniiTHiiiipin pflch I'^hE' . 


KlkdlATT« lf 1 iinf|'Crk«nQkkl». 


Ul 

wjir »lifili iliiii* iiaeli Af, \ir\o jeäi<s 

dem W'frdi Deniitr gi’sjiäisl uiirde. 

Komment är, 

z. i. Zu n^v wH*i I vt^ih Vf. iK iik Ul 

Dum '<1 MUfiliL'liüiTi ZiiKa.inrEieuJinjiie A t.H 

Jeiiöi = = ,j!jj i^^luhh] .minJoinii, ; als Frenul- 

tvjjrl ttu Äuj* ^TTnglEieiijiiloSi' ; ^lebrt htiff Uöben 

.ydili'chli^r nerdun uun KfÄuktu-’i*. Jaliu, RExp. Z/i*. 

D^u J). tJ. IVfOlli'r Eil OMtt, ü^, s. jiuelii Lriiiidiborfr» 

Drti r. I JJdüics ^TTüften, stblollßn* flär oitie foiTiiläcilIg« 
HAliuug iuj Kampf* 

WüLroud in rliestiii Ittsn?IjrJrf.ui iUo geKÜldfen Tausenfiet 

Jitetfl im abw>!uUii!, 1 XSl^ .Vgi. I 

.S. 1:?4> Aiiju. t) lialmr him* einen emphnlicua HOIh I 
m DnK>A 13 f., IVn es tikh nur lun eiiiiiuifleinl btmJdi, diö 
eiidmiiTsitosü Form 0^h■ N'iomaia ni^ot- ^TPiK. ie £. H. h den 
DüiunibruelirfftlfciJL oder Kl’iSl H ‘iH, 

Z. 2. i nrnki, iu etwas aijtleftui Ite- 

tWtungen; »r>rh in HHKJA Ul t«. — ^fL,^ .Bejitfc;', midi ganis 
nllpvmmit. luHitmu-l Um ^^aius döuUäeli dem üerdeHbfisiist in 
KUnnvittli imdt 3 )^Yp elwniwi in UHNJ A 11)^ r 
Ufid eWnib 14' wj+t Itl iiü amu f *Gn>(Jviflh', 

1 <^00! bei Zllblimg: YiöJi Germeti: Citl :t07j, 407 

nuch l.pi der Kmitahl ] ^«0(1 I^fSh, diiu ZnrtnminenstelliiJJ 
mit npi;i »ml ftK’lJt .limereii, sßliiitÄnn* uiiiiiöglicl]. ln riiHOT 
seUoini e. geg«ii.<täialid* mi HHYN ku stoben und 

beidr vtui >Y abitiiliiin'en. Dann iMd.eutet es den uj Wftfffm |ti 
der Sehlflttiil gefnlienon im Gegennata ssn dem in der Ourntigen- 
sclipift gütimrdetnii; lüJI, 

Z. 3. > )X in Hn*. Nrntir* diicr hXOYI J^tiid. 4tl. tjOf.- 
ab VerlMim in den t irtbitiädiriftcii OlH. 444 L, ,j„,j 

in IIXK»A il Hl VJt fdnn ZE'rfitJbnngsart van Grabom 

Oai^iiaduu. HtÄdinn. Dbi nurdarnbbelnv und tmbraiecb-nrnii^eüJ 
IMmUna^ rnuU seitf «^diüb) ein,. Ab- 

Siuil Jl. jivjf., Im ►ris«i KÄp. iH^fi vrKij wini h jik bnVtä 

h«ulc1]n*L II I I n 

* H. j4i4«<li w*uat aulan Ui<j Rl-orietininc 
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Schwächung der im SpdarahT$i?Jii'n ^‘rlmUeneit za ^in. Weiiö 
XOYJv wurkiieh zu g«ljBrt — ^rahen' und *[&& tium. 
Jiroprium ^>X (s. uhen) daniacli gewälUt jüt, mtrß dftä Vcrlnira 
eine recht tief gelieiide ZcrstiJrtutg i>czöiphuen: vgl. A 
UmA Ul 

Der Namdh^N®! 'st ^0 XS^ftl Xt*>1 

m (vdu nij = Tria M u lior. Hufmtis, S. S2. StuJ. 11 

mi trcuaeu i; entsjTncht dßui 'Jc^H K.N.Hl A 

Jft. iStud, H Ta. 

iiücb in t(«Xl A, Z. 14 , wo umer § iU KÄlicrcu uri- 
gegcUcn wird; c$ gehört zu Eiiob 3 H.; rgL auch: 
mkike* — Xu Nn~!f vgl. oben H. 

Di'e Wichtigkeit der Regaa^sttomgebietf, zu dore« Be- 
ivässermigt « iegerniJe Dnsero Stolle zeigt, »udi eigene BRUehjekte 
■relitirtcn, ndil ati^ dorcü häufigen l^rwähuuug in BKKt A, H 
hen^Df. liii''Kriei" werden «io wSbreiul der Itelagerung der Sta.lt, 
zu der sie gelUlreu, geplüudort iNOli* deren Gebäude rerbranett 
418/4lf» Z, dL; Ahnlklics gescInChi fflPticr, Ml« den Feind zu 
nchäiUgea, in HKK» A ■'>. U- friedliche Bcdümdluug vcrrälJi die 
IntilaticUötaung derüclhuii ('jTJl A^T) und Uir Schutz durch Mauern 
Bä)- vom Füllten b&rgericbtote eigüiifl Begeustrümgebiatü 
Bcheionn ntich doni Krieg feif^rJtrh inauguriert zu urerdon (Aä); 
fcjiiiUicJio werden lu Boichlftg gcti^iumcn (.Aä<ii oder in» Sumlß 
cigetitum Uljcrgobon t A S, 10) oder dureb Kauf cm orlniii fB 1. r>)*, 

Zeile 4 t s. üben ^ 

ZeUe 6, 8. oheti 8 3. 4. li* iler lik-ko bl kBum, wie 

Olasrr fregend in «eiiium raksumlc lut. »OlID .Terhrannen' 
KU crpäniLcii. du .ins Ol.joki in .Insr»«, nb» aut «MIseLom Bo.ton, 

tifgi: «li«r *0M i. n-orsiif » udei ®, iin gumien ± 4 Bneti. 
.tsluu,. tülglcu. IhiatS |tl)rm iä' Ol-4'»I, «■ K 

kfk.iiinl. .\tj,;iyBS ^Eigenniuie'l dUrtl* kein durel. tMautiinonr, 
!«.iidcm durch AüB)i»lilcn (D+i! i hcrgcsiclltea Bcckon gowcscu 


' Wie leiii« Zeile m< eu «beneiwi? .«»<• e»e''tt be.lteen IlZi üie'liin' 
inv.l KTH l. ™ ritryViiicUen. 

* Tr.,.. ).e«eb*.,r. Ob" 4«~ « “*■ **'■“" '*'* ^ 

... Gl. &M. *. »»-S- (erl ...d. >»t) IIVH •» 

.leeie- eu iet auf »•'“•" *b" •'kllrfen ..eb 4 » 

Neiienleus«» It ueil II..Kel>ie> eeej '«l'?« ■•’j- 

8 iUdiit»>tf. i. | 4 i 4 l'fcn*, Sl UWi W t- 


l« 


NikolKO« Khodnk»i>akis. 


sein, dem HHr^° und in (•). KMN) ti (> nälter »Is dem 
verwandt. Auch tioiche Becken liatttiii, wie zeigt, ihr tnzf, 
Ilural: 00(Stud. It., 1)0 f.); diesem kann somit nur ein Adnex 
»der Zugohiir xn einem Keservoir «»der eine zweite Stufe 
eines Stauwerkes, einer TftlsfHjrre* (hier w. u. 
gewesen sein, nher kein Au$fluü, da es seihst Ober einen solchen 
(MH) verfugt; OS besitzt .uich — wie H)^H — u^ch 

Z. 6 «eine Wyt; ich vergleiche .Ufer, I^sciiung*, Li«An 
8. V. I. 14^ zu einem Vors des AbO Kn^m: cJLo« 

wv-* ^ 

gleich darauf: ^1 zwei 

Ufern*. Daher ^ frrr<i#« oti tpratlin nit l’on pluuU: am Wassor- 
lauf; Land borg, Da). IH33. So^otri mükti* (atc) diriho .Wasser- 
wehr, Damm* (Bittnor, Vorstudien 111 7f») gehört wohl ara 
doch ist das y im Sndarab. weiter nicht auftalicnd. 

Wenn ich H)^ mit ,Tals|»orro*‘ Ula^rsetzo (^UJ\ ; 

nach Tbn Kais&u, Lisäo b. v.; so stutze ich micji auf 

deren Eigennamen ^TYS^** dessen IMural Öl, 11)00 \ IK, 

der Sing. ebenda 4 als Apftollativ, jedocli Z. 15 als Eigen* 
uamo rorkommt. Zur Etymologie dieses letztoren verweise ich 
auf Lisan, a. r.: ... »UJl ji • • • ’*U 

• •• »kj\ 

«*<»■,• *LJ\ Ulf, 

ln KMM) A 4 heißt ein solches wi«A|V; zu diesem 

|>.\8scnden Kigennnroon vergloiche man woitor: ^ 

• Ujl aJI forner siehe noch Ilaind. iiwL. HO; M*Uller, 

llurgen undSchlDsscr II. 10; Glaser, i^ammlung 1. fhi\ Es kann 
als4> an der Bedeutung von X?Yh^* *»»«'• — nach dem Oohrauch 
dor Eigonnamongebung — von kein Zweifel sein: ,Ort, 

wo sich das NN'asser smuf. 

Das durch Staumauern gebildete 1 ! HHXh^ JUrfto 

das Starke* >)UA * »der .Vielfassende* V'sÄ rt2ii sein Vgl 
^XlYl^.Kraft* Cl!132(v 

• &, Ualtaaa, Hab« aafk K6ilara|,iait, |Uauaachnr»||f |h7S, ij. | 54 , 

• Glaiar.Zwi ^^4 «|a,„«^hi,„;«„hau‘ 

■ Wanii:«/ wakrachaialMh Ul mir <iia CbarwUaor: .41» ItearhimgaM ru« 

NM RN ats TaUparra’ — m MataxiotucUcbtir Basiakanf kliaa «• auf 
da« gUieha hiaaa«. 
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Durch X«SO »''«r, gegrenUbcr* wird die präpositioneUe 
Itcdeutung von (Studien 11. J»9) gcettitat; vgL Urockoh 

mann, Grundriß II. 42*2 cß. Die »weile LUcko, »u | 

HTTlhl «rgäu*l, füllt den gerade verlügluiren Kaum «u»; oli 
in der ersten ...«flÜ vgl. Studien 11. U9. 2 u ergfinacii sei. 
ist uiolir als »welfelhaft. 


Gl, 1000 A. 

Zum Standort dieser und der folgenden Inschrift iKKXtB) 
in Sirvah. vgl. UaUvys Misaion nrchÄolügiquo daos lo Ydinon 
(Joum. A«. VIsirie, lome XIX., 1872, S. 55 f,): ,..... Mais, 
.ivanl de in*iu aller, j’ai voulu copior rautre moitie de rin- 
.criptioi. -ine In voyageur Arnaud a vuo dans une inaison de 

patre, inaisun que je connaissais exteriouromeni . La 

raaison est UAtio de pierres grossierement auperjM)«^ et loute 
contiguP h r:ArS Bil^l«*. «l«»* culonnades se roiciit de la 
eour .. le« femmes so lenaioni doboul devant une 

lüi,guö‘uiorVe placdc au milieu de la cour et sur laquelle olles 

lavaient lour Unge . «« ^ 

j-ni auasitdt remarque que la face oppos^ * la porto contenail 

UDO inscription plns lohnte quo c^Ue qu’on voll en qptnuit et 

que Arnaud a transcritc on partic.** 

Arnauds Bericht a. a. O. lautet: .Au iniUcu de la cour, 
j. rBiiu.r.)u«i un toug b...« a« plerre. »utrefoi. d’«« «ul mor- 
rean, «ree deux gr.ndc. iii»cri|itiun» qui .wcupwcnl le. deux 
tl»nc. du baue: au milieu de ee baue «. tr,.u.ait une 6«ure 
.,ui lo diiiwit eil deux, maie le. iii.criplioii. eta.cnl furt peu 

VoIT \uinmer BMH» A der Glaserschon .S.Mnmluiig h«- 
Siebeu ...ei Abkb«el.«Tien: die eine nii. 2ti BUtt und eUieheu 
liorixentalen Sixoifen aus der Mi«- J-r In»ebr.ft: die x»e«e 
mit ä5 Blatt. I»a die Blditcr sich »“ d«» Bün^«™ Überdecken, 
»ar ihre von Obuor vorgoiiommeiio 7.u«mmon.tcllui»g awar 
orlcichtert, dnel, inimnrhin oino recht ansehnliehe Uwtut«, 


• Ttiroo dm RU^Il 
» AruaoiJ XI *= Ol. luOO B. 
(1W5). n. ent. tu. 


Vgl. niota Oerbbli Joum. Aaiut. Kxtr. n'* 4 

*• 
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JiLuduLfltLAkifl. 


Di? <!T«U" S*irk' zu '^<5 PIaH pl>t den Sieln in Jiosscrciu Kr- 
hnUuTigiysiiälBiit] whAiit rtlw die EHlteliuo ilor .\hiiÄliiiio 

der orsien und der zweiten AtjkLiisdirfliUe tunlS wohl ttjiic 
klidnu ,DevÄataUüti\ s. oHpn B. 4-^ tiegen* ijüieken xint Biättertt 
der sweit*'*ii' Serie sLind a^su atie der ersten,, die seUon die dou 
Lucken ente[irccbendeB SjTrüngc Rßigk mit BkherLeit za ergänzen. 
Bo 5ä. H. tdu Teil der auf der crriieji Serii- erlialieiien Woru» in 

2 2, _ I H[!C]& I I f t XY® 1 »Vn ötr. liier 

aber [jatle selten t.jljiaeEa Abgesandter, sds er dee Öioin zura 
zweltcnmAl {ihklalEChte, den Ekrg^-tz »aehzuliolfmi yud setzte 
in die schon jvuftgehrtichone BteUe des Siehia zwei| wahraeljcin* 
licii ftüi Boden liegcQiie, Frngmeitte eiiij die *’ibe anf einem 
lilftll der zH'ßiiQii Berte ärscheinon; imd zwar das eine an soijiem 
richtigen IHata: Y^llffr wjUirond das zweite; IT^P te der 
rollstitndigmi txrrie fidth, dem Bltine nach und rdumiicli Uber- 
schieÜt. Ks durfte ein Stück von UMwiBd Mitte sein; s. u. n. 

(jitnäer liat von diesen drei Ua^Lrophtdontexinn!; Bhmi 
U und 4LB/4Ut, uut gelegaiillinii mehl ganz genauer Kenntlich^ 
machiing iler rrgäuzteii oder nuhickeren Budieiiiketi, ein Fnksi' 
miie (Uuehstebenhühe :> mm) vervielfältigen lassen. Die senk- 
leehte La^jerung der BncliBlnheti isi jedotrli iiloht immer die des 
AkklatseUös, der fti'hrifiKiig wird ober gut wiedergeg^ben; in 
A: gCAchlijnsenca rechtwinkUgM ^ und 0' uhuv Bch wäiizv, 

runde ticchcrf«rm in Y f X tjnd utiigvkidirt in Jl,; die kreis- 
fdrroigon Buch staben clenm nie grdßer als i$i 4 ) in Kbrniuer- 

roftd. “I und 1 frcbart gcädnedcn; | — lilnbnr, AUjeni. Nadir, 
B* 2lf», 'Sr, ti, L iSachstplieiihdhu 7 cui, Lhc ^teilenlHnge heträgt 
innerhalb de^^ durch je vinv Bimkrechte am rechten und linkon 
U.’iiid gebsldeteii Bahmene :f: ti tiA m. Zu liddcn Beiten des 
Kahnmns offfclteint das Almahah-BynibnL 0 rahm nun, netter- 
6>‘tnbüliJ olc,^ B. IV ff. Obflr dio gro0o LUekv in der Milte des 
Textes gibt Tate] I AufklJtrimg; aie ist nncfi einer von lTo(. 
K. Hehnrdej^ gesoickiicten Abklatadihnnse angeterti^t wordciir 
fUr diesij seinn MUkewaUnng sei ihm nucli hier gcdaiLkt 


l Ihn 1 h ÖIOY! Xr Ih 1’ Fnlgnii] dm hat xmcigcn gnge 


i^ätitii>mNih[n ii)x* 
äiMii^ivmänihriihin') 


inm KBHiIj l'^rU, Bobn des 
nMUll,]^ BriesierfE]r$:t vou 
Babak da er KUnig wurde. dem 


ixxWtä^ I hfiÄ 11®t yt 


jaf'friM“ 135ay® i äiriT i 
HoiiimaynHhixsisDx 

®Y® i >xs* i nv®® '\ '^xni 
ti niN«y I i i^n 

] &iYM \ ®€Yh 5 ti 3 1 ®?IXT 

iriMfi 


-* 14^& ^ 

r^x® I ^H?Y® I 1 
io8X(i«rirwiYrY&ti*t 
Y?n]^®TmYnY*lC?&r'i 
«Thr* I OH^XP I Or>®XP I ®N 

Ti &lHn<l&l®Y&?l YtXY* 

I övr 1 i riH I ^ 

XBfMHintf&irMYnr^Yr^l 
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lOott ! AlKuJjiAij uiidd(?Jü 

(§ U eiQsetite 

j(?de Gö«efi^ «nd r^atnuisgö- 
moTndo und BundiÄ* und 
gnmcindoond ojiforted™! '"£TH 
ilrfii Opf^P* d, und 
dom ST'rR, SU M e« loueb^ 

ler* r?). und tTTll 

und HÜ US etn KWid daf- 
ffiicbie, 't§ 5) du or or- 

neQ[crtfl] dio Zcliiiorsthafion 
der Siilidor, »o daß sw sieb 
(^von d* aiik dep Tjt^itung 
fügten* und Erfolg iiatton *n 
JhrflUi Aufgebot. wrie Ein 
Mann |s5iifc«iinin«ii) Krfuiien 
der 

rßieUl, und Jeder sieh erhob* 
um seine nalie ku schirnieu * 
Hj und da ef dem 
und Alnmtah ihre üobUfir er- 
fÜlUo und also in Siatid fiOWlrs 
diu WSöjser seines 

HIMN. so daß ^ 
wurde; jo ein® Riurie uud je 
(liuo höiior gelegene Stufe;* und 
01 U einer iMmoiauer vomah 
neiimu Leitungskaiml i!lU für 

tdiB HewiUiaertirig vim) M^tJDX* 
dall er nicht ungthcrjiuiJ * nus^ 


örMt^^Hi^Ysnix^iY&ti 


A.C1.) >Ky "."s'-ti i- ^ *'■ 

Dimiiiuba f tHl«r V '>'*** ^ ^ 

,4-" ftW"'” torlB.nUln. .inswhl»-«. 

I^m «n'bJmBhmi tHiJiU .. ik l ■ 

.»a (Hr« ■>«' f"*'* ' '* 

Tarnun Um 

l*. h.ul^hx Oln.* TUaiih«™’^ 








&«)((& 1Ht*lX®Hr‘inr'lY«l<I 
T6t®<>rtllYIi&l®S‘=(XSl 
Mvn I eThtos I t^r I 12E 
I»XCI® 


iihn>f^ion®iy4®— 3 . 

aiO®®UtHhr^lBX«l4^ 
oo^mYhiirtsisxntiii 
h«isau®rjnjn»ny«iii) 
»ay.nyhnrtiiD«»» IT®') 
[aioih I xsis 1 »avixt«! 
i xtHai I »ayjnry»ihhhi 
?HSy«lhhhhfthhhiaoih 
«ayi-ni^Bnaiesyhisi 
<>A®ia>mieayhiä?uoni 
öla-nienxtMiax) 


l^loße für die 7<.weL 

und ftlr und 

dif^ M'rtSBOTinoagt urioder auf- 
llllltij, iricrlche mittels D^nmi- 
leknii^ AllT'i’U'", diiä von 
ULTDl''^ Uor hcwü£äert wifd^ 
liorieselu;; iirtd or rarieeUoti 
niAcKto und Kinnoni^flTtiingen 
dem I.{ogcii5troiiigiiibiot vriii 
^11 Di*"; die lIi^rit^hir^Eiitanillc 
für die (Rufge^fttitchorte) 
Waüsortna^fle von lITlt und 

TKU*; 

und die VVasserfülle von tjTft 
und y^H iiuf EteMd des 

KiJttiL doU Und üieb SfLCUEUCUo; 
(§4) und dji <ir Ruddug 

Liud und nlle f^mdle 

v'un JliFHN' verbrnuiitio und 
’^AMi und and ROT 

unterwarf cinJ all ihm Siildu 
vnr Uran Ute und iliror tdteio 
dreiUttufetid i r$(MMT und ilimr 
^offtogonnnlun nckttauseiid t 
r,],|^ ihren Trilmt vör- 
dojijiolte^ und jlMKüi nu iliroin 
Tribut Hindtif und Zirpen, 
W'Viel als sic mii (von) ilirctn 
Tribqt (liintor dar Fordoiujngl 

aurtlckbkülicn würden/ auF 

i'rlegio j 


^ Klus nn4 »ti/DN, 

» fli dUffU du J^uawnk yTH kimdote, mnt ikoEti du GtrElM 

ItyrH- oiUnO* diir UuumUntuiti; ljyD|- Unwitnart niH; J| , 

ISO. «nd irfil. * «nä ,, ,u Si. it uUfttig* 

* Zwii i. Hott K^niuiintiir. 

* Daran «chvldk^ lilaihan w-QnlBit, 
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— MY6® I I HD 4- 
Tr'IH4<(SI*4Crni®«Ofll 
MYr(YS®l®'*iXByBI®(Y 
6® I «iSSX I e^r’YTXY^® 1 
it< I Mr&^Y 1 ®r I isnrf i 
®t ®s I &XB I H®t‘ir' I ®txrY& 
® I ihlalX I ®«( 

rt.M.*n®isnm® I rfcrt't i 
i*(rosi®®®»i®rnM i ®i^^ • 

rHirrrfxsi»i«iYSr'i®®otD 
If^rMYff Mr'OSI®®^!!!! 
?trMYrtiYnr’i®H?n 


und UBIJN' von B^R* und 
^ROIP sclilug and iliro StÄdto 
Terbrnnnt« und ihren Tterg 
iSMT und ihre Talsperre J?JR 
fUr Almn^ah und Saba in 
achlag nahm (konhsaierte); 
<5 5») und da er Ausän 
schlug und ihrer sechaeliii* 
tausend: KhlHK) tötete und 
ihrer vieraigiauBend; 40.1MK) 

gefangennalim und USK plUo- 
dcrU? von LOH'* bis 
und alle StJldte roii pfF*" ver¬ 
brannte und alle StÄdt© von 
IJBN und 1>IB verbrannte 


I t^YnvHh I Nm® — ö- 

wni® 

IXilXNni®Ya'<^® IHM )1® 
1BX^®IY:>1YM 
“I^IYIDO®® I Y)ni®l0OX 
Mo|®Y0Y^®lvnYMhlNn 
I ^6 I OIO®® l 1 

Yni?1<*IX1hl®YC)13Vh 

lMo|)A®n*l ©YOX^®!^) 
I €[®]X)^® I HtS®hl't'5‘^V 
I AK)h 1 «YPIXo® I ®Yrt1^ 


und ihre» Hcgenstrorogebiele 
idünderte und NSM pUlnderto, 
das Kcgeiistromgebicl von Böll 
undGKDN; (8 5 b) und ihm* 
in Datina eine Nietlerlago bei- 
hrachto und all dessen i Patinas; 
Städte verbrannte; und er die 
(Stadt) TFP schlug und «er* 
störte uud verbrannte und deren 
Begenstromgohicio plünderte ; 
and er OS* scldug, bis er an» 
Meer harn, und all dessen* 
Städte verbrannte, die am Meer 
liegen; (8 5 c) und er ««in 
USB «»chlug, bis er Aiisan und 
dessen König MRTIJ" fort- 
logte’; und es hatten die 


twai U«hiot». Tom 8l»mw D« buöoddt 

Sul" IUBS u«a PIB. .«.l ««*-••. >«-• 
itul«. btw. da«oa KÖnif. 

^uff. mue.; Ay*!»; TKP t»t f*in 
Ü. «tia vonufaheuda Nota aod X- * 
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Nikotaon Kbodokaoakia. 


Xo«IXY4iMIM(h«h|e|«5« 

1)YI«Yn 


— SI»fHnTSI»YriX'»l «■ 
XU IHTXY» 1I •B:5( I 
f>rw.siD(i»xnLiivnwrirv 
inTXY['» I ttY.*(]l»<HiS[Dt 
Mn?XMrrtrxY«i».^«i,i 


f l.-.Yin?XY®l6i*i«C|«Y 
rtxol •rnMrB4Yi«r«si 
'f(.Y«i««ni<Y»inr'MnBo 
iMH«i^r'i®.^YrcY*i«Y?n 
iMr6*Yi»riisnrtiiS(Bi 
*HnB®Yi’®YBHHi»dnao 
Y®l®rHrfM 


IlHupter der tnAyd (des Boden* 
adels) von Ags&u ihn (KBBX) 
fUr die (Gouin) SMHT be¬ 
stimmt,* er Aber bestimmte es 
(das auslniscbe Volk) zur 
Th lang 

und Cfelangonnalime’; und (da) 
er (KKßHj) dio Zerstörung von 
dessen (dos Königs von Aus&n) 
Palast M8l)K Teranlaßte und 
die Kntfcmang aller Inschrif¬ 
ten. die [KHß]IL bezeichnet 
hatte, aus dessen Palast [MiSUllJ 
und der Inschriften dcrTem)iGl 
seiner Götter und er. 


. . . dessen Paladt(es?) MS^R; 
und er das gesamUabftische 
Heer/ Freie und Unfreie, aus 
den Bezirken des (Gebietes) 
von Auftän und aus dessen 
Städten heimfuhrte; (§5d) und 
er dem aabttischeo Staat Sarüm 
und seine Bezirke und Hamd&n 
und seine Bezirke einverloibto 
und 


» Abi Opf»r, L zum To«l» r«w*i)it Kauid Ut AsOii, Vglk and t jind, 
dM Obj«kt; ln iliaMin Knila «irn a» da« Sclinti dar OOUin tafoklau 
wordan. Ob •«> odar wi oack dam »irff d« KabAara kan « audar«. 

» Aaf dam Slola an» varbaaaatt. 

• Subjakt kaiio klar aur KRBJI* »111. Objakt nur daa Viilk ron Auala, 
nickt «Ina Klnaalparaoo. ««fan dar Kaihanfuifa ,T»luaf und Oafauf«a> 
nahma* laiU ... talla ...), IWhto ilaa Anaknlatkos; tnfoir« 
katiulatlrar AaalaandarraUiauf baida« flX®, ▼•»a dauao aluM voraailif 
und la|^k nur da» twaita rim (a^mM akkknfi^ hl. 

• SaU und dia Konrvdaraüon dar Htknmia al» mUitAriKka Orfanbatlo» 
Canx naba». Vfl Slud. tl tüj KTB., I TI, Amn. % 11 vt, Ifaadlinek. 
8 . 
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ihntrt]i®YirtnY«i*^ 

?iinx®iarSYHiB'<;^i3«T® 

hhsaöi)h['fH*i*aYn>Vai 

asoihixAä'^loaYTDiS«! 

»ay')iYKi(D*®«ithhhh^ 


. iN)ii ajt.® I ajS'rWi 

1 nsv® ,*.*^i**--i'’* 
XliXM®lThnX®l'a[rSY^] 
ngYaiKinr^n-'ivtaihH 
e*i aiSYp!irtiaiia^®«i 

^ xn I ®rN i“*i«s i®+ 

r'rYÖinHtri®i^HlHr^Y®Mr 
etY! ®rtnrfi*YsniYrrxi 
XS . . . 

- xpY.i rtr . 

. firinB=>Yi*rifJ«s 

l•rtY^(Y*l«rfMY^v•l«l^ 

oX(Y«(ai^^(tY®l®6C®^Y® 

ir®r&i*Hihsi«cartTi"i‘*- 

!«r‘|8ia|WHMr*l®®<e*I 

HXthYMi® 


dio StSilte vuu ÄiTÖm um- 
uiAufirte und seino Ueg««3t!*'»«• ■ 
iiislAnJ setRtO uüd es 
I t5,irtinil den ß^bflern aur Vcr- 

(§ tta) « dn 

er uttii TUN] sclilu^j 

und »weimufteod: 

tutete und ftlnftautrendi .t^I^*** 
^«Eoiigeii unimi und ihre 
Städte T-erbranute 

«ad [DtlS^l" 
und l'ElK( und Datiiia dem 
siifaaisclien Stajit omverbibtOj 
da# ^ Gebiet von) fUt>* judfieh 
dem Kiliib? [>Il5S* obt®r- 
wies nnd 

die Bewühßor vtin GG“ und 
deren lksit»’ — vi>ii Au«n 
^.e^„£llr die nundesgenoseen 
iles «abäi«ebon SLaatns bestJimn- 
B b) und diu StiiiiuureieiL 

tun IT .. UlM^rwiM 


und] deren* gnuKen Bezirk 
und NF* und do^iacJi -Stad ln 
und Hegtilitfüruiiigebiete umJ 
Berge und TUler um! Weiden 
aJü Eigi’-nlum'; und NSM um! 
RM «ud ORDN" Ins MIG 
ihU nnd iURJ, da-* von 
KFJD* und 


n I ■•.>.*«1 tiJ und X tft ^ km AbkUtKh 
1 Vflti Atm ülB(*Vl*iftro«rU)« BucImUT«" ^ n 

giüiliuin« uuil fltiur«» *o uhvu, 

* tlnfrvlED Boitts} 

- Kiu«r aimJi, Aä. ftm. 

* Vgl. obuHi 6 aufMiffii § & » 









2l> 

Yh«i«YoQnoiHnTt\-^ 9' 

g)s I oo[t]^* I YSh 1 «vn 

Yh® I hun» I “Sn iirt" Ul* 
)S* 1 «YV® I ®Y)iY® I ®V)1 
)t IHNn® U[Sh® I »YXT- 
■ ■ ■ - i]ai«11 ®Y^no® I ®Y 

X[iH . 

Xcf®iaiAT5®t®ont^iXii 

[i(^»]i«S)t«i3jnäixMixh 

ayorHhoiTavnyht 

— T I ®iHtmB[a]YSi 1 10. 
®rHH[YniY&i I “(^»((Yen 
•^toTXYei I r»re i *ftr i 
tiYH I rfHB 1 Hints I ®ri*rH 
Y6»l««r'TY6®l»l®inttSI 

'. [»(4(1100 

y |ii4H[YnYI »»KIYI ®rtl 
(Yi •fetoTXYi r®r6i«f4r 
MYri;i®r4nBo! Y»rinBo 
IXOB IHrhC IWY(h6leHrXI 
-ri i nyte I *r4r i nnyt i 
rfrrJMnaor']*f4rinBoi 
trrfn®«Tor'i 

irtixmn®ixino* — u. 
i»^Yx«)Y3ei*synYhi 
I »aVDrhh® I oSYXTolS« 


älIäN und auinun fttudirk uud 
äcijie äL\dti:i: rfl'? iiiiil MtF: 
yind irVlj*“ mit] den 
J^zirli von ^AbüdfLü und dä'Hsen 
Süidtü um! Tfti und Bßr^ und 
Weldegebk't und die :?i>]ilÄtou 
vun ^Aiind&n, frobund unFrciot 
nU RigentTjni . » * . * ^ . 

m + ■ ■ 

. Dajlian (vnn) 

und MfSK’" und Diitinn 
von iinii IjUTF [und 

nll} dio Süidtc umJ Tdlor 

lind Bezirkt^ und Riigoiiairotn- 
^ohioto und Bfürg'u nnd \\‘eiden 
iliea^r Kwfd (Siodlung^^elüeUt 
von Dak) aU Ripuniuin; und 
dfts patiÄO Kostos^ebiel der 
ITlirigen des (Onkiötn) von 
n’BIl“' utid dcrflü Kinder und 
doToii big ^um Meer - 

*. . ^ . [und] deren * ftezirko 

und KoguiiAtroni [gebiete Lind 
Iktrg Ulli] Tal] und AVeJdegebiot 
ah Eigentum; und alle Stüdtc 
und HozJrko um dun Bezirk 
ViuiTFU in der BicUtnng gegen 
DliS^i und die am Meer (ge¬ 
legenen Htkairke) und alb Meere 
dic$er Bf^zirke und den gnuznu 
Bezirk von Hj'l und 

Und -BRT und LBKT,'j all ibro 
StJldto und Äcker nud ibr 
V^’oidtigebiet umJ Uirc Täler und 


' Unfreldr uiliI FlthljebllirLl iler Snut4lri^i],iuiiELiJ,; KT’FI Jm y -^K 3 ti 

* 3 linp- fom, m« f^lcvuilpq .noRirlt*^ Htf., j*l(iUr,H «Ui wr^til «n 'rVtk 
dM iu Il«r kncl(4 h^tiQii müß; AmwMti Kr«ttjiiiuiif Z L 





AltwbBiwJ» Tc««* i. 


'dt 


I ^®X)^ I 

i^YKTtnsv®! ^^^nxtn«! 
oon® l®Y^Hh® 1 ®YÜ]r^^* 
I «Y^'^rSh® ] ®y))“h® I ®V 
I1<P t Y4^1hl I ®YX?s^>3® 

t® I ®YIDr^* t th 

IfflYhNlIf^lSCX^Y 


Bfirge ah EigeutTini; (§ Vtf) 
und wati dfit giin»en Fk'idtK t\e& 
(des Kimigi^ v-<"i 
AiiitÄii) und soinur Soldatelt * 

iii DIlS*" uitd lii TBN) he- 
iriffi/ *0 ölicrwi<!>= cf iKßlt*L) 

rflijM und ilrnum Kttis*üS5:ßliiet 
und Weber und Iltadrk «nd 
Ikrge und Tiller und Weido 
an den «aUäijteheu Slaai; und 
naliin iu Bt'^ebln^ K(jn Tim 
l.lUK"i seine Ko3toii[idfln««ti- 
•jen und Weber* und fptb vä 
ÄU r^heti *] allen, die sieb rer* 
Intndet butten mit 


^RrtrinHiks--- - 12. 
I Iota I OBCri' t ropE I Mr 
E^yi®ritsnHi«>+r'Ti?i<;n 
ririftritiso) I 
loorifay® I a®ri9YE® 
TyE®l®firir*(iSI<il«WliS[N 
l]1Mt I “aoB I »“fKX I 
®®rKVE[® ir® 

r[&nMretYi«rirtn'^i®Y 


kuh:1j, i-on . [i''«] 

|,tKN« nie lüigentum für d«;n 
yaViHisebeii Srivit; und es erwnrb 
KUH>L djw gauJiJG RasliXigiibiol 
VDft dessen l'^reie um! 

LTofreie urnJ deren Kinder und 
Üo.sttÄ und alle WafltinfÄlrigen 
und [SwllJafren] vun IL^T und 
SKK und ^HKT und dercu 
KTndur [niid] drrtn [lte]siiÄ 
da Kifieuluin för den isabä- 
iseben Staat; tg Gd) und (da’i 


. „ , j __h-a iitsT di# üutnHlÄiljJir» F4»rt«ätiüsijiii 

I^. n, ^ni HW 

.1 fli» öD * " u--it,. ulMr bpldti iflHfthBnrth* 

. Ki,r,,i«o uBt™,™ “7“; r,™e a,- i»ii.™.. Sni.j.kw 

I du anakottilb'Hi durrh t. j 

,1« S.1,,. »1.U1. K,pBl. .. .1.. s.n. 

VeLdi, l,Mutih«.ti=hi -. U., *»•. ■" •'■' 

' v'tXT.T.TtE’'.'*-- i*B</1-, ^ 

Z. t1 Tfsfföfl ut: mm 
tlXIU B. 
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Hhotlaknnakii. 


snirATr'i®riY®rt* *rnio 
=r*tri®riyB(,&®xMnB®y 
6® 1 nr* 1 XYXT 1 

®yiri 


VT dom i'GotO !^in* und 
und dem / tUHL und 

dnni i,Vidk V4 >d) GadramOi 
Iteisirke am der AiuAniscliou 
Llornsolinft ssurilukguli. und 
tr loiiflr liers te13 to 


^Bnh— 13 
YxiHnihnx 4 <piih«>'p«i 
I I XNO I hdi«hH I TX 
Yt]aihihnx^®ix®^,)Bi' 
lä^ I hd^* I ?htn)rt®i 
IXNni«[D»At=il'4YfilBXg 

BY«i’a*xin>vani**>® 
xt® I ihdjrti x'nShH I ®n 
aaa33ai3h4iyi3xi®^Yi 
ihioihi«aYi>ii®hiTnt'i® 
91MTmi®aY^hhl®B)® 

irtitiaxrt«iiii®ihhia 


dio De2jrkf> des iCottea) 
und JNIll und tle^ 
yKyU4 uitsi des ( Volkes j K^ütn“ 
hUn ans der ausaniacboiL liorr- 
fichafl, »'eil sieli GflrJ.ratii6t und 
^uLilj^n mii dom H^hHi^dion 
Staat vorlillndnt hatten:' (g 7) 
ßmi da er KIJG vau s(rp* 
seilt well sin Foiiiditflligkiuten 
liegaIlgen * kaMmi lui Kam|d 
vu» und er die S<rhijt£' 

tnannsi^ljAlt. des KUBiL den 
Arm orliekon hieß* und ihrer 
s)lKi: fUnfliiitidcrt thteto und 
ihrer E^iuder eintcuiseiid 

und SÜugiingL*» ihrer Woher 
JtWKt; r.wej^uiusend gefangen 
Tialnn uad erbeutete und sieh 
den XiitÄgeijuÜ tmhin t'rm all 


-*JTotY&® j 14. ilirom Grtifl. m,d KJemvieh^t 

1 & YH l r* 1 ®® 0 ID l (§ Hl und da er Sa^n schlug 

’ Jlflr Jiku ilDhiL [lalijrlonWhDn allAiua|]riK(ift laUfhl»]' im Att- 
ultllMlioD tituOi dir lSclPiind(jfiltlhu[ijsä*diuiiij»« 4 .hM,, i'olgwuld. 

* Avoli ^ lutt 'I iiflct o lUiit 9 

* IK I», »r ili Lrthu fllr iIih fiDDdHgtm&Heaichiirt UutiaulMius, 

In«* SiaauJjwHi+i wMw abur tJablal* tur, ält> ultwiliv 

«tilif sutiilack« U«riehi,tl gitnlAa ««ran 

* Wertllchi u^Äct^ol»ll^1^ 07^01 I iiimIi rrv 

* D. ll. »La uiifrnl|9ll oder (tnirhll rnnHAadcii l|nU 

* Wshfwhsiiillrti in aaurnktltctt üinm i. «, u. aia Itilialbübitiicki s 7 
_ ioi StfeUe. 

* (Mir tUi-itaj dann [«kart {rtvl ,^| tiu» 

Z^StwerU tat rrrmtt* nnn nfbitüii 


■tnuLn 
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TrJi-'finTHHynvoinHfTh 

ISHCHS I »Tfr^rt I 

fctny» I I l 

in«oxi®Jxa4rixixiosi 

mi®vn<»riH?«si*ns=>Y 
iTiirstYi »riArirHt ®vcr 

IHSrJMr^ürHI^Y^ätyiiHg 

't'?C° I l “VSn I HRB' 


null dc« 9 on Städte vfifUfaiinie 
UDil ?ÄB und und lUl 

apinfl Befonairotiigütiittte 

dem in ainam FeldÄüg (Aiif» 

geW)i (5 1 >a) ’®“™ 

awoilennial aufbracK an einem 
Felda&g und ßelageninfiHwrKlto 
anEEllbrte, «‘odurcU NaÄäii uad 
Kaät auf den EniacUeld 
^TTR durch drei Jahrei 3 
cingBseliloei;*!! wurden j und 
er NäbSs und acitwju l^eairk 
dom sabÄisrliün Siaat unx^fr- 
wAifj und er vflfn Na^n eiiJ- 
isuEWrid: H^TÖ idiete und den 
Ednig SMUiF^ und 
hmwegfcgie^J er 

die Gobit^ 


rMmgio'Yny®! 
lhnrhn«IYH 1 hl I hO 
1 \ ®Y:)lVh I B'it'jf.M 

TS^N i 16 1 mih I )TYh« 1 

NfiTPin IH>H®l®OTY^r^l 
u?vni®Y'='ann!BX5X!*i* 
:3XTYh3lh?®Eef^iHh£*hl 
3XiH^l^iPihM® t Yfr^lfhTl 
»at IHHö®! I riN^IBX 


le, die iliiu» der Küutg von 
Sftbö^ »u Lehen fiegeUen kaite^ 
nn doo sabjÜBchen aurück- 
bi-achtej und er Li Beschlag 
fiahfu desseiL t*i&dtfii 
uud öLiL und DLR™ nud 
F1>M und ^ibam. und diu 
SüidliJ vüu nUeJf, 

SM Hl Fi und NaMu* in ;|K* 
bösaBen; und er iti BeBehlng 
nahm dftswn Cciirk* vem 
Tempel der firenaidule bi^ 
Äum OronK^tCiii von MMtlT^ 
für den BtbiÜadien Staat; und 


* iMtrt ,ttwitn r= Jvm Hiwit N.J »0» ■ 


> jMiffi Knebtt Tau Nmäii. ., a U h 

* Dw KEEJ;!- lief iMcbrifti ““ * ' 

■ & üiiLa ^ 

■ l'öB llK-. 




NMkatAii« Uhodakiiniilcjii. 


3^> 


h®inwait«3ihnihiH® 

HoissMoy-i-iYlhSII^B 

Yl 


ar Tn Bi^s^elilag fifihm dto ^tcio- 
walle Yüu ^L>[ und die 
wällß Tuw p.MUT, und da* 
Irrig^ation^geHiet d» Buatu* 
Yon MnsftK * aus. den W^ässem 
des MadaU mit ^Vaeser ver¬ 
sorgte; (§ l*t| und er die 
Mauer von dessau {Haupt-) 
rttndt ^eldciFte, bis er 


I TVft B I Hr^ t t^om I 
nv®iY<.^ [nTXY®ioo<*i 
^ya IYR Y» \ I i 

um 1 i I t^ohrx 

]®oxnjnHiH^HMri®a 
riXU<^XYB*tHMHlc^M 
rxH)®?y< r« j<iK>xniiH&v 
TOo I I f^N I ?T®< URfd 
fnYRHIH^r^l«>hM1 THr"? 

I dr&YT^j ^-1 1 ntx t 

frYin®i*iEI YRHIHtHlodi 
X^YBI&<»?INf<^V]nr^l 


ihre FuuilattieiUtt z^rrstürtu — 
doch was dio Htadt Xa^n be¬ 
trifft,’ sü verbot er Hie zu vor* 
ItrcüDeii — und er ihm* in»* 
fahl doüs^ J’^alasl PRIT zo 
zersHlreti und rWseu Htadt 
Najsan za zersiöreui und (dat 
er Auf Kn^ti eino Buiie aii 
die FriöÄlor (äu ca trieb teu) 
legte IIad er von Kasan june 
bosüiniuto,’ betroif derer der 
(Orakel) Spruch seitens drr 
fJUttor gokotnnieii war,* luid 
sie also gemtot wijrdoji; uod 
er detn ^'taiii Ka^n die Ver* 
]dlkhiuog fluferlcgte, daß ar 
SahiLor iij dop *Sradt Naiftn 
Aii^Iodlr ijiii:| daü der ^ilaat 
von Kaicin ciotfH Tom pol dos 
Almatflh mitten in der 
Kaäftei baue- (§ Q tl) und op 
diö WAi^^^r votidli-I^F N v^tn 


i WCtrillnh: ür* KJ»«i^ mq, X tinrl 'Vi;i1l(a»']| N, 

’ J»^>U(trtO liuLJrtt «nU AimkölnUl* Z t| «lu ku.U *S,mm s, mot fylet 
4u l’riillkat tthn* 0 - odor injtw mnÜ Vwn«t*lln,if du IKjjfl**#. 

akkii.ativ* milüBftiEian. ItHptrtfakl 4lp VotkIhiphibe 

rnni Ur«ail nti KntMqhBRiüatle. 

* [Jafn thttblE Von *!■ 

* Amt iia^-h imtuif sio. -qb •- 

* dl« dürek 4 mm 4 >otkrl aIi TftTürt«th •ir*chi<a«n. 
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T* ) h5S*l «OTYSA*- !'?■ 
)YI(^131riia)3N’f|eBY3Y 
4ö?vaihihniaYSXA®t aa 
IYt®rtiaiXNlH)(»Ylii-!h®J 
artirtiain^ranm SYaYT® 
SX»Yl^ni®Yha(^“l®YH 
I s?eh 1 Hl I Yt*rtia i xti I 
I FiHl® I IhlDrt I HS* 

iYtaihii^nr*)iYn^nY*i 
hfli^ 1 1® 

00 ( 1 » 1 an>»» 1 xnxi*' HY 

YtaiMiahi‘-.3fi»aYi"nt 

ihn(^ii«i 


Siant N-aSin wflg in llesclibig 
uttlim utid sie also s!u L(j1iü» 
gegeliGu «urJou dem 
MIjK, Künlg Vi'Ti Uariin: und 
or vom Staat Nflfiaii di* Dmiim- 
kitUEij^n tiamensdÄ^MLK|.'fsM 
in BescUlfli?' nahm nüd (ai*) 

Loli€ii doiu 

Köni^ '"on itud (doF 

Stadt) Kamnft,* aogefaugon 
ven duu Damiolflitasj^ßn 
MLKirpi hh aji düti OruuK- 
Tdokn, VKölchii KRU?L jcsctii 
hAiite}; (§ 

utQDinußrto uJid cs dep SalfiScrii 
nur R^-.^rirtitliaitiiBg far den 
äöbttinchen Staat Qimrgab| 
(§ 10) unil da ör IDflN 
sebltig und OZBT und jBß" 
und iiinou Tnimt oc 

duii sabÄiScbeU Staat aulef- 
legte; 


I B>'S i t^nr I 
1 I ^vn^r I t^r 
t&f^YTY&® l 1I 
isnri®i4Yri.iY(6'“'^''’rt 

l0rJrJrJ|«ycrY6”lttSXM 

ro6irt(i(^i®Y(r I r^srfiYS* 

lerSnTYBslYPAXIHröeiH 
.^rt.^ril®Srr)n«(YB«lYBrH 
! I »Erfx t riroBiB°'t*riB'> 1 


(§ l!n) and da or SUL und 
ITRM und FKSN aeblcg und 
ilin- TalsiMtt'ßßn io seine (**- 

\rnU liracbto Linii dio Stfidtu 

ron SBL und dio vor llKJt 
uaiil die von F^CNN verbrannt« 
und iliver dreitausend; 

tütete ußd ilire Könige (Ute re 
und ibmr fiinftfiiiaepd; 
^ßfangeu nebm und ibr \ ieli 
f-rbetiteio JmiidenfMolaigtau' 
sondt iMJ.OtHt Sttiek unti ibneo 
einen Tribut aufedegte an 


' lt«ni tjUrfl»t*nt K- 
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i i mw i 

I fSriri I i ?Y^& I Y( i 

,snr^i®By( iNf*i&Hx fhcn 

IBY^a^l^DYNIIh — 19. 
JKlIi^® I I 3)ghV^ 
y® ► anY®°« I mhY^ i no 
hhhi^Olh I X(S^XI®^V 1 ) 
?Hn®3Y>il®h[?nT*i5>thh 
hhhhhhhhhiaoih l I 
rihlH I ®5Y>on 111>ihhh 
^?ht«iä.)3T«u)^n^ 1 ^1 
I txhtim \ 
i^^ahYäi nvhi ifi I m 

1 Hn 11hn)r^ 1 

— NYniBYc^6( Sirir^ ^0* 
rtrJ|a>nB=^inorTifeVfH&(& 
1^^^^*^&lM^&^Yt ®r! 


doii sabSiisclieij äinAt, und tiart 
rächte ur so ’ dk) Freicu \'oa 
SAb»! uiidi 1>1'1R, di(? Sctiuti- 
luanuEchiift doü KKl^ 

;L, die getOttit «'Mrdeii wrarüii; 
t§ II b) utid vr ÜH-MK" und 
jAIU*" sdihi|f^ uud allü If^tHiTimc 
YQii MH?Mit" und iüIJJt"; und 
ilirer fhn/tauseud TjOtH} 

und ihr^T Kiiidür ^irfau^nn^ 
tmhni RW'bIftauütind 12,tKK> ond 
dir Vifrb erbeutero: KahicIo 
( iiuJ LtiiiJur und l^nl und 
KlokiviEdi; s'irelliupdurltanscnd 
^mcki'm(KKl, nndAllc^tädt« 
Ton MIl^MU'" veriirannte und 
il*'T uiLttür wArf und oa üer* 
etürto: tiiid in IteäcUUg iiiifim 
KRlIjl* 

(las llogmmtrumgcrbiot vtm 
Mli MH" in XagrAn iiud auf 
MH 5IH" niiu?n Tribut legte 
an den $nbäiscben .Staai. 


Inh äl tsubers i c ht, 


gft l-:i. Ditt KiulftJhmg in dsut HbergabspwuJtoll oder 
dtn ÜbergAbsakt* der ümberton Gcbinio nn den Suml. hzM, 
döö für doa Staat in IScdt^ gcnainmniieii l>oiiiaiurtllaiMlis» — ifu 


• 0<nf Wfrhl^nr glit: alu^i WuU*, ^\m rAcbui 

* \ch K^tmncbH iliw« AuHirncke nicht im äinu iLmb^r W^lrrtinUk; tnrn» 
»itrl Bflch nickt »n* Koriiftu uiidT«t* tioT Tlrkiindfln in BlunJaTahWliEi» 

tunbrni ««Itun, ^min ncU KiiiKchia. dnvoa uk\i An,n Ws.w, 
Jet öacl«.. Am^u tgl A- tiroHmnnn. Com«« Püp 

Ihn«,. Ser. 111 , Uehü l, TbU i, :i,j„ l>o™l»«^T.rnnl in. 

i1ttf«ineinf»tt in »bmiliEn lit a« qoeh ukkt ma dtif 'i^it. Vürhillnv 
dit..«r InBchrtnrn, «rs Ul um ta J«ci KQnl&tfitmmt, q A. 

w ir.i llf, KnH MI tt k « r in, ^ ^ 






Jtöiinlü niJin rlie^e InönUrift ujigefÄiir chnrokteiiöierOii — lautet 

lii A : ^.J'iil^einiDö liäit Äticigwu gegclini di-r riieswrlüi>t 
KHB f. prrR^ etc. tiöin Alnia^nli iiiul A. h. dtm jfabSli!?<!lieti 

Staut: und ühitlld] iu ilKjn IS: | | I ^^IVh I XIW 

I hHiH I 1® l V^^1h1->- l1Kn>^ I Sme^Y'P: lUmmoi 

CljrostoiaALfji<f ^ H untöttt vergbdebt ludiciiut ^ 

Wie diu i JoBcliesinschrifleti iui( ibmi 
fttraiivpidrerli (,»im hat au^cofdutn . *./), do hef^innt 
mit dem Üemüit>t*<-nti^ pronuiiniti oia i^bjckt an der Siiiizu des 
Stiuuii. Zu die^r Vonm^ieliüaf? vgl l-WMMJT: | 0g ltllN® 

l^)rS^nifrS® iTfSelhlh®* 

eia Xumiiialpfttss vitr; vpi- ebeitilii H 1 fdi® 1 ^IXih I HIK®* 

Uelde b^fdiriftea tragen aRo tiuo Tß^äteUunj? als Art Ülier^ 
sehrifi ft.i der S|Mrsa?; ui« aieh ab lotivai iulgendes 

.ind die Olijektö . . .und Kwar KHK> A iLuiMi^t uUue uSd.or.r 
iStÄeiidirmng der m den Staat fall eji den OUjekte, trährcud B 

.ISeKirke und StÄiUe^ iiutuiil, u, ^ o 

Ul A fälirt mit der iHiruiel fort; ''ixA®Ylfl®T 

,lm,i Tflg.i'l >b « aiöstJta« iodo «mi r»lro^™«i,,ie 

mir] «imilwi lind irui-geiDiiiiiiJii*: vr!. dazu im'inß Sunlmn H, 
S, 7, 11, ItWif. lind liiarS.as. Uoiiau w ist Bocit allpa tolgmnlii 
in Tnsgesaml <Jf kopulntiv verliuiidmioii A bsctioUtcn |,SSt 'li'ftB 
da» iridil immer Rkddiiriirtig« kuninnkliimeUo ,mii1 am [tiRö 
ila' . . . ins VorliiÜtnis i’en Solieotätwii *«' 1'iiiir.eiiriti Re- 
Irrnidrt,* l''roilich wird iliesos «efÜRO luiiOTkiilli -Hliisr-r 
nkscimil... geleRmr.lizi, Jn«'. •>!*> Anaki.lutt, dureidiredini. 
Dar diiraiiffolimrdmi Kmmlruktiii.i nack aiSial.aim jedoeb die im 
seUritt ab. Eine I'orieda.» Es maÜ als., da.« Verlittilms unlai- 

sarkl rerdan. in «-^'-tlnnB «‘i" ''“I"''"'''' '‘'f'’“'"**"'-’" 

. Ven H.adb«.n I.. b. i«. “t' tr '‘'"r';'';."" il'" 

10X1., 12a I Kolliohahtnim tag Aaiiii lit.lor. luli-li- H-. IJ*-- - * 

(t. Jiehriwutdrj l5l*ich(jT»t«ilk ^ 

■ -fe L...L \i I fircir L KlJiin n iij irrnnftnB li. 

» ifttfoi -Ureli I ä «? «ii*woH«utJe »uni c«hm«liL Lf 

titnnch sl« .«i t lülrti. CbTis.« aöd«. 

.,„„0,1.™ .Li.lai.nn. IV. Sr, it. T. J'“*’ “'7;'''";’:,^ 

I,.t ilr. .!i.naar.l.i*rbo tom>»l i..Brol». -lio -u. 

■Ulk l'■»UaIqtt ti.-r*ön:*ht. 

• 17 Ol.'. II. S*.*nt *''■" 

itn rJn)itttDVi3| lü lÄlwittJMfclwn itiAibilfl*«. ^ 

jUiiufiimi i friilo-Mti“ HL a» 11^. * 



»4 


Nikülaut KbodokanakliL 


bvf>otAktischo.n j'iNmci-&bschnitU* zuotnAndor und zum Ilnupt* 
rtaU stuhcii. 

Hin lUick auf dto luiialle der &u da« run« narratirttm 
nrinnernden, erzHldvndcii fn^ma-säteo und deren Verh&ltnts 
zum Hauptsatz );ikt (ulkendes Bild:* iiu Minäischen nrsciieiiit 
dnr NoboiiKatx in Abhängigkeit von Bauwidinungeti,* d. b. in 
ÜI»ergabaprotokoIicn an die Tetuptd. Kr selbst erwähnt gelegent¬ 
lich, «o Hai. 47H(, ( Gl. 1234), nur Opfer, die aicherlich bei 
der Übergabe des Qbjokis. also nach seiner Fertigstellung 
(H. obeu/, den Oöitom dargebracht wurden; hier herrscht das 
Verhältnis der Gleichzeitigkeit. Andererseits bringt Hai. 520 
(Gt. I15!if.) auch ira Kel)en.Hatx Batiarbeiten, die so iiohan diu 
gloicliartTge Widmung im Hauptsatz zu stehen kommen: sie 
küniieii derselben, aber auch oinor älteren Tätigkeitsperindo 
dos Stifters (Vorzeitigkeit) angtdibren. ln Gl. 1083, Altjem. 
Stud. l. 38 fr. iHal. 187 f. i hx der erzälilciido Teil besundors 
roicbbaltig: Handolezilge, Gaben an dio Götter, Ikiuten. Opfer, 
endlicb die Erfüllung vorb.aiidcnonur Verpdiebtuogen. In Hai. 
102. lfdt ^Gl. 115(0, muiiic Slud. 11.54—57 zählt er die Opfer 
auf (Gleichioitigkeit) und gebt «od.niin mit | fortfnhrond. 

zur amtliebon Tätigkeit des Stifters über und dessou Hulubniing 
nm Land i Vorzeitigkeit^, Die .Karnwaueninaebrift« Hai. 536 
(01. 1155) beriebtet im erzählenden Teil nur von llandeUzUgen. 
deren Führung und Kettung aus Kriogagofahr (Vorzoiligkeit); 
die Opfer fehlen gänzlich auch im altsnhäischen Text ül. 481 
(mmno Stud. 11. 15 ff.), einer Banwidmung mit soustigun Dudi- 
katiuuou (PorBouon und Besitz), wo wir im XebenKatz von 
größeren siegroichou Feldzügen hüren. Der Ausdruck (gleiche 
Konjunktion!I macht als4i zwischen «uhjoktiver und objektiver 
Zeitlicslimmung keinen l nterKcliiod. In diesem Zusommouhang 
muß aber, wie schon das erste jeiiea Tuxttai Gl. 481 

(=* CHI .375) jMMgt, die toinporalv Aiiknüpfang auch kausal 
«in Geschchones aU Anlaß der protokollierten Widmung haben 

• Vgt. II. s, 171. k*in# Vnllit£ndifk«tt «n- 

CMtrobi. 

• AQck (lia min. FrajmimUi: Hml, 4«4, 437, 443, 44 h U IM. 463, 457, 451», 
Ift3 caboran aoW alla «a llauwidmauraii, da«ti aueh 01. STI (Mardt* 
laann, Bartin, »1.31), 
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iioniion dürfen,* «nhrciid die si« Inigleitcndc« Opfer der 
küllisch dargelirAchte Dank dafür waren. Der erxnidendo Teil 
der IVotokülle Iirin^t also u.d»eii kiihisclien Nobenhandlungen 
lOpfeniJ Aurh DericliU- au« der Vergangenheil de« Stifters, 
seiner Tätigkeit als Pddherr, Heamter, n.iuhcrr oder Itauführer, 
Oleichaeiligos wie Vorzeitiges, zur allgemeinen KennUii^, 

Dieses Hild wird aus den übrigen sabÄischen Texten 
hinsichtlich de» erxihlenden Teils nur in lünzellicilm» ergänzt, 
wiüiroitd der in kürzester Zusammenfassung die gctrofTcnon 
Dis]>ositionoii festslellonde Hauptsatz sich durch Maniagfalligkoll 
auszoichncU Hier linden wir IVrsonendcMlikationon > (auch ein* 
schlicUlich des Henittez), Widmung der Kinder und eines 
AltÄrchons.* eines kl/.* von Statuetten» und Hierodulon* Im 
urztthlouden Teil Imrichiel der .Stifter, teil» als IJauherr, teils 
als liaufUhror, von allerlei Ikiuten,* als Heamter von aeinor 
Vorwaltungwheil;» einmal ist nur von der fbirbringung eines 
(•efaÜes 0 ») Inhalt* und 


• ErflUlaor «ler *mUiitheo Ziumr», de» »iifteri 

helfnff.ud. i« JiettSTsUischei. (SadMjiU. »Upsd, X- Ä- la.^tj dieut ie 
der dem Tprengebeude. ,um, p.« <.^j|Owohl dom 

Audnuk der üJekh..ingk.lt *!• d«r V«rmotti|ke.l (kior jedoch whon 
euch ioe. ^ Ji pli' Fisführung de. Gruud«. Zu dem 

Hoifuthck Torknmm;udeu Import. 

1-3 aod iMmyy mit Suffii. Im öeUio-MiuiUiicbeu (kill die unimtur* 

Uork.« peretektkeUe Anrolhuog «Jeher «lue Ui l.^urh .omäUleu.u. 
VerbiltuU .um U-upU.u «uf P« Impnrf i.t, wn « 
cuueecutir» rgl. d*« KommeuUr .u Z. t, 3: go».c«t.lU^ mudel. | 

Z. 8 Endo; .»o.t berrwebt Peri .«r, liogeoüber d..u .Neu.^Li«ba.. 

. H.> le doe eUo« T.:l.btestou ClH 838 ^ OU (t,I. 83. Ul. 
Kmgoi.; den» Jbni ■» Qt 8T3). 

■ u». an = cm 4»i- . . „ h- .».k 

• Ul. 73T, 73T; »gt- Orobmeon. (ifiUemjrtnbulo, • 

• cm Jlll - OL 1»M* l»t. ai. 4« H.»- 

. T....« II.I. H.. .»r, ,.W =CIH M.., .... .« 

■ OL *w: "■*' 

• ()rw)i cm Iin,.»«- 

. I... «-..U-or. I 0)0 *■• ■>*“ “““ ’ 

mnieo Stoilien II- 88,83; U«t»i !*•»• I^’^* - « 


3« 
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von Opfern * dio Rodoj von der sakraloo Jagd de* Fürsten in 
der vom mkrh ITllMU BIN gtnfetxtcn Inschrift Gl. 7117;* nehnii 
.'»lulcrcm auch von kultischen Dingim in den alten Tailnhtextcn 
(Gl. 12011, vgl. 21H»), Bein liistoriseh ist in der Vor- 
gescliichte dio Friedunsinschrift des Ilamdauiden IBM >|MN, 
CIH •H15: hier kommt (man vergleiche tl B. die Vertragsstellc 
von Bijilm CIIl *^08) das | ^®T .da' dom 
,num Danke daÜ' .... gaiix nahe.* Mit unserom Text Ül. UMNI 
ist hinslehtlich dos Gcscholions, der Zeit und der Persunoii 
der erzählende Teil von llal. lt>i eng verknüpft; handelt er 
doch an erster .Stelle von nahäischeu FoldzUgen gegen Nn&tn 
und Ausftn, dann aber von Bauten, Ik^wässomugsanlagcn, 
MoHorationon und Opfern; vgl. w. u. § 8, D.v 

ln Ol. lIKHi A besitzen wir von $ 4 an in acht itvjtnn- 
sätzen den historUchou Ikrieht Uber die siegroiclten Feldzüge, 
die eben durch die .Annexionen, dio in der Überschrift zu* 
»ammi'ugofaÜt werden, zur Krrlchtung des proßHabäisclion 
Hoichs geführt haben. Nun wäro cs aber unsinnig, auzunehnien, 
daÜ die Ereignisse hier anders als nach ihrer Ahfolgo .nufgczählt 
sind, wenn sich auch in den .acht Paragraphen historischen Inlialt« 
kein Datum findet ♦ und nur einmal dio Dauer einer Itelngorung 
(ul.jckiiv« Zeitj angegehon ist (tjita). Die nächstliegcndo .Schluß¬ 
folgerung, ziimiudest Vermutung wäre dann; daß I—.3 unter 
sich uud lK«Üglich d»?r 4ff. in deraolhcn Weise, also chn>no- 
h*g»ch aiige<irdnot seien; dann lielkm sich dio Opfer und mehr 
noch die Buiidcss<'htieÜungen und Eriioucrungen der Zehner- 
schäften (•» 1 XX®Y. ' | X | (INoY) »•* einleitende 


• llal, t4H. 

• ^ft- ''21KM. n4. , 8. III unil weitor nutau tu II | Oa. 

• Föf dia «lla Katt trfL 01 ^ rill 874 |4tudian II. IS) mit 01. 4HI 

abanil« 8. laiT — Dt« l)Atikv*ronttel | Itatunt »tirkar daun dtu 

ohjaktiv« kitlomcha | d«n r«l»,ie,..ttbJakUw« ini«r»kt«r dor 
lutchrtft; T|d >‘mdi«n 11. Itlf 

• Auch 4U iBMhntt Ul nicht datinn Dm KokUii »albj.! dar Kagiartuiz». 

j«liT» 4 «b KBc»t««i. In dt« dl« «IntQlMau üiUaii, wohl damit 

dnü dl« luMhrm kala« Cbfnnik Ul, wodom «in tMkumant 
Ob«f da« «UaUichati UmUrarw.fU, Ab«c Um Omim •tnr.ckl di^h, d« 
a« «in ofrisialU« Doknmant bl. den eindrurk «Ina« nach in .»Iuhii 
KA krvrn töüi* «iikutonaokon Vplk«». D«. «timmt umi Auadntck («. ob«n), 
dar swMaiaa «nl^akUrRr und «bjeküv«« Zailbwümmioif nicht «ehaid«!'. 
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IlMidluiigcn ror Iteginu der FeldiUge erklären und deren 
Krfolg wSro »1» Autwirkong jener orgenisaturisclien Ma^ 
oahmeo autaufassen. Üoeli «l’"'*'' mebrores dagegen:* in 
lil. 4H4 (meine Studien 11. 7 f. t und CMII 3(Hi (= lUl. «)) worden 
die kuhisebon Handlungen den Opfems (| YflH. i>ea'r. | oyi 
»•wie der Bundewcbließung 0(X®Y'. CIH StiT <01. IU7) 
bluB letztere in Abhängigkeit reu Hauten (einer Tompelinauer, 
eines i^-altarcs) erwSlint. Es ist diieb unnatQrlicb, nnaunebmeii. 
daß das Opfer in OL 4S4. llal. 80, dann aber auch die llundes- 
»cblieBuug in diesen Texten und in CIH il«! vnr 
V..llendung, besw . nach Aufstellung der Objekte (''>'>«Lließli|^ 
der IiiBchrifi) sinttgefunden hSlIen; vgl. nach olven zu 01. 1-:M 
1180, S. 34. ln 1000 A muB also in gleieber Weis« die Bundes- 
Schließung (§ 1; und insliesondere dann auch die Erneuerung 
der, wie der Zusamineiibang zeigt, niebr militärischen, aber 
der Verteidigung dienenden Zebnemclmiten scbon aus inneren 
Gründen besser a.« Ende der Feldzage, bei Oründung de« 
grußsabäischmi R.üch«, dna aus den Ooblolserwoilerun^n (Ciber- 
schrifl) bervurgiiig, geseut werden. Endlich «3: e» fallt 
nnznnohmcn, daß die FoldaUg« nach und p||^.ltlt«ch 

sakralen Uandlungen (§« 1, 2) mit .ler ulfiziellen fcraßimng 
von Bewä«sorungzanlag<ni und Melierntionen iiinge eitet er ei 
seien: denn eine sulche wird uns in «.3 iiii. den 
■und ns HoB und sammelte sieb aut Befehl des KUB.L <lt 
Waascrfullo- etc. geschildert; sie bildete eher den Abschluß 
oder ein«. Teil der Feierlichkeiten nach ^ f“' ' 

mit ihr sind, wie mit der ll«opth.vndlnng (HIDOY. Pberachnftl 
Opferliandlungon .aler Oalmti an zwei 0«tter verbunden: dn.^s 
und nicht die AnbauflSchen, bzw. deren l,«t.ndsct«nng waren 
das den Oßtlcm geschuldete;* wie nämlich in Z. i .sein 
Kegenstrumgebiet. sein Leitungsilamm* Iwweist, waren sm d« 
l,.ndesherrn und ihre lleiuiellung wohl «m. cn«. p.>-er.er 
Hier isi also Oleichzeilige* («« l-») ^ ’ (H«-) 


’ . • I.SS- UamMtf wird itJM wil d«» WMihäii^ 

* Auch *«1 ppycholöftircb« Vom . A«*fÄ»irilclälU»i Aim Vut^ 

{Z. X) OUicba«Ulf« iiulgr«I*»Ut »ufliiin Io « 

,r«K:l«iobto *U «orflodouc- c^dMiti •• 

. Vgl. Slk. M-- < '* t:T.^Hfl« . V» äoW. «• 

IS F«*t »u düiikon (». Ui* In*clini»« • - • • 
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klar ge.sdiiedeD; niclil: dnrcU di« Ausdruck.'=rniUtf^li ü«iin diu 
Koxijtiiiktioji hloilji ^Iwr durch dtin Inh/itt« 

Dieses Toraasfifeset^s^ t«t nun auch eine Krklüriiag der 
W'oi'ie ,da er KCmifr wurde', dio sicli au tarnen tiud 
titß! des KRt^vL aaschUeüeuT luüblich. kann ilauiil emmninr 
genii-tni «ein: » r den Kciniptitel nnnahtn' vgl. w, a, §i+li 

rtdor; .nb er die [lerrschah aiitrat'.* jCun ist es aber aus der 
itischrifl klnr« dali KUB^L horeits a!ä fegitimor Fürst ^ahaa 
die giüieh An bcs|irGchüudfla Küuijrfo gefulirt li.ii- ejrd dwtl* 
an ioiaan, an der fipitü;« irtelteinlon Natnvu und Titel der Inhalt 
aller folgendeu gohüngt nnd sfti auf \\m bcA<»guiJ. 

ja der Njune seihst Awar t'erhfdtnijimäüig sei len, aker jeden 
Zweifel au der haiidtdndeu IWäon auÄ^eblicUniul, wiedcrhult in 
Zr 3, Ü, iJjj Id, 17^ l^, Ifh dann laur ll esse ich niitig des J^taatö^* 
iu Z, 13, Die LlmrsetKung «ab er dio Herrschaft nßtra;\* i?i 
also in dieser Allgcuu sin beit uiiiBÖglicIj, scitiilem woua mHji**' 
imupt, dann auuächst in der besünjuiteii Form: ,ah tr die 
llorrscliaft als Künig niitrai' au ürwilgun, d. li. oben; dmi 
Küiiigsttlnl funialttiv. k,Ä w^re abu hier ein wjcbtigßr staai^^ 
^^idjlliclier Akt^ die Hrhebimg Aiini Kiinig, mit der felerltcbeii 
CburnaJime der iieuorworUnen Ooljiöt& dtireJi don ^taat, aber 
auch gloicliKeitig mit der iJundessehließufig 
genommofi wurdiui. Noirh hestimmter wUrd« in die mch 
deutende Baim godrüugt, «nr irotatlem die CherKetauiig ,nh 
er die Hemebaft (iil>erhauptl flutrai', festkJkii wüIUa- denn 
er mtlUio die MüglicJikcii <iiu«r piTtodbcU wicdürkelirenden 
TLmnbfiäfeigiiflg rorauajs^tÄtm. lu Studien H. S. Idüf, habe icii 
hensits aul die AVaUrachciolichteit einer gcnisscn rorimlizitHl 
der waiirBd mini ich ati ein Fest gebuiidonoji Huntocldteßmig 
iiingewiesmi, Smtt an i^nrsJltdeii ans dem Udurti ^vptlscher 
Kultveroino kdante man oben^ognt an Zi in in «ms' habylu- 


T ^ — 

■- ,11. .r llomt’liw »«. ,1. Itimojwf-. .l.u ..Uinuiil Hiiui, K,*)mir(i- 
h.lt, kli tEr ...pwEI.»,, ,1. (, „11 „lioB Ul 

Ti.iü ™i,4 i.. „,.a «Yrtlgn ■- I liBlOy 

-.Ich» Id. .i...ii(., f.i„ii.h» A« 1,(1, ,,»,) 

In d« hl« e.J„,un» Jih, „ si„B, „ .Id, 

... J... C..«. ..J„ Biiddil 
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nisflies S^Bjal.nJfcsI iiiwJ .m Jlijirinckal» .VulTa**ul.s <Jot 
.Tlir«iilH,«CKigiittg»lie<!w‘ iloi.keii. luil iiein Hmiersnind der Sau- 
«htpfnng ab Erneuoriiag das liaadts und dam Naukllnigium 
.laUwoB im NeuialtrkolL .ladocli aiicli ahn« sich für das All- 
sahSiselic darauf fsallegcii *u «rr-lbo uad guiiaiiaras ang«l.eB *ii 
klmuwi. dUrtin w in Uulicia Orada »alirschoinlieh 1.li il«n. dall 
«ir es hier mit ai..«m .riadcrk.i.rondan Akt rehgiilsc« «ad 
Siaatsrochtlii-hoi. iJinrakKii *>* «■« kesander» 

Ol, «MHIA eianUiaft niarhl. an irgoiidciii Fast gohmidc» »ar. 

Nneb vvxks bnir vom zeitliclien Vurbultniä Jpr §§ -, ■ 
au i ff. Basonanim«i wird, ist alior auch sagchun, d.iB fiijiia vuii 
^ 4 an sin« etwas andaro Umleiitung hat als tu 1-d; dsn» 
ist/t gahi «s Iiiclu mol'f “» ‘’l'f"''- 

fhcrnahliw dar neu«» 45ehbw dnrrli dun Staat, «imlertt um 

di« Annsxbnsgrttndlagtsa. di« Kri«?«. g®'”""'«’' 

»■□rdeni am End« «in« jede« FoldaugbeticIrtuH <r«rd«it die 
llobbis- imd Httlinteverlaslc aiigmncrkl. dio Volk und btaal 

des iiiiterbgimou iSTr ) *«1 

liandtiicn «litten liahcti. VVio in llal. IW-p fO . 

in, Zusammenhang .1« ..«ilhlcnd.« Teil. <4 4. 

eines Toils der Uanfn* herllUrt iverduit, so tiälgt «U» a»ch 

IINHI A ia der VergeschidUe di« »Shorr AnsfülitiinE n«bt den 

maleriülk.. rnterlag«» des uberml. ritt artigen '''‘"f““f 

S 4. Iler erste FeWäWg l«« h«“"®“ «““i*»“»«. 

aber t» größerem Stil, g«»«*«« 

SMIntnie, be*w. Stnmmgebieb, dcien lU-rrscher oieh. genannt 
u ird.*genebtet. Sb «-..rdea “ "hLlmn sind 

getilhrt Da ab «Wr i» »''“J- 

■ P ■ • Jt ^ p 4 .r BrnkTAloiT JäeJ H|I|| 4 p*- 

‘/.•renionkll 'l«r g. t EeJ» Untier r”*»" 

• .Ne, e.0,1.» bk ).«« ■'» eloh. .af d» 

noiln«. 11. & fev ti ««f d" '-"“4 '* 

k. . ^^17^ AtifAttel «buiulA S. t» «tl' JrTAgmtiMa. 

ih:U« hl»». Wi« kUr Kei»*i4^ii^ »hflir*rn.rUriki»jtr4fr,. 

triUatl 14»j Ammt tiu * «AiWr anJH, «ffirati« Irb Ilifbt 

1„ VmfhUhuiM 5^I>" m 
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«Jiiü» liior wi& n^vtien dflin äwtüjcbui] Äuoli ein ^Jrtlidior 

ZiL^atnnieiihatiir lic^teUu. lii düi' ;t\v«]|;trn Orujijte^ iiHuiti wird 
di« Znhi der flpf!ui|:etien tiiil RcliLp diö der Geiflteiirn mit drei- 
lamtciul aiige^hoa; dns Gebiet mulJ wena djp Z&Lha 

niclit lllürlrmhen, dicki tjcgiedelt edor njeUl gnr jsti kU-in gn- 
dacLt werden^ es uurdc jetstt, tri« ^aik“ 1^* H), Äum 

:£wcitetthiAl unUfrwürfini, daher sein MVibut yardnjijwU, 

Schoti in dietioin I^aragi-Ajdi rillU die Verbrnniiujig ,aller 
-Städte*^ artr Sttdaraliiea war, nio gura#b^ OL J(¥KJ A judgl, 
rf^ioli nii fiel eilen. AuBgailidtato U'iiuiwirtschafl s\yrichi ja gar 
iiärht gt?gen Stiidierüicliium; Ifündid und Verkehr wie lliinv 
kriuie (tin.) dargii liji( .Südamhien genug hesegsen) liedUrfün 
hiIrt fßffler XiederlRSsufigQa,* die. wann auch keine OroÜHiitdfar 
BO di>ch niehi hodentun^hj^f gewesen ^hid: wir haben 
iwle iiiKan^mii) mi Städtnkuliur bu recJinen^^ man vergleiche 
Im Nürdosi Mekka und Medina; rgl, H ^ ii h c, 

K« wSra vm ffrnli™ iVpr,. kOnmei. «■!,• l„*ii„„„D,i, nu 
wolclmiti 1 uiikl ilor 8U(liiriilii«<il„,tt \\\it AW .y.tltlji.Mjieii Er.i- 

kiL«n. 0 liser, H. KU l ertoltjirt 

iIm lioi (lur «Iritloii flni]i|io (l)iilihaii) goiifmiiK- ÄJlOlä* uiil 
Arlitttt (Hainilmil, «bk. „d. ]>. Jj, JmiUr, a ia7 [«Je']) das 
auB Sir^l, VB^obriBU..,, bbi; di.BäoB lifg* V^ui.f 

ojicl Nugiwi, Nun tml aber Müller. f(. 

tuiuirl gnnäliK, und die V.ir InulBn: . la...... u. !„ 

Biuer ÜB, febirn die funkte, I)a ul^ ni)j nun^ü^IdeMi 
■iibJii eu bulegeii i«t und eiee .kuderimg sei,,«, 'l'eute. In 
n,,r mif «rund unni-rer geugTupblsB), erst *u I.uer- 
,™.,orB,„ie« siBtlB .)„„b uieb. uhiiBvreitem e, ku,b< ist, srlB.IJet 

* Ej kJLnbtni Uifei nuvii pur ilml »iKfp ,h^. 

UrnBV* ’flnl NSdCI- .r.,1„iL *" 

’ '■ «-"’■■■■'' ‘-S- “=1 Annu .■ 

^IniUMEi tu \i7m d«|| SiBriltttii V -k . 

rl. j-a»> KrnfthrlAud, TalRTUad ftr l,! r- ^,V ir^ 

* ütaiciuB w«r>]«u i« Suidiikn nui Üi 1 ik 

k«n»atrhirl, ^ Ver^rnliupc „eL.r fi, rttfidta« 

* IKb Eji «ie^fr 

* komwl n«t «n di«*r SlelU /* 

4lfa«rC«q^i1 bJehl Tvr. S 
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die riautdanixtoUe aua dcir Betrachtung aus. E;; kann aU<» 
iM'dacht werden, uh «ich die Kämpfe in § 4 nicht etwa statt 
hoch im Korden, wo Glaser i. .1. 1H83 sein Hirgnh erkundet 
hat,* weiter südlich, im Sarat ahspiclten. Denn .gleich iineh 
der Endiorung von Sirdjäh ... awischen dem Djauf und Nedjnui 
Uhergeht die Inschrift sur .Schilderung der Zorsthruug von 
Ausäii*: dieser Hinweis Glasers auf den unmittelbar folgenden 
ausanischon Abschnitt (§ ö) gibt den *wei Kamen in § 4: JIIFKK 
und DIil.lK = ungewollt einen gewissen Nach¬ 

druck. Keheneinander Huden wir sie in IfamdatiiM Cic» 71,, 

I2H ult; au den .Mn’nfir seihst vgl. alntr Glaser, 8kiaxe 11 
^ oben, 14^ unten: .neben den Afa'dHr bat>en die .\usanitmi 
. . . ihren Pluta'. Dubimn ist aber wohl mit H*fnW I Sfl®^ 
der Inschrift Gl. IHy3 identisch; vgl. 1>TB 11, 8.67, Anm. 4, HO; 
Hamdftni H7„. Darnach mtlüten auch die llbrigcii Kamen des 
§ 4 bestimmt und vom hohen Korden losgelöst worden. KHBÜj 
HTK Imt also lutch Kietlerworfung .MnJins durch oinoii seiner 
Vorgänger fGl. 410/0) annHchst den Süden Arabiens tAusan. 
Datina usf.) seinem Reich oinvcrloibl, woxu die Untemohmiingen 
in $ 4 wohl dtc Vorbereitung bildeten, und im Osten die Rechnung 
für lv.atal)an und IJ.tdram6t geordnet, bevor er sich gegen KasV 
(§ Ih und auletat gegen Kagräii (§ 11 1 im Norden wandte. 

§ 5 a. Gegen .VueAu wurden drei Hnuptschlägo* geführt. 
Der erste .Ansturm kostete die üntorlegonim iH.UtM» Tote und 
•HMMK) Gefangene.* Da.* Verltälinis ist hier I : iJ’ö, ungofiihr 
wie in § 4 (ä : 8); dio ZilTorn »iud nach ohon ahgeruiidel, d-os 
Verhältnis scbenmtisch.* .Auf aasanischi*m Roden* — von Datina, 
DIlS", TBK| fpr»>cht!n erst ob. Ha — bis itiiicrbalb deii 
heutigen U’abidigebictwf* wird der erste iwblag geführt, ganae 


' Koracbuiicen im Tatuen, lü. 17*. 

• t»if»f t nnd 8. IM mit • •ni®VBK^* «inr*l«i»«* 

• Zn bbnticban, mir «orb podsnliwbjir*» tou Uaimcb oiui 

Tlw in i1*D ak•t^ninM^br^A«Hl »gl- Nöldeb«. DMO. 0<. 8. iH»4£., 7öü, 
Toj. In ZnMmiMBiihauf muninn in OL tOOO i-Vaueti Qlioriiaupt 

ttlcbt, Kltolmr nur luitvr dun 

• Abwtiiebaod: 1 x«, biw. 1x17 in Z t4, tw»r. Ii*; »onO noch rinnnalx 
I :tf-4 bli 8-7. ij. Mbcn tu 4lt‘y4tS §18. 1«, Anm.J. 

• Gtainr. Hfciiii« II. hu|. OfoadrU). fl. 

• I.»n4b«rs, Amb V fl. 8<H». (UsbWIii, ItUW»). 
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(«t^ndua gejdUndert tiiid Städte verbrannt. Von den in dicHem 
§a genannten Ciebieton, die ich beetiinnion kann, dürfte tierdan 
liaj« üütlielistc eeiu.* 

§ 5 b. Wenn die sich hier bei den Worten; ,iind er 
äcblug cs (Ausftn) in Dntlna* — worauf neue n(>inina loci folgen 
— m. E Äufdrfiiigende Unterteilung dess Earagrapbeu kein 
Irrlicht ist, dann lag daa alte Datlna. daa sieb weiter nU honte 
nach Osten orstreekte,* südlich der Üegend roii llabban and 
Gerdan^ und die Unternbschnitto sind zeitlich wie gcographiach 
gesonderten Aktionen gewidmet Gerade §5h s}iricht mit aller 
Deutlichkeit dafür: auf die sunimarische Angabi* der Ver¬ 
brennung all seiner (suff. fern.), d. i. Dntlnns, StiSdte folgt die 
Verbrennung der besonders genannten Stadt TP^^, die Hildücli. 
auf dem Weg zum Meere, log: der Feldzug geht in sUdllcbor 
Kichtiing vor sich; dann führt der Text fort: ,und er »rhlug 
es (Auolint, hi« er ans Moor kam, uud er Tcrbraiinte all seine 
(AusOns, soff, masc.) Städte, die am Meer (liegen),* Darnus 
ergibt »ich jedoch noch die weitere 'ratsache, daQ dos Gebiet 
im Süden von zXusAn: Dnüna mit TFO niHil Kelliständig war, 
simdern politirtclt zu ihm gebürte. 

$ r>o. Es bleibt noch §50 zu bestimmen übrig: ,und er 
aeblug e» (Atwän) [in] ySK, bui er Kdnig und Heich von .Ausan 
fortfegte*. Die Handlung kehrt ürtlich nach § a zurück,* di>cli 
niclit einfach anf früheres hinweisend (derartige zw'eckloi>e 
Wiederholungen kennt unsere Inschrift nicht), sondern fort¬ 
schreitend; gegen die Auflaaaung: ,uud er halte es* (liereits) 
.in y. bi« zur Vernichtung geschlagen* würde auÜerdem § b 
.und er schlug es* (wiederum > .in Dnilna* streiten. Vielmehr 
wird aiizniielinien sein, daü im Kücken der SabKer, dio sich 
bis ans «Udiiclie Meer, als4i rerbl weit von ihrer liasi« vorgewagt 
hattea. auf auaanisebem lh)dcn ein Aufstand ausgebroeben war. 
Erst di'SMJn Niederwerfung (§e) bodoutet die Vernichtung Ausans 


> F.b««iiU. Z37 ir.: Tlwndkiii 8. Hit 

• IsTu'lL OM SU 8. S7. IIJM UuUr» 
U«ct OstUeb (Im kouiizsH lUilns. 

• 'VjL fS- 41, Nut« 0. 

• wi «4 gcplUndttfi. 


UUbsh, daiusla I.liy in DTNT, 
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imil rtifl aa^ Strafgericlit aber ,Atisaii un^ MllTlJ^ dßsäöü 

liorbüL' * i 

\in Kndn rlaa Rfiegahfprielitca mit Nanion genanni, sind 

.iia«. in, auscl,I!olJBn<I™ Snt* nuch SnhjnUt vergangonor a.gmnr 

Kmldg«1.niigc«,= im tülgandon aber «„liun dns Objakt -an* 
.iniloin goritlifMur »«güiiwirtigor Kntselibidungm' d« 
la dar angwri«‘™ SlilmierunS Jms« tinw« m.d dnrHtaJur 
t,ulmip d« Ze:t«'„rlm) iXH" .baHtimmom-l bogt Ironie and 
Selmdonfroudo,* tvie gleteli dnmnt (Z- 'i .\tiF.apl Honn- 
üielmn ,lna Zoitworto-» eolr ..„itfnrnei,- mm N.iimf' d"" 
liehen Cnlnstoa MÖIJR. Mit dimem FoWzng gogon Aua6n 
drisKeu leider nielit sonannte Hani.mmdt min Toi mrstorl 
aordan. i«. der omto Teü der anbilinolien hrolnrnnsnkrto^ m 
Kode; TOPl auMBiaeliMi KUaig lifirea wir uiehn wuhr, KKR.L 

[rjhrt sein Iloor in dio Hoiinnt jiurUok, 

s S d. ln «morn I’uiikt ensclioinl liie llonchtarswit^ig 

nicht h.mee.,acnt. Ohir.d.l die mgonnte.. Sahm 

iirtliiunc itt AbMh, IDITS", TIWI erat in | !• sysdimntisch he 

iJideU irird, *prieh, horeita S öd •ü«/'"™’'“'“ 

Oohlete -rn.: Sarnm and IJmnd»!,; die Städte 7*71 "f|l. 
„minanart. seine Itegonntromgebiele tmd ob dl« 

den Sahäeri. mir VarwnUnng nlKirgeben l*“^ ^ 
liulonUiert* Uelde Goldote weriloa denn mich in , d(W n 
Kuckhoaielmngon naf g ö später 'f 

„inh. mehr erTshaL Uieeee IJedenkm, ^ 

koit gehl nllortlingn von der Vormtse.nnng ans. 

hUhof nicht gennnnte ÜKM m.H WMl-N w; 

I « St I.hhJöIi VS'ulUe mau »icb omnchlii-UfJti. 

von der §o ''““7';,' „„j * R. s. M, linw. 114, 115' 

JsHM mit auiK'm der vun llaiiiuiai, k, r 

■ n .o. .In» mbimlfhettil* tUiUflJd' 

* Uinctun tvml rtirtttui MU.1 Jtäidir bM.trt.IcT, 

^ntüblu Jm UttEflU JuKqüi-i»Ufl» Tn/bUfll <tl* 

■ Vgl. *. ä1, in«. 1. 1« VeUinf d« Uo^ ^ynX"« "‘™ 
Vg«1«11hb^ *bljlUvei«tflHe tu» 1 ®THA 

jJ ^VS-. ftSlG. (17^ Ü. T<k3 «M Litlnrnnn, 

* AndHrw llj 4 it s Ui» 

I tl. iwft ktu D. te m »*" - “■ ^ "■ * 

' IlaEBilflGl arwÄtnit 
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geiiaiintcn, nnch Norden nrotsenden zn identifixierrm. «o 

müOto ninn nnnehnion, daU beide bis nun von Aukaii (das irest* 
licli bis gejg;ett |lüi! redebte) als Kulonicu boberrsebt, nach dessen 
Fall ubneweiters von Saba annektiert «rerdon konnten, daher 
nticb diese TnUacbo hier Iwreits erwAbnt wHre, während der 
Hc^lun«' der Vcrbältnisso im Süden (and Osten i noch die ^ (i 
ein;^an{^ vnr^i^flibrteu Kriegsbandlungen vuran^ebcti mußten, 
niese Annabmc würde die anfan^irs dieses Absatxes b«rvür> 
^bobeno InkonscMjiieuz und die lletonung der nun einsouenden 
sabäischon Koionisation erklären. 

§ fia. Der Titel der altk^ntabaniscben Fürsten von Ol. ItüNI, 
UilH = 1411», lß2t» = 142tl (SE IHi)* läßt neben iNataliflii unter 
anderen auch Aytäii, KI.ID, DHS", TUNU als im Borcieb ihrer 
Macht lickend erseboinen. Jene liisclirifton halte ich für älter 
al« den Text Ol. ICMH». der uns neben Ijadramöt auch ^tab&n 

— wie § ßd bowoisrt, ab* die schwächeren Brüder — im Bunde 
mit J^aba «»igt und Ictxtere», nach dem Sieg über Ausän und 
in Dattna {§&b), dann über l>Ii$* and TBN| die A nnoxion 
der drei Ictxtgcnanntcn linder nusspreeben läßt l§(>a, Z. 7). 
Stimmt mein /Vssatz. daim batte In der Zwiarbenzeit I>atabtUi 
die Herrschaft Uber sie verloren und, soweit iiiincre Qucllon 
reichen, .mich später nicht wicdorp^wonnori.* Von diesen Oe* 
bicton ist TBNJ nicht näher bestimmbar. ÜHS* dürfte nacli 
Z. 10 Endo (§ tib. s. w. u.) von TFO und dem südlicbeai Meer 
nicht weit ontfenit, nn Uatlua gegrenat lialwn (§ öb). Beide 
ausainmen waren erboldieb kleiner als .Vns&n; während dort 
(§5a) BMHMt Toten 4tMNKI Oofangom* gegen nbersteheti. tiiiden 
wir liier, bei gloicbera. also scbemaliscbnm Verliältnis 1 ; 2*fi 

— 2tkHlTülo, iittttO Gefangene — nur ein .\chtcl d«yi ausaniseben 
Oefisimtverlustcs. 

Daß «oicbe Oehiütsanncxinnen* nicht Künig und Ueieb 
fOrmticb forlfegten, wie dies bei Au»än Z.;)f. (§f»c). aber auch 

‘ I I NT(^® I Hl^®hö 1 I Di> I -j^o 1 U|nX4 I n)(^^ 

I ®Hnx®* 

• DH8- i»t iHireita «iunul. and iwat »or iLaw oi1uJUm1i«ji %m»mm*nbrueli 
lOl. 118/D, Z. I) »on d«o 8«bkem wordau; •, obna & Ä onil 

KTH., I. 8. 4C ir - TBNO Ul dia ktuhanisdia Variauta ftu Mb TBNI. 

■ t»a **nSY* ^*1** KOnif oWwiaa , , , datii Ooti und Vulk. d I. 
difw htaat ta talalar Ltnta daa ßbaisaa[f la dwMon Oharaixootuai nud 
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M Xaian ISI'C Kndoi horvorg«!..)!.™ Ul, zi'is« auo, • der S«h uU 

d... AU.M*«. »un.rh dem Kanig v.m UUS». der »1^ 

V»«ill »eiue XiederUge oborlebi, das üobi.it eon .Ul) Uber- 
«iese« «ir.1 inSY).* »i« Ei«'r..lmen.elmft l.mgege» 
d,rcm uofreic. Itesi» «ir-l •I«» «uedosgeeosaon ,bo- 

.tiramf inxo) - <«• !" Hl»"«'»“'“ VerlUUtn«. w.o bmber »u 

Auiau. jenen niiterrteUt nU bnaiü^if oder dgl. M.l "»d^ 

Worten: dne li.bie, ron !CD- wird von den 

kulonUiort. I). uueero Inscl.ritl nur Isninbnnor und ' 

nU «.lebe nennt, dartten die«, in enter Inntn 

d.«!, in .Vnbelmebt deneen. dnß der «“"'S ^ T"" 

DHS* hier nun» I jndeslieirn mnebt (a. o.). möeh e 

glnubon. dMJ dieser auleui v..« der anuanbrnaeben ko. .tnm 

zu Knubnu. aeinmn frühere« Herrn. 

hei der Beulm erwilu..g nieh. 

Uns Oohiel von lyO- kOnolo «ehr wohl mit »l-.Aad. «. l » . 

•Skizze 11. S. 14« f. ÄH. z««.n,menKebr.eht 

werde«, .1«.. m«re«»md nm. a,.Stere «i™/»"“'“;' 
weit im Soden von .SnnlS zu .nebenjm.n l)«o 
»cl.loeht i-naaen. wenn DHS- und Iv»'»«"" nenm kotonmntoren 

irBwor«lüii viHreui w. unieii % a »««* . , 

8 Cb. I)ic*;r Ah«hnit. beginn, «i. n^l: 

welrho voiuiandig Uulel: 11®>V' V diente 

. KHA» . S 44 Anm. ». O» «ne Lucke folgt, d« ernte 

Anne«i....«.bjek. nur Kigon.unf «bließen- 

..«ben in vier, wie der o^ m g^JJfoWnde Dnlivobjokt: .fux 
den l-'-tj;, “ut rs «c'eraehein. oz, wolmi .1. 

Verbum nSY 'e»H hloibh teiU «.ehge.naß durch nndoro 

k«.e di. ..«»r«hü..b. mit.., der B-i.,«. i« 

einstlD«« j«wril* »e»«* y^.i^hnuiiif 4itf «•wokui.T 

» mM ««blei Uooim*!. GrondriO K hh\x 

mit 9 iJ Tfl. NlUo». JodeufalU bt mU. 

wu Diemxla von «m«iM 
Toxi ««u von Goblnto« 

• ?TB. IL t4f^ IK» (WtV « , woltw HUI*M 

■ j •• dxxUb«r Im **• • 

und KMKI b .V 
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setzt wird und nur flinrnul febir. Dor Siui! der AntHSstnui*- 

rormej wird dnviPti iiichl: »h btddu Elcnseiite cHie^ 

ilfj-ttilbeii %\i niy treitiß, tlioan ist Foraer xu bcmcrkün, daü 
I 51«1 p nagenditet seiner otymo!üpiscb<>ii ZiisaiiiiüealiäiigeA 
iiicdii: Jjmnkt, Bi.*airk* a. iL bedeutet; dufur bat die UwebrJft 
di» Woet [<5 011’ J'l- I AuÜfifdeui slebl \ 

Kigoiitittö' tuit dein DjitivübjVlii ,nir den Stiuir in § de bei 
einem KauferwerK um die stnnc liebe Iktdonbujieit (daa 

Oberezu kilaneii: eboiian m Z. H Kiule /g drj, fall? 

ratjioe Krgatizuag, genau naeb Z, 17: BtY^YT® zutrifTi, tun 

dem LebeII die ata.ilUdic SauverdnitHl entgegenruhdton. 
Den Oegt-nüatz blcjra bilden jene SiuÜen in CH UMK) U. f^§ 3 d 

< IL aiNf., KUe tukeiLi rraeUriuji, Kt«, f. LL Ue; rjfU 

laiMiiia dIo<ian'« irl>cUinV| S, nd, iß, yvt> K. 3 ittltsn ,37a‘ m «tnEclipn 

Iinit bhlllttufiljrBi» lit* <1^3 HtHlsutuni; jf Fl ^ p 

WV e* tielltiu )n^ Torkytiifflt, p? «Idü sTtch nn^inn tUaf. 

HUquf; tun iMiltU! ('4Ii iü4 tnijJafrv»,, 8- £7, Sgtfi AJ pufrgrlit titaElit, 

Wie piia Ifon I X?1 uhueMü giitwdirt wird, Kli d*m T^n fnif ^tniilon It 

uir niLfritnluMS' ciiiM ÜTinLuun« umi tlrnljfip P||L 37^ 

It3, Anm-1, dlor in ImJtiun. t^TipitJuitiiLu lil«au 
Anh V. iHi T.| jgctiKch mit ati3ijJor KrkiUriis^. Eiu^^iMadjatci 
DrUliaT In AtpiMTpivn «. h4 LittmaniPr l‘uliL Priüa KEc^iat]. ta AEpjvl II. 
littl, Anm. ASalp. llp, IT, Kn mfsmfli] HpainTknii^en in .Danlufiwiirti'alniA' 
0. Ä O. tib»f tla« Kttiantüm «m ilrMb* xjjl liunkt-b ^ianwii, b, AnÜ, 
S. £74 Auili.» £7n f. Aöju. ,DtJT Aillikv Ir^t iülir (froflnit Wirrt clnrnif. 
AlPU dta lluiiijrUim Uliii JiurJk ilcr Uft. d* af miii« 'iglBf, fc^präht, iIH’ 
IptBirollliAf Uiitl ■wvifditii «ein EifAlitliu IhL 4ia 4iif 

KUm bqlmn^ bu^hrm ilirtrTdiJin iiklit in EtdlAlinnmn ndlur («»«hnulilDni 
, arBb«, pfintUtn aul gij^rtoEn UnuLA nart Iltplanv liniu Imnn iitjtti mmhi 
HifintrrkHtiiraH «El «mi. iJl ic ,Aii« molagrr iiirittun^ 

iiLiil W_^fbnli% t TnP, i-ünnb. - tw, irrklArt «idi rt,i V &rka,„o.oii tiph 
I flliUl m d«]] GrflbLij«<<tirülwi; .< bwUriuhl «laU dhaannL^b pi4 d*u 
AuidriKk Ilflp «tfLfcUifii,» Iii.d 4 p« -zr^ r:nt Ortbnl^Mnm« 

— W*Tin W Iir inr triRir.hrin j3n llutctipliniki hliu;rflrllwi, U«rii« 

ItVT! ITS IT3Y n ihrt i i ih» 

I 1 ® 1 I T^T *111^IIInII4! vrliuba iljitijBii Avipni Ait-tiirup-h Aii'l ibffc 

iliiLt l^tiiiuikilEm^ utid ibraik ftMBHt Ai« Eltttiktwiu' ,.Wi Alüi*kiil>:^ lil 
TuUUrtiEU .^nruftthcX h| [«l rWil lllnbl dm» riin Ertkii.tir Biean- 

tllmvr ij«f «Endtikl* Hin mlLiMus v^l öiad. II. Uta ff.-, viplmnht bvddutrdi 
Ja«, 4bj 3 Iin ttlniiAiiilpm WA*»*f(i«« rchaldgß wtiilDr rnit«i to 
Im Jtwm, lu K. Ni. JlMimr ih Z. i iW Ia««hrm K«t. mht 1 t, Olffl 
»i>br 11 tk pIj. %m ecmnlnr tpt, 4. h 

.nietit um m rriitrbt tu Inliicmlmk W^.R^inh».* 



AltMhliM:li» Telia 1. 


47 


Und» ö. «). I TS^. I«!W. I Tih» .cr«ri.rb..ii» »lloio 9tel.cn, d. h. 
iilino jeii«» Klomeni der Ann©xioi»sf»n«t4: vgl, l^T« I I. on i., 
•U «« «di cUen um cigonun GroOgrumllKysltx 

ilwr Ht»iT»tcli«r. . , 

Die T..n ü Uh an aU dom »abHiscltc. btaat «inverleibl 

j:e.iaiiiiten Oc.«iideB aind *um grliOn-n Teil l.oroil» ans den 
relilzUgen §§ö, «n bekannt. Ihre Atifiühluitg »ewt ntelit nur 
zu Beginn d« g Ol. I.Uekon anf; auf ihn (Z. « M.lle) fu^t 
jXp. =a 5a (vnn INFN in 1<“"'B »>• trennet.), sedann ,d.e 
(iegoud äudtich und sOdwesUich von 

von lli»n abOortb-, a.Glaser, Abcasinier 14 f.. 131. W. bktzzo I. 
S. «1». Uommnl. OrundriC. S. Ofttif.; Itier oben g »a, b. Im 
einzelnen IäOi »ieb noel. folsendea bemerken: in /e ft 

Anfang Ul nomon hmi. wie die Xettnui.g tu /. » Th#)« 
iL.tJ't'laf tccict: .lio Etvmolt.gio aber ist d.'ulliel* j —/* 
'u!:d dm nÄ ein | HYM (Stud. 11. U3 f.. 

Gloee. a.v. ^.) aehr ptmmntd.' Zu ’S'- 

Arab. V. 237 f., die Inschrift von l.lu.n al Ourab Z. 4; zu dlMlT 

Clrnti, lArmä). heule im l.ladraroot. ehenda '.H. •-4t.; zu »e.ban 

dm Inzchr. r. V »t rt. Z. 0 und «*' 'W.. («. J;«' 

wie Ul. UNHl) .zwischen .lern Wadi Ma>fa. un. .. J , 
Landborg. hriellich: dntn. gehöret, die drei !?ta.iie Z. • a 

fang*: «r iht.e.t Ul .MLllK. veracl.ied.n tmm .“'«-1-^» 

.Maifni in IIKk.B,;« »u HT1.I- vorwotzl Mauer 

S. 133) auf di.. Insehr. v. 1.1. al-U-. ,*'T .‘’T j’' \l^ 

gmüu? l>ai at-s uWreu lAuftHyaiiiU-»: Arab* 

S. 50, Moinnu‘1, Oruudrtß, S. Anm. i. 

1 DU.«. uafu^n.Hd-r .nd aud. «o.«. r.l 

ein 87 4 . »» r- <•! |• 4 lltrolü«U «ibfauoM wird 

• in. «•«, ,Oun,•.«.•. ... an.k v. s«; 

. v*i. dl. 8.bUd«..,e p- /•>' , - • „,.d tij _ 

■t« bl idrli «n " 

mIin» brauMoiirwieli. - 

• VffL Hommal, bl H KidtUc Ut 

• Landharir. Ar»>* IV. 7' U«*' l OUrar*! 1104* 

«. fl. (>. «attt I ^1 IT » . „-.j. j| „n,i 4ie Nvuniufmb« 

Ab-ifllar fl. ik AbkU.^ri. da, Wl.aT 

K. Jllflker. n»ch ainam 'i«*»*» « ia gr 

SOiUrali. Eiftad. ton difltin InreUrif» in 



NikoUnt KboHokankki». 


4 K 


hatinj» (Z. l»» isi örtlich und EcitUch vorschiitiluu k'siedüU 
gtjwesen. In den UtAhanisclicn LlUj-TexKän fuiih-n wir ilancihst 
doö Stamm Kl.lD; siohe lyTB., I. Zur Zeit von IttOJiA dnd 
dort nach Z. ^Kodet xwei Gruppen scÜliaft gewesoni ciiior’ 
K 4 'iu die lyLFG und MISU», andorerncits dioTBU" und UUTU* * 
Üaü diirftoii vier Staminesnamen^ Kein; jo xwei dieser Shlmitie 
bildeten oinn ;;rüOero Siedlungjjoinheit; die KowInKanl.i^ der 
Hörigen des (Stamingohiets) von TBK* worden in Z. 10 für 
»ich genannt; »io reichten — und sohin auch Dnllna — bis 
zum Meer, Dom cntsprichl es, wenn ich in der l,Ucko dieser 
Zeile TFD orgÄiizc; vgl. S. 20 , Anin. 2 , und oben §f>b; dann 
folgen di« Bt jcirko und SiÄdio rings um dieses in der Bichtun» 
gegen Dl IS“*, das wostlichf anscheinend nngrenzend an DaUua 
zu »uchon wÄre; vgL § a Ende, c: endlich die «üdlicluiten Be- 
zirkc am Moor. Auch von dioseui iSoBrih I Hlh I )Tnh) 
nimmt KHB»!^ ini liitei'csse der Kiistenfahrt und ihrer Sicher* 
heil Besitz; ur dürfte die Seopelizei für »ich hcaiiKprucht hal>on. 
Von den diesen Abschnitt beschlioOeudoti Xnmeu Z, 10/11 vor* 
scibigt Ginger, Skizze II. 243 | mit ,YeU oder VaiU . .. . 
unweit vom Nal^U I.ladda zwiscbi^n lyaStaba und »Iciini* Dninit 
kUra« 5 ii wir wieder in die Gegend von al-;Attd; ». S. 46 . In Notel 
verweist «r jedoch auf ein .lula hei Fiolcmaeus .sehr weil Östlich. 
Der Name dürfte derselbe sein.’ Nach dom lolgcuilfii mflu^en 
al>or I L’.I. SI:N ujid JBBT zu DI IS» oder TKN^ gehön-n. 

5 Oc, Die weiteren Verfügungen des Sahhera hriroffcn: 
,Aih.*» was .MBTF* ( König von .Vunan) und seine Soldaten in 
DI IS* und In TBNI hesaüen‘.* d. h. künigliehe Domänen und 


• Vjl. t ». I tHYrt I XH 1 >0 - «<»»•« d-l. Oiwtru »«tiU». Win 

kior: ^.)n? I XN I XHXM ®t*’* iiAfb dein «»nitii« I>TNT ila« 
dum roL Prtmomeii r«kU, Ut wobt nur AbkUriunr «'•» V»r»fbett. 

• Htnr llejrt »indnnnn (Tfl. » bc) «m Amnkolath vor; diu.« Worlo »iuJ 

al« UoUorVM Kobjokt attfxnfuooo, d«Mon l’rAdikat uni ^ oln^UiUd 
i»l (Ol. 1671 4 , t-’IIl aai ||, 47» ,4 — lltl. 4t»j Mordiniann. H. I. 

XoUo ii\ Sonil «Urdo im dm d*« mUcliUoilonde | voranrloM. 

«im. foicmdo bU I ?HnX I n® I ^rSYein. »U Komot,«nK ««" 
AkkiM. Maband codm<H)l, Sborküntmi. ilntmnml e« »tdUl ««dar mil ( ^ 1 
n«Mib mit «-jo I «u«o AbMliluü bat ViMJmtbr «Ud ,din 

IWwltslUmnr do* miMwiKhom KOnlp* «n F». und T.* d»r nntt« a«r«M- 
«tmad, dnr »«n der fnlunnd«» Abm^ (t*nidüimtj "" flXYo nl«bi 
C«tr«iiul wvrdoM kmiin. 
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Militärleheti (xli;^i)‘ in diesen Gobieteo- Der IJesitz wird in 
drei Teile geteilt; der erste uinfalit (Stamm und Slammgcliiei 
voii\ 1TI.IM und sein Kostosgehiet und »eine Weber und «einen 
lU^iric und seine Iferge und T&ler und Weiden und wird für 

den Staat annektiert: | hOfb I 1® l •• • • I 

xneitc umfaßt den Stamm KljD im Gebiet UUN", sein Kosio«- 

jrcliioi untl seine Weber; es? wird beacUlagnalimt: | 

und den wibJüscben Bundesgenossen, d. h. wohl den tümteu 

von I^Ataban und Ijadramüt xu Üben gegeben; | 

dalicr die Walirung der «ibäischen Oborbohoit botnnt: ) ^lo"! 

j Der dritte, wubl der größte Teil, wird vom 

sabäisebeu Fürsioii .als Kigentum für Almnbab und für ^»b®* 
erwi>ri*en | Of «nifaüt: a) da» ganao Kostosgebiet in 

den Undern ÜHS« und TBK], von denen ja diese Stelle fgci 
bandelt, mit Ausnalimo de« von I.IUN-, worüber schon oben 
verfugt worden ist. mitsamt der freien und unfreien ICinwobnor- 
Schaft.* deren Xacbkommouscliaft und (unfreiem) Ik^iu; b) die 
ganao Kriegsmannsebaft* {t*il «•[^]*[<<^ 'un ILU. MlN, IHKT 
samt Naebkommensebaft und Bosila. 

l>ün Stamm KIJD lassen die Texte, die von LBIJ (Uib/iha» 

bandeln, »n KTB. 1. Ol. KWH, *: I XSXMN I MY(*i I »» 

Oatina »ngesioiloll wiin. Zur Zeit von Ol. KK»' lag er la ürma. 

Z. «, g Ub: I eiyrt I XM I 

al Öurtb. und insbesondore, «obl «oiwr wMtlicb davon, in DHS- 
und in TIINI. Ein weitere* Siedlungsgebiet desselben biell 
>8 de) aber UUX*: also tiacli Landborg, Dal. 1811 wcstlieb 
de. I.Ayalilfgebtel« ... .au |.iod d ed-Dildr. C’est iei .iu-hah.le»l 
les irtbus dite. lAttdülali el Kaur;* und Aritb. \. 84; le DAItir 


' v.L w.ii« ttoi*oi ei]i*itW® I MiHl*t *'*"* •“ 4 ****■ 

• I>i® Krjfctmunj »•eh ^ O. 

• Vfi ob*H a. 4 «, lUwiiiiBch L a. isiv »V. ^ ^ . j l 

• KTBI. a. t*. Aesi. S. a«. As», a. - .Frei uod lief«! a~li 

si. «Utlvsr B„ri« •" ■*« •••* 

•itbl .1«. -«« FV~. 4«. n«ft,l.. ab.ntoUl. b..4. j™ 
Kaitiit u»tM.t»nii uiiMt aaur«. 

» Ql..... Kr,.«.-, ..f 4.» r.k.lmU.: T]A[o]« W ..Mtb« ü« 
u„l..pl<»« I MiSh “ «ur «.«troclo. so | TMT 

k«, T». UÜ a«4..rk.l.«,)..chp«.r4-st.. .UU» 

(allb^l r»*™»“ •d» Zo«in»>.i«<«H»s* ImI 4« 8un4Ml.«.ick- 

uKii^*n nocli In CIH a&6 
atiM^vWi. 4 at w* tu. i Aki 
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actncl, t|ui faLsait nlort partic do Datlna'»* Wällircnd dieser Teil 
des Stammes den sabaischen Handes^euossoii zufiillt, erwirbt 
der Kabüsebe Fürst den Rest als StaalsdomAne. abw) wohl den 
übrigen in DUS- und TRNl. von dem § c handelt, aiigesif^dolten 
Teil. Der näcJtnte § 4 steigt uns endlirb ein tveiteres Kontigent 
de* Stamineji KljD in Sl/P;»: | I NTrt, also im Uabidi- 

gebiet, üstlieb vom lladi Gerdün (Landborg, Arab. Y. 
schon gegen MaiJramOt zu Seiner Verbreitung nach war also 
der Stamm KljD unter ausdnischer Herrschaft (von dor ihn 
KRir.L UlMjrniinmt) gan* bedeutend (cnifij»rechcnd der uost- 
ttstlichcn Ausdehnung Auslns» und muü c» schon vorher, unter 
l>atnbanisriiom Szepter, ebensosehr gewesen sein, da er im Titel* 
Protokoll der alllpitahaniscben wiJkrA zwischen K^ninban und 
Au’ttn einerseits, DUS“ und TRNF andererseits ersrlieint* rijl 
§ Oa, KTB l. 27 ff.. 144 f. - 

Wie schon in Dattna (TBR-l und JAbadfln (§ llb, Z. H f.), 
s.. vrecltfoln also auch hier {§ c) wirtschaftlich und militÄnsch 
wichtige Oohiete und Betriebe samt den sugohörigon Leuten 
ihren lierrn. Zunkclist Soldaten: su den annektierten Suidtrn, 
'rilem. Bergen. Weiden de« Bezirks von LVhadln werden dessen 
W,* Freie und Tafreie, hinzugczählt. Der Künig von Au«an 
hatte al»er auch in DlIS- oder TB.\'| Klonichen angesiodelt; 


' 3nm„hl Au Daiiii«. du uickt 0 „wlt r»irlit wU du «tt«, 

•U «lick 4 m j«tng« >n«4lBu*.^Bhi«» ,lmr MnülUäh (EwUrtmn Ilü: bo4 
•.Asaiik) II^BWÜlcI. 4 m :AB4tik- t.* abM UDN- bl« u«t„ 
Hticb.orl and TBNI bahand.ll n>nöu KonM^uan. 

«.bm 41«m .*b| ttabU.. 11 b*«b. ««4 bkIO tm 
allen Datlna. Nack 4. 7, Knda eiud »ie aueb nickt TalU von Dalliia. 
.«Odem M.k.n nak.n ib». freilick all. «nUr aueankacber. .,.»f r nnlor 
MbÜMkor 1 atronaui, K«ob | 4 niOMeu »olü 1>HS« nnd TBNI nnter 
Mck Bttil «Ol llallna benachh.rt ^weeen mIb; iy\l^ (| tU) Bi.dl>all«a 
.1 5 b Sb) retebt«. bia au« M^r; TBN| „iebi. wat Mhoe .u. 4 er 
haudbarzaEhen Be.ll«B,BBr bervorgebl. Weifen diewr und der mll 

r«nr«t«*i*.s-n Nike vo. TBNI 
«Bd mwj, kann leut-re. nicht mit dem Wldl lt.b, Identid.,«» ^udu»] 

7 "ir J!^***.ü* *“ Reiee in Hüdafabtna 

““ •‘•‘“i*»*"-». DIMM liez* 

iB «reit Qetiirb. • 

• Vfi C.„ti XA. u. 8. aart, .. w iu,db«.i. i, s ua, 

«‘“'ÜJ"? J ««I d» U,dl„ .iri,« u.d d.« 





f)! 


nicht nur ifr* * juicb stmo iSoUaton hatieu lioft itetBiurd 

nnfrcion) Hc-'iltÄj iiuu wird Jpr nmJO IJodcruherf micli ihr Kriegs^ 
iiorr. tkir Ausdruck der hkr dift hcSömiere Art de* Bn^itÄ- 
erworhüä i eljiÄpliliüÜIich dar SoIdflleUf und ®war ausdrUcklirh 
ftli- den Staat) durch duu siihiügchün Fürstoiv hczßiekucE> mfif, 

du er akh auch tiflUru | Tdio Mud I l-i. S 47, 

AutUn 1) zur Amiah mc licrcchtiguri, dab ^wang^i^vurkaul 
cjuo be^Limmic EntschÄdiguugr Yorlng^ Dift miyaitisclicii werdmi 
^ m 4ah3tiyrUtia StaalsikmiBnen- Tkustu kommen dis Knatos’ 
jrebicte mit der an die Schollo gebutiJeuon Hovttlkorutig;’ 
schon auf d.dinisciicin ISoJen {% U), daun in DIB* und TBXl 
; $ck «« »ich ihnen Weher Jow) KUgu^cUnn; jni Oeldct 

von rryM, dn^ dom Staut Kufällt, und dom vcm wo mit 

dio Verb and Uten hclohtit worden j Auch im folgondcn § 7 werden 
.vir ilineu im Üchiet von SrjT“ hej^egnw; Imule noch ^mA 
die WoWr, die. fiii den gtfhUrtin, in iliestm Lrui-diirii liUiüig 


und thf Iferui erhliclii 

§ ii d hcflcldküt dou faiiwur-nhschuitt über Aosnti mit 
Kcstitulifi.ion (in <iie vii« tllKjrtunfit uiiil (Jauibiln. Itariv 

„hjnlit .l..r t[liorw«i9ün? | HSY “» K“"’^ “»'ä 

Ilairanifll; Akkus-MicobjeStt .deren Kenlrke', die liisi.nr nnler 
ausaniselter llerTceiinft gdinttoii wsron. Ik'i Katnlian täl die 
Fonnul etwiM »bgeSiiderl wenien: ciniiiF«i Objekt sind itiu 
Oobiote de* Hnllos, Kanigf und Vitlkes von KeUblin. Bä 
liwijpit ä!e!i demnucli »m eine Reanneiiun von «iart tata- 
lianlächeii, kau. ludramntisciiO!! Bcülrkon; leider sind sie nickt 
emteln pinannt. .Tedocii liundelt der Färet ren Saba ftlr 


.e I ntv-t B'<ax.*i •» nx» f« 

lUirlfim Gelilel* und rnnoDCn. n.ritiiil) «See KTB l,»», An»-.'!. l.a t 

EsniinkkAr KU faaieil giflWMini. ^ 

mAA Imnli» .li.o(«il* i*"!«' Ibl" deeU •* •"«■ S«"*" " aRh® 
.11» K<-t™rUlt.r l..a.»t».., »Kt, hier nirtt *<r Hede» J» 
|[.M»l»r1..^ dl. Ihn li.h..i*ndnn lfnil«.i. Tfmuind.n ..cl. T»n «Ihrt. 
Auch l»OI 1IU0 ü.Bd.11 ™ »loli »n. rHon.e'.Er" und AoUännt Bniill.n I. 
S. at And«» M d.ii Wnlmoi 'l“f U.likh, dl. Mtn!i£»litiw I™ 
.nh-«link 1.. 1« llllin!«lr«"k« •■i"! 


kciinwtjit iö ?». 18» „ ^ 

• V»).t.nd)..r*, Anh V. S. l«t. ilU| A. Ctnäm.«.. Sud.r.b.nn ab 

\Vio«.h.fl«;.l.l«. *. «!. Anm- I "ibl dih jM-' 

«.h.nd. ßropp. drt l'«i» (l.*'d". **"i 

Lattdltd^fK^i DHU ÜJliiM-8» 


in 
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Nikolaua Rhodokauaki«. 


»eine Bundeagöntnjsen und belulini sin auf diese Weise; nicht 
sie soltiBt sind das Subjekt der ÜberwoiMung — ijjt fur 
die Art der Bund(agon<wsou»ch.ift wie für die dÄraalige Marht- 
verfftilting hczeicliiiend. Mil der § «a (Z. 7 f.) berichleton Kolo¬ 
nisation des Oobiets von JUD* durch sabÄische Bundesgenossen 
linbon diese Kestitutionen nichts gemein, noch etwas mit der 
Belehnung zu schaffen, die ihnen in Bl)K- zuteil wird (§ de). 
t)cr staatsrechtliche Charakter der ffaudlung ist nach der hier 
erörterten Porinel ein völlig anderer.* Wie endlich der SabÄcr 
ohoranls batabnnisches, sjwter ausauisches Gohiel, wie DUS-, 
TBNJ, Datlna, für sich anuoktiert. zeigen § a, b, c, Z. 7 Knde! 
» Endo. 11. 

$ 7 lierichtct von einer Strafexpodition gegen die io Syy* 
ansÄBigen Lfmte vom Stamm KUH. die sich (doch wohl den 
SabÄornjonigogengeHtellthfltten. Nach der geographischen I.age 
ihres Siodliingsgebiotea zu urteilen iS. ö<h, hing das alles mit 
dem aiiKuiischim Feldzug zusammim. Vom Ort der inkrimiiiierteu 
Kaiupfhaiidlung ist nur die MiUfte erhalten, daher sind n&Jiere 
Ilestimmungen unmöglich. Außer Viohlmute gab es nel^n 
oOtt Toien die hoho Zahl von 3(HK1 Gefangenen (1 Hl); letztere 
worden hier gegen dun sonstigen Brauch (Z. 3. 4, 7, IH) doch 
wohl als nicht VulIjiUirigo hozeichnei und darunter lOOO inUi 
,Kinder* von 2<k)(l nft .SKugonden‘« unterschieden. Dlose «Ikw 
gehören der Woberkaste uS. ol) an. Das Wort dürfte 

also cnlwoder froigeborenc Kinder des Stammes (mit Ausnahm« 
dor W ober) bcroichnon, oder sie wenigstens einer buboren Kaato 
zuweison als die Weber; die Zllhlung gefangener der 
Cntorworfonen ohne ersichtliche soziale Differenzierung finden 
wir ID dieser Inschrift Z. 1» und in 418/41‘I Z. 2; s. oIm*o S Uf 

Mit diesem Boriebt sind die Kriege im Süden zu Ende* 
Die Inschrift wendet sieh, auch jetzt gewiß i„ cltronolu-isclier 
Bcihonfolge, den Kümpfen im Korden zu. ” 


> 


* 


Xr. XXVI), 8.3; HanH- 


Vfl. .Di* B<MleB«lntrJuft *!«.• 1B|A 

bu«h L «. I18j ETB I. 8. ZO, Aum. 1. 

-k-IHilll **” -“»• -i« 

V . 71» . 7“'.°** ”• .1.1,1 ..rtek, 

*; “* *•" ■‘"W*. «.f. SL so. Z. H 

Tab. ul- Bu v^fweiamu lat. * 


AlUahJüBrb» T*ito I« 


fKl 


§8, 9a. Zwei Feldieü^ gegen den Staat Xasan (ea-Saydnj:* * 
im ersten wurde« Stldte rerbraiint, sSR und I^i^an* und all 
st»i«e Hcgenstromgchicte geplündert (^[71)? ‘O* «weiten liatten 
Na§Aii und Nas\^ (al-Roi^Ä)» eine dreijäLrige Belagerung aus* 
xuhalten. Der xwoile Feldzug (eigentlich: AafgftlM»t; muiJ) 
scheint sich im Festungskrieg omchßpfl an haben; »ein UeprÄgo 
erhielt er von aufgefolirten BelagerungswÄllen: | ^hS"l I 
etwa wir die »yS ,der Ornl>eitkrieg* vom Verlridigungs- 

gralHüi Medinas; zur sahäischeii vgl. die «Äsyrischo Belagerungs- 
tcchnik: halföni «liiu wraWrit Sanh. III. 21 f.. .Aaiirban* Ann. 
II. 52: endlich Luk. lÖ^. Die Stedt wird samt ihrem 

Gebiet dem sabilische« Staat unterworfen (loriYli* Kasan 
eintausend Mann getßtet * und König und Staat von Na^n 
,nusgoraubt* «xler ,hin weggefegt' (T^i^Y)* 

Dieser Bericht wird durch die Inschrift FIII 510 = 
llal. 154 aus Harim Z. 4ff. ergänzt: 


. 

I I ®Y^M^Y 

BfiH M®i^r'i®Bnr*i I rn^ 
Hnin^c®iH^HinYNiN 

ir^ I Y( 0 &llll«M I «»xn 
?® I I ^h^)6 I ®^Y 
n(Yi . 


..da iliiu IILMKMLK 

(König von Harini*) die IjoI- 
tung dos Krieges gegen Ausan 
abertmg und des KrlogeSy (in 
welchem) das U^enstromgo- 
biet rtni Kasau geplündert 
wurde; und er vor Nai^n blieb* 
zwei Jahre hintereinander, bis 
ihnen KKBIL (von Saba) be¬ 
treff Xaääns Befehl gab** und 
sie es» zerstörUMi 


• Im tW; Gl«i»r,«kb** II. 436, Orvodrid, 8. CßO, Not« t «u 

tfal t64 BBil 8. nuo. 

• Km Könif too NntSi» •rwU*«l B. ln H«i 3tt6. i. llemn«! *. «. O. OÖS, 

An«. »{ «in I llY?n 01. ISOO.) »gt. GU««r. 

Sblta« II. 436. 

• KbaofalU im Gsuf; Ilo«««!, m. a. «. «{»12 K*. lUntlbiwh I. B. T7 f. 

• I *•* öl**«« Obj«kt »l« b"B «l«*» 

Siidt« b«i»«h«n. * VgL KTB II. 8. 14£. ftl*b« ». n. f «. 

• llifv Mod f«ic«n di« K«f»t k«l»* G*hnt^»mn *nf«ir«b«i; nnrd«» «tna 

d («*0 Tninmnd ulclit Im Kampf f«Wt«lT * HsL '(71* 

• VfL tSL 1000 A, Z. J«. ln Hnl. 164 tprichl ^bn d«a HLF", 

Sipp« Niy». 

• odaf den Aneriir wliHlmholl«. ** .Ibnnn N •«««■», b««U*«t«‘. 







D.'u kann «ich nur auf den ersten der von KKB!L in 
TiL 1000 erwähnten Feidall^ im Gauf hexiehon; dafür Apricht 
die unmlttelkiru Atifeinnndorfolge des ausaiiiächen und de» 
nlirdlichen Krieges, die Plünderung (| Hfll statt | 1^(1 Y *1***’ 
iial. Kupic) des llegciistromgehieU'S von Xa^it, vgL 1000 A: 

I ®VnYHK I I HYtn® I I Nni®t^ endlich die »wei* 
jiUirjge Dauer dos Festuiigskriege«. Denn der zweite Feldzug 
füllte nach 1000 A drei Jahre aus;* außerdem erstreckte er 
sich auf KaAou und Xo&k- 

{fyb. Wie in §§5d. 0 folgt auch hier auf den Kricgsherichl 
die politische Xeuordnung der Besitzverlifdtnisse iin eroberten 
l^and, und zwar zunächst die (Iberweisung nicht gennniiter Gebiete 
an den «ibäiKchcn .Staat (TllYl. »üo .der Kbuig von Saba* dom 
SM in FI, König von XoMn gegeben, d. h. mit denen er ihn 
l>elehnt liatte. ,l)er König von Saba* kann nienjaiid anderer 
sein als der Sieger KHPJL.* Er nennt sich iin Bewußtsein 
seiner M.'xclit so. wie sich die ron ihm besiegten [lerreii von 
Mallu und Xa^n und der ihm hntm.Hßige König (llal. 805) 
von llarim längst zclion nannten. ^Obwohl er sich als Subjekt 
dieser Inschrift und in 1000 B mkrh noiiul. bin ich nicht geneigt, 
darin eine bloße bedeutungsloso Variante zu sehen; allerdings 
dürfen wir uus den «ikr^titel nicht als einen iiiiiulerwerligen 
denken;* und doch mußte mlk untcj* dun gegebenen hlslorUchon 
Verhältnissen eine Steigerung l»edeuien, eine Fülle weltlicher 
Macht ausrlrücken; vgl. oben S. 8H). Der König von Nasan war 
also früher ein Vorhündeier oder Vasall des KRBIL gewesen 
{a. w. u.); die ihm jetzt altgenommencu Oehiete sind möglicher* 

* liftfi im G«bi«c rou NaaAn, v^t. fiS uuil Not« 3. 

* AUo «uMunmen «ine Kriiig«d«a«r; rgl. OL iSi, Z. 2 Aufanz- 

Wann wir dia Uttf« lUiiia dar atuanlMban KriczakandlnNzan kiiitii 
uelimai», irobai irnmar «oeb « 4, 10, U tUdit mitzaraihnM aiud, wardai« 
wir die KriazMail ln <•!. lUOO au/ luiudawlan« Kl JAhr» TwanachlafnTi 
dOrfau. 

• Wir« «• atnar Mioar Tnrzin(«r. »o hfitt« er c«uaiint wttrdau mtlmuu, 
andaiB ala wo «w ,din Kbnifa to« ».• In dar Mahrxab) halÜt 

• Dia .KaaiZ« von Mirib* ilnaobr. «oo RadaVin) «taudeo d«« Ranz «tacb 
«ntar dan aailfnoOMlMiLeii I'riaatarfBrataa lun tlaba, dl« d«« 
Kfiniz« *on S«b« d«t«etb«n luaehrift V(ira«zlnz«n. Im Waad*l dar ld««n 
und d«r tinlilUck«« Laf« Indarn alnb aacb Ovlialt und n«datilunc der 
Tita). 


AttMbjülcbv Text« L 


.V» 


weist* mit den ini folg^den ftnf^züldten tdcDtiseli. Ks sciiUcÜt 
Hicli iiiLmlich die Bcschlagnolime von fünf Städten an, dio ancli 
in der Inschrift Hai. 344, Z. 10 ff. aus al-Baiijä (Ka§ki‘ erwälmt 
sind, dann der Städte von IfK“ und der ^nzen oaAämacheu 
Staatsdomänen* in diesem Oebiel augnnstcu de» {taliäischon 
Staat«. Auf Grund dieser Kamen, woau noch iSK und Kaibäti 
koronuut, bestimmt Glaser, Skizze II, 436 die t«a^e und den 
doa nasaniiteben Staates so: ,im Oauf, also an der 
Stelle des alten Minäa ., . . ^ der mindestonH das gesammte 
liaridgebiet und den Baun unifaÜtß*.* Als letzt« Koufiskations- 
objükl* (BX^Xrhl nennt der SabäerfUst Bewässerungsanlagen, 
dio früher nasänisches Üchiei berieselten. Ala hrsat» halioii 
dessen Bewohner jetzt (für da« ihnen verbUobene I.And) Wasser 
vom Madäh* zu nohmon. Da dieser Fluü dio Stauanlagen von 
ZLM und UMRT ersetzt, dürften sie nicht weit voneinander 
gelegen sein. 

^ i) c. Dieser Absatz entspricht dem .Strafgericht über 
Aijsän in § 5c. Hier ist der wahre Feind Naäün; dessen An¬ 
hängsel KaäVi das keinen eigenen König Imt^ wird zugun.aUjn 
.Sabas geschont: wälirend die flauer der Hauptstadt Kasfln 
niedorgerisseu wird, wird Kas^ («On) befestigt;* jetlo cüeser zwei 
Städte stand niso in oiiiem anderen staatsrocbllicUon und Trtm 
Verhältnis zu Saba; Kasan behielt trotwiem (als Vasall) ihren 
König, K.!^" bam aWr unter «.nbäische Verwaltung (§ Üe), 


• VcL GUaar, äklsxv II. i.'W, firwirfrid, 8. CWf. 

’ uillw WM SMIlin N*II» und Volk) Doff.r 

•t«ht in 16« (Z.U\ .WM M.(d«r Kttnif AlJilui «ud Mino S»ldiit«n 
b-nUon*, ki.r Und.U » .IcU u« Mil.tirJoh.u; di« VolkH«o*in«haft 
••t «ocor and ««f den «inao »mnd «bKMUUt. 

• ln alti«m. N«el»f. Uö wirf di« l» Ih «. •iig«on«iniin« B«- 

•tinimuuz: ÜUK« Im Wodi l>»kr. •»dlbü» B«d«Un*, (MulUf, 

U«««» nnd 8«blöM«r I. Sb» \'iSl an». 4) Mrfcktwnum«««. 

• OUb« di« H«rtiinmung .für d«n dl« ln | 4, fl c V ( 11. 

•l«l,L 81« fahh c-rad. ln Z. 15 ««»d tX. Iflt) -nd | 

I» Z. Ifl t w, o.) l«M.d«ll M «ich. wi. l« Z. I« Au IV K«flid«Uon 

Ton d‘* '»•fr«»’!»**» 

Kanten tafnllan; »jU doa KMiuni«ni«r t» 7^4. 

• LinkM ZufluB do. 6«at, m.t d«. «r .ich b«i Niu*« nweblft. ^ft, 

OU..r L Kart« 9: -nd .l«k« lUK'vr. abwo..k«,l. .tn- 
e«b«n b«i HoiBni«i, GrnudiiÜ, Ä. lOt, Am». * 

• 1*11^*1; dMu Tfl. IfliS» n. H *• *• d. 


IthAiläkiimkia, 


f)4i 


XnÄAu TVürda niclil i'^rUrnnnt^ sy^ar {trot;; nur leilweisa^ 

seoTCj^ürt; soll dock ^^nf|Kl und »ein VoUf Sakäor in ikr 
mifijedoln^ und Etui AlULü^aktcinpel in tkror killte ernrktoii: 
ilar aUueialiondo x^kjtieck« Ooit kündigt die Uiitom'cirfimg xa. 
I>ar dar Studt ^ignnsten dor Priciftor s. im Komui.]' 

Jiuforkgte Tribm wird wuki der Errichtung d*w uauon Kultu-^ 
gegolten kaben, Endkck werdäu, ivk* iuj Fall Aiisflii, dtoFimnJ 
jodock aiif Ofiikelkcidd dcrGlittor, miüUeliigo tlüuptcr kx'ioitigt. 
Slan acktc noch auf dia Fassung autnekor dieser Frioileiis- 
hedingungeni der in Nicht ^enunmiene Teil kidüt: 
und Xnärin*^ cl, h.i Ötnat und Kümg lliokeitT trotz | Y$J^Y 
Z. 14 Etide; vgl, aum Küttig Ton DliS", 

§ U il entkält ftjr den htlroffenen Teil wirlacknftück sehr 
drückende Verfügungen des 8nk&ert nl>er elLOUinls nftiUtiiEScki* 
Ikwässorung^ianlapeTi. djßsiiinl fanders als ^iik, KiEde) xugunieen 
der bonackkjirten Stadtstaaten ilarim und Kam na.* Eit Intndelt 
^iek eiiipfsfllis um M'assoT* etwa ,ütn£& ysdis vgJ, Z, 2, Ji>|, 
andereiwils um DnmmteitBngen i X))t, vgl. Z. iJ in einer ge¬ 
wissen Ausdokrmng.* Sie werden dein verbtiudoteü Künig vqu 
HätIid. tl^SUiMLK (S, bjsw, deni Küitig XHTjLl * und 
ttoiner Statlt Kamiia ttu Lehen gegeben* Dem Abschnitt 
§ iir <iimiHMcht oben gfid {Z. ti/'i'); dort werden die 
Stüdte Ton SHM iirnmauertf seine Kognnstroingehiete iiiHtaud 
gesetatt nml das Gebiet ^Ibst den i^abüurti stuf \'erw‘aliuiig 
llborgeben, d. k mit einer finbäliseiicn Oltersekicht kdoDLsiert, 
Hier erfährt dms «inst »akäisehej mm wieder nntorworfono Naäk 
was e* kcreits luiter früheren Priesterfürsten > 3 rfnkren 
kalte, 55iini Kwcitenmal; llminftuoruiig (0aJ. IT,) und Kidnnt- 
Kation (IlaL iMll, Xaek dcEii Niedergang ^fahns f^chidnt 

KTß t. TS, Aum, ] Eailfi. 

■ Hbör daran ■. ]tomin«k QrüudriO. 7<>St 

* JiW OtwnDtßln*, wiJeJiM KKH:L htP, VQun»n nur »vm 

fQrktcn rJaf fuwUlrift lOllOA ^upcLit Hin midi (Ün DiiumH, b»w. dnron 
IrrttraÜoiLmoW« WÄroj, *(« mll 4 dji lUl »40. »&S 

IStiuÜOD 11, a. läit t) laruiikdi, «U iirfldlntt Anttitinna 4!« iiqmEttiUiST 
fol^uda NenauEJir to« v^rhUaa kunnl«, m i*a» }£HB1L IttN ron 
4*» in umitnr It^hrih müwr iu Z, 1 iit* ol.no ItaSomuB« ^n.nntitn 
K. ITTH wihrvtt^auiÜaL uiiioroclti«4«ii troinliiit, 

* (W Mb* llarüflhliBit ihn m idonttdaEfFmii ■* IlemintL *- *. i>. (Sulj 

tjl, tlnrtmbbDL, 0i* irsk. S, I'ft. 


AlUablUrk» TmI« 1. 


Ol 


NftSfin Wi den Sabäern in Onade «Ständen z« sein; cs orhiolt 
vom Sabaorfürstcn | oBflh politisclio Bezirke (miuÄisci.c?) 
zu l^bcn (§ »b); sein Reich erstreckte «icli nach den Aufjaben 
io § y recht weit. Während aber die Sabäer in Au«ftn vollauf 
bescliäfligt waren, map iro Norden SMIIIF-l den günstigen 
Augenblick l>ennt*t und für sich grüücrc Selbständigkeit be- 
ammruebt haben: bei der Grüße dar Entfernungen nnd den 
«chorliph nicht voll üntsprechenden Vorkehrsvcrbältnuöon wohl 
kein ausöicbtaloses üntemebmeu. So wäre vielleicht das Slraf- 
‘»^oricbi das ihn ereilte, wenn auch milder als in Aui?an (§ 5o), 
doch als Folge einer Kebollion zu erklären, während anderer- 
seit* das Yerhlcibeu dos Königs, als sabäischer Vasall über cunem 
geschwächten Gebiet, imroorbin beweist, daß, damals wie beute. 
niKrh so nrg borgenommene und ihrer Entscidußfreihei» Waubte 
Reiche weder aU Nation noch als (souzeränor) Staat zu bestellen 

.nufhöreii mußten. 

» 1«, Wie der folgende r»mgrapli neigt, greifen dm 
»abSiselieo ErobeningsnUgo immer «eher nach .Norden aus. 
E. «cheint. daß dort. m»g«.. die f.dgeaden Zidern imeh »o 
übertrieben «in. beeondom großer Vichreiehtum lockte; .m 
übrigen begnügten «ieb die Sabüer. von den 0« angenen ab- 
gossen, mit SUdieverbronnungcn und damit. TalsiH-rron und 
llogemitromgebiete in ihre tlewalt .u bringen. I^er gib « 
keine «u.fUlirlicbe Neuordnung der pol.tmebo« Ifeeittverliült- 
ii!»e nie in A,e*n «nd NaJan-NiUl^ vielmobr ^ 

ihrem Lebensnerv getrödenen Stämme m mn loses Abhäiigigke^- 
verbältni. «u Sab. gekominou ... .«i«. YvlUimh <b^ 

nürdlieben Oehieto den Sabäer., für d™ Anbau und d e 
.Manufaktur minder wichtig denn Js Dorelutngsland nach den. 

Norilcn und Osten.* . . , . 

In einem Foldaog werden aunäebst drei nicht ..il.er 

bc.stimmbare .Stämme. IHHN. ÜZBTr. !KU- geschlagen und 

zur Tributleiztung gezwungen. 

SU*. Der nächste Ibip|mlfcldnug riebtet «cli gegen 
SBf,. HRM. das. -i« boreiu nommd* gesehen hat. von 

■ V.l. ».rr, Pbilb,. D« nb--**”“" *• *•"*• 

ua4 nd. Ib dl* Kart* uod w*lWT unt** I lH» 

* tinindriB. 8, Chv, Anm. t 


knnkliu 




flarizn in zu ist^ tinü iNNN; dio icJi nJclki 

naher besdiJimfliJ liann. Der l^abiUirköiia^j bpitigt .lU Ihre Tai- 
r^pen-en (t>tflxinfiiliigTü;n) in e^iiicn ijje verhrjiTiurifß dUldto^ 

dieser ihm Verluste; ,^HV() 'Püie mid 5(MK» G&i^gcnc' 

n - 1 Tj, die Wyi,TiBluiu; vun Siüek Vioh und der 

ihiiL-n :iuferli‘^luTfihu( ijenU-len, sie ftuf lauge Zeit in Olmmueht 
ati erhalten. DaU auch ihre *KOnige\ d. h. w-oJil ILHupilmgep 
daran glauben miiüieii, dUrftu niii zur Jiachi^ gehören, die dio 
Jsahiier imlunen ,für die Pi-ejcn vun Sahn! «nti DBU.* die 
SclitiUtiiiaiiusthaft des KHK!Lp die getrHet vri>rdon waren*, 

^ HK Wh UHS» und Nas^, s^j uiußto aueh da« bürL-it< 
vorn Sahäerfilr^ifln der IiiäL-lirlft G|. 41H/4U> augletch mit Mahn 
unternorfeiifi (lebJei der uud LMH- ini 

>iegrÄn vuu KRKlL yTK eiti zweitesmnl oroliert »vordeii;“ 
diu feindlichen Vurlusle hGlmgeii: l’olu luid lajKK^ Ge¬ 

fangene* yl ;;>‘4h an \^eh 2fXUNW StUrk. Die Stadt« Tun 
MIKMK- wurden .erhraunt, iPiT'^ unterw.,rfcn und zerstön 
und dasrRepustronignliiet dei nuutuübr trihntpÜiclitignu 
MHjJlll“ iin Neurin In Kcschlag genoniUbujj. 

^ hrwägi junn, daß die sahärrtcko Macht in in^öngstigCTjder 
die Seihntiindigkert dca dankrtehuldigün KatAhiui und 
Uadrariiüt iJhen^lmuete.- .JaÜ diu llbrigen arabischer Staats^ 
deuiUch Sal>a uiiteriäntg waren, so dilrlte die 
daß kKiüL y'rK ara Kiuk seiner FeliLrögt- der tlerr liltrr 
ganz SWdaröbioji gewurdüii xrar, dnu hL^lnriselkon Talsacken 
goiiaii eaisprochrii. Audererjtcits gendgRu die Augabtui cIies^ 3 s 


* üi. tr«»nu«ur Sifi.h*,u P. s. t4is filllt .»ch ir^ Tidi^id.«., 
J.iiN4i Uiütii ftufj dua |[*woliiartr kmim iu^ui^„a im ölpn dor noid- 

•«nucliaii i.aiiUli« wartTi, I.Qvtdu«» diu Tai*|,*^rfftu 

*■ in...vi.=.h I, 

*' '* 1?KH, Ul. ,|U, 

äi. SdiuiMumsKtuf, ,i„ KKUJI, „kn«,.,«: .i, *„ Klli.,n.p,«. 

.)«h« sn, . 1 ,. I ,«,i,iiii»n,BiM,t, BT^uniijf a..ii KtlapiWr 

r ^ !.■’ ^ U. S B b), iitJH kiu«. 

f« ; ’ *"'* ® *■'*'" "'"1 "gL ein SW. n |,,„ l_ 

1*^ Airm* 1 


• Vgl. 0Lt|Hj4IU ütwi »5, 1». 

♦ i(^i/4iHy< «. «ilwn Ä. S£, 

* U«PltintNb OrtntdriS, Ji, JM. 

* VgL I lE d: ilh iOiN^ B, I * 


AlUabjUM-»!!» T*il« I 


r>i» 


T«u« «ucl. xur ErWtrtu.« ior An.icl.f daß 
KltBU, -loii Anlaut daau genuiniin.n und «r uid.l auf iin 
dia groß« «alritirrli« KmcI' 

g»„g«r naruu weit nach Norden vorgedmngen. ^ 

(legend ron Sngrto, die fOr d.n .Vromauverkehr naeb den. 

l\rh\i. Ikdvufun;^ hnitc.* 


Kommentar. 

Z. 1 Hi» auf die LBeko t» Zciebeu uiol S Trenner) d«u 
noeb obeu S. S1 An.n. l. 3 in der Mitte der Zeilo. kann d.re 
l,«ung auf Orund der Parallele« m A uijd B ;;; 

hliebeL. Spuren für vollk..n.me« ^ 

«IVi^isrt* balle ieb für richtig, da mebl nur 

'>»»<' ' z.ischonrSume der llaate» naeb den 
Beete, wndem auch „„Hnatea ««cb,.aben ge- 

vorgHDoiiitneuen Messüngon »m ? 

l.„uvr?Bi buntropb. .*idn.e.e und “ 

Zu 3inY “’^eüZaeb. 11,.,» •• • yv ^'1 

'l“LI ;,:’Ltu—^ringen; vlell.^t ^b^ 

... da».. aOl’< - 

an... lleklniden der Statne. L|.b.^^ j. . 

»bL Z. U, -b der U.ung 

Daa «0.1» («»«•) *= , (plur.) = .Zebnersebaften- 

r“ra.X“,rr .a- -eH.. 

• BTB L a a., Ann. A g^. vt .«I. I. 

• CoolJeno»tii»it 8*b**. 

(toeä), I»«. ^ ,1^,^ UoO di» unun.» Muck- 

. A.( a.». b. Ul«. A«>. Cb«.. 

• IntNiirmaii *ob KpkÜto'Tim«*:. * 

» U»beiii»£lir. iS. tJI. löWr 

• KTBI. a la A.m^a p„«ifoo.« 

»j«. oUii s. y.« <*•" 


Nikolaa» UliodokNuaki«. 


«Ml 

als dio {im allgemeiaen lueist gewollte, also mit dem finaüs 
«teil l>crQhrcado) Folge der Hrneuemng der let^tercu hingestcllt; 
ebenso die rdicUterfUliung de» Kinzelnen; *• | | 

ln Ol. KHM) kfininioii iiocli folgende konsekutii'o Imporfekta 
vor: |®n^y?«....|XhBo I1h....| nxo® A, Z. ir. ,und er 
Itestimmte jene aus NnMn. bolrcfT derer der .S|inicli , ge- 
kominen war, und so wurdun sin getütet* j* I B^ X Ä ® 
l®BX^Y?®*-*‘ oalim in lieschlag .... und s** 

wurden *u Lohen gegeben* .. . in deniellmn Zeile: Y?®* . 

I BY^ tond er gab sie darnnf xu Iiohen; | ®^0$?®..- 
B 4. «J .er erwarb .... und verrachrte s*t , . Y?®..». I 

I h(^?®>*-. I nX X* «Cf erfüllte ihre Gehohr und jtetsrto die 

WJliser . instand, jw daC es wurde f®.... | 

l ^hhllhSl 14: .er brach auf . .. und fuhrt» fhei dieser 
Oolegonhoit) Belagerungs wälle auf ., .*; vgl. I^TB 11. l«l f. 8o 
sind auch die Fälle im Minäisclieii wie Hai. 5:i6 = Ol. I löö, 
Z. 2 anfangs au hourteilou; 8tud. II. »56, .Anin. L— Zur Form 
dieser iraperfokta s. w, q, Z. 2. 

3Cu I ^XK? vgl. SK HO, =. OL 131*7 etc, und Ol. UM«i„ 

iKÜdes balahaiiisch; Insehriften von K(»Vlan-T., 8, 22._ 

genau dem hehr, “rn« entsprerhtmd ; die I.Inheäinschr. Z. 12 
hat dafür MY®(^ .ausatninen*; s. jedoch D. fl. .Müller, llufmus., 
S. 11 Mitte; nlY® wohl in ähnlicher Bedeutung in Ol. BMHl,: 
l^innniNY®; «» der Parallolstello Z. 3 fehlt t>jY®' 
mctiixain) durch Abordnung*. 

Z. 2. Zu I oYTHI... I ^r*lh Joilor .... sein ... * vgl. 
i.iaho*, z. I7f. I oYYhll imv. •*! )non; Ol ir»7i, 

I ®YihK »11 ^thh® (KTB I. Hü, Anm. 2); hingegen | 

Ol. .Mann fUr Mann*; vgl. den analogen hehräischeii 

Sprachgehraueh. — lY -S. 37, Anin. 2. - Zum Folgenden 
vgl. .*'tud. II. S. 122f.; | neben 1 h)!! von einer X )Y 
.Dammleitung, mauor* in CHI 24, .wieder horstellen*: hier 

* RUU da* OsfokUaksIto atsht doMoti Aiumkniac; »ifl. Uroekslniiua, 
UnutdHU II. Ä. 4y0, | stiÄ (i|ort «liMdiupi iw ArsmkUebao und dt« V«rbn 
Im l*«rf«ktt. 

« H« a«r T«Kt: d«l.«r d«r IMursI «ieU (fall. da. «rtt« Mnl k«iii K*hl«r 
dw autn» irorJi»v«) «of dt« konftmiurten OhjekU bmUnken und ds« 
2«it«Qrl tm l*«Mivnm •t«b«n luaS. 

* V(i. ob«M Sl »7. 

* Dipkthoiivi«rtM ^Uot, V«r. u.- 


<: tns. Rndunb. lUpmL X moL 
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unti in Z. woitor untoii jedoch mit bxw. ^ Objekt; 
dftzn wäre « bzw. bzw* ^8icli füllen, füllen, 

Anwunmlung*, vom pJ »Ind aus^esagt, zu vergleichen; 

R. HamARa I. »V.W Mitte. 

I HhBX I Hrt mn = ^ *•«'>'■■ p 

da X)^ Subjekt it?l. liegt 3. 8g. fern. Imperf. mit n vor (wie 
iin positiv finalen | hhBTI 01.7311,: 3.8g. inasc. Imperf. mit •»); 
die entsprechende masc. Fluralform mit -h: ( SSH^T I X^diKi 
im Uolativsntx 01. UKOB, 3; (femin. «linkisch:* [ SSSHhX. 
SSN)X Ol. -»«2, im abhängigen Säte); r«rmcii ohne ♦« fanden 
wir «b«n S. OB liHufig im konsekutiven Imperfekt, *. B. 1 h^ll?®. 
Bl. I ^XhT® ^ ^ sodann im KelatB'satz 1 «flXTW d: 

1 I Wrt 5^* »daf^ niisiwlle . . .*; ebenso: | 

(UelaUvsateV besser konsekutiv); | ^)YY? t Nebenhandlung l 
.»war verhol er^ Z. H*». Wir begegnen also im Allsaliäisclien 
verhältnismäßig «eJlenon «.Imporfoktformen, hmr "" 

Konsekutiv, elmiwowenig als in OL 481, | 1 ®YXI®Y 

.er setzte ihn aU Feldherrn ein, s« daß - tmunlerbrochen 

kkmpfte* ; aum Minäischon vgl. lUL ihVi,, Doch 

kommen «dose Formen auch außerhalb dos konBekutm vor; 

K. oben und: | «YOM? I 1® ^ 

Os. 4. lü:> I HH^®h I Hlh I IL 

futurisch, die Inschrift beginnend. Im Sing. | )®tT IRH ““ 
A, Iß Inhaltssätee mach Befehl, 

Die »we! Sl.ubccken ITTR und VÜH fielen .«f den 
Boinnmen doa l■Un.len■ und «ul .einen I^Jeld CY^®)- d»“ 
das Wasser fließe (Z.»\ an. — .Pariellen und Rinnenennunpn : 

june (31iY) erkläre ich nach: \St .5' 

au die,«. • 

M. Sehnehel. Die Undwirwchalt im licllcnist. Aeff. I (I. 

S. 42 f. Jede |•araello hatte alw ihr Wällchon m.t Ausflußdltnun^ » 


• Vel Zl•r.lw. 1 . 8 «ii«U. U. 147 . . . .. .u . 

• Wohl a. ... I « 3 YY*®® .vVm*« 

., 4 « Im I.h.iu»ur - Ei..o,.uü,r«- mii .= ♦YT 11 ® 

•AFT^ Jb mi^imb»hr.{Mkk»d.)MuckT^r^^ni,.IU<i0-. 
vl i . ita»« Arabük lnf«Ux IU4: K. Manconl, 

• Zn atoil. II. a. tlS v»!. uoch Ar^i* ‘"i«' 

•I.Ystu«., 6 «T, C. »^•b«lbr. IUi^lH»«ebr«buBg L 544. 
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^lur. 2um Singp. ( (»Slud. 

11. 70) teil» inlinitivischcK AKfttraktum »BowÄ^crun^; 

HO in Unl. 176j_, = CIII 414 (vpl. Stud. II. 120): ,or bauto 
wine I)aminl«M‘tung Mndflb: | | zur Bewässe- 

runir vnn MISR*, irurauaoin konkretes Koilakliv .Ik^Träftsorunga- 
anla^' mitwiekelt wunlen kann ^ %’gl. auch l.lal>eiiuieohr. Z. 5. 
— ?Hn^* ’' 02 n ioli eine f-form nicht festütollen kann, da in 
(11. 283, nach Mordtmann atatl X*^ 211 hisini int. In»- 
deutet L*Ud — und »war am häQrt;;atoa — den Bau im Sinn der 
ßant&tigkeit ; bald, so SK 4X, ÜL 418/!), 3, einen 

Komplex von Banton Ha trotz der IlRufig^keit von Sache 

und Wort, 80 weit ich sohe. dio t-form fohlt, dürfte auch der 
Ktnaolbau llal. 415, 438j> in weitestcu Umfang als «in» Bau* 
anlap:, ein konkretes Ktdlektiv (s, oi^eu), «Oehüude* 
gefallt \rordon sein. Übrigens kennen unsere Toxto auch einen 
f*lur. thrih** BltX) B.t». — Ebenso, d. i, ohne Komiiiiuoiidung, 
bildet ein terliae v den IMural: | «Xh^ .Waasorrinnon* o. U. 
SK 4^j =» KTB 11. S. 35 nol>en lauter Bluraton. ln unserem 
Text Ist I ^XtYH^ 15 als nnm. propr.,» Z. 4 | ®^yX'^ aU 
n(»in. np|»oll. Singular ; folgt hinr doch ein Etgcniuiime IfX ^hr 
die einu Talsperre. Auch in 418/0, Z. ll kann |^X?yH^ ^ur 
•'^ing. sein, mag man ,ah» Talsperre* Uliursctxeii mlcr darin einen 
Kigennaineii schon.* Dann ist | ®^y?yH^ | Hural, geht 
doch das pron. poss. auf drei Oobiote. GröUore Schwierigkeit 
hereitet da» Won für Woide(n). Die Form ohne / I 
findet steh bloß einmal in undzwar uohen Bluralen: ^ 
•DYHh* • ))ohi '))tSh* w* »I»o wohl al« Plur. »Weiden* 
zu deuten, ‘ w.Hhrond in | X''^ BKX) A 0, B 2, 4 neben den 
Singulären •'lo, 'flYN SinjJ- zu sehen w.Hre — also 

beides, wie in den üben besprochenen Formen. Doch roQUtc o» 

' \V»ni» di« LMoiif richtig bt. Mao knoota; «b«r oichl mit viol 
Wahnchntnliehkalt, atatt dnaMo an b|f| denkvnt Ha). 4a(t Knda, Ul&a 
Aufahir. 

* Han kSnoU in Gl. 14t0».« (Iitackr. von Koklan<T., 8. 47} io { 

di« V*taKsniaek« EntoprocbiiDf von «ab. | fund ,B«ati>n* venoiii«ii. 
ivann nicht b«i «otchwr VorauMctaang di« Matvnalaublhlung mit .und' 

I Qeo b«fino«m vllniM. 

* Kin indvtamnUilettM imik. apindl. bt tnr Auipib« «ioa« OreciiMinkt«« 
nntaugUrh. 

* 8.ob«tt S«ite IS. » Vgl. Hai. 14T„ o«b«ti dam Plaral j X^HY^- 







dann auflallcn. dttJ3 dioew SiK^Jürform nucU an aidii .Sipllen 
• A l<^«nd U »weimal, B Krteimal. b. HJ pml snrar ri^ctisma) 

sicher neWn Jleliraahleo {vgl. Ucsüpdfi'rff U ^rftrknmmt;* c# 
Itai Also viollelfiit der Siftgalarform sswei i'luralc 

gegoWn: di>cli hpsfe^ht yerÜbtT. da diO Auf^ 

^|rracbf‘ iiiiUpkjuint kt, keine GcwiISlioit. HieSmgülnrform wiirdi- 
?pütcr ans liV rii ;:: it kuatfübiorL wie rlk Var. X“it^3 zn 
XTIH^ und Uabciinfielir Bälgt 

übne PcmiainGiidiiitg skd dift BJurak iiied- gem. 1 00X3 
Sill j 1IM.K.I B fj, K. äf* und I nnH^ Gl. 4bl, 4^^ ge¬ 

bildet — Jtidoeb hoi fiiiy. inrimiAe begcgi^en wir bereiu vioder 

rieralen auf ^ 

als anrh | oueli \ 

hi Singular. — | of A U> BT i?t wk <!lü TnUtemm iropl- 

müßiKr?iark^ gebildet und sing., «-io HN *« GL 4Hlv di«"»jieigt: 

j.lnr I bfX5>TY3 I Hlh i Belege s. Stud. IL 14 und Gl. 

Wie lierfliis D* II IdUlicr, S.ib. Dcnkm., S, 11^3f. aur lüihroiso 
ricblisr eesoliöfl bat. formen die dreiTudikflligon (tinkOBira- 
tiiGrU'n> Kontitia mit i/ii-präfix d«u Plurfll mif ^1: fmlidi 
iincli ihm auch di« icrtiafl iaarmAe. Im z^tbiopwrhen {Dillrnnnn- 
IJeÄold S 27ii) bilden anblogr Fürtucui obne I-ciummBOiclion. 
das Kulloküv .neifil mit und lutlKiti Singnl^tliL.ima 

im KiPÜuktiv. umgnkobrt meUt luSnnJkbe Form (Polariöt), 
nneb beide* uda^iminander. SaldikcUe w^de mit dmn 

1itbiepi«dmn aebrnueb im großen und gau^n überom.hmmen- 
jodocii «bniimn im isabHiscbmi «Hc ren Maller nuftfiibrlidi be- 
Kfrr,»cbemm . nukoutrabiomnV jodeo i init Aus- 

nabme der tertia« mSimlichu femgulare und Ku lekttcu 

mit die lortmr infimi.ic umguk^dirt, wmbbcl.u bmgular^ »u 
bev»riu.c^r,. Doch kt eine Kegel mcbt nufjtusteilen, du 

• Tr-ilirh U^ äl*.**r atrtti«! iitcDi niurdi-ctdftgimil, 4«iti fu 

dl II T*l ll*rt! tlX« kühn"! ■n«h pinlimr» tVeidom u«d pfetttim 
.u ,M,lt™r... au.ii™ .i»* W.W. efc«™ (’(L in A .» äin .U. R".1.. 
VM. SinrU«!! «fSfln....!"» ft- :)lYh't J“=l' ■'"* «*■'“’ 

(t,m»«ri. li« A«Jn,r.k- «■hl uin.lm.« 

■ » 1« Tini fri»« •- '■ * . ' 

k k t .'tu 1 >1« '111'* 1L h. iifl. Sr. iAAff.-. drrifclljn- »u 
An«h «. Lamkinrl im UH 1. 3. nll, il n.,» 

ilitn nwtia# i «täiiurl« U. S, M\Hh. Nn üG- V Oo^ 

Z. t liii C'ldrji}, 
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aicli in tlnr Schrift j_pljL«-formcn nicht untorschoidonf 

vpl. oben 8. 63 und wir «uüerdcm nur ein l>eschrünktes Vor¬ 
kommen überblicken. 

Z. 3. I lonY-* noch Z. 14, 18, 11*, konmit in II liezcicb- 
Dcndorweuio nicht mehr v«rj In A fdr die gcwaJunmo Bcsits- 
«rgreifung von Land u.ä, im Krieg, wie man denn die«e Inschrift 
im Vergleich stim friedlichen Gegenstück B eine durclmus 
kriegerische nennoii kann. llinmAl Z. 14 wird die Unterwerfung 
atisdrUeklich als für Almak^h und Saba, d. i. für den Staat 
geschehen, bezeichnet. — Zu o0n .aiiftragon, befehlen* s.Stud. 11. 

^X)0ih ''gk JjLl* (i>JUntm) ,das Beste von 
den Schafen und Ziegen verkaufen*; iapjmr iadt .Bergziegen- 
hock*. — «nXTH I.X etwas beschädig;!, aber sicher) göhtlrl 
k.'iuiii zu .leugnen und \'orwoigcm‘; denn nehmen konnten 
es dio £introil»er, so weit etwas da war, immer; ober au 
etwa: ,waa sie nicht aufbringen, erfüllen konnten'.* nicht an 
Geldsteuem, sondern au« der Ernte, die man ja schwor verbergen 
kann, das wurde vom Vielistand eingehobeu, was für Acker' 
b.iuor besonders drückend ist Da« Verbum ist modal gebraucht 
(Cuhon, 1^ atmlrine verbal »emitique, 8. 15). — Wenn das 
wiederholte | ®^Yh15 I keine Tautologie sein soll, muß 
die PrSposition das erste .Mal ,mil* ^ bedeuten, da» awoifo 
Mal ,voii* ^ ^ also gleich »n Ol, 877.» 

|®3Y"l®n ****t*h in Z. li, 18 = wobei vor stark 

betontem Scblulhlipbtbong «v der schwacher Ijcionte a/ kon¬ 
trahiert wird, dalier auch i in der Schrift schwindet. Daneben 
aber vor Genetiv | ^)^hY^ I tlofl* A 20 und TV« A 5, 10. 
Formen mit «f troU suffigierten Prnnornent «leben in Unl 41» 

I umo I hn. Os, lu. I «^Ytion. cm 352 » 1 eYnon. 

troudein in lOOO A keine ncrlptio de/ttittu vorliegt,* ersieht 


‘ KTH II. a 14. 

• \tl Gl. S77 (DtrÜB. II. L A.. 8. »4;, Z. ft. 8; | ®Vo)^ j \^n | UfTy 9 1 
.kintor a«f V*m*f»|.flichl larOckblnben*. Km mafi alebt imniMr B«trnf 

Vllltl. 


• Vfi. »„eb ni. -lÄft. 4ni., IMSxd,, 1571 H*J. 4U,- luw. 1 ?1eUn 

]I«L 51^ GL Ift7t«. * 8» uerk Ul. lOftS,. 

* leb mSdiU «nch In den enderen Fallen nlebt mrriptio plmm aniteboinn. 

eondern eebwenkende (odernaeh Orl oder Zeit weeluolnd*) AtteepraeboL 
tkhop dae «i vor dam Genuüv m 1000 A nrnfl «nffjUl«» _ „ »trd binr 
im Gegenenti «a den Sanxformaa der O*^«ton Im m*, treten. 



Alto«tili«cli» Trlt» t. 
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man aus den amdognn FJlllen: Iplab. 1 ®lnn „ett 

( ©'|olin Ol. IblH»,, daneboti ausan. | •®f^'lo= Ipatab. 

i«®rSHn ®®Axn®x I 

^niDXh pl“»** unmöglich WillkOr oder orlbographisch« 

\^arianteii (xwoi •/!) Vürliegciu, iiiUescii lautliche und rhyth¬ 
mische ErscheinunpiMt dahinter atecken: sinteiual hinsicliilich 
des Akxöut» die aniretendcn Pronomina mit den Endungen* 
konkurrieren, hiu.<ichllich der Laute, llRufungon von LÄiigen 
«»der Diphthongen rieh stören können; dalicr zunHchst die 
folfrendft Cbersicht folgen mUge: 

a) Saliaiscli: J) l’lur. Iniii»ti‘. Noinid.| 01,(1 Ueiikin. 
->0, , SK3„ll„ m, und oft: liHil»,,: I THfl «el.r.i.»,; tien. 
tHd SB ll'i, Sab. Deiikui. 2<',: Akku», obenan Clll 74, otc. 
.Indnch Tor Suffixen aobiin im Norainntiv aicLs: l_®3YTHn 
(MH 7»,, »7,. W,; daneben auob | o^YMn *'•*• “i-«! 
und W. und deren (,I)uaH Itrttder und ibrn Sttbnc’; | »Yhn 

ebotida 74,. . 

?l f)aal konrtr. Xomiii.: | Thd 
1 »^YThd es folgen *»ei nom. |iro|iria) SE »„ | ®YtHd 

(Xum., vor xwoi uuiu. ,»r.l (MH .351,; danelum, rgl» a. | ®YHd 
(fion.. folgen x»ei num. pr.) Sab »onkm. »). und | »YHd 
.Akku», v.,r xnei nom. pr.> dl. 4«l,. VM>„ beide nlt«b. - 
(Dual Odor I'lur., Akkus, i.l | ?8YHd ‘•l" 

I TSYYHd (^Hl 17,1. 

•»I Singular im Nominativ; | »YHd Ibmkm. - 
ola-iidä 12, = (’IH «.S jed-wb: | «YTHd ' or oinom uoro. jir. uad 

• t> S. Marrelloolb, T«» »«all* X«'''*" («»'ripl.on.. Acd 

Croewa.. .XI 1»*»! s Um TmI «ui dl« ObenMuin« -«il«r o»Uo «• 

• Ilünl't-ubn« -Ird di. Eudon» S. id. ... (di. »«.t 

Sora... .Olli... «.d .. . k.»i»hi.n, «fl. **, -“‘■•y,, ..J; 

». 3S0. Vom V.,bnn. Mb. U.I. hW .b. - W-iid. S St» -l** «J *”' 

d.n ijai«Mw.d»YHn <■*•'« 

^l(«o.li.) bl.. Irt...r" "''bl ■»"'*"> "f e-P—bM -"4... 

> S.b. I...b.,. I. ...b 1 oYTHd» b.! ..r «r .1... 

1 4[tlk, .. .rgtsM.. wl. Ml«» lUtlm.na, Aiabl-b. br^ & »IMI. 
bat, o.o.Ul,ii.b. f. b.ad.1. ...b ... W.« «d 

J....... lM.ri|..i»n. 1»» («•«• B‘bU.,ua Ort. IW«) I. 

IM ä.i.j.bl dM .«t. YHd d-.BI.b Um). ■)» •«"" ba».>. )•).«) 
iMUn. Vgl. «tAdind» ICr. IW. 

»<U>i4x*«r 4 >411 4J»t Kl l*P* M » Akk. 
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so aucli, mit CIH 87j,53r>| = f>Al». Dviikin. I: in 01. 275/il, 
Z. I neben | «YHn lOMO 39. S. 227 fT.). 

Unter MitlKsrncksichti^iij;:, was die Sufüxa lietrifft, aneli 
der übrigen Nomina mit Possetwivpronomon. ergibt sirli hieraus 
für daa Sat>:ÜKciic: 

1 . die X* ul Ion Etidutigon hmtj, hmi, rinil duiTbau« 

diü Ui*gel: aoxTeit ich das Matarial uWrblicke, xoigt «ich erst 
in späterer Zeit gelegentliches Sclnrankeii bei H. pl. m.. so in 
der HalwÄinschrifi, Z. 19 } ^Yh)^h* Var. noheri | forucr 

CIH 102, I ^Yfl®^ neben vollen SufUton in dor»<dbcii Insrhrift 
und 20, = l*anger 10, neben in Z, 4. Dann noch in den 
älteren IiiBchriften CIII 341^ = Sab. l)<mkm. lU neben vollen 
bumieii in /. 7, 10 und in CIII 77,,, isoliert im letxten Wort, 
^Y‘ riulloichi da« ® abgi-sprungen ist (Uronxetafel).* Da* 
Vcrbalton du« Sabäischeii ist nur aus starkl»ct<intem Suffix, 
und «war int Pluralsuffix aus IJllimaWtnrmng, erklärlich, Zeugen 
für die rllcktvelcbende Tendenx dieses Akxciits sind nur ßpUr- 
lieh venroicn. 

2. Der vor Suffix scbuHcber als vor Oeiietir (vgl. S. 04. 
Note :>t Wtuiitc Dipbtbong der Flexioni«*mdung «chxiindet durch 
Kontraktion, jedoch nicht immer bed a|,• wälirciul die Hoihon- 
folge uti uti gemieden ivird. K« kommt viehueiir im .Wnuinativ 
Hur. teil« «ur DiBsiiiiUatiou «^YTHfl (gegenüber konstr. ©Hri). 
teil« aur Koutrakthm. «o daU sieb ein •®Y®Ujn «.ä. nicht findet; 
vgl. Brorkelmattn, GrundriÜ, I. S. 254g. 

3. Daher niuU auch der Nomiii. Sing. ©YTHfl (a. «dHtii -) 
=» aus •bn^ihj mit diphthongierter Flexiousotiduiig ^wio 


tlofniuju, ftoit« a. Aiun. •• 

V «Utt ®Y !«»>•»*. •«'»•0 »ek »«»ü*, t;rmblnM:krift»o» Hai «8W, 
\CIH 441) anit CIH 450, |«ut«ri» Ut, «kis dl* Tafnirettruilaktion 
«lun;li«iu nicht nschliMtg anvjrsmhrt. jwJoch lUrf msn bat CrsbiiMchrifUn 
•II jbnfor* Konn«a d«r VolkM|.niche denkflii. Dl« Hchrvlbong de» 
Sofft» a. »g, m. i« ilwr kanmimrbeQ liurhriü fUH 623 ft)t ® 

o«bu «Y **‘•0 wi. •ckuit I». II. MOtUr, «b«uda ». 2.1 Tcriuaut hat, 
auf Kentraktioo bin imtar kllbluo d«» A. 

Hi«ic »oi »M htodi»«« 1. 8 tl «) dafl Much da« 8pftUabft> 

*•**’• ^*** I HY?HX?n) **•'• DiiaUodauf empbat na«|A«ti hetint; 

»a ^k^|l L 8. t*4 cV, daU auch in d«t Habeiinkcbtift Z. 25 di« Dual* 
«udunfsn «/« nttd «n •«banainauder Torkomnaai j U?nn') V'arlaata 
«u IHnnXAUu«.,».. MOll.r, H«W, Hl. W,“'’ 


Allcnltlhrhj» IVjf* 




(n ^V) disitimiliert .^in: ^nsi miiüio d&» mijiiJ.ir W&Ut- 
sctiwiiiticliB an^iiüimnion fl'CRlcTif ilsiß ßif Gunetiv'f^irni «k']i aud* 
miF aiiduR' Kasu^ flnftmckt }ili(te. 

l>i Jihsüijidti' WHiirtind il<‘r hwal R tHfl 1^^'- 

fti«.. dtrr ritirai kimstr, WllHYTI lauiüti, »uffigiöri 

Slv]i iii>r thißl die JÖüfiUn KU f ®tSKn 

ftiUmi av'ci ttoui. der jmj | rS*lYn 

®r^HVn '*^^1 ^tSHYn ^»^•'*1 I ^rH?HYn 

t,emind t) h . , - 

^1 Das SuHis der H. m* Umnt. wie «isieMiek idt, 

twihs IIRII K'viir l.ütiti"0r t*i Ui'iUorlicli dem il.T «. I‘'trä. i-JT- T. 

-Icielil, leih mul *«’nr |■Bf!lilltIlisl!liißi? seitfn ''«l' M'tnli- 
mnnn n a. O , S. W üttmi iiiid **S .iniii. Iii itoii iinrdminiÜsciiea 
IVitaii aacti so, und üwar MK I, | «Ahn •md 1 »diHI l® 

I SmniKrns';’), einii Ze'h varlior; | (‘iNI**- -^1' des a. a. . 

S, Hi rmi llordtmana aiifresetwatoi Stollon sind; | »rSVXh 
{11 Kin^i = Hai. 1><H, llll uoil «t^hYn Hai •tii„4l'-d, ein 
l'Uiralo! ] »iS^n tlal, JlK'i.t'“’"-’ •Imluct. ) «AlMh 
Hai, df.l„ iVkkiiB. {Siiis.V). I «di»n»n Ä'f.. f“"'; 
inil tittiiBrlioi» ..lnra»t*'«-iiif! lieslilJtiiiE!il uh die S'voi iinn ■ 
miaahel.™ VHk 1». id.ooi m Irasmeatierteu Iealen. I>uel, 
soviel IriUl äiv). mit lle.tiumilkvit enpen, daü das Kiifhj *-> 
alalt im Mii.aisvt.eo niaht el«a am r»aal d« N.m.a.is kaftei; 
,.s bl vielmehr nurk am l'kral nnchtveiAar. neld auch am 

Sin-ulnr miiglivli. Haneheu liiidei sich imt * | rSIdll »<" .. 

mar Ucucliv i^iag. in ilal. W. «. 1^,... hüT etc. 

Haraoa orjrihl aich, mimr MitlmrUclaicUliguilg, «a» dlo 
Saffiaa anlang., aneh .nndorcr Naml..a und N,.,., mal form.,., mit 
[•essösivpruimiiicn fUr ilaä MinSisehe (olgead.^; 

l. im «inSiBchmi, welche ''*« ■'"«'l' tcU^m« 

... tu. die 11. sg. m hea-ohl, »rspcUngll'-h auch im Öntfix ^ mwe, 
„lur. mit dein Snhähcl.er, l.inaichtHrJ. der I m.a.e le ahorom. 

ivatimmi h.M (vffl. <■. '»' 'J"' "f'“i 

hegrilTen »ad ühner lVesv.il am Snihv der •*' 

Wci» aor dBase d.ir.d.getlli.rt. 1'cim «iiK™d« i-l na «uffi» 

La ml AIK *. -a, Anm. g. r. i« In H.l tPlVO 

utiil si VS.. Kn<J* l«W.. 

» l^artiiull MarfliH I S. i-.' ' 

vhvMl Klig«niiaiMiiH, 


Nlhulaii» Khftilokiinakl«. 


r».s 


orhAlten (I)ua 1 Iij der äuffixvArbinduni' vrnr also 

autcut dfla jetxl llbri^ ^blicbeoe tm hetoiit, hxw. Debciil>etont 
gewesen. \\'Mirend bei dem enlsprcchctideu ftmy SAbäisclic 
erst viel epüicr Spuren des oinaetzendun Tonriiekgangs xeigt, 
hat Bchoii ini MinUixclieii der uua erlmitcnon Inschriften der 
anuloge 1 rnxeU auch auf das Suffix «I. sg. m. nbergogrifTen,* 
narhdom er ».ich nn der Plur.ilform Ureit» ausgeieirkt hat. 

2. In den Üualformen ©diHfl <*• «dK?n ebenso in deu 
IMuralon ©fhliyn (doch hier. ««weil ich sehe, mit einer Aus* 
nähme, und aw-ar hoi Suffix plur.: | ^r^lTHYri: «iöhe 

Studien I. S. treten dio Suffixe ohne Lfiphthoug an 

Hfl* . HYPl' "'»ts für lotatorc®, den l'lural. anders als im 
Sabjlliioheti, wo Kontraktion »taitfindot, xu beurtoilcm Ist, da 
im Minämcheu nichl ein gesunder riural auf «i vorkouiml. 
sondern ein gemischter THYPli dessen Kuntraktionsforni wie 
der innere IMur. HYR gesehriebou sein würde (.Studien I. 
§ 21 a^>. yk|Yn I** '*or Suffixen, wio es scheint, gana seilen. 
Wold aber ist im Dual vor Suffix Kontraktion des «i anxu- 
nohmen. Vor flenctir sind hingegen und ÄA«/ ungeführ 
gleich häufig, im Dnal aber nur A«/ vertreten. Letalerer hat 
vor Suffix (allerdings bei nur zweimaligem Vorkommen und 
beidemal vor #v) niomaJs a(: a.^hn. K« «.‘heim also, daß in 
den niinfiischcn Formen mit Suffix der Akzent am spätesten 
vom Suffix 09 gewichen ist. und zwar, wenn dmn ZengnU de« 
Katalanischen und F.Indrniuautischcn auch hier zu tr.anoii ist, 
daß er sich am längsten nach Dual und Pliir.al über dem' 
stf gclmlten bat. Zur Tendenz des Minäisohen. den Akzent vom 
Wertende zu ontfemen, vgl. Siud. I S. 4-1 § 22 und S. ttft Mitte * 
0 Kutabanisch; a. Flural konstruktiu, Xoi^Ltiv*: 
«Hfl tlolgt auf fünf Eigcananienj Ol. 1(522 == SE H7, 01. 1415 
= SE1»5,. Vor Suffix, Nominativ: ^fhhn Ol. I 4 I 2 ’ sÄthH 

««ihtin <•!. l»»22 = .SE l»T (folgen 

* ObjH tick it. .l»o flUlwi Mit «f um <itlli,.5r«pki«ik*. nberlobtei oJsr 
^h..tiiu.kt V»ri*»lon liauJeli, l,| nicfcl «» «.«udisid*», llti gibt 
mm k»ln» Vtriantidi tutkr. 

• V-p swpl kopkaaltmniUn DopHfh'fal" »««kl dmr dmm \V..rl.nil 0 p|. 

hw«. Zam tlnfPiivprlialtRlt im KISMitdi-AniLlfr.i.ea vrl.A.Flucher 
»p li«u|.t.FMUettnft, ».4n<, nsak rorcuffcbondtr LAace ijt Ap, 
ki ii«k«r kprs «1« z«*P'**<:hen pordap. 


AllMiliBltrlt« TmU« I. 


I>i» 

vior Nauiou). Oßii«tir: ^rSXHD® I ^rSHfl Ol. 

1413, „ a)®,SXn®X* * Ol. Akku«»tiv: 01. 1412,,, 

l.mö,. 141»,, t^iSTV'Xh 1412,. ^ATYXh 04V»5,; ®®rSXTU 
01. U322; dASßcll>e hacIi | fSOlEYh® OMur.) in SE HU, Jl3; 
®®rSYXh vor vier nom. |>ropr.. SE 101.* 

Dual konjtr.^ (teoi-liv; ) «hd 01. Ul«, — 

SEOf) und Nüinin.: n])<^^®l®MnSE 123.» beidemal nach 
xirei Etgunnanieu- ®X?n (Ooiiotiv abli&njcigr von ofly/ Gl. 
lUO.H, y®Sn (Akkua,, nach zwei nom. propr.) Gl. 1395,.,* 
and YHfl (nach zwei Eigennamen) Xoniinativ 01. ir»Hl,; letzteres 
nach D. NioDen, Ohlambigko Indakriftcr. S. lUX, wHlirnud 
tJlaser im Tagebuch f puiikliort: nuf dem Ahklat>tch sehe ich 

vom letzten Huclwtabe» nichts. 

SuCfixfonnen; 1>5,. walirHcheinlich 

Dual, <U eine Lücke von bloß ih 0 Buchstaben folgt; YrSOH« 
1 ist, da in der Inschrift -SE 1*3^ nur von zwei Personen 
die Hetle ist, und der Plural sonst fSOh o**»'*»' tSOHh lautet, 
wohr^choitilich trotz des PluralsufOxos obeiifall» Dual.* Zw 
T^t^TXf)! vüenot.) auch <d»nu /. vgl. 1>TB 11. 8. 021. Fenier 
im Akkusativ | EigHiiiiamcn) (Ü. UOT»,; 

und im Nominativ | Ohne. Z. l,* G. net. »«iSHto 


* Sein» <U*»# Turm«) IUl«huujf«M* ; aliLloe^z ** 1 THR^ 1 Irt* 

* Nomin. od.r AWk. in ?K Süo, 3. 3 Ttfl. Itmthrifuo iron K»tiliu ^mou;. 

«.ti,30. Anm, 1.37: YX^h® I ^ . * ^fh?llhX® I ^hTHR® 

I $i*t?3®® I ^rSXlTl® I ^iS^®Nh® 1 

• Vft um L S 47, Anm t, 126f. 0- 

♦ Harnuli Ui STB II. 8. »» »a T*. V »u Uriclilufvn . 4 k. in HI. lauar ,* 
«l^R ul« .ttiTf iwui Bahno* unfiufmi^un. 4« «Hi gtin. pU mit *; «omil 
nicht vork<»n«iut. 

• Im Yoninf«lmi.4®M knmmon kloö SuIB« 8. ilnß m. v«r; kernuck wlid 

»okl 41* Outliu 4« Hüfl«*, «»' »*» 

UÄtuk^bch«» n*h#ii I>o. konitr- -eoi uuek oA«^ uimnuuirnn (tu UTB l 
I3A Ittfeb w«l«4t« 1« Uuani«*utt.chuo r>br*iuhtick Ut on.i tt.i» dnrl 
«ttck in ein« uchnnrh bad«»un»l*<ik UarrUeUto, «pit-k. I«rkrtft 

GL 1430 all I tYoR )h = ... 

• Z. 1 Ue« auch J«m Abhlutueh 4ur .*4r* [Kl^T ) Ah >^1 I 

"O I Un I "iolV? i iK*){ 4*rnu«k »oob 41« CtNirmtuanß 8io4. 11. 
ti. IM L ca laacra and UTÜ I IS>, Anm. A. I du» KittfekUmmortu 
uu .war Huatuiiur für »eittM« »•"« 1 mKK;L IHKJK* ule. .uU 

ihm «Io« .^.1 Hott« H, 8oU« d« a. ««4 t». M. .... Helbkl rubuo «m 
. 35 3 . und « l«i»luIo Folg* (rftcktu «u.) dam 
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■ >!* n\ r.,' um 111it £ivci I.l.% ij i'iv ni a ii 1 1 e 1 1 oii Firru)i;ivu 

5chlmEWtl. 

*7^ Am Siii;;uUi- ist mir w-etlur oim- F^jrm mit 
viitirtJ ilk^r Emltiiig ivik^ im S4l:>«uäKriimi (^^ «ilifn immr jt 7 ; tiudi 
du Snfiii ®®rii wie hier glien unter j, % tKf;;egnct, 

Für däf: i^Malumibdio «rg'i 1 >t t^inli dnraunt 

I Das Suffix (iT- tu* UutH w'iv itu Afin^ij^hcji Uhrfj 
Fa gilt Alrttt iitivilk ikißr Vinn .^kjsetkt dnü <ili«ii h, t mm Minii- 
ik^hcn Uniifiin'klES. J)n gt-gentlher Notiiiri. pinr. kansir. ähij 
der Knuiii). plur* vckr öuElix ^rhTHfl l-iiittJt» ergibt sie!» für diis 
b.it:ilmikifst.'!k{> SijflLx uraprUikglicti^ *«jiw und wif 

irn nnb, ö^y?tin »’ ^ '■ Picive Form Ltiin abo midi 

für kiju MiuKijicbe mit h>iulicrj'beit nls dio ^^irtiinrcriri von 

ai:igi.‘ft;Ut ui pidnik, 

A Im l'ltiral latid Hiial rnr Snflix jmi, |>u/il flzni findnt 
ii*[U Kinilraktiun ^iiait, teils bleilit der Pijkbtlienp: Eiditin 

*"^Tlin lalkcu stf 3 ) i'fö im Stibniadnmf vgl a, 1 Zum 
Miiulisclioii äL üben durt borj'nelkl KiikitrAklteii, Imir/Fdilen 

ib‘5 tt\ Vfir. 

Eb VVeiin im ijkttml^'mtsrlrntk ikebuii liviti Suffix ui- 

1*1 ilio Form onedi om»]iöiiit l'i'uu- dem. vgl* tli, 13117 = 

SK^Oj /s Kr> mt es iiffimknmJig, lUfl nicht wie jeneä aus 
gc^tjirtirbeit, vielbLdir daß beide *j lu di-r Öikrneho s:nr tjcltung 
kskTiien^ iK \i. dafi die iki>vjj lÄngDr iiäimmj als 

<lio «ab. h\f und di« tmu «w-fictrinoii. An Arriytm mriho' 

graplibclko V^armkiien u> ilgl. kü <Umköki, \at aber in diesem 
Fall mimtlglicb» dkm» nir liudkjir tttji} auBer un l>eL im 
IJadmm. tmd einknal ?ii klein ja nur in gnkkz ivenigtsa SllJckea 
verireionen Außanificböik j ogubnilßjg dert, ivt» dfwi SulT, 3. tn. 
all eiuu dijditbengierte (laugvekaligel Endung ajigetrcte» ist. 
il. b. am Flur, sftii. nicuie. (««r^ihrib a^n gemikjebißu [»lur. 

11 . HttA V /, rpju»t Eil 'A 0, Anfmep Tflstsji tUs Ä/jrl ,.]r-irV 
*ki «Imliilirn; 7 m 4 kal Hkif Ahlldät*i:lr ^mUtiL-libf | >o|*, (UELirf kl wohl 
■LEb Kflrt*kmr lM¥li Ifoovin^li i<D> ; vlctl.itiit 

(fflhilrt Jviin* mU «u tfiud. I[. Jtk, üKf, 

> Lt^ iiBRi c«»mi4i hRt UMi» AUm^, l s ia oU», 

kUr nrkjiiiiirl fraBlori t)LÄ. lUiJj .S]. Tll, 


Aljutliiliachet T<ixlv ^ ‘ 

rptn, gemisdiiOü (Miiriil 

(UutiM- ^:awH, F(nuieii)t ilarist nm DujciI cnoj^Hn "HTo 

iinii ***‘^i>^ (^JCl4^.> nml nn litT auflanifidteii Früpfwirioii 

mit Suffix: cD«r^1c. tJlHirnll ffiUt liier dio eirtarteti^ lünlithyn- 
gistelie Einimij? v»jr ttp} iiU.^ 

Wcnii mm tn ^ Ciumi^rum tmd hl 

®y5r = *ii Siudien f. S, .HTf, ^ li>v einen h.imnwvlfftliisriniii 
xwctppfdige.il Diphibung Äfl'j,(nJii die siwdsilliige Gr«]i|w 
(llicTgffieii sflUcii« fHi ist dji^ Audi m lautnsyllabisciion 3 «% > 
jiat/n"^ mfJglieJii^ wol^ei kItIj — wiii iilicn 111 den Oenlen 
Anin. ii ^ h und 1/ nlü Hininstiiger vertreten» Während nlpn 
«otiftt stets 'rciiirürlipfliig hintüc das nun auch rerktirKtc rinftix 
It. sg. tu. «tAtigcfumkui ItAt. muß diffücs Ipüreits ja alter Zelt, 
als es noch den Ten trug ivgl saIi- 

Aufgalx? oinus alten »welgipfcIlgiMi I ^iiditlnmgeB am Phir» Hu. 
und au dof rrilj«isitic.ii - sellpst uwetgipfeüg» später mit 
iJbiuÄiÜgDiig xnctsilbig gcivciiden sein.' Auch iiu Minäi?cliea 
fehlt, tr“ ^ eu E>u. und iniii-, Antritt, iler Diphdiong davor; 
vg\. ohoti h, p und 1^. irenipißn* ävnwelt du.^ Vorkeimneu rer- 
folgt werden Laun. 

ffo erklärt «Ich das depituUe V in «®* 
ppfet. bÄW.deriiwoislIbigen Cimn[H). «ätirpud, wo cinodlpliilion^ 
psrliM Jinduug vor dmn Suffixe 3. sg. mn?c. nicht stand /Sitigiibr), 
dißSijN EU guiütteii dus ^«imciw cnttonT und vorkUrzl wun.ie- 

■ i>*r knt *>iiH I ®®YiYYh •«uitimhi miiL f sdlYYh» 

Vor PamU u±ltJ m*T*n im tfnl sacli HVphÜififlpWlm 

£iiduj»v«u Bill Nocfie« mifj ^ATYYfSItrUdor', 

f*. rtWt vcl. »(iic«r nniuh «m Jvinln 

» TJI.- von ttU.tr. Alliflirp--Sl»ul 1 U-aiip | 

*T*ht ftwt 

‘ VpUf T« I Utf. , , , 

• Zotti rtaml #iluiÜBB I. B. «n.* xum ßnat *fTH l, ll&f. phEpuu 

■^. üy, Aiuii.£- 

* ImiJr. siüPLtr «.Äl »<*«" =-^ 

^ li.h/.l« flwi.titiUip tt UruUl tiiclft t«l 4rr Vrfol«l,fuyF d« y d«. Op.1. 

n^il tl*m B drw »iiitlSjn* 3‘J *■ *‘L2 UHf.'i. !s(i. ilii diUln dt* 

ü«4r«atml,rt,^hat. «J.pp, kHÜit« fiMtlMatiPg. -3 b f«Wl -ud. 

dam k-L >f-.mimUli (^lur -dt S.-ff 'ron Hfll - ^<>11 " 

«hw pior w »übI üW‘t *ur diiui Anintl d<^f FIutb^, IrfW. 

VI i\Mß iGtJutr* AUjtt» i?*ud. i in 


Mkolttua ttliodokanaki^ 


rj 


Hin;rcgcii die VerLimiun/jcn vuii Dual TlürftP mit zweisilbigem, 
bzw. ur8|irUtigiicli swetsilliigem Sufiix (vgl. <il»en a, ^); | 
IT^rS?” Älinlichos iro Sabftiäcbuii, in ilim auücr- 

dein Singulan* wie ©Yhn neben ®Y?Hn •««*» Solm‘, crklilrcn 
(lieh vvolil aus dem fakultativen Ausgleich zwischeu deo ttbor 
dem Würteiide (Endung und Suffix» gclagorlen Akzenten.’ Im 
.MinkiHchtMi erscheint dieser Ausgloich selton.* vielinclir ist meist 
der eine Akzent unterdrücke. 

Z. 4. W Ährend I* ♦schlagen, htsiegoii* bedeutet (in 

unserer Inschrift Z. 3. 4, 5, 13 f., 17 f„ 11», GL-I1H/4IU. Z. I) 
diü IN. I'oriu A ]i (vgl. Ual. 4ö3 ult« etc.) ,zu Lehen goben*, 
hat die X. Form die Bedeutung: (nach Vollimdung der inilitÄ- 
rischcn Aktion) cinziolien, in Beschlag tiehtnun. Eä taucht dort 
auf, wo von der Xeuurdnung der VerhAltnis^e auf dem Gebiet 
dca lK*«icgten Staates aiiafubrlich die Bede ist: (5 e. l> b. d 

(Z. ll, ir», Irtf.), auch — in kürzeren Berichten— unmitlnlhar 
an den Sieg, die Beute und die Zahl der Gefangenen aaschliHÜend 
§§ 4. Ilb fZ. 4, IDi. Das Olijckt sind tinbowegUche Sachen 
(u. a. BowAsjk-rnngiianlagcu* Plantagen mitsamt den llüiigcn). 
Die Bexchlagtiahine für den Stnai kuinmt zum Ausdruck 
durch I hflih I 1® I Y^^lhl I ^1®! Z. Il;‘ «hüc Z. 4. 

15; zweimal Z. 15, lit ohne jeden Zusatz, jedoch «chorlich nicht 
•lifTeronziert von Z. 4. 11. 15; zweimal wird zur Aagnl»e der 
neuen Ltdienslcute die IV'. Fnrm uniuittelb.ir angcreiht; Z, 17. 
Da* Objekt der X. Form wird in der Uogol direkt (Akkus i 
einmal Z. 15 mit R. »ünriial Z. B» mit Hn(«ic!; angeschlassen. 
was endgültig für liR = fl* («ntsiireclicnd hl «•. u., 

Z. 17;» entscheidet. * 

^ Z. 5. Zu I Y^i^y vgl. Lhan s. v. uj^l .V'y-l 

I nX® kommt in HkMJ A aiebonmal vor: Z. 5 f., K, li5 
(Subjekt; Häupter der der Fürst von Salm); ähnlich in 


* Zu «l«ii w«ibiirb*n I*lara1«n uinl KulUkliteu •. tJTIt ll, yjj, Anm. i, 

* Vft. S. m, Anm. » «—J 

* Vfl. |i,S. 


Uitiiii ich hti T*tt rieklht «rcaft« kalu*. m gvfaart **«1 ^1®"! tiisf 
MUT viertan Kun«; du komuil aal duidb« baraua; ■. w. u. 

• Hfl = i*. I» „.(„.1 y„ KI.,tOI.,m., 

der I anoB. dar du Objokt «br«aoiua,ati wird. 


AlUaltklMk« ToiU« K 


7S 


ilor gloicliÄritigcii lusclirifl Hai. 154: ''gi. ?>• W. Näher ab die 
nordarabUehcti lieileulungüii *teUl ilunäth. il'hd « im ^^»häbcbcu 
bedeutetes .bezeichnen* Z. 6, .bestimmen, weihen* Z. .Irofoblon. 
verpflichten* Z. 16: in Z. 7/>< dient w. die Verschiebung alten 
IksitzsUind^, welche der FOrst .'inordnei, ausKudrUcken, mit 
Akkusativ des Objektcj» und der NouniLsgeslnttotcn und mit Uifl 

des lb*rnubtcn: vgl. S. •-» Anui. *i. 

( XY^rh kann nur die HiinmelsgUttiii sein; vgl. min. 
^Y^fS® I Form der Ätms wegen des weiln 

lichen Gesclilccht». 

Z. 6. Hier beginnt die gri»tK* fjUcko im Mitielfold der 


Inselirift: s. Tafel l. 

®XhY diirsellmn Zeile w. u. .»urUckführcti* i, 

hier .herhoifUlir«ii..r«rttiiij>s«in'.' Die llciiouiung von IJH *u 
I.c 5 liinnien. filll .schwer. .In <1« Fulgoniio nhRehrochen ist; Zu 
^ s. au Z. ü. 

Zu oBfl ''S»‘^ 

Zu n?Y ubeu § 6 a—c. S. 45 f, Hs findet sich in Z. 6. 
7, 8, II 14: vgl. 2T? II. t* » 

restitutio hat es in §6d. 

Z. 7. Zu y^X. Studien II. IHW,. 176; 1^(1 hier ohou b. 4.4; 
SKM ist in Z. 0 weiblich, in Z. 7 männlich kunstruiert. 

Z. 8. I «Yh uffiaicllen Ausdruck der Bundes- 

geiiossmiicliaft noch in der I.UbcJiiufclirifl. Z. 11, 13 oic. In 
CIIl 42H, 455 C*Jal. 37'2, es-^^agda) sind e« abo Hnnde«. 

geiioHBcn d«r SahKcr, welche die Inschrift seiacn. l>.v ,Ooit, 
König und Volk*, ab Beacichnung de« Staat», in unserer 
Inschrift \ 8, II, 13 und B 2 Objekt d» ZoUwories sind, kann 
I hntS® 1 IhR'M® I Y481h I X®Xhn «u» den in Altjem. 
Stud I l»4f. wio hier oben angeführten Stollen nur ein Status 
cuurtruclus* vnr gea, ohiectivu» sein (Subjekt sind die Stifler 
der Inschrift), ab« X®Xh «i«»“ Bundesbrüder dos ...... 

sondern die Buudesgcnofaenachaft mit .... hedeuicn. vgl. 

noch Handbuch I. S. HU Anin. 3. Sowohl in den ^ayda ieatcu 


llb}«kU tu»ff- In 


' Di« IV. Korm n.HJki iHI 

ou tw. )f 3- .... . t 

’ u.ii.r IS.««. . 11 . Wr*«-«“ 

o«..u. .. 

CmtiMMM, »O • Orden dl« Stift»» <*■' Iiwchrlft «Idi Mtlüil «&?•<«■( 
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IlMl llllt} 1^.111 1 fl. 


m GL HHK>sind di* ge^*uUäier U*u Sal*3u>rtJ ^t■ll w äicLi-räii 
^Jrtider* ^mniriL 

XIIT '‘»tdlf idi 3511 ,J^liinii*rüi% 

2^10^11. Zu; {Ue^^ Z, JU. M. 12 Orubiiin»u, i?iiil- 
ai-Ahien nt» U'irisdiafingobiet. 117 lu Z, 10 | atjJli, j 
R. dor kau* es nur rm Objekt s*in: Kr,äTos^ebi*( 

«dür -ptiiiUÄuugoiir b Z, 12; in Z. H j^Treiiiml uöW 

ehöT < kann dio Kostoäarbnjter ln'- 
aildiit^rt. - hier und ni dl«;jiti, z. 5 bner a3k 

Zivedd auB3dili*ÜeiHi*n Wb-.* nid.l ,Gd*rfi..tthGir u. d-L. 
snniinm Kidjiung>j,rJip,kduiiii; dio b Siudion IL 3. 7:^ff. 

budiie NolHinWm gtdit ivt-ner imUsu in Z, K’ ,lK'i, 

iffJttflllR?. 

^ 2^13, ) T]^X^^ Ku: p-H ijftd; 

in>cli in Z. Jiij, db Verkinduiic ui* in 
J1.,,dtn.Ä„„, Min. lipisr, .Sii, 4t. £, nln,. . 4 ,, ,erl«ü. 

I.cl,.ler U,t,g.nk, n, .H.. ,i<« Kliuig, »,. beidsM«! std.i 

ir.H ,ia ,i»ma kniiMr. tum Xnii,,-,, ,1*, it^rrsdiors.i - üül 
lanav -uü irgo.nMnr tt™l,inls.™-,l, [„ Tlüigkd. knm.nnn 
..dtr „,,rdo„. _ Wkr« ,.i,. Suhi.ki, «-i« t.« | 

-br ^«.n|n M,(t. „„u,, ,a,jj i,l,„ _ 

.M"vL.lt» ;■ ; ‘"'neV Wtien; „.flgii..,, 

I Xh^hH <J* l K»d.^W,„l,a;, Solijokt; «■nh..srl,6inlii-l,cr 1.« 

Z. 14. ^hStia und dürft.™ I.tfinilirisrl, rn« 

"l.Jt'kt, SOI,,; n, |™b, ™nh, 

guketinur VI urtsluUui.g und j S^J i«, ,ldrurl,; nl*.. .zuui anuiu™- 
i.n, Inntbrad, und g KddgugV 

''““"S^'ri.nfrawdrnn 

^hflll nnnuuelunnn. dumi, dn. ^.Yn> -rd Sad,, 
pdjfuin^n. «ordoii ü^mn* tut iimdnlick ^ 

f 1 1'i‘jdc;. iJjirfldie* bbr mihI Z. JO IV- 

Mi'. .n Gl. 4I.Hr., 4.T, 44:,. .W f ,10 | I X«Vn: in 

Büt «n tn '^1 « *ra*,i^p 

li“" I Hxyiiah I ivh u. 



Texte t. 


Tf> 


42r»j »l«;r I «YXO^ I HIY gelobt 

hAtten* * («Ifts ror«ngt*lieuilo Verb ist | mit 

Vcrk&nsanjf Aas ersten I>iphlhongs)j ». Auch IjyTB I. S. HMi 
XO^ Nnine einer ursprünglich freitvilligeQ Steuer. — 

ä. Ol. z. a. 

. Z. 15. Zu I ^X?YH^ oben S. Ü2, Ol, 418/1». Z «. — 
Der Name | noch in Ilombav H4 (Henio a’Assvnologio «tc. 
XX [ll»2a] od. M. Lambert» und siobe Studien II. s. r. — 
Für riN® |‘ÄÜt weder .Ilerrichtuog* * noch .SUÜwasser', viel, 
mehr ^ 2^) i»t*LisAn s. v. %u beacbtoii: 4^ 

^ Krdfurche, die einen S.natplatx um* 

schlieÜt, um das augeleilete Wasser für die Bewässerung aurück- 
zulmltim (Laue. «! v.). Dnau gibt cs (Laue. 1982 h) die 
Variauto: iji»» dürfte bedeuten: was vor 

CIkjiHuU tdefl" Wassers.» KchUUt. aU.» der Uegclung der Wasser. 
Zufuhr dient. Kine Olosse zu: ^ Ll»U (Var: 

lautet Ltsan s. v. ^r*: ^ '»f* 1*^8 soll richtig beißen. 

'rf .ohne Damm*, vgl. zu Ol. 418/119. Z. 1>. Das Miß* 
verstÄndnu, als wäre es ^ .Futter*, ha! zur Ilinziifllgnng von 
.Weide* geführt 

l Y^O »“»ffnete das Irrigatiunsgobiet*; zu f^O 

vgl. Ol. .V>4g^ und dlo Olosse ijemenisclO Lisan ». r. jlJI 

d. b er .»ffnoto einen .AusIluU auui . versorgte 
mit Wasier* das das Folgende: ,dcs Staates Na«an am. 

• xnwo THFl^ 

»»rl. NoJi «, ....a nliKr. rZTSZ .f.ttfich*. Je-Iodi Am, k«t 

• ie.e»im»^Bahl, .. t. •ns^frthfi* oxk.ii.ri i.lckl, dii 

.iii.clirtltl]fh n)o.‘ •*'"*** 

» Niioh dem KimUt, a»f »pr»elHP«t gthv s.iJ.lU dhrfl« 

«bvr djM rieküg« W..ri ««in. 

• Joiil wtkhl- »rh ia OHI Sti und *•« H*1 »»«l l»»l« 

togwi.llodntiwirtxcluiffS «f*. f 7.7.,*andt7, A«ni.3. Y^0»“**’*tf '*^^***^*‘* 
•U dM Bnnnn d«f UU... i.rtt«*ndi|fit» DÄmittB. KäiOI« and Öl6ittiif«b 
In ninnm b«.tl...int« (*/. od« «tc > An»...»B »vfl. Rrh. Boinbnr. 
aind. II .*».77(7.». wMAttf «ueb d« in d.iu.«lb«i AnimtÖ d«» 

|rirt>ai*«r k »uataud. »Sktand d««i «»dnroa H Mtn trrigailun«- 

«nd Wowreelii rtrhlmb. iroudnin von Ürnttm Wuaar «nnk 
Au/*limr fgfm EatBfhldicaHS •nii»"» Tnü b**o^. Dis*« aind 

•U IU»«iit«n ll«»r«nd ><.r«u*t»ü«ii (Stad II. K. 1JÜ|, dt« 

Kut 4 €h»dijrii>( ww «b«« d«r B*ltT*c ««»u W«*«' Anlfü «Sr« 

^>”1 .al* r.ig.ntom {Am» k) r«b*iü* c*«***«» werden. d«i«U B uicbi 




7« 


NlkolaMa ithntiokAuaklf. 


don (lOWässern des Mailäh* liUJi Uber Jeu Sinn dieser Jilellc 
nicht viel Zueifcl *u. Womi cs (vpl. die W'drlerbUchor s. v. 
jL> und noch eine« Hewcises bedurfte, »u licf^ er — und 
xwar unwidorloslieh — in dieser Stelle. daU nicht csiu- 

fach gleich .Ilesiu- ist Der Begriff e>|o^ ist vielmehr, 
ahgerohen von der durch die Kadix aelhvt gegelmncn, nicht 
wegzuleugnenden Nuance des Feuchten, Nassen .1-1»'. Ja* 
Lisän, ¥. V, enger als ^1^^. wie gerade dessen Vorkommen 
in HKUlA und B beweist* 


*»4f 4 «h tUtra^ de« NMcliKarg«fiiHe» tl. S. 7s C, IIO| A»»|iruob 

prhttbeit kßnu«, al»u Rktit. — In CIH fllS vflrde g*c«n»iulirb 

lu du Ftfvliiiarbttn der Ver»cl»lU^ {dmmtSv», Cud. Bnminu. 

reht, I M) bedeuleit. 

• tUMichnenil bt GL n.'js, «,o m in Zolle 4 reradexa keiRl: YS? | 1 ® 

I HX®llO® I HX^T I XHfl I Tarmimie de» WuMTi reckt* 

• ’■* rwjhtwiflig (durch Kauf oto k erwarben« Umü« Jede* Artj 

irgl. du hJliiflv« 1 I J""» «ft I fultftt jegliche* 

Ife*lU*. l.aad gemeini Ht vind die tnntthii iohegriffeu; uu* wo 
e. e|.ealH*cJ. gebraucht Ut, bedeutet ee (u iu A) ,*enM. Daher find auch 
di« Verba und yi^ nieht »tuwiijn. wa* in der Oharsetaung toii 
Ol. IflOI. (KTÜts, 4U), wo * 1 « ai>*vltit gebiauulit alnti, (D | yi^y | “l* 
|plo| mit ,#r »oll den Üaeit« aueUhen und auf nlgeiie* Irrigation*' 
fohlet Aiiapruch haben* araicbtlicli geaiacbl Ut Dett au tltocr fitellr 
t)lc^ Ton «air mit .Irripaliooegeblcf wiedenregeben »ei.. w&h*oud e» 
atuT Hturfjf 4* n rrr* (Joara. of tha It Asiat. !<ociat/ 1022 8 276k l*l 
ituumdest ein unbedachter Vorwurf, da u.aiue rberMUuui desaolbeii 
l^uau ao gebaut bt, ole di* too /.« i. Or.h.nachritteu »ieha 

.Dl* BodauwtrUchafV. 8 -T; ,« d« hftchrt el,af*kteri.tuiclui 

Vorkommen iu Mud It 8 107. Z. S, 4, 0, 8,11t, wo au.drflcii Heb 
daa Bewia.arung.reeht iu Red« .lohL DuUr diaaeii Um»iflnd*n 
iM m klar, dalt utebt (.den Zahuton l>fwitxen'!) tuw tibjAt 

habau Uu«. Z 6; a. i.t T|a|„.ebr Objekt von Dy. «i. (»teuere 
iaiitiuiff) I« Z. 6 Ob>kt ton Dy iM, daiH dieae* wie totm folgt 
fMiult erledlgan «ich suek die Übrig«*, Vor^hlügc lu It Aa 8oc. a a. <» 
Deon mr» er.U •tAl lui Tut $Xo (und nicht welche* gtaich 

f}* ««rer auch einan 8tun gtbe. dar »ronW a, aimnd ikf »afMr 

'** ^ ^niinllirb , aber trotadam ran 

J. K AaSoc. abgelabiit wird; fOm «weite i*l a* eicht wahr. daÜ tu den 

I I !•* •« 0^® I ^XhH 

*^'^*** **“**' •*»! ^rr »t Ükr mmt 

II W/./ «u üUrtcUeu wsnt I>««o dl* au» d.« Zo«*mn,anlumg geiu.,^ 

Wa« ‘»‘••^»»‘«»•aua aU i»a,all.|, «u galten 

IX )?h® I ^«1 1 ^xo^® i ^xhn® 1 5S®THäi i i ... 




Altultüirli • T«tle ) 


i i 

®eH 

kbüleit'l 3{tir IVppe v|r1p itftl. iftnunttihrft 

Z- 16 . Zi: pS)^Y ’öl’ .tiiilivumln, aufn-üttün*; 

3>yVY hih. s, JtL'jr!hfirii!ii vph Kübl^ii 

ftc/ 5 . Ijjjf. Uiiij liior oliGii s. -r^nin. 2. — 1 )VJn entSpnVbt 

na nim | nefah^ ^rtnfnrfj -1^ W.' ttdimii Slnli. 

und ^uf «lurg^llrflrkt »inl 4llt illfMSli 

©löflt XTX I )^hn^T wiüjmul T tnii luI nir 

lahihJcaft^Hlm if'iftf gan.^ illnl pÄtd j-if. Wil iblgt ilniHLu J. daÜ kciMO 

l'atalldl» V'iiirllfifl uiui ■ihn^ik 3^ daü Altch in ikiol.r [ aie 

tölua I XniHl HiuifüriitibwhHfflr 

Hlenak.)i<tr« itndl ft, ilaS liiar ittm f-nil<»fuirpff pit- SVji* clpar Ala iJe- 

«iptK^iokiloac 1 tOf'l® l t u «ilÄifEl. •" »1 ^ 

Wiodar^ba rou X ,0 nf»ah»)i4at!l^ mii *fni-r Up „ , 

^tA hmt tf br fm n tnf^^ iiU- Aji ich kDluin 

kflJtlfl SjrTÄcUiiK Kl» kUtf Iipwl* du*«“* PrbaJp vHchii^' Mhanmut winrdaii 
kQdultf, Ülirijvü* ItjUjp Icii I- t&>, mu *Ua fkiiio^^Eiitn luvlixu- 

liltilun. Mt «ilo Wal ^auLiicliii^fUik'i Anw jw«itq Mal ,1iDitehknil«H.' 
wlwJrirjfagalian anA 4|u ■jrBflnjrn* fau([ew|B»n i ahi];r«klnF[impn; v(r|, 
Äußeripni .KttUlBD Timnnr, ■'i-41, Anaip i, pilüar, Attj, Studp L H tu 
4tm rurcbi«4«|]iAn IVjiliiutHnfen nun '^*** cndHieli YOfY ^ 

juiUtigtL Kt tioifls « (aura n'td- siifliibM II AU, Aani. 1) 

t jn»in«. .fliaöaaV nitartawfftin (tglp bn ron d^r IMs, ilai*L 4^*^ 
^Uli Twrivrpp-itao'i Inmiltiir mti't IL ,ltuiidia(t«Jj ua. vtplffuaa^ ivtro 

r\fim niUlHItihP Tf-ppwp dud iiJ up aueli irla Ath l>awf#wl. wafdia* 
PLilUinaiitt ■, n) frlflaii- MiiAitttw ■noli niii Unswii (^braju^hi 

vjqdiwtr mr flln ViftB röi IIIDff Tülh Uwuluialwit'in JiEii 

rJTfPpiWtrtP wiitdorjiiit <STit L fria mir daati Ilbfirbiki|.l 

r\n V«*iw5lj, ihu witB {im Slua4tnm»aliang) »tk ta aii<rvo!«tm^ 
d«4 lis »it Siau»J'iiMf(»lnfifte»at*i^a watOwi» iVjfl. «1. HlüH), troU 
wiEjJwrliülluti Anliur« Ptati mlßslUtJlt l-t, isUtr.rtul m »nlji 

litirtbl Ul, B(w döin K»JÄi«w«nbMüg cflrStian« Wort* wJar i^äuulivii, nkim 
1113 Jimili iHtif »14 IturflpjktilffliUfoitj w i+dw and nt» »n ilfluimi. VVimii 
du IW diHAc« Wvri Im «oiteiöiJ V*rUxt< in der VU»* Porta - urMaxlT 
wiHil.rrlioll Wild (IST« l - "V.KpSI il, n. w,4li. Kt Il6(tt 

lilflz nalllilieft Knill .wiiifr, illw KV-tifftiinff »«t KtniMlKW nt nirbruett* nn, 

Ai «RftlH "jbj (Tift. tflhim UntmlaatL f», 41»), Mrai imw jeb dünn 

*in.ü lüil ,anr AMa‘ Ubitfütawii wtOtAum «i wird, Aam mltiUilaraliLMfann 
IlwtaLiK^I fttl*t.fi«!iit'öil, Mm *nii. Owatttilivr lu AoS 1. Foim GMnftu 
4 b HQ cb tew (Jiaadpuiiliit. ili* EiPpHniJAr" '■h'' löilifiatioR tda* ititr»nnpp 

«tliiti Olpjrktj dM CMelcvp} in litr Vltl- wtiwUifbölt Um mm 
Jatlmmlißu pi^cliialil. aiif dmfi ibr lnUnlt nur Uatiitlnlt prnädirmnn 
wRfdn, in milito CbnrHfiHaf» «nit # 11 *#»™! dmvnB, M r-wrr«d#-jr 
iu HMtik riilnisbi' rrmitltllnh ftad willfi Ttrp l U t ii H ltb - 


* NIkoisu» Ubnti«»katiAki». 

dotn Y-|on «• o. und ftjfsvr. fir. ~ ^hlg. der Tril.iit der \U^ 
»icgtoii /. ,H, 4, 17, k4iiiiiiit hier ItOftondor« der Prieslcr» 
kaiegürift der t/kJt «ugute;* diese» NN'ort selbst steht riellotclit im 
OhjeklsakkusÄtiv stuiu Iiifiu. Eiii )/kl Mclit schon in der 

Inschrift von \A Arka| sullto sie den \\ e^ treisen, den diese 
I riestor (opliftllH) nach ^^Udnr, 1 hirm gejto;;eii sind? Vg;l. die 
reichen Literatumngabcn l>ei •)aus8eii''Snvi:^iiAr, Mission II 
3H4 flf. und oben S. 5lt oben. 

Zu hB® vgl. tii pi und t'»iHlf e Hei | 

I nicht daran zu denken, daU die Verurteilten 

,fUr die Götmr' hesUmmt und ihnon als Opfer giwchlachfet 
vrurden, noch woni^er, dnü es für ,(ieiorgotthoiten* gesclmh. 
— I )®f 7 (8. oben .S. M, Anm. 1 1 stellt, obnohl .Kdnig und Volk*, 
d t, der Staat als Objekt eines anderen Zcitirortos bereits voran* 
gegangen Ist, im Sing, t vs nebtet »ich nach dem folgenden 
?Hn?» wo dasselbe als Subjekt nachstcht 

Z* ®BX^Y?* fl- m. richtig, dann kann nur 

rassivüin vnrUegen und T®^ tZ. iü) Subjekt sein; d.ieh muU 

Z. 1» IBX^YT® Aktiv «ein; denn es nUmiut mit *• IXNlHX ))Y 
iiirlil lllierein. 

• • • • H1 hn »von — bis*; U|f| nU n ,^no noch 

Hai. (Frgm.); oft, a. H, KMHHI h (hier vor h) mit 1 als 
Korrelat} vgl. Studien I. fk*» f.. II. IW> H'IH S(», U5. tu», (IL «24 
[Yulo] Sonst steht auch (7)e>|o dafür in 

Ol. 4»l, 485. in^G, und HKMtH 3, 5. « und nochmala in Z. 5 
hloÜ Hl. ohne ajo. da das Objekt o)0X den Urmmiu ml qnrm 
angiht; in HXitt A. Z 4. 1,5 (asKiiniliert?); vH ^ 

. .. Noh. 3,j. ' . . 

Z. 18. Zum absoluten Infinitiv j I (oben S 32 
Anrn. l «„,1 S..in vgl. (II. l.lWi, „ „: | h^yXOTH I TXO etc,’ 
\ielIoicht ist llofal, wio im HohrÄischen. |>as Won noch 
in rill 4f)5 ,g ( 5 ««?}. 


• Vjl. KTIl I 7S, Asm II. 

• NVi» l„h tttmmm, tut lt«4tr«|tUfir ilm ttUWtm« KmIiui m N.ii« 
K« wir« NiiffAll«nd, djüJ il(« tVivUwr al» KMipfinior nur Ki«r tmd in 
diM«ni Xiu«iaai«itiuiur (Z- IC, F.iid«) fvimuat w«riU.n, ««»ii «t« di« 
■ «aailicb«!! Uin«rworf«a«nlnUut« «iBiukaatlamu r^UAkt ktllttt. Im 
Z.Ä, 4, 17, SU tat wMiiii^iMM« Tnn ihn«» k«iu» Red«. 

• Kamm« Ut oQf] mll «ln|ip(ilt«tii Akkviiiiiv kooatmiert. 



AllMb«l*clt« T«tti« t. 
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Gl. 1000 B. 

Scliriftcliarnktcr wie in A. Ilülie «Ufr BticluitAbcn 7 rtii* 
in <lor mrleteton nnd letxten Zeile lu5 Hriii. «le^ if^hrift* 

ralimoiu« obne Hie Syinliole ( Hieso wie in x\) diz m; Illlhe 
i »57 cm. Zwei Abkbit3cliserinn vorscliietlcnor Güte. 


nh^ianvMxiis 1- 
ihn)rt I Hmoy» I hHi 1 a<>0 
ifDrta iTiojawmm )X®i 
ihntHn®iY»aiMihni*i 
hM I 3®11 Irt I XI®]V 1 a®T 
r®iaini'iH®i 3 afj®i 3 i 

ii«t®iaixrt[®i]-.xiä03 

®h» I 3(1^®® I «i^)® I riH®® 
H® I ‘^OHhy® I ^Xl®?® I 3® 
*nh)af®i^«Ht>ioiXMix®o 
I®lhS1XlhS1® I 

‘.. I®IX®S 

— K»^l®rr'r*ll(l<J0|®5 2. 

TOoinxnrf^i ®rHr*i i 
?^l®MYn?lYrctlHX^H® 
i®rHrf I •orni®^®snx^i 
®(^M< i®Y?ni®rMio^i®M 
MYr(Y^®inNXMy®«i 
rfr^^Yi®h»nr^rii®(SnHi 


({( 1) Folgende» siud (diel 
SUldte und Resirkc. wclcite 
ummauert (l>cfosti|;;t) iintl 
xuei^reii g^eirebeii hat KKBIL 
rm, Sohn dofl I»MK:LI. 
PrieaterfUi^t von Saba, dem 
salsHischnn Staat, iln er eiii- 
fsetato jede Gottes- und Patrons- 
^mcinde und Bundes und IjMr 
^meiude:] T « , [tuid] KTL* 
und ITB und GXB und Hidal 
und PlyB*" und und 

I:«T- nnd h!XI)F*»undN:rT 
von FDD* und GDB*B unti 
TMS*: |§ «) und er ummau¬ 
erte (hcfesii^te) TLNX und 
SXFT und S .. 

DM und ummauerte (l»e- 
festig) Uidal und Majfa« in 
HIB* und Itefesiigie MI.IKT* 

unddieavrei Be^nstnimi^biete 
der awci Stftdto dessen • von 
Tinmnl und befestijrto (TalUii 
und MITBT- und Kidftr und 
fuhrio die lyatahäner in (diese) 
ihre Stlldte aurftck. da sic sich 


* TL 6 

' T 4ib«M l»MctiJUUftt M Ut nae^ KcMMftutiu siii )QT 

* ^ 1& iluriuubcB. dis Tretuurr sing«MehluM«ii, Msrii ilsr dKnintsntsiiHS* 

Ass Zslls cssMIilL 

* «ist Hsfrn ixlsr ds» ntbiate« Tnn T 




Rba4«baii»k1#. 


>sn 

HIH l]'oS®Wl M-ßf& 
iwrür'iictn I r«re i «tr* 
Tv»>inertttir‘r?ir®r&i 
»r^ö^Hirer^loTiXHI«« 

1 ® 

kO ISSN >tl >)fHh ^ 

l iin I 

Xü3l N« l ))^^a1^l1l<t>VXf^^ 

x«»ii^<=ixfnh - -m 

4N 1[ 0=0* [ HX>® I 6 

ixs^nniTh 

l^iHhlhhE?+Xl3h 
=T I SNh 1 3 )01® I 3>03N I 
®IX>)TNmi®XNm 


mit miiJ KRIifL [iiml 

Sabaj Törhihidel LtUqh] (§^iv) 
[und ijr erwarb i’odJ iMT'J^JI 
vüu ,MH" [dk Hta]dl JUi nW 
Kiigniittitit und desä^ui Hi^tqc in 
>lr?lsj Xn| nb Eiguiitiun und 
als J'ldg^Ajiiuiii imd IJHTX 
und dies^ieu Jli»;!-'; und Tal und 
AVenlo ab Kigeniuni iiiiii 

db Tälrtr^ die Viiu 
Imrabkninmen^ nnd tkre MVi^ 
de El KT^eni^ni; (fi S b) und 
er flr^v.-irb i^on IJt^finArtJ vrni 
MFH/": sn?“ und ikssjun 
l'Klor und Weiden von 

bis [iTii(?)]*. turr 

bis gogüiiiilier(?i und 

D;F ynil nlle#, was jüner i(f,!* 
vim M.} in l^f^lT uiid in DXil 
nrfffirbbn baue, als Klgentijiiij 
imd er orwTirb SIIJIJ aK Ktjjnii' 
t'mi und or knuffe IltiXX* die 
Udrigen dea fJOKIlMt’ vmi 
uuil (iMH% die llö- 
ri-L-n des vou IlnglUti 

du TTUiT, uhil 


^ f Y®v«| OT d. 

®ö[^T f Rj^h dn& ] RjJ 


vermehrte au üeineii Etamin 
tniiiflii; mid er erwarb 


» Lnjffct, vofl I.TÄtÜLLrn; [] hflF^®] A. lA hrjrfiii*!; | ?jJUq(b1 

[b[f] nach dmn' Fulsunileit. I J n J 

"t!u‘'‘ JT,.“^ t*' '!*■ i» «i...,., 

AtiklhUrh T-)1V A faUch KfijnniHt {fl .4(U* & iJiUpfc 

T« B ümt (,.,r ,a . Ä«l.) .i„,a«|„„, „nSt. .. ,«11- 

.u».l>t -- ll3[|]nx<> - VMalah, .. UIH. 

.11 .r»*uMni [| ^,1* I . . bia tnxoji 

fclllo, »» (ItiBb *,«,, j tg i„«u «gil .lOtsnllbor* «u ubmatMU 


^ItMUihrUo TM»!« L 


XI 


IXM6< IM?* *nSI?iriMYID 
nr’ino^nsieHYDYUtStv 

I««(, YI *s(<>?XY I r*rs I oo 
ATIto(X6l *HYnYI»iS(Y 
(•®(Yi<»(6i<>rxYir«r6i 
•]’«i*iTM**SI*HYnYir® 
r6i«®rt?i?iriH^HTiYri^ 
<;niHR(HinBB?4Xir®r6 
l*«i*t?IISHXI»HYnYI»®( 
Yi®&<o?xYir»r6 


HHIDYN I Irt I TiYo®6. 

Hf itx®i=ni‘iiix4?sani 
®i I ntiD I s)iY I »i» I aoH 
an I itHOIYM I Irt I TA®® I ai 
®xi?A®®iai®nmsiT4A 

ia® itaY’ . ® IX 

rtMTA»®iai»TITaYXTo 
I TH4® I 81®n IYFIYM® I Tf» 
n'<iHn®iaei>mnix®cii 


viin KUl*. Soliu «Im lll.tMK, 
r«>n yfsB" alle« wa« «Itowr tu 
rijli* erworhen hatto, und 
dessQu (von H,} Roguitötrom® 
und Tal und Rerg und 
NVeido al« Biguntuiti: und er 
erwarb l'R'r* und dessen Re- 
genstronigcbiot und Tnl und 
Rorg und [Weide als Eigen* 
luin und] er erwarb Jüy* und 
de«s«5n , Regonatromgebict als 
Eigentum: (§ 3dl und er er¬ 
warb alles was TII.KRR von 
GRN in 3H)IET lus^ß, als 
Eigentum; und er erwarb 
TMDT und «lessen Regenstrom- 
gebiet und Berg und Woido 
als Eigontum; 

und er erwarb alles, was er 
id. i. IJfjKRR von (1.) in 
MyiRT besaß, von den awei 
llQgelni?) von yNI)F" bi« 
sur i^tadt T|B als Eigentum; 
und er erwarb alle«, was or 
in MSEl NCU licsaß, als Eigen¬ 
tum; und er erwarb ZUT und 
. .,, [und] deren ’ ,.,. und 
dortni Weide als Eigentum; 
und er erwarb IKRIl und 
dessen Rogenstromgebiec als 
Eigentum ; und er erwarb 


' 9 Ml t»«t Arnaud noch rorhaadan^ sii Pop und darUbor 

«. 8. Ml, Nvln S 
^ Uüttta fQr ii It XairJiMi. 

* fhuli <M muA als« «ttf Zyr ttodt «1« HtUuiUBa pefolfl mi«, «Ursnf 
bl irifeuiiabiar Kombination «ihm o4»r mahrar« der in d ia tnrn Z«i>’ 
aaainianbauf iblioba« «.Ibjakt«. 

Mtsnf^ d 1) »oa Ol t AMi U 




Kii.'jJiiü.iN itliLt-ilukltaflii 


^iOXl?Hn®IYHS^öl=i1iah 
i3)W rHit^mKYXTni 
hNhn I THIl'&I 


— ^ XI°i^r* *r'IXOU 
XOVI&HXTIfi^^Vl^nHTt 
B^rhr’ITmU^^XOyalEHYT 
Mn?Hi ®nHTiun i ®Brf^ 
r* i r?(SCH I “fiHT 1 I 
nnTttr^tr^i^rinTHin®.*, 
IDYB?l*nrHT..^v.. * 
r‘l«»rirHl I or^T I nt 

YBrr^l^rigrinni «^MflHI 

XHl«rSO«XBI® 


Iv' IJT| atig<^raii[^n vun i^I>ll 
UTid von hia äti twinmi 

Orenzfin,^ (^ 4 ) Üttil or führto 
den Olierbaa s^üieii: Pnfiiste« 
fluf, tLctgi-rnngfin vnm 
1 ür u nti KrdgioF»ebt)ll ’ {Uia 
lijiiaqfli und er b.iutc Jm fTnl) 

ins* 

']’; ÜAK Wojöerniijtsrroir 
mni ijein tiliierlHublie^kmi hl 
der Utchtung iiij'li |SUy und 
of Ijftutü da? (äLUfgcli^uiinnl 
litfck«!*! vgn Uj'C uud ^snin Über- 
!niif?rojH:rvoir bi der lllebtiiüfjg 
lüiub Aldnn: und or bauto ^jUIJ 
und SILKN für da? (W&di) 
lind rrr liAiife und er- 
richißln die tiniiabjektoi vnis 
miK und Aihifin in ilyruii^ 
MiLlo unid er bÄu[iB*,^.., ,_. 

5uJ Tiid fulgoniln {rtljiii- 
»tingcti liildoii) cTik? rnliii' 
pibuizung* die er in ISHN er- 
tt'urben nud «mit die) nr nl.Hii 
[f(T?iu vermulirl hall 
Lm jlillMLK und Vi'tHS und 
und MPH5!!'* und fJu^^ 
tXPX und li'J’XTK und ^PITT"* 
um] 


' il* >1* ln ioi'uar 'iljiiitH, 

* iMun Yfiini CiTiiiikit(>f«4!(iir Lmd Unieflijin U AliBdi»ttn>=- Unuk, rc^liünii 

d«t] RortunmirKr) kl* lihutif. 

‘ lai (iniivvii. Itnim nuck fftp t FI IJueliRbklhttit. 

* t>inlj h 4 Ttrahl .kk muf 41 « «irrri W*tti. Akt«« uikil jaFrmii» A J». ju Jn 
d^rFii Miwa*. ^aar ,min*n »«riKlian tkiuaan^ für haida «Qintittuuuii. Kj 
»a«J«ü tla»rJU«ni„|f«h»aia„ iluimtn«, Wahra «Ic., ^nnoliil «in. wi* «i 
dl« Kurai iiikmUioibv vt^rbof guttJiniilvtt jpiwcaan ■ein dürftan. 




AtLuüiUMrlto T«xti» 1. 




M3v««i t=i®mnA — 7. 
oa»i®rtnN*issx*hiH» 
'•>a5*Nnn't'iM»i3S) 
D]niTrt»isii*i«N®iva® 

5Je I I «HT.H® U) 

e I *o..... . I H® 

m)AtniTAoi«5®isih 
HnhSh®i3A®tx® iaxo)o 
I 3®)rt lelTi I Hll «®t® I 
)XS«iini»TY3i«yia®T® 
^V)®l;X*®ITSn«l«>llOMI 
yaiihmx5^oaiTAo®i 

— 6virr*i®vi®^nr‘ a 
i9i«iHt*ir'«Hir®rBi®«rt? 
i?iruHTi'i'B(.YB®inHiy 
rrte(in?i(msoor6i?)ri 
MHTinnB»i®Hni»?irin 
B®IÖX(S 1*^X1 ®?ir MY 
r(Y®i60erRti ®ox(&i®» 

* AhtH Y ()A»r ^ maitwik 

* IHTHH® B*^!*«^* 

' lUuia llli lA Znebnu. — Vnf 

RmI« «iuM |~| t>d«r Q. 

* Wiad^rixiit« •- i ■« Z- A Kml» 

* Vgt la. 


und DU’FDH*' und 
Pu-IIJTN* und OBSy und 
MFKä-* und Do-MnB- und 
SMKIT und Mliay; (§.ib) 
und in '('1U> crwArh er foljjpon- 
lio! «X.IX und IJOKtr und 

äs:n . ^.. . 

($ 5 c*) und ndgiMtde «rwnrb er 
in hiiixu^; KKIT* und 

Tlljä- und :T;BNV ($ Gi) 
Und dn er Oruben« ild erjiigti' 
und da nr njiferti) in dem 0|ircr> 
tmnpol ron dein !T*rH 

von und (,da.erf lieratollto 
ein iTl’B-hild aui« ^rrUnÄfliim- 
meriidcm Hnld, (§ G b) und diu 

Wehr© nrnrarli, die au Ml.l- 

• 

311N® ^eliOrvii, «“ou dur 
nrnnsu* von an lii« l>n* 

•NFNvaIi« Ki^cntuni; und den 
;;.‘»naon Besitx de« ljl.)|ll!3iy, 
Sohnw de« IIL'MU, do^ Knct« 
gelnironen denAun vun .MF I.", 
erwarb; all**« wa« dieser iiu 
Itexirk ron IJNIl orworbun 
tinttc. und den ^cnnaeii Ikatrk 
von Kril* uutl IjkST und all 


I o «in Uacliitabit vetluraa, liavor 


" WlMlirriioU am | & 

* 4»r Nam« «ItMir H|«ta«>ndT ja, «laua w4r* «• 

aber nlebt autweiitllf, aiH tu lil•«ra«itMl; ehar' ,aui «Itni 

iUucJiarallaV« dar f&r iUm» S|t«Mrt4 btaliiiiMt war. 

* ,4aa durch IiaoiuiM l>iiritii«lle': hiar w«hl Eiftsnama; rfb ©tadiau fl. 
A. la und Aam. t. 

n« 




Nlkolitia ßbiidokanaki». 




?oiiio (dos I.l», 8 uIiu^9 Ui’* 
111. MK)S!Jldti-; MFIL- [und 
tTK- nnd lyNT und 01', und 
ßoiiifl llorgo und] Tälor und 
iIäs Woldegcbiel mditnr Süidic* 
nla Kigontuiii; (§ 6f) und er 
so seinem «StAmm FajÄftn *116 
llUri^n liinzufOgto. die iiiiii 
lJUUIlMU von MFIl.“ in (mit) 
Keinen Stttdtnn MFM«* und 
FTH" und l>XT und Ol^T vor» 
kauft halte. 


Inhaltsübersicht. 

Tin Aufhnu urcicht die.H^- bedeutend kUrzore Inschrift nic.lil 
iiiierhehlich Von .\ nh. Nach dein ersten, eiii^eschuhoncii 
iro^ima satz ,Am Tage, da .. . .* folgt als Forisctxuiig der Über- 
Schrift* die KinzelaufxHhlnng der (Jhjekte, die der llcrrKclicr 
.ummauert ibefestigt j und dem .Staat xueigen gegeben har. 
Mil 2 iHjgiiineud. rtuhoii »ich dann mehrere |•n^Atakti8cho 
Hnuptilitsc, hi» § U augscliliehlicli, an. Oie weitere Otiodorung 
des Textes und AufzÜhlmig von Ohjnktcn (Oohieten, Stüdteii, 
l'almen. IlUrigon, hauten) in §-*—6 ist im wcsoutlielmii durch 
den W ccliitel der Verba (unitnauem, oline weiteren 

ZuKalz), tibo, icrworben, kaufoni und tHfl (bauonl 

gegeben. 

Anders aU A »oigt B i n der Aufsrhrift eine Dop|»ol- 
liandlnng am mfflOY® I wäre vcrsuobl, das Cm- 

mauern auf dio Städte, die Cliorgabe auf die Bezirke za be* 
xichrn, und dnrnnrh in § 1 eine Sonderung vorxuiiebmen. K* 
boxielimi kicIi aber beide Zeitwörter auf jedes der dem iaymtt- 

» U*mu für i st /.«trbaui l*t »twi« «n|:«r inwriiniitoM 

•U itiii vAniii;*uH»iii]rn. 

• Spnraii mH»r vnn f *!• »oü O liclitbiir. AhcIi »viiUlitUcb planaiWl, ib 
Aft Fj-wrrb der tbru^n ilf« Fotz« de* Frwerba rinr StAdts bl; vgl, 
wbf»i» S. *W>. F* kennt« «nrb Korr«b(ur «la udar in | o O ^ ^ ( vorllng^n, 

* NnntiiAiMt«. «« Artmmm rrSdlkaf «tn tiid«t«milnien«r (varUbri Ibbtiv- 
Mb trilL 


HX I ®r® 1 I ®H]A* 

r®r^l®f50‘ I Y®Y® I OT^H 
MI<i^lY^r^BY®l YB(Y^® I 

H^o®r^inHYr(Y®uoor^ 
I »ox(^ 1 ®^Hx i®r® 


AltMÜdUKth« Text« I. 


vntz fiil^ndeu 01>jf* *kte;* erst in § 2 unter AuKXchluÜ 

ilo« liQJOYt niit dem bloßen Cmmnoom, vrciebci vor rior 
ObjoktKgrn|>|»eit wiodcrholt wird, bogtnnond. eine von dor vor- 
horgeUondüu ufToubtir ^auz vorschiedono »tantärerlitUclie lUv 
Imndiuo^ der übri^Mi dem Feind nbgonuntnintioii Orte und 
(fobioto rin; zio wirtl in §ß von KHnfon (Tr^o) u«(, nbgnlö^t. 

DemiiArb iiAudoIt die Inschrift mit EiuKcltluO von ^ 1> 
von drei M.ntcrinn: 

1. Cbvrj'abo von Ikosirken. Stüdicn tisw. ni nn den tniiyÄ- 
bchen Stnal §1; b) an dio VtttnbanHclien VerbUndoUni § 2. 

2. Erworhnngon a) von Ocbleton, StHdtent Domänon oic. 

fUr den toibniKcheii Staat aus der llaud von KlciiifUrston (als 
Knticliüdiguiig für 1 a); t>; b) von PnlmgHrtvn und lldrireii 

(wnhrsehninlirh auch vinv» nebittiei» als IVivatdomliic $ Hd Ende) 
fUr den Fürsten §$ .-Jh, f>, ß. 

H. Haunrhoiteii, iush(H><mdere von lk>w&iserun;^nl/igen § 4 

§ 1. Dio sakrale Emicituag (Nol»onhandlung) zum ersten 
Teil stellt der kurze in § I etngeschuheno Satz dar: ,da er 
«iniwlzto jede Oottes* und l’atrünsgeineinde* Die emle 

llauptliandlung | SQIOY® I KHl wio orwÄlmt, einn doppelte; 
dor Zusatz .(Ur AimakAh und Sahn^ d. h. den .Staat, ist auf 
•lie Übi'rgaho* zu l>eztehen, Di« Uuunauonmg ueheo der Üher- 
gal>e au den .Staat fanden wir aber Weit« an zwei Stellen in 
lINNtA: § fid handelt von .SU.M; diese«! wird vom sali&ivchen 
Staat annektiert, deasi'n StHillo werden iiintnaiiert, dio Kegen* 
stroingnhiei« instand gesetzt und das («ehiol dun Sah&cnt in 
Verwaltung gegohon; (vgl. «Ihjh 43). I)aKSt4h« geschieht mit 
dein wieder unterworfenen Na»kt cm wird umm.auert und den 
Sahäom zur Kt'wirtsclmftuTig für den Staat Uhorlosson: $ c. 

Die Aufzäliliing der goniüß § l utnmauerton und an den 
.Staat fallenden SlAdte und Kezirkc heginnt narli einer l.Uckc 
von einem Wort mit K’I’L“*; dieses erseboint bereit« au einor 

I Vgl. X, f Z iL« Umitiauiini»z tltnfmtlizutia) xmt Rii^tulriiniz<»liliMti.n 

• Mllhn alom & 33. 

• Val. IIMMI A . 2. I. 

• Ul. IilJO an, .4.|>nriah |liiuUn|ili.)l | I .'X[® I 

IXI* YI a (»)•? I ^ixrt I hsi I hRrt I n i-'i i n»> 

I»f®I"fcIfo eI"hHI3*11Irt. 



Niknian« IthoitpkanRktP. 


HT» 

frühen»« JCoil in «ibnigeher Abhäo^^kclt; vgl. Ilommol, li&nd- 
hiicli l 8. 78, Anrn. •’{. Ks war eben aiigef allen und iiiuUte 
nochmnls uiiterwnrfoo «ordeu. Darauf folgt H'l* ^FJom|^U), 
die tninäi.nrhtt liau|U!ttndt. deren lk»lagi»rung und Zcrstüniiig 
«rlion von Ol. 4IX f., Z. 3 lK»to>«gt wird. Vcm d«?n übrigen 
Ortenainon ist K-ÜT horeiis ideitiifiziert worden: lloinincl. 
(irundriU, S. <»T8, .Xiim.;? Kuclit ea unter Ilittweis auf ilnntdanis 
Oaxlrat, 8, im 8ary Madljig; wir lH>find«ii uns alio in 

der (fegend südlich mn Marib.* Von da aui? UÜt **ieh ver¬ 
muten, dnü uiKser ONU mit Otnsers Ka! yannb (Sajiimlung I, 
Index ’ I äUüwestlich von .Marth identtsrh sei. Dos hier urmiittclhar 
folgende Ilidfli muH von «lein in § 2 genannten getrennt werden, 
da jefb*» von beiden anderx beluindelt wird; in § I wird es 
nmniauert und in iv*il>äUebes Kigontum übergeben, in ^ 2 wird 
es unitnnuori. aber dem ^ntabaiiiselieu Staat xurUckgostollt. 
Kin «weites Kiiia zeichnet Olnsor in S.uiunlung l. Hlatt 2 
nonlwestlirh von Z'irt»*»* ''»n; oh in § 1 iler Inschrift dieses 
Uida; gntneinl sei, ist nngewiü: fest steht jedoch, daß der 
ffdgendo l’aragra|)h von hier angrenzenden, nicht vou liioinit 
identischen Oohieten haiidelt 

{5 2. Ilomtuel. Grundriß. ß&ß hestimnit die Lage der 
liinr gen.'innten Orte: .stldwc-silich von Ijlataban,* liei Kida (etw.n 
eineinlutlh Hrcitogradc nOrdlich von .\<leii) beginnend, nach 
Katahan und I.lmJramAt zu.» Ilida' liegt zwiachun dem Ncgd 
lüdcrSer&ti IJimyar (ungcfJlhr dem Ku aiii entsiirechend) und 
dem Ncgd Madbi^, wozu Uadiiian mit seiner Mnuptetadt Ua|liÄn 
gohürt. l!a!lan liegt ehciifnlls in Kadmftn. .auf dem Weg von 
liiila- her, als« östlich dessclhoii*; vgl. Mordttnann-3düllor, 
Sah. Deiikm , S. 20. Nicht weit davon wird KDIt* zu .suchen 
.sein. Majfa in ljU> ist «l»io verschiede« von dom in ItttKtA, 

* Vfl. M<>r(ltaianD«MoU«r, 8«)». Dtnkut.. 8. SRiuiulaui^ OU««r 1. 
«w W l». 7. 

* •. T, ll'fTnaA A’4| IK„ wo •l>6r Uitsn|5*'* "troiohBu i»t. 

■ lÜMMM KiiUj klm« »Uo tiumllck w*lt wvtlicti toi» ^;1JT lu lioir««. 

* •! k KAtAklii ölt Statt«. 

* lloiHm«!, rtr.7 M«eb Uta*«r: swUrhen Rtda! nnd lt«U«flTi; •nillieli 

KttUbao« iiu «nzor«n Hinn. 

* VfL Komailuni; UU»ar |. 8 taz« uttil Ilommal. a. ». ti.» ,un»oll 
WttlUt» ... . •ll.••uth■lt» oilop >««) ktttiii* Tttirtmiipi.« ««iUttflf ««tllrlt 
TOM ({«da;.» 
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2. H in Zusamiiieiilinii^ niit At)<(ftn genannte« gliMrIinsiiilgen Ort.* 
Zu HB’.** selbst sicbo woi’tnr nntcn. Wclchns nbcr die tjtUdle 
«dessen von Tinma ’ waren, ist niolii xii erraten; Timnn' selbst 
durfte die eine gewesen sein. Dinse Orte samt Uegenslroin* 
pnbiolen werden ummauert und die Katabaner ,in ihre Städte 
xurflekgeftdrrt* *or Iteiubnung für die Saba geleistete Oefulg- 
aelrnft, vgl. .\ '»d; «1« gebürfon also wohl ursprUiiglicli 

den Katabaiiei'ii iTiiiiifa?!) und worden nun xvioder mit iiiiien 
besiedelt. Das-alimiut jsuin Tnibe.«tand, den die ttiture« vor 
tlMKOt Ut^ende, kataliaiiisebe iiiirr/f<in.'K;brift SK darbietot: 
ItadmAii und ^*a< tan waren zu jener Zeit noch in btttabanieehotu 
Kesitz.* Ks sind Oobiete im Westen nnd Sütlweston, die jetzt 
wieder an Jyatabän zurilekfallen. 

3n, b, Iticser Paragrapli fällt durch die vielfach aus 
wiederliolten Ortsnamen auf. Kr bandelt von Krwerbungen 
für den Staat: |^1®llTt^®I* wie bei einem rogolroebten 
K.nuf winl der frUliero hesitaer, d«w Auclor. genannt* und mit 
Hn ,von* eingefobrt;^ aof seiner Seite Ing wohl Zwangsverkauf 
vor: die ciittbroiiten Fürsten sind aber — wenigston« di*ro Wort* 
laut nach — nicbl ohne Kutsebiidigutig enteignet worden.* Die 
Objekte sind, wir bei den Kr«d>crnngcn und Annoxioiicii, von 
denen A spriclil« (Icbieie und StKdta mit Berg, T,tl, Weide, 
dann Kegoiistromgebieto und llUrigonstHinme. 

Der erste Auctor ist uns mit dinn Namen ‘.MI’KII Über¬ 
liefert; der zweite ist IJOKH.Mfr* von MFJI*", loiateres Name 
einer Stadt is. w. n., Z. Öi. Die fUr den Staat erworbenen Ob¬ 
jekte werden, ÄbuUeb wie in A. durch al>flclilieüondes 
,al» Kigentuiii* in (irup|>en geteilt; öfter wird das Objekt zu- 
«immentoOTond genannt: ,alles wa» N.N-‘ (d. i. dor jeweilige 
.\uctorb in X erworben batte** Man siebt al*o, daß diese 

• Vgl IvTBIl 8.Mr. utid,r>ia loMJhritWii.., w»» S.Sl.tt 

• .W» lüMikriftttu . , rnn Kobllii «l«.* .S IS. 17. Sl 

» Vet A. Itl •*“! I <!«« - 

• Vfl. .DU ä. Zf. 

• KTII n. *M (I 

• In KT» II. H. S» Irt ,l*t*«hl«zw*hwV «»Mrm»n. 

• .NaaMiii «nÜ -*»• «ioU «Imn fiUlufif. — Vjl luMik JJOiI- 

»ml«. X Sll*n- 

• Vrl. A II, |«le. 


l.rruto KkjiiiEtksttüh^ mttl nU Sticht! auch Gi'^DgrumJliH'^itsti^r 
vartiti» Im rliägen beiden — einer oftiixiollcn 

und einer {irivaieiip ein I^ewuÜtaoiii diesem UiiterHt-kbtil« 

earlLjuidtin sein mooiitö* — erseljeiiien sic ftU Ijcitn 

Zwnn^sverkaiif: «i* werden nncL für EEebieto eiiti<cbiidi^t, die 
dem Weriiaui imob uicliT ibr Berits: sind, 

Erst mit der Nenuun^ des iirucn V^orlciiufurs be^niii ein 
imuiw Kniifjrejcbäft; es [legen kdue Käufe vnn ijugeasnnicn 
iln^wisicliüTij da« ''ciieim mir nuc]:i Z, 3 Kiide z\i bii- 
Hlätigen, ivu in Verbindtjng mit eiiium Kwoiien Objokl 

und ,Aucmr wieder :^uftmicbt; er muü nku aueb ^SJTjy vorkauft 
tinbaii: und et> 0 !iisn Z.4 f*, wi* dar Tieginti vem Z f) da« Vnraii- 
gehinido mit tireusüingÄlm !ui«aminenfaßt; da kann mieb T-MIiT 
iZ.4 Ktitle) nur vuu IjLKJfH vnn (fUN eorkauft wnrdeirt sein. 

ie iti 12 i(§ li cj ere'irbE nuab Idcr der SniKter- 

ftlrsi bdripe rersoiian: es «Ind dies (der Sraiinn) dk* 

ITürigen dee nGlUiMlJ v<in Ml' L" und (der Stamm) 

OUR“', die Ilürigen des I'Tff von Ijmjlan^ du HtUT; jedwdi 
mehl ,nk Eigen mm für den Sijmt' [ hFldi ] 1 I 

'w'io in A 12 ^ Eundoro er ^TermeJirt so seinen {'Oi*^ij,en) Stamm ^ 
Kai-^Än^*^ 

Ans diesar Slelks tt'lo audi aus Z. H \s. w, kann 
ge!Si;bhj(w«ii n erden* daß der N'ninä der llörjgi>ngrupjHt 

wart Uber die die aheabässebc Dynastie als SIpjxi %'crfUgte, 
etwa wie später ibu tlMudimiilön üEicr i.lsiid fjder die Hantl 
3Iai'tad Uber UakiL OarauR erklärl sieb dio ImseaderB Stellung» 
die bai^n unter den sabäiacbon Stümmeiii eiitKuiiebmea seJiemi; 
vgl. den Kommentgr ku Z. 4. 

d. Üie letzten der füjif Verkäufer äiiid U H-» Sülm 
ilce nivMU, veil U1>U- und HLKKIt vtm ÜtlK. Während 
bi sher die Käufe dö Sabn^rfIIraten fUr den Staat durch |fdi® 

' It»i jvflht ftui f|«r Ouuniutik linTYOTt blntncitk d-J Uiitmsii- AuJororr«-!!* 
Ui iitii (kittcMfiltq UunntAT. - w„rttifn M» vjl, >Ibii 

Knalf ¥(»u nu|Aiq In iJl. mw, 

* tu ichfllnt iiLir thf ■JLt>«,iptb«r alüht nn fnhlnn. nunlnru fttr «in 

dorcli hIm ^Ubh edftt WmUUu iIq» Zuuu«* .»b für Almml^h 

und Snbn‘ titqliq^lioli lUPi^ndrncht Xn iQiib 

* H>rtnim«r|, Mmndrlü tadaELlich thii Siraab, liu llvM f^ablAu, 

* Zu J*n Ktnumdiitiif. 

* 'Vgl ftiMiJUltr li I. ItJU, Anm. t 



AitMbiUchn Tat« I. 
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und nur rinur, dnr von HUrigini /in> domo »n» in § l», 
diircli J nusgcflrOckl» jedorli der ttosinc der VerkÄufer vorbnl 
nls oder HPIOIY* * •oxciciiiiet war. »ich ilor letrio 

Satz dö» rnragraplien« xmu Ausdruck der Erwcrliunff von N TT 
mit utinv ^^»1: das Fcldon der KlauR<d «ai« Et^ontiim' 
)K?trnclito ich al« Zeichen dafür, daU NM*T als Prtraldomünc 
de» KKiUL orwrirhon wJH’den ist; vgl. w. n, zu § »>. 

Zur "cxj^^rafdiischoii ditwer g^'tiUzü^igen Erwerbuiigxui 
in § 8 ist XU hcuierkeii, daü nie mindoztons zum Teil in dto 
(ie^nd der nach $ 1 .ummauerlen und dem Staat xueiguii 
pogebeuon* Stüdte und Orte pehbruii.* Tolgeiido Ortsuaincii 
aus § 1 koliren iiUtiilicit in JSilc wieder! ÜEH"'. ilTl**, I HT*. 
und in § d: IJNDF*, XJFT, während sich au» §2 nur IIBI*" 
in $ 3d, und zwar in einer (irenxheitiininung wiederholt, 
liiiierhnlh des § H ßnden sich zweimal: 'j'H^ “»»<1 N(»l 

.die Kanäle der Ifügol* ^ a. d: tu 1$ dh. oinem 

Nachtrag zu § 8, kehrt UXB aus tf 1 wieder. Dies«' Wieder* 
liolungeii criuliglichen «mi, dh* pcgeiiHeiligo Ijige einiger der 
genannten (fohiete heiläufig zti heHtimmeii. Zunächst innurhnlh 
de» II 8: der Ancior in ^a der tvie HBKBB in §d 

in MSlyl NOI Besitz hatte (Z. 2 Endo, 5), war auch Herr 

nlntr dieiitadt TUlh welche alt Grenze des Bt^itxes, de« BI.KHB 
in MUIET hatte, angogoWti wird; sie waren also Anrainer. 
I>io Ijigö von T!B hestimmt Kd, Glaser* folgendermatJon: 
iin Gebiet der Al ^Azzfln. in der ‘roffa, im obcrsiou Teil de» 
FluUgehietc« des Fädl I^i|/an, zwischen ol-Baidä* und Baihan. 
Sio lag jedenfalls nach dom ZuHammenhang, in dem sie in 
$ 3 geiinnnt Ist, zur Zeit dea KUItll* außerhalb de» ^ata- 
haniscbeti laueb des neu hinzugekoinmcnen f Gebiete«. Nicht 
gar Weil davon wäre «las für Snha aimckticrte NI IJT im ^nj 

» AtlM vän» I — I» I *1. y*- tlf*« ‘I«' ,ln 

MUBiT', «ochMln »“‘*1 HflCDY »h: «tu 

* tu I ! bt %w«az*vertuiHt iiialit Ub«Hi«r«rt uud «uf Ikitlon 

nlrht ■tiiunMlitHirn. Ib liMn<l»]t «icl< um dan DoodMfanoMaii infwCRlImuM 
lieliiaC 

* Xw«l IntchriflMn ai«., tS. 4», vfl. Hummat, (intadrifl, S. dS», 

* DiaMM it. mufl (Im iüu itla*ar, aamtnlnax I (Wb aH H. tw KadinZn, 

aufUbh mit 4am Oani um 4 4aui l^*; Uauab tmotanla ml*. /« (lau 
AI *A<jAm Ä. IlSa a«*B Iblitiii». 



Niknlütia Klmdnkiiiiakia. 


*M) 

Mndbi« XU «ichon: rgl.oUn § !, S. «6; in § 3cl Kndo st«ÜI es 
al»or, ifowelt »*s der .SabKorfürst fflr den J<laai «rnorbeu Iml, 
an III5J*; diesciii 8»*lb8t wird sebou in § 2, im Zuxamtneiiban^ 
init dom Ori Maifa^ ^uannti 51. in Hir* .Majfn; goliftrl 
Äbi>r linreitH zum resitttuiertaD i^atAbatusehen Oebiot: 
hier als« die sabttiHcbon Aiinexionen und i^rtverbungou 

'§ 1, etwa sudOfltlicIi, an ilio noueti, «r weiter teil i§ ‘J\ 
Vatabani^ebeii (ironzon. 

4 bandelt von hauten { zunftcliat des hala.^tcs SLy*» 
de«i«»n Name an Salbln (.SLI.IN)' erinnert, sodann von Waisaor- 
werken im Tal «Ailauat i l^)i^iUHtj^ auaclicineiul an ilessen Lauf 
durcli die 5fariborgo^(fnd. Diese Ikiiiten kommen der Heriese* 
liing des jialmenreiclien laaran (Cil. und liier JJ iVi und 

Abian zu gute: mit ilmen setzt KKUJf. die Tätigkeit seines 
VorgÄn/rer» in Ol. 41«/'.» i§ 4 ) fort. lasnan wird in Ol, r»54„ 
ein <//»/» .Itogenstrumgubiet' genannt; naeh h^p. irdpigr. setn. 

(vgl- «Studien II. KW, ii;t| (ji, 739 ^ -„,1 „„^ 1 , Ybian 
iiiebti anderes gewesen: daU beide nicht allzufern voneinander 
lagtin lind vom Di^nnoHuU gesimlst wurden, gehl auch aus 
Z. (i hervor. 

§ A. Im Zusainmimbüiig mit den Wasscrliawten im Tal 
LAiJanal erwirbt der SabHerfOrst in dem daraus lic« 

wJIsserlen Oolünde neue KalinpHaiiziingen za sottiom bisliorigon 
Besitz: I ®y?S^ I ®bzw. | Tr^o | ® | Slh«; daher 

fehlt auch der Zusatz: | ^1®"); vgl. oben § JJd, i<. « 1 ». Diese 
Küufe werden in der Keihonfolge a) in lasrftn. ti> in TBI^t 
c) in lasran aufgezHhli; erscheint al« Xaclitragskauf von a) 
getrennt zu werden. Immerhin rdlll es auf, daß MFH.S“ in a) 
zweimal (ohne Dnterschridungsmerkinal) vurkommt und daß 
T BK, heroit» in a) erwAhnt. in c) wieder auftaucht. Nach 
dem Wortlaut dieses .Ahsauca bilden die Krworbungon in a— c 
fiunmelir eine einzige, aL«o rocht anseUiiliche Pflanzung: | 

‘ • I nicht: ... ) 

§ fl a. Oanz anders als In .A hebt liier, mitten im Text, 
ein .Absatz mit neuen sakralen llandlungoii an und hit mit 
I .und am Tage da* cingeleitel. ftavur liegen, vrio schon 

‘ llommf»!. nniiulriO. S. iW.41, Amn i tiHli «Imaci (Ur Ji« K-mi 

J« Wliiiuui*ii HiircfioaHii« 




IM 

iHUiiin'kt wonloD ist, von § 2 an» hiitor kan» 

■liikiT ffji hidit nii ^ 1, d. Ii> »uuil ib vr nrjagtc * , / nickt 
nti er aijirli^fateto ■ - AEit^eldielieiu da. Jui?ii ilicst^ 4>iii ülii>- 
Xuln'jufaiR ifft. auf »ucli ük-(Hpjxku* von ,iiiii'- 
ninitorto und tiud^n gak' rid^un^ jtlwr aD{:li die 
,i''n4:eflile» filnil yiHtlt« mul Ib^irk« . . .‘ ln ^ t, Lkw,; |Uni1 
nr hnfti^tigtc . . / ln ^ '2 usw. kümmn iiidil lli: .und iln or 
»rjftgti» , , , gtul da vr '-'pforlr . . -‘ iS uucin in: ^unü (da 
in ) härstetlli! , . . und trifflHi . k- ihi'o FnriSt'tButi.g’ 

Jiftkcn: Tif^-lmehr liHngcn tmd r ab KfikensjUste mit § da 

iiifiacmniiii — FrEilljclj ohno ibiü cTcrli rII (iiose! Kßkeßfditxfi nii 
nineit Haufitsatsi anleliueij. A^'^li- uiUQti^u deuu auuoliiucTi, dnß 
ninkt nur §f 2 —5^ .<mn1nrn auck ilto t>hjMkto l ürtanBmmi i in 
§ l eint' Pnri’ntlurs» hiliicn*" odur daü in § d db Knpub Im 
,und lerf hcrpioHte , . / spiltiistnnjj ln; ,uiul feri nruarli . / 
{y*^ T Fudcl nlfkt ninkr KekoEi&^ti^e varklndät. .tioiidorn den 
— Mfinwi ft>kJi 4 uli;u — iUupt-ntjf c.üileltnt.* Kciim ditisor ,\u- 
naliniHii Irüg^ vlid Wftiirjfckcjiiliciikcit in in VVirlcllckküii 
ivlrd tfimr von cüicr i^nckcrniig des stren^ün der 

/u^jm^t-forcnel -Aii sjirerhixn äntiL,. tviß es Sonift. von gelogcnllicbou 
AiLnknluthoin iniiorliHlli |£i;intu-al>ydiiduc9 sLbge^chen, nueb 

fit ItMKt A itii biHjWiirIlten isu 

Dlnse svijüiktbelte Brüidjigkeit uneerer tnÄirbrift ««tltlüt 
vioIJeiidit von iiidßf sadilidieti Uotraciitudg ans Ibro fCrklftrun^i 
mdil bt lief Inhalt dest craäldimdLm Tods frobgciitllclij sn ln 
drr niinldschüit fiivdirift GL JD^H (:=£ Ü&L IHT L 11^1: (ilai=P% 
Alijem* Stndipn 1. sehr matiiilgfaltlg und oinuin Mnsfaik 

vorgloicbkar: rlijck djü: pltiijEtidio Wledorimftnuchoii ftakralcr 
niiitdluugeii ln S woruitf uoua Käufo. gans analog donon ln 
JI, fidgoil Uiiri «de jiifui teils für deu SüliI loili? pti> iimm 
nbgtisddosson ;?iud« IliUt ak sehr Aabr^ltobilioh nnsebi'M, 
daU 113 it S ti .ün Zusatftpmtakoll ang^t^tUckelt wird; iit tWh 
diiir rujscbflluuud mugtikübrto \'rrf;a|jron gwlogontlicb auch ÜblilcJi 
geivesoti, ilalJ nüifilleb ein rrnloton insctiriftticb verlegt iviirJe, 

' in diMuiu KbII: MOrdl« nrrviciit, düiU ^'‘^nä Dt srjH^io nn ^ 

irr filnriohidtiy | 1 «qirijli)j«iQt iinii liAtdoa vrw «nUon VprlmlfAK ilor 
luuriinftt iHtOOY® I KHl Ahnr i1i/- Otijektv Ktri;- 

ttiiLUih’ in ^ ] w Brilon *" i« JiDf Trlhf*», 

* El UM vukkn K»ni*tTulitlim ineU rrtiit«ii irt wir y‘Ur‘U alnht ■tijiqefl'Mi. 


KikolAii« RhodokasAkin 




Da« dnrfto ili>cli da« VerhJÜttiiR der zwei 1n«c)irifteu »u« 
iOI. llOHf.) xueinander »ein. die je eine Langzeile bilden und 
wnld beide am Tein|Kil d.» (Jone« ‘ ITU niurf^biacbl 

waren. 

(Jl. IlOH: 

1 ?iin I hOdi (I tloV^rM Hn I f )M MhoM?! YM 

1 ^1hH I ^®111(^ I Xl®vI a®? I Y^^lh I XTFl I ^fl 
NY I Y^^ihIn®I )xxonI^)^Y®13inYH®i 

Ol. Il(>i«: 

I hhlihndi m I Tloy^di I nn 1 Y;H HfsoH? I yw 

I YflYMh® I I ?dio j 1 y^^i^ i xTfl I ^Fl > 

NYi^?^yxwinöiY^^ihin®i>x 

Verbindet man. mit einmaliger •Setzung des zweimal (Jo- 
.«agten ,'wozu ich aiicb -IfHri—MhHl z«^bloJ beide Toxic 
miteinander, so erbHil man oin Teni|Kjlliau|irolokidl, an da« «icb 
,(JI. UIW) die in der altMabtiisclien Kpoebu »bliebe /i»if/-fnrmel, 
von mir aU Formel der Bunde»«cblieÜung gedeutet, nnreibt 
(vgl. OI.4S4. Studien II. T darauf in einem Anbnng(nt. I!(»») 
der Kauf eine« Ortes samt bcwilHsertcn Gefilden, Hbnlicb wie 
in HkM) H. §§ 4. ft. Iiericbtet wird. 

Eigimartig «ind die in § a anfgezjiblton «akralen Hand¬ 
lungen, Opfer- und Wciiiegalien. Zum Fang von (lrul»cnwild 
vgl. meine AuKfUbrungun in WZKM 2H. lltM4X .S. Il 2 f., »bei* 
«^ralo Jagd d<» HorrKoliPr« in Zusammeubnng mit dem von 
K. Littmann (Aksum-ExfM'dition 1 . 37 ff .3 mitgrtoilten Zore- 
moniell der abe^siniaelion Kdiitgsweibe und ossyrisebon Brfiueben. 
>\enn die Darstellung einer Kßnigsjagd, deren groüoa Relief 
K. Fnger (Aesvrisebo und IlabyloniKcbc Kunst, S. 4 S «u» 
dun in London und Pari» bofindliclien Teilen Kusamroongestellt 
bat. damit ihren AbscbluU findet, ,daC die vier tote,» Uwon 
berbeigebraebt werden und zu FOÜen des köuiglieben JKger» 
nicdergelegt sind, der den gcwalugeii Ibigeo der (l»itin Uebtar 


Au. M*riU, «m Rat*« Bilkui «il Wl = IW. ao tT«i.|..»mu) »ubiiiii 

'‘"‘‘„/’S”'* •*" 

hHT ^kwuU u. mit yiin •rm.o.Tm ui. Jod. 

MjIIOh „,,j .1«. AWehlBl» J- v*ntl.,oU 

1 ?Hn® I tSHl »•>■« IUI, - 7 r.. <;| 




Auf k[h' iSn^üliuul^ wtolU * iinil uptjüiii f ^jifcfrlb^cli uiitl 
IcAiak'lnber ti?^] Acn Klüog^cii feiiulichar Mtuiik Wein Ul>i?r 
l-öirpii Aösgipill'; tritt hier dof SAkr&Io tlhaniktcr wlcher 
jA^ttcn gniiK doutlteh hf>rvnr. 

Xehöu <k'ii SlhUrliou Ojtfiirji= fNllt oim Austaold hurgX’fitelJlur 
TrU Auf. Dicii«r int liinr, wiu Kinn Aj^iHülliAtlv gu- 

vriuflcii ;,iiitj Tm In «hi rl^hilüj; der fnSpynde GwneHv 
nur StuiTrtniiiü atmst (dlerdtii^a koilJt es luil rmptehrflihuup; 
l ^flYNM I 1 ,' grlltiiw?lj[lli»r]iil I v'ri. ätii.. fiebr. fi^ATr.- 
hahrl.^ Ist in Ol. 1571, «KT14 I. TU IT.) ,Ouid' ahs WcftiEfitdintt 
miUt Zaltlni]^~7iniuiTL nh hier ein gr^t^^eIll^^ ■ 
gomrint r^t oder eirne solche StntqettD» ist nielit lUil müer 
.'^kknriioU zti entächedden; Änm Verbum j THfl 
und ri’S^r Dout. T^t miüiie ALifEttssiiug iß UKKJ.\| ,titjd er 
;rAh dem 'Trii mml UIJIIS ein h{f =^s£tTko^ i'ichtig* so darf 
auch an inmerrr ^Stelle in H ff in HildATtigve, kautn blnü eiiin 
,llAiirc% wie in der hekAnnten Krsählurt^ HAindaiii!i luei Clrok 
ntAEIN, A. (> ,. S. 4H, Vünnulut: werdet]. 

^ (i b. fHP Diu KkuFn iti § b u'urtlen Mr den Wuat nb- 
"(♦sfhlüsson. .D;isi erste Objekt, IVasaxirbauien. fm dU' 

. XrX, welcltes in ^ b unter dun I VivatkS-itfan dc?i aabAjuebf« 

Fllr^tau imlASfAu siebt | nriimurti dtirch ihre Züj^übari^keil 

HU ,dein, ilurrb Dämm Cf IktväsiWrUm* mi I HlT^Y4 I H’^rS? 

Tal .VdftrAb w iii ilur i^liitisifbe VVlIrdiintrÜjjfir l'tl-Kltf* he^jUliTrt 
ivat; Cib 4^1, KauFotijökt Ist mebt Jaa Lnndj stinderri nur diu 

Webro uder DÄnJme: t I 1h I 


‘ Vpl, >XSo J NtJ, p|Atl«irwi1ti'. jt* mVt tVaflun rrlnpln», 1»iftr^l« ■.a.iJ» 
ti. 112 iiurtii 

* 'Au of Y tätuC Ji. Ul Im JUftASfclirtA ithnlAt « f^tlMnE f. «hotldA 

Jt EE(t, jfAv bil Toertn hcMWprMn^flUUJt A|j «uC 

lUttntr# VoTsluillth w*f i^| 0 {ft-SfifjieJt*. Ä. {SWA. U. 

lulnp fjirwliv^ k*t J:il«riMiell •akttiSt tlu t In tiij a.walfiil]]Aft in »oiii. 
intUtir äi» Wort« p''i^ ftis. für «tlllJ* ^«lia^QU h^ifbitml m 

BudHnin /iiHftennitiHllUte I) WdlUf "lllhrajtil flSr ,üi)rafk'' litt $riiiTiiiri t<nf 
fki) uuA fllf Jalitii fd> Ylnlftitttr «jif (»tri. li«Ut«mp l>t kllurilirpp 
• «Hf UHnnlimritplnUcbi «* rtünd« riimn “ fllr if EfUtJaratf. IL1. 

•utr TOCf; 

* UrnhiEiAHtt^ niiilirtjnjiiknl* Ä. JlTC IH« OburMtiiunr; Mul« 

ITTR «ln tnüätA iOr Ifttlur»* idruuLlbnljgillUtli' = ttftn) iml «Inr 

ftHMeml« boi1rtuiiin|^ flhdBiL 


?(ika|«ii» KhotiokaimLi 


IM 


dio mm wohl nnfe-renzonde lrri^'atiiinsgel*icte «(illini; 

mö^dichmvebe gorad«- du* XFXI vgl. HMM» .A 15, f U b. 

Boim xweitvn uud df?n fulgriidi’n Objekten iat der Aurmr 
angegel>ci>; lJl,)UIL\ir, .Solm dtti« 11MIC, der wohl mit 
MUKHMU (ohno Filintlon) von .MFiL* (§ 3h) iditiubch bl. 
Kr wird liier mit Filiaiimi» uud außordei« ,der Kr»lg,dK>rene 
dessen von AL* genniiiit, ohwolil vr iiirltl mehr da« Kegiment 
in M. ffliiii. Von .<fdn 0 ii 8tRdten» wird am Kndo der Zeile 
MF L", wohl nU die Kesidenzgtadl. auorsi angeführt; da nun 
iim-h dem sonstigen (iobrnurl. auf hkr ,KrstgeU»rrner‘ der Xnmo 
eines Liottes folgt, muß ,der von 5I.‘ hier den Stadtgou ho- 
zeirbneii, aJ« dessen Krelgeburimer der Fürst galt. Dieser Fürst 
und dieser Gott, die den Xamen mit einer tStadt giunoitt'iain 
haben, 8|ircehcn. nicht iiiindor oU die Stadtstaaten von llarim. 
Kanma, XasAti in 01.für gut entwickelto StAdtukultiir. 

Das vom SaliSer für den Staat orivurbeno Gebiet li) 
log *. T, in yXB, welches in das sahüwche Aiuioxioijsgehiot 
I) fallt. So stellt sich der Xachtrag in g 0 als eine Er* 
»veiicruDg der Erwerhunpen in g 3 dar, und awar insliesondcrc 
aul Kosten dw aweiten Anctor* (g3b). Wie dort. g3h Kiide, 
ein ifürtgenkauf //ro fiom» reyin hinznkommt. so auch hier in 
g »ic: auch darin Jenem gloieh. daß «b‘e lißrtgou au ,jwineiu* 
(des Sal>iU3rfUrsl«n) .Stamm' Faj^u gwchlapni wenlon. wahrend 
die Städte selbst dem Staat Zufällen; das 8|incht wohl um 
eiiLiclieidcndstun dafür, daß die FaiAau privilegiorto d/4‘ri»., buu. 
KOnigshürige waren; Staat uud König slaudoii sieb ja luilm! 

(d. lf)l>0 A und |{ sind gewiß gleichzeitig eingenieiUoit 
worden. IJ setzt ja schon wegen der batahnnisclien Kesiitution 
den Feldzug gi-geu Ausän voraus; vgl. A § ßd und U ^ 2, 
In H selbst ist aber von Kriegen nicht mehr die He<le, auch 
fehlt hier die in \ uo häußgo Anooxionxfurmei |^']®’]|n3tY 
I cheiisudic Verha | BX^XfS ,»«1 Beschlag iiehnieii*. 


* Io I 3 „I „och UJB-, .Sohn dm yi.'lIK, ar»iluit. wog.« minm iTfcti- 
hal«« ,vim tt^lt**, kaum „tu Itrodor im UlUtliklir, 

• Wo KrfioBiinf 4«r S»ioe„ </. «, Mm») tu dnreh ilo* \Vriux,f»h«ii.l# 

iiott Kulftma* swiebuL K» «ehniot. d«t) von dmi ri», uur 

«weil hTR« und gXT •üneii ,n«sirk* hotten. 


s 


Io lt, Z.i Ut D^Y «BÜeretu Xmuimninnlionir oud 
bedeutusjt T«rw«oi)*t 


mit vflnehiodannr 


AltuliAucb« T*x(« I 


1>5 


) IrtPIY jkoloiiisiorou*, | loflY .uniorworfeu*. Dafijr kolirl in 
n I imnipr «ioUftr (nur zuotuml' ohne zwoiiunl 

ünüf^ii \rir | il> nnil 1V.> und einmal in beide 

ohne I cur llczeidiiiun^ dev Km^erltens und Kaufen^ 

(für den bzw. pro domo) mit Angnl>e der Verkriufer. 

V.» lint in dievcn Fällen im Ge"en?intx xu A eine Kittsehädi^ung 
vUtt^fuiidoii, u'ie auviialiuuiweise aiieh in A oiiimnl: § d e, 
». oben S. 41>, Aniu. H.’ I)ie^e liim«ichtlicli der Fnteignuo^fnrm 
\‘or«ehiodenc lS<dintidIung der Gebiete in A und li 3. fyf.) 
weist aber darauf hin, daU cs sich (bis auf die ohne weiters 
erkeiiubareu Ausiudiuieu) um Gebiete handelt, die eine ver* 
vnhtedeiio Vorgnarhiehte hatten. Zu dieaer Fo^tstelluiig führt 
noch eine swoite Erwägung: «war setzen beide Texte mit der 
Übergabserkiärung von Gebieten, Städten u. dgi, in siaailiehcs 
Eigenliini’ als ihrem wesimtlichsten Inhalt ein; da.'« trifft auch 
tatsächlieli für beide Inschriften xu. Erst dadurch. dnO dieacn 
HIDOY« ‘Jt® ObergalK!, in Kraft tritt (§ I), worden aber die 
Kmerhungoii in B § 3 mOglich, während in A die Annexinn, 
Okkupation ifl^Y' u.dgl. unmittelbar auf dem Krieg 

und den Eroberungen bcniht. Ein weflcutlicb versebindonev 
Gepräge erhält B auch dadurch, dail in der Oborsehrift drin 
HlBOYf der ,in BeslugaW* das hh”I Ahniiiauem* vomiigobl, 
und in § 2 nlloin wioderkohrL Diese Ih»sondorheit dos § '2 
n urde itoreits damit erklärt, doJÜ es sich um nebieUre&titutiunuu 
nn das rurhUndete K^tahan durch die siegreichen Sabäer handrli. 
Die Ummauerung omfaÜt jedoch'(§ 1) auch das sahäisch go* 
werdeno Gelnet, ähnlich den xwoi vereinzelten ir'äilon in A: 
den Süidton vuu Sariim (A §f>d) und der Stadl Na<(k i A ^ itr, o ), 
dio ummauert werden. SarUm wurde von dmi S.ibäoru an* 
«clieinHitd auf Oriind dtm Sieges Uher Au^ftn rdino Scliaertstreich 
okkupiert und lag sehr wnlirschoinlich auUcriixlb Aysäna; dos 
eroberto Naä|^ aber war erwiesenermaOeu einst saliäiRcti ge¬ 
wesen. Es ixt jedoch vmi vuruhereiu auzuneiimcn, daß dir 
BefvAligiiDg annektierter Städte Vertrauen hewic« und lK*v«iTe 
Bohandtuiig verapraeh als etwa die NiednrreiOuiig der Mauer, 
so etwa hl X.vtAn (A § l*ci; und i» ist weiterhin hegn*iflich, 

* tu banflttli «ich dutt ttni «inen Toll kOiiifticbiir Uumiiimt uml MlllUir 
ImIinii in Atf«in. 

■lhnrtl 1 ®IY*fl 1 h 1 imDW. 



Sikukmuai Uli Mil 


UftU SüleU JHiidyrfjf liubiotcü isuUiil «‘lutlc, 

iVw All ili{^ frUhrrcrh Lli.-riiaa xiir^Jtrkkeimen, 
warpt^ und f^ciwi;iini«ti iverd^n milltcui' E ^traujj tniiclito ttrh Irdgünir 
daÜ duf m l( ^ 1 |fciiiuintcR> r[«Ri StanTfa^kipi um- 

vüilL'ibteu und Stilihfl^.dRfon VMi^iigsbcliautJtLidg sinh aueb 
iti iW Aldimbin^ il<ir !’ilr?9l^m au.Hdrtli'kb VMftbfin 

— auHor dm* emmwl hrut P.urRä&ttK 

^£>iftandei>H und dtT iiunnistriiBn Stadt JTJj, dio seit der Zeit 
van dl. 4tS;t* unteru'or^oa war — cntwfitlor kut sabäisc:licu 
{^intlriUxiiiiR j:^i.diUrteii oder »aliMifielnkAtnliartii'eii ujurI ritt eil e»« 
dehiet "ewe&cn desireu b^tte sirb «.iiluTzt die dmUninrlit 

Aijsan wio vordem fiicborlicb l^Atabanbiebiiri 2) hoeiüdi- 
lißt: iiocb birein pftll belnöU der SAblitselie Sioger daron den 
üUiiOü Teil wUbfeiul er den Uest jui KatnliMn ku rück«tollr«*. 
Dali beide IVjikv ivio ku erwarten* arieiiinuder gren*1nii, int 
licrtntjt Mbt-n S, !H> gOKoigt worden. 


Die königlichen Domänen. 

i be hi^dirift MHK» H iebrt unif, dnll dte nlt^üdaialii^dieM 
Fiirfiicn «i^one l>t>ni&nni E^c&alleji, aUaGmÜgrundiie^it^or ivaren.^ 
r>a.>^elbe Itild bToiei uns dk« l.tadaVtiviuecbHn iles Küniir^ vim 
l. einfü sabjüsebea Vasaltont .Die Ikidetiwdilsikah’, 
S. lt>» Krbsdiaft, Kauf, Ikdehimis*'* endlirb rTheftrajnji’Lg rftHs 
dheföj^ntums an den Inliaber der Maclit, uni a1« Besitzer 
di's.ion ScimtK äu p^nieÜen* sind die V^'iirzoln aalnes Ltitiftitidien- 
iiflsitzeij göiifftftßii. Danobeu wirktop^ meb Zrit «ml Ort mit 
ivocbHelndor Stitrkft. religktiie Vorstcllnngan vom Künig als dem 
Beiebwerweacr Im Xainmi de« KAtioaalgottc« und obersten 
IkidcrnliriTTTi auf Hosll?.* wie Bocijisverli^hnisse eia;* jn kata^ 
banischen Inschriftea^ ersebekien so die IVii>^terfnmteii ah 

* ÜJieliaAlttci tnrunii iL&inr1iib]i Auett rut; »gl A. I 111 . 

* V|L »W llablnt vmi UuJfllM Itt Hl. l'IPa, tlTU JL Oe- 

tiivt* IwtLan Jft Mi^ona KlainmtJiBn {i. jj. jis. Anm. ile j«mi im 
irttrQrrtlcti gAgan EuUutiÄdlguiig T*nr]iKmdn)i. 

“ t^li AUt-k ilabcl HQ i(watio »lick kinaqta«) i»bo«JpeninMi l1«i iitiHitiMi b*- 

»UnJ, ULOt iiaU aklil «||udnilildTt l ttniJ«Q<f S. p» 

» nia IkMimittittHkie, & SM» IL IMff. KTH I, imrl JJ, ^ x, 

Tamtiol, k‘>dttnh«ha]:tt Hitiultiach L ia&Jf. 

* ,lJw taarhfinefl ... xm. K<äblKn Tlnma;*. S 13 , 


AtuaUliEli» T*xl« L 
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Lolmnahuti; ilflK ^Atimii, AhnliieUu tÜrk^Dittnis 

vormittelt ütvi nun «lucH oin snftännii^cticr Text;^ 

7<»lHrS«hl61^UtH 
Hiii?)niHMni m 
ih-iixhiaaiPini x ‘ 
•tnihniAsteAihg 
hjaTnia)3=siiA8 

iHrihi v^«nTiHi^ 

r^ihAaniaNi® <" 

Ich UborjsetBo Fctl^ndiTrotAUfrit; 

1. UoJfnjt’ <lf>5 JSRS'L F 
3. RF* ci(;s 

a, gj)-, Ki>ni^ v'un ünil 

4^. ev^ehü^tixHi S>ITent l]>Li üuiijgeä^tdlten iJokuiuent * 

im Wwlisßl untj l\i der KrFnUung »dor ^ cwrlg- 

liekk t^nd ist 

d, gebcitflii;" i»a' Lobf^u ku golHsti gßmilO^ dfroni- 

ticb RusgeslolUen Ui^ 

* 11(0 ItritiEti AuulomT (t'n>EaoitIiift) Vo^ XL 11^41, S* n dn i>A, udidU 

D, Mari^QlIi'uth] Uqtu« titbl.j lVi<L wttdU J, A. Jaueiqiu 

tb«tiod«lnf tialFAiK»'; Hnf diMOt Wktri litvioht «ol3 ,»* 
lu 7t. 0L Itov Wirrt iioith In 4^^ nnnrniJnntL^ «in Latl^^^uI (nuj imn 
iNtloritliAtiAh hnboo) hmflkbuotiiL Tfln3{«g«Ti ta 

nibL Ac Jk O«^ Nr« 4t» 1:44 uui«; slnr«} FfAtattiliUilnk} s ,Oratt', 

tUu* für di« Kwiglcnit: wr Et^uulofiti. di« hilf für pnJlt. t^L li«<niuji 
Lffay tÄf. fl^ iiHltin L] and MK SiL ilxm Lidibhriki im b'^Kbuiti, 

in. *n, 

* «fivbin d. ward« Tnr*vif«njfDn diiaii ^bofaldon« 

•ilM-«n*, «^TBtllt. 

* Hfl *W**t««|( «wifv A(if«laBiiii&tb4|^, w» «dian 5TJI II> fl? «# irint 

Tir« dla««T StKllit b#i|Ätl|;t uiid iat T(»t] «mI *bll \ Alt tfiinnan» 

zu *0*AtiO'::i»uit XN w«rl Alf baw. di« 

Vamolluaf dllTi>ni «nptx««. 

* Anmifpo' i]ibiL'faj«L Sl.) dtrr AkUitfenii«' d« W, in AA^uk 4 Ü 1 T« Xtl. TI« 

* Alb. KlV^lKlSf * IXTAlbt TUn «mpn frTditär luq-ziigMfi^n^ «bnr icrit 

rqwwrmir aiHTMUt- m~| sf ,ln f?t>«Tnliud4mjntitif tnii' w4b i« 4vTll L inL 

* = dur tUf «• liinafUob^n. 

s|*HB|>W». t. phll «küf. Kl. MU M- 1. Akk ? 



7, küLfidß ebimi { H’enrn.lter)** auf ileu üs kuinmv" 

S. TOn den Königen von Am- 

it. «Än/ * *50«i-io befnUl*>n Unt des (Küntgs) Vntor 

](X ^ncM] dtireU (wiu Ornkel 

tii dieser loeehrift veriügi dfu» Ornkel {Jea Uadil (3Jcind* 
gutteiü) über ein Laudgut fnr immern-aUrnudo Zeitou dnO 
es sich Ton König nuf König m vererben bnt. llurdi | 
in Cif imKti'eideutig aln l^iieuKgm ttlmrakierisiert^ cs gnht ntif 
den Xachfolg^ (llbeTt n’ie sieh LTK in dcfl kat^honTschen Testen 
(jh 1410 und liE -f- *iO im [i4fsiix des jeweiligen Priestor- 
fUrstCD* lief sich laibeinifiiuuui de<i OcitöS* tientit^ beUndclj vgl. 
(Die luschriflen nii der Mauer von KoV^^n 42 f** 4T. 

Koxamentar. 

Z. 1. In der Mitte der Zeile eine gi'oWe Llieke, die pioli 
durch aüe felgenden Zoiloo bjrtsetjst; am grufltnn jsi sie in der 
orc^en und letzten Zeile. 

Z. 2t 3. nSY hat liier einen anderen Sinn als ®XhY in 
A li, wo der trrwftmit u qttfi ^nus den nusanisehen Bczii-koH 
und Süuiten^ deullteli die Dcin4fbilmackung nruHi dem aiiRauifeLeu 
Krieg andentoL — $1 .. . I^H ' ■ ?ih“ bedeute; Eigen* 

tum fUr den J>mAt von , . , ^ vluvtrjrfinmv} eraerli^n'; Kwelmnt 
»lebt hei Privalkitafcii ohne Z, ftp 7 und \yt>\ iVivai'* 

kauf Tcm HürigeTi bnr, 3KiY, «lets mit OS« s-erbEmdeu 

t^sj zu Z. 4)* 

I vjoIIojVLi zujsatuioongefeutTo PrAfmüttiuiif 

im Sinn von iJ\ D-vt hl doailichi wofm 

auch vorher Hiaii Arnaud.^ flX“ ßieher ku leRon wKre, 

lÄgf* oll nie Zweifel eiao iViljHwsttiuu vor. 

Z. 4. HnOQYt hiöf und In Z. 5, gtdiört zu thm d^öiit*er^ 
WZKM. 31, S. 3Ö L Eä Umidvii sich ukue Zweifel um Dnintlueti 
vnn KLcinktitiigen dgl. 

* VjL UT^ Awn- f, 

* n. li, juiJ im m «lOi T#itfU*. SltKeUtJ? iucKj ..Ur khI m [dai tjmii 
ml« E!>h«| Lo>iuitBV 

* D.fi. au* d«T l>jritifetla . raifi» Iwiifl Aiii,k.i mm nt. 



AlUmhtÜMh* 1. 




«Y Lcli als Syiiuctynmii vciir rlh'“^ inüiiia tch e& 

zii Utfljr* r^' slellfr: .ZoLtdorf*; mo aurli Glaser. 

Alt]cm. Smd. T 15 , ÖL .ZdtWwuhuer- der aber oy nicht aht 
ünfÖi anääUeu wüL tfoadiira riuralcntimi"; tUdttr^L 

kürn^' dieüi^ Stelle uiid i^hiHism Z. ^ um Ihren priJ^mrittm Smn; 
hcilii cs doch auch in ril. U8fl = JVö, i'IDl ]h HIN’ K- v. S., 
S<t|in dos KUHiL IJTH): | I ®V3imSl+' tvoniU auch ilif* 

IMeuturjgE^t;|ihäro von p^'güljoii ist. wiche sclileoliinr ala iit 
ßl. lu«:; = lljil iSS,: I ^fS®Y3> t ^I^>f .deren Freie Lind Tii' 
freie', wo aher Glaser a.a. ü. .ilitti Kmitjnund ihre Sch wurden' 
llhersetat. ilartniannp Anih. l'rs^je üH. hat es %n gestelltr 

lIomineL »Vasall, Sklai^o*, ChriwL n. v. 

»verntührea*, auch in Z, h» T, H. Zweimah Z, 3^/4 
lind d, ful^t mit <uj;i versiürLtes ily^rit 1. S. 47) eonijecntiYes 
Imperfekt auf das Verb Mir Kaufen; in Z, ^ steht 

es Jwii doppeltmn Akkusativ, .um etwas vcruielifeu = hlnscu- 
fU;vi>n m Z- 7: I Tt^o [ mit vfiran^eslollteiu OhjoLir- 
akkn^ativ lie^ weder iiiiiaitivus ak^'olutns ]ni>ch Ohjekt^inlialtiv 
vor, sondern wohl Asrndefi«, uie dies hoi unmIttolt>,'i 1 er 
xkt)feioanderfolg en»; aiioinandorEchlloBatider Elandlui^rrn^ 
horeits aus dun Lin^tüttoa aus Dedan hokanivt ist, in do*t von 
AfurdtniAiiii, Ihdtrligr Hr,, S, 4 unten ahgcleluiteti Fallon. 

21 5. X®K1 halw ich Kwoifelnd mit JMlgel' tlbfrsetztj 
nncli den Wth, wechselt^ mti und woben ?<_v^ »Touer- 
scheit* soll atieh iJU- mtijjrljch Boin; ina^ vlollLiichl 

liicrr umg^ekohrt X®H~I = .illlgd, l^lrdhaiiftn' isein. 

I o)0X t'Ul aUö' 5G9; htilHni | GL llllL 

lö^L domi Gügunsatz Lktv. Tirt, kann lund- 

• Ä in ui^n®]hmthn<»ti- 

* lii« irtit [ at* ItMUtiTMts latn «wi^iidn .iWkimiiT. 

^ V|ft. ItxQ^kftlniuiFii, lirrnidTlIt lli, ^ 4T,til. — I^JlUvr m (M. IJM&, 

/.. '• (tn<Ahrltt»ti Ttrh KtiklltB'TlFUttsL S. 3jt, AT, Aum, ;2i nichL 

jujudBMuli JioMiliUiittiiu k*SMi ntntKMUtt Ld kiUiirr ütM- vlal^rii 

lu«c;bri£l49ii mki &{^'l il^i Fall >*t — li^ OL w 

1 I 1f^ I l,ti|lbHr«ki, EjihmtL. UL n.' 

»Find ■ifioripriiUx’iiou .,11i«r iit '■'k au;* vou ^ .) 'tfitHclikudtuiu 

TAtifktdt iiH Bau 1iarTgT¥F4bi4»i>ii iiiitl Cirf nJctrt nut nlntin AiltArb 
4ihai>nla1 wnmlBn, ttvLI iks AUm laill*hAhtttU]mm klAntir »hl Sinivn, 
Aiiilnm liXifi|*L 

^ ‘Vam ln|MVC tiTR. lIUgttheHFl, 


XikplAttk nkit. 


UUi' ^ irntRjirediCri (vftu ßorclLeitn, 

Atnidn, S. ^^3t iVrfl d. li .); dfttih gehört ojs ku er* * t t*» 

8ij öabi Dank ln,. S. Jedoclt von Hut. IHH ^ Gl, aus- 

gcliond: lo))0® \ ym~l* i T:S“ vijllondintö' äcljlit"t 

l». FL Mdüer, DMG. -**L fi ‘LH, Aiim, i jiiiflU «lyiiujl. 

Tor. Glamtr, Allj<fin, iSinii» !, H-S kniu bin irrt liiniii^ar^U'n« 
üt^an vallctnteto*. Uhsit l'nxt; »er bauJo d.iB tfri ^diiies Haas^' 
^jpricLt fUr 01110 küükrate Hodoutaxig dia aiiab 

m nii H 2 r> wJira.’ 

Zu ^ l®| if:i. :^tiidi(’it II. (M*, iU; tu j i’gl. A 2t 

nniE UsftTi üiul GaTiK» s, t. qIIjJIji iLiwj^i 

Bank das JsuutamDn^M''; 61110 fibidkha Iksdouttiug Imt unter viakn 
andnraii, vgt vml Dercbnin. a, n. äXU Jrtjnt^ tlte pierf-n 
alfriti cout*v «tu na dl Bitfcheiiis; Aiialyän bt 

aber da» t^nlg^rtäfilioU dta ln j^nnr In.^chriFt pnjtokolliqrinn 
Hauobjoktiffs.^ »3« legt iss nuek hi Gl. H)<K> B der ^ffmiTuHÄ tf 
... 411 ron u Ilten |i und düssnu GeffeofciatK, dn,ß Objekt 
gi>^)( ( 1 , ubnii) nU ud ^aem ualiUi lu r/J«" dar Lnli’Tbatt 
ln rarsiirmgentk-n Aliiältzoii, diU; rudluiu deü llatnie» iidur Pala' 
ätes zu cryiakenf gotuIÜi dar altüthinpkcben Bauart, &, l>aiUät:li 0 
Aksuiiinxpedtiion .Il. TK ItW. 

Z. 6 . Zu ^tuitioö n S. T 1 114; da ich 

bendta A. ji. O.j All HU ^ auf dun L^itnrtndik'd d^ atutgdiUbliuH 
t 4 fb^) gfliiiauurteti fgcsjuirrtnn; Bcukotis Idn- 

jtovriosan babo^ sei htor aur Iteotüiü'^Tig auf difi .rOgelraebi 
aitsgobnuonno Var lief uji|:pii‘ hiDigonrioäOii. diu »lab niu Daiotlt 
euli Marib ^ovTgbl am klciiioti P^xkHlock ilufL uu er mit dar 
Eltone EU»3minUtiflii;dt, oJ^ Auch am llauptlolwn tiiidnn; .Samin-^ 
hing Iflnjüvr [. Hl und Karte 5, 

Zu *' f'ben »u llH/lh Zoilo öi nud jutkn sind 

Naman irtiljrjoljoialieh xtroiiir Siniiwerke; Sind, H, Hilf. 

ZL 7, Zu tHU »titl J ^gl nban iXi; ;äu 

"H I }t%° I J^1 I oTY 3 I vgL db Übom-tzung. — 

fasse irh al? Ii^tknilc auf, >XÄ'? als Dativ, ivad njft — alWdmgn 

^ !»tuTdtioaTi m Stilb. Untikni. A, ■.41'. tltM^incEilan«' f. 

' Stadlao II. AI, 

* I«i, #e lon«^ m.'ü U /«ifOil« tfüQ-nf. #n*l ptatuf It> m-itf- 

fkvtitmie. Auf dl«a« iHdtlubl »teil dln Huenmiaogi 

,iiV^af# ttÄ /ümlülknn Bin 



A.lLiiil4lk*ab« T»ta X- 


m 


liem VofI* miintttf^Jbftr fol^ond — rusfli'ffl W ®Y 
u, dgl, der der Oottlteit itUiie. rriljHrtiUuii (tnlit, TJIe 

Stollüii^ de» hüufigi 2 ii; Pj® | iX)T'^SJ3 1 flV* ^ »turr, 

iki] ich in ”1^ eher ciiiöil amt. erm^tr* vormnto; ^difi Unaclior- 
«[iför de» y.', aJjfv damit B ^ boallgliclL der Würtsteliuiis' nicht 

v^^rgleichen niöcliu:.* Ik^ai'htc! aber A 2; ji I I Tih^ 

I 1 nVHr ^0 nVH* mt gu* Ikttr 

vrift Tx>kativ sein Itanni ,ar mncht« ParjcclU'ii^ und Kinnen*’ 
üfTnuageu dem (axii dem) Ilegcnstromgebioi von M.‘ 

tl>lur,)r ^VVelirß^ zu ß^E- vg}. purdjfü .aLseUneideiL 
I lieii \V'eg). tiemmen, vreUrcn, Äurüeklialtmr; eine iHmliche Trape 
in I -dAs iron t^üinmcn niugohüne nnd benrüa^ertif Ijand*! 

Stud.IL l£[>, 123. Vnm . 4* m ^tfehöiÄen', 

GL 1571 (^$Sh). 

Da Ich in ^TB L i'- "1 fl. lodiglic];i daä: Oesou:* ohne 
PrU- und Pnstskrijfltiiij gegeben hahCii ia^se ich Uier diese 
w )eklige altsahHisehe tnsrhrifi volllindig falgvii, Vemiia acliick« 
ick ilir die auch swdtlich vcvrauEgeheuile* iniioltUch engsteti» 
vwnvjinillö GL lHt4, dorcti Tcäi in Orundsatz. S. 1*5 mitgoteill 
Hit, in neuer, auf liTK L 3. TU fl. beruhömlQr OburEteijepiig. 
EW Kutn Veratfindnia Sfotwendigato TemcLae ick in dir* I'’uß' 
itflicn: hinsichtilcli alles Uhrigen auf I, J. Ch. 

Gl ’.H'I t^-i^irgAh) = ilal. 51, (Mi, IlHS: 

A (KlDteilniJig); 

il) kjibfhii angflürdnet TKKKMJ^K IJTIL König vpp 

Saba, ilerStdm di!» ll>- (2 ' IL BIN — und dem, was er hat 
auvriifcD Uussöu* und hefliimmi bat, liabon sie ifich giTfügt 
(ziigpjftljnmt) (5) ftlr immor und die Grüßen ifoii Paiäan 

* Ittir Mriirtfolj^ Wf'b^r, tt. Vif. Il4tt nüti il« 

L Jtcltvnrt — e, Orill — %, — 4. Oft, *su imr 3. 4 iunjp»ilal!l 

nerüflu inuu^, nir *wi»B«üiL il■llll^ müB rfTH vo» üy 
^utilaii ujiii ein w)t ali V'ftfeDin bs|ftiiiioti. enlDr " 1 

nIj ^oittwu tiit tiJitu# eujutmctni tu «tohon: ^4^1 

* allifulnü*: #r «tnliwruXui hnli Dittl, 74 Ä HW ff, 

* uiifX IbaiLii iiirtit Kn^iol» plm «ein itwl mn IKHItMLIv 

«dilioUta^ Jmtit In tH l^Tt liriHt n«; *ii* <«a «It iIab ir«rsit'^ 


m 


UkirtlukAUbkiA. 


iiiKi NZyT nnd UH X [4] und VH^UK mHl riie 
istiliGu Adälig^cn) tn UircT Oej>amtkeit: 


H (iTe^eiiEiUnü): 

VT Xi Itetirifft {5> die iUigcnif^intvTi Lasten,* tije 
tragen kabt^u 6lü rutiuiiuien des (Kbnig^’J: Saba und [der 
Stauiiu) [[.tHLl^, (il) und deren Kinder und HoLsoJloti, Ihre 
Adelig:eii tind Üire i,7j Kterudien und iUte Kneelite: 


(IuHaU dvti 

Alle MUit^rrByj«teiii»rn mid Prelotiullf' und ^i^hStKiiiip'w 
üiid Clmr&chQsse und Iktscldngiiähtnnn,. rlle von ilmeii ge¬ 
fordert (uTidi ftufgenoinmen^ bzu'. j^fsnljüizt etc.j lialjoh Salm uniJ 
die Siammo-; ffctfeii jede Aufecbiuiig iTi^) sei bund^etaiu 


^«Kauilou sujiTin]iufluliJtnirer»i, uml i»ia -3i» Wl^dvnitirnjifahie *tef 

Anfulilunx mit .timl t^i.uii i^eu>1di mini oli^jiHhliffü ttm rncht 

irjui$prniirepi Vnrtfommnn «iumi Xanhoup «tiDQ Filialinci cmil ü«nt]]ishnn 
na dia«*n Staline, t»nmH nlml KliftlltlimHn, 

Iviiiiliii* sUn Tcrrnltil ilrr «d <i|. tu «mtorem 

.->flelEh, üiwl *ju *^>11 I l^hyn iiirkJ vUmnlir 

Jana Sinifikljirfl luiLnh iHmui Pliixd: ftii 1^71 MufkH juidl Pbltl | p|Y 
Vott iiaba, BA piuRii tfjU(;iMi''LikbAUnii,. bllLiß UtiTAlAndttu KArper- 

aohAUmi <itn ihr«T tmm Rrküki;) aui^iiflniltn Zwin^tinntiJj x’a 

■lfink«!i, dur mit i^rml« erkllrAn wdrd«, ^«mm tb# ,KajiaU^ ^ IjaIiL 
piakli helrt UnnulAKD UnAtilTi^ wlril mnirrn AniTApAnnf di^ur 

SikIIa duTTk .i?t (t'nM-inttiill Lrt M bambart, tjep IiMcri|tuaiit 

y'pruJiiUBi du Mtwu d# iloiiii.hjijr {lUiT, 4“A«i- S,X, Xr 11* S, Tüjj uIk 
iTühl dar TiaraUi([nlpnr 2 n(an ti f n nVIpalii* Xt^ Ufiit mb llbillhkinl- 
lutit für n. pr. kalt* almj- | h)frXFSM dfl/^ ikk^niiXit, S'hii 

pbmr «ftdnT dort X. S {hnalmphtl lyia OL &0J mit na* daa Euda 
aiuaa Taptaa anXAif^tf uthI tatvAclitidi «iitlmlleq Z. 1 L Klv«t]finraBii; 
ila* find dm XniipiitiiuntArMlirtUnri da* Torangakpnitfln (tärluroimui * '•*<■ 
Mtattf* immegLblt diu IMmlivr dihp mit^-a bn|pnmindAn imuuu 
illianp httU > tut I h >^Xl^N!nSYIH(^. Jftii to- 

pcbriAau ^r^ainlRonj, dia 4t lieirliiiLuiii j ^ . . ► . * * | PJY \ Hl'l 

1 Kfll*!® I hfll^ ^ Bttßthirdiiirt H. N,* KAnif vrjuS., uudiäahA*,., 

Uala fiMr »Hf Kti.Iopa hunnr, dp|t | U«l«:fareifür lan 

Kfinif 1*1^ dar nar in brnnbax ulclu i^tuaiini nird. wotl 

ihn «ahn» da« TnrA»r*kanila (fapaia nuitntn; r^jL ,[1]« Intthnfta» tou 
liohllii‘Timiii*‘* a, tHif, tlandhuuli L -H Anm. 1, Anm* 

I h)4Xl^ atWM, WMM dar KClil^ id« lial^lil rinr QMalt^pbnn^ tuu 

* Knufjfuld nnri B^daitliUR DOlwt yiUtJlTPtnuorn, ala ^^p«b)«fan tn jnnö». 

* l**r Klaat. nach dar Uniuicbunn^ dtjr Kncir^uEt. 



AätuhiiliiKLfja Text« f. 


\m 


jHis KiiJii (Monwt) Jo ^lillT des flftliT©? i B TT Kt 

Süiuiös il*:3 tJ(llllJJtT\ lu wetchüni oiagericliiet und anpc^iedplL 
liat" in^üj KIM' {I2l KiTvriig Ton Sata* Siciui tJ«s KUB L IITU^ 
t>aLiier und (den i^iiuujn) ÜTBLI.l äuui Wuhruiii und itesitK 
hnhpii lu dßr S3tnJt *^iruld/, ( würde e» ^^hüKüu/ grniiili (141 
dem in istfiin gftnieiüöltflii Gesell, das iljnen La* lüf .L 

BIX“ (15) ffir \dh\ und avf 

ihm llidm etrkttaft dh Ei'tU* (/"ViirA;«), unf duß i' JlB 

vit/.f eSuktffiim»{ jfj fiiinß}iTp{t(t} ktii^ a »[r«)* 

äpfachiiiid iftivn iychi'i/Un iXt) Hud Efiißnuu^rfi/^ 

IP (Pu&täkripteiO^ 

Und e? fand statt diüse Anordnnn'r (Wi am ^ dd-l^lx 
dri%XIL“ des dnbrta (dos Epunymos) {nf^ Ki^^KUI*. 

( vttn d&r Pnmili**) des KaLiren dor Sippf ULl-nj aJä Bonr» 
kutidür die UnteritcicLnotün* .. . 

lu dornülbeii Stadt be^f;[iiüt an» alJ^ düiii Sterin 

ül. 1571 ein SiemirgtJSiütÄ des KlUlfT^ GTK. Sohnes des IT '^IK; 
iu Ihn» int äIö OLj'okl der Ge^fitK^Laiig der Stadbätaniin 
der eiaum |;Ttillorcn Steuürdistrikt aiigeglieilürl wird * jtn Stelle 
von 1I1KLT.I getrotea (Sahfinr als Obürsehtclit ?iind lueif wie 

' irr ilar ^EiariohtHfltr" i*\ ■d«!« ^itt iiafllijAuMielliilJ [f. ln ^öt .ÄJUiBiVEuhK' 
lUa AoHUituef ml* ifiluJL'riffaö. iLyi pania ■- Einjibyteu». 

* i(«f CU Gui^Lau Tuti i£auf|[inBi> und IJchIsuijiib nawilirt« Ätlliiafif-oiisr- 

J» Vainiii v^irrt viim Söhn «niqiiJifii; Jadovh Jur »m Jio 
IfMVlKtO, IwloU I«, frntifnM (Ult (Ci 7t. lOl tjqafcjfl ■IciUllih'rhi ilail 
«inf*miirM nana Oym- ÄinciilB*«) au aftltUn pIrJ — uchr* 

MiUclnhatLar* »dipi narJart, iht* KJofObrua^ lnt^rmtlin 

* Y>5 iTflonjTti mit 't'Olh Texl«. •- oIhih fi. 77. HwchlaiK 

y^mn r*ti AiÜ IH Umiiramßi «^1. * d. B*rc, sS. TV dio ilrttHdatauar 

der SCdmntlisrT hfllßt, 

* iolpau «liti S«ti 30 u, «iila&i itof <*o* KOtiiifi 4ar 3t, i\. 

mi afert J«f d» KOni^a mn t^at TTlriutn tlTl. 

«c. ich bulfar nharpuliHo batt«. UantJit ouht liW wlv dort J«f «t^ir 
Nam« oliuH Kiliaiioat Ab(» maS Ulfit 41* Cl-of^taua^ .PiolokoltUV u- B- 
TBTmladon »«rdiu.. **i S^t »l* durl, Ktlnij; Bioht uill im S>lil* 

in, «ur Titifhait J«r '^it iZ*U](bu, n«ida««T' pflUi; ¥fi^ WÜRM 

114. Ul, ÖL aa» M I^TB \ 8. ItMimlU Jm« (ah *inh io Zi «p 

AVitokdlla* 

* l ^ ® dottt« dnranl hnv. (Ufi «<■ mbm j*t?itt (ylnndi/ifi% 

will (iiwdu StIhS ^(Khiolii. 


Jilkgljint Kha^lckjiiiakiii 


m 


Uuri 'rarge3eltiHt)i utnl in den lV>stiikriptcß au iSielie des Kthii^si 
der ;HH N mn SippenJicirr von ihoon. UeJeulil niaa ibo, doli 
iji !mi die Siodtutig^ tujd Steuorffetndnscliofi ^rüßer Ist nU 
iü TffH, u'ü der Sladtalniüjji ^iryiV Wfcb tiiükt geimnn; nird 
und der Htninm ililUJj prlviEegicji so liegt ea naher ivU 
dieite ,\ndornngca auf fortEcbreitende Zeutralisiumii«^ Äiirilrk- 
üufnhron, der Äuietzt die rrivilegien vtpji QU JK>4 gili^ivh zuta 
Opfer Helen. Ql Uni isi aht, tan grUßter WakrBclieiuückkoit 
naeh Ql W und der Oeuetsiwbfir in 1571 nls eiu Enkel dosen 
in IXW aiizusetüon. Auf diese Keitlirhe Itoiliun^ kUnnte nueh 
der tlmsiünd hinweiseii, daß b 1571 die Militündener ^ auch 
filr die Zukunft ^ von den Wl.rigeti Eingün-en Jibsesoiidon 
hoUatidoU wird, ihnen gegenUher eine grüßüjo Selbi^iÄudi-keit 
erlangt bar 1§ 2). eä in IH4 der Fall Ist. wo m wyhJ 
^^eorduoter Aufzähluiig nla oin Teil oder Toßlen innerhnlb des 
Qnnzon orseheint.* 

Der Text weisn bei euieT BuehKtabenbühe von 
(BraiWd; 1 eiu) innti ZdloaÜinge von -I titl.t«ra «uf. »ri* Ji« 
Ifllntrtij^licdüarlvIitiiTig nrkiärf. 


I nY"! ®n?VI hrt •- 1 . 
i)^h<=iTisni )X®nhn>r^ 
I ShXfS 31 hfl dl«I hOrM ^ 

I ^ I ®h 

■Mi®>gY®iSön)h*ih??o 

lüMMniisN*. . 

^n\'}n6 


^0Labenangeurdner und 
«.'rlasaeii Rill! L pTK. J^hu 
des ITc’MB, K&nig von 
und die &jiiuuS'eiif'jii llftsiizer.® 
deiii^ IVna Q|- ■tuieftifen 
und 1>es]tiinml iiat, 
ballen &ie ifich für immer ge¬ 
fügt — und XZf,[T und die 
0roßen von Fai^n und UlliN 

unij die ^teuereinbehmer vtm 

M , den, IT KHll. 

dem Kablr (der ,Stadi} i^iryjili, 


I 

i 


M«. kahhtti »üd, 4«tkir=.. diut 

1.1*1*™ bidl *ur,Un, Ii*td nlvUiz dib in i^ti ,„cb 

i*t STB L S HL Al.ir. fr, Ä h 1 »u ^ 

I llnllb ucti I, ttjf 

lii# (Lrjfluiutof KTJI L 75, N\u. 4 ip, U. 

4h. .vn / a. I I HXIloa E«r*,l«u „ w-rA« 

kh .41, 4* d*T ttMn^ un4 «dr 


AI (fnltliiiflia Tokta I. 


It)ä 


rinnmt.trinos a- 

SoKU<»'t'[l«?o]f1H li(, 
®? I «riHyS« I »r^ia®BXY 
e®(rf>iH[rir(H5rfr“>Mi*is«i 
[Mr]i| 7Y®j;XrJ'i 
n=r 7 M^®nrJ|®rtnHiH? 

rir'l®ri«®nr‘ltry!«r‘l«f?i 

nXr*!» 


miHaSh^ihKivaa- 
YSflH I SE)® I rtjs®l j;)X 

1 I ixriHs I irt* 

J®ir®>iiN»jsa I art>[j® 
hu [«ayhO® I Ysij, 14n= 

) jiicU 4tim jeiai bolwilpo ii1pU«t Ui. Itflr VtjtfkiEkuHf, I nT]^3 
lil dtiu Yexl tu «iitinii Hrldunttb* Jcb Jii:pd.CPtb« Dttuki^fa lil 
Hutit KTK r 7r», II. AbttUi Aum. 4 tu JUiititm 

* ]" UbuHJM) y> ktAll ^ Ul itot^AMililAimiiii, di« Kundupj; irticn dfiwUlr.lii. 

' ^Vftnn J’jutlTi ilftnn ttnr, mil HJuftiii !)«■ liD:[iprCi *inUt tiiar iddil 
taf iri^ndw4li:^b4 EinphrtdUlUtii dur Stiibnorit «r^udctn mptuT dl« lur- 
plrOrblicIt Im Gh»!« i^rttuunltu, und lile 4tid der iiitJtiRn K« 

btiiduU tUb um OflKho^buu d«i udnf «Irtii] OataJutbcu«*; 

VfL «JidHr^finilk du Ptvfaliltim | UU 11 UI [* 1 ( 1 . vltiut 8 . 

Z tl fDir V«r((4.uj(PPBL 

*■ Uff MUiiirBtouar liud ttia ^{Amiuu unttriiiOrfAii. 

* Dia dr«i Haciptkiutiui 

^ T >«4 zniiQ ftin lüvftlfrt f^Aw««« «wliii il« «bnr Dinlit «r. «nndtm dar 

Hltdutom*» d44 d«» rit^tUa* UL ful^l dmrtu«, diiQ JJ»»cr Ibtii 

«bau «UL^Ojlladart ' dtm l^lfuJbarn. 


dem Süll II de^ l>lUt Li uml 
diüj Ad.^■‘Uge^^ Vau ^irijA|/ [und 
dem StJainuL»wd deren 
Kiitdern imd KiieiiliiLm: lie- 
treH I Ji) der Militäiv 
steil orPt 'vdciio die küiu^^ 
Udmn Soldaten von [deit]eii, 
dte (der KiinigriÜA Eenph^tooten ) 
olnrichtet,^ angefordert Im heu 
als lasteud. au[ den Stüiunieji 
(im allj^mmJneu)* und i,»ci «'mell 
nnF; den Auf^o]i>otencTi 
1»Aerii und dun Stümiafin — 
Kitiruclinn und llÄndteni und 
\VAgenifiisiern{?M — im (ISe- 
xtfk; Kl^tn'N und KUTS und 

Alf LLTX und ^äMDN*; d ali 
(jtur Einbobtiii|; der 
x^taitrinde Sehltzuii^ und 
pAftttion und Siuhoratollimg' 
{JjGjSchkj^uikniej mit (bei) 
iUnen* in Gold und GntLnben 
und Afelil* J 1>) und airnr 
ifindb vtalt b ul reff/ aller 
Vertritj^u nml Jiides ScbiitsEnji^ 


\lka1JIU* ]l.hodAknuLlclfeu. 


im 

nsä in I 


I rtHd ] n&fSn ^ 
r-iH I l 1 

rCHAY® l^rMFMTYfYil 

nvrcr^iit^r t^nthriri^ 

1 Xi^'f 1 ) 

f r^ t ®e 

>h®ixn?5®iTXh-- ö. 
t»6)? i®3ynionh®i3x 
:>v®ig)*v®insY«U)Y® 
Tl^n 10X1®IHN 
i^h®it®)iihno 5 ^i Y®u 
tnt«3yxfl®Nh®t®av®jn 


[mul Ho] |iftrtiorims mit (lieii 
ikii Adullgon rein ^iryal;) uivil 
ikn) .Siamt» uitd ihren 

Xacihkaiiiuiegii und HodenUni^clk 
len. und ibälrnfO aIW Vt<t« 
trikgif und jt3dfir Abfertigung 
mid Vertretung hei (tnit) 

denen, dee Snha. Gefnlg^ehiift 
Idioten iiu Felde, eine l’lie.r- 
eiiiktinft (nm VerButumlfing?- 
hrArhliiG/TOn Stnmm und Mann. 
fUr iiin aalWt und fllr Jeu, der 
etwa Kriegsdieuifl leUlüt’ in 
der Stadt und in allen 

iJliudertt. Bet reff der,!!!' 
gnmeinen. Labien aber,’ die 

aafüi-logt sind duu Adeligtui vea 
Sirtmb uud dem Stnmin $. imil 
ihren Narhkauttnf^n und Kneeh- 
leiij jedes Schätzen 

und Hepartiorott und Jeil<sr 

Vertrag und alle Krlüi^se 
und SicliHratellungeii und Ab¬ 
fertigungen, krafi Treleliüf mau 
repartiert und goseliäizi und 
oriaKioii und fUr diu XaeJj- 
Uoinmen rerfügi nnd oriieueri 
nmd abgefertigt hni, bindend 
für die Adcligftu von $irvh1,i 
und den Siaunn ?. und ihre 
Kahl re und Kneditu, vor und 


* lla» liigtkirrf. ifindiit ^Abtanctil;. 

• E* fiat ttirk) gitrad» Krl#e in Aber «* p^U dLa Vttr(iaii:blmi^ xum 
DiaitPi ItuiMfkiLlk ujul wa&iflulli il«* GnruijiouiMtrl«», IjiHtürbaPtrlo ov Jt, 
«fn wLT w^im ivUrdau. aui^aH rückt w^aTdaii, ^TJt 1. uu. 

■ tM 41» lilUiijlr»iai«r boraic* G«9:vb>tan(l iJm i I yuLt, iu ^ lg^ 

0*|»atat> tM (il. uni uular nlekl iabAffifTeiL. 


Al tafchiiar lm Ti»Xtlt L 


iü; 


isxnuiXH'ii]>Sh®iTati 

rtlShlOTYrtl^nT» 

I «tsriH I rc» 6 
nr^ti(«t iYY(WirY6*i 
•r^aHXINX IMnXr^in« 
(»IMiJTrSIMXiOlYrftr^ 
tcifiHirf HiA&oeiNX« 
re ifttnnruuverfiim 
0«r'l®HinriB< iriHI YX6 
< & l«Hnhcn IMr'XYXr'I 

i^isth^aisni**7- 

8n>hHistiatsnixx»n 

ihJiti^ni>rtMNAh®mYh 

hXTXSHin:)rih>H» 


' Kür nin 7 TtAHfo I‘IJihL 

* riBf KKnlg BtiAb erillttÜPRdi Ub« Itfitariw 

^^otj fflr ilwn kUnftl^ik iitwf | '*^TVi 

ditttii AUcb d^D itj;iAUira(i «inil \ta AugflnhUdti^ d« iId iliiii Btir RcntilLti 
komttidu^ tiud In ( 1 Anil*r0 nli m S ’i- 

di« Kiiili^baugitmeLka^d dbtr i^lajipli. 

^ AU fewnn^bdudar ^it!r|MirL HBnitbnch I S, tift* ISV'< Aiimi 1. 

itnT w^lil «urehlsjirmrtifffit knliiai* dBf litiiiuiu 

in di» gUUbn ü'Siclit wl» dar puLrjkt | ia^ t\«r «urk «ab 
lUIliUrVnAirk liiiuiulitlLcb > 101 : llhii^an MuikL «i \f<aita 

AitdO, «iff *hiii *\Ma bdt^ta tot ilia»«u] KflnO ir^fq^eli Pf^üfdmi l>irn 
Äticli für ril« Zukunft ^otrcnni v^^fgwhon« ErS«diK><’iE | 

1 ••Ugl' von nitiar VflrpniipiFIndlgnng 4iif 31ilitknpi«ti«r|, ftbn>i*ii 

Aw Vwwaffiidlirap rtiemr hi IATI< ft * IJprsr flidbnj^ ia 

<}L ^14 vnd drr titnfUnAj AmU dl* fUnkcsiBUcmir b jww 

Ulitribt utir nir til« ■iu 5 id»|if&fliMiii ^*lrd_ 

* Ja Z. 1 «llardittei akua iH'l'.ei.iliini^i iin lo'lt«aden Tlt«K d«r hiar 

Z. 1 ilia llunlfindunj (j» Yorawa Im, *i»d '^dkfBrJifiiftlTck sinraij 

Tikfl VBnciiBiulX'fln. 


{latLdem rorUe^oudpn.Ef’- 
£0| wie die 

VlVtl 

lind Saba,’ m deniL St amm 
$irgAl.i venirdnM habon, äi> 
haben tbm vemrdTici.^ 
Und es fand diese »Viiardiiunjs: 
alatt iiu FHi dO^XTL“ dfea 
dalircs dö (EjionjruciJL) ULK- 
iMR, Sohnes des O^.N; nhi 
tiecnrknndcr die Untörsaich-' 
ueten ^ ^ . ües fol¬ 
gen atbl Namnü, als «raier 
der do» Kt>nigs^ wie in ühiH4j 
davon awei mit dflin erits|i!ri^ 
clieiLdcu i/M'boiiumnui sind 
tfüupier dar unter den Qru|t[Hiin 
in Yi. 1 g^anannten NXTjTN,* 
l>Äw. KltiN)j, 



Nachträge, 


Zu S. 11, g 3, 1. AbsaU unil S, 13 ünicni M>|jn e* auch 
ntliglicli ilaü ilipi^c Imtdirifteii Ol. ucii, ausamfiKMi’ 

gehören {y^l HflI. 5^0110^ ^br« AIl^^eTzung vor 

deswegen unsiehur. veit mao den 1'itolp. der tira diese Ziijt «uf 
diü Filiaiiüii äu lülgon Latte, vermiiSt. Zu oben duni ’Wortlatil 
führende MarUierioacbriften, troh] aus 3|iaterer Zeii, sind 413 
iMXJ, (i34, 751. 3is ist aber nurh nös den nrtdernii Ffflgitinumn 
auf keioeiiFall em einfis ala Urhelrör gvrade 

von 41Hf‘ljU ÄU erseldietlen. ln den Xummern 413, 5l<b C»37* 
ii.tM)j!,‘i4, lal liegt diu Naiuensfjurro fl?)3 alixu- 

jungpÄ Datum ergibt. 

Zu S, 21, Anui. dt vgL hehr, TT,2, arab. ^ j .durebgeheu, 
Oötwisubeu* uiul Laiidberg, Glesa, daL sub voce; L'irr. 

Zu S, 43, ZedpH: Ue* IflXo- 

Zu S. 50, Auoi. 3 , Z. 10 Ende lies: „rt-an f5r ald.laOtt aebaö 
au? lief . *.» etc."*. 

Zu S-54, Amu* 4: Da iu Ot, 41H £, em IViestorfUrst im 
Besitz iiuribs ist, niiill 01 TI 37, die eiiieu König von Sahn 
nennt, nacli 41^1* aiigusotai werden, TjoUciclit glnicbüUitlg 
mii GL IIXM). Dovb die in 011137 erwHhiLten (Stadr) Köui^o 
\'ou Murib Eteben vor UH f- cteboo ähoren rriesterlürfiicu 
vuii i^aba. 

Zu S. 60 uüteu:~iT' Duxu gehört aueb duA von Mordt- 
maun, ME B. Stl 1. bespruebvne juin.HY hGßsciu, Fordertitig, 
llebubr"; ?n a* a. 0- ^ite 27 z-üt Kr. «und «u tnaebte kund 
das GeselÄ (oder ilio Forderung) des X* der, welcher , . »* ISbda 
jiu Ha!- 31X5: ,id]i! er ilie GcbtÜir dee - - - - isub‘. Se kuiin 
ITtn auidi ,eEitf!preehond* liuduntcn. Wv fl)! sl&U ♦TullHe^ 
rccrbtigier i.Wsita'' (zunächst durch geTeiaiete Arbeit in Kraft 
crwachseuor; GL I43l'= IfilÖ), spjlter in Sache und Bodeutuog 
abgescliw^ciit D'S^*tHi4Y) *is couifluJaifr« erscheint, Laim uacii 
ihm 'l Y n Bofdd^ vor Oöttemmneu gmiÄ mty ^ vui^ Porjoneu- 
nofut-n ^dativin^ cummedil vemreode* worden ^ KTB H JüL tn 

SE ab folg* 11Yn - - 1 I ® fH- 




AllMb&iKho Text! 


m 


Zu S. 63 ubou: vpt. i und p t 

iiflniri Et Dilluiflfm-BuJfiulJ, f.iramiiiatik S. 

Zu S. 66 Aum, H, Z. 36.: Vtftllfiicht liu^cn hiüi^ iinjiiogiäclie 
(fAlscbe]! Sehroiljung^?!! TDf: dtwH is* die AlUgliehkoLt Auf* 
ULUcLcofi einer Dunleutliing nbstd. tuir «i erat In sjiwtnrer Zeit 

nidit nui^cswbloes^iu j vgL KTD I H4^ 1 c. 

Zu aJk'tu Ot.'UgrajiliiüelieH iwtrds» ioJj »ut dio nun fui* 
pnidcii firohmatijus die *d» mit ^Ad* Gr<*b' 

luAuii, in A^T* l ett*“ sn^uftliiron Ijitle* leli ‘icibst könnt« ^liö 
nicht Ul ehr vnr Worten, da dß olntriifeiu als mein Manuskript 
bernitv gedrtirki wnr, ttier mt^cblu ioii hur nocli uaebtrngpnt 
dnU mir der Wortlaut von §6h Z. (i, »usattunüngchalieji 

mit Z. y f.i düuUieh dafür spindicn sdieiot» daÖ Dcipna 
dninaJ$ liis niis Moor rciclite dH)- Dftfi hie Kum Meer 

^icli erstreckendr Kosiftfigohiot der TlMt" wird üntuittülbar nach 
dom mit ibnem und IJKTU Injaiwlelten Teil ron D* orwÜlinl| 
die Anuahm« (S. J^ll aUer, daÜ die X aber Daima liianuH' 
iTroifcmii mu Moör {^renatoiu kouiULi der Circnsib&Biituinung D,s 
dnroli nauidäm enigegen (S- 1^3 Atim-J', dor fhr <iit) ^ lülHf 
.fahre flltcro InÄchriÜ uiebl allein entuehcldeinl win kann. Datuit 
ersehoint mir aueli die Ijo^te von (s- Karle) vint itu Imcli 

iiu Xordon angeseiÄti wird es dßcli Z, U* Ende i?. ddi in 
nnlißut Zusnoiinenlintig mit fluiu, Meer gonatmti unmittelbar 
auf diesea nud die ^Mooresbeiirke fnlgeu dann Ortsrmmen. 
wie |Ij*1 otc,, die j^feinh auBcldietlmid in Z, El f. ider Aiionl- 
nujig flur LnseJjrüt naehl als In llUS* und THNf U«g^>ud oT- 
urlkeinen: diey« aivci LaiiiUohaften können also kaum wei* 
ohoii« letztere gegen den Slulais au tS. läW), ge^uebt «erdeu- 
Gegnn dio fdentItiU von I.lMN'* in deinj^^lhca Abischntö 
mit nE IJadii rS.4!lf.] sprichi mdita; dafür spfridit dessen gTÜtJem 
Ülmrpmstimmurtg mit aH0T gegcatllier mit weiblicher 

Krnititig^ auch aeitie ljagn u&ho itu Uatlaa mul lonlir west^udu'OÄt- 
ficb als l.IädtTia stört nacb dem ulwn au DUS* humerkteu uiehu 
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Von Adolf Grohma^nu 

Unterünchaog'ea smr hiätoriNt^lioii OeogrApluo irgom^oinoiS 
ftohievas tn Aot Uoppl davon nblikiu^g, ob eine voHüJjijeho 
karli! vorlic^t ftü da^ loaji sich hnitoii kann. Von 

diesem Go^iditHjmiikte .mit 01 )).*^ rntorfAngen 

crfvlieinfiitf wenn luor eia^« Art mooo^mphisf.dior Benrboiujtig 
der in einer iiestimmtcn La Schriften gruppe *töÜin.hoiien OrWs 
riuimm- und GehietsiiÄnoju gegehen werden smll; denn eine nllan 
Anforderuugeo ontiiprecrhende Karte ^^udai-ahien« heinii^im wir 
tiieliL Zw.'ir liegt in der gruflon ongliscbca Karte ^outh wefirorn 
Ambin t^mpilcd in ttie iDtnUigcnce X^lHsioih war ofdra lH8ti' 
conipkted iUy im Mallstaiia i ; die jlkL'^ durch 

[Tnlitt!rs Map <if Vrihia jmd lim Foraiaii Ouif pliiiiholi trorde, 
Kartoutnaiofial vor. ilits tliu’ gute Üherwiicht tihcr dos riTitö 
(Xehiet ;:^lldurahiani« firmiJgJielitt aber Tn >ier Jim|iisae]ie nur 
fdr dio Kfkrmignhioto Kuveriässig ist und Uir das Innere nur 
iosofora in Betrnehl kojninl als die Krgobniste der Furacbmigeu 
neuerer Heisflnd^^r, vrio d. Haltevv. H iJauÄitni, Kd. Gln^or, 
Ml. lleiiti. IZirscb, G. W. !tnrjr und aniloföf verwerlet 
wt'irdcn konnten. Hin Xonuinktntnr litUt rroilich auf der gnaveu 
Tdnic yio! ku waiiscbcn utirig euhI Joch ist gcradn lün verliJB- 
liebe Uberltoferuiig der t^JfUnamen für bbutriscb gcogrepJdEcbo 
Untorsiucliijngen gaujt auÜemfiluniiicrli wicliiig. So ontschloÜ 
Jidi ruiciii seiinn lUlb, anf (irnnd der gesnmTch hnkamiten, tiod 
mir tUrdi das Kntgegenkotnuion der iVkademto der WUdttn- 
sdnt/iea ln \Viun inr Vorftlgiujg «Ißhendnu unvef.MTanllichten 
Kartwimntormls E. Liln^or« diie Karn- filidarabkus iiu iJnÜ- 
smlie Ij Tfj'iiMH) bcrauKielInn, von der durch die Fogiinst der 
Vi-riiilltni^^ Iddcr nur dns ilrittä flbtt iMnlira uud die vorge- 
UgcTten Iiiselnj druckEortig gejidchcc^ wurden Lüuiite. So licÖ 


AltiMhBltch« 'l'ontn L 
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«lieh di&so Kiirtc tiidit ttKruiwmUifrs für ilcn. gtegecwiLrtjgieri Jflw'eirk 
verwenden und ich mulitij W dur Jteratdlnng der Cliersiclittf' 
karte ku Gl 4tö/4!^k ItiCHKV If n.«f die llunter^cbe Kitm 
lEnrllvkgrdfeBi ie die idi da? liier ntchi verwertoto Glase rache 
.MaierL^l und die sorg; füllige» Aufntthmeo des Gel leies von 
naitAii LiJid dmrcli G» W, Bnry* einbaute, stoveit dies 

für den gegenwürtigen Zweck In Frnge kaia. Für den sUdlloben 
^'eiiiuu wären mir Üo Arbeiteu der VeraieSftangaliLciiniBUSsion 
unter Leitong l»gr- die U^ft! — iSilS die Gegend 

j^ischon ebGoiieida uad tind run dieser Linie »odUrb die 
jjtretko Zebfd—Ta‘iKz-lbb-Yenin sowie S;urä—'Amrnu genii] 
aufnnhiii, aekr werlvoU goM'eaen* b Lin Jeu mir aber leider nickt 
»iir \'erfllgii»g." llingeg*n konnte leb fUr die Oegenü Rwiscfiyji 
*^an'a und i^aMa Glaeera F*äuiie ciBer tUrkTvrlicnf alluiu Au- 
^hebie nach »ehr verlUÖlicken Knrii* mit (rnulijefis im 3l4ll- 
sctxLl]ie I ! 4iiU.O(J<l lieniti^mi, die durch E. (II ascra KanonNkissÄe 
j]i rclKTrjinniift 3Htteilungeii XXXIl il86l3l Tafel I ergäuxt 
wird. Für dl« Maäflrilj el-Yitmon, diW Gobiej ü,4tlicli von 
oiuscHlieliHck Märikw und des ^Vadt IJarib Baibtin hielt 

ick mich au E. Glasers groÜe Karte im ^aUatabe li^idJ.OlX!,* 
die ehojise wie eilt dajtiigohürjges Blall mit Auinidime 

dos Gebietes I taumr-Uedfl'^ mit eitiüm rm» If»’ xu Ik' 

»igennn Ktiordiiiatctini*Lii verseben ist. DiirKiin st4jr lirauck’ 
baren Karienniaterjalc steht ninc 31engw lo» kUdiieireii und 
gfüüereti bald «orgfjllüg, bald iliiehiigBr gezeichneten Karten- 
-.kimni gegenüber, lUe teile iii 'ragididvknrn vi;retreut. teil* 
auf losoii Hintterti^ tmls in dem gmllen Kartenhucke XVI des 
XactilaBses K. fMaaerg mithaltoit sind** 1 ber den \\«‘r4 dtoeer 

> Tiip tjHil v( \jt i.ImiiiiL>ii lUlU, l>i»0 Kirm wird «rniaif ünreh «Hali 
haielrfitinftüclia KunfounofnoJtcntin Unryn. Vfin tluniiu uiuw, Kuntw J^-urrcj 
^nkn t* Jtafiii i, Jantiarj'iliircli layü), i>lnir''ATfatHf nml Lallna 4'm 
aiicbr* lohiw Tltnl) anilifllL 

* Vffl. A, ilfMiim hrAlintJü* an ¥iJjitüft( La fkäfffrapiiie 

* VfL 1. Fvurj l^i H « itetiitiiLutifuM In ^»uiiBlnnte T.. Qliuer 1, ^|n If. 

* Ha* Kvlsiibpcli ailkar« kb ini iVt^BDdon nn«r dltü^n tkUtaifivcrlt, 

V'uii (Jen Tae»hQcb<ir«H dio inW ln kommHii, «ntbkU I 

Tom 'AÜM-i^an'*, tl iltw<4bn V: ät* tilinkrül*- 

!fjin'n''Ad({n, V|U flw^^'pV dt» Hwlti» VoiIjii, S i Tunnnt 

tnrd tnrück. 
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ßkijojen krain man im cmjrütiioii ^polir vcrscLmL^cu urteilen, ufi 
liai 0 lasier solbst durcli Verwej^o auf l>(s*s(»ft] ff arten iler- 
fiejlwtt ijL'guivdl ältere AiifnaliniHn auUer Kurn geseisst, inie 
z, 11, die dtifin ^ioljr gulpß Eiciilrnck tnfinj^ende Karte des Öauf 
Karienliiiel:] iy. 2 durch die SkraKßn dotreiben tiegend i?. 62 f, 
tgBiirtncrij göj^eeseitige Lage ilnr Ruins?«), die icii dor UaratoJ- 
iung dcÄ Cfflicii nuf J.Haidrvji Kai'ti' vurgtiJiJügeii Gla^en^ 
Furdorung,* der ihniC mu^se tn-rilwxstttcli voij >Ruib ein ge- 
xeichno; werden, war oher rroudem niehx au IcTciit zu orfulkin; 

nach mekrureii vergehteJioii VersucLea lieJJ stcii eine Ui>- 
friedigondo T,.i>aüng fiuden. Äumnl etlieiie AngaiHin uml Ski^jzeii 
fJ lagere miteiimmler und aitcli mit J«r tUrkirtehon Karte, an die 
ich inieh letzten Knd*^ Ualtflu tüuUio, Tnv WiiicrsjTucIi siflnJeiv,» 
iHngcgen ergab flinJi ÜI Maro in stitij mutig iswiwctieü llLa 4 ;er 5 SkiKüc 
(Kartejiimeb S. 21>| und der tUrklselimi Karle ituwirlitüeb der 
LagedeüMftdl Ne^rÄn, l'Ur die tilgend um Märib imd 1.1 anh 
UaU» icli midi an (Haserj* gruUn Karle dieses ClabTots mit 
Oradtietz gcbnlrun i.«;. oben rt. Ul). Hingegen stand die Foiiiiinn 
ron I^b^n d-Ka^nb auf dieser Karte / ca, 14' 43 iwFlr, » nichr im 
liinkiaiig mir iL W. Uurvs Angabe, der ol^tsawab über dem 
Ib Ri tJr* ariHetzi. Idb folgn? liier gicicliwnlil Lrla^Qf, weil 
^irtO Angalm ilürcrU dii' genaae Cosdtionstieätiitimuiig Jllrihs 
Iblt göflrann, die Bütt Ja nichi gekannt hfu. FUr iln^ Gebiet 
Slaafir Ing mir nnfler zwei sikizzeu anw Glaser jr T,i(Mbuch U 
nopb ciiio eidebc im Kartoubm;b a 24, siuwre ein grotk»s, loso« 
bCarlonblnit mit eiimr Kfl^ienmifrialiin.- run Glasei'a llami 
für Kcda das Karinnblatt mit irradaetx is. S. lli,^ fuj, ,]ij. 
Gogetid äUdlieb diivüij, lite ^ikiuzeji im Knrtonbncb 45, 51, TI. 

Gegend awisehen Rill^an uud Gadramüt ist nadi Jiiliys 


VgL F„ (flatAti Umll nUar fJaliitji LBn-ipraj-Wutir .irbujinn lu 
m»jj K 0 Uüirr 1, ät. 1 ati i. 

tüsiu» a*t HsMhtütjU miil .irntjiqiit 11. sk ÜO 

Loftl« fak nt »»a (imat ...in,™ ll,„.l.i™|,i.r 

r». .Itlln, c,l|u, A„,|. b«Ipw*l.,r.» 

K.tt.u.k™. mu l].r... niriatitkn, ,„X di.01.töt j... 

*■ f J» 111» Ki.a.|.t», ,„i< ülutt. 

nihnoihtb iuii:U Amurik» yihk«utt wunl*. 

r;ir^ wurden ffir ..ika nuf Ton Pt.4. 

W, llküiUjeanifci, srpmnät. It« flkriifau Skiiiuu Jor T*jnUtiuhtT 
konmu l.tL fbr t|k Kurt* Jntd*, b«iitiilolia,i^ 
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An^^aWti uiiil Gln^^crs Kiiriiciuli'ucli 13, 4^ {,, 4i>4 i>9 uiiior 
Benutzung rau und ttunters Karte mugetragen, 

diu da.« Srnuifufi» i^ibilti nucU L. ilirseb’' bestiiiifui- 

E. Glase r? nrcLAiila^üseb-rpigrn^diiscbc und liie Karte 

de^ OstnbftiiDgs des Temeuiscben (Sammlung' E niaser I, 

Blatt 2 und £(i habo ich nhsiditllch tiicht fUr tnelue Ühemchtskarre 
horaugt’Kugtui, da aiu voUig- veraltet elud und nur fUr die Orthf- 
gra|iliic der Topunviiiu Wen heatttten^ iJie icutgeuiuiutn Skisx» 
weist Kotiem III der Oradnet^mtetlung' einen Felder von fast 
Z'Weiüfnluilh l.^gengraden auf. FUr hei du tfci durch heaaerea 
KarteimmtofinJ in iJlaaora Karteuhuche rtdchlieti Eiiflntzgeboiea, 
Die Umschrift der Qrta^ und Siammnnnieu iicH sich niif 
dor Karte nicht nach jener Meti^ede gidn^ii, dnrN^HUudaknnakiKi 
frjlgt, <Li din Gefahr vorhj^, dnü ciiirKclne TraBskrlj^tleuifseielien 
1 j£ü der ünpriH liik tinu enLstcHt wllrden. So liahfl iefi auf diür 
Kßrtv uhd f+>l*rflrichtüg aiid^ im Texte i dürch i und y, y durch 
u und w* I durch ‘, 1 ditidi * ijmut und die alten Ortsnatneij 
niolit, K. IT TMNJ sendern Tumiui* gii^ehrjebfln* da die Majiisket 
viel rintz lungeuommcu liHlLoji. Nur hu Ruiisonaiitmdie- 
«taridn wimlurgcguheno itmcliriftlivhu 'l'upunytue hnhc icli Kursiv 
drucken los^n. 

Mit ilieseii Aiignljcii uft der U'erdegang: der Obersiehls- 
karto in gruUen j^llgeii augotleutet. Icli {ujlrachte *jic diirclmti^ 
nicht aU utwftg ahücliiieütiudeä, ehoasuwaiiig «io die geagra* 
|dui^r)um l^uinrkutigcu xu det* liwöhrifli'U* dk* ich liier JiU' 
KcidJetfG, fleFTe ich doch, in nicht xu fcninr Zeit ehio eiugvliuude 
Daremllung der nt ton, Geogrnjitiie und IjEcschJelitu Südurabieiis 
bieten z.u kltniiom* iu. liec dann dik« gv&amiiite Glascrscha 
M/Uuhid, auch das grolle InÄchrirtcuwork. das Jeh hier nirhl mehr 
vrru'cmn konnte^ kerangeaugeii wcnlca !«iU. Hier uliliegt un 
mir iiurhi der .\k allein tu der Wis^^eriiUchÄl ton in Wieu für 
dio giinx auCkrordoutliclio LlboraliiHlit au danken, mit der mir 

' ilhzinalkanii rur Ütrsnleht H^ar t'^rHlinn|t«n Ih r* Atuh« ah'» (a 
■'S ud-Anihhin, tATrJ',71, »'>«?!« il*r Itri^w» A. *. tiVrodv 

Maiulh^vr u. ^tl|w a vmii A. E^olaruksun Ln PnUrrmAlilui 

MittslhittCda iNiTä, TülVtl U. 

^ RdiMii tn ijait^arabjeu. llHliirA'r.Ani1 und ItsUranifi (LHidan I^DT};. 

* tni tw*iitea ilAitiin ¥qti f. tttlsb«! — i. «irehniAanf itombidit« Vi^rjpr*- 
uPiaui ond A^T{ktifii> vem t1*. Jabritnttilnl f. Tkr. liU nnt ili* .NimxilL 
4. ^ll -hua ■l-»IÄ. B4 I. 
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ilit BfiulltEuiig ilf?ä GI XfichLfl^se;^ ^'mrikst 

Dem VfiTstAnde dca gB[>^rr.-iph[E<;Uen fiiatiiuies tlor döutücW 
ITm^ersitat in IJorrn rVot, Dr. B. Rrnjuli, tlarik^* f«f 

fceitie llnratoni?. selmu Mtleii Sdiillnru ßrwiii mtd Kon st aut in 
(ifimitt Hli iliro tnQtteir'<illc Arhuit hei ■riiijr Ziisiiinnienstellittijf 
und Zeinhrmng der rbomdiiskjiTt<?, IW, Dr.S. IlhüdokiLnÄkis 
fOr die JkWtWilligkeit und dits EuigegeukoniJiieu, mit dem er 
ftnf meine wiederholten j:\nf rngfu» oiuging. 


Zu Gl, 418 419. 

UiijiMi hwchriri, die, win ^ohon E. Oln?er* vermutet Imi, 
2(1—Jahre älter ist als die UideA grwDen ^^irttajiiexte 
(Ih 1I.KN) A, H liefert eine veriilütuitriuitßig nur geringa giH» 
grajdiischo Anühnnte. Das iie-t ntclit nur rUirmi, ibd der An fang 
der In^dirrli ÄUrsiön tsi und ^\r „idit imstande sind, tms 
eineyuMiHliuni; rtmi üm^üngn d^Ä Fehlenaen Kti umciieii, sojideni 
otigilrt sieh nüeh daraus, datJ OL 4ia/4ltJ der kleinHk- der hier 
verüfTontliclnou attsubäiarhon ToÄle ist, Oer in der oraton Zeile 
entlmlume Krk’gshurieht (§1; wr;iöttfchnu dureh dm Gegner 
igjitnhJln) imeh dmj Cfcgetiden stldlich und südttstlidi ven MaHk 
IJie Niederwerfiiög van />Äi- hthlot liier ilon AhschiuG der 
Kempfhniidlüngen. die efTimhar ain-k xur Einierieilmng dt^ 

nmht niilrnr ku beHtlnimondeu i^tammes Tr/t in ilnu nhstthJÜschen 
Maat geführt Imitmi. Damii Echeint daa KfiegsRiel Ua Siiilyu 
erroidjt. Von welcliüt« Punkte aus der \'eratoü gegou 
urfelgtH um! ani wdeJiem Wege sieh der KringSÄUg des un- 
genAriiiieu i«ihäieöJ,en Mukarrih in flj. 41^/4111 ia'wcgte wird 
uue leider verlnrngeti bldbou, da der Anfang der Schilderung 
dei. Kampfe« K^itnl^n und vSeJIciclit mich andeior rtiMTf* 

ladiinungcn bei der Zerirflmmorung des Sternes verlortMigin^. 
Nachann der südlieiia Gegner crlmUgt iat, weriitni tim Waffen 
mich Korden getragen imd Mn‘tii tmd dw Gebiet der Stämmö 
JfAmp und Vl-Nr- üum Kriegsschattiibu g.,iiincbr fiber Mn^lu 
brauche mü wohl nichts su sagen, ea ist durcli die I^e seitiur 


* ^k'iBHi dftr QMdilirlU« Aj.biaüj (UHtirfaaii S, eg. 



Texte ( 


1 lit 


Ijeog'rnphiscU hiiilfiu^liah Injajinimt.* An^ors dfti? 
Gcbicl tl&r Ito^dtüii tnit MH'fn verbEiidoien 

tinil ’jfJjjjf“, die ftülton ilif Xamo ais ttslio vcrj-irftudt 
vt-rmntijfi llUlt. t\ Htvmmelj* «s^iKt ilw WtilißBiUß li^ii]<;r^tilmtiie' 
111 der von Ntü^rsün vennatoJj Aixß ilin& Hjituo 

in nitor Zeit lewi^elion dem Gfll und Ingon. I>!:is isi ir 

gmÜflh ZUgfiii gewiü rioUtlg. N‘üf sind wir mif (li-viuii der 
XnchrlcIittiJi dl^st amKisnlieii fleo^Ajdiüu nl-Unindfln) in di‘r 
Lsi^o. dioSiTÄodtJs i^tamines *-lni r“ geticiuiT m iH-^tiniinen^ Ki Itanii 
kaum einem ZweiM uitterlmi^oTi, djUldor in 01. 416/4111 ^eimnuto 
ifuiimi»mit dem vt»a a E-i tarn Jaul orwahiiicn ^^tauime 
Amir iilentJMlt blt der au i^ftkir grddlrt uud sa oino Uulor* 
abtflilüng des grollen Bftklliiuimm-,"ij idldui. Xmib aMUmiiaiiii 
(iöÄ., iS. Ulj gehörte dun 'Amir das Wadi UaJjik dasi 

Via oMjiL’iE ruidit, Uiiurtilej tidtten sie sith tun duu gleiehfalt^ 
Ku l^kir gt^höreuden Ihnii Wa'tla in den liasita iks paLinen^ 
reichen Wadi oUyin^aü in K, lUaBer rorziiiniiant dm 

SW ISO, nicht liüdp.|i ge«cfiriehen) auf der in i^ammlung 

tL Gkntor i5»L 1 als HEntt jf t^Kiiijngebencn Karte ifowie aut 
h^. !Ki und 56 inirnäs grulkui Itnrtniihuchej; äSidlieh ^■Olll Wadi 
So^aUj vnn dem nur durch dns viar Sitindnti emtfcriite Wadi 
el-Fer^ gotrermt ist- IVtsUiehlich liahen wir als« dir 'Amlr iiueh 
sui nl-UninilAiil.^ Zelt; d-h- in der ärt^Ten llSlifto de» X, Jahr- 
hiindertJi n. Ghr. En nächster Xntio von X'c^an tmd e» Ui walir- 
hcUninlich, ila£I wie ihre Sit»> kaum wesi^thcli gegon ilio aJtc 
Zeh vcrüiulnrf liuheitt =*" daÜ wir amu'Uiii(!ii dUrfnU. daß ftln 
sdiüii sfur Zeit der sahiilsclcn Slukarrih nnd der lujtrlirift 
tik .ux/iui durt eadeti. Ihre ongo Vcrhmdtmg mit Main — 
wie tuaii aua ihfr Karte »LcUIt wiiE»utöii sio XXdavon 
scheint Uhrignuri auch au# Hai, tiJiV iiortforüngolieö. uo die 
'Amir zu Yniil in Beziehung gcüirlar VmtL Die Li^fiiug ist Ircilid* 
nicht vilüig gedfJiori. IliogegOTi steht fe»t. dali ein AngeliUrigen* 
dl« Stamnu*» nael* Ilal 3&Ü cinea Itan in Harirn. also auf 
tiiirijiiiwlinin Gohlete- ailßilhrie. Sind diu ShiL^ dns Stammes'Amir 
so im Xordcp von Mahn awiiidicij dieaem und Xc^Än fustgtdngt» 

> \'(L F, Itainiiisl. Kihßftlij^la O. Uwjfrtiilu* i* xl%*n Onsnin, ü taa, 
nrr. n^ü^i n w. u. a. las/r. 

* k. i. o, s ^tSWi aiou, 3, Tr. rt7W, Aiuäi. I mnt |{es4tiiifili I, ä. -i(, 

^ V(tt a1-Hamit Aßt. übs*, n 
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eo crf^ild äldt aiii dcinj ia < il 08 / 4111 , Z. H (Je^Bgiun, nud* 

(W KUui^mdi j;«Aa^jitV niolii wi-it, vralirüdiijiiilreK gleich- 

fnllikt u iiiii I r ifUdncli V(*n Xpgräii, ku ;=uclieTi isi, V’O ts 

nad< OK itKJllA» Z. lli ilKrigisiiji EE}äimiiip:eii lj.nt; dh llau|ii- 
sjuidi dieses Roiciis, /^f/in(“, läßt aipK k'ider flieht fpÄtiegi-n.* 
Tka8 lial iq. PöhIvb^S $. llü’^isu 

h|»i f. fitit Rt'idil Kii iinM^nMn iIa:; Kiblischc 

(»Tpjr.. f^Yfw di*r ]jXX| und dio aUo iloimal der "Püfiüvtust 

^üshdlt. Onnfi die Oenealopiv des Jlcni« Ua'iiia» 

der als rirtrirr S»>Lii des KuÄisf-;), dea Ijim's orscLeiiit 

utiti PejriijnffiitÄ ^]is' > tii,d l>cdiin | J771 3:11 sfübueii bai 

(I liliron. 1 Orn, ■ffeisi nit^^chtießlicli wükl itcLidi diiiii 
und Vüini'ii* niclu aU'r nu den I'erser^jolf. Int drwh 
r>€i,Iftn—il^bjbj'i, dis aucli jji den lEefediileniqHuJirjrtrrt 
UL ^05 = 1577. tällH, 'Mti = !M>J = 1 ^ 4 ^, ibi.H — 

E74, !i7li = l25i> und U>2ii gciiivmii jai. dns beutigie 
Gühiei vun el-‘{lli>'r 'rülirand f>i?k:iiiütlifh Kahn* f‘nt- 

S}irTrhl und Kui einen tdU'n Namen für dun Yetiuiii dnrytelk," 
find wir Ju jone Ctegüiidnn W'^starnUif^uv ^eUntninen^ darrh 
dif, «k* ffir gleich neUnn wcnlen, 4iü Tvkhii^io Vörkeiir^ 
frtaik? dos allen AraLi^n, dm fogeimniite WeilkraLietistrfiÜ(> 
ging“ imd wie eine Illusiratioii Idpau ofBdjoiiit ea, moiiü wir 
nneii h.E. J7 diß KauJldutc nu# !^1 iä tinil Ela^hal» im Zu- 
eammenhaik^ mit flJlörU'i küfltliciHMi Kpfeaerrmn, Kilüktmiien und 
Uuia erwäiiJii Inidtm. Vnn J^üffmai faiirte nach GL IL-rJ,, 
ivii: X, Hhodrrkanftkift [oben rf. Ifn erkanal Ut, «ine Simlk- 
aacli m der irir wnlil mir ein TullftUnk jem^ wicbdgnii 

Verkflbrswe-üÄ zu »oUeii tiabim. der die iVv-dtikiinriFirebiom 
des Areibrnueliö mit d. m Mklelmeerw 1 Gajca-fiazsie) verbaDil. 
^rli riiiiiiiK* inuüitir iW Karawanen verkehr von Kabum- 

' y. r:d)na[i>e{« u. iUni^tphiv d slitfii Orknu^ ik li^r m^tn 

tf-jrn.nl b<l N#grtq* s. Anm-3 In i,, e„r H=ni. 

«fiUlb:, Tfunw In til lw,mo, wo loant ßjrmt- tittil dattn ■II* Unit« In 
l(|£ltn.|i; li^t~ Iiiid s-t^n »miKlnit wordmi, 4 Bf TimJ 

1 '*’*?»*' ite» i«iiwin i NAp-flüi bentiiiiiui *^ 10 . 

ei A. Ilütll. TJj, M,*nhan. Un>«rir^ Snclat^. 

ommn,! oxplMrallon« «,tl o- 1* *N*fw Vnrk luifli, !<. loaff 

U Landb«rir. r>JilfM4i* 8. SÜJl» Atun. l, 

' iä4l«Uii» Mtntiti. eo„T«illtq7, 

I-Ctt "4 Id .M p.«,,». F„h. gn„ p,i« „w |..r fielk««!)».,. . 


AlUAbillinli« L 
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(jüi&t Sfibwai Uber iIrs Jpmbfttiiftclifr ti^bäci 
i]i>.^M l TboiJine"2'M?*(r(i‘ *jft Kdineli^t^iLliotieit fmi ßaia 

entfernt irer. Von l'bDuiiia, dcjisen Uumen von tJ, IV, Bury 
bei n^rb Kni^Uti um linken Ufoä^ ries W. Bnibäii eiitdeeki 
iiml von UliodoliMi^kkiB mit tlum ilischrifüidme '/ wmim* vor- 
seUijj^i ^viifdoii,*^ ftihrtu tier lcarii<55io WVg nacli ilt-in Xcrdeit 
ilurdi» MMJjirib. Marili nnd den mioäischon (rnnt^ nneb Neeren, 
Von ila folgiv er wnlil der Koutep dii* »her "rirmßfit. Abft ö|- 
Elndrtr, MlÄbiler H. S^ini. Hedr, Wmli äl IJiiüib^ Wadi 

nl ZiheJrl. Wfld» el-FniiJ, w ilie ^ujUs KarJiwiinvjiHtraOe 

inündeio,“ iin> nbii'r Kotba- Banst T.larb, 'i’obaliu lp>rti 

vlMniiizil* MekkSi ja-Mcdlna iJatribk Fadak, IJailtnr. cKttla', 
lAimA, A^ra\ 'rnimkp Mnkiui. Madyan, ot-JJj^b Araui. 

Adi ijli nacli I'etra und von da nach Gami führte,* Ne^rün vor- 
itiiitelto aber tiicbi nur <lie V'erhipdtmg^ nach Knrdeiit war 
,-mi-b der Knotenpunkt für don Wkehr nnvb Ikibyfomon, der 
wohl Äclifiti damals liurclt djw Wadi ed-lhiwüsif nach la-Veniataa 
lind van da nor Küfltedea persisteiniit Oolfsr gtn^^* Xograa batte 


.•jifkrtt uonim Tln-Jiinft »boti « OiUfl n.>Ktrl ütnrii ib Indiw* 

XTuT iTsXXVH ih p * »iund dtviililltlT Ja nidaibjoc* «lunluftuU UtV, 

» llütulekJiiiitki«! IttwiifiriBli. *u dnf >Uuifr ''^■u Knililfii- 

Timnnjf Sj.'J, Vi'tmn in, AiH-UnJ 8, »a* f, 'Iw 

r.pM.(tniiitfhw.l \n »Itn Oeßflüil vftfi Ta'Im tnrlPcte. «u wird tt bs«« 
durch tclhfr »ll«rril«r [Bl*tihc ThnrnnM mi% Ihinm*! fiblijl 

ÜH MftlftrJbndo brnÜwiBt wuM^n iftm, Vfll. TK^jivl.urti t rtSWüJ» tlL a% 
gkirx* l, iL IB. 11. 1«. tlhne*!«* b« iiU»*iT aitc Ah»=Jinl»f 

\m ArbUico uüJ AMIuIh iriiil 

ThpnniA im WjlJj BaiUflrt «l-ÜrnjÄl» ei*#u«bi. ma* dnr Wjlirhcü iohnn 
wipwiithiiU nJUrr ktdiivml- 

» Sar.h F, nu**r. Kbrtmbmrt« 3<l Kelnm A\n Jtflhkaj.itE«f nna UndramtA 
lO^di Intut# Ph« tt»i3;Afi hkJ tütl hutr 

ur.^i Bl^ytttnu ... VV. Mnn^ilip Uathah, Ba rii, IlcS^trp 

llntlAh ^alli 'V^iU iii Hdlld *t 'Aunnftrh O. *A5i k- AlO TSÜÜN P» il* Ü« dcU 
^refhtü Pitjwnn»ir ^a'dn—Maktib <'ih. 

‘ K, ülbfiir« Kbrl^uhrtoh J5*.n4. 

‘ A. jii|<TtBeBT. Pia allcJR-'^nieki* Jfl—Ihgl.aimh il- 

Haiödih^ <Wi f*^**!^' 

V ai*-i*r, KatnjiJhncIi &J tfibi Mewito Kputa ins Ncjrtti, 
Urtfvjutru <lm BlmcflftJ» Bnuc- -i WlfA, mv3iabh 'li WWp 

eKMbko«, al All»^^- i1«!- 

und K. o’lbiar, ISkiw" Ik i*- fiammlitnc El- «1*«f <, 

UU-en Knrtontranh. 8 Jp and aümr Jt*mh KbllOlltkwB i) h9tn*g 
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fffliit^teu^ in Ulsnihcliür Zeit, ftiirh pimi drrekiu Ver- 
kmdunii mii eli-*Alir in IJniJrntiiOi, du« auf hinein ^Vc^e nui 
Kande der ^Saiiiadwilfite eiitlnn^ in achi Ta^en orreklji wordeJ 
Wer dicffon wichti'roii Ktii>tcii]>ui!kt mler sein lUiUerlaiid 
k'jniitC' die n \'ei‘kdirswTjge Sttdarahienii :>|iQrrea 

und iraf dainit nicht nur den unmiltclhnroti Xachbnr 
du« nm tiopidiiiidorteri llnrcbj^nn^ der Wn i ch und ebior 
Verbindung mit meiner Kebnic In llodJUi inieressbri wnr, aundern 
nueb i^eino ltinlerBaDön im Sailen, vor aliein t'btkaubÄn. JjJn** 
und f.fa<Jr,im«t, die ^‘flMl^lKel!loli des Weibrnuchji. des kesibarh-ten 
Hjuidelsm-tikelii im Ahoriuino. Wie wichtig flbrigena auch 
slrnlugjseii der liö^ita dieser (.lehrenden wnr, wird dimjs klar, 
daU 2;> v. Chr. < ■. AuUuit LfaJJna mit ^fiiiimi Heer** gerndü hier 
au» Uiirn JJi^K gegen da-i «abübeUe lleitb viirdTjngl tind durcJi 
da*^ b^infaUvtti'r de» Wtidi Negrin gugon minjüüiclio« (iebioT 
annjJirschin'rt,^ rernmlJieb deshnlb^ weit ein Anmarsdi duteb 
die riöhon des Seitü jsn vorlusiroitb gewogen wärc^ ln dittmiu 
Zusammoidmuge Gr«üiÄt nlch du» Vnrgokun rUw uugonnnnten 
aaliäisetu'jj Mukorrih der Ensehrifr gegen Mulio'mir und ‘Amir, 
dem ein aiemlicli hmiter KaEiin in der Ineobrift gewidmet isk 
als eine ivipIrrige, Tietleirht sogar eittHrlmideudo TLai im KÄUipbi 
Öabim gugtm die Xord'SUd-Kunlilk.n Mn indjntaliflu-/>fr<", dernn 
Handel Mlmidnn ndmn dtirob don Krieg i^mpfindlich gfsvbüdi'n 
rMiiii mußte; wniin i?ie vinlleicbt biabor xiuch den Verkeilt* auf 
der oben *S. NT erivnJmU’n iSeitenroiite iiacb Nordon »u leilfin 
veminrhroii* iiiuUto der FjiU ItagmiiJs ibrnm ilnrli deutlidi die 
fJvfalir lur Augen fubrtm^ die iKugti in der Absnermag des 
VcrkeUrjtknulitiipiinkLi Negrtln drohte Ini näebstun Kriege 
»^abuH -egen 'Am^n (dl. HHn» A timien wür Kataban nud yndra* 
mOi nlö VerUöndcTo Sabas, nur «t aurh weitet Snbn» 

Peiijik tlfliilo iverden violburliT nicht nur durefi dre Krkennfnis 

rllH Etiitthruttu^ Oa* WsAi Jiaiuuir vim R T*te, Nit^an-iiauf 

:i Tnifft. 

^ Al tUnMlIul, Uä, Jl«„t iluJ VL Glj,.or, Altix» Naotv 

innom lumttn Htan» niiter Glaanrx itW|rTiipLlfchiitii femmiaL (liint am 
NüfrAn j ll<:i4Ug nnrh Ua^tamCl i .Miilit, 'eIöI, mj.. 

lpr«a 'rrili* (L« VV, lllüinoiip öu UabbJ IJiJ \\tu Ulllkl DübarEii, 
Aiuj^Lnikm Ü T*fT^ uttfdL fldaf ti«>n}Di<r^fpxi|^ ruB Mfcril»], älntsin. 

•l'^AUfd ttir ha t’O#, eJ-Kjur, 

* tpimho. X VJ, 



AlUmlkiliAhtt Tflxta t. 


ILIJ 

♦•‘i"‘i'dflf IAvMoito fluf S^oltüH Jor SftbHiscJiiOti g'CÄDgüii 

wordfeti sein, Aiicib tlt’r heraus. iiaH ihre 

HHüdolsidteresäeR ijewiihrl iivurdoiif weim sie mit ileiu 

mücljiigun Nachher im Norden* durch desaeii Knicli ihn'. Heiidelfl- 

kfirauanun Jeu "VVeg neljuieu mutüten* j^ut;^toiiden. I>eü fülgeu- 
Jen iiüEuma lüci Inidllrfeii keiner Eri^riotung. Aus ihuon -roifft 
idi nur Ha\dhn heraus* Jan vruhl wir pchuu F. noinmeP 
erkennt hat* ideetisch ist mit dem ti. UäeJäu liuJ seinnm gleich- 
nauiigeu Schlüße* Vt nurdöstlich von llaihan eJ-l^a^äli* 

Je« r. LandUcr^* Amhica V* S. 44>—41* nmgeheud beschreiht, 
iiuj Jini auch K. GUsur auf «ciueu Kartca von Ikil^an rer- 
zcicheot," 


Zu Gl, 1000 A. 

Wie Ttn^ Gl. llS/4li» aiien»k uacli dem Sßdon geführt hat* 
m ist auch iu Gl. A von der drillen Äoile nn. mit thir die 
KriogsheKchto be^innoii und die gcugnipliiFchnn Erdrteruugü» 
iJasjLiiMjKcn haben, sninädist durLdnregu auf südliche Und* 
Schäften Bcaug geneuimon; üriegsechaujdatR iet also sninliclwt 
atssschließHch Slldrcrtmn. f^> einfach nnd wirktig diese Kesi- 
UoUuö^ ist* 5 E 0 eehien eich doelt durehaiiB nicht von eelhjjt au 
rr-ehea, im Ucgüntcilo. \Vmt*\b doch der regional an dm Buden 
g^hundeae Oang der in § 4 pcschildertcn Kriegst^porationen 
vdllig durchhrnchm durch E, GUeer» Tdmiiftkatba von .Sr^h 
mii ^irgflh (s. 0. 44> Ulaaer in somen goographischen 

Forschungen. Jemen Hl IT^ im liinerar ven Nngran 

nach dam Öauf anfulirt. E« 1^» l^ag^marsche vuni WaiU 
Mahh mitfcrnt und hegt uacU einer losen Karieiisbzzo (Nr. 
genau in der MiHo atfi^^rhnu dem 4 bisT# Stunden vmq G* Lftud 

eiUfnrutmi eMjaam mid G. 5^«=* dorSk^ Karton* 

htich, B* Gtt hor^'orgolit* Kinmlicb uninittjelhnr nördlich vnu der 
'AkaUi chgadin. Ich «eill nicht, ab Glaser diß»o Idcntifizie- 
amg später aurllckgcminjiaou liati da ich, icio gesagi. In das 
graße ruirchrifecnwrt^rk Glaser» nicht Einblick nehmen koTinte. 
Es ist mir aber Bchloclitordhiga unhegreifUch, wie er auf ihc 


^ ICtlmulutl« tu OtKHr™t>lsle do» allen OriBoti, S. IW^T* 

- tL «IMCT I. Kntwub^ihum W 1 unil Kwlwilmpb* S 



XLkfkIp.uji BbcäoiijinBliii#, 


1 ^» 


Zasaiumciistttllüii^ t'riTi mit dotu Jiüeb hw Xordim Jiog^ndon 
vurf^iMeii küimii,»* da doidt dt-r ^tif^ininfitiliaö^ in 

^ 4 Idü^mtig tucfU dem iStliliiin wnd ihum Eiirninur 

dßü fs^ibilisehen t^rübtirüf? nng dem J^Udem ppvennittett liuiult^Ut 
von Kllojn$l<rrn na.pli dom Kordijii, vijji u‘i> (»sj dapii iPjedef nai!']i 
di.HU if>üdeu ging^T Ät^lnHi eine Uiituti^llelikeit dat^tcllt. 

Der friste Pul, vnii deni wir liier au!Sg^:Jt^‘tl mügscrij ist JZ/rn. 
in «k‘m Khodeknimkl-^ den DistHki ol-Ma'alif erkmiut 

hnt ($t S. 4l\ rißr iiAeh al"!Inmdaniff Atigi'iLljeii jüienillph genjiu 
itij tiHetimiaeij ist, Al-FlanHlfl.ii j utUereHieidiii Ober- und rnter- 
Mn'niir, Xu let^Lert^m gebürfln die iHirfer nd-Diraininu und 
AxJüt.i,^ dort beCitrtden Hieli auch ciiacbti^o Uuinon und Sclillfeeer.* 
I’iirer dfui ZM Mii'flür jrobüngen OMsebnfteJt werdon an^fUliri:* 
alAiuwwat (mhA, J,!jL‘Utt' S:?ULk OabitT eJin^l; diT FlnufiiurL dt^ 
Oobtüle^k ,^hir (beute (\$.ibrj, Uabir (heute Ö. IJnhask 
Jtirdfiil O), li, lUiUer da^dAil}^ i^ul.iam (naeh GInsor heiiEo 
l.vcxla Snw wÄn^-j^nbab (beute ^Vndl ii^Lijibb fli-"Auiiv'diii 
iMüllor at-'Us&isj, ILisviiu (Müller ElauJjan-, Tulaila ibiunt 
'rul>&^in),s GaiÄsi und -d-fHala. Dit?* Ofbiei tst Kweifedus 
ldenil?(eh mit iler Ifdcgici^t ci^ des rfiripUis mnris entlirftei i § :?S i. 
aJti dt^MCfi lfait|itstAd| ibtd E'tolomAgu» vL 1, 4^ 

fiaaÜMor) j-eiiaimt iffi, doröii Xiuiiü wtM. w[o ^ipjmj, Olnif W 
j?os<tbcn hat,’» lui IlbMil Sa^t ft i«Udü5tl{i-li voit Ta ikä. liurdwestlicli 
der Isa' liiahhi rnrtlnbi. Al-Ma’flCtr b- alxu Kwiscben dem VVäiIi 
X nhb uß[] W adi lUuaKc und umfnüiu einen g^rüÜüii Teil der 
lUrkwchra liier edor in der Xütie mUfiseu 

diidi wubl aucb .'jV- und ijesuebt werden, die in einem 

Atem mit nllen Stadien vnn M'fnt gewinnt niiidj nine uHlimv 


It. 

aff. 


i‘40tftiiiUi)ii:. fi«,t Ä* sei 

«I tUmdltiJ, JIlIiI VIII {C«jU %tll* Atiif. \f< 4 Tft, 

»MtinieÄiii. Öw., üK^c. mijff. VyL lUnrn v„ (llnBr. Ahixx« 

UI f,. fa^bucli i UL S* —U'^ 11 fti. 11* tS» 

HU’. äe—ite. ‘ ' ^ 

T«v»'bnch I 1 leea), tu. tm. 1 i,n i u. T»f. r |..k 

!■ dp f^--»«iiUn<*rf-V Ukai^lDii, (j«n^b|itiia » 1 « PiüLWvo 
tiwt.j tmd A*\AmVl tl.n- h4tHiiiheb»ii Pin|sni*euini8**tiP vottk 

tsiu ^tfiiou bm. m wHti *riiltiel, aj, K* 

Ut nimg.ut lM*lchn«jd fllr dip ftt*blün« iUr f*>jrT»,.j 4 .«liD» Yftrtlll. 
, djiß di* nlr« Hau|ititiidt dirf bl.|il..rltl> niciit w^U rnm MUtal,.u„M« 
eei. 


nii 


al^^ta'allr» ün Hittaluji» 


l'Mln I. 


] 2 ] 

Ltesliuuuun^ licid'thr fiOtiiJeiii löci iCfilltd mit* rroiliüU iiicLl 
Zw Zhr vijrinag ich nur mif ihm U. j^uhf siu ver^'PiiiBDr' d«r 
nach Kartffnbiidit f'. ä faj^t gonnu £>1ldlidi vmi i;?itira 

lie^, wordiTfisiUch vam ü, Kanin und nahe sildji’r^tlicb von 
der Or-tsflkaft Sevrftn^ i'wi&cken tJijJvoK und \Va'[Aii; tindi 
K. filasT!r+ l’npebudi VIJ1 73 ist ilnr K, i^uu 

lliiyez AiiA <^twn 'I Stunden wdor M^fiiign'r entrvrni. Auf nintjm 
hsen KartenbliiU (Xr^ gibt Glaser Hhrigens /rennu westlich 
k'cna ft. Knulü auch einen Ort ^^nhr IltrJt an. Dies .Dorf Ist 
nach iß fwineii Tnst?hUidiorn 1 EL 21’' aiiil \1 ilStiy), 

S 2 nrwKhiir und lii^i am AhJmii“" des (3 'Itnaid* am rt'diien 
ITfgr des IVadl ehljtn'a. Am fi, Ijjinhr JanftH nach al-JI amdatiJ, 
(W^ Ä HIjV u „„ — tlurt (lin LSnnr* nahe von San n 

«iiiD flito Tradititin. div sätuhs SoUn St-m iSaiiii mit diesom 
Ilorgii in Vflrhiiiduni'r bringt, Sani liStto dort eitii:u iäau nulogon 
^vollen* die Mellsctinur wäre ihm »her r<in einnm Vogel ont- 
rissen mul nach dem Hangnind von (iiiiiidan tin J^an ä' ge- 
tiagf'n ivnrdeii, wo Säin dies® heriihmie SoVdolS orrlchterfl* 
Trfit«letu wir es hinr vieJIcickl mit ninor allen iSumC-nstiltto zm 
tim htvheii, machte ich doch die» airhl ohne Vorhehalt 

mit iiiiseroin /Jfr in Verhinduiig bringtiii> du der Ort za weil 
im Xnrdoa hi^gt. Froillcb jsi es nicht liiimdgUch« daÜ wir im 
Uahmun dev (tiKwaartigeit Kämpfe, die sjcii auf dem Ciehicie 
um ’YfTizz hewegtmit auch mit einem vereiiizudie« VorÄinü in 
ftino nördlichor liegende Gegend 5Jp roehima Imhoit. Anch ih r 
lülgonde t >rt liegt jn nicht mehr im Gebiete vo» Ma'Artr, 
fiotideni nUrdiieh davon* Jeh ideatiliÄioro ihn mit der Stadt 
die nach E. Glai^er* Tagehudi N. UL 3ü ih dev Nähe 
des Hi lad l.lohfis* H StiiTulmi westlich vam Sahol entferui 
ist. Wallrsckeiulich isät dieser Ort auch in Gh IbJ^S raus T.aJ'ftn 
uder Tom lii And) gonannt. Dort sidii allerdings ohne Mimn- 
tion ^11, die Insdirift hrUandoU obtir die Gegond awisehoii 
plcin Wadt (Lima* unil dem oherau \Aädi ILäatu In der kaum 
L'iii anderer Ort in Frage käme* hUr die 1 110111 ifiliJiliuti dieifev 

* [jie, b«iättll snd-Tflii '.nio KtMcinp N*men*. ■l»r "tn» |E>^mui hJ!fitlili:L V(ia 

‘Aiktrmi* diäf Andeira wriinoräo^rtllcb Kä dr difllUiJl!' Ulan*f* 

Knrtm dM ntinlltcbBn Ytrnm in tVirto»iu±i .MUlnlltuicBn XX XII ,1^^}. 
Tofnl l TnrMUctni.l «1ml» k.-tuwl» i!«' iH nnnni^h«« IJtc* 
rtbsthaiipi ahbt ln rnt^ 




/Mit m\t Zlni*^ Z^ina iiöliü Tutu üobf^, difl 

dor n^^hc^^ Zlm g«niiiiii.tcn Orte. Hik crkcmre it^li in «S«' rijf? 
flaine ^?an'a, nabp Xfm recht« vnm Wege \m JfA'ber nach 
iKiniiir, ibi» Olaeeii'* Tagt^bucb VI (lS8ö!^ Bl, 7 ofitäbtit, in 
JJtnn' Jüu g^IutcIuifLmigPTi sftvJüplion W'kJi Rima' uiul 

Lni ohereti l'dlv de? \Vaili Mntnhh* den «chtm 
0lavier in «einür rnodnotiB zn il\. anfdhri,^ in 

d34 ’iVadi Xo^nati, ein Si'TteiiwflJt des 'Wedi Zobid. Niebt jsu 
be«ii!nmtMi lai mit den mir iur Veff%un^^ aloliendcn Mitteln 
Vir^, tht!» wiiUl nicht ueil /fn* Ifegfln darf re. Hingegen 
i^r £i?hiii^ v<m^ tt hodiikaimki« i'Ji. 411 mit l.inb^iäji 

bei nl-HnnidAni, tTe^.F “ln- ^^>^*an!JiiGDgeatelll 

worden. Im KarteiibLich, ri. ^4 verju-uehnct Gia«or dafltiebiet 
Dubl^iÄu. »Üdllch und slhUveMlieli vqti Tn'iKa und weslJieb xatt 
Türbn und nagi in Tngebnelt II f BL ^4^ Uuhhan heilio 

heute- die G<'gend ron Turba* dft? l\!. Tngoreiaeii i hl—ll 
Mmlonj in der Kicbiiing dos 0 von t;4urra imifornt iwt. 

Nach Tagobudli \, tll. itit DuhltKti getinn j^Odltcb von 
üaU. diu« wir aU alttvi Zi iiiinni de» Atn'aSrgnbieing kennon- 
gelonii Imheii. U Stiimkn antforM, Hin HuhbÄn müsaen aieu 
die colililiehen Narhbarn der Mn'ülir ;[jüW4»£en aoin^ ivio dtmn 
ftnoh Ai-lIamJani. öo».* S. (17^ den Mibl/ll Uuhbfln tiiimiUfb 
half u'or dom um atirtrÄchon Kernltmilr crn-uiirit, iJor Stannn 
Uiihbau wird, wie 'Jclmn Hlindoknnakis {5:, 4h bemerkt* 
nicht uar ln Uh h.Kii* Af üondern uueb in der boroitÄ urwähttten 
Inschrift GL JÜliäj, ^i,. „ getmiiut kVg!. I^TB IL 41—tU* 
Win wir ttiis diower lietehrift t^rseJic-u, .^üon die hul^mn in der 
Zeii nicht lauge nadi Ul* BNih ficlitm dort, wo dan noch heute 
nach Ihnen hmmntitp t rebiet äicb niiinicbiic; daranf woist ecliou 
die Krffähnung von *^61^ in UL das hemi-f RLodu- 

kannktä 11 il, ^^. Tu, l mit dem C}* i^alir identißziortef 

au ileason KUtilndieii HStigeti 4u ofFcnhar ßicdolteo. Hfo hauen 
aber an eh lUVrdlieb t‘nm nm'AiürlLtsehen Gobioiü llesilzungeit; 
•SU in //n-tir-Hamrflr. wie wir gej^otien Imhen. Die bnide Öfle 
oder hifltriktö A'ir- und die »lo nai-h | 4 bciji+sJelien* 

mdBaeii abo wohl ln iiireni ^lÄniiugoliiurii* d* In zwischen den 

tj'l. S. nliuduknnAkl', KTU th ^ Di«» Nndi nnnmi auf alu* 

KflTtauikiw iw Ticiloich Vi ^nwüii, tu Gl4i*r* Kartau* 

bnch.ü. IT tat dor KnVU ÜiwarUr tittiitt WÄlllrU\iin ?QMn -rrrwidinaU 
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WAtliti Aäruh timl irenldit, «bfliisu ivtich der 

licT^ Wr ! >ift KünJ|^^>i di*? mcI» hinr im (Itf^Fdato de* r^metii- 

frcbüit iMril iil>s|del6ii, stabön iiL Piiter 

Niedorwcrfnug" der üe^or *5Äbas in Ob 4l8j'4Ub § 1 f» Hie 
diii't l^ambtii ujid (jeaclLb.^n werdcfl» uud dör isftb&iselifl 

rUrjjt. riicbf nur Ma'üif «indem amjb da* nUrdlieU 
MuHa mir- und 'Anürpeldot h(3im4UcliL sii ^rtril maU hier ifir 
der AuMeiiiAuderset^uag mit ‘Aiu^^u annfiehät ein Ciehiet=3treifeu 
für hiftija geirunntm^ der su ziemUeb dem Haiiptkamrae des 
Serai «iilsjiricbu Dieser 'Ijiktik selioint das Ikrstrebeü stu* 
gründe xu liegen, dem Gegner van inügltcken FlundeggonirseiHi 
zu iaolioren. Im Norden der Karawaimnvrrkebr mit Gnza 
und die Verbmdung mit den mmnisctien Kolonitfu tu Ihidfln 
unieidilinden iverden, im iSiidvii sicUert siel» KarilnÄ d W tr, dl# 
5traiogiEch ^richtige iJni# i>BTi‘d—Ta'ias! und riegoH ÄtigUeb 
die Verbindung gegen H esten (Rüir5* Heert und Sftdmucn 
i'Adün) nb, ElrtJiisQ wie die Türkei nx^i dim Besila dor Ta‘iKzbv,t 
gruUon Wert legte, um den TemEii gegen die Angriffe der un- 
ftlibüngigmi SiÄiHine im Suduii %u nicUeru, e* tunjb dem 
snbtiiaclicn Mukannti, ebe er regßii A'n'‘liLji losgeiii* darum nii 
luu, dii.>sep Gebiet fegt in der Flaud ku Imben. Der Krieg g^ei» 
diesen minktigtrn Rivalen Siabaa nimmi seinen Anfang tZ, 4. 
§ ü a) in ciitetü Gnbüfiii, das Jeider nmiit uUlser fiestiuimt ist. 
IIVt- Ivuti Lf/f^ bis IliAft} und Krat mit -FM« und beflndeu 
wir uns wieder hl bfkniuiten {Fegenden; sebeu V. Ui^mniel* 
Ijai sie mit OnbLiÄii und Dh-ab ideiitilisicri, f)«t Wadi Uflbbttn, 
iHM^trlirinheu veii G. DÄndberg, Arnblcn V. S- Jiogt 

estlieh feil VeÄboin im WivtidJ-lJinde, dse Stammgobict der äu 
den Dimjrar gcbörßiifbn lUjjibi frstmukl mßh naeb iLiUUxAn = 
i'öy 47* bD 4ö' U- Ij. nud an der Küste etwa reu 13‘ RI* 
bis 14* lü^ ri. Rr- Im Osten isi dfta WaiH JInifn'a, irn \^■es^e 1 l 
das Gebiet der Kumtti die {irermi?, tm Nunlfn stoffen siü nti 
dns Uobiei von OberAVnbidi. 

Nach C* I^andbergi Arsldcn I \ , JS, 19, V, b 
nohai'Utdii in Rnurn (sl- rlK-ä und es'.>iiila, Mftmyrr, nlird- 

licb roii Hadiliii. 'Airi ha Ma'bad. 'Arkn. also in dor Ge^vin! 
^^UdOsilicIi voo Oabküu, wi. das mSalnigo BergmnSÄiv tjidwi 

■ Kthtifvloßi.» tu «LmIwu Orimti. Ä ^lEl♦ ru-in™ t 

' lUiiw Mflb nßiiitntUlflJi (Bnuittchw^ia l3Ät 
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ilürpii Nanipn N'atrli iler Verlicernng^ dio^pr G<!- 

g^yiuhm wftrnl<>l siel] der Öifijfijr zur I'lUiiiliTriin^ «ior Ile^ustr<nn' 
pehiete. wobei m^cli S-im gc[i|iin<Icrl wird, suwio das Ik^euatrom- 
^iiLiet von li* n ood ^^rrdn-GerdiiJt, Clirg^ORdito Jio wir 
s.iml nftrdlidi vutu \V. önldiau an itnchen liAbott. i>or 
lind» dem Wadi Uordnn und von dn, weiter Tuich fillut 

ziinUohst durdi!$ Wadi AinnJtiii, daiui durchs \\\ naliufiu und 
<iA* Ge blot vmi Kcdnufl, ukir das Ootirgv in Ji^t Ebene roi» 
Mailgar und v^n da ^Ui es bmal» in die Scldiicbt Haba» die 
jfititu > üordAn folirt,* i^iesen wird wubl aueb KsribaM 
VVtr auf soint^ Gaiwa nach GenllH genornnieii haben. Leider 
ifi die I.a*:ü Tierdäns* dftfl auch hj der Infldirift von 0 uaii al- 
Öufih geiiamit ist* nicht genau au buitiiumaa. Knch der ik- 
«ehroihiiig hm C, LamUierg, Arahica V. S. f„ ::4b schUij* 
guU ntU ilm wnldroJchn W. Gcrdaa ssuoäcbst xwischea don 
ttergm durdi und ilurchHiolk dann von cs-Sifftl mi, wo die 
Borg® ein Kiide indimen, die weite Ebi-nH, um an ^abwa vorbei- 
fhoßund sieli hinior Äyäü ('hftd) im Sande ku Torllor^n. Ihainii 
im immerhin cifi AnhaJtäjpuiikt fur die Lsge dös Wsih* gegeben: 
dem» Tin üb G lauer» K arten bn eh, S. 43 liegj Aahwa je lurion 
'rag von Hagar es-SAda lanj M'. Mndia), Xi^h titnl ijaliba» 
ttiilf.iniL J^alova hl hier nnrdnurdiWtliflh von 
acichnet und die-se Ug® aiiiidrUcklkh als die n'ehiige 
geWa.» [Jamit lüüi sieh »ueh dio llichtuiig de? W. iLwdan auf 
U T. Malraani» Kane tn Poiorm. Mitteilungen jHTiJ, Tnf. W In 
Kinklang bringen. Euioa Ort Gerdau gibt e» nach 0. I.aud- 
herg nidit. Uieser Irrtum ißt aus Maltxani^ Kone in die Xarteii 
SUdanhiens laueh Huijt^fe und des sonsi gut unterriclnou-ii 
Obierl elngcdnrogen. Crhrigens ttchoinl dieser Irrtum all zit 
poinj doim sehnt) rtolcmnous VJ, T, ai) führt Slitdtmi 

und Dörfern von Aiaiiia felix oin f'ifJa an, dn» teh ohne lh> 
denken luit uiutermti \\\ Gerdan veriselbignJ Es mebt Im Text 

‘ K, Ld.Ani1t«rr. AfainVa V. S. Du, Aimi, 2» HIT, 

k- Ujakpr, Inacbrifi »r>n Ijufu IV'^ICU XXHV 

(IlhiTl* K. n». 

' Auf iittt kariAirikittta^n lUiiL a ttuh ^ninilntnr F.. UluAr 1 bu SaIh»» 
fiocli LuirlElui;^ ulnxetrAitvti. 

■ ?*'“"* SP""*»'. i>i« *!«• *™t.i.,.., s.,«» >i.b< .» 1 . 

4luuM ln Auih K. MJnkar, n, *..1). s 
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zwLitrhtrn ^ßfia&a fttpc^^oXig. {^thtrui) uni] ftt^^nah^ 

und ]ijt aui den pfolemiieiiskafirn ^^bfln S, lä(l, 
Amiu 1« nnrilwealllcti von i>W^ iiiige^bflw, abo gnnnu duif, 
w'u auch MaUxau doa W, tiordaii aiij^iht. 

-Mit Gttrdan ist der nÜnUicJisie l^unkt drr MajAftdiliwii gc^on 
die ösdicliüd Haiidgflbict^ von "AnwÄit lirraiclit. Karihn^d vrtjndul 
cfich nun wiedtif nacl Wüßten zurück, ln iJaritia (Z. ;i(§nUi 
klimmt tij« aum cjitÄchaidciidcn lv.nrüj* *ft?^ in dem *Ans?Äj;i 
sfldageii wird» .Mit eineiö Von^Uiß tu die KlLftongcgoiid* sfld-^ 
liüli vliii Dfirma, hei dem dio 3jfV* Mü-stüft wird, schließt 

dieser FoliUvig j^gon 'Amsüh. In sein Stnmmknd znrUcfcgukehr^ 
anuefcticrl der siegreiche rfaldtorfOrsi zu ei Ciohiete, dia ^vir* 
Wik‘ N, HKodiA niiJi.fcjP {ahm S. 4:i f.) gesduui hat. im Korden 
ven .■^hft Stil äiichcii habeju Är/n-J^nrnw «ml //nidri-yuiuiijifl 
(Z, <h äJl>di. rnKcliniilend fttr dio tlcsdiiiiJiuii;^ hukler Geliieie 
ist al-llatßdsut. liez. welehe Stelle mil geringfagigen 

Variantett tm achten llneho tiU* Iklll J t 'nd. llerol. S. (Fj 

witHlorkehrt. Dnr* nl vnn Zälitr iUimdftn die Itede, det^Miu 
FliOipneil das Land des Witli a h, .'V.inr h* Anitr lüuamachLi ditv 
sieh viiti IdiinuiftEt W gegejiT^mu' und cS’^irr erstreckt. r)<T' 
Kann* de« W’fldi'a kehrt m'iiEiöf in der LmidscliArv Wftdi'n oder 
WaiLVa, die ondi K. Glasur« Karteiibuch. S, I und ibir tiir- 
kiscben Karte des fMadaai AÜ fitldhatlirliT Iik^i 

smlaüdöfiilicli von ^n'dn Ungl.* Unmittelbar «lidlicb von ditamr 
Liiiidirhnri Wldn^a ßiideo wir bßi G Insor uin Widi Sarir ver- 
ziiehüct, da» tluch tvolil mii llanidatiie Sirr identbcli seid 
kann. GnmdUfi ist also nifenhar nbrdUeU von U'tnin'a zu «uebuu 
lind datiut Icoiniiu.iTi Io die KäSUe de* ■•». Saroiii* narillicU 
VIIQ l^a'da und dos Wadi Sarnm. das bfl SVadt 'Ard- ein SEUtmi' 
wüdi des W, KiräfÄii, uiünilot. Iteido fioden wir inif S. 20 
von Ginvür> Kartctibücli omgezoiikijüeh Kin Sorllin im Wadi 

Aniii. A r'tPU X Tka?, i^uhlj-ItE, I . IWll), Sp, lülHl « i. 
Ir4r>t« ir* Ä. 

' ülist T/>f i*l iiJltlJflirlj m Lrnütiim kOh Q^X *” tihlti SV 

skine is. tu—lill Ueiil* l>rl*nBinflfV imürnheh fiir Jiö Täfid^ 

ilifl alm S^IUilEhIIm »<ai Ernn'^i fidialiMfc 

* Ein KiraM«k Widi** Im au/ iJta»ftf* Kart* I« Zal>rai» i«UrdJifi;li 

ga’ilji, »Htlicli TI.Ul Ö. !!:alkÄn tn 'A*ir ain^oli«, vVunit Glat«r ln 
KaitnnbncL, $. W Atu owljauanut« Wldi’fl (aiitk Zftt WlOi'a (aiinintil) 
nontwMilUEt» Trtu Äa'4a lUflibl. i»* dai fiJislii* aiu IritMui 
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IJboua« ^iiCfrdJicIi vtm Xc^r-liiM kümmt lu^jr riclleiekt noch 
iufiufern in Frage, ak dm ülxliiftiüg gldchBf ütltr Hiinlicher 
Toponyme fluf TtriiäUiiismilüig cngcui Unumo dafür jtu sprocheo 
sohoint, daß hier cino lijiimermiir «n i>iim alte l^ajidschart 
gteirljeD Xanifraft. WitUi unwer inifrhrifilicliea Srm vorHugi. 
Vielleicht und tlumdiu Kolomea 'Aui^änB (vgl. 

S. 44),“ Möglicherweise sEtato nueh die Ajmoxloü tundttr ttehielc 
jene l'olitik fori, die Jt-r Stifter von GL emge- 

ßclilagen hat. der diu Goldofe vun MukVmIr aoii ‘Amir ver- 
hw:rtc, dia bstiicli cnii Rarnm uad yumdän liegen. Hör Gegiier 
ira Süden f^Atttttn) ist erledigt, eine weitere EiKpanifioH nach 
N'ordflji also tdinc (teJahr üii^gliolL EbL>ii>v> wi« der iltikarrih 
Vüii ül. -IJft'dlß ^ieti üAcU der Xiederwerfimg von /.JA*» und 
31ii tu gegen Mulia mir und Aiiilr WEn<let, eignet steh Kariba'^d 
(tncli der Xiederwerfiirg ‘Au^ani? SarDm untl Ijumdan an. Xtir 
wird hier wt^ntlicJi kürEoror i‘roz*Ö gemacht und liie Ahnexmn 
k»mprto9 voJlÄigen. iJeiikbar wün- ancli, dan «ich beide Golsiate 
die etwa m der Einllua^pi^äre de. kurz zum,- me<!org.>n urteueJ 
Mftiii and m Ihaiehiingcn «ur Nord-t^üd-KunKtion gegen 

Saba staiidim, Irgendwi« exp.»ilcrlea, so dnü ritt \idaÖ*"zmii 
gegan «ie iregniHUi war. \ Ermullich lagen aber 
aiicb bmr püliti«ebfj und wii McIiafilicbe Gründe für da« Verbaltei. 
gegen Saruiii und JJunuJnH vor. l^g docli auch Ihr VmU'im 
liart .an tltfr großeo Katewan«nfitmBe von GaisÄ nach de«. s^i.U« 



N'ach der Nwderwerfnng 'AiKAm tmd der Amu^iion von 
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jET^nosstin "AusftuS T)h^ und Titn^ 155* * 7* § +' nj, Boidi? sind 
iiicUl: imr Kißr, ÄOT>d*rti scbun ml Tiiulprolukoll der 
i>i.¥ciiiin üttrrKi^lntr nflltttat-inautlor g^^nnjini i». S. 44), nUo uETmilfar 
als Knchbarn stn <J(mken» llifi? l4iä®r& wjrd duerifeit» durrk diw 
^erteil niischljeiJoiiid j^ennnntt; Dsipnu, «ndercrscits durdi 
^'‘L>i!iLu 'b^stmidit. deffasen HtibitH dii den KOnip voo l)id»Äs komtni, 
al*!^ doeJ» Wöld nmniliulbar bpnadibiufl früWi'flBüü Bein. muß. 

Ltiebei ist icnnHubti fei-rtitulialien., daU dii» alle LandsE^bafi iMUma* 
sieb niclii inii jenem GöWuto deckte^ daß beute den Nain*m 
DetlEitt trUgt, Xaeb K {llasers Kartonhueb. S. 45 f, liegt Dattna 
jitlülieli vuüi Kaur d-AmiiHah und i^t Icamii ewöj Tn^nreisöii 
breit, es titdbilt nndi riil de*E KniteiibudiM al-flndr i^i.Odarl, 
eU*ATu ^'ilidiöAtia, obljutBeirft, ebljÄfa, -t-iryel 

ebMavfifiir (obGllile'. Tirre, MTe^o 't>yab, ‘Örnffaii, «hu'U 
Teil de* Wadi Mftrrlti, 'NO und Dainim. Auf ü. W. fSiirys 
Karte, Keilte t'urvey iSluifera to An^äb ^faunnry—Mareli IWlVJi 
iei I3ntmn* enger am^egeben und reidit Tein WHtU KabarÄn 
bis H\n*T das WAill Wi;tr btnmis, 'naJirciid at-llanidiniT UeK. 
H1,, ^02,, fKij ,B fJatlna durebdiä Angabe. soTu ebener Teil 
feie Iw biü Äum udi VapaitiiÄ, ütipb del auiter nndi Slldee 
reicbeii IdUt, nJs 0 laser. llie Xanlgreuiu? intiÜ nadi dun bd 
id llAtnilttnl angefldmoo OrtsdiaffüTi xn urteilen* etwas aiwr 
den Knnr d-'Audillab hlnn^^ gelegen babeii.' Uje bei jiHlniU' 
dlinl gegöWneii Gm^uäuii Dagiins tlürf^on audt am ebcstou der 
Ausdelmung der alten i*aiuli;rliafl namiiAi Fdr 

die Atiidoliimiig naeb Ostun bftbrii wir emoii AuhaltajiLinkt im 
WadtLabnlja, das naeb Land barg Mlidi dos boutigen Dotlitn 
liegt iiiüil dflA vom Stninm Kabd. von dom noeb die Ke de ec in 
wird, bowirtsebaftet wurde * Die peimuo laige dieses SVadi ist 

' VffL rilA tlachrrittMiu? aif t* (StLipli Iml C- VT- flarjf ‘Tli® lataiJ .if t.* 

Itun 1,s lüT-ttm. c. I.jijuiuprr*iv, ki-äö, 

• Vfl. A. ÄPf»He«r. JJi« Älto 0*üeni|ititf Ambipw*, S. Eibjge iirt- 
«httfiPii wib 'Kf*Jlb, XSfM IWbH Äuoli Ij*! tJUiiir nfitJtiüJi K*ttT 
at-'AudlllNh. (twu'ii tTcrttiiiUiMii ■tfpr ^lauli tJ. Arml4c*lV, 

tj. Ml wipliT .a IJaiiii- ..^«h 

ä UnBitljprfr, Armhka \\ S. M ed UAMr -Wt *a Datin«. 

- N. STÜ U & itL \L K, WJ. .ti 

K Atm-rUu^l ^ Al.«, a AncOi n.kl. 

(yjfL R. 42,50, Apiii. Ij h« imon» riphtiif T^xnat, 4Äfl ilAt •II* 

Ujitlna slcli »ülhfr nacli •WrtwttPj aJ* 4a- jelpiir. Nar i-i 1i•^ 
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l(?idi»r nicht H«^e^ln:n^ icli veriume, dnü e$ z^viechen dom U ftdi 
\\ agr und \\ Kill liegt, Uej diesem ^tondü dur ÜLtigc 

wer^fi wir 'Jud nichi im femon G. «NUud nÜrdUch vun Ifa'löL 
ln. ti^ridvoiiien sueUu, itundoni chei nii Kfmr aU'Od, nrifdlidi 
^ou litid Hii Wfldj «Aud, iJa? dicli gJctolifAlis in dor 

[hiigkclto oUKau^ l‘lt^lltldet,^* ^Voim nuii der Küiisg' i’tm t i wliiia 
rliej^ Gühiet ühofTvlcaerv ortiiilt so mtili soiu Reich doch wulil 
dnrflü ^epronsci hahen, iiotj Kwrar kann dies nicht ^Eidlich vöin 
Kaur nN'üd g&w^üou mm — dort la- j* Uatloa und "Aositi 
—, solidem Hilf uhrdlieh vom Kanr ai-'f>d und eiwn üsIÜpIj 
voö» Wndl Ahadim. grenzre wc.iilicL somit uuniilEclhar an 
Isamhäii, dussea Osip'cnüo woJjI das Wadi cd-lturn» bilduto. 
niihroad wir im (>sten dun Stamm Kabd linden, wi« wir nodi 
üchüü iverdfiu Wenn K,Ginster* die in G|, RMhi A. 7 IT. auf- 
geaiHhUen (JohieJo mit der Oirgeml ron IJ/idminüt hiji JJnrba 
idButiflKierl. so hatte dos tiko doch seine iksrochtigung. TnhtiÄwu 
tKier nuy mutt eieli dicht au liaha« mige^eblosson huWn. und 
awaf, wie ich aus ciuer Andeutung in X. UK wonacJi dna 


uh# l>ji|iü,a uEtkt »UdUrh iU^iul yqh Uakl»!» uuä flerdAn *11 

>ui:hKU .»Bi,3. UJ,J ^ ^ ^ 

C,!*“ ’ ^-r pEi«ou, uua l^.ül;^uJ' 

a,m rtfcoe«i.. A Spr*r.t.f, EU *, m., 

»-«.Elinl , nn Äflri.„ U». d.r Kmte, p, ,,, e,. 

I^Ta AnpEl^Lmtn? h^t d4G,„.Um 

6 1 ö-ttiube 

>t. Y«Sa.k, ^ 4.4 ,|p uHil, h.Jdi Uuto VVfi,lt «ii.N*bfü.J. D.r in 

urJlV 

ll .7 1‘h. H«..t- tUno tiij S. U>i 

•«leat 3authoo» Araliiii (’i iio Pidhii Cettunyi i 

üiiHLj»« njbj I ./ w 'ii«uin«ui^ ■viinfm] ii»r tm 

:™tr.rr;-7r*" '>-■■ ‘="'- 

VphtJ. VV, ilttr/* Tim Lttuil of L*?, .’S. rp?i amt Om £ni,j 
>Xl. C. t.abdbarit, ArAbiäi. IV. fi, m. 

Ihar warit ü, Uuluinijclia IntehHfr sK in v-k <i \r 

^ry, .. *.U,. $.3ift. sa- Skrt ü. iii..,4«ka .1.k U KTB li S -H 
J>aa *k’|i t£«iab4i|[ fii irali ssek »fftrwkt» in \tiir 

»filUlMi ArtpÄfrb.muf *nj:*r nocEt iJurtltjnr tiitmuiL L» 

a”vX7:^ ‘'■'’ r ■'•■" 

tTihZi'' *"‘-**'» '"■■> ^■■iM^iiüüi.Tii'rrn'*'““'^ 

Pm Ab«K«iiiai iit AvAkEnD iui4 .Unk«, H, tsa- ’ 
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Qjihß der Küsto ^e^irnj Geb io l Von Tf4 in lier Hichtiin^ 
gc^cn D/iiiii-s lie^. tiiclit «lidltclit aoinäem oliisr nünllich davon, 
t'itdidciii dwi Üaww Malaie zu. Seine g:cDftije La^o frinl 

nn» fralrelk woiil iniinor vcrlicirgen hleiiieik alivr ist 

jvdnnfalla, daü es riiciiis mH dom Wadi 'i’uljan Uci Laljv* 

Luik hat, daä F. HürnmoP damit in Zti-sanimenbaitj lir^tdito, 
ICiio tflh ?.ü doii fql^ondoii aerninn ioei uborgelio, mj.iH::lito 
ich aber nncli aint' Vermtitimg äh ’Ami äAußcnij dik> von der 
1'acsachv nußgdil, daÜ da^ LaaiJ niid J*elne ttencijmcfr \ «rschicMieii 
hohandolt werden^ orsiores Uomml ua lifihiu, letztere nnd ihr 
Besitafallonnitdio ßümlesgouoBsen Sabas|,Katnhan und JJtidfatailii). 
Da Alisch lioßund gleich vno Spinn oröion die Bi^do [»t. driliigt 
’^ich mir der Gotlaake auf, aoeh die Beivohner von ‘And iscicn 
iffrondTudtj todüfttriell ifltig. violloiobt gar eino Handtrorkorka^it" 
go»ve»OB, difi, im Lande lilötbeniL iMiii zwei rartnoni zu IWon* 
sien Stehen tnuöte, Dahoi «rJtineri imui ?iiidi sitgloich, daO 
F. L and borg, Armtnca V, S. 21^* von «mor grotJoij Ihdaarhailer- 
kasle nnmens cl-'\iid berichlei, dio iihoiTalU auch io Daitna 
vurhrekot tat und zu der auch die Tisdilflr in Mabfjan gehören; 
»ie leitet iJircü Fn'prmig vou Vesäbom Igennu, OSilich des Kaur 
al-*il)dl her und Ijaudbcrg Sjiricht ilir wxihl loil ReeUl ein hoh«? 
Alter KH, ViollBichl darf man In diesen 1-cuton die Xaehkommen 
der ‘Aüd misotor iitschTifi tiehon. Im AnscblofJ An die \‘er- 
rUgung ijhiT ’AuJ i*t dann la Z. H fi h.l cino Keilio von Ou^ 
hintan ganatinl, die mni Teiln schrtu Z* erw'^ihul tvordeu 
dnd, wie *»/'■, A'nn, Gerdau (a. elwm S. iÖHf.b Jfou 

hier KunJicln 7«:, das ich nicht hüstiiiiinon kann, und W, 
Ijütsitutes hal sdmti K. l-tascr® iniJai Gduil Faljd augeimtÄt, 
der sich awischeii M'. iieriiau nad dem umreit südlich davon 
gclegeuon Yeihum erhehl, Ln Kartenbuph, S. 4ö gibt Glaser 
einen Ort rahd gfloan Jb-tlich vmi K)>aJk an, awtöclma dietieio 
mid Öt^fdüu; dar Ijahel Fahad ist im Karten hu eh, S, 42 sUd* 
nesiUch van luid lisihch von KLab ejiigeaejclmet, auf 

S, lii iv'estlicii von HerdÄO und Mjjtüch von Nj^ah, oö iiHrd' 
lieh ven ol'^?itdinft, anil»vt»ilieh von t^aUira, »«fechon Snh<?rka 

* Elhiiulact« u, Üo*ijrJH»kiH <1. ulun «'Ü! 

* Tn* AKwiLBiiiT in Arxlitau nuii t^- Vjl* K tloiHinit Kihno* 

1h>^I« y (]<iö(Tirpliifl (t- ilt*n tlfi««!», ^ 

9lu»t^tor AfltU-kUl tl M lU 1 AH U 
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im 

un^i 'nuif hnt (Jlaserf* iW en ^YrinA-u vokal bien, 

in die Gebend sJldwei^ilich und ßUdljeli vou SaUwa, der liaupt'* 
cftadt irerk'jjl. D.tj^ mit diioli wokJ idviilbehe 

WäiIj 'Irnia, ilaii naek €\ Landbergn Arakksi V, äi S4G 
ln IJadraruiit und sich in dur Kk^rm der Hub* el-flali ver* 
Itert, int nWr lucht süiiNdj oder ^Udwestlteii vou ixihwa. au 
jfuclioii,* sauflera de^rt Jiaeb L, llirenJa’ senjia ‘J'n^üretven %vest- 
Lick vüft :^iLiaiu iin I^ande der lierck. Huntern Karte gibt 
rickliff da ^teuwad» d«« A\’. Riikyc» Tveailieh vom \\\ fliiKr 
an. Wir ^rdeii, da us sich hier laäge^mt uni i>fte oder Gfr- 
kieia awbclKin den Wadty llAiuitiiim, ‘Abadflo und *Aniakin 
bandtiU, auch die nickt näkcr ku best im tuen den Orte AW, 
und 7iP in dieser fregtrnd an juchen imbon, Noclt weiter 
oacb t3kTen gcraton wir lait iSjM |Z. 1#)^ für das iii\nm 
F. HeTiiinel* an iku ^tnuiui tiaibftn öslJitb vom \V, 
ermnort. fKe geiiauo Lago üiöea Slammes Ut L, Ilirijcb^ 
aogeg^oUen, auf deeaeii Karte vi'ir die iSatUch voiti Wadi 

l.lowf're und den Berg^ KiVr oo^iiUch davon, nordaord- 

westlicb iwi Mukatla Hndon. Hier ntüssoEi auch dio Städte 
diosefl yiaiames und liegen. Hb louitores in dem 

ivosilicL vom iJobieie der Saiiijiu gek-geacn W. Maifa^ gt^ucU 
norden darf.^ niag Irnglicii orselieinen» hin di-m gleirb mi' 
^eUltol^eiid genannten ’Abad&n^ kehr; der JkricJii wieder in 
iliO G^cnii ron Itntina aurück. daa auch gloicb im rolgoudeo 
gunaont wird* und awar mit der Sfm»iftll?iiemhg Dajtina ^vom 


' 4.*. IJ., S Vgl N nb.id.>kani4if. tyTB *, a.tii, Anni. o, 

* k. at^**r, Kart4tul>Mi, A i;i tttkW jl-,* itAmr Li,t d« (ln miUDd' 

ll^tüdi ruii ^itmn uüA bOnUklt i iW "iu, 'Mmb nilt 

ui«tt 3. VUU E. lll»i» J. Itldktjc' ^“1 tl*» NKi die 

Ikk vom W. Uuhr. du ^^itnwMitj Aem W. Ituti™. Im K«t»iilmeJi, It i;t 
«nM ardiM ^>udl’IJllui»w(Ii^^lunlUn oäpmttriJGfilichi xvn. Sibwawa. 

■ ItiÜMf» ln SlId'Arablnu. Atabm^wunt Tiiid mdratnni (Iioiilvn 19^7)^, SiOS. 
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and ntitl DMinn vnn TM* nuil //riir. Mit d^r ^hon 

I?. IsfT gcfjetieficii Atj^reussuuj^Dflitiifi-'i Gind iiußl» die?ifl Statiiinfts- 
jjcl»if!i 4 i. aligemeiii beÄiinimt. tUc Atlifü u,* sind, 

ww iiir erratrui läßt,“ vjcfHotclit nur nU Vorböndöte einer 

anderen Sliimtaei<5JTii]*[M> nufwifa-S-Miß, eiwn dar 3/yj#r". Diiise 
elicr äiiti] oJihö Xwßifnl die itiif fl. W. Iturvit Karte (Uaute 
SttTVeyl in DÄtina iswisclien Wadi ,'\tnijan and Knbnritii ein- 
gediehnelen Mnyß^ir,^ deren Dorf äl flitile is'ir oben 
kcnncmgolemt bähen. Die vermag iiJj nicht 

finden, wohl nlior mHcfato ich zu IMtr eine Yfiriimtiin- Sußorti. 
Xaeh al-iJnmdanu öoÄ. gehört der Ort ctU! m Daimn 
de« ßniiU ^dner ITntürahleilanf; der tSal'hUri^ h. KaUu 

Dirao wohrnjH nun in der grüßen >4afldfll>eiici nördlich. öatlkU 
und weflüidi von 'A^eilttn in Die ei yariU, oirm AW 

tfltluug davon, zoltön nach 11. (JU^er^ itn uniorön Teile d« 
W, lifliljftn. Wenn ftoch äu al-lTnmdonLN Zeh Angehörige diesüM 
großen filamines in sitaen, iiil oö iiichl onmöglkh, daß 

“och zur Zeit rrni (H .^hioilung. die hura 

als Ililfit hoKöichnßt iviirde* seßhaft war. Mit dor KrwäJtnung 
Ton deruu (lehiet einen l’ei! tou Dnllnn lunfaßtc und 

Mi aUdUch dariilutr liinaus bis ztJin Meoio er^rocktn, amt 
T/4 oben V^\ detii^n teirk m der ISiehtuiig gegen 
Äii tag, d. h. VOM der Kü-ii« u^ttta Unter'Mwalik) nach 
Xordc« ÄO. äind dio Göhietff au oder in der Nülto der Ka«t<f 
erledigt. Die wciicfisn VcTfllgiiitgen KftribaM# sclminen wietlnf 
nagenden iiti liinisfi.n dtv* Ijinthis Äu hetrefTeii, ist voti 

K, Iilnser» Skästo fl. S. Ü4it ml ‘ Yadv des Ptolom. Vf, 7. dl 
idflntifizioft tiud unweit des IJadda, awbdieji »^Jt'taha und 

Yefim geaucJit wordait. tu Ür ^ddi, Atini. 1 und H. iKM 

wird hhigeg^'ii ’foi'ifl hei Fiolom. VI, 7, ?i7 ku Yf 'y vorglicKen; 
di«rh wird 'Win hier ileahalb tucht in Fragn kommen. weU es 
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Vef.C. LniMlhf^ri;» mtluui* I. 8 . iTÄ- i_ä. 

Vgl. tr. l.undUsrr, tV. B- lö. uu, O, tV öiirj, Tli. taurl 

U», Ä ity, tHJ 

Vgl C .s«blna V, S. tl ^Ur 

iWüf u«, k^Wmuh-u üft*in* 

(Abb, C H. Kunfl* 4.;Mr.Tfff.»l*na« lUWi -- ^ ttl-HAüLmn.ki,, 

tu« liuckiift«ii il(*r MattMf rnfl '* 

Brarnttunt K- tl^niwr 1* S, iiÄ, 
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VÄ 2 

tiLcht in dtii' in J^nsvnnj: vun (.^1, lU^RiA l^ii^rllhrti^n 

(k'gi^iid ■](! t'S Mud^iiiUijij tifich Ke^rin (JVfr^fffa 

iiir^t^^.'ra^i^) or'Lifil^ut. Iliiif^o^ni tindori wii- ^ miniitlcliiwt 

viir MmctaXa (^lukollA^r df^u l^tpl^nuilEu^kArtf^n 'k, 12Ü, 

Atim.4> ist CK ii%dlid( *im ^Wmv dfsftd’ 

projf^’Adcn und Käj-ij = idiifjKi^.'irc'hrjmi mit dtnu 

it\i »iltao lii?diii(k^jii lU^inc ^T'i'Auiiln Kan^d bei Th. iSniil i v^\. 
3. J27, v-enHilbi;xe- l^atnU kämen wir webl in die >i>ibo 

vun ftlr uiiEM'r int dninh nber nldji viel 

denn dickes bg luhcli Z. 12 in Dnliäe-'rubuiiiru, nls^u Uber bbtiiui 
binnus. I'^reilicli b^inTi die bei rärzekdinet eciit. 

ilit ^tf'n WD3Ü ach iiiübts ÄiiBufjiüjjeü.; "brt erinnert wybj UuÜtcJi 
:'4>fnrt nti d'^Ahr, dn» IC-Ubaor, Knrtiniiitklu lil swisdunoi dem 
Wtidr ti.-3nr uml lirädi jnjf der loser KartenKr, 27 

bstlieli vum Wadi ^Inbik eiiiträ^t, Auf ^amtuluii^ K. Cltasßr l. 
lilnti d IbrT' ®* ‘ Ualj^'e Ijstlieb v^ju tiau^r ei^MuliiiffT 

lii uU\'\br gibl eg ttaeb K. OUser imr ciu Hau», da» vnii etnrm 
Mnnin: dep liewubiil wiril. der liier ilru: Wussor eu 1«^ 

traeheti bnl^ von dein nietnnndl niiüer den J^i'ar trinken darf- 
Aurb aU 11 am dam, Gck kmmi dyn Ort ab WassemuHe; 
von ibm «relnii] nnrli 3, IK-H,!, 3£woi iVogn aius, der emu iiacb 
livjii Uauf, Sa’da in die grnüu IHlgerslraliti uiUtnlcnd^ der andere 

iiarli Nej^ran 3iljea 3. N i f,), A. Sprenjrert* di^r el*Ahr mit 
Otjdib?»CT btd leidem, \^l,T,iJ8 idtnuifiKieri. waäi Ulirj^'^ns kauin 
ricblig ist, gibt die MntFcraung vnu 3tthiita mit i.üner 'rn^Ftfiso 
an; oacb dom )Iuntalia, S, lUTH Ijtjgy der Ort Rwi^chen T^vjraintit 
uinL Mariln Oh da-t in^rbriftlicbe aber — etwa ah l’'vm.min* 
form—el-'Abr wirklidi entspriclit, niflgdabinateilen. tjoRidieiter 
^icbeinc mir hingegen die Zui^aiiiniensLnltiirig von Limt mit dom 
IJaid tjibew. uordLfetlicb von olAJaliU [auf O. \V. Hnry» liand- 
sdirifibtfbor f>ntai)karte dei (lobietoi; swiseben AVadi iSaiban 
und Wftdl 'Abndaii), ak»> genau nördlich vom Kaur ch*<)tb 
dor» wie wir gisfobou bnben, ,itiB ’austinbclicni Itesits: zu DaMs 
gesOdagoii wurde, tu Z. 12 i g bol sioht IT^, S^\ umj V,w in 
viiioüi ZüSftQUöentmngo, der aiitr Attijzlnae lKer»H*btJgt, tUc«^ Uc- 
bioie und üoniir wiihl andi ihm in Z. M mit ibnon gyniumie 
fji»t hfllloii zu [)ahifr-Tubii4UTi gehört, Mit dem Tjoid Labuii 

' HE« mit«! Ä i6(. iMUf. 






beenden wir uns Äiim nuinJeslpn in nSclister XMlin dieses fife- 
isienw. woiin nicbi. wäs imcli wAUmrliuinli^Jlinr ist, in 

\'ie]]eiclit ist aUö Äti dieatra Borge der nlu» Xaun? diir 
Lanclrtcliaft in leiclU veräinWtor l'enn hnupiMV feMiciwin* ln 
nnmiti«lbftrcr Kftcl»banfehaf( rtni Pxilifis und Tubtiawu Utkhoü 
wir aucli das Gebtei des Slamnin^ Knbd an flüciuii]. DnfUr 
sjirielit nitlil nur tli« Erwalinun-r dieser drni Oeliäew- nfbeti* 
einander i« der Tiltilatgr der alt|:ÄtaVirinificheii Uorrechef 
S. 44i Anm. tb sifliidern aiieii diu uSliereu Angabon der ln* 
schriftflii über K4id. Xfleb Hl. ldUt/ia>^i wnlmle ein Teil 
Stammes Lti PAtinn m^d Ijewirtspbuitelo tk^eibsl d« 
widnitfl. nmwirin Ol. KMKi A, X H 

-esobem haiwn, in ‘IrtnA. dü dritter lu fftPr (X. 11), ein vierKir 
nach X. la in -St- r. X, Uhgaukatlaki!^ (H. 41il Wmgl dies i/./ti- 
nacli Laudberg* mit dem weetJich des Aiibttlsrnd«! Jutt 
Tim i^d’Galdr getopmeu ebl.lflijn in Xuejiinmenbart^, O. r v" 

Äoicbnet du Hnlifat abO.-iijiim am Ibinde der Hab' eHlftlb n^rd* 
westlidi il*H Wüdt 3bi‘ba p»»* »1^» sd.^rulicb weit tiördiieb von 
nd-Onliir. O.Landber^, Artibitm IV, S, ^bt 

de* von d«n al-ijÄlifn berwobiUen *Ard d l,lai)ipa im Norden 
Ooriiui. tin Süden OnbbUj nnd SlaSn, im WesUin die HnrnmÄin 
nii. One stimmt genau «u Glasers Erktmdi-linken über 
Uebiet. der b Karienbnch. AÜ ebUadirn B&ilicb '.oin Wädi 
IJaiuik iißd Wadi llamrnnm ids gegen l^bbttu eiiignäfieiebnct 
Imt,* lat //-/«'“ diof aonehideii müebin. mi 

e^ ittintilidbar an Ph»^ nn. wofür npeh dnr Xneömmeti* 

bang in Is d e ?pr|telje .Anm. 1|, 

Nbiii weit davon Iflt aneb die vierte Cegnud zu Miicboo. 
tu der AngcHürige diüs Stmnmcs Ka^d wolmten* * daa f^-dum 
N, Hboduknivakb (a. uben Ä. m tmt bei C, lütid^ 

borg, Arabien A^ idtmtifiaimiOi eiavm Onbirg^Hms^iv 

iisHioH vom AVftdr üerdflit, dap K. Ulater mi£ der Karteoboilage. 
Smmnltuig bL Glaser I. Hiait 3 titid Kartnnbueb. S, 13, 43 titird* 


^ VA. N. RbüdukfcBi.kIi, tilTn t, l*. H 5»* f 

* lim Ml» D#n«.li ItT, s. ti*lt Uint ich bimt aliib« «Inwbpii, da 

ku ilaj Bttcü aifllil mir Vi»rfiipinj? hAlrt 
» Vgl. TTm Land oi t’n, ^ i. otid dl« Kartu. 

» Ahiilkh, äWt fih-hl jant rtcbil^. aiicb auf der Kart# Blati R. Xiirumtung; 

f!. (Jla^ L 


XikoiaiLi TtliO^ok^iiJikiit. 


I.U 

l>KW,. nard^tlich von i/nblxin oirif^ozoicljEint liat. Motir 
wUUtf^Lii wir wulil iiofli lltier dla Au^Qdiimu^ de^ kdl^iiUtfrhdii 
<Ud>iote? und ükjor diu GriMtaen fo« und Thnjf„ w^fiin 

w'ir cffftlirßH wümI^tü, wo TyAtti, das wohl nn dws kiiKtliiscJie 
trobioi Toß MftdiiiA nnaelikB, nnd V*'« kli ^udifiii Irt. Wfmn 
aber im fut^^^udou iZ. 1 ^. § (i ii i leidvr nur Fniiurm^mi'lii vc^n 
der KüdkguUe der uri^prün^Iirth rtn tvarnban und Un^i^rniiioi gts- 
liBngen F^irke Aui? der 'niL'^ÄniRcliPii HormeUnfi an ihre iiireti 
Bnsilster die Uedo i«t» so Tverden wir diese wolil b der ITnupL- 
snche gerade im IpdFamötbehdiLatabüiü^^cliLOi (irmiäilatuie, ab« 
üstliidi vutu Wndi bMj-pnin und nördlich votu Wndi r,läld>Ah siu 
(ujnitüu bniHin. Au^u reiclite obno Zweifel tIbI weiter iiq.cIi 
O alnn, alhi k, li. F. FJommid* nngeueiumen hai^ wenn wir 
Knriba'il in ilerdnn und dejii htyabilnnde gegnu "vVntflu Ivrieg’ 
führen fiahoii. wenn er Ilmi in 1 -laHim eine Niederlage Imthringt 
und daif tJeInnt ol *Aiid i Katar eJ-'Od> Weflniech iat. bü dürfen 
wir iliü Gütgrenae ntinn Kragn üfrtir [Jatinn hinaus, Kum min¬ 
desten hi 3 ans SViidl Alaifn a vnrlngoii- Ide ^'"e^tgreüs^o verlief* 
wia die loizien l^nndo atiräutBchnr Aliertrinier xtiigen,“ irgendwn 
Im nehintö des Sulmnats Unln■i^ 'AtwÄn urnfniie also Tor nllem 
din Kflflteiigeltißie von ’AUyan, T’nter-Yad', Fnijli, UnTor-'Attitjt 
und fiJiien gniÜen Teil des W M.(^itllltind^* Ks verstand stcJi vani 
selbsl, dnd Kariha'd mit der Kru-orhojig div^ wefiau KtlMon- 
gabiew audi din .Seivpoliiaei für pkh besannjirucJite \ß. o\mi f>. 

War dnC-Jj da^ iiidisebe JiJeor nun in stdnön fntercsseokreis ge- 
rflekt. Wnm wir aber ^Jinn, dail der sabjüschn Mnkarrib on 
vur ftlkm auf die rrebieto »wischeii der Küjio und dem >^arw 
Mndbig «nf Ä!alt»auii Karte abgcsvjioH hat, die er griilitenteiU 
dem sabilisdien i^taato oinvnrk.ihi, Wenn er üher IJubban ins 
Waili üerdiii Viirdringt tmd die Utbioie in imtuillelfearer Kftbi^ 
der fimrptstadl IjadramotH, iiiinektiLTt. ao liegt dk 
VomiiUnng iialio» es habe nuDh hier «eben jiolittäclum Mndu- 
ifiTOrCssen einn klugo lUrttlnlf^ und VrrkehrHjKilitik niiigeapielt. 
Malte dudj -Snhwa, ib> Zentrum Wdhriiijcfdinndek nicht 
nur irnrn KarawanttiiTerbindung mit dem Nortlfn,* (fonticfii ver- 

' Kitinoiogi* una li. Hkmn. oritun., s. e.v; I, s, f 1 

’ 'ft C«Ci>pitii R<ia9lni, D«!]« Kartmt dl Atinitn rtwlula Xll IkllirB 
(USii, W. ' 


AlktblUebtl 1. 




muflltli ^ucli aapiaJti Ächon tsio« StiaÜe ans M+jon V‘f> KüntJ 
IsanaV »lä mtliü^er riaföH Jen Kxjh>ri arv fiicli gvaogen 

Intbcn Eiia^. 

Nadi K. GUaer. Skiitro li* ä<. m führte hier ein SVv^ 
ülior Xntflh ini SMfVa bis et-Ueta, Jacn im 

Wtai Salmari fiinanf bU auf Jun Kjinmi Sautgebir^e». voa 
wo nmn »uf der anderen Sehe Sie Wjldl 'Arui.^ dcii GebeJ Diihr 
Äiir Reeblen Usäscild. bis earb hieftbsteigl, das atwa 

UEVÜm htieb lieg«» ddffte.' 3^1“ anderer We- künfite tinrb 
nUser el-'Übni geführt fiaben, wooiii ivir ins Wadi 

yimbi kÄinflii, das vTolleicbt gfeiehfaJl» iu Gl^ UHXiA genant 
jüt. MU der BeberraflLung dor Gebiete, durch di»*: emn 
i iadunff }^hw.w mit dem Meere uHigHcb ^™r* hmte Karlbn'll 
I liebt nur dies ff Kj^rawauenwegie, ^.jndcrii aueli den hadrÄnn'- 
■mbeti Biiüdesgcnessen in der 11 und. 

Narb der Kiederwerfnng des Statnnies Kalul ln JHl^[ 
wendet sieJj Karil>a il wioiler dem Norden tu, t>ur Kriegssdine- 
,,lat> Jsl Iian un'l >!"> liOMchlMrlen Oobiete. K. G 

l.at 2ij„aoW>.w Mcb al-GamiUnlsAugalw im ikill Mll, 

wotiÄcli Mo'iii jswiseben Jef S««d< X«»n «"'l 
fterU ehAarÄfi «ine halbe Stunde sadlieK oder BtlddEtbcli Tnn 
Rurtlttä* und gwTii nahe «ordöBllidi von liege, iiioter 

der Uume MniUr •>*«=» bt der Vormngorung der Linie 
Main jresuebt. Die VermngBruug diwär Linie trim auf der 
Karle bl CJla»erSi iro Kartenbneli S. dti- dte CrborBehrifi 
.Gminiiore gegenseitige Lagen der Kninen* trügt, gnnan auf ileti 
Gebol oM*o«4, ntid ^ el-Leud bKeichncto 

Stelle - die 5 iwar nneh einer auf S. ti2 des Karten buche:, ein^ 


a UmMtrg. tv. fc. tiUniitttbit JÜ-y, mli U»ehi 

A«t>k« V. aiHi liMdi^*ftith »iiit 

r«d langar. Km W.f i^t S. III Mnp>t^\,on. 

ÜVte« II, S. , , „ . , 

Vd. II. II. SI4ll*r. Bttrc«i, m. aelilO«» II- *■ 

I« K«l...l.«li. »■ »äf O»*« «Im«' •“* »"»W 

.to (ttu.k.li «4 IKrl, .n. di.. I«l Kio«"l>w l«l», ««<1 b. 

lU-. *. b...l.l, .teil «» •'•«-Ute» >». Itete« I»"«»“ *« 

6kte» II. S. '•Hi ■■lf«ili*f ««tlcbüc Uficriim ^ 

A.ll 4 « S.K™k.,te ™. «••l», •«• 

Ul. .1.4 4te .1,1. <«™ Jte ™" ‘“f *•*“"’ 


Itl'i«cd ikkli h n kisv 


irfl^ön^u I' Jt mi^ kciuc^ i^ujiictt hAtf fibur t;iuc cntg^cjiciiifiiidii' 

BcHioLtuag durch diit- Stelle in K. Öksers Tü-Dbueb l 
?;■, <J1>* erbidtf die ich ibrcir Wicluigkoii hatbi.ir hier In o3ctvai.-a> 



[ItcBtir Kc'i äili hildel den liGch^tan Teil des iler^jÄUgöä* ujid aw^sir 
^c^eti il^tcn bin, X^sc HutitCD ^hcr botiuileu $icli Ati^uhlieh in 
dnem WÄdi iimerhnlb Ikirges. Die Steile uu^cfäJtr 

Stylten CU41 Ma’in ütitrenU sein, tmd pnrar iJsfllicb odor 
beM<T Xh üder LXL run IMn in. Diu llttiiie licpi nudi ts^tllcb 
vüii .Mih*.iju uud »f^tUeii ^ rm limhbA und ^sllicU vgn tlor Kuine 
SttdÄu duö khlttt nuiuaj, Difi,=,o Hümcn* 

rjud;bn und SaiJänl eirid (mite vim Mn'm, aber liDtfonii vuii 
Xa^. iür&U nid dtrtü Wc-ü Ma'm iiacb Xa^n, Sirükn 
selbst liegt atudUrtJich von Mitbrii ata Fuüti ilc^ Ileigi'«, nälireud 
die flnduron iiuWn itu gretteii Tal lingcu und jiirkn 3 Stuadeit 
XK von ila'ui^. 

X«iBü U<«t also auf dor SnäseitB des Kaal. Gsfcol ol-l-and. 
vermiiihcli nicht zu weit von den, ,011 Olascr siidlid, vom Ka'al. 
el-Lauil einsnzelclineten Hnrlnni cs-fsirl, Ruinen atirdmn Ahha,« 
■los Kcrg«,. auf de» nneh t.lasor. Knrtonliuvi, ». Ii2 eine Knnm- 
«iraBe führt und das StatUreicli von Xafe.,, «inj nirf, in der 
Kepou de» Oebel .d-Laud slldlich vom «'arU ^nlma bia eeeeii 
Ilantn nnttrecki haben ivrI. & |38f.i. R. ,j. 







F,lioiiimois OlGMiEi?ce\ittff VDU KsÄPtn mit oi-*SainlÄ,' dir niil dvr 
TUityfHimlinig- Vorbeiwurdßf ilaB in li^eti salijitiscliijii In‘ 
(»«lirifich lut' etf sfauda «kirNnint? ^saäÄo fihersTn eiiium Ziisnmw&ft- 
Imngo vorkomtii*:, der an fiolif naJide^ro. IjieHn den senet un- 
in?könnt llll!j^Je^ 1 I^o^l Xameii diiwc^ KIfliiimaate? au orldickon. 
Vcm doii Texieiu dioKasan nennen — ich i?elie liier ton IOtM> A 
_ ist über nur Ufll- miJ 01 . '^n i = Hni. 3 Tl ünd JilOj 
iiijs üs-Sanilft. Hai. IM llarim ßkoit ^.i>3> '^Vednr (11. M 

noch HaL SlU'i Wolcn meine« Fr.iciitens eine HteLern 
(Elf die GlnieliseiKun^T dtö Fnndnrto,^ iiiew?r liiHrliriften mit 
Xai^An. nemmel KölbäJ hat die i?clrwÄche dieä^tT Zusammen' 
Eli'lluai- erkannt, wenn et fragend Yal3’ftn mH es^Sandfl ver. 

tmd anniii denkt, daß der Name Ka^^Ui erst aufffekemimm 
ii-apü. jmciidem erttlmrl uml das llbii^ ininajtielie Öojpk 

^ortrUmmerl wurden wnr, was fTeifick gleickfaU» keineswOj^ 
Uhentcugentl kliiigi- 

ZßgleicU mit iler N^derwerfiing Kasans nml der I lUiid*>- 
runj^ seiner md\^ trt iti J'- .§ aud* vüh der rUmdenm-r 

vua ^ir und iUUjSn die Heda. Ik^ide Orte fnekt F. iJlaaer* 
im GauF, ilire goaauo t>:ig^ ist nlrer nicht anKU^eheii, 

hn nHchsreii Fddünge wird außer Ka.sftii niieh XnAk 
Haida,I drei Jahre lang hdagert ls. üben S fia.L 

kach siep-eirli liecTulülcm l'^Ulstu^ ainrnktiert der Saljilnp- 
klinig nach l»k] die .^t»dte Ktrm, /ia-7-. /A^ai 

nisd die Städte ron Vk ". i^in denen sicli FeH 

A'rrm und Mr,-* in llal. wieder finden.^ wühr^ml 

auch noch in Hak d+i* lUrAtlÄ) vork.^innit Die Feetleguo^ 
di«©!- Orifl liereitci nicht gOfiogx. Snliwierigkeiren. Vuii vurue- 
horein intkjJtte mau ™rmutoa. ushandlö dch audi liier um dsK 
^'igciiüidie eiigeri^ Onhiel ™ S^-iAJi. (Iss wir oben S. mi nllher 
iHT^tiiamt Imhea. En^weit id» ait* dem mir gogcnwfirtig oif V.^r- 
Fu^utij^ ai^hendoii Jlntedale 0 lauern urtdhm kaum Ist m d.c^ e. 
Ouhieic nlmr köia oiDaip-s der hier rorkommpudiin 'JVnionmr 
nEederaufimlifii. Wtlrdim wir atmeUuien, daß«- dch hei diönm 


' KitJuolDd* OrrnnW, $ (W 

* tl. 6^. 4Jtä. V'd F. a, il„ ■C&Ü, Aluu. a. Eu 


vv|. oljAn $, Aniii. i- 

* ai. r. K. tilii-"!, 

m 4aa; k Nwihf.. si—it:i. 


£1lUl H 11, 


JHH 


NlkoLB4j|i 


Süidtf^u uud Gflljiok'ii um Ltilicu der sahäbiclicii Krone bandelt 

oben kOnnien wir w<ilil nueb an auÖ^rbnlb 

tU ?5 en^^ren öetiieta von Sa^nn deukon^ das Ubn^ns jn fflideb'' 
Tal Ist an Saba fällt, //«r* bai E»Glaeer, Sku£ 2 o II, S. 4lüf 
niii Dauraiu iin W’adi l.>ahr vers&lbigi^ dep^on g'enaue Sp 

Oi anerd Ta^ebiicb J. Ili Jlld' jin^egeljuti jj^i. liep »wiKcbvn 
Taibn cd-dibilK*a untL dem ^V^ad1 Uahr^ und Äwar liß^t Jiu 1^L11UL 
im Nnrdpn Vfli> T^iba auf *\vm rocblGi) Gfer tlus Widl. 'iVOiiii 
man von Heit Xa'am im FluÜboito anfwiirts gtilU; 0 las er fand 
dort oiijp fjroßt* Uuiue^ dto Uöi?h iieiitfl den ^Jaiitnii l>auram 
trägt tiiid die aueb al-HamtUnl beücbirtfibt,' Später bnt Glaaer 
aber di«!ü Identiiikatien ausdrücklich uuti ob ne Aupabo von 
f JrPndiJD (vjdflrnifon* Ufjstcbl sie itu Ttecbt, so kumlnoii uir 
JII die tiegend we^Ttnurdwestllcb vm aln« üieinlicb fernab 

T<m Xa^n, [>ie$(ilbe ^ebu-ji^rigkeit beätebt auch bei iffibäm* \on 
den voniduedenDD Orlen diesem Kameiis,* die wir kennen« kupimii 
wenn Uberbsupt, nur rin eitiKiger [^^iböm a^^^Jl^^a boi aMlam- 
ditni, Uejs. iflfii in b‘rage, Vortnmbch iat dieseTt idiuttifidi 
mit Sibam slLdiVsillch vuji JjadakAP \m WäcIi Sirr auf Sammlung 
Iv, tiiater J, iJlaii 1, das nacb Glasers Kanonbueb, S. ß am 
W ege vnin Gntif nach ^a a licgl^ Vdlllg nnruügiicb durfte i>s 
wobl sein« in ob'Aika boi al-Uakrt, Mu'yam 1, S. VBö ?!u 
Beben, da wir dnniil uaeb äladyan* kämen, aIko viel xu wijit 
naeJi JCnrden, Hingegen Mm tZ. Ih, ^ Itbi obigenuaden 

Kicher K» Itwuimmeii sein.* Die Stnnw,^llo von Mm werden wohl 
die IVasFerverBorguiig ans dem W'rtdJ ZJtbiifl. dem recbldn «Soitnn* 
arm des? Wädt ITal#b oilrdlieb vom G. e!r[,aini. ütcbergeAtelh 
Imbou« da^ iu Olasori Karipnbiidi, S. ciisg^-zuiebaet ist. 
SudweaÜicli da von erhebt ^jkb uwiseliHH \V. Asnä uad \\\ Sura- 
l,iait drr Gelwl i^abm (Kartetibucb. S. IfJi. Oaä Wadi Zalma 
lHiw«’feseTiL' also wohl den ndrdiLeboa Teil von N^asin und bi 
diesem Ing wohl auch //rur/, \^i üjik rivlnig, so liegt die Vor- 

' Vf(l tneb J), 1 t, Iki Hiirjfen u, ^blBsMr 1 . 8 . Oite. 

* Alt}iiwrti« Miiiibr, ä. 1 t;j. 

» Vgf. mfliaiiit AtUkt^ mUtn, in rint Kti«,klo,Oidl* d«« ttllm IV. S. Jtriü t. 

* t^L A. Mttalk Ttia Kortbam S ajü, 

► t>i«i iMi ftudi wqIlI vet^ioap^i Yoq jamanl |]#i ?{, tlh odokAUaklJi, 
iftudiefl TI, S. 7 H, IIS, I IJ, Al^UtniUalt Ü«, «rivIliHt Ubrlfmi» 

dai tV, %n\\nn nkUl 


ALtikbiiid^? Tfrkte t. 


ItMi 

muiuujT tisiit?* die [St^dda^iiahnie dieses Suunürks sm Im 5Cu- 
^tiiihonlmngf: uu^ der U^-sciiiag^uaLiiiL» iJiir tm solbüii rftn^rnpli 
^^cnAiinten Stiidlo osid {IsgcmliMi erful^- die ^^'ir vielTcielii 

■rloidifaUs ütiirdlicb des ü. oi-UiUFi üu i=iiclräii häiu-ii. I>er süd¬ 
liche Teil vijti der südlich der dureh den (i- el-IjAird 

^ehildeien Wasserselieide Iji^r und offenbar ans W itdi Mad»!» 
stieß» dann ttaturpemüß auf diese J^erieseiun^ijueil* ange- 
uiesoö. Das ^^^adi das jsuaHehst wcBiiieJi von ebFoyra 

am Xordahhflii^- di?H G. Asüar vorhedUeßt und l.ei e.s-6auda am 
rtcJiteo LTfep den iluraii djis W. Sivaba vuraihrkter ünrid aul- 
nimml» darchÜieUl das reite Tal» da^ KwiseliBu dun Tkrgca 

(i. Gl-lJ*Oirui unil 6. ü^ilTätn sowie (V Yam uiiwml links 

lilo w§dis &i‘Ka. fll4.Tä<j[ina, iiiähat nnd vom G. ßl-Laiid das Wadt 
Hah, vUKa «lip eTGoiiira, Rflk und ßD*i; wai^ife, rechi.-dafl W.SA'id» 
rUlJddi' iinil el-lyhleir auf» die tleri O^uf hftwttssern und tliollT 
dann anf^oblkh in der Hichtung ISiifir weiter. Eh ist 

ilas bcdftnteiidste \^*ndl diesea Oebiet^j wa?i auch al-Uaitidim 
anftdrUrklloh bervörliebi: \ Gex. ^'d^. lüT ,jjj!. Mil ihm ist rernmiUeh 
vfuh\ auch dns in Gl. 2Sdj als OriUiEe \\'c?tea ange^rehune 
J/rfi 1 identisch. r>a-i iin fnlgeiuhrn Rarngraph i-t d em-llune 
AVn durfte, dli es an den .Stndlstait tfnrjm kmntul» riördlirb 
uder iiordüsilitdi vou dUfSoni gelegen sehn Iv? leg wnhl iei 
Stromgßbkte de^ W, eldjjnjina, Uber das liinsnt sich äIm. der 
Smal Ka-sun nacli WosteJi rrsäiiectte. Aus deiu greiebeti Oebkie 
werden diu hamuileittingen dem lu^tutcUbÄi-lvci 

Kaiujii (SU Lehen gegeben. Jlarku» heotit den Ät All vnn 
flainiläii gebürt, weahalh e? auch llaribei li Ah hoißt.^ und da'^ 
jetstt fjlHi Einwohner iitJihU,= Üeg< am Uukon Ufer dcfi \\\ Madil#» 
dlclil links von cl-Gazui iMrnaehbartc Kamiui. dae achoti 

von Sprenger» Die alt» tiwgrapbk Arnbieiifi. S. iiV^* mit 
Daminaeum hd rliniu^. bist V!, MH\ idHnlifidert 


• Vjru S UUv<tukaii*klk. studimi Jt» i* Ul i, i>4ork aul^küi, J* Ut.. 

* ^atJi F- fiU-*^r. KktlunlMich, -S tSt. ^V 1 l lHU VlU 

iCod. Ar. rfpitl. V« ,. Ü TI üo^t W«dU,Pt «uJ k^mtiA 

int tWf lUmdin pjÄ G.*—Jl* 

jO.-. . U^*. Äa yg}. A. Spinns-r. Ju 

t>. IL HUllür» ituftfö" uii“* SeHlßMHt Ib tJ, 

F »eM^ine], nUtvfiUftiti II- «1. ftln ii r. 1 ’il, 

K Gl«f«r. fikiiM 11. s. äli. Sff. 01, 1!W. 



K'lkctlQU« Kho(l«kiiuAkl* 


rturdo. Iiü^ uiinelt nordivesilkh ilavon. Auf tias ^nTciri? i-r 
u'äUitU^ {ül-Rniijui) ^ folgt dauji ilit Aiiraälilmig tinur Ueiho 

vt*}i (jn'giMulpn, ilie tfcU noch titpJit sni tdemiliKliiren votniag 
i § lOj 11 ji), Kür Wir Iml bp|iüü Hhodokaiiakift loWii i?, 
Anm. 2J ftu ilas im SAli^tikchiMi Kond^iile Wä.di 'tialir 

tirlmi&rL MU Z, U+ (§ IJ 1,; k(*hil der fJcridil m Gog^joden 
KurUrk. die nir ffchflii auy Gl. 4|8/4l'd kennen, die StEimmgoliietö 
Ton Milium (üir imd Anitr, Neu i&l Im&r genannt 'tthl/** und 
iy dui ’e'fdd ilubfi.*inir Ix^naehbart zü denken sind* 


Zu GL 1000 B. 

Die lin^elirrft, die deui Umfange jmdi bedautoud hiuier 
Hl UMMk A zTirUckeiüht, lat ivnüernrdoijilJeL Jeidi au TujJCfm'nn jj, 
von dfsneii leider nuir oiu Teil »u besütnmeTi ifft. Ilekanut i^i 
dftü an erster Stelle genaitnio A'f/* i, Kntul;, da« itetv-lis 1'. üomjuel 
tnil der Ofltlieli von Itagwuii utnl wcsrm>rd>vtnitlich vcni Maril> 
gnlegeaim S^uine IJarjbei Sij'ad ideniüiaierte.» Ebeiwci YuiiL 
KarftUA.* H Imt eclion X. UlrüdoLattn-k ie {uht-M K m) mit 
der Ipi M aiinb sUdsU.du''eatlieli veii Mitrib KUfjaniimmgeätellt- 
Aul ficijiwr gnfiten mit Gradiiotz veraehenefi Kurte des Gebloie^ 
llHlhdi von fp, nUen S. lil) Imt IL Glaser iiti südliclien 

Toil dieser nürdÜeli vom GeboJ VuVa un der Kiiimüridiujt^ 
diM Wsth Majte ins U'Lidi M aiiati, links iifllien der OrtedisiO 
If.Tgar AbmeLl Snwdiia i-Jne Rinne oiiigezeidinet, zu der er im 
Kartetibncli, .v. TM uiil I'Vuge&dtkeu den ^'alnän Wamib .mellt. 
^ eriniitiirlt Ist dnmil woJi] da« Wniial> unserer Insetirifl gemetiil. 

DtOl Ahs ansddiulSoud genn Einte Jted4' ver^cddedoii Ui l on 

dem in Z.orwälinlen, luu BeJiou Rljodokanakis* liervnrgo 
Uuhvn. .Xarh K, (Haaer, Karteuimch, i«. -H lieiüt so vhi Dorf 
niii der in der LBn^tedmli oldjakl äUdlieU dop Wndi 

’lrtr^n (eines SeUenArud» des \\\ iS-ibttm» »Uiltverttlieh vüh i^Hüa 

• VpJ. R Ulo*i, Skr»« n, ». ilt, JS, jm. rtr, F HnmmirL 

*. ■. O. ti. li, it, MrJTlwjf, lOirn^u iu II, 8, Ump Jf., 

Ni t{tt4>ii<tk A tiak.iv, SludiBTi It, s. 

* VfL F. Huttttrt*L 0. 14. Tfn: Anm, ’J. 

= VfL F. ft, *, (>. „n<! J. ti. T8, Jtmn. Ä- 

ani^mUmg R.OIft«er I, s ürt «ttJ KafifinUtUf« tilfiii J uoü f. 

i-. 1lt>»iiiivU KthtKilcffie e. d. ftitAn t^HfiiiiL Ä. rtrii-in, 

‘ SiftU abon S. anH KTit IJ, fiy Aiitti, A, 




liL 

tmd vou llissvi?* * liffgt. Auf dör Karli’iibcilji^^i 

^ainmluiig K. UJatHif Ulatt 5! ist ikr Urt FülHclilifii nürtlwf^?st- 
Jioii vüri ^inrän rin^ctragoTi nvA Umln' gü'^vUrit^liviu Ob aber 
dios. U«J& mit LinSäi'eiJi idi^iitL&elj mag' «laliiitstelit-ii. Za 

liai I'L Gla^or itu Knrimibui'b, S. i^UdUi'tiidi tvalio 

bid PabbAa in der Laadscliari t^ijirj!in nurilMut-UweKtljab von 
iSa'da jicsteUt^ UaiüiI küuuMi wir übtrr den LÖ® ii. lir. Innaus, 
mii} weuu iliij hier rcrüfTcutliiciiteti nlli^abäij^idieiii nueli 

Ürij^rJiaftPu awisttibtsa ik'üu uiid IW* ii, IJr, aufTübrcu« 
^claditt vs mir dueli gewagt, geraiki^ au d:^t?^'ü^ SieiLu ciara ^lu 
jforualitiej^eiiden Ort hifraiiituzieliun. ^Vrr wisisflfi freilFch nich^ 
ivij diQ ansnliljeUtruü genaunteii drei Orte tiegC'ir^ Erst ritit 
tri :feheijjt witsdor ntchirrer Ifudpit buirptea, l'\ Humiuvl imt 
N’fl'irt at im ^>arw gtiöairJi'l iß, (dien Und ln der H at 

gibt E, OljiAfir iui Knrteijlnieii^ S, r>W^ nnrdwestlich liUtu Kanr 
et-'Audijla}i tiiid sltdwest]teil vna eia W'ndi Xa*wa^ 

und einen Ort NVwa nu. Damit kotnmeu wir frcilicb ui d.is 
frebiot dea dn-s fast uiunittelbiir nii t^a' akc 

Uatitin angrenart und in der Zeit ron Glajer iiHi(l A als Ormnt' 
gebiot sswiif^bßn 'Austan und ämgouchtm ivertieti darf, 

Oarin mJ^ditt ieh abtr Itidne Sebwrorigkeit «eliüu, da w der 
nHcb&iou Zeile jJ 1?} j.'i W'r^nH t'uo katabsUiaelmiii Oebiol die 
Uedi) [hl W» F(i*h,^ Twm^, Ti fit* nnd *Snirl In^en, weiB 

ich uicbl. litt iti Z, ^ i-^t sichttr mit Undä' ülldüiHtiich s'i<-u 
Onmar identische das K. Glaser^ am 1;>,/tU. dünner JKWti und 
N. Bitrebardt^ liHJS besuchte. Gin ^^tadl liegt nach fUnser 
in der Jütte der Bergketten mit ircbltciiwn J'lbmicji. Die Jliili* 
der iSuidt bildet etti kleiner Tafelbt^rg. auf dem sieb die J^l*a 
befirnlet. du alter. Jedoeb nicht biturariueber UaUj jiilt raithreren 
Tünnen, jedneh sdilediicn JJnnerji; ringtrtim ist die Jitadt go- 
ImuL^ .Altertümer fÄiiil tnan fünf k^tuiiden vnit RimU^ entfernt, 

* lliu lUii b«l i|li■H!l rintilit, ■'■K- «rwilltiil* 

* Sii *dch f%,t;i4i#r,2TriH tiüti-liHttm [llHrünitDxiiiiutiriicti vuiiM&i'ili.i^ .VS. 

* ‘fftpiWli VIII 8. l^Si t^Tt, Vit iiaHUJ, Ulen L, Atu Stit.bi' 

ptaiduit tUc liutcUrtft tll, Ä7lJ. 

* KplcMLliXfiti DU« jIdiii YtiMt«!ri; *1^ Om. f. Ürttkunrl« nu Elcrttu 

n««. Ä IHIS Dinl OU». Abb. 57 tÜTt^nlaMe von WimW I. fwn^r oin« ll*iaü- 
attfikDlimdi dnf KUjuIdII* bei C- 3d lllwi^<h. Ag» riom JffOMm; Koil^nbi' 
I, d IV, ilnwiüclioii On«iRUll«tniittiff in Uainlimir lUiii). Taf. NVi. 

* l', IL Mtiliftf, Hurgwt \i äeli]fl*««r l. S, «Ina, Syl. 
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NikeUu« Kbuilukaitaki« 


xwigchcn Hciüiye and dein (j. gwiz nalio dem ustlielien 

Sltuhlor pht «.»s (wolil ^imyarisclie) (}r&(>Gr. lJbr»|rcna h'|irlc)it 
aucli ein (Jedicht iiii Iklil VIII von Kidi* mtd den illauton) 
ringi^um auf einem lk'rggi|»fol, dem Feuer «mtsprUhl, «nniiit 
trotx MuUert gegenteiliger AnHtriit nfTenhar Uedä* bei Damkr 
gemeint ist,* das nicht weit vom valknnisclion I.laid al-Ksi* ent* 
form liegt, (lennu südlich von diesem tinden trir das Dorf 
Maifa am Rand# dos Ijla* ed*Dailauii. ein« halbe Stunde nOrd* 
lieh der Kaulat ez-Zcbel, etwa drei Stunden mler weniger von 
llakir entfernt, das von E. Glaser auf seiner Tour Lh'tmar— 
Roila* (.Mitte Jitnner IW») unter dem Aainiuth von H2i< Graden 
gesellen wurde.* I.»är Ort soll Ruinen haben. Unter Ifh'm ist 
wohl der Name der l,^ndschAft zu verstehen, in der Maifa* liegt, 
der hier vielleielit heige<etxt wurde, um .Mnifa* vonauderen .Städten 
gtoichon Namens (s. olHm S. I3<l) xu untersclioidcn. Mit H0*tn 
ist also wahrschciulich die Gegend zwischen der lyi* ml*I)ailaml 
und dem I.laid al-Esl gemeint. Mfyrt" int wohl ehen.w wie die 
beiden Kegoustrumgebiete der xwei Slkdto dessen von Tumiia‘ * 
weiter üstlicb, gegen da» Wadi Rai^nn und Radman xu suchen. 

Die anschlioÜend in Z. 2 genannten Orte sind meist sclion 
von K. Glaser liestimmt wurden. So ist II’"/m identisch mit 
M a hin in Radni&n, zwischen Redk* und Ihiil^aii nicht weil von 
S4ri’;* dies Wa'lsn hat K. Glaser im Kartenhuch S. genau 


• ^ab such sl*II amiIBui, («rs. nt» woasch H4r4ft' xwuckeii <l(»m 

IfÜB.vsrbrliitD UtH.4iluide mit 4»u («Ufw Harsw« der Ku nin irnd dniu 
tfo«h|4Ut««u Toii Madbl^ mit dKm IJebI»l« von lUditiati «iid l^ar*n hegt. 
iSo. niclil iu im Test «u t«Mn. wtw «cliou Maller Yerbeetert.) 

(^«reu hi«ft «a W*di Mskllxe.^flineni leclitett S«iien«*t Um WldJ Ueutut. 
ttadaln iet di« landrcUAfl i«i«chen W. and Rallian, ■ber 

noek Nbef iIm W lUiban hinsn* (K.(ila«i»r, Karteiibncb, 8.0), 

• VgL A. Citobmsnn, .<a(UraU«it «1» \Virt»chan««*Vii«t 1, 8. 11. Her Uaid 
■l•K«l liegt 44 * ar n L., Iteda‘ 44 * iS'tt. L. 

• Vgl. Tsftibueh VUI, 8. ISS und rikixxe II, 8 24 a. 

• Vgt. oben 8. IIT und C. Laiidberg, Arablca V, K. luu, .Vsshsutnigeu 

ietkiivn. dedsaoU ichtm K,aU«er, der oorU iu Zeel tneekriflnu Ober 
den Demmbrsrb Ton M4rlb. 8. > Tnrnns* im Wadi Itiubtu «ncht«. 
die Ideattdkstien m« Koblin mit Tuniia* dNubUu Auf der Karten* 

•klue Sr. ST «nUI er »eben Kublio Tomn»* der »lt«n Auiomn»/. 
Zu Kwblitt Tgl. «uch C. Landberg, Armbira V, 8. TJI «ad tJ. W. II«rr. 
i'ke Land nf Ui, 8. saa. 

• Znni laerbriOeu fibar dati namuibrack »ou Mirib, 8. &«. 


Albnl>Kircli* Texte L 
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wertUcIi von Ky-'wa Im Tiibd Ol LSa^ir i 2 !n^:etrÄ|fon. Mh iJot 
( lifTereiuslärenden UösdcUituug versehen kemmi dies 

WVlAii nurli in HO*, und C'IH vor,* Zu Kldfii, das 
11 ir scUüii aas Ul karnium, bumorkle E, GUsör.> 

ilaÜ nur iu der Siiho ton WaUii gesucht werden dUrfc, 
also irgendwo m guellgobiet der Wftdis Harib oder Baiban, 
vielloiclit im Gehiotc der fli IU?ir selhsl,^ also beiläufig sänischon 
Hedil‘ und Baibäti- Oa ftl-Hamdärtb weit von 

dieSiRr Gegend,Borge von Rndttd' ^so D- H. ii'.lMet') orwMlnit, 
deren Wasaor in« W, iK'Wi& nbmcUi. s<i tormntet Glaser, dafJ 
hei ttl-Hamdam KnJiid in IvudUr zu vorhe^sem wlro* Dann 
wäre die Eosiimg vou Kndftr awisdien Ra'il» und liiüld ^ a'is 
EU «uehcii, also irgendwo in der S’äbo vnu Undi’, ^;t:wa Ustlich 
oder nordfistlich dieser Stadt auf dem Wog« naeh San und 
Wa'la». 7y» {tgl. S. HO) idomiliziofL ülasor* mli 'iXvüh im 
Gebiete der ar.Vzzan inder'rolTa im oberaten Toik- des FIuü* 
geideies dos Wadi zwischen al-Haii)A und tlailiftiK lin 

Kartenbneh S. ist 'Va>'*h zwlschfin td-Maulsnia* und Biläd el- 
MuEagim eltigczeirimei. Xift/ in J/4j/ «^^rf vjelteicht mit 

dem ^\^ad^ XagÄ ^Ldlkh ton Msrib, da? auf dma linken Ufer 
des WmÜ Waiiftli einmüDdet, zusaminongestellt wcfdein* Ikr 
IksilH de» Wmwljh lag nlsu vielleicln hn lieriegeliin^gebtete 
dieses Wadis, also gar ninhl weit südwestlich des in Z* 1 , % 1 
erwälniteti Wnimb, während wohl in der KäIu- \Vfl'laus 

vorujutet werden darlii 

Die niu Ende der zwoitßii und Tn der dritten Zdle igila M 
*Bimiinl.in tjrti- siml uklil *u tutuiliBioron. iitur llnulaii ist hier 
bcknnnlA 


VäL SlorrflmsJin->ittU.r,J^»h, lJ*inkr.uXn6,frii»J r*,irtt \Alhod^ 

It aaBkl», liu lnwhiin*u »n nl.r llnuvr TtMi K^ttan 'Tmvo-h ^ l^l—1*^ 
lil HW Mil iMsliöoti#! Immerkt, iliiü uiclit »«^«l 
Wi'Ua tfibi injukin. S.'Sai MniU'ni ^roli l. tVVliia •II4IW( twU 

!4»o^l. WA'lan •eJli^h tarn 0. Atxh. iit. Widi 

HutU. a. Wu lJln 11 HÄllr. ^ ^ , 

Ä*m ^mohrtU^u cU™. ti«« fMtiiüilifnd. ran Mirih, it. W utul 


t-itfiQLiHHr 1, S, tfiü a. , , ■ , 

^ Y.wvi Inwlirifiiin llhci il"» üaninabfiieli wn Ä ,-«* 

* K, U ktunsttl, EthfitJkBle u- ««►jjfflphifl H. »Iten OrienU, ßr «tß Aanu ^ 
mit iVjfit für ■rtiim SlXitlL 

» Vfl, itiiuiun Arttfeflt KbKwIln in itar Kaijfhktikill« lidÄfn It, % UWJ n 


m 


Nlkolatta UUpdwkanaki*, 


Von «len in dor folj^endcn Zoile -1 (§ 3 c) gconnnteii 
TojMifiymen Ut l»erciU üIhm» .S. 141 Iresproclion 

wonlen. Xtclit weit «Udlich daron und nur wenig sUdlicIi vom 
IH“ n. |Sr., liegt ganx nahe bei ^ufai* der Ort Madib* den 
K. t Hager im Kartcuboclie S. mit uuserem Z. 

I § 3 d) xugainmeugostclii liat. Ob das richtig ist. mag fragUeh 
t>n»eheitien. Von den folgenden Ortnamon «ind Tyh und M»ffy 
Stjtj bereit« in Z. 2. § 3 a (n. oben S, 143). %rt in Z. ü. $ 3 d 
(i. oben ?». 141 Hb*m in Z. 2, § 2 (s. oben S. 142. vorgekommon* 
(Z. n, § 4) ist wohl idontiseb mit der berühmten Burg 
Sall/ni in Marib waA scbuii K. Hummel (s. oben S. IKb Anm. l) 
angenumnicn liat.^ OafUr scheint auch xu sprcciiou, daß gleich 
nach •S7A’* yom Wftdi [W. Oenno bei MArib) die Rode 

ist, wie denn § 1 Überhaupt von der unmittelbaren Umgebung 
von Marib bandelt. l)ic Übrigen Ortsnamen sind dorxeit nicht 
festxulegen« H’nA in Z. § t» b, ist bereits oben 8. I4t> be- 
sprociion worden. 


Nachträge. 

Zu S. 112, Z. 13. Die Kinglioderung de» Oauf und Ma'lus 
in der Cbersicbukarle erfolgte narb Glasers Kartenbuch, S, 14. 

Zu S. 116» Z. t» f. Schon E. Glaser Skizxe II, S. 252 bat 
XU Regrna und dem bibliscbon Ra’mab liischrifllicboi: Rn^at 
gestellt vermutlich wohl Ragnint au» (II. 418^4111. Daß 
der genaue Hinweis auf diese Inschrift von Glaser nicht ge* 
geben wurde, erklärt »ich wohl aus der Hast, mit der d.!« gauxo 
Buch gearbeitet ist (vgl. Glasers Boraerkungen Skixxe II, 
S. 44)1* unten). Auch Glaser hat freilich die» Begma am IVr* 
siseben Golf gesucht (Skizze 11, S. 78). 

Zu S. 119, Amn. 2. Auf beiden Karten xeiebnet Olasor 
den Ü. RaidAn nOrdlicb von Baibän oM^asab ein. In Tage* 
buch I, RI. 72» sagt Glaser: JUidnii ‘/i ?5iando westlich von 
ol IiKaHÜb. auf einem Borge, bat Ruinen Ci«tomon.‘ leb habe 
mich an die klare Angabe C. Landborgt (Arabica Y, S. 4ID 
gehalten nach der wir Rabhvn nunlöstlicb von BniUn oblva^hb 
XU vueben l»aben. 

• Vft. MMitt« Anik*l s«ltln In it«r Knxjktopiai« tiei LtUtoi IV, 8. 1121 
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Nara«»; FlöWu »q» fiöff; dui TJEuiJd ««*, na*!'PlMrtil6 

inOui 

V«Tbiini: Iniperf. «unj^ütiv* «ouMtcutiT fflJt; mit tmd nhnn -»t 

ni : 3. jiU mur. pArf. «A*. 

>;«|il«dri: t^, aut 

KoiLjiiuktiolii w>t. 
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tlr(78f mli lnnifM übj-> 74^ ahnolttftirt 7» uutMi; Subjekt. UoU*«: iH*- 
Na«kjLii.U 
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AKsiderniö dßr Wissenschaften in TJVien 
rhlloflopUlBch-hiBtorische Kiiutse 
Sll^ttJIgaUcmhlc. )>06. Band, Abhandlung 


Zur rberlieferong 

und 

Entstehung der Refonnatio Sigismundi 

HU Irtsonderer Beraehsiebtlgunff 
der ntBsefundeDeq Sal^hurgtr Bauditrbriri 


Vuli 


Dr. Karl Beer 


am 10, Min IWT. 


itfai 

Hölder-Piohler-Teuipaky A.-G. 

Wien und Ulpzt^ 

d,r W.d™» i« to Wi.. 






OKwft «ak 44«if 


la ntm. 


K« w«t im Juli als mich Herr Hofrnt O, Hodlicb 

gUligsl Jarauf aufmerksam maclite, Jab er lici 4ler Uurchsicht 
lies handschriftlichen Kataliigs der Stiidiciihildiothck in SaU* 
hiirg ein f?tück iles Sammclkixlirx V 1 D 51 fol^rriidcrmuben 
vcrxeicliiift fand: »Friodrirh von LautriiaWt 'Vie ein Kitter 
zu Ua^l mit einem Türken disiiiitierto.* Die Vennutiin<r. daß 
hier ein Teil fürs Ganze gesetzt wart* iiiid eine Hs. der U. S. 
vorliegen dürfte, bestätigte «ich, aU mir der Itireklor der 
Studicubildiüthok Herr I)r. Friwh die Hs. in zn\‘orkominend- 
«ter Weise zu eüigeliendem Studium mich Wien sandte.* 

Es M*i vonseggiMioinmen, daß der Salzburger Text« der 
in Fortführung der >*oti Karl Kochne^ gidiratirhlen Bezcicli* 
nungim /* genannt wenkm soll, jene Version der Ueform- 
«ehrift dnrrtellt, für die in jüngster Zeit die Hczoirhniing 
Vulgata üblich geworden ist.* 

Es .soll hier ül>»*r den neuen hnndschriftUclien Fund 
Näheres berichtet werden, schon aus dem (inind, weil die im 
Aufträge der Ilistorischen Kommission in Hünchen in Vor- 
lH>rcttiitig befindliche Kcuaiisgabc der U S. docJi noch einigo 

* llnrrn Direktor Friiieh Mhttliln ich aiieh D«nk fOr mohrora AiukQnfta, 

di» H«. L »*etr*ff«n«l. »wi» *nrh fOr wim» J(*chfor«chnn|foo mm •n(l«r«o 
anishur^ar — d. i. in d«i» Dlhliolhokisi «I« Stifter* 8. P«f*r and 

dtt* Khwtnra MOlla. Im ArcbiT« d« t «u KocuUtortnm* und dar Und«»* 
r««l«Tanc —, nach •malfnii wnltnr«« der B. Ü Im Muteam .Carolinn- 

Aoftutnum* (rmgim ich Mlhel nach Die Sache Ut Obemll necabv «ue* 
rehUtaa. 

• Die eoffcnnnnt« Rerormatioii Rjiiw Sijfmund*. Neu« Arohir rl«r DeMsll- 
eebafi f. Illeru deulecba OeechichUkuade, !». Hd., 8. «Wg, and Ild. 17., 

S. tM ff. 

» Zam ereton Meie Ündcl «ich dioM Baeeichaung h#l P. Jutebim^u, Die 
Kef^etion dee K»i*we Sleiemoml. lUel. Jebrh. der r,»rTee-Ge«eII<»eheft 
41. Ild.. (liai). 8. Sa. Anw. 4; «i« »«rde Öhemoromeo too Johonnee Heller 
In eeiiuir Stadie, ObeHlefhrting und ElnUlehon^ der eo^rctiennten 
Kefurmetiou Keiw Siipnuude. Kwtrah» von Feclir«noe«ii and Freunden 
Kert Mnllur inm 7«. Oeharutez darrobrecht TOblagt* ls«it PaMiin. 

f 
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K H > ^ B e D r. 


Zijjt Hilf aIüIii Wiiitt;ii lu^stiu wird^ iiicLi wotl 

iUm Sulzburgor Test, der flieh jil^ <ler be^ie unter rtllfin bisher 
liekjHiut gtwonltJiieti Vul^nitcMcti yrwüist^ der Edition zu- 
j^unde geje^ ujid dfilier die vom ESetrjditeriimticr bereits 
durcJigcfiihrte SiederücJtrift dis Vulgntatestes voiii neiieju ge- 
ictultet werden tniiJ}. 

Für den nidit kleinen KreU der Foraetber, die aicJj mit 
der Kritik rlcr K.S. befaüten, und für den noc!i grdUoreu 
Krifia rlff Benutzer dieses wiebtigen Quelltawerkc® dö 
mj.4gebendeu Mitleklter? dürfte k; von Inrerertse »ein, schun 
in tdneiiii fniberi-ji Zeii|inijkte die ^leUutig des Text©«! /, inner« 

bnJb rier gctfitnlfii bandi^hrlftlicknn BlierliefflniDg sowie 
Hueb eine Auswahl aus don wUhtigeji Varianten kenueu zu 
leriit^iL^ tiii' uns in den Stund setzen, viele Siitze, du- ln di^ 
Ausgal,le üujiirich Werners* ttubeHihri aiehe« bl!cl>en, ob; 
wii\i\ in ihnen »larke Vt-rderbnU j^tevkt* eoiilidi in etnwand’ 
freier iir.^prungUehcT Fonu xii geben, — M it der Ife^jirccliuug 
viu] L if^dieii aber auch Revision von KiH<hne. aiifge- 
atedhou Siuiuinbunines und Ilinwcirte auT dit^ Enlaiebung^- 
giftchirJjteH den Knlaitfiiutigütjri und die Aut erschuf r der R.Sh 
verlumden werden. 

Die Snlzluirger Jis. isi ein Hammulttund (Pajpier, 
X dd^uivL der aua der weiUm Uülfu? ilt« .rHhrbiiinlüTla 
stniumi, in nMlzrUHJkftb die mit geprrötam hniiitien 
iilierzugei* »lirid, gtbiiiideii bt und von imHlpmcr ITnnd 
mit Blebtift fallierte Blatter zähk. Auf der innausoite ih^ 
VfiTikTderkcD lipfindet sich ilas aiiH dem 17, udt^r 1?:^. .fabr- 

... sLuniuiernrL' Ik^itrerztüdnMij das liesmgi, 4luD der Ki:slfÄ 

früher der .üildlntiuJCa la atae ifariue virgiiii^ In fd. i. 

einr VorstmU vnii Salzburg) gehörte. Oie Kirche Jajatae Mariae 
virgiiib% die hit r in Betrurki kommt, bl die Jni guiisrlnm 
Stile gl hakottf*, «n den «tdiünHü>a Kirchen SaUhnrga zühlcnde 
AiigtiHtiuerkirtdie, db, 1453 crKvut » von Erabii=ehof Bur« 

• r>i* K^rvrnifcllün dm gjitieri Sigmunil. tÜm mnlm domwvli.« Usforrnicllrift 
.fin« Ui*n »or t,,Ulmr, Arthl^ fllr 

^«tgr.Tih.iHfln. tu, (11*08), Amgulm *lfj d„ 

T«tt d*r tt. 8 ««tnrtiin awi*rf, ntii twk knn datth Wbni*r imd 
5S.lU.|U*lil 

* Martin, mth^rt. Kln dur^h «1«« Owükbt, «nd Knn.l 

& irifp. 


Zur Cberlleferoof uni F.nUUjkuiig der Rofonuelio SifitmuBili. 


t’bttrtl II. mit Ziiiniminung ile^ Domkopitoln vom N<A*em* 
l)er um *iir Pfarrkin*!»? t*rhol«eii um! einem Kollegium von 
zehn AiifpiBtinercliorherrcii auverirnut wiinle.* SSpäter (IbUi») 
«riiij? die Kirche «n AiiRiistincrcremiteii und Thliefllicli 
un I^!?ue<liktincr nuH Michelljcuern (in SaUhiirg) ln 

<lcr cr?<ton Halite des Ut. tlahrhundcrts sind <licf Beatiindo de» 
Klüjitrr« Mrdln wie die «mlcrcr Klo.atrrhiicliereien hu die 
Studienliibliothck ühergeganpen. 

Auf Fol. ln werden wir mit dem Inhalte dw Hunde» 
Ixrkaunt gemacht (du» Verzeichnis /«taniint von einer Hand 
nu» der zweiten Hälfte de^ 15. .lohrhtindert») : 

(!)• lau pueeh *»ft •« #r«lea dw» anvanf dar m#U uud daroach den p«:iim 
und daraaeh die epiatel und darnach daa ewanjrely durch daa z*"” 
l^Qclil nach dem chor an Saltapnrif. 

(8) Darnach so wnd in ein ander die paMion all tm alnim». 

(8) Darnach darüber die auale^njf de« paaeion*. 

(4) Darnach ain pnechel, daa fewaeht worden Ut in den» conclly. 

(5) Darnach den aaUaa ron Rom und den antlaa von Jaruaalem und den 
antlaa mit isaltapurt* 

(Ö) Darnach ain paeeb jennnt der Samuel 

(7) Darnach ein puech jjeuant die drew wet« uud lar (emarht Von den 
«irew ijeeehwislriftHen aand Laaanu, «and Martha und Maria Magdalena 
und lind alao irenant daa aabeimnd. daa aufnemend and daa Tulehotoen 
we«en. 

Ich iH-merkc noch zu deu einzelnen Ht;stniHlteilen dea 
Ktulcx: 

ad 1. Fol. in bi» 117 o: Au ih?r Spitze Mehl, mit roter 
Tintfgi’t*chrielx*u: ,ln dem adveiit «1er unfung ilcr h«*rrn.* Da» 
Stuck M*lh«l ist, wie alle folgenden, zwei.upoltig gc.uchrielien, 
und zwar von «Irei ver<«*hitHlenen lläiMlen. Al» W uH?<erzeiolicn 
erscheinen eine Wange und g«*kreuzfc Pfeile. Da» eine ^^aa- 
»erzeiehen — «lie Waage — findet »ich in «1er gleichen Form 
in Salzlmrger Manii.dcripten uii» den Jahren bi» Ud5 

wieder,* dn» andere- — -«lie gekreuzten Pfeile—-kommt in H»». 
vor, die für «len Salzburger Erihi.schof Hernhard von lUir 

• Riaho Mittatlanfwi dur fJueollathafl lOr Landaakundu Sahburc», 15. Bd-, 
8. llaA. B. IS und SA B. 

• A. Bublar, Salaburj und «aiaa Fftratan. IV* lo. B. 8S4 ff. 

• Die Zahlvn find tod mir voranjaoatat worden. 

• Vfl. 0. M. Briquet, Lea FBigraoia t, n. 8478. 
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in den tlühreu 1471 und 1470 71 ungoCt^rtigt wiinleii.*^ 
Auch dio Atl.»^taltullg <lit}M.r l>e:W)udL'ra die der lla. von 
1470/71, <lie äU« Snlzhurger Arl>cit jcu heKcichnen ist, xeigt mit 
der iui ^•r:<lell ^>tiicke und der weiterhin in unsrer Hs. L vor- 
Hudlichen sehr nahe VeiwaudtBohaft. Hier wie dort ist als 
luitialNX’rzierung ein im Profil gezeichneter Maiinerkopf l»e> 
lieht, der sich au den Buchstaliciiscliaft Hii^ilieBt. Auf 
Ful. 24 h ist aui linken BUttraud ein Munogrumm eiiigexeich' 
net, das auf «len Schreiber oder^ warr mir noch wahrschein- 
lichor ist, Ulli das Mülluer Stift hintleutct. Auf FuL Sda 
hat der Miniator zwiwüien dio Textkoluiuncu in kleinen 
Ziffern die dnhreszahl 1407 ge^Jtzt. Fol. llfi ist leer, 

ad 2. lol. IlOo his IBUh; Von einer Hand geschrieben, 
tlie auch am ersten Stück l>etoiligT erscheint. Wa^ät'ratichcn 
wie in 1 eine Waage. Zu Beginn eine Initiale. 

ad 0. Fol. 131 ö hi« Ihüh; Von einer Hand geochriehen, 
Wahrzeichen* gekreuzte Pfeile wie in l. Für eine Initiale 
zu Beginn Baum anagespart. 

ad 4. Fol. j*»7f* his 18H« füllt die Befonuatioii Kaiser 
Sigmunds. Wasserndcheu : Wange wie in 1. Schon auf 
Fol. I.’i7 n in der zweiten Kolumne war mit der reformotio 
einmal begoiintu worilen, doch ist nach den Worten .nltnoch- 
tiger gol schoiMdjer liVniaU* wie<lor abgebrochen worden. Ein 
anderer Schreilicr nahm dann auf der n&chsten »Seite die 
Arbeit von neuem auf, teilt aich nlicr in <^ie mit zwei anderen 
SchrciU*rii. An der Spitze de» Textes sicht: .Vorrti dicz 
Butndks*. V4m fpatcrer Hand, aber doch noch iin 15. .Tahrhun- 
dert gei*rhriehen: sie besorgte auch auf Fol. lOCo die ttlicr- 
ftchrift: .Das piiech Samuel.‘ Zu Beginn der Kapitel erscheint 
immer eine Initiale, oft int wohl nur der rote Burhsiabon- 
korficr da, zutneiM al)er ist die Verzierung mit Mauer oder 
grüner Tinte hinzugekommen in der .Vrt wie in Stück l. 
Knd wie hier de« öfteren, so findet sich auch in der reformatio 
Fol. 188 a die Initiale M mit einem Kreuz «larülicr und mit 
llaiikcnwcrk am Bande. 

Jedenfalls ist von I, zu sagen, <la6 es mit «olrli ndnlirr 
Aussutriiiig alle anderen Texte der B.S. ülH>rtriffi. DaB die 
reformatio in oben stellen dem Iiihalt«vi:rzeichnw nU .puechol* 

** 11. Tiwtx«. tH» H a m t u hrift»« i» HaUhnrg. ttHlä. 8, 62, 74 
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angeführt wurde, da» im ,ooncily‘ gemacht wurde, ohne ,xu 
UawU hinzuxufügon, scheint dafür «u aprccltcn, daß das Ba:*o- 
ler Koiuil auf lauge .lahrc hinaus iu lebhafter hrinneruiig 

blich. 

ad 5. Fol. Ißßh hi® 10^«»: i>ie Ablässe von .leruwilem 
und Itom (Uin»teüimg gegenülier dem Verzeichnis) »lud von 
anderer llaml gi^hrielien als die H. S., doch auf Papier mit 
gleichem Wasserzeichen. Wieder von anderem Schreiber 
stammt der dritte Ablaß iWasserzcirhen: gekreuzte Pfeile), 
d. 1 . der <Ies 4 n>tzhaup zu sand Uücprcrht zu Salczburg*, wor¬ 
unter wir da» alle Salzburger MiiiiHter, den Vorläufer des 
heutigen l)oines, zu verstehen hül>eu. Die Ablasse geboren 
insgesamt in die Zeit vor 1450. Fol. 193 6, 194 und 195 

»ind leer. , , - v 

ad Ü. Fol. PJOa bi» 210 6: Von einer Uand geschrieben. 

Bezüglich iler Fherschrift siehe liei 4. Wasserreichen: ge¬ 
kreuzte Pfeile, Initialen zu Beginn der Abschnitte, Der .Vn- 
fang des Buche« lautet: .Hie hebt sich an ein epiatcl oder ein 
Sendung, die gemacht hat maistcr Samuel ein jud, gejioren 
von der »tat ze Seitz in dem chüiiigreieh ze MawchyBlana* 
usw. .OlfonS ein »punischer Prediger. ül»erseizte da* Bach 
aus dem Hebräischen in« lateinische und Mehner Lienhart. 
Pfarrer zu Straügang (in der Siidsteiemiark gelegen: im 
1.5. .TahrhMudi>rt stand du» Patronat über die Kirche «len Salz- 
burger Erzbischöfen zu) in« Doiitschc. T)iesc Itlx^rselziiiig 
muß vor dem 15. Jahrhundert erfolgt »ein.'* 

ad T. Fol 211 n bis *293 6: Dieser von euier Hand auf 
Papier mit dem Wasserzeichen wie iu 6 gesellrielH;ne Traktat 
hebt an; .Anno domini 1447 ist gemacht dicz piicch von 
dreVexlev weeen^ uvw. Von den Initialen zu Begum der Ka¬ 
pitel sind nur die nnen Buch»Uibenk«nH.r fertig. Hier ist m 
jeilem der drei Teile des TrakUte* eine gleichzeitige ^ un« 
der Blätter mit roten Ziffern duTchgeführt. Fol. 294 ist Iwr. 

Ein achter Bestandteil, von zwei nämlen ge«chriela.-ii 
fWaseerzeicben wie in 6 und 7), erweist «ich als ein Traktat 
von 22 Kapiteln und handelt von der Jiebhabung goto«*, wie 


n p. Uardl. I).nkw0r4i,k^»«. 4t PKrre 

(8. SÄff.) di* PUrft .*»t l-lOl l» unont*rbrucK.n*f «o<c*«iWt 

M«ut*r tiiaabart Ul aklit d*ruBt*r. 


Karl B a «r. 


K 

InhaUe nbiiuriiJimc]) ixt. Am ^iiflicit^ 

<ieo AVrfflsaor ist mu dem Nikülaus von Dinkebbulü 

iiitlkestdieüd&r Gtiiatlit'lier, die A 1 if 4 i>suii^ aelb$t erfüllte tim 
1433. Daß tief Schrcit«;T dea VerÄeu'imiiuieji tlen nchten Be- 
et4inrJteiL nicht "vicnnerktet hat darin seineit Griiod, daß dem 
Buch Jeglicher Titel fehlt, loL 33ü b luid 334 Äind leer. 

Nimjut niiiu alle Ajümitajmtikte ^naammen, wie sie iina 
durch den t^cliriftebarukter, Watciter^irJn'ii, BiichttUK^tuttiing 
ijjid die J^til. tl3 rt vorfindliche Jahrefl/.ahl 14b7 gegeben aind„ 
«f wird raJin m dem Schlüsse komtueu müascti. flaü die Be- 
attmdtcile dea Codex, mithlii ouch der Test der Tt, in den 
j*cchj5i|ftr dahren dns8 TAhrbunderiiit in .Salzburg geachrie- 
heil wurden, HncJiAtwiihrHeheSnJicIi hatten die Angchorij^en 
des Hbl Miillii gegründeten Chorbertenstiftt^ rbi^ Be^* 
ätrebcTu bnld auch einen gewiftsen BQcberbcätnnd ihr Bigeii 
nennen m kunneii, wa^ in der Zeit ^ler Heinti^^iiccT man 
eifriger denn je {Tandi^hrifteii Hummidti;, abechrieb und Üher- 
fetxungen dnrehführte, nicht weiter auff[iiien kann. tTir ge¬ 
wisse Stücke in unserer Ra. fanden nicb bei dom Siilxburger 
Dumkapii^d, dom rlie Müllnor £ liorhmon diirehnuB nnUß- 
atauden, die entajirecLeuden Vorlagen. 

Wenn nun auch die SaUbtirTfer Ha. nicht aU die aliesie 
nntor den bisher bekflunten YiilfEafa-TlEa. WeTchnel werden 
kann, so gibt sie doch die Vulfratu. mn liesteu wiwler, ITni dieii 
zu orwejfit-n, muß »ün EUek auf dk- gesamte hnnd- 
A c ]i r i f t i) c ht b e r 1 i e f e r u ji g der R ■, S, gctiin werden. 

Die rt. S. liegt in drei von cinandeif l.ajtrKcbllich abw-ck 
dieuden k’iiseungen vor. erste Fii«8iJiig, die Vulgwin, wird 
heute ondi dtini Einzukoiimieü vuu f. durdi jceJin Raitd- 
^hriften repras« nlim. Dk zweite Pasyung liegt In der Stutt- 
eattcr (f/J und die dritte in derLuzcrncr Uh. iE] vnr. Knniirje 
vertrat die AufiatisLing, daß 0 und K «D Üoarheitutigcti ^lea 
VulgaiatBxies aiicufieheu aeion.^^ fm (kgen-iotz dazu stand 
, da^ iLrgobnk der üuterRuebung ,1. Hallers, der die Vulgata 
ah miieii Auszug ans 0 ansprach, al«» in G und in dem mit G 
mich* einmal ganz öbereTnstimmoudmd Teste K <len ur- 
iqinrngllphrn Entwurf sdien woHu?.*» Meine eigene Unicr- 

" N«dih SrcltlTi ÖiL 1S> li UitT f.; fld. 517 j K SSt fl. 

** A. >. a ^ J ts. 


Zur OboFliefamti^ und Ealitahunff dw BeformuUo Sisumundi. 


•uchUBg" oTKnb, (lio Krgcbnbse Koehnes dBiiei» Hallcts 
vorgeujgeii Trenlßti iqüjöjcu.** Es kann uis «upgwcblüaöcn bo- 
truditet werden, daß rlie Vnlgam mit» rier Farj-nug O Iiervor- 

Ein« Fasfttog. dif der V^iiJgitm gaiu nahe sfiiiui, bilHme 
die GrundlMg^j, bup ibr VnlguUi, O nnd K geri«Ji«on hind. 0 
imd K nLittelbar, denn sie «iud *Ib' Etgcbuui wii-derlmluiT — 
AT zweimaligtr. U sogar lirciiaflligeT — Irherarlieitung jeniT 
gemeinsamen G’Cntiillag’ö, die icb im folgenden fetainmliaiinie 
mit bewiebne. Hmr die ExUiemt der MittelgliMlor 

mumem eHan erwäkntflp Atifsaixe 

^ingeliHnder gehandelt.** 

AvUcm^atniu C’OoCilJi 



ut I Z i *f 

Q I pniicajuj 

\ 

ff 

Wudureh sich die Vnlgam vim Xj uiner^heidct. da^ ist 
vorwiegend idtm Rrihe \^a hfungeln. die oUcn Vnlffatnte:tteii 
- auidi L machf hierin keine An^mdmi*- - gemeinsam emd 


** MltlaUuu^«!! d« Imtitut* fUrftiWTT. M. *K\ 

“ WiB mit t. *0 «(ml« Hn StBmmliaum MBah alt # i »BrlurtiK» 

Tffxtv beuivlinBft 
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und wiedf-rliolt schon kritisiert wur<len. »So sind z. B. I)ei der 
der berccbtigtcu Almosencupfänger zwei von 
den vier (Sriippen h^sgerisaen und nii tdaru ganz unpuifkaeiHlen 
Ort gelangt.“* Im Kapitel, du« vom bischöflichen Stund han¬ 
delt, wird geäugt, daß der Pnpst in drei Füllen .kain Freyheit 
zu Hin* habe, der dritte Fall jedoch wird nicht iKdiundclt,** 
Ein uudermul heißt oa, inuii aoIIc ,uUc liegrcbnuß ubtun^ und 
gleich darauf: .Durum!» wenn tiinn ein grebnuß hulxui wdl', 
ein Widerspmeh, hervorgenifen durch den Wegfall eines cin- 
Bchränkendcn Zmuitzes .in den clostern* au erster Stelle.** 
In dic-seu und ähnlichen Füllen ist <ler Text jr^^durch G und 
K oder durch einea viui Iteiden l»e^r filvrliefert als durch die 
gemeinsame, fehlerhaft gewordene Quelle z aller Vulgutu- 
texte. Weitern ist festzusiellen. daß in z eine er^te Mehrung 
der KapitelülN'-rschriften eingetrnten ist. — E-* M*lieint uiirh, 
daß Xj inil »h’in Traume »les KuiM’rs Sigismund geachlus.«en 
hübe; damit war ein wirkungsvoller Abschluß gegclMm. nicht 
al>cr mit dem suft- und kraftlosen Kapitel, das vom Almoscn- 
suniinclu der .Anthonior. (leister und »S. Valentin* handelt.** 
Auf sie wur in der geistlirhen Heforination, wo die IktccK- 
tigten Orden namentlich aufgeführt sind,*“ vergessen wordtm. 
das mußte von einem interessierten Schreiber gut gi*macht 
werden. Daß dem ao sein dfirfte, geht aus dem Texte K lier- 
\*or. Nach ihm werden alle, die sich gegen tlie neue Ordnung 
kehren würden. .kruftloBc ul» ir wol werden hören in dem 
Iwteti diß buches*. Die cntsx)rivhende Stelle hiidcl sich lu »lern 
Kapitel, das vom Namen des koniineuden MessiaskönigÄ ban¬ 
delt.** Dariinch waren nucli die zwei Kapitel, die von der 
Münzr handeln, verschollen ralcr Nachtrug.** 

\\ ird die Frage gestellt, wa>» aUt^s im Texte x, ge.standeu 
hnlie, »o muß ihm all da« zugcsprochcn werden, was l. der 
Vulgata, G und /i. 2. der Vulgata und G und 3. «ler Vulgata 
und K gemeinsam i.st. In den Fällen, wo die Vulguta von O 

» Vgt. W. |U>«tiin. Friodrich RnfortnaUoo iIm K. Stctnutid. IST«, 

•»» «. llf. VL I n. di» Abtraounar d»r s»ei (Inipnon tu «rankeo Ut 
** tV«mi»r, ft. J8. 

** Khtmd« 8. 41, 2. X luiil Z. 0 f. 

'* Ri*«ti(ia 8 97 f. ttad ilacn lt««hm. ■ a. O. 8. <49 (f. 

» W*mer, ft. Ul. n s. 101. #• RbeniU 8. W«. 


Zur Üb«rii 4 forufl|; und FjixiwUun» dor liufomntift Sig4miun*U* 


und K abwfifiii udcr sciiI icBUcb JciJu aiulert laum, 

da luuB ’Ue l'ülur^iichujtg faUwi'tAtx Dut^Jtüidisiu ^vclrlier 
tJiG i'^riofltüi l^o uim dit 

Enfö^^eidiiuii^ fast rtusdchlioBUcb der V iiigntA 

fällig darf Jiui ii die Viilarnta öls fast identtseh mit atmdieiu 
Eine wirlitiffe Erope iüt liiet Tat die l:Hääniij.g 

— mun kanti fiigUeli in AulH-'traclU Oer gcript,Tiii DiiTereäiiuMi 
zwischen beiden atieli — ein J:''rt«iufct, 

iiuä puii'in t.itJHse ist üder itn ]>injte i'iui ilahretit ulfliiiüh- 

lieb* ♦■nt^tanilen 

Die weilfluti gfiibore Zalil der Kritiker der il. S. uutim 
das ersicre an xind TCTlegw die N iii ein ifur^titniu- 

tes Jjikr» >^o ßcH.diiQ;« v, liewld iCoehiir^'' uml IWii =’ ini^ 
Jahr \4ii^ und neiieptPBw .Toueliiniäc^u*** nbweichend vmi erstc- 
reiu ins Jahr 

Die3?^*.u Historikern slehi eine zweite Uriipjif mit »mlwtsr 
Auffüsxiieg jtLgenüber. Fnr »je m die Hcformyclirift in der 
iieuu-^ voflieg^wien Gestalt nirlit aus duoni t lasse. So nulitnen 
.^dioit A<ldn»di=^ lind Droyseu®^ für Oie ireisüidir und welt¬ 
liche Kcfonniirioii verschriene EntatehnngaicU in Atiftiirnoh. 
-HefUMkilnrs lieachtet w^ill die These Keilers ■*** seini^ derjiii- 
iidge Oie Vulgata als eine nijerarbeitimg oiner ül^rren Schrift, 
deren kmeriiiche H]dm>« ahge^ehwächi wordfiH sein sollen. 
anza«.diiHi wiire. Keller i^t. wnld bei diiSHjr Folgerung vni- 
jicliinUch von dem Bc&firehiui geleitet gewCijen, hriedrtrh Rei- 
Anttirschafl lu retten. Oie, kaum daU sie Boolim aii.sgi^ 
?prm-ken Imttis von liernharOi «rhnrf ütigegritfen und üU 
unhaltbnT Itezeidinct wurde. Keller hat in diesewt ZnünimiiiMi- 
haiiff den ticOennnigsvoUea Sutr. nicdergLadiritdK'n: .So ist 
ai 4 ^ dem Ziuimmoeßwirken mehrerer i'^ersunon denn ^ tclleicht 
dn^ luTiitc litfknnnie Ruch entstamlcn/ Kellcvi» Auffßp^ung 

« A. m. o. l*t ff. 

Ciütt, *}*t. AnasEcip l«re. iSäfl. ” Ksil« ArcliW 33, S. 7 iS C 

“ Kur K*fiinnati<» fiijt*taaadS- ViHrtifl>fLn(dirin. 91 . S, * 7 , 

Anu. 4. 

tllü Rfl^jnnlUW Jd« KaimPV fSiiflinmoJ. ItUf. Jalirb. H iW. 

l.l«*CLfalelit« doi Kiiiwr» Stsriinind, IV it, ISA. 

** CfMobiolito dlnr prsuflS^ohflö i’ulitik I 'IWÄ&i. S. Mt*. 

•* Dt« lOitörnntion mul -Hu äH*tvn KrtrrtrTi!iii«rti*i»u, r * 7 i^ r. 

JaaBar-LitfttAtnnAn uftg llt | intihi S. 7^ C. 
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miirhtcli nuch uiiiierv immhafrc IJisHiirikor m sa 

11. PruU ^ und IL Boos;*^ kt^ictcf wkrid' 1807, -iaU 

drr ,iiT%|;friingli(^Lt^ (inr.wurf rU'r Sitd^iiiiindi:i mudt 

Viel ,-(djiEirfi^.T funuiiliert und voh iiii^itljdtrhem irciete diiich' 
tritnkt wfir iiiul dflfJ er dann nuii^^krbeitet worden i^t. iiin 
li?H^rliutji|tt tMTuie VerlircituiLg inij^dicli äu niücbitn“. Ehiijifr^r“ 
malküi verwund! niil: ilii^oii Aiiffn^Hiingen i«t dk^ J. 

Ihm frikclieitit durdiHii» heweid>ar, ,d[iÜ rlie iin« ii^*erltefertt 
Yefduii der Uetnrimct-hi Sijirii^niiind} Ifulifi-Uch die Ühorürljei- 
tuutf imd tioiitsehe f.^llorke^]cll]l 4 ;^ i-tue« kiiui.ij)4.'rL>nr ktmalsereji, 
luudnii^hen OripjinuJ* dnrrli einen wnrrreifhen, au Bnmllien 
^nihurii LtJid #fewühiiten Sdirifikteller 'm, die Elbnrdies mxdi 
n|>rndrein dnTch Zu^iitsa? imd luterprdjirinnen der n^hschTcilier 
eine Verwiseliunir ihrer erfniiren — 

Daß nicht eine. Houderii ‘H-öjijiit mtdirerc InteiiiWhr Vntla^en 
iler R.S, xnjj^rmjde Ugim, die iilH:rhet:^i himI itnf.gichi^.tT]an- 
tert wurden* nahm ticfnneh II. Werner un^ nnd er nruerniilim 
es jineh, dici?e alteren hiTelnl^en Vt>thi#?eii in intiner Edition 
durch J^iMwrclriick er-Hichtlkk zu mAcittin. I>in ge iai liehe ^{^^ 
lormiitiuti >H»Utc tiHvh W'irnier hereitA in rh‘n ilHlireii 14ria hiit 
14^J4, die Sfhrift ub UmiEe» HdO xu^ttmde gekomnmn sein. 
Itoch bt Werner ind seiner nrsprunirUdben Ausiehi die 

EritHretiiimii;!!isu.dl tiielu i'iddkdH.Mi, Indem er ijmti r jiiium]iiii_ 

•hadi kwiik mit r'urtN:?lil —, daß die JLS. in 

Mnik* Viiii der Ak»epti]t.mmiMrkünde vnm S(i. Miirz Idl^Si iib- 

lüin^ig: eei, kam er m einem nenen termlnua n quü.“ 

Kiij f(c]iHijea Eijij.-dien jimI den Text der Vulffiita 
zei^T daß die zweite flrupfw von Histnrikeru richtiger 
ndieii hat, denn auch dk Vidg^nm hiit ihre Vorstiifen, ihre 
hi^jndem (renesis, auf die wir zni Bfg:rundMii#E deü nbi?u 
skii^ieTten Sii^rnnihuiimea in KiiTj^e eiiuErebiin mü'^'ien. 

Alu Ält4?steu Tlt^tandteil der Vulgata rlirf niim Jene 
S^hriftpurtin utiKehcii. die mit dem ICnpite] .iicKfuen fKMjtne^^ 


** .HtaAtBuj^HchichUdafl AbvndUnd« im KnteU!|«r, f. liri. fliBSTt, g, iJif, 
" tlttflcblcbto itn TbolmiKhun HildtBlni] tur, i, Bd„ B. -t^Lh. 

•• Cb Br Bill« E«riirm«tjui*'Sd3ria itm nitiffl«bnt«a JxhrhuDäcm », as. 

" Weraof, ULVl t, L nai 105; HW tUm ar*tM^nelict]« Antitlvt Wem#» 
rt«h« DtulBCliD (jBflckichtBhtltter IV, ITSo. llft, Aam. t* 

•* WoTOBr. ür 14 L 
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üilUviii iiniJ bb rM tJem Kiipiul teicbr, dn^ ™n dm 
kWtf^rfrmiPJi biiiitJeU." ^rnuln <Us nwU 

fo]gi*\ wird [ili? JifltfJi f3i»r ppfiinrinciuti' i>dt-T jiuck der 
uunif^ 5tcbe*id iKJKeifJiöcti Man bencbtt, dsiü iji 
<Jium drr AuUit p* nicht nötiff halte, vor ^reformnölqn* rifler 
,orcLntiii^£^ lüJcL ein «mitr^vheidondtw Aitribut tu ^tzein 
Diesea «^iiiiii'i cjipifel^ sollte vfui ^ler Vefwciiduit^ der Qiief 
wbÖÄäi^rcii liülieij lianitelit. Aji der Spiiie dt-s. älteren Sehrift^ 
teilen erfahren wir — ■ untl dies schon iat Wieiehnend —, JtiO 
Friedrich von Ltiiitiirtw ordaunif ifemacht Lun und voji 

latein ru diuit-^h fjubrrtcht hun /n eintTii l»eclieritn itUeu ^e 
mniiioiL in fler cri>:Heniniit\^ Damti^b hat wold Friedrjcli vnn 
].antn»w xunütbst eiiiiinil einen latfinisehen Uefnrm- 

«^ritwurf ^HjmipJit nn*J ilieHJU bald Uernncli zwecks V orbTcitintji'^ 

peiQPr Kefqrmidwn in weiteren Kn-Ämi jiiM tk'Utsdie Ütier^ 
setzl. und enUpreoheiid erlnnlert^ kuni liie ültejüte Fortu der 
deiit^^h U S. jcustando I f de? fitjjmtnhnutnejs). M.iii 

wiril heiue nisdi (Jaro «nntiitimeu luuHseJi. der zu dor 
nen SudU* iHünerbtc: ftimijamlcin einieucbtcTe wes- 

hulh die gana ansdriickUelie Ver^icheruni- de» Aiitora, ilnS et 
die J^hrift dem Lureinistthe» ifis iJeut^che' iiherM;txt 

hui«, nnter ih.n Tinch gew^orfen werden hoU,* Dicjw Ih nier 
kmiif C'a™ hfltle ,=ich ffcw^t* H-V-bm K«ricbtet. Imlte aber 
später mich aiiiloren llistoTikern voTßdiaiten werrlen können 
4» V, Ih--s£wUl, der Ln olnger VcrHichcrun^ nur eärien jener 
KiiiiT-tgrilTe mthm wnllte. die dnr Vurfop^ser der ß.S, arvwen- 
dete, Hin seiner Schrift ein biiher« ,Vin^iieo tu vcTschttfferi,** 
tiijil ueiimen» nloiiehiniseti, der trotz aller Ik-mühunKen und 
lifeweLHversiiciie Wenierß* die R. S. puf Uiteinische \!irlag^eii 
zufückzufrihren, in l»e?.nß auf jono Schriftstello von einer 
.Fiktion' des Antor:* tipYidit.” Ans dem Texte ff. ftu» dum 
pben.'^o wio an« K nb und zn dtn? CrsprimglidiC deutlidier 
hmochltckt. können wir «hmdimen, daß ifeniiUtlicb jeiicr 


l!baiii4ii d. 

*• Fbonft« S. 31 U, 31* 

“** tllfJiMfi X»JI* i»t 4»wb iom Tait* t. 

A. jk o. s. a«. 

n Gatt Ual* Anitipiu hita. 

« A. P O. *S. 4±. 
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bteinificlii- Rf'fornicnl’wiirf, iUp tlrforiii Jtfr fJnn TiU'l 

tnijj; .AvbamfüitiiriL coitcilli 

^Vaiii wir *ilK?r im der IjiteiiimJitirt fcst- 

hakcti Würfen, dtinn kommeTi wir j^oliuji vun hier ans oiiiur 
Ant^luddunff eiiies nUc.ron i^'hrütEtüles aiiü flem Gutnitti — 
in dem oben njii3ü]mcbf>?j<!n rttifnuff —, dnä auch liw 

Lintcrjiutij^^ Wip welLUcdip Itcformutioii vtiid die eEgpinRnificrii 
i^'Jilijßk.a|dUd CFriium d<i9 K» in einer 

l-rfomi vnri^deffpiL hStR-a* iBt nicbt nmiinohinf^tj. 

Pur dit* Iloruuelic-buri/:^ üUcreii SebriftUdk?' 
chuu Hiir}) nocU amkru Wuhniebiiiiiniüetu J.Enw keinte schier iu 
flie iiiite Her Kebrift liinoinpr^ötcllte» vnn den JjtunktO'jätMr- 
fnititüi banrlctarJe Knpirct m ßeccii sein Eude itu eigen' 
iirlig fürniuliitri* ^inü es sehr wruhl eiiiriidl den A Whiiiß einer 
kürüiTenSH.'hrift hitdeii kuiinte iwler dem AbacblnÜ sehr unbe 
riiind. Die hkr Hlelimide Aufforderung nn Herren nntl Reidi&- 
^t^dte, diiK gTolk- Reformwerk untGrsitüticn zu wttUea, wülri- 
genfiiJ!« US an die Kloitien üWgciieu küiinti;, der 
dttß jVxjn unterm Tiurrtm dem kwyser in eriuntuing gituff l>e- 
rwliehen* und whlicßlieJj die «chntdogischen Demerkjii- 
grri. da« allea siiui Dinge, ilie dem Leser dieat.'^i KupUela 
immer w ieder imfföllen müjwcii.** 

Noeli mehr (iewivhi «iier «dl mif die THt?«ndic gelegt 
werdniu daß aitlt in dem nU alter nngcHprocln neu S<dirifitejJ 
nufl in dem VorausgL'b' ndru urnl :Nne|jfolgriiiipu mihrfucli 
Stdlen tinrlcn. die In einem atifinUetLdeu AVid^^repriudi «lelieu. 
Da heißt e» sl U im Ku|dtel .(lutuen jmmUöc**; A^hr «iieh Tcnum 
mImj wejM, der Liin stuck in der ordming geiiessren üitwhi^ 
tiueli yegliohs lattdea güiegTcnhnit, ca sey umler herten und 
•ctettcii, dem «oll es |iiiRcli vergmisätet sein. uKk fnr 4 iie|| jsv uc, 
men tiiiil fiiräscHriTigfiü für uni^rrii herreii dm bunig. ob kum 

'* Vg\. NtiL A- ItidtJt, f. », in, A, 

** Weniöf, Wi t 

timm Ml «llrtn IIh. Aer K. ,l*ktuAe «iljakli^. Z^ii|pPwnnmflft Ujn 
kam wnw Jahiiiii-I In d>r noflAutnnt: jfcDnJojiC i»t midi 
llienttadiBn Cr.uoipil«*ii it« (5. Jfclirb, nfcfci frmiia, nmü aimv 
bl«n«u Am Vwimdliiiiff Tfiiirh tti^öhni, Aet .» ul. .itmiö* b*- 

iL a 11 3, 171. W>rn*f Itt itt Am EnoiDdicniii« 

BriAblll (41^1 |*L 
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kny^r wiir o(ii>r für den smrluiUor.* Uei leffnle Weg:, der 
Iiii^r Irr^irtlrnttcTi wird, ist s^s^u Sebluß dt-r Stdirifl gnnz vw- 
bs^tTii. Du /»ibt keioe CTC-!c}!ciibvU niyhr J!u Acildirn 
be^sertmgsvonscbJügfeji, sondern cs uteht flfr ileä^isfikciin^ 
Fricdricii eiitfüi Alonai Jiuch Verkumtuap Beines Prny^rum- 
mv-i gloicb Äellwf iinf, um die Htrform dureJi^ufiÜiTeu* wuiiti 
mltig mit Ge\v'aJt.*' B^inn in der Srhrift fnrtiJeführunr 
A'il nndrr ordming: mpn nncli vt^rhimdlunf die nit 

noUurftiiT sind ku erbeten t die werdeuT am tsil den reicb- 
-(letU'ii cmiifdIieUr vtu lail in ain etuicjli iJcscLUigeiu' t)R!5 ut 
fliK’lt eil» \%in dem im Eapiiel ,iiniiw:n [Kietiie* <fp-a^rten völlig 
'^■erjjehiofleniT niofluR procedendi, IHc l'^aktefen, der 

Konifi' iiriri iiein ßtatlliaiter. sind äiit Seite pcselmlH Ti imri de- 
fiiit die Sehrift gfann: üuf daa revaUitionüre lielciae fiumbcr- 
ge^sidifjiHju. — Ein «ndereit Ijidspiel: Itn ^llten He^iandteü 
vrercieij die dcitei» Saki-nmenr^r ^rds hnylige ding^ bingftstelU, 
.die gut der bei* uns ttoslUeb «ii das ertriHi guurdriL^t bau* ** 
und von don MencbEmrdcn wird ge-sont : ..llette Cristus Jgäus 
gewi^^i, dn>i nrderi dei» gelAulHin gi'i'tift und g<^I^l^wpl! luocbten 
linbeu, er hm die vierdKalb itrid dreyitslg jar aie wnl 

lHarnadj wäre es Ruj-geschlossen, so mwdiie ruun 
meinem daß ii> der K, S. dk Orden unter dru SakriL* 

menten Auftanchm konnüii Und doch kl da« bei dereit Auf- 
und AnaJegn ijg in der Tvinleitung der iWdirifE t!rr 
Kult, iiiiil iliiTsfsr WidcTsprurb ist selbst inirb in den alleren 
1 Win ndte i I In n ei ngni ragen 

AVui wir Aii^ diesen nnil ülmlidnm Vfjrk»jmrünki=eu fub 
gern mbcbten, das ist, dnfl nicht ciu und diextUie FefMiu 
innerhalb ftüglavgrenztcr Zeit die paiiEt' Hcfnntifttin ninüiT- 
gc-*ebrielH‘n Imben kßinu Jene Wlderjptüeho wird mrtn nieht 
hIh Fnlgerr^Iieinniig keiifui^r ArbeitüWGiw,* eder etw'a der 
Vcrgrßiiehkeit ein und destfelkm Aiituts AJiAe|ip»i,** fttuideri» 

** Wernor,, S- H f. ** Wnn^at, Ä l *" KIjauiU n iS, 

K lU, t*\n StvElfe Ut Äi«h Sjiliftiurgar T-uit fnc.litiejfwi»lilL 

fi, J'i. 

rjivnda H. i'A. 

** Cbsr Kmi/uiluü, .liu «Isr Aülul »ittSühHI, JcUai «*era»rwi»d«rWl, »> 
S. 2S, Anm. 3. S. J.A. Amu. -J a.. kui«. fpriohl Ton nkJjt 

4ntiinar V»T^atktii(flit a. a Ö. B. 3H, Aim. J. L'ar* wiffl d»» Aulnr 
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heikler dadurch erklüren, daÜ die vorliegeudc Valgataftu^soux 
auf IVrMiUfu zurUckgeht, vou deticu die später schrei- 

Unule auf .-«chuu Vorhaudeues nicht gouügeiitl Hück^tichl 
nahm inlcr zu nehmen ver.^tand. 

Wann uuu »oll die laicini^chc Vorlage und dann dereu 
1)l>eraetzung uud Erläuterung zujsUiudo gekuuimeu sciof Man 
wird auf <las Jahr 143H iudilieBen dürfen. Biis dahin waren 
l>ereita alle Materien, mit denen j<ich die geistliche Keforma- 
tion be«4diuftigT, am Hat«eler Konzil Gegemitaud der Erörtc- 
rung gewiüwu. Noch iin l/ezeiulier 14J2 war über die Be¬ 
setzung der hohen kirchliciicii Ämter verhantlelt worden utid 
damit ein umfaiigreicher und wichtiger Fragenkomplex an- 
geiK^hiiitteii worden.” Al? daun im Frühjahr 14;i3 die hussii- 
tlüchcn Ahgeaundten einlrafcu. da wurden durch die mit ihnen 
geführten V'erhundlungen auch für die MiiaMtehende groUe 
Kirchenreform manclicrlci Anregungen gegelatn. Eine der 
wie<lcrhoU «liHkiitierten Fragen betraf da« civile dominium 
tderiroruni. untl wenn hiel>ei die Aii!<chauuiig hervortrat, daiJ 
die Sorge um da? weltliche Gut der geistlichen Amtsführung 
Eintrag itin niÜMe und daß daher die Verwaltung weltliclieii 
Besitzes den Geistlichen ahgonomtnen werden Hjllte,** m> 
stoßen vrir da auf einen Gedanken, der auch die U.S. in 
ihrem geistlichen Telle in scharf hervortrötender Weise durch¬ 
zieht. wie denn ulterhatipt die maneherlei Bcnihriingen der 
U.S. mit hnsHitiseher Ih-nk- und GtmlnnungHWoise nicht ver¬ 
kannt werden iHirfen. Dies hat aehou der gelehrte Ahl Tri- 
tliemitis stark lietont,” indem i-r den Verfasser der R. S. 
Jiussita fiutin« quam chriatiaiius* nannte, und in neuerer /eit 
hat eine Reihe von Forschern. Aschhnch,” W. Vogt,®’ Juns- 
sen ” und Flmann ” die« wiederum hervorgeholxMi iiiid zu 

^ IlsUar. ('«neilltuti BMtlisn»« 1. ft. tll. 

^ Honomooni eoofUlomm ff«ti«niUQtu Mac. XV, L äCUf. JT»!. PsUoky, 
OMchieliU voB BTihmBii. 8 / 3 , ft. H'i, \tb. ft«hr baaehlaiuiwart Biail In 
diBMir Fra(ra die analotau Voncltlig« aioM L'ii|;eaaaAtoo t. J. 143 «(?), 
a Cona Haa. 1 . lOH. 

** Chmnifloa IlirMBfieaM II, p. 3 I&. 

*« A. a. U. ft. 4«:». 

VorfMchiehto da« UauorakHag«*, 8. 71 ff. 

■ Gwchlclita da« deiitachao Volkaa, S Bd. (ttflä). 8 . tH 4 ff. 

• UaximtUan I. t. Bd. < 18 »!), 8 . «SH. 
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fjcwei^fin v<jrsiiplit. Koehiica*'' tujti^iRrfiijsfiiHitxter t>uindpi:iTikt 
in Jiiist-r Frugp i^l iticlil zu tctlün* (limiii wenn aicli aucL die 
R,S, mit upwisipa Ltimtijsolieii Ivebrtiieintiugau mdit iiieutj- 
tiziert, eo bJeibt df^cli (.Uiereiiiatimiimiig iti vielen l^iinktvj! 
bcstebou dadurcla iat eiten die alUirc Aiiffussung )^x>Techt- 
ferLi^jt, 

l«j FriUijubr 34ii3 im, ln Bfi“*;! I«:reits midi der Reftirm- 
3i4 MännuT in TüTfifkeit gdreteii/-^ hei lietii 
J.>eiikspditiftcii und liefürrocntwürfe idiigingen, wie der dos 
Kurdiliiil^ t'uji S, Kui^tadi, der sidi in hu muiicLem l^uukto init 
dem in der QefurderUTti Imriiiirt.'’'“ Im gkidjcn Jjalire 
lieö der Ktinzjhrjf»»ident d. C-enürini die Aufforderung er- 
A'ehuii. iljin »ehcifllicliu VoradilSüre r.yit KireUcnreform inedien 
zu wulIen, miic Auffurderuiig, die mit der Ahfesauiig (liuer 
Reihe vim Re forme niwürfeii lnsmitwonur. wurde,"* Im 
Ktibruar 'Hi'^3 hat aueh dio di>i»t?elte Nation dureh den Frui- 
ainffor Vikar Johaim Grunwulder ilirt« rEeformatitragt; einfiU' 
bräckt.“^ I)je lleformarboit war jn Gang gekouimun. Da vor 
jiUem muehrmi sidi Hefnrnifrirmnlu der Ilutrmiiig hingd>üu, 
dureh eigene Entwürfe und DenkwhrLftun die Kircheiirefomi 
noch in ihrem i^iniic iKHjijtifius&cn zu kdimei], ln diewr Zeit 
dürüe auch dun der H. !S, zngrundi- In^^einlu AviiUimptahiiii 
ciHieilii BaHiUeuHirt erwadi^ui mdn um] hshl ^zu uinuxu l^eelns 
nnn lilluii gvuiiiiiimi in der erimeidtnit* im Deutirt-lie üher* 
tragen ntid orltiuicn wordeu sein. Ihjr Hinweis, daß. wer 
immer xit den V^urf^'hlägcu des Küfurnjutura noeh luidere hin¬ 
zu fügen miiehio — luaeli jeilitfi Landen tielcgcuheil, die?» vor 
iden kunig, ob knin kaywr war, oder fiir den ntHltlialter' ““ 
bringen nulle, liezidii dch meinwH Erachten^ auf Sigmund, 
ileiüHcn am ill, Mail4‘tiJ iiiHuü» erbdgie Krönung lum ICoiser 
ntadi aii8atamb hIü dii.^Hcr f^iirifttcil gcjclirjubon w'ufde. Unter 
«lern neben dem König gunaiifiTon Sraitbalter jftdenfalla 
der Protektor dw Konzils, Willinltn von Bairern, zu 

** Awrhlr Sh 

•> Bu, 1. um ** EbeiiJ* Sh US E. 

^ 11a1]«r, f>i« Klfdiuamfuntii «.af lioin KudpH ta BwL KotTArjhönilenptilfcU 
■f«» (iQpftWit V4irt>. ilHdsutiflii.Üiiäinlitidii»' a. üwtnntiiTiir, ja, Jg'.'IttmjpHp. 

i^arcn ita*. I. lorh ff, 

" Wwrmtir, ß, l(k, 

SiUnvfhtr. 4 ^a.-U«t KL IH »d i. Afal- * 
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veriitetioii,. der ufi iilä J^tütlhuher' iK^tjl ehi n't 

Da»" Eefortüilekrgt yum 13. Juli 1433 verkliiirkte 
die WiHtirlitJ>»ielUjij|? Jes WalilriNihtei* Ih^-i ilitr 

Loheu kirolillrjjen Amter.**^ TUiniit lüülkei] die bisher jirnkti' 
Kierreäi HesoTvatieiiien r|«i:' EhpsiU- ihr lüiile neljineui uml mir 
bui ikiu im eorpiw iuris taueuiut Lu^anuieu Fälkn und den 
jju (MdeU' der römiAduui Kirdie gdeginieu Pfrüiiijan itiuiii- 
tL'U phl^tlidir lkft?<jrvjitiiuieii tii>rb in Botriiebt k^uiuieju KoU 
niiiii iiuu Muijeiiuuujr dntl ein deiic^bex CJoisl lieber, der wLik'teu 
nxiilite. diiö iJekrot j^tuiK im Sinne der dmitj^riieu Njitirm 
ttUj^pfnlieii wur. litrimeli iltieli wlorkr dem Pufwte ilie Ver^ 
leilitttij^ von Kr/AdBtüiiieru und j^efürKteten Abiinfu Mueinjre- 
^dirünkt zttßtJHptwheff liattLs wie dit^i lu cier K. S. ^re-sclueht?"“ 
Vnii «oicdiuü ErwÄgiJuj'en um kfinmu' icli äu der Atmubme, 
ibii) der altere HcstandtwU in mdimr deutJicUen Kiissitiifr nun 
Tt'il weniffjitejiA rtiin>ti Ini Frübjnhr 14:^3 iiiedergi!?ehrif*l>en 
wurde. 

In liiii weiu-res Si^dimn ihrer Entwieklujiif tmt die 
R. S. un iJalire 1434. Djn Ueriifun^ defl lijtjüelef 
ifiir den 311, jj^uvember 1433 luirl «'LleeLnuj Itt-surJies 

Wiederholt für ileii ln, ildtiuer 1434) und noch mehr eins 
Khier Leideusehtiftliche Eiutrt^ien des Kaif!«!'^ Sifimund wäli- 
reiui wHityf tjaiiöru Jimieler AiifenJhidte? lOktüber 1433 In^ 
Miii 14341 [iQii iiiimlttclLitfr hernttck fhr eine flnttere Weknr- 
fübruii^ der Hefnrm, und /war itirbt nur dt^t peistlkhciu 
^ujiderii iiiiehj waK lieminder« 7M hetoiiun ist, weliÜelK-n 
sciuMiit du^ii ifclTdiri halipn. diiiJ ninM-rp J^ciaifi 
itnf eine brciteric iJuRift (rebraokt W'Urde. VoriuiitmvJidiirki 
uurd* nunnicbr die Einbuinnj;'. tler wtiltlidie Stand eiidn;- 
uitnuip der iikrr^r Tt-il (udsilieJui Rcff>rmatlun} um etlk-hc 
Kapitel ih-erjän^crr und 8ieI|etiw*dMt lUtorarbeimt. Auf wlcke 
weniff arhT.'^uue nbenirh- iuiii^r dürfte xkh dir Inkdii^numr. 
in der Kunu iilicruug eintvliitT Ttofurmforderiuigeri innerbalb 
de' ältrrru SchrifttcileK (iirilekfuhren. Mim vPTg:bnebe jl B. 
Tuich^iHii iiik .^»»'fUliriitipim über die PfriuKdoiiver^jbunÄ: 

** P. ti«* UMbw Kiuitd. flUi. HiiiiL uiü, 8; TM ff. 

Koch, |ita,2T]ilitiD* Gcriiii|jui.;ii^ Hlaatn-to. S tmf 

Wornüf, ^,311, 

^ 1 »(rufMilt Knio^Uj^kion Xb-I3ft; Cftflcil, IlMl. v, Ul, KU, HU 


Kur CbirUoCBTUQff Eatttehttoc ilsr ({«fonnatTn l$igii*miiTii(|i< 1 ‘L^ 


War Dar, AJ; Sl. 

,Aiii aol kliii jtfHrkirc^iDn 

mii kmflam h*«aiiu)D, «t liTiinjjf 'ilaua 
Tan aintir holieu ««liiil briaf nfi.d 
[xui;^, d«» iir «trdfff »ln pUr 

jtultntritbtati, YA dant mjL Hlidll 

■Iflr luiAcb.a9 jilu (mU nhun whbfli, 
HtniL ar Knl in niluHKm n{n liA'CulAri.Ui 
•olu , , > \V B D nuD piuiar keui sc 
Ninnni lÜBctinf Itinti «lU liTfänd Ubd 
fuodau ÜBf «r w^InJE^ *■■ bqI 
d<>r hhclkalf bin]idüh«n idd aJli 
^il 4a| ih. friTtMitttan umU aEd uulilDu 
uiul Aal mehl mur uauwu, wadBr 
•Ctmnck ikucti ruEitt. vfuder of Dcnh 
kai bar | u •B^iDaiu h Df.* ^« ■ 


W erDsr, d, 'ii. 

buban MotHfif atk d«ii liofaon 
^^rbuliiu ■oltiMn .kahisii briaf ^tjQD 
nn kiE^an btuchiDir uiul^ kaln fffr^ittile^ 
Pt my dann vor axstuminltfri, *1 aB wt 
^Jrdij wt*« u»b»ii dit pfrkl»ad«i i1m' 
lUrtib Fir phranJ 1*1. W*Dd d]t> brief 
briupfi^*i| minaul bL*cliaff, *0 l>idnrfll 
4tj >tt II Li aiATniiiEDnu, ob 

or wilK und lOl iw durch blÜDPrlAa 
■«uh Lakbeu, lijtnh itttllpkUcb durch 
fuL Hfid iimh tiiijfan «lutl E«uii «m 
Hknukttuif, va mEai, uu aU patl und 
Hit E 1 TJ. ^ftELaitt-B n gAliiiriiicnkalt Hllnr 
f^aiatJlcEiar «jfilunne'^ 


Aiiob find bereica erwähnte d^uj^iin (Ina 

wobl ttiL &i{)U uls älterer Bestaurltovl ariKiiAeheii lät. kaiinl 
uiiverändirrb dt^.hen geblidieii, AiiffüUl; »uiiiicUsi au ihm, daß 
in ^eiiior jetzijgeix Fasaneinen Widerspripeb siu früher 
Gesafftem enthSU. Wäihrend in dem Kupiteli dus toq der 
411 ilt' der Ptitister hmideUT^'* ^efunlert wird, duß bei jeder 
Ffarrc die VerwaUiin^ir der trmjMjraÜa auf einen Ffic^er 
OlierKugcdien hatte, sind in dem ^niain cupitel^ ihrer zwei 
m Aurttichr genommen,"* Gml wenn den der PdegFr .jarli- 
chen reolmiHic tiln wird ,\'nr den z^rain prio*t*rii.. vor ftioem 
den der biiw'hof dargeit iiiid vlem wlor fEiufleit: der tinteTiiiiii 
die dBrzu i^rdnet; wördea** so rpiril ln 4 *r die Heehnnag ge* 
legt .dem kirchepil^ 

Weiters verdient BeaeLtunp^, daß das ,gmniii capircl' 
nieht nW däiH Viriu^ri» nach friUiercu ,\iiküüfU|fiiupcu 

ejuJjaltc^h isfjlUe. Es handelt mir von der Verwendung über- 
^«dla^^igor Gülten bei Pfarrkirchetii nieht «her auch liti »lEik- 
r«n Firolieii. Ai>er man ilarf vemiutcn. daß iir^prünfflifb 
jTiueh von ihnen die Itede war^ Nnehdnm jedüc*ii die Ferdernu#' 
ftneh Säkxilarifljentiiu der itn Besitir der Bieehiife und Abte 
hofititlliehtfD .zwing und benn., svhlnß und JrtHt' hinriige- 
komnieo wn^^ mochte o9 wenig nm Platze sebeiuent l>ei den 
von der Säkuliiriantlon BctrofToneii immpr uwh Aimfülmiu- 


^ Wpmar^S. JU, * ' EhanH* S, fll. 
rh^iuiA K. bi) tL as. 


KäfI 


l?t) 

ßi‘ii lllfrr Ub Vorwoinlunj^ lü^^mhii^nigier 'Emnithuien fM 
liriiiffim.'“ 

J*nß iim -l^ahro 1434 jtu <Jilt K.S, wcitorsearljtntci wurde, 
dftfur 3f. li. ilic lu tier KiultUuuff laut wor- 

di'odvu Klunc-n über <lrii Jati^ry^aiiiiUi tle^ Burteier 

Hi4'tin]]:werki!}!i iiirdsi* cIl*^ Wider.ttutuU*» rlur iVubtcn.’* Üie 
AiiOctungf duß die ^üüijf hailige ordiiiijigen^ Jang velcndci 
warn, VI 11 II dajf Hl fd. h, iIk» i'rJlatiiij) ew liiiiilt’rteuV Imt wulil 
Lu den JulLreti 14Sli — 14)14 einen Sinn, ui^Jit alaii* wird rfie 
jiii* der KmiüiMüge in rku Jahren 1438—143M vMHtjindlieh* 
Ihm min wiif eim? gartae Tltihp von wichtigen Reform dekreteu 
biTiitt^ fcrTiggcütellt. worauf e,« nber nuch ankEm, ilas war 
iliü Burdifiilifijiiijr jener Dekrete^ ihre ITmsottung hi die 
l*raxiii <k-* kifchliehmi ]•t;lK!n^ Aiieh die Bemerkuiig der 
Eiulfitiing, duB die lJiE[mtntlaii ohrietlieiicn Ritters 

mit einem 'l'ürkm Jcnrtidifl/ vor sieh gegiingeu WütE — 
eine turki-'^ehe Be^nUilt^riuift uiut K«qäj 1 titt für den LK^ui- 
lior 1433 lH.Ta.mfrt — wem nul die RiiUtehtmg «diicrr Tejtt- 
fnnji j*) jiu ■ Iah re 1434 hi in 


“ Hffi ttM^ilwiTkriiitig (Ifir naiiti dHr i^JlkiituruJiünD dlo locliii 

fiiuinigiaii htitU|;e iJttr ItuctiOl» utii1 Ahm |(4,^>rhem *01:111 n, itmkeii 

Boolmi (ä. 31^ tuul K^oohiio fQf Ulli] WirLtEL«f|*- 

|[Mflilfihli. ll, S. 3TT) rin RttmJiidi« Vti^i tnt dt« 

Aapidit Wonmt*, dar »uf d;lo au* dvtfl uoeli vjArhltrlbDaden 

ttomchpirti^iii Y*rwii]ii >|T>«UMeh«(>atH:LVLiclit*bümor i. BiL [| fl. 11).^ 
trj* lühnn B. fil» Aam, ^4^ liorGill* KlUuriH [lonkidiTiri thiai Un^ajiacinl*** 
fordtin hai «Um kirrtthetufn Bnnnio« fQj fJ^iiiiddhua 

an* ilflu KtpriakaiuiP «];nn ^cetta lüe Uetiholrikf* «iitd ^ar- 

wpjitJem «ot in detauiiDlKüu {uütlRt aHt «I «^At nclam 

dlriutuni «iirlMiunarurti eonim InfldA!«*, r|,iLAudiii (ia|>* »hEArciur, nut in 
HliiujEBiniB yaI tsMi Afibn*. Gvue. L iS. ilöf. ^eluo V«tuwtnrir 

(ftU daHiit. diü Mp un|iraii;:b«ih* Anlj^i'o dof g, Jilmlicli *4r. I» 
di»h3o JCni 4 ina>aDhanga «lü lieitchmL wpm. daß di* roni Aüt« rritbtunltti 
l-iiMtniiitfrt riivi balÜAlEa Ijjbolt üb dor Ela*tbdUlixd 

(-AüSfl hrtliAA 'oiu ,(JuU]i|ui4 »UliUTi «tlpflrAMnl EccJmuo rdddblltim 
llfco caDUBUnl oi ia hjior *afTAj-Btur fAUtn (.Urriiil 

frdTrfwia« ^utriiKaiJl,*' IChmuicon (Itruni^uiuB lt. \k 045.1 Kjiiftqpin 

Koohnir fn. «. n*S, 411* Auiu. 1 S balt* iub u ImiNurbln für magil^b, da£l 
dar Abt ili« ItCLrw* FaMtttag' nDB^ror f^brifl Im Uändoa baUe. 

’* W»rtKiT, %. a^fl. to* JÖ. 

^ £h«ttd« JO* TL 2T. 

Copv. Ba*, V, 



Ztir ClrHTy*föritti|f uii^ EüitiUhpui; äv Rufinnänlio ^ij^itniEtndi, -i 

’^Vbiih jiuQ <li*" Ftrt ilof K.'bt, im 

ruifjiikgi; J .3 t'riolgu d. h viir mHl'Ui dw (■rojjlicti^ekeji 
StellqQ und der ^Triintu dii.’i Kni-^r^ SijE^ixiuiid' uln AM'liluÖ 
(Iti? Gftnaen hiinutjtrekomniC'H NurL wre ror wird iniiii 

bei dtoKi'r Ze-itbe^tizDiiiuuj^ uiif dü" PrO'^diuzxj'iuiiis ihin^^- 
iiuf liaii dslir 14di> uud die uuüirbltedeiidupL Demer- 
kitUj^n ^’trwcjjjen durffiM .Nu liiU. er ui) fpvbt 
Uns H|>!iri inuu. iiysse sach int nberi^rlilnfiun von uriH^'nii 
liurren dt^m kuietr. Djij^ iu xleju jiuwiukuii iiit iJitl (lufgehfui 
^it\K d:t# Ut It u u !»^'.«’bebt;u/ UndwlHich tltttnul koiBt es? btÄÜi!:- 
Hell der Moutonui. XI eiitnuiiunfucii Pruidiejcttuug: ,dk‘ luu- 
j[ilie*i liat HU 11 iron ln tHficlFci KüHcn wird diis ^un^ 

*uu «uX lUiü JiiLr ins beroffcu^ d. It. der Amur, dor die 

idM'u rilierteu Sät/.i* 'w'hricij, 'tJüiul bereitif iut Julire ]4'lll Und 
ri'Krhnet riiit der inuiNllelbKr trtiVftr^lf^lieiideu VtrlucifciniK i!pr 
J^brift tjijd der Erheburiß dt^ Mtafs^iüskouifrs Krie^driöli- 

Diti VVurtc tdue* im nun IjcsebeebeiP fl«hiu miflruilLniteu 
— wie m Jujudürnrieti ijeiaii*“ — , diiB du^, waa I431li idiLEreteu 
-ulJfe, T^icb buml’i H^ili eiiige^udJr liktuv indit iiidit au.'*' 
Jiinn bedeuku doch, wolrb firoBc?« Uewiclil in der K.f^. auX 
die jiruuljeusdieri Stellen wird. Für wird unk;- 

diupUT Gliiiibe eijfordurt, dwm uiclit die J’fopheten »litid ijs. 
dio iii ilitien und durfdi «ii- ih «hä «[irecliriir «undem der tieiÄi 
Jvs IiieBe nber der Pr(>|iheÄeuuuf geradt'KU ihre 
Kraft nebrniuu weiiu der iXefnnniitor ku einer Linfleren Xflit 
lervortfcttin Mt]U(% aU durt uiiKekiiudigi war. Diis muBtu 
itiM'k die .KJeinen‘ üruinig iiuicheu und geKetiidjer dem knm- 
meiideu IteiormiT c'imHertnnfSuh mit ^UßtriiiHrii crfulkn. leb 
u)5elLte meinen. diuB der Au tot dieser fStellen eher rtie Prii- 
Jllleüfiuu« korngkrl biitte. nk eine Sülidjc Dkbrepan?; jüiKti- 
wie f'ie mirlt der llyiMttbive duachiiuHeiiJt gigeljcti wär«. 

Der erjJtrcditf ZeitaHflutj^ ii-t lilirigruB uudit auf ilie-ii* 
Amtegung alleiii iiijgewie^iu v*It bähen noeU eiaeti wirhti* 

^ WetuHT. (J, aa f. 

Di« ■tiw«ktieu4 Ton WfrFH».r »f* *r\m »ii» d«r 

i^inn «rfoitl^rt. 

** ul nitch dirti l»iiUn H** Wflfti«, S L>J, 3E «t 

•“ A a, O, a, iS «. ie 

V'ifL dEq ijtilfthuanita AtifUHua^ a. m, i>. Anm. I 

*’ IV&rtiw. t*. teiL 
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Karl Beer. 


Anhulbipuiikt in «Ifin Hinweis auf den .(wiseu tod* iregen 
Knde der K.S.’* (V*fenül»er Koehiie,"* der t^ohouptete, «He«!» 
dem Jahre 14JB auKehon^e rngtück Hude in der K. 8. keine 
Erwähnung, und gegenUlnr W'erner.*^ der wohl als erMer 
auf die lielaugvidlr Stelle hinwie», aber auch die Katastrophe 
lediglieh in^ Jnhr 14JH verlegte, muß fcstge-^teHt w’orden, «iaß 
die Seuehe in di« Jahre 14H8 und 14HH fiel. In Augsburg 
*, B. »etiuc »ie um Jakobi 1438 ein, ein Termin, den awoi 
Chruiiikeii nennen und der durcJi ein 8ohreilM;u de*« Rates 
rd>«‘r j«*dt'H Zweifel gr*«t«4It wird.*" In Ba«)! grasxirrle «He 
KninkJieit zwischen Ostern und Martini 1439."’ Doch sagen 
auch hier die Chroniken, daß schon im Jahre zuvor das Uu* 
glück U'kaunt war. Wenn nun in der R.S. geiuigt wird, daß 
«lurch den -,|Ninvn t*>d* .kein mittel intragen wurde* und daß 
ei* daher ,lauter 7a» gaiitzcm zori» gi>tteV stünde, so darf man 
Miiuehtneu, daß diese Klageworte nicht niii Beginne der 
UeiuiMuchung, >*oüderu «4ior nach einiger Dauer der Stniche 
«Hier naeh ihrem Ende geachri<.4H;n wur«ieii. Und t*o komnmn 
wir auch von die^s'r S<‘hrifi»telle aus auf das Jahr 1439 als 
EntÄtehungsjseit* von Doch dürfte es in dieser Phase der 
BearlM>itiitig nicht allein zur Erweiterung der Schrift, son¬ 
dern auch f.u Ahanderuiip ‘11 «Ics bis dahin Ge«chri«‘hcnen, 
vor allem *u etlichen Einwhül>en gtekommmi .«ein. Dadurch 
ist vi*rmutlich das herbeigeführl worden, wn9 man als ün- 
orthiung, ja Jieiilose Zerrissenheit und ViTwirmug’ «les 
Tejcte» getadelt hat."" So mochte ich auneJimeti. daß z. B. in 
der weltlichen Reformation da» cap. ,Voii pawman und reb- 
letiten* und die Soiilußsätze des vorangehenden Kapitels ur* 
spHinglich an dos r4ip. JJns Vederman sein aCgco hundtwerck 
und gewerb treiben aoV unmittelbar an.^lomten. Hernach 
jnlocli sollten gleich neben dem vorwiegend in den Stödten 

RbeniU 100. 

•* N*um ArckiT SU, S 7iO. •* Weni»r, f*. 101. 

• Aa««ltKr|rvr Clininlksa III. H. tW, n, V, ». 1A4. Itl«r iM ia Aoai. 7 aitt 
flchr«il>«a Kat«> y, 57, S«pL 1430 ntiart, <l*iniBfol|t<i «wo* Ratib*»!» 
•«kafl AbfAMhUfMi wird .roa d«* («tirMkan* wa^aa, dar uff «tia *yt 
ln oBMf tta! Itt* DemaafaaBbat atBwea die baMan Ho. II. MBlicb«, 
arnraaf K.>ahaa Oawiebt lagt, aorOtlitrotaa. A. a. O. 8. 7». Aam. t. 

** Bataiar ChroinkeB IV, 30. 

• Caro, a. a. O. ». »7, Aam. J, 8. -Ih, Aam 1, 


Zur CTburltefifuog «u4 KnUt«huo|f dor KufonnÄtl« Sigi*iuuu4j. 
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anxiitrcITcudcn flaudwerk auch die .Ordnung der Kaufleute 
und dif naudcliJgfwUachafleii erorien wurden, und 9o kom 
Cd tum Kiiiachub ilieaer zwei Kapitel, wodurch Din 4 {e, die 
l>eaaer nebeneinander gelesen würden, weiter auseinander ge¬ 
rückt wurden. Auch das cap. ,V on dem rillerlinhen atat 
mit fffinen geächichtlichen Rückblicken, allerdings recht fahu* 
loser Art, fällt in seiner Stellung auf. Was damit begründet 
werden sollte, das ist die große Rolle, die Ritter und Reichs- 
Städte bei der Keuordnung spielen swlUcn. Ks will mich be- 
dünkon, daß damit im Zusammenhang erst in x, die Reichs¬ 
städte ati ihrer ganz besonders l»evorzugtcn Rolle lunporge- 
hoben wurden, d. h. manche gerade für sie sprcchenile Stelle 
luK'h eingescholicn wurde j man lese z. B. aufniork.^’aiu die 
TexUtolle bei Werner, S. 10, Z. 24 ff. Nach diesem Exkurs 
über die Vorstufen der Textform x, (vom Jahre 143U) wcn<len 
wir lins den Hw», der mit x» fast ganz ülxtreiiiptinimenden 
Vulgata (c) zu. 

Das .Studium der Salzburger Hs. führt zu der Fest¬ 
stellung, daß diese «len Hsf. D und E am nächsten steht. Hit 
Übereinatimroeiidcn Varianteu, mit gemeinsamem Plus und 
Hinus stühen diese drei Texte (wir nennen sie die Grupiw D 
der größeren Gruppe TT, die die Hs». A, .T,, 0, P» F, fi 

und die editio princeps in sich l*egreift. gegenüber. Den 
Beweis für da« Gesagte .soll nachstcbciidc ZusammeDstelliing 
von T.osarten erbringen. In die erste Kolumne wird hier und 
späterhin der Hinweis auf die Edition Werners gesetzt, 

W«r««r, 

nt» u»t. il»* 

8ifsiun4. 

8.11. Z.IH 
. . 10 
. 8t, . tu 
. 4Z, . «B 
. 49, . !» 

. W, , 80 
. OT, . I4i: 

• 89. • ar. 


•• Wcfn»f, ». n ff. 


Cirnvp» I: 

Ü. £. L. 

ob ehaui»r su&too4» 
or ut »1« Crt«tBa 
4»yo» tat 
j»r»*it bef«« 

«r wird f«»to»»»n 
dann wart»» 

In Ein h«lMi»»n 

da» lai nun su YarftetUnn 


Grapi»« 11^ 

»dlLprino. 

i>1i knmar aut»ton4 
der i»t al» Crl»tu» 
darumb ist 
jaraeit be»tan 
ar «irt foatocbMii 
dam diant 
in aln »^«Mihaltaa 
da» Ut nnn ad forebton 
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K A r I U V ■ r< 


tV^rarr, 

nib R«r. a«« 

Kaiiüfp 

ßj^ppA Lt 

Bt /, 

Si^rriMii J 

ffüinaihaitbiM Cltuif 

ü. S* iS. 17 

din rbicliAtflit 

. . 4 

(Im bajti|;BiL «rUtaaliait 

- 31, * ±i 

Tün dom gan*au bfdeii 

- , tf 

UfTbsl and tk^ 

^ 99, , 4 

lUia itbm fantan der ifült, in 


Ut Am leUral 


ttomeiiiMinw Jdiniu: 

tk t, Ä. l 

klUbL» 

rtT,, , «f. 

au ¥(itlMKllWi 

^ (T7* , 4 

Ijl lühudiHn Jmiun 


tt : 

udit p^ino. 


dl« iviohitatt 
d«r criiiti 3 iib*it 
vün dom qj-kJau 
* ab1«< 

dar tlu ijit d«i 


d«i liiniäU 

wt TDri4i|-eii Tflrwwhtfft 

tu ttArb •uLiadpn kom. 


Did tlö. By licrou NoJireihir «riuemit von Bot'bra** 
«roßt^r Willkür ger.u-Jicii wurde, (erscheint iiaob ikni Eekatmt- 
werde« von K iiml L in neuer ßekucliLiiu^, XieLt uUe «i«e 
^nblreicbeu nuffallenden Abweic^kutigcii von der Grup^ifc n 
sind auf diie Xgrito jeups ecbrciljers zu «letzou, wnderu ge* 
hoTten da, wo tTlMrUöiHntlnuiiuiig mit B /. vorbandeji ist, b«- 
feito der Vorlugo nii und in dici^en Füllen KuIicq wir dutin 
meist die «m^rÜJigliche Lesart vor ima, guuK sicher .lort, wo 
noch die f^boToinatiramuiig mit den Texte« Q imd K oder 
weiiig^teiL« mit eiuem vnn ilie^n liciden ikzukowimi. 

Xluivh eimgij Roi^piele dieses VerLaltms Wkuehtei t 


\Vun«r Orttpjk« T 4. ff, Ki 

8. 1, %. #£ in dfliti linllt^vr itnm 


, «1 


, , 41 


Tüll [}*ii kurfontAn and tDjfvni, 
4 m tttnkr TV'lch (fJi tdh ^Iaii 
cbaifUnl^n itud 4«ii AndAm 
dM rfliftUv (Leu UbAff f,| 
ÜrtalM hat «• nl« TvrbivlUPH 
{G hm 4i«w* öIcIj*) 

kHln rt»»n**f A'prmtmv. 

4i» ST*IU lilqJit, Wühl tkhtrr b«] 8l 
M auch Lb Kt ,pribinla\ Hin 
ulohl .vcrdjrBnt* »«crilüb. 


Gntppir 11 ; 

tuiii ia der ilbtn hdllif^r Huiia 
nmehdimtlitf Yrrrdaiv 
wt* wiii klii-l ich (eiinditri w arda,^ 
3n dsiit 4. Ii. H,.' 
von 4kii kurfitnt«^ atid 4u 
iltu(«r R«idl) 


bat «i njQ nobf^titix 
Icaini prifttim 


A. m. O, X 


Zttr üh«rU«|Krune: utiil ditr Nafrim>«ti4^ 


Für tiic- KiH^Iit:<iiiriitj:|f von L in fh^ Stamui- 

hü II Ui ijil wiyittrr^i tjir Tnr^rhe wiclififr» dnö sich ■lIc {’}*cfi>iii- 
^rinuuTuii; mit dem durcli (J iiint K repraücutieiriöü On;r- 
IkfiTiinijazwüifl st?lir oft jiuf L uIJmi lits^dirüukl. J> 4 i<lijrch 
vrwrheini L titK^r ulle ftiulereii Vui^utntexti^, midj H imfj 

ujiil vQii lij^her bckimriteri Uä?*. — utidi 

li Uml K äUnt rjft oiu^ösclilopscn — au dir gcujuHii^mr 
luffc j-, am iiächf^ten liefaii^^rrüt'kt. Eh darf /. ntß die fvopiß 
heietchutt werrlen, in litr dur Text der uni truiiefcteii 

iiherlieftTf erscl^eint. A iiit nwli frei vou ul| litm vergehjiideiiL^ 
ticUen EutstclUinj^eu« die diiridi rk-ji Schrei her di.-^^ Zwist-heji’ 
filieden tj in den VnljT«tJifoxi liereinj^ebrurhi wi9ri!e}u sei es 
diirch wicMilerliok iiiiterJatifeiie Lvstfehler, \>r- 

sclireihiiiigeu oder olirr dufcJt cii^ujimlirUiii^e KtnffrilTe tu ilen 
Ti»xt Diese i^aim durch verHchiildete Text\'fTsoldc<'hTe- 
rimir soll durch eme Auslese frtjdciiiffHmer Variiinleii aus t 
verfinsi’huulk'iil weciirn, diwh Jiiüchlr irJ» dir*^^ tui drii SrhüiB 
nickeiLj um dorl mich lunijip} Berurrkmu^Hii idw-r die Auror- 
-elijift der K.S, itiibtiugeu zm können. 

froLui frei von Fehlern jüt allenliu^s, wie ölten iH^rcitf^ 
aiiueileuict wurde, auch der Sakbiirge? Tc.'it nicht. I>n «ihr 
»*i öfh'rs *Sfhreib* nnil Lesefehler (z. ü. snehl ,Teirh#teu' sum 
.rcidistei toiih v^l Wümer* S. 3, Z 13J, .last er Lieh iinnndit* 
Hin ft, .lurUi.T Hüll nnrerlit\ elieniht 1^.7, Z. 9ü, Jierrlidi (fcpun- 
deii^ Hhni Jiertiklirli gepundeii'^ HnmeU S. 13, \ und 

iitcJii selten atich Lückeij. ICs wurden aber iiueJi im l h.’iroasÄtr 
zur jfiHnmten tT^lH-rlieferiiu^r nh iitui *n Worte nnd Weiidun- 
Kcii di'F Vorlage durch l^Cssur ■'iiHngcndir » r^Ujcl j t-n ti »wir 
gnnjyrtm* durch .wir sein', s, Werner, K, 1, Z. fi, ,hsrunil) nmJer- 
züiiclit' durch rdurmnlj cntreußlit% ebenda R 3, Z. 4. jiutn Jialte 
dann* ilurch ,dann nmn Imh elieiida S, 3, Z, 7. — Weittrs 
tritt in L ein für ^diunin dientet* (idiemln 2?^* 11^ Z. 5) ,Tiiji'iii- 
Hiriert'jj'. fiir ,lterhlM.'ii‘ (ela^ndij Z. 3551 ^jirivirfiii', für ,ver- 
we=.yr' felamda R. 45, Z. 33) für ,ahlaß' fetHnid« 5?^ 

Z. li) .Tenicm*. 

Xorfi mtffaJleiiJer Hiuri die lateinisollen Ausdrücke 
amlerer Pcfiririatidlcn in L: ibifa»hn(T Dietmpoiilnnni^h 
tH>Htanii;^'‘ — die [ihrigen (Ihm. der Vnlgutsi hahen an iMuiiuti 


Karl li»er. 


L>rt 


iMt'Ik'ii v^fl. Werner, Si. 21l, Z. 18, und S. 30, Z. 8.*‘ 

Der 8aU ,Itcm ein pUcltuil sol chaincu weiclipiachuff haben, 
dy tnnn uenent tytularem epi»eopum* lautet in deu übrigen 
Hü;».; ,Item atn bidchoil lail kaiueu vrcichbischoff bau‘, siche 
Werner, S. 30, Z. 1. — .Senageuarius* stobt in L atntt Jl>oi 
ecchtaig jareu* (Werner 30, Z. 8), ,uutarii ün{>eriale^^ statt 
,kaiAerliciie achreiber* (ebenda S. 84, Z. 20), Die wiseent 
schaftliche Qiialitikation eines Kardinals und Bischofs lautet 
m ,Ein Cardinal sol sein ein ductor leguni und in theoluya 
expertus und in jure canunico. Ein piAchutT ductor in iheo- 
luyn und dtHTelia.* Vgl. damit W».*rner, S. 31, Z. «fl. In der 
Tatsache, duO in den Text der K, S. imuicr wieder lateiul- 
»ehe Kleiucnte cingestrciit erscboinen. sah Caro*** seinerzeit 
ein Llutijiturgunicnt für die Annahme einer lateinischen 
Vorbge. Durcii den Text /, mit aeinem iiwb reicheren Be- 
Maiid an lateinischen AiiMlrücken erfahrt diese Argumenta¬ 
tion eine weitere tStütxe, 

Zur Hechtfertigting der ^9telluug der Texte BK im 
Stammbaum sei noch gemgt, daß sie öfter» mit gemein¬ 
samer Lesart in einen (regeiiMiu zu allen übrigen Vulgata* 
handachrifteu. inklusive L, tn*ten. daher sieh ilie Einfüh¬ 
rung des Zwischengliedes r, als uotw'endig ergab. Ib/iiglicli 
der im Stammbaum eingetragenen verlorenen Zwischen* 
glh!<ler i«t xu liemcrkcn, daß e» «ich hierbei um die Mindest- 
xahl handelt, es können ihrer noch mehr vorhanden gewesen 
sein. Zum Beweise ilcs VcrwandtscluifUvcrhültniAses der 
Texte BE mit den übrig<fii Texten Hirni nachstehende 
VariantenxuAaiiimenstellung : 


\V«ra«r 

ti,£ 

Di« abrifaii 

V iilfatabandw'brifiaa 

8 II. Z.tSf 

iinfarUf fnl 

nnraebtfsrtif fut 

. M. . 8 

bUrboff and ptaffbait 

bbcbcrfT, pfaffb«!! 

- 41, . It 

•II toll maa f«b«a tftrJtar od«r 
elaid i H •lelll da» Verbuoi 

t«bll dai V«rbam 


klnter .elaiiP) 


• 48. 

St b«nnc«nt Rieb nit ja ir 

f«blt ,ja‘ 


tbbaihanipfrood 


« Obw ih« äutth W.iriMIIBr dM .IBBUopohUllW, u*.. Wl«Ml»r. 

fab« durch .bl.cbof' Ton s, b«rbeif«mhrt« V.rwirruaf t» 1. audi Mitt. 
4m lamtutM f. a O. 40, Ä JI7, 

A. a. O. ^ 5». 
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1^7 


\V«ro«r 


D. K 


Din flbrijr«n 
Valpiiahandiichrtftnn 


i&, Z. t6 <> wa attlicb 

, &4, • t «tunil 

• 87, , 3 «tatp 

. 104, »13 sd awiicer mo. amen 


O «itJiclt, (d, F«v «ttt) 
•Uudvn (d, d| *14^140) 

•laf 

fahit ,Aiiiau' 


Die größere HoiuJscUnftcngruppe 11 laßt in /.wei 
Uatenj^ruppeD scbftitlon; zu Jer eiuen gehören: A^C D und 
die auf einer vorlornueii Vorlniro fußende i*<l. princ. fim 
Stammbaume l) von 147C, elHMiik« 11% eine blolk’ Abschrift 
von der od. priuc.; zu der anderen I’ntergnippe: .\A^F, — 
Daß d«'r Text t> in vielen Füllen von .! abnickt und den 
übrigen Hm. näher stdit, hat bereite Kr>eliJic gezeigt.** Die 
nähere CliereiiiHtimmiiiig insWxjndere mit A^f'! zeigt die 
gleiche Lesart in Fällen wie: ,Nun ’^yn^üni und geiu aiifge« 
wachseu sind ir höreu* (Werner, S. 33, Z, 1-1), 4 jotdien 8 t mit* 
(oheuda U, Z. 20 f.), ,kereuU Wir* (ebenda S. 13, Z. 24), .als 
vor ge/a‘hrlel»en (»‘U-inla S. 41, Z. 2.’» f.). Dorli stehen die 
Te.\te nicht auf gleicher Stufe, l) ist Ulwr A^F I 

zu stellen als Ausläufer aiie einem verlorenen Zwischenglied 
z». AU Vorlage von A^C f kann D uicht nngespnK'hen wer¬ 
den, weil c« die Kapitelülnirschriftcu Jener Texte nicht f>e- 
sitzt und auch deren Lücken und la?j«oiideren Lesarten uicht 
teilt- So fehlt z. B. /> allein: .zu gleicher wei?« als man geren 
wiilcr goi iftii wolle* (entspr. Werner, S. 59. Z. 25 f.). .die 
ninb nütz nnlhftii* (olienda Z. 20), .mit kainem* (eWnda S. K3, 
Z. 16). Noch deutlicher kommt diu enge Ziisammeugehörlg- 
kcil von .lj(// zum Aus<lruck; u) durch die auf diese drei 
Texte jfiich Iwschränkeudoii Varianten: .die höchsten häupicr* 
(ebenda S. 2, 17). ^dns verheiigiu uun der pahnf (rlwuda 
S. 18, Z. tO), 4 nil kalner wnrhuit* (elMUidu S. 21, Z. 17), .den 
pfenniug ze gewinnen oder ze bringen* (cbt*n<lo S, |0, 


Z. 13 f.). Solche Bidspicle gälie e« noch viele; b) es fällt fort 
in .-Ij C /: .Staat oder an well liehen* (ebenda S. 11, Z. 20), .und 
den glaiilieii* (S. 25, Z, 4 f.>. .ain bLsebofT wd sein deictor der 
hcligcu geachrift und in dw'retis* (ebenda S. 31, Z. 8 f.l, jiy 
buuseten in der wilden* lcla*ndu S. 47, Z. 26), .Vueh bieinit 
ist iiur ein BrucJitcil der Fälle ähnlicher Art gelnuen; c) die 


N«iie« Arefatr ItS, S. 8M. 


K X r i U e «r. 


5>H 

tlrei 'IVsito ßUciii wl^ih^h iU« Plu* mtf dii- t^ltt>riu;.brift"U ; 
«Sinuiiiy^ (tiiiivpr. Wi^rjicr, S. 7 vur Z. U, Jhfr 
v(ir Z. 5) iiiid A uiii ik'm der cln^iteir' S. 

vor Z* S). 

rja ftM.T ,{3 üiulurseit^ vcrjit'iiit+tküie Liickfr», liüw, Le^ä- 
mru^ii mit (' I nipiii KHickrni tu dk^eu Fülkn mit tku 

nbricon IIk^ der Vniffitta Elhnrfrin&timmt |k* II fi'bll Ci 
iitloini ,njul mit idler ifeanilöcTinfl* (eiiUpr. Werner. S, iw, Z. 
^4 fd» [eÜQiiiJn S, Z. Ub .fnicbt* [ekMidji K. Z. 4 ); ul 9 
Flui. HhiIhI iiub (lur in f I lUi* (’^her^idtrift!; .Von den pilg^iIl^ 
liÄW. in i ,Pilgrm' (ejilspT.. Wemer» S, d(i -vor Z. [S>\, do Tuns&eu 
wjr tiijf ein verlorentis Zwieehfuji^lioci üuriickifehcii 
liiJii vor tf. der Vujrli 4 fe vuit C timl / 

«tjiiul llr;3tiljLrl!<^li df;r lüiuuTHnimtr ilii'M-r letttteji zwei 'l^exte 
inl ilem» Ih'tt- Kirtditie lUirl BtK'hni vorbrndUPTi» nifbts. 
hbi£iiziifn^erii, uU dnß der nndi einpni mojirlkb^ (nlton Text 
litrcWmle crf?tc: Herütis^cbor Biinilier miütir uueU «ücU eine 
BE riiibe^phmtk Ik. eibnliPii miiB. 

Koehm- ÜpÖ ,ij JJiit A gleicher Vorlagtr bt-rvor- 
gehen/' iJopli mit l.lnrepbt, Xnph dein VMrnuKj^?54.r|[it’kTPii 
knno .tj nor hIü näehal« Vom-Kttdip vuii Ci tniKe^dien 
werden. Vinl wtö Jj, »o muß auek P. die Wiener H*,, den 
ihr von KcNdtrm int ^'^Itimndiiaiiiiio itugewiiseiieii PlaU ver- 
tuuHt'him. Gew|fl.>ä VafjjsnUm «olk-n iiucij Jvnchne diesen Text 
in die Xühe dee /)riKiiiiii$' verweisen.®'* lS<j P ttlkjn 
.^ifrekten" ^tult .reiteir f vgl. Wf-rmtr, S. 3lL Z. 15. wo imi'b F 
vmündieri kt). Koejnio rkbi fiier die Ja-HHri vnn F vor mit 
dem Rimmrkeii, lisB ]tt der VerfrtMj^r der fi^S.den IksehtifiMi 
rla.«» Ueiten gor nielit verftebri Jinlwn wollte, wie aua der 
nnehiolGTcnikm .;\jifii|irnng oiüefl Mnrättdlers im bi^^elidfltdiim 
Tloktnüt; erhelle. Bedeiikt man jVhkh, daB dtr Verfa^^fser 
tiieht duü Hnikn der Hixdirke '*i’bk‘Hithin, ^mdem nur :tir 
lidenbiifieif, unprieet^rlkhe? ricbtiren hiorboj vcriirteilte* 
ibiiiii hnt die Vrtriitnfp .reiten* stehen /.a Ideibeti. Ibiß äih in 
u-, slnnd. wird dumb ihr Vorkoinnwiii rui T^xte K li(?£eugt, 
Weitere in F, wieilenim liier aUetn, .wjineid {vgl \\\r- 
iirr, S. Z. am» .wann', Iww. ,werirr der öbrieeri H*^. 

'* N«»» Archiv t-l* i*L fllUi 
•* UbBpitm & «Art, 


Zur CbcrUcfuruug uqjI Fnljit»iiuiig: dor K^ronnBtlA t^l^mundi. 


JvofhuL' fußt ilit^ j5ePii»^lmr+.‘ [+'ürin .wjjiiou* «1» .wahrH^n"^ Jivif 
uihI i»rbUc]fit ilurtii <lk* nf«itniuglu^[i*f Le^^urU DucU ick glmiU*« 
ijichT mit tfr^l. 11 . Bi’jivlitur will utiii, ilaB F an siuJcrcT fütellc 
jene nüöFctjJicho ViThiilf«riii nicht kcnni, «süiifinrn wie 

rlin üii»tif(eij Ilas- a ii l* n' t^cbrcibt (nniMpr, Werncri Ü. JVli, 
Z* ü). AiiÜenlem iiinU ilirt^li w'enlcn. iluß Jct 

{cnfle Sati utiiserer QtHTlb mit ikt l^snrt twenrv" niiicn 
(cuteu tjinn hat. In etuem dritten Fatie. wn F i^leirti ith er?ieii 
»SiiUe iler 8dirift rtatl .nucti det wller süliKosten JifteU 
di^m aller üiant' liest, britijtrt «r wnK] die uräiirüng- 

lidie Ltvnrt» wie ;nis BftK Uervorgelit. (tleiWiwnljJ «jJuüht 
es mir mÖKliclii daß F dn^ (dcjn* dureli EinendHtinu iiiifl niebt 
in stmiEj- Vnriiijfc ffcfiindcil hfii, w'oraiif da« weitere Uennri' 
kürri/fieriiEn kii dinjäejii Sutut* in F liinweist. Jedenfalls sitn! 
die vijii KoclineiCalHitvneiiLi^rtPii bdii Uinreidiemlef Ormid. 
ileii Text F in die N'iilie de* JlripinaU* /» -'tielirn. Sein 
PlatJi i!*t vielmehr nn nlor Seite der Hs, A, mit dem er fliiis 
Kk-ieUnr t^uelh: gallgsse« kt- Ih^r Text J, ist„ umi das ’Ver- 
wHijdtseliiiftHverhiihnk flie'wr tlrei Texte ganz libxutun» wie 
srLi>ii vnn nnderer Seite bcmcrkl wnrHii*“ eine Absdirifi vnii 
-L jedücb erst in ttincni Zeitpniikte gonmntnon, da .1 an meb- 

rcreu SteJU:« KorrektuTen exfabroji h^int*. 

ih>c|i .^>11 jn>cb l^ctfiut wt>rfkri, weil a% in iler ftrnßen 
Menge iler V^tiriiitiLmi der VtilKÄtabuTiiWbriften eine anffftl- 
leinU' FrMdielnijng Ist, wie unllerordeiitlicb groß w’iedervim 
die Znlil der Fülle if«tt tia dk' Hss, ,l A^F njiders IcM-n nls 
die uhriflen Elfi?, rtalioi hfliidelt !?■> nicht etwa nrii ancli iinig- 
liebe Irfi-iiHrteii. soiidern sehr nft tim sehlechtefc. Einige Prci- 
l»eu w,‘ünigfiicn’^ fidlen bieljor gesecri werden. s*cJion mit Ftfirk* 
•liebt unf meine vnn Km.‘bin’ iibw^eicbeiLdo Benrteilunir tle:» 
Textes F. 

t>ju Uhrtiffin ITinlWbriftA^a 

Wufuuf A A, y 

S,JMJ. K.iii rteittJmneüwn 

. iU. * i^ L die aEiq ^UMan wördoii alio t^nnomvn UHTflfdioai 
uuYwrdiant 

, li» * IV E« wijit jenisBt fl» »»iel ntanuint 


*■ w llejulil iii OBtl. ßel. AmmiffBii ÜhTÖ* 8. ll'it 
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di) 


W »rosr 

A A, F 

Di* übrigen Haadai;hrift«n 
der Vulgata 

L 40,3t- t7f. 

fehlt «1*T drüben itehnnd* 8*U 

Item »y aollent nichta aü 

a«. . 8 

da wü got Tvfttg wollen Hkitt 

Bohickao hau weder au ge* 
rifhten, noch an gelUctaolden 
an Tordren 

ob wir fot rOrchtif wolUn acin 

M, • “ 

kaisen prie»t«r 

kalnao irrealen 

• -N, . 0 

di* r«ekmi fUeder 

die rechtaj« glieder 

70. . 1 

ve/ret maai 

atewrat maua 

78, , 17 

▼•rbriefin 

r*rpr*ia*B. B verpreiaaigeo 

, 85, . 21 

mit dar autt ge p) Iren namen 

mit d«r atat g**ciirift ireu uam*n 

W. • 84 

bweboff und pabat mit d*nj 

biarholF mit dem bawpt* 

108, . 18 

hanpt« 
d*a bartioM goriebt 

dea b«rt*n gericht 

Ans 

den .l.t|F gemciusiimen 

Mängeln geht hervor. 


<lufi Kchou ihre Vorlage an vielen Punkten entatelU nrar. 
Im Texte F ift «livN* EiitAtellung ittrh weiter gerlieheu. ao daß 
F gujiz und gar nicht darnach angetan ist, bei der Neuaua- 
gäbe der Schrift in criiier Linie borück^ichiigt zu werden, 
wie die9 die Meinung Koelinc» wur.*^ Dtigcgcu hat §ich 
Werner ganz mit Recht ausgesprochen,*” nur hätte er, kon* 
(lequent handelnd, bei seiner Edition nicht oo oft Emcoda- 
tionen AUS F holen sollen, denn die Lesarten von F stehen 
vereinzelt da und erweisen sich in den meisten Fällen als 
ganz willkürliche Änderungen seines Schreiber». Nicht ein* 
ziiKdieu i>*t daher auch, winm neiK-stem* Joachimsen trotz 
der Abweisung Werners zn Jeaer unliorechtigten hohen Ein- 
schfitznng der Wiener Hs. zurflekkrhren konnte.** 

Ea liegt also bei der H. S. der Fall vor. daß die alte.ste 
der bis'hfr liekaniiUm Kopien, das ist der 1447 geschriebene 
Text l. keiiieswi^gs den uixprünglichcn Text am truuesuen 
wiedergibt. Da» tun jüngere Kopien viel besser, w‘eil deren 
mittel- wlor unmittelbaren Vorlagen, die verlorenen Zw’ischen- 
glieiier z, z,, e, noch vor .4 geschrieben wurden und der ge- 
nieinsumen Grundlage x, nhberstanden. 

Die Texte .4. .4|, .4^, C, D. F, 1 konnte mnu auch als 
Augtd^urger Gruppe bezeichnen. Für .4 und /> war Auga- 


•* Xooe* Archu 85, ft »al, •• A. a. 0. 8. HO. 

** A. •. O. 8. 80, Anm. 4. Di* hi*r «mpfoblan* F.xD*n4fttion .{iriMtcrKbaft* 
ttatt .rriiitanhsiC ht direkt Mtcb. 
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Itlirg Bihliolht'kiilifimÄ!.’'“* Su- K^thörton «lem 55. Ul¬ 

rich imd Air«. Wie der luliult dieser Hö. vennuteu laBt^ 
dürften .sie auch im genannten Stifte geächriel)cii worden 
scim el)cu8o der Text .-ti. Das groBe Interesse, dos man bei 
»Uii Benediktincru xu S. Ulrich tiud xVfra für unser© Re- 
forniMhriftf die mehrfach Anklänge an die Unssitiacbe Ideen¬ 
welt enthalt, an den Tag legte, darf man vielleicht in einen 
Ziiäammeuliang mit der Nachricht bringen, daB ^im die Mitte 
fies 15. .Inhrhiiiidcrt» der Kretizgaiig der S. Ulrich.sicirrho 
der talH>ritiach beeinflußten \Valdeu9©rgemeindo Augsburgs 
TM giittesdieustlicbcn Zusammcnkiinfteu ül)erlas.*€n wiirde.*®^ 
Für den Sammclbaiid C war Augsburg Schriftheimat. 
Die Mehrzahl seiner Bestandteile ist von Hans Erlinger ge¬ 
schrieben (1-lflfl)- Die Erlinger erscheinen in den M*chziger 
Jahren des 15. Johrhunderta als Mitglu*dnr der Aiigdiurgcr 
Weherzunft, spielen in der Zunft- und Stadfvcrwaltiiug eine 
Bolle.Ilaiu* Erlinger, der im Jahre l-KJn vor dem Aiign- 
htirger %St«dtgcrirht eine Apindlatiiiii einbrachtc, ist w'oUl 
mit dem 5>chrinher des Textes ideiifiHch.’®* 

Man darf annehmeu, daß noch weitere Exemplare der 
B.S, in Augsluirg im Umlauf waren. Dos Zwi.Mcheugliod r, 
ist oiißcr für DF auch für .1, -4|, .1,, C. /.wie sich aus ilem 
Vergleiche «ler lls« ergeb^m li«t, gemrins«in/*Quelle gewesen. 
In letztgenannten fünf Texten findet sich — mit geringfügi¬ 
gen Abweichungen — die vielbeachtet© Kapitelüberschrift! 
,Von den nlroklosterfrawcn als zc T/indaw und zu ><ant 
Stoffaii.*** Diese !•|^erschrift den n«he«tchenden Rss. 
BEL fremd, sie haben au dieser Stelle tiberhaTipt keine 
(Überschrift. E* Ist nicht zu zweifeln, daß die erwähnte 
Kopitelühcrschrift eb<*iis<i wie eine Bcihe anderer Über¬ 
schriften erst durch den J^hrciber von tj hendiigcbrncht wor¬ 
den ist. Wer nun alw^r kanu jener ( lierschrift ihre Formu- 


**• VfL gouM Archiv ä 3. 8. TIS, Anm. 5. 

H«ai»l. Itucitiaeha Propiiganda Io fhioUchlood. Bjnunet» Ta»ch*«- 

boch, a, Fotfs« T Hd. 8. 

Att|r»lmrKOT Stodtlioeh, H*. «m 2«ö dsr Wi.nor Notlonolbibliolhek. 
pMoIm. 

"• Kb«niU F-tl. IJfVa. 

Nciim Archiv 2 », S 71i; Dorew. o. o. O. 8.50. Wvmvr, 8. 55. 
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li«l>eii< Doch nur riii Aiig:<hurger mlcr ein 
in Augsburg •SchrciU’udi'r, für dvii viuiut 8teffan' ohne weite* 
mi Ziisntx genugeiim vcrKtUndlich erschieu. Ist aller in 
Augsburg gi>i<!hrioU'n worden, daun alcherltch auch die 
Zwisehouglioder t«, r*, z^ und vielleicht auch die Texte .l, 

und f'. Uei /•*, 14T7 g«NK;hrir!a*u. spricht für eine solche An- 
naliiiie unU^r anderem der Umstand. daO sich auch hier ein 
Krliiiger hIh SehrcilMtr nennt, uiul zw’ar mit dem Vorniimcn 
Martin und dem Herkiinftj^irtr ,von Attinsheim* (wahr* 
seheiiilich A. bei WulfnilshatiMMi in ()berba>'crii). Die De. 
.4^, heilte in der Prager Mueeuiu4)ibliothck, gehörte, wie der 
BcsiucrviTmerk auf der Innenseite di^s Vorderdeckt^ls der 
ID. ersehen lüBt, 1490 einem .U. Füeger der jUngst\ in dem 
wir wahriHcheiiilirh ein Alitglitsl der in Tirol lurgüti'rten Fa^ 
milik* der Kicgcr vor um* IuiImui; zu genannter Zeit fuhren 
einige Aiigi'horige ilic'M'r Fuinilie den Namen Hans."^* 

Nieht auf Atigslmrg w'eiaon die der Textforra von 1439 
am nächsten stehenden IDi. b b L. Wir tlürfon also hetite 
sagen^ daü die U.8. bald nach Augsburg kam iiucl hier ab- 
ge*»cbrieben und verbreitet wurde, können alter nicht mehr 
Ix'biiuptcn, daß die ikrhrift auf dem Uodnn dieser Stadt auch 
verfuUl worden wäre, ha?« Krouzeuguit, von dem KtHdine 
iMMiierMÜt Uti reiner Ikweirfuhrung für Augdiiirg als Ent- 
sttehungMtrt ausgegatigcn int. hat wdne Kraft verloren, die 
liew’uhte KMpiteiiihcrm'hrift hat sich nix spaterer Nachtrag 
erwiesen- -Xndorerseita aprt'chen außer den Argumenten, die 
Dttreii für Uatiel aU rmpruiig^in *Icr K.S. ins TrcfTcii 
führte,**** noch etliche mu« der huud%chriftlichcu PluTliefr- 
rung zu achopfende wichtige WahruuUtiiiingeu. Au der 
Spitze des Textes f* leiien wir: Iiicipll reformacio facta iu 
toncUlo liasilicusi. Ganz k) lesen wir auch in .l,, nur rtclil 
.sinrta atall facta: daß e« «ich hier tun ein verle 3 <enc]« Wort 
hondfdt, kann kaum zweifelhaft sein Diese Plierschrift ge¬ 
hörte aUo schon dem Zwi«oheugliede r, au. ixt wahrxcheiu- 
lieb von dc^n ScbriiilK»r. eiiieuj Augsburger, <lemTexte vor- 
angcM*tzt worden. !•> war alnu im l.*>. Jahrhundert in Augae 

Zofotf« «in«r MituUimg da» Ka»tiMi da» Innabntckar Moaeam». Harm 

K. .SebwM» 

*“ A. a- O, 8. Ä5 ff. 


Zur Cb«fltof«ruJif uiiif KuUtaliuuf der Rafutuatio 8ifi«muodi. 


Iiurjr die AuffaMgiiuif 211 tTeiTrji, tliiU die K. S. um Htieeler 
Kotixil iiwUnde gekommen aci. Dui* wur «mdi dir Meinung 
des ersten HerftUÄgrberis, de« Auifwlnirger Dniekrr*» 

In der H«. L wird <lio roformotio ula Büchel angeführt« chns 
um Konzil (d. i. dem Baseler) gemacht worden sot. Nehmen 
wir weiter» hinzu, «laß in der II«. O nnf ein .Avisaiucntuin 
concili Bftsiliensis* ol« älUM*te Form der R.S. verwiesen wird 
und die BearlKritung 0 w'ie A auf Baseler Boden xuatnnde 
kam, dann kann dio Kon 2 Ui«stadi als KnLHtehung»ort unserer 
«Schrift kaum noch fraglich erscheinen. 

Um den gruUei» Werl der ncugcfumlcnen Us. /. für »lie 
Wiwlerhersttdlnng der Tc.xtform von U'M lu «dgeu. »ei nuu- 
iiichr die ob(?n l)creit.' angckiindigte AubIcmt von iHKleiiUamen 
Varianten ans jenem Texte (/«) gcb<»tcn. utnl zwar in liegen* 
Überstellung zu der Kilitiou Werners. In der ersten Gruppe 
liamlelt tm aich um Btdspielc, die zeigen sollen, wie «ich der 
Schreilier des verlorenen Zwiftchenglimles z, immer wieder 
.'VusluKsungcn zuschulden kommen ließ, Itiirch die Varianten 
der zweiten Grupiai werden hauptsächlich VerlesungiMi und 
.M ißverständnisHc jenes SchreÜK'r« nufgpd4*cki. 


11«. I* 

1 . III* inn*) aiiid «rmantde* onim ir 
■il hooli«ii lursteu, b«rT<in und ir 
w«rd*n ritterseban und ir »dtln 
r*icb«tet 

«o I# hin *0 »uU if «{«reebettt d*r 
frid ‘') mit «oeb. Will man dann K«r« 
frid da hah*n, «o balaibt *r da. Will 
man ab«r nicht carn frid dn baben. 
•« hart dar frid «Idar au In. 

f^l «ioali fn*rint, fiilgabuBl »(uaal 
«||l•Bdar firmamantl, 4 j da 
Ballt, djr lanebtaB aaf dem artralclt 
all lUrr acbala der bjmaln. 

a) tiiar iil L an 

und aneti f3 und 


Waraara Edition. 

S. 2. 7«. 0 r,: 

Parumb aind armaal da« amtan all 
ir adl«rn raltilwtatt 


a Sl. Z SS IT: 

WB Ir hiiifaiid. »o Bnllant ir apraeben 
TQO aratenc frid lay mit aweh. Will 
maa dau fyrn da han fiid, •» kort 
dar frid wider an Inan. 

S 14, Z. S^Cl 

(jui docti fuemnt ate. wallobjr falarl 
•Ind, lila acbeinaiit al* dur acboiu 
de« Brmanootea, daa Ui dar Kjrmal. 


korrifiarwn: .danwib* laaan all* Otripm Vulffatahandaebriftnn 

K. b) v>®y* 1« /• wacr*lkll**‘- 


Boafam. a. a. O. & a 

SluaaftW. i shil.'kM KI . «M U . « Akk. 
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Kxrl Itofir 

Km Pliii? nii hiRMiiWlieii ZhiHtm tiiiflot ai^U m L, cjüt- 
H[H(!<jhf!i'id VVcTner. Z-ftj imfli den WoTten; helle Rien 

(/*: ti. vureul - Quiji Hf'iiteucm tjominer liifat. i?!t inatJi vel 
tiuu^in und J<Üu Z II uneh ,firflcJtvvil7jf?n* {L: s^witzon): Küd 
rlimittiiur nlsi rei^titiiiitiii' jihliituin^ ln dit'iirn Fal¬ 

len khniuQ QH Rieh uUi'rdiuff^ auch um eine ZiunJ ile? Schrei* 
Iti^r^ voii /> hiiuilelu, 4.^ ftilh riüinlk'h uuf^ ihti^ hier die denr-Rchß 
fidilt* 4lie fnM tmiiief heifre^^n-liöii 


Itm» «4 tulka ill ütunirpWni. p« *-^y 
ln entli^r^Üi odur ui»ii4!“ 

rllkll» ColtcifTL (jicbll iIaI ]jllbä 

IiaUaii, iiiclit »krt «Lpi^ban in ■it' ilntl, 
oiniBf l^it, d^r andef doix 
i^y millfi'Ftt njrmtir »m J-sr pniurijiift 
wandüliQ^ iUdti «iLia T<kr.htar ndtnrri 

aH* «ndef ordfir EH ltulltm anclt 
Uuier Min ncihm vrordiiTT, « min 
I^MiilinnT, Ünlcttinnr, '<17 t^y nr^TiMnl 
«Midf ctiainvr jiuirg>i'nqm«ii. in« 
di <4 MlllllJJiMtn «lillrA i'Mlh in däf 

orduuity ol* *oJ- itjäl 

Itnm tj ■nllirti Im rlrHitftr liAibnii «in 
irHuI, iln« *■) InTnrn f^nnuitth. nnd 

dj »«jiiirlf! ottwM Turtlati. flj 

tuUj^ulJ ^i!UL atuillnraii flonn nintu fEm 
linbeut lu^nElnr iriiEi denn man. 

windulnii xiiir dtir vr«lt und ^iln«- 
mRf«ntdT iiarfäMran nnd *|«mjK<in r *f, 
ilqt l«Q4iHtitr^ in «-in ktdbPH 

IlMin tt lE»! am y^f^Eidiarval 

inchtrrf joTflll 10 »afb ftli j:af«fi 
fi«ir*rt w*;fdn«. 4 > 
l£r maf auch diir »4 luibirM •'in 
uliMiirkuü^ vrtu dciF ■tat .. 

AVasn ij tiadioiiiiint d» unnrclilf 
Kii iilniir fttil glll 9U p- üin ^'nlclRh-, Ali 
dirr andern *lai ^ aEn fiildan aniL 
ht d*iini»«li tln MiUnU, ial und 
wnr«rlit in dar {Oinarneiu crErtlir rilia iiL 


|4. Z. laffl; 

vdlant aEI lii^LmLiump vr «oy in 
den ^ananu ibi&bu niur LailiKtii «leb 
nit eratrUwoii in dlaibitt^ ninor bin der 
andAF ]i«r« fjt «ollenl ib der pnnln 
wnndlcm; aa ae.v dnnn notiQTfilj; ».. 

S. iä. Z I (E ET.: 

liMtn aTlfl iviitiiBrii ■tHnn an]|uni bntli 
singntnii vritrdnnp kaincr miagepaninri; 

HEa rv<n dam nlttiiifvait labatU and Er 
jjfrfiRit bann mug'ani, dir «olienl imiIh 
luder urdnung'oll ^urfeacliriliDn «TaiL 

S -. 4 , X. : 

llnm aj anUuiil 1« «^.Initiir irJit «rJiiil 
liMHi diu »> Iflruuu irmnuitluni und 
ilEo ItalEfen gcmcIirEri atltra# rafntati, 
% njciiifMiiL bnS »tudiaran, wann 
üIm mArii 

S, JEH* Z. iHfr 

fEj ^finndlim ill dat wnli ftud IiIh«' 
rfliaranti Fr iit aln btrIuT . * 

6fi, l t'i t : 

liaui diiibl ainytHcldErihpraQllaEiTvaircn 
rniitrbnn Enm nmairl uardan. ** 

miilarLal b» Znu.'lt nrarbalni ln 
niilaprucLDlid Waimor, &. Wi, %- Üü 
nach dan WCirltin ^ii rnriiit'. 
rl. 07, Ä. » ff I 

Wann ly bokannoni du nBrecbi, 
ln ainqr Atait [EU TiutiEf irEilUEfu; 
lind Ut darinntlil aEn Tiiimti. K« In 
|uttll nnd iinrerbt In dar famalnnn 
ariitauKlllt. 


7.ar rUiUefcnin; und KnUlehusp dof Roformatio Siffiamitadi. 
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6. 8. 7^ tTi 

2. wann auch yelatuid aHea onret-hl wann ancli all« nnraebl yatauad 
•ioli widrig«* dan aalben Mcramentait. widirjjwl d*n awllian Mcrainantan. 

Iliar wird doreh U wl* aueb an «nhwen «uuih/olcaodan Stalltjii, aina 1^ 
atindvr* «Urk «uDpfiindana Stfirunc Itekobau. 


wo 12 aol nian laaaon cbnman auf R 
oder aekt aum maUtou."* 

Ka maaaand yelaund wundar arftu, 
daa bt on awiüfaL 

daran aal dar uil lauter ab aaiit noch 
cbaln fraybait haben. 

nnd da alnar «dar alna aawbaray 
tndbtf daa.cbundl^ war... 

Man toi dawider eain, da« »oiha 
gapaadATara|rrocbaa jaaalaehafl nickt 
ftwekabanad nymar marfnadan war..« 

Uy mu^nt ror raicbtuui nach dar 
rofal raobt nicht laban. . <• 

Item auf dom tand a<i eain g^eiori 
ackar und wueeu... 

r>ar ant kayaer, dar ya ward, d«r 
hiad Xiniu. . . 

... uud majf der eain aacb aieban 
frayltek an aiu ander faricbt. .. 

War ab«r, <ti»« in dao tochuin dam 
widnrtail an kurta f^eschacb... 

... and damit aol man der aUt aaeban 
varaigalen und de* (oriakU aaeban. 


8. 51. soff.: 

wa awalff »tnd, da eid man as laiMn 
klimmen auf eaob* oder aekl auui 
minatan. 

s. m; z. Idr.i 

Ee mOamint yata wunder ergan, der 
lat awalff. 

8. 05, Z. sn Lf 

darsu out lantor ahaeln toln froyhaii 
noch katn freybait mur ban. 

8u67. Z- löt: 

und da ain oder aina sawbri Ueibent, 
da* kuniber gab... 

a TS, Z. 5 f.t 

kfan »ol dawIdar •ain, da« aoUoli 
pnnüinß abTeatallatwerd and nrndart 
mer fofnndan... 

8. 71, Z. SS f.t 

8y ntngeot vor ruichtum nach der 
regal reeiit ntl leiden... 

a 75, Z. 16t 

lUun uff dem land «lad gkt Icker 
und wleeu... 

a 77, Z. 5 C: 

I»ar arate kayeer, der ye war, hieß 
Miinut.. . 

a.Hl, Z. |5i 

... and mag der aeia aacb aiecban 
(fblleb an äln ander garicbt... 

a 83, Z. »it 

Wir aber, daa in den reebten 
yotwedom lall ae kuru beacbanb... 

8.86. Z- U L: 

. und damit ««1 «nau dar «alt 
eacbsn vcmjcla und ancb d» rakbe 
•arban. 


Hier haatZ, ,wla Qoatae au tmandiafat* vnrarbluf. Anieide» C dauUrh» 
Altertum. Bd. ßS, a 196. 
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KftrI B«or 


iUt 


M, Z. iif.: 

«Iw# au Affl luirl vtl aiiBwM chain|tt, da« non dick und vit nickt« wacbMot, 
lta|t«l Uacbant, ttB|r«iiiit«f( wa«»er> da* der ha^rDl kOmpt. «ckUcheat 

niisewitter, w«Mer;u>»en .. 

»4. Z. lUt 

;en der «nnuen oyder^^anck. . . dar «tinoon auf];«uj;. .« 

NVeilfr» liiit »‘Ä xufolK** h iin Traiini d<!j< Kaisorsi SiK- 
iniiiul zu fieiUon: .Si^fmund* stult .^.viiu' (Werner Z.i) ,da 

uui^at es iil*cr nicht vol|iriugi'n* «tatt .du uiagM wol vor- 
liriiigeii* (clHuidii Z, 10), .diw; wri'liundiing' hUjii ur¬ 

kunde* (ebenda S, 101, Z. lo), »Itein er wil haiMaeii h’ritlrich 
von I^iitziiHW. I)uH er Fridreich genniK i»U i»t dururul», daf 
vT reichlichen alle Undl ze frideu wUt mit krnfTt «• Und viid 
nlle uwen*, vgl. dnmit Werner, S. lojl, Z. 24 IF.. wo die letzten 
Worte .ze iond und alle nwen, die mit zur Ausdeutung clo» 
XiiniMit« den Measinskönigi* gdiöron. unlmdeiiklieh. fortgelua* 
iH?u wurden. Dio Lcflürt der Werner ^•hoii xugänglichen Ifaa. 
/>, (\ .1, Ktimiut zwar mit der von /. nicht ganz iÜH'rein, tleiin 
statt tuweii* heißt ir* dort .weu*. hzw. .wenn*, aber acbuii dicM?« 
,w4ui* war der gniizcn Aufiimrksamkeit wert, ziiiniil der Text 
(i Ulli, der Variiiiiie j»w'en* auf klärend zu Hilfe kam.*®* 

Zuin »'Nchluw H*icn nocfi zwei Varianten der »Salzburgi'r 
H«, bebaiulelt. die Stellen lietretlen, die, wie au» der an die 
K.S. MiiachlieUeiideii kriti>!eiien Literatur zu er^hen ist. zu 
den uniiitriuoiisten Sclirifiieilen zaliion. Hierher geliört tlie 
bet Werner S. 02, Z, 18 (f. stehende prophetioelie Stelle; ,Item 
man «d inerekeu. was der prophet, der jiinghester sprlehi: 
Surget !<acer iMiaillu» tcm|K»re leruu et nono..* In «len his- 
her l)ekanntcn Jlss. atanii .jung hesu-r'. Werner l>exetchnele 
es als ein«’ formell und sachlich nutwemlige Rniendation, als 
er von einer von HuhUiatitn vorgesehlagenen Konjektur Ge¬ 
hrauch machte. ,ju«gbestcr‘ in «IciriVxt aetzt«^ und die St«*lle 
auf den Ainliorger Hredigirr Johannes Wunxdielhurg U'/Aig. 
Dieser Ooistliche war für Werner der jüngste Prophet, dessen 
PriMÜgt j^Tade in «leiii für «lie WeiN-aguiigen in jenen Tagen 

**• Vjl. 4at« la«!«« A««(ahntni;«iQ ia Mut. «t tust. S. tt5 f, u flu, Aum. 61 
IH« dort iMvprodinnira Variaataa. 4is i(«n) Oberliafaraugvfwoia tiK 
«aUtamnim uail in tUa Vul^alaleat aa Abartiakman tiod. «rbaltAD 
(tureb d«u Text L thrv Bc«Uitüfun(>. 


Zur CbariiafeniDK miii KuUtekinig der Refunuetiu äijpieinundi. ^7 


1111(1 für iin^rü Sciirift wiclitigfo Jahre i4Hl^ gehalten und 
gerade in Augsburg uufgezeichuet wurde** Ich sehe davon 
itbt daü Augsburg nicht dir Bolle bei der Kutatehung der 
li. S. ziikununU die inan ihm biaher zti^clirieb, und U^toiie 
nur» dnü aieh jene Ivoidektur iiaa spnirhlu’hen (Iründen 
aU uuzuliüisig erweist. An der angebliohen .Suiierlutivfortu 
ist zweierlei nicht rinwautlfnü, erätena die I*nutverliindung 
f//i und /.wiMteiu» die Kndutig -rr, Kordincs XTersueh, die prn- 
l'beiisTbu Sudle mit Karn fV, cnp. 16 in Verbindung zu 
bringiui,'*** kann nicbl uls g»»M*beitert.aiigirsehcn worden, wio 
Werner meinte, sondern erhält jetzt in der Salzburger It'*. 
eine starke Stütze, rienn hier stidil (ful. jung Iisdr«. 

Was da ul.rer iiieiii(»a Krachtons immer noch einer Krklürung 
l>ediirf. das ist das Jung* vor Esdm. Ich vermute, dail Jung* 
hier soviel heihen N<dl wie .letzter* mit Rtickaioht darauf. dnU 
«ich die von Koelint! aiigczugiuie Sttdio im iV.^ d. i. dtuii 
letzten Ksra*Buche Kiidot, das in der raittelaltt^rlirhon Kirche 
als |ir(»phrtische Qiudle «dir lK.dlebt war.*** 

Noch licdnutsanier ist die Fassung lu L in dem cap., 
das die l*lM‘r«*hrifl-tragt: .Wer da» puech geiiitirlit hat* (ful, 
Hll«), entspr. d(!ni cap. .noincm |»oetne‘ lud Werner, S. 14, 
Z. 23 !T, Kh hoiUt in /,: .Man hoI wi.^oii, daa alles Hnz. das in 
diHfiii pueril gcschrilwu stet, ich Fridrich von l.antziiaw* oiti 
dieiier und kneelit der geinayneii cristetiliait mul rutt iiumts 
durehleiichtigens kiiyner Sigmunds von hoher muister wey- 
siing, giinsl lind willen und ler dyw ordiiiiiig gemocht hau 
und von latriii zu «hnitJich gebracht liun zu einem bedienen 
ollen getiiainen in der cristenhidt*. ihnx einwandfrei ist iler 
Bull dieses Satzes auch in L nicht (cs »teilt vor .hoher* ,uud*f 
das von mir korrigiert vnirde. und es fällt der VerfasM’r 
durch die Kiiiführung des zweiten Objekte* .dyse Ordnung* 
aus der Konstruktion), »her was für uns das Wichtigsto ist: 
liier eracheinl an Stelle de^ l.ancirunij (und ganz ähnlicher 
verderbter Formen der VulgatahuJidschriftcn) jene Nomen«- 
form, die sjMitor im Traume dos Kaisers Sigismund aN Karne 
des MeHsiaakAiiigH wii*der vorkumnit, lind zwar in di'ti lls*. 
der Vulgiiitt zweimal, in der Bearlieitting ff einmal. Oer 

»* Xaun Archiv. SM. Bd. 8. 74:» t 

*o 8ci)Qf0r. üa*eh(cbli> da* jlldUdi»»» Volks*, I. Hd., S. SSM, 
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kleinen Abweichung; — L liiit LaiiUimw iftatt Lutitiinw* — 
koumit keine weitere Beileutuii^ zu. Meine Aimicbt ging 
H*.hon lange ilahiii) flnÜ nicht beide Funneti: Lnncirunij und 
Lniitijaw nebeneinander Htclien bleiben können, eine zu 
o)ifern std uinl duli diiä nur die Form LaucironiJ aein könne, 
denn die Form Lautnow* erweist sich durch die in der Schrift 
vurBndichi; .ViitMltMituiig als die ursprüngliche gegi-nuWr 
hnncimnij,“* I»ie« Vermutung erfahrt nun durch die IIs. 
L ihre Bestiiligung. Wa» wir aus der neuen Variante fob 
gern dürfen, dsb ist die Identität de.n Autors Friedrich vuu 
haiitnow mit dem allgekündigten McMtiaskönig. Diese Iden¬ 
tität war kein«??»wcgs immer eine ausgemachte Sache. So 
netzte M. (foldast in Keiner Ausgabe der H.S.. dort wo vom 
.Messiasköuig Friedrich tlns ernteiiioi die liede ist. an den 
Kund «iie Ihuncrkung; Fritbirieiiin 111. tniiuii./’^ und v. d. 
Hordt vertrat wohl im AiimditusKe daran die Ansicht, dnß 
Friedrich von IjnncimniJ sein Huch geschrieben butte, iila 
l>ercU-** üIk'T <lie Wahl des Habsburger» Friwlrich verhuii- 
dell wurde, um diesen Fürsten, der unter dem Namen Frie 
ilricJi von Lantnuw eingt^fiibrt wurde, anzu»|iomen, das zu 
vollbringen, wa» Sigi<miiind schon gepinnt hatte.**^ 

Mu dem Autoriuimen Friedrich von Lnuttiuw ist ein 
neues lk‘weiKmuuu«nl gogel>cii — wenn ein wdehes überhaupt 
noch notwendig «teiii s<dlU‘— für die riihidtbarkeit der lly- 
frothf?^ Boeliuis, daU der Scbwalic Friedrich Reiser, einer <ler 
Deutschen, die eich hussitisch-tulioritischeii lAdirmeiuuugen 
miochlosKim, der Autor der K.S. wäre. War doch für HiN‘hiu 
Kerade jenes Lanciruiiij, worin er ein verinchrieliciiea Lanc* 
cmna sehen wollte, ein l)e^<»nders wichtiger Kewcispiinkt, 
ju muri kann sugeii, der eigentliche .\u8gHngspuiikt für seine 
Hy|M)ihiK»e: Friedrich Reiser, der eine Zoitlutig im o.»t* 
läihmiKchrn Städtchen handskron als hiisaiii]«cher Priester 
gewirkt hatte, hätte sich mit Hi*cht Friedrich von T^iiids- 
kroii iieiiiieii können. 


Milt. d. Ittai., 40, B^l., d, r 

8tMnt« «t ra«cri|ita IV. ;i(Wl7), p. Iw7, 

C«oeU. CoimL, I. p. litt. 

*** A. •. O. 8. 04, Ktif acliwr trannta tnimÜMir Konclivr von dof b#- 
•triekanil«u HrpothMa Botluua. Oo MhrinL \\\ VofI nodi tHS7, luuth- 



y.ur triMirlicfarunic unil Cnutahiinf il*r Hefoniifttio 8iginBuii4l. 


Auch wird niiin nuf der Suche iiurh deiu Autur nicht 
uiehr ntteh dum in der Nähr Uiiscl» ictdegciie.ii Ailuljwtt« 
Lniid«kr(iii hlickcii dürfen, wie dies Eiilctzt IKiren fipetiui 

AuHffuhend von der Identität des Autors Kriodrich von 
Luutnaw mit dem Me^siuMköiiiff ilnrf fluitii wurden. 

daU joni‘r Autor ein (IciÄtlicher war, »Icrin auch iler erwartete 
Mci^hiaskunift mtUte ea «ein laler war t*j*. Dieser UciMlliche 
Jedoch hat nur den ursprünjtlichun luteinischcn Entwurf 
vurfttÜl und hernach vercluutscht und urlniiturl. woitcr^fufuhrt 
wurde die iCcfurmschril’l und auf «len Dmfnng’ von 
KrhrncJit von einem nahcstrhmileii, ifesinnuiufsvurwondtcn 
I^ion. Darin li«* 0 t nun allerdings eine starke Ahweichiing 
von der biHherigtm Forschung, die fast «lurchg« hnida iliugnnxe 
Sclirift nuf «‘inen Verfns.'M'r riirückführt«* iititl in ihm 
jrwcifelhx«' «‘inen (»eirtlichen s<*hcn wi^llte,'” Für einen 
Laien als Verfasser setzte «ich nur eine kleine Zahl ein. erst 
Werimr,’** dann Iwi Ih^prechung viui «lessctn Ausgalu* «Irr 
K. S. auch Wenninghoir *** und Gittze.**® «lor «lie üliorc An* 
«icht als ,u«K?h nicht nberwund«*ii‘ bezeichnete. 

Di«* oUm liCHprochenun Widerspruche in der Vulgata 
waren es für mich ruiiächst, on zwei Autoren, an «»inen Guist- 
licheu und uii cin«m Laien, zu «hmken. Auch die Arguimnil«*. 
diu Werner ins *rrclTun geführt hotte, miiBtcn zum Teile R»*- 
nciitiiiig fliiileii. Die Art iiml Weise z. B., wie in «h*r hin 
leilung «1er H. S. «lic Sakrannuitc hohamlelt werden, ist mich 

dem sciion 1870 Ü«rnli«rdi •oHarf gfc««« Sullonf g«»wminwi 

hatU! leb kann mich bt» J«t»l ulekt «Utub Oberxeiuf««, «UÖ B.wbmt 
kluinting anliallbar ••«, b•b*ItÄ mir aber nloi« BingehBnd® BMprachung 
def BbcImi ab tfinviD BadufBU «.Irt* Tot, A, •• O. 8. 71. Anm. Pbar noch 
n^Hltire AnhJUigor vgt. Nhum Archiv, Rd. ai. (ItKMt), H. 1tl& 

"• A. «. O. 8. 38. 

*** Vgl. «UxB di« Polemik Koehue* gegen WemeTtm Ketmn Archiv, Bd.3t.. 
& !tlh «r. 

“• Zum ereten Meie in Miner &:lirifit Pie nugeebrift «mn. «MeltMUe (1510), 
Biit eiB«>m Anhang UtMrr •oeUl* ond klrBhenpoHlUcbo Prophirtlon. OieBou 
ilUUl)a70g. HetBBoh in tereobiedenen AuteiUeu, Ober die eine 
üb«r»icbt gibt Doreu n. a. O. 8w 1 t. ZuMmmeiifinwond hiitdeil Wernor 
hl Milner XeiuiuegBh« der IJB in der Kinleilnng LI ff. 

*•* Siehe Iieuieelie Liler»larxailunf, Bd. SU» 

**• Siebe Aneeignr f. dotttwb Allertui», Hd. iW., 8. 101. 
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Erjiclttens mit Autor nkhT äu ver- 

eiabfirrn. Auch icli Imlte iläftiri i|n^ Hie ^OrHeu'^ hIb füntti^ 
SakrjtiiieiJt mir diiHurch tierüjngehriitcLit wuri!fiD>Hjiü rhr Atm- 
druuk ,o¥th\ tkr tu irgt-utkiri'.T Vni'Jjrge ^tiiiiiL 

tniUvcrutmiHleii Ini uicht uheruiiH ifezvirbtN^ufJ^ duU 

dtT Ef'ftrbeitor \un f A')t der eu] UtViijtl iül^eT war» fiij difiser 
Ktiirk korrigit'tt'ud oijjgrjtT. fiit önlcu iiiHigt? wl- 
htingp* uNil .unknungo* t-iiiCiLliLrEe iiuti uuHt nt ult die Jkiu* 
uIh ingene.N iStikruxuent Imiiihufl ^ii iimi-heu ^ w;iii nicht mitt- 
dr-r genreti eine girktlieJie Autur^^rhnft wpriebt — der FinniiiLg 
w(td!i?riini ihren iMntJ! Midt f *"* Lbc-Jj pich für die 

neue Aiiüicht noch weitere Argunuuite imführeu. 

lijtaijid 1111.11 Hl]-« der YaiU di^** HM^-tder Koju;jU ntH'h ctUehe 
l{efurituM.'hTifteu erlittllen* die «icher vuu gvdntücheii Ver- 
fnEwni sUJinimen und tiiicli dii> wdllielie Wesen einkjzjelifFii. 
KU die Schrift du;* l-idn^ckiT Bisehef-. -fohnmi diH 

Aitdi-t^h» vcin Iw'olmr/^'* der ^tch iui .1. (WrlnU Uhidluii ndnr- 
nimintu^ unkhrite^ Vüh dem wir Allerdings rotr ili« 

Mnij keiujeii.^’'^ Wjii diew^u gei^rlielieii Hmiugnissen treiibein 
t^aiu düä itL der jferiii^e Uanm, fkr für die Itefurnt U’elt' 
liehen W«F*ejii» erfihriirt wdfd. Nur m untergenrdneter Weis* 
und tiur in^oferre geirttlirhe liiPTcsi^en Rtnrkcr kTüht wer- 
dejK erii^heijieii wejllichi’ Stieiien hfiriiekübichti^l. Zn eiiif r 
dnrebuiiA gkiehwenigen und seltMtÜiidigen MiJrdignng rwin 
welljn’hef .Mjitt-rten kommt e* nicHi, iviis iii. der It ili^r 
Füll iift, wu ehnn ein Luk uh Autor lieteillgi i:?*. 

Im weitiklifui Teil licr R.8. hoiÖt e.=t: jCirt jiLd üldi lauter 
in nlweg ttehiiiden dm^ gnlriElieh uiiil iln»« wultlii'<li\^^^' Ailge^ 


Ich h*, 1 m wihraMiTralititvdH iS. J»lbfhuiii 1 ^ntt ift itnoäii von (JiiäUlUehen 
•li« «lBb>4 ftsKrMnnvtlt« UJtil iwluitütli WftMen, laachiftBttinnf 

«iv wfllohiiiy wthf.l r^iii dffT kout« UtiUcUiMi HaÜiAliMjf« qb, thtv nmu 
tuiBuif«'. vti9 lif tu iltrr H, lat lliiiibu freiiii. Wiaji Kßvbttv 

An-biv M, AStt-f.J, »tif Poijui riAmiiiiil u. ainou fli-.ii 

Miffl. daü diwM rltq ,|t.UiiwallLim^«ti dfit SttfotliD' aildh UdlBf 
41* or4inMi«lhbns«>irim, «abidii r^wai mndiff« «ti in 4or H.S.. w» ida 
MUnnhAufleii 41t)fl«Uir 4« »nk mm inte« ord» «rtobfunett. 

Vott tfeflnr b«*pjxLclimii Uu JttnrmiMriidiiiiBlit a« Üertainltmii. ilqi deotKhiTTi 

OwrbiiJit*' u. AttnrtiunniVBt. lUJIl, ^y. lü ff. la yiJ. rf 

*•* Kbetitla si I. w. s. HUi IfÜ ln W^j-ner., b. m. O. S.Ultff. 

Wenittir, fi. 



Zur rberliofaruu); nnd EiiUMhuag^ dar Kefonaatio Si^i«mun4l. 


siciita der TaUuolio, (InO da» riHjrf^eifcn der <yoi8ilicheii auf 
tltt^ wcilHciie Gebiet imnior n«eh viel »tärker fühlbar wnr oia 
der Eindtili der Laien auf kirehliche. Vorhältniaso, »eUeuil es 
•lücli viel wahrscheinlicher, dall jenen Ruf imeh f*eheidiiii<( 
ein Lttic crliul) als ein Geistlicher. Auch die Jbordcriing^ in 
»ler weltlichen KeforniÄtiou, <hili Jcuin prio.stcr weder st4itt‘ 
Mrhreil>er noch noinri »»eiD* dürfte schwerlich von jfeist- 

licher S<dte »nsgeganffen sein. 

Wie es iu iler ilearUjituiiK (t ffnnt iinaweifeUiaft der 
T*mII irtt, so hat auch schon in «ler i^chrlft von 143Ü ein l^io 
•len Me-niaskonig angekündigl. lis liegt alt» hier schon ilit! 
R o 11 e n t e i l u n g >T)r.‘*^ Oder sollten wir aniKdiineii. ilaÖ der 
Geistliche Friedrich von Lanlnuw j«dh.st die schier venn«*- 
»eneu Worte ül»or »ich gcschriel>en hiitte. wenn sie auch «leui 
Kaiser Sigismund in den Muinl gelegt sind: ,Gol halt ln 
▼ersucht in luuiigen) weg mit mangerley koiiimer» er ist itl- 
wcgcMi grrfiindeii in ge<lultikait, flot ist sein o|tffer gnam,* *** 
I>«T Autor, der ntifore Schrift woherführtc, lie.scheidet »ich 
mit wimiger als der Rolle des Mt^-^niaaköiiigs, er will nur 
Helfer nnd Slutac« sein hei der grotUm Ncuoriinnng, wie man 
uiiK nochstehcudeiu Ftt-ssns ahncbinen mag: ^her nin», all«* 
getrewe criHteti »iini mit g«'t und IielfTeiid schirmen: alle, die 
e^ unliehent, di'n »id man iMdiolIfcii st*!!!... Ich main gautz 
ewig Ii'Ihsu dardnreh hohen*. 

Wir können den bciilen Autoren n<»‘h etwa» näher 
k<initneii. Unzweifelhaft steht fest, «laÜ ein Mann, «ler 
in der Kanzlei des Konzilsj»rotcktors Ilirrwig ilhclm von 
llniern beschäftigt gewewn war, für unM.’re Schrift cm so 
weitgt'hendes Interesse halte, «laß er sie (tj) einer Rcarbei- 
tuiig unterzog« nin sie für einen neuen Krhehnngatcrmin 
n4-4!t) zunsdit zu inucheii. iiaelnlcm das «Tnhr 143Ü vergangen 
wnr. ohne die Krhehnng des Frie«lcnskaiser» Friedrich g**- 

F.h«B«U 8. 80. Il»8 dio Stall» d«r ll«£bmÄllon r«tKmil« 8. «91, 

di« d« ni«lil«t« .Ufl dta Zonftwitzllader 

b«l«lit«nd*. ntchf nnl»«dinft «tif •!•«•« a«i»tlicbon •chli«8«n UflI. 

•U Koebu» MtiMhm (NW Archlr. 31 Bd., 8. «D. ward, »übna tdo 

\V«fti9r mit Reobl h«rT<»rjr«hobeo. 

Vtl. MltL «Im lB«t. IM. iO.« a SSS. 

W«n»Bf, 8. na». 

»*• Rb.Bd« S. a. Di« V«n«nUi ^ h«b«ii' Ut »u« d«r 8«l«b. ID. gmoomm^ 



Kurl ll«ct. 


brA«ht Äi* Eä 1*1 NcubeHf Wh urig hWiitisck riiit 

VürlMri'Mfji ZwMrt<!ht?Jigl*o*J if diffl Summeniiiuiw, Aiit^ ik-iii 

VtTKWiobr- flrr VulfriiUi und di-r Ttjctrd fr imd !( ^icli 

HuvWJ Anbulrripujikti!, duB wir sa^t^u rlürftij, der Makib^ der 
dt'II j/ schuf, Wt di'rj*elLu;|, der dk- ejiert Ar bei l düs 

l^rii^ieri* Knijtlrk'ii w 4 ''hfTgcfFiliTt luit.^*^ iJirr AuWr vem tt 
(writl iri fj und nur wnnif; vt-rrtchiudfiu itiuih in K ^iirBnrU 
lirli) brmgi- nun. die M itteihiuf?, tbiB nvWn ihm in di>r KiuizWi 
iJiis llerifogö Willndiii urüi junger PriciittTt tk»r Fnedriüb bic-O* 
7^1 r.Tt-iTiui wnr und eeigt tnm dh'^KMi jungf-n Heinthuhen diiirli 
uiiir eiligedutdileiH' Mr^ühlung diirrhaui* \iut -rdfhiui An^ 
M'hMUimgeii t'rfüUk ^'b.' sio ihlm jm geinllidiun 'Jcil der R.S, 
iirt'gi’gürin'*’' Wü immer wir dii<!^4.' I/iirütellung Lui ijuolluu- 
miilci'jii] nUK der Kuru^iL^^^nt tiudeii wdrdiMi. wir inüBlen ilir 
WtMiurlecn Ucjudiltiiig t^ienkün^ riici« er.ft dn Kte vnu 

ilnn Sdcnn ana der Kanzlei: de« Kanzilüpfntektors stammt, 
der liiciticn Anioil mi der Schrift vou 14^9' hat. Ttik sttmine 
mit fiorwi in der ^"ertnug und AuöliLgutig junur St-Iirift«teile 
in ft uml K iiWrein^ nur ibiB idi hier nlebl drn einen, 
somlem illie beiden Antnrcn fltsr li. S. zu firkenTvcn 

In rkrf Kiuizlrsi des Ti erzog« \^‘Llll«lu)^ die eine Art Zuii- 
irnW am KmmJ w'Ht, «tdnuKl. W'iiri'u die l)t!'itli-n ^ifänner idieT 
iilLbfi, w'na nin KnnKtl verging, br«tenii iinferrWhli'ti empfingen 
gevritl Anrt^gnIlgen vnn Jiimidi+rr Seite her. «ki dnb wir un« 
iiirlit wninlrru. w^jnii ertt tler (TRi^Lilidii' f'rit'drjüb. veil di:ii 
IWfnrriicifcrÄ, Mti tlie Abfa^nriif lüne* Wteinii^bL-n EurwurtV* 
ging, diejMnt dunn Jiudi ins IknitH'lie tiWrtrng bind genieiiicm 
Verstiini!nif«e iin^npfissen *nchle. 

Er mnehto sicii bicrlici ftuidi der .Förderiuig vun«ei|jeu 
eilieft inier de« niidefeu iiulit-u ileiriers' erfrtmm, wblteßlidi 
iiurlb Vf in Kaifttrr Sigimunnd, der w-lihrond seJittv Hn^er AuW 
eiithultes von der UcfünüijiTlmft in ihrer alteren Geatnll 
vkdk'ichl erWIiren haben niüig. eine Att^zoiLdiEiiuig erlinllfji 

■* Milt, du (nim- nd 4f|.. K. ^>r 

'*> VjL IfcyFBö. tt, i. O. 10 L 

[eil biilxi mielt bmenf lUifä au du hafruebn IbupltttiuLturcbir 
um »ivaiicGf Muterial flbnr du Fttnacittl dv Kantial dei llnrxäf t Wllbelni 
m prlnngsB. UaidHr lj«|l vieb ttuht« Mibnufo»- 



Zur rimrliaferiin^ littd ilar R4ffH irtnat^io t^i^iafrinniR. 


[iFÜ>«u. Iler eilLuil» flüirtij bemtith (lief ScTmiTt weiter 

\mi\ ntilimj uJw tisieli si^iuer Mrinutifj 4ie Hi‘fornt mir tuelir ilnteli 
lUe £rhi;:biiiF^ ci.ijc 3 neuen Köni(F#t lUirdi ftuifie und Pro- 
[ditlte üj AiiÄsieLt gcstcllien briertnch, vefwiTklidit werHon 
kuunte, ilcn Pnwtt-T Friedrirb fnf dlü>u! #rroÜc Kolle in 
An«|>rucli. 

«o wpTfion wir in Zukunft, wenn die FraKe der Aiilor- 
wliikfL der jeu lioäriiwortcn isft, nicht mehr naeti dem 

Ivroise der Jiumiini^tofi mler der PJiirrgfFiFrtÜciäcn Augabutg^t 
hlieken. isimclcrrj die Atiidrtrn mit guten (irüwdcii in der 
Kanzlei des kaiseTliidiuji Kolter»* iti UapcI ^*iiciiim+ iiil«o 
fiozusttgeu an der QiieUo der groflen Zeileroigni'^se. [n Basel 
IM die R.S. idlmaJilieU gewordtifi* in Basel auch ml 010 iier- 
fineh nflclh viermal iHfarlHdtet wnrden. 

^ Htü dor Uaiiu, öl# I»flrvrti-Höt®u örolitfl. *UÖ öa»ll 

ööi l-niultlcih £*haJ(löi» htkhm wird aiöu (dwifl ulclil liEliftupleii 

dftrröu. AmlötPTMliJ »1»Bf »rlrd auuj dln MarliHiköH «iifföböo iiinen», 
JaO rin dut ti 3 r^tbr;knn Nmiken# Tfi^dricJi tU KtförmkiSni^ itt* 

5Ifir*iSl wpfdoi Vgl dpJtü Dor®Pi * ■.*^<15- A-umi- 4* buJ dfo 
Kn34?r* hl dar Th#i- ZEitfchrifc Ud. Itai (ly»nij Kilt', 

Al# <Jia BftSrhniitiiijj y amlflii.dHktirt+ l*t «flkubjif öH JenRn PriMlsrn 
dftr dnq Vpm»mou FfVödricVi irnir, ftu* gifwiwö GfOnitöii nieli* mt>hr 
ffiutaphl voiAm — flt i#l »aeli ■!# Aötur rÄWan ifulüEMa w^tJeii lUKnir 
witrdi» jrtWt gftlitiiurtimd fftiukiHöUaiii ,Er wUrd* gonaiißilt Priflidtick mu 
dom iny 4i;hi»!i' krOuiiiig.* — Itdran iglttukta' »lan Pfioöl'or ttiadriijkj dem 
tfT dlt> Aiihwlwft *ß d#r tiLUMu fitkrifl EHirkrötistf la d*iu «ja^Ulei 
Ffldarlna#, dur mn dor Seit# Am KgnilUonditQ™ Hoinrjab Jrljrt^tiT*! tÜHj 
war, kflffdor örkönuau ött dflrl»«!- lob liibs dli^w* Spur öu ditr dtii 

lai im Wien rijrtiHftdeiiflrt Salöbiirpif Awiliiyallea 'TeitBf- 

rerfolgi, rifri»« nnrliiSalnböi^ «»l**»» 'b* k'HU#ü#pfotuk»,»llft, »nd bsirt 
«af döii Moblur FriedPtk awfin, Hw)ntiAifla dnr jfeUlUoUPii peekle. 
IkKli dk> UtHiöiltlld dS*--*- «sntiöp «I litüten und dio »togliehkeil 
lElne# Aataie* s« iiii*iw«F SrKrift m öiörivm. wQfdö nUr dtm Kökiueu 
dio#üf Avtwit ly «ai* klunimnUiifön, 


fiT. in -7. 
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StftdfeMBft J» V|m. 


Bcgrnnfiuiij; clfr Tataneh«, daß wir ^rade dieso 
drei Lej^nden in einer Aospibe vereinigen, muB sich ai» der 
Sache selbst ergeben. Theophiltis und Cyprian haben schon 
lauge die Aufmerksamkeit der Oelehrteu auf sich gesogen. 
Cyprian besonders, seit 'Kh./.ihns s<dtOne Studie* auch den ein- 
dringendon Versuch einer Wtederhcrstelluiig des griechischen 
Textes bmciite. Ilnndsclinftlichos Material xum TheophÜas ist 
mir au» dem Xncidaü Albrccht Dieterichs xugekomraen. geht 
aber xtirQek auf Hermann Usetier. Kr plante eine Ausgabe in 
der Folge jener Veröffentliclinng. die er unter dem Titel 
, Sonderbare Heilige* in seinen leisten I^l>ensjahren begonnen 
hatte, von der jedoch nur ein erster Band, den hl. Tyehiin 
Itetretfend; erschienen ist. I)aÜ ich schließlich HelladitiS'ProteriuM 
hinzunnhiii, ergab sich mir hei der Untersuchnng von Zeigen, 
die auch den Qrund zu unserer Faustsago logen: der Vergleich 
dieser Legendenform ist außerdem wichtig zur Beurteilung 
der kUnstleriRcheii Leistung. Daß versucht werden soll, eine 
Legende als Kunstwerk nach den Absichten des Verfassers zn 
würdigen, ist brate nicht mehr so ungewöhnßoh, wie es noch 
vor 30 Jahren erschienen wilre. In der öescliichto der luetischen 
Motive wie in dnrHcschiclito der Kunstfonurn kann diechrintliohe 
l*<»geiidc nicht mehr ühergangen wvrden.* 

liegende und S:ige sind einander nah verwandt. Jo. man 
kann, wenn man will, die Legende die Heldensage der UeligiGsen 
nennen, iinlK^chadet der Tatsache, daß das Idc.ol iles froramon 
Helden natürlich rin anderes ist. Ks kommt hier nicht darauf 
an, den Vergleich Im ctiizelncn durchzuAlhrcii. Wir wullen uns 
hegiUlgen mit dem Nachweis der Verwandtschaft im Bau. Weder 

' (Vprian r/in Aiiiioctiini uiei *Ü« «luuUcIi» Krian^t 

* teil Itrsurha ksuM tv «Agitu. »Isö nrtli*B Jsr Müeliefn ■tt4 

<lfint«n tor sitinn It KoltxomUia* .lloIlBoUtbch* \Vttiulrr«r«JUiliuiff«»* 
ginrirki kuktfB. miii . .Ieh*r Au«M*nne ■url. auD«rhMlb 
4 «m ffngsrsii KrciMn «am Ätaf* su v^tbalfso. 


4 


I» Kailorin«clt«r. 


ditt Lehrend« noch die Suge »ind in der Zuaümmensctarang und 
don Bestandteilen eindeutig. Beide enthalten znnächst einmal 
liiitoriseho Krinnorungen, allerdings ist kaum eine Sage, kaum 
eine Legende der siulem darin gleich. In soundso vielen Fullen 
mag das Geschichtliche der Kern sein, in anderen haftet cs 
allein an der VerhrUiiiung. Bosf/nders im aweiten Fall verleiht 
«s der Sago oder Legende an sich keine besondere Beglaubigung, 
sondern nur dann, wenn cs sich um geschichtliche Tatsachen 
handelt, die nicht leicht von anderswo her su Ubeilrageu waren 
oder, mit anderen NVorten, nicht als Spiclmotivc schon aum 
abliohen Arljoitsstoff der Erzrdiler gehüron oder gar eine Mode 
seiner eigenen Zeit wiedergolieii. Wrim Heinrich von Voldeke 
dem Holden .\enRas die RUatung eines mittelalterlichen Ritters 
heilegt, so ist das Kostüm «war au «ich historisch, <58 ist dies 
nur nicht im Sinne der Zeit des Aeneas. Sicher gibt es Sagen 
und Legenden, in denen jede Kinxelheit, die sich als Geschiebto 
gibt, erfunden ist «der von irgendwo her Übernommen wurde. 
Zum Aufbau hat man auch NovelleiizUge verwendet oder solche 
Züge, die uns eher aus Mythen oder Märchen gel&ofig «ind. I,»egcndü 
und Sage stellen eine trberliofemng dar, die, sofern sie nicht 
uherhaupt crdiclilet, mit dichterischer Fioiboit gGstaltet wurde. 
Viel wichtiger erscheint dem Verfasser, daß er von dem Helden 
seiner Darstellung Rühmliches sagen kann, als daß die KrzUhlung 
auch wahr sei. Die Form der liegende und Hage ist einmal von 
naiviin Menschen für naivo Monschen «reschairen worden. Kein 
Zweifel, daß auf diese Weise inanchfM, was schlechthin geschieht* 
liches Ereignis gewesen ist, der sfülteren Zeit erhalten bliuh; tleiin 
dos GodUchtnis des Volkes ist treu. Aber Echtes und Unechtes, 
.\ltea und Junges sind so rottoinander verschmolzen, daß eine 
Scheidung in den meisten Fttllt?}! «ciiwer und vielfach Uher* 
hnupt nnmCglich ist. 

Einstmals halien Sagen und Legenden als geschichtliche 
l^rlieferung gegolten, und wenigstem l>et der Soge haben 
die Versuche, Geacluchte daraus xu gewinnen, hi« heute 
nicht aufgehürt; sie sind auch bei der liegende keineswegs au« 
sichtslos, wie denn die Vita Severini i>der Moriani unter den 
Monumonta Gerinaniae histonen .Aufnahme fand. Lange gab es 
bei der Sage einen Streit zweier Parteien. Während die einen, 
die Rationalisten, aus ihr Geschichte und nur Geschichte au 
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itiaohcit] Btcli hcinü1it4?n, fanden djf andern^ dk- Mythido^eD^ In 
ilir dio IJauptquelJe z^nr KeimLniä reftgi&iiei!i Dn^iikeiis. Aunl;i die 
Lebende liat den AngrifT der Mytholft4f<jn crfahrciii niU&^Tii^ und 
dieä bt nicht eiiunftl m lan^e her. Usener hat den (ledjinkett 
arrj nachdrüekLichateUj, mit nherrEi^^eiidür Gvlohrsiunkeit und 
ilurcluiua nicht alinu Sclitlrfn der ^fetkede diirchgcfUhrt; liaupl' 
aHühlieh der Wklündrcit geigen afine Thesen liai he wirkte daß 
miin die i/^u^airimcnüetEurig der Legendi- gernner iiiiteratiithte. 
Wir vcrBEefinn beute die J^egunde ini «llgemeinen uh Enseugnifi 
einer Erzlkldurfreude^ die sich in dtchtLTJBcti.er Freiheit gehen 
lüßt, ihiiHch wie Wekker die aclian 'or lOU Jahton ^eu- 
iiitchju ctntiial nl» tiegruatand der Uiehtung remtandon liatte« 

]. t)yprUtiuä und JastlnA> 

The Legende der Juetinn' gehört zu deiieUiF die ivir nk 
reine Ttichtung hez^iehneii tnlkseu. Der SlulF ist nicht erfunden, 
er Ist ÄiisTeikii zijHAtiimengeSf'lzh dir wir in »rdereni ^u&nmnien- 
hang kenueiij eo daß wii- iiBsUmde sindj die Erzühlung quellen^ 
kritisch KU hthaudelti. liaujiiqiieik ifit eine heidnische Knvollr, 
von deren Dasein wir du ick Lukians tniiJop-Kcudcs, lUe tapferp 
iStreitBchrifi gegen den Abörglauheii, wisÄcn. ich kahi' ikn 'rat- 
Wütnnd im Archiv illr FteligionswIaßriuieliBn ?CXl 23H IT kiirs? 
heiEeirlinet. Die tJiiclIenmmlvBeiBj xu tirg;lni!Oii durch KoUzeTijgteiii» 
Snchwttie^ dnC uuek die Nnrucit^ die In dar duatinadichtuiig vor- 
knitimen, tlhertionnmun sind und der gesc}licldl^^dn^n f^rundiagi- 
cntbciirüii*’ I^nkiiui klÜt einen seiiicr i^hikao[iUcii von rineni 


' Hl* LBjfLiidii til fan K. Btüttouimin m iloii Aii&ne ilor rjjiriKi^l^inniUk 
wordoi]]: Cjrprim rfor SJa^ier, Nicliri^jhitn mn rfirf K. HriibI]'' 
■cliRn i1m WiwenKbirxiu lu (JfitliiigBni Kl. iBl ii ft, 3ä(l, Aurli 

JJeMiijr, Anilott* llotUhdiÄiin XKS.IX i\Ut\h Ä ^i‘£, hUl ik Hii da* 
Sllfl^lA Tiiii (tttö erbillirtJioli ^tUchnn, Vmu ^ibvou Lit i!J# ti-nu tu 

.Itflifht# ilo* l^piian* iIa* «uniaiTifreleliikiB titid hucIi lutDra»Aii(»T*. 
jfBliört lüir aii ija.Br ganz ondlftniH Ltlüraiois'Bllü.iif' iJ* du 
■Ut liitAfiliir ilfir KfHul'uiBiOfieUi dlP Jidffit nich* ^anUrvuil ln'bmqi 
liL teil verwoiiB muf die ttBiohift d*r fltriz -Cmlijii« iflgi«* titbl. 
Miiritipiii Cottkci Ünuvel 1, ^ AnUtTklom b. Äihii. Cjrtriiiii Tt-® 

Anllm:hiDii^ ^ IJIJP Varblltüli d«r }iLa;rnfi« Opriaa ^fzAbliUiji«! 

utr ilteTiiQ ^ij| ani iIb Im itoiinilltbiia blatgwl.'iJ.lt wiJ Ut kaLda iIm 
AQ f|fib«ii, mit ilefl-iti *!ell -lir ^nrjliBoiidLi Abbandluikg baBebHni^l.. 

• Af^hiir tÖf ReUgiunmriiBKtiiBGtuft XSi, 
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^auliftri^r Jtüs ilßtiJi Ldml ikr lly[K)r]:»or<’t>r i^räi^lJiIeir.^ 

jKiii tiEiruäliii lilriukiiiK^ iltir uueik dijim Tödf swjioua 

Vulerfi Krbfl düs Vormü^en* ^AWüidun wüt, v^‘r]Ecbte üil’iIi ij:t 
OlirvAiÄj de# Uuuitimeloi} Tui^Jiicrr; j,vr war niii ^t^LhW dira 
Kleftdiinio» und hHtle ^icli biJi dnliitt gut und 

PLi1o#oji1iie studiert, nun «Wr wüUtu er vor V'erliobiLeit iiiokt 
muhr ftujj nndi ein und enukcklü «ich ^tilet^ft E^iutiuj Lobrutp^ 
,lcU ii1j3ü,‘ [iüirl KltJiidijnioa ftjrl, wir. o» iiiL*li Hlr nikU 

ala aeinnn I^direr von wlhat vcrsi^^md^ jenm ZauLorer, den 
Uy[>orl>ori0i'f* b« iHm jrn^^en sofortijje h!rtijj,niiis von 4 ^inoUr 
ca mulito nttinlicK ifMm Zwenke der 0|d'iir eiiiu VoroualieaiiliJnng 
•^elcwtül worderii Hl sollte es k^^lcii, wenn rr dio Clkrysk WkUtur. 
Der Znulwrer h jirtetr bis mif den jCetiiituirt], weil «khe Hand* 
liiTipiii dann g^wüfiulicli <1 urteilte führt vvrrden, grub in ßlneni 
Uofü des Unusus nin ^litteriuuThl diiie Ürubc und rief ÄQUlit'kst 
diFii Alnstiklrs, dsi] \'nter des QlaiUtvtw, dor vor rieben Mniiaten 
fpiRtorhen war. Ikr nltp Maiuj war ive^eu de« LiolMr^haiideis 
verdrieOliLdi und schnUj eiitrilieh nhor stolUu er dnm Sohne 
iroudpin frei, »o lieben, lirnuf lieü der Znuberer diit tTi.-knte 
er&elieiuunj in deren Ik^rloiiünjr «japIj Kerbei-oe wnr, und hiMv 
Soluuo vom Himtnel hrnib, die m ulleriei flcatulltn aiiftral und 
hu Id Hilf bald «e nujuuili, denn nnfän;;# jtcigle sie sieh als Weib, 
dfttiTi verfrimdeUt eie elalk ln ein sdiDnes l£lnd, liatm ln eintju 
Hund. ZuktKi hfldnä <W Hyporboioer aus Litkui oiueu Jdehos- 
vfiu imd flpraoli zu Uiift^ „Grfi und liulr GIiFysia.“ Jkp I-cIjmlskÜ 
tiej; davon und uidit Jany«- iiuehher klopfte das MEtdelien an die 
'filr tliid^ eingiatlTJlnii, Uiiiftruitg oa Glankms wie ehie ivnlinÄlmuf' 
VKiliohti! uJid idieb, hi» wir die IJiihue krüheu kiirtew. iM 
tiatturte Sekiio wieder Äum Ilimmet empor, riekahi fuhr unter 
die Krde, uncli die llhrrgeji Oesjnnister ver^ehwanden, und wir 
entlirfkn iiiifjeftlhr tm die rrete Hatnnseniiif GhiTBit imeli 
HflUBe" ifan mOge uDtsehuldlgon, (luH dio Eririihlüng «o nii&- 
fnbrilch wiedergegabeii wtirdr; e^ irejwhioht nlek* der Ünlcr 
hallimg knlbüf, sondern upn nutiineltr rtt unif T^ueljon^ wie etc 
güiarWutot Ist. Lukiaua iVImik ist bFreintliiÜt durch «.-lUe Uoile 
ab Satiriker, und das muÜ sieh auch iioeh im riozelnnji ftisb 
stellen laasen. Seine Mowaktihelt laf, dem Eleriehletcu ijiivgr^ 
jiitgliuh dno Kritik aiLeiditüigen. um dh: Suriitr ad akurdnin 

■ Philopeu^ H 
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HU Rlhren* und sfw&r riidiEirt Kit^Jk der Angrifr in dem iror- 
li&^eiidnn FnÜo gegou düi daa (rlnuktn^^ liebt: Clirysiij 

Ist diHili iriiin ImkflniiLe DuLiIqHUt ßlr Geld Inicbt hü Kabenl 
WoÄtt nUo der |;nnze Sjftik und >^ftu1>erappiirat bei einer 
Pmou^ die für :i0 Draeliiueti bis ins Ilyperlxireflrlajjd gcitsist 
wiire^* Du? sind die Einwt^ntluii^'en^ die JLukisri in seliw Art 
nurli Ktwjut [tiii^spinnl. fites sind HTvar auf den 

i'rsten Blink sehr eindmekÄroiiJT kehren nber doch rmeb eine 
iSpk^e den Kritiker seJbst. ]>eim allerditi|rs w-ire daa 

Verlmlten dos PhilasDplieii und ^eiuir? fttüidlirrÄ voii iiTibegreif- 
licLer nmniiiliuitj dns Mitdclieii, »la zur Kisuise rief Ht^liren 
g'O hörig nnd eTitdrlrf!ka.iini^ aaf geradem Wege für billige rer Gf^ld 
zu gewinnen Erewcuen. Hier bietet sicli uns Grund 2 ;um ScUusse^ 
iIaB Lukiau die Gesobiübio schworlicii seU^t erfpndji «oiidern nur 
ein wenig um]iiodrlie< am sin btqucinor ins iJlckerlichn zielten 
zu kfinticn. Die VcrBotsnnig des 3fjideboTis in die Klusso der 
Heuiron ^eböri Jbm nii^ utnl damit wnlimcbeiiiHoli atieli dnr 
Kttine Gliiysis, der nls JloiilrcouflJao boJiebt ist, Ursprütiglicb 
kann der Verbiiif der Aiigelegetibcit nicht mo gewesen sein, diß 
sich die betniiiglen Id^nnor wie die roincn Tölpel bonehTnen. 
Lukiuu folgt also einer Qaellei nbsr dort muß das l^lüdchen 
duoli oin soleUe? gewesen das mit Oold nicht zu erreiclmn 
war, ein Kind aua hürgcrlicdicttt Hitüse, wo strenge Eitisperriing 
der Töchter iTebet der Sitte war- Lukiin ^Hrd anoh sonst neeli 
AndeFTingen vorgcnuiumon haben, well ihm dnrnn gelegen sojii. 
inudto, den ganzen VerlnuF iu jmögliolisi groteskem Licht er* 
sdielncu r,ii lassen; daß iir jtti aolcbem Zwecke ZusüUe mnehto, 
t ermögen wir in ornem »nderti EnU ttoch etudirutig IcstzuetelUni 
weil uns dort roieho parat leie ÜberlioferuTig zti Gebote stobt. 
Ich mailte dio ilcr Ohryaiserzihluüg vorangohende üeecliielilo 
von einer Schlangeiiliescliwöning, die gleichfolla in altehruitlielLer 
Litern tu r, den Fliilippneiikten, wieder AuBii uchh und uU V'olke- 
nage oanionüieh in den Alponlnndeni bis mif den heutigen Tag 
gebUobon iit,* Dar Vergleich leJirt;. dnß Ltikinu dor (^aolhi, diu 

' Vfl. ßhütn. 1V4I'^, & Ji]3^ T *tbi] f. dl, IifttC>frti.tfiiJUt;h*|| 

Gjamiulcii ItHU«. ilTrit. 4ian gefelivofln Parallako tQa*' 

oln« Jalir Blg^uautl^ (ibUlMmp dar dun L^t^ndo» d* 

I Wltti*!, iJEa Idi S^fa«ralnarttfcbati Artllir tHr V(j!Ekikuiido SXV (lUäM, 
s, SC ff.. YOM tlonj Attbo Etuilo LutcE vortiffoniUchl woHaji iind. Kwei 
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ibia. äciit iivufl* iia jjaTiatin ioJfjt, aber anj Sdiluf^i 

urlaubt HIV «it-b dne adbständigp KnveittiriiDjtt er dan 

Plalonikttr IöHj. d^r Aao (icscbichtti vortrüi^i. »i^«n lÄßt: ,Kar 
noch eiiip bejah rto Schlange Trar JtürlickgobJiiclwiit (Uo atv- 
AidaTbietnl irifolj^ü von Altan^achwäclic nicht inabr aus ihrer 
lliihl't IiorauFkricclicu kattütc mul don üofolii QliejhiJric. Du 
fiagtfi tlor Magier^ e» j^oiett uidit älln erm^hiennit^ tind er er¬ 
nannte eine Fon den Ächlangcnj die jüngste^ zum Gnwmdten 
und aebirkte aie nuf clie Snehe nacii der Alten, Es dauerte 
nicht huigCt &0 Vaiu diese-' Scheu der Ten^ der ofTonbar ins 
TraFrntierende nniacidilgt, IttOi die Andening ahnnnr Von der 
Seldangenki^nigin, die und allein k:im, wi&sert nucH die 

]';LraUsibcrtcbte. ljukian hat in dienoni Falle die Erweiterung 
gawähh^ um sich die Kritik, iIjr gleich n^aclifulgl^ an «jrieichteni. 
Dean iiurii hdren wir dir Frage: jliat etwa dar junge S^ddangnti- 
gesattdte die alte Schlange hei der Haiiil gefühtl «der Iwdient© 
sich die Alte eines SiocLcm bei in t ■ehenV* Da ist die gaiij»} 
Aitgitlegciibeil ins Fossenbatte gezogen und nur, um das £a 
kbunen, bat Lukinn schon ditü Ei'zMlduug edbst nu einer Stdie 
tu icIne l irotcakc imigcivandoh. Hier lußt airb «Jmj der Hewei* 
nncb akioTtTnUSig fUiiten, daß er die rntt ihm ilbernommanini 

t^iaohnclitriF ninar A''’atfiUiiiiC4Bir‘ «tol^Qp« hiTuti Hertfr, vpi IIP Jpiii 

Itall «Qfivcthiinl tK. . * «1 1b rt'imtt toutn^ I»» 

rarKiaikfi* i|^ut ettlnnl nvnaU'-«« au Imh Aitr ilMkl] Imn ftltiul 

■|uiL arez l«; (MtUTcU tuiLt Oibipt trjuuübnuu Utulc» bb* na 

«■.ir|pfUilA.' TuaLEn eei tHililtl itfllnoiJlolEtH nl c^u UalLu dEmnt , ,« funpit 
alufE iTMliruniine« bU Jiwtitv urftBütE F|Ui EVeipuL Uu ]oii^ tlWt [l-rU 

prciidentj fii fairfi tm miü, ui kjfdonnn de rAirti na fae iltvituip, piii« i1 
•e mit k lai Hppiilnr ciiiiFiiiFa par jiiiinrr neiu^ ni il Ibe (it ^i«u«rji Hihi envE 
Epr^a Iai euUtee, fIeiie diitat BIIre Et g« faninan iruiiaül Ic« 

deniiuhJiL KlleE nnivdlirMl ^Kn Ie eh |e «ttpjrllEhlt ,^V nnht 

Jk>^tel )|«J li'dedBiiJi, U» tiuku jetcE |kip U^dEdEUE-'' — J*uin«;H» V01U liiTH 
rait fiBcta BVöc 1 e dliElilEt rfpenLlll 1 h pr^Eldcat, dedEUE eumine lei 
AUtTMT' >^«E V fufeht toalD» hcDtein. Ali IJlnijrtlEJtrEiig; iLvr 
|di« in ddn Aipnn AtHüh Hhr Ihlthhdi^ Eh uhiii »FfaqitDtl iit dl« KnElilliuHj; 
■lech nvdti wvf^ita der mil de« I'hdlppijulLi«[i i:At«r«Mwnt; 

dem A]Hiriiie1 h»i(t«([Ti*t «tti# Hb|felrtiiifttB tlrlilAii^, der eiao Eoteh« Monji« 
vnm Itltlanu BchtzH^a Attä din lÜApmd in 

•chlflü Pet^ieet* Jin3 ATftluut iin lUnjjf jllECji Alb wufdü» «eh 

Uim KU Aielke veriitEiihiL lUo uitjti^liHiiru SelibLHgT,^ du« t'tflllppuE hpf^brt^ 

iit jk ultikh ^wiifbl diir TmirMt 


Ürificbu^he itur FnufUiif«. 

G««ckji?Ltou vorJlt(J(!rt(* und tlaß tr dira um a^lirisehen 

Ahfijditcii wjUen mi. 

iSitit] »ir aomU um wetiLj^ vertrauter mit Arbesife 

wei$e ^^cwrwnluti, sa k3]im!ii wir tiua da« Vei-fliicU erlaahi'!». 
ftiiÄ iitiscren Hoobiflfihtuiigan rtlr die Xuvclle vtiii tTUnkiaA uihI 
CljrystR weitere Erkenntuiese zu geninnen- Wir hohen, e* Muf 
LtiXimiö Jle^^^^3t^lici^ea Eingreifen aurftckgeflihri, iJaW atta Chry 
sia fine NntUri'^ gcwonleii Er sebüpfte aua dieser Ver¬ 
wandlung eine hillfige Form ^ler Kritik-* BelraehleTi wii' niiit 
die Itonü des PiiilnseiilteH in der GlaukinageÄühiehtc. An ihn 
als seinen [^ehiw wendet nieli der Jüngling inif der Bitte um 
Uilfe ?n dem Litthesiiandd, mid tior Lehrer greift ein, ,wie es 
für ihn s4^lhatvor6tlindlich wnr', ind«ni er dem SnhüJor Höfort 
werktutige LniersiniÄung Indit. Man stelle eicti einen modernen 
Evxiohvr vmi aokher tieisleäJirt vor: würdon ihm Eitern ihre 
Wöhiit^ «itvertrimvny Wir hohen keinen «Jrimd zu iler Varaui- 
fletnnng, daß die Antike Jinders dnulitri. Jm i irgenteih «"är liehen 
Anlnß KU glkuben, ihiC sie in solchem Dingwn inindfwienÄ so 
streng Jaehtc wie wir- Dem eiuajirieht, daJi sonst m dor Siegel 
da» Hiid de* jihiloMiphisolie.ti Jugetidersiehcrs g<!rjide entgegen- 
ge^ts;! gezeichnet wird, und »ugiir Lnkinn wlbor iiOl an niideifr 
Stolle ojjie solche Zp'toluiung der Figur ftlornommeni. Da gibt 
fiteh der Philoisopli, obwohl er kiltlicli dtircbau» nicht i'inwand- 
frei iat, dnuh wmigatnnH dom ZiVgling gegenüber den AiMciicin 
ornatnstor Tugfliid und titt aU uh ihm nielit» verbaOmr »ei. 
iiifi dos Zögling« Liebesniriiron. Wir »oldieCeii dejuiiacb, daß 
Lukian den Lehrer riar Lhilosophlo mir darum in die Sache 
vor wickelt hat, weil iktu daran gelegen war- den PhlloMphRii 
iin allgemeinen ahcl milKuspieleu. Mnn weilh doJ] dies ein 
llrniptKiel seiner Satire ißt. iC» lat von fteiiior Seite ein sturkoj* 
Sttlek, w fiiiti ftr eiDOti PKilonOphon aageu 1il0t| es von Ich« wiuli 
für ihn von mdhat, dem Schüler Kupplerslbinatn jcu Ipiotcn. 
Wir wollen tiun onsere AiiJmerkiuinikcit noch auf die' Linlago 
richten, die l>«i Lukian den uaiürlichHii Fortgang der hli'oHblung 

‘ Jeb will hfsr wBöig«trt[F- bin*d-w dt« 

liu Efltft TflTii<rlit, qtsa üwrhlelii*, dl* »naUt wtH, i^doi *ii.o Uhlif- 
Simhiih^ mnwnp^»n, lUÜ mich Jln -Lult« Vtyiato dann* IsicKt •r(rnu- 
T-rhnliV ipt nu *itb lj«crclriltJj. v»*U fla dttrcbnai Amu ^wevk*« 
■|mh l>ldii«rv QiiU.i[il(itii. 
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unreFl>rioUT. Ks ^ino 'rglenbewchw!hrunff, dü* mit aUiirld 
Eloku^pokus luugobiiü wird. Dof vor tsirbrn Vf’rütorliüiiß 

Vnter tli^A tÜHukhis wird 4iJ$ dt-ui Cirub Jiirrvor^nif^ii uud in 
RenntniE> drr 8rt(;ldögro ^setxt. "Kr ist ^unUchEt flb^'r den Streieb 
di:e SoliDüa vfinlrieUIieb, pbt tiher «chlieOUcl'i nach. Dieser 
ünda 0|iieEl cino VaterrolJG* nlß wir sie fins der jTienen* Koniüdie 
g'ut henneti, we dl«" LinbcpliAiulel ilnr Sdhtie Eticrst von sviten 
der Vittßi" tiddbillißt %vi '.verilnn pUcg^ri^ wo die Vftier rogirl- 
ndlßijr als ahe Dcrntn jiaftreten^ und wi> die väterliche Eiii' 
ivilligun^ doch den erfrüuUoketi ^iJduß herheifllbrt. 

Fredicb i'id^t dnrtn nueh lloebKcit und iCbe, Vfan Uc] QlnukiiUi 
nie Kl der FaU ial. Zn cininr eimfneben VernihnirEg' fitlugen 
nucK die itntiken Kornüdknivriter ihre Ziifitiiiimnng nicht s;u 
erteilen. Wir liabcn in der ErEUblung [..ukinns eine Lik'lift 
sonderbare Jlmral: der Lehrer sjiselt dhJi Vemiittlnr in idnur 
LiebejnngcIcgctiJjeit des Srbtllera, tmd der \-atet gibt J^1lnl 
ganzen sei pan Segen. DIc bp&te Erklärung se Kennt uns doch 
dio eeiH;, daß Lukian fortßibrt, xus der NoTelle eine PosKa 
uiAelieii, und du mlLssen Uim niiii weiter poch Dekalep der 
UidlenKund und Sekae tliren Ikistnnd Inibnii] dir in VVirklirrb' 
kidl nüt dem LiubodKiindel de» tjlnukiuA llberbanpt nichts zu 
heKuIfcn Imbim lüc ipfirkwiirdrgBtc Folge eines so timfang- 
n*leben Aufgebots iflt^ daß dtir Jüngling uiid das Miidrhcii 
iiirh Linlipsfcinr ujitcr AiiwraeaKcli gIiiob rbilonapKunj^ der 
Jkkittu und inKlirerer weiteren XxLditges|jnnsttfr Teranstaltou. 
Bcnn ersten llnbncnsckroi fiibrt HoIpuk ivioder aum. {[immei 
cinpur und Tickato unter dio KrdCp <liu llbrigen Gcspenxler 
w eiciiim und das ^EiiilvKcn wio aueh drr FbiJOjiOfjK gplmn iixcK 
liausi'. In diu.'^ni ScblnU Kat die Omitfi^ke ibreii llühepnnkt 
erreicht- Alwyr nicht nur wegen der konrischen Wirkung mi 
ai'ch kr der gaiiKO ScKwarjn versntnineh. Hinter allem steht 
Üofore Absiebl des Sximker«, Er will x^igeiif wie Kirn verbrannt 
Mnnnrr »piti niUsAsni die lliumTid und ILMIe m Hcwegung 
ACt^eii, vro e» doch nur tlnrauf nnkornfntp omfl Dime uu ge¬ 
winnen. Nach dem iviiniiorbaren Aufputjs des Z&uberapfisratei 
wirkt diene bVftLstnüijnp luit ft her Oewedt des Gegeiüstltxlichen. 
^\^r erkoTuicn, duD l.ukiaru genau wie bni der Seblangen- 
Krschwitjung* wrsentbeli di-swrgeti erwcirmt% um aus den Zu- 
«Jlt7.rn Farbe ntid Kratt für Roüie Kritik zu aebüpfan. 
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Ihm sfliitrfer ftuf die Fi*ifr«^T ku ifi iiiclit libiT' 

ilUsstg, tM?hon um au verliinderJiy dnÜ scire f Jesehiehteti ernstc^r 
gctiemiimii werden, als fliv vpi'‘iUetiäii, w»zu hpute eine 
Hofahr bealelil, BefllHtißt wird die alle KrlnliruNg, tkÖ tiichl 
ilu9 sondern in viel liöherpita (trade dns 3wie'' naeli in 

der rUsliandJung litcrariaehen Stoffes eHtB^jlioidet. Lukinn miiJ 
dii.‘ PhileäOjdifcii fujiimr Zeit iferliülwen, wekher SoLule üio niioli 
anfiehJ5ren indem «r ihnen vollknraniene ÖrtoiisloBigkdl 

und Unsitdioiifceii Kum Vonrqrf tnncht. Kr will miglnioli etdn- 
hfi^er, SU gut aJs ns geht, unlorhulten. Streiohim wir die Flitter, 
mit ilunt'n *T dir flesrlnehto aufgepiitüt hnti bo liloiLt eine 
flinfaehe Novoüö llhrig, ven eltmtn Jüngling erzÄhleiid, der 
sicfh iatibcrisehen Heistnndca ix'dirnle, um nin Miidrlirnii dmi 
a'T liehtCv )Eü Kwjiigöii, ihn nurKUftaeheri. ^Vir mjrdifti Iwi 
pjtntumr tielpgindiirit nooh davon uu ipreulien hulmn* daß 
diese* Novelle mi» amiiknr, «m» behnnnlm* Zauborpi-mufl ein- 
fnob ontiviekolt ist Vorlttofig mllsäeti wir tier trage narb 

LukUma u«mittelbarer (iuoltn weiter imeligelitm. t^ioi tnliü 
ein ßiioh geweaen eein, in dem dio QoBcLiohto des Olaukias 
und «oitier Lieb^i in gtitnn GIuuIhiü (t'U woUoti wir sagen 1 
erKn.blt w'Drdou Ist. 

Lukiou bringt im l*tiilop!5oudea emo fjnn/u Koibe von 
WniidergeiuflitphtonT und in einuTii cjuKulnon Falle können ^vir 
sundi i^icbor rii<i (^nellr, aua der «J'T achilpfl. Siufi wir aul^er- 
slundft, nllenrholbon die bonnTUle (iuello Hufz-iiadgon, ao iM 
der ilrimd, dafj von der .erbauliobea' rjteratiir de« untlkmi 
I ieidniluiiifl eben tmr sobr wenig erhaltoß hliebn Sie innÖ jedorh 
otunial xioniliuh reioli gowriion aeln, und os luii naiiirlich ein 
lujitondorofl InlorossKj wottn wir wiihmelinieii, daß ntisi ihrem 
Ke stand tinmlttidbare Kntlohntinpeu in» (7hristonbitn Jluttgsfundoil 
haben. Nun stolil j**ducli noeh ein Wog offen, um in der Krage, 
wekb«? t^imlkn Lukiun WnutEte, Vveiiigstena uni einen Sohritt 
vfi'rwiirts KU kommiBii, Er bat nittuliub i»oin SoJirillolioii Kiomlloli 
Bcliämatisi-.b iruordnet angelegt, und so führt er auch oeine 
Zftulterer in einor jtcbtipon Iteüienfolge vor. Wir geben hier 
i'lim iriMiriik'hl llbr-r di^“ Orrliiung de# Stoffes. vroWi wir die 
Rr;cJÜi1uNg Ton dem ntifgeklürtoii Verballeii dea rJninokritOH 
tibergoliun kGiuioii i‘35li; <l[onn sie dient mr W^idorlegmig der 
andereu und Füt ohio Saohe Olr aioli. 
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1. üJer ZuuUiirvi' tut« Hnbylori'ti^ii. 

HcUlangenbcsciiTi-örungiNil flfzftbh iron demPlatonikerlcm. 

2 . Dor ZAtiberi^r jui< (l«tii Jiypf^rboreerlantU 

FÄhren tUirtfli die WartdeUi auf ihm WasiHir. 

DUmon^Dbe&i'bi^'j^riirij^» (Jle&vhiiditu i\e.& tilaukra» und der Chrys»«^ 
KirzLllilt Tou dom Peripalotiker KKM>Jciiiüa. 

3. iJer Zaiibörer uin Syrur aus Hn1iü«tlTiJi. 

lIpilnniT von Uefe^neri durdi Au-atreibunj? des DÄmoTis,. 

ErsdlUll vdjt düui Platon iker lorii 

4. DU ErÄdbJlinken dea Hi^iiftljerrn Enkratos, bei 
dom dlo Ijnterhiltun^ statt"ofunden Hnberi soll. 

All^ümeuKw ilher Iliigngmmj' tuit fU&jHtnAtfim. l>ifl 
wniidelndo BtldsAule. ZititAnimentrofFoo mit floknie «inom 
WftldRpazittrjjMOg. 

r>. Das lUUUtiU lUa Parijiatelikors Kleodetuoa- 

Ef will inroIgL" <sVuits Veraolicn« der LTiii«rAreltEttdUdito 
goalorUeii ijikI nur Pfutoa Biirdtl iium Le)ien Tmrllckgokebrt sein, 
iiltalt aeinnr atirht der NacUbnr 

d, Fortaotauog lUr PlntkhlLiiigen dei Kukratr«. 

Der iiJUdiiÜLhi* Iteauoh aniner vorBturtHiiuin fUttin. 

T. KrUbEiia dna Pytk&goi'Qära Ariguotos, 

Dan Skolett im Hinine tn Korintb. 

>t. Der Zmib&rer »na Agypton tPankratoBj- 

Der HoEon als Wadaortrli^r. Dies ist der SeUluß der 
Kti krnteB« Er^dlh I u iige n. 

Wi-r don «Sclumtattsiiius etwas genauHr bolTnchretp erktmut 
Tier Ktipitnb ’S'oo den Taten eine» Znuberor», und 
xwar jedeMFunl aus einem Andoreii Lniide^ bojtdLdti, en 
sind die Numuieru 2 ^ 3 und Zwiaeben mul Kind 
LMn^noubabeii wieder 4 Kapitel, elmrakteriBiori dureh den 
Wotfhiwl dos Vorirsgtiiiden* Da wird tqh poratmlieben Erleb- 
niBäon mit tUistonu belfibten fiildaftüicu, (iespeimtom und 
wiederkflbroinioo Totnu bcridbtetH DidJ einer von den Eraildern 
Anllmt ein wiederkebrnnder Toter gewesen stu sein behauptet, 
paßt durebnu« io den allgümoinoTi Ztisjtmmonbiing^, Jedenfalb 
laßt fiieb dar geanmtE, in droeor (Jrupp^r Kusnuimeingetragene 
rifofF uni er oinoii uinlieitlielHm GeaiebLeptinkt fasiwti, snwje 
Atidi'rseite die Desübuditeii von Z4i^tibfe!'rerti unter l, 2j 3 und 


OHtüiiiH-Jto mir KnuitMif*. 


m 

Olli« xuuiijiiiiuiigfiliMrige Mtuti^o biUli^a- Wir iiettumt nun dic^^i? 
letKtgcnnnnt^ Ma»5® tier Kilr/.f? JmJlH'r dits auJere B, Von 
B Bieht dann n'Oiter feistji daU wir von don iiiinlton 

vi'iBseii. Die BßfTc^rauug mit [lokut« war von ttcn&kWtde^ Poa- 
tikiiÄ, dom SNibIller l'latonsj ^-rjUlhU wtird«ju, wie lungäi itua Pjm- 

klos tn TT?m pobt. l M* Kr. öriiobloason worden ist, nmt lUo 
Er/^Alilung von dom CSpspensliirliutiB in Kormtli fUhrt wenigatetiB 
kiiinuf bis in tloÄftcii ZeiL da auf ihr der i.lriindgßclatäke der 
GeepeitztterkoiuUdio dtw l'lnuliin bcrubk di« ilur«r6eit? auX ein 
gri«ehifi«heit nngiunit^ wakrttoltohdiob iIob BKannia den Phileniüiu 
eines Dichters niK;h dos 4, Jalirli. a. Ckr.. KwrQpkgclirJ Dia 
PeraUnLchkeit di^s Ikdliohoss. doss^m Bildaftulo wnndfiJt, dest^nn 
Sidm Ariateun »mcU TJiuo, J, 2‘J J'afiror der koriutliisdien 
Flotte im SofilrefTeu \hA Aktion waij hat Uugo WlH;r daa 
Jahrli. a* Clir. hiinrns wohl kaum oin w« große« Cntorerto 

hoBesson. dnß iiiaci Tüll tloni .Maime ab ~ Ksjlivärs; ttiätt/j;;; 
ftpreehoii kunnte^ wie es LukJati (aeilniirr fülgoiidl lut. 

Die Htschiohte tks MniiUES, der äU« Vcraohen suirh, muß 
in ßiueni bürUbtuleTi Biioli geatmulon liaboHf OHch 
der Verbreitung zu. urtolbn. die sie gerundon Jud, soitdrui das 
liitereoi^e für aokrhe Atiokdoten im Altertum nußeble* Blribt 
noch die l'jatLhlunj^ von DoinaimpIWr der Uattiö des Eukratea; 
sb kam siabeu Tage naeh ihreiit 1Vdr wieder, um eim- ilihm 
goideneii Sandalmi, die niclil mitverbrantTt wonlen war, zq 
fordern. Dai i^t ja nEohts weiter ab die Bi'eohiing einer Ite- 
kanutoii Sage mta Ilertidülf wouacli. MelisflOi ilio rerstorbori« 
Göttin Ppriandora^ des 'l'yradiieii von Korinth, wieder omhieii 

* 4i«7^dj»u|i]at9 daf KnlUaej iit von Ltifcinn nach Koflaltt r»tlo|;t. 
vdl « «liii)' ander* Hudt icifi uiuU ali diö- Ifl dcf dl* tlnterlioltim|c ilatl- 
ündat F.t üftl aocfa ainJJt an doc ÜflPelncklfl 1nimirttrwi«iii jw tpotinuiaei 
ArLftLiiichr^ k1itä il*r tJolaU der arachftlnt, ihn i(Bd»ohle and daA *r Itin 
^urcli 3tjiukvBjPi'a'ChB bannte. llO* Hehl* *111111 allfnlhoihatt 

bot rithliii Kp. \U tT, vur altinn, daS du Uerträum dnm l^ldlaw|ib*ii 
«tnrHcb »rinkt, tii. .limir .kk aiilmkÜBlll, ttiitimfaitea, und dl* ^^ULli« 
Aodei, an d*f mau Mm NatliurolPso «uT ein moiuchliclkat Skalcll utllBl. 
k'« 1*1 ätillid* tJliaiiUl. wann Lijklnlti l'lij^MSOph. *tcL mtbull, dou 
iJaloi mi hLi.l»ee, Ihtti ilie Sstulio iw »fllifwii, mri dt» ilabeni« 

ditiul d«f tihiat wllumAl d«cll »iln dom üwaujf. Pbu Hähw uiie- 
«oben RU niQJwtn, bc&alt RH w'^mlBD. und Biulj d*rinHrtck ffwiH 
Mio. ■!■ ekh ManUoh «in llBtrtoh tbnd, du mH lliw ctttjf. 

Uu Ul din 1dOi;ik »leüipr tiaMÜiltiUmi 
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I?.ai 1 arnimi±]it«r. 


unJ tiacli iUrflu Kleitlorii dn ßi# l^«ini [ic^^übpijft 

iiiclit tuitverhrnnnt ßulflii fft, '>^1^). JB«r lüÜt sicU ako T.^'eiiU,niitea* 
tiQph «‘möifton, dtiü du» Motiv bhiaiifmchl bi» tu nmrr Z.ffU, lUlt 
ktiv^ vor ilor ilcsi Hornkbddt>s Pontikos 

^Vo'l dii* (irujipo A Einbclnij|ft. die (JfracbitjbtBn von 
y.auljrn'ru, «lo iat niirJj nie einboitlicb. Ea aiiul tui hTcU aus* 
crkacnn NStik'kc, doeit üiidiil «ick voti k«iiiv[it ih ilor l'Vlibuittike 
meines M'issens uueb oot eine Spur, witlireiicl von ^eioOj dür 
3i*liliiDf;flEdMiächiviiruii^ nnd dtin Liobc»aboniouer dta Giuukias, 
das Fnrtiobftii in vlirisÜieher Literatpr festfteljt, AaSmiig ist 
dir ^eiiHUe Ordnung uaü!i Lilndom, dir. inncgfdmlb'n wird. 

Man Unt don tlindftiokj dafj Lukion £XVei t^nellctt beae£.4on 
lint^ auä denen or «eine EnäalduTi;rän sobüpfto. j3lo eine ist 
nnseln'itietul qiu ItuuL des UurüLklnideß Pontikos^ Ln dem Ott« 
aohicliteii von Oeapoiuturu und zurUokkolirendeii Tolcnt ge- 
sinninolt woronn liifl nndnre wur vormnTbeb nin Htich, d^n* 
GeaclneliToti von /innberern in der Eapitrlfolgo Ünbylon.« 
11vpi«i'l»irwAiflftj kP ^jrifiu, Ä^yptou bekandolto. Miiu orkonrit 
eine gewisfH? googrnplnsolir Oriiotttcrung^ oin^ni bugeu, der vaiit 
Ausptng«pui.ikt nitrh Norden und darauf naeb Weßiru 

unil Süden fllhrt. Uns Pnoli ist weit jilngor ab dus dos Iferti* 
kluldea gowelon. Vielleicbt darf mitn fbr seitie Ijeßliminurtg 

dio Talsarln?^ vcTWirrterij dob der Ügyptisobo Zauber er Pan* 
krotes lielfir. Kr bt dne InutarUdiv Porrdtnliehkifit nuA llndrintift 
Zeit, Onnn kann fler Vorfnsaer der SatniniuiLg iler l.«betiK£t;Tt 
Lukinns niobt fornstoliOiip Ja, inöjflirberweise Ist er oin unmitteb 
btirur Zeitgonusäe gewoseu und nndororaoits ein Malln^ der 
Hexldjuit^'en anr Ptiilü3ü|dik* besaßt da dir Kro^hlrr »driiir 
iJesdiioIiton ftOBtlrlloklirli ab Pliilusuphuh cingefülirt werden. 

Von dioBprci Ibtdi yonnuten wir nun w’eirer, dafj oi «ul- 
weiter reibet oder otn AnsblufiT von itmi dem Chrieten vorlag^ 
d^r diccrliAuliobeKivJthlung vom tiddetitnni der .1 ustinn orTancl. 
Indem wir »o soblir^Oeni iidftion wir nur dio luglimbc b'^olgo aus 
der 4'AisAotie^ rliiü der (diriatüotm ScbrifuteJler EtburaJl und in 
jeder Kinrolbub dt!4 AuH^Aiies duix^h IlternrisoUA t^opUeu. bedtenl 
Arsobvint. Oaa wird tiv.U im Yerlrutl' der irntPMurhuii^^ iTititior 
dtiudlnbor ^ngeit An «Ich xvllre jn nuidi der Grrbinke nivhl 
aar^eaobiostmn, daß >t seinen Stoff nnmiltelbnr nnch der Zn aber- 
präzis ^ebddet tmbo. In den uns erti.'ilieuou grleoliiisL'boo ZhuW- 
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jmpjri ßnden wir noi'h Anweieinigen uIkt iÜb l'^urniel^ derea 
iniiu aIcIi bfilii.uien diuBh mii diili nr 

die fJeiipbti'! öder den fjclloliiflu zur iSleilc «ttliAfTi.' Ijj iBtzler 
Linie ^lit der NoveUenstolf midt zweifellos Muf fololie l*rjiliCiki!Ji 
znrilck. Aber defS ein L'briet die Znnberhllelior uiunilteliiar 
benutzt luibeu sollEe, idit s^tnitiL {lArum uiivriLbrAelieinlialip iiveil 
ilcreii Kemrtida ak iwhwvre Vimfinfü^nng' i^eUeu muUte. 
^Schwerlich Äutllllig ist nuÜerdnnk« daÜ Iihi Lukiuii und in der 
Lebend« die rerRon des liBbeiiden Jfinj^Uiigs von der des 
j^aubererä äh^eerptdlau fl.rijch*>int, wutirend die Zauberpapyrl 
nur eine elnidge bandelnde Perauit keiiineii. IK'r \^erftip=u?r der 
Juii^tinaLegende gibt Jedocii den nlteit Stolf ini runde viel 
geseldoäsener, falgortehriser und stmiii woKi »neb treuer wieder 
nts Luklan.* Xnr in einem l^uiikte wciebl or ueitierseits ub^ 
und es iat aUerding« eine unvoritifidliebe Uutbicgimg. Boi Ihm 
wiileruleht dits Mildahen der cliLiiioniseheii AtdeeUtung und 
bleib; cugezidbafi, yvcil es CHri&tin ist und well ibnv dio httnisehen 
Mitebtö ttkdiU iuizutEiD veniiögcn. Chrbttiö zelbst »trekei für 
duztina und scheukl ihr dir Kräfte. dm‘cb die sie dou Teufel 
über windet. .So gewinnt ^ie denn iiurb dm Sieg Uber den 
Zauberer^ der die DtUnonfiii Änssendet. MHenbftr iät dna der 
ojgT*iUlicbe Qrnndgcdnnke^ und er wurde dem Verfasser viob 

* Vgl. dlo Im /trclUv für UuügimntwiiinnjcItArt XXUiMfl, «ngvfUhrton 

^^oUnn. 

■ UrtfuHIhglkliiir Idt dtif iltjrli* »Iclmi atjcii iu*afflni, bIm ar «dimii od^uti 
l’tfliOll tllK^liü'll Um .lujtiua lü ti^wiagmU nicht aihdil dUi «immi 

tatimhikt vu-waudt^ltflu Ufibft-jfOlt. wlo ei fa*l Lnttlae «oacbinhL r»wiu 
lin ■teltiiu lEdli Mt Cl(ri»iim auf iwitoj *® aryihi 4<iiih 

i3or S^hluU. (IhU [«ukbji i.urls in diMam Pnitö ■uun^a «lirAnnn Whjf 
U t uml iilii öttlofc r->n b-«niiterar ErftoilHniz tlvin Tjrimii 
Abi liiii« tlraSliituMswfnfin n^r lk»i 

i«i»tiltiHkauiiU wie Ait ll*«tdtldllr vmi 4b« 1 Imlcbtan »aLlEEMuiblom 
(dnwr lletwl. V«r* UL*t. It, lipnei^L Eß kt ein ufnlle« JklolliT, ich an Im 
Jllrehan dimulnpffnu tULeöcior ütmft diM Btil»rnq weiatt 
Kmtj diifcJj '^lii. tiDhea'ti^ gfriiiic[iii>i' WeaViJihfrtk^idli). V'gL ^tAnnHerd-i., 
Willi« mnl rdilkLiLlB 09. t; Woiüroidi* ICiiic de)plil»diu iltrAkekuHclrin 
uMtl <H« autiteu HMmunilflf rtnr Maittölban^r AUd^iinle Att 

WiiMtuclmfu-n, l-hlL-lihi. Kl., Jahr*. lUil 7« Ahluj. JJ*u Jarf« 
nicht nnf gldcihB itailim mit tleiti ÄmlBfrtiJi wir H. HÜ 

hiadeiur, «aunh Ifgrmdnin (iiihvlthl«r Oflsr-niHti.l. etwa ein llmi-m. 
In ein tnheiidljfM \V**nn wi/il- 


L. KadermacliBr. 
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leicht durch schon hestehonde Öberlieferung rerniitteU, dio 
dAvtin wiiUte. dnß oin heidnischer Znul>€rcr durvii eine fi-oninie 
chrisUtchn Jun^rau bekehrt worden war. An sioh ist der 
Ciedanke vom Kampf des Christen mit dem Magier und seinen 
höllischen tiehilfen so wenig neu wie der in der Jostinalegendc 
herangezogeno Sioflf zur Durchführung. Vorbildlich inuü für 
alle späteren Darstellungou der Kampf Petri mit dem Zauberer 
Simon gewesen sein^ dessen starker F.iiidruck christiiebe Dichter 
getrieben bat, das 'I’lienm irgenilwie au variieren. Auel» der 
Justinadichtung ist jn tatsAchlich ein großer Krfolg und Wir* 
kung weit Ul>er ibre Zeit hinaus Wschteden gewesen. I>em 
(lefühl dieser Zeit gefüllt die Kokebrung gleichwie auch 
der Zauberer .^thanasios, vom heiligen ftcorg überwunden, 
sich bekehrt, wkhrond Simon, einer ftitoron und hürteren Auf* 
fassung gemüß, seinen 'l'od findet. Indem nun iler Verfnaaer 
der Justinalegende das Mttdchen zur llnuptpersoii erhob, bat 
er die Notwendigkeit gespürt, Ul>ei‘ die Heldin ein Mehr von 
Dingen zu berichten, die ihr Wesen cliarakterisiereii. So kommt 
PS zu einer Vorgeschichte. Wir hOren. wie Justitia Christin 
wurde und außerdem die Itekehrung ihrer Kltem herbeiflUirte, 
und wir büren von verscliiedeiieii Versuchrii eines Verehrers, 
das MAdehen zu gewinnen, ehe er sich an den Zauherer Cyprian 
wendet. Dieser Abschnitt der Erzählung ist gleichfalls nicht 
frei erfunden, sondern, wie Ungo lK*katiiit, in uniiiittelbaror An¬ 
lehnung an die .Akten der Thekla gestaltet, und der Erzühler 
ist unbefangen genug, auf seine t^uellc hei < ielegenhoit einfach 
hillzuweisen. Die 'riiekln-Akten sind in verschiedener, von 
eituuider abweichender Destalt uiiigegangen. Die Fassung, in 
der sie dem Urheber der Justiiialcgende vorlagreii, ist aller aiioli 
darum uichl sicher und genau zu ermitteln, weil sich zeigen 
lAßt, daß er Dinge vorbringt, die in den Tliektn*Akten nicht 
gestanden haben kOnnen. und wenn er schon Ändert, Uißt sich 
die Grenze, bis zu der er in Aiidcrunge.ii ging, schwerlich 
liestimiiiRh. Der Versuch des Lichliahen*, Juatina Gewalt 
luixutun, erinnert jedenfalls lebhaft an den entsprechenden 
Versuch des Tliamyris, wie er in einem von Chrysostonios 
erhallcacn ItruchstUck der Thekbi*Akteii hescbriebeii wird. 
l>ic überlieferten grieebisclieti Hiekla-Akten wissen davon 
nichts, sie kennen auch keinen Vater Theklas, tliiabbangig von 
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«le« Tlit^klu'Akten inl aber *Ue Angab«*, «Inß der Vorcbrer 
JuAtiiuis V(«rinittlang8dinnste von Frauen und Munnem in An> 
sfirucii nahm, um die Hand dea Müdchens zu gewinnen. An 
»ich iat diea freilich ein beliebter Zug antiker Novellistik, ao 
daß man auch in die«<*m Falle nicht von reiner Erhiidnng des 
Autor« reden kann. In einem zweiten Falle war er gern<lezo 
gezwungen, von seinem Vorbild, den Thekla-Akten, abzugohen. 
Ute Kltem Thekla« blrllMm Heiden und infolgedessen in 
dnuemdeni Gegenaatz zu Ihrer Tü«;hier, aber die Fitem 
Jnstina« werden bekehrt, und die llekehrung war notwendig, 
um den weiteren V’erlauf der Begebenheiten natnrlich cracheinen 
zu lassen, Demi witren .Instina« Kltem im Heidentum verliarrt, 
»o liHtte, wie da« Bei«|iiel imnstiger Legenden zeigt, ein vor¬ 
nehmer heidnboher Bewerber ganz andere Handhaben lieses&en, 
um sich mit «einer Angebeteten zn verloben, nnd h&tte die 
Hilfe de« Teufel« nicht in Anspruch nehmen brauchen. Die 
B«*kt*hruiig de-r Kltorn wird durch einen Traum des Vaters 
veranlaßt, dem die Mutier — die« noch Ini Siil der Thekla- 
legende — von der Verirrung der Tochter Mitteilung gemacht 
hatte. Das Traumbild sidb«! ist in unserer Überlieferung nur 
vcrstQinmelt erhalten. Douuuch kann kaum ein Zweifel bestehen, 
daß die Krschrinung Chriati, der malmt, «ich ihm anzuschlicßen, 
in letzter Linie auf die Vision ziirtlckgeiil, die der A)>omc 1 
Paulus vor seiner Bekehrung hntle. Christus als Wegweiser 
/.uui Heil erscheinend .«pielt seiulem in der Altchristlichen 
Literatur eine liedeutaame Bolle. Ich vorueisie auf die Ada 
S. Kustatliii et Sociomtn, deren Verfasirr sich auf da« Vorbild 
■le« Paulus zudem nuch aosdrQcklich hernlt.* Auch die 
Bekehrung de« Kphvsn« vollzieht sich in der nun schon 
bekannten Wniw,- Soweit ist also der Traum seiiteiu Inhalt 
noch klar. Kine lindere Frage l>erührt «eine Stellung al« 
Mittel, das epische Geschehen vorwürlszuhringen. Da handelt 
cs sich zweifellos um alte und allgemein ^’crhreilefo Technik, 
deren Anwendung au sich um «o weniger verwunderlich hciii 
kann, weil man jo die Bedeutung der Traumerscbeiiiungen in 
Grinnt nnd Dkzident geglaubt hat und in der Auslegung von 
Trtlumen einen wichtigen Teil der Mnntik »ah. Der lieidnTsche 

* AiiHlecU ItfillMHiiMli« III H. AM. 11 fC. H®»«ii'iorii «j »0. t.‘»f 

‘ Ana1«»rt« Uiilisniliiin« ttl 

KlrailHtff 4 lAU -kitl kl «SK. lU < AM • 
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Homan benutzt dts Treammotiv »ehr linnfig.^ H» i»t auch in 
der legende der Christen ungemein verbreitet. Anthusa lernt 
die iVrsiinliciikeit des von Uir hochgeelirten Bischofs Atlianasius 
durch ein Traumgrsicht kennen, nicht anders als im heidnischen 
Uoman einem MlUichen der splttcre Gatt« zunilchst im Traume 
sichtbar wird. Wahrscheinlich ist da im Motivischen unmittelbarer 
Zusammenhang. AuBcirUcklich als Traum bezeichnet sich das 
Erlebnis des Haroellus in den Actus Petri cum Simone S. 7<h4tf. 
Lips. Man lese diese Akten oder da» Martyrium Petri, um zu 
scheu, wie Gesiclite und Trftome sich liAiifen. Allerdings ist 
der Eindruck. daO die christliche Dichtung iiel>cr von einem 
Gesicht, einer visio oder schlechthin au sprechen liebt, 
allenfalls %'on einer Erscheinung wtthrend des Bchlafes. Dies 
ist vielleicht nicht ganz zofkUig, so wenig etwa, wie daß die 
chrlstltchen Heiligen die heidnischen aber genannt 

werden. *Ovttp&; ist doch auch «in Gott oder Dämon, und nlltsa, 
was unter dftraonisehnm Einfluß stand, mußte strenger christlicher 
Anschauung verdächtig sein. Jedenfalls gehört die Erzählnng 
von Christi Erscheinung in der Justinnlegendo nicht gerade 
zu den originellsten Teilen der gesamten Diuhtniig. Merkwürdig 
Ut nur die einigermaßen kriegerische Vorstellung von der 
Erscheinung des Herrn, obwohl sie ans der nndenm, geliluflgeit. 
von der militia Christi, dem Vei^Ietch der Chri8t«npflieht mit 
einem Soldatcndicnst, leicht hcrgcleitet sein k.ann. Ganz im 
RomanstU ist die Angabe gehalten, daß der Liehhal>er das 
Mä<lchcn auf seinen Gängen zur Kirche wahmimmt und 
liebgewinnt. Hier ist spätere tyiiische Entwicklung gewisser- 
iiisßen vomusgealmt. Halnm dueii noch Novellisten unserer 
Zeit sich des Motivs bedient. Aber auch hier bietet der alt- 
lieidriiHche Hoinon Parallelen, die den Zusammenhang begreifen 
hissen. So erblickt Thcagenci nach drr Dichtung Heliodors 
seine Geliebte Cliarikleia zum ersten Male lieim Festzug der 
Pythien und entbrennt in heftiger l»ideiischaft. Leander sah 
die jungfrfluliche Iloro, als sie liei einem Feste der Kypris 
deren Tempel anfsuehte: 

r, ürf,; irfii vr.bv is»jV/iTfi *l!fi** 

^p^pvvr^v yx^KiTZTt izzrTcartj-jra 

• H s I». f KnhiU, I»»T ItnniAn i" 7, 101,3. wl4. i, ürt, ^ 
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2w;raf>l; Atiai^pc, 5’, «; t^jAx 

sw lOsXx; xivziztT. xxr.r.^^/tv* sfra xfr:«:;, 

Ja;A2t; iJ»Tfr=5v s^rst^ 

sU C««v ctpxaÄ/ic; 'Hpsü;-* 

l)<t» nlle* lind Abweicbunpon toü den ThekU-Akteii^ 
aber keine von ihnen, die nicht auf überlieferter TtH?hnik 
beruhte. Schon jet« dürfen wir den Schluß rJelicn, daß der 
Verfaftsrr der Juatinalegende ein gebildeter und belesener Mann 


geweaeii atun inuÜ. Wir haben ala seine eigene und ganz |)er« 
silfiHclio I^istung bey.eichnel, daß er die Jungfrau den Dümon 
ülierwinden lüOt und damit zugleich in den \ ordergrund rückt. 
So wachst die Vorgeschichte an, aber dazu kommt noch ein 
Wnileres; dar Kampf mit den Dämonen, die eigentliche Helden¬ 
tat des Mildchenfl. erführt eine Ausgestaltung, durch die er 
zum Hauptteil der liegende «rhol>en wird, hji ist ein dreimaliger 
Kampf, ein echter sptxyjxs;, aus dem Joitina als Siegerin liervor- 
gcht. Oewiß ist die Dreizahl in der Vorführung epischen Oe 
scheliens etwas Uralte« uud in irgendeiner Form riclleicht 
natürlicli Oegebenes. Dreimal umkreist Ilcklor Hiobend die 
Mauern Trojas, ehe or «ich dem Achill zum Zweikampf Mtollt.* 
Dreimal um Tage liebt sich der .Strudel der Cbarybdis* und 
dreimal senkt er sich winler Hier stobt neben Homer gleich 
Heroihit und, wie man hinzumgen mag, auch allchrislliclie 
Krzilhlungskansl.* Nimmt man dazu untere MÄrehcn, in denen 
drei ausziohen, um ihr tJlück zu versuchen, der letzte aber 
das Höchste erreicht, oilor wo ein Wanderer erst an eine 
ailbernc. dann an eine goldene, und zuletzt an oino diamantene 
Pforte gelangt, hinter der da» Parailies wirklich liegt, «o hat 
man den Eindruck, daß die Droizalil eine um «o bedeutsamen. 
Holle spielt, je nFihor die Darstellung überhaiiiit an dns Volks¬ 
tümliche reicht,^ Zugleich erkennt man, daß in diesem Um- 


• MttaJilo« 55 f. rtrtff. * It»»* X l«t5. tSM. * \t 105. 

• 1.rUnolch mr di« SfilMirsntÄndUcbk«*». »«it *1*^' 

vtoil »icher bsalMiicbti^. Ada Pstri «t l'suli 45 (S. imi, 1 L.): 

,;y. tt •» «».XsT^sWw ti ti Xtx»**. ^ ^ 

(!*».' Sli, I^ U t?«ft •' 3 ö>«Aii» »X 3 tta»»t$; s «5 ipw Ilu/ov, »« 

jtr:« *fi:i jur* T^; poui>kMi «Ä. 

• A«»<fe*proeb«a Msrcb^nloii luil di« CrObluoif ^<>o d«« dr*l 

»OS di.Aon dis drill* di« wlchiljpi« tat. in dar lisyrmd* 4*« 8. Swithiin, 
•iuo« britiMkimi llflülc*«. Ah»I. Holl- IV aS-ng, l>i* Flucht tot drm 


kreis auch selion die Kunst der »Stei^rerun;; durcli drei bekannt 
ist, wie sie in der .lustinale^endo zweifellos und mit Absicht 
irenbl wird. Wir besitzen rein volkstatnlicbe Knc.^hlungen 
Tom Teufel^ in denen da» Dreimal eine Kollc spielt. Weni^tens 
ist so beschaflen ein Icuisclier Schwank, der erzählt^ wie dem 
Teufel difs Sehnupfeu llbel l>ckomml (M«x Bölun, Lettische 
ScliwHnkc 4J*J. Dreimal muß er da eine Leistung und zwar einn 
immer grüßere vollbringen, wofür er regelmllßig mit soviel 
.Schnupftabak Iwlohnt wird, als in siüue lange Nase Oberhaupt 
hinein geht. Aber zuletzt. u!a er sieh ungenitgsam erweist, 
wird er betrogen und mit der Nase in «inen Ilulzblock ge- 
kl^^mmt, auch ein Mißerfolg teullUcltrr Anacitlttge, alter in ganx 
anderer Form als bei Cyprianns. Wo in jedem Fall Anfang 
und Vorbild liegt, ist beinali UhorHosstg zu fragen. Im Benu 
otblon der Griechen iM’Stand <lir Kegel, erst den zum Sieger 
zu erklMren, iler den CJcgner dreimal geworfen hatte. So wird 
man lür griechisch gewhrichene Kamjifschilderung, die solcher 
Kegel folgt, die Anknüpfung gen» in national griechischem 
Hmucii suclieii. Allerdings kommt aus christlichrr Darstellung 
iimnchiudei' zusammen, da» in »einer Art nah vorwandt i*i. 
Kill Dreikampi ist et ja nueli, in dem der .Vpostcl Philippus 
nach dor Lbrstellung der a|>okr\'phen Akten den jüdisclivii 
Hohenpriester Obcrwiiulet. Ihm fehlt nicht die Steigerung, da 
dor Gegner nach jeder Niederlage tiefer »u der Erde versinkt, 
bi» er zuletzt vüllig von ihr vorsohluiigLMi wird, dii-s noch voll¬ 
kommen im .Mllrchnulon * Dundi dreimaliges Martyrinni — 

Hkihu Ut eehts« Mirrhwni vgL ObriRoiii i|i« l.aini«ngmK;UK>hla im 
Hvatip«* $. tA Kt>Mrii»r4, IM» «tritt* lUa« Uül a» ainaui auaammoM- 
i^altaliitt Tuch» aittse }<tunn«lu4 liufvttrj^bno. rkilrhar WladKanLcr 
wtnl uocM be«ite lu t^otUaitil )f««;;lnubt {Mora^ t'am»ri>ii. Hijthlaa«! 
Kit]i«tr F»lk, tu Kullclora XIV 3.Ki tf. I iinil lat k««rflii» antik: fSTi 
(ar^nia«! aa« «i iffnw^pyiu «*»;. iiy tt; set^fj 

aiw» *«i li*»t s»e' la^rtü», riira# snf» «* i» Sebolion 

t#Tro{ibr. Tic :gt7 Scii. V|;| Faatalblua t)4. I Stg», 4. IS. Hiiir wnntvU 
■1»* «Utt I.«irrn4* gsna aii4 gar in Volkatamlirbau, 

» ."Uib» an«k «imiinahsi:« W^topuil im ni««4Bru»n MärrlKm. KOhl««r, 
KL Srkritir« 1 1.V4. IMI. Wta ««br dis iMaUtntl «In nruuiWIaioiatlt velL»- 
IttmlicUsr Fraliblang und aueUieb an knnftrullBr Staifvmiig 

dtmif, Istirrn 4i« von A Wi<«ff«laki in .Märchsn ilo« Mlunlallvr«* gn- 
»amnittltsn Mlboke, •<* .S, ÜA. 57. 0« f. t'O (f. )11 C 1X3 t. liT'J. 

• VgL Vtaitarhrin fSr 41» t«t«rr. Gjmnaaiiiii jutn» H. 075, 
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m\d dtuä ist ^Ieidi.rnllii üiii Kampf — inuR UU 

ef des Siug'wpftoillinfti;? wird»* uiitl dreifach ist 
QUeh drt 5 t Martyrium de» Ajmsteiia. AihIi'ttäs,“ lit iler AutUu^ii' 
ics^ndt haheu wir ?:vveiiiiali^e Vetsuchiiuir der .iuit^IrRU durrli 
riueii Däiuflii. tila dritte Pliftße daitit die Erseheintmg eiticA 
iTpi" diüKi iirtheii T^wl der Tlfdllj»#!!! verkflUtlflE Aller 
Iinr^Irfhiiitren ietüEei' Verbild wirtl w'ijJil l.Üiriati dreitonü^ft 
Vorsuuliiima' durch Satati steiTtt d(»cii IjrJiuirlit ilii’W? V iiraii;fiiwtsua|j 
mis iiieiit lü liinileim, ln Kinsreifflllffit Frieder hrrsoudöre Zu- 
luijniiicuJijlnpe jitisiuiiehtiißn' I ifisiii uiilifir i*)iä nU^ bisher Aii- 
^ftfnlirtc, in iiunaDond dÄiie J^teht der Ju«liiiLle;,'eudei die Paß^imti 
ihß Appsifb MaTEhflHÄ iLips- Htiim, Ih l.iJ-llfT., 
furin aiä datl dreimal ver;^ehlifb *SohbleH jiuiraicdinn, um 
Mittthiliirt ^refaitt'eH^uiielimHiL Als Anreger ile* tjütemehmen^ 
iritt <lt;r Toiilid AemifdaeUi i« ei^fener Peraoii mif. ber drille 
nnd blÄte Vermach Jttelt auf eine ÜhrrlistUiigr d-?« Apuatek. 
Tnisnpldii;li iii die nuitiTiaehe iNwwiustimmunif recht 

sa crojl, daß die Fi'n^e iiacli ciinnn ZiH^:ullm^Tdmnf^ anf^^ewuTien 
werjJmi burin, Aber die Fr«e(^ kt iticht elntach siu tut- 
schritlfm. nraimuligr der liintdluiip «ie die Slciperun^; 

18 t in kfltimm Fall fTwaÄ tütii .Seln-niali^tmis floldwtr IHtufe 
AbireiuhoudiM und dtirum ünijeivöhnlichefp H'nhl über vtjraTeht 
wich der TenH in den SIntthJUie Akten idchi jrani! vor selber, 
niiin krTimte ohne ihn nuRknnii»e«T der ilan dio 

Äavhii Initnt. eiiipfindel doji aucli Und lllßt den DRiiieu uneb dem 
MiÜlinfieTi des «ledten AnsclibfTÄ der ^dduinii ri-mdiifim]eii< 
Iki JiiBÜnn dagegen M dur l emtd der Ei^ttimlirh^ TrHgor der 
lliiiHlluiig und gelHirt iit>piUji{riJdk ku ihr. Kncb der eujjen 
VerknUpfüng der Rleit'^n innehl iliifttitm doii Kindruck griiüorpr 
(mginnlililL* tleuiü stund im ganv-nh utul grüßen danmli 
Ifcreits rill Sclseiüd inv die Sehildi?r*ingen derartigm“ Vnrgimp' 
ieal. Die Acta Andl'enu und Mjiltbint' la&ien den feutet mit 
wehnii iJcJiilfen 4 uaxinti*'n, utii den Ap<Hiel Andtens (iii tUv 

• vet.i. n, K. Aiiiinutwtf, 1.^'- Act« iiftirtjf* d* Oovi-^ r*ii» 

is'iWhi, * Acta AuiiiMs sl S'lütUitwf ft. ithl ff. HoduaL 

* IkfininffTillt fin.l sHu tlftOhkUffun nalHrflch diixeb Rv. Jm»», 7. 4,^ 

Hi lf.. Huif SiöU«. Jli* claieimdlt Sii amem weitoi.^ iimilTCCwniuhllHibuH 
Xu^tintmbuier üIbIiJ- Slul.« liaiainr *>unnnr tu Amn 
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nUigniB XU tiUeii. liivr fiudot «ich am Schluß auch eine Unter- 
iialtung der Betriiigten über den Mißf'rfoig dea üntemchinenB, 
l>ei der wie in der Justinalerrende das Kreuzzeichen verant¬ 
wortlich pemachi wird (vj»l. .\ctft Andreae ci Mntthlae 26 f. 
S, UM, 4 Bonnet). Wir wollen dazu noch die Anmerkung 
ftlgen, daß Dreiteilung einer flandlung seihst der raffiniertesten 
Technik der Alten nicht fremd war. So erztthlt Aristaenetus, 
sicher nach dem Vorbild des Kallimaehos. daß Kvdippe drei¬ 
mal hintereinander erkrankte, als sie verheiratet werden sollte. 
Man darf also aus dieser Stilisierung mit llillo der Dreizahl keinen 
Beweis gegen die Bildung des Verfasser» der Justinnlcgende 
schöpfen. Auch die große Kunst hat solche Dinge iinchgemocht, 
sie tat es wold, um den Kindruck des Kuiven zu erwecken. 

Zusanunonfassimd behaupten wir, daß der Autor zwei 
Hauptquellen benutzt, aber er macht das frei und weicht von 
den Quellen ab, wo en duroli den Zweck seiner Dichtung 
gefordert wirtl. In den .Abweichungen zeigt sich keineswegs 
neue Krfiiidung. Alles ist ii*gendwie gegohen. Können wir 
unmittelbare Nachahmung eines Vorbildes nicht nachweisen, an 
können wir wenigstens zeigen, daß dio Motive und ^hdiahlunen, 
die herangezogen werden, in romantischer Dichtung IsodlAußg 
sind. Der Schriftsteller, mit dem wir zu tun haben, ist augen¬ 
scheinlich ein in dieser Literatur nicht unerfahrener Mann, 
vor allem, er kennt nicht nur die christliche Literatur, er kennt 
auch die heidnische. »Sie liefert ihm sogar den eigentlichen 
(Jrundstock seiner Novelle, wahrscheinlich außerdem noch allerlei 
zur Ausgestaltung. Und mag nun gleich alles, was er zusainiucii- 
fUgt, von irgendwoher genommen und zum Teil in der Uber- 
liefening der KrzAlilungstecIinik sogar ziemlich verhmneht sein, 
«o ist doch das Danzo, das entsteht, etwas Neues. Auf das 
fianze al>er kommt cs nn. Ein Dichtwerk in seine Teile zu 
zerlegen und dünn diese Teile einzeln als irgendwo aufgelesrn 
zu erweisen, ist an sich nicht liberHnssig, aus mancherlei 
tirllnden, aber die Schatzung einer poetischen l«oistung muß 
Iniiiier dos (tauz<* im Auge hehaiten, wie über die ScliHtznug 
einer .Architektur nicht der einx44nn Baustein, sondern das 
vollotidetp GehAudr entsehehlet, 

Zuletzt liat ja der \ ertavser der Justinalegendc nicht 
anders gtdiandeh aU unvergleichlich Größere. Die acht« Satire 


GHocliutvb« t/valimi siu 


:?3 


iiu ernten Satuenhueb de» Hora» «M eine reine Fiktion and 
Äwar ist es fiii-rierte Lepende. Da» Verfahren de» lloraa bei 
ihrer Komposition dcoki »ich mit dem der Justiualepende der¬ 
maßen in allen 'reileii, daß der Verpleicli »ohon loliul. Motivisch 
ist bei llora» nicht» neu crtlnclitf die Zaulierhandlunp ein in 
helleni»ti»cher Diclilunp öberau» beliebter .Stoff, die Vertreibung 
der Zauberinnen herbcipefUhrl durch eine Handlung, dio wir 
alt tvpitch possenhaft nun durch «len Mimus \on t)xyrhvnoho* 
kennenlcrnon. Ken ist ersteiui die VurknUpfunp der beiden 
Motive und xwoitens vielleicht die Dartlellung des Oanam ^ 
j»crsönlichea Erlcbui» eines sufällipen Beobachter»,* wie im 
Falle der Justin» die Vorseluebunp der Person dos Mudehens 
und die Verknüpfung der ThekU Akten mit einem heidnischen 
Novcllensiolf. Sennen wir nun da» Ganse, wie es bei Horaa 
iMitaUnd, trutzdoni oripinelb so dürfen wir dor chriallichmi 
Erzählung die ploiche Anerkennung nicht verweigern. Wir 
buben es mit Dichtung, wenn auch in bcschoidenem Ausmaß, 
zu tun. Was wir bisher an ihr noch nicht betrachtet haben, 
sind 1, die FüllslUcko. mit donen die Krzttlilung vom .Wignfi* 
de» Zauberer» auf da» Mädchen ausgestattet ist, im Wesent¬ 
lichen eine .Selbstvorstellung do» ersten von den drei au^ 
treschickten Dämonen, die I/i»t de» obersten Dämon» und die 
liebrto der Justin» und 2. der Ausgang der Legende, eut- 
haltend din B-kohruiig des Zauberers Cyprian, »u der er »ich 


Kino n«Aoiiil«rb«U der IfoistSÄUr» Ul anKiUainBud, .l»Ü TrUpu» luifrel- 
wlinr.,r T*lliivboief d#c K««'l.wUn»np«fn« wlnl. Ü« Zu». .UQ joui-nd 
. 1 ..». .udHrtn Wort« odar H.i..üa«jva heUuKrhU ireliUrt wut dom 
a, Jahrhundert (Kurtpid« FJuctr.. Arblopb.«« Tl.-«o,.boruu:u.«u. 
IVUcb«) « du« Mitudu dor dr.matUch.n lieg... «Hun .»cb d.» 
lUUc-uboii dorcti Zu£»ll b«b«ir*mhrt #«i.. «.»g. »n bhObi d^h d.r 
LauacKvr mit Wlü«« auf »Biuam l*o«Uu. Auch dU Sag« kennl dwi Zu^ 
d.a .bairJallcbou Bolauacbana a. v«rh..mt,«t SulU und .« Z«.»h.oir 
IU.ImfunB d» Kfsvul. (Pouth.iM. Akulou. bol dorn mau F m.i 
trurochi dU Erfindunp «r.t fBr aUaandnuUoh bblt.. Nun ,.i mafkurnrdig. 
daU elcb doch »oeb .in« Tolaub-ehwOrui.» midot. dar oin 
nufralwithg M««hi.i: Uoliodor A-tbiopica VI U. Und dort wird 
•urb dia Handluu« .um S.=bl«0 durch dia '"*‘””7.^ 

bnwhi; «la «iblioüt .ogar iragtirh iiikl dam T-hI« drf lUaa. . 

llollndur aurh lu Eiu«iUflK.n d«r ZauharKandl»».« mit Hora. barilM. 
«ära doch dia Mögltehkait ainmi Vorbildaa r-*«ba.. da. 

Ilona parodiarl, «dai lut ll.Uodor dau U.«* cakaui.ir 


Im, 


niiolitl^ii er die liDin^ bijibGrigc.^n lloiTit 

mul MeiHleri» urkmint bat. Allf>s üus ist* wenn lunn an^^m dnrf, 
au« giseliieher Htlaikiiniraer ;;er>umun*i; unti e^w^^fkl und b-ti“ 
krtftijrt die ^ ei^atelluü;;, dAß tlur Veriastwr d*ja Gnfixen eilt 
Klorikür war. Wir liHb<‘ii awel große Gelj«le der Jungfrau, die 
BlwtrejnstintTiiend nngclegt sind und gewiß als KntiÄtwerke gelten 
wollen. Ihre Gliederung in Lobpreisung tiüd Bitte bi naeh 
l>eknnniein Sehenin Li aiinifi. tiud daß siaU der Verfaaaor iin einn 
allUherlitferte ßtdiruung lUUl. int in iliesem t'illa nueh vägent- 
lioli iintßrlioli. Aljer aurli din iredankoii clor Lohpi^dcuing^ii 
aintl rn «o feierliehfr ZuBnuniienrastfung selion <>!migennnUnn 
feiHstehend geworikn. So herilhrt sieJi, wie Xaliit,* Reii^n^ 
stein und Byiiiset* bereite geÄeipl liaberi. der Inhalt m\t nuder. 
wMrta ilekmiiitejii. IJm die iSnehe deutlich xu nmebon, filge 
ieh diin Vef^gbiuli »un Wonei, dus i telieiB Kap. 5 mit tmaertu 
tStellen liinj^u, indiuu ich naieh iiuf TTorvorliebung de« Weannt’ 
lieben besfibrnnke: 
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Iv* kitnn liii>r intrJjl uiisitji-g Auf^ab^f dt4ii» lipti erkf!:]jjjbtti'eü, 
Zttä^i]imt>iiliU«^«Lt tiachm^dtcu. 

Dai> «ier iJriirft T^^linon aidi Ti>rw*ndett und dli* 
dner ■Juiij^fntu und A^ketin ndinimnii, iim das Vcrtrautni 
XU jjewinnön tind sic mit List iii fjmpeu^ oiits|i>rüibt 
einem tu MOiinliKCrz^hUingcn beliebten Verfnbrmii ib-n IVulnl 
in irgendfiner Vifirt?nndtiitijf iiuftrelen kij Insf^n^ Hin sioleber 
m&ii lirmidtnnehmnn^ weil OicrHaTtmi: »initrii Äliiekefadc 
nnri Vcrkicldnitf; in LiiiSB ein Si^cdiHnnkiiioiiv LJe 

Verfiiiascr der ^Uiru-jmliifttorietii jedpv'Jj suid aieb dieüMfA ITniKlandef^ 
arhiirnHirh iKn'ußt ];fewetitiK l.lie Aiithuänle^ude [iiJä endlhlt, 
dnli der ItriMr irr (.fuetaU euics Münidi& in die liObln der 
froinHion BQflcriii kam uml «ic zunüchst zu gemeiniBDini'iu 
Bl neu uufl'arderitv uLbnli) alM!!- eniliirTt ^vurd«. In dun AktPii 
de^ Ajio^tda Andreju und MnttkUs sdil er in der 
eim^i allen Mnnncit um iS. I Hunnet), wie l’linstns im 
^reirotiflaiK duKu rd» seliüiier jm Marfi-rium 

de« MiiUiiHu« betätigt er sich als Stildiit i 23l.b 2i, üiid^'rfWP 
Itilutig «U jutigra Weib.* iJn« ntr** Merkmal rh-r Xnidit- nirid 
lJlltvrweltsgeg|W!nsteT, dii> Fkhigknilj in iimncherlei ür^cheiniin;^- 
furiiien nufKUtreteD* im auf ibn tlhuitmartni worden* so btieb er 

i'itl rrita ju 

Du moBrn wir nha onf Ihrige^ die Ihr die genjimte tiuttuup; 
splebur ^iel itoheti Lrziilhiunfeu uUurnkt r:ri»tisch ainil. t Origineller 
sdiuiiJt dii< Art vai Huiu, wie der errrte Teufel sidi vonitellt. 

* t'li («1 «ti toEirhfri »[ihr tdl« vfe ■iclr, tt|ti HtiltAimiM su atiUttiaii. au* 

üati TktMfni^trlciriainiitiit d« crgUii. VfL «tsau ipain« 

NAcU«cumig«n AriulQJiltium' tVil^üba aS tf. ü^lÜrvliDit laitlist' 

«cbeLaltiL mich dinititiit FaEJb von ilur t.fijfeiLaiv tusuranit ■]* «ti-'li 
niar kniutxofavM Wirkung bciniQt titribt: Ttiiinmii| MirietiBn Jit* 

Aittr fiTfiaihnfk «riii in dsr IjC^ndv onHijsEriiit l^J■^ in diir aJl' 

lOitaTHnntiidwil Knaftbtnriifl llunknli Da« .^tArthnn im Alltn TwitSniKfll 
?*. tifcH, Jtnr TAwotiimjir V'flNfiit-jnlttnf ninttr aiuinreu t'^riT--ni tti 

dnf anUknn Ndvallf» aLnjb Sv'li* dar VViitnar dm Wi^u 

ichArt«ik ■^>L\ l Ä iiOt 

* itiir Tfnik dimut AafT)i*«uflr; rjl, Hjutjrium MaUiutai Ui S. i 3 S, i 
Unimvl. 

* '►'gl, I'aiiI ttnUbiiWi Wl^Kinr r^iudlau XVll :;♦>!? ff. 

' Itr.irttjihnH MftrthflH la “J. ttoilBet- VA-i:niil«r, lläo thrlAtlldkn 

L-a(iai4ila da* AlHJtiili^Ivlr* S, lHJt- li ü. 


Hei diescim AWhnitt der L^r^nde müssen wir auidi ein weni^ 
langer verweilen, weil er zu nicht onwichtigon Schlüssen führt. 
Kaum nämlich ist der erste Dämon zitiert, so wird er nach 
seinen Werken gefrs^. Er soll sich ausweisen über das. was 
er zo leisten imstande ist. Und nun antwortet er: 

irsTrirr,^ OtsO, ::i(Ü9;u'rs; tw £}*♦»• catpl, 

:i»pflr#5a^ CTjbi^x, I; -VJev; xarifpa-z* 

EOav r ,xi TT , M, TafzJttscu 'pi/fr,; irrtpisa* 

KaVi iic>.scjr:5:»itt alpwr;*. i;i.tzva* 

zzxAr. xal r^hf'KTt, 

^mpa svar.ttpci«, ;i5r/iyt; r^tsipiaja* 
rspsz; «r/fvap;a, itJüiXsAarprfr» -rapiTwiaca* 

TCi» Wsv r:a'jp«)iOf,va*. cbv Xpicty^ vsi^/.a» 

xMum, xtiyr, xaT£ppY=a, 5 "*:.*; ür/aja. 

Wir hAl>en diesen Katalog ausgesohrieben, um dem Loser 
die MügUchkeir zu gewähren, wonigateus zwei Stellen von 
verwandter Art zu vergleichen. Di« eine steht in den ThomaS' 
Akten(32>, wo der Apostel die Schlange zwingt, Herkunft mul 
Woscinsurt zu enthüllen; nun rrfhhrt er; 

£^a ipiacrr,; ipTjTTcü [viutis;] x*t 

u!i^ *4« fcuiWv Tc« p>.z^/Tii zal ts!/; “rfccapx; ah«cli 

^Oy; lyaürn^* 

üli; djii ixi(v»a tiö zaQ£; 9 pivsy ert Op^ d; rr.v Sr’ tiprisv, taS tz 
TJmi i:» twv bavzu^cpiiuiv* 

tipu ixtiv^ tcO TTiV a^alpav vJur/visrTj;' 

i» txtivcj tsD tcO swuavsO iipi 

rpunat Ücm rripam* 

f^fc» tljit s 2ia tsö spa-xpisG eUiaOwv l> tiT) rapaicicM xai 
}A«Ti Eia; /.«Xr.cz;, sca e jitu ftvctilXaTS ^asi 

/.ZAf,sat aitf/ 

iV«!i «!;ai i xzi rypciisa; Ka|>, ua arex'rsivTj isv tJttv 

aJ^X^iv, x«i c:’ i;*! äxav^zi xat tpl^sXst l^iv;exv iv 

r/ä iljti ä tsb; i-jYiXsj; ivw^SY xivM pi-ia; xa? h ta^ irdbpjai; 

TÄv -pmtxÄt ait9y; xztaJV.aa;, ;va viJTSvd; . . . 
ryw dj« i djv x«p:ian d»apat- cx>.T,f>/a;, T/a ri -rfxva -rcS ’lcpzir.X 
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fp« » «3 sXiJOs; iv xii cts 

sc9c^;2v .. 

rjni (:;At t tsi» ’lcütfv «tl ha 

OavitM rapa^M . ., 


iv jACff/sy 


V Xptctcv 


Die xwelU! Stelle entnehmen wir der Anthusa, vro lüler 
«lings diese SelbstronitcIluD«r auf zwei Dämuoon verteilt wird. 
Der erste aa^^ (13); 

& Bti TCÖ itcsXOwt dz xzv rapiJticsv, 

der «weite nneh starker Beschwörung ' 1-1,*? 

Pf« slju « tcv XBija Tva ci*fr, xxü ttO xai 

art tsG za^altlaz'^, 

t(ot tljtt ö tsö ’lw^ xats'cuJtxca; rjotjwcts;, 

bpit 5 ’lciJav Tcv ‘Icxaptwrr^/ T^piacx;^ r>a sapaBo^cr, tcv *jtcv tcü 
ötcö h:! rb cta’^Wjyat. 


Wieder «eigt sich ein fester Schematismus. DalM»i ist 
einorseita klar, daß quellonmitßige Zusammenh&ngi* bestehen 
müssen, anderseits bt nicht minder klar, daß jeder Autor sich 
bcmOlit, doch auch Eigenes «u den Werken des Teufels und seiner 
(lesellen beicusteuem. OtTenbnr liabcii sie alle auch «len Zwang, 
der in einem überlieferten Schema liegt, als drückend empfunden 
und sich bemüht, neue Karl)en ins alte Bild au bringen. N\ o ist 
nl»er da der Anfang? l-b tvÄre vielleicht doch übereilt, das 
SpAtere in Bausch und Bogen auf die Thonuis-Akten zurück* 
xuführen, trotz der erkeiuiharen, unmittelbaren Beziehung, l.tn 
es zunächst zu sagen: eine solche Psalmodie findet sich auch 
auf ,du^ gewendet iit der Anrede eines anderen an den Teufel, 
ln den Actus Petri cum Simone beschwert sieh Petrus über die 
ludlischen Machenschaften, dort heißt es ini /usammenhang 
einer toidnnscliaßlichoii Anklage (S. ftö, 24 Lipsius): 

Tu prioitmi hominem concupisceniia inretisti et pristina 
iie4|uitia tun et corp»>rali vinculo uhligaati« 

Tu cs fructUB arboris amaritudinb tutua amarbsirous, qui 
varias concupiscentias inmittis. 

Tu Judani oondisclpuluiu nicuni cocgisti inpie agere, ut 

traderet duminum n<»«trum ... 

To Hcrodb cor indorasti el Pharaonom intlainmasti ot 
coegisti pugnare contra saiiclum servom dei Mo^^sen usw. 


L- »i ila r FikBuili er. 


’ih 

\\'ir kjriiii)i''ii tlitrit Loser liditxii^rfllon, tlaH 

öuoli ktoT X^*ufl9 iremiflciit int mit dem AJien» dmi wir ^ohon mi* 
aiwlvi-^r niiorliflfeniiii^, rio]imiit]ic.']i den Thomas-Abteil, bennfin. 

dos Xenen ist aUenliuLrs iliirchwe/r die TJiboL Hiciior Ist, 
daii dif yaelit lin itm ursprlln^liidishin sein wmij. bji'Ii 

in den ZüHnmtnoiiUiiijg auoh aeu tiainrliidiisti-n oinfllji't. lieiEyfMi' 
ptflii Ijjil mit vollem litudil von der Äiißprtmp dea UnmuiiB m 
der sie ael itlr die eJiristheben Ltesor 

^u'idfS i^^’irtanm, aber 'wenig jiHÄsenJ ;i.Iü AiiBiuTiL'Iie itn dmi 
ZmiJjoior, der ilocb tnu HoiÜm i:it, i>A\ml ist lür din Jimtimn 
[ogeniU' «rvvk'Wiii, daß Ute ü!mr »iernre rberlegtmg nacUbitdet. 
wns nnilrr^itve "egeltou war. Aber TTflim wir Kurtlek wulleit bin 
Äiir Io Won t^nf'llr, mt erliebr sieb die Frage, oh die ui-sprilng 
IteJio l'iinn die der hivektivo war, wje in duii Actiis IViri 
eum Sttaottit, oder di'^ der Brincbwtlirüijgj die den 'retd'rl stwinpt, 
Äieli Tiu iTnlblÜkfin mv m den Tbnmas-Akten. Holdes ist nia Anfans- 
deiiklmr utiil müglieh. Könnte ment die Enuelieidnug treffen 
TirteU dem. was «Üirker, tebentliger und dndrueksvnUer rut, nn 

mßUle der Vormnr: nJlordlnga der Vmin der . .. 

•.‘elibn-'ö, und tiin nebeirit nnrli die bolioblertt /.n sein, hurh 
lim die .liwiimlegeitde rioeh etwas Besonderen. Iler Zhubfner 
Äwintfl ja niebr dt*n Iffirrioj] diirt;li B^^schwOrung, sieb in ■ndner 
Avjiliren tinsudt xn enllillliem V'jflliuelir fragt er mir imeli meinen 
Tillen, um m erfnhrt'ii, wn» dm iJrimoii xn kdbttni v^srmoE-. 
mid erbfllt Aueli Ijeri'itw tUtg .^iiNkunff. \V"r bnhoTi liier ithion 
in beimrilenir Woiso renomijiicnmden Teufel vor nn». Die giiiie 
?^r.viw Ist ihrer An nacdi venraiidl mit ilnr liriiteu im J Alt 
des Mnubelli. ivn Sbnke^piire die Hexun sieb iinLerhnlten Jüßt: 

l, Witeh. Whero bnsl tbou boen, sniivrl' 

13, Wireb. KÜling stviiie. 

3. \\‘iteli. iSiaior, uliere tUniry lisxv. 

An ibrnii Frfiebien wonlHt ihr flin erkennen, beißt vt im 
ürflnKeltum. An und Iftr strb hi es aiioli ein gimj! rminrljidier 
fiodmtkn. daß tiuin dm 3Iimht und Stlirke einer iVrwon nn don 
-Zfrieboü'» nilCl, die «iy kii lun imstaude ist. nanrit. iai weiter 

' tili« V\oit livilcitital *U im liitcDijit int-litri aniSer,<a i,]# Jluieoh- 

inni«!^ Saiiti iiur L*l<» J..T .iDtn ilrh 44ir Emlixioiilie^äo 

aul l« Sinn« srT|«ti iliv tVimiltr 

<1iM TIöttu h« 21JI wfB ftä« lU» Teufel«. 


ürlfrcliltol]« tjuelli'hti lur Fji iiAtu 


•riiy 


♦jeL^ebutt^ daß aaeL d<}u Zei<!j>Ri^ den TaTcn* Vi irti^ u^ütiii 

MMili Billig i\-i'afiuliaijkeU aiiiiweb«ii «oll l^ilr den IMrof kuiih 
rla* nach La^ der Dinge Fitrüdle Und Erhebung bedeuten* ln 
aolobon filien ist Zwnn? und HcaohweniDg überÜüäsig. ChriiiLnfi 
alif Steoefinann bcidflrwuinJefbni-eii Fahrt itiü l^inl der Metischcji“ 
frefiscr sagt an Andreas ('Acta Aiidreae et ^latthhie ö); JVm du 
wahrhaftig Schiller di^ä sageuannteu .leeu!«, au aprich sii dcim-ii 
»Sehftlem von <bni Werken der Mjichr. die dein Lehrer getan hat. 
auf du-B ihre Seeto skdi fi'cuc und Btw den sfichrecken des Meoreti 
vergeaflen*^ Äluiliclias geschieht in durAelbenErKtlldung UueU 2 woi- 
tfia!. Uns ifii die aUgeinelne 1 Jriiiidlage^ auf der aicJi dann weitci’ 
tiin besonderer Kali üntwickcU, kennbar für una zuerst in dmii 
Acta Petri et l*niili (Ib. S. ItSti L.h ln Fornm Appü Imt Paulus* 
riae}i Koin ratsvTid* ain«ii ’l'raunu Kr i^ieht jcuiund auf ifoldeneni 
Throne aitÄCii i ofTeiibsr deti ehrrsteii dorTeiiitsl v und an Um heran 
drüngt sich eine Menge yon Ächwariten* von denen der Enite angti 

Iclt Ikcwirkte^ <laß heute ein J?<dm aciucit Vakr efiohlui:, 
der Zweite; 

Ich WwirktCf daß ein Hawa eiustttrjete nud dio EUeru 
tnälgninT den Kinderu iGtet'iv^ 


ifiri [jnller; 

Ich richtete au«, ditß der ItiKliul' Jav^ ujili»* dun l'etfUft 
vi'ithke. Ulli dur Kaiserin Juliuim schhUi. 


ln diesem Falle i»l dh' .Sachlage iruiix ilhiihch wie m der 
Jüatiiialegeiiile. Die lUcnor koiuniwn jtu ihrem Mcri-iF tind 
iHU'iehtt'ii. wüÄ ptie gefeistei hnl^mni Sicht mm nun gcnaiiüc 
Äü, tm titidRi mall nuch ÜlKsreiiisiiiiiinuiJg in deu Angahcii dc^ 
Urriehla aelia^r. lli-nri die Worte das TtHdVla in der .iLintiiia' 
lügiftide wertleii gewiaficrtiirtßeti Uluslrii rt dufdi 

ihm* wjiBt dor lUsehof du:venftl>i' iitid die Karserin .liiliami navh 
den Acta et iVuU lun. utid -He Worte sjvcrü-jf 

rit/ij TMr:f^p;;a, suum; übetiroibcu, wnt schlicht uinl ein- 

facit in den Artn steht.; ^^rgihl sich, 

daß ilcr Verfnsytr der Jnsuiialcgcnthi mm FIk rJiefErungni 
lniteiulinder vui'Ciaigt. von denen die eitio olit füc I honiJiK- 
Aklint, die rtinb-ie atil die Akmn iXm Prtnm and Paulas ^irUck- 
wrijt. Kt bl liOjti^JehtiHitd e.il telirii* diiß iti dom, wns er aus. 
eigiriiL''jn iiu -ii hniiciiiiur. wr idbuit Ahnetgting gt'trru 1 kcatef 


UAd^TRiAGliflr^ 


liO 

untl l'Katliche Äiifxn^''L^ nufAchi'riTit^ tliu Dinge^ in 

rla» EieiiionluiiL noch «^inigfin irlnnis imtfak^te. Wir düHen 
lüclit untedftf^cn, bfii dieser Odp-^enboit düu V^«rlij!Utnia 
Ziiulxrers zu in iMmoii lütwaa genauer Lna Auge 2:u 
Dnniit vrerden wLr ntuili 3£ü tdner Wftriligang tle* S«hJuaM4 
dfir iuetinaei^Llung welt^rgeldtei, 3t.ti Cyprian» Bekehrung* 
I>er MügjtT tritt Rnt' nla Gobi&ter Hbur die Ditinu^nen^ aU Tiieiirjr, 
Kr befiefik ihr Komuien nnd Geben üxtksvs;;, Kup^ ti)» i^bl 
ibiitm Aufiräigo tineU Bplioljen und fiilirt sie si>^ wenn sie keinen 
Erfolg bnlx^Hi Dieit tut rin VerhaJitniji wie dns de* Herni »um 
Knechte, c» besteht nunh gegenilber dem gbersten der Dnmnneiu 
dem »Vrttcr“ *llör, der aich krlifiig snasclieUcn fiiaäen muß. 
Eä. ist. kur» gesagt, ilin gleiche Anschauung, wie sie in dem 
griechischnn /jiuboirpA]>yri enigtgentritL, aüfiirn in ihnen der 
^indanke ubvaJtet, duO Zanber die Geister s^iringt- So fürchtet 
denn uueh der oburste von den iMmoRon, t'yprinni werdo ihn 
verlitgsoik üHCkdcm er seine Siedler Lago cTngoieben, lind darum 
driüigt er zu oinDoi ojdlieben Ytiiraprechonjf Lj ei ihm m Treue 
jimsKuharren, AJIerdingH fnbU sich der Magier nnebber Jin 
«einen Eid In keiner Weise gebunden^ nnd weist dem Dtimein. 
sobnid er ihn ]osworden will, mit AusdriLcken der Voruektung 
dm Tür. htacht erklilrt or nicbl iu füroUton. I>er Dknmii 

verseil windet dnrauf Injtrogcii und Iwacblliut, Er gibt sidi z.wnr, 
wo er von sieli spricht^ aIb ehristlieher Teufel, ist es idser 
gnn» und gar nicht. Dunii diuaer T»t immorliin ein großor 

■ jjui v|ir{fisjcW iamn UaiiUBjiaiulna ArU^ifiiliiruti^Qji H li;, Aum. 1, w>jia 
Ich riLtLKchrMiikani] bAininkC]i milchI a, iIdJ) m i;iDwt0 tliclil C^|irinitt 
Almicllt t>E. Toafnl m tetf F'.T ■ii?ht iirir dtc 

au» dum li^iAchalishen, i'ibi ^un Tnntfil auf ujid »uchl CkriHtiia War 
dou (ilüohoitt llöfti mnLlv^ihuii^ daB dt« Ahwamdaft^ too» r>ännii utniich 
hfcgTünilai Ini, uuJ »«litt jam^ir ntn ftlott btitra^sn wiM. i>rt du 

trkrlKfl Tfitttitjik ^ baau ich atirK hanian«lJ»clia AulTdiauns 

di» T0uj«lji «rktmnou, un^lua Tlnhiiwlir, doll «rlti# VailatLgnnTrg: »cluckiali*- 
jiikDt)' «rfAlKl, UAchiluni ipr dch »«Ikej- «J« hbilBfl irrkl&rl liaL Unr 
k'~iinilQ niau aubK liac^cli nnunoa. Eheuariwuni^ »dwliil nür dA» Ver- 
Ualuitl ila« liiur*!! diiRimE dano »a» kaOul« «r luri, al»^ rm apLnvItt 
fciifnaflf iia Wahrlirlt nachifatu die Er*le«iaiH^ 

Ihn futtttchladtm haticfi r liw jtttiU ar ilaiiu aum lo(»iqrj .kliUel, itiiltfin 
if CfpiiAn nlbnv Khl abtiimmt. iVath hior «rflllU aich Min 
.tanu nERiiLund Lmutül «iimu Rid 1.«1 «W T^ttfal. Macht au fi\nJmn», 
wruii diwf VUfht Ohümiiclil Ift. 



ürlecblHjho tUF FauulP*-«. 


.^1 

lUvT iiiitl inlt als HpJchfrr in i\lv Mön rerpfliehlfl 

Hicli ihm nrnl kümint öichl. sü ohne wniterM ans seber liioiiBl- 
barkcit« Sa werflnn wir da« VerliEllniii hei 1 littuphilus nud 
ProieriuH keoa^^nlcTnen. Niehl ucharf kann der (bgenaatz 

der Jiistiimdicbtiiiip kü den heiden midtneit Iwlgnt werden, ilnn 
wird ihn Tjelleii'hi erkläre aus der Tmäache. daü der Ve^ffl^LseT 
der Jttfltiiittlqjfindr* vyii einer hßldniiulniii Xovalle abhilnffig war. 
in der «in /^luberer Uber Dfünonim gniia im Siime der ulten 
Zagherbüchiir lehiilion tonnte. Uah Cyprian idwir uolehe Hüchef 
selljrtt iioeli verfügte, vveiD jn auch der ohrisÜbhe Dlditer, PfW 
erste .Sehr! Uj den Cyprian nach ftfii not Umkehr tut. iet^ jene Küfiher 
feierlich kii verbrennen. Merkwürdig bleibt^ ilaU der Er^iüliler 
Oberhumpi, mici obwohl er Christ war, detä Teufel noe!i jwiclmnii 
konnte* wie er iltii geiteiehnet hfit. ir dürTcn daraus wabi- 
rtcheinlich auf rin idtherca Alter d^r Justitia die htuiig schließen, 
auf eine Entstehungnxcitt in der dio GeataU tlia fTüUeiirilrsteTi fllr 
die Chrifilen not'h nicht so feste »ijgiwiomitum hatte* duG e-t 
uninügliuli war, Üio. «oxuaiipeii dienBlbotmiTnäOig zu iichmideln. 

/jur KonntniÄ der PerKünliehkeit des Verfnsaci^ irlljjt lüeiit 
weiiip üueb die l^jrm hin, die er seiner Kede pegebm Im!. 
DiiÜ sie kflnstleri&ehen AnspHtchnn geiMlgen aoll_, ist k«in 
/wi'ifel. Abur er »st kein Aitiziat and kennt kebe lliit- 
vcrznetdungi tuiin Crleeliisch wirklich bescheffbu ar, mag 
ciuü Krapa eoin, bei der mau streiten kanti. Die K.-Hezension 
e\hi eich gebiWöier* die P.-UMunHion dagegeu enthült allorfei 
VulgUrca. Du luiben wir ein Pai-ti*iip KcDyrtJ&Trj, dir Wendiitig 
™i}jtT^tv Auifelküd fll'l fehlt der Artikeli nur 

wird piibmucht und nie i«Keunzeicheu eine» vrr 

JiültnismilBigeu l’icfetuudes drr Spritche. Ein gluttur Sot^tbau 
ist ui übt immer gelunpeti* charukteristäseh daun die Nnfenug 
für tniyndctisrhc r.ru]Jpiermig der .SutK-lieilcr. fbme wml im 
Inip.^rfokt erKtlhU. Schon üeigt sifh diu Steif hol t von Um 
achreihnnpen in der Be^eicbiiutig eiiuT hohen l erson* wie hu 
uuft dem Titclweitflit fllniutnt (Chrii^lufl ist f, 

Der Touffl wird iibhi mit seinem rkhiipmt Kamm» genmim, 
er heiflt dor Fremde [c welcher er noch heute 

in Erathlnngon aufbütA Seim- ücsUU wm immer von ffe* 

■ .S. ln nlnnr Kn^ihlM«* l»l t.'..ulo. Jp U t&. U. 

und MUlhu Ni<?dUrtScti»k*etn? ^ -■ 


t_ Kmj]*riuit<!:h4»r, 




keil neu, dem in der 
efa xudom Ymi mne^m 
bcAirhii^« wwie »icli 


Ut'iluJit:» umgeben. Einmal ein j^reber Au&druu'k, den Abiiilml»«:-» 
stusj. der KoiiiHdle «Is voJkiithmlieh erweist: ikr liiebliaber 
Jufittmis wird Tpjz;.!^ gcunnii^ Seltaam» daß wir das 

»Seblinpiwürt gerade nu9 Damoatlienefi 
SjjUtantiku berüiimtefiten Redner, der 
Marme brnueht, den er der iCauberri 
A^rlaida,? itnrnerhin lUiuberiÄGben Bnietnndes bedingt t T,at' Ap:rt;i- 

cyv 5 ^appjcti-^ i ^ 

Am merkw^ürdigsien rtber ist, daÜ jedesiual tjne Ad Reim- 
tt^ebnik ehiKfilnt, eiaw'ie die lUd^ aicdi bcbl, IJaditreli w'erden 
Rredigt tind nlHrr aueli die Rede de« Teal'eU voa ^inen 

.MiHdemten ftlxir das ^iewiibnlieliH liiiiaiie peRTftigert. Ef tsr 
pLnhv iSiUkuust, ilie deulüeb uiiteräelieiiien und tlureh >ilje Unter» 
«lelieidiinp eharakleiripifreij will. I>n.r Reim ht niehl inimer 
«lorpiilhig. Zisweiieu invii die GleiebJieli der f^atiglieder 
i:eini^ent wenflntlirb aber im* dnU dir Kola, die eiunnder ent- 
HpiaLdieti. kürE aisd. Daß wir dorartig:e Teehmk einigemiAÜen 
ketnieri, ist ein Verdienst Eduard NordeaA, der in seiner .Kunnt- 
pi'os*' und b^’^iimlera in deren Aiiliang bin Erörterung diT 
1 lefiehicbte de* tieiniis eine keilir von Ent spreebangen 
beididaeher utieI altrlinstlieber Eroiui iiaebgewiRsoa. und 
kuudell bat -S ib-r 1. AatbK >i'ordi;n beloni* daß 

Ibimoifitelruton nie wdlkUr]:ir]ii pesetnt wurde 


uns 
bc- 

ibie 

, laiidem den 

.Stellen dr!J^ küe9i?ti^ri Ratbu» verbididten bliub. Der YerfuMer 
dr:r Jui^tinaleprnde inaidit Jn glifTidifuMs nkdiL wahUos vnni H^^irae 
(Tebrjiiieb. eondurri ciiarakterisicrt dninil ttmcriudb der LLn:iiblu.ug 
dbi indlvidiiellrii, AuGcrungt^u dt:<r ^ersebi^'diüien IVrKOiiim, die 
aßiMiAint van irgeiirlrinrni Ratbo« getiNigeii werden, Salelte 
Art drr hal>.ToUtrtig liat eine gewisse llerjebuiig jin d'jr idtaren 
mtrenaunten mcnTi«niscbi'n Knriiii bei der die IVösa dtireb n'm* 


l-fl|i'|irii^lk« 1 iFl In ilan Auilmt^AkEsn S It, Ilotihx^ HU>1 4«ii Jn^Hitnir*^ 

tHit, 7 t^juiivL ^nu bHnni Jhei TuustVl nirhi iii-Tn tH»! «ititiMh 
rxirliEnn Nattnnti, f(t littlUt kJiar iiiiLilt L Ü.. 4 L. I lUt Alihsnni»ii 

Atl44'>nttnH Au«i, X^V S. ii-'A, ]U]. iil]Q'«iiibliiHr « 

^riiiflintv 1;, n7, t) 4:1 A«r b :0v4]M. 

* Unr AbetmtitHiri iml iHnitUiugiit fjal «HtiWi «u Virr^t CäIAL tt l"«E 1 DtttiiEriJiM 
«nnitof iitdi v^rrbarum, TliriutJiilr.» Untaaiib», AiTiruH fbUrie. tVin 

iItüh Klvam t%ii, l£4S Mli'L|k-*i iBlnnf Ul!|ifir»*Tt' 

IjcUka-n I1HIIUL Alis ä'i..4h-ni Vltp KrSvun f T» ikliti 'Hx 

xt irxut . 


Grioehiac)i» Qaalisn xtir FatutsAifO. 
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jjeleffte Ver*e uiitorbroclien wird. Diese Form hat selber noch 
ini 3. Jnhrh. n. Uhr. gelebt, wie neben den 21auborpap>Ti der 
Alexanderromall lehrt, dessen Älteste uns vorliegende Kearbei- 
tiiup in jener Zeit entstanden sein dürfte. Auch in ihm setxen 
Verse, in der Regel ClioliRmhen, an Stellen von gesteigertem 
Syhwqng ein. Die Mmiier der Justinologendc ist ohne Zweifel 
verwandt, nur daß sie keine nach den (Jesetaen der quan- 
titierendon Poesie gebauten Verso kennt, sondern kurze |iarallolr 
Glieder, die am Schlüsse reimen. Der Drang nach Variation, 
nach besonderer Aiisaeicbnung der dom Sinne nach hervor¬ 
ragenden Stellen liat darin eine Gestaltung gefunden, die aucli 
darum den Sieg behalten oiußte, weil in jener Zeit die quan- 
titieronde Poesie überhaupt zugrunde ging. Man künnto sie 
paramenippisch nennen. Ks ist lehrreich zu sehen, daß ein 
ZanlierpapyTUs des 3.-4. Jahrhunderts (bei Norden S, 848j 
die meiiippische und paramonippische Weis« unlndangcn ver¬ 
einigt. Denkbar scheint, daß wir allmUhllch fortsehreilcmd noch 
dazu gelangen werden, verschiedene Techniken oder Schulen 
örtlich und zeitlich abzugrenzen, ao wie wir es für die Satz- 
klsusel vermögen. Ich nehme einen I* all aus de» Proclua 
Iwibrede auf Maria (Iiei Norden n. O. S. 85ß)i 

C ''»»v €V TCl? "oO satpsj 

%zi YXJrpi xapOfvcu, 
i ai-b; iv 

za: «z: 'sztfjrfui 

6 rjTb; ivw urc rc&sszuvtivs 

zal aatii» ri#vai»ix).Iv£-:e. 

Es sind Laugreihen durch die Anaphora 4 oCrö?, ein« 
Art von Anfangsreim, gekennzeichnet, jede Reihe bat zwei 
Flügel, die durch Kndnuro, die ersten Unden nach dem 
Schema a b a b, verbunden werden. So fAiigt Sophrouius 
(Norden S 858) eine ganze Zahl von Satzgliedern mittlerer 
Ijtng« regelmäßig mit ^ j«<loch am ^hluß 

der Glieder Reim nur, wenn cs sich gonido trilR, ohne ihn au 
suchen. Aber in der Weihnachtapredigl des Aniphilochiua, in 

» tJi» OlMWll«f*rtttif i»l Ict* »**l» mir »clion d»b»lh wt.iiUt. lU 

»a ladeni. w«U leh gUoU, «Ufl «in 8chri(tsldl»r wi» di-er ««!« 

kaibiiD UttnUadan dttii MiäkUiig f*dold*l kau*. 

a 

S«Uwiifi>M. 4 fhtl .Ual. Kl. M B4. «. Akk. 



L. Eiftderni'iKiber. 


tJem Beiapifll, flaa Norden S. lieritaahobl, sind wieder lUe 
i^iiUkolit }iUe«aiiit recht lnug, bcijinneii immer mit it' üiid 
endigen mit Homoioteieutont wiwier ijrt, wie hei Procliis, jede# 
Kolon Kwoiteilig und Hoch diente Klttgel sind in den Reim 
liüfBlalmogeü. Wio uinfaeli lat gfipenüber eolehon Kttnsteleinn 
daa Reiapiel mia deht eralcn Brief an Tiniotlioiw (Norden 
5; £^vc^idOr^ h 

iv Tv'jjiTTc* 
hi^Or, ar^iXst;, 
hx^yy^Ti h fO^iiTiVj 
i't KCOJJWi»* 

wo man YOTi Heim riolleieht tlberheiipt noch nicht epreehen 
darf» der Gloiehklunp aber, soweit er vorhanden ist. d(>eb 
iLauptsiicUliclj im Anfang poauebt scheint,^ Knrnkok mit End¬ 
reim finden eich in ih*r Homilic, die dem iieeudojiiatiiuflehen 
Brief nii l>idgnet angohängl iet (Korden S. BM): 

ikW z?sf^ 

cy^i Tfkivrj ö'jyjyjwtCiETj: 
tZa 

äVXa T^TTtirrai 

asi 54:hivu7ao k'^i. 

Die litnTgiccho i'omicl wimTo in dieser (teetelt he«ohtIerc 
clupt'ngsnm. Ohne Zweifel bietet aoiche raiiuartigfi Paariing dem 
Godltchtiiia eine vorillglidio StUtwe- So findim wir sie unter 
anderem anpewendet in der Bitte und der Lohpreiaung der 
nloxmidriniachen Litnrpto (Norden ß. ^49), nun der ich eine 
Probe hermtsheimr 

yifcjHzHf 

i>4YO'5(yXw5v:3; aifaii/.tijcv, 
nYsr>.ain^iivK>; 
intp-csjijvi:*; ^^v^ürrj^zvif 

?*5». 

1 VuHkornnwu wfii-» dio xa^ffo»an, du* lioitit dia gjgtidi« Zahl reu Wärtui 
in jadeni KatoUf w«nn man Im drilten ^sti] ^ äfjtW; lebfeiltoii dOrft«, 
wu tck immnrtuti fbr anrdgflniivaiK luüt& Üi^eh küiinl# vialmstir atna 
tmabaiahllgt mini; Tfft 



nflncVji]it:Ü« ttif FftUilWg*. 




DU*s Cjttji ciiü Stfkluß iflt bcftOiiders bflnicrkcnövrert; üfFö>Uar 
djtrf 11MI1 dflÄReitöfin nicbl GLfjrtroibflti, weil es aon^^l t>mtiiüig wird. 
AIb-o tritt eine sagennnnle iixTa^^Xi^ « 1 »^ älmiidi wif Diouja von 
rtillcarnfte? Cu aüüli für den Rhytlnjiiw der Prosareile forderlJ Ln 
rylgi»iid«n tritt der Reim xurtirk und nur die Paar urtir der Woriii wini 
ulrenc l^ehAhen; . . . 

«py.m 

attiivLuv 


äupiä-rra^ 
jw-Ix; &tl7avftj 

Wenn Ulan Hin« griiflere Äahl von Beisiilelen auf ilire 
Ki^nart betmelitet, gotvinnt mtin den Lindrtiek| daß es eich 
im wQsenÜietjßii um xwei Grund|irimipl(m bandelt: naeli dem 
einori «tat sieJj eine reriode xa^ammen au« kuraen (rlieJerri 
mit t^ndreiiUj naek dein aiidem atts Lengxelleii] die ana- 
|i hört soll Jin heben and auf diese ^Veiite jifdestnal don 
OodimkenferiRciiritt boionen* Sebilne lieUpielo dieses arm 
plioriaclioh Stils sind in den apukrypben ApoateLAkten mi 
finden. Dia Miwjbuiig der beiden Priimpiiia ergibt verseliiedeue 
Äföfrlidikoiten. Homilifln, dio in dtnu FrJigmgnt der Andreas. 
Akten Wi Ronnet-LipaTuii II i S. 3S IT. Rtehen. enthallen Fade 
dra nnn anaphoi'isebuti und dea ftomoToteJeufomStils.* leb 

* I>ü CampdflltiDii* vfliijoruai Kap. 3tl3t It! Uwnof)- 

* A ns^kLurUrb S. 41, 

WÖ Wp^k, <£vf4 «tk- 

SiviL« tvi TOÜ pi; p«;?bpiv«u *»•>( *yfT4s. iiapuljjfftg. 

Rnitfvlnr «. *S, I7i ÖOä 

eia.-V$<n airtis 

Öolif kaiutllclt i<l Koljo S. äil. S. Erat «wni tjtngMileHi 

mil Atmpbor» tmd Eüdwimi «Jmnn «kftirem J (tiil 4- 

l>ii^ninoiiiil ohne Eniiretm uml <£111111011111» 
l7p.tv "n«: pijiSö»* 

iBptu !?»* ^ ßjalwwt, 

raU traX^% ^ ^ d’s^ ift4(«wVtH 
;^il o5 sfl ««wi 

1411 ktL 

IqB 3lpC4>TV4 JTTA, 

ii* 



li, fCB4BriniiiC)inir. 




hflbe andtircrs<»it« den Fall S. 4tl, SM (tS) weil er eine 

beflonders kanstvoLle Mlsehuiig 2 eT^: 

£Ü';^£ M e^il^apL^, ^1] tgyuJiaTOt }*ü-£ äsjssjiü'.^j^a' 

3 (=iy[;£H73 Ef’ iJear^'#' 

eJ*;! iEiApiii« KaTafi^vOiirbiM ti jatj jj mI K’ ti si 
ty-jfi 5 TOivurt -röv XiYi^vnw 
lli; }4EL^SV3 C£ Xa^apl.avO'^VU -K-^'jLL'iiV ^ 

ti»; 7f ^Vt4p{l^4il ^ÜJV I^^IVEWJ' )t*TJS’jViFJtl'JSiV SiV, 

w; w» fl; «tr/.n; iioita^alXivTtdv <si/ 

töt tl; ■?;, 


TitOt» iuv i^tsyra stztacfKJi^v^ ivOpwSj, et 

£ti ÄjXo^ üTip-/I!^^ 
K» 





:n 


bn 

in 


?&v 

n/n^rrjc TgC ärriyyiiv 
VO£?ii, 

QüfiwEc;, 


MtOifi,-, 

rdpifL'Kj 
uxi^ :A$3;jisv, 




I 


in &iTlp ifX^P 
cn iwlf 

^ Snw; :I, tiuA>.xßriiv iitrrs-j iv jtJttajtijf- yjti ir;pXA^>n' ^^=t, 
iT iji itifl/fi'j;. 

Es ftind kurütt und InngTi Köln vertrste«, die Atinphora 
regiert in der ülinderuug^ dodi enidieint Audi Moinoioldeufon 
Ain £?ehluB dar lAtigreilien. heinerkenewert dAnn die Utuici 
aus emKeluHii Seb Ing Worten, dureli in rorbundoii, das deli blä 
zum (Überdruß wiederholt. Dem Verfeseer der Justinalegende 
iftt die kutT»tvo11e Waiae de« PrtiuluB ntcbl unheknnnt, er 
brnueht sie im erzteti (ielMii der rfniligen; 

i riic ivfjpwjr^xtiT^T if4v -a^taprji 

_ Mi Tiv; ^wrypijilTo; k’ Ssiffu^x^, 


I Xmüi dBT iUsuiTM Cnw>iiuaLAemii^ tnitÜ m fvirifi nTr^TvtNv bBl^qn. 
'Mau lamt liier, dad Aiudrack« irla «v^TT^V* »^miStwi o4er ^pri i 
fDr dis VatfaHer eine Kisheit bilden ^ MJial JclSAnte« nie «Uht saf 
lleiaher tStare mLi euXaf. Mpdnai at«]i«ii. 



Qri«tilibQlM tjuello» tur FaiuIam;;«. 
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c Tisf lüpaTjjK fuhs; 

X» Tijii iäpaffa;, 

I KV 

3i;a} ';t,v 

im gleichen Gi^bft wendet er aber nnchher niiijh die eitifeclie 
Ff»m doa Diö^etbnefa nai 

li‘ c!; 

jijav;; TiTSviwrai, 

Trt ^SpjHnjri, 

£r3flllEiftr,5IVp 

or k«mit nlfin beide Manieren, wie Hie ftucli Aei^hilocbina beide 
neigene!uAjider in der Predig branott (.4. dms ßaiAjjiel bei Norden 
S, Er bet fiiej, ko wiril tunn KunUebit resifltellen, der Über- 
liererung' und dom GoMokuiAok meiner Zeit eitUprocbend über- 
noiuinen. Wie die ijefltiiiken aebier Crobete niebt neu emd. 
i&L flueli die Form niobt neu, mflnolieii viellclebt scltou in foetar 
Prägung ron Gedttuken imd Form no Uborbefcit um] von uha 
nia unmittelbiiro Entlehnung an woHon. Elr siebt aber doch 
im nltgemeinon die einfnebo Fonii Tor^ einmal liaben die 
kurzen goroimton Glieder Anapborn im Aurmigi 

tlJV Ti TWY 
Ti h, 

TT^Y Ti TÖV |M-;WV rrfiiSÄiYKJTtT 
fjK fiiv -^n ioTfpWY firvipWTtY 
Ti TtSv Jqfj'iAMY Ja|3'bl^5r/ 

XT>,., 

wobei die golegenlliob naftrutonde pjTst^cbv“ {)t*i t^v!) eicber 
gleicdifalla bcrecbnnt ist. Um in der ReurUilüOg der Saeblngo 
weiter su kommetij werden wir l^irkonntll^ls^^r 'rerwerten mllsiwn, 
die Norden tm ^gnostos Tlieoa^ vermittelt hat Wir pelian au« 
von einer bereite vorbtu nngefUbrnan i5col!<* der Thomas-Akten« 
Uor Teufel ap riebt von ai^ iteiber, aoitie Rede isi m Limg' 
reiben gegliedert, die zimBehst durch den Anfang old? iiaob- 
fmr dnreb aci'iliiiiii]l wiederholtes lijn l bezeichnet werden, 
wnbrend von Endreim koino üpur sieb timjat. Ea ist eine 
obaroktrrijitiacb oneiitaUochn TrbprfldikrAlion (um Kordnita Auä- 
druck ztt gebmuebon). Dnß dieae Rcib furm von S|i4lt*rtii Ivsl 




SW 


Hc^niitxuiij^ clcf l'liamaGi-Aktf.^H anhudemklicti mitUbemommeri ifit;» 
zeigt <iie AutliiuHiUgöudti' (s. o* S. 5^^). ^Vio verhilit eicli iiuu 
tiur Verfassür <ä(‘r Jiiätttiagcschicbte, boL dem die Koüe ilea 
Teufeln inhalüidi doeh gJeiciifalls auf dit? ’^niuiiiJw-Akiflni jtiifück- 
geht, wie früher geaeipt wordbii ieJ? Wir hei ihiu; 

irip-a^a,, 

äY7W*5>*? iE u-in; zaTi==a'^, 
li^av Tt=iTr,fa^ 

■A3ä|x =2jfz5ebs'j ETrlfTjia^ 

Kat7 

Yf|V £j;t(rM. 

Au StuUo der Iwngeo Zeilen kurze, an i?telJe dea AiiTrinis 
reimA Endreiiti» <'i,njT. verschwunden ist dit« i^tüt knmmt 

in den WerLcn dn l'unlVde ühnrhaupi nicht vnr, [ch kann 
nickt umhin zu planben, daß hier Rede der Orjentalen, wio nie 
die Thomsa-Akten vnrstnllcn^ mit Biulaehl in griöchiisehc i£etle 
iimgehugoti Würden ist, Vöu dou I.ühjireisnngÄfnnnnn des Orinritaj 
die rsrachieden sind^ je nachdem «ie imt ;ieh hin' wier ,dii bist'' 
odoridiescr ist* beginnen, muOte die luh^irüdikution dem Grieeben 
am wauigAten ajige-nnhin k.litigen. Schon itu (ihflnuides Vlntons 
stehen die Wurtc 1))’ — ijtacutcv Ten»; i3ca/_D4ij 

Epom^v. Sulbsdeh Sicht Übel nn. Nüdi Pinlarch hat dorFrngC/ 
wann inan ven Eic]:i sclbor spracben drirfC} einen ethltudien 
Traktat gewidmet, und uuich mn Ende des ~J. Jalirliundortä 
TI. Chr, liJtl der Uiietor llcrniogerips uacU Oründeii gesudit, 
tUe ea einem AInnne nrlanlmn nullen, die ISedc auf ^ine eigene 
PersÜidiehkdt ku bringen. Daß t^'tOswsY, hnt wohl 

auch in spnteren Zeilen vin Grieche empfunden, und das p&al' 
modierond wiiMk'rhülte ^ tnnßlo daher seinem (dir Ln:- 

»onderR widrig klingen.’ Und wenn nun der Verftisscr der 
JuBtinalegendc sich wohl noch darin nl» Cirioehitn verrUt, daß 
er die hcldijiscjie Idtei'iitur der Gtiodien kennt und imnut^i, 
«> Rcheinl hier ein iicuc-S Argtimmit gewütimm, naeh dem wir 
Nüiie Natimiabllit Wtiinmnn künnne, 

’ Wwlt wdd «neli dUtm 4mQ -tu* tj-i d|«iilUEt] nttr hinein 

l^tiUdittii, \V«»RLi tiiküiiLiiiU v^L It^rj^irpor, (TW? ijJi» CitiliBlipltiljmi, wmt 
Ijunbüditi* ^ Im librioBfi K SgHtui. A^^nfiElnA IIüd« ä. ijy (T, 
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UriechbclM <^u«ll«n tut FjuuUii^ 

Füg«n wir liinicu, daß fUr nltgriechiache Kunstprowi 
luitQrlieh auch die Anaphora Bedeutung luilte. Sio ist vinllcicht 
In besonderer Weise ein Cluirakterislikuiu (tlr Xenophons Stil. 
•Al>er Wiederholung einer beliebigen Worlgruppc (wie des i^ci 
tijxi i In den Thomos-Aktenj in so größtem Ausmaß ist nie grie¬ 
chische Rede gewesen. Die roicbo V’crwonduug solcher Anaphora 
im Zusammenhang mit dem Endreim, die wir in heidnischen 
und christlichen Hymnen finden, durfte als \ erschmelsang eines 
orientalischen Stileleracnts mit dem griechischen Element des 
Honioiotoleutons au fassen sein. Dnhei erscheint die Anapliora 
vonjehmlich an Langzeilen gebunden »was wir orionulisch 
nennen wollen), der Heim an Kurnredion tso schon Gorgios). 

Amphiiochius von Iconium ist es, mit dem sich der Ver* 
fosser der Justins in der Dnrsiellungskunsl insofern am nächsten 
unter den vorgoführten Mustern boruhrt. als beide die lechnik 
des Kurzkolons mit Endreim und die des zweiflügeligen Lang 
kolons mit Anfangs-, Binnen- und Endreim unmittelbar neben¬ 
einander tm Verlauf einer Hede voreinigon, üm den Vcrgleioh 
SU erleichtern, setze ich einen Abschnitt aus Amphiiochius 
hierhin (Norden S. W»); 

ifpTfT,; 

xai irrsjjWfr,; 

3tai if/T, ctJTT^pa^ 

MR xepo^r^ 

^ e/ypuasv tsiv XptTToS ttO iAtjötvjö ÖC5;^ ivnv (epry^, 

Ji* i^v xat •;* «st 

rjLi tk vta 5tap?T'2r,^ tt; rican Tir.v xix^^piXtai, 

IC ff'» cssitT,*»! 

xa: oXiOftsv rsrauTat, 

IC iryC»p(<yzr<a ataHh; viOataiMtat, 

«vYc/zxij^ ijTsttiia; fltc< a^axtxalvtcjat, 

es folgen noch drei weitere, mit eingeleilcte I rttdikatious- 

rnihen, alle drei ln zwei Kola geteilt, die unter sieh reimen, 
das letzte (fl.) Kolon wieder nsyndetisch verbunden, so wie es 
auch im H. geschieht. Vergleicht man die bmtspreohungen in 
der «histinnlegende (ausgeschrieben oben S. fltjf.), so fällt noch 
besonders auf, daß dort wie \m Amphiiochius in der ersten 
Laogzeile der strenge Heim durch ein liinlcr dem eigentlichen 


L. Ka«)*rm«ober. 
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kcimworl folgendo« Wort freatörl wird, in der JuRtina wiodcr- 
bolt sich die« sogar in der »weiten Langzoilc. Nur jemand, 
der daa geaamte Material wirklicL überblickt,^ dürfte sich er¬ 
lauben, uu» aolchrm Zuaammentreflen Folgerungen xu ziehen. 
I>enn<M!h kitnnen auch wir sagen, daß es vielleiclil nicht zu¬ 
fällig, sondern In zeitlicher Nftho begründet ist Amphiloehius 
Ut um 3-10 n. Clir. geboren, und für din Justinalegende hat 
Reitzenstein dus Jalir .H70 n. Chr. als torminus ante <)ueni er- 
schlossen, weil Gregor von Naxinnz sie als (Quelle benutzt Imt, 
als er ira September jenes .Inhres zu Konstnntinopcl die Predigt 
am Gr.dÄcbtuistage des lÜschofs und Milrtyrera Cyprian von 
Karthago zu halten hatte. Dürfen wir zudem annehmon, daß 
der Name, den .lustinas Vater trügt, von dem berühmten Neu- 
platonikor entlehnt ist, der im .fahre 353 wegen hohen Altera 
eine Reise zum Kaiser .luliaii ablehnto, so liAtten wir für die 
Ikkehrung Cy'prians eine zeitlich rocht engo Umgrenzung. Die 
Vermutung ist almr nicht unl>egründt}t, da die Gattin des 
Aidosios, «fustinas Mutter, stolz ist auf die t*hilosophie (doch 
ihres ^lannofl).* Noch ist ftir den Verfasser das Heidentum 
eine lebendige Macht, deren Werke er kennt, noch kann er 
den Teufel in Strichen zeichnen, die iltii eher als einen der 
dienenden Dämonen des aiitikt-n Zaiiberwnsens orscdiuinon 
lassen. Altertümlich sind die Komioln seiner Gebete. Ks ist 
unmöglich, ihn weit abzurüokoii von den apokryphen Apostel 
.Akten, die or kennt und als Vorbilder hetrachtot, obwohl er 
sie in der Kunst der Gostaltang ohne Zweifel übertriflA, Eine 
weitere Regrenzung nach unten ist natürlich gegeben, wenn 


* Di« Tflciinik lUs <lr«for roo Knisn«, too diir Nordaii S 305 ProWn 

gibt, tat aadert; m»n Htb« di« htModm niuh von Nurdan 

tuitTiirfsh^tMus «tt» 21c. 18 dsrauntiu an. Der lUa d»« Aaiu« 

mit d«m am Kode u^cMililoMeuan &i* 1« aiiU}iridit iw |Ti>a«u nud 
l^snitfo dmr Art d«c Amphllochiiu, doch fohlt «iiio Anaphora «on &* St 
und damit auch da« auffallaod 0«zan»tlai>ch« im Verlauf dar eana«n 
rcriodo. Ira Orund« «ind «• lauter Rurxverv« latw frinchuch«. nicht 
orinntoliteh« Monior), Aucuatian« picl Xordon ii. SÜi hat Lansxotinn 
nrit Anfani;»- nad ScUnfiratm in Vnrhlndanf mit KuTxzciiiui, dia am Kud« 
raimoii. an niachan hat affenimr mm lloadnark 

und Jeder bod«ut«ndo Prvdlaut hot iu d»r Vorhimluuf d«r MOgiiehhaitan 
•«inen herntderra Stil mit indirkduelinn Untoraehiedou unltrirkell. 

* Vpl. IUritt«u*t«)u. Cypriau dur Magier S. 18. 
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aU erwieaen gollon darf, dal! der Xame des Zaulwrers 
von dem berldimton kartliagischen IHseliof entlehnt lat.' Wir 
kennen fllr solch eine Eiitlohnnnp noch eine merkwOrdige Ent- 
8|.rechtiiig, insofern als der Zauberer, den der hl. (ieorg be- 
kehrte, Atlian&«)as beiDt. 

11. Die ErTÄhluntf dee UclUdln» (Proterla»)^ 
Theaphlln». 

Für dicae Oeschichten vermögen wir eine vorchriiillielio 
lilerariicho (Quölle nicht tmchisuwolßftn und vielleicht fehlt 
ilazo nberlmupt die Vomusietxung. Um die Entstohnng der 
Froterius und The<i|diiluÄ8Äfr»Mi «u erklären, könnte der OUuhe 
genftgen, daß jeiimnd in festem Uienat de» Tcutelß, in einer 
Art von VertrnpiverhiUtni» steht, durch da« er dem Herrn 

mit Haut und Hiuir verfallen iit. 

Im modernen Volksglnulum spielt die Vomlellimp vom 
Pakt mit dem Teufel gewiß noch eine Rolle. Die Zahl der 
fiejurhichten, die von solchen Dingen lierichleii, ist sogar er- 
sUunlich groß. Zum Pakt gehört «in Pümd. hls ist nicht immer 
die .Seele, die rann hingeben muß. In der von Hauff onüthlten 
aSchtvnrawaldsttge ist en dns elpcno Horx Sehr oft ist cs ein 
Kind, dessen Geburt dann wohl noch erst erwartet wird, so daß 
tlem Versprechondon der geschloiwenc Vortrag nicht allsn 
druckend erscheint. WesenUioh ist, daß der Ve.rpHichtele einen 
Weg ßiidet, um sein Sohuldvcrhaltnis wieder au lösen, ln der 
Knlichtung solcher MöglieJikoilcn cntfal^n Märchen und .Sage 
ihre Erfindungskraft. Schon die Losende de» Mitteloltcrt ist 
iKitelUgt. EraUhlt wird von einem Soldaten, der sein «eib, 
von Elteni. die ihr Kind dom Toofol verpftlndeii, dann greift 
dio Gottesmutter Maria ein und bringt Rettung. Der Gran 
riß ist .allemal der gleiche wie bei Proterim» und inioophilus: 
Pakt mit dem Teufel und Befreiung vom Pakt. Dies könnte 
SU der Verrautiiug fuhren, daß all jener Reichtum, der steh 
in den monnigfachsUn Spielformen ausgiht, seine eigentliche 
trudle in der altchrisllichon .Sage hat, und man könnte annchraen, 

• Bsitsaottein a. ». O, !>*» DoUIuts. AnsJscto üolUadisn» XX.\IX 

(I5WI) «. .Ml ir. ^ . 

* Vfl «lis Kaflhwdbnitfefl in «Isw AnsliwU BolUndisns \Xl 8. ÄW uaUw 

dam Lfliiima .Diabolo doTOtstur*. 


iUß iloron erntaunliclie Vrrbrcitun^ im MittoUltor die Bcdin- 
ßungcii «ehnf, an denen die spielende Flientasie des Volkea 
immer wieder »nkntipfto, um neue ije^ebiehten zu ersinnen. 
Hut dooh von Maillv itoeli in unseren Tugen ein Müreben auf* 
gexeiclinet,' das niebta anderes ist als der alte Tbaopbtlu«. 
Man erkennt, daß er im Gedticbtnia des Volkea mit besonderer 
Treue gebaftet bat. Hiebt innn aber genauer /.u, so zeigt sieb, 
daß der *roufeI eino Reibe von Konkurrenten in anderen 
dlimonischen Wesen besitzt, die ihm Rang und Kinßuß streitig 
tuachni. Man aeblioßt den Fakt auch mit einem Zaul>erer oder 
einer Hexe, einer Wussomixe, einem Riesen oder Vampjr oder 
sonst einem DAmon.* Weitverbreitet ist eine M&rchenform, 
nach der ein Wanderer einem d&monischen Wesen begegnet 
und dir»4*iu fUr irgendeine Jjeistung dua jüngste Kind, daa 
er erwartet, nach sieben oder mehr Jahren abzuliefeni verspricht 
lUuBg ist dann der Begcgncr der Teufel; doeli ist kaum ein 
Zweifel; daß er ul* Eindringling zu gelten bat, der einen 
Alteren aus seinen Rechten verdrftiigl.* Die Waasemixe z. B., 
die ein Kind als < )pfflr fordert, ist sicher weit ursprünglicher. 

Kin zweiter Mitrcbentjrpus ist von CoB<|uin eingehend 
atmliort worden.* Km ihn dom VcrstUndtii« uälicrzubringen, 
gebe icit im Auszug ein Mflrebcn aus Südtirol, iuii junger 
ülann und großer Spieler kommt ina I.and der UnglAubigon 
und verliert dort an einen Wirt, der ein Zauberer ist. alles, 
was er besitzt, zuletzt seine Seele. Eine Frist von einem Jabr 
wird ihm gewahrt, nach deren Verlauf er sieb dem Hexen¬ 
meister stellen muß. Kr entschließt sich jedoch, ihn schon 
früher aufzusurhen, in der Hoffnung, eine Lüsung zu finden. 

* A. vua Msillf. Slrüitn, t^«n, Mftrrh«n voai aitau (treusland am Unnso 
Ü. ih. 

* Vgl. BoUa-INilivka, Aamarkuitgtn aa dan Kinder- und lUnamttrcban der 
Brüder Oriuuu U aiH. AiO. Statt dae TaufeU Hesa |l)ulte.|'QliTka II MS) 
oder WaiMtmisa (Uolla.Fitlirka III 3S!L IL Koebler, Kleine Bebriüea 
l 175) nder RIom) IB. Koeliler a» a. <1. ( laj) vdor Vampjrr (Rfl«el»«ha 
Votkam&rehnn, von Miiena IVaiudlilxtrger.Mraxovid Nr. t). Kin Ablej^ 
diati« Tr|)u» Ut WaeeeUki, AtSrobeii de« Mitteialtora Nr. 5i. Siaha auch 
Paul Me^er, l.’anfant totm'i an dlabio, Romania XXXUl (tlK>l) S. 103 If. 
I. A. Macrullnck, The Chlldbnod «C Firtinn (London tvi»5) Cba|itar XV 
M. ZIU i .The Sseriaee of a i'bitd.* 

' VfL Am Urlall vno MaeeuUoeb a. a. O li (tfU. 

* F. r..et|ala, Cvutea {toiiaUirea de Lorraine 11 8. i» Ä. (XXJtJli 
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Der bl- Antonius von PtiUuu, den er angenifcn li»t, omebeinl 
ihm in Mnncbsgeatall und ritt ihm, zu einer bestimmten BrUcko 
zu gehen. Dort werden drei weiße Tauben angeHogen kommen, 
ihr Ooßedrr oblegen und sich in Mttdohcn verwandeln. Kr soll 
•ich des Oefiedera der dUngsten bemüchiigen und, wenn sie e» 
sucht, ihr die BllckgalHi unter der Bedingung versprechen, daß 
sie ihm helfen winl. Darauf verrät sie ihm, daß dor Zauberer 
ihr Vater ist. Er wird dem jQngling drei Proben auferlegen, 
aber sie wird ihm beistehen nsw. Das Märchen entliHlt in 
Einzelheiten Spuren uralter tlberlieforung. ln verwandten finden 
wir den Zaul)crer durch deu Teufel ersetzt, die drei Tanben 
sind «Unu des 'reufeU Tüchtcr, aber nichts Ist so gewiß, als 
daß diese Bolle dem Teufel erst aufgedrnngen worden ist, genau 
so wie der hl. Antonius von Paduu eine Rolle »piell, die in 
verwandten Milrehen von einer Fee mlor einer alten Frau oder 
sonst einem hilfreichen Wesen versehrn wird. Alles Christlicho 
ist in dieser Mllrcliongruppe nur Ersatz für älteres Heidentum. 
Daraus ergibt sich, daß der Typus der Ei^hlungen, die von 
Verpfändung der Seele oder sonst eine» geliebten Gegenstandes 
an einen Dämon handeln, an sich zwar recht alt sein kann, 
aber der Teufel ist darin nicht ursprünglich, und so fohlt 
durchschnittlich die Möglichkeit einer engeren Beziehung aut 
Proterius oder Theophilus.» Nicht ganz so einfach liegt die 
Sache hoi den Spiolforinen der Sage. In sehr vielen Fällen 
ist da doch wohl die Anregung von Theophilus ausgegan^n 
und tUrum die heutige sogonannto Volkssage »chlechthin das 
Jüngere. Wenn der Teufolspakl mit der GründungMOgo einer 
Kirche verknüpft wird, können wir den Ursprung dor um¬ 
gehenden Erzählung sogar oimühenid datieren. Immerhin wi^ es 
auch Fälle geben, wo die Sagonform für all gelten kami, dann 
ist der Teufel wahrsclioinlich ebensowenig wie in den Märchen 
erstmajigor IVägur der Handlung, sondern chrisllichor Ersatz 


D*ulUch UObar fflr an. Ut aoeb da. Ein.lriaei« der TsaW.ßfur la de« 
Krei. d.T E«ähl«ngen rum OeU: 1« «Ut. die lt«ll-roHrk« I« den 
Anmorkungeu .« Uri»,«. Mircb.n Nr. W behendoJ«. UfeprSoglleW and 
«.nigamiüki« all l*t dort nur die Vor.teUunx ro„ d^ 
dlmo«i«b.r W—« ln lr*e«d.l« Gerte fHoUe-lMlrk» 8 11« Gi bWrf 
itncbeiiit denn audb in <Ur Snlomottg* tuent der Tenrtl, aber aailera- 
»» ißi m «ln ,l)imoa'. VerbSltnUmiBig j<n»C MSrebn» tom 

ItijreuhSater < Holte-Tolirka Nf. tot 8, 157 ff.) 
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fhr eine 1ieidniiscl!i& ijttstiiJt Ala Beispiel solcher Form 

darf niAii wolil dijo vatlinlHOlte Erxäiilua^^ ntil'uhteiit die altcr^ 
ttlnilicli ninnutet in der Vevbindiiing von and 

tnjthTseberj Xtlgen.* Sie Wgin^it mit dorn l'eufeJapjiLku Dsr 
Vertragaschlioßor., Hunnersohn geiidtuiE, bonuUi^ nun dim Toiifid 
wioder leazu werden, Fa ruht Tor dem Onivitter and 

atehi ilitn beit dem Donnei'gotii da» Wcrkateiig kü entwsndonf 
mit liem die Fnweiter eraeiigt werden. Als der Anachlng 
jielingt, der Toulel xwar seine Seele frei, aber man setKl 
fiiif Erdeu fjrofle Dürre eiti. Da macht der Donner sahn dein 
Donnernr Aiir.eigc, wer w.'m gestobleiiiia Gerüt verbirgt, and 
dfpr Donnenn' weiß den Teufel xn Ul>eriieten und ibni den 
,l)tidyl8ack" i^'iedor nbjcunelimen. mit dem das Oewltter gnmueht 
wird. Es tal ohne weiteres klar, daß der Tatilel in dieaer »idmr 
tiraprünglldiBn rfearliiehrB nur Errata für eine üliem mythische 
Figur dein kannj die nb Keitnl des rogenspendenden Dümons 
niiftrht. Der Dönaeraolm mag jederiioU das gowesou sein, 
wua sein Karne aiieh wirklich auasti^t. ujimlirh tlaa Kind liea 
Poimergottpfl, das von dem Gegen Spieler vcrBlricki and ver* 
iHilal wird. Ob die» von Atifmig an im Verlauf eiTies Pakten 
gesuhdljt kOnneu wir nicht sagen, MiJglicherweiae ist mit dem 
Teuful auch der Tuufidapakt ersi in dl« Entühlting Itinuiit' 
getrugeti wordtpin Wir komnirfti nlsn uu dem Ergebnis^ daß ca 
bi'Ajpur i»b »w» deuij, wae zeitlich hinter TVotoritis and 'I'huophiluä 
liegt, keine HEfcksuldüBse auf eine Altere Vorlage dtoser chriat- 
liehen Err:Ahliii]gc]i i:u imtcimm Du eie aber binde, Protoriufl 
wif ThtiophiTiMi duMelhc Motiv helmndeltn maß die frlthnr« 
von ihtmu sagleieh nach unMirem Wissen nb Älteste dichlorisclie 
Geatahnng einr:» spfiter vi**! hearbeitelea Steifes gehen. Cvprian 
iat ZV Ar noch Alter, aber wie wir action goschen hnht'ii. gami 
audofs, Dottn dort int der Zauberer Herr und Gnbmtor hber 
die r^ltmotiun Von eiiirni Vertrag iii keine Hede. Kret tm 
letaton AngotibUek vorsneht der HallenfÜrstt l^yprina mit eiuent 
Eide an ainh zu biuden. doch nchtot dieser feine» Schwaros 
iiiolit. Dio HoUu Satans in der Historie ist ziemlich klüglich. 
Nicht nur der Zkubrrmcifiler iti ihm überlogeiv, auch die 
Gliriilin. Reidr orlnuhim eich, ihn uusjsa&cheUoii. und in don 
.Schfdrwfirten clor Cbrisljn tiegi sogar ein Zwang, der ihn dazu 
* h Mhnhchrt SHirct^nu töö KriiMtriDti KrQ^mwtlii: ?ir, U ET. 
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brin^, 8chlounI.£r«t za vrr*chwin(len: ictttjiristv iv X?:?TÜi icy 
Jaificya xr. aiitiv i=*A'.«fv. Ks ist i1a8 üblich*« 

Vcrffthren, das zur Anwendung kommt: ts c*/t 05 Jiz V: ä*i*wi 
irrr^fu Tv* «; Tuiy x#dÄ«Io»)y heißt es im 

Psaimenkoiniiienuir Jngid (S. 125 nein. 2, Vindoh. und Itnrocc.l. 
Dio Anwendung des Wortes £r:;c;Liv in dieseiu Sinne ist uns 
wolil aus dem Sprncbgebraucli des Neuen TesUments am ersten 
geliluüg. ein Beispiel die Beschwörung des Sturmes dun^h 
Christus (Mc. 4, 39): J'.xvjpösii; tsiripr^ctv tü» x*l ttwt rf, 

Oi/Lisrr,’ suisa, Latoinisoh heißt das inrrtpan^ demnach 

spricht in der Passio Apostolornm Petri et Pauli XI tS. 232, 2 L, i 
der hl. Petrus: iHcrrpo cos, tiaemottia, qut rum frrtu, per *ieum 
pairtm nmnipaUntem tt prr Jesum ChrUtum Jilium fius, ui sine 
morn eum ilimittntU, Hier wirkt uralte Vorstellung von der 
Macht des Begnadeten Uber die Xleister nach, einer Macht, die 
sieh als Besoheltung, Befehl, ja B*Hirohiing nach Lage der 
Ilinge Äußert. Gewiß wird es kein Zufall sein, wenn Liikion 
im Philopseudes eine derartige Wirkung gemdo von ägyp¬ 
tischen ZauberbUcheni ausgehen lAßt. l)er Papyrus Harris, 
der sicherste Zeuge altRgyptischer Magie, erfleht nicht göttlichen 
Beistand als Gnade, \nelmehr befiehlt man den Göttern zu 
helfen unter Hinweis auf die eigene Gßlllichkeit, ja man ver¬ 
zichtet zuweilen überhaupt darauf, die Götter anzunifeu, und 
wendet sich unmittelbar an die drohenden Gefahren mit dem 
Befehl, fernxublcibcn, indem man sich seihst als einen Gott 
hinstcllt.' Der Ägyptische ZaulMTor, von dom Lukiaii erzählt,* 
ist ja auch Herr über die Krokodile, die sich vor ihm ducken 
und ihn mit Soliwanzwedein iNigriißeu, und ein Zufall will, 
daß in dem vorhin genannten Pnpyru« gerade eine Krokodil 
Iwschwörung erhalten blieb:* »Zurück. Krokodil Mako, SeU 
Brut! .Schlage nicht mit deinem .Sidiwanze; schüttle deine Arme 
nicht: sperre deinen Rachen nicht auf! Das Wasser vor dir 

' VfL ser Hflrh« Alfred Lahinaaii. AtHtrflaut»« uud /auberW rtrn dcji 
UiMtim ZwUeii SB bU In «He Oefeavart. Drill* denUrba AjbII. ruu 
Dr. Rted. t>. I**t»r»«a 1 S. 113. A. Wiifdamann. Msfie aad Z*ub*r«l 

im sliiro Afj-ptea 8.13C Th.IIopfa«f. Ofi*cbwcb.»fyp»iMberOffeabaninf«- 
uab*r 1 (linil) 8. (T. FV. I^ua. I.* mafte d«iui I’l^jpi* anU«|cia 

(Paris, GsnUiaar 1023) litmni* l<di aiebl ntoMbaa. 

* I*bilopii*udM Si t («io C) 

* Uitfalailt b«i Laiimano a. a. O. 
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werde xiiui llaiiimenden Feuer; die S|ieere der 77 Götter 
ttiOgeit dein Auge treflrn; geteMelt bi«t du an lU« mÄchligca 
Steuer IMöulich bist du gefe««clt an die rier MetÄllluiken von > 
Ua« Hot. Mall ein, Krokodil Mako, Sota Brut. Denn ich bin 
Amnion ,. /• Die» ijt in Bofobl und Droiiung eclito Tlicurgie. 
Ägy|iti«ch ist ferner^ daß sich die Bedrobiing sogar gegen die 
Götter selbst wendet,* * eine Art Alimneht d»?<i /auWeni. AW 
gerade die Bescholtung der DAmonen, mit der ein Herr ihnen seinen 
Willen auikwingt, ist uns desgltnebeii als altgriechiscber 
GlaiiW bekannt. In den Kuraeuiden des Asebylus steht die 
Ssenc, wo Klylttntestro die ichluiiimemden Krinnyeii mit scharfen 
Seheltworten weckt und zur Verfolgung des Orestes treibt. 
^Streiebn, zum Herzen geführt/ nennt sie ihtv Ibnlu und scIdieOt 
(Va. lßr>); i/. 7 r,T 5 v hiixci^ Wir lernen nnÜerdtmi 

aus einer Bemerkung im Orust de» Furipide», daß die Toten* 
liescliwOrung geradezu hieß.* TatsAcIdicii sind ans Be¬ 

schwörungen mit .Schölten und Drohung, wenn auch aus viel 
apfttercr Zeit und Intoinischnm Gebiet, erhalten.' Zu guter Letzt 

* Wir hsbsn «onlt •osuMif«D iirkuudlicbs Beweise, dsO Lukisa wirklirk 
l^^l<tiMikrH SCsuber ««nJiblL Nsch »einer Itsraleüuui,' wsr «• such «in 
Af7pt«r, der eu» eiitiuu uiittel* einer Zsnberfurtuel einen dienenden 
DBraoo »cbsCfL Helebung und Verwsndlunf TOii Unitelebtcm wsr eine 
beeoodere Art If^rptieeben Keiiberii «ie Mist snderurdentlicbe Krtfle 
rorsus. tub erwibnn bler noch «in» If.rxiiblung dM Tstmnd, wunseb 
«In Ton «lueni Af^pter TerkauAor E»ei nschtrSBlieh so eiueui Brett 
wird tW&n»cbe, Unbjt. Tslmtid il 9, 11>). Die ilteaten Belof« «ind 
wi>bl In der Erslhlnnf vnn Mo/mm nnd mrlnein Streit mit den Bi^ptierlirM 
JUoberera erbsllan. liierst) noeb Kinns. Der Lerdenrr Psppru» It 
S. liiB, 7 ff. fibt eine Zauberfarmel, eneh der man wnrdnn ksnii 

iJiwv nTp iMfOi f&f t>ie» Kesept niuU atu bfTpUociieni Zsobor 

•tajnmea. Baweta lat BsstlitM der OmOn I>« Inf. i'traec. libr. 7U (.1t, M.). 

Denn dort wird von dam tfTptircben Zaubarar beriebtet, dafi «r 

sei %ispie», htaa ^eStenn, ui xif se‘ sei sxrta ^fiipets. Man kannte 

nelniin, dsO »eine Kunst nnmitteliuir snf dem Rcsejtt ren l^a^rden berulil«. 

* VfL l.eliNuiiin a a. O. 

* VfL Arcbia für Belifionawbaeiiaiibatt ItKKS & ll ff. 

* t^Latiu» Tiiabais IV tVOO ff. l.uean Bharaalia V( 730 ff. Der LHebter »pileht 
dort von «inam tniatiwre «mmiTIm«, «Ineni Jtnballen' der Soelan. Vgl. 
Kshs, De poetarmn laiinrirnm doctrina laagloi 8. Ib (131) Tiieae Sseoen 
BUS r&mucber Ksiserseit fvbun den ahriatlichen IU»cbetUtiifen der 
brVMin Geistar domhatn parallel. Irb fOfu binsn, dail natli einur o»ndernen 
Kafe au» ArhlMlen der Üaiaterbannar »«ine ttMchwbnmf mit den 
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tiagt nool) eiji dc^ä Porphyr ins ana* * dafi irtJiiif mi i 

-Urohungcii ninht nur Geister und Tutenseeleti« öondem sogar 
deu Küiilg lidict? und u?3d nndero HiiutuLUdie jsu 

Äwingeii truehteiu^'^ Wenn ein Ulirisl, um don Teufel libtr- 
M’inden, sioH der glelciiOD Mittel bedient irio das helbnisclie 
Heiden Lu nij so 1&L ^wui' ohne Zvvolfol ein ZusummonhHng der 
Anseluutingeu vui'liaiuleti; docli doF QiuiTje mehr eine i'ormalo 
Angele^uhoil de» ütngungfiLoiieii^ donn diti in den allen Apoateh 
legenden und MüticbagHSi''lui-'hten herrsohonde Vorstellung 
Tom Teufel «tJtnmU gewiß nicht nuM llehna:. sondern IiM ihre 
letzten WnrKoIn in dem rehgiör<ieu nuahduius Tnum’ und ist 
den Cliriäten dtindt dio j;U:di&clm Holigion vennittidt ivnrden. 
Danach ist der Teufel ein mUchtiger Gebietern Hie Vision 
den Apostels Ihm tos akht Hin nuf goldenem Throne Silicon und 
icahlrdeho Geiater ihm diciißn/ Ttitl tu diesem OowuHigen 
ein Mensch in näheres Verhitltnia^ «e kann nur eins di^r 
(vuechtsuhnft sein. Sokdi ein ttiener, nur oin Werk^ong der 
holhschtm Miijestfit^ ist nsch der l.Jiirate)lang der apokryphen 
Akten der Widemcher Petri^ der Zauberer Simon^ gowason^ 
nicht Theurg, »ondem Gotlh tu» lechuisrlien Auadrurk 
KU gebrauchen. Dnll Hoxen und Zauberor in liesondorer Weise 
diis Titufola Untergflhonn und Gehilfen sindj ist seitdem als 
Volkaineinung nicht mehr erloschon. In gleicher Kigtmaelmit 
firiicheitit der Zaaburer auch Imi ProteriuSi uiiid wenn iler V«r- 
fusiifjT des Theophilus den Vermittle stw-ktdion diesüiti und dem 
Teüfol ncibeiiher einen .luden nennt, so will er gowili dessen 
zauberiache Krafto nicht bcjitrclteu, Sdicm in der Lfibens 
hesebroibang dra bh P^dyka^]^ werden ilicdudtm sla der Magie 
in besonderem Maße kundig goschlldorh Zülrtrt w«r Simon 
inagiis selbst ol« Jude, fcsftino Kt'Äft älamint rom Teufel.* und 

Wottfin (iTiJrtfnöt: .Ham, »Ih icklmilitof KcrhköaiW* iBidjinl KDhnatt. 
JklHMipch« 1 &. U4 Nr, Vjl. Arclii? £llr EfillHiai»wUwtciuift 
iVOa SL »1 Anm. U 

* K^i, «4 Auolviiain ft ÜO 9. NJKXIX l'arlliojr. 

* Siolm Wlllidttt Dl« UoHjrifj» 6«« Juiloolnnif inj t;iKih#JlflalÄlJr.luiii 

ZoitAllnr. fl. Aull. V 4 fii Jlupi.» DieMinmjn ^lirJU) S- SlülL 

^ SibljK IjUuu Nh 

*' .Suifniuij, cviict firiuli' #»* (utpreftttt rtw {Ä'»i 7 np Actlti Pdrt ciii« N'ln 34 Ji:|# 

V tUf 47 u L^ji«ii|^u Am «Ti»chlMli« Atomen- -»«Jlw iUtkl n[thl 

Tirn 4]flD Diinoono, ururtl kPoute «t *ie iildit (sjtm 41n O«ti*of i^ondeii. 
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fllft pr nb:^tllr7;T iiiicl «lirbl^ üt-mw Kw4w kLebidil 

vüm 'i'eufei m die ilölte' n^gßfflhrt-^ liie VorBtülluiiff tüii 
uLuotji 'l'eufol&diüiiiil^ dpc d^it DItiiipr gnnz in ili<t ClfsWdJL 
liprrn gibir vrar »ido v^srliHntUm^^ Hiv igftnQj^ an «idi, um den 
UrsjiiriJiig dev Frütpriuf- und Tlttjnp Inlus legen dr- t,\i urkblreii- 
ITnl <.' 1 ) 1 '(Irinn ücine Jnl^te (^.uuUe iri dpr Theurgie, bü t^ro^uuns 
lind Tkeephilua in der floOcieL Ka briiiiektp nur ein ZweiteM 
InDKUKutrnten.diL^dnLdi iHng^t gcgnbeu iiümlidi dni'CindAtike;, 
daß die großnii SpliirmliiTreu der t.^EtriBteidieit utid die Veo 
wnltnr ihrer MacIiI auf Ernten mit dum 'renftd in b-CRtitndrgt^m 
Kumpfe» in dem Ihnen nLieh der Sieg geiviß iat. Dleaer 

gewiüügo Krieg aiekt in unKüldigcn Ahwundlntigen durvii die 
jütchriHtliuhe ErT^ljlmigskuHnt," Aber wjui i>iudet den Ver- 
Inrenen an den Ttnfoi nn^crlirtlGldich und feai, sa dnß eine 
Abwendung,; ein Abfnll an sicli hiclit mehr genügt und nur 
uiu unniittid Im rer Eingriff üLerirdjüdierMJiehlt! liurrejeud wirkeji 
kann? Ek muß einr VenachreihTitig «ein, dir nitin dtini Iblnauii 
übergibt und deren Zeugnis eieh nun niphi melir ^nniphte 
mneimn lüßt, en aei dennj daß ßie eeihi^t itntückiregeben wird: 
daun ist dur Vertrag gtdüRU die Seelo befreit In dieiiem Oe- 
dankt'ii glauben wir die eigenUieliu Orundljage der Knmiieplitiii 
iintl IJir eliaraktoriidselmiiteii Merkmal iirkemien. Denn nun 
wird ein UbematUrlicIinr EingrilT iiniwdTugt u<itwendig+ Nur 
hohem Oewnit im ]lnRin,nde« da« SchriftaLlLeh: dem Siiüm 
cutraißan. Unserüti UDLrelieu rruilidi atelit auch mn atiderer 
Weg tut VeHhgting, diu ]ldi«c in dir w« drr Teufel 

* Puwp Api^iCplaniDi ratri hU PauIi !tl ^ U }Pi»«r jxiHfv/HDi 4<u«i 

fiiitiinltt- ritiw imcMn i&. yflfrrrnfim, 

' älan fuHEl diMMi Vp^nlpllnn^ ad^pMen TpTfT duer ftn^urpTi« d»im Knachtw' 
(Unüat Ln llnllk» ea tirintu» >|üt<hMi m unil JRHL). 

liL«jer bt, ala DUiuaL bdiin CqipnrpUahvmi fldrhraJIx^ 

burftita AHt Ik. Unrkwtlfriijt Intdtn ILiukoibr d?t AplumioMinplIr« im muilaniHu 
kÜLixhen, wo niiD dar Teufel kb Rliaoi wi^u ditea l>!«li>iinitb Uel 
«inkm Itkuarn unr Hirafe oma irtniilAni; ^iircuj-n muä fl1ioli»<FuliTkii 
k B. ti, Ü, ^yj i IMS ip dpiw Aniipurkiingna dt»i Mlrolian* jior Jiiiiit»» 
KitBw' Ton tipti*-L-Vi]L> kk «tik bir«ondf^ I4klikHÜBgpiiitRn Ultd fPithuH 
auElkka phmrbiui ttlcM TtrT^ltptuntt iiÄtl, mqi; niBii brntkoorn. 

Är.hnd pjLo kllkjplb^c kfiiUit ilius Katüb ati> K«, »ft eJmt 

pmj;« Hi««, im FliHP judiij-hL *1jrJ iiBoltB^HjLiütks >i, 

* nktütHqli iIpt Mtuufpr <.'hrlilL iiui «Icto fuuM (<- ■I"tu Haua»l 
m. m. *1. iW« 


GrWiclibcitB tui 
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die Urkunde v«rw;ihrl* K» iat idne wm mul üripneUfi An« 
«^enduoff des »Iten Hdlenfuhrttiiotivs.* 

IHtt holic Ö*dintauri!: dor sökrifl liehen Abninehunfj let 
InhrTOich, Noeli gBT^Hgl die eigene HündaclirUt. m der im Falle 
clcfl Tlieoplnlus eia* ^?ieg*limg triir. Die Anlehnung mu he- 
fttehenih' Hechte!) rüuoUe w^ird dadurch mn offen kuiuligrtr* 
UnveThrtluhliolie Gültigkeit einer Ahinaclmng, wenn sie «rst 
.gesellPivbfln wird Qhrigena iin«h heute im Volke pcghiubr. 

Aber eine Llntersrhrift mit dem eigenen Blltit Uenneti dir H-Ueren 
Quellen noch nickt, noch f'eldi der iMsondero Zn über, dtr von 
jMjItrlior Bindung lunigehtA 

Ijjsofepii TiEB tlieVorfa^ser den f?ieg und Triiirajdi eine? 
Heiligen oder der Jtmgfrmt Mw rin dnrslellon, hleten sie ruliti' 
Arrt^ogien. Auch darin hegt ^ Utitorsühiöl gegendber der 
CvprianoTÄählang, die rann hürhstens als Arelalogtc des tjhristou- 
glaulmtiB bezeichnen; kijiinte. Ich will KtinitcliÄt ein mal di« 
inülivindie Eiitwicklmig In hoiden iJesclnchtpn cinfAdi rminjn- 
«inanilrr »tallcn. Aus deiu Vcrglmcli lassen »ich allorlci Fob 
gBrungeu ziehen. 


Hnlladiu« crtuldt; 


I'jiUT von den I.ciiteTi dos 
Prnteriiiii, einiM vomekmcii 
Muzines, verliebt sieb durch 
l«ulbscbe Hiuwlrkting in die 
fTnutitocbtQr, die ftlr dna 
Kloster best!mint int* 


ThcopfailnsH 

Die Geschiebte ereigne l sieb 
unter lIsraeliua vor dem Finrall 
der Parier ins Bömetmich. 

Theophilns ist Vermdgen»' 
vervviiliop Im Bistum Adam*. 
Fj- b'hiil nun Demut die 
Hiechüfowflrt3<! ab. Der neu 
ernmintn liisobof nitotut ihm 
afflne SieUo und gibt aie einem 
Riulern. 


■ So >, tt. dv itärcbun Mf, t tn A*r Kiminlim« Vf>r» MUei« 

Pr«LniUiit>iHvat*U(Uiivi^ HflJ Jagorlnhanr» au* lIuteMiiUi* 

H. M Nr. - t.t ^or 5Uül»ontf mit do« \m itruaii. d«f Ti.ufct 

»sIUbU 

' »B .idi in alo mll tlun. «üOiitn Ml" ee«rtirl«l»i>« V«rU«* 

»Itt".l»rlich« BlcMlune A. W«»Uki. WikIi.« J« »««l- 

altoT« ini, 

iT flll.'Wil O HIK, t Ata 
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Lu Rad«Tiii»cli 0 r, 


rjii 

Kr wendet sioJj nn einen 
/jiultcrer, der ilim einen ilrief 
nn den Teufel 


Vom Grnbo emr?» Elerdon 
llllircm ihn [>ainonen sniiii 
tjbei^ten der Tetifei, der »uf 
liohem Throne sitzt, iuD|rebeu 
von den Qeislcm der lltJllE. 

Tndcl do:^ Teaie]& wegen der 
1 Itizuvorlfisaigkeit der ClirijEen, 
dir SU Hirn kommen, wenn sie 

ihn hrAUchnii, und ihn x'orluueu, 
wenn sie ihm Wünsche edlUit 
sehen. Kr fordert eine sekrift- 
tirhe Ableiignuiig dea Cliridtcn- 
frljinbcns und Anerkennnng 
iminer ntgenen Majesitti. Her 
VßTtmg wird df>tngf>nillü nuf- 
geseisL 

linrnaf sendet der Teufel die 
DHnionen der Hurerei uus, dio 
iltis MHdchcTi Tortieht macheiiu 
Ks hcstUimt don V'ater. der 
omaleVorsteUäugen erhebt^ äu^ 
letut aber nnchgiht und die 
Herrat erlaubt. 

Die Frau orkonni, daH Ihr 
(jBiniild nicht zur Kirche geht. 
Venweiflitng der Frau. r)er 


Der Teufel gewinnt ßaum Im 
Herzen desTlieuphUaaj der sich 
dem Umgang mit Zmibcmm 
ergibt. 

N&ohtliulier Besuch ijei einem 
flebriter. Der rtrmittclt nino 
glulchfalb nttchtlichu Zuaam' 
menkunft mit dem Teufel. 

Kr fllhfi ihn um iMitter- 
nacht ins Htjij^odrom. Satan 
erscheint, auf dem TJiroue 
sitzend, von groBcm GetbLg 
um geben. 

Der Ten fei macht Theo- 
pliÜuA groOu Vcjrlieiöttügoa, 
fordert Verleugnnng Christi 
and »chriftUebeu Vertrug. Kr 
kUBt 'Theophdus auf den Mund. 
Theophitus erklärt sich bereit. 
Der Vertrug wird uurgeaetzt, 
untcnmhrtebon und gesiegelt. 


TlitH>p1iilua wirtl von dotn 
Bioehof in fein Amt wieder 
eingesetzt und erlangt hSkofos 
Anseben uls der Biaebof nelbst. 


«ir fÄiiFiuiigo. 
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TheüphilUfi kommt üurvU 
Gotte? OixmIo £ur Ftrkexiiitnis 
ieintir Sttud^i. ejnt^Gml^** Uetio 
und bc'kbgi iwirte Verirrmi^e 
Kr bescbließtj tlio Hilfß Alarms 
tu «irbittoJi, Li der Murieti- 
kirclii' ruft i:r diu*«b viemg 
Tagie trtid Jilldite die tfüttea- 
Muitter ai% nneb Vtfrlatif dea 
letzten liat er um SluteriiAeht 
«in Geflicbt. Die Jutj^fvau «r- 
acbeint. Gesprileb swiachoii 
JjeJcleit. Theophilös demUti{^ 
aitdi aud lept da» GlauWns’ 
Udcenntuis «b, Itfe Jmi^rau 
verbeißt iliw HiliV und vnr 
[»c.bvi'indet. 


Vfraammlang di^s Kleru« 
und drr Klßfllsr. Nllcbtlicli«? 
Gebot. 

ln der MorgcntVßhe nimmt 
der Bioebof seinen Mtidti bei 
iler Kerbten^ um ibn zur Kireho 
%u fübron. l>rr Teulbi kommt 
mit Geibiire, den UnbctBUigtBii 
unBiebtbar^ and pi'oift Um bei 
der Linken. 

Streit «ifisetiBn BftaiUui und 
(ioiq Teufeb VitdstUndipes Ge¬ 
bet des geaamten Volke* mit 




51 weite nJlcblbebe Brsebei- 
nttng Marl», die dem Tbea- 
pbÜB* Verleih ong juiküiidei. 
Erneu tea Zwiüpespräeb. Tbeo^ 
pbilu* bittet um HllcklieFeriine 
der dt'iu Teufel anssestoUten 

Urkondo« 

Er findet mxi anderitn Morgen 
au« dem Öcldaf orvTaehend die 
VerMhreibufig *a fliner Kapsel 


Manu Irugnet- Sie zwringl ibn 
nur Waiirbeitt btuft *mn F'i* 
schuf llaHÜiiie und emHiilt 
ihm die ßeatbiebto^ 

l)tT EbRniAiir^ dur «icb reu¬ 
mütig aeigt^ wird iuTiertndl) der 
Klostcnimuern eingesehloasenj 
bürt duiX'b drei Tage die Da 
nionon dmußarii lürmen. Der 
Biacbof trCfltot llko^ Der Lttnu 
vorselebt aicb allmüblloh. Am 
V'jeridgsteu Tage fnbli der Ga- 
fangene »ieb frei- Im Tratitn 
fuhU er den Biwehof mit dem 
Teufel kümpfen. 



L. Küd^rniiclittr, 
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7 >uiii Himmel erhobonon Hlin- Atif seitu^r Hni^L und Uhp'r- 
doü. EudlkEi tlfttlert der Ver- brin^rt sie dem ßisi;hof* 
tnif; dufch ili« XiifL Imr&l/ ui 
du' Hiltiilp dcft Ufisinun. 

Der Vertrug wird ÄoirUaen- Der VertrÄ^r ’i'ii'd f«ierlidji 

viirbr&niiU 

TliP'ophiLu» fitirtit in der 3 Ij)- 
rirnkiri^hr nn 'kiclier Stelle^ 
AYO er durch die Ersphemnnji 
der itoite^QXUttcr bcpiiiidei 
wurde. 

Be^muen wir mit den Knmcn- Der Unterschied pc^en 
OypHan Ist diesmal liesouder« im"dB,nUli"4 Dieser gibt eioli 
HiiRgasproelnui als Historie Wer immer ntil'triti^ die neiiliu, 
derV'atfr, 6ie3Entter, der Lieblml>Brj, dprZauWrpr, die Bischüfe^ 
nlle tragen eie Namens obenap ist der Ort der Hoiulliiiijg au^ 
drncklirh Imzeicimeb Müt^beb» ilnfl so vbl Sorgfalt dum Vorbild 
der apokryphen Ä|)oati!l'Aktuu vorduukl wird, uibj^liuli aueli^ 
daß dtT Terfafiaer du rin dimi Buiapie]i der ^rii-«l Machen Novelle 
gefolgt iBb »cioft war» Denn liei Tmkian sind die 

AnBretenden aftmtliub befiiifmtt Der Jüngling heißt Gboklas, 
dur Vater AlexikleSf dite ^lüdcliun Chn'sia* der l^Kilosopli. der 
nie AwgeiJKeugo Befiebt or^tattet^ Kleodemoa,. So aclieint bei 
ilmii CliHaten tiiiclt lUi^ Erfahrung clUen^r ErxithWr xn lubutt^ 
die wisaea, daß cino Genchiohte um so glaubhafter wirkt, jo 
bettinimter die Angaben über den i.irt und diu handul 
Buraonim lautunJ Erfühlnngrn, die hidebreu uml üburaeugen 

' I«t» woi*» danuf hiti, iIkÜ «clinn. (■evu^ihnnidantck»' tbitncn'tta (oU cirli 
■rlhA Nnvrilld} it» ir<wfl|liri, IHf V«!ri^«r Ot (>«lnllrh battitlUt, 

t'vmonirn nud Ortvaui NnBimBii, Em xiif Aat A«*4'u» 

«fniir Sorotlab "O inTLirhil AlrAthanjil tinr aJWQfHl Kam* «urtcböEfiit, 
aiUbr^iid wii4iir lEur Katoa ■niiier Hunrn 'Ja* Orta, tro VF laUl, 

wIH, F* til linretairliellBirirniati b«i,|Qitliia lantt HAllndiiv, 
«In aiclmfifr miH«U vianctiLeäiHl«r Toebnik» Kntnile kann ■of *1«:T Slurir 
♦l«i MäroliAiu. daf Sajw uinl 4er tJwK!kEtibte Rultratim; da ItAt ticb (lkb*r 
Kucti iilchl tu dio Ratlie afulj« diainif i^ttifeii etburdium» Hüi nlmittt utfr 
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salk.!.. v.,r 1 jir 4 ;et. wohl eine sorgiSltifc-r Bnli.iidlnBp »ll.w 
wua iie Itjfl ^j'tsolin'hülcli orwoiaoti kOniitB, nametitliüli, wismi 
da sich an «inoii Uaorkrfü rieito», dar aolion ainiiiennoiion 
dan Zwoild koBOt. i)a darf n..iii mit Kumou nicht sparcu. 
Jo tiaiccr ilapopOB das l'iiWikBiii iat, um i» unhcdenklichor dari 
iliT KrBählor in dec i!i‘?laahignns sein* Novoll«, dio rniao 
llichluiig ist, fordert allertimtfä an sieh nherhaupt keine Be- 
glaubipuBK düToh HMinsi mid Xanipn. Oft gemtpl eine eii:eolno 
Ancnhe, gewisswiiiiBon utn der VorstelluogBkraft doch irgend- 
rinen Anhall au goKilliren, S« ist In der iierllhinten Novelle 
von der l'VauBnt«!ii«, die Petroo craShll. *wnr dar Urt der 
HniiiiJung, Ephesn». ntigrgebcn, uliflr sonst fehlen alle Naiuon. 
Von den drei Er»1ldungen, die wir behamleln, tot rruterma m 
doll Namen am sparsametco. Der I 'rt der Handlung war wolil 
einst «anlgslnna angialeutol, doch (ilhrt der Held des Aheii- 
teuotn keinon Kanten. Wird er irgendwo eingeapem, so gt- 
schiehl dies .intierhali. der heiligen Umraosnngamaoen)'* Kamen 
loa iflt midi Mütlclieti, dm SUn \\ah\. Ltur iJischof;» dar diw 
Wunder wirkt, hniüt IJastieios. Ha die Oesclilcltl* su seinnii 
Ehren erailhU wird, war der Kama notwendig, wie iin Tlico- 
iihilus der Karne Jlariil. liennttnl wertleu allein die Xeogoit 
dim flosohohiitafiea, Uelladiua, der die (ieachidite weitergibt, 
und l'rolcriua, iler Vater de» Mndeliene, d«l. wohl in dein 
Sinne daß er die Begelioiiheit dem llolladiBO ISherliefert hnt. 
Davon «hgoeelte.. wnitcl der Ton der Sage. Doch .luch die 
Erekliliuig, die wie natih Theophiiuo lietieitneii, tnoohl m liirer 
urapptlngliehnn Eomt ina Dunkel hinaVi, Ihr A erfaoMr ernit 
/.war den Drt der Handlung, Aiiatin in Uilieien, und die /.eit 
.Ics Erotgnissoa besSntml er mit der Ilcgierung des Kaisers 
Heratditie. Den Namen des Hauplhelden neimt dio itlteKi 
Fassung nnr ..Jrinial gttna teildafig. Deit Kamen der Hisohöfc, 
unter rinnen aolii Mann wirkte, oder dea Metropoliten oder dea 
Holirdors, der den Theopl.ilu» verftthrlo, li"t «uoh der nwoito 


roa jensa Koeai.« .1« "" 

.1,0, w .in. MBr,l.on.tars ,iSl iJa- UHt.,ieär,hee . «ma Sr^astofo 

iHl, Sorniiürnr,., Jq. Bob-asl«'. aber 7'* ‘’f 7''^ f 

,eWvl,ükl. jlhl. Eia ■aehll atU, S.U ia .1« ]t,a..rv,u d"r !<•"• d-' 
ttn.Hr 0,r KreUi.O toUt von Wiiamoonm a. J. ij. slw 

in dttHi u sMorböPaii «irckati. 


Lh i* a<E trifiAi; Lnr. 


HcArbeit^r aii^cuptihen nicht Itn gunznn orgibt Aich, 

<!hU die B^^lAuliJguüig dev Ercign'MSAi.' ileu V'crfjLast'rn inüch 
w^uig Sorg^tt beveitet. DÜ‘A im uiiftvliohieTiti wt^itpr daau 
fuhrt, diiO cints Tiiq,^»# bei TbeophilnA »in ^'hluB dna Z«ug;iiift 
Uci* blixtvchiunus »ugestitzi wurde. Dflr Cheriiktur beiiJer Er* 
xUhlungQn iet dmue-vh iiijL^esjjroehuii ueliifitoriach, wUhreud 
Juatinji ^utbivifhl gliiichthillA erfunden) Aich iiU OeAchivbte gihi; 
(loch hvfiudii uiiB duft gcwUblre KJrid hi keiuem FalJe zu tiluachen. 
Eine l^ntieniTig ivird bei !*vftterlu» durch diff J'erBOii döS EkuiüuA 
^geben. >’Aiürticli kann dies iiiebt m dom Siniiu j^citen, aIä 
ob oiufl Fürderuiig der {^cschicJitlicbvn rienautgkeit erfilllt werde, 
und im auch ^'ewiß nicht a» Und wenn Theopkilus 

nnler diu Eeglcrutig des Hernohue versetüt w'ird. Aa iiat auch 
dieae Anpube keine hbldriBche Ikdeulunp, «lO «üll nur diwu 
dienen, der Efxuhlung ßioeu Sabein der \l'ahrEictl durch Ein- 
rttckung in die Vergangenlieit tu verluihftü, 

leb hofTfl, mail rorwirft e* niebb w#oiii wir die Technik 
der Ijjelittmf^n ein -wenif^ g'enancr aEudicren. Wir wenden 
tinä nunmolir einem Vergleich des ^^otiv[ß(Ji^e^ zu. J>ie Neben* 
ntnni]ilenila1lni!i", die wur vorgenummen buben, dtlrftr vcrdeul- 
licbtui, ilnö nur der tirundgedanke UborpinBtitDmb wahrend die 
Aiiuflihrung in jcdtT EliiKelheit abweiebt. Uiea gebt ao w-oit, 
daß m«ri. eine Abbuiigigkeit der beiden KrzUhlujigmt venoiuaiuW 
vommiAelzcnd« weiter achheßan mltßtc, der Spai^vn, wer r.a euch 
eetD tnng, sei mit Ahaickt duraur uuagegiuigen, ira immer giiJiz 
andern xu inacken uia aein Verbild. Kur ein einziger Ziig ist nach- 
weiaburi in dem !<ich beide Enülüilor bepegiiftn; 9 ^je iasäün beide 
einen Abschnitt von 4t* Tugen veratTcieben, bie den SUndem 
Gnmlc bewilligt wird. *So gerrngfügig dir tJache 'w, uti kannte 
sie doch gcnllgi>n, tim einen tjiicljrntnilüLgcn Zusammenhang 
vrmuton zu Uiaen, gerade weil *rt sieb xini einen ncbcnaiicli" 
liehen Zng bandelt, der lüTehl geilankenloa naeligcsehrieben 
war. tJock bin ich nterBcagt, daü dJo rberoinalimtnung eine 
rein zTifüMipe und ln der FaAtenordnuog der grimThiBchcn Kirche 
birgründHe irt.* Im UJiripen fuhrt die Hetntchtung de» mu- 
tiviachon Aufbau cs au dem FchJtiÖ, daß die beiden Eraftldüiigeü 
BelbutUndige BuEirbeiruiigen chös und dcftffblkoa Oruiidgrdankcnt 

* Vgl tmi«* aum-rkittig m U«l»Br«t4»a j^I^d Et, dor IVöijiili». 
firaaUung- 
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’^ind. Gurnclf' dudiircU wlwr niEifwen aie au Liler^^äs« gewinne». 
l*rot*irin8 weigt dio grliOefö Scliticliillliejt ilor LorUp Dor tiäiFt 
Tod der Krzählung wird bis Kiim F.iide fiüälgeUukHi». <,TBS|irUrt'ln*^ 
IWun und (jeb< 3 te sind kurz, nirgendwo wird ikr Gelidt 
iiündi äluOßrUcliB KwiJBrtnitttfl gesteigert. Daß iler Eraftbler 
selbst dem Volke uuliraiteliE, verrotten dii? pingesiironfc^fn Spuren 
von cehtem Aberglauben, Der Verl^lhrte niu0 nui Mitternufilii 
das rjrsb tjiues llsiden jiiifdu^beu, um Verkelir mtl den Geistern 
iiitkiiüpfeu KU küiineit; du ist also die uruke CiiüberfureJii 
noch lebfludig. Kr muß den Einpfeiilungslirief, den er mitfülirt. 
in die Duft erapurhulten, imd tmohhör iUtttii uutsJi die Ver- 
stlireibmig^ die er ilftiu Teuiul gegebon^ huh der Luft beruntcr» 
lb‘r GUuhe an di« kipiii, die m Wind Jalimfahrendon nelatcr^ 
ist noidi voUkomnieu gegriiwürtig. tlni ao inebr ist üu Joben, 
daß in dem. was ge&rhielitr psychuIogiBclie Walirlieit Btuekt. 
Dos Verhftkiiis der beiden jungen Leute ist auf Lieh« gegründet, 
die v'oii dem JßngJfng UndetiscbafilicL ompfundon und v»n dom 
Mädchen in glujcbor Weim^ erwidert ltnÜ riie in jedem 

Falle vom Teufel oingugeben wurdn, ist rielloiiibt doräi cllc 
etwas eirisohige, gelsllitJhe AuifasHimg und duri^b die Hsndluug 
niuhi gefordert, ikdir inetuwLJlBb ist. duü dSu I Vuu aJs emo 
fJfwi&aeDfibiaae empfind ul und daß aueb die ersttio Sei i ritte 
bei ilirem Bischof tut tmd den Mnmi naeliKielit. Duriii tLrüekt 
sieb eine rlditige Erkfluntiiis der miiönHehutt und weihlioboii 
SvelcTiverfaaflung aua. Tatsächlich verlauft die guuie ,Suaho 
derart, daß sie im Kiim auf ein wirkliches Erlebnis zurück- 
gafilhri werden kOrtttte. V\ ir brauchtuu gerade tinr das per- 
»Gnliohe Eingroifon tles Teufels AUfiKuschaUun. In Xeiton, wo 
der Abergiuulic in hoher Bluie atand, ist ein jongnr Mann ivohi 
mehr als einmal auf dun GtuLmkou verfullcD. sieh die Liebe emee 
Äl^tlchens durch zauhertBcbo KUuste au sioherti. wenn eine 

Ehe glueklieb nustandn gekommoii war, timg duiiii Heue aicb 
eingeplellt und den Missulittef vcnmluOt lifthenj gemtlichen Bei 
»tflud aufinsnchen. Dutor Ulostäuden konnte ihn diu Frau dussu 
tmiben. Wir hüben gni^ehen, daß auch im Falle th'pnaiM leirten 
Ende« ein Bruudi kü erkennen äsb aus dein dm Kovelk 
eDtwiekeit wm‘tl. Bel Protcrine hegt die Sache etw as anders, aker 
die Möglichkeit, daß sich irgeuduin Oeschehds in diesor Fonn 
in fromme Sago uragesetit hnbeu künute, ist nicht eü bestreiten. 


Kadtfrniaeh^r 
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tVeilicIi i«t eine EiusehrAnkun^ nOtl^'. Wir lieben den merk* * 
würdigen Fell vor uni); duU eich ein Sklave in ein udrltges 
MAdelien, die Tnehter «eines iicirn, verliebt und sie «ucli aur 
Frau erhttlt Haß s ol;, wie der junge Mensch andauernd 
gCDainit wird, ,Sklave* he<lentet, kann nach griechisolioin, seit 
alter Zeit fostatehciidcm S|iratthbranc*h tiioht l>ezwcirelt wt^rdeii. 
Ist «ine solche Ehe überhaupt denkbar? Wird nicht die gunre 
llearhichte allein durch die unmügliclie V^oraussetxung in den 
Itereich der Fnl>el gewiesen? Nach rümischem Hecht war eine 
Ehe zwischen Freien und Sklaven ausgeschlossen.* Niehl ein* 
mol zwischen Sklaven unter sieh konnte cs eine rochtagOltigc 
Fdie geben. Freilich hat dann das Christentum seinen EinAuß 
geübt, so daß die Slelinng der Sklaven auch rechtlich gobessert 
wurde. Es ist durehnns bezeichnend, daß schon der erste Fetrus* 
hrief, der im Kanon de« Neuen Testaments steht, zunUchst die 
Sklaven aunnlet, dann die Frauen und «rat zuletzt die Müiiiier.* 
Kr verkehrt also die soziale Ordnung, wie «ie damals bestand, 
in ihr vullkommenes tiegenteil. Neue Aussichten crSifneteii 
«ieh dem Sklaven, seine Freiheit zu erlangen, wie der Eintritt 
in den geifltlichnn Stand oilnr in ein Kloster.* I>cn Juden 
wird der Erwerb von ChristeiiKkUvett verlioten, ererbte werden 
unter l>e«onderen Schutz gestellt.* Der Orundsatx von der 
tlleichhcit aller Menschcrit dun mich das römische Kerbt wenig- 
«tens theoretisch anerkannte, hat iiii Christentum eine ganz 
andere Bedeutung erlangt. Uenii es hreitete sich xunnchst in 
den untersten Schichten der Bevülkerung^ liei den Armen und 
Unterdrückten, ans und war dadurrh iMWufen, den Anspruch 
der Kleinen gegen die Großen zu vertroien. Im Kherechlhat sich 
diese Entwicklung dann insow'eit susgewirkt, als Juntinian dir 
Ehe zwischen einem Freien und einer Sklavin liedingt gestattete. 
AImw eine Ehe zwischen einem Sklaven und einer freien Frau 
hlieb ausgeschlossen,* und erst Leo, der Fhilosoph, der um 
IHM! regierte, hat sie als eine vorlllufige Maßregel iM'willigt," 

' VgL uiplaa V 5 und tor .Haelu abwti«upt ZhUhiusn. DtM RJinrvckt d«r 
orteaUUUek«» Kirchm S. ISZ f. SZT ff- 

• 1 r«lri 5, la ff. * Vgl. ZhUiiinau o. ■. Ö, S. 115 h t 

• VgL TlwodMMBl Ubn XVI ed. MomBuoit 8. «95 f. (XVI W, 1 ff.). 

• Vfl. Jtmlnian .S'mv, tt Csp 11 und IT, Kov. |8 Cup, II. 

• VfL ZkUhmun o. «, O. g nas. 
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l)u nun niemand etwa* pan» Unmögliche» und flir seine /eit 
Undenkbares oriindet, so müßten wir die Kntatehung der Pro 
teriualege.nd« ins in. .lahrlinndert fiinaiifrncken, wenn wir an- 
/.unehttinn grrwungen wUren, daß e« zwsehen der Senatoreii- 
toehter und ihrem HoussklaTen an einer wirklichen El»r»chließung 
kam. Kine solche Zeitbestimmung wird jedoch allein »chon 
durch die Oeachichte unserer handachnftlicbon Ül>erlieferung 
verboten (t. u.). Im übrigen hat auch der SchrifUtrller selbst 
.Ufür gesorgt, daß über die Keehtloaigkeit der Ilochreil kein 
Zweifel bestehen kann. Nicht nur, daß die Tochter »ich die 
Zuatimraung des Vater« nur durch Drohung mit dem Selbstmord 
erkUmpft, und daß der Vater erklRrt. die Sache bringe ihn ins 
Grab. Wir erfahren auch, daß da», was die ToL-hier tun will, 
ein Schimpf für die Familie i«l, und »uletat wird die ein- 
gegangone Verbindung ruvsncfcisv genannt, ein ,gir»el*lo«e» 

Zusammenwohnen*, d. h. doch wohl .ein Koiikuhinat*, wie wir 
/.u verstehen durchaus Uercehtigt sind.» Wir müssen also viel- 
tnehr Icnien. daß derartige lk*rieliungcn *wi»cli«u freien Mitdchmi 
und Sklaven gelegentlich vorgekommen sind. Dadurch erklärt 
»ich auch die Bestimmung in .lustinians Novellen, die ihnen 
den n-chtlichen Charakter ausdrücklich nhsprieht. Sic mögen 
abcrimupt der staatlichen wie der geistlichen Gewalt au »cliaffen 
gemacht haben. Auch in der Proteriuslegend« wird nirgends 
gesagt, daß die Ehe kirchlich eingesegnet wurde, vielmehr winl 
über den Verlauf dieses Teils der Geschichte sehr schnell hin- 
weggegangon. DenUicli bleibt dann vor allem, <Liß die Frau 
nach der Hocliaeit ihren Bang behauptet. Niehl sie steht unter 
der Gewalt des Mannes, wie es bei einer gosetxlichon Ehe der 
Fall sein würde, sondern er bleibt unter ihrer Gewalt Sie 
l>efiiddt ihn »ur Kirche und Kommunion. Der Ausdruck Ir 

lg«: ptriXa^ ist völlig eindeutig. So ^ 

(llerodot H ’xirr,;, irl -ri;; 

und Tiole« andere »eil idter Zeit, Wir brauchen also von der 
Vermutung nicht absugeben, daß der Erxählung ein wirkliche» 
tieschehnis sugmnde liegen könnte. Es ist möglich, daß emo 
«wischen einem Sklaven und einem freien Mädchen eingcgan;.«ni 
und vom Vater des ^lädchens gebilligte Verbindung einmal 


• V|fl. at« Auiusrkuuf «nr T#»lJrt»tl« im rroUrio». 
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groUe? maolite, und dnÜ maoi sich den unirewCbtijieliän 

VopfjtU nickt uitclerif erkiriric. als indem jnim der Teufel 

liikbo dalH&l Neiiin Hiiiid jin Spiel gelmbtr 

A u e 1 1 tltrr Vi- rfußije r Jmi* Th « a p k i 1 u »v r k it h I u ti ^ in ik rer 
Hltentn Qc^tnlr« irie cUn Venediger llancbebrift aie beirahrt hat» 
lat kein groü^r StiJUt, Seine Vorliebe, die Siltze im Fortsvbntl 
iiiiL '/jd nu vorknQpfen» stellt Ikn ju die i^Uhe defi ProteriuA, 
l‘> {^chr^eki Tor utigiestrhlekter Wtederbeltm^* den gleichen 
Ausdnickfl nicht aurflek- AIUj, wjw die KrasUJiing annititig 
iQjnchl, iHbrt von fielrb^;r Sebliditbeit und ITni^i^^iertbeit. 
Kcfräelnd in ihrer Art isi die Yerbnndlurig de» rikouotuen mit 
ileui Tu 11 fob bei der c» xmn ctclirirtlinhen Vertrag kouiint. Aber 
wie naiv ht das und wie fmmdarlig fftr tinacr GefUbl! Au 
nndonrn Stellen wird der byxantinieebe Kuriuhtil oinigermaiSea 
lo^fltig« l>ie 3te)fJ]:eit des 'rite!wesen» im Verköhr mit den liohnn 
tiiminliacben E^ 1 ^üonen entaprickt dum Oeai'-bmiiuk und der 
i^bung jeuur Zeii. Kin i^berinaU nn Domutj in den Geapriiehen 
»ieli nnabreitund» rtuiit ui^s in Er^tnune». liVus aber den Stoff 
aubejangt, an» dem diu tinndluiig gcfng'i lai^ muß man in 
{letraulit Kiebeii^ daß Leute, die mit (jeld uml Geld vor waltimg 
*0 tun bnlHifi, Uberbaupt gerne vom in VerbindLitig mit 

dem 'l'eufid gebracht worden mod. Es i^t ein Zug de» Volks- 
glaubuna, den KniifT im Milrehflti voin (rlairtnttniileiri uebr habselj 
anageuotzt hnt. [n u'io vielen ScbAtzgr&bersugon spielt der 
Teufel oiuG Itollel Koch zeigt die überHeferung, wte aio uii» 
vorbei» tUü der ^ame de» Mannea^ der »icli vom Teufel 
vorfUbrtiii lii-tk für die »pinnetidu Volkaplmnto&ie anfangi zieni- 
lieb gleichgllhig war. Erat ein Spttturer bot ihn stArker vor- 
gescbobuti. Denn freilieb bt die Oesebiubte untnr din^aam Mauicn 
lierllbmt gewordnn- rsycbologiacb iat YursUlndlicb;, daß der 
Pakt mit dem Widerpart Gotte« erat nacb errolgtcto Stara und 
Entiaasniig vom Amt geauubt wird, Uer Dämon, mit dom 
Theophilua aoinen Vertrag BchJieüi* hat kftm Mißtrauen gegiia 
die Cbristen wegen ihrer WünkelmUtigküiL Er iat auf Cbnalen 
neelun erpicht und ietit aafort nüt Joekrndun Verlicißungen 
ein, Seinen VerpHiubiungeii koumtt auch er treulich nacbj wie 
denn Qberhaupt der l'eqfel des VolkaglauhenB im Grunde ein 
ebrJicber ßeoelb ist Die DnzuvorlAasigkeit ist gana auf Sdten 
des anderen VertragficUießo«, Abor wie der jung« Ehemann 
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bpi l'rotiriuÄ tln^Lu »ein VprfiprccOion m bercrueD, wjnl 

wonigatfn» vijrÄLändlitU jremaclil. lÜe Frwn wiUt iltiii der 
tiimmt iliit rn» QpbcU tiad ti«a ferfoljirt <i*'r Utnucbwaii^, 
der f;ewiÜ durt^b daii. Ktlöbui* un flieh Toi-bcjeitc* 

w:ir/Bßi ThpujdiTlQs isi von Älmlicbor ik^rraaduu^ keine 
Sjiur* lipi äbm koDiait die Keuf pbiiÄÜch,^ dur \ i^rfaajjor 

*l-f Om I liebte weiß aie nbdil aildera ak durtdi iTülten tieialalid 
zu erklJlren, £t iat m d»:r Fülifting der tlHtidlunfr 
nint ätebt hinter dem Verlftaacr der rroterlofllogentlc in der 
Füliig-kf'it nMElrUnbor imd wohlbe^rftidiclinr Entivirkluii;; zu- 
rikk. Utn «0 ÄUiffiobiger flotxi er in Rewefntujr» waa umn m 
der ttitffTiecüiflchrii Tra-hdic den Otb^ i=^i den den* 

ex iiuinliiiia, genftnrn bat. »ierboi kommt lUni dünn frmlinh 
die ei-^eiidiehü Absicht wnner Stibrlft eiilgicgtn, dm ^ erherf^ 


linhiing der Uotteaiüutter Jlaria, 

/,wei Dinge fallnn Thnaphllufl beaenniers nuf, inaofern 
nlfl ttlr sie eine atofllit^Ue Kntaprediimg im i'rülcriue liberimupl 
nicht viirhnndmi iat. Bsa ein« aiiid dk jklbslgeaprJkdm iii 
dniutn d..r SUndoi' Kitiknhr bäU, nachdem er pniiH \ crkldung 
begriffeu Um. Daa uweitn aind die Ospnlchn ÄWi?JcJit-ti dfliii 

blinder und der Golteamutter. Glmo proGe Freude an aaJcLcr 

Cnlcrbflhung hiltto der Verfftsüer wubl kauui Merm Ävcimul 
er^.didncn ba^n. Hddo Ditige verraten Uterariadi^^n Zu- 
aatnmeiibang iinil fiimi eulacbeitlcnd ftlr den Beweis, du ^ er 
ürhnber der 'ri.enphiluibgcnde mehr wnlkn, uk nino hesehmhte 
eriahlen, t?io sind mit Wonderetn FleiÜ mLsgeainhei in der 
zweiten^ jüngeren Bearbeituug- Deren 1» erlasetfr wulUn am jer 
Udi küniJleriaelmn Anaprüdien genügen. Es iat niebt ao aebr die 
gcwitiiltc Form von Zwi.jgMpräob und Selbstgesprich, die dieeefl 
Urteil hcgrtindüU m den Dmlogen lat dor InbaU das 
W.^aentliebti. Die Mutter des Herrn, Maria, hui i,degeriiieii *u 
«igcin nrir eie ihr Mittkmmt mit Strenge und nugbidi mit 
Erbannung verwaltet, wie .ie din wnhr^ ZurturUt der Stlmbr »nt. 
in und »n tind vernnig «e das 

;iu erw^MU. Die üeflprüdi.form, von aUara bor überkommen 
und nueb in bTTtantinisotiPr Zeit noch durebaua dJent 

in] voTHegendi'n Falk* niobt daii Zwecken ein« Streita ü^r 
GUaWnsfmgenj wie sonst ao häufig, aoadorn roin em r o 
torisi^hcTi Zweck einer Profluropoiio. Die Oeatiilt der Gottes 


L. EAilfliF iiLflulitr. 
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muttm' EoJI tritt Lieht tvertlmi. [>üeli hjit uueh l'kLxo< 

philuß ^QnUfi;p]nl Zt^it jtu rctlmi, <ii;Ji i/tu 

f^iltndhafligk«it r.it liebt:niierL Di« Alii^icht ü^riiintich 
in letzter Ijinicr i'inft kOnetlenät^h^. Sio rät nieht Tiimder ilcut* 
lit!rh bo) ilran Monoht^cn des Tbcaphltuä, uiid dimrnji] i^t die 
ituiefluüJb dar PlfstlUilüti^ Jäs li!jitijo1i>;IilHtidt;. tlnrnclii 
un flt*m I'uTiktp wa der l:inAi;bwillige di« Rngeiinnntn i*rTipelie,. 
«rfotgl. «trhen Selbslfrepprftfibi? tirtd begrUmlpn die Weiulunjj 
Äuni Guten. Selion d«T Verfasser der ersten iJearbeilunir bat 
aie ehigofllbrlp der Verfnssor der jsweiteu Imt sie dttiirr in «elünr 
^VeisB fUr iiiiapr Gßflflil FLbettHeUen Idfr r.ur 

{tcbntackloeigked, dticli fitr ihn indber trohl ein iJinp, init dem 
er bpsoTidnren lieifLill winer Leser yAi enHnpJJi huJTte. Wir 
Iminen (.(rund zur Auindjinit, duCt amdi iii ilioseim FuU» wenige 
stens noch ein Itest veu niitikenip QlieHiefeiient Kniiateqipiindi'n 
jiftiti Vertubfön lH‘stitniLd. Krziddiitigen, in iInnen oben vor 
einem enteebeidendeTi ICuLielduli ein f^elbALgeaprlleb dc^f^dleldnu 
Qiiisetztp sind in *.>vid& älctaniorpheseu huufi^ und 

Kelioii FAh'iild htit ihn Jlonobjjj« aU einen chumicteri^liuebfirrp 
durelmus ttberlegten IvinAchbi^ in den «eit HUftgesiKinmnion 
ovidisehen Uirlilungen her.eirbmtl.* Uiu Du ritte i lungern der 
Sugn trotJ von HerenJ eb,^ I?oylln** Uybb»,'^ ilyrrltit* 

Btnd ftebduo Keiapielpj sie allein güiniguu, kii Keipeup duH 
Cfl unrkditi^ isl. dieso AuBApraeken auf tinglUekhch Linitende 
jtu l:H‘si-iirtlnken. AJIerdingiii verruten die Moiioinge der DTtlcr 
int vierten Huch von Vorg^iU AeneiB und cler 'rÄrpein bei E'ropor* 
föj 4. HI fr. 1 nickerlieli den gleiehenp (cdnsLlerisckon tJnmdsati. 
Aber nueli die i^>xilidung von Ahhiiea hei Ovid ist eto uugelegti 
duB Opln’'! der Aidiwer btilohUgten Krun wartdeU eieli ulmbald 
in eit) ^k^lbittgeeprdvli.^ IkKeiehnend iut in ulten Fitllen, ilnH 
die Belrnebtting au der Stelle einitnsc'tKeii pHogt, wo eiue itinen> 
Ein kehr natadieb jat, eine ’iVendung geaueht wird, ein Ent* 
Bckluß Eür linife kommen lolL leb iteluiie dun Fall! der ÜVIvrrlut 
bei *)vid Wir IdirKUp daü aiiunrleHrne Freier um sin werben. 

' Ewlld XU OFid« UciUTtocvlitMiiu X Sio. VbJ. cta*n K. Ildkuxa, Ihtit* 
alegt»<h« EFEjÜiiTiuic ln ISirrfcht* dar Ääeb*.4X d. W ftliUrhttL KL 7l 
Uett S. itt (T. 

■ Vit t1 (T * SlBixm, tX itÄf. 

‘ tX 1*4 ff. * M.itnin. X antff 
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’ H«tam< VUI 4J*<rfr. 


Quall«» tat •'* 

Ali» «iniii ^aiiKcrt Orient fliud die Bcworlier aiiBiiTnrnenj^Blrdtnl. 
I'lint'ri a^dl dfle Madeheii nur rJ^r idpene Vater darf 

di^r Er^vaJdtü nicht nud doch fllhlt sich MyrrJm Liebt- 

Kti dint biupezopch. S\e filhlt ca und kaniiift inil äicIi ^Wht. 
Uirt iiiricro UrtdrJiti^!' niHL'ht slcii in Wcrlun l-nft, der Monotop^ 
ein. t^sjchojopiach ist das niclii achleclit peaclierii, h»s, 
isl ^pannnngisentliidiiinp int AupenbUck der EnUdteidtinp, DwÜ 
Verpil oder l'roiMTx dic^e Kanstform peachaffeu liabffUj iirt 
pitriKÜi'li unwaiittwibeitdißli. Sie tverdtni sie h*ü ihren grittijUiftclicii 
Vorbildern fertip vurpcfandeii hiiiion J wiö schon IT. Leo richtig 
fiii^dand). T.asgcn wir von dem Oodmikeü ioJten* dati 
\\orife m Monoiopfonn ab ein Aki der SidlHJtberreiuug unter 
diMii IJrnck einer HcbwcrEn aeeiigehen JSedmnprne »ufircmu, 
Ml i&l der erido klji««tt:ohö Fall, dun wir minhwo’tiH*n kOnnt-D, 
Kreusaa Bmohtc im Ion dL^1 Eurifddra (HbMfT.), und keiner der 
Naclifolpüf imt dag sc hon rein Ijrisolie Puthoa dieser 
überlrqffeu- ILcr ei pibt »iöli aucli, dutJ dl-^ Form nreprünplirh 
mit dutn Oruiiia Torbuodeti^ auftritt. I^or /nsMiiinjenhittip iat 
Tiieht gleicfhpilUip^ wenn man underotTs+Jtia in Betracht jtiehi, 
ilaii fite in Bpi&ulier Krztihliiijp von nicbl nli^u proÜem Um- 
fiinp, über bewulk kanstlcTischeni Aufbau, «n bL*kmmiu|ef Stehe 
gefunden wird. Gmule dio TheophilußlepBruif! smipt in ihrer 
OtMialtunp nm-U «ehr AchÖn d^o Honolog im Aupen blick der 
rkilbatbesinuun-, N'atlJrUoh tritt i‘r nueb im episeb breit nna- 
pesponnimen ilqtuaii ntif, uueb dort an Punkteti der^ KiitAchei 
dnnp, Kailislü »oll mti Kind jroiniron nnd will m nicltL ^Va» 
»oU nie luny Dm Oednnken. die ihr kommen, werden in ifluger 
Bed« ausgeäponnon.^ Kim* llesondftriiinl de» Tboopliilu» \si 
dann nur noeli. duß iler Gpapülch« ^dcich AW'ei a^^iii raUa^eu- 
fubll iliofLcm Übtraobwunp di« Fftliipkeit der llcaelirfiti' 
krnifj, und dui-ch daJi Zuviel sQndipt er pepen Ütm puten Gi> 
«chmack. Andereraeila lut dli^ Red« des ThnaidiiJus noch pan« 
nnd pur du» Pathos* das den cnlaprucImndnD SchÜjjfuupen 

* Dlw VsrbLaJiuijr i»t *ctjeti tfun L*'> ipiiinitit nctdvn. Ind-w « auf 
MenniidM^ HbL NohotOIüi!» Juh UoiH« (OvhU Krtikltmj 

Ü. dl* Quonwufnig* ItüUiifvdpIt mn1 auf Earij>lilÄ* :H11 ff * 

Itnoff S. 12B)* Itt wd d-jii «LtTilktmn Oel«Jt 

mit nitin g*i« tnll in "d dir tVrw, Do« anpti die 

t.H«T»inT. * Ctummu B l> S. It. lU ff: IL 
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feli»?i«ebi?r Diditting iiiOHWohiHj j», deiu gyauukßncti 
MnÜem|iifiiideii untiipr^cbeaJp wird das rJütiio? womü^licb nouh 
Dio Hcdo des Sünders besteht in der zweiten Be¬ 
arbeit uii? Überbau|>i nur niic']i nua Aufrufen und rUeteriarlmn 
h'rillen. Wir lunpRudcrt auch dariii dna Guten zuvieL DuÜ der 
Veriaesar rbetorisch ^esehuh istj zeifr* twiue Bede nueh suiist 
ntt Tial^n StellBU. Sie unicnfieheiduT sich dadurch von Brotunus» 
der ganz schlicht luiJlldt, und fleht Cypmu näher. Die itwtfili' 
Bearlfeitung dt« Tbuujihilua alx^r ift nusgeäprtKdiun geblhcbe 
Hentduouikait» diu ihren ^Uiuiinmiinluiiig' mit der Predigt niclil 
%'erlcügiiet. Wie liimgeprügl ^nsinnreeh' sie i&l, whil «in oiniger- 
niAÖen kundiger Leser sofort finden. ilvitizuLhüiiton sind bemerkenJi- 
wert, wie wenn tou Gott geangt wird: 

5 päv;; r#>*ij^wv 
z [tins; 

An «ich ist diuBe Teehnik un« bereit« bekannt, aber rhis 
KeimBclipma ah ti b verdient KeaehCqng, in den AurKälilnngen 
vun Eigenftoiiaften, die nii Marin gerähnit werden, und in ge- 
h’geiitUcrher BUdbeJikeit der Spraehi.' neigt skdi sdjun eine An 
7011 Kanon, die Gruiutlnge der Ijuhpreijnuigiin, die net;b heule 
in der sogrninnnten Iftiiretunifchen Litanei gebiituehÜeii biikL 
W'ir enthdten nni mit Absicht des Veräuclics. die Ale 
futsuligszei t veil Preterius und Thooplulns genau ;tu In^- 
stimmen. Kur eine iingelUlirr tV.ftInguiig s*fhr[nt mügihdi. 1 hn 
LebnimlHmcbreibuiig des Basilius, in der die ProteTiuslcgende 
uraprfingdieh stand, läßt *idi nicht allzuweit vom *Fodcsjahr dcf 
groiku Bischofs ubrüoken, Kiu wenn aucli ferner Eindruck seines 
piMiäiTilieheit Wirkous ist doch noch xu rerapUmn, datv ent¬ 
worfen» Bild LbCdtimintf di» Jiochragrndc Gcntitlt dos tlottef^ 
tnannes fbr eine NacliweB IcbentUg fi^tzqlialten. Alle Anzeichen 
sprcetien für spJttere Entsicliunjr der Tln^npliiluslt-g^ode. Vor 
allnni Scheint in der Gcfoluchie eines ciqxtdnen Krzälilungiv- 
fltofffj und settier Jh^uintHung ein Vorgang »um Aufdruck in 
kommen, von drm wir auch imiift Kunde besitzon. Wie der 
einEcltte Ortsheilige aus seinem W^irken als Udfer in allen 
N'Utcn aBmlildich durch die immer leuclitcinler horvortrötende 




ren;tinlicliktit MaHr venlrunftt ^vird. ist mn irtiehit^iilichcv 
V«rkuf, der nneii in der eliri«tlich^-ii Legende kpIih' 5pt<*gelüii4r 

gefunden Imt. TlioophUas orschemt nh ft eii tJA Diehlimp 

rM Khren dv.r Mütter OnltRs i&t. Duft ist ein Heffoismittol, das 
mehr bedfiutet, ab fo waiielu» apraeblidi^in und Btilkriti&clicti 
Indixkui* 1>0<J|| wnUcti wir auitli «iuigpa ron ditaer Art kier 
noidi ibrJBgeu. L>io I^lieiisbflaehreibuag de» BnadJiin v'cui 
Oaeaarcü, der das rrflieriusWuJidBr znnflültBt aft^pBhori. iat 
gewiß niuhl von Aiiipl:iilüüliiiift, «bwijM sie doeseli i5Aine]i 
ItOi gelflhrte Hnmusgelier der Werke des iri Mipioa 

Pttti'elugio hat mit »einer setiarfen Kritik tiiiwiilürleglicli kbir* 
geslouC<U0 tJpKi rtuoh der Obnmkicr eines kistariBchtn Bnriclitifa 
?eUt, wie er d«cb von einem Zeitgenossen erwartet werden 
durfte. Aller wenn dann dn- Knlandiung der Mobrift ins S. eder 
9. Jniirhmidert binaufgHtackt wird, w» greift dlrac VertiJutUtip 
enUcrlüedon kU waiL llnacre t’^ljorijurennig* die tatfiileblieh bis 
inn .laUrlmndert i-eiebl, lößl erkonnem daÜ hinter iliT noeb 
eine ^iemliel.e Entwicklung liegt, der wtr doch aiiuh ihren 
liaum pönnort moeaeii. J^ogwr ili^ rrnarWltung der tJ(H?cbicbie 
im Atnbraatntius ni«ü untatandeil sein nU fund 

T>t>i> n. ehr. Daß jener Ambroflinnns Absehrift nueb einer UUcintm 
rorlnge ist. folgt nti» den Sebreihfuldern Uinl einer naohweisbsren 
I.(iok 0 . Llis Bolmndlung des Elieprobi.MuB in diiw-r Beurlmiliing 
aeigt aber merkwfjfdigerwei*^ noch größere Stretigs nls die 
ürfftBauügi der Vni«r weist ifiel kräftiger nof djis Uiiaiandf^- 
genUlße dor Verbindung hin, rP bittet -lie Taehter, wenn nicht 
mit Cbrlfitti#, daun aieh wenigatciis mit einem edlen Manne xu 
veraillUen: er verlaßt ds» jniig® 1*«*^ nneb vollaogotier Ver^ 
btnduug; diesn ivird im hilebsiou (irade üp^sntKlns gnnntint 

und der Monn beißt naebber nicht liutie. sondern LäehhAber. 
Knchdcm Leo der Pbilosoldi riim Elm xwlflcbeu eineiii ^iklaven 
unil einer Ffolon gestattet liotte, wilm *um miiid(>steu nine 
derartig« v^^rsebarrnng der Aoffnasunff nicht gut verstamllidi. 
Man darf ferner iiidit vergeaaen, wie ftobndJ m dien Zeilen 
die Legnndtmbildnwg mtigesetat Imt. Seit jelmr hnflete der 
antikcTt fiiogrnphie die Keigung an, Dingel die geeipiet wartn, 

das Auilenken ilires itijdeii xu erbüben, kriüfcIns bmxunehmen 
und dabfli mit der Wahrheit nldit ailxti sorgfältig umr-ugelion, 
S» keimt bereits da« neidentiini UhenaÄebildertnjgen, die wir 
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hr^clidicnfl ala Novitiltn HinftoliUtzeü Wir L^iij'en kRinuit 

(ii-undji <Jif Lub^nali^^^iin^itiuii^ dca lUuiiiux ilurcfli eitmn >kil' 
irqiiiii Tuii inülireFeii Jahfliundprlen von ertinein Wirken »ii 
tretifien, wm\ ITnriclitigcs luiil Utimb^iiclieii in iJir iririL* 

Sie >vj 1I jrt Kueh gur nicht Ihl Siunc iltr WAlirbHita- 

orfnrsirhnii^ eeili- Vielmehr int fic zü viTBlehüH iiln eine Art tO»i 
chrintliclii^m l{ciiiau^ z»r Ii^rbniiung und KrgUfjtung der Lcaor 
iiieElergtiiclirieben. Es ln niebl die Schuld des Viirfasaeie. 
eoiideni die der epiiterea Kritiker^ dnß sie an tka W erk tnit 
Fgrdei'üirgBti lierfln ge treten sind, die wt zü ei-fUllen nie Ih!- 
süiunit war. 

Bei der ßiirhe nach Anhnkspimktent niu die ’AmX dtT 
Kntutnhung xn erkennen, spielt nun ein nndci'ea rroblem liernin, 
nfljulich dus des Verbitltniasijs der PreuniuslBgentle zur Ai^ 
tbomiuilegeßde. Zabu liai, weim ieb ricblig rcrutebR, Pro- 
teriu« Aun AiidKimiiis abgeleitet, jedenfidU für jtinger erklürL- 
Triife das jtu, sü hatten w\t nldit nur die PHicht gehntEi^ AtJ* 
tlteraitiB üM die SicHo äxi rucken, wo jem bei uns Froleriim 
Htebl^ wir wJlien aueb ge^wungiMi, Prnteriiia der Zeit ruic]i 
-üendieh lief lir.ralixudrückrtt. Frei lieh halten wir Zahn# Aui- 
lawung für irrtUmlieb und glaubon Tiebmlir, dnß Antlminiits 
au» ober Mischung vnn ftSotiven der Cy|n-iaii* uod Prolcrius- 
leE:enide eatatAnden ist. VVtr müssen atif die Saebc eingidicii 
Lind ÄiinJichst der IH'Utlielikeit Indbor den IrdiaU der Anthetnins* 
cnüdilung hier kuni wiudwrgebtm,* llaria von Ajitloelden, wie 
.luatiun *tir llewahTung ihrer dmigfriiulichkek entsrhlüssen, 
widersteht den Bewerbungen des veninljiuoti JUiigÜiigs Am 
themins, eines Christen, der ihr darcli inäutlliche und weibliche 
VitrajitÜfer Hoiratssaitrage jiischt und sich xiilntxt nn einen 
Znuberwr Megaa wendet. JJim gdingl In der dritten Nachl, 
Maria durch xatiberiaehe Irrungen nii dna Heit dos AnthoinluA 
j™ bringen, doch omrinnt sie daidi List uiid Ibredung aus 
der Gefahr. Anlhomimi wünselil nun äpIIjhI, oin Magier scu 
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>Tcrdf^n, da pr aieh Yon der ^läcttt der Zauberei QbenuiU]^ 
half er erkJftn aicli zur VerJeugTiung aeines Chriitenglaiibena 
bert'it und wird talt einem lLlni|>l'etiliint''ebrief des Megtu um 
Mitteniaelit au einer Brßeke ^eüehu^kt- Aber der 'feufol, dar 
ilim erseLeint, macbc wiederholt Schwlitrigkeitei], Erat unuLiIrrn 
Atij.hcmiiLB fltiie acliriftliidia ALä<!liwbr[iTii§r CLnati, der Taufe, 
dvfl Krtfuze^ und sogar diezur hediireD Xmnen aufpesotst aod 
Uhurreiclit hau vfnl er angenonuiten, Der Teufel triumpliiert, 
da koinrnt AntLeiniiis zur Erkenntnis semea FrevnU und wider¬ 
ruft, uud da der äaLan dio Vuujsfliireibung nicbl aurftukpeben 
will, wendet er aieb an einen BUebof, der iliu io der Huifiiung 
auf i^ottea Bunnberscigteit wieder aufnubiet- Antknmiue rer- 
laßt die VVeJt und büßt iu der Kinsamkeit, erwnrtend, ron 
Gott begnadigt iu werden, obwobl der Venrag in dea Teufais 
Hand g'ebliebeu war. diaae GefiubJeblo ninlit JecL, vom 
Seliluß auf den w»r gleich kü apreeben koriiinen, 

ointi rdemJieb plampe ZuernnmensclÄung aus der Cypnanicgende 
in ihrem eraleti Teil und der Prote Hub legende ici eweiteu':* 
Wollte tHHii Protüiius aua ihr nbleiietij au wnra im bi^chflicit 
Grutl smifHlleiid, daß der Verfaaser Urt PiDtenua et> grzoliiekl 
allrs vermiudeii hälle^ was noch an dit Cj'priaiil.egendii eriTilicni 
konnte. iJoniii im Proienos Ut auch niebt ein Zug, der ats 
Kntlebnuiig rttie Cyprinn^ als o>iie An von lludimoiit ans der 
CyprianüWi'liüiferunp pulten künntn* leb deuke, dem Oowlcbl 
dieser Envflgmig kann uieL niemniftl leiubt nntaifcheu, viel 
leiolit butte Äuch Zahn dem Anthomius nicht den Vorrang 
vor i'roteriu« gfsgebviu er^dneiije niidit bei Proterius am f5v!iluß 
die Wenilting, daß der aclirittllclm ^'ertrap tatuäcldieb zurück- 
crstiittet wird, wüUrend AtitJioniitia ihn in den Hindun doa 
Tcufi'k IjißL Un Mrboint also Antbemius oinfadter und darum 
unsjirünglicbof, weil der VerfllLrte flelnu V ersebreäbung niubi 
KtirUukerlangi. Und somit bildot duub Proteritia diu Geacbickte 
weiter upid ist als jünger anKiiRcbun? Wie midi dünkt, lC»t 
sicii dua Bätlunkeu, wann man erwügt^ zu wdebeni Zweck 
beidu Legeuduii urzüldt eluiL l>io Prülerjufioriilliluiig ist ja zu 
lilliren de« itiacbof» Baiilius gonmdii. Auf die Verliurrlidiung 
sseines VVunderwirkena lüttfl Ganze hinaus. Dcc-balb gehört 
dio Von UAsllias entwuuguno Hiickgab® des Vertrages notwendig 
zur fjusohidito, die oUuu »oldiou AusgsJig Biunlos würde. Aber 
diman^- *■ fWI -UU Ct. Pi I. UA- ^ 
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^^er Vtrfasaer Aar Lc^etnk der Moriu Tan AntiocthfeD »vlU miv 
die Erlebni&se dieser (icdigeii and ihres urspniUij^ÜLdieD Wider¬ 
parts^ Anthemtiis, erEftbteu. Nachdem Marts den NAckfitelluiigfaiii 
des Aitthemb« entkommen war^ iibwolil tnngi^dic' Kraft sie 
eigoinjtüli in die HrttiiJ de» RewerWa geliefert hatte, iuüüEb 
sie fluä der IZaodlung VTsrschwirden, Das ProtorjaBTnoirv^ wooaeh 
eine Elte zustsndo ko min l, vrnr auf drn Fall AnlUomiiis niebi 
anvretidbÄr* KhensruYejiig Imtio der VerfitA«;r die Absiebt, 
gerade «inen BiAeliof aU WundertJiter zu vcTliorrllchen, unJ da er 
darin nicJit gEbuadun war, Trnhn er seiner Gnaoiiichto aueli 
die ^IbdtAndi^koit des AbseliluBses, iJJeiin daO er selbelilndt^ 
sein und Neues bieten wilb steigt sieb woeli in einem andom Funkt, 
Er wcicbt Ja nuidt von Mitnem ^waiteii Modell, der OyjfriaTi* 
legotidv-j m Ei n^l beiten und bcnotiders aui Ende öden bar bowiiüt 
mU, Er gibt die dreimalige V^ersuehung niif, obwohl i?r sie 
siL'heiUcii kennt, JJonii er läJSt Jon Magier zweimal seinen 
Auftrag vei'gefläou und erst iti der dritten Kaeht v^oUsialion, 
Abc-r dann bringt er die Jungfrati dem Liebhaber ana Bott 
und ItlOt #te nur dtinob ihre besoridoro GesebickliLdikail entrinnen. 
Das i^t -i-.dbntÜndigo Dioblunp, wenn oueU aus der Eiitwiekhiriu 
der CVprknlegendo abgoleitot. naeb der ein Sclieiiibtld ilea 
Mlldehouj doiu Jüiigiliig xqgefblirt wird. Die Vorfasaer der 
Legendon sind keine sklavisobern NaebbildTieri sie Imben Kweifel- 
lofl genan gewußt, wa* sie widiten, und tlüiiigntnJifi lltero Motire 
Äwur oliim Bcübtiken ilberiiommuti, aber dooli aimb wieder dns 
iirugebildel, was ilijioii gefivb weÜ nie Stirn ufid tJescbZosueiibeit 
ihrer dgenen Eraftblung xn ^^Htalton bomObt %vuren. hu (Jrundu 
ist aber aud* oinn Varndlung in der AufTasÄung^ weati die 
Hettujig des Sbnders iiiebt melir an die JlUekgulHi den VertragAs 
gohutiden enstrbmal. Man niuG Protarius Ifioji, um *n erkennen 
wift naiv gerade iu dii^iMiiii Punkt die ErEüblung ist, der Triuinph 
doH Teufels, weil er es schiifilieh iiiit, dio Drobaiig, Jeu Vertrag 
beim Jüngsten üoriclit vor Gottes Thpon vorxuweiaeiij die Furebt 
Haß nhiie Buckgat» dea Vortiagea keine Erlösung möglich, nßea 
Dingo, difl eiiMfT vartirften Auffowiiiig vom Wesen der püttliebrm 
Gnade widerapreclmu. So ist ilenn dm Kettungsaerm hn AntheJiÜus 
gefalJenJ 
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Man itiftj; eijdjicli fva^vn, oIIj fiLr das K. oJi^r \K Jaiir- 
Uundert die Amw^UdOir deiikbftr i&L. aich fiuf das Urab eines 
heidniacben Urtedicn 4 tti aldlen m\d dert die ErfrifiiesDung 
der Bofeii dee ToutVU m f rwiiftej>. EJt^r iJtibltulier wird jn in 
der scu einem geeefait^bt. Wureli 

diese ilnniiila niiie aelbatverstÄudJiflbe ^aebci Mdn sollte moineiif 
rtine Verlegung war mir dmikl>ftr iUr u'me Xüit;i wo ilae 
Heidentum Kvijif xurUckgedrUngt UJid luißiwhtet lebt«, aber 
döt'.li iinmefbiLi noeh Anbringer Kiililio^ wo die Götter der 
Ut'ideji Eivnr rorrnfflii urnren. nbor doeJj ctwmi ciirsieihen, wo¬ 
mit muu i'*+obiiete. Unwubracbäbiliidi ou«bt daD mau iiu 
oder y* dftliriiuudon noch von tleni Elraindi wuGie, einem 
Tüten die [ioatio in däü. Mund icu le^n uud ihn datnit ku 
W- graUüU^ Sii'her bot der VurfüiaseP der ViEo nach einom 
E:rlebnie, rlao or Hasdiu» KUwibreibl, dieaun Brauch gekiiunt, 
und vor nllenu er hat ihn ohn^^ BmioKiaiiduitg bUi^euoinmeHj 
uiog nun dits, was er rou JUeilius erBühli, an «irh uiiiiiiJgüeKft 
Krfiiidung •eiiii oder ntulit, Kaetideni die lürche mit strengen 
Verboten eiligcachritteu wtir, muBte dor gnnzo IJci'icLt imzulMssip 
erBcliciiicn^ Wir koinmen, von riiefrcm (loHichlopouki oiisgeliend, 
itlf die Ituailiujfvito sühworiieb über drts 5* Jahrhundert ri. C* 
hinniiti.* 

Wichtig wirti una daun ntndi etwas aJideres. BHsiliua 
voti Soll!ucim der um das Johr diSH pcBloriicn iai^ hat cino 
Lchunsbe^icbi'wlbuüjr der lih Tiickb tunte riassen, die iusorem 
eitler geo'öhiilicheit Komi der Anlage cnra|.irtcbti als luicrst 
das Loben der Meiliiroii abgehondnli, donn ibro Uewnlirung 

* 'Aut Äwlie iÜE4j*, V*ln>L jr. »J CCCII inii Aom- ^1, Ut\i^w]}mKhT»\\,u,,^M,H 
d» bl, ^MmiWup dt» lii-oeöii lial e* »'»Itr ir*folMiin mim rfir tftutt, h«ittAm. 
ln HliiMf Eidtbrinii utol «li«rftiiima:ou UiiHiTintttnnjr in dtm AivilscU 
B<»n«ndiaim \KXI5; 05 ff. hm l*awl diö cltmr *u|e.hrtii HIih 

graphi« aiu FoiMTt» Yen «cd »ncliltjp»öjj und 

Mm Knd« (ft- rwi dte Fniirt» aMft[«Ytttrfr(i, oV nitihi td» ll*JlÄillBi 

In «»iTBdiM bomm^n »tÜBlil*, Mit HUri^loÜt iintMuC, dal; »Ub YbU Pdrtä« 
MkMnniM llBiilninMetfraiihär. VVtjüdor nnlUlU). lingrt fi*nn wniwr dl» 
tVBg« u«h^ vk toledil dl« W'iotiltfr duf ojfonaiiraten AnjiihilocliiuiTU», her 
dminu «Udi d«r apokfT^hn Vnrfiwior nüf ntDiiiltitfhii Mitiailuu» d® rS*Vladlnt 
humrL, »ifilhiDlif aiu ahttn dmanr ™rioTioti»ii llöll^dlamlta fnacliOpft *»4 j 4 
kOuut«|]. Daun bAiii'*ii »Wi <1*11 PratBriuiqft^kltdu« U*- 

tralTdnd. bilT noeb frOhon tCtiilxiu. 




ilurch W^tiDd<yr dar^jelegt wird. K^^ aincl im ^^aitBen drei% 
Wunder. Dici« aWr wcrdöit ii» tiner durcbau» kUnBilic^bea 
Anorrltitin^ nrzahlt. Wir ballen uin AlciteiatOe^k von ijjjlii Ef' 
ÄüblBTjgan^dasfietidieb beraus^cIiobflD wird aua jLwei pn^raliiUBi]- 
dun 1‘TQpelfitlicken, üis Flüjfol unter cieli eine kreumfeiei^ 

Jjflr niulaitiiTitlu TfliI der tiiiraljniurii? nütniiob 
briiij^ vitif Wumler an Frnüen iiud darauf aiebnn veraebiedona 
Begnoflui^reni der abii^dJieik^nde Ted »iebeti verflcliiodenü Be- 
#miidunpftn und vier Wunder an bVmien. An ntideror Sielle 
ist der HÄtfJjvcrliBJi weitlätiifigor darpelegt, und darauf kann 
hier verwiMeu werKJmi*^ I>na ibrkwUrdige ist clajj die 

f.^)ben 0 htt#clifeibmie di>s BasHiaa eine eDtfi|.irtrtTbü[uic Vwm der 
AnUjre b«aiizi. Nur awUlf Wunder woraeii beriditnl, aW Mud, 
hier bftatpht das Miu^btllck aua acb* Enahlimgcii. iJio Um- 
rabnmng ist wie rulgti; 




iVLio bcibflu wir aiiub liinr ÜbvrkreuÄUii^ in der Hexiehnng und 
Frauen wunder. \on 1* rauen und vun Juden a^s J'laupTp'oriiDnen 
wjitl söUfft iiu Leben des Bflsiliai« niidlta er^ablL Duduruli 
aondern sieb diese TeiW« von liom ULrigen IidiuU. Aber aiinb das 
MitlülstUnk von avbt Eräsaliluijgeii bat du» ieidliebo Ordnung, 
inilent imtner Kwoi Oeudiirbten |tAani-ds verbunden oortruten. 
\}af 5 tt!igt sioli seliön Äiifierlicb darin, daÜ die beiden ersten 
J*«arc jediiBinul mit der Ersiitlitung von oinem Kaiser beginnen, 
das erste mtt der von Julia«, Ja« »weit» mh der von someni 
Noebfdlger Valene D;m drille Paar vereinigt j 5 wei Gottesuillnnerf 
die mit Ilnsiliu» in Hvrübruiig imiun, den Presbvtcr Anustafima 
und döii Syrer. Etwas Zufnlügcs vefjuag ieb in den 

uaebgcwieaeiwiti Eruulidnuiigoii niebl »q erblicken, Sobbe 
^^pidtrei pflegt sieb ru bt-wtlmmitn j^eiten wler in bestimmten 
Bohulea BuiusubiIllen. leb halte danach för inDglbib, die TiU 
des Haeiliua und mit ihr die rroierjuiicndlldujig noch dem 
r>. JaUrbuncIcrt «uzuwniMii. 

' djtf Wirtiirf Akail«ml» 4 \\\ pbil.-ldii Kl. Bund 1»}, » S, lää t 
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AU k0n4t1erjai.?}iQ Lolitnnir Eit?Lt Tlji^opLilus Liutet den 
anderen Ä^irack. Dii^a Urteil gilt T 013 d#r crÄifln Bearbt^itung^ 
weil «je in der Gfletaltiing primitiver Ut eU Cvprifln und 
ProtpritiB» und pilt von der jcweitcuj ivail sie die Vorwoedung 
rketorUubor Ktitieimitiol nbertroibt. Sfan tuxig CyprUci und 
F'ruEeriiift uiclit elUu iiooli bewerten, ilire Verfaßfier wissen tiecli 
iiarnnrhiii noob m gewisses MaO Imiten, Sie sind mchnrlich 
Kinder ihrer Zeit, aber eie sTnd nueli den haben über- 
lieferungen der V^ergani^nlieit um rioeu Grad nülier. Die- 
hiustidiung dcB Tlieaphilu^ wird tnieh unleii altgegrenal: dnrali 
die KnvjLliriuiig det KaitierM lleranliu^H tiaeli ebnn dnrab dtwi 
Uiiiainnd, daß die große KtrehoTitronnung dem Verfaaser an- 
ßeEicjoenrL noeii unbekniiiit war. Su kmuinrin wir rund in die 
■Ulire liyi.f—HäU, HVieviel ubpr nueh vom Geist der Antike in 
diesen l'ln-.tiidun^ai]. geblieben ifllj. venting der Kundig« unacrbwijr 
*11 erknmien« Lnngi.biLueri]dea Faeten ho reitet Tbcopkilns vur. 
Dann hat er dns das ilim KrlfJsung von dar SUnde 

verkiindal. Erfllllung do$ Tmnnt« folgt, Jedoeh liald nncli der 
tCrfUlIuiig der Tod, der ein« letz.te und lifEehste ttONdo der 
beit bedeutet. $0 ist 05 Ja aueb nnitb KeroJote frouioior Erzählung 
bei dem Brildorpiiar KJeebiB utnl Biton geweaoai so stirbt dar 
Herofl lohiüs, tmehdom er noeli emiunl für i:nm>ZnU die Krnft 
der Jugend xurückerlnngt baitej um Itarbo nu seintmi bittersten 
beindo mi nehmen. Aouh im Proterina hat der fastende Khnmann 
H-ilhreiid der Einsperrung Trüurao and erfSlirt in Shuon die Stufen 
d« Ponsebrittua »einur ßufreiung. Wieder fdilen niobt dio Ent- 
apreehiitigen ini alten lleidetitum, tbo »-rkonnoii; lassen, daß die 
Einie im VerJatif von CiliLril}« and Hraoeb niennterhrürhnti wurde.* 
Alle Erxfthliüiigonj (.Cyprian mit oinlxigriffon; sind Beispiolo 
iiraprEingliebcr opisoUcr Rund. Streng wird die P^ojge dar Dingo 
vom Aninng bis au tu Schluß eingchnUeti, Was jeder tat und 
wie er (ich daboi vurbieltf wird anschntilicb bejiebnebcn. Die 
Itedo wird immer unuutialbjir. wie sie geaproehen wtirdü, auf 
geüeicbnet, Ühorlviturig^en der Ooßpräehe sind deif foriTsnIiert* 
J^liolnt für cimj Saehe oder «iiiOH ^’^orgall4^ ^dn zutreffend er 
AuBdrufk gefinnlen, ao wird er gome bribfibuhon. Vor tillcm 
die TituJftEür und dia schmUekenden Beiwititer stehen in fcstor 


* tC. Di« lieltuwlüllpohflii Mirft«untml3gl43uen ^ Anti, S. ff 
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Wrwendiinf ohne tipI Slmb^n imch Vitrilndpriiiig. Die MenBcheu, 
die dnfirefiiclU werden^ hnben fl.fflrl£e Loidun&idnifien und Trirken 
dundi die Unf^Hieinnithp.lt dnr Tliii^he nii Kreudo und Schmerle 
nndurt» mla «in ntrllfliii' der kliwsiiwlte!i 'Amt f>k' aehreiun gcm,fitnlt 
zn flfprerheti, mul wrIzhu verzweifelicd Huf ilfli: Kfil«, Sie lieben 
krilrtijre VV'erifl hoi VerUeiüiin^ und r>rohun^jUud ihie Uemul^jebl 
bis ifiti wilder i^b&terniDdHgiiriit. AiloiJ dit^a ist scheinbar mebr 
uriuntAUseb iila (n-iMhiäeli. fn WirkllqUkei? Itelu »ieb jedecli du-Pf 
Diciitun^ von der in gleitdiur Uiiteräeheidunf^ ab 

wee Aueb d'm nltj^erninTiisidie. tiii KtiusiseleAiilikeuT tini Im Sinn« 
Uäuiülera KU reden, riilii^fo AtiBeliAu tinj!:. srarküs Aber ^eklilrte« und 
f^bEndi|rieA OeliTdilj ^«lueßeiiilr Sinnlivlikelt, hier iiHer t'rgrilTou^ 
hidb OeniEtiiflberBebivAiier^ ruthns ^Inpluae geJtnigerl, ial 
ein gmlb'r und idlii^pmeiner JCug der Afslt, cleiij wir begegnen 
]>io Kij^iir deA 'retifels im CyjtriAri cracheiut nls eine rein 
gricobipeh« S^diEjdung- im SiolTq und in dnn UeatAltnn erweist einii 
nueh HhIIus nlbdii nU iiütrlitig. Abur *der Truiel^ der bei 
rrnteniia und ThcnpbÜijft sein Wesen treihi, ist oinn filestnU 
dOE t)rieiiits, und es hm eine Art von syinibnliseber Hedeumug.. 
uonii ultL Jude bei TlewjibiluA nie aein Milller nidÜriit. Bllekt 
man bin auf diu letntoii uneeror Fnuatsage, «n sielit 

man zugleitdi, dttü »ir ini SynkreiiiiitJiita liegen - nHpul und 
(>kKidout Uobun sieh vereinigt, um dir Urundlugeu der berÜktn- 
teaten duLitEvlinu Diebtung xu ficbAffen.* 

■ Wv ilis {jMii'htflhiD ri^T ToiitoUis^A IItiit^.«f{Uul«rB Ihr wBitflF» 
K^rltphvpi iu ^1*1 iMhtclalituHQhffti aml i.iBDteidtrhsH I>tdiiiiiij^ 

TaTffaise loh tionh Auf E^Bik Vortrag tos Uuhtrt Priacit ^Uagniisgo and 
t'auntilitflbttjiif'« stripwJrucht in »tr'mjum Htuihs .UohsLt uotl Ppnn* (Dort’ 
muiid lü^ÜE) (Uö IT., uinl au^ 'daji KA|blt*l JllUi'Tip i'un 

uuii TfluftÜshUml u eTo\ dna polnsb an lüii ^jjdtu i^nur Fin All 

Do»th«s Fs Ult £«lvElt hai lUiiethN F*uiit. KtUI«cl:i durchf^ninliDa, vLu- 
g«luiu>l uud «rliiitoM von ft. P. .T,weite AiUb^liii, I,ei[iTi[r ltr37,1. EudJld: 
msth« loh suTmorlMam auf du j^etLatirutlp Hutih Ton C^t P^vmat 
,lhe TtiMijihfianl^^iDilir iu dti(» Didttnrtiij^sn dtw Itittalatton^ (tiartanitiKha 
LfvUh 1US6. — ]>ah tVuletIut JUtCT bt aU'J' hogphiliiH, oinpran J 
audi VVHüalW Mojar i>u* K|Hijrar>, absi- du ron ihm AU^wahduta 
ArfrnaiDut dor ^raEtertfu ipejdhulofbdiau FifJjpirLuhtij(kai1. Iu Proletlua 
ItCnllf* earadfl fUt aina *atge|E«u[;HiltLata An^uiou^ larwuudst wtrdaUi 
•- tr, Itayar, QvMuittiiilt« Abhsadluufej) J !5. GE». Uh tCeshl djfetfuu 
ImI ar daran armitorl, dal) dia Karleinaagen du»biKilinmtjcli aiit« jün|^rt 
Elafo dar Dlohiurve rorrtetiati (Tgt. Pianaat Iflh 



Cyprianus und Justina. 



II 




Der priochisohe Text, den /jilin in wfinem Buoli .Cvpriaii 
von Antiochien tmil die deutsche Faustsage' S. 189 flT. gibt, beruht 
im wesentlichen auf den beiden Pariser Ilaodschrifton, doch 
hat Zahn außerdem xwei lateinische Cbersetzungen und die 
Itearbeitunpcn der Legende durch den Mrlaphraatcn und Eudokia 
sowie l^hotioB herangezogon. öein Versuch, eins Art von pric- 
chischer Urform der legende zu gewinnen, enteprach den An 
schauuugcn, die damals in bezug auf die Bearbeitung und 
Herausgabe solcher Texte besunden. Zahn hat den Parisinus 
14ßX (P) fftr die beste Ül>erlieferung gehalten, hat aber kein 
Bedenken getragen, sie nach dom Parisinus K oder nach seinen 
anderen Quellen zu verbessern, wo sie unluillbar cracliion. 

Diö vorliegende Ausgabe WhrÄnkt sich auf die Und- 
schriftliche Ühcrlioferung der griechischen Legende, sucht aber 
zwischen den einzelnen Kcmmsioiien streng zu scheiden. Sie 
will Vorarbeit sein, die in erster Linie darauf ausgehu mehr 
Klarheit über die griechische Überlieferung als soicltn zu schafleu. 
Das Hauptproblem war die Herstellung des Urtextes der von 
uns so genannten IL Fassung. Daß sie eine An von Vulgata 
dos griechischen Textes darstellt, mußte klar werden, nachdem 
Miss Margaret Dunlop Gibson in den Slud.a Smaiti^ \ Ul 
(UKU) 8. <14 IT. die Lesung einer Sinaihandschrifi (Nr. 49i) 
veröffenUicht hatte, die offenbar zur gleichen Klasse wie drr 
Parisinus B gehörte. Der Parisinus U ist, wie sieh nunmehr 
herausatelll, keineswegs der beste Vertreter dieser Klasse; au^r- 
dem war die Vergleichung, die Zahn zur Vermguiig batte, nicht 
frei von Versehen. Die Handschrift ist zwar an sich leicht 
lesbar, jedoch die Schrift an den untereo Teilen der Rlftttcr 
surk verlöscht und heute zum Teil überhaupt niclil mehr zu 
deuten. Dadurch worden wenigstens einige der Vrrt*«lten ent¬ 
schuldigt Engere Verwandtschaft ist uulcr den horan^zogeiien 
HandBi-hrifteii der II. Fassung nicht vorhanden; die Beziehungen, 
die durch Übereinstimmung in der Lesung geschaffen wer en. 
schwanken hin und her. Die Bearbeitung des Textes mu te auc 
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HUvksicht Auf VerKultnis dur dur 

FAnsung IT XU Fufifiung 1 und Ut ^^nweiläu C'n'Fgii.ßt däU 
E]HndiH.dLrift dc.T IL Fussung mit der Fassong 
nbereiii«tininit|. «r^hrfMid alle ulirigvn iibwRiuhf^n, Ha i^rliebt aieli 
diö Fr»s^.i ob niclu dor Text nncb oiner IJandsiehnft von f 
korrigiert Kein küimtfi. Wenn nur ni Jiti llntidseLrtf^ der If. Fu^aiiiig 
die EigcntOniliobkcit atirwi^’A«, Wilre die Frage 'Aohl nu biyahen. 
Aber da «« melirere tao, itt ea eher ein iSuttgniSj d»Ei die ulte 
imd onbte Luauuf; an der Steile vereinzelt bewahrt geblieben ist. 

Die 1IL F&jjjiUiig defl Burbarianiia cttelit im |piti/.eii der 
ernten (ilea rariaintn^ iiMher al^t der awciletl, bat nbrr 

dgeli umrb wieder Lesungen mit U geniahiBani. Inaoteni ula 
aie aieli mit I l^erUhrt^ bietet sTe gek-gOQtlitrh dre MügiiobkeitT 
diese Fseauiig zu vcrbesiiem* l>er Pariaiauä 14418. iiaeli dem 
wir } abdrueken, iflt aieimr riiebt frei rnu «igenen Ver««lma 
seiiiea Sclireiborij Rtirh eine Neigung nur Vtilgariaierung der 
Sprache scheint dem Sditeibor xur Laut zu fallen. 

ln der vDriiegendon Ausgabe werden rein ita^iatiaclte 
Veraehrcibongon der Uiiiidiiohriflen (die Im ridslinaft gr. TiJS 
besonder» eablreich alnd) nitdit burnekniditigt:. Sic treten iti 
doll Ititercn linndichrirtiin nur vereinxelt imf- Auel» uütistige 
onhographisebo Kleinigkeiten» wie Schwankmigefi im Nv upheh 
kystikou^ vmn tTbJichun abweichende Akzenlnterung^ werden 
in der Regel nicht anfcgehen. Folgende AhkUranngon sind 
angt* wendet; 

SM = 

fidd = itddifiii 

() bedeutet /uanCR nci« Knnjeklui' 

[ ] eine ans dem Text au enlferuendc Dlosac 

I' eine Rasur 


L F&fisung. 

P=Oöiipic PamiTnS"^LHjüÄ 14Clft f. XI ToL W4' HB* 

n. FasanJig 

Slimititiui 4&1 ji. XI* föi^ —US* 

Pnri^miiB gruffcoB t4M t. X fwl. 

Uudkyaiiaa Land. ^ OS b* XI fol. 45*—Ml' 

VAtldiiius jfT, Htiö B. XTl lot- l2ä*^ 

' HL Fassung, 

U = Codex bjbliölhtM?jiö Uiirfwfiatiao do arbc gr.bXl e. XIU 

loL 24*—S7'. 

* Ül« SiMuuiie barnhl «af il*r wetcb* MWßtb*«« 1« Ibr«- 

VwSffaiillichumr riiHfli V gojTcbflii h*t Ai* bRkiwmt^'timß 

vraHna. <U9 nU* »chltaQugao nkJiiilÄliertäT nur «u* 

rujtd* /iJiKI bodvatMi 


.S== 
R = 
i> = 
V* = 
V> = 
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HiidQrmAQliqf. 


L Fifiiiöfi 

^Ojidloyia TY^g dcyisg TTOp^vou ‘iDiMJTfvujg. 

j It £=:9^ii.3c!; tsQ owTiipt; Xii;r?j5 

VEVCjJiiwi; xal llrtH EpOSTj.TlIuSv A^ld'J iTAKJflilÜivT'tJV riffi 1^ ‘JZ 
^[»fAvov > X TW ;7£o^vF¥Ti5 friiv ■c-jTtp^j ^anmxaaTS^i 

^ xd £x: TSV 7v£vpt3Tt i'fiw. 

Itt! \i Tt^ >iap9=vt; «djjurr> Msksivs rat KÄij^s-rfgt; 

fAYjTpfli EU ?QAi; Aif^tojfila ixsicMa rjzr^ np 3 (i>.fa'j 

TT¥S^ imxd/5J am Stiv^vvLn; (llipf^is* 4üTf(^ ti "53 

ZI 4ifIlf4pw:rT,TlV “=5 »ipwY * |ir|^3l(] XptffTSS T^Y Zi TWi ITpCfl^TWY 

ll'i eviet^ T/fY tt fix ^xptx^ ‘;dTfli;mv it Tötv xpcTXÜwmci'# rJJti 

t<ö^ iiTifWV savipuHTiv ii :p^y ^(itM'r 3:^,) zQrt it tt^{cüy 
xd ;£piT£üv satss X:>t ZT^v ti TrrJpsiJ BCrjiSitiv ts it vixpt^iiY 
Codei V 

i ftiitl x*ftf JittnR/tM (n 1*. Ijtfmutm. «r /fFf jrmppit^ilarat 

■,*d «dXXsI fl ftu ZiliiiT tn^n V ’ib’tr:* BApheHojuit rf 

MrtupSrtuiti^ i j Pini irL^u li^'rH farr id. ‘juail jn/viJ^tädU 

r4 SO TI» <lfr<nra mMwtftJtf* T/ihntrfi fvrul* ad FfiJH*»» T^^* nAnnmrmrtif 

tK FAMUng 3 

Elpä^,;; TSV Kva:p[xv7!i vjxi vi;; 'UasrivTf;, 

|I)Ti^5,£SipÄYiiij TJÜ x^plea f,fi&v*lf,3i;0 säpgnd^Mv 

t4 tJ^y xd Tih 'TpjfUjnwS™ »'/«TiiwDivTDJv iräija lij sipivav 

ifuziaOr, vut as^u tsü cw^^fpe^ wif tk ^vjTiiovTJC tt^ Üssv ijrtpj 

A Tra'/TSxprrspa xall tiv xvpuv 'Iv;3s0y Xpirr'iY xd tl; zi- ir/fiSput 

Tb ÄY'®» i^jTT^iivta, jtal d; xapOivo; *lK»r:Tv3 A{3isi5’* ^jcrpi; 

Ml K/.Tjisdx; }*T;Tpb; iv TisKtj Avur/^ita z% a^n; 

ÖMUTasa Tsipa ilpatjAtTj Tf/*; Btaxiviu irb sivtfpJ zv 

;*r]fflA«la ^ Tijy Tt iYj'j<^pw:rrjffiY ssv awTfjf:;^ iF,pj7ix ‘li^ssü XptcrrcO 

10 Ti^Y :i Töv x 3 ^pa 5 iY xal Tijy ix. SJipId; -^Iwr^ -r^v zi töy 

purfiav :;pc=)ww(j3:v xal tT,Y tm icrips? te tJ« rpfc^wv 

Cudio« ;?OK V» V' 

1 sffuv i»kpvdpn Hyti^ixvdu xdrii l^ifn'vTjT SO 

aywi» I jäbi»»!» «d in« iBBsdff*; H *f T*» JCpäfiL; «rir^» inm T' 
^rd if KiT^ai; pr» Xp ^4 ^ ® ScXijpi^iafYTMV ii/wv ß<J 

4 d iciaTf&Ai^Tf KV^V^i guc.j arvtx HO S »'■^xpitBpa mh SO xxi nt 

'töv i»»veYi-r^ dat ‘M lupAv S sV fk W lilbY dnü ^ /£kf,W* O 

(ll ti Syt*i( s^wCui 80 fl td w; Rf trt^ *i mV V* «paijihi jwh nj V* 

spbdti li »d xvfi i> 84 tÄ tu 8 7 tiprf) <f * JJt V* ß SO; 

TA V 9 =»ipi «m V' V* Ijr*n V* ö 'I^ob 3 «■ O Ifl is 
ttiji»; V»f? 0 11 Kül tT»v BSO V*l 11) V^ 


Grlöclibch* QuflUen lur FmuiUij«. 
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SJchfrer Bcrltül toti Jpr hl. Jiingfr«ti JotitliiA. 

(T) AI» unaer HeijAnd Juau» CKrista» vt^uj Bimmel her 
auf Erden erschienen war und die Prophetenworte sieh ermilt 
hatten^ wurde alles L*aod unter dein flimniel durch die Lehre 
erUaohtfll «und viole wurden aie gowutiiieu», gkuhend iin 
Oott de» allmflehtigeii Vater und an unseren Herrn JesueCbKtftuvj 
('oteuft im lielligon Geiste. Nun lebt eine Jungfrau mit Naiuen 
*JuAta (Äidesioa hieß ihr Vater und Kledi^nia ihro Mutter) »u 
der Stadt Antionhieii der Gegend bei Datibne. Diese törnuhm 
dnroh oitwu Diakon I'rnülios von ihrem nahgelRffonen Fenater 
tmn die Großtatnn Gottes, die Mcnachwenlung uinBer& Herrn 
Jesu» Cliriitu», der Propboton Vßrkllndnng and au» Muriii die 
Zeugung und der Magier Verneigung und der Sterne Sichtung 
und der Engel Lobpreisung und aeinor Zeichen und Wunder 


ilt. Faiatinf £ 

TEÜ iviev »äti liimr^ 

(1) Tlin nTA=43 ih 

*^1 =p:5’fj’rt»wv Ussa um 

feffv xgtT^a xr/TffR^p« «i» xupjssi Xp:ct:v !t»i 

tk w jTviOjÄ*. TiM li ivipa^ 'l;5rra uk??; Ailctncu 

'JvajiTTi »Vi Avrtsjtib aSrntj^ 

i;xS'jE npij’jGJiUi ärmivC'U i.4)*siivc:; pvvtYT'^r liupiJ*; Ti 

Oc-Q* TS fy:iv6pii?PT,TW TsS wr^pi; xji Mfütj ^i^iÄv in 

^li^cTü Xpr;T:35 Ti^’» TI Twi» ^i* ^ M'^r^ viiwTjaiif, 

tTjr^ Tw» }Ai7«)V mpCCritTjTit ME Tti> 75^ ITTipii Mil Tip TÜV 


Codax BArborixAUi fr. dt? 


[j. ['ladarnLQvHcf. 


Iti 


I, 

ii(iirT®aty xat t: 1; ä:aU^i)» Mci tt,v ü; ä-jpisiv; 

>ai litsT Ävxz^zi't TM ij. AflÄtipav, -sTiV 

ixaraV.irTÄv Totöftst zpiars iyla rap^j-^s; xal ^btsuMTi 

T-zz zz^ 5:1 TTr^ i^ioi TrrsujiiTfr; 

4 -O^MiKTj'!», 7/n/4.-i Ik ayt3*; iitaiv zCf luxivu. «ai jiij t:rvr^v7j, 

A^ii' j*^Ti;pt (iSVj 7^^ frjyj-jpjij csa' aiäiv 

dm 5!^ «0* liÄSfx^ ^pcmtavsipjv ^ Ai&ij*D Ml ^^j/.wy 

M: xai ipvij^j m! Sttcu'j !^i»m Ysupiäv il; üv 

tft twY LaM>^|]biiY, ivi'j yjii^t !t’ rjrj^i^ 

l“ Tfr=t'i:aL % 5i -srl» jj/Mscb; 

C&dox T" 

7 l' U 1' 


IL FKAiLutif ] 

%X‘. iiiY m; Tiparwv Jt' aÜTsG r^y tj 

yt»v?«5 JäYjjAtv xX[ Ti;y tx vtr-pün/ avamci’i njy zi ^5; [jij(ttjT«t; 
i-^iv!cii xa Ti;y äi cvpayay; iviAUir^tv iwtl -n-.y S;=i(r,g iaHi=pSY 
Mi zTi* aiütiG ^i/jiJay. taSTa isciaaca: r^ zzs^itz^ 

4 rapi isa iax,iv;-j 5'.i ri^; fljpiis;, "t4 *';^su SYE3;La:5^ 

zpjpuyzUf i;ffE>.Tj3E'i aiTJl; S-iaiv Staitiyf^. xat SaYiiiivi; 

iTj^ xMtJCsy jxcv, -^i caj, aMiy 

liTiT, iU KaÄ' '?*piprj a;»7imric5]A£V iESfcjÄat;, ix >,(0 aiv xai ;Müiy xa: 
X?w;^ XE %rjp2> xal iTzitüiv ytx|i*tY ^^^iaciiiys.r. cl; üy l^i},(^ 

in it; TU7 l'aA[ÄxtW'Y, iviy j^E4pii?y T=i; Traiviac ^issaGrai, ■q 3i ^ia 

xäpiTW xixaXiipjiiwj >i'yit acirfj' = z:^,z ku 

ToAIüb» -HOB Ti V" 

J T*jsbi>fli V V»lä n^,' pan IJt TM» TipÄtuy R V »^*0 #iü!r 
hfW KO iWritTr» K V V*: IvtpTiii^ (I ^ fn;piai*; >S :; unfi^ Tra^jj^ä 
crtMrtÄ AH^el V* ,WÄt,tat?{ Y^MEfrn V' pie 2 pa rajintr /pW««» ^ iJj V' 

I lijwri) |J 6 >f n V* «Wui i» *fmih ^tti»rr V* Ft ®1 H!J V*Oi 

i>fc V^ »ätai'^ o» V^30 cii ji r 90 

U4a, y^Tif, T^t DvT^It^ HU 3i [WA T^; O ^ rijt 

0<h* V F 4|I4!} ?ij; 3^ Bwf R VJr&i'i tflm T * -S Ol ITap* -flyS »1 xJik 

tÄ J]|P;P ^Tfi* Sti •s3i> Ü9t* R V' r/ Jf, $(H.t R isaö’^ «« tt iJSiil*; 
um y'■ 3^U|| la) irtl'i P« BV'V^ jiWj Uv* fl nl a^j-y^ou V‘ 

-PW* ev ‘0 V F lö J^npfe: H Uy,j» 3 t* i 5 ;^C\. 

-»to TpOKrütK fiufWt V», ^^pgSAvtti k»Ari 3»' pitw* V\ tm ilW(’F 

II 7JUPinp:t|t(>; SO uuLjpiiivf äVF V'Oix^p kfp — h«{i:^3iv RV«; 

pySiT* S^^ i =»^> J»i rfM- ™;a;-p 3, Y_ M- VF t 

ttoPXi;^» «, E. Ml. 8 Mt O PP-Miw ftMl« 


Qäe«liU«bs (iiwlleii lur FintM/iÄg*- ** 

Krweiami^ und des Kreutca Bewährung und von de« lolou 
sedno Ersteilung [und sei« V«‘rniilobUii5 au dio Jtlnger] tind 
aeino 1£lijin]olfj|iht*t und wio er dort Äiirgebül>cri ward und df*ii 
Silz ÄUi' Rouhten ntdiiUt ewiges Künigtutu bekam^ Ala 
dies die Iteiiige JungfrÄii vun dom Dinko« durclis Feimter 
sali und hörtOf ertrug sie oielit lüngcr die vam hnUigeu 
Geiste untfAchte Gltm Boiidor« bogehrlej dem Oitt^^ol^ von An* 
gesicht EU ÄngoBicJjT befeaiiut kq werden i LFud nnverinö|rftnd 
dnnu. epricht sie Etir .Mutter; Muttor, liure tnieU* doiiie Touliter* 
Olinuiftchtig sind die Götzen^ vor denen wir Tag fdr fag iine 
netgeu. aus Sioinen und Jtülr.em utid tiotd und Silber und 
Knochen toter Tierii' EUäaimnongBfÖfrtj über die nur einor von 
den QalilUcrii zu botninen braucht.* so über windet itr aio oUue 
flundgeinciigc mit dem W ert idle wio sio da sind durcli Gebete. 
iJoeb aie^ vom Dunst der PhiloBophio iinmcbelb apTAch: Daß 

Ilf. KlflSUDfE 

ir/iVAiv xr,piiu«rt wü t£pdt*u'i Jtai vi^v tsG 

TUüfcEi vr*“# ia iviTTJKtJ xjk Tiijv IscfiniTv 

tjuith 7 «i»v xal - 0 ;^ SiSiy.iiv vijv ijö- lai»; -ri^v Ü5 

xai TT,v H 34:0^ xx^ißpocy iwÄ v+.v äxrraXy^» aSvoO 
T(JtO;a Äxjijisa, vi-f ri«£w; sfüia sjfStiÄ; 5 

cüxfT: «iTfjjjfs Tv.v -jsfi <r^i^ itipimsv, ecibit U v:^ 

tif* itgd pT) SavajAfvi; ‘fj aivSt;“ iÄ5:>ny 

slstT, sTj dSü/.«?. cr 

>iOii»y jtad xal xa: /Eiiw'i 

eiv vwv TaXiXaiwv, dviu aal it> 

aiv;a‘ Vfszürftxt. :|^ 51s itijjisift ptXflS*?!*? 

Älvit' =?a, vk i ™ ':a^Vvliv ■rf',’» -tx.tt‘K 

Cvdu UaiiitrfMiinA«' &!■ Hi 
1 tt rtprti mdJtit Ifl. 




ftO 


ftad 4 riqjiclLBr- 


1. I'imuiif: 

-jpfjS S ^tzTT^p cta ’iijV tiJTiijv. i; ii "Sf !:; ain^* ^iwriaif irrw 

•5i*rj Jwn ■;^j rsrrpSj ta, *5> Xpicrdr, 

sei 'jeiii’is; ejta^sv^ ssXXaU -lä aifTsS, wtl oüa 

ir:T'/ iTjpi!; sv w Sei cij^l'^vat. tr^aö!:! i’^ii itafl' ffarmj^ 

S Ti? tiy.a? faTtVi™ Xptsrw. H ti ra Tf,? 

TM AL5iTi<j> TaOra 3ttc*^rt;«¥, äYp-JTTi;3i'rtWv ?i aStitiy tr. ;» x 

}^lr, t? 1; jrpjr;*; efrä AapLTtj|j;^äpiu; ts/rSiSi»; kr.icühv h >» 

£/^üfM5i2fTi mI jiiTTif t'sj Xp:=T:y, X^evta airTTi;^ ÄtSti iTpi; [tJ, 

Tupa'JÜy uta’ii TA^a xat t:^ 

|ii ^aOtisTj ipUf^'M äifÄTTi;, >Jc^> 7t;t ‘p-^aöui xsrt tV 

rapÄHSK v-Oäv -U TTv Ä'jpjaisy sTmv ij«t Trjt [l^ariXCta. aji: i^^*{wcflr> 
airiy^ TrpTTay^ftijya: aJTcl; tm iTamti™ *0“äTW- f-si*. [fiT£|;i'/i?T£ii ö Jitfrays;. 
Codex i* 

3 äffoKi^ifys^. P K CjinfOHiim indStvittfr C/. *iinitt^K)tt^ 
tl« t'AffA m nj^: 

■JTfM Ca'iTr,V TTU TTf^y iyfrljAT||7iy* äi ippTC t^iv* Y^MJTTV 5l£tj J^TiTlp, 

Mi! 7(^1 TISfTf2j “Tt l^iVi ■Jipw TTt XptTTTy^ iv !(i Llpa^^Oy T&J VilTaVT? 

v!^- tcsX/Jit; f^spa:? äxpi'UjjEiyr^ ti Tripi ovTtÖ, ^a: tvv, imv 
ftii;. In w BsI =oiÄi^s.ai TstSts tkt&Tg isfjEt Eii^i ti? 

i ilKlftTÖT» XpiTPW* ^ III '(1 ?4 auT^ Tfjs MiTTji a^TjJ? 

ToV AiSiaf» TaSri äiimT,aay* aYf^ja-rtisirativ AI ayT^fv idl TC-iT« raXi, 
1^3; aXist? imjXÖcn tnrnc';^ if7-ft>.ü(,^,c Ti auTjl; fesXO^in^T arpaTsa? 
ipö>äi /.a{x::alr^^=pT;iT '±X£{cu? Ixatav tt io» pürey 

X^:5tTy Ji^^yTs auTsl;* liSts ;:pi; jjue, ^ast/.um 
jjjÄy, tz<^ i Aß^T? xai isi Tstf ^syijixvr;, 

^aOk? iniTTiiPi /.a^i Ttjy tt^v trapOtyiv t/aOxv tj; 

Tbv »ypiMÄv ititTv äj« ToV Upa'jXflrt. ata- T^;iX>fav aÄTTv, zpzzrjx;tVt 
aiTT'j? TÜ iT-TXTTiy 'OcTiT&tj & xsl iT^jir^TO s iaaxsy;?, TTpSTarSTivTt? 
(.^odi«» Mi K V« V» 

1 T» fiytai V* V’ü dritmi^ tutdil HO S 

SO j^p. 'i^td V ri'i'V* 3 e^! HHO: V’ V* 

i Srf KV‘V*Oi 0*4 S bjTt fifiW: h frjT^ V^ h Spiji^ lEV'V»* 
Qf4^i ^1) PV* d ^ ^Si^r^jni V* t«irty OK taiw V»?' 

TOÜ? h nAX’iic ü t tt ÖUi ä7y4XiJj^£ >si; MR K 

XTpiTii; Rl'^V*: irara^ SO 'S* Xtu^-ma «« HO 0 «ww fto- 

4u*^M.4 im U «^ipn^rt ßAnXlix« ßV^V* V* t** =*’ 

(d Coft I, », um HV^ ii -Mxi fsvifTu « It japiw^ 

i^Yi HV^VOi 5i ö .^tLiti'- V» 13 ( tm S 


Qu all Dil KUf FhuiiLkii i;b. 


iloin Vütör dii^ MuIqqu^ niclit ssu liöfoa bekoinnal! i>miif 
siß ÄU Jhr: Kundiu'etan sei dif, MultQr,i und fnuiuenj Vjiter, daß 
udi ChrimtuK autdio,. den icb durcli I’nüUoÄ» cmaeni ^^aciibArri. 
kiaiDonJenüci. Scli vtcJeii Tu^ren tiöre ich die Verktlndimp von 
ihm* Es gibt keinoa nudertm Got^ in dcui tnaii «lUg wcrdijii 
mag. Djifl getagt, cnlFenite ^ic sich, inu ln der Eiiisaiaküit daa 
(Jebflt nn CJ)ri»tuis dnrifiibririgofj. (II) Diu ÄJtjiictr machte heim 
ZuheUgdien dem Aldcsicw vou diBÄßn Dingtn Mitteilung, Longe 
Zeit Ingen sic wacb > >' ^ itnd fUfii dio Heetwihar atch 
naiion«* siflht i'r tuohr ale hatidert FoekaltrÄger tu dem Kastell 
und inmittnn ChmtUA, der su ihnen sprSelit: Iler xu mir, und 
icli gnivilliro oucli diis Königtum der Ulüinud. hncK dlcacm 
Gesicht und voller Stauiutn Uber du* Gtachaul« tyrhoH sich 
Aide<itiüs iici Itlturgitfigmucti, mditn »eiiii IVnlb und dita Mädchen 
und ging zum Ilnuw dos Herrn in Begleitung do l''raDli(Mi* 
Sin baten ihn» dmit Binebof RuguBthn xu werden^ I.ior 

THnkon ujeldcte sic UH. l^u wurfcii nie sith zy b itllen dtja 


in FADnuaji'i 

15 äs =f^ 3Ä7i;ii «st*»’ «i, 

rev tfn ät3 HpaUX^löv e'i i^|ifp3:4 

ti Zrp^ jUC5Q|^ Ml fsTI L Ijli ClulbjV'Xt 

Ml '75 tx ä^,6i. larj'fijv "■k? *i7.*S ^ 

((11 A TiJ; scpti^^ avä^i Aiäitrttji tit^a B 

II üs ir,=c=; ü^srvc^» aitt4ii^r,4 

rrpaitti;, ipö fiiUisu; 

Mi T5» xXfSniv Ur^vti i-Vraf;- }Ui 5t^«(nKtW. 

sufarUtfv yß^isi^xi. imit i isi ’Kvj -sjaÖstjr# 

ä^itpsu axi xai in 

Sji rajafliitaf j foL 2-1' t4 5lx4v aftx Trj^ lljj?j)u>iiJj 

auTSv, siKt»? 

“CEslr*« ’ztisOiL^ 3 äiÄO«;, itoi ?^ps^?=xaiT:i^ -üt; tjO Iriioxssiy ss^ri 
Cctl«! ItiirEiirHAulii M7 {= Ft] 

1 % u ^ U 

jttiiMfihae. 4. ^CL-lUi. H 3IW iS- m 


Li, K»f|arm*t]1i*ir. 


t. 

!e ':c^; iwi -lä isiinticsj rr^f bi 

ä ^4 lzf7/^iT5j, äw^ ff=T, 7 Ys;'/'.?T ir>sf]j 'tsa Xi!ffT:£l ictjtTLa*» 
xai ’Tii'# rfj,; T 2 p(it¥fl>j iTüi^tifjLior« Xf5it^>. 5 ?■£ AiSicts; iiirsftpi^JTS 

-rr;!; Mi ^yj sw'/ut'/t;- 7 J 9 tspi'j!; -jwv 

vac tel; *53 41 Tf«!? 

ht Xp:?»^ CTparj-^*- ptssf iiv l[4 la^ Tcöa 

zaü ■n^pssi^Lnipif iiiiKribr Hät iy Xpni^ai* ('TTI j *ti 

It ihfix Mptiivs; ’lcjaTilv* uyvEy/iii wfvasii^ atsey, ’AyÄa^^a? 

5 t Tt^ eVf*vT^ -^ii yiviij ^rkyjcts^ rsi^paj Tat; 

■rpä^ra«^ »ai rtp: tt,'^ E[5uy44>y r'j^.5iin;y i: 7 Tftii[«>si;j, afiiv T»i'^ 

xa^^iiysy i^w.ycTipcy ^£4 *iy «upiact^ kxct, TSr^y Ifosfel^ 

':;^aT:t}i.:^£';jit 5ti ^sa/rXwy yjyacKt'jv awti ^ilpwv ahcaiifK; amjy ■s^fa^ 

CTfjdcx P 

* Wajjrr* ZtJMX tipfij^nsj P IE & Aiifcnx rfalcftir; 

rf haiEfiMi ««Twiwctt a Isy^rswj P '\yTwiT4fc; ifoAini ^fJMSÄo^ P 

TI. Ktiatint^ 

ii la::; Star» lai ^jmndssy i^,^ti»5a> tTjV i> Xptc^h) a^^ay^jt 
B 54 4ci¥. EiEi>i«i»<iis'i ffSTsls Ssi "c, tiva; ainaEh; <jpTir;axt'iT3^ ™y eLBiEi/.w^ 
i<ik; ccEitw iTiy taS Xp!;y:sSi örrtastAy kjk 'Saptf^va'j 

EsAtj{dstt TTjy h Xpt«M, i di: AE5«!4C ia;£0pE54Ta t« 

A %¥. acO auybncr^ aBtsd' f,v yä^ l£p,£l»; 7iJn elB4i>At4y^ m! TpiTa:^rivtE4 
T 5 O iscmc^ay TjacEK, /ji^i^aysinftY *E *p!^ 'Pi''‘ Xf^Twt crpaysaa, 

st^a; |iiy a^*'/ Itpa^/XEO^jt -aa T^a;i t:Q ^tpEc^uriflcj hr, 

ivtoviBy mI « 7 . iy&ij^v XparsL. tlTTl ’Jl ii iyfa T:a:pQ£v&; 

E»rr/^ dhrfjt; ii; TSv xapiasit alxavi ‘Ay>,JtE^ Js t^; 373>JKEtai;j 
III yiYsi, 'S/jifia; oifadpa.^ /.si^; Tat; -rpi-sai;, -rtpl TTfY Tüy ^^ujunv Tr^.iyiff 
EtEraarjAävSf^ cptJrr lj/t ayiiY ijü<k>sy ’S^XYSTSpay ärtcDai-/ tl; tä-/ xaptanay 
alwjY, 'Spß^irijixEtat ay?^ 5ti rXtlctMY yy iatuwy mI ivdpfiiy 

Cwliwi 90KV*T» 

t U; liuY S n#‘ai¥ pArf IjafljiaxM lE V* V^O i Si* S iTy 4X ■u'cnE 
i»44t for r cirtw tt mitt tmrr^tr K, 4P*Ytii-M In»; l¥ij A £*('i 

i» in^y^ul*! V B»; It JJ*7iiX#» H «twCp V* S-'i aaS yß, «Axaüy — t^x** ■*' •^' 

mIH tn R 1^ \p. fidi Ü B i'Lnu hi K hiiJ.^ a^tbO tiUr^ €** 

tn Y* tflB fiHV*Oj iwi; ^ 5/(1 äej*i=SaffH:i,; — xniv ihm. V "J i^tEkHmü 

rii«ieii!i SpiüÄftt V^ sqSE nsou «» V* mG 3 H 1 » rjpäa R Jf ini R 

’liyWlLfr; V^V*i AyJ™ai>5 K My«w; 8 AylaTa; *> 11 iiciijv<^4L; h« BTi^ V't) 

ijf*» e* H Ä 13 «rUwi v» W & ];f!«xi|jEFEv J 1 U 


Grisriiiaohn Qunilos «ur 


Ki 

RiÄPliof« iHwIer und buteii, der ßesiogelunjj des Cliristenglaulietts 
xn werden, l^ocli jener zaudei'te, Vji& er iktn diö Er- 
dchuinutig Cbri«U «nd der Jungftnu Verlangen nach Ührirtü» 
eraaJjlte, Aidesio» ließ sich dto lUant sein«* Hrtt)|>te8 und 
Hartes^ wsheren; er war (itinilialj Prieater dot Gützcti. Ab er 
Äkh darauf dem Hitobuf xu Fußen geworfen imttCj Ainpiingen 
«lie drei diui Zeioliwi Cliristi. Dieser Mann nun bekleidete dio 
Wurde des Prwbrter# fUr fein JaLr und sechs MonatOi danu starb 
er in Clirlstua. (Ilf) C>i« bolliga dungfiA« *JuBtÄ pdegla regeb 
mäßig in die Kirehe äu geben. Ein gewisser Aglnidae aus dein 
QelebrtcrnAtande, ron ^^ornebinfir Abkanft, sehr reichj eine Peet 
an Sitten und in die Verirrung dos OölüendiEostc» verelriekt, «nli 
die heilige Jungfrau immer wieder xur Kirche gebem TerlicUlw 
flieh in sie und maciito ihr djjrdi Vemittelung Äfthlreiöhor Fmuen 
mal Männer Anirligc, iudom er sie um ihre rinttd bat. Sin 


UL 

<Ä Tijv Tsa XpWTia trrjiäkv *a; rn^ s^pü^vEu 

hnOs^®., c e4 Aitic»? aü:5& w<l Vfw 

^ 'jap Upti; ni’# xai “t; tsä ht^sxmv iMtTf 

TAo^av 5l -fsl; ttjv i» st» ilrap; U 

B iwtino-f «v* atai ivlX'jn^ Xp(r™ 

{Ulji 2t Jrri^ 

'AYV^-afr; li tx^ 5x^>.<i5™;, 

21 liiii'iMJif ÖS'h^pö’* 

tli Vov cT«. m 

air#, 2ri ivapt« -i aiTiijtäsc; ’iani#. fj 

Gid«K Bjirbeiiaiiiu frlT Ity 




X4 


I. 

^ äi mü ?dcii; i&gfjaca äsiAmy 

Tfli i ät (TKirnj^ auTTpV isKeifcay 

il; -läv xtJ^:ax]^y tly*v si ?i ji«* •i’jtJj.; Is^?3y-;fjt5«j 

i^ifcUJsav it &l {iit> T^ij satia? 5K(i iltiAsrrj^ i^ivrc-j^ aCnisiii 

Ä EXE-yc^ ck KEftKAtSiq =gLffrE'ji«j ^ ok 

v^ivüä VTjy bt X^ivrUÄ ::5!iicxJ3( s^a^t^a jksv Is» fi’iztfji 

[Xflntsv]^ Ti? Tr>,5Upi? aaTaö ksA Tir,y Eit» asayÜTje^a TT^t^fpuil; Kd: 7rEp:pi‘^i 
tii? suOwTio?^ acSräy xs:i'f>-j^, ia^X^iAn Ttpi^asa v^ icIzTxibii 

«»Xi, <»»:> ii? T&Y KupiuwY uTmy. iH^j ”() ik 

lö ^pazfjA^tY ti^j fiiv*!* '^‘' auTw ztj^r*t3 ^pu!?Ti-j 

w; 3ti TT^? JJjirf^^ avTsfl dypeCf»: T^;y jv(r/ xapiv»:»» 

1‘ 

A £Ept»Y«^ ^ahni ct.wjajay t* J ja mdiffdi J imoM diurrtl^ 

H wrrifffif nVPwvai J* U «ti rt<n 1' H ii/(vriiui aiitÖ Mt^nc^^Tut 


IL Kmuflunii!; 

zh}i;uvo?; äVFT^y i:pi; yi^cv. ^ Ei j-j-^a Trivr»; jib j^i 

irr/^T*y xzi Xi-jojz, Ert’ iiiptyi^STsujiat tm 

XiEfftü, a Ee cTJvzftirStai; £‘/_Xo!a? ?:oXXä^? rrrtTT^py^rz? zi a^üJiügiY 

«t? Ti» KUftÄS-* otMy i^Lflbrtff&flUT t^JV li }juit' aiT^> J’fTKr# n^drpiv 

i ri:i;iii-#Ttii»f ^TtsiKtav s'i Iv ctxia aRrrf,? ms i^irtsai? 

ÜT3Ü<; iT:c{7;T3n. c Jt rji*=At“i? ttJ «ap4fiY(|i iynifacri;; 

»yitSTj. yszyl; tGrf,cäjJa ti;» iEy XpisTJn sfpsYtEa cppn>=» zitiv 

liTi T^; ilEHiav Kat tS? =>.szpi; wd Ti;» 5^:v if.37faa^ 

Mti TWr? akr^O^ «^ 75 » kiEt,«», aKcÄiüfl*,? 

jn :Epi=aTi tt, i'.iimtiXfi öaXtj^, xd Kjfjt: d; tsv Kupiaajy a:;«», 
^ IV) '0 ii 'Av^aEli? ipYtoÜEl; Ri^rptarHL Tfii fiäyw sa: Tiiffsia: 

iyTw 5is TaA«-/Ti /jusfdy xdl t-ji ipryupki»^ [layiii? «uriö 

iypciCTi TT,¥ iytas» :tap(i«av, avx liJi»? * a>zs? aykijtsy ilyai ti;» 
(Jodipet »OKV'V* 

I S (Ltf !ci} =^« 93 ; tun H 2 «{IkDin üpKfTit V’^V’i»! 

UywM tt!« iw !tjt 1 CV*T* 0 : ivik [im 

(ujftTTjiiTni^i & 3 (rv»a4p^(ii m A rt ■»« S 1 tx’i; «njir 

*Is ««If# i*Trinrifnr in m#W (J «Ui^f tm V^ ä 9t 1^ tfMi* 

mmV^ miftf^i V fl Viifiti V'V*Oj ’A^Ä^ H ft lutiiiij»? 9 « Ä 

V^ 0 ' nwilia O H T!^ T^j, #□ «SwÄ 

XU tfn 4*1*1 V* U 9ix(:f^jixT3 V' aitiv wm V* x^ü^tvic RV^O: 
xxdintn 1n\* 10 VHxh,3 Ä 111 Af/iitS«; H 'AjUü'*; S ««Tjü, 

Wtf 7 «wi V* 12 ^ TM. yp Ml »p^jptiw SV^V'tlE txxji* 

J»i i^pA* It Itt »rptiiTO; |) irw 3V*TPO[ dsiY U 


UHachiAebe Quttll«ti «tu KatutM];«. 
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jedoch wies alle» )läiiner wie Frauen» mit schnOdcn Worten 
ab» sie sa^c: Ich bin Christi Hraut. Da stdltr der Kede- 
kanstler eine Kottr auf die Beine, und während sie zum Hause des 
Herrn ging, lauerte er ihr auf» willens Gewalt au gebrauchen. 
Doch ihre Begleiter erhoben ein Geschrei» ihre Hausleutc hürten 
t», fttarxten mit Schwertern in der Hand heraus und zwangen 
Jon«, sich unsichtbar zu machen. Nur er. der die Jungfrau 
umschlungen .hatte» hielt sie in seinen Armen fest. Da schlug 
das Mädchen ein Kreuz, drauf schmettert« ihn kurzerhand 
zur Erde nieder, machte seine Kippen und sein Gesicht mit 
Fausthieben unkenntlich, zerriß den Rock und ließ ihn ala 
Bcsiogteii Unfen, indem sie genau so handelte wie ihr Vor¬ 
bild Thekla» dann begab sie sich in die Kirche. (IV^l Doch er» 
voller Zorn, trat an den Zauberer Cyprian heran und bestimmt 
ihm zwei Talente Goldes unter der Voraussetzung, daß er durch 
soino ZaulM)rkttnst die heilige Jungfrau zu fangen vermöge» 
der Tropf wußte nicht» daß Christi Macht unüberwindlich ist. 


UI. Kaiioog: 


szvra^ m\ istXuse acy®’'*”’ 

X?:—«;». l if cxraOpciaz; SyXov ts avtr,-» d? ^ 

sTxo ^ufezcüacL c< jzr: xiT^« Jvtn ^isYzy.tj 

9u'fft i*^z^0T,czrt6; ixz).suv i* otxtx st 5s 

xxtirrvav. zutV; 8i wr;r/:}xi7&^ irspt^AOXcU ^ 

Tft rzpöU. IrzpatTii; r, li veivt^ iv Xptm'- 

'ffjtvlSa zsn;s2iiivr,» &rt»v rlttsv I« ^ 

avTSÖ aai ta? zal xtptffV.5*» 

«ÖT 5 V wr;tTn} 3 iv, ktSt^v^x spa;aaa rij 2:8a5aä/a|i 0saX|;. zal o&na»; 
si; auptzzb^ bTzsv. (IY' 3 Bs apYtsüet.; npBaip/rrat Ro:^:«v»a tw lo 
zai aJr^i 3C>o ta/.avTa apY’-'f^**» 1'^ pOYtia^ 

iviov sapftlTO, c«a c aOXto^ [w?j i’dzvjtsv 

Codex Barberiattiu 5 tT (« B) 


I H mddtu* »J pmptr 

d e^nlp itumk m iUUrmrwm mmiltIttJin* «atUtmm 
/wmmint aitterjüum B •!»; yr^httMiUet dtH^ffrafiki» mHmm 


5 c « t t o?r , t r » li 
1^ äSXfOC, »ai Aie 


L. Um darinJi«; 




;ÜA 5 aO>.U5i kfhy^t't fl'#« T^iV ij'riquv «sj t ll Ktirpts^ 

It 'taü; »"^53 ^!f.i>,<^iv t ll Sra(>uüiiY sÄfiCa» «y«' -n 

;<.£ )(.Qi>,irjM;? z 3i wsi* ifüytAi ;<•> l'ai^Woiv^ jujt i{ 

5i'«aaf taiftiTi tji^-xc^jHv — . h ä 3 &ä ^ 

3 r/wt ÄTTtrnrsiÄax^» l d=-£ -bt ip';-» T»J 

iTL^s^hüi. *iY-' - TÄsatxTFj; i^äwipiv &f^ü, TOfJäjifira^ ‘dili -Ifwl» 

xati^^la, üuar# ii^=xrT|J3, 

'\ik^ xjtjjaitfn’j Ü£7.f$3t,tfivslv eJSi^ä, 

«{fofi i>ii«tgt, «O’j04( li iiJii ävitsiXsv, OiaT^a cvfll 5 (|f=iia, 

10 ^;{jiacs^ ;rsEi,T#^ irjTf^*(Xf<iCj £tJto/;i>*3c?f=iacTT;3fi7X3yffffa, [tooxissi* 

?,?at «v /.icv iZüiiliij irragfuO^vai t^v Xpträv yJ!i^a)j!, s=%S(i; cuvKitffa, 

Codpx T' 

5 Qpfrfrtu Zahn; ia^irw*Ti V tf ««ilfwtninFv Zühui ^Attoniv l' 

V ¥, Jl^'br. lij H 1ii ef<'iW^ V^. wri^^H^J; in IJ 

tl >'d.r9Uu^; 

X^i^^Or. i tt Kv^^i-So»^ £!iurf.=7£v tsC^ WTt^ 

^^piS'V«« i 3« ii^ir tI pjt it4ü>.K;ÄS^; l il Ku^ixjbc t}xtv 

-rp.;; airr^- =afi0fvjrj' ■aiv IVM/.gtIjiJv i inai d Jj'^äsä: 

aVriijY sütu ;::3p3C3'^£fjf I Jk iQAtc; 1 s!iH. ftjriv, un; 

3 h:r;y(tD,ji:tc. A£^£! ^ KLrEjjEa»^^' sbä tx ii», w' s-jt«; 

tn^rr^ün«. >.qT;[ i Mlwv* ag^rri rT ; ; tfiiü, tu* Iptw 

oilporvsu^ iTUip^», 04rcv^ ÄXiEffupij KJaft T^ciTTjsa, 

'A 2 ii\ xa^5i5;;> icri^vj^a^ Katif aSiXftitrövcy aTputti 

i*,ivOa; atal ^fii^Xsv^ 3t' i ^ 7 % OjiTfa 

Hl fi47,fCa; s-jv^yiYa? f5;iJ>rfXsrTfi{a-i gaptCTt^jica, 

iw;cy^c“st^rat ~'&y Xat,' i3Eia^a^ 7taaf>Jt)d;^vat zq-/ Apsctsv 

Cudic« 60KT>V* 

3 u) Dtu^ H]ti fiurri] IT* iiKfi? %.i^ O & R 9 

4 vud^if 17IM V* Anpnw VH V * Oj vts R ^ V* & T^tyypt 

t*cmi tiJdlt S «Cm{' pa*i U|Ti; dcfWi^ 3 Vt tva. It, 0 V\ m £!■ 

^ lfiw:£|p,^ V^ 7 oA iNOf hipBt^ tM R RjliTi»^« ülV^'V^O; 14 

R va mit 'Am|i aJJ R V‘V*Ü r^* cijuTi —)L46» «■ V* tl UbIi^ 

r^.OfVsn Ml ä lO 2^» *i «prf,Y»ph (atc) wni^ 

^V]lipmt ii‘«}VmR R. iibi 9, rwiv IIKP ^ctiM^^^^ V't> fMi prvpler 

VMIHV tt ]jFQ9](;aeDutv HSO ta» Iv^ 3: iji/v V* rt» »S Td^X 

la^ HO ^wMvr HHV*\'*4i 



CjfijrimüÄ rief dtireJi seine iCjuberkrUft« einen Uitnion kerbei. 
Der Uflinon kommt ntid flprieht: Wnnim hast du mich ge- 
Tuhnf Der äh ihm; leh liehe rin« Jungfrau ans der Geineiüde 

dur Galilüer, und noUtest du ituatsudo sctinj mir diese xu 
ftchaifen —. Der bediiueriiaTtorie DJinioti erbat alub dasu^ lüa 
ol* er hatte, wu« er nicht hutte, Sitrinbt CjprianuÄ: Komm 
deine Werke, damit ich to dir traue- i?pricht der ÜÄmüti: 
leb ward suni Ahlrntmigen TOn Gott aus GehorBUm ge^n 
meinen Vater, Die Hinitnfll verwirrt« idi, Kngot aus der Hülm 
iveJileuckno ich, livu betrog leh, Adam der Paradie«fl«anne 
entxog ich, Kain den Brudermord lehrte ich, dio J'>de mit 
Hlul hitHßckto Ich iDifitoln und Domen nprolitan dufoh ndek), 
Theater erOffnctc ich, Gohigenlieit »ur Buhtcrei etilUte ich, zu 
Festen vcnmmiüfltc ich, OEStKendiftnfli vnranlaete ich, daü Unml 
ein Kalb machtB, lehrte ich, daÜ man Chnelurn nun Kreux 


ni. Padiuaf; 

.1,1. it,. iivi;«, ,..5 Xf.™s. i äi K,rfl..b; 

«i=fl ääiü,*. b bi 3..(p-, 4;.s<v, Xei« 

-ri 1« f « ifl'SWi ’S- 

l'i>.i>.ilM, XfiTiw kx 34'<J=*f 1»=’ sifar/Jii. b ät JOaik Salfi»,, 

i Al. tV/v, I/w“ ^ * K,~?tm3;' P 

.Sri iü: Ti irr« t/ =TJte'( 'S«P?^=‘" “T' 

iisjTolT.;; UioS, 

irrsAiv; i? 54»; Mtirip», 4-5« •:« 

Kli, =l,!*33--ri, «ßoS», -t»!* ="'3^ 

P, -Si, I 

twtjasi, M>Ti( jseir,«*. jiiwA6X*T?*lw «pimtuwi, jiKr/ssaii* J-it, 
5äßi?i. jt»puUp,ii tiv Xp-.niv "ä'''*? irjv3:i.=3. Ttw 

Codq< Uifbormiu* B) 

1 B * /»MW- r'’ 

fwii/rJ/J., XTLlot ti ,un l«ii./niJ J«ti™ X-™. 




m 

1. b'aittan^: 

Tt{/r^ »,3r:ipKj;j^ Tisirjca^ Tali.; is4 ajTyjV 

^i^va;Aat; 3^'at cSv tippjiMv xat pÄYSv tv-j cTitiV Tf;^ 

■=2f^ivaap £:Tr^OiiY ist rizpijüu >i{h, na] iraxsiorrri 

55’j, {V) ’H vj*tt=; 3vj~äaa Ti^ 

^ atc^j^arifftsisi ?£ ri^y cpjJifjT tgÄ Sat^uvc^ jok ;?^uciy 

TN>Y Yi5f*»Yj TKc; r;Y ^amnjY ivE'^ij'Tipii m; Tia-^^pL] 

2^a-/x^iäe ttSy T't 3w;Aa xr:i5^p3rYici;jLivi; fJ^^Ü-T, Urß' Ä (l*V; 4 

s zzi =«3« 

TÄfta^r;» aii 's!;^ 

n» iEa3(rf^5r^, 3 ^3v ci^aYUY -y^ws^ jii-^a; xai Tif,Y = tcy fj/Jin 

i£>.:f,vT)^* Vjt^cpüYx;^ i -Xi;i4 ävOfwTT^v ix 
3^:=7ii;;7a iaaTCiÜ tid -jij Tia^ci^f T7>‘S.^j[tjr;i ivarci<t:»ffi|iivs; Tjcti 

Cod« 

9 iöA^üjy 1' JÄ^Kwiff in ititeMpltii^ «ha ry;*)riin!üTutf hrtltit 

oi*r(f^r, UTpiuv P, i^iwwr tfitiawm mMifW^oniir IT au-'Jwr *ibtm mt^U ^oryufilt. 
i I P 


ri. FsAiiiiitfi 

TjijfY, Xirifpr^Sa, SSpyrijccn äuvsiiau 

y!!» 'ri ^äpjjLaxs'r tsOts mE pi*tz / rsv cIxsy 

■ly'Ja tKi'/.ÖMY «TfiWY Ys&v, wi': rjfttwi; Gxntaüirtiiri 

uej. (Vl 11 li rtis riföfiri^ z^hf,y &^arv witT^ aYajraca 

iE ti^ü eü^^jY tii ös^. 3i -wjy rs3 ?3 {ea 5VSJ xat ttjv Tjfwrw 

TÜY Tpk ™ latitf^^ äEiwniY iY£‘ip?hr*?*'' 

7,al yjav^rSfipw ivwijüj riy -n Bbijw xsr»a«fj[Yic*|fc£vif, 

Xrvei’ i Qlc^ 5 icavTCxpitTtJf, i Tiö avaiijrsQ sti# -z-ls; 'Jr^-^ 
i -iy ävöpwcjxtdysy 5fey rapti^ ß'jatejt;wc 
W m/ti^ Itaswü;, 5 ^ sOjMtviY xarriTa^ it» Tt;v ; ciY 

3^3üx^^^^a^ Hart TT,y g^Xilvip IjjjiTifiYai, j ^rV^a»; ivO=M=oy |x 
*fiic Kfi-; äjiifwffiy mt 7(ji^ tMiSE js-j ivisxsivüzi^t^i^ 

Ci>aLu> !i!C>KV*V^ 

t ^idf^sa?« FlV^Vn» EirT» J^^^^ taHT» ft 

«« V’ lattprfi^ «rä rJi4Ti;j d is>.4«v D bt^jw^n niuipin |tQj ft«u nufA 
föFjw ikaM 8 tnu<ji:wr*t giHj;i£r«i, wnf S ftvrmtfiw« H «**¥>1^« V» 

4 «StoÄi« V» S Eb^mit VI (t V*l#. £!riY|!^Y*p®p »V 

»w«*« ffa R feairi^w* SV'O: Sitriiu«« *(, «*«!. R 
* si> lä aiMi« OM H V li iijrtt uRhcIu« eo^m^iir 

in K O l >n(r fiin H V :af 4J, laptä^ «^paa. V* 

11 Y* /mi*/inimrta »» MpKintFr RiiV'r} la iutü 

liaj» V> *« ™ mocwHjuMf um V» äk?; w# öifVi ^ ft 


riflDüliiscba l^uatlaa «tir 


BJ» 

»dl lug, begflhric leli, Stildte sterstlSrte ich, Muuimti Äef$cbölliP ichj 
HUnaer epronirle ick. Wenn idb die* ftirtigkcnpliteji wie suUic 
ich gegen »Je nichts niiBricliicn künfietii Si» mniiii dicken Zsuhcr 
uiiil bcspnlKc du» Hnns lief Jutigimti von nußctii wiLbi'eud ich 
liitigcUß und Ulf dun Geiit *der Buhl Brei einfl&fJn^ tlnnn wird 
ajc dich sofifcrt erhören. iTi Din heilige JungiVun erb ob dith 
um dio dritiu Stunde der ISacbt und lumchte GoH ihro Gebete 
dor. !>ft «ie dem Atigrilf dw Dflunms und den Brand in ilireit 
Iiijugtiweiden Bpflrtc, hielt »ie akd* wucli lii Oedenken au. Ibreu 
nerrii| tiniJ nnebdetn aie iiiron gtLueen Tiöib mit der Alncht dna 
Dokrtitüigton vorne geh spricht sie mit Inuier Stimme; 

tjott, du AUiuücliiiger, du deinea geliebten Kindcü Jeuii Ohrijtti 
Vflter, dor du die irjon ecken mordende SebUnge ueraenkt hiist 
int 'rartnroe und die von iltf OefAngnmnt befreit haeh dor du 
den nimmel gebreitet hast gaus iJlyiti ünd die Erde gegründet 
Itaat, der du die Sojmo ungeÄllndet hnsi und den Mond er- 
Leuebtnt hant^ der du gebildet h«at einon Monsöben nun Erde 
nach deiner Ähnlichkeit imd ihn durch deätniii ftUwrlBi'.n fieisi 

ni. 

=riui>j läfxaca. taüT* -i«a -rjärn* efiftvevicEfta: 

fiö ^jxaitcK wu fävit xvxÄ*.) T=a oiKai* 

TSV ncpvmii »rfj cd.'ffd «Ov, vai c^ciag tfCmirirml 
c5y. Kal ifnrVi lyira ?:p3; tk a^ TTp 

üpOT YintTc^ TJfv £üy;r,v ästSiSiW “» ^ 

sriptflSi*» tüv Tjt äitvapii 

ätsjra it sirijui xaviPTspj-^^Kn^vi: ^ 

T=x#to3ipiTUip, t tsÜ 33u ‘tn^ Xpjvsv 4 

ä'dipiitttÄtfvsv TÄffapw tM 

9 Tov tjfovby mp itp» sSpi«;?, c tfc» tO 

xat vt;v flnkitvir^ Kajjspsjva?, c ivtJpiiicra'^ mt 

uxivz T^n itiniriT»; flijüV-H "Prf» stapiitiTWp 


Lh R.Ad«MnA«^li*r. 




K KupuKfi 

i-t Tp'j^ caüi T^aq^aätiCÄ, evä 

xitsiii7w>, arzjTti Ji tzSi kjw; ?iv7«y fliw 

}ti stxyft^py mj taaraiv, 

ftjtsQ Tt Tj^Öfjutj fAi 3(a XjtncSf Ei; Zr^ jd^jxc; 

& giE^^tnat, ö’^ar^’sv Ti>3W*c>ißj ‘fi^ ^juiiuOtjiJaiv xai id 

rsirra fxYwsxoi^Sfj « 7Cv dXT,4iv;v, täy is: zivrov ^1 ec 7' OfAWv 3:' 
avTtß itTiaai rij'j SsiAijn «sj,, suc: jisj }iAU ziis-iapi;. öt 

r,w'7s;^i7# zZpOivcjioÖjt Tta* Ttji cs'j -aiSi 'Itjtzü 

xai ziCra ital xjrJK^farifizsrfiivi; ziv Ti ttö-jü t 35 XfTiTpJ 

in fftjaffSi i’#isi 5 ni;c€ am Saip, 5 if: xjt ärg^v j'jrsv ratifjiev. fVI) ’tJ ?e 
xztf/.O^v xxTrii/^u^jLfifvi; XJrc litij vAZ* 

Ki>a^iz>:;' SiO' stt^t Si z»; kx^'j xai ^ 

Catlsx P 

TlkJTuw (/«fiT TOvT^it P vütvT, vm P «r^rrrniiiF Hf^'urii 

AtmtA mJ »JwS * i’{/»flü' P mi iSahm 6i P 


U. F>P*U«f; 

tii: Odpttvs; JwTi» £> Tfj tsI Tafxisfiry, r^ äetzt^^ zCtv Wz zaU 

Yivsp*i*u'y '«'gjHtrtw, äni^ Jstiö; tsütwy sim. 

Kpsvdvüx^'v» xAy.d Sii Tij; zrx'j^t^spa'j Suvdfi^u; dvoutAfctv ddiä»^ 3!xTXjxty£< 
odri^ Tu Tp>xi}}Aa, va\ %'.x Xf'iTTrQ ü; h' #j iütjls^ 

zizÜTiTia:^ zup^xvi; itiivjSTagj i;?p27t3ü^ itzfuzi'^hjzxv xal 

z]«TX 7tviifint5>iry ci T« [sdicaif drMgOiy'jr xa« :S: i:T'rt<»y ^iisv, l'jäXT.cgy 


Tii 


x'jtiü xxl yjy aifli« Tijv k'jAKjv ku, xaf ^ifj ilosfli* jjtij zs<p3Z|ii;’ 
'(k^ !rj«Ta^Ei,r,y zijjOiyiiJiit xai Tii'' ^T’j xiLät 'ÜTisafl 


Xpiariji, lai t»St* i^xidTa wtl xaTJCTpar^'^a^Ar^r, iriv Ti iuijd' zf, rüJ XptJtistt 


nr T^psr^iJt ^KfyjzjjgtT Tiji %s‘, iTV[Uv avrcv i Vl^ 'O 54 


5a{|Mav «TTi'X^iöy xai^r/ajiiiivcj xas fm; stasi Tr^iffwaiip Kjn^'.awtS. j.£vii 
ji/Ttj zafl. Ictw Ezi^x'i'a; ■xw; xirfüi ip;^jz’#T,zj xal 

aOBV'V' 


1 £D ffi» V* I jcTijtian V* Bill SOV^V’j tr U munhwSi 

(j^uf) V* »5i^ (> B 3 ispftffpj'M; wni mUi^u tjftlt * l twy^5^f<Sni V' J lä 

tszju'cx 8 Si4 7«« Xfignd nuy ^ Injui^ir«^ ^ ^ tT-ryj-jAi;«? adi 

0 ^rtw atid «>p[m tt, «(■ ftO V^ V Rivcdt ^ 7 oi4« 

fttlJ'-rt £. OM Y'« pftf O jwil miaM ÄilM mi # iii 8V^i ij O Y' »T B 

S¥^ piwnri^? Q BÄ AM V* C ixfi TJ te eHV»r ^ 

gkH(lvCl V* -tö Hn^w: *S»t^e CI |ll 3 ^ 47^1 O ]] !nt 3 ;aj[yjj|i 0 < /iTiinu fUUU« l> 
ÄifK OV'V'i w lipt üi tS 4 M ^1 S xsiotujli C* 

a5f< ^ U 


fur F'AuAUti|;i]i. 


JO 

mii Vöfaldltitig üntl in ilfe Womn& de# tüf- 

BRt/,1 hiiAt^ damit er das tod dir t ^cfiKbaffniif genieBo^ qqd jiqd» 
ilaiiit) tü» t*r ilurcii den Trag der Sdilaugo davon auÄgcsclJoHJiujTii 
worden war,^ hast du ihiii niolit Joageliiftimi, Mon^chetifround, 
etiadmi durvJt dninv-“ KreajieÄtrügcra Kmft ilio borufftt. litdloiid 
aeiinä Wtmdfp nnd durtb CbriatUtt ihli geaund gen)acht, doreii 
dpü di(* Welt erleucbtei ia^ Himmel gebreitot iet, die ürde 
gDgrttndot ist, diu fiewaaöer atlfgeapeicijflrt ward nt and diu* 
All djck ürkimui ali? den vraliren, den ttber nllea gesoiiüten Qort. 
Willigt! ein, durcli ihn aa retten dnlne Üleneriu^ und mebL 
Süll an micJi rflliren Versuckung« Denn mit dir kam tch Ubemn» 
Jungfrau 7 M Idaibeii, aml mit deiaetn eingelKirenun Soiiua 
JaaiiB Chrißtus. Und uls ato dae gesagl und ihron gaimen Leib mit 
d^\in Slegitl C'iirißti Temugelt bnttej, liaucbte sie don Diljnott 
an und nuhm ihm seine Khr**. fVIV [Kt Dlünoii uog bescMmt 
ab und trat vor Cypriajia AngesToht- Sprtebt CyprmnuB; Wo 
jKt diftj nach dor loh lUeh ntiwcbiekt«? V^'anuii habe mh die 
Naclti o-biie SybhLf irerbwujlit, und IiuäI du dein /iiel vnrfßhh? 

m. pRiauui^t 

iyjf JcTToXai'jt] ‘ic:b itö iTiajütriirtj 3t vsShiv 

«wit ji^iNQfwas, aXXx cravpi.^iftiP 

'h TriKW TCftÖ^J^ MÄ Sti Tsfl Xprsrriö S4w tk 4=stn^"i cv 

Tijpü; tTajinrlO^i.!^ 

xa; T±vT3 e? t’oy ist Ütf». sS», tirova, & 

3i' xjiiti Htliiat Tjjii lai^ikr^v =d^ |iii 1*3^» xiieth» «d 7«^ 

imi "w fLivavtVit ow vItn», &Tt vc ir^ysTjffa m'i 
? f ^ xafiBut; [Iäu ttsl Tf*P 

cjjt j^aUircijT:.; tt ^ jüu- iiejw.^ =4«^ 

\xz fit tk^ 7f ln 

i>.>; xs' iasll Tit» xiitaiirai 

ir;;*5saj itortaKpfir^tca^iivij « f Tofl XftTKS 

■*w S^kiAvt Xi: äruA'SV »"'sv (Vl) 

KxiA<kiiy istvafvii Kvspi»yoO, iwt Ä^TTt K'jsF^'^'>" 

«?’ 2t iti-pi ^pi«=Nr« Jatjiwv lU 

CN.rtui Bark^fiiuiw ÄlT B; 

4 ^pA^Tl JS i* 


ti. Rjttlcrni fec ]:i ur. 




L FntAttUi»; 

y x/Ät c /,^e: ' jAij ^ c& ^ij.v 

n snrjiiis'i *d t ^ K,r:^«rA; JWdJffö.asiv Jsnt^ tjff“'» 

xa\ Ojffür# E> ^Y££xi{ e«Xe^sif ^a^iava. »ai 

ka:j]^üi|uv;; 4 Ai■]f^£ tfii (vwipsiKfö' Xflfi T^jv sip xikiuaiv äm 

^ TTp hiij^j i3p?vi!w. xzisz^’fj^ jjts i -zxzti^ ^ 3:tpe(Sffia7i>a( üoy 
Tr|.Y 51^14 c-i-j Tc ^apfucxcY n^t p<jY?/ tsö 

»Ti;;, rapx^Evff««; i li Kv^pa^t; t; 

p-ipjXAxAvi K^^kt; xprfisTx;5v gt^^ü £ *atijj!<nv. h ü 

iTÄpiTfCv^jxiya; Ej; itj oUvi i^ ä-fia rapOi^^a; iv^iw 

1'^ lü^a ti;; yuxT^; TtjY !**< (►iw Xey^^* [ifTsvyx^tY 

tjaXiV ttA £;fjiöXe75TG^)a| sei nn lä xptpixTa r^; 3ixa:£rjxi;; gty- 
» »Jj wipte Kd: flii TC^j IXcp'ji;, s tüiv äEp^Mv vcjk; Rjt£ Tw'v vra(Üp;ii»Y 
1<» l’uttn ll^i, Rä 
Ctvdüx {* 

5 KäWjfÄwur <iW^; nxxrÜMai ftiiai iittisM MÜimAf ri/Üüi,#t F &!Cs,Sprf» 

■CTljpni fiXEpöp^ 1' 

ü. FA»4ltbf: 

TJ, li»; cp<ii, S äaipiuoY Xi^ii" \|J■^ lu l^»rt‘S.* ifflssr 

TCI e.jYiji«. dlbf Tt TtSüICY xd I|fi=a. Ui U KvzgucK^ 
atJtTpü, xpsfsjj^m txl; jur^'cta!^ ncaXxpiY tcy^uppTipsv ^af^ipvat. xd ^c; 
li ifislu; jaij/ujw^xp; /^£i tiÄ RvspiaY^' |yvuy xai -etjY ci;v xi/^vatv 
& sw- TJ^Y «ttfve^f *3pa-/iiY. iib i£?atttXiY ji- J -^rn^p eüpOrürarfia? 

sw ti^Y AÜer^Y* ?i=x! <?-jy a =if;iaxsv r=4^ tm fxrex kjk/jks töÖ pwsy 

gtapzyjYpjaYt; xai^ £ »t K-^^iivo; Xa^wv t= 

pipE^astPY xal irs-IiTsiY, xx^ rpsf^a^» ayttX £ Jttquwy. I 5:i 

SaifiwY xapz'^mT?, !i r^x tyjy Ixtiiv ipat 

IO sEr/.i;» jiöpYiftTSW f=cy(tpijjnrY tit i^üitpXpTEw&d 

CD< 4d ti Kfffjjra -r^; itMitiSiW^ stj llti tiiv JXm xai xipli tcö 

ly.iiLk;^ i iw» »d iw, dfleptuv |üXa| «t tiü» 

CVdlfii^ «lOltViT' 

I tat OA V* «7« i o p ..« U J/a »n 7^ g - Ti V»( 

T« TS äj<i«V* *«a « ttf OT* ü gtiV^V» i 

n »«» 4 t4*^ ( 1 , 0 ^ Sliv>v» JL*» 

« hsvjiti Si (km p^ nt w tr/imi yf eau? o K V 
Tfioha^ |Mif ierfv xxk »ntMl V< «inj, fi ^ 

Ä,^i V« 10 t* iM, M g 4^twc |w «Ttrjax rjKv^\’’ 

Itc^ V’ ^.;n=A„ üi g rVoiYj/,*rJ^.r UT^ ^ 


ft 

iitnt V^ 


On»tih.Ueltv (JueiJiiit ijur 


im 

IFnil a«!* natuoii urw^dtjfli niidli nichi, icli kann es dn 

namLdj ou-lit c?rk!arün. Ich öäIi eitt Zfiiuhtin iiml jurhjiuai^rtt. 
tJypriftJmö frtrufit» ikn Vi^rathlung, mtd iti ftTg^m Vortrautm 
Hilf flpinct Zauburkßnstc rtHf tr eioen Btärkeron liiUirjn* Amdi 
Jor ln-nsiet eich in plctciipr Woikp utiil ai^riclit vi CxiiriaitDÄ: 
lt?h kannte ilctnen Hffphl pu* wi*? Jiiulftifln AtißLn*föT^. 
Ik^'i'halh tnicli mein \^tor liefj iiin dpitlritüi Vanlruli 

du Knilf XU rancti^n. Nlniiti dunti dleft Zaaliemittnl und b«- 
5 j«***ngc rniiilbpratu ihr IJhuSt ieh werdp JiinoiliMi und si« 
vptfllliröii. Üyjjnituus unhin üich daä f^aulrarmittel und tut* wk* 
ihm der UJiraen unf^etragen. M» disr iJfimon dns Haus ihm 
■hingfrAU betrat, erheb «kh die heiligte Jungfrau uui die sechste 
Nuchwmndo und erniUtc ihre GdrtJt8|dlipht g^egeii iUii; »tf 
K(iriuJliJ Um Mitteruueht urwatdit« ich, uui didi ku labpreliian 
üh der Entselirtidungou deiner Uerechtigkoil, Du »lnUj Tltirr 
«nd Giiit dea Krhnrinuria. flrr Luftweimti OflselK und der liiden- 
wesen Hater und dar UnlBrlrdischcu Kntactzem der dn den 


UL K«>*un^: 

y^ir* iiL^ |i£ tlsib cot s-j Sjwfts!. dSsw *|'if Ti «Jn 

ivfywpr.ja. i ii Kusi:*'/»; ^aüjtsii 5'Sp4vt^^l£^ 

*aI »Ti iüÄi-sv tsy.ufWTTTi 3i 

/.ou iJttSi x£UJCiy 

Tr,Y huSvw i=iCTt:« f*» a[9p«)i:.735ftaE ^ 

25:j-tr,v Vür^tj-J, Äiiai sSy ti tipjAJX'SY' it^rts r,7i j fuj. 2fi liiw'feY 

»5 ^üi ^ap&Mvj 

Xa^Ni. t: =^*: =^> * 

T iitrjuut'/ =fn 

Tr-^ ötTi^T t^; >iairjfea t-,V> *=^5^5^« 10 

x50i;*eVYi »5 >.r;ir 

=0= ü Si^stwkY}? <>« twv Ta^v 

Co(I«3 Barbiiiunili titT V— ^) 

° vnt oäwJ tl » tl 


L. KstlftmiABliir. 


JM 


L, t'AAAUlIgl 

5t*i ’ilüv ÜzS^tEliJV ^ TMTTTlSJf^aj Ttai T^v 

^(uciicK ä liii Hr,>. jEffraTTpr^^ täi t^y Spixivia 

ä'i: T63 last^-a aia Ar^nj'fi xa' Ti^v iiin^rputv ÖejTTf^i; ssy 

£ ttä [t:v:i« #sO; stj 'Ii^ffay XptTTOä 

ft TS Kxivsfnfiei?^ i ri xp« ^src-ns^vi wt' is «vjjtpiijjj.EYa 

ftfAT^ l^wos3tf^'Js4, i ti XT<wy^ä ital ti ti-» OacMihtji E-sJvjÄwft^vs 

|Ai| $*2 ^o-Üij.t^v tc'j, ivis 

sVa^ }W’j tä iiiÄTj iffxiÄa xfä^ ’St.y iY^asaY, äu^TTiv f«:y 

Xap^tevfa^ TT^V ASjAXj^a JlSTTjpJJCSVj. T'« TUVtL^fAth,! fUU XflTTtj 

10 Xjj TiiV caEpxi ji^y, Xpr7?> i3pj;fr^i6T,¥, 

iT! 5; TK b; Tiiii! sLüvz: T(S.y ctiutvfAY^ Mt ts^tx 

£'j^3l£€VT; ixrrfnY.axt iy XpiffTw iso 3i!p.TYi luti KtjOY aJrr'sv 
Co4»x P 

0 KA^atiä«; Xnhn lY yV datjio'A «tl im, P 


H. FatflUDpj 

i Tb ä;t^3)^iy Mixtcybat; Äii ttjy fiucHcv Tsa A^jrttijiL jtiva/.iva^ 
t Txv Mt^a xaxsfcrpt-i*:; xa: i« BpätsYTz ffvjiics^ wti Jti ttÖ sjcttO 
TSÜ Azvtr,A TIJY ■(viäfji't T^ OtsTijTT- ss> zv4 -fYiupica?, i 

a j tsS [AfiveYi'rtS; ctj "bjT&Q Xpiirftit tA =*73» abLOYS^t^^öa?^ ; 

ft Ta XfCT £n±T^T^2 xar xa yTvnpn^^va *ii},T^, f^fuüy 

fv aa^spsis, ^ Ti xzwfjx XAT-Jtijsati; xil xi tiJ» Öiviart SsBejai^a üsa^. 
;ir, xaptiy;^ |ie, tiysyh i»! -x^fi-Tsv jirj 7i fiiXT, xpi; TTfjV 

r;YtfaY, ix^ixTc» [«j ttjy >^xaB* Si*t^tsv Trapffev^a^^ ba 
■aj* Yu^islrp ftc-j XpiSDTü aai iTWjV xapc^is'j fü; «y Xftfftw 

xapa^^Y^ipf. JTr Si* zicTv %^. cirf vrät* oat r, J^;3 tü; TiA; aiuYji^ tüv 
>tK taCra iü;aji*Y^ jtaL draypb xMY-TajiiTi^ 

Ti» 3 ai^Vl fY XfETTÄi VM Ttlfigy jJft 5 V (VJl ri» U AXT^T/yjj^itYT;. 

CydiTB« l?t>B,V'*'V* 

t ai TS^ii S ^«vÜY«; E^A^vvi^ nuv O S iu «w O ti. 
Ifiw*«» fWJ-Jt*; ^ V^ aä tbS 4i» tmS Mc) S ft tj,, tSJj a^ü Y*eei»i 

MitlMoiA Tur^^Uirle*; V* I J| ft 

«r ti vzictfA^*x (rmiA <J X ti saiyi — VJWT .>m V* läwrtiOÄ; OV» 

Ti ..- V» S EtatrpiHYt H y V* 

ü« i, X^IIT«, av»[ M, f, tcj twYfitt «- K. JUX n in %« 

nft ^liin STC/JMTI j-##t »/cfiiMJ so KV* (imm V'i tt <S5»nHi 

w «H^T S X|«7 ,h «». a ijtti^llrl isizip^ » 

tyUjpjifiC V* V 


arl«BUliH!.U* guBlkl» M.W FaiubiÄeo 


it 5 

Teafpl 3!i«chAnden gomftcbl und düs Opfer Abraan^s äu Eliren 
ffehrwhX, der du deu R«1 l\Li^rwÄlü(rt baat und den Drachen 
crled^^Tl liust durch Datiieb divmqn Getreuen, und die Macht 
deiner Gottheit den Babyieniorn ^ekllndet hast, der du durch 
deinen eingeborenen Sohn deaue* CbriBtua das AB verwaltet 
höjl, einstiger Pmst^in ein Licht entasHudet basi und die 
nfBlorhenen Glieder zum Üben gieJjtaltel hast, der Anne reich 
gemnclit «ud, was dem Tode iiiitcrtant frei gemacht, Dberaiah 
Tiiiph nicht, drill c Magd, heUiger, meuidjcn lieben der König, 
ändern bowaUrc meinen Leib unbolieekt m meiner HeinUeit, 
erhalte brenuend dir Kackel meiner Jungfemfichaft, damit ich 
miteiiigche in das Haua mcini» Tlrilaügamfl Clirlatl und nnver- 
achrt Äurtlckerfitatte mein Flniach, daa PfiuifL das du mir in 
Christi Nsmei» unvertrauteet, well dir durch ihn Tlerrliclikoif 
ln dio Ewigkeiten der Ewigkeiten, AmetL »ach diesem Ueböt 
bcftchwor sie ln Cbristua dun Uflinori und awang ihn «u schimpf¬ 
lichem Abnug, [\'IT) 1>PT iminefi. ühurwidtigi in dom, vnjiv 

tu. t!*a»4äasT 

njti TCÜ ä Ztd^V.S'f Äaiaiey>#j; mL itjv <fcala^ 

'A^pu;» 5 Ur/ itj-arijisiifa? "iv äfnsvpj ira=xT(tvjv 

luti 3lä TCÖ 3ft’i i*V!T|X WJV Cül Tst^ BA^VAMVtCE^ 

ä äwt 536 iTlW'j 

abuv5>A^,ifat3j, ä 5a =f:v lasT.^iiCTia «al pi) & 

"SapCir,; fiX3"j6prü5:!i ti jiiAij 5:V 

Äffp*™ Ttiv 5tKr,pn3&v 5f,i hz rjv«ciABi^ 

tw XpifTiü »ji Äp^tV Trapaä^ijiii cti, 

^trlpir^cs 5^ Sa^myc x«i iTtnoy aiki’i hdiJ)äFt^ (Vll) ä ii ia^pwi 


I». U*<l«rm«eli«r. 


I. Kaitauft 

rVlI/ •() U 2*i>«v t^iT/yiüy^ i?* cl; ixiyx^Xi, irty, «fvivtt 

K</Sft2>5Ö. 5 ii K-irftivt; Ä<Y«- Cstry, f,v ct i Ji 

2a4^v Uy«i* VivtjcTjji« xai ««x»< c6 tlivt y*j: cr^To x« 

Iiffi;». £ li K/rpiXfi; cxxV.t^sY {syypirc^^ J«i{xc«;a, tV» 

i s«ipa säyTuv Twv !at;^iv«v, x*’: Xe^n avrw- t(; larty rSn; ^ iJ^Mtvia 
>jiÄv, «: viytxnraf ssj -ica f. 2ivaju;; £ U \t(U- ipv, 

5ct air^ ^:aj;a2i2w. {^ivot sy «sipio; ^tycO. £ »i Kjxjtavs; ‘^r ri 
ti ar^isy y{xr^ c?-j; £ Ja4M*>v Uy/ Tafx-w ajrijy ly r*jptwT; 
xat feanjTcjia: a^^, jma l,}*ipa; |v ;u 55 VÄTt«p Mtt irsqjul«*^ 
10 TjTft't. iVUJl ’O U äreXOwy £vt|iyt7fv «auTuy i^ia rapO^n.« 

h capOr/o»>. %t\ xaOfca« liri Ti|; aXtri;; ^ i^fa wO Ot 5 ö 

x£p>}* xivft, -ji»|Atpay äcxy.aar ptt-zit nQ, 

Xptyroo zap^iwCi*;. ^ tiv lr:{> t's iO>.av -r,; :n^f»ia;, itsi px«, 
CfKlia l* 

* 4 eeauepifit:; P 7 l* 


II Fassunir: 

I? cl; cxäp.cx7yv, aTa^upilsx; Cjtt, asdvavtt K'japcr/sO» i 5i K/rpay>; "idtfu * 
xoO Isaiv, is* ^ 5 « frc;A>J»a; xal £ 2a{pM> wvfxrjia* x» cktT* ci 

JivaiixL eÜcv Y3p ti yyjulcv xai i|pt;a. 6 li Kvspi«^; a^opj^ki!; bJTf.isi'* 
Ja^icva, -cäv rattpa xavcwv tiSv SaipLsywv, xa: 7*1^«» auTM* 
& lij imy a&TT, y, iSponia vr«{xy,;at rstea £jvajii; e?«#. J 21 

{aipwy XfYti' l^w ipat 3ct a2rri;v hstpuisw. pdvay rj Itatp«; i 

2t Kvrp:aVs; xIy«* tC 7b cy^utay 7^; y6iy^; xa* fi 2ai}iwy Iji; 

l> 3:a^äpct^ xat Ix'.ttü» avt^ jxsO* ^{lipa^ t* |y 

}U7sv«x:<i{»xat hct^täjc« j« airTty. (V111) O !ieatpA>v «iXOwv ivt^iytan 
10 Tfi i^ia rapOoi^ |v T/jf^ixv. xapQcvcj. xai xaOtsaaa Ir: Ti^; x/.fwt;; xcYti 
7^ i^fia 75Ö &»50 xipTj’ tjöua xi^ü» c/^pay iaxl^i jAkti aoO. tl ciy 
lany 77 iO/^v 7^ ::«IUT{a;, thrt pwt, ^ ti; i i«c«5;; ns/i ^ap 5pÄ 
Codlci^ SüUV>\'' 

I io ol; Ml V* iatfica^M S a^aü puti i mtrr i t KOV* 1 
« <• ipf,S oc «orr V« Uy« iw 3 ul m Vfw^ t'sjH (»V* ui 
«« it*rf* U 3 30U iu .pÄ« V* 6 »i V»: «5 liTu 

ö fiU>* 4 4iKV'V*i \ iwaiTii 8 «8pa«:a V> gj s,,, 

0 aitJty: »4«^ ^ O jiy«# (I 7 ui «m V* {^i; (»RV«V»j dtu* 3 

H ift«* 3 ^ yt 8 10 nnto ruani amfor 4ii O 

ca94ou'V> ca*:««» V^tulkoaaSOK 11 ui pac< «:« «U U « tnrtXat» 


GriaebUclt» i^«ellan tut 
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er fticli prahlend rrboton, trat vor Cjprianu» hin. Crprianua 
spricht: Wo Ut die^ nach der Teil dich aussandteV Dur Dftnion 
spricht: Ich hin geschlafen and kann^s nicht erklitren. Ich 
sah nilmlich ein Zeichen and scliaudorto. Cyprianus in Ver* 
legenhoit rief einen stUrkereu Dämon, den Vater aller Dämonen, 
und spricht au ihm: Was soll die FeigheitV Dein gesamte« 
Aafgchot ist unterlegen. Der Dämon spricht: Ich stelle sie dir 
sofort aur Verfhgung, luilte nur du dich bereit. Cyprianna 
spricht: Was ist das Zeichen deine« Sieges'/ Der Dämon sagte; 
Aufrllhren werde ich sie durch allerlei Aiifochtnngeu und 
werde mich ihr uueh sechs Tagon uro Mitternacht xugeaellen 
und «io willfährig machen. (VIII ) Der Dämon ging ans Werk 
und zeigte «ich der heiligen Jungfrau in Gestalt einer Jung¬ 
frau. Nachdem sie auf dem Sophu E'latx genommen, «prioht 
sie XU dem gottgeweihton Mädclion: Auch ich mOchte mich 
heute mit dir in der Tugend Ubon; denn ich erliTclt von 
Dbriatus die Berufung aur Jungfräulichkeit. Wie also ist der 
Kampf des Jungfräulichen Lehens, sag es mir, oder wie steht 
ca um seinen Lohn? Ich sehe nämlich, daß du stark herab- 


III. Kaiauog: 

iXOiav hi^Ttin *:w i Ji CfH «irMV roO icnv, h* f,ir ce 

iwg'la; i 2i \rfir jiiJ g« ipMW. <i:nw cst 

»Utv ^ CT,ful5» XX aytxwpt;«i. i 2i KvxptavV; x3>.ii3x; tcv 

«Ivi» aiTy ^Cr* Jattjxivuw, »rtäv* 

•n icTw i, x/xvSpia: vröit^Tal rsw rica 2’jy9{U^; t 21 2a{ptir» ä 

tfü C5t aütr,v ipr: HoepiC». pcvov itcips^ ^ 

7{ t: TTiuiz^ Tf.j vb.T,; ccw, h' xerty««; äappV,«« «ot; 3 ialpwv 

>iY*^* txpi^ta» xjT» 5 > zupetet; 2ta^5t; xa: «xirri; psÖ’ npifx^ 

l? tt iuszrjTKzUf m «Smjir. fVTII)« 2i isiAäwv 

Tfiz i» c/ikpxtt rxf^tirsu. xx xa^?*^ iai xXlir^^ X^Y^ tfl lo 

2ai>.r, 0«5 xep^* äiXis xärfi* xr: a/jispev tl»x jurä ssä. crip^Oiji. 

Yxp xris Xf iv« sl« m xaf<»ry«y« tm “rf frjrt irr: tib aftVov 

God«! Itarbaflmniu &17 (<v H) 

6 '|i«va Mi B 

SilUMoWt 4^ |kll.ktat.ai. fM. M i AVh * 


L. Ua«l*rm»cliar. 




I. KattOMfs 

til z lusf):«; xo/i 7»p IfiCt « xx^xttitzxrriiVfr,-*. r, ii r^i« xofOevd^ 
Kt^ii -Mi« JaijiCTit* 3 inkr* *'5 2t iO>.sv 5>.rfov. 2 2t 2a{jtwv 

f^Kj* xii; OUT» Eia tv “nj* rafx2ticta xof^tir^ cv/sJw 

‘\2a;a, mtt* 2« ziiT^iizx iTtxvs-jivr.st» xai Ti;v -^fCavi -cw icaXwv 
5 ersticke *«t i %izy^ TCTtxvwtc: h;tiYc;ii-fC{# U ?&3 2a{jx3'»5; toG 
i^iÄOstv Tij'v Oüfav, Jj 2i auvrra'j; Y*^3;«vr, xat rapx/_öt;ja Sfc2pw^ aat 
ixtpsOra, xi; er:« a äxarw« ^Tzittzi'* fei tx^ Wti 

affrfiyapivr, t 2 cr^la» toO XpjrtaG tajriiv «•»t^Scr.st tm lxl}isr*\ xax 
hiii^y x/zzy inriXoatv. f, 2« iavxrpr ovXXaßc}iiYr« ars icO ?a?flt/o*j 
IO xafx/ff^a trx^atv laur^; ;&v rc*>o» esxcüff«* is^a^w a-, Xpirr^, 5 toü? 
ixo tsG aXXca^'a'j xx;a2*j>aaTX’ja;jX'#aj' itacüi^urf xat 
iavtsO 2;äX3w; xp2; to fit>.r,;ta aaöxatpd^ aau, 2 zxi; ixUn SutatscSvi^ 
OHlut l* 

0 ^ ««ri/w^: ^5o 1* ;;iiAn <yl U T 


11, K«»aiin|fi 


3t xar3astX3Tr;jiiyT;y, f, 2t i*f(a xapOtvo; Xrjt! tni JxjjLStt* 2 jjit*/ (ttsOs; 
soXü(, T3 22 iÖXsv oWip^« ** 2 ixiyu»'» f«r,* Eia ^ aiii xa^a2ei3iii 
xal TxpH'tZi ^ crjvcQtaOca v* 'A2i}i, tlaav 2i xt'.adtvca latxyoTÖrfjm 
xo! aij» fMäcit Thr» xtam« VxtBt^arra ta\ 2 xi«^; trrcxvwTcn 2t* asrr^;. 

G ^ 2c 4^ xapfitT»; ärrtsTr, tr* tä ri^aGat, fcaqfc^avr, 3« Vss tsO 
2a:^t3; 330 Tiit 2e*lx: sir/vst«; vjvofovrj xai tapr/Oetca 

SfZlfü; xat Tvaösx t{; trrti* 2 axit^ca* airv ftt'/otfv, axtiJet jii» ir* 
Ti^ «i/i;, »yfaY*?»;*^, iaüri;ir tiO XptsrsO ivesiar.Tr» 

T« 2a(}uvt xa^ ä^i^v aitV» iarfXaatv. f, 2k {t:xf2> ix/^,y cuX/^aOaa 
10 ix3 330 Ta?4/33 Itttj tt; xp53t:v.i;^‘ «t’ =»?*y?f^ traysara air#^ 2 
ttxo<>5Tj; 3s/m>5’ 2a;a 331 . X^tert« 2 as'j^ jxs tsO 
xa7a2>»a3Tt>s;i2v3y; st»l>i»v xai ^raYt^TÜv rrpe; 33 itXr^ sw 


CoaioM flOHV'V* 

3 E57*ui V* t/a rorAo t> ti^ cai»ai«i}i>i azt xapO^ J[* A» «n-i/M«| V* 
A o-jrygu«0m l>KV*V*i x«i pzr»n /,y zvi«a*i>9a ntr» Si ätiy ORY‘V* 
4 nl OTI 8 ptmi saXA* iWWl 8 4 n« 8V*V*0 sn; poH x»d]i«; 

8 A a icB7«)i2<n V*T «^ 70 * rUtV* 

rt t*5 l»KV‘t 22*^1:« 8 wO l;iisA* V» ^ A 4 IlllV’r om 8V* fcti 

T/*yw«; 0rri|>4^^^ kt xu««k; 8V' rkt« R Ine»; OV* TtMftfn; %*• J lAen 
svrvA^an 8 ketvAn ««Imp }U# S 8 r»i Iprrc»; V’: t»0 »t*>p»0 i»8 

lpt»T%G V‘, rrt 9tw»fi 8nU tf «kA»; tsl »3?». 8 «auim; kau;»!» T* 
pofmt i*rtv auU»?oi»x k» tvi ?«pzx«v O \’»; jmpi» 9»Uit^S3« lauh;« i t t. V» 
|iup»f l«TV *. X t. R fwp», «• tM tapiijt*« » 

li XP««i: (M U i T«j^: i •••< 4 t»H 8 



Griirt'liUdiK tur 


i»l! 

(f^kommtin bini. Oie hoillgf: Jungfrau antvortel dem D/iinujii 
Diir Win int buöii, der KaiDi>f gering- l>cr Dfttaoti ainraclt: 
Wie soll ieb nun vtirBlebe«, di\ii Svn im l'nrudlea« Jungfrau 
Wfir. die doch mit Adwn Äusainmonlnhtfej duiiu aber «ieh 1 r»- 
njdeu ließ und Kinder bekam und dir Krktnntnift aclsHimr 
Dinge gowatin, und die Welt bevijikfirie «iek mit Kindomy 
Al# alatr der BUmon drängte, »ur Tür liinftUBJiugelienj vrtirde 
nie gIflieJi imclidenklich, und heftig verwirrt und trkenneml, 
wer ieb der sie Torföhron wllk stürTrtP sie eioh in ihre (JnUete, 
beKoiciinate sich mit dem Xei^?beii Christi, haoebte ilen Dymuii 
an und ließ ihn in ekUunden abüieijmi* Sip erliotle uicli aef^^rt 
vüu ihrer Wirmia und inaehte ilirer Kot ein Endet ludein sie 
sprachI leb lobpreiJSO dich, Christus^ der du die Tom büi^n 
Feind Unterjokditcn crrBtiest und deine LHener smtn Lieble 
mhrosl imuli dem WdJtn dplnes Vnliirt, der du mit den 


Hl. FaBPiiui:;: 

£l?ri yu9i, f, xk ^ tV ^ 

ZE5cvT,[*^n|i7 ir Tf, äoiVjffsii, H öryta 'Siap^^V'g; ä X ^ KiJa än 

zafa>4icTd liv zjvcÖvä tw Htrra ziiatittfla htEYSZifi^K*# 

xii Tij’^ juViwip KÄt ti aüT^'i i "t';«irwTa:, 

f, 3c iytj za^OpJflC tjQ i^sktUiv^ i Ei iajjRHfv iraztiSi^caj;^ & 

tJirrtTf T^^siEaafjify, t] Ei 'Y£vi|^iTr| AJi Tapjjf^tssä tsslfa 

UT. czt^vctlcai i5z;¥ t aza^üW cst zij Mt 

x3 vr^jiitsv xs3 ^^0 Xpijxcö i'jiK!*T,ic EatfAav: 

Mi itipqri aiFTs^ ifld izfi^ MtijaxuiAHÄve^, jr^l tU t^rj^YiT» izs 

xsO sjf/apiarct Ti* tte'j», Et tM'iJiTi iuT^,C lU 

Ä zapiTi;. itai iV^afi3T9ö?a T/^^av drrni;^ Et;« XfJTri* E ütk 
:;-i r*tTa!‘jvacTEK^ti¥ 3 -jj 3 wii>v xat swt3^*17^« tnjü; 

zfc; ft "Ttö 5 c 6 xaerpt^^ i äctTiai ä^MioTj’ii;; isisc^^wy 

Cn^lfiL hfc Mt [=^ Ü| 

f ittnrmtti iWtrSflt IS It 


T 


1«, Hidkfaukchar. 
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1. Flt*uEi^; 

Twj bt äupf? jw; fiat ikk.t^'Di^/Jii i:» '^sS 

JiVact^wu, Tw;fji^>,(iE54y ix ISO f j^u TS'J pL5-j, xai {5ii> 

viSÄiv 35ü rAEif5C‘Y fis xa: ts;aY -rT* cvcjj^ sca, (IX) 'Ü 24 

aa4uii¥ jus’ ai^xiwj^ 4'«™:3tY ismb tni Kv::p;ar/f>, I ?j -pc; 

t AtY£" isi (±(i^ ^apO£Y=y. üw ^ Siw^i; Ti;j 

i Sacfiuy y.^yts" süteiv aii sa sTBs^ yif stjjasvsy st 

x^i 5(3 xa^ d e-j-j ps^Xy] jjua&qrvj sjx&asY jiatj xsri 

y^xji SS», 4 fLÄ|MiaY35' in*; oj» sltK'* S Bxtjfuitv'' 

5yv::ji,£i;; fAss sä;; irapa|A4vsoxx^ 4 Si KiJ^p^avs^ Acyii' 

H» si; JuYjiict*; jsd Ta; jMyi'Aij, ?tx toiXÄatTSifiuii csj. s 51 Sa^u^vi 
Cüdfli F 

l 4^X44 jiJyqu; p jfrT^]*i: io^ P ^ i<'i 

tmppl^ II ju ^ Lo KaiXil^ P ^ n/fTTöm WWtW^twnu 

U. Faflcuiig:; 

SK^ esussD asyAs«;;^ J sal; ixita;'* ri^;; Äiny.jisTjYTj.; aacssüi^y ts>; t/ 
WAASTta;^ H»; Sw; [u yiktj^vu »jcb TsU aÄAsipito. ix --ö 

rsu li; sipxi« ^su, tfc tw vdiutji loti «X^ijcsy iu xd, 5^; ?i=av 
sw tf/siÄam öav^ X'jpti. (IX i 'O 3i Sx^ju^v [ait* aisyüvr^ “AAiiJ; ive^duKv 
Ä Sij KiffipMVw. i ai lap:; «kcn xa» jiyt i'mc^i>rf; !>e’ 5 ^sx; 

■sa(A|>w; Si? ij s?^; yIxt^ ayrij^i i ?4 caijAUY y^yt»- 

act (W iifirajA3i‘ trjav y» oTfjuti'D tt xa: emm^ xat {nrsyiöptjtfa, ti c-jy 
^Ä tj 5pts?sy jjiSL jutl Aiyiii jk. eIuc ?; 4 Kujats«; - t( äs; 

ijAKiii; e ad^tiUY* -i; -Li/ajiiL; juv ti; ftsydr.j^^ tä; TrapijiiYsisa; 
H>^t. i n K-Jss?W>s; >iytj^ [ti s*; aTfäjus; (r;-> tx; juyxAa^, s’ä 
muA^Ti^ Wj. 9 Sf 3x(jiwv &appK;sa:j >jyu' Eiis', Cf^Tsv rsO 
iataiipjiiiuyay xai isst kren i Kjrpiivf;- sCflüxi £ eaiaujjitfjjais: 

SSM ^ctiYj i iii-itov Äiyit* tsitiwy }ji-s>v irsfv. Jji 
Ccrtlkc- S*^KV>V» 

l p*? fibirj «»(ilv-s i>RP’i »’« Sfly; SftiJ.ST« fi wä^5 ivU 4 s:Xk^ V^ 
Jt «tfpüSia O ; 'nüAUuftTB; i^erfii 3v>.Ä«ufn; fiS *AjoG^tis liV'V* ^i- 

tSj«; fnrt sv^Q^YCKt, fnlmlt S Qijiii R i'* ju 

pjatf tmtpmO S ,(49;{Lfa>7th öV4 ÄJÜ llltr» 1 *■:; 

ftÄ( *w,/wf R V» KAfirfj V » r, g 

tijj S « u*. VI 7 si^uArt r ÖV'V*^ ti «R ppi,- V' 

tAi 'iRi Ml S> ijm 4j5*j[«tjle'MT V S U 4 

^4M,TT tJOU V*i I V‘ Xxpau»a'>Tst; SORS'lit xscaunvainxii V* 

10 % ClKV^ 3T1JJ ttj 1* n yi äjKiliiififliu iViVI V» 

iwi V* 4 Sil mi 4 I* Wfn«f ov'W*t a«pTy,n 4 jt, o«( s iwi pn i» Luitkn 

tsy iawv — ÄiwT^ o«» ya 


GriOolii^obo Kir 


m 


Slralilfin der Oi'retalitigkdt vera^heucli^at J^e iiitchtnchen Plage- 
f;«ister* VerbJStJife «ttiln Über mkdi, Ueaiegt ku T^f'enlen voü dum 
Üiiseii, Brtfestfgie nirlii llaiscli am Nwgel deiner Furcbt, und 
durch dt In Hedeix srrhunk nüt Erbarmen und vcilftili Htthm 
dumcm Naiusn. 0 Florr. (IX) Der DÄmon erarrhiün mit tiefer 
Hc 9 ('ljftuiuEtg Tor Cvpnaniit, f)er upriebt ku ihm: Ein MHdeUeu 
(fonligte, dich ifu flWrwmdt'n. Wea lat ntto die itechtji die ihr 
dtm Sieg verlieby Der Damen epricht: Sagen kfLtm mb'a dir 
nicliL leh sah pftmlifth ein Zeiclien und «elmudertej <tnrtttu 
trat ieli nucdi den liückEUir an. Will&t du es mm wissen, ae 
sehwörn tiiir, und ich nag*« dir. Spraeb OyFrianua: Wie anil 
ich dir achwßfcny Antivortete der Damou: Hei meinen gT<»£kri 
Kraftmi, die bet uLir aiisdmiem, CypriaJiua apriebh WoLLm, 
bei deinen groÜen KrUflen, ich laase nicht von dir. Der Dtlnmn 
^faßt Mut und) spriehiT ^leh aaU dns Zeidicn dea Gekreu^^igten 
und sehauJcrtc. Da sagt Cypriniäus; Fulglicb ist dfp Gekreu¬ 
zigte größer als du? Der DRnion eagt: Größer al« alle iat er, 

UI. 

iy iMfb r/A5flvu;. SssTSfra, 

iA/.ozf'c«, kt. Ti; safjws; iwa wd -t} i»d}Kt> csj 

g£ Kat !=;av tik jurJ Kyf:^ (IX) 4 3i 

cvtvjrnot Tfk K'jxptjor^^ c Bi *p'3i zsd zsi ot 

^ ijpöivoy Tfjv raktXKW#. 15 «j v&v r—!w i 

T^i w,; stirrf,;. w j^vt. £ tbxv* et! si 

?jva^, Ti %iti ^kr, nJÜdir, 

ip4ffi-r |jtii ttüQ \iXi iYoijfwf^val pstj, ttai ktY*»» Kjxftavs; 

Xt^äi^ st; Tiva 3St arjtÄaw^ Xi^ät B Bac^Mi>>''V'' d; “4; Jiüvapii; p^-j ti; 

Tj; \^,r^ xapagävekra; pe^v c Ü Ky?:p:at/“i; ktfii' )**"*; 

<:tM ti; pfyakä;, i&it iiraXXwJtpflti «j, I ;i laipiüv lü«*; 0^pf,rx; 
kr^Ji' tlieY ti er^bv TtÜ l"a:iErutttYC'J itai ^ Ktetpravt; 

ke-j-ft' xai c ixTx^^witiv^ pil>4n> rsi : äoipwy 't.b^v' iteveiy 

xal kl^w es! "Ijy eaa Biv <*3s xjc Bpieup^y^ 

Cddu il-artivriijiiiii flliV ß^ 

n ^->11 B t4 Öyi Ü Sy W, Mflitn 

5H =5 ÖQ ibr 


L Jii.itei'miicHar. 
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I, 

AijSi' w5; rÄ3T/j.C4i»^V JMtl 4>Lii ÄTjXlfJ'ijtt&a. ISTiy 

Täp /.ä'/-:**'*; jta^ xnt TffJitat *e! tsS ^era/JS^ 

ToO ’^SI T5l 3V^:r.i-c-Jj. xä! syTtaj iw pi^r^fucji Ttps^ TC 

K^Ufliy i1 l^iXiJi tzJi £r:xipii];icva!j xii isfiStSgOriK sxjüctw 
ijTfa jCf^^ Xt^K £ Kv^pca^fr^' r,i^i‘.» cxsuSigw 

Ttö iT7K»|*4[jii‘R'jj hx jiii jI; r=^aif7ir^ vxc^Äir^fi '/-ivft & SaijJHu^v* 

Ä3E rr^s^pusljj j ot Kvnpsjr«; tsü narraspoE^^ m'e 

t3t; 33u ti Sii :;is*i5|iÄ4, 

izi ’ta'.; fiäfjffit; xd rjTt xai rij TSu 

1» eg73^rp>Edj^^ tfpETYß;« lurÄ-^ a^L tjA 

'laOm tÄim? xJTSSijjii'^Tiatg bvr's'# ijiTÜv Xpierii- T^iptisa, 53 ej*wv, 

3:r' XpETTflv, ö It ^aE^u^w «^ijXOiv xzitsy^u^vg^. i'X) 3f 

CMax P 

1 «aXt;4^^* ;?WA(i: P tß *u^irpt*ti a B.'JÄ'Ü 

3 - 4 vSft P N T*irr|^ afeHtit m- ekfm rt itrfSa rnytitionr i * xk?7;3y^:i^i4£fvft; ^ahü 


rr^ FfAAim^; 

?rXiMif,ffw|uii X3t iT:c>jaußav:}i;¥ yjii, hxl -jip fsAfXtXii; 

ir^i'F yjUAS^ Äzi rjpiiiMt «i rlftstii ii; -^v tsS i[A3p7^TSr-^S;C 

x^0.i^^ ?,-« zai tT -c4 syp";^ si ärffelsi 

t 53 iarjEVfwpiiKa =5i; “5 auriv djfrfv, ä 51 Kwspiaybc 

& Ü^e:' 3Äiüy xiqrw ai:^E>ii3ici> ^sas; vtvjgOkr^ asO [ya fii; 

tl; t3Li6tT|v 'jr3^>.i;[(tö xptar», jtai c Xi^' ri^i; jj^e itjl 

l^ispx&LQ; E^t; ?i i Ky«fvr/i^‘ s^ü xTrarrjö^ xai ti; a;;^ cü 

^^^0;*aE. t'Ji vöp VUKT5I TavTT^; ^i^:z)iK ^aT; sü^ai^ Jcat tzI; 

3ti^,rtJE capftiyjy xd ar^Cätsiv tsö &aujj3!J|W| St' 

Iti 1^; xrjw JjAaETHv äs^Ta^ijjir^i; «t. Mt Talra 'bw^ l-spi^wri 

«fj^gy tbtiw* S3b Xftar?. xal Xi^ti iaijudv^ 

ix ijx55. tTi’« Y*P XpJc^ÖT i Si 5jt[*wv ixrjEt WfWigjfüjAjitv^; 

üoOuuM 3D1(V>V> 

1 BtSti ™ S /^W( i^TT iHTyÜ Ixrl li'i «XncY mhiVi?»^ mHfli« ^UA* 

WH«üuj^ d ntf izi^ViUQVT «Jtqnf (p, fb|, J) V^ S 

i U'Tsn* O I 4 41 K-jst^rtfK ikfb. ^ 1*^1 ü ^nri^EUh* v*ä »ä*^ 
rcAjSjh«. 811 z/ävi «WVÄü;«»» ü\T d led 4 ftl*KV'; 1 

liätty V^ 7 8 ^ fi t»j ari: bu iExi 8 n g pj) 

rtlTJTwn t*i ttJi» 3 P» Ol” w^nr^uWi 

1> K V*4 Uyiui. Ä V* U i t«; 'jfeiiwv ptut l^iid tutiiil T' «s» S ¥< 

nt ÜltV^VV 1 ^ X|Kffw. iyÄ!, fr,T.Ü 1 |=<f:m S 

M* t*? ÄpffTTr O CES Tta 1^ -riji rr# \p<>iTir^ yt ö;iü35fi.54iiv*i V*’ 


l)nini)j wieviel itimier m Irratigr und Misseuit wir liDbeii 
rtTiriclUet!, ilrflJ^efi w^rdetJ wir Jen Lulin enipfdueen. tU fpbt 
«llralicli eine eifterne Gabel* und sie wird pldbefid tretnoobt 
uiii) insGcHirk^dfldSttndors^gefitolieii.efael l'luirt?! i>dor 

und »0 wuler dem Ziacben di^a t-euer» Mhlppiieii die Krigid 
dea GekrettÄigteii Ilm vet den Uieiiterstuhl und vergelte!^ jedem 
imt:li »innen \^>rkell. Sppelil Cyprimm^: will imnh ich mich 

U^mtlbcOt ein li'fEund des ückröiQKl|n«i] Ru werden, um ntelil 
foleh «ineiu Gericbtc m verfaltem Spricht der Dltnmn: Du 
liaat mir gesebwaren und brif.tiat den Kid? Cypriann$ ei widert* 
Dieh verncfitp idi oöd doin« Krüfie fhrchtc ich nicht. Dorm 
\m Verlauf *\vr vergjuigeuen Knchi nberÄungte ich mich, dnU 
ihr durch die Uobele um! die iJittoii der Jiiiiglrnu und durch 
die liexeichimiig mit dem KretJMeichon |1 bei wunden würdet^ 
ivomil ich mich Mdbcr be»eiohnc, von dir Mit diken 

Worten bckreuxie er eicb und sprnflb: Khrc «ji dir, Cbriutua* 
Entfenie dich, Dämon, von nur: limm ich encho Ohriiitnm. 


1 ][. 

c^Y/fjfKTJn Tijdv* ttU Ik Tii 

Tili ^Tu 

i It c=sc>^isi* ffw -vrfdliti «fl £^TaTij]Ul^^vöo, 

wi ttii d? c AiY«- ^ 

1«; ; Si KjsftST*; 

»tJtl Ti? IüVAmI 

■jiSv aä ViuATc; xai SfiffTt« rai ^ 

x« Taflra «i 3=5a lO 


I.. ÜMilMTniacliMr« 




I. Fkiftuufi 

Ky7:p:«vs; vfijwstj Ti; JlcpXw; kiOif,xiv xaifj^Eviiuw; 

fl; Ttv ctxfiiW Mi T;po^nKrjiif TSi; ^’TSv)|;üniS;ip(sii A^^4^J±tv V^u" 

Ttfl XptffTsOj ^s^MP cTpa^eiss^a! Tw Xpücrtj^ 

xsti TÄ'fijvj', cl; Ti;> siiv ^pijnfttv» 9 Je ivts; naTtsst; »cji^cai^, 

a bzi ^XiTK, >viYit aiTftj' ipi=B, K/T:^ati, TT-i 

Tta X^iT:5^‘ iifüi'T;; ijnv ^ Sivafii; avtfiv, £ Jt 

KiÄrptov’s; Xfv*'' xiY^i, s« k thr.rk 3:i va,i-- 

ta&TT^ 5»?™; tziji'^.3 T:jpOdYf}t 'rrj^riwi. xai ti; tV/a? 

xj^i ^afc rf, rfpsYi?: Tsi Xf^KC-j 5;^i «y.# 

l» ^(ptoyi;, h -xk Ti jtm.2 isiJffuf/, Ml Ij^pTs^??/ iki; £{i Mi i}*i 
t’A^ifir'si, Ä äf cwff^ssr; ti; [*iy ^tßXaij; lör&y svErpi^dif^ TsDtsy 


Caättx P 


1 l'ö'S^i)!, ■»jaiwsöl^ ntiiZfl hv/tiBi InJ^iqn-p 

il /Art. xili xy|i7ip 4 mim mri. 


TCM »H» I* 


It. Fü^niif': 

fffcJpa. ^X 1 U K'jn^tavi^ Mgwy xi; [wt^ni; [iciitc<]] iiicOiptiy 

«rrfcMr^ Ml Txapcyivt^ gi- ^ Kypiw» clxav tk; 

T&i> [mapiflü :^y 4 tiisj> kü-y XE^fi- 3 o 5 m tüi EiUiTj»^Yij Xpi&isa' 
ßcy/j^ctj iTpitsiigO® ayiü itd «vravi^Ytt! fU tt^y )ii:pta expanÄc 
a ^x-J. i li fiaxififi; vspba?, in -i; wsiß 

a^A^tv, AdYiti 4 ^ jjP 'ifHT ’S, tcc^ €;im, ipifJsu X)^; ^txXijCtst; 

T 9 Ö Xp!=rsO^ i-fx^To; <=t(Y ^ aivflqii; a-jToö. 3 Jt Kutspütv^ Ä|r£? ‘ 

it, lyfxTjTic tjin;; 

iT^ Tf, t? 6 Xpsxtxü 

]h airxöä;. ^4« xi tv ;T; ts ahm fzoiSiy^ n-« 

£» xupi xi;ii lAdYjgsY* t ii tftrttl; li? j^b ^E^Xoii; af^Tja b^TTprjaiY, 
rodim SOKV*V' 

t Ti? }i* 7 Tais 71^?, »'»: e»; jwjwxj l>V^ si? [ 1*704 *iarä 

Tf*f*! R *«•=; “S t“T^J tf*F^ ^ Appmt jr/wdM *wr Yii:i,3 « wWa 

#* « 711«^ *™rl i/PMWItf i*är,-WJ «XIAitV Ü 3 ^ 

llfll V11 Uyn iLip^ 8 ^7« O |£ V» »rf^Vs*^ S — aiwv 

OM Vf iitaj^ct lyrtlH« /irtt« S ä £nt -i 3 ^ 

♦r.pTlr« 60BV^[ V* ; ^ g 

OV^H E«.rt,^xB 8 \ 

»iW ciu V' 1» üV^ «n Fj Vf ü 1*,;^^ vfi <JßV' 

(jvi 8 hl V ^dt^^gvir V' 11 r*j w 

^ K 80 V* *i»; OM o V> W*P[TC, 1 p^ ^jp, ^ y.. 



Orilvititehn i^nfellnn «ur 


lllf^ 

Der Dümun inaijhto siiih gewbJa^en davon. (Xf Dtt^b Cy- 
priauua ficUiclitete jssine Bücher ku titnem TTiLii^n xti£An]iii.eiv lud 
sic Jünglingen ^ auf. und als tif in dn« Runs des Herrn $rekniU' 
in«n und Bich dum scligCEn Anünmua itu FuJJen gcrrorfenj Kob 
er nn; Knecht des gobunedeiten Cliriatuej, aut-h Ich hegebre 
OlirMtüB aU Sei dal xii dienen und eingetragen xu werden In 
das ttueli der LelM^üdcn. Der bdlige Bischof, im Ölaßbüii, er 
wolle j,Ilm) vereuelLeUj sprielii äu ihm: Begnüpo dich, Cyprinnus, 
mii den DrauBeustehenden. Veraohonc die Kindie Ohristi, denn 
untlbonTEndlioh iat sainq Macht. Da spricht Cypriaaus: Auch 
ich bin uherxeugt. daÖ sie unllberwiniUich isL Denn im V"cf' 
lauf der letalen Naqhi saudtc icJi fJünioiien »a der lieiligcn 
Juugfriui *Jiuta, iiud ich erkonnle Ihre Gebote und dnO 
sie durch iua Zeichen Cliristi jene besiegte. So nhiun denn 
die Bilehor;, mit denen ich das Unheil anrichletCj und verhrwiiio 
sie im Feuer, und mil mir Uah Erbanuen. I-)cr BisL-bnf 
fldienLte ihm Vortfuuenj er verhrnantc seine Buoliorj, ihn 

’ lüahti^TT iToid: FtsJ^in. 

111 - 

Ävfjit (X>i satK^f 

y«aT&jx&i; *.(^ 2 ^ 1 , itat mj; «njii | (ibi. tU -rW 5 iMi. 

300 ^:^5cvicrtit TsS; i-f.VJ isiTKTiu Xi^t* iaöXi Tfi5 luXfp'^piifJU. 
3:riXciJta'. 3t*Yi» wjpiofttvat rqrpjyii pahfflwv Tf;^ 

cTpxcia^ ivToS. ^ ssstxst;?;; ‘^4'iOijJis,^ >5jAfea;, 30 ^ Ti; ixx? * 

airnj' ip:äiQ, Tst; t^; 

bouTiTia; tjO Oe;&, itrnv ^ TTS'i Xpic*&Q. i Ji 

Kvaäixyb; >.^ 7 *!" ^ ivIxK;!;; Sti vipi ’rtüxtii; 

Äjifts’iia ttj i^fia ESfflswo *lSißT^ (e:;) 't* jririjTxi avEf,v. 
aal y^? ^ t=I 1 Xpcircü l(i 

ivixufjTi jyTtit 3^: tM OEiotc, h' i!>y ra 3L»i 

asri ^rjji^sv auri; aafLi s ?i ri'aflti; täi a^sö 


T>. rinHv li nr. 


im 


3i ihuJjv* Tütwi, wv c{^it7i^pis¥ sIxtjk, 

; 3i ict>»0wif il; tsV sT?iv jwt^O fuiv ■» i!3^«iX« oirca 

■rrtEipiiifi-fj If Ss Tij; Tj??:'?; ixirrtTg Ki'ruv’' *g>.fii^,äx^ 

Tf, 4ci73;;jiit rg& tss^vti jgnji ssi.i'jac;: 

6 «irtbv Ä’» rrijwd [tau. ii’ ;^. autn;jirTi(iir(^ ^cu^,, 

tzÄi^ ^sar td ii;v 

Iti 0^? iriSifljuart infl ta tsO Stcä. (XI) "Opö^au 4s 

YiV5|itwj^ tUYÄÄsn STfTs;^ äsf|ti si;; [KUfcax^j tcO Qsca g'xtv, 

iflo-'uv äi Iv ^ 53 ä i^;C^a':a 'Xi'^'nj^' niipiSS, fi( i^:J< i(|Ai sga 

Jrt 'rt>jic^^ :jlh 4lois¥Ti ji= r^v sTxs^ v» «jQ^i xXTj5i¥^,iS¥ twv Üfif(¥¥ e?j 
Yp««v, 5t aiiTM 4 ijiviflSt; j3f* jaij TrapiffTwir^^,^;, 

El l'f, 3 US 1 V « 

1* 

n aM irjp^Ktfiv itiU '.9U Owj »nl tvjiLK»v «X <Uiiffrii ^VwTt»i^^H^ » 

ffifu/HM iwtftnr 


11. Kaaiunff' 

tcOtj-ü 3i iz£>Li^7f¥ ra;0?^t, Ta-rt¥. 4i^ täv 

4rn:7, i äi tiv slssy TÄ'/ra jufc^ fBidVjt 

mvi'Xpi^Yjf ät’ ftA^^ öti^tTa it isratü, Airtfl»' 

TcTsjt^sw £iA;f3rfid^JJ^fK» Tfj Str/jl}ASt üv Xf;aTs3^ tssaS^^i 4fd«a; jtana; 
i sw; siXcY^ffu X'hbi't tojuit( IC g?. xigijpss.jji.'rjV iiiöp»j:^oa; 

«Yiavij KÄLiAi'jjAsvt: Tdj; 4^av^£¥a;^ a-jv t^pav id 

-^i -fi^ JAftra 4ii srji^v "niU (ttiUi sitbiK f/jg;, (XI) *(>fÖpa'j ü 

PiiiSarsi* jJit'^aXgü -kv Kg^facxsv 3'Äa¥, ifÄr]Tji>¥ 

4i T;ü;x:i /.fiYw»“ »JfE^r ^ isa7,i; cua 

!*> d>.sEÄ^j pt&i elBi4«t ii; ibif tljidv tsj iMOssi nXrfäav'äpi^ twv 

iz» YP*?***»' ti’ii’fT!' 2 s 2 vyii'sXjY*: ‘T^rry* tl5t^, 

OöiUc» SOUV'V'' 

I *5?^ iifttMi': 4rti.v* V RST®: uiftax^Y OV^ 

f fifjiii hwjA« Tyy#^»ll^ i> V^ V* i>iitl*tS it Jv inve^t KOV’r ^rjw»'SV 
XmXxyktt V' I tii iuTwp* Ilil Vi ^rjr spwfirts^ H «n V^ reü ffl« K V* 

XftiST^V^ ja4TM|i in^icTil A nffi V S [ 

[>l^t KO V' V J ?^l -ijt V^' ^14 vm Ov< m» CLi^t S H yr**jiiwy V* V* 
vfT»; ^iX» \'10 Ü esim^j>^ta S ti Ä&p Xiv^ l*V^ff: lijw 

Xifu» i* t. i, V piiqim V* H( nvi ptrti i)b'%>9rK:|^ ^u£^^ 9 «u 

Ml ^ mKH# V' am^ piM|/fit][irf enii|i»^Nt tmpfAMür K«Aü 

i/iH)Jaa «t^afaiiirtd^^ fi( tiHfrtff aW/rffli- ntHf tvl i/rHnm MM 

11 fi Äfft; ß^Yf* S 




lliT 

nber «Qgnete utid endlcfl ar mit dan Wortati: EMr, moin Sohn» 
in djM ilnu» dcA Hf^rni. Du4i1i OypriiuiQ? g'inß in sein eigionas 
llnu« Qtid zor»chln^ ntle ^mno (jSdtzoTiibildor, dio panzfi Knciit 
lkitidtii-i*b iiXi Cf Bude In Einaamkcit^ or bjiraclt^ Wiu d^rf ieh 
iv^Ug'Dtiy vuf CLHati zu Offtclieinen, iiriülidom ieli 

äuvjul HGeh;« gtitAu? 4?dQr wia 8oU io!) itm lobpraison darob 
melnrn BdaDtl, mtt duiu ich iieiligo Muioicken rorBuiibto, wAJi* 
rflitd teil difl unreinen Gei&ior harboirien So will ieb denn 
Aoebe anf den Boden gcliOtinii und jicbweignnd duruuf nieder- 
fAlleii und Gnttee Krburmim erbitten, Bei Anbruoh d«a 

Mor^jons» e« war grober Sabbat, begab er skdi anm HaciÄe 
Gottes- Wttlirend er neiiiei Woge# ging» betete er wie folgt; 
Hotr^ wenn ioli würdig bin, dein Riiocbt im Grndo der Voll* 
unduiig !tu liciBeu» bd gewÄhre mir, daü lob baim Eintritt in 
dein Hann oin varbedeutondea Wort nun deinen beiligen SobrÜteou 
höre. Wie er nun emtmi» sprach zu ihm der t^salmiat T)avüh 

lll. 

i'>tT.f7;c£if, 3vr:;v ?i isü^ü^tv alzwz' <rsi55t, %,ih :;3pa]Uvt 

i't -sik (TcJJ i H ivfikftikv £t^ ssktiY sÄtreO» 

wivTz 7* i3*>>-i rx#Tfii^a;» ii 5Xt;^ rjKTQ*; bt^rart kfYHtff =w^ 
'cev^-u Ip^crrte0f,va( mij 'teraü-ra cw; « 

ot b nTi ^i'^rS äi’ cl rylea^, A 

TSLi; Ba[[i£¥a;{ frn rfi'i swraAiiv aiicO Imto 

'Tn äjj "K5 mal» 5to0 Tms^, 

ittri ii Ti TtAt; TäW r^wv, (XJ) cpS^iay h nMp? 

ä^E 5 KvCft»;^ d; !ujJt«*4v tTxov. krii<yt ll sptrqjijfrrc 
Ä^wv' xa^is £ öiij, ö vmv ±jKKaAt;>ftr*fcJ¥ a* it jr^r^Ma iu 
;ic»;W;, d Jitt’Ai.; ow )UTa=f«7=¥ p« «5(i>Ti 

c? :bui-r aoa izoiiai ^ 

3s 3U75Ü ä £t3i4, 

BaiHirnKpup &lT |= H'i 

£ Uü •» n h ifb« tt t riiipu U 11 pt-^^ M, 

•UiniU jjf fMfror iwH'^'m ll i**t prio^t ltl(\yv*' Muf 

/ruf jtia 




II)« 


I, Fbli nn^t 


ä::i3T^; ir: xat tiüTmii lit 'zc^J iiay ar^r^^tfis t ^-J. 

{%£ sr*>.i? i T^^esOacTK p^s* -sfi; EsOjpäv fü/^nä» 

Ti TTi^.) TUti -^iAit i 'Usati;» jjti^ %^t 


i ‘tTfOTTgAj Iv »ai ^salsi’# 3 imsr^Äs^ 

Ti XpiTTt; ^sti; KKäpa; :sb 

■fizip iljjjLiIi'T wcripa, iTza d tjAvsii-ft; tk^ S'ji'/ÄjrTifst? 

Tsa x'jpfc'«, ^j7T3t; TTSZi^cii siffi; Ti; aivlm; «{raO; tET* h 

tdü ELtSTYY*'^’^^' ^ tsO htiffxixcü' eitjc Titw itSTirj/^iu}Ai«i]v 


ä (XU ' tlpsijfoöai tpV; ÄJTi^r/c.i.|uE7öa5 d S^ii^va^ iz:e«i7sL d Si 

10 KvSiia'^b; izutfti^ert, yai iE^tt rjTY ÄaTipzH = Scaauvp^' xspiGOi^rt 
S5l4>. >^tJ i ■jf^7S1^^i( Tifl £TTJlUfb(}ILlY«Pj. *3ti 

tut d ?£ JiiKflrvü^ ■i',57£r Cwtm YiY5’'a7 Tt7jti;^. d ?s Kv^zaWs; 


1 Jttnim Ul 1:1 U [>. CXVIII 11^ n JintDin XXXXIV * & Gbl.ä. 1^ 

ii cv - 


Ciiilnx 1 ^ 

f — i fiTVrfitr*“ h\*narint*-tfitUiH iitiiiImm .'j r»v-j»jkfmw l¥*^^^f^UTi 


( 1 . Jt« • u iL |[: 

~j^-'je^w?^Tt'yr^, |j[iry ix' Ka; xijjv r;ä 'llxziley 

[Et^j OWl^jTSl i ITAt; ]A 3 a. Ut ;Tj 0.17 % 7 Zp 3 f^l)» 3 V pl d^lktJi^uS^ 

j*3j zTfi^ SjiO^iy TiÖ jjiJÄcriv li Tau, ol s 

jil; d j*ay swk t Tj7?=T3[MtvT; 3^ iYu J|s>^ijiiiijv. 

Cr v£i 5 ä?:j7r5>4, ü llgw/^si* Xpir;&; i^t^{ifStsty bn x?^; xsnspjt; 

TTü 7 Üiif xaxaoa, iEth c yfAirtTsTfi^ t*:; 

tic S'jYüjTEb; «5 «sjsri^ xcc^gci ^cra< xi; atlv^Tat? 

jidTTü; eEt» S 54*ns]jy&^ rsO ^ 

iEx* - txÜY xotjj/js^tiYfbV 7 Ty 3 <^ (XII) Ifc^tkcCkt; reu; jurrii’^sy^iiYTu; 
lii 3 Ttjizti-rt^ esEfu-^t. t 3* Kui:pu»ci; ixsfliEÜäTS. /^e auxiTi z 

StixÄYs;* rrfc^-zt i~ta. avt:<l(‘ = Kinzjucy-i^;- BedAjj ttü 

irrawpw^fYyj, ital i« 0 flt >* 1711 ^ sSsw ti^üc^ 

Cfl4ko* iitiKV‘V* I 

( i» öü Etxxli O 4 S « üS lii i^gaitü V* i 

V |i.«^ iMt V’ 2-—( «all jcört — WH V n 4 4« I£V^O 

4 ipa^EwfUH > 2 4l RSV*: tarn ''l V■^ f, i o«iü*t^ 

i^ 4 r m*U iä #ttnf 4 uf i^rfu?,, H xäu> 

Hi wrrtM 4 — Jiftl < li-* j in ü r»ln ^^rmtidA Mau](i* S 

U 4 nt x4\c örzJUjfliijiirtK; Tor; «■XT^j^vj^ubae; V*ll' |0 ^.uwvCr N 

ix^rr» V jM*l jkitTtt mdiJ R 4 Ard^ B 11 ^ 4 ^ RY'V* 

Jj^ferr« ^ T^T^) iä *‘^ Iw* •t'-W lt'> ißÄlmz 

{*;r ) V» pott Um diW K F*o 


UneoliiMb« «tir KaiwtMr*- 


IU5» 

,Schau her, Herr, »chweige nicht, wende dich nicht ah von 
mir,' Und weiter aua Ilosea: ,Siehe, mein Kind w’ird roratelien.* 
(Und weiter David: Meine Anisen eilten voran dom Morgen 
XU, auf daß ich naehdenke über deine WeiaheitBaprttclin.} Und 
weiter Jeai^a: ,Fürchte dioh nicht, mein Sohn Jakob und mein 
l^eliebter Israel, den ich anserwJÜdte.* Und weiter der Apostel 
Paulus; ,Christus hat uns freigokauit vom Fluche des (Jesetsoe. 
indem er um unsertwillen zum Fluche wurde/ F'erner der 
Psaimcnsängcr David: ,Wer wird aufzAhlon die Waclilbereiche 
d«» Herrn, vemehnilieh machen sdles, was man ihm auin Lob 
nachsagen kann?' Darauf die Erleuchtung durch das Evange¬ 
lium. Daranf die Predigt diHi ßischofa. Darauf da* Gebet der 
Katerhumenou (XJI) Ilemncli verkündete der Diakon die 
Entlassung der Kateebomenon. Doch Cjrprianus blieh sitzen. 
Und e« spricht so iliiii Astcriu* der Diakon: Geh hinaus. Cy- 
prianus: Ein Diener de« Gekreuzigten bin ich geworden und du 
wirfst mich hinaus? Der Diakon: Noch hist du nicht getauft. 

III. Fasaasf: 

xvpu, ix' K}isO. thj h. "tO i 

«ita c ujAy9)Jr'5- xocOcOwav 5 I i^öaXjxof geu tei) 

gt/.niv 7i n-j, «lohiK *Hra(:v jit; i rai? gÄO *laxi^ 

zat i ^«ny4Lr>s^ 'Icpan^jÄ., cv xai 5 

Ila9>,^‘ .\j:'. 7 Tc; ix r^; xatif»; “sO wpa», tlzx c 4 

Opvs/.iYc^ ^ >.«Ar;ffet t*; 2jv*5T£i»^ tcS xii^isu, «s^rrx; xen*«! 

xicx; ri; atvestt^ av»TsO; *H« * 9 <»r;w|ib; tiKC^Odyy ei 

xw>.y;33v rsy /xap/irw xai erw/öl^ xai tb;cx;»pav h 
döfotv^ xai JiO^, ix3>.cv0u p(cO, fcKr=a f, ^tJajnr, T«i irtaxircu, 6 -r»!« 
xarip/ojjii^v *Ai^. 1 XII)'zcpekoÄt alxargr»iptwi* ä iiixav»; |o 

3 l‘t Kurputvc“ ixafti^m, lai ziiai* 3 2;äxc>6j Aori^is^’ xop^cJis'.» 

t;«. 6 5t KvsfiXf^ eeOXo; ytr^^ -0 ijTaypwjOwy, xai *;« 

pt ix^äXXct;; c 3t Stixavo; 'XrjtJ’ Tt/vtto; ■ffysva;. i 3t 

ro4«x Uarl>trtxaitt 517 (* H) 

1 (iUtrttrHm rt§^ •** IpiS vi» tUtpUiunliu' 5 ttr» non ftrUf 

7 MtlU, «t 






J = Xpjm;, i ’Jcv^ Jafjwvit; ita^-syjy^ *x tv ^wcii 

Mtt ijii oSta i|iir/C}iiL ftr, isf.siij i 1: 

dwi'ffSSASV kÜ£U£: t'jv 4 h^isrsi^t 

xsi ÄviTiix; aiiTC'# «rj ifäjicy X3ci fllhfafiA«; £ 14 ; T^rsiirsy 
5 jci/r/rtjtftti tTpV Aä^wy E^sin lirä^y* 54 

■ö: iSv,7T;TT,- TWY ötfwY Jt■JSTT(f^tlY XptcT?5, rft ibtöJTfJ 

'Ts^rr^ ircciMWYSi xod twy öecwy ^ujw^fbtv 

T^ si s^Ytv.=cTf^ 2ijcttvt^ Xp;ffT55. 5 e i:n(5wX^j^>r,^Y itsri 

iatjiivtuY^ TO X3^5; lüx;, ysUköU; 5s ^tas ii^riActY 

in iSTTOia; iT:^',t^ XptUTlatYO^ V|Y£!K>3n. Tfl.K^p^^n^YCY 5s TiC ivE 3 i#Tsa 
cvTXäWtdp;; Ti’j h^xssau xa^ Sfx» irf^, riv fl-|i£'»Y TaO 

Sfic^y-tprcj xiTEX^dV. xai e iioxip:*; 'Av^tfic; rj^praV.t^i^tr-Ä; 

Or^QX r 

U tuj (6¥ P 


U. KAlttLlif: 

ttl. ^ Ie Atvii" 4 Xptrsi; 3 t?!#; xaTfl:t,5y[iyj; 

xat Ttjv 'aapOdfiY abiBa^ 4 ^ 11 ^ 33 ^. tu 6 ^***i> ti ^tij 

Y4yu|MK. i li 'ATTipis; “aTi kzi<Tfdisr0. maeta; sSy aätiiY c 

4x?7wrig rj; äv^raxara uv YijASY jiträ axfxai 

& &«i4 Tsiairyj iirrt xivr^^yai riiy xt^atY, Xa^sv z^sv. Ji 

xai inapilrTKiJ <>ei*>w ni^mjpfwv 

XptSTtii^ ErtAJtfj rtjATTtj irrsStaxfi/s^ tIoy ^eewv 

TTj Jt HYiJjxCCri^ XpicTcO'' j^aps; 5* autw irrf^xcAtyfln^c^^ tati 

F#iy^«TWY ixifripTijv. ÄÄt =#y iirc, acÄXsiu; Stui wTi^iTiiv TAa^/wy 
jri h:vtzisi^ feinv XptSTühTy; Y*¥«flai. -AJ^paiinsi. 5i tsß 

rjTÄi^kJpTi tifl «itxtov 4«f£VKTt. 1= iwt: inta &< hi; tsy Opi-JS» 
TtO xatOT/wY, m: 0 iA5aap;T^ 'AvÖt|«; iuTJoKcsajiiY!;; 

CmIIcm äOHV^Vi 


l Ifjtiä ixMr V* ^ )tpa»5 H 1 V* fl aa=öt #w V* 

i jrvitisa^r «.«rtä; S t« O »wv« U xiS — lamw m Ö V 

P EhC »»iTflü ik IL A Itiow VY Ü t bei acÄl k läSIj» jii; \^Ol f V* 

iimmV* 7 »5 Spra»s xiu V» w, H ™if»' ^ X^tnS tu; n» g i,;^ 

lhiw»i*«Y5jp[Brt Oflf V» ft j^utbS U4* T* D <« jHu( Ha J£ Iffpnv 
mm V' i5«x*j»{) xu;p>^ri«» \ ^ sÄY,ä*4u<*wf S U Ä 

■W *Ä 6 fittrt IJ 4iiM O I»- pW f::^ (Tifji y* iiih'jjtY Itv^v^il 

cx] A ÖV»Ü1 4 JU Ji «5« * «rY( rr>pa:uaä;uvK «i; ««^KV^O 


rjMiiitbiH'h-a viir KnüNtMigir 


n I 

CvxiTJanuii? Sn wahr tPffirt (Jliri&tiiÄ lebi, der die rminuimti üii* 
siflinndeit genimdit «tul der Jüngfnu Rettung pcbmukt udiI 
iiiieli mit aeiTier üiiude Teil gebe tiTelit so von dunuea^ 

es sei dcmtit diüJ icli getnuft werde, Aaterius gab dem Hieubef 
Kunde. ÜÄ tieißj ihn dar Bischof kommen, (Kn gcmllß 

der liMtinunung* lieUt mit an I eher Inlirunai, liaß es die Schüp- 
fung orachtHtetie, und rinhm und tuuflc ihn. N^uuli einer Wcdic 
wurde rr Vurlescr und AtlAlcgcr der güttliolion (luhoininiMO 
Ciiriati, Äii] 25, Tuge tTutordiakön und Torwurt der göttlichen 
( ieliciiuniaae dee li eiligen Hotes. am 54 b liiukon Ohristi. fituule 
WAT mit lliiu vrider die Ditmonunf und er heille jedes Leiden. 
Er hat Auch rlole von dem Wahn des GdiRundienateA fort- 
gelockt und heredet, ChriBteu eu werden. jUa dae Jahr voll tvafi 
wurd<'^ er UeisiUcr dö* Itieoliufs und Leliich durch lt> Jahre 
den Sitz ini Presbjdcrium. Dann verauinuiclte der selige 
■■Vuthimue die Bischöfe der ainliegenden SiÄdte, und naehilvrii 

tu. Vati Hit ei 

rlrr jwra; jiajii swt ^ 'A ^svitgai, 

4 li IwKi Xnt|jt5.; ta&ra MAEoai; 3 

t^cicjKzsq naci ivFräsar; stati ^at TaesBiTs ::p&ffty;iitrT54j tn; 

w« sXnrp TTjv is^^iTTC?* aitiv. rfj t, 

*jil pudrr^Ewv fTfEvtWj, Tf| 5s iwsctsj 7:cg:^7f|i 

wi: (bpupa; t?,; 5v*K5wst tsQ 

XptrtiÜ, 5i «kT|( T3& owtiifS« %jr:ä Jatjiivtov «i xiy 

niOc.; litj. =DX>.3ifc; %t täi ij. dl(&X«J¥ 41;saT^T^^ 

XftTtiavcw; tAr^psypiSKU U ts* 4vsaarrf3 

hr.7aixsj bii*Ti^ wi iijui I' irr, Tl^itsv :di =jji^uct|{5y joniejf«. 
■^■:x 5k tätira c Xv&ijis; itTTji i?KiMXwi^ r..Y3«fM!d;«^54 

C'fdaz R&rbariteiu bti H) 


KTCt n 


m 


I« HiidiiriuAehflr.i 


li. Fejii u njjf: 

istcuszoLK; itrio iziÄEwv Xäü ajtsü; xspi toO 

omxflpCTTjj ^]tx,Xif^F {2 zra^ji^^^s^rv xu 7 i|f ftpdvcv iccxczi;^. 
iutk Ji lUx^ £ iv5e> "Avlnfii; ävsajk’t «v ofWre 

3 t 5Öwa ^7 mcj^vr.K. Jtat(xr:gtff[7 3i -jj^ TTifftsvc-i t 

D Hvr-ptir/ü? sJ; JE^xfivk^ n;pat^>j»^ wvi^jisci^ 3i mjv 
fAipi^a ai^v T34 hs$.‘^\£^ £ra!i;«v. ^ray.Xti- £4 ^,7 fwxiXwi l Küizpig^^j 
«i Ä=^ Eiffi;; aififfuii^ oxsctpwv ita; :;:ps<7T;ft<HV es^vi] tsÖ Xpijrja, 
W Tj Jif^a Xffl TC Xp^TS; TÖV xiuTUV' ajü^y, 

A P 

tti F«»»ni]^: 

TW7 'Äit 172XS [Tidgj^vsf JirTSXC EXpS^IrfplJdV 

»Tii» -07 0p4>i57 zf^% ^-3 iJijsjE; rjtifiaj * 5 ^ 55 ^ “Äv^i^io; 

ivayjüoo.; 4> Xpionii EaptÖrtJ säriw riiy ;;afjfYij>j itjitaffcaaiv ts 

3 Kt«:p;ar^~ na^^äEvsv e[j 3isjx&iiS7 Ep^^3i}‘L£T0, idvopoocY Js 

a ai^XT,Vi lo'jT^vxv jj.iijTtpi ■:i aii^7 taQ am-KT^^j ^iir, 4 j 7 . :: 5 i>J^ 4 y^ 3 i 

■^7 *« XsvQi t KjEptavt; ki{ ats is^finwi; ±Es3xä\ it« 

5 ^«tieti 7 e:4^7ih ^ Xp’.OTiO. m ^i|af xai cc? tcHj^ xuv»^ 

Twv atiÜ^ytov* ijAT^y^ 

C««Wt«ai ÄOKV'V» 

t EUV x^Utav anf« IXiR^iew^ füiail >iiäE jrnkxKvw9i|tyvE; 

"" V* i i ^vÖcu« ™» T' 3 iBtiilflit;: mnjEh^UT«^ 7;?.tr r $ 

4 £ fUxdpsäi 17.7^ t> 5 frwj rii« JjIäw XapSJy«^ iiixwM xp4:^jUt» S 

ci^ 47 ^ V’ 24k>»«i»3it ai V^ 9tCi«r3l7 Tt V*0 r»|i^i^7ä 

■aß iwr^fi«* ft ansa^ttv ¥■■ ü fts ti KV'V*0 eu TaVj^ poif 5? S 
li V^y^Ot ^ ^ Wj;4,t ft ♦» U ,iftttr Umk^ adä ft 

jn=c KÜt}; -^TEddnihi E{p»mlfinft csl vllnfum &U 0 T ^««|A[^ HV^O 

ib Kpio»; wm F* V*Ü 'ftii K4l Ä£l n« imZu tE(: adJ Bü 


« 


UriflcJiiacti» ftur Fauaut/ixa. 


11 » 


«r eich nii( ühnpri »us^esprotrhen &ber iras der Gemcmtle 
frommte» trat er ku seinen Gunsten von der Würde des 
lli&chofs zurUck. Wenige TJt^e darauf entscliltef der liüiUgv 
Antbimus in Chrlstue und iH^fald ilim seine Herde. Bei der 
Ordnung^ der Dinge bsnürderte der heilige Crpnaims die heilige 
Jungfrau v.nr Üiakoniet iinnDlo aie Justina und maebte sie zur 
Mutter des Klosters^ UjrpfiniiUB fuhr fort, riole so erleuchten 
und von aJJem IrrglnulHni ubKUxiefaen und der Herde Christi 
miKugesellen, dem derliuhiu uad-die Gewalt iat in alle Ewig¬ 
keit. Amon. 

IJI. 

(7000 rwv TiSwetiJv Mti vä Etpi 

tn tiv öfsw ttJ; oifTw fiiTä 

31 oÄfY«? ^ Sy®** iva^iiaa; t» XpiiTw pjtr' dpi^i’^iTeacii. 

itoXÄi^v zt MtiTtgtciv tr,^ isüü'.T,a(a^ 'kO $ ÄY^ 

Tijv ivfav 'lti>rrav ei; Seax^vsv i:p6ifiY®y<v^ 3i 

7<i Tsü xapfeu xii zsosswr i7:1: otje-ewit Tr>»i tö5 

astovi xit fcd ZT,y Toffjwr» |ir]'Ä4»y Omj x» 

'lijÄ^’X^iTTa^ XUw iifpjtfvfTj. u f, Ult tAt &ji7i>4Üi aal ts 
xfits; Ei; vöb; Jumvs^ züit tlÜtwyv* 
lUrhfriaPU» M7 t“ I®) 

I nü« tm B 


* 
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Die i Erzählung des Helladius (Proterius). 






Die KniiÜilung <roin SkJAVcn de« Proloriaa ist «ln BeaUnd 
teil der die den Schluß der apokryphen, dem Amphi- 

ioohiua stopeschriobonen Vita <lee Biwiliu», Lrabiftchof* von 
Caesarea, bilden. Der Bnsiliuaromaii, wie man ponau genommen 
sagen muß, war eine beliebte I^ktüre; er ist in aahlroichen 
Handschriften verbreitet worden. Pari» allein bcaital deren 
mehr ala zwanzig, Venedig elf, Mailand acht- Andere Riblio* 
thekeu sind langst nicht »o put veraolien (wenigstens soweit 
meine Kenntnis reicht); von A. Khrhnrd dürfen wir eine Statistik 
de» (fcsamlbesundea erwarten. Er wird wohl niemal» völlig 
ausgeschdpft worden, doch muß man bedenken, wie viele Klaa* 
»iker der griechiBchon Literatur es gibt, deren handschriftliche 
Üliorlieferung auch houle noch nicht vollauf lH*kannf ist. ln 
der tlrherliefcrung der Baadiusvita wird ilie Klasseneinteilung 
der liand»chriReii dadurch erleichtert, daß f. B- nicht alle die 
gleiche Zahl von Wundem hnben. Andererseita finden aich Ein- 
achOb«. So enthalt die Vita in der einen der zwei Wiener 
Handschriften (Vindohononaia hi»U gr. llh N [35 L]) als Ein¬ 
lage Epigramme de» Gregor von Nazinn» mit einer Para¬ 
phrase de» Nikctaa David.» Selbständig treten Teile der ViU in 
unseren Iland»cliriften auf. Man hat die W undererzahlungen 
des Schliiases für sich abgelrennt und auch einzelne W’^under 
herausgenommen und nntereinander verbunden. 

Dip Pfotcriualegende, die hesondor# anziehend war, iat 
für »ich »elhstandig gemacht worden. In der atheniachen Hand- 
»chrift, die lur Toxtgestaltung horangezogen wurde, steht »le 
ganz allein. 

Die Fassung, die wir an erster Stelle voröfibntlichcn, 
gehörte einer Handschrift an, die sicher Alter war nU das 
It». Jahrhundert n. Chr., aber an einem entscheidenden Punkte 
bereits eine Verstümmelung erfahren hatte. Dieae lag vor 

• S. luaaae« S^dsk, D# CodJclbu* tinwei« in «onl# Casino, Krsksu ISll, 

s'm. 



IlH 


L. K«(larniselier. 


jrleirh iui Anfang, wo zunttciist die BoKeichtiun^ dea OrtM. an 
dem da» Wunder (feaulmli,. in der Folgt* aber noch mehr aoa- 
getallen war. I^ie Stell** ist tinseros Erucliteii» einer von den 
Prüfateinen ftir dio grsamte s|>iltcre ITborlieferung. leli Lahe 
»eiLiU ininiorhin an die dreißig Iland«c}irifteii einnelien künnen, 
die »iluitlltdi an dem i•nt{^dIoid(*nden Punkte die LUeke auf* 
wie«en Dagegen ist die Hrarheltung der Ltigend« im Ambrt>* 
»ianua 262. die wir vergleiclishntber vorOfTentiieLeiu nor.L aus 
einer vollftnndigon Ilandsriirift Lervorgegangeri 

Wir iiaii«n für die erjle Fastaung den Veriueb gemacht, 
die LoMung der Urband»<'hrift wiederzogewinnen, und iind bei 
dieaeui Veraneb nur an wenigen Stellen über da» gesetzte Ziel 
binmisgcgangeu, indem wir an* «ineateila erlaubt balini, die 
Lücke im Anfang mit Benutxung der «clbstAndiiren Seiten* 
Überlieferung xu füllen, und indem wir andrreraeiu untemniimen. 
einige wenige Verschreibungen «u vnrbensen», die wcIi wahr* 
scboinlich berelta io der Frhnndiwhrift fanden. Da* ist ge- 
schoben mit Rücksicht auf dio Lesbarkeit de* gTiechischen 
Textes* und auf die beigtifUgte deutmslie Übersetzung» 

Die »eebs llundacliriftcii, dio wir zur Uerstelluiig des 
L'rtexics iipran/iohnii, stehen selbstiindig nebcneinandei* und 
bieten, streng geiinmmon, jede für sieb eine besondere Form 
de* Texte*. Aber daran »ind im tirundo dio Schreiber tchuld» 
die sieb da* Recht iiabmon. von der Vorlage, dio sie li.ntten, «b- 
xnweiclieii, wenn e» ihnen gerade beliohto Solche Liebliubereieu 
*ind doutliuh erkennbar. Namentlicli gei«tlii*)i<* oder heilige 
Dinge erhalten «in schmUrkendn« Beiwort. Oder es wird an 
Stelle eines Worte», das allzu ahgedrosehen scheint, ein klingon* 
der«» eingesetzt. Zuweilen wird auch ein fjodanke mit Hilfe 
einer gelfiufigeit, meist haiialeit Wendung weiter au.^gehaut. 
Das niud Schreiberutiartcn, mit denen mau in der Üherlioferung 
der lleiligmlegende schlechthin zu kämpten hat. .Vndererseits 
hat man auf die Art «u achten, wio sich diu IlandscliriBen bald 
so und bald «o in einer I*^»ung ühereinstimmeiid xusammen- 
finden; daraus winl klar, daß die S<*hroilrer, wenn sie eine 
neue llandtckrift herstellten, gerne nicht nur ©ino einzig© V'or- 
läge, sondern deren mehrcro hemDgoxogen haben. Im tihrigrn 
zerfallen die Umutzten IlamlHchnBcn ln xwei ttriippen. Dio 
erste (trupiH* wird gehihlel durch xwe. Parisini, gr. lim 


Griediuolitf gitQlleji nur FnuHtuLga. 


Ul* 


anep.XlI (M) am] 1Ö57 säte. XTl i Np. Sie sm<l ftus ilüf l'iliiiiid^ 
Mibrifl fiikclil uumittelbiir, über d&eb in *u amu men» 

liUtjgeüder ah dii" LUeke /luf der ersten TvKiseiie noch 

kleiner war. Idaii wird heitiorkeU; daÜ der Paritt, kW nii 
Ubrigcu mil der Überlißferuns: des Paris. 513 «icc. X (P) 
vieSfRch tdwreiTiatUunib dape^jeu Furie. 1557 dem Farid. 1449 
X tp) und Aiubroabmis A oflhpr sieUU* 

Zur i'.wüiten Grupj)« gelinteti unsere Hllaalen liMidÄulirifturi 
Farisicus frr *515 sacc. X iPl und gr. 1 -H 9 saw. X ip). Fnier 
d.ip jnn^rflu lTlierli<^tVru4ip mußte ackern mit Utickrickt auf 
den Umfang ti**H brltiHclieri Apparate eine strenge Auavralil 
gotroffen worden, jSl£t dem AmhrOBlaiiii» 4Ü aaec,- XI vA> nH^ilisl- 


/,Ü dtiiBftr Grujir* celnö/t voti Aon Haniliicirift«n, dirf UJli flicaah. uckHi 
4«i- AiiiUru-flMcLt !ü3 ■. XJI; la >lftr witidKuiliimia» HliiU »™ An- 
fnutf äioA Ini LtiÜfldiflD ATji^rai tMnn l«iiagna rnngiifUlifL Hi(* tiiniuinti 
Im tu 3UK. l>ift Tlmnili^TiriA, wn «ttirnn iiö^oliilrtBlcu 

j-irtchrioh«», h*i »piHfiir oinfli Fflilft tou «.««liufW Kouitujfl 

VHr#flli<ui. runi«r gdiBri KI*m* *" Vlu^öbticioHPilii hliturScun 

BTiim:ii*ai. rfflr»iif* j*bt Utjy ditltfrt Ut Din SthTfltlier dqr^wii« 

(fi«diiMtJtHn KnRj«tbrirt<>ii Nf- «- ^1)^ Kf Hit so« Amt Bit>-riphl« 
Jr* UniüHk »kf VVutukr L ötb auf dIi ubeu, kil- JO<k 4iö JulUii“ 

(r«*<-hltlii-T Himu Mift M. tOS'-tiä^ liaUattiua-Pr^ikrinpi, 11^:* «Ui» Kr* 
»lllilunif »n* ikHi PfwUHoi Aui^Mw^n vivA k! llt* f»3 

ut i:ä( Ikr Vmd*boni»™ii »U »5^ ■wil.fhffiilU 

»ucH «1 <lnü Kx»ennouli*ad*r;khfi«i. Fr bit »kiniUJi ^mtm^UAanm 
Iinlioex^pbi«, uEntMijllicb in »«t Akinnk imJ siiilriuui Din tnit- 

•cbuidau.1« SuWm «I Attknjf Untmt In ihm (In irn.-cbrlft inE aj- läblichn 

(kchtMshmibunffl: P'- ^ ^ »tfWi 

Cfl: iär« [din dröi ankn »ncbitiV-nr. 

dlw^n« Wort*« Un ÜMiir- i^Ä- t]*Fiiut«r noah la urhnnjndn} 

l l-ldiwi iB««Ürieb*ii 

jmeO^rj«: :aj»üi tii» wio N!) «WJi t* 

?v tf« tiiTtr« fia^prrrpifc!-,, ^ i 

tfn «ut*, » (»*=• «ei«*". *iii «Wi 

IfabJlrt xur der VilidnlKiton-k Kr. Hi. 'f‘>n doai 

«ahnt, dk K-da wir, t»esd datü Kitslos m*dioeri»r viif-pu«. drf 

Arhüh nkbl F..f .km ]&.. *b«T cm TR. JUcrtnmdnH «Hku-ndDir 

min* ParÄiaiootl.andiehriö in bl »in »ff FnimP Di* Vit« 
batmnt Müf M. 1. di. E«llil.«ns ■*« Hnllldlut -t.hl 

fol. 33^^ Tr. -i* kui« «.. .kr nnti«bald.ud*.l «talk ia« 0-^cys tc. 

5.«^.,. TOS l'*'«! 

UM wwoiiliTDlnMii ak N. 


120 


U Kadaroimelier. 


rarwondt int der Piiri»iniiii 147d, gletclifallfl mkc. XI^ uud man 
konnte xweifeln, welchn von beiden Hätidechriften den Vorzug 
verdient. Heim Kinbiiek ln die handschrtfUicke Überlieferung 
gewinnt man den Kindruek, daO jedea JaLrbundert vom 11. 
an gereobnet eine Art Vulgata der Vita Raflilii beaeaaen bat, 
dio aber letxteh Endi»t auf einer Kombination der Textgeatal- 
tungen von Paria. ftl3 (P) und 144H (p) beruht. l)er Codex 
Atbenionais 45 aaec. XVI (B) ist xwar eebr jung, aber er bat 
emo bt*sondore Stellnng, weil er nur Proteriua enthalt, und iT 
liat gelegfintlieli da* allein Richtige in einer dorebaiebtigen 
Versehreibnng bewahrt. Nirgend* bietet .er Lesungen, dio sich 
nicht mit der einen oder anderen alteren Handschrift berühren. 
Er hat also Bednulung aur Kontrolle der Hitcren Üherlieferung. 
Alle Handschriften der aweiten Gruppe, die wir hrranKtehen, 
sind individuell so verschieden, daüt keine tiiis der anderen 
hergeleitet werden kann. Alle stimmen Qberoin im Umfang der 
Textincko »u Anfang der Er^l4hlung. Nun ist dort auch der 
Name des Kaiaer* Valens verschwunden, als dessen Begleiter 
Prolrrius nach JemiaJcm reiste. Allo herangexogonen Hand 
achrilten der xwoiten Gruppe müssen demnach auf eine gemein» 
same ürquollo surQckgehen. 

Schon im 'J. Jahrhundert liat Ursus die Amphilochius^Vita 
ins I*ateinisehe Uliersrtzt; doch er selbst spricht von anderen 
lateinischen Öbersetxungen, die cs damals gab. Her gedruckte 
lateinische Text ist verschieden von dem in Blnf HUnelienor 
Handschriften aus dem 11. Jalirliundert vorliegenden; siehe 
Wilhelm Uever, Oe^ramelte Abhandlungen I S. dO. Alles in 
allem ergibt sieh, daß die LelHmsbeschreibnng des Basilius zu den 
beliebtesten UntorbaltungsbQcborn des Mittelalters gebürt hat 



Altere Fassung. 

P s Coflex Psnainu» gr. 513 «wv*. X fol. —6H' 

p ™ Codex Pjuidnut gr. X ful. 12'—16' 

A =» Codex AmbroBiADu» gr. 46 onec. XI fob »P 8* 

B » Codex Athonionfis bibliotlieoÄo ßcv>.ij; 4f> «sec. 
fol. 103—201 _ 

M s= Codex Pariimn» gr. 1508 XII fol. 7*—10' 
*= Codex Pariaintts gr. 1567 8*ec. XVI fol. 13'—16* 
Pnjuüni ineiDorattir AiDbroBianou'lOß aaoc. XI XII 

Jüngere Fassung. 

Cotlex AtubroaÜMiti» gr, 2<>2 soec. XU fol. 167^—»1 <2!, 
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1 .. kAilurmACliflir. 


JLUar* 

n«pl Toö äpvTjoa}icvou rov Xpt<TTdv 

(I J ö tv hcLx lujj Lmjp^TT,;; 

TiJvi = 3 ;“ fjtra x«! Ivliy/ßi TiS Y^''^^f*£va; 

}ii-:i tTjV *eQ iv T.jif, TtTiv ^Tnsci^Mv I{£:e> jWfj! 

ÄÄi iv wi^ij ÄiXäC^r^Afivt^j iii^flrir'caTi jjwt, p"i ti' Tirri; 

i;apr|-t^ijjis:tQ^ [Uta ^^% iäfi- (sp; xafl* 

r^fiii; ri>.w), ^ OuiXivii Si/k^-ju^ -CTpi^ ::=p(3tf f:;! ’jslj; Mrt 

Tf^jTjiisuc -3ic‘j(L£vs; rjr;>; vJatsT^f -is W^icpEC-j xTrabp^gcL tt; swv 
lurj'*|w yff-^KTKJpttiV ^>5IV Sf^TRiJAlEISl ‘ 

1« £ ii0fw:r4Ä::i7a; hi^lkc:;, -js cvÜej^v aircU ^oiÄY^ja, 

Düviuvti ivi T(5 t aviclii snw'Piöv kj: i^sTiTic ävu'sjGTs::!^ ‘AipTf;; 

jlÄTpv, c'jtt; 3 e titj mI 7U0i/* 

ii :::ps5XaX£C tji -aii'i iT::’j3iT^iiyv 

1 503 REä^ w» A Itipü 'St. äfn^rtn^fir&ii i-j-j]f*^ re» 

|v tn m\J Xif* TQ’^ n» xAi ^U^MIXa] 

ji/nTJlipirekf N y’^^*ll»m T«» M ffip^^u; I* t Ü it nm AH 

f\irfi |hin^|^n ""4^ Ain^i43n» Ap ci’ «mj M i AmAjiut, ID^} 

tt i^TTiWjunbFv H N ^x-jjün-vrf um H M ^non Ajni/rtf-i. I Ult p i ^ V 

«Sf4j japaI fffM S i liv**; h riifj A ävi^ — ujaojiv 

(livi; ti* l'p Qv'jfiatW; PHAtN lU’Üli j;xw:rfrr9^ A A Iy fiB) HN 

iprril AJtSlS EAüv^kw. lUA^t l' uwovT^lt^ EMt mi »ü^t^yb.; [* 

<AtEui»aur^Y&; AN f^ln^PTÄT IftS} Jiytiiw |>04l |#« AH AnA>Yu. lSJa)i 

^ lii A(>H C-imt'TtP«. IUI)' n H HJ7 /«mnut» 

rj .4 iH AjY^tiifitpi 7 l^tüijXcY^ ^ ^y ^h j ih'j * 

«mi/luiit Pp AH ^Au^n»f MX «1 iY«ct«ui'tHt>tta £4^ ü; 

H H ?t^ip4pj; ±«t M imcApiYM niFbL<; X (lU'xm -- 49 ; .4 mA»». lUElfi 

rdtCSifi &:Sl^ tB II ?3S«t P (< A H jKT^uJ I* Ljp44aX^{l:^ ^ 

uui^L pA n i rrsTY- . P mh*i B iSwEi (IM) ^osX^pmt 

antr Kf AH K na V uw PSEX (^mfint- t UA^ 

{Ü7K PMN MB ApM ,t»Ai^k4; P'tx IW.I) At mii p 

»*71C H ElMN i.laAnw, H41U ti 

TUN* imTpAE (Amfimr. tUA) iik«ü »nn N wuttün» PAHAfNi ^duXi;.» |i 
i iix rst *i»» l\ PlINi sp^ n Ap rlj, Ki»« « H 

vfZ rw E IH ;:f6; ^ «psvipiirw Cq n ixt-m «yii^ dw 

Hj t^^k-pripiRH B frfi CApMSr ^ H pcmiiwph H 


GrieciiUcite Qnollou mr FmiuiufO. 
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Von dem, d<fr Cfari^ftUft !ifhrlftil<-h »Meusnft«', 

(I) HdWiUÄ- der w frummt^r Eriiinfirung fttnlit, Atigim* 
xeüffö utiil Oeliilrd bei vpii ihm \dnm lleilifiaii frewirkteri 
Wmuleni und NiebfclEci* d*«« UiwIwfstdiroTi nneh dom 
ÄblnlM?» i1«i in ufjonlulriwl'ieli Kliren ak-liotnJfeii lüti 

wuiulcrbamr und mit jeijliclier Tugend Mwim, 

er^iihlte mir. daß em Frojiitner von Sonfttorenraug rmmona 
Proturina mit a^iilor Toebtor in uiiaerp Ütedt kam — er male 
mit dl«III Ijernubliglen Valotilt iu den beiligeii uml vorebrititgiä- 
^■liviiigon und W'ar Willen», dort da* 'ritditürlnin 

jsuiii Eintritt in «Itifcs von ilnn houhlieibpfjn Klüsterti sobncnn 
m und l'intt «tu Inbmidiges Opfer darüubringen, Dot-h 

dup TeuH?]* Npil Aidwginn nlii Mensekönmürdpr, erbost Itbör 
^*oln gutTgemititrts VoTlniUm^ alaelhelt eiin-n iuia «jitivm (k-üindts 
auf und uinrbt ihn derart in Liebe äu doin Mädrbon ent- 
bronnnn, daß er t>!» iiiobt auebalten konutp. Ih er nieb Boiiies 


.ffl »j^aro 

IJcpt “cofi dpvjjuaiiivoü tov Xpi^ov 

vri ':3$ std Bssiä^is'j i-iUKj'.sir&cvCa 

&Hxc:t aal ^V.j-^ptmi aÄt^orri riK ^tüc^k*; yjJ^' fvtoxtffKUi ft 

zh, xaf* '/.tva^a ^ifi Tfi:>Ku ä;*' 

va!‘ ins^; MR 

r>'-rfa^s; tal zz^ 

ai^o3 iLürzc^ sfs; trj'i aafl* | f* U^T’ trs/iSr, Vf,‘* 

Ml r.äitdffi t 5 ft^fi^ptcv lyTci m 

isiOpt^ ^>^lAr«; tl; 1» ^wv Ouila» viäjxv 

iti^ i U äprj(^tiaiL;4 i*0p<iK??Ät-v 

'ijAiiTa; jijrTcS ^ £yf):is'ii i/iÜAirjtMj ^ifzl siAsTM"* «1 

llisui it;^^ ve3 

irf/jagi't\i.xiii l/i:if/jnt* v- töA^v ^ 


tJiHtJiia Ajabtii*iaiin« -^- 

t Uff« — *« «ff * («SBiifW «rr- itioWt p»m* 

’ tf i/i ®U’ tl ^ f/* 3 liU' 

twUniaumetiP QramniÄHV* S. ^31 tft *ht*l =ä=^ 

4<ftjutl Cfii W SfOIKl«'Pf'^' *1:^ aX5Äin 



1^ 




AlLvrfl 

jXi^/ylLSYii Jf'jrrfc», u vi "sXÄT^Tr ai':c;i 

/jpüTic j ExaiiJ j; ^r; m tii, sy'i* 

äAX*T t! ?I K?]3ä}uva yjl i;f5VtTiTTJ1( 

’Stn xi^tna; sawjtfst ta a^y UtAr^, il if» 5w 

& XirrjT*!^ "i aiiT;Äi ^e ;;ps; awtsv ä^y^I' laa ^ iln»; 

(fcSt. i ik 1^15 aytiv tw jsu 

ASY*' ^i-y «li '^-»7- "pä; ivta-v 5 tvj; jtvc'x/27 cffitr,,; ' |l ^üta 
iac^jw; Lräp/ii;, Tj^-xipyi^ t« i is itp:; tijpM. 

jjt3«v ^yjn j »i‘ sanjai^ j -ri^; MXiDpYfj^: vsxypY^ y^apdcYjJrftta 

tft fSn ^wpCAtji, ^{/;j3rt jy^iy, i’/^ovTi tsv tOariv ToS^ty’ '!;ip 

lji*i XÄi rp4i-JiTi;^, Jtiv vsip/^Et |A4 x;r^ y.1^ -ü.v 

\piffTUtvt,'ty issTtiv f^T^sKiIx; t.* ci^ ::piTiYti> trrokj sswj an tr>,Tr;(Kj.y^Jt^]j 


t.k)itiE»M t^iE^AUHN 

I tti ücwsj^ftiiwj v^iüxnfy «iri; «‘j^jin; tjjttitlT, i» *ä«?^ fi «ypfüyi^ 
•ütsft Pp ri^te-ioEi »Tjjr; Aälji icapwjiifii jjBST^ xx^eiv P JIA »rj ii I in 
rarvra H havJi^ TMt i Si: ^uau; ApNlt Bfö^ süp^’ «■ 

EVt All 1^9^ lytnv- it «rtfriinE AN"|iU VTjWr^ fi oJ P i'fu trm lE 

M lAyn 1" {E H I* fiüv kf,i.l}ini Jul n* 

^sißbXvy ]' ft töw ä^i^JLVi Sp^Miq^r 

^lO^cllKI AS (Ut {t 4 iX ifK 1^3 PAUN; ^ W t‘ ^ 

zftuQuc ^|Tcjüit% yj ÄmJUDj py: 7 ;«aj^^ ^lp^Tv^ nli il Jtil rii EWjfsb; A *i Jtj at»; 

'yb h 4X1^ '»>- ivip^cj. & Jiü^3 PAS" |^i ä^TnT J!? 

;« E>X}|,y4EU Eh>> ab ruffraDi ftfv » «ÜTVJ rjVp. il a ii Ptlirl Si t ^ Eiif Ap 

*.i^ ««» EIL yat, WM U S s%uli — »n^i^y xiü E* K, HflMif H ö 5-; 

>affiJa(Äs A: ^ ii 1^ «ntcna^t^Ü P 7 rÜnm 

4 wSj ■ 14 I A i Äi TiiJ riAtji»! li!Ji^ A, »f wir S (r^lril y3wi)i 

p tlXiy vuTt» AoAr/) ii H *v'^) ^ Lxdp^^ P ji-m^ P 

yi>r'’TT!]4(n A p S ^ ^ «ätn^ p ?! i 4 5l fi*?£ Äl]^ Kf^ xuTBy A iS* atyo i 

ijrräv AEju F il » äi »upiwn U hinE&i>j{ cnyTb if ft P At ■ 

ixAufi-j; p pwj AUS ui fCA>(w{ A N Arbv^y»; PAK: 

F HM iHdxya^r^^^t Alb^vj cfAlU N P 

tKavTBit.^* A|itE|i to WI* ftti^tyy I^lunv nA»* PA UN: xxSitfmi syiQV 

«.1^4.pH ?jf^9vt* PHlfi lY;«u;n ApK w# rj*s™ tQuivy Pt tvj»y JI 

Lsafo^n »tJoiy Ap Äd^iTA» B isiypa^* wiTii* K 

11. ra |Nwi s^owi^T^ o/irf P K^dw^cij xjti iimr*; x*! M 

üXK^jrpy ABS ui nc^m B juvi .M pii AM; in PpBN ^ 4t 

PJ, «X«3X» Ei^c ^|n]q AU*i M Ipr|ixtt3£ lä^nxü Ap juI pAp M K; u «t H 

3i P A|i U yt It'4ütiu It lüi^OvyQjEii AEINi PpM 




U>fi 


Bef^ehruna unwert vrnÜie und nicht wftjsrt«. dis Swht^ fmlhat 
uuTiuiAHaeiif Hpriitht ei* BÜieu van den verdfiUdfluiiß^wllrdäjieii' 
Zauberern »u Er verhetÖt ihm, faEö ex des MadcUflne liab' 
imt't werden aullte-j einen j^üÖen Hetrtig Oöldtvs an ihn tu 
ijiklan- noch der Zeubcrer ssjrt r.u ihtn; Bui^eln idi habe 
ilnzu nicht die AlueUb aber* wönn du wUJäi, aehiche ich dieli 
m ttieinem Snbuizberrn und Ftlrsorger, dom Teufel, und er 
wird dir den WiIIpti tun, imttlHieh voröijii|W«tÄi, dn wirst äu- 
vürderftt tun» was iliiu bElioVt* Dur ^dönglinfri apriclu uu ihm; 
Ttdi lue* wua initner er mir aiiforlejjt, Un ßpruch der Ataglur 
zu iiiirt: VerifiupnuBS du Juineu Cliristufi schrifllieb/ hr ent¬ 
gegnet; iiiwohh Sprichl ihm der ITnhniliitiftt^r: Biii du 
bereit du^n. »ü werde ich dir bubilUich sein. 1 Jaraaf jener an 
ihm: lelt bin Ijuruitj nur muß ich mein Ziel erreichen. Du 
Tnrfaßte «ehi iluirttrelndfur Itei dor Schandtat ein b’uliretbcn 
au den Teufel und hieß ihn daiiiil geinm. Ea hatte roV««den 
AVörthiui; .Indem mit Ulicteieht uuf in ei neu «fsbiptur und 
Scimtitherm diu ^Jotwendigfceir bcsi^'ht, djiU ich midi plage, 
AhtHltinige vom Uhriatcnghiulrtsn iu schiifleii und sie deinem 
WoblwoUeu 3^tiaumhr.nt* imf daß dein Teil vclUfthlig wnrJe, 


.Mlniftfr» FaAAuaf. 

rairj; ^ficAf^cas, iift 

ärcuxTsuv xa: 5 ucstxcjü''^ slns|f| öin, fl ipa tliI 

xoptriÄ; i Ji 

E«t* =fb; aitfr“ üy zsi, i^L> -rs&is Havarw. aVa, ti psiXti* zi]^ 

« zp- te» iptV. Jni^sV.3v «J -^/.« =snl«i ;= & 

^u/pT^x* i? 7£ äfa Twi rj aäciö lüiptTrtv. g St ifmag 

Evjslv?^ zxT^ aIys! wtiv’ '''«n xwiTa siyi, ssa Eh?fj |*i!- 

7t,^1 ^ly i \zczi 7 st: 

air:^. d NxC. tp, 4 t-t 'P'=« 

-fivi-cjufc fei 3^ ta/«v in 

Oügjfei «u ii:g=>.T^fö. ö Sä h-si;±i? e^u 

Äivra* |AÄvi» d £fiiEt*>;. mÄ St »njs»; 5 itJK3.^irfe? 

yxpxvj^a ;:pk ^ 

r/c«x 1 föh kW* ^ 

;;Fcy=7;T^ v^n x^Siiii-n tiy* xtriStw fU i=i "uiif XptmPiö'* tt> 


3^, Opt^SÄife;. -il iv ?:>.T,frjv6ife % ptf! 

i.'^Klei ,lnibn>ftaaai 

t T*iti]y li 




L. JnAfibpr- 


"h zffrtiAi ffsi -R ;m« iirtfSfjiAfJ'Sf 

IfWTi Tftw04vt3 xifTj'i Itaj toQ x^sr.xiyj tsOts^ isrty/.'iv, 

Jva m: iv -.iLita %ai -^rtj Trp^Ouftüx; 

i^iavvovoi^^j TS^j- tpas-j^ --ui, eiTrEv* 

1 iftÄta Ti'D^i rf^'i luti i:rÄV^j> 

■K>.>.T,vt)wy M' wi safvravTai 

T5t ft\ 0^7.0774 C£ =p;5a7iv<Jv injj S'.aftj/JJ, (fl) l It 4^ 

TMSiiaa;, r>.-£5v4js 4 mivj;# l^tXsipiETO- ttiv 

TJQ ß^i;Ocu[t. xat :;«^i7m;Tay «Crrw si «p/fisTsj 

H> Tiu jitkait;, -i rvrjfüTa -tvr^tot;, itat xaf'sXaßi?«; ’Äv 

rXx/t.^/ra jttTi yÄjti? |Jt£Yi>.r^ i=f,Yjryö^ ai^v. tvfea i S-iSaXc^, 
wi aiwvttev «kci/ iwW,}a£K4i^ iiri Upsvßu mI iwx/Ailliv aitiij ti 

•Tffi a^yiypiflcc ^ifiaartit» x«j)i.*Ta. xai zk sipi ^jEpjtmtfS 

Ypxfijixta »Timv spa; ;;v £0>.ity* Ihmiui;; i\^ ifiij & ü ^'t;‘ -NjI 

r^idicM Pt^AWMK 

t BCmuXk K l*k vivzit fniiAo M «trniX« ä£> W ^flärov nv » B j±6w 
MM&a ipiiHU Sl ffTintT^n Ap t ^i- 

Ort» tpHjn flrKjt» PM Hwflw I" psy:!)^^ N ion^tü* l'IMJt rjj^i!* ApK 

♦H PÄt ^ OMk nu ih^it' n t* A eWT M 

T?? Ai «I P];jBMN' rpüAjjuit ABt;i&IN; Mg^ P i PN tnü- 

3vttl^.i B M 7pa[iu^fgy PM ixiTnXi^ APlüN IE lU üpt M V « jhuJ 

xfK^Xi(it ptmli |. epwwir**^* H A ]«iF}flTci« b«t M 

iitui(«c«w jifwl fif^Biüiir «uw 7/@ m5t* sai^ta( Ap&N sl B ?fwn^ 

buTUTy P ^ A !* pSfi/iiai A AjiDSdNt t^bj P 

10 xÄTo^ |i «i ta «y4i«r« B U^ivviz ]- Ui äwforitftj {i«p«Uc B 

U ui: ui ^ A Slimitf P ^»vS4V3i.-j AjiBA^N tri» B M 

f«! «uE»* 4iu» ha jw*l flJf/ uE bc^ruw {v «vxXm ApK 

[3 n^Ttrü» tf» N cye^jun«. Aj^ R ti _ 

TP%* ^ ^ «» Ap U ]foH TWtUT« mdd u; 0«7rtii5 ntoj B 

lifj aQÄ.4M =a^ A tpn PpMi ABN nl pn^ A 


iiritn:liii«h«r ne] Ion cnr 
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wj «audte icli dir den Überbringer dim gegenwUrligcn Schrift- 
Atiteka KU. der von Liebo »u flinem Mlldvhen wnml Ut, Inh 
iirAunho dringend, diß er erraudiH, was er diirdiBetÄeu wUl, 
duniit inli nudi durch ihn lllirn» komnu» und mit noeti 
hrftfti^rerem Wilbn dir die Verehrer KUftnrameuJschnre/ Ai* er 
lliiii dn* Briefchen «inblimligto^ sngln er: (leb »nr glijichojJ 
iStuiidtt der NweJu und eJulle dich mif ein Houbugrnh und halte 
da* hijuicr in die Lnft. Pann emchninon dii' dte^ dio verijiliuldöt 
*itid, dich dem Teufel jmzufübrnn* i U> Der iJllngUng> war 
boroii, ttä m »u machen. Beklajienßwert jene Worten die er 
auAütteßr da rr de» Tcujol» Bfnfliaiid horlwTriefl Und eofort 
traimj m ihm die QctraitUabnr der Finfttcmi», dio varwuifcnmi 
Geister, mul erp'iflbn den Verirrten mit grnüer Freude und 
sch!läppten Itm (uu der Si«lie>, wo der Teufel war Und zeigen 
ihn sitrifiid auf hoTmui Throne und itii Krois um ihr herum 
aufgniiteJU die fleistnr de* Verderhens, Oöd ul* er den ßrinf 
des Zniibercrti tlbemommen halte, aprachnr *a dem Unaeligcii! 
lllauhät du au Der erwiderte: Ja, ich glaube. Leugnest 

du dHitimi Chriiflus? Der eprifditi Ich longno. Spricht äu ihm 
der Teufel; Uudiinkbar seid ihr Ohriftten Waai\ ihr ndch 

J U h p u i s t'm ■ i u ii ifi 

ijxi'./ji SK rai?! Tiw ~t itspc^ jwii 

mi JaJWE^> tdü tojtdy ht tat 

h Tsiti* Mtvjffjffujisti “W? 

«11, xa? xlri?, st tiuiY- *Vxrf' 

r»pitt sfj; X5ti iri juk i-v & 

yafsi-v el; -eöv i'p. xai öftw; saficrxYsai «i c% *pii:i±^at 

ci Sib Jia^S Ai.!. ^ J Ij l Äi ixiivr.v funr^v, 

fiaxiA^opcvs^ TT;y äüi;^7)ju i^c^jöiLiY. na^t^pa» aihj* 

si t;succ*; siO exsTpy; ^/_iYr4p. »i 'rijc **i 

sapaXaßpiT'; tsy a^varTjOEVTa jjjtx ^"'iYST*^ *•' 

aöt^w, ivO» Ä sui isixv&nv wriv xttJ/^ASviY iri ^ipd^su 

OüiTaj Ti Tf^ :nri>^asfl. utal 

i4ilACV4i; i =apx tsC tx sks ;:pfc; 

ÄO/iCev' ipi 5 -= ^T^' Noij pucrtjtiii'j ^.^ysY 

Tiyv i Säi^cXa^ «uTfv tsv i6 

Co^eA aiabrafiantik' 
i »At *514 It ^ütnura» 


L. Kad«raiacb9r. 


Altar* Fatiaugt 

rtcuiiüi ‘Apvijirat *»> Xpt«;» cou; 5 5i \t(tr ‘Apvcüjus. \ifLi vrSa 
c )tgc^sAo;‘ Iczi 31 Xp;r:iatvo{. xaß :Tt jjtiy 

If/ioüu rpi; jiS. ^vöa J'fcCrjrm Tf,; cx\^^{a£z;, {ac xac 

x£(i XfiTti* Ojuj>. X« Imv irtacOi? x« tal 

A iXX* ::3fT,«5> |ia iv-fpi?w; ts tcO Xp:jtc5 9 m ax* ttO ^acrrfüjMcto^ 
txoO^iftv >wr- "sr.^ »«i*'»? «iftatpi^sv c>/ta;c#, xat 

H: ovv i\uK tt h rf, xpiasw; cvvxxs Aotiorr 3w> tjAc; vc:(ixo}Ai>wv 

a{wvu>»-r as/jiotb^. x^w otur^xa 3v;v iztOvjAiov tov xXr^. 3 l^<6tts 
3iiX«fO^ iri;iITy,Or„ e£ÄS; tc c ^joyc^spc; Jpcfauiv 

10 Tsy; itri "rii; xsfvtia^ JxtpuMc;, jwtt itrapcSnv 3y,v xipr,i» 

spi; ^/.Tpav rcO r .30 ^^92 iiyrij'» st^ 33 ^iP^*3e xpoE^iiv 

39V xxrcpa' r/,£T<3iv ;« tiiv aAXIcp;, T»;y 5t;y«i; fta3«vt»j4pLSTr7# 3ii 
Tiv^t fniily 33V ica^ svpisi^jcv tc?; arxi^X'^ ****• ^“»^*^5« »U 
rxtptx^ 5tef^,v TT,v jtovyrcv^ wrj xa'i ^s6?9» 33v ra^ 5v fymc3ij*nv. 

CodiüM PpAßUN 

I P M r xiA Xi-fti cvxijt' xyn,9» A Xi|a cvt& rüiv* 

apr#,« N Üy» aiÄ* p £?a « xari^* cpy^vai B ItaerptJmittmex 

aprT<tMr*i*« #«1*1 pria* Xlyf» PH Ml If*) Ap» üy»* ^ ^ 

BN p*w: u* B p*«» PA M I lu p |i*t N, raa B 8 5* ri/ifzi M ^*5« 

^t£W AN 6 fyypa^*« A n «ai M ^ axotrry.v toü x?*ct*S aunü xat eo* 

fisXMfuxtii im f*ft**r* B ijota^v coS xptat*5 ««« cat ;*C parri^iat*« 
wu 7f 0 U*>9w» OMI U K «*i rijy 4 ^ IfU — vvvt«^ «*» p t2$ 

ctär»*: 0 m BN •3r»xp*«ipK»* B 7 J p*0i xfitmn H ^jUp? PBMN; 

KiAa. Ap i« *|ul M S dMWMV o« N a.W 4 5) xaft itOtts iwAV: 

A 0 *dl* i P ß lucp aütoS Mn/r/wni BN lüAi« 

-a xtripxii au^ -A PM xapaiVv p ma nps^tixx A «at awA^m NB 
11 t*5 sr5f^ woitor, iiK x*> N ^ f^i*®** N *P^C*<» sv^i M 

13 p€ni txäfa mdd A p B N xärtp, &ii^ A p <4 AnAr*f. 383 «Aämn 

3alMCh)f**, t^t p <rl AjmA*^ tat IS l|^i£a t«« ettiia ApMt 

md\x B -w» x«4« *i{*5n P t*» **?4* N 3*r; «xXd^n*; PA: «£• M 

tw 39CÄäf^* p ea TRÄdyjr»* N t4 •xiAy^^v*» B 1 /. AnAmr. StfS M 

ssJ ftSc^an P AmAtm. 303 (r5«;{M KApB tS/U *)ü satpvoiv B 

14 carptiV* ^ r«Mn* aia*«* p )MV*ytT^y B Ctüc« P T^^ßSJ^ M 

tu A V*« aia B 


Üriecbüoli« i^UHllitn itur Kuu«l«A;fa. 


I2r» 

limuiriit, kommt ihr xu mir. Sowie ilir jedoch euer Befrehnni 
erfüllt seht, verlnu^^et ihr mich und lauft zu eurem Chriatua. 
l'nd er iat gütig nnd menscbenfreiiDdlich und nimmt euch auf. 
Wohlan denn, gib mir achrifllich, daß du dicli von deinem 
Cliriatuf und der Taufe aus freien Stucken abwendost und 
mir ftlr di« Kvigkeit aua eigener Wahl anwcndeat, und daß 
dn mit mir bist am Togo des Oerichtee, Milgenießer der mir 
bereiteten ewigen Pein. Und sofort erfillle leh dein Verlangen. 
Jener setzt«* mit eigener Hand ein Schriftstück auf. wie gefor¬ 
dert war, und auf der Stelle entsende! die seclenmordende 
Schlange die Dilmonen, die Über die Ünzuoht gesetzt sind, und 
sie entzünden ein Feuer io dom Mädchen, daß ea sich in den 
Miuiii verlieht«. Ela warf sich auf den E'ußboden und begann 
den V’ater anzuschrcien: Erbarme dich meiner, der UDglilck* 
liehen, «lie wegen dieses unseres Burschen da bittere Qual 
erleidet. Habe Mitgefühl mit deinem E'leiach and Blut. Erweise 
mir, deinem «dnzigon Kinde, vnterlichc Liebe und vermilhle 

JQnfsrs Ktttuaft 

XptrrS wv»; o 3<* StL, ipvsO^iat. züvij» e st 

Xpt^ntzvsi irrt ls‘ | fol. Iß8' x«i srs jiiv 

;asu, epii jii, f,vixz Jf “vixTp:! EkiILjaI»; )ic 

xat z^sipyj:ßi tii XptJTw uptwv. zzi imv xal 

zat tsp^sScycrat jtitar/scü'/ta;. iX), il 5t*(, «*; 5 

f/.o; xpi; (is ::s{t;«v ixsi xrjy tsO Xpir:sQ C5> xzi zzZ 

iizzz{qir:c^ ixsjyizv x=n«5tv xz: ti;*# ti; i'/i zülva; x/taipsrey 
«uvTz^w xz* 5?i 3 VV cjiisi E* zpiwts; zzsXzüsci; ttSo 

^,TSl}AZ9}iUV<dV piS« XO^jiCEüIV. XZY«*> ZUrhtZ ?t“,V Z6W 

-Xt,P«ü. i U 6 l*Ivs? r^u lUx^tfo^ 

xjtu« TsC^yj 507 *frpv5tsit ^ ßtfv t/ijz ss5 

Spzxovto; rii ässr:4).X*i soo; xcpxi(z{ izijASxz^ 

xzi £x 7 jpc 9 i 3 t VT,v xöp 7 ;-< rps; ^O.zpo't tsS xztJ^?. xzt xzpsobw ^lij^zvz 
d; :*5 Hz»s;, f.p;zTs vif» «h- xpz;fi7 xzl EXcTiedv 

:« TT ,7 ihXlxi xxt TzXztxwpsv, rzT«f, zrp* 5tf/«i; ^x^^^urrif 5i^ 1& 
TSxit TSV =zl2z CSJ. 5 *aiirzOr,«T lAV. VS vrXzY/w sw *«t Ixlst^zt 
Ix ifiÄt vzrprxnv vtsfYr.^ vij trpsrfixiT xa* jwtoycv« tw. xzf ;*ii;dv 

Codex Aittliri>«UntM VO:: 

Id ax3ulx«7 .r»rKr), if^mm mUUiur axX»np-1* 5«- »• 

j»ö7*7T»t{ Arnlrr^» poUu» «p*f«g ♦./. Krxtfsborsnmt 
-itiau^ilivr 4 «Stof Kl SM SS 4 ASk 


U 


Iw, H>vi 11 ^rmini>r. 


mi 


AUtrc KtiAtllif- 


ti Jk Ts^c dl ::53ii7?tt /i 'AS^ä |A'it^v tirvz'^t xai 


rntdJ OofrtrKd rjü di* Kfisfiiii;. 

JH'f i 51 ?;yaip Ju^; j^'% Sifipju j OtfLUC; **]■, ijjajtw/jjkT T^ ti 

tw JJL 51 I Tt; Tiv 5 }JKiV 0 Tj, 7 ayp 5 ^' 7!; 7; 


N l,uidl Tj^tlU^^CV 7iJlVS>: ’^^'JSW sw; 7ÖJ’^ C^JliEftT; 

tYw ^ 1 ;' ixsufjrt^« =5 TyK^ffCri'. Xcistisi hk 71*11 

liK^Ti'nz't xariTtf^a!. lai iv uitvc:? ^al; -fi'Jiiatwii^ 

itBiSv (r?' TüJ £7MU7a viit Esii 7 i 5 itil di £?7 

slffTfi-j ffltsXftda; : “Kasd'i |w jiTiXifita:, »«< |AT. 

lii igfirfiTf^ da 5 «^ [Afti Xvstj^ »li; 'Si^sy 7T;ir 71*1 

Jilir vciurv oir/i/fi 52 xipij t'.i^ irä>i apilC«!;; 71 

lagt^i täft >.3‘^,^S}iiv)i5 IrriiMWH % Talyjai-i ■^f'* 


rndinä» f^^rABUK 


I piuVr, Jü p4o3^i^f,^ßN ®£F^«iflTii al i-Jii f*M |iiTz ^lüpiiv ApBltNt 

^yvil V 3I^[,l Ul IXk^I Pi kA: Ij T7!Kf[]> N B 

KKpaTAn;i A'p ^ iff l«Hi ^¥l‘<’j t*- A|tU iKf lj»5 i^h 

A ftiw i>*>^ n^et»; S ^ tl Ä ™ii il B )iia (»äi )* 

A J> K ^ ijuifaii«ij P A \: nw U Ti'> ^xi£nTr H [)ü wiaiTni'iijij'ji icn- 
|l 1 ^ lÄxnvj^ [l^v ^VHil |l I ilp {kfmän TtXY^V A » 

t>X«v<^ JMV 'Hivftsi rn T't} röW* tiw U I/Ü ^5 »If ipnif th^Jiij^ — djcv^V 

am F B 4> 7'^ l*ott AiAi4r( M' il rixii4v, ifiii jn-m |;|ih 

rd/tttti M "Sl y«p:^raK F iVJ'An ü' ÄyjUTiJi <*i^ 

*71 IhiTt ( 8 ) (Wn H 7 ffirxnKj'i A si^ It — ^XroC*! hie *k A T » om B 

^ at ^ifitntl 111 /W htitm p W Aaterr^ i/mmi l^i:>^ln N ■i?arjd»f H 

M ijvml imijititnr Jioif i^AX-n!^ 2 n uJd \ :;^j nn 11 

»; <m B IcivSn<i Jkdi/ t’i ‘ittJ v Ü Et i;iTpaia^; &] p^yft 

pn^gumt Apj Iftt f» »3*1 lipnüi uMäL; i^ie» 3 » (*tJ 

A) aäi Ibcvj«“ wi lliä ö»J ui. al* (d» äi A ^ J,^ «tjiti»« 

tpvrfV> JHU>f [1^ «di/fttU A p ?! ^jv«bXu$uj ^ 11 b; 

■riwJÄäi« A ^ =-,Tala^ **» lA B, 76 5ä p tii 7 ^??^ A im l' B SIN 

ID mäyiji; El ^icT3 %l Ih ApBK tl 

im Utmtm\ pf ?■' dpj um B?» PJI t*iwi ** 

^ pr* aipi); il; trüi» j^fsapifi; :i Kif* ('!i« ti) nuTpöf^ nrfi/*f A» 

U)f4prt«^ A pV il; !^pi£4pkn; n ^ Ft f/. AniAr^i'. 

N Xfq(i^a»nt |m* jp^afpAinr A tIH ?[ »m f B incf)1%V 

rjfifflit «Akpbmr» 
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Tiür di'it Biiiwhfnj, den ipK mir ane^^esiieht Wönn du 

diea nicht tun vrirsl du miüb bmnen kur^^eiu 

7^citigcu und bitteren Tode vcrfnlJon «clieii Tiiitl dich vor Gott 
midiift wegen veMUtwcirton mlls^Ti nniTiigödeÄtThricht^'. (lU) Der 
Vater üpracli tantor 1'rJinen: V\'eh itiTr iStinder! was ii^i cs.* da* 
meinem Ijcdfiiiornaivertou Kinde ^UBiicß? Wer Lut moioeiii 
SeLnti gnplßndert? wer mclDem Kinde Bnttea angetan? vrnr 
ilftA Lidit iiiniiier Augen itnsgeUtAcht? ich godnehtej dioli 
rfotn hiiiintHar.hen ChriatUB verlübun und Kur ZettgenoaBin 
der Kngel zu ertiebeu. Gerne hiftte itrlii dich bei :änjtem»]>ie) 
und FTymnon und goiRtliobeu kiwlern Gettea Lob aingen hören 
titid hoffte durcli dich den Himmel zu erlangen, ['iiddu triebst 
die Tollheit bi« zu nm^öditiger LtTdeiitcwhfift? LaG mich, wie 
ich wolltOp meine Abmachuug duliuheri. Bihre niebt mkb nltoti 
Mann in Leid dem Hude« zu und bedeekn idelit den A{iel 
deim^r Ehrni mit Sebnnde- Dudi Ana MUdohen oohtete dir 
Vnr»tfilJongen dea V^atenf gleicli einenn Spinn ge weine und Ter^ 


J n n I'' * p ^ u u |gi 


it-. -i'iU 


5V ClÜaf zCitf Iv li riita si ftiV./|,nn4 

1*1 [ASti lAcxpS'iP tijnüj^jTv iiZ>p«> sroipsT-aTfiP zai 

<iiuy '^repi Jpsä' £v l lltj I -si^s 


i;s I fol, IGtt* t|T, aurrij^ ■isri 

U'ip.Sc^ clts!^ TW a TS t; ias'j Tt^ 

T5y iUyÄr.Jt (h^iS!rjp5Tf: sC; r: rävau; tij tt -yAiutij 

TÖw tfiw'j iffKiteasv KOa^.pji»' 4:;5Uf,3vCij j£ ^uA'jfLsVt; 

1i’Jf*TS‘jl^S(| VfJJTtHi TMli TiT)V TfYlWiJiP SftiST.r^WffV XaTZTT^C« iuii it 
x,-xt GjAvjt^ iat nvrjftiTiiav? tuTi (ksw I 

[itafj 5« «j sw^vat ^ftTnvay, zii ff-j tl^; TOSCvTiV 33«.>.jt5{a4: 

luv^ TmsY fApy» I' ijii7iY %a:pTiwY s:i=cvOjt; sta'; 

i4 tätsOtsy pLXTpidSi; ^^tjjuTJTis vMy lacs-j jju S'jvu/iiix: giT* 

TtK-^ ByrfiYsi;^ ULgc p-ij äS[TS7«yTj4 Vs [Arri 

et:; "AtSifif pr,3i fg^^tVEtav nüv niv rfs'jfivwv otgrxOrrf^ I 


Stal tiSlTj sÜTffi iMtpai'PoCvs?;, aiVi; tsrfsv '^‘Cvt^our/tj si 

Codsjc itmbrDfinuup ;fU'ä 


^ t'fjs Tr]^^ JH-J Tb>tjJ4 1 'yTUAfdA fi*p» i'lttti» gciA* I' Pi C/tu* nhi 

(sjiiiB {InäWiv ci^ftM^eAiiit 11 mal- lix : 

y/ ,Vm» t{A^ L SrT *t fMllrü M ntprv 

Ü* 




li. Kcb^arKEOohurb 


Ahtro 

'JJ ;a£ti jutxai# 9i^&siv j*« EiJm!. j TrarTif xur^ i'f 

-xrjiXT] ÜKiJiEa “i /.lücr^; if.iTK:otii'- mi ?44 

7{/.uiv tiapaiifCrjTTiifT» avrit*' X’Jttfipsi 'a ik'ÄTt[u 

laimiv 2ur/_i[fwaa4a:j, 7I¥!3^^3ll TTjif ktiIujiiit 

kl. luniii »5 -apa^sS'j'Sti M(i 1% Ayar^fw 

zm l'Ki^t;^sijAtVkty -jtfJt V.T. a'; 'äwi» JiBcoxiv arj^at; Tjsvra ~i 

Cftxf/mäi^ t^v* :ixv5v. ASKEai. ^KtJi fifTj- 

^Xesjiivtfi tz* EsyATM’D, ärs ciBf/ ryr^i ik>cV/,rj,7Jt* (,I V) ts3 

r>V5S<4i!cv ■jl/cjj.ivs!# Mfi '^■ 

10 ^'AJ'^'ou jffävi'j iir^&iwO^ ifs:i tivu^^ h r.al^ [i^; ttifpjftaül: 

TijTf lx¥.y<.rfiLt9 rifas^a'hrji ’aTi« äO^f^i'^uv mc ytymspivjv. 

LTciltc*!? PtkAUMN 

t ^ 4^ A p B M t (fr,! ;ckJtf4kT«tnj Vrtftni n'a I' |ll 44<^ itn^r ^ 

Amf/fvtr ■JÖ'i om IVt ^ yna^kti«; uea^/r A|t ti t. Ä, 

xwnanlSl^^ t^ApM I »*1 Ix ^ijs ravi&ldiH; R K a JiV P smaAtFI Ate 

tm ^ <v/rfrnF (rate li tvl^ Pp H )r1 E npi7^ Aiüit ^e» «ak Xj^ftwc^«« A]i ^ 

*n Et Pp 3 [H^ÄvY A J 44:f{v P p A V: tr,; miloi H «ar nfi}Qi'.i 

Ä»p»to6KTW¥ «ww »nid liiTpEi^ tuMirit B i/i 7rWir9.ii t. I, >« aapt;! rfmf^T 

vT>jsPn xift c!r:V4ii«f iin t4^i A dp. <iiflhi]ii*v ü tijD 

rnifv^idftfei p ci^; ^ InAiititr* p ^1 t& 

äj; ICXI^ TIvMm & ^ T(mLE£i"ru 3 feuT^^v A 

}W#f üflSpuji |i KpxSot/«at oiittf U prv lastt^gV 

Xafoicuw N wti cpn^n. Pp; tt*i ^ =kp/jy«yl« A 4rl4 B xaj 

xat Ko/ifn; X 0 n T%i4w ttsmh: n^v <öifi[|v X ^i^tikan. PHMXt 

ui 3tSuiA< Ap I ^icxpj^ta p *ÜT(W ABKIN i'füy* PBAlSi 

jfert A}> xwev tlu»™ (H>j PH iflidw dfpbk ll Ssijf, 4 jwti 

hkU' 4rtlK. flUfnt pH </“. ,iwÄW> ^(53 iSlE» uw B 6p;»3>Tj' Jl ju*»» 

P jmajulftupiin; A pt{)i {*«1 te ilt), H A ff' isjjÄw «n B n»te pn»- 

ffftfUjKKtÜ A S »JÄt»' ^rnp^^^ friSi« P A pll H N rm M X 3 " inttmt 

l^ptXi^nt B X AH Xi 

hshv* S CVrttpo« ^ äfliipaa p fvt^triRW P U fjli^Uinift P 1(1 P B £ 
«(.»ApUX Trmf» )(;pcTt*¥w» * A ßHj rld^iv&n E-iriri rAp> 

(jT* HwItw. 11 tl( ti^if icaXti']^ Pp.! 1 t -i^ InXrj?cf BK <i£ Tr,Y irjiir 

iari itx/j Effl^ÜT A nzXrjdCn H pH 'mt ülavxmw (al S^uvXwvt 

pw 7 r^p*«kn B X 1 ^lartTar» ix ^arü jrptT^ A PK? 

iajwT« Ts*9ii pj^tt i'^ H} rCff ^Ev«[tin wi Choxviiwv ^■jaffptbV* P5t rafi; 

Iip*£j TiirsiKi T, aw Arci^u» «i ^^HAawpr »5 j^ztri ^anr^jarr ^rnjSiM l“ 




m 

Lurrtu l>ei si^ium UüJäclirej: Vni<sr, eiiiYirc^r tuer was ich be* 
^eJire, Olk«’ ilu wirat luioli kurajer Weile miuk tot iieliL«!. Dn 
versAtik ihr Vnti^t in giuße Miitloalgkeit, und eitionteiirt von 
maßioäein Loid Ukorüdiwcmuit, andorfinteihs daruh dio llatschtilge 
aoinor Frountie iKjarimwii» die ihm Kunedolen: ,Eä iat bcsaer» 
ikroii Wikon inaclielicu tu Usfleii, vIa dnU sie sieii ombriiigt'^ 
er, daG ihr uU einem Idädf^heu dor Wille getan 
vY(>rd«j atatt daü «io «ieh dem Todcaverdarkon Qkerantwerte. 
Fr berief den begehrten HnrBchen und Ewino leuchter und 
libergob ihnen Svin® gawäte Uabu mit ikn Warten i Siah, wjc 
du dnvozikemnifft, mein Kind. Äiidjnr, Artuej wirst du tmeh viel 
woinnnK wenn da za guter Letsd bereuest und niemand hnsi, 
der dir liiirt. CTTJ Als nun dio gesetdoso Fbo geifelilo^Beii und das 
tüudisditi Thoatei^tüok auagospielt aml einige Zeit verwtrieinen 
war, hol eti gowinsen l^ieuten aufj daß der I'turicho niohi zur 
Firche ging und das uuj^terkliche und lohenspeiidetulle iSukm^ 
lueni nielit genoD. Und aln sagen es «imitier IxMiuüeniswerten 


JltufAr« KitBtanj; 

JT.Z -nz^z; h:=.>i5^r xfiiajja' llaTif T(3fit, 

h:' 4 ijäI 7 ^\ Ta|r, 5 sv w,v % Ö^kt, gi a-i ifltigii; 

t xiifii TT.v wjiitij? i^eptrft «ai V; 

4v f^rvi/ai 

ßM tr, ägKtfta AjirTf; xarrr^fj*!; Kat :afi; -jirtj z-rf^vAln xat T, 

rjj,4i0v),£ai^ ■jjiiTÜiij, avtwn, ::i' ts Ot/.T^jta 

Viv^lat IA4A>,gv f, c= ÄW/ta? >at =>.60?«^ Tipaislt^at 

Mt axwi h:hie?^ 7£y^7^>j( Va| fol. Uil»' 

yj^. tt,v halhjjiiiv aisTf^^ xai Ji; 7=y 

twSa täi Tij’P \lixt (hr.'iTi^a ai3«K£Y 10 

-irzx tj vaigjdirE* xitsO isat lirso; iotV 

: Oit; juti Tsi, 3Wt?a riiv b;i(h^y 

ii'j. trad:;, zhjia i ptu, soXJA tipiijYKisii;. ‘^x-t sva sta; wn«; 

ivEy^iipiTiv ii:' aurtj». ilV) t:Q ik Titaitc'/ o-j'iaattttsa ‘fiYspiyoo 

Kai Ti; TtX==^hit7Ti; vd Ifi 

■/^qK'ßf fjT^gnwöi; =api 'n/!ii’* i -at? gr^ ibipjftTha! ^4 

}ii]Y rpTT'ia'jitY Til; äXX 5 ^i tm-» fltfor? xai ^prKtMty 

C'iilnj. AictbYijilAUUt tiOä 


N kSlTI^ 
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^ ILrtliariiiItar^ 


A11 n r M M P V u 4 ^: 

xju «ijtswi iyVEÜKw sozca- -yivw^ij^. ^r: i i-n^j; rtji. 

-7 ^ lv::7 i/J.i =jy5; 7 %; ^riniu; 

jxsTiyi £y7 wi £^.T,pBr6EJffj sxjti;> tU ’sb xsi 

j-p=3i: TT^s^TTTi'i SÄjii;# 77^,7 £v'j^t« üJfi ta 7,j^ 

E t^apMiTicix; Y®’'j(u7 irji^OT; tsrt, Tt c£; ä-/37V4>j]f -ajj 

::r:pt ;t» Tr^T ate-/uvifj’>: laÄatTy^ il; M’s'' KwXibf 

A»7i->s'^=y; 3:ä ts r^rt irj^s/^Osiv kji 7*r^T,fkiiJ0c ;jl/, , ivafrarss; 

ivivi;i.7pf; täS^ lak ti 'TScaQTa = s'^rXsr^Tj^iArja^ 

^spa-fS’^-a! -tjb; iyer/ c5tw; t^jY 

Ifl ?s xcl‘ i5.0ci7i5^ Til; aircil 

ifsiv 7;p{>^ ai^iV Jlti 01 ASt; iÄütv^v jiw 

iyw 'e f.<x: fly ifW<)ujAiScv zsiijOwttiv li; Ttiv tri I;u:Ci 

Ootlicpp FpAtfMlf 


I a-jtflj flrj.*üy*i £n«U#jptJ«(| \ ^,4 A^Mt Effr, PAJN 

;'UVJU Iiiiiii Sa iiitn-ü |i Shi /in» Sil 51 « p^uttm i‘ 'Wjj 

M w «nf* H»e< «•! AlLSjj^vi; djj x^anp■£ Afi Kto; ü k, 

t, £, w* iJew» U ^«üT «ixtikH A ■'S *« «*S44 

TW B &; cwji 35 w A (/«fi: S^,; p ^' 

ii'jyii; r>fti<iiil jar^nffir« A jiN Aaiv^I^^x It i pj(jf 

»VH r Ä ^ t:J;| 9 «; t^Ji J* iiSifwi pfi*? TT^b; hi«Wl PSl ,tKrtiUw, 

M ftiAtk l'hMNt äitsn; «yS:lir( f oüii; A a OH NB l{ |IT 

**i Ti P M Ti T'if A PswiS'ixflrj» 2K i sponÄdi^p li^^ 1 ^ p •uMi'ttf J; 

*;co& J,P n^JWuSaitasin G ■ij;®; « 1 * 4 « A O m-iryi jitjt pipi/ 41 

HfUU U 5 IN V ^ PA Kj TaXal^^MÜ p -aXaip, 

z 2«4» U Tt fcaSoi .V H T nxl A B 5f S: 

Vj iSXii xai 7nvr,^rH |i t* PH p ^ ] 4ii tI Ä «» 

ivAliM o« 11 tf i;pt^F,ir PBivN: «5 T+tw* A oit 4( 

=i '»LÄut* pi tt5a -1^ u! ti ^«uün A TaiW B TaSr» [* -A mxfit« 

»3o .U wwä« \ ^,U - »it^ OJT. P U SmiMjwPii« A 

iiVrP «^Tii: H &cpa7.ujHrv)moT PAiiUNj ajivn> fl l?'!» T^’i üi/’öiiÄi 

tm H to Ai^AMN: its P M To?t l'AflliN! h a??? ^1 

i\ W«J^ pH (ÜAfÄOOjT^sH l'pM: cAj^i^op^xft ^43? AB 3 Üjt^» I'AMN: 
jlcHiTi;» D tasnwS* |» tl^fcsSm J»# „,tfi 12 *|15 a 

ApBl^N'Syhtr r?S 3 ^ ta 3 ^**i A M Nr « t?; ll t-*t d^P *71« w^ilAr Pp 


ürtOEhiiiiiLa Quflllti» xur t^lllPllN^s^f9. 


(liuttiÄi l)uß du i'.ii weiÜL der' Munu dmnßp WnhJ lut kein 
Ohrjst, a^iojidftrö fremd detn tmd aligeiif:igt. Yon 

l''i[]AL43miB lind S^liwipdel «rftlih iv#rf sie eieli auf die Krde 
lind »n, flieh mil den KUfeLn ku bearleiteu uud dlt^ Brüsi 
isn aehln^en und Hueatmifnni Keinwoj., dnr A+finen EUem iin- 
ftwherfljim wur, hi je orjjeij^üiu Wafe dachte ich inirl' Wer 
wird indnetn Vuter BURine Sohaude möldfln? üVeli mir riisaligen., 
in was fEir einen &*ymid dea Venlei-beija bin ich "^CvStüntV 
Warum ward ich geboren und bin nicht sogleich tiaeli nitinur 
t,iebijrt wietier tbrtgerulft irnrdea? iliiretid aie jjd Jammerte, 
ktmiiiit ihr TerVdtsndßier Getto, dor l-ä merkte, heraa und ver¬ 
sichert, die Wahrheit rerhalte »idi nicht *0, Unter iemen 
lagueriffdj^m riedeii kam bio wieder xti eich nud Buraoh ku 
ihm: Wilist du meiner armen Sa«ie Sieherlieit gewähren, su 
wollen morgen icJi wiid du e'mca £?iliriße mir Kirclte geboti, und 
diintt niium du unter nicitier Aufaiohl. leid ilü der hoiligon 


Jrtafflre ff'at^uu^;! 

vM 'umiÜP# jASCtXii*» xai '=!j cv*£>ym- 

lyj -^'.vwiSTitj^dt, •p'JatT ärf i W“?, sv Xp*7?',jvg^ 

rjX Äsl ä},Adtpte; T*is E=Tt dü-Hj.«;, 

f, ik «I 

st; tb yjti ir.plan s-j^£77in tart; -'s Ä 

rjrtsei t: esTjOs; titavu; [Jir^^aArj twvyj' tmes 

sr^ist Tfi H i r»’Aitrt.>=a; i-fw: 

“a?a)u?i=3i ’^OTiiitv icwl») sati. ti t i>.nLWT( 

TtavttO'jJa. d; rsbv tt l^w iO 

«l 'Jm i 1 füb i'*''' ^ 

-yaiijva zfir:u7 äÄ<ss:jp;iiirrr,; aiftf,;, 

::jt^;ivr:ai sÖTif^. 3“(i S‘»c^utli at^ir 

i=g>.i;i»i4 xd ^ 

DX^slüc? Tbl; isarxV.Ä; J^tsü A^yst;, Ai7fft ^s; a-jTcv K« irr 
^jEAEt; zXi;f3c sfi^; 3 : tt;v -1 xil Jj 

Ti;y TTy HecC' swthtidi?» vJi' iw»Kn:v »üü ^jir^A4@E 


troilex Anjlcrthtianli* 'SO: 


la 




AU«'n 

;Ai"iXa^E "itv kr/^t^u» xä; ‘it: VJi‘jHäK<h(; 

flntiv tT^ 'tsä vä^/jcEsh. (V) Of^Täut 

is^tviinfv &cv»j> >3y»i:v ,>;'M£’Jsr,ii'ir(. 'pix^- -icjjiivs st« 

IJuJ^^jrjTTjw TcO Xj::?T5ü nai tstsätta^ jiriv TSfwriTi^v strät 

'KfjlJfVJiat' *Ki.EijJiv |ii, r/ü tsQ ftfiOj TF,y f/.ssv/riv. lAiijivJ 
jit, ^01775 tc-5 Yiiffsj, i>^«^ ;ji^ 

t:a tBisi» «rtf 5^ utsisftijv DJt'. f aEficuv ^rateupJKSn. 'AK lYiTylVwi 
lUTt'i Ti tc 5 0 Bi i^sU Ojvö suxV^sco; tbv ::2 l3i «tjvO jy*Tc 

■s«p' jüncOy «E ^artjTj TtBcsTi 1X4« Ä7 tfixjv, : Bi sp's- a&räY iistä 
lö BxxfjfdY i::Exp;#3Ti ■ \jri, x-^m T;i Oe;?, iäv rj 

Ip^a jjLpj iuxpi|tyTi:. jta- »TW scat i; stii 

}A£Xp! ^jMup^Esn* tsts 

aLftfj i Öe'ak^ hnJTpä'lat [fdi'i TjJ4jjvj - 

“iCi' VsE^ f|iD‘Uf äX).' si B^vajn;. 1 isä tE; i::E(|i'l?bi 

Üii4kw 

i : BW. m;;(f ifW 4K 1^ sj^. 7bs«AM(^ 

xav ^ änxaiy« $s\ H ui l‘i ui y fiU uj 

WTl U xa'i odTMj ji rill Iwräf M iti-hlYxiä^w rir l' ^u^xizh'i^ 

Ai»*7»i90Si» i h\f 1 ^r,’# W^vTi't x* t, (' A p*. t* jtcpaTi; tiA 

Id T^^vqiKn Tir,,{; ^']t kt A 1‘BMNt Tpi)i;ii ui 

1^7«*. A^^ ct% Aftj ttir fjiKpiT mpl-n V ^ftpn Ac^uir« pil?i 

I %^Tc%v Ktfh^ p «#. ^«4^X9: »r^ af»txt^T vst* tffi 

Uta t^t ÜÄn;{ rajtfr Ät^u «HAtruu sp^wi A jipi^iia7]| 

tin%fJiritTii ^ iXiiyiEi^ fi Api«« A TNf UpM <t—-T 

JM — um M 7 lwoy i'.lipt nxir» UN kA iaijijctv 

MM B xujyiÄXi» 1 * M MI I' «JM«!'. A IxSiSxtu:; B H A 

13 FBMK: fcf»» a All spxYiutt; FpBMNz epifu»; A ks^’ 

T>lafa 4 ^nii jtatf ±paYii 3 T>i jhW B W • '^i ivi*; _ 1^115, hi» AoAitl A t» 
ff^uniEH jw^r>iiirt*M. •A ndi ÖMll 4n N »i iiei icxl iiij's:; p^jOtitaj y u t*3»> 
tjffc tpQitni r tjfn N aOli^ B A B M 7^ p U> xtnpi^At? F Mj 

^ A |i N TXrYi aäan i3ii';4itiv «n B wc «711 r&ü Otaü 40« B e&Shf 
jhiM ttttM innrit p My ifi» l*Apt lin JJN xIj itfw ucip i|?i M 
tt 5n]flxf)ii TApIilE Sii;i^:=i'n BN iixiji ui TApMt «iap eui^ N 

ut ■üvi; B r Ap&tNt x!iaiii¥ r^i U lÜ/LS jijtT«. rVsÄi 4 i^tis Ap Nr 
foti ifjB ft Eüix sni^ B ö 51 ip»; eLi={v> xfK Äuttf» PM ISi öAk^ 

t It 'FjP^ PBil^ 7 tfi Ap 13|tJ Xlpu fl mi''; Ai mpc aviü 4 xaT,' p mal 

üy® 4 sai? PM öA Wj« U ^ta Ujti N U itriMta Sja j«»/ ttttw 

«ü/j/ Ji fl[i In Ul«nt p i S|«t tiS tl 4:ä ti isJ y sKHf«?rai M 




U\i 

KguiuitmiüJi iJiiii W.U hhi'ä Küftiixlc^iL Du wnr gr geK:ivuHg<.‘Ti ^ii 
was von xugTiinde Ing, ^V)Sgfpri laLiiii? 

vnn sidi dio wcililidie Scbwaülilieii und TaDte mtu^n kUg^ 
EnlscbluS. Sio 1 Hilft äh ihrftiu i>bflrljiTt«ii, Cliriatr Schülör* 
rta&iUaa unJ Hinimt Um i'.uu] SobutÄ^tro^n nldcr die 8Q,ade, 
riifend: Erburmo di«lj lueiccir, Ht?iligef Gutt^Ä, iirb bin cfTiarrnutifr 
vTflii. KrbAriDe dicli meiner, ächlUer de» Htjrmj deu« icii bin 
dea Diltaonaii vorfBllera. Erbitmie iticli lueincf; denn icb liAbc auf 
dnu mguuati Vjiter uiobt ^öltört, aber auf DHmonoii gnrtJO geiiüri- 
lluil aie eraiäblt iltiji, wa» geshctliclien, Dor noUigo Gattea liuC 
deti Burscboti kommen uml iHifra^jUi ibuj ob .iit?h dinse.v ao 
verliiolio. Der liraeJi in Triiuen rnie und rttitwortet* ilmiT da.. 
Heiliger Gottes. Denn eollifl iiiicb icli eobw'eigeiit moinft Trttnti 
ivntdeu Uut reden. LTml i;r nutzt ibm aucli ealbör die Frevellai 
des Teotele von AnPitng bis zuiti Ende, wie sie erfolgt war, 
aueeinftndnr. lUmiiF sogt ihm der Heiliger Wlllnt du s^urUek 
kebriiu Ätim lierrn» uiL&ereni tJonK »SprioUt der Hsirscbei Ju, 

7ftrt liitVi ^ »Ai3fWifs5fiÄ?7 tr. si* fiiv 

ti 5 s asft ^ vJiVi^K i74Y^ÄS<K!^ 

iirri aÜT^ ti =3J jmjxu&u,-. fVl «ä-ixz li lij ifjvib tiBr-i irjiciJJTir, 

iicsfiijiivTj rr^v -fy^KXKftv istthtut-J Mi It=J>.T,‘^ 

■tfi/i: Tt-^ i^|iiT£f;rr mI laü XssrKi# Bxrikii'iv, ^ 

Äi' Tijutra: ovt;/ tr^sjrirr.v ^fi^sysa- 

iu, ayu Tjy TaXEirwosv. tnirjfnv nt rir^ T3i* 

iiiako m= ivtYYÖ,Ä4t 

aur^ rä rtEl *al kbv 

Mii tf) Mstcygjia, - St« riv h» 

xps!jxa}j 3 i{uw;;, xjif' aiftö. d -raOfTa c5™; ly*!. I 2s 

nrri Sas^iuut Mi ™ivn^ x«; iÄtK^ifkt;* Na-, 

-kO fJEa&, i^TiöS tti-ftti -af äjAaO 
xi> I7M ciwÄi^Töf TS firj-a | toL HO" 

Ä* Mi lit:; ?i;'i i? xapjMXcüÖi^gwTara -zci l:i 

21 xpi^T 3 ärY't;- lä 3c -rf 

-hci^X anirtp-f^ m: 

Code» AmlsTmlaiiHi tOi:;! 

Ift irMtpill!! H-W «JKÄpiiCn 






i i;:s:Ti;iii.i7T tüi Vfstrio m- 

KiYtt (Eif:ijv 4 «vie; SW, JSt 373*3; YJp ie^n i fjii; 

xr lf-/E-.ji 51 'fap hz% tiT; xokhi:; rjiwv. xj- 

pi'JfXtra lifiTjii r; x^p^ tl; Tiv; fjrsü 'zapexxÄEi 

Ä ^ 11 * 517:1 »35 Xptr::*. 1 ? ti ^ 5 i^f*r,TCy tjwt. xpt; 

: i^.q;‘ Hit™-; i It ett^“ 

ptq:* niTtiz, xa^ 2ü*ltk; a*"®* m: =-iT4ff«; 

it litw TT,^ ir Vpiffty xaf jriii>,st5*T yj* 4 v h 

kt\ ilitu ’rfw i£pwf* xat Jo5i; xivqv? yuj- c-j^xarjcarj 

!>► a-jtTrt, ijuerä ';psl; lirzsxidaTi xii irjv»V 

l ik ÜYii- -i; xparjrt'jt; 

ivT^r« XI* 53 ; X3tt Ti ’D5^rj;*3i:3 xxr A:*®5pL?0i;. jp-rs&yit^ 

Cudie» 

1 « TMJ;- i=iA^ A. t juÄiquAU; »3^1 »*wii 

»ju EM a ■»! N jiit»'fltMi&'i3 vm K yip ]>)iEM S'; 7 % all A 

i»4caq ffjuW xflft’ ijcioTijT^ Hl (fjrrcKt n’;ji x]3&3T|jt}fc>fi:r^Biv; jtt^riu pttyit |i 

lli^t h; PRM Ni wtl A lt4.»\rt( p i PAMj nC. 

BpN xaftaöXn 1'AM^T r>qf» |> spcEboi ti >» AfriTvü PNi 

ti ict7^oi* suj tfati A p ^«vS M Sf^; Tirt r^cM P A ft iil e 

«-«qft H i* c &l 4 ^ PM: A |) vnc^t^ iHA! Ilf« [ 4 tFj Ap 51 * 

)i«i H > ^T.Oiimy pau p T perj jdoff cxi^^ii pttidit B Eytf'?*; H*i » 
fm tu p ^1» JÜ^ t' A Ml «M K 49 I B b: »U (< t/. 1 tü L 3 

TafjjE^l s^eif.iia is aSrlMi HK xxiiiÄlijsry A U hl öJt» N iJn* dtrtt: *!( 
i E lobi 5fNAp IdinQt^L I' lai PAB5[N^i o) jt«' p i?väva. ni XjiQv/Ta 51 
imniiSfUTiic K m prn »iMt 5t: nisHimif rttiqui pm« 

nctoxf^t» njfil pAn. a^M tuti!/ 4 S. rat l’U tw N 1 1 5 at Upp FEN> 

1 & SUfii aa'Tf |< lif(! A U 713 5t 3»ijin rpt I HOt N i np^ 
«*iu^ A l^E xnjrnit 3^ p t«D fttaC F Ap 5t; Ü \ F p B If N t 

•K'l A ti; FAj *[4? Ti; j»NÜ jäf alj^ Tu M ii FApNi 

T*iii üfiiiMwv H. rrm jrf fttitt ji4*jnf{fMr fMti ra^j|iaT« mfä JX 

imiUen* HOr Ai'Oxafw^ a<^rr /£»■«■ AI jvtPJi näJ A 



tüiHa^L iiflli K iiir K'iL1L'iLrN£cI. 


IBI» 

il^Ell lufk'ltir itoL^h iL'h IkLdiiiii laieliE, äiphdil zu iiiui d^’i 

Wju-uhe? Atiiu'^rtetP dat ln oiiiem a^übTitt- 

livben Vertr^ig ji^hw^ot ic^b f^irmuu nb uriI scbwar di*m Teufel 
TAI, SpTii.'bt zu ibiu dlei- üeliige: Da» ‘bncttdit dich nicht ?$ih 
küibnictiv (itit ist uiiEcr TJati uni] er iiiiumi dich nti fmk,. 
wenti du dvinu ^Icfijiiiiiing änderst. b3r lUidert gloicbfnUs »51 nc 
■ Miüiiiiinng in Atisebung uiiäeri^r 3ttndvR. Da wnrf «idi dit' 
junge Frau su sujiseii FtlGcn nied^- dem frqmTOfln Brauch 
gemiiG, und but mit dun Wonunr Scljfder CbriijTi, \veon du 
t'twHA vennug^t« ft* »tch un» bei. SpficUt zu dem Buraubun di^r 
Heiligem Glaubai du zu werdetiV Der eririderte; Ich 

^duubu, Hem Sich bei meinem tJugliinbcyii, Und begleich «jrgrilT 
vr ihn bei der rtmid und machte öber ilim das KrcuÄzdcbeii 
und sprach r-in Gebet ^ dann subleO m ilm *üu In due Kmnujur 
innerhalb der geweihten Mauern, hlr gab ihm eine .\iiwoiaung 
zum geistlichen I..ebun nnd kasteiti: twU mit. ihm. Xiich drei 
Tfigen suchte er ihn auf und epnclit xn ihm; Wie gebt es dir. 


Jl1.ajr4r4« FantiLUtf; 

i= idizi^y Nidt JtTiciTi, ä -s^ 

ä:Ä>; s-i 3j73f*i£, ikii i x^:=^' iiä tI: ; Ei tpi; 

’U; ftriv «L. E'“=-j. inf:Äp;*v bF:^T<.i rj-jna'jtfAT:^ 

5'a^s>jbiji. ijtt;» ; tsiJ Haifr/b4t3|' .^iT5 rsi, tsä'isy, 

-ipl csira-j ejer/.arj/Ys; r* 

3tE 3£y,;i3£ f,LjUc; }*sTzyi=üv^a' jAiTavsil 'fif TutMa^ix; 

jASviv ?j dsriijs zal Tiu 

^wfJfjT^ f, 3t 5t5FX fL'ijarat »a-jrijv tk aiaaC ^tÄTs 

3zr.|i^v MaOii-a ztCi .\s:r:;0, t? Tt 21#ccr«. 2iT^ÖTf5a^ i?,pil'i. Mt 

jtTj KT>/V,rt:TiT = iaipw^ tli aiuii>4',iv i ?s TU 

ÄtT^: rpa; -cv -atSa [hraiiei^^ ir: ': äi f.ix‘-r 

>iih zipai, ;Asa xa;': jhaXjt^spßvc^ 

^ 1 ; »>r3^ 5 “t ä’' Xpaen]. 

y.»* clr/bv Sijjtfx#, is£5tJ4i!ESV «Easy iv ä»i iiÄidiji üw lupt Up4*V 
wii E=£i; »jci^ xae-/gy.K xa; jvYxapök-^ 

TiStj fcaTxiTTTTiU: tuTiTi 1 . 1 : llw; i 5t Xi^ii 

'Kv j*=vdXf; dp^ -a; r^rra^ aü»« 


Arahr<4iaxa3i ±it£ 

J“i ,^t^iJmirTtli^ .^itinr'jf» *‘'j Wff uni'lj'u'J J|Ui> -»i' 


Ii.. Kmloruiipc^tor. 


HU 


AI rv l^niauII1^: 




W.oviaf ;*S( ACvc^Ttr ^jii;, ai/* 


if^l; s*. Atvai t Mij TfÄYST. ^>sv ::i^i:t-Jt. 

ix -^xiau; *»tf7» s’/.fpi; ^ Is' orl^ Ti*,» iv 

X^jcaw a^pat;'!^ xjk irfu^dtpi£v&; isäeXsusir a^äv» äit jüa' 

& yjiX Ud; “«Yäv| Xc^iL ac^Tr 

ll«‘p ä^ii, äarä |pi»:^Qi'> "i; wrü'tf xär ax; 

tui ov ♦tsftipu atüTSOs. “iXi» ;*iT3is;i? arjacH 'apc?^; xxi i^uIsia^yo;, 
dj» Öipav, ißd5>.ftVji. tai tf, ■aifajp.Ktsarf^ *p4: 

avrt» XI! iiY^t I it ismprfJi;- K.a>.^;^ 1741 

U< TCü Dicü. "fic st aiq[Aip3v xat* ivxp Leip IptaS 

-jäXT^cfffTX TT* S'.st^Xs». i.VT)' c^Qüa; 5 ^17^ xari ic ilwüb^ 
t^Tj'i i^^Xa^rr XÄSv xsr ^ xwTil« lyra^, zputa^ 3i '^fSittYTrt 


1 PB&IN- Tyij^ifAY Ib+j^tLpffv p i£iA^U|i»i A ^ ^u£( ^ 

AjiB^r 21 Ätvupf 7?»^'< H ’!^iK ?wr,7xj K tt -^h »?i]i säDn Ti^K 

h M ir AJi^ ^^ 1 H l'BN A/4 kt A. n^ps;^ PA]iMi ie* H 
K I lä^sjufiw; ^ » Sv?» *tm I* Xijifi. A?2 ^t Upi |iHM s9L» 

Ujti ^t£j l' a^ tj^n; aiftH« /n «ty I' XEftt k>s& joili 

ii^ Kip; U oi Xrfyß *fi; vjt^ Ilm P A tm H ntoyis» aa: 

»; ixtJLz; U izfiÄA; *iaü* M t •^.n A t. xir. sikm p B9| }ü^«i4f UM 

h ]tu ^7a; U n» B l'UM S: j p A W »sü im fi 

^;ly<; tf;n«¥ &l i Ü r4l>ii 4 A4 Kanifu^üi: Ajtifi A 4 ae xntip nrCDM 

xdt: U]ti noM p 3Lxjii 1! T^^lipn i^m I* tac" hb. M 

TatXqiT^vrrta 'Lvt «e vw^TEß^ tp^ü X M ApH^! 

bA 4 «M< PM L.JB X 4 t *4 Itifi 51 PABUX; ßmlXi p 

«HW^W 5i ä3iVL\i»t bSitriST> B3C^ «TtiJ^i lr,ii. hl >| l i {^piäai 

PA fl-MN B ta»# P|iBU; in ^sS aaMikii A *yT<« 

{eiBii N PpAMNi B 


I ■ rjunfTnn mr I-Vh^i^a^ 


Ul 


Kmd? t'!r antworUit: l«h bi« i« Jtrg^r Kot^ Iteilij^er üoltt:#. 
IcU ImJt* ihr ^-feacbrel nicht ^.ub und ihre Vensocte* mich ^ 
und ItiT äcliießcii und (Stfiinewerfaiii. Sie haben lueTueiii 
Vertrag io der Hündon und streitcu uilt julTt indem bio Bugen: 
Du katnäl xu uui^i fiifdit wir ^tt dir Sjmchi am ihm der Heilige: 
t'iirchie dich nicht» Kindt (Uaube nur. Kr gab iitm mn wenig 
XU cBüeti, tünchte wiederum uher ihm daa ICreuKzeicIiuJi und 
s|iracli ein Gehet uml schloß ihn ein» 14sch wenigen Tagen 
suchte er ihn auf iitid fragt: Wie gebt ea dlij Kind? Er ent 
t:ogTicti Iloiliger Vutcr. mie w^eiter Ferne höre icli ihr Schreien 
und ihre Drohungen; souät sehn ich äiß nioliit Wiederum gab 
er ihm etwas iu cbbcu und sprach ein tlelwilj achloB diu Tilr 
und entfemte »idn Und sm vioraigsieu Tage ging er au ihm 
und fragt ihot Wie geht es dir, Brudcrl^ Iler aber fu-widertet 
Gut, Heiliger Qottea, Ich soL dich oiinalich hente im Trunme 
farmioh streiten und den Teufel Imaiegeo- ^YI) J^ofort nun gab 
ihn der Heilige frei, nachden er ftcincr Hewahnhpit gemitß 


XQaifBre riituiiir^ 

wtl I IbU 171* /uflsijico;, itfstoüvte; iwxtvrai 

;«■. /iTSvu; ' ^ 5ü2t 

-af* r,vii»y iqjS^ *>>■* 

: m, dcTEJE, T5Ü UVTC; 

iSv; ^cuAHTtfU xa: Soa; ziiio 'pisi;^ A 
«I Ä0Tr,a34 h; :;Ait iv EicD.iiJtv 

FaV lnTtvÖ; ital vuÄti; 

ütiOat Zhi Trivsü.tifjifii^! Öiw isrip xJry7_w^?l^5^4^; raQ 
=iAiv jjjjTEä r,}ii^^ latTthidTS Jlw^ ^.3'4, 

ziy.vsv; l 3i ?:p;; twris Tijur ads vi^ ju 

TJ? xpa-j'/x; T«? irtfAii i^Tsl asxtyl;, aal 

jutid ajt i’nj-;sÜA£»5^ ifciti 'Ktri??^ ttiv 

Xpicrw eppr^ItÄp xXtf!?!; Oipav^ ’^i' "‘rsapaxicrr^ 

vi(t4pft cpxnai srpi; *ywv nud Ai^Es t fl 

r'^z*}' Käa^. TT« =* 

"5iUpiif,ix*ta ütip sai YcAi^as^T zit (Vll >»n i 

“5 Oiül lEpt'jj aai BüfAiis; jwc^i -- iMls^ -^moa; e::* jirtv 


C/^dKi. AmbrtviUuu» nw 
3 \ur,\ p9 J* J^»A> ti =3^' 




Kiiii:(«rfiiAnlMiT> 


U2 


7«» Ci sü'rj^ XAi^pv «V ca ;xfi(*rtf^L* *ati -ci'ica ■^■* 
7iASXp:3Tav Tasr %si s’ccf? aw^'5;5^ Tfirrta jatj x^aczi^a, irnriCi; 
iijfaptrcir^sftii^iTr t»'» ¥^i;w. I?a'j ’fip 3 :zcX»>/&^ 

5 ciyki ibi(i6iv ii¥'3iAa^.ji^3^tv isa: rpii'^iw IxxA'^sia. iti: 

i Sisv *32 EflTi'iü/tcv ircrfjaat; vüjtTJ s«ß &4t;<äi5rwu aäitfii 

Tyj ywrj^j h tfSw ** isiissj TWiAlviu 

Tta? aÖpstcftsvTp^» Äiii zdir^c t^; vjäcs; iJfiimja:» 

735 fttsi TU¥ Tfjl ’JTStp «^35 tS R'jpCC sXtTjffSW, 

*ii ^'t t«;> 73 ^ X:i35 ::3£ä)jajJE^ivc7 jrvcc'/ c är^-^ 

111 yjR >if3Tri»C ci^c iee^v 3^bv ij^ xijj 3^;irt 7ä5 

(krt jauu^T^T'lsi Mii ISa^ i s wivccci 

■+>;¥ r/.tfssv sa^-iurt* juti “irrp; cf^; 

Tj7si xetl äcpicTKj; tik^cc ipzi'san 

y.Etfc^ 7ö 5 Mfl f,pJl7C Z 53^(;- V,^!' crf tisirJ» 

OudlriM 1'pA.miK 

I 3» TSC riiWN juäfiistT^füHEiw?* iS-*wf Jt » thsi, Apl^Mt 
Xey« l'Ji cijrta M 5* A s, >: l A Ü Irnifj^t 

ifü N ^ twTji t'AU; p!«i '■ixti pN pÄsi h tl KIM 

^*^Sn X Jf A i^f. Au^rrt#, *li!* 

•» A: Jirrsi SisjsiFjif jt<nnT>i t“ p tt Äl X i;f, A «Arm. ^ a «n* 

¥ £*/Liif| cJA^iv^ ,y Sst^st A TtS ^ Jt Wa-ü >14« ABl^mc; 

4 x^L«: PpKäfNi 4 £^4i rsfb A U' xf. c^^äv ^ifui 
KM T. jritfiK rispjptc M C3t l^pliMKr iU A 

tUjU 7«5 lüiJL M11 L L 4s^4ics5 LI 1 Ly Lif i ^ v'^i’ "’’'■ ^ 

H xAv»ti P^LKt Kwm-v* Ap H üwitoif ojii M Air -nr Ap 

l?.’ m ««je) A'j4S}iias; kr»? Vi iSjSjMu inlstü flSi S iWTW 

r<i «Xi 0 pLjE( PI £:v«%nü4 =»^* 711 ^ 3 « Ap H 7^^^ ycf*; »3 iaa&; y ‘ 

M 14 C'jm^ ftliy M: xtc»SxAi sü^ l* xvtAr Üfxn A U Ai 

fal r^iL FpUMN Ic^v'ir **rt A ÄvlLp*m«c {irvaXf; Tf| Irju fl 


{ijMollDti «Elf 


iU 

öin Gebet ges^ri^olicn untl ttilirte ihn in aetii 

Scblafgeiiiftelij^ AJü der gTAitte. liiifi nr den liocldteiLi^eu 

Kleruj* Liud die Klaalerüdiat^on und die ”i&!Kiiiitp diTiatlidie 
t lutaoinde )tu «ii'h rufvii und verkündete ihnen; Moiiie g^ALiobtert 
Kliidlein, laßt uns alle dem Herrn dniiken. Denn sidjj, em 
Schaff d«La verlocefi war^ will dar püte Hirt aiif ditii SeliultfiTü 
■Aden ttnd der Kirclie suführnn. Da tut Not,^ dan auch vrir eine 
Xnuht dureltivHirhen und xu «einen Gimiidbli Wen, auf daß ittclit 
der Verderhor der Seelen dt^n Siep^ tjewinne* Und wio niiiii 
dicÄ geRcheboji tmd die Geiueindo liereitwiltig versammelt war, 
bete ton nie die gnnxe Xneht hmdurvli xu Gott in Genjeinseheit 
mit ibreni nnekeren Hirten^ eufend um «ein.otwillen daa fHerr, 
erhanrte dich*» Und in der Frühe nimmt ihn der Heilige, van 
der ^esautten VoIluMenge beglcitot, tind er fällte ihn bei der 
rnrhten Hajtd und geleitete ilin aur beiligeii bHrriir Onttu^ 
unter Lied nnd Ge^atig» Und aieh dn» der 'i'eufel, der uns 
immerfort ein leidloees Leben neidet, kommt herzu mit ^einnni 
goaiimteii, verducbtcii^ Anfjrebol UJid. eijnfl daß ritaii a» mh. 


>tnii|f*rK» Fsj ii«ant;t 

vri“? h Xptsvti xjfitv heVay^ ^sn fiVay&f iv 

AOiTcrti jiv;ö. ■rptiji«; ie giTXfiiACsäfiLroi tsv siaTH} xSitQS 

xAiijiQii stai -3 jiDvactV^pyt itiv - 3/73 tsv X««, 

I föl. 371' Tstvii (fcsv 317117*, isrfTi; 

^^4'- j^si» '/if jbäXiiKiXt; i itisffci^n h twj fr 

iBio» üiiMt dnAAa^viSY y^i i-if'* ‘SnriQ ^TKac&y 

xil V-Eii; TUvi'fU'üiJMilla' TJiirtir/'iv 

Stil 7^ hi 

T^tTj byjrtüY ’^piulv 713^3^7;. Äii Jif tS'itsy ^ r^v5 

s:p5biy^; iOpsicOlvTo^^ i\k Eirr^ ifji yjii7b^ c5ii^(h:7jw 77 fr Oioa =bv m 
7(J smvaä Tis'.iilvt pti 5«tpiE*r ß^yrti; akaS. y.ii. iujötv eui 

-a3tl 7i^ irji,i5e£t viv iriiia 3 jtfi7T;tf3- Si?*; 

iyrsS (ira^äpit suttw i» tg 770 BtiO b.xXT;ida ptsti 

ÄSR tj^jtvuvx Kii ilzii e 7 ,är=M'»wK T^tuS-^ 7 t,-j Cwi;> 

”afr]fsVi73t giri Tsifr;^ a^cil Juvis^iw^ itai 75’i l'* 

fr^TaX^Ot; aWr» h. Y.v^^ xviiu. 

t^ilox AnEbntsidiiiLi' 


tt 




friO wi ^’pö# 


Ii. 1t «.ilurni ji'eJiu r. 


ii\ 




[jiÄ!. ^v, t/SL&fj JTJtc:> 5 Cisrt xfc 

2w^’^ "Äv ftiTTTiTt;'/ UacOjisif XDr siatSTp^sVr (VII} ffrcaiEt^ sjy 


i 'sy-c^ TS’i 9toij^>.ß> AvjiJiJtrfi mI ; ^riTTjf taO 

UTK. ßCrx oti r, ;e>xi^'di4 xs' 


•t Tsfi; xi -«f?E!;5t^|Wiij ;i xjfjy^ xx Xifl Oi:j 
= ii x:p=; awriy 'AStxäi; }«. ttiraL>.=E-. i»rK «; 

‘^}twY "Truy äKß'jft-A c J; ä^is; [/J-fi:] 7:^55 läiiv' ‘K::cxijli; 7 i; 


x;i xipifl;, c Ss 


7p-; üixw itaxf/AiCj s3tii;£^ fiL iuÄ 


i^r/AOßv s^ aiixiy, äXX' 
h* scü t^sk TJYfrtä^ärrx iial xicÄ* juc! 

•Jjta « apiSSiil^ lid XsJl X'JOXQ 


rps; rjLip Jtoi^ a^sXa^axa XK>k Xp<tti4 
Xi awrß^i a:t lyw 

KptTij^ auxi', c 


fy^xS E^E-r Ei\3';r,ti; TÜf'.x; c Uii^ |aw. 5?t i^j xaxtYi-jwj h >.4b^ 


CchUcbi P|iABMX 

1 ixca*^^ IXiX» A P äl I äv3iuba> p U N a £ 411 ^ 1 ^'^ l^ltv atlef | M 

Kti»i l'ABM, A 41&44 i'ttan jlitittnu-,,£ ju(ii|iq( ^ e«i. p^i. 

i'^T OO» !)'l ^ TI ^ B {[ BM ^ caailqataiz »mf 4t3 {4 

lltyra |i 4 XTcr^ U, »u |i ä vUeiM^ ctft cxii»fittMf Jnutir« tttHut^ ^}cn±t^Hrikn i 

PA HB TQ^jc 4 xnl o« N ui Tü]'; uv^ Jiij«vM, 

itoXtla: B xewVt^ U ^ A pBH M: P AMviA|iHiiL : 

&J» wi| P JUti iri S 7ef!Ain^X»4 ftnif W tfliEi; AnAcf B C'l iciif; NF; 

«y äi p {*T^ ü ifa rafHt'df matut mvnii^ iVrfxtlmifi) d3Jk' 4ru 

asi M Au r# isr^ n^si A 43Aä ui itipAug «rflEif ti; 

B 74 Tue lUtlG [Wu i^frtd^uT cäupa A ÜIN t » lloii 

in V 17 wttftj/irju tqv^ P xi Piv pau tsfpi^njiv 

t: t. 'iI. 7:'iti^J K i1i fr,sii mn B |u jVxaiim tir Ul £ ^ (iÜ^rn* 

iit nUHJ-A nifljvni ffntJt üv^nu *i^ptaß ju tv> B »iXabc xO< 

l’ AN T aifliü äcß'itiir tJN; x5v itJiriW (tijj A) 

xirtrv p A H iCf* B*<n4if^ (h?4ü nmixwl r Siw X4'j F p M j^uOieu: B 

1y^ A pi*»« F iki¥ p BN »Ml M «ituir^mi 
VH FM ?n Ap n« B in R h xvpiiK: ^ 

FMN i 31 A’jxm ie£ivj< PUNi l Zi avi^ p ^ ^aliu Cpq rj^ 
xüt 3^ A t ^u^aXci^ Tpi] cf4; üxifvB öSticIt N UF,yk$«vWtfF »lyx^PpUMN: 
Üct^iM A äil' tMtn titßir^ in uiH^^ /fftß« |i Ixilt»; [ xy wt N icp^j |pj F |i 11K! 
JJiar. rjai; jji A 's« ß mI um A inj j^pumü FH {Cl flw * 1 » RN 

|4i**l *ra ioMa A jun p>l S ul lÄ A|it vi FBM B U F 

xps^pu pH xpwyptu a ll/l! ihot wCry Fl 1'J ^ 

vj 51 ^ UTiv!^ Fl tÄ --«Errtyf/, A oi «mftxua pItUN 






Hfl 

«T tU'n Uurvuhuii uittl M'^ml 1 l; 1 lll^ iliii vun «kr 11 mul ^k?> 
Kcüi^eii foHKui'aÜTeu. Tud dtfr ktth mi »i^lirvmii^ 

Mdli^er Ciottcs^ hilf tnir* Und flor Ti^ufel in ^diR-r actiiuri:' 

Hiiltujijr m wohf dail *!r aagiu' duu [Iiiküiiuü 

hii IkTjiOH unniit^n null 1111 Krtii»i‘ liorumwirbältc- Uü kehrte 
jii;h Ut'f Heilige «letn Tcufvl fsra iinii «ngte: uiut 

SeelouVerderber^ «lu Vatoi' d«r BUu^teniia [niid des UnheikJ^ 
gufiUgi dir jiiuhl dRiii eigenes Hnlmjl, düs du dir und deinen 
rutertARuii isiLgemgeJi luisT? hdrAt du tueht uuf,. du Ht;^uJiLijif 
miunp» dtiUe« Jtn plagen';' l?or Teafnl nher entgiegnet iljin: 
Ün iiisi lEiii- ItnriiLdit. Itnsiliud« *So daU viele von uns neitiiui 
Aunraf vernnkAMUi. IbU' liiuli^e ku dim; MUgo der Herr dkdi 
kuiiien, Teufel! Oer ivk«hii'uiu £u ihiui liuiliUf du tunt mir 
Uiuevli), Kieht ich mUferutt' luicli Tav ihm InR^ gendcim «t 
luir.. uiiil cf leistete dciiieui L'hristus die Absage und mir diu 
/uHiigi^ iSiidie^ nud« mdliv \%T^vlirviUutig hübe ieh in lliLii.deni 
und nm Tiig«r den Uiiriuhlesv. ueuit einer allr riditri} bringe 
ich sie mit. Oer Heilige iiul(es sprech: nepriesrn sei der HerrT 
mein Oaitj demi idebi «dmr uird hier dienen Volk die Tlftndo 


U Etjfüf r l''^4 »• it li ‘ 

; ttj»; Mti riisiTüis 

l'i tl? jiiijiv i fisrtj ^a: aiTiif *’=v 

(rj'Hi/iav mI ct^äss-^ Ei i ivir; 

ihi r;y ?ii3^s>.5rt' A'iKiSTTU'^i lüi »iwy, i 

sxiTi'i^ 5;i /, TT, jsxjtm Mfi O Jsi j 

"ijifCTiTjiJn*: l/iif,' imjij xjiü t; tiaü i:zirj.;:£al*iv 

c>.a=j43t; : Edjl5>^; i; i j-b* Uisüi^t xh ( fuJ. ITM' azl; 

gi. hvtTi zs>,)^; WtSOtä:. l Ei x-ii* 

iv Xa!rr»:> «i irnTigiiffii »Citsv, 

TftsxrrpLj^atj, ti sifis; I ^1*:^, Siinripb. s Es tu 

^Z4 -v di7£^’ [a£^ llaTiÄtst. iuat v^s # 

r,'*ri t:p>- tvib, iVX' ait;; itpis itirl är^tvijaTS tiw =c-j 

i'“;f i;i#j AjT Tyif(xa;jni Mt iE:v ta t7*/pa55ri tm 

'/.K O xpinw; Kt -=i3 r.piTr^iüv, i-i i:i^& r.j: zjS, 

npsff-i-m i av i*-;; TaSti bbesf. I^r/ i:* 

l'nitiiA -l>i 

*1 

^i4*»(rt*r 4 rHU.-tiU fcl. JA, W i, JilS l'' 




I4il 




*i; tf. TiS tiü ?’vf Iw^ il it:?»-»; "'; 

ix i.üy* *Ajit: 7X^ 

[[ttTJi ixtfjukvj Kü^ti ki: ^irtz^_ 

ttO ls4& bÄ “iAt,v kttiayi-ja; v/ßrr^l ‘*4 d; 

ii^jvpTf. üoy ^f3!55^ ■;:& =3:5:;^ b:i -:;5 lips; stpijttv;“? 

=rr:wv zTcTf'Ji; tl“ ^i; -i* T-ruTH 

zsi;ir#s;, f=4> v-r. 3£;i{i^vi^ i3: 7»;i 

Tä ;;iEl^j rjii ■zmi T^.^ ;4frii tt::*’? uv 


;jiij Ml S'.apjnj^j; ■■ 

xai T?,; i^Lz; /a; 

Z'A XytTTCÜ. xü :: 3 ii'Ti; 


;^s; avr=^(* Nkj jr^Si fit;&» ütixiü^J^ 
■ ^TTr*?-'^ tb^r;-v ai^sv d; 'lijv 

Mt pLitai.T^'iiio; wv i^wiw ;A;>T;i4f(Wv 
’^YS'* k:£v7£‘j aT:xr;2 izt 


ri<di«>.v V|.iniiN 

1 /i'Mj «-fai J'tm Jliptj XN TV :iici; 1‘ tvI ^ M 

tu-; «fl A .\: Je i; v' U »Wji ^ Iti> r ftjü I« Jm; vS Jp* ü»^ 

5t W If^Hirt'r jt - TiH ItX t!'.^ Sr^iiVr — 

frlfwvü II |!J TV tnjrt; ¥»5 vivnTV i'filtsi S' i^i -W A A‘itTl 

f^r*f ^ j-Ai^it Ai 5t i *1^ 11 l<TTT J'iL pf»jt^ l‘|i 

AMs I/vmi l‘H?» Ijffc* 1* S :i l'|i1i1S: ul H A »jjiiPTi* 

r.i !%■ |t Tlif nAj;4; |t tfrl# *^_M4 M 5 rt «• taifi RV^Ipip'it 

nm l'll iUiii^i r^ ~rr f* fJtätrrit Hre^^r A tc' K 

rt ^rrilTt, lli A Jpr*i^Jr, ji If-iJ tilf4>mj ikzz m n 

n rr nj:n<r^')| VI ^ Id&'J t' tAj fltxsS'Vj ’sJt SKjiirt; Ji 

7j; /ii'.M^ Sitjflfi T^jptr. \t i ^iritutw, ,V J1 7 5; ir. 

it;i;il4*; r*7i *^j/tti i» itY:* V| t* ks: $,. ,1-/^ $ i;«*; 

iftftr* Ai s. t. a. HvI»?* flsÄi, i*t* eift; Ä4 lai^i t 

i^' S J0*i f^riEv^ W * Zi rl* ji Äijijr.Tta; t>% A *;» 

n Y- T ^ ?* i; «p(ii \( Tr#4:irA^ |i ,w A 

V Ajiril M :v t^^7Tf£v U. f# % «V m^ tftftfAi l 1^ |ii ^ Jj 

ijr-ii i avtjj IS i-js.-ivjflr^-jiv >1 i^iiri lui, J( Jt 

T?x V| iir'Xf Al Art*« ft. iCI) l^ tfHf 4 3;‘vJ 

tJj ifr« Ctti. ir lii».,!'^; luj if^- ;u7tJi,^4¥Pra H 

J? ” i. TT>j HaM Lx^ i. tllktr T^s V. td S 

11. äi t*?!'# »71^1» rrS Xpiri^ 1'; ^r*t .*^*»1, 1^*li^n,^ A) 

V;ijt™i |.M?ä HÄ« ^11 i^MLi ^sv; A rv*- 

■»r^tÄ5(i4 aal i^sTv: TTd tl 




11: 

von (Irr KmIju des iliidntrla hmiisirniüliiniiii, ilu die Wr* 
Qt'iiriiiliuti'' sturüukgü^ebiiii Jiä^e. Und kv ktibrn^ ?icli um uitd 
aprndijc um Volke: ErlieUaciipr liiUulrÄtir HoIip ümfUriiiupUinti- 
l^e^nml [imior TrlliiiriiJ ritlftiul .Herr. rriKirmc didi^ Und dn du- 
Mfiiiiulude rluL'eli vjidv Siuudexi litiiLidhafV tlio Uilndn %uiu Ilim- 
iiivi ruip4jr;,roäti»^ukl luidL älülie. »o kam die VerHukPvibmi^ deö 
Itumdmii, Sn der Lull »ohwdmiid und 'uu allen bumerkL in 
ilir HiuuLe j^mtlbdien (>Whlrti-it und verldieb d^ritn 

;di’rJ di.nn> imrb sir iti Em|ifnii^ imlmjj i «ett dnnkte «ud mir 
^aiiU ilui' < iemriiide };ar Ihh'I* eifrviu m denn Hurisdieii a^tjradi: 
Krkiuiimt dti diu Urkunde uu, Htuderl^ lier m ihm: Juwyhl. 
Ilciliffrr floltus, lut vun iimiiiiTr r*igoiK,'^ii lininl gOBcJiliebvii, 
Unil ar Merrill du* VitrsdireiHimg. liihrto ilm tu diu Kiivbe 
lind iA UrdJglp dm (ilrr ‘teiliudintv nii i Jur heUijimi iitid 

dnx Ktii|ifiiu}^<i dre Imdipm .Sikrumentva Christi. Und er wi- 
wmilnttuto rnurii yrnlV^ti Uii!|iluti^ null hu^iiTrlitte alirrt \'ulk. 
Utinn tmhiii ur den UiiräiTlirn, und nnchdriri er ihn iM'lelii't 


■ f IJ 41 ii; «e it fc-'tLi»« II IL ; 

: jttJ. ii s >.i;; ’i; 7ß?K ^ 

T^i> r^jnyw. 57 Ti äII riv /j;? 

üi: 4 ’i' -x; 7,ti?sj 'jt"**' i*-T -i 

Kitfji i#.c7;Tiy ;*iTi Ix/jimi. XAi: xixTti; Tiv i^. (»pX'i =3/1.7^7 

17,1733; Ti; 71^1; ij^A’/iv vj; if ir/ß. xpi^cvz;; li 

Ti Kift: iJsy v.a? Iy^^kiv “S -1:11; iil 

xii, >;> E^AYiCtfy :pi^;Ai737 ti; "i; 

T;i ;di7 7^7 i vi (SA^tÄiLat ii ä/t« c 

>t (liiM jfji* Yivr 711 ^ 3 ; :3avi: im £:rt :rf;; 

nv -1^3 3- i ?i Vai, ln 

3fj' Ti tSii7£i^3'i( i3TE. 7.33 tVdu; j:; 

^-xxrii i;j4v[ci#. xai iLrriYa-;« | lol ILH' 3:w =3lij it; tv 

3 ii IjLii Ait r,;e-* 3 iw jyijy O^la; 

iirp 'idom äa" :«•«'( 7-A: 

7i’;A>,y,7 Itifij.njM «Atta ::y Xj;t, 3i ^rirr/^Aa; "ä xüatttA 

aj: aItxn TEAvi’jA i^riiwAiy jattv d:j ;AtTi 

7A^i; iat isi -z'xi “> antsü 


^mririrriniiii« VUt 

t »jJ lU U 

1 H* 


UH u U«il«riii«rkiir. 

Allorö 

ir^Tfin 51 ^^«352« »» ixriQ^.iii^JtsiaSiWv .Bsi^ tlT jwtw »anrin w 
rp^nrtTTX iziimj.'t x»tc*# T^.,vvASrx; »:a9, irrpjtM jü^juctt 
k» ocKSnk ^ 

Votlitm lVAKM2i 

t »r*7Ärt *i BMNt 5»t I* tu* A|t cirrjp;«; r|>ltMN! 

vtoAn}**; A a^nv i'jft auttry nüla ItMN «rSt aUfata A Wj; a avt^ Xt 
S«Q« ts «iS U 5»S; u ai^t i* ui Miq a^ A|> 5^ «W«' M S'ai;«» 
M I* a^* M ia^a^ Apila PX II 

3 vv*va9 MA|i, «W m am <a ryHmrm: l iwiSy ^ t6 lai« t* a(MgrlU^ 

3m/XB B{t{v mtMmtti |»R)itN. 


* 
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^ ■ Vih. 

.OriAcfiiKlio C/a«lt«n tttr KauitUaee. 

und ihm cinr passende Vorachrifl aum froitinivii I^cIhüi 
I mttft« üb«»rnntworlet^ «tr ibii iif>tiifm Wril»r, wHitri<iiiJ rr iiiil 
lüraniormndetn Munrlr di*ti llerni rOlinitr und iiric»^ 

4i - i« * 

Jtkugmrm KNsnun^i 

::/.av0fwsx2 rpcc^t^tuvci* jii; ^uAt;4ivsv -sv 03r#»rsi# 

r^apTwXsO «is ‘t« »» «si Ss^i^vra^ 

rrijmx xw tisv 5 *;tc^ xac xaX^ •;£« XsTtxm r^s^shiav 

xrist^iv cxaTTs; tt; ta T5w, wt ifY^.Atwyxir3i fcc li 

;ü7»>*ßa TsJ OcsS x» ir: tijv raffnsin tsO i^s»; tr/i -xv 
ctt wwrw 7 Jtt ivRA^Äp:; irfr/ytir if| 71»« yjiTfä*». 

(NnIm Anilimciantit SA:! 
tt. I«n: fiMMa .^di^Xcrt 


•TI 

I 

■ 

mi 




Tlieophilus. 




ID tuen hitt 

lut L*rMoii Butiil der i inuvr»! iti« Rutobfiuf Inbüi'r nur in 
iler «‘intrn AutUgn\ vfirülti^nrliiTlit. tnl etiii i^ntrpniittfir Abdruck 
di'r W'inne^r ntirl der Parirfer llnndiehrin (de« 
die lieirln jn nueh an $inrk unrereumrider nlt^'einlrenp 
iil» ei^'eii«' Fessii.U|jeii j^^ellen k^hinon. Kmen ^n-^öuii J'urt 
iHebntt lirRdile tlnuti eme Sludin von <»■ N.Sel;« in der lUvlntn 
fltuHee^critTeft dLdb* «eSenxe leolofrlehfi flJ nnd IV (Bum ItWlT nud 
,Sote liiii <!fn'(V'Xi Tincb eintr vntikuTiiscliPij Hnmjiiiclirifi 
lii^rjui?j^i;eben uiid ilim die; VurmiilfUi i1ei< VinilalifiiierLftiftf iteiiE 
^ 'ulelinifirtii^ und Nm^Kililnntie Kr Imi itber 

Hiicb die verkllraio Fatdiuriif!' d«r V^entdiger Harifbidirift Jiiif 
;;id'(indpii und i.um flratentnni vn^lire-iitlielit» Un hundeh «s sidi 
lim mDen iiirkHeiien Pundi denn diea><? ll’nudeeliriA Iiletel eme 
.SctmiTiiiing vuri KiicU]if1ui]"«!ii und Leiroiulen, dii3 ninlit Amvnld 
XU i^rlmulif^heit Ziverketi «U virlnndii' für dii: linlerlinltiing 
uiul Er^iilÄUiip I^esei'» fjeimieht werden war l-Vldl fH'hnn 
im iilleu Kütnio^ jirr grleirhiäelLOJi Mnnd8ejiiriften Veiiedig!i i’iiip 
ll1llJvltlUl1]g^^alH^* wni] i^icli PLiil^lus^üii üanLAlfl LUf »ulelie iSAeheii 
dbi-rliquftt nii'kt intereieierieii^ mi ha* flmdi IhdrJmvn im \Vr- 
xelelinix dfli' !in.^ioprftp1uBe|K>ii H/tndarhriften der ilareiona — 
^'uii jüeinnrti StnndpuiiikL niiä ^ewid mi* Peclu - von dem 
HesetiUirlir-n liihiiU der ÜBTidpehrifi keine NoitK genuniuien. 
KrtVeuUehnnvi-W darf eine geriÄiie Pewihreditnig von ^V. Ebriinrfl 
*irwartet Tivciideiu Snla Iml cndHeh ein YrtTteii'linia der ihm 
1>i>kanmgRwunf«n<!in griueliiiwlieii liaudsrhrirTen dea Tlionphilue 
im Atdinng nbgmlritekt.’ 

Die Wiener Handiudii'irtt der Mciüu^imtixiB 201 ujul der 
* MtDl^oninniix: jrr. 0- rriitTi'Ti atu SeiiltlO iler KrtOlhlllti^ ilre 
Iknnerkini^': rp* li M! ckct^evt^ ?» 

I Utfi-ni nlnn'-'fTi Jplle **'- l*ol, 1 ItMlÄ, 8^ 41 f \ jfk iifHill 
uhUmi l^iii ff, 


_ It n <1 0 r FtT n c «i r. 




::J^ait;A 4 i#i^ 7 ai ">■1^ i^tiu» 

vuc ür:^Ä^Ti'rt iv Tfj ivriS, i:i=z Ita^av.a |clf|J>4Kv^ 

'J 15 J /.a: jwT^cj j:f: [AjtKiJsJ;; a^T^O yw-s“?t,;. :a avriv Ty^jtjia'iTa 

ivir;^yli;*Tf|V 7,j£t rjtrtitj ^0*^:4 /.ai iy/.a;^zr:-/ a'j^^äT-v i;£Oifi‘/,v 
i:; li^vf fjjil XT>,. Wjr «nnl lUt l'jM^i-jsciiiL^uiiir« <l»ü sirJi liii-r 
i'iti Mnmi numi^ iUt xwiir »^-wln uiHii ilif? ^f1!i^^]lidl1^ miN^'^Uik 
lirtf^ ilrr nlwr (linr t'porh««injfi^}]rnili' BtiiulH'llurii; ([nr fjcuciiuii' 

Audi tjit> UU'injfldur rhi-im-tutiiii.^ tihniit tlpii NkiiliUi 
•los Kutji'ehiAitu^ Vüm r^tjiiidpuiikt ilur Kt'AUhhir]^Hii-‘dMiik i^i 
•Kdrii‘ z^iibj^Lriptkiii diH“ #\\ JilirhuilsvrrKldiHnitJg^t «otditt V’ef' 
Hir|i<?rtinpth tttuchrn in ■rilMinlit^hr^i* nhui sii^^«i\liiitVr r inn’- 
^itEfuruii;!r vi*? imoJi tu ^jd]w:Enk«r;EjiUiJunfoii.f tu SrrLnturlii'irt^'ii 
und divr^li'ii'ljmi liitcM^jitur liJiulij;; uni’ uiul ili(rn*ni df^tn. 

Zwffokt iiif' KraAlihiiitr, dtif ihrr* liilislit-» Zw-flifd 

rrtvt^ck^i^n küiin. dittii [^r'ju'r j^)jiubwdi'ili|4 t<r&r‘|jii»i.itnn k(i !iiä»riin 
W'ii' habpii VH in fmlclmn l''flU(!n mir. fromnirm ndnr »k«oh liln*l- 

"omemtiMiL Iteirti;; ‘au tun. Wu' tvcinj; (iln,u 1 > 4 <Ti Vi^rj»iL’ 1 teivnu^«'it 
diintcr Art v<U'ibt'tii>'n, ü'|t lU'i iMtimii krnfM^^'it tti dt^r 
l'\iEHin-lirjfi rtltr Tln-ador *’. mtidtgunii'^ikiit. Stni' 

ilf^m flin^li ^^V^^^e^d^ hi M?mfr Ao#tgft|Mi rtin ?kuieeajE A\n^~ 

f*(din.'vinDsj}i^ lim SiK'Ue^ ilu-niu lind ilin;r Ahnkdit mudi* 

;!Pi:nuijjpti: i'!»L dojcu J;udlll'^ Iti*mt?rkiinc«'Tt in ili'h 

Wiiüir-f .^tiidkii XJAV Ui^Jd/'iTn ,S. iflT. Idr Tenlinik dnv 

WnUrlirjlfiveniirhc-ntiiig vv-rdionlf- ti’dil ivnld finn Kii^uiiiitnii- 

I'ntcre 110111111^. l^n im vorlir^Qtadmt Knlb Ktilydiiainutt 
liehüuptet» dlp ÜtÄcbii'liti* Ava Okbiniiueti Tkcbpliiluji ij!i*AO'hrtH>viL 
XU ImbcTi» fttdi^n »ir Viir vhuT WaIiI» bl 

ilif di^r l^r^ginndt' im VindulumtfiiNb und Mn]npiLini»ä4 

sdilechlbm di« iirinirtluprlidir; vs wihi* freiUdii w old <'iii j^rniub 
idltKllblinr tn^tiiiu. iittc:li tnr dii'itD Aulliu^itiiti^ uqf «bjuk (.>^ii 
Kii licrulnii- ' kkr «iwr J^!iiiydiiniiii|ii hnl vei'«uL‘hl. 
i'iunr ultttii ^‘ie^llelJi■l^ll^(" elmui rriiM!lii'ii AiUpntat tmd üdkVn'Prt'n 
lülntix KU "TorlBilu^n^ lumm diui nr Tbrlniiil und dpr Üin 

miüio. hiu Br itcti beurhüiu^t. l>j:iiui int inrali %u (bJ^iTtn ckin 
die llmiibuliritrem in dfnmi dir» t^uk^kviiiEinn liv* KiiU’diiiiiiii‘ 
iT-i^'ljrml, den von ilmi 'iV^Nt vrr kH.lt nipiin'iJjTjr utirh 


^ i;f. 


CSriwrliiwliM ifimijiar» mr 


1 ^ 

Ifi:» 

füll tri'in?{äI(tu wjpdeTiLri'bnilä Jiittlii Itfii'lit zti ln'iii'l<'"ilt*ii iA( iln^ 
lioxii^liuiig diir Mul v«l*tjrnvnsriJKiniitiuii tl»Tii jirdU-rBtt, J*iiTejff4|o& 
nU 4 'h ilitr Vrttk'JiiiUi» iitul il^r (;«iäli:niamiÄ auffliiip rf^rwöltprir, 
»licroHsierttiäiU; Jti'ttrlKMiini« iJer Km Ikk, und dip illMf- 

irtiT dpin KülycldiiiMJtitpsl »u\i\ g'-riur» uJti 

«np ;|ff!iiudii^aiii^ Orui iill ö.!:(e' nrkeniH'ii ku liissim, 1 Kr IJcftHipi- 
luuL' iiJi (ViiwUTiisriud i^^i, ^'oiiii di«» kürz^&ip. 

Mild .\iiiiliiMiiiii.'i*n J^ul' l'iiu*'3fliii?k, vi^llfkiit hhpU 
I "ii^'t^lnlil iIl' 6 AWhK’ihiTÄ Äurfli k?.ijfldii‘rn. AI»H' nit nndprrM 
^!tpllk>ii kuiiii iimti Aw AhsiuUt uIIkb gruJJor Wrii- 

AU Ti-ütiulciii \i\ üielinf. ilidJ hupJi iU*Y 

Iti^iiidudtiiii^' tm OuiüliuliimiR idnt^ UmtPiv i J-^etnlt df-t* X^'g-iido 
/.u^rnmilt' Iw^ Ifl il«r mtP» I filtfte \ml nsudi du‘ 

KezfltUiiuii hifl irnil dü pi'kürKU IV^r rrnslinirtuTifl $XcUi dprn 
MuiypliTiiiiUi^ivxt jEinm’diui unlii^i' nls dif? im Vnutmriqü vur- 
Ur^'pMflt! Fufiii, lA* [ultdihtwxdiriwUejnllt.-h, diiß sowold dif 

Fu-iauiiijj drs ijuialiuiann^ wir dir Vntii'ntitäri in IrlKtnr l^iiiir 
atuf dijii KulyLdiinuiiJ^tPXl KurVinkstM, m drtÜ diPür BenHuüitnng 
dii- iiliH.Nk* jillrr «»rwnph'rtflii Formen der Lrgtfiidrt und Kuglnieh 
drri'ii ttriindh’^uug wilrr \ ^*-X tMuliuiiuiU» bieiH fhio »war atnik 
KUJSJimuiL'nÄieht'ndr di-« Kuty-ddnimnTextrii. iMi iM 

»iiL^ VüU doii KRl-Kiiiij^ru «b:4i-‘i?pl4nrp, im prirpKc-n und jirntJen 
irp’iu'f jdi^ lUt* vntikauiisidjii’ iiuil' <;H[hidr wrlt ^Ini" iriufoi'iuunpf 
vopk Unhipikrii. Iml dt'i- JkarluMlur dpr vjidkuuiitdjiMi 

IW-iPiPTg iiiidpt ipur lü** mul tUk grknrAt, ur hni ntirjlp «•p ivpjitu-l 
uupI iliv Form »oufiiivie vrrüJidprt, Immerliiu t>lnii*r nuvli in ihm 
dii‘ f*iundbigt', d. i dm Ti*kI dew Miitye}ii«inup. unverkouidirir. 
Aber dirr liylim dr< Miil\idiinmip Im ritlil dup-jutb dpiü er duiub 
.‘UPI- lmojuifc<dn' iibri^mKUPitf itii Almndlaiid vnrbmtm wmrdn, 
kuimtr irefifMjpiit* .hiii db weit eplilbhlmrr und für dni Imuiip 'i 
limdppmek wi-ii miünuvühimder^f der Logeude, 

dir WpprtujJ rtiii Wnbrl hnU m dmi Itiulerfffund ^retretew int. 

*Snlq bat nonh ÄiVÄWl*^IVU, ü]i Aitf nUer Fiu&uiigflu, 

ilif-VflPkrdijJrr. mmli die ursiiPhugIii'bi.Tr (uler uli dir Wncdbei 
llajpduohrifi eiuo -Vrl vmi Atiszu^r uu? der (»epphblUi- biftr. 
SribÄtvrj-ftmrpiUhdp IrtKttidu'ii brlib Mupliclikeittm und siiJid kh 
liriltVii. WVnn wir un? fui dir Amuditlie «ntsehiwleii liabtjpi. 
<!atj in dsru v'öi'hiTlmipmftlbtr jimfren \tHiTeiiini'iA *br IlhpAl«* 
der Fraiilpluiis' rrbfllh'U blieb. üO wollmp w Ir dufUr eihipw Oriludi- 


Ij. kAilnrniNelieri 


lfi*i 

Uidtcud ICrstPim klimmt für miä nfjcrliaüjht Ton mid 

Hii! DftrBtflliiifi- m der mii dpiw Stil rli^ 

aiifjs enfime verwatidt i«, ht d.^r m üinflr mWi*n 
Kr2jililuiifri,teL4nik, iiriittifir %. Ik im Han der -Htlfsfo muE ihrar 
*xvnnty\y^n WrkMjifuiip mH xis, «.iil«j ftrsfdia ist Awh fiuvl 
alle KniiHt vcirhiirtdon, diu solche Krü£ililuji;> kenti^errhuei, ror 
flllirm ein ...ht-es. ^^1o^clmUI^^^-es uinl nir^i^iid* 

FlipMeii. Veiirlolcht mwi nher ilie Ixdden Fonuen der 
die erweiterte und die vorkUm^, elii-ehe»ider raTtciitwjder. 
Ml orktiiiiti mnn MnßorHem, dnU der Br«ie Ti^d, der vom 

Sllndertfftll dBfiThoophilns, oncL di« Tnnmelie iler liokelinmu 
in fluiden iJin^edilir ifkiVh aui^^^vfiiHrt werdon. Snfom iFio luuty- 
nkiÄöuAiaMiiiig imil Hin* WrwonrItAohnfr oielir fmi. iinndvlt w 
fitAi dttrchgrTiendp tmi FJict- um\ FtUlwone. wie wir äw ourl, 
ddn (irden, wn J.effendon ousÄ^jlunUckoiid Verbreiter» 
werden. |>er liauptüntersohiod der enmirerten 
in ilnr iiiuftJiiidlkdient^n Kritwirklnni? iler iJeüjtrJicJie um! ilre 
kiidi|ii'eifliing«in Md der irntte/iTiiEitter, ^u?i itu luirb de?) riljn^ 
iiomnu. dnr 'iVJlper ik-r liantllupir iM, dn.-q beidi, oj liej^ dort. 
wi> rhotortw^hß Kunst ilinoi nmürikdivn AnimiR findet |»k 
SehUilirt'ilo iJn# Bisidiob* gekört dm «rw ei teilen Knsautifoi! 
allein jin. Mun Imi den Kindmet. didj Andtnittimfm der 
kflrÄPrnn l'V.Ming^ (»ennmt werilen, tun Äie ilmvJi heetiiiitiHf 
JNhweito:! erjtefji'riL |>nnir e'm Itoijqjnd; 

niidolionenaia: 

i ii tri/Ttijv Ir^. 

lufyi; - ;xvs;dUlj TJtrS 

;ir iri;i^dnj7nf rphiraTT,, riT5^3 

ixxXT.TÜ. li nt// yA^i Yjt 
=f faifsr; w; yjir - 

r^ü; Tzij:=i?r¥ 

li'li finitt !>)», ivoJil Irpiwho l>liiic]i(>iiiiui|io)i. ili. Ihm ,.iiirT 
Ivrwuiioriinf: toi'koTiimeii. «al,« iMh rlit.ioriiN-Jn! Bitdimir nnil 
Hiieli >lie Hpli>mi,),i.it ,J„ nHUcit H.MirlHNtrr. <;plH-H„h0it IimIxhi 

»vU «„ niilfnlt™. Dfljiit) ,„,n ,|(^ Ktmi,),,,,, ,1^^ Mnr^itjnu, 

nJ« -\u*iiip. Ul ilari' mnii «urm riiindi'su.h niclii rim iIIkii’Ii- 


MareiEincEa: 

5 ii TriTjjdM rrX«Tj;^ li^u- 
-^7^ T5li; 

aliTiü 


lXriitrh:bish« wmNaii lUf 


iTi? 

iiiMQIgkiHt (ItfF «AHwU nitlen. Mau mDUte duiiu «lief nwu 
liS*'iii‘licit«i'r vtm ^item i Jcutrbmxck aiprttfhe.ii, der Jen rlieturiHcdkeii 
Autputü euTternCc, li^li uieiue jeJoi^k HUeii eüic Ikufj^ei^uu 

äU küuiiuUT W^> die! klitiütLiebe AhäiiJeruu^ tii den breiteren 
l'jittdun^'eu i^ieli JnJurrJi 211 ei'kuHUtu L'iht» dnd sie eine Zer- 
iUdriiiivjr der it^rniiimnTi^elHiTi iLon^truktiun liertK'iflJtne^ weil iler 
LCndiikter vurfraLJ. die notiveuJiij (rewordetiB Anjia^atuii; ^'or- 
r.ubiu1iiuen. Hu* den Vur^an^ verdeutJiiihaiit hier nur 
der 'L'ext Jen AiliirctJtJiii» uiiiJ doe» MüSf^ueu^ia-Viiulubouensis 
UebniiiiiniindDi^et<te)lt.. f^lr dk* tlbrii^eu Himidselirilten aber auf 
iins4M'iti[ Abdruck alliier vurwieseiii 


MifSf DII3 j - V i I idul JUU UMDlri: 

[rj; jjt! T,y, i= 

"JifTit; ■ ifJiK 

xai aiiij» f,v. vtT 

i>,>A THX x^'** -V* 
l-i7/,i7^'i «gt! y=t* 

"TiAÄEsOil SliJj ilS'p'ä, 


^Iiurelanufi: 
äitntiiv |y “inw 

jili ii: 

riiii;, htzu 'j4.zk ii^iu 
■Av Tfi'ijy yjijfTi ^4* !fr.- 

iA7-3 iA.V 3t5U iritir rzi 
i=i:xiTr;i^ ^Tiiidrj: suti-j xii Wr.- 
nfAJLiJfJa!!. 


iH'r Hoilaktur fibn«inlij tlaJi nr Jlr <pir:i 'du ;J)tv fdulÜlirt»^ 
iiiitl lielieJ* dm ^-lilaü de^ Sat^^eei in i’Piuar Kuriii^ sb-* uh 
vo rangt {ja ngfU «ui, l.liu’ lloarbeiter dejJ (JoiÄliuiaiiu^rfXli^p ibr 
ahvf ititLitr verliHltuiatnllJig jflii^cr ht, luattlite w<?uip;1eua «iiieu 
V^•l■Htluh, rieu ^Srliadeh Jtu ILberkluiütni U- 

N'uth eint KHtdli' Stujlt koiiiuit iu Jföiniulit, und vnr guhcn 
«dun aiii'eie «in. Maria hat dem Siuider vurkllndigl. hitbi- 
Krfnu'iueu gtl'undti]* nahm aaitW' Hnuie wuhlg^ßling auf* 

XtivK iletii WiiflhiEit drr Vtnediper IlmideK-hrifL wdilielSt die 
\ii(t^rmdiu ndt dim H'«i1jen: ^Bexvolu^« iliias in dnitiuai lltrrMii 
t'lft «uui Tagt! ileinr« JJSnaii'ljeiduti^.* £iue ^laliiiuugT d*-^ kr- 
lehmika’a immerrurt fin m'dtfiikun; die K.riuiiururjg wird Tlu.'ujduttifl 
vor tinem linAfnli in di« f^ktuh* iH^hyton. ALict (ndiun tb tinsuirr 
Vorii'djger llnudimriirifl aleht dn.iiii »u txiti diu idbtnm 
Tti7 d; \^rrr^‘* tsi n'J ^^r=4 itjd ul» later- 

jualatlun »ueLi keuntlieh iljidnrvhj dall tiuituitihr awui 

< »lljeklu hat, uan giaimiinlbtrb iiidnidlidi isN Idu Sjjält'rnri 
hrthun tlüu npi 7 U!hih'hi‘ii Aai*(öJl erkntiuH und ao hudm* wir uu 




ir>s 

MnHqifefi»l&, IM-Kti’ii Wrtreirr «lei« Kiitvcliinnustexte:«, iiml 
iiii Vniiennus ein aU Verliiiidtinif <1 «t l>eifl«*n ulij««kttf 

i(ui;e«otxt: ixv xjt cU h -rij xafjta tzj, tcvrim 

TT/i üi rsv Xftrnv -ziTV,'*, Pii« tfti whwcrP.llli;:. die iutiMitimdie 
i'l)crM>lxuit^ lint c« nii’lit un;:escliiekt llliorlirni^kt; 01 ijuifirm fl 
Ih hrr uhsnrarrrt^ in rotuU Ino l*Uri$t0 filiv Uti rivi 
ud «/<Vw »dtituA tni. Im ViiidtilKinensi« und C’uiftlininnti)« »brr 
1*1 txVr» und tiy:xTn ;:efalli'ti iiml dnniit drt urjipiilii^'liehr 
(«•■danke v«dlk<»tiini(*n «ufg‘egeb«*n. l'iieile irh rixditip. ko liiibni 
«vir liier «diMMi Aiiliiilt, um «lie I leacliudit«« «len M’ex(«'i« xii llber* 
tdieken. NN (^eitliicii ist endlieti. dafl die Vetiediirer IIiitid5«dirtll 
luil der Uci^irrun^ de« llcniulin« eine ZeitlM'Atiniinun^ uibt, 
•li»‘ in «len br«*ileren feldl, v\enip>trii» «Irren 

rberlieternu^ bislior iH'kanntge« urden Ut. I>« iiiiNilie nls<« 
»ler üonsl knrzende llearlieiter au» eifjeneni < •iitdniik«Mt einen 
««•br iHTilnutünuieii Zusatz ^.vmiielil lu»I»en. 

Ini .\n«i*ldiiß seien imeli «Mnij^e griindMiltzliidm Iteiiierkun^^en 
lllmr die kritiKelie Itehandlang unserer Texte liin/uj;el‘Ü}n. her 
.Mar«:iaiius* ist n»eh einer PliOtut:rn|diie neu veixHelimi. Die 
llnndsebrin. in diesem Teile wohl dem 15. Jahrhundert nn|^oh(iri^% 
bietet dein l.e««ir einipe Sdiwinripkeiteti. Olmrohl S«d« M»rp- 
Hiltip pe;trl»«ilüt hat. koniitrii d<Mdi rin ptiar Iriintner heneliti;:i 
«verdeii. 

\'un llandsehriftun. welcdn* «lie Siihakriptiun «h*« F.iKy- 
ehianus ti-apen, war hisher nur der Vinduhonninift (hiiit. pr. 3 
s. XD bekannt; D*ei!nrr hat ihn xweininl verglichen. Kine Ab 
«rlirift «len \'in<Uil>oncasiB ist der bisher iinln^kniiui p«*blieb<»ne, 
nim'kw hrdigorwciiic auch von Sola in mMinmi Vcr/oichnis nielU 
pcnnuute (Ktubuuiauut prareus l*:f* if. 4H—57D, Fine 'IVm 
prolMj lies Anfangs und Schlusiiea der Frzflhlnnp im (tttolmnianns 
wunle mir v.ir Jahren ilurch l)r. Kri«*drich («laetier besorgt. 
F.« rriribt sich. duU die llnndschnft, von itaxistlachen Fnt 
Mlellunpen alipesuhen« mit «ler NViroer bl« in di«* klein.s(eii Kinkel 
heilen UlH*reiiiNtiinnit. Finiii.nl lint «Irr Sdirtnlier Worte, die im 

' VqI. yiuipMfill. «{raitrl ro4n«v* «n«t«ascrii«t( a|i«iit >jiniiiM«>« «u«t««r\«n 
iW.uitnkai; i;«l S iü«, Li|«i llRn^tirHl «M tr«^chneti«>ii *uii 
1-;»^%.. »3 x*: ..bm» 

* V.j|. Ti« t'fmitlil «Iv Csvalleti li«i c^vfictti«« kagrb'gr ff. Itiltl 

V«i. ittrn»^t f*. iwT. 




l.VJ 

VüitliibiMiiMiM« Hlelioti, cUirrspniUfffM (Ka|». li 

vj'V/ TiO i'vx: e» if*t ftl>or lilntf cIrtlJ »*111 rtJliU'l* 

Irrtum »ler Aujj«*« liarAii schuld isr, »li« von isimzzv iiiif 
ihii'iiiLZ'* nhirTlvn ^riu Felder durch »o‘:oiiunnica lluiiiuiotulciiitiiilt 
Für diV 'iv-xtgcstallunj' hat der < Mlohniiinnus keine Ucdeuluup. 

Keiu Zwuifel kHiiM hctcteheii. diiU »ler Mofl<|ueu»i<» 

I Snhhiie) = 384j I Vladitinr) s XI. * der hier /.um crstoiiiual hcran- 
{fcxojjeu wirtl, j^f!ciiUW**r dem VindulMUiciiÄis die liesucre Über 
liercriiiijf darc^lelll. I)ic IluudM’liritt ii»t mit einer tierliclieu 

»N’hrifi und t»e|»r •wirjfftilti^ »losclirieiHMt. I'äsI keine Itaxiftiium) 
die Akrenie peinlich ’^emiin :»neh in Ih'olwchtunp der Fnklisis; 
nie steht duÄ Ny rphelkystikon vor Kon^onnnion iwrdirciul der 
S««limihHr ilei» Viinlohoneniiii» e* iiu# Uewohnlieil so iJie 

• T siinl srelopcutlieli illH?r »lie Zedo llherhuhl, AhkUrxunpen a»'hr 
selten, niif »las tiewOhidicliBle Iwsclininkl iheilipe Natn«*n, 

At;, xihfMZt; u. dpi.) unil fllr F.ndsillMni nur am Kinh« der 
/eile llh|it:h; dn winl i^ller > durch Uherpeaetr.leii Mrieh he 
r.eiohnel, xuwinicn <li»^ Silhe w?, ti und 5? in Kilrxuiip wlinler- 
pt’pelmiL Ilii Text lindei sich hi»* uml »li* « fllr l)tt> .lola 
ailucripliiiu feidu Die Ilaiidwhrifi ist i« /.wui ächiimlcn Kolumiiüii 
pi*»chri»dK.*n. 

I We li)t»niiischc (<lK,'rft»*lxunpy »lie tnndi »lein Alwlinck von 
IVtseh im Anfanp «einer AiispalM* des niillclnie»h*rdeuli«*hcn 
’riieophilua leichl y.np.’lnglich ist,* muH (tir »lie llerslelinnp der 
KutychianusriMtcnsion deahulh hernngcüopen w<‘i'<h*n, 'veil aie 
ihfi Xninen Kuiychiiiiiu» urkundlich IwstÄtipt: denn die i*b.?r- 

’ Vel. ArcUiiiunianta VUilhmf», Kslsloff 4 *r 8TB..4nlbU.llj.»lii»k Fh»» I y iHl. 

.\. Kbriiarrl, Fmcm’Iimhjjum »mt H«p*»gTat*l*l» •l*'r Ktfvhv, Ul>ai. 

»timrtsUclirifl XI 8. !»♦& haü »li»« niotofffarW* UnfMii 

Warten «rbinl», vsTOiiMkr leb ütff |IUt-b«r«i».cLaA 4.«. 11^ l>r. Wiwilwr 
♦ow .U.r 4»*r U. «- ü- »" Wi.« leb ntbl. iMi<üi v«f 

t»lU<'bn»l, ib»u iBr aiili» nnkrüftif«* HUi^rrMilbM luiT matuen l>«nk 

uiitauapreeben. 

* l'rijtch hfl» *i» ai>^rticki nnil» rttn AvUi en»..iinnim t’ol.f I « iM 
ntitar MklrbÜNchor llniiiujunig 4af IUM4*eli»iU UU 4»>« TfWfw stmU* 
biUlMUhak*. Kiiitoinn FebUr Tafb»>%M^a «Irb Uiebi. -w ».i,»'* iViwrIi 

».I |Kjr«|feu4M»i, 8. 7 , .<! Hlr f*»io. Ein« XWinuti»«c “ber 4U 

l*«tKinUebkelt 4». |•»l«l»r*. 4*^ •»-b nl« 4*f ClMiraeUuuff 

(» Jabrl».), «irk» b«l l'Uuisf. 1>‘» TljiK»i»bilutlu;f*n4« in 4e« lUtitlMitjcan 
40 )lUt«lAUe»» 17, ri.nr *«»»•*»• lalwuiprk» 4 h« 

rbaM|4nlti« •. riHiiiuit 8. (si. 


L. R Milb Milli 




«citriU JitiiMn .MtE'iuniliiiit llitrlit iln TJicii'|j1iilu niirciij«' 

l'.ij tycLiiiuKi» uitflrpr>-'Hi? Pittilu Lhiicuifiu ^ ilin'u|j,| iit 

iler tLiI iIbä Ei^ritH^ltitfoUvit 'tVj^tea cii^ciifü 

Weg« gchoiKi, i$t Ute «IchjIi iiugBUKen i^<str*ü und cbrnrn wiulitisr, 
vivW Bll* diü ktinppert] Fw^aiing tlejü j;v-j:rc!*inlt«r g«* 

iju V^tdulhiiitruniit jcij |iHi^gI. 

JkfT tlnä V mduliniiit'U^kii udi^r Viirljig*' ip.| uftVu* 

Ur iüuar MaiÜHi“ vtfj-fuUen. TricTrir 3i(T m LegtjüaeiiljÄiiilÄchrtftcu 
lirter lindt^n. SclniUlickcüd« Hcrlwui'tc «enl«?!! zu g^«*- 

hüifigen wird uiii ft_i'iinnyuji“!r Auidruck getilgt, 

kwt dni- Aiifpiitj! wjnl m^di mdtr UkBrliidüti, und wi h\ dt« 


Ki'gdmii» nim* durirligrflli'ondn Vpreji^scrsuig de« uii dtdi üeliüii 
Vi'rwilSÄortcn ’iV^tea. lEetnerkenrtwurt tsl nhvt. duU hl «jldinil 
iüÜliin vou 1 t‘xtvt?i'brtihi.Triiug di« vutik.jiuiiudii;' und dit* l!' 4 irtEi«r' 
Tlitjiiij4:brUl ultumi» gqgiöii den Vjiiduljcnicnnit» untll fUf dflii Mujt* 
cpiuEinJii jiixigftii, tlin* riwi-nttri rung ist »ndi fllr di« KcöIö teil nun 
tU‘^ Ilütyeliiitiiultest« niciii gleTirligdhig, Also sind AtihiUl»- 

I.. JiemiS ^g«bcn. um dio Furm de« KutycliTanu» ididgcrf- 

uiaßuii, wi'Uu 4iuidt uuj: aiiutllinfnil rciti liL'ruutxulifihgmt. ICnt- 
bdtriifb {st d*T kduwveg«* hU xdbt dwb t im* 

gitiiKe Kmfio l’HlInn^ in dniH'ii Btont! lllniTfiefucuiig iiili <b.*j!i 
etidereu Zf’UgCH grpiK den Alüsi^m'tuuM gebt und ditmiuieb lU 
dli' bn. 3 «rß sii yx'liBU bab 

Nuifb ciiin uwehe lI&i*ksiJHr HitnilM-britt^ endiitlt den 'riteo^ 
pbiJitft, es iwl dnr Mosi^gensis (Jiidrx 4m Jitbbjie) = 4irj 
f Vbidimir i tVI üTlt—fob iOb Jeb gei)« dm Notixun von l*ül(n'ii, 
diLMMir xur Viiimguiu! «kdiuu. liiep n i-der; i Mmr^Hrlirilt 
y.3i ivxitVnft; bs’i -iy»;rY;;i,i'j IvijAaxt 

:!;j piriTii^^ i^MrlsLiimu um.‘li 

imst-rrTTi 'l'exi der Kuiyelnniuu^fitsiiung iiiLlea y. i j ttjy 

CiJiE 4 TÄY utiCf'titii i>U4 PiaHjJiuiv prj^jlV yti^J(7 

'Vijriwy Tt'rt KslW* 71;; 


‘ Mis '^uULrifttluu iIp* A\r (■uirti^i’lita rir.i!riTii]:toi^; 

nirbl niuhaiu>StiU W«|.|.H. \tn* h*i tfttlST bitiinl, »iHl l'BilInF, 

ikr Vp/iiMtmr, nnlii^n ln 4 sr Cbötmkrtrt 4 nh l di.i VV«ikM» piriiiil. 

liSHOt iiihtHut III« XutttmolltkbiL vY.ii Kiiijckbiiu, «ttmnl 1 « 

•loodh«). M«ii> i^iiulift M* •Httixf prisiklifijliiiLi VuiftsL"* *H»- E^uliktirljitldHi 

ihrt biiUikUiiiiK nirlu VMrjTflfimribB^ *oimr i'tllLii hr .luoi dm, MxitMti 
Audi 4** T^Hv SilUt bldil 


nrinnki«rhe (^(i«llen tur 


UM 


1» ‘/ptTica yvo fiizü srr^;] ](l icx^ifcrtx om 1] xjTi;; »m 

M tzxtxxi^i'^iT. *iüv 1*; ziTav ri;» 2i3Ü<;9tv 3i-;i5 ri;*» krfyji\*zx't 
Tf, a>T56 irftyrtirr, Ixx/.r.cta itai ttüt*; •7f^ wAS/piJcrw xjtcO rrM». xaj 
ar/Ä; srrxTi» irc (itxfcO cw; ;ieya7atj r.Cr/acatstcuv aiTi'.» 19 T-(v'r< om 
•J9 riXod; ixitv^;] -rij; a-iti}; räVa«-; 24 xai vmi 
D*? r SdiluO (’fiiK IU4| Inutet: raaiitaxtv Ttp* xjn i^{av 

ärsj W/t.-i ü; yii^z t 63 -rr/^/TC? ix t?,; travajw^xsy xw ra;ji;juxa?tw^w 
xat xc::;apOs>:j Maf:a; tf,; fictzstij, l^XxZut't h •zisi Tsic 
ä/.T,(Kv;*^ Oesv xat rxttfx xa» tiv ;iavc^i*/^ a*cv ri» xjjjtty 
lr,ccör» Xpw^’i^ X« TC xjtt xa: 5^<» r^tü^vx xa’. ttjv 

ijzzhr^yyiH tijfAZr* fUtä zictzun i,y, (gir) yjuvjv/TW'#, vSv x» oiJ x« 
3Hl»va^ atwvwv. Di»» Suhsknpticn des Kotychianiit» 
trliU. — Die Au^'abeii z^i^en, tlaÜ dir I Inn dach ri(^ xwar di»m 
Mosquenai« 2m (380) naliihitrht, aber aunh linxiehuitjeen xtir tlbrr- 
lirfrrung dns Vatieaiiiia bexitzt. Hin BillxHl i«t dio Variante 4v 
Tf, Tüi> *l%*(jLa'wy j’.TsVoi^; ivajjLxn 'A2a>wv S. 182, 7: e* löst 
«ich wold durcli Annnhino citior LUcke; r/ -r^ ‘I*»>>;iaüay 
zzj^rziix, it \ni Twv S3>a<i>y <i'#a)36>.txl5; /.«ipx; evepum 

Aiawyy. Da» Au?r «Iri» Sehridbrrx von ko auf ts Über. 

Alxo aacii luer üborvinatimninDp mit dem ^atikuniK'bon Text, 
doeli tiiiiß der Übersebrift hinxiLj'okointnon 

arin. Dir Lltokr IaOi auf liederlielir Aimeiirin aulilirßrn; dazu 
fMinaeii die reirlilicbeii Au»i(t»suiif?rti. 

Vier Iliindfteliriften dea Thcophilua (niclit drei, wie Sola 

liefen auf dem Athoa: »ie pfoboren zwar erat dem 10. »uid 
17 Jabrbuiidrrt an, konnten ober doch alx Alravliriftrii ein«» 
allen Codex von Wert »ein. Ex »ind iiael» dem Katalo;' von 
Lambroa folimndo: 

1. Codex 2788. Hi.3>.:s^xtj Ar/c:xptVj 114 (,XxiT- 8 

8. XV^D ll Mrtivs'.a xa: ivix>.T,i?i v;*» xäp»v ’lr.r^O'# 

Xptrrtv rxfi -nvs; zbz>iyz'j He3e0.jy ixxXf, 3 fx; Ti,c 

ivrr;>.tx^; y.wpx; tiO vcjxsy 'ABr/a 3(i Tii; fucstTfix; z%z 

Otsnxsy Maf;a;. Xaeb der üboreinatlmmiinp de» Titels mit Moe- 
quetista 2ül und Vimlobunensis durfte diese Hatidsebrtft »li»» 
Kutyebiatiu*fa»»un^ rntbaltrn und fltr ihre lirnitellan^ viidleiebt 
von ne»lcutnn;r tein. 

2. <!odex 2891, Bt^A. As/catpüy 127 i'Xa^z. U5 

XVIi) II Tifi tiv;* stx3vi}tt'j cycjixtt 

...... xyrrpxyiitVi Xptrrix. 

StU«»,« 4 «> d.^L.kul Bl. OK. 04 I XU 


II 


aJ«riuiicliar^ 


UVl 


3, äülÜÜ, Ae^wsiki lä2 f\«pT a. XVIIl 1() 

■|iirj'fr,ÄT; Tivt; Srd^ 

TaS 3i>i3iV^s> "ÄV XpsTiGv itr. IfäVn 

Vj,jMü-jr Y.Zf.. AniATIIn' iv 7<J3T ^SE/,ETlij 

cjin i, TTj,'* ißi'j f# fdi tiijii TaAiw# svo^att 

'•V?»'itW zf^z K:>,äi*iv e*? 

iftfciTiry; :tS ^)i;5 £vifii^s 

4 Cod«x riii^j: Üi^,. ^!"/^^^ AEsvudi^'j Sdlt > Sap-, e. XVU'i lö» 
Tiie! und Anfimp wie t'ci ^?r. »'i, 

Dl« dr«eil !üLzl|;i:timDutHntj tLdJid6i;ljriftm u'tLjil mu.- 

»Anmiüju Sowuil: kimiil>ur., iat ^ !;leh'JifitlU Form dea 
l’<atyi;hiAtiUi)iextt*^. Für di«i \'f^TircHg«r Fiie^tinir ist vom Ätboa 
Ibor LrtiJic Itereirhrroii^ xu eijrhadfln. 

Dhr VKlioaniu Gracniiä TtHK uinn L*iL|ni!t'iiriiulaidiriri vom 
L^T i BlllUotti, nnsvkninond hti iIhi^ J4» .Tahrhurnlettit 

«raiuloOp. liiU TlubOplidun auT fot.2l{T* tiijr^2TT*. Dir St;lirif> ht Ur'in 
uTiil ;;-t.ilrAii(rt, ilrm Formet der IlAtidBchrift entsj>rfnr]iftii(L 

Drr 11 HiH*, oino im ilnüvc; iölftS |;r{)^t;}|[-jr|;^];|f, 

J*a!|iiorLuU]ilMrUri11 v'oii li4-l JJIllLtiM'n^lLJLl Tlioepidlua fol. IWM’’—11(5 
) ir-r oiitÄpriiibi ibiii d«« VAtk'Aiiui» luit "firiu^llgt^vH Ab- 
'pr.Aicrbuni^tt, H» iHt klüt'irch die ||*lvlc;]lii: KrxrttHiiiu; die Hand' 
«ctirlt't stniTiTivi xivfir iiiolit onmlitidt'Mir dem VaTivAniiK^ dutdi 
ohne Zwuifel nui! idnem JH'CrId' imjiR^Taljotidim Üedex^ ri bl Io lebt 
liovlv uii)> ^reuu'iriAojrLbr EiuiimL imt der N4:-jifMditntiuii 

«lehr rtia ilnr VAtieBRU^ Und der Felilor du roh lloiuoiotrloyiEi« 
im Vftt>eATi«a ist «tivorkennW. Sdn ilurfte nicht /.waifdiL 
i>tir (.'OifllitLiäTiiiiA lAt von Münchr Gru^uiiu^ lin 

1L jRhrliumlbrt j!r*olirioV>itiif miLhsJt 3312 B^üiter und TiioophT]«i 
«ul ]dJ Ödd''—Eim* xii'tulHi dieko, h-icht Il-üW^ ^^riirift- 
Eine AhivciHriB den l/owbiiimi«« iar der PariaimiB ^«pph 
jn\ 7l>*h rin didirfl lilHO ^'urwlineben; er entbdt de« Theopfinmi 
foli dtiW'" — 37d'. Jclii lirdre das ürtoll l^tdiia idjm^r rlE«bo tlmid- 
acbriil i>Jiidll;vprUlt iinU ;^efundvrt, 

iJer Atheiiionsi« «ua der txA 45 u^äoc. 

XVI, in dem Snlo Theaphilu» virrmotet, kommt für lUeAen «rehl 
in fteimehi:, Er «rnduill rmteriiia: 4^ >d;im] S. liftl 


Tbeophilus 

Fna«nn£ 

=. Code* jMnrcmnuN {Knmimsifc) tl 11 101 


ii* 


L, |La(\#rinit:Uiir 




V«ii h'jt 


Xlepi xfjs lETuiüccd^ leat xf]^ [^cravoia^ to^ 

■rijq itoXeiog ÄSavÄiv, Kipi cüXÄYijaov* 


I \ I 'lit -sp liv *obc Ucp^at; itarii 

'Pü^AftvIa; “s^rüi t* TL'jOrriK bt ’di.j; AEivsSv [ (ful. 1?*0'') 

Ä Ti; Tipp Tf^ BE^Tcpa Bürf.n^ivfj V ti? bt xtl öa-ct Jr^fWTir^ 

hriCT^^ ibuwijii; Ev> ‘^'- -sv s; -‘i 

rpiTT^jJatv a;ÜTfc* Mi Äprr?;v til It-iltt iT^TÄizTy Tt>.rjTi^T3r:5-5r 

iTipä TTsrrwy ?^v T:pcrftl>5i; E=i=5tiM,. ms 

Äv fSiiJ.iSTa '^BtpsTO’Hj^ai sits'^ |ji.iiTp-t;;iXfn5v ^i?st auiiA 

10 Ti :T2f: TtuTtyni ; Be ’^Ttj^LiTÄtAEy;^ xarsi t; lr;£iM airrby 


Tii Ik iTE:f>sO«p T5 rpiT^ps^ Mi apsttlv stpr^Äp;^ 

1^-4 iif.ui^j BiTfXtliTj i.Ki;i5V T£ fzjtk-* izi:T£a*«3Ti^^j 

dtst ttJ. TtrxAijyitW'V »["pJEC sTia^i^ ^F"' 

äriaXflivTi^ Kai thai t^;; irT7:a;7;i^ yt^iVT^, jjssXi; h 

15 y_E;p^Tj^/?,Taj Sö rir^it xsAT-iiv Tcisn» 

uiTi 5 s jhrf?it5xtTf XipaBjy^ aüfp» 

TB» i^^opimfTw cixiviyj;.» st; fn;riilT3r^i i^JTiErttTfJ zit/jrt, T^jaipiii 

?Li).iJauT4iv Tt'ii; iydipwBii; liaxsfpLiVJt tfo rp;;i'jfj;;ii'aE^s'«T 

QJa;v*;w|i. 4 i>i! 5 ipt; 7 Jrv jypy iifi; - 3 » ; Bi, 

Btxtr/,iTT[ ütsi! xai ~pa^3Ü,AE77i 

ösijifi^Tp tvv 5 isl T^Aijiw» -,iT> v^ii TW'; i(iHSpii;nfa,jv ms ^Osvfi=i; 
EitTEyi wCtt ::pT7cjuA^«t, 

r{f li 1^; h tj tiV.s: ixiivt; ^E^psfs;, aKiJiri; xivu^ tsO ?raf;5>-ii'> 

I (foK IHl*) Mpi >^X, xpi; tsOwh äripyiTai 4 :t vwäts 


SA 


xp3'^i: si; ibv sj/^wr^a aii:!!. : üirxMuFa; i;^y_ttaci, (lij.j^vj Tii> 

Ttp^cayTs tiiw, (, 11 p tAi t iurt tV* ivBps^ js^.i TjT/;s^!p i=ti:)jyrj 
rzp5r;^’Mini.i -'3^ mT=7) X*; Ivti; ffvä^rji; i:pcTX3£>.stT3t fflufjtv ti'j 
;tmj Kai itT3?:Tj, ^ij; * 


CchI«i !V(q.|¥!iai]ti» ^^^^ 


& V O f^t p» Jjä» »fliMtr fWTWJtm N PO 

}«■»; Ni Aüfr JlC^« la St civt* Äjn Tt Ü 

«nJi^ i^'ln 1 1 Ki eirr .ShTu äfi üijy-uium Oa/fedfp:, 

r^l(4< ul i^'Hl)itAünuj tuAri Ifl ^n; fi««; ^' 




Ittfi 


MlndiMifaU II ad IteUP dps VoriunEoiistcnH iifltei-ü 

nu^ di-r Stellt Adanu. Ih-rr. üctnca .SpErii! 

[ j Zu den Zeiten dm U^vur Aw Perat-r geytiti 

l£oinjinit5ti t^ubiueKßii. Uat Mi foljreiulea Jinpetmsr^sn in der 
Stadt AUaka^ di<i ii» xwidfeii Ttjil KUlkiaTiB pslegfln läi. Ma 
wai* in dem di*rti{reJi Jitnddicili^cn Üijw'hofBtuiu ein V<^nn^J^n6^- 
venvaUcr^ tiiii Sidiir braver tind poUest^rLdiliiTPr Zklatnir dui' wit^nn 
der ibiii uignttmi llrnvlioil ünd Tti^reiKi iindi dem Uinseiieiden 
dea lieftIgen IliiiTjiofa von nJlou ALitbllrgorii fiuäot^ben wurde, 
ixitiii riin^oiiof bestellt äii wiipileii. Und eie gingen bin ku dem 
3terrojMiKlHii. der seino Gestaltung Titniiiieliriien liBttiv und 
kiliuleteii iLiii ibi o daratif geriebtoto Absiolit, Der präkoniBierte 
thit deiu (ifftuob geüiilO und enisAiidtö Leuto. die Itm liorbei- 
fnbrou i^ulbern Jmier über wi'igeno «liJb zunllebal mitl sagte, 
ihin gonilgi> der Dirndl «dne^ VenuügtmüVflmAhorB, und ei' 
imnnte ^Itoti doa GiBciiofötmtiii» unwiUdig; d«ndi gab er dann 
dnu Bitten seiner Ikirufer rioeb und ging wideretrehfend bin 
au dem Motrojuditen und etnlltw ibiu vor, ur fübJn ftieli des 
BucUofeninlos nnwUnlig. Oer Olirrbiirte liefl Mt nur Bcliwrr 
bereden, da er in* blegriffa n-jir, diesen stu n'^räbUn, und ^Ah 
wegfiii eeitieä beßigen Driltigoiiif von ibn; ab, bat also oluou 
Aiidnmi Äüiii Kinrbuf «j ttfllill. Und er llbergnti ibn dem ror- 
gtiiiaunten VermögenBVftrwallvr und Bebtekte Iba in die 
K*ni’bneift StAdt^ Nacb VerlAut' etlieber ’^Iu.gu Terleiimdeleii 
gewisse LoiilOj dtn mit dem vOferwillmteii VDrriiögfnaTerwftltrrr 

vitrftitidtd warnii, ihn niebt woimet bid tJem Bi.tn;lvof- Oer 
glaulite diemni, *et»l ihn von der Vnrmagensvofwjdimip ah 
Und fiuHiubt oineu mideren an »eitir Stelle. Owb dfir Kwip* 
Peiud de* ,MenAidmtJge«elileobie&, dar ns ivjibrnabm unil mdrie 
imideiP, «melil ihn F-iBfäigungon angÄnglicrli^ mH 
ZaiilMTeni /,u verkeliren, Nuu war in jeuer Stadt win IJobrller 
Von TorbieitetcTii Uof, find 'IViifela Oiemm und ‘‘i. Zu 
dii!äein uiauljt er sieb auf in der Xiicbt und klojdt iin sebte 
Türo* IkT lißrt's uinl konitnJ btimus, denn nr wollt» seljen. 
wer Uojifto ^U) Und aU er den Mmm sab, wurd*! er vem 
PuroHt üT'grirtfln und or^elirwk W kaimie ibn nUmlii’b von 

und roll liestüTinnp bidt er ihn zu «eh Hü Uau» 


L. Il^iftnrmjiehvr. 






’ii «y^i^ivTS iMt )tai XtY*(T^‘ ^ E*s; ’**■. 

^ (ikl'ijjii »rapyj-KS, Süir:i^ji4v^ jirtiL 

xai fjupiOTij 3c4'>ai Ikävi;», iI=i St s irtfSTtjm^; iithi' 

ö crtf/>3*3’/T, vjjtTi iiioiw.-;:;-? iftOe trpc^ ö^avjrvw -ov 


-itpiu« jia: ?K i^izse^ sul (]tf,Eb 5 3s 

TÄv AiTtö'if Xi; itipr/^api;; Tfvijisvt^. irsiir^siv^ w(; ^iciTrfj;. 
Äii ^Tf feiimi t^v 'K^pJtav. j 3i l^^hy 


ÄJiiTf iTn;>.0iv 4^ ssXiü); m: r>a>i^ 


JM iliu; f, icK^jcr^, jj^ ptTjSs räv ■:Cn:=if T;a rtxjsirj <■# 


tA 


-'XJTfc‘ LTTfi e!s jMÖpÄ^r*, i>;/.ä jv^a yj.t^r, 

xai axinj. aiäxsfv^ü Tjtvtin^iDa TaÄavt* TSLfttji, i^alpvi^^ Siüivusi"/ 
sjtjj» •^irnAsi^ aTdflpri^':i- y^/jtVEJs^piu^; caEy£|ji,£'ri'Ui; uc fwrj^ 

itax»./; iptivTx; loi Ivi jitJtj« 'jyQün TS» ip/jvr;a "isixEnv >tgrih;}wyiT(, i 

<\ =y^*V£?^:; 'Jii*a»i; »p3t7i;aa? 7*sf-; iss 5w,5v:jü,tv ftpii 


aiTi4 tlj 
'ISi^ia^n^■ 
ircxpiQtE; 
T$> ISesv 


ti J>.£<Jp?fty tyviJpfyi. xxi >J^ü £ 

TiSrav Ti ir.filv ( (f<>L 181’l ^ at 

iTrit' airdv, 3(c:;sii ysj, ?^s; ?i BtÄSy^itic» 

jta; r;apä a*S ^iif/^cwrv, : U ife' 


ay n:;iav ß'ar/Ji.cav lyw acvÄiyivtt -4 (jeii jrjTcSj tl »i 

ii«! 3=aU^ x« i» ts?; 4ft£l^ jtjTSf^ar^WKj i^t-k fii>5Ti 

^^4:5Tf ft S'jYSHOot; xar xi/.ejir/ ’SafiVj -4 jxt,^ iXli xaj tT* 


tc.iawTj cÜTtü; Xtxöli^tw’', ’A-ifii I tt> s!nrrij«p' 

tTiUinf» tI tlsiirf £ ; 2 s w; fj,Tw-jra[ tji: =;ii;aw, tf t: 

aft x*XtiE>' yii* xsi iOÖsw^ ^ 4 f 5 ^= Kiai^tÄiV t^j; xi^a- 7-5 

■371 : >^j; Th» =p5i7T,' tV^ 717 i#«-! 7^7 

Vtapra^, Mt ixi'vt^v ^js ^JsSfrtsjjua. aurii; | xai xsii^ira» Tt;^ 

i?vT,?ii lv(TfJp45iV, MC 77 a tai ip* 

-pi-vciTX^ t t;^ tar* anfftpurTnuv sr^.ipuc; Y£vl^w^ Tr& 

m :lii5v;)*ij y^tptivtJus na! r^-a^ naraaiAiI» a^taU t: Txrjia. tji 


t'irdci ^«rr'kiitii (Xi' 


<> if *siiT*i Jj^o tff T^y:e S JW« 

Cn?7]»ttc N aO a«jÄ£^fta S’i tiitv !i«ta 

«HMHI lirrijiiMi-iX nYrffcmtiM« 


13 t^pti ^ 

fl W. ^jnvTn i I Mwfy 


fTHfltthUch« ijikuilltttt tttr FikiMtuifirt 


107 


midi na^nt iliiD: Hpst^ w« ist du; irrftadi« tlrniiw IWsiiiTlt*? 
.Iiiiitir ivnrt'l rieh ihm nnTenfeillt Jtu FiUl«»* iyi>W1 er hj*t unil 
(lürie^ä, wjis ihm xueoiitpßoci w-aTp und säsI«: Fnlls du et^vus 
remiugst, ta hilf mir Und ülierrieili njinh iiTeht, der leh iti 
iii'gur Kot .HtetTkrf; «r vnrliiefj ihm uuHi. eime aiigtum'üsiKiit’ 
itüluhnuii^^ KU gruwIihrPTii Der nbtrl\iruiige Hährä^ir üprnuh v.u 
ihm; Koititri in der riaehäteii Nuclii um MitiBfimtüt mirj. 
*ti will hh dioU XU meinum (Jannnr führen; der wml dir 
tu jiMler liinrirht iHÜHteheu. Sei nur Mutra. Ah der imdero 

die WürtB hdrte, wurde er sehr früh* er tat. wie ihm ^ehritieu 
war. und fitidet aieh boi Einhrudi ihr Kuebt wieder hei dum 
Jlehrüer eiiu Dur mditu Üui und ging num liennplntx der iistudi 
und ihni: Wu* 4ii niie}i Riuhnt luhr liürüt, verlier® nicht den 
,^Trtt lind sehluj;; nicht das KreuKxwiöheii über dir- J>enn ifit 
nicht xum Kuixeii der Menschen, «mdem in jeder Ilinricht i?pi>TT 
und Tftig. Und ali jener ITiiftälige dem WigepHichtet haue, 
<eigt Pf ilmi [diltzhch allerlei AnfÄhge, MenÄohen^ die in leiuBO 
Kleidern anftrirten und eilt wirresi GeenhiTii aiifistiftlktn, utid 
liiiiien unter Ihneo aitieoiid ibroiii t>ehietcr. Der Tcrdmuml® 
Jutie nimmt doli gewesenen Vrifwaltor l>uj der Hand und golcutet 
ihn in die MiUf der ITrihmlaveraammlting. Und tju «pHehl dar 
l'enfol jni dom plnden; VVaimm führtefli >ln iliraeii Jleiiwi'hen 
uiiA KU? L^er untwonoto und sjuneh; Ich fllhrte ihn, niein Herr, 
Ktj dir* Weil er ^'ou wiitem [{isohef gekrüuht wurde und HiHe 
vom ilir Jener üpratjh: Wüi für (.nue Hilfe habe ich 

ihm Äü getrflhmnj wu er (keinem Holte dient? iU er tufliu 
nifltiftr trin und »ich zu dca ilciutni gesellen* w hidfc Ich 
ihm, ü® daß er uiohr nls früher vennai: uiid allen beÜrhlt, iiogiir 
«üiüeiii ptgencii Hischnf. Dies «0 geaagt* apridu der .lüde ku 
dem Vermögenivotwaller; Hsirteai du, wua der Uubioter 
t)(’r erwidert: Ja, h'h Imb'u gidiört und wilt'» auch tun, wenn 
er mir nlnun Hnfflhl gibt Cml safuft hogoim or din KüÜo dw 
Tcurrrln XU kOSAriin Ha spricht der Tcufol au seinem Überlflufer: 
Er flöll Jeaiiu verlcugiiifU, den ih)!iii der Maria» und ai» eelbor 
(denn ifh kniiu die beiden nichl nuastehenund *it sul! mir 
seine Verleugiiuiig acliriftltcih geben, so bekommt ar rilcs, waj 
er will. Und wühreud or u(H.di redet» groifl der Feind dea 
McUacheitgfidclilenhtea tleii Okfmojutm schundeldarisüh beim 
Kitiniijirt und fing an, fteineti Mund ati küwen, und «r »pridit 


I.. KailRriiiacher. 


m 


Kaaaitiifi 


«i5ü* xaiat, Tr:^ ,izj fiX*. x» «idjXftsv ci; 

atuTsy € Ixzriiz, jllll xr r,pyt5sx:5 täv X?t5tiv xa: -rijv 

irf.rt »ir::x:>. lr;p«w; :f,v «^vr,cty b??iYi<n xr^ xai 

tr^^istüXi •»«I i“/y<;x. irs*«i;uvat ai^ty ijA^xtp»: jrtjrwpiTTar# 
•• [u.a csX/.^i 7t^ et: xt;u«>«4{2 tsl uxi^cjicu 
irxiptsv Jf, lU; sIjA«, £x Oeia; ttXBvsjAta; xtyy,(lfti; c infcxatro; xal 
fAiTa{«AjI:a: xat *7071^ tiy «5 tlxs^cjuav ptcri trwr.; 2:a>c/.i73t« 

tvrtp hrafijjr» ccx5>:;xjv, xarti raptutiarv tcO x/.r^cy xa? t:r/ 74 «r» 

twv Xctruiy, X» 2i?u»r:» ayrtiX rfcav «^»Ocvrlx» xa*: JtsfxXjCjv rXsisva 
|y zfszipx^ I jtol. 182') ivüziiif rivtuiy iroAsvsipLev:^ xaf 

f«t, ihXpi, ht ^^rsf ^a2i>i|Acvs; Tiiv ci-y c^it^ta xati 

t?:,^a7./.druy:: rjy irytxavtv xtr. 7t9t3v. xai Tsyrwy oDrw; '^rrsyitwy 

f,s^; ^y ritry s ;w.3y;;ü; xat sraipstOa: irt ttivra;. Cim |*rci 

cs^y xa^ rpijuu ra/ta; Ccax^iev «Ccw xal iscypvi^, iXXa ;xT,y xal auTtv 
la Tty itr-axetrsy ctajvtfia: ajtsy xai yzirreXUaflau 6 ?e puyi/pirts- ‘isyJalt; 
><iyi/(i*p syytj^iX; arip/tjity«; *r?t; *oy :öc£'/C}ioy xpurtw; Da^r» a^cfa* 
nJi;. iizzizz ^j. zü; t^pi; lyipYtdav i; xat ttO y,;*«-, xai 

^tfarilay Tz/irzr;* sap* aittö. i?* sU ^y.««. c U aiaX- vai, xai xiyj 
tJr/afitti» tTj iiiUTipa rjyipsjif,, i »i xavtii^y t:>jt«tn;; jtaJ öe:; 

t*> ijMTf, i itT, ^yj/ijuy:; ctv (^attv 7:5 a;iaptwX:5, aXÄa tijv htrzpiiiiy, 

rafJt?t t;v; rpsttpty; x/ni icz'f^x:, iX^a Sf^uety aytui 

ixttayita; fcttTpipV^y. xa* ti; iawtty i'/.OiVv ix 7 ^; Ttffairy,; itrfp 7 «h*; 
xai apv^seu; xai trlrr, ray^xy^er/ eawtiv, 49 ’ d- 

Ju7pa=a7t, Ai-wy «i 7anr»4 bei«>a, rc5 axü.Or,;, T», i/>ry,y wu 
^ c-i«:, a:nj>^y,v. :1 rw äKAi7ay7: 77 pö; xai |y rxiait ataYCVTt. 

fllfiC!, rpV; ?{»a atriXiirtjAat; «rf 3e är;'A:'nr,T 5 ;aat: d}«:. tarev/^ piay 
'W'4n» -w; ^jAaAwrltOr,;; zü; ili/it^aa;; t:d» eraipuTt ryytrsta^; zzU^ 
yayaviM /ajitva f.ztzz, xatapti^ -pe^ stiay 

xa7afj*;T,y ^ 5 ., ^ ita>^.;i>uyc; ai^t^ i-tay 

Cndtt« Uarrlauua (K> 


I it» zf^ /<•(» A KS. JNIIU ÄRrrAaiMr» tnipimm »t 

tj mXTr.z^ td^m ^mm,l 

*rmft Itt «t szyp^ s«tmt 4r. WJt*-» N SS et .V- *W AJm Jmlt» 


IjrircUisRit» l^urjlon inr lO«) 

XU ihm: 8^i willkamnirn, von jrixt ah mein inni^n^r Freuml. 
Und «ogleirh fahr der Satan in ihn ein. <IU) Da ließ er «ida 
verfuhren und vorleugnoto Chrixtus und die hl. Dotteimuttur. 
Und er mnehte ilie Ableu^nungf sdirifllich, ait^elta lio mit 
WHcha und hat aie dem Oehirtrr ein(;tihftiid){rt l^nrnuf küßten 
ihn laeido und jpn^n mit vieler Freud« we^jen de* Vonlcrlaen» 
de» t.teldvenvalters davon. AIht «in folfreiiden Ta§r^ fvie icJi 
liiuine, Auf (Iniiid |;Uttliehnr Anordnung. ließ der Bischof aIcIi 
rUhnin, und enta|>riM:heiid der Keu«, di« er empfand, herief or 
den ahgedanktim Wrwnller mit nllon Uhren, «r «etxl ilen. 
den er «eihat xura Veriuögcniverwnltor «mannt iiotte, in 
t.iogenwart des Klerus und aller Ubngen ah und gihr jenom 
joglieho Solhstäiidigkoit und einen weiteren Wirkungskreis als 
früher; angesichts aller «nnediuldigt« er «ich und sagte: Veraeih 
mir, Bnider, daß irh an dir fehlte, indem irh Kuer n«H;h- 
würden absetxte und diesen untauglichen und ungelbgen 
.Manschen vorschoh. Nach Verlanf «lii'ser Kreigniase hegHtiti 
der Verwalter unter allen xu künininndicr<'n und sieh Über all« 
XU erhöhen, s« daß alle mit Furcht und Zitiern ihm gnhorrliten 
und dioiiten, ja sogar der Bischof selber sirh vor ihm duckt« 
und katxhuckoltn. Chriiti ilassor, dor Jnd«. schlich sich immer 
uml immer xii dem Verwalter und sagte heimlich xu ihm: Sahst 
du. mein Herr, wie große WohlUt du von uns und unsoreiii 
SehutKpntrun «lupfangeii hast und schleiinipe Hilfe seinerseits 
auf deinn Bitt«'!!? I)«r entgegnet ihm: Ja. und ich hin für 
euren Beistand Überaus dankbar. Ihndi Ooli, unser aller Bildner 
und Schöpfer, der nicht den Tod di?s Sünders will, sondern 
sein« Umkehr, ließ nicht xn, «laß wine früheren guten Werke 
vcrhirengingen, sondern schenkt ihm reoinOligc Liukohr. 
\S ic er nun xn sich stdlwir kam nach so groD«?r IJborhebung 
und Ahluugnnngund emllchlerl war, lK?gann er sich xu bedouem 
wegen der Sünden, die er begangen liatle, und sagte; 

armer TltouphUus, wohin wirst du dich düchte«, uro dein« 
.Seuir «u rcllcn? Weh mir, ich bin verloren Weh dem 
Manne, der dos Dicht verlor und in Fiiistomis dahinlcbt Weh 
mir, an wen soll ich mich wendonV Was si>ll ich au meiner 
K.ntschuldigung vorbringonV \\ eh mir, meine arni« ??«ele, wie 
wardst du in Bonden gcMdilagenV Wie bist du ausgeglitlen? 
Wn* Bir einem Unheil begegnet? In was lUr einem Sohiffbrueb 


Jj. BucItirainBb ATi 


iTn 


£¥ IxjtM’ I ^ pul. 1M2*\ zTsi jii'i, ^l^{) tVi ulJsv «Q OtjS- Y^vn';nir»TJt 
ix i->:xz ^^ii';3xsit xi'ä is: 73u5i-K:i >I 2 Jicä^^ wijprEjv f^ftid'f 'tT^usiS-^ 
^?vr,ajAi5* k« tI^y Jtk riii xssuä; 

:t=: 5 a>,' Txvy/pjfvr^u ^s^Yr^rvT^ 

5 xji:3Ep/^:>rjtE ^jTJj 5 >.t,^ ^xsty^^w Jii^au; Jüri ««5t*; h 

5w -5rir5c:Ttj> aiiT^; t^tia^ ay^;; sl i^uj T/^s; iy ^ ;ii>.X*iiti 
ü).ji: "SiJt; yt£/*S7t Tsi'i;AfrJW äjJtißrfjiit iijv ivä;; aY*Ö3Tir,Ti; tisIsy 32 
ipyY,v tfti ttjej 5i X3f^:a fj.«ii.i itn'iilin 

yX(hj?xv yts^vwQ xv/f^^ac spi'i; TrxfjT.ftKjafr:;; 

IM 7ip, yi; äx tsä xarrV.O^ xal xarr»»^ jit, 

«jiu»;, ’V/V; i'ijvi^isv fi xitr/siri]; « äs: 

530 \pi5t;ö. (iVj laSra iM’lajiivi;; y.i; ^2p[iü; ^ 

Tt; x^tO jtcri. :3^3?j^XÖi 5 m ravsr^Yrrt 

VÄM T^; %n iv itirapiaavri lyoKiia; ixi-s? 

I> vr^JTiiit; xai aät» il; thrpiiijite^ 

ft 2t5tp.o> £^5££-jpLi rwy [^snfTrjT jrptiIYt TMY XoEaTEzvrLv 
jlzizs^A ä-#?TJi.i7j.:;» i^, =j=>.awrjit£-rtj’j st*! y^ifpct;, 5 ; 5uitf 

MxcttiT^cYWV t xii äXr/M^ 5*5 KUptSj 'li;5;S 

\zEr:t(;^ >^3^3« m ivO'pitfxt. 5 t ^[ASvst; i:i^i.l^ xai 

Vi icrri^ifct; nsyy.iSt xatt it5}«YE;, eil ivÜpraw 

-ivi 'M-f -KK. ipii; 1 <fol =»ü 3 e xa: ätrviif^c^jiiE sapix3>4:73E 

t.3t7 5v7ywp^53f JSI, 353^ sti/jwc ^ir::fä=M: 7:0 b 3« sapfrjTi'a 3iri^53^t 
1x<5t55a: *7537, 3*S i_j;,j^7fy53; Jaa^i'j'^ =5H(t ?= tpixijt tn^atr^ir'ffr^E zij» 
0f>3i5 xai 53^jJWia» ir.Sypwxij?*} tTjV “arjLsXauisy 37535 iYifJiTtrr*; 
r^Xitirf ^if iYiÜYiuv Mti jATjflW/ liv«!* ;tP(£*t 5 t,v if/re& 

i'f3<i35iV39t| I? xat ftiuY 5531 fE/jn^piTTri;. j 3^ irQitpinti; tlxi^ »af* 
JiEXjr/i y^j -pwTjata ^ 7 * 757 ; töy tai, 

C^ex IfarrlujiU» tS) 

l ütl «MiJfllM J fWlfUftr»; ."^431 TTwfilfllTHI N T jrP^ ^ 

H *Ta»Sis<id^ 5Miffl«ÄfcrtLr*5 N IM rpitai f« M ]4 m4« 

3^5 4fimir IfUrw itt.it in X 3353»pxti>t« N pn^ 1 iti Ufu#« amiapr 17 »7ppv<;; 
■tW«: »O'ffvf; xji |At wwihrw/^fi 3 N j; «viyrii J H 

lä ifjTfln rtrit c^tiat^ «V «tnjsjinw ul 1 }>a>*Ar ., (aiwi 

JJi U^, ff^vTOit^tas, Bl iffll Satn mtMti» pHpTr g-t, ivrir /nimm 

-Pt P*i fUto4 TI tjftlHlätf rrBti^Bm 17 =J*TT«:* 

lil Tßoa-^s^i i£ 


lilriflcitiitcli* inr t'niiintvjige. 


IT* 


p*5inikcii1f' Zu WAS fltr cmpin tfiiffsn wiral ^lu i 3 Uf' rtieJiHH oiltT 
ZV TTHB Ulr ff!iiipr /.iilltiülit ? Über Bolclien &)Jbjil-'es]iriielnjri 
iialira i'i' errnjüt liai* K'll weiß zwuTj (diiil) ii-h den Suljn 

<?itlte^ 5 , tler gebi^reii Wiird von der lil+ fJotlejtjjchjlr^iriiJ und 
uHsifitt hTuTi^rnii Murin, unseren lleiTn ilei*UB ClairiiiUiB und sir^ 
Alü Hflrrin; aeihnt ubleu"i]einj vm deni Vernirffr Terfilhrt, den 
ioli nur HoJjIiM'lir Jumnie. Al«r Jub weiß nucb di<? ^Jüte der 
utdjet1i!ukteii IlfirriK und vv'ende midi gnnKer ^eek* nil sie. 
und ich ^vilJ in ihi-vm hoebfieWiitHleiten Trmjwl bitliui nrnl 
llrheti. bis leb Mi'bcinutin find^ beim kemmi'ridpn IJorieht. Doch 
mit wjia frtr Lipjjon solJ ich ihre OUtn anisurtjfou wnjCcnV Wdrben 
.Hnfjctn^ der RdcliUi mag ich linden? ilit was lUr ciubiii ITcrässu 
oder was tilr einem newisaou dnrf ich diie gntUntur Znugn iind 
HQndenbdJcclctei LipjiCfii xa (idietiui rtlhren? Ich Ibrchio^ infort 
wird hViier von* llinmml falLsn timl luicli varxchren. Dcnnocti, 
mcinii Seele, komm stn dir itus dem Ountel der UlujüimdiL die 
dicli nmfhiigt, und geh bin nur Miilter 1 ■liHali- \IV ? Nach diwBcr 
lictnxchlniig tiiid wranKetl UcTJistÜrliTrag gin^ 'ir vgller hifCf 
AU dem fll]v«r*]irlrn Tempel ilnf Muttefgotte». Ala ordert diindi 
rjerjüig imtnr JuirtBii Kmitdungcii üiid üabeten verweiU 

huifcT erscheint ihm ron Angcaidii «n Angcfiiclir die Rettung 
der WcXl, die bcjcltc Ouiidftsgnnuaaonachnft fttr jcihm, der tic« 
Xaciit* um ihrctW’lUen ivacb liegt, der merke Hort der Chrialen, 
die VVegwöiaerin uik] Itetluiig der VerirrtmiF das Licht der 
Leb|BfiiletiHn, die rochttnllÜJg*^ utid walire M Ultor uuüore# Ilerrti 
Jesus Üliriatua. und spricht zu ihm: Mcnauli, wa» rwrliurrat 
du »ü BchfLitdua und, kurzorbund tlcd)ci, Jttstlg zu ralJon und /tU 
bitten, daß ich dir holfe^ cimim Meuscheiv der wninon Sohn 
und Tineh verleugnet hiitV Wie »her soll ich nwk Imstmido 
aotD.H ihn XU bBatiinm.cn. ilnß er dir deine Sünde vcrjicitic/ Wl»» 
ftüU teil iniataudc stiti, die itchteili \^'nrte zu firiHon* um ihn 
/-it crwmdiun, wo du dich rtcHmr uhLranmg -emacht hast? Wk 
soll ich a aDfangen, srnTicni Hitditcrslulil äU iiolieij. und witr 
wurde ich wagen, acinö ftbcrrcichrr Ofltigkoit au huaflnftigpuV 
Ibmii \*i(!ilüt Kiinipfc uinJ gruÜifr AuBtTcjigungcn bmlarf frü, um 
i^iiH* llütigheii gniulig au atitmucti. wenn er nurh übernaa 
iimuBchsnfreiindlic'h tsl. Doch antwortoiw und apracli: 

dftt memft geprieseno Herrliii jit* du Schirm de,'* Mens(?]ictt' 
pt^Hchicelitfts, ja. ILkTcm und Hort dcreTi die aicb au dir rirttcii. 


17 J 


U- Kaifftriaarbor. 


Vsnedix*^ K*a*uu|px 

y.i: -rwv i!^ « xx^xzijyi'rM'^ zUx sUa, 3*tr3*.va, 

sn ;u-;i>.a trratTs zc Kti 7 s> U j?5 Txybinx 
C-/X ilizi VrJtj; tt/ö. f/w aTrcUi^/rar T^j; rpi i;jicO 

rrjrioavt»; airtw f;w ulw ;&& xxi 0 j «7 ii5;iwvj -wr ‘/.a^ytai cx‘f/upT,cvr 
i Tüv rA-^*Ai}.fj«T»r» 2ti jirrr^siz^, ;ts xi^Vi Oxfzüy spcc4fx*l^ 

xat rx^xx/.u TfiV CT4V cxjirAfjrsy r^jrastx» Travi^Ä^y exrC7/.ary/v{av, 
X*^?* ^ isOwi ;A5t rj^yw^TjcT» capi tc 4 vlai ccO xai <^£cu 

y,;*wv, wvrii «tx6.; lrV.n:*;A,x>.r, 5 a. (V) lai^a 2i aits3 i=a>^5.i}Uycy, Xf^et 

aittj» T, zxpfJhii' i}iijjsyr,si* fjist, TApm, Itx, 2y l^^aa ;^v, 
U» iy «'. <?T^,ai.*, 3 t! awTi; irr.v i Xptcr;; 0 Jto; tsl OscO taS 2 

ipr/z^^’m %ph»: vjiiytaa y.r vixfai;. xai ^76* ra^axa)^ aAriy x^ 
ityra si. Atv« ritf^ 2 t?xayi;xa;- xa: cw; t3/.hV,cu», Jiazctya 

iVA3Yrjir/r., {v,;, 5 iya^::; xai taXa; tk^xt ta ^vxa^^y jt-y crf^xa, ts 

tiy uliv aaO xa* Oibv r^nl» af»y,ax>ijy:v, xai tcSra trrtW; ’/^k oiau» 
li ^ I ^fol. IH 3 *) cy ]x3vwv ^faacAOs x.a; äfifixaYijaav aytdv* 

ctVJyÖfwra; yxp irr. xai rpac^i/saai »ixfja juaavata; xa* tsö; xaOapw; 
s?«urra^ ait^. aaai i (xr:* aiiai^ xa: aij; rpaar^xa-jry^ 

-xttijTänjaa; xaaij^ia; ti xa* arjiwj^^ ij^xaAiTtjai xa: <Iai‘ ttaray« 

xat r^aaayyw xa: 3 a^%> 7sy hn 7t; iyix; TpdSa^, aav xyptav f,>uiy 
»I» *lr,ca 3 y Xptczi^, rax yiby aaO ötcQ tzQ :^v 7 i;. «riv trpb •pü> a'iixwy b. 
2:3 nar;:; i^acru»; ^tvyr.OixTa, ia' fa/i:wv Ji *rÄ> ir.j*tpw*/ xatiy.Oavaa 
TSV Oia*/ y^at ix niv aypavüv xat aapaut^rvta ix llxrjjiara; ifiay xal 
ix szo 7f,; i-rij- rafOiva-j Ma^ia; «•; cwtt;^ aaS vfray; aüiv xApt^r^oty, 
aitäy ilxa: arxcav 6 iay xa* ai>.ur/ ayOpt^say, aa-/ J:* y.pä; aay^ ä^a^twAcl; 
aa{>;i xataBi'ay^tvav xx i;*arjajxa2a xa; ^a=:a;»aaa xai iv -riji 
TiX^ Tij i:arrtaaarra^ aty *: 2 t xao> 257 at^v K'-ffk^* 

vrip niv rpaj^yx f>tr:a xa* 2a^«v2a y^t äyaa2av2a xai a-^iVOixT» ft; 
tai.; cipavai,; juti 2,^x2; 2 f^ «x c:D, 71^ äv.^;, atpaa/.r^^rrr,; x« 
ijr/i^uviy jari 2 :;f.; xftxa: y^ xsap:«; (xat) ax:>:fr#ai Ixäjtw 

au xaaa 2a i^v, a{,^>, tataita «jw/^vw xayBta (xai) xai rsrjxari, 

xxt (ai) 2i3*^ xa: ^saxyviZi xa: arrrä^jAa:. xa: ^2a Taim;; 2^5; Ixtx-jjO; 

CydoK MNixuiuti» (N) 


T y>«*f siH»<v». s* är. «o, «MV wU«tm w ui 

«m /n f. au ao atti(i^T: terifmii, X a| ^ miUiJi 
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Tc»b viMjitl natnrUi'li|, icti weiß, HerniiT tnioli 6thwi?r 

ciluli uiiiJ gefftm iineäron. vöii tJir gobortfjicui 

HTH.} ich hin nirl]t Ki'lianuf n uu orlungeii. Doch 

ich Imhit ß«iaptclt^ an iliü vor mir i^icli alt ihm 

ftündigtcT) [dalnem Soliue uml uusctn&m Ciotto] vitid ^ ergehnng 
llifer iltircL Hfliic erlan^^tci!* Dftruin nnliOfB nnch n'h 

uiicJi gclr^Mtän Muti'fl und bitto um dorm-’n nllMSgt^t'.-ülirenJen 
Scliiit^ Und flcin allgfltigcf* VVohlwnlb!«, mir rUt* Hand rßii'hrfn 
ütid mir ^^o^Äeihun? jtu erwirken vtm deineto Sohn unfl imerrem 
Gott fllr mpun.' sotdinimeu SüiidcB. (Vj Md er sieh in dieser Art 
vcraiitwortotM^ «jincht BO ihm die Ul, Junfffraui ISekenoe iiiip. 
Metj^vült, <Jer Sglin, tien icli irolmr tun] tk-ii du Terleiignetest^ 
thiß Kr der Christus ist, der Sohn des Ichtftidignn Gotlc«, dt'^r 
komnion wird üu richten Lobeudi? and Toie, imd ich rufH ihn 
IUI tiiifi er niinml: didi nuh Sjirichl stu ihr der Vcrwülter: Und 
ivia darf ich wogen, möine geiirie&etifi iJernn, ich der Unwürdigfi 
und IJtudii^e, inoin snliniiitJiiges M«nl nufiUtßti^ da» dehmij 
Sohn und tme^ren dott verkugnete, und sa jso Bfirechm], Siurr 
ihm dh' GottesgrlrArenn: Tritt ßtir lenm und liekimno dtoh ku 
ihm; dfoiti er ist mit Mensdietifreund utid jummt licuctrilnm 
ftti uml die. die in reiner Ah»telit m ihm koTnnnm- iJa hekanntc 
dcr^lnoh mitSehimi tindikr ^ehßlironden heinui^ mUTmurigkeit 
üud Wehkijtge« ond nprmrh: loli gtaiib+j Und verehre und be- 
kniftigr den Kmen der Jd.Preilimh onemrpn Homi Jfc^uei t^hrifiluB, 
den Sehn des khendigen Qories, den vor den Kwigkrilmi mm 
detu Vftter unlKJgreiÜieh erzeugten, der nach Ablanl der l'agi;, 
GyHon Won, au« den Uimmoln heraifstieg und Fkiwii wurdft 
aUtt dem hl. t.ieifti» Und uiin dir, der kL denglrait Harin^ zur 
doa JilmiBchBi](iese]de(;lit‘'5j daß er mt wahrer Unit 
um] wahrer Meueoh» er^ der um unser, der SU oder* willmi 
heid nof Hinh nitliiri mifi Aimpeiung und Goiünlhiehts und an 
düiri iKlietisflhnmsnden Uohe «sinn HUndn otisbreitete, der puio 
Hirt, d«r se.m [jcbcn hiugnh fUr Zfliiie SeJiafe und in^g^ntlii'u 
ward und nuTersland und emiioreßcg itt die Himtnel mit dem 
Flisisehe. das er von dir, der Hehimi, aiigwnomiiien hiii, und der 
da kominon winl in llurrliidikRit, riokteu I^ßbemle ui)d Tote 
,und; mnniu Juden ko vorgellen uäl'Ii Msitieii \\ rrkftnr JJaa bo* 
kenno ich mit ITnrz und ikele und Mnntl, und (dieh/ pcrtdire 
ieh ond fnllo dir äU Fhßoti und grllße dieJi ]‘rid mit dieser 
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IJri'j ^ bt, s:5 Tnj^ i^tz^ 

7Cj;7i«iA5:c5^^Ti> j ir/fjc'/r: zz: jitir, r, 

Bn;ci^ |L&u, TJC ^üZfTüi’^, tT2 =u>i^2T0iTti;j iaV fV. 5 JiSft.mv }£i 
«. twv ~jvr/^5U3ifriT JAS Ä):»|At(2n, tyz ^trir ^Tutv 
^ i><3ciiA'|w aJrt<*. zzuz^'t li. [ (fi>L 1^4*'« w- 

Er>,i^f.3r^fiv Eäf’ »änj'; Jt^jtfii-jrT; 1 ; i^iz 0*C?3)toi Xs^ft rjratV tJsv f;iM 
!?ä ^5 ;vjrTt7;jtJ, i 15..*^ Jt-i utü ftsu Dirf 

lywlv, jtal l'i ti;v ”V.>.ii5*/ jjiw Ti^ifc«i^amv tt,# SfV; i;«; 

Eistsj^jsi ffDi, xai; xspzKs^if/ü z-jJSy tfsi^ :ew; 

ni ZI. Äi' Ti'j'ituM iL»5iii5 ij^Ävtvttüv, Y-^prf^iivT,; T) eiVSl'SZ a^‘5i> 

ttlfij Ä^ti iMv:=; h:* 1 Vil t h^t* ti tt;j a{i^,v fatipav 

sÄdw ^;C siz^vfitsv ii3;A£V4y. =r/.iv.£w;i^ /jt tb rfitiiy^v rÜETSTr;^ 
i"» Ezuhriw vzM TiJ; zstrjjtv^T^ 'list^stsy sti; 

X3^ E/dLmZ Tf, ^fiCjirjTCJpt, ^Atv T^ htES'jSl^ ^Yf| 

U t;o Tiv^j^ t&v i'>rip(;d7<iiv cu^Tr^^^ faiwSTJEi ätiTi, iV.zp^ ti'fi zfsrwEiPP^ 
zzl -SiiAfz zf, fr.n^ [äzI] >,*7ei i'Aftn:; Tsi* Zii 

irttv T^ jAZTSYSia^ ital; iTjAtyji^jg. 

rpMiia^Z^i sav ■; itVfüi; ff» tr,, 2fij;w c&ia 3i' tptsa, 

xaf ffi< -atCi'i FjV.itTat; iv zzf^ta 3ftj [rijv i?; Xfirrltv tiu Mt ziü 
eo fji5ö imü fjJisQ ffpfJT^v dzTiwJ itii? 

r^:ii 7Zh 2ä;=:vii jizj fü>.3-:;TjEii:iT^ sj/Jr=iw. xa: tüi [Atr, ^pEt5£>fffj 

ff»- >-iv;.j; ju;i, -e vjp ^41 Z4: £4 

Tiiv ai;> ^ffi si jat, züiff^ffv? -ji «1 

t'ii =" -p:ri^isL% IV-Xt; t^äv iv/^pii7:hw 

IS 5UÄ «ffrt d ^T, ri. 15^ jtay, ^V.Etct> iz: ffi /at ^aff^jr/^ihi! 

2t= Eafzxa/.i;. xäf|w 3 a5AKffwX£; *at ijci^ffff; « tT,v ii—trzr, 

T7r«qf/Vi £t:ftTip^T,g jAfft tm | , fo|. 1S4*> ttü rriZAzvT^awM, 

-»i ^ ttji TjtftiYii ri-j i;i3uiy,zvffi, xiXmt^(;;i ** Xz^cw 

1*5 ff ff ÄXiOfiffv ffSJ; ipvi^ffLiij^ ^fKiv Ir. iLz; izffi ff; zf^-i fff.J 

CtfduK .^lArrlAiiui {Ml 


1 (Sitd WtHf «OiMW ftatMl * 'S *t W M 

Hhtm M «po^.prt*i*( #en>H: </■. iffi, l* 1» upMSijijx*: m 

13 üjjnp;p}HHrlr-4; ftrrmit» S llt iJK\ «vlurf lU 
*rrj/.ft-; ^iXräli Jf -^S H*-iO 

lArÄTi^ !? *i iiMjfi9rj<iia-/M wv Jy ^ßlpon fj 4jL:4f[{['* S 


(trlMiüKbi* (^qmIIuu cor Pao«t>af«. 
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iniin«r uinfassondon trnd inhrUnstipcn Hcichte bitte it?li dich» 
inicli dem rou dir, der heÜijjen und ttllguliobten Gotteimutter, 
■_'«bor«iion Gotte xuxufübreu. Und sebnek nicht xurück vor 
mir mler überstell mein FleluMi, dx« Flehen eine» Sünders, der 
sieh hst hlnreiOen lassen, sondern Itefreic mich von der Geaetx 
losiprkeit, die midi in Banden hlllt, nuf daü mit ollen auch id» 
ihm Gankeshytnnen omporsend«. Als dies so weit jjekommen 
war, nahm es die hl. Ooitesnintlor wie eine I)arbnn|rung von 
ihm an und spricht *n ihm: Sieh, um der Taufe willen, die du 
durch meinen Sohn Jesu« Christus, unseren Gott, empfingst, und 
um dos groüon WoUlwoUens willen, das ich gegen euch <7liri»teii 
hege» vertraue ich dir; ich gnlii» hin und bitte ihn für dich, 
damit er dich anfniitiml. Die« soweit klargealdlt, brach der 
Tag an und die Krscheinuiig der purpiirtrapenden Heiligen 
entschwand ibm,<\T) Alior iiadi Wrlnuf selbigen Tages, wAbrend 
dem der Grldvcrwalter mit vermehrter Zorkuirschung betet und 
hingestrockt rm allvcrehrtcii Heiligtum der nllgvfdcrtoti Gottes- 
ßobÄrerin sein Anilitx sdilAgt und Trfln«i» weint und die Mutter 
gotte* unentwegt anruft, erscheint ihm wiodornm in der folgenden 
Nacht die einaige Bettung des Mmischimgesclilcchies heiteren 
Gesichtes and spricht xu ihm mit sanfter Stimme: Munn Gotte«, 
ausreichend ist deine llouc, die du dem Hntter und Schöpfer 
aller gezeigt hast» Alse lint dnr Herr dein« Trünen und dein 
Flehen durch meine Vermittlung angenomiiicn Und ilu, wshre 
dies in deinem Herxen [den rechten Glauben au (.lirialus, lurinon 
und (toites Sohn] bis xum Tage deines Hinacheiden«. Jener 
erwidert; Ja, incinr gepriesene Herrin, ich will cs b«»wabren, 
und kein Gedanke, daß ich meinen Vorsprecliunttcn dovou- 
laufe. Denn ich habe nadisl Gott dich als Schutz und Schirm 
und Hchnue auf deine Hilfe, daß ich unter keinen UmstHnden 
außer Kruft setxo, was dir von mir xugestanden wonlen ist; 
Ich weiß nüinlich, ich weiß, Gepriesene, daß es einen anderen 
Bcintand der Mcnsirhcn nicht gibt, ca sei denn du. Denn wer, 
meine Herrin, liofRe auf dich und wurde xuiMihandcny I)Arum 
bitte auch ich, der Sünder und Lüdeijan, dich ailgOtige Herrin, 
rin erbarroendoa Herz mir Unseligem xuzuwenden, dem Ver¬ 
irrten, ini Meer des Unllat* fjosirnndeteii: Wolle den Befehl 
erlassen, daß ich mein rerliÄngnisvolles Ablcugtiuugssehreiben 
in die HhiiiI hi*konnne; denn dies Ist es, was meine arme 
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Vev4dLj«T 

z^äIä? |i=y !v« n tt; [juääjkt, 

Ttfi7S!. X?’ iüirw 3 j;u:t55T3j yjapjrj-a&s # q 'r,Oi:; äv/.j;, 

wti x>.iyiw s® BupijAiv*; ?t3; ?v3i*i?:jrr# tt^v ^5 xisfAVv, 

tjftfta; «► i itE t^:i7.i’j=b [ll-^ ^pEtijv 

Ä cü; tV^ t/^vrx xa: |=5 ä«v 

rti XT,f;3, w=ip at3(i«s stJtt i xa- avarri- ex litt 

«ifi IQV y,afTHi¥ tv I^r xaj ^p^spr^; 

rj-/yixf; :x5- xi ipijisj ici; [tfxin kuiij |i=ia,i, iVÜ) sal 

ii\ x;ipi3x^i; i'Wfjtf tr iiJj ixxjLT^Ela itEti lijv 

iU t;5 iy^ou sOrffilfsv f^7:iu ä^pi.*; £^; i;U; T:i3a; 

153 ir^iia^> 7.7i\ Xs^iijjtKci; irayia atir^rrra: li rtp jwiyy 

zpiyfifvia. xa( -itii li Si3tflci t;-i yäp*;» irviTJn({i 

bipa^isjxivsv, siviwv r*j-y^j;ä>Tuiv xXv^pixwv n sta’t xgt; asit^M? 

iv3-rrtüa*H’/» b' iiyis--. w i=i; ä kx^ li iu' jutiL 

1& lyp^JT« 3tai « STÖ? H-ttr; «Jfiw ■ y^jpTtj;. la^Jra i5==jtvr^ 

li^ fi:iv, i il t:7tfXK;=; liy ctit 2 *«i(ürV uü e^xi^ü; “jft 

iiY xiTExi'ji? -;3 !:ky.&iu; =pu™f slsI xpa^äviuy li 

lupti c.ivp^f. -rij; rt fiÜT^ tfkiiÖtiiTi;, v^TtIuvT.vf ainB, 

luiv iypÄTiWif Hü Xfinitt | J.foL ItSö 'J var 

113 ifi? i %wi^, xas (»ixiijiiyK !!;> nü 

^apiÄt^pi; icit:» iiXi^irta; isc;x33:; ii’i li-j 

THEiünx Oa-JiiiTi« iiT; rrp-npcyijny il; aiib. isspiyn'xa a^iif3pi}ir» 

= ä«;? -frö if;j Är£f3V(a; (jtq—xaa -4 

if.i cujjiat» xii f;jA«ii* 

i;j* -jpypittivix; iliksii;, ItiktiiiprtY h aihw uTi 
iisijf, h*iz KK iT-v cirriiiiv 1^^ leäxixt:, it u Xxi iiipi^ 

li’iii 1* ain« vi^Hj^i^iia aHEXKjiii; yapnt Mi 


ir7.«ft^w=(f TiJ ^juri™ 'lijisü 

ulnr ajar^v. 


VpTTTIÜ, 


fi 5;;i i:^ düva; 


Cod«! >FRr(lKiiu.t r^l 


^ i.i-qcuK^'»; t-vlpti-. y IV tär /*pir^» -gpfff- ri^ •''’ 

p^glÄxa X fl $£i5(Mii^ ttri/tHt iS^Mi N H y 14 «j 

«HUunr K jf4Wiha! aiiitia S tUl ^4 jUitM 

rii/rfur EfiarcuiäuriOi: 


GHudlikcl» ijLidlitu ivor 
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Kiiui bringt^ (UtuU iuh iiifht um jehw wUJbb 

clloM verHeTT? am Ts^a ile# fiericlit^'a. ^ni'lidcni di’fr gi^imiittle 
Hann Ui sgltrher Arf dor tiberpulen ütrrm zngieredftt bntteH 
und dft ejf amüerduin wAint^a und jainmüirig tifid der RolTntitiff 
ilfrr Wfill Btire^dainj. jh> lib^rreirbt ihm sofuft uind nJlBOplgioL 
dhf immer betwtr [Idfiiriu drei Tag« jmcbher aoatjMgnn ln 
i’hifiin die Vars^ihreibunp, die nach Jaä ärriftgeli ane 

Watli» trug^ wLg der Verwulter sie nuoU Hlbei^eben hnttc. Und 
nla er aidi an,» dem Stddftl« «rhoTn lajid er difi Versctirfilhunp 
auf aaitior Hntst( und außer ait-Ji vor Freude und SidiriNik hehm 
er um puri£«n Loibo und eiu Zittern Imßßl seiutt tllieiltuußaii. 
iVTl^ Am ftiJpuDdcn 'rag«; es war ein äoniitap, riiaciil iir sieh 
auf in die nUpeniitinu Kiröhfl, Uini iifnib V nrieanng dea lieiligen 
KvunguHiims wirfl er uirh iiiindttrlbar vor dtv FÜÜp Jia hüdi- 
heUipen BiBehofu und ^jrdlläll ihm bnnrkleiitalle^ji waiin Eiieli mit ikiii 
juigetrajruu LaUe. N'nrii der KiTftblöTig hilndipt ur ilem BisoUof die 
Verseil raiburig vcraiegfiti iimi Staunoii saratHL'Iipr Klufiker 
und i*aion, lind ornaidit, mnu uiU|^e sin uuf dur Kauxel vurluBeu, 
S> erfuhr dio gefMiniteGnniuinde» ihtn auK^toßisii urar und Wii> 
ihm dio Vc’rschreibüJig EurÜckgepeKen ^vurde. Ala j*ie es hüllen, 
priencii sie (jytu Der BiBuhar bi«D den Verwaliftr von der ICrde 
nufsTehfiu mul verhrtiunie diu Tnriiferlivriacho ^ ertftdireibung 
Ttn Ketiur, dail die Menge es nah tind ,llerr, urboniie dich' n^i\ 
VnileUdiitip des riOtieadionates rriehte er ihm das uri' 
heiliwlcte äikranimit Christi, i^opleich orairfiblte das Ang^inlit 
de> Mannt-Si win die «umne, und nlJis dio liln plülaliL'hu 
VerttndüTiinK aeinrr Zflge gewahrtim^ ffrien??Ti um i^o inniger 
t;lcu:i. der Wunder tpl ftu dtnimi;, dio ihm Äuhiufon. l nd iin* 
veratlpJiuh eiUt- der Manu wieder m die allvendirte Kirehe 
drr horhlieiligBTi nulle^tgebUrtfiTi, -U» «r ein wenig gepft»son 
(peruhl'i hntto, frunlc» er von ijf-ibciflefl^wJlohi' befidletl« or wiu; 
dnii Tage krank, daun nahm er Absohird von den BrUdortii 
dm iieh ctugoluiiden halten* Ufid starb un derselben 
’^o or attoh daa tienielit der iluttoi'gntlea poaühaut liattOn un 
drr er aueb bostattot wiinie» uatdidom er vorWr iiibdr aoinen 
peaainten Besitz in |iot1p?elhVngflT Wetfio vrrfllgt helto^ aurt 
•tmiilfl. ittiil Krbünuofl unsore^ Herrn Jesus Cliristuf, iiem der 
Uuliiu von Kwigkeit ru Evrigkeit Amen. 


SUt»r|«|,n J phU.-^ii KJ. M. 1- 






TheophÜQs 

nÄcIii ilcr iioftrbeUiiiMr d«a Kul>'o1iiäiiii 
loii damuB «bgdvitfitcü 










Codices. 


M =^MosqiieiifiJö 2<)t {Siahhikv^mi VUmI.)*'», XI 
tbllTtV—180’ 

V ViiidoboiirrüstB hlscor.-^r. 3 ^ XI tbl. 3f*— 

L:^V*p«I(i latJoA pÄuli 
a 


K ^ VatieantiD gr. *- XV füL 2T< * 

N = Xi'spoUianui tl B 31^ Sr XVT lV>L 109'' lüä 

C = Puriätsui CoislieiHnit* 263 fob-2^^4* 2017 
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L. E)iL 4 «rwji.'clitrr, 


4r* Kiitjchiin nas 

^Urdvoia xal dv'ix/.Tp::: TTp&c rw xOpwv T^[jLttjv My^joüv 
Xptit^v f^'j[iivrj -fftipd -WM' oivtriv^jw'j ovöjiaTt 

TT^; 'A^avwv 

OTripEvSMiMrj hBr/~iy^ryj xai 

isiTcapfJswi 

(II 'E7^riT5 %!xtk li« Miipiv atvioti, ^ 1 % 7; tJjTf ^ivitrOat 

iQ'i äDiutf -Aji Tij ^ni> *1*M}43^Aav laVitiii, it [4i^ 

■xSumt =vi«ii- ’Lw^ KtXixwv Stvitfit; siKo^sptj? 

Tavio^^n in -rf; ^aO ris;{)^ {y.'x.ÄT,?!* cvi^irart Im? 

\» xjc-jji aiV.iI»; v^\ crr;aiiejj^:iv ^vra ’5a 

ri y.« CtoAT^Tta;, ti f*^v ä/^ä 

Mt t; 'StjA-nev Ttl Xfjrrsa iv i'jirjyja m’i cwTj^ayyr; xaH ^=:=T7;Tf 

^D-i-ray' r!t: xai Trir r^itaTzraY iixJ’.fiSia:; 

i=y/3f:;a[4Er&SE z.k d“ tims:# Tit^ aiTiS ivLCöratiQ- 

ICi -K Ml T^fK^iv XX ::1ST‘ ri;; iVtsD xai tk^Xf 

[^i'ji ^ivSY 5 iTrs-Tt^i^ sii/St Mä “zyts^ /■i—xai üu; 

■;sM 3 ^^!^ xai /.iJ^je; xii X£V^-e^ 
i^biv.^- xzi zysMEii»; af,; y_p£iz; me |yi"jzTx, ili; lyfYwcxtY 

iz; tactwvf ix^rtSTitfXi-tz;. ifl) rrJ^Aiv dtrw; yffa^ysYtJ^dY E3 :^j 

^1 AZTS P3 3t3 <ll«c9 in i’^twTxrsv i;zjxit=Y TräVj«; h^tivr,; 

HkSi 33'j ^fp'j jrpT^jac^riit. r/>iY =a>.^w? 

ÄAii;fi:ii{ xsä j^zt;-:;?'; *zsr^ -f;' ^j/^tw; '“JEp^ui; =ap:^7;i zf;? 

zi^Y TvTjaxa'i iLßii sy Xptez'*! {Aijv yju ^7 '.xminiTJ 

ariJf:; izc^)4'iä;»Y:i xai «lavti? Tr^^^irrc: 

'’^ iJTZv (itz^E^iT^a-t^t fc'.rx3;Kv. ztjA'^rjzt; iv 

■fi piiTjjjziAiJ tiv Ttvijiiyi-j' Z3J xejtvv ijr^tcuiy. tztp 

Ciiiflc«* MV'L 

\ Itif^alam t'it ytrtf^i li-f Th’frrfAiiir p\'n/i{{r-itt*' at4t(fi^‘t 
tnurpnh I'hmI» L '* V ® Sf. 

'Mi^m V s '\t^* y I* w< M V u VI -zfrwttii ^Ä>r,a :3 V 

II il; iSY*, sij; üi-öj iYic^t^ »eHiith Bi r^ij« *.i/ 

M in Jif| L dj im» 

V IR/I* DU IWYQI i eeLjj»:^ <aii.i nr-itn M tftijaii wA 

ULtpsj tf^; fjrfiier- V ii nnntf i flJ tnimf^rim «Ntnv» [. mw 

Thi;|ii^Ü,4,j H ^ni/tü mmijAUt, «l rw/irtrwi*-<Wl»iwfl.iii p jji JVl ],E; 

yp^i r^Sdrt V Iw^i V i»irj rfli >h ix, cV^twE 

sii'.i V T«i »»jijk V t- 2fl Vi AI 


(Irioehilcli« gutfllon *iiT K»iuU«f«. 
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Faaiuos dei Vjkttoanui: 

MsTdvoiot YSvojjivTj «vpo; tov y.6p'.ov i^jKbv Itjooöv XptwT^v 
ttvoc oixovojio'j V/öpLur*. Hso^t/vOU’ |ic3t.iWC 

r?jC Tiava^iac «^ssroivTiC 0 £OTov>o xa: dsitrapOivou 

Motptctc* ^saTorct sOXö'j’Tpov, 

(I) ‘K7i-/£T« XT:i natfi» sxir/ci», hnJpojxr,'» vsvisfn: & 

tw^ äQcotv xa« Ilifcwv ht Tüt Pwjxalw'/ X5>4t«{8t, 

£» ;£ii ri/.£ü»v *Alr^f K<>ixxir» ^cutifx; irstf^ta^, 

sixfvi^icv ■'i»ea<>CK r» af, rytwtxtr, “cö OicO ixx/.ricf« e/ciur:* 

5rn^ 5»ö>.6;x^ xaXA; wtl Otirjiwi; rävta t« Biascpavra 

rrjz-nt«* TI xat 7 «p« rp«T«r,; htxXt^ci^’ ci j*ivcv 21 IO 

ii'jii xai t: rst^ivtov tcO Xpt(r:c3 ht ro>.Xf* «»’« xai 

sssin;« T^o, 4»; «käv xal w dr;i«Tax: / iricxTzav ?f,; aar^ ijuv.ticia^ 
iax/xrajirOat »vtm ilc Ttxcr» ri;*» ny# «’/VjXO'jaxv '^, 

rywirtitii ixx/.T,oi» xa: tabr, Tj\ aifcrO s5>-ß- xat 

itrtl'i i=i •liXftQ äto; |U 7 a/.rj T.C 7 .afi«sv? »✓:«* TSt; if^avct; xa| 15 
•/V^at; xai ri’rtjmt xat r’/^jaiwi Tä tt,; /pi^» 

{iaJasta frtv»5X*v atÄ fticwv terrTTWxiTi;. (II) tr/iw'. sw :Ctw; 

TtAov^'MW IBo^x xxiä ^tcö «SV i^^titaTsv isisxcTi'* -lAi. .«■y 

^c'j /f^,sa 3 ilaf SOsv riOiw; si tt,; ^iVs/flsTta rtV4^ xAnfixs^i ti xai 
xT»5r.fi; juti xabr,; x9,; «acw; OcfjAw; ^luv« v^a:av airsS to 

£v xypU,! nanr», iVAi ^if.v xx Ixavsrnta t;0 iy2p; «s^AiVunos 
xotYf^ ^vAiS; azx/Tt; vivi;iiw, tcv OMTi^rrotsv 

stxsvdjxov it^ irHcxsrsv, ripi‘!>xr:t5 täO£ii»j Iv *jtwv «'s 

^»ijuvy» 5«P ^ ^TTcpscsAltr;; x*^. si «p*. TsO 

Codd. KNi ü U i]uei|p(<t»» iTmvin:: N »« ^ **« 

AbwalchunifRU d»»« roUlloUiiu» 

1 fUZMfOt* ui C #«»#/ »(«rt C tl**» 

omV 1 «»} i« C oWi-« C 3 6«w<w.; fj««l C 

ft 4 Mi «m C » 4i«ota o« 0 6 

isiiMoiv C d x»ä O« C 7 '\6*U C n £• »»«J Zfntn^ ^ 

o/if:^ - c 13 JL-I: t 

9 p«»n 2 «] siMv n l« C t*rffi xp*i *0 V. 

•MC IH <>m 3 • C v«; 

«:ili; »Ä(e^ tOn C lojao Mir,fad — »a*K WM» «WWi <•* C il wp^fJ 

xpi»«;. c *3 »«<i C M» C o vurw«!»»« c 

34 jTW{mv» C xtfi M» C 


L Kad«rnt*ch»r, 


\H4 

P«««uuf d«« F.uijr«lii*DUBt 

b }«;7?5r3XlTT,4 x»; Ti :;£^: tsO spT^vwmw» il^r» Tf, 

r^»iV.r,cj: rini*/. x»* r^T^i •:':•» rfCtipTjfuw» i^xsväjicv, Siw; 

asrTsv hxTfxzvi ii» T5 dr^twTirj autrO ixxXi^ox^ xä; 
s^Tcv ;ü» :i r^i tcO dryiiüTiTSj ;M;Tp5Z5XtTcv aitisv 

ft irTiTTXA'AT^a YfifijxaTa xsAc)sr:s ait’sv ra^aYivisOai ii rg 
56» izuMhy xirsa; capxutVUöv xat itijteva;, jat, ‘/evicftai auTSv 

iruxccav, a^KcIv it ddrut pi^Tv trO ctvat oixavcpisv, ttÖtt ärr/vaY^P^cvs« 
TÜ» brf^ytj }Ai; tht 9 i a^tcv T5O Opivoy. tcö cCv S/aw Kxrjntvcvw; 

xai TW'# Jt’ airiv craAtvruv, -/cft ** *:35r»> jb g -pryav b Tg 

IO At/ÖÄ'.Tg p,T(;T^T:::Ät{. sv Js^ajuvs; a TpicpannäptcTa^ i«jTpcx5>iTr,; xat 
rärj nfv.aft;; »tOY /.«tfOTcvijTa: inwcrjA 3 

rpa^VattOit; atxa'/cpa;, ^Wa; tayrov fl? tt ilitxz xzQ jJiipr^TroAit», 

(AT|JtY T 5 *.; 3 osy iY ayTw rpa^^vat, xfal^wY xa: /»i^wv* iva^i; Eipx Tg^ 
fctaxsrg; xa: iaxTrajiat ti; ipit; ajaxfrla;. xa? »; tfivtTc tet koYi^ 
lÄ Ä»^a? x£' 5 f)K avTCv tt; tsI; xala; ttö |Ai^TfsxTyJT:y, ^cBwxey aOtw ).i7w 
Tx^^w; ‘s^zt>iS}dvf g;xcp«üY TpaiY, csw; suo^, xr^TTsvT^Ogya: c":^,57»;. 
piTa au*# >:ijv Tftxy^v gjdfav ra>dY ryjTxaMirai aurax xat gf^ara 
YOuOtTtlv aÜTTY, ztt pr.v i/^Jt xar tgi» oMTvi-n^ra aCrrsö %ax sr^iixt So'i^WY 
({xtxiqiipa h äygj xal rtf* TT,y riYu)* äX/.* ouJtv 

SO gvutv. S^iiY xrt^UYiv c Xr/öi:; c:xav:p3; x^a;«*>Y xa- >^wv, ^ir, * 1 »» 
ix/TO*« a^tav T5Ö Opivau. w^ c 5 v tts« i jr^uazrtc^ }ir,Tpcr;/.{m> Tgv 
TTcaüTt^ auTTÖ i-faraar» xat tapiiYgy Ta 5 pg zttrOgYai ou^v ^rY^aOas 

Cadi«aa ftIVL 

3 Tg i-ftwtitji •urcoft Mt ^ xpoXtj^iisi) V OM L 4 Jtfo; cutw Vi 
M rmtf^-ptis mtirvpfAitmmi rpiseojtf lUlrrit I« A yivtaft« l-j rrMod« M 
T e/aj. :»*»*» rrW|wlt «Jtrr jm.y*v M p<f»* «sctr» V n|f/Ir«r« tih{ L «ftot 
MV X xrnzsr^YrH Mt sattsar)»»«»: c» szMxaX»(vtoc V inmim^t 
poffN/« I. tf iR^cvac »Wf; |n>m ataXftTwv «narrit V U «^sWim; V: 
iTv^txT«; M a/r L |ft;K, Urv <»ä^ Vj ni^AvSai w; M 

Irt Kpaftiaui» Vz rfoftnuiiK M t/^emm/i «craia IWmm mttufßU tjmiium, L 

l? yaS*# V IH vw^irufv «y:i> M: caiiunmirrr »i-ii «at 

ca^aaaAz^, ti czsTicoisg« ^<wpa V UoidapufTa V im mfi 

uttiptat« V f« trxtm^ hwr^lxm U 20 Mo «= tt yoMat «y»* 

TTkiafta: V aürrmm rrviaOa» tarfmnjfnu 



OriodilMib« «vaeÜMt sar KatutMi:«. 


lt>5 


Faatttiif da» Vatioauaai 

iviftj; f,lr, rpifsvw«»ii»Y, il=i Tf, xafax>^«ti xai ?s>» 

rpStift^xtvCT» obwvinÄv, hrw; iv TiJ iYt^Tiry* 

ixx/.r* 5 iflt. ca^i^Atvs; J« ■:* r»pi t 5& i-wTiTSv |«:T?«cc>.tTS> Tfi'.^iiaTa 
x£/.s>9V7a xircäv ?3tpxYi”i*ia0aK i> IxKJtpcZw/wSi^ cyx ^Ok/uv i:scA^t?v, 
XT»7x; 'zx^naißjSt^ xai 5t5}it»9^, pii; Äp«-,v 5 

li XJZM ft^wY -ra «Tv» casYSiix», TCÖto ixsAs^^tfvt^ S/Va». j«; 
t?v« i;;sv ts-j OpiYX>. TSÖ Jt J/z-Ä*-* «ft "s^ «twy 

taOTSY c?cu.iy:wi, /.•*?** xsV<*f«Y3Y iv ^^^ÖE'.ey^ jiiTipcÄsXs:' 

5y X« ii^ifuvs; 0 tptcjxawlftTCc; piijtj: 3 rs>JTT^ xa: c**>v rcfr/api; 
vrrSYi»; f,niXt> xVtc» xtipowrf^x ixisxciry^* fi Je -pcfneel; sbuYiji^ U) 

irjzT» ts üirxo ^5 (w^tpeaXctsu* rsicficsY »t; 

C(ii rpi*t:;* avä*tt; el;« rij; irtoxsa^?. Ht trfrrajxx. ti; i>9tpt{a^, 
xol m; c^YStc 4r». vianhi xxijAevSr; at^ rsu; rrsJa^ tcO j*i;Tp3Z3/itcti, 
J^S4«xr» aitw T^w cx^».>^ sps^cjifxv Scw; aerofrf, 

/etpc30vr,fMjYat istcxcjjs;. juti flu» ^pauXaTtai* li 

x*i vsuOiTiw ayTCv xxi -sapxxa/.etv, J&^(,cav Ta bt»»CT»pra 

xal sY^afs« xsj ir'pt/rtix» xat ppivi^Y xxt tx^ Xersx; xpiTx; x/roO. 
«It» T3jT«a> xi-rTur» »wr «xwav irXiürrar», siJb r/.isv f,wet* 

c ;ii;tp«r 3 /.{nj^' irajiiva y^ ® rpsJijXwÖii^ stxSYSjar^ Xfüluv xaei 
jxtj 3uzsr* ä^&v Tsü Opcvc'j. »i aTl«Y i iY^uirars^ l*tppc~c)iTii? tT|V tcc*iti;y •*» 
xyrsft s»TT*nY xati irtjwinr.v Trt jar, Ti*s<)^vxt avacv y*^*^** 

Cwld. ttSi 8 ti **P» (•»>) 1 « « 1 . C*iwv 5 * 5 «»» 14 I. e?*^; 

1& L 40 1.1^ li!vs>' aStav 

Abvratchu«|(«ii «Uw CoUIiaiattita 

I a7a7t^ C w C * «üt*»äti«>a C Kfa^ufian**] ^ 

« avcaO «HK Isk)j^ C il?*«»#; ^ ** »«wi W»to« •«vtv.i*« «ajäjmo« C 

«r*»t«ay aa C 0 aparTs«* C « aCs* am C ta] r»5 C wa«w^3 
a:»« C 7 iW] aito» C »«n» C « Vtin, 

oai C JOM^taXivtv« C a« pb] C äv^fa'fv* C XijOaiau •» V aai 

«ai C :»< 9 tuaapt 7 T»; cna C H» ywä}*^ C %0«Än*w C aitw «wt C 
«popijtUU «W/a; aai C II taS {UjTpwiXitaa a«i C 11/12 *4 

xpäbiO *•* Vfp«*» C 12 töj C «*i*«a4l 

MfsSat avt4% C 14 Boa» Xafa» «4»«; *4»^päw tpiö» C U/ü *»«4fc; 

C I& Vi?» C ^aaaXKtaiJ apa«ca>xxw t jmpoaaXi^« C 
in Bit aapaxaXtTv, 4a|i^w«3 aü {Ai|> äULä *»t C t» oai C 17 «• ap-oa» — 

KVT«C] ui «5* ijyiix* aitai vipjifw» (W«) C l^/l# »Ita zturmi 4 '^Tjoxaltxr^; 
o« C I» Uljmx vap 4 xpsiijÄoitei; »«»vajwtj 4 « C 20 

aJm] Hic tUt u^o. C 47 V.TO Na 0 ÄO/tl Kata*v aira. C 

21 u l]RuovT,« — bevTxoiQ» aai t* 


L. U a il ena * o h n r. 




tütet [Ut 3k iX'i.e'i, Sir «7411 

£^#r> Jtal £C 3 m?;v ijrlsiTSo l* ’s!; kjy/jiirjj ^if.ti^ 

ÄSE ■;p3'rfi3i7.ip:'r?sy ii? ii 

{,T 11 ) 3 t*T ir, l>N 0 s i' 3 iij.v iF 4 ~wt Iv ÄTJ i:;p 5 y *:!p:c 0 iwr! 

6 izt^x^w, Tivt; Jt,3£i }W{itcÖ!>ji; stpffirfis xi"i“5“7.>^; 

z'/p^iiatz^ iUEtvitLVj, Ätu3;pb^ ’nvii Tijptts^ipßif 

tl; ’tä; jlnsi^ '7*‘j siTni^ lEcs^fiEjci Ti'< 

i=tfs(ci=>. 7.Z- lcao:jfj’:a: ariiTiv Tij; ente’yifnta^K K Xii::;'/ ^ijikv atvTiif 
4Ä).i ^ 3'jfvii-i -i\, zhi^ j3f;e&, 

iti fst TsS svv q 

xjt ic'jyj^ w{ -frt '^£■#£1 ^ri-TfsTc. v,si\ ^('(tav^s; 

iiTia^yca^ :t> änJfi swf|iv<<K; xse 

vEfitsepjTftat d^ tr^v /Jipätav itjiea «la: iDt« tiTtejiivc Id 

Tj^ Ta'.iiti; TT^; zhz'iz^^i^ ^TEs^p-jt« 4»; V.srpVv mrsi* 

tj ^jei i lV) r,v 2 t -17 b tf; =3:Ati bu^ri; 

^rsTTJ, t-Ö i-.a^Kii.i-j tfn-jpr/;; xai KsijLiÄ;. ^:i 

TCJ"3v luv izifjiri’ixi, i’j v'jwe: * '^ivipiivc^ iirs ir.d xpsü?: tt* 

tv* Xut:^. & ?£ xtxxivfat; i^lpyrri:, tfc/jiiv rf; fr 

xtt'ieif, r,JC iSiiv vig avlpot;^ ^ijiw :'a77j0‘-^ hol] 

SO («pi£‘;fvw5Xi Y*? dfdvjf Erp-iixaij-TXi xj’iiv Iji.» hf tw stsy^ sürsS xn 
Xs'jti yj^iVi- d4 if; shb, cssTE^Ta fA«t, Je* ^aprfi-^^tva; Et^is; jü* 
5 3' ia: jlxivijiijv tjsi tösiv e-^ esy; ^zst 

Ti5 -4p3fiy(>.i5i «iiTv 5tai 

CiHllefw ^1 V L 


l >!V : tvrr In V i Ü£..-3;* 11: 'j^raoTuyii^^j; rjlfc* 

^f2»'m-H V ^n iii>^ iVirr'fttnfp' V Et II: oMQVQ'L'fV t^4^0y,7i^ S’ 

4 4«^/»» V i'k 74^ftt M : vilif;* ^iiavtüiTi V • IsifivAit; ffi^r^tim; ll : äs* 
’*»f**j EvvÄ W'JöBtni V y Äfiitjiif 1! 1 scjuiTTi:» #> ^ rtn^awEriw ^ (nici^rm» 
V yUfhr rii* trtllili.gi «/^^ijhuj —- Atft‘fiaJ mmtm L ijSj'/ta; 

JE j'räv V' tltpOT .VI T ItlpOv ^z' rjuO V ] < * t>Iiv spaif)i^=n«j V fSif. iiuLiD'^a; 
MiMi*«» *tfT V 1 :: Nri.cSiviritji; sewj V 13 Xoyfi^oUt Mi 

1 tfflöUJft* V: iTW/p rtS; M, mf iflnuf ■= ,’|ti Jfn^ CM 

aLtmtrimttirtf nA intrl^rvifir Ut *'"^i iHttiUrin i-irlfttNr orijfttHm iiH.n**r, matic Eli 
l^inl tili tflüV* ii ÜMt^llvtHf <IQII|/|T||V|^A1H ti 

#>:i» tUtlf? >1 IV «OfwJte«, V M Li fLij*:: 'l^pa^ac V 

|rt i»l fri-iv* am TT Atthrl ¥llitm Iji u!£ap^L>i utt V tltflT edp^rw 

biTrtr ErWTä sifs- T«i»;4N T4* fspuiacoi i w tliprtti^Lrr yiv^Jia; V m U 

fnlQH V Siü ils^P (m* Mi nÄvj. V Sfi; M; uJ l. s-jij 

lii* mV «a^n V iü ix\ iltmctii"' Me ii^ eiju^uH^ V 

alt L Et) 'J'VppMr^ Ue Cv# V iiV'* L 


OriwbUftlw <l}unUiii mf 


IHT 


t'maipuiiii* dsi Vati^&tLuaE 

i?t5tTr t*tv »xslvfiv, y.s: -v lY»'srWTlti* a^v 

tsti ll^fvaLi^ jti« h:\ 55 t;itCY 5 : 5 ürt^v ti 

srVjAn ?ii 'iv 'taifarr/jCsiii^sv irnsxizijy Ti x^tv 

iffii i3wi jötsvi^tia;. (Ul)«« tt,^( =fi6ipn;tsvi^^ 

“W ='>^ Tivi; ^ Ä 

jttMr^<itvT5^ xi^ ttQ cbrr^;:(fSU »svSt 

ti; Ti: itii^ ttiS r::jKirt.*; 

hd 3 M=; 7 , xal w; aiss'- \LtXv* 

xpiTT^rVj iXK’ siarfir# iv tf ftla« 54 

hri t: 5 T:px]f;AatÄ^ aijfTsS aCKSTiiiia;. ii/i i äii IO 

A4l Ul- iwfpivw; y^: ^.rriv^ wi: 

fftstt.sx; Ei^ Tii’i airslST wk i=4^£k>jii x:ite:i 

4SI Ti;,' €i; ?api«K«i* 

Tp«t;xtAl^r3t. I l\^)?,y te; h Ttj ttÄk fci-i'.Y^ hp^s^T; ixurri; sintj ttä 

la^öiiu i!rtfi-4pYi> 'äüti T:>,V^:y4 inaV^Jx;^ =af : sw t iv^p tt; Ifr 

ycO« c isi »uK^y vuitTt sp:; aru::/ xi? üt^TJst e; Tiy 

:T/>jiv3i xiTsa. 5 'jTx/.S'jJTt; OtiraaiJii TS -Kc S Äfsis»;' 

Tfl( dft;# tiv i-rapx, ai^w>i Tu^/iHt'; ÖEiw.stY^^‘ T* Ä® Ivy«; ‘C»rf5«ys:, 
'Tp:cv{‘Hd5xi **i^ ■jdfzc't-, TpiaxäJiiStTat oEirsc^ isw ty Z:\r,u\ svTS^ All 
Ä^fii a^Tw' tI; \ älTTip Sirrrti fjau^ ^ rXfirYEY»^** -F-5 iw: 2*^ 

V jTh'S ^ßSTJi iiaTJ'j TSV, 's£3-jij- **Q' 

airiy stai t^YaviAivt^ i',tTTi;i*4piii: ti »tsO äh 

Ood«I HN: 10 I, 1» jmid rit?* ^«eä» ]»UhHS 

10 TpnuiiTtB K 


A bvalc^iUfuii iIdi CEhEalltilJinui 

1 tiJtv] t' i— * E«=«’ “ *^’** 

ijiXm' ^ tit tüwiWiraT« nl^ WJWW>I»-1 »iw öLarrtjuft 4 ; «i 

!:p;,^y (w<-. u *fA ^ =ö^"l 

Äijkji c ^/'a rtrts ^ y#i^nfii4?t » «i 0 

t !EJ1' Ünfl aiiJ- jli adil C ^/^( KWCJ - ■" 

^«l^rtn C i*—UE *4 XwOTV — ™ '' '* iÄtv;] &*>*; O 

w »$» - MfM h aOifi <«• i- ^ 

fiWM idiTOm C li: iraijipJC«*: n» 0 «l um ü 13 14 i® Tß 

TtpiO^iX^ni V. Ifl mUa'w «oAfSstJ WTH KU 0 

iS in wp4 niwi - ^ ^ *Eigtiwt Äi« 

4 »^4 im olÄ.«^,r, o I'-l» i I* tpW!.. «; 

iÜ## «iri», aü-jjiiiil; ätfl C *>^ sfM^iztt — iUl. 

riwi -w 17 * Si> lai; Kii ™ t: ai «*f*7fV* 

|i;£<WJ rtH (7 TB =4* «WTflil] «Tfl^W »-»t^ 1' 


1«. Küdortiikcher. 


IfW 


d«* F.uijehlanuai 

^«ut4ü xÄi'/ä^«.«* 't! r, iivxc», jjist xv. pir, raftii;; (u *b ^ 

r:3/.X^ (cäfjr-’^ • szizxizi^ iLi* )xc iz^ir,?&v h 

~Xe*. «1 ?i x»t zä 2 t£z;fz ^5 si? evr/Ta^i^xrvs; xütM xxt fnpxziisy 
250t« lx»vr.v. ’x»' {ünv ;xa: xai pir, ziftaij; {u*. tlzi* 

& «I5M i »rsrrxn;^ 'Jv^paUi* tfi fzif/5;i£Y^ vÄti wpa -rsiaiTr, 

i/.Oi zps; ;u x*i isryäY^^ "• "*o^ zatpwvi jisa, xa* Jsi;*)«! rjiiv 

zitTM^. xat ;A«;2h faÄu;iy,r»ji, 2 2j Tazuts^ «rs snsvaputiv axitiza; tcv 

**• xa? 2v, xarä rr,» 

svirta^.t a-jt5ö zp5; 55v Iiu2al:v ^ujavvÄ-riw tXa^it aizs> it rf, 

10 t«„-Jp5;i£a T?,; ziVuM; xai air;^* «i 71 2iv 1?^ f, xa: äxcCci;; 

XTvssy;, jAT, 2tiXat2pi;TTj(; jAr(2c tcv r/zcv roO cray^ö rst/.rij^* oü3tt 
vip imt d; ps/.iitiav ivf^pwzwv, aAxi jia/.Xsv x>.«iif; xoi ärarr, Ccap^c; 
T<üt X?t7t.avwv. xixxtviy TjvQt^ysj 750 Ta“/^;, i^rr,; 2*(xr>i> 

«attaffta:; -nvi;, r/.V,^a; 7.av2T;/.ä^^?wt, siuvi; 

11 pi>ü».5vTa;, xa^ iv tü iUsut tcv äp/ivta xa^yjAT/sf i-v 3i 2 2:i^^Xc; 
«K 5t zipt «rTi*,. 7571 xfxTT.ca; 5 za-/i<i/ic; *lco2ai5; tJJ; x*ip'*; ?i0 

^ 5'X5v5’,a*uv cifII aC.t:v czt tb ffiv;6v ixcivs 75 iXtOftct. xai 
. 2tä^c/.:; zf5; tct kuJaxst* zcOrcv 75 v iv^f«icsv 71 t^}a;v 
C odicc* MVli 

^ I Uyart Mi XiT^rt, in V Mctdmt I. ui •» M f na»*;«» V 

4 w« St: 4i V 6 i *)»5ciTT,t Utfr^ Mt « üostitr,; Lt?^ ui ^litct V 
rjnwmraWW# tfZ*“ l, tg r«T» Mi rrMinm m*cir I. »au um, u»,tt* 

ikXi ixii^ »» ttU ««»j» «- /äpw, wu zi v^riiri V 

wpa TOcx/r/, /•<./< corW^a« /m iT^pa cj «iyj, c«««Tr| t M rlMai im i^tülmutna. — 
At« ii. L .1 (7) mmu Autr/ V 7 ui «- V(l.. 

M, MI V »» M: fiti^ 4«, V 

./H tM Aatm M» iw* T*i (»ay«. V A« I, A Mt t« hoMr t^\ V 
(WM l4> V «;»* U; ,;t4* 4 ,My^ V lll/4l■<^M« rw* //«•Amu «/uWl j//«r«i L 
V 10 d ^ (ü, i,,. 8^ i., y. ^ 

«?»; > ui \ ^mo^mipuf witUri» mmt »miittis L U itvXcvApcmK »* V 
5*i atr.f.5 V 19 i crtMf*; V t3 pT.* 

Äapifi \ r*^ cAan^ «rw4.piv^ «5« -r-,f* V «/. «utm »p^märmii I. 

!ai^ 7". ^ Mt «/Apt 

h. ^ (k, mg t^nr^Ur) V 

Ml,: c*>4r,Xf^ Ui V 14/15 pÄlMT*« MLt 

7"*^ '* *5 ML: «ioiv V «. 

^ *4 tM 6 ^» «, t*W «pi V Iß 17 5*3 iu Vuovip» e«pÜM V 
a i« arj^ ^ V: «rf J$ngUi^ (!Ud ,^mmm L «t t* 

2 ^ ^ ^ V 

a.^ zpuaK*Hf»vt 16 ti ^ V: ^.id L /Z 


On«elibelis QiwIUu car Kaitatoif«. 


IHy 

Fasiaair dni VstieaaD«: 

iti* Kvacra:, jwi, xad pw; fu tiv Jy iWA/.iJ 

rt: z hAzxzzdy jicy }U trs'li^cry iv rTAti sta: t» 

xii ti J’ispi’xr« i^iif S'jr:a5xjjiS'«^ airtiö x5c Qjpxsiav JsÖvat 
täv ^ci;W, 5T} aurr«. iTcr» sur» iir^ü» i ’K^zCa;* Tf| feip/sjUv^ 
vÄ'tt TT,» C»f.r» raiTtiv x^z* ju^ xai »sr;rfM « “K** rirpwai A 

}isu, Jta: ^crftil csi :rfr;<o;, xai ^üpu^.Tg;. s Je xx::ii'ni xa: 

0 ixj zbtc'iiyM'if iojzitzx^ alv iAr^srt xa* *;«*ycvii»', 

ixtixfity xat Ji; jtvixOwv rpb; ^ijv -nO 'ICAfat:> jiiacauxtiiii 

Xka^ty airÄif b tf, (rr^Jpcpib tf,; rsXiM^ xai iiY*^ iT 

“n Üv rjij; 9i ix3‘zCT^, fnj jer^Jc xzx rjurev tci 10 

z^iky ^ap iaxiv d; ^si^,Oem cs;>, iXXi pLiXXsa /xeiri xa\ ixxrr, Lxäfr/v.. 
■/.xuiyC’j M tcD ranotOAtcu xr. caxmo^Lsysv» xa: ZfiSKXza^xzt* 

1- afevr«? i^\xzz ^/.iritv ti; ^anrrajtai ^(uy ixa^ap‘;<i*v xai ca}*»c:iffarr 

Ja:;xivwv, tv»«^ (if* avaury t?JcJ3}Ai>c>;, iXxsv; Xa;er3tJ:t; 

xati/sYT»; in ti{; /.tp»^, izifzu^ ^uwrxjxas iJsTctsörcx; li 

xd fz ;iisY a^v üx xaOi^jiryay * ^ Ji 5 

Täte xfm^ca; e raviOXu; 'IcvJi; rf^ '/«?=< jepti 

jAtVz id ab fccsC’zc Vs JXiftfcsv. xat c J:i^7.9; rp«; asy 

'bvJdb t&Otsx TSV ä-zOpoicsv d t;iAw rica«^«; rnxpt^ 5 

Co'ld. R>’: Ift («MM «w 3i*yo»oi«>t»; »w« /art« xr. <^x«*Svrs 4 
Ah«r«i(*AttiiK«it ÜM OublinlauiM 

l ir. t/S xd » lacifjt*»?«] sij» b OXi-jkfi •*« C 

2- 4 St» S — »Jt& ^ O * I i*»rwt»5; T Ä 

•<fr4 TxitityJ toirzt^ (*fx C ixij*» C Kp«^} c< 0 0 x« ic. C 

0j7 t«oi»^ — «ixa^uir« «Mi C ; yrrojiiv»; C i» x«i *4 — ](ts«>ux»!»j 
**» *i ^ l;4i ♦««( ÜMf )uä*vujmM C u 'aa4Äp«}Aiip C jJü« «m C 
II irtr»] wxuaS C »wj Mptiattx* C 12 — cpr-»*«tafjir«M mm C 

13—10 Ätüivjan tii/f ^taotat t^»»* 1**^ 

x«vSitÄ«;pkM. piAÄo^Ts; C Hl Tx» Mi <a^«« 

C 4« <4 i id>db«] «sl *ij«»s«.tx( C 17 «jrr^Us] xa»irrx C 
V^da; C -aj« X*’’?*’ ^ t« Si, im C H»/1U 

^ lowidtp’ t) 4r*T*» 4l*'v iAfMetrt w^w»; C m avs^ «»Ir i «Wi/ O 



\m 


L FiBitariiitetiqr» 


J-'A«tun|t ifit'fr lÜcKj'c'btaitii*! 


i 'ItjIoeesc r*: *h:y, 

;i;v* ci. i-=‘-. zifl dTr-ji^-;!» ijüti!}, lud 

Tii;v ^ipj ;;j c iiirJ*;- xrJjiv 

l/ij Sfjvf ^SUVJI St'JAjiiyTi ;m Py£i:> tl Ik UU- sp*- ihtr. 

Ä x<ir fv "l; ifitf; xa*itaTf,>ii' iv^ |ya tiS 

tjYxii! r;«w =M(y. i& nV^v tio lät:;^. 

;Qrw^ >. 4 -f!i ; ’J;j> 4 t=i tm ir'i 

-r t'^iv : a^rtfc/' ya-;. f^iEr^a tt jui.tjm 

j«i. 5tai ^p;a^ iwra^r^Eiv iicyr j; tjD ify svtc;, 

ll^ -zi* hi f:k=ct>^; c a^ t^v yü* 

T?j^ Äf^spiv»;; sta; ^xnfvi'i (i^avu ^ip [Aucimjir. v.i\ 

^u%ini n- i-f7^3iE(„', xi»7iy; s^vsTtü, )uri iaa hftM, ävkn irapi* itsfi-l. 

CMyflB^iivi* 'laiJta l/rtaXY^pw; IE, 35431 »(i( c^iJiTiTK: 

- ’tW’'^ aV&p4ja{iELy Il3 ITti/YWW" 7^7 Ö 

ta z\r,7^z\m^ xa^i^vTti); xjl na^isiXtw ^ly =T:j«t isfs; 6 ^ 35 « Tud 

Xr^iTt sfUTfA’ yalp£, a::- «ü vö-, 

di^KOäy d; = wtacvä; jtj^ 7 ^f|ijL-y“ iz fr.zx^ Tiv Nps™ 

gta- *vi 3 > <jii-ixcv. we 

"/.^r'^.» xaj EITERS Swicf 7ti> ijiypftE, xd ja^stS'dEp^vS'! 

-0 lÄAU^^.a:,'. a-; äfXl^n? i tt i^: jsct^ipw» 

3tl? 3 Zp3?lT^ Jitia -si.).:^; f^ /_Jpa; IüTiI; 

C-Li.lkcy« MVL 


i MV l. A ^(,W» ML: k,', ^,i»«fT V 

^ *i»5 J» V ii*M ^o^Tc^iv** l)fta M L: ÜOji V ü t,j, nrT/*«- 

Kpimrajm L I»1 »1V 7 V : M ÖEfljsjli.. ^ 4»/^ V 

!♦ i jiit^ niiti V s i'i» eÜi::««» [tj V *j si:,:;j<XiL iLi -pMiMTHY 

«* ' •♦nrisiW - ti TTj^oiv iinw L ixdvfiy TL III' bt 

V. «fciüäjfri L M i;II V J/llKf ll* 

t*4 /titvil <WfB IjbCiYV' V i* 5a xi^rr.i; 

3T 1 9äl4 mhnv^t mttlm I. i eif*, ^ V a« ofii It 

'iwt M Li SÄiJ Ml ^aüur» V ir^ati M: rnpiff'tftkii L njn V |wy/ i-^9~4 mtJii V 

(tfrrtrt izafYr,Tir, 7 « toiiJ«* 4 it 4 fy^r L wv/urn/iri nmfu*«. .'L.pj.jiüu 

•M- f« 3': 4 4l iwi»; t:f:» ^pi; 3,^4 ^ 

J“ ^5 ÄtAwiMw,. ^ 44 t* Dpaoattai 4 SeIip: 3r;3L 

J l »1 V, atüfp^.* M C'tW^,'*tu«ir* 15 

|B«< «I 4./.i S Vj *S-.‘ U in wa V. fumr U 

«. T«:ä 7 * M 17 afl V \n 4mp»jiiv V 

1»^ r:MiH XW Vi =«4-«; i» x4pT,5 M 

|, It, «lÄiLK«» V: M ÜO t n 

«s V ai UV* TnHpLijS V 


0 riech iKqlia 111 r 


m 


•iicjuriT:^; id y±pi^ TiyiYiv ^LTriT* («y» st, 

isixti^vtv cx I^Tsxi^'j iüttü xal ^ii;TiQvrj' 'ri;v nu 

/jyii ^5i5,fti'.2v £/;« Eifivji js'jX£a3>ti wi 

ixi Ik tSJ,'Sj ciä/.a* itil -rst; ijwX; Ka^^rtnryt^ntj 

lyi*'» xltiv ß^Ou. Iva :;Aetsv tiö ■^ft‘ur|-i t^^tstv wri x£>tfättv ä 

:rir^tv, ^ iÄAä xalautiS taö Ixmträs* a£mÜ. ^sv^w-* iSt«; /vt)f(JivTwri, 
iisyii £ ^Tsü?i; i^ra ttEi¥ijiHhf(vJ ■ zi 

s 37:i Twti ^h3'js 3 131 JV^ti ii äv«ä.^;rr; iiit, 

yiivEv Hi- |Lai aü(ri*j; tcIij ciüi; -rH 

i^yytzzq^ t;t£ c /.fyit njk i=p;cf:Ti],* fva ipiiiiiffijTai ä UJ 

ÄTTi ;bec:v£p»v tiSv »jiir? xS! '/-i* 

Jti ^ji-(ü; Ttal ^ca ^iGUi, aviii iiaf‘ 5^ 31 n* 

2;M{KT'ai I r:S yivru; tiTi i icv^ir,qu^v c 5ta$^As^ i:« S-jcTf^eari;:;* 

^ ital jr^^maiN^v Tsal mrifsÄitv 

ad "£7 erijia =fi; rritLa xaE Ä^'if2t ’Cpi; «üfai'r ^/d!;=:;. m t=& V5v IQ 
yr^ptti jjisa fOnE TTfiri-r::** atii tiHiiJii? ii; rjvOijUM^ 

^pfvi^gofT: T^vAftarsvjtafitTiV Tcx/ayfj^<j!;Tii;7. xaiEtsin^ {3i£//i^3vy;ipt7;v 

7 T^t x^vr,^* Gctfcsa xai üiTifijV ti'p Jta^Aicj), i^l;Jr 5 a^M> 5 i 

Ti i>;^Arj; ivs./«^^^a(7 d^Ti|i=i t Si i ks abtivilujiV jtal 4 

jiiTi aöü/.tiii 7“f*; awTCS Yi^sjtfvx; sn 

Hiidd. IINi I L wc; S Ä/rtT»! tti«m li ^ t. ailftk cjMjwWf 
i 4 'cunvcy K 

Ah wü Itrhuufrut de« Ca3«huiina» 

t C Jtw 0 S i«j t- ^ 

* 4l Sr«! 4 t En £t Tt4 c a rlTftt iT fiüm C >4fifli} (* 

4l <fi CI älOcj itai T(ii iTOEWI^ «liWd C * * ^lf*i44 Uyi* > tr* 

*11»^] V u ikn Ij 7*1 ^**'-T3 C Jta'i ftnriaiii <»n c 5* fl« P U jxi] 

jwt f 0 tfi *,, flffl c iO“lÄ Ifyt i aj» 

twd vlftw ilbpi»? wti tiä'rfjv; etrt» ya^p 'lavjTTo^i^ i &i Ity»«" ±ti^ 

M» nQ^iIniCt »pÄrm ui Cl t *. 0 Sfj-m» i ton 

TtT^w* :oQ ist ftrjwWNjjiwa; wi ^ 1 & TJ« iri}!* Ü '*■' * * «at* C 

Ifl tj&V] (U« ^afiia 0 Tlil{»t i •sswiz JKM *iTW «ifii P li <* 
nii^liit «Lti n ut SE|l. <i iniiflirt ifXwTl 4' 

IH,' LU lui ijiai. Äiijivsn e J!» k ?»5 !«•« i[l?4uP' D I iMj 

*« C *£Pfa^»; 0 Sö artw5wi> C auw; i‘ rrrostG^? 0 


m 


1 « Kk 4 «rm«rber. 


F«»«utijr ilr* KutfekUAU»: 


h. (V) Tf, syv Inxiftiv. w; ix ftitx; sösicjii»; 

xvrtfiv.^ t i'xizxszi^ ^«■rajisV.tl'rit rfi^r. tcv iri zhitz'^'i xxsr^ 

:r^,; x* ccsuJi^;. xatt 5*.a5i/raR, cvcsp afi-ri; cx5tr,?iv itxsv:^/, xartx 
T^XfS'/3tX7 T^ö xai xnrritf^ rrsMtwv x* aywli xi;aa 

r» xJitvziTt xai J;56 »t,3iv i^wiiTXTx; iaxAijcia; xa: tiiv ir* aCiTiiJ^ 
xnisiw/, ä/,Aä ;At;v xat rsXew; zipi zi zz!*; i-jpaisa; xai XTi^x; 
xrrär -rs Sä/.sOv t» ranwv art>.r,xy^c^ ccO 

r^MZxzzj exrrxir^v xai Xivsrri;* r>vy«pT;?i** jt«, ai*A?i, 5 t» V^zi'* 
zz>Kf 2;a5t^zj»rf3; tT,> yi-v iz\izT,zj xa: txa»ir»r:a xan rf.;ßa>.>ijjir# 3 ; 
fo T'v ir/ixa-»;*/ t:Stcv xa: 5;xa Ik /^v,o xat 

;iitävc:aa xa< >=a/.tv /ötwv, an* ffv7/ö.fY;T5» {tat ?:a tsa xif^v, « TX 
55# aixpa/x 4i; as, x« ttjtwv sOtwj rpc^t^ipcärMi Jt-ixtiY 

: aur’s; sbavf^; xai iraiptc^a: ts* rana;. :0«v xar;i; «^ä fiÄJA 
xa: 'Irtrr^xavxv ayn.» xa: jxcOf'si/v. ä/J».ä jii;v xa: ayrsa t'iv 

la ir'Txciriv rrteXTOa: airev xa: (.XTTTi#s>.i5<>a* y^c-ttv i'KhpZ'i. 5 5i 

pxi'ft\zzz\ ’b^Jatc; ovr/ü^ arej/sjaria; xfvxn»; api^ t3i zhzyi^txi, 

T/.rjfiv x#T*i»* *12^;, JirraTa jac^, zw; i!np\'i 7 iTt i; fjjMv xat 

Tiö r.xTj:w>3; r. 5 i«v xa: 'iipaxiia# Tx/:rrr;# xap' aittO, ip’ s*; i^;5w: 

‘>a':* 2i iroxftOii; xtTti *•#!•:• xa: ri/aftTTö zf, Vi^P? 

jrt rjvSpj^f/. »VI) i ;c rjtma'# n/.iTTYj; xa’t ött- T,t 4 w>, c ptJ; 

T5t ^avaTT“» Twv ipiapThM.iUv, ix/j rir.v hyzz^zpr^'* xat 

TV ;*«Ta'#:;aY f,;»di7 rärtsTC ix;i:Twv, \L'rr/Aix^ zf,; rp 4 ir,v a^rriö 
xat iv^es'j tt ;l; JtYptsw.Tt rf, r^.uiTiTr, avrrO IxxXtiT^-a, 

TV *^,v i>^,ä xa: yr^a:; xai ipraxat; xa: rixr.r Zfr.Trwr hxxzr^xz, 

CiMlicito MVL 


t faza^pttfi«;* V a prntj*iXirT«( aya^w ». ss» v.jioMjua* M; |u:s{ttiai* 
•V*» Hta^«X«p> ^y*7T» Iv t<p rataxftXiW)» V 

.1 V 4 ui ^,riwi «» V i Mt,-», «# Vwt9-r 

«J Ktial*#« M V |M>mr««inNMa I. 7 iJs» sij mnt* Lxi M #* 2» 

/mm< csa»>r»j mUtfH V ti uil «Wr c^p«Äju^u»»; <t« V xp^^a^tn«; V 
|0 tov'»# Vt<: ro'jt«w M pä..*»v «mai M IS rtt^r«<r« M: sairi.«» 

ajrtTkw, V 13 »-Uv««ja»; ML: ti»l »t nswr.« V S6n ixavn: V 

14 M CcwLpyv« V* 13 ItxortiiXexhft u< ^na^iiattA« Tm; M öLlytj M: 

twJc V pmr9$t^ L lÄ Ms •j-wrm^kÜi» t« i/pioto; 

rmrrrT*m> mmh) ai xztiSk^ V W^«; Ml.t )y^«( i «5 ?*#•«'’ 

♦♦»iwi** V 17 M L: ekfrpiix* pryiao;* V |g wjliriT» V 

''•Uv rgft4^<«Mi L io^atK» M !»• %«;€«* rirb* \' i|i «xaxp'.li*^ XI***, 

^ M: 4 2i WMnniit»; HtistÄH fixff *iaw vti. ««:m: V J» «it,j I. 

tu lj*w» V j| c»>^9i «Wr «onfns roiM«#fiM/;fw.«0 ■rt»»»*; tat '’ 


t Srlodd IkIkf 'Ijh'qIIiiq tur 


i’.m 


l''d ■ k u II ^ i1 ü » V' n 11 e ■. II II * E 

( V J lufMi isarjfiD'* a ivu -s’jp atri 

^ Ucärisj £:?:<>, ffi'f ibwrijtsii, TUtdt 

-3!pj->:i3tv i;:a Mi Tii'nm zi^f = 5 X 1 tw# xai Sücuciv ai(Tw ■^x-4 

xz^Vfzirt XK «xXijj^x; mti t<Tvii vs* 

lÄÄi lAif// nji Tfjl -ipt Tf TS-»^ j-'ipa'jsw^ Mt: *GVi a 

r^T^pit; xara ;; ^wiriv iu^Ö savTtnif 

zz^ :; 7 iraM:;Li äh! >,^gti-;s^' jiitj i’Ci «t, 


?ti2*^ii4»v5; 7^^ di'y sciäTtjiTa tas ixjDiinrjM v.il rpsj^lX-fjiivc^ zbv 
WMirfii tglit9w ÄK äTStTp::^, 5jja ti ^A)jt (Urtivitay, 

Äit ray.ty czt- (7j','j|riipi^i'j ^is-. zs'v it “; 5' äv ■prepx/^a iif 

^ 5 I. K 3 ti :^).17 3;aüt4ty s auraf 

oTw^jjJta; xa'E isiipi^ffE £^ :acr:wy jjtiy ]4f.ai f:3=^ m: ap3:«a 

^aa»i^r;u7 aOrtni xk lTTi>prTpsi7w#7‘ ä^.^ys [i,r('i xii t'sy i^:^BXCS^v ?r:04!7ltai 
aü-iayxi: ixirriXMä^at iwi yjö-n'^ i [itsä/pEcao; ItjÜ; avvEXtif 

i;:sp/cj«v3; Tipa; i'av' a&ciyijASV ajitw' Sl7==Ta t.’i 

tjiPY£ST3n £4 ^5 x» Oipaxstsy -nr/.iarr.v 

K it; ^ Js >£ii‘ iiwji* ^at xat zxrj s>/^ap.3f«5 

=5r^5p4fLf,, (VI) c ät xirttffy äK Jr^iAss^p^äj OiV^ ö ^ii-, OO.iiy 

TS7 Öivatay ZiA iptafawXsr^, iXXz af,v ^zcTrp^stlv xa: ti;7 ]»d7i:v 1^wi7 
5'.3I Viii Wiifrfttf 'iTjKit \p:7Ta^>. Xiv xpaTt' an 

h it; StriÄäyijae'J iv ttJ »»«5 iiÄ/*tifl'i*i 51 

xas y^Tjpzn^ x« äp^rrttj Mt TihiiZi 5^K5yl^^zI;, i'i sa^tl^sy 


Cuihl, ttXs 1 IBTlif 4»** sif i Jy^s' 


Kl h[/^ IT lylzrifk Ei 


AtfWÜEiliiiufQa (TgiiUtiiiJia* 

t [utaTcüXjrw <’ ä7n nm l ' Wf tf '! r 1 a [jjii 

XM 7A9i^{ « Ei »»i ^ V S^;i S3;fly'jt*f -- BsXtlwl 

Jini nüU^: Mt:^ *ti «i t^^üXiXxi. ■«» 0 31' J 

«^1l, (J */& mI föW in' «;:*J rttiWUi (W* C? a Jiai 6-rt 

a .«B tt T ttTi] iM c H rKtnrtw] r «» 

waaiwi uA C ti-ll ijia *1 — »ij «i »< öw KffljJi.^rtJfrEwy] 

KsayShoMv (I siXw 0 » C IS/U bi sanwi irti Äa^ÄCtv«»!:* iUi 

3 i:ö; * ixifaxH»: M :■!>« yprfw'j' *W;m m T C lA 

U niieiniF k^rmu^»cfiyWr x.xabfluwV'”* ^ E* Irt »1 TfrJ wltfi«*? \Z 

«fi -Sfi jn>*# uyiqrnjy ifiÄf <' **f* liwO) I» if *Himn* m O 

SÜjai] 17 »VfM» iiJi l*flS-5<ls41 öf » 

u: aitiv. 0 AÜ-Si ^ StJOtHtW] r^> 

sptfEipzi ol saXTiff« ü 

^iU^*£4W. 4L rUl Kl M, U, |. lU. 


U Had«r]«ii 7 l 4 .Br, 




Ktci I ictiEMiiu«: 


tu iutc'i, äAi.j iv^fj ijjTjf/ii«;; *t;ii »S! 

i'iiHi/v h TiTiiTr^ S3^3r^«w; aa- af//,!?»(*; aai 
Tisac^^üv Vif ij’jxoi W;t7jji5Tf aat ütXijyttv^ luocti^; 

aii 4.5t*ST>ri; "j'i 

tr*;y £^’ jJ; sai 

i'' ^ Tännm rtdfüj, ^3 ^sXfjiM iyw ^ äiiyw;, {va 

TT^v [fcSv Myzwf ^3ip axi/iüist ; 'uajc- i-j'^n aji iixapttyAcc i afV!(;fi;Ar^;^ 

'STf XpECTJy ^Lsa aa? tijv u-fjftYTjTsy säniJ 

t}iw-;y iatirrt tzj/4.‘t Sj laai^frui 

In ,(i»v avijptK^iiiiv iprrf-s^iwjd airtjiV □( ^£{Yva 

jtj! -t;;, tfj ^ i^/ ^x^/.r, ’jvwjmat iit JfjljjuTjy ttü-r^'r xat 

^^*7^ hrip^acY aa: ’stjt afidv^tii rafaSaft^vi;; fT,y ifiSttK'«; 

i qp5 äs ts’j xa( x;5 ya;«'# ia>Jtdli£: 

x'.ttay ^cy^j' Ti^v?ai il iJii^/ r.ara'Asftsi’i.'cytrt; aat tn» 

la ai; i; 71 ^;;«^?; s^piraafps; ui£A=u(; -dt; 

1 ; Ä4p*’,|f(a ^iv Y.^rjuu Ta'j“y T?i stjüC! i:?uV4|ai);V, 

,.'/^Tjf|^vs;, sijisi Sfit asvÄssaiiTi si iv syj&ria ^^türYiTfr;. vjiVit»^ 

-iij'/'av fii.i SS ;ai -t -j^^iejtsy S;» zr^y 

ir^fAT^^ Xi* «yK5=^anr ^/T^ JÜV i:r/y,jjai £y 

S^^ iJ 'fi^ ifii: tsä; zt,t yü [elsj. f^i-y >ji{)£!y rjjfari. 

C*»\ictts «rVL 


t a#tjT> L {tV.; tr v 


‘ii:aii^:x: m7T;!?^x|y t 


T.,Y n:;Trp.^^r;y M V U 

.t V «ioXr^Jiy Sr: fAtjiz(rtfc MI V AuHrt/üi-t yu^ifW'^p ^1 

*» w# I. i :* Y *.«„», ,1 .1 

--VifiM L =«w^ (iv/--f iwi«. V (tiTf, M ^ Tt* ™uY 

«i V rt «; r, V .-Y :aEr.. 

tJ3(iy*A, >f. w}i;i,K tfc^ ältaCbi^ 9*3 juü V y> mMmyaiHii yyjj/ 

/♦r* H g ,^m f h ^ =»1 ^ JJl*r 

-g.g »3^- r. «i iiüQ,„ i 

y tiMl r;'t. 11 V y ifuijti, V> H.I.. 1 h MJH W H > 1 ^ 

V ^W/-«V i| ,wr L [w. V Mz ,7W )h V 

l:f V L 1 » nj«, ÜLi;.« V: -«A 

[. ii , 3 ^,* 

,l L M; 

r.,n>l.nu^r^ VI .HP A^Mp \ n! L j; ^ 

' 7 '^ rr ^ L ii» 5 « ^*h Mi jurab, V 

^ -t I !^f| ariCV ... 

*• Sl 




SM siii Vi 


(IH«aiibe)ta »ur FatutMig«. 


ll»fi 


F'itütiing itM« ValicaiiMsk 

lijTC*», iX>Jt 2'34 <ci‘> ;uTr#cu; Tit,y x« ii; ix/tsv cX6<«iif ix 

'C-^tün;; x» xx TixantMüv 

TO ixmO Xc*p5jAO xatt «JaMCx«« i«* ct; xxxu^ izpa^i 4v {■»)r,c7«*-;, 

X«? Ssr^sfc: xx: irYfury{x:; ta/i/wa^tv xa? icjTwct'. tcv fnbv c:i zacvrb^ 
?rf/ü>pr,WJxat ovsij^ x Suxfix^zra ivucrarroci x»t SatjidvitliSr, c* 

Itxra, xal ^ txnb'» cf/.i{uv&; w Txatvt HtifiXi» t£ yiitiiuvt; 

s>.«(ve; jwffiOü? cfüy xa: ip/r,<Tz^u^: xait rrS zrrt>.0üi i^w i i«*T:;. 
r#a TV xoaiAXfTwXäv piw xr vdxfw(^e;Tav 4^/T.^ T<i^; Stir: r^vvxjiv 
TSV x^adcy xad eiTr/jr^/vov J'SxctTjV XftrTSv xai ir,*» xa7^;xvir;5'# 
xsK üxipirfvcv airTi.) yLr, 7 i^ rj’/T«^}i£vc^ tu* Xxrai»^ xai wö/.s*» >•* 

ijixno avnU rswjTai Ji* iTYP*?^;# cjwa«y£*?, "rf; ipa Jy/r,T£T»; :»ii» 
aroxiöTzt ^ T5V t/.sttys:* xat Tir.t :a/.3ixwpi> r*TJ ix 

Tr,; a{f»5 i^atpö^xivo; xo* ipxi'wv xa: tt i-^TfCy, i rwu^ 

2:TY?a'^»ä^V# ^ ic«ß«4v ttO >4/}umc; tx5tT»3j; ti; jui 

V a>i*rxT, ^«.»pcTat ttv ihijuxz* huhty xzt 5/.t5p«v 'K^ztr»; t{; U li 
Vocju-n; fici xpicxaifo; il>5c/,«:a t^; irjfo^ta; ttö xts^j TsyTra tii 
•/jTzah’jj 9i t{; $ii»3r, Tf^ jao 

Jaxfifciv, xai TaXavisw jxsj rr,y aOXiiv tt,> x«« a; äxaTr,0£;carr 

yxi T3Ö iO}xcp>x^ xx vjxTi;; sT|i.st, ärrXw^x, S'^iÄt Tij» r)j’^,b£»Ti, 

sli^(c)t Tui ixsi.i'saYn Tb Ti Otiö. xz/^ •" 

iuxi Ti eia5t/W,v»£ pic TiJ; cutiri^ii*;, t( nOiXsv 8ti Tr.r j*3rT«ait vciXnl^v 
•/a* x£vsii^*x> TT,» SA'/Jxy \iAu ‘{v/t,» axo'/äc»; d Y^f *«i ivOpyüTrrvy; 

('«Mid. UNi .1 **iTV» i: 1»* l <f/ taW«. ei tt. mt^e 

erfitttiUme VÜTttj Sl (“* |UT) N 

AbH»icliuug«ii dsii CwiiltuiinQ» 

t tf,v OM r 1 —4 h tij; TOTxit^? — wyoX^n] **: •»«Xw*t»^s»a£, i* ot; 
«x«(M( utf^r», ^sTo yijsuLwt lui «ypatxii«»; «** ^ 

*«* —{py<r,i(M( Obr*!«] ip*«U l*p*5»» *d h U«t*C W—ll d Y»*<i|mo< — 
xrü «xiXlji;, »f»ii*ä{44v*; »# ypiTwv wj *« Ejr»ij*vnTW sutoi 
ryyfffTMt ••* lavCM öoßXn iu^Äa» Si oj*«X*yi»; (. 

(1 «rvVr,t» C 15 «»«ia*: C 12-14 j« W um»»» — tb 5 Xyfu*r,»; 
««»•*] b tÄrt XujMwTH 1*»®) i«»»*» **• *‘ 

ÄÄJWW OM C ’^paTBv C t»» sapi tap«»o*frtx jif nnt»^ 

xpo *Ju‘y«ww rjupAf lad t»5 ipy»»»; *»ia»%BC' »St*** vj»5»t»i d dii» iyaotaX^ix»* 
•«ra; jut t^i St«{l«X<o «soil »}*•;»* «Jjn»»» tXjiy^«i 

(</. L IJ»), rWö|o. OM.MM oMl//^ =« •V;**' ^ w3 

■K h 9xMb «dTvrft C 51 »Mi«xH»d) f*«Ml num-mm trimm iitlermrmrn» 

irnuij^rm C 25 t»,» tBn«v i**“' Y*i**S* I”* o«»«»® (, 

tq^ r>ii>'i—it C 


18 « 



I«, ttniknf 


lim 


4nn Kulyctitflini«: 






*1 

l ^ 

is:^ iv 


j - ait:;;, EiQ t»]; i' 

ti cTjisi ^ six i^riTrapiÄi, ^ 

dyi iirsAiW^i: c^tiEn ’^^ i't tjAi^a ytpls=4»-^ c“t -zxm 

Ml Ul *1 atitEsj ^Tspav5()»Täu, Ji 

1« r:w; ^ip»rrr,«jAJtt tiij ^i 4 -> 4 i«ü i&tjjAart: -nV. 5 =T,Whj 7 f«e 

tl? Hv iM/viiyj ^ ^(vj Iv t| ixsJy^, ki 

ciifin ti riyi }Aip!{ivfa7t xact ^ tj jJ.ArTpü; ri; fLt startsAEi^jn ^öte; 

Cüjttii. S^i TKTiitj; J13-J '>VjtC, a^ju/juris'^T,;; tjÄ; 

T:rri; liXieftr,?!;; =;{« 7üyir:£ci,-| XT:4^^^<}^,i- 

|.l >-,-■-> ::5^--; 

Jific: s[^'^ t[ £:;i0i4; (VFI) twt® &v a^—tj 

>.iV:T^a ivaEkst ä jasü 

i i £i^>pörYjr»=; -3m=f, Ä 

TÜd-iiLi Uttt.ti(iti >c 5 v» yjt. is:^ 

l.i .-Ai/:*!^ ä^;j- ;« 'jEir tsü (i^isü Tin ■;iwTjfl'*ifTa iz ri^T F(id.i 

^Jurlxia xii ji:=a^ivT;t tvi xiptsv '1 »jt*D^^ Afisrriv, 

jjprT.i^'P y.ac arjtijy ttd täQ ejAsi -p 45 it;j, -^J, 

ii-/ :rF4:: jr.y ii;v jvlin Oü^y. xsl 

If^yp ^''*=^/.iJ“i 1^ :Kir+? fAC’j xit i~ =>,r^c xap3Jj:; pdu xj'i 

;r-ü# ?<viT« Ki: yKiTTiii^ h if]i -jv5i—1[> xUi^ fj.k; 

Sj;ms i: EXfii i-t Tfi ;acaAc'j=^ itpfTst. x*l ^s&jt iXrfAr^' 

i-H tnff-s^iuR' 

iiäat v»^, ;ti aä=>j, ziEiv 3- L^psjj*! I=s^>4.y^jwj. 

ijx cTfa, £^:s St Äs;i!fa ^ rt^,* rj.Ht?Gi: vJü-sjy 

f’i}d Iniu AI V" 1 1 

I «(fern- i «» H ,»« „i,,,-, V {,i, iJU^ j 

. 3 . f...(.(..r -f,«.. «r, (, S sSli ™ M ■ j,jj 

X?« n.^ V „J ,,m I. 3 »v liiif ^ b „rfrfi, V (hi. 

1 . «i.i Jrifc»mi.iV *t«,iV H»5 (i,,<wj„,r„rtwV 

«I, V « „j„ ^ 

«*«.. V 14 ,., >n,: jusirän V U «. M: 

iOTKW V II..« mm mm„ .Cr,»mmJII 1.) I! tili, U V I. rf,, ihmmi, 

IW J».H.« ,(,,i*™i.r .< « «, IW;™ ,, (,vai..i,„> 1 ^, 

if.™.....) s.i „ä I*- ,s „ ,^.„1 y 

/«* ilfam^ mutli wjfjujitf, l, t'oWfttpii« b iij 

10 Äaya:t^it( )V lji a;iEbi tir y Jai pt^ *[ y 

•:jl4k Ä| V* ]M^M qMii 

h Jl «! KL: ti ajI V 


JO 


1^ umupEf V 
oiJinli I 


iÄ R»; V baO; Al V: 
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K'A*ifliii|; i1*i. V'fttlcA tt liiiE 

ÜAfii't, ^itz* >.j(äEiv ei*. “1 -.safci^; ra3,Ä7:if,»^ 

s jx iTiirtqtJta!, Tf iR:3>^Yf,<roitat iv xf-siw.;, z-i it 

rijsi^sü'itai, äs 5MrafÄf!vsj*«tj ^ 

t<- zrt^z[iuiAf7(ü in ^*s?vrj,: 

jr-: 5ävz5; t??» [*’^^|Avwr:;fc xai ci ti s/J^aTpü; zU K-artAttjäi 

"TiFTüt* cvätt;' l‘!io -j-if -iirräOsn i£Epp[;jL[jjK, oijiit tf; 
ztr:v.'tf^ ^ af/jwXnftt^ -fp/e«;; t^to; fai; 4>itThjti^; 

taffrt jixjovud Ä.rKi^'/KaÖ'i];; Äirju-n y.v:asiit^, ff ttp;^ 

t;Cj7 5 ^«!. ya-A fl frirtfEc; (VII) taSta bn 

rr, '^xf| [E#tj] ]JLt-:ftv trfecjifii i^a^Jo^i 4iti|> 

kä'; ^Tzsirpef^i i n^f bi iT^tiä' *Xi5a5 alla, f-jw i rti t^n 

(»tt> TC^j tbv -fr^riiOivta 4*. ttY 

■fjiwn *lTfT^5y Äptffttv* TjpVTjaäjJii^i^ xi: ‘xwrfy/ Tir,¥ Jsczs^'jin [UU Stit t:.0 iväjaJu 
-i;2ita>, vlj^ tf=; tr^v tsQ *ai a-Jti; 

7;ps5£fy^/iin si.^ >i;i^ Ti;^ »« U ;üy 

5t*t itiil xa: k 't^j» t:3r#at:^tirt air^; ii®]r issrjjTWv, 

iw; ältw r^«: bt ^ [A*>,>,fjs 5 «i(iwk xpirn 7 *? 

iTt -a; ^v;t limi- xa? “CTy ify/,’' ekt dia. 

äii X3p^!3 rja* r^na^Jsf. Os^ni^Jj; **1 /ewie; 

i.'j^dtl. JS X ^ i t, nn* opKaXIffHi ^ I.. 'ü X-Mx f]. s^JIOr^i^ar N 

* ■‘ÄWIf^x; S iil ^ 4'^it^ i*” ftwf N¥ IS I, ^ilr,; Ktf^ti 

A1ln■1lvll1u■^^^|| Jva 4'ol«HniBDTn 

1 ÜÄX (Ui* (3 ti*r o> . 4 iv*;j-n C fuldfn» f*ii «3 Jtxo.* 4 «XlH;; 

* jw rtj; 4^^ (**'-* iHf^^Mifp nS r«?. ^ fitrfwi 4l|(Nec •fwjKi- C 

H jhöni fULfyit t? •'^uw d sfri»''®'* ei* ö^ii.'^ 1 ^J aiii feoltj>3«^; 

rt jc»lA7r;79(iC«J tß E:^ lA uatf-I ™ rar^T« T''J*** : *« 

w 3 «t^evvTia I ■ ajt K«T — eu? ^ ;. i? 

t 3^*4 E, c I; ti** XajiWL t? */& IhVjt;, ^»3 kdfH Ü*i it xnTi^ 

k*t*n+ irr C! & Ti Tit* r sli*+iw ??i H « **«*0 Ü «fJ iyi' — 4-T5J 

a’i}4«^ T««*i 4gx^ ^ C ’iA; im.'>|uTi 

Tv*iiKTi{; u 14 Xairöi irtü 1- Ü l¥ ( »yi?® ^ |^s;«wn 

SliTfrii' £le^^jv» 4 p.Wttii; 4 fW*! lSsi4aff)(i»i n Ji4 i^ÄSs»«*- 

iicvk; si, Bf9> jwaajw, fw» ^ nRi? «a wv v k ™> >:vu t* tü is-; 

*iT»,» tij* ^iomq'iiX» (laj ()H C 'iiV> Ü N<lü 9Xtpg(4<^ 

fi: — ^ «.r,.; §**'■' ^ ^'''■^ «pU« ]|W* td >» 

ind Xrtifii; tir ü ' IT w C h ^ jiJilW?^ 

^TB nm 0 i: — r, IW, * «äl -pf “ «■! =^''' 

5«0H il ;i^«Xiw» T4).ptt}afc» P^T iu-iliu» ■ dXuuu 

■^'^4 it n Tiatapt^*: [*fp) «t- tf 

T*3 ^fSTlttll. TijTi flt. i' 



1^ Achr>r.. 




t-'npflUfhjf iIa» Ru Lt ch la n ub: 

**■ XlTf^JÜI 1S:pj7SfJHnr -pfuTJw 2 c 

»tapTr^fiirwv i^tuiy {ii 5«) *4- Ts>.jiif,wTr;5t3 z'Jiiiä^ [^if] 

rv? Fjfijyss xs:Tt^s>;£vat xx: Jii. 5 ^-^ jvi<rfv 

ix 9v^y6iiJii;5 r; sxSTisrj't*; xaj Tippgff.ti; [*ti^pi -55 XfiTsS 

& ud sij i^tj xairiSy^y^J^Tj^, (VlTli mc^ tiüta X3rt’ tjutis^ cxii^äjAiv»^ xdi 
Oiifitl; ix 75 xtip'taf aksS xi* X 3 t^.i[Ja; ;b - 5 >jjj* 5 -/.(S 3 y 
^PJ p^tpKTjpt^v, fu^i *ti -xwisn. 

xat v»:* 7^^ iv{j; (kj^SXi'J X*E 

xat Ixf'Six; Ä^rtTJ späc^ 2 ^f<>v wxHrtp - 7 = xa^ ]i£ft* ^w'p^Jty xai 
tu «i^TTsitnv x,i »’.'pw^wv 5 «;ai* 5; akby 

ix Ti;i ifV.i'/i^; ^5u ^jTrxaxau ?pixm=^ *a}. ix itsspj 

i^iYfi;. i?¥r^7tüC xspl aS^S^. ^li 5 

:cxpjiC}ip; TSJffajJixcvTa Trjiippp xaj TEUrapaixsyTx vifxta^ 3 'cqAfyc^ xät 

TT,y a^Ti;; -pss^Kfx^, (TX j ;AeT4^y pjjArAi^ptJciv TÄix ■;f !ntapi«yTa 

ti ^>5p*äv iy t^ETv f^> rjÄtb: i^&iA|icpx«:.5 ü>; i, aSrit 

n rj^cjKp; CEHirr^fi x^r xitatf^xrh rsg ^ 

£xac,E^{i CTuy cpöjsij^sytfö, twx Xp{crt:xwtv xpftraiä ard>.i^j;. 

T,^iv=ÖfX:C; TtpSPTKi» T.Sy =pPT7pty>IC0V ^ -CT^ftjyi^v 

sSs; xr T^y iflxo-tsjt^Yiuj xftj i^r^ip^jpufpLiyi^v sÄ; xai 

ijf- a=xjYx=:^. x'^äa^ xai ii.r, 0 ;ii [ti^Ti^p ts 5 Ypun^i, 

**u ivöpA^, Ti c™; ^a; ::p™r »5 

xal ;v3y,Uy [ak xal «c iyOpiiiA^ 

Tbr^ /ä> *xsy xx^ i;«', =(5< 5i X* Ji^/^ccjiai ^rxpmaUftii 


a?ytiy pjr-j 


.//upTIiJL tjK. j7?p Xxxiü; 2u-fjqi..! e;;;:^ li 
fjHiiIlLö» MVL 


, --- M twviwntftm* 

I. Will» MV .Bp *«/,«; 

j I« ML: at ^ ifll*. V v, 

ttfty V t wrw« M II Kz«:b. uu*« o-Wa «.jj « 


5 1] ^:t Bf 

nw fp 

a wfl ixtwy ,. ^ 

'“" **’ ”' =^"' '■ 

,«t. «U,,; u ^ ^ 

™,M -«./.. ,, ^ 

■ ""^.T ’" II lÄi» «V ^„i„ rii; 

. 1 »^^« rtirt., «« L. ,,.< l.i.(.. .( , ,, 

««« X «f. I. II M; ,. J, 

UrfT’'' '™Y" 1« -t" I«-*' ^ 

...W M ..» VI. • ,., ,;.A V yiT ,v .. “ “T* .'*'■' 

ETV - , M r/BjAfi» r -Är: lii V 



QimsIJuu tiir 


m* 


IPktAUiip i]«i V0.tleHnii4j 

;jL5>/j5';t35 ^Är^; ’ipiia'sv ü 

%£cn e 1 ?£ Ttat TSA^Tw tiGts irOp « “iO 

iipavsiJ «ai ÄXTa^Ärj^j jui, äTO'rt;-^ii> Ix 7%^ wr/^^usvj; 

7>.5TS?(viflq Tta« sfö'??X(i= Tfi jj.ifi'jfinoC Jip'-rrciS. fVTlI) 'svra 5i 
itx^ jürr^-i; Öipf^ij; « %<i^llx j^fTci ivivic =p4&iiMar. xar;xÄ£E'ii3^ a 
“ ::sAj;A^Jkv tsG ^ti-j rtt^jn^ptjv [Arri ssa 7 ^ 7 ^},hi 

Up ’S'jfychr^u icai ”3.’rjpLYi{u;p 'rtpw itrcapGsvuj 

Mipf®;, ^£i^rii^ »li btisixj a-irf, :s^^Tf£?wi^ a; 

■fl57T=iiJV| *al 

xi; TTTyiwKXSU ^jutvsy xat ^ iticsy v-k H> 

: -^simKUvra xj? ^sc^apixiria taats; 

TXfTrjwv ffÜmj; T;;p3eta7{a>. (IX] [itri ii Ttjv '±'j^;rA^ä4^£'j Uiifr 

ir^jupp.« i'f t5<Tw wr 1*» 'f, ZTYXi^lAi'i 7*tf7r,^ 

uti X 9 r:jitvff„ T, fiaü^Jis^ Isixnipb “^ir ;pfl>p;^cvnBi* ::pt; aitii;-;. 4 "ö™ 
XpE5tt5c«iv waTiii < hifirr.ii ::?fl-Kia, t i=ixX.avT]]tE-^wT 13 

zly^ yjii ivapp^t;^ itw tcM^isjAiiiWV m- trä; xal 

XK f< xypiw; xit >.i:f;v« ajTP;i' 

<»> ävflij!it<jr:j.iii T? i:ajAiv|2^ !r»y:?ifl5 nat “axtrO; 3OT inrtTS^^ 

Txps^s/Uv ti:*. TA- iiiitivi;* gitr.W,;« ipw;^rx^l^wp w i^=j 

:a;j «•: ijii: U nii ^apaxxÄsM: oitiv si> 

CudiL JtNi ;E 1, i!r;i:?Air= ^ iiriÄr^ S 

U IK II ^ ** H*** 


Aliiri^pfhitit^en <!«■ i’w^linUmn* 

3 — xfft>!Ews ^ 1 » »• ^ tivMuPPiTh] fw i^m ^ 

vltwi*' t| TSB (uA* *#i-wö>y^ n I* **^ »ypSnujpt 

«: 0 U T*1 C l*/lll iÖj^TpÄl - >AA*rpt» Qfiw»T»K JJ»Ili»r;h.r T 

* k i Wi Q’JHri-31»; 01 p C II ^«iUW «it UfTtVti"-1' H «» C tU f t JI 

rwj^wv ylvK rjA-Ai V 1« Mn *' 

C li—IT r, itiSrjWi — üp#«! «»1 Wj« «J«*« 

II* la* fjinv^iia: ttu T iv ** 





Ihü. ^£jkitprTHKi'1iEMr. 




KiMauni; 4*11 KiitjtthlüBiit; 

jfüf ö-tfipa t;D ’j^sJj }ji5j, iv sli TjCv^am^ «1 T.ipmxV.tu^ 

“Sjsi nO; Tizif 5 i M 5 cxitsacat wj^f rsä 

ir:' «üiofl; 3 : t< 7 i 

fliicy xa[ -c.>,iat^t( 4 » ft’^Jr/fvai ( 3 tai) iyt=o -r^v 

& ifr.V ey 3 l TiaAiv iiit/pjxgtt ÖiufiEW 

ity utiv ^«’j jwl Ofiiv tyv^ «1 ivffpcK::, xk 

ijii iEi.ap)>y :3 xa? «ofn^jTt ujiwv fuitfiv tt/a cj^fviüjAijv 
E/ättf, *ik T 5 xi]v xtr, 5 l 3 ra( aii'sv 

\pTt 7 T:aviiiv Mt jHta/.t'Tira xjy? if 0 ^ ^rirrn “f^nfsjrcvr*; nal 
m tiu vaii} jAsy. TsiT?^^; 'fa; m 1 i^,T:>jtüjiat xa’: :rpfPTf:^/; 4 ij xxi xaü; 
ijAax; n^t^htÄicw MT T^; £=iiffE(j; anoiM, xa »s £[^ 

«tir nsy 5 r 3 p 3 p ;xg^«r:a m: Ärsß^jijra joti^ca? XX M' 

;(.fYä)j 4 ‘j ^r^fiivwj iaxiv xit scvuv xs i^ixeiltrxT&at xt;^ aitcO rfaÄdxTi;^*:^ 

ü A{ay £5x1 ^^A^'/^^p^*J:;;,^ (Xj 3 ät ärAftrj^ij nrij' *4, 

i!^ l^TstXLva }K'j £j'A^*;;i^[Ä5rt;^ ^fj, sps-rcirsfi xsü "ftvcii^ T^tv kTvCfp-wt^uv, >j!,, 

Aq/yjv Mt drrfXf/iL; tiib Et^ rs xaxatrrj-Äyxjjj’^ij .-iZa ;l 3 a, iisTtotva 

4 x 1 t“aiffa si^ et itn d; xjv tt. Ji 3 i ti^av 

Äii 4 w( etpt! äpo^ äxX* ^^411 # itp; 

2 }ic& ^ax'sa'ifX'iiiv aftxu it^ yini zzf^ Mt ^^^trt t^puüv Mt 7 - 3 ^^vxi 4 y T/'^yriipi^siy 
“<» xwv e'/.tf'^/.r.fAixwv tnty-y 3iä mxjvaLa;, e| pö; -yip ptExavi«, 
xev; SivauixÄ^ Jicrfictv; d ^a 4 ; [T>jyl xrifniv 

$t£ 4 iXa 5 iy: d ti'xavijt A^r^ii jura '/ip^stu^ 

Cv4ic«i M V üi 

t wD TiOM pii^ Vt _^/ii n/i; I, bS 'j 1 i 3 Jt 1 15 

:;tjp'< «4 Vt t-ttm rr^jMrw ptn fr |, MpmUtrji «ca ^ Jt 3_& soyi i${ 

— »i* SrftT- 4 i «4 ^ V iSjl* ^[t*Tt tJxuü U: iHfmuttti iW 

UrHf,ill I. t W/i«j »ii U5«w«iiTa» «rW^; ft| 

rtlHwr n, H^n prUin L & HstBJMi Ai’ *väi wX« Iji. U: 

4 ^«it »jäl üi** V wm min Tf 1 > « 1 ^; — Ep« 9 tp^&t^ i^ jpSp^vvxiiL; 
H^jrrTPf'TT Vt r^, ifHi ^ AWTKnr I, w; — Kpwtctj^tejsi|,it V 
flffig Mi jwy'^ Klaro V rrrta ß,fr H jmm rryntetmiS» ^ 

tl/lt ^*3 M I,: tl, p«i, h] 4ii. V ii 

(iT^: rmiim W,f, I WK ,„vA>p 

jiu/fop ciiirrr/ ^aJa mm/iis ri fi*4^rw T» o4i: xn^^i, 

räil 14 4 W: »<r at^rm UU L 4 It «l»«wat>; Hk^i^ V ü 

fliüTuu V Ift AXXä mu> icoSiiru-:« mM V IV ^ V h \i^r. itr^ 

oPTvni 4t ^^>Wi«ifii)iu*) w ^ Mi p.T pmStir4iwm f- hk 

pirxvW«; w V fLV4t »»*äi ,huf |ir:iaM i,.^rii V 

11 t g«, 4 i 4 aiwm im^rwH V tij^t r.^ \ ^ Vä.:!» V M l.t 

Xtr# ' 4 Ä« ■«•riE cwycralj«-^ H j lyr-. V 


liTiacItiirnh« «Viirtllffii *Mr 


21)1 


KAikiih^ ilna V rtti CAitiiar 


fk fiii Tit JjTJcyüW'^fl T5Ö «30 \»^*f 

l-t flii ^zihi äiE -t* arliTSy tai 

crffia »*) ijt54=ü«nj«3:t wj"0 -,r^7 TlYOay, 

ä^Öjjt.ieä, T« £1^ t;*« ijLx^jAarTj tM jur'^ jA^^piv 

f/tJ» 3tÄ ^ Tr,v t¥Rc!Sffa:i »rrt’i äTfs::rJ ti ^ 

Xc:jr.ivw¥ ti; piAtcri -?« 4» ßt:5 ^rtSTEc 

tCi vjw yiS» t3v^w. TasiTiTf^ Vif iis:»?.'jij Si^uäwt Xi! yß^j 

.viT^ÖEbv i^w rat -aJ; Trip:f)i>.tC3rJ3 

3Wi t/ß^i^‘t Iripi^süiA^; xai cavTaJuij5(iii*:) isn&^yÄr^; 

&iu0^pr^>T. 'it ai ti? -ir ytiv Äcs&i^lMta üjiwy 1»' 

suie ite/.s^ kiOsa:' ::a‘i.Xrar *;3^ na: iixv^/.iöv a-^ürwif 
I^>^rxd)3t Tiiv '3ti’:=5 ä^aÄ^npa, fl xa‘t Xtiv 4r:l (Xl s 

frss/ öci«f»' äf'jTiaivi rjXsTTCjiirrj' iTIa fif sat 

tL; si xa} ii^ ix äQ täyOsirtä tä'ar xoi oix £7i 
5i;i! i^iaj £>.«1*;, i}.>* t/tif ixaäsiYP^^s tCft T:p.b ijMrO =t*isäTraifl aiw aw mI 
uiM 5L3d IDiuk Mt Xi^svtbHf ^v|y;(iip;civ t<i7 üAturt ^ f 


rksS" 3',a Y*? ED.tJtpi«i;Mt’5 iÄi;^lLfti^C ita* i;cft5/<:7i55iw; 

dt 'rXiV zi^^^*arr xa- rta:[ÄCt^|7 jAiTa^itav xsÄ bt'k^cjv* ii ;4.v; 

;ji^tivaEa^ Sri? Tt>; XsvtulTijt; ii jaxTiraEa 


£11 


CikIiL itXi *f TjÄiU;^ rfr fw^i* rt fl I. ;mö >r,<i^ 10 1. 

lA in tö flö xal Iiiä X«: Sai N* w t/tä mt tz h" jWh» ^ 1 * op 


Aliw«icliiirif;tin it«« rVw»lli)Ei>Düft 

t —4 3W| — TJ^oa^wi^ Ubu; illEpx;»»: 

«KJ xif t^n Ifw ll«f«?i ti^ ukI^ (;U>u ä«flii.x«r T 

l I.M C iT» 3 m ^ ü rt niUfft* r^ 

jt£am «jwttCfijjOTTar hu ^püf^e^T»; 1' * i«#R)|4 «» ^wj^pfr« t*irtpi* 

JI^ Mt K^TCMIjiai m'[ «pWTlpJjtni iSI "3^? El»ÄÄ*W lÄ"- W{»llt 

cit^Ä>. ^ ih '^7 fivj (ftiTiT Bf rBjrrrf l. )0> 1‘ ll> 

ä}LWlir,}icti <' H •fiA«ünl öjo'non mV RaTwi (■ tS j™» «»»t 1* rtUl^^ *H* 

wfj/i 4 C ^*[ Bp«q>mvVB töi* ivfl’pwnawr *•■ x^dJiiiiis ^w* tn ti 

u^XfArf^fTb» enTä« yÄfiJ «Ä« laf 'if3T»*rt ial*|TijitJrtf I* tijtllvCaJ 

»fxta^lvta V fT4 vmV lö ÄX* V ima*T|i4 C J5/Jfl »iirJ, 

Ä -JÜ^ 30:4 Mi l|t^ C Irt-il* »p' %a. \ifMa^‘ 

i! ^ ^1 }uri-rtta, BhC wi« SprtaT»; r vh b 

Rpi»,* Kc*stiÄffiiT*j iT sd' t }*r:i C4 f 


In. 




|rjii»unf Am-th KutjrehUnäBi 


[iiti [tirzk h 77 :;T[xtiv ;jütsrrjp;9:-f -7 ‘=5^'; 

TC^ siwM ssjj/ta; w if,<; Jp^^^=fI>^ 

j:jaf.^T^ 3 !XWT(^ aXXä xai Ü jiitxv^Eoi ’i'if, T:Ci^ 

£ jxzxipts; i tiiv 0 

Ä rrtXs? ti;^ iiDtXTjTis?, k tä; xXiI; -ilv sifs^iTw Tsapi 6s^5 äs^ipLär^i;, 
h K-# ^s:j^Ö 7 t,v XsErÄT iSe^^ s&Se S:^ apsKj^i^Äivs^H [xaQ 
TsrSiij itA*!«; zf^; äce?£iOi^ -rsö rrjXntjütn-j ETilaitx::; 

Ivjffjri, iiÄÄs -;ä5 i.'T^ jfcii^cvc; TS^ciyb; e;i[ji,T|,w ^*n 

750 5£5E5TC'> XpiTi;^ Ih-Z^Vt^v Spgättöv; d '^1% Ttm 

H> tsXwwT.v Esmii äpiTjjgfrTä *i jii; juriifiEJ 

7by /.Ä-yralsv lOiInbY ifjfriiXwvifjv S'rta Mii <rj 5 t»iv 7 T(^ tSE^arc: 
el ^v) [Arr4v«t« ^;y, h jisLif .^94 tlvlQ^ 3:(fiiwtwif 
rfjvKa; d fATiij jitTf^fiTS EapjnsjATpxsy;* Tispi R:3;v(K3^ 

tirp«At]^JVJ5 Ä TEisTt^r?; iritpiii /■i'pdV ^377J^S76i ivriS, ivi jai; 
15 5 XE?^EXTr,'^<"iyi£Y VE4 7 iQ cx?3,vj: ti ^'<1 ^tivst-ir V- 

■'piTJ 4 jLSftj ;J<(>> KurCfäcfr,^; y.ai tie; tf VJrrtpt £’/i43a^ 

tr£{jLSY nai 7ii# ^ Mf tSJi nji^TilprS^t^ 

"IsjTdvr^ ?7Ti5p:X^^W CcipJla^>.=V7W5 aai; tt, iJitT<iYCLa EKSaAilüY 3y ;iiv5Y 
7 WV TiJTiTi-w tTpY iiitri ä>Xä va\ KVf^p ja Ttj'i 

a» xx7T,^!!ij^(i; ÄJtl T^y c;^fafvsv T;ap3P XfyrrsQ 3[VtiT>iTc: 

iOii xjr;^ c afiapTw/.i; '^lappüv Tiäv 737Sy7tü« stai 7TjX5«y7wv 
EccTtc/^&^Ax; ?;ap 3 T,aV*iiY Tf,v t^y rapiE/.BiftiY Epssraiiiv Dwn EaYiYa;f,f;T 
iücc'/jq/YiTV* >rätpj jüE äp^|j^ /a: ;iäi 

iVlIriv» MV I. U1ICi>r^U 

^ njjiii^ rfFTTTV^Tf V T« 1« ■'^UyitU^ttm fut ^ [1, r(N<j IM 

1* «ürfiTV SJ I^f isÄJrtrtYjf V ■?55( tim-Büi/r \, niStnlrlt f^tU^l*^^^^* 

Mt i|tTr7j^iry?; ÄXi V jwf Irt» L [wfiai t.'iiiWj'iiMl^ir 

tiW i»lrjjiQit*ti(* ^imm irr C*> JWM rjurvl rnr^iUMi /rt rüJltiifH* Iocuik okliitti 

■x^ »«I. ff V, tji»f AiiAff jtra M taSitx V VpcTn« i^futmii T# IlflS öt'ji 
rXim '/Mjjditr ■—■ '- Jl^ [uxawu i^Y ftw' V MWfmu pttH 1^13 u «ütv* 

rrr^fiai- xXl rin 51 ul xjt«! V ipmiH l* la S^pavojirl.T»-* M Vj 

J-flntUmTrrmi L 1 f w(A Tfirlft 1 * 1 fp M 1 ■ - 

rt<»^j'Ca '|’,>4JUIÜI« V 17 V ; NHirf^t L ~-;^» 

rx: 9t|iv«;i;i!LR:^; V 18 SeiajI^xÄAwmLr; /ppuI jittEVTLl tjASbti V 
fim/CHMnt IjJ in 7tr^3fi/v tu Tijliwitdirt V Sl JtiYi, n Äjix^W.x; >11^: 

liji'if & 7aJ*!5ti<e6; *ri •jjii'.'iif.Sj V wr^riypirhiit IfV IfHnfiWYftH irnijaUM» 
(np/f/tju Ul' 




'm 


t'Aii4Uf; VAtic.AuuK: 

yßitri\iA, }j^ti ^ jiäfiaftpö» 

^sS o3^u lütt lAJM>rtIi5 ivHtstt ita' iT?.t£:5ipL575i 

zli jjnjvsv -riji ä£i7jfiu T<lv Ttj/ZÄ^S^nTf htTf/z^rr iifiapTi3Jii™yj >i'X>.ä: 

«i riXrv t:pa£^^':iüi*y; s+ [lij r^y, '- iiäxipTs^ 

S Ttay i:?&^Xuiv ap7.K7Ti^ «I zfijrt- fusiftiijT/iSj ^ vTllÄSi: ä 

s 'sT>y aipffrtiy 5?ff?:fTT,y Xf:eT‘;y 

t’jx «ÄJt; =i 3;^ jjiirk Tsüti r//.afic:t5 ziiipiw^^ öy tl^'«y 

-i;; afiitw; toO -rj3/.iiü«T3ü rratV^rca; trjjfty. ±X>ji iwii tutijsvs; TQpw'h; 
iraiiJtijv ^tviiuys; T53 Sisyrstsu Xi'fUM&y «i [aT| 

ijvj t:^; tbv T3>jB»«iy -irca jpxi«!WTa tMf^eX'.tTrpif t« 

sröLiiaiv: e! fiij pLitiyca ^i, TÄv Ytsar/aXzf y.a^ «Crtby «rra ^/_t?iJ4iyrpV 
xott cvÄo^^brTpV £? pw; ^itrivs:* 'i^cCtTj i 

juaiwtpt^ IIäa« ixt aiftffl.Twv 5 mQ=; ixXjTf^; ^veycTo; sl 
f,y,' zw; zzv xipi KsftvOtat; xspvtiiia'/ia KpwATiif^a-. ^ iciti; ästirtsX*; 
iZECTft^fc Xs-jMV "ya *il\ XMsytXTn^^f'kttiy ^"S 's 5 tl ftii; jitTiyata II 

f,y, zü; i wtfaiTa Mti bt aT» ßiu Tffy^i>‘ Kiiaptstys;, äm; xas 

ti; ^«7^; Xiy,=^i; iy£T!|uy ta\ “k; 

itii i:tt 7^ H^AVTzpizsS; tz) rfia; 7ir,^r/ht^ xai iro*; 

Ti;|tf~zygü zpsTsXöfliiy ä(j jjiivcy laiy zJ^ÄrKStfTtwy xzet?/ äXXk 

Ä« 7CÖ xX^psu t£>v ;uptvf44y MtTy^;4wÖDj iwö 7^*’^ ncpavwv zJj; a^apffb; 5<i 
zjcpä Xpi77;5 ÄytäniJKtK :f>tv xä*;rw £ i^ap-wX?; 3iä twy zav-iw« 
nr;X»u;iTuiy uaS^rfiwiTwv z»xÄa>k3.y Tijy «1^ 

ziy.z*Agti75y i^xQ=TT,ti, /s-pi w;i cpi|ai Aat ^i'Hiva:^ ;«( cvT/^paiciv 

<'«nM. ^1 l.'t' yÄn* ¥tim”^,ii T I, fliSSi 3^1; ]] T« {A^) w 

11 j;p(HijpljtV'>^:wi W lÄ I. 17 (, t« i* ya?:? tl^^^rti *> t 

icgawv «gfttolii N dl MSÄüoax^ N 41 pijü U liriiV» rii 


Ali wällgtiSlijcS& ill*?* (Jnlnlthihiilli 

1 I- s 1*-^*“» ?^*'* IV C 

•H- f ■iTwyJ Cl(d^hn t^W *' ■4’ 't' 7 *■' 3lj oAÄA ipl; »pt. C 

Hf;t nti^ ü iTp^ i^lTVv C i *' Vpi^Twä (i 

III tvp iprci!ii¥ta rm i* U lel? w /, 1* It ü' ir 

Ci-irTJi ^ ^ ^ iJTO^ ftTt+ t- (S L. ln It ^ 

^4 TWT!».» ifM I’ tT Ti^ h yxn^ij ix«^ *** 

x»l 1« T»*; jqiyo^)ixyriirj;7 l^vrtiK^j C t^wsvSiii im» 1' 

k^n <: 90 i^!Ari <1 1^5 ir» C 1» jmsitttCS O »ijti 

>*■1 - ’^AuKbT^v [*■ c^Tjy 75iwrt4r jcxI T^t«vT4iif» &j;v2«yua{4vr^ C 


I* KKiltriimelier. 




KAcaMQf dea Kut^rcWiftnuai 

•^05 C90 XÄI Otfiö ;>yrtp xaaut itrXrji^x-'Xr^a.(XI)««T^ötarixa)^^ 

(livau x^Tsd, «vr«*» i^a ta\ xarijAVT,-:9^ Oscrcxc;, >5vr, 

r,*W„ f, **,'{» rjiv/f, Tt xat cw.-izn, li; pijyr, z^r^dTf ijrcwa 

liv xtyUitT» avTr,f, r, 9<i» 9’/v(^C{xiv4iiv xafajwOfa^ tüi» xaTaxocvtfUtwv 
^ t, stprßsAT, tür» r, tcQ ^«.Tr^pfa, ^ awv 

dpOpivj^-^ =pi; aW:v ^^afa arnAnlK;, t; -r!; tM«; arputV.«; 
xataOiAravTs Xptrttavs'j;* cj*5'/.i*'T,ccv jut, «!» «v^wxs, äti 3v 

i^ir^,9a utiv, ^ iv. i>.i; jcr-.v i Xptctt;. r vli; tsC 

^csO tsö 0 ;w>tje; xat xfxfsi;, xrp.» xapaxaXi;i 

!•» X^.v xai st ^mavsc^ira. >.1715 aOtf, : 9i«>ipis; HiW(*A3r »« 

al»; 7cX|*^rw, Jssratta |«'j tuz-STT^tivr^ i-j-i» 4 ävä^o; xat tä/ut; a-»ct;at 
/tö.r, ^vrapi, STfi;*a H^r^sp(>>;ir/sv^ ss apvr^ca^uvsy ict wVjv caö 

xat ^tsv fjuiv xai cÄavT^tY ?ai; jjLatafat; IXxin tc 5 ßiau tsvtsw; 
;Atv5y 8« taÄts, a/./.ä xat airrb 5np tf/st ^jipjrxT<p<fiv rij; jaax ^äv 
li >.{7« stavpbY xai n 6tlc> ^sjia, d D.a^cv, tjaixüva Jtä si;; 

xtxpi; apYiJstw-, Xrpi aVaiM a7{a Occsdxa;- cü ptixcv 
rpicf/.Oi xat £;m>^*p;c 5 v aitiv. ytXavOft-t^ v^p ^ 

iaxp'aa {xraatratx;, tsu; xaOxpü^ xad d/.txp(Y^ trpastivra^ ai^tü, (XI1 1 Tist 
i jiaxäptc; £yt«; tww; xai ftjsaists; irr^s Heiss«; lasrä atisö; xr, 
<M T^; «psnptsin;; aar:t>wst«*; xarr.siia; ti xai cfpwr,-^; 

xat iirtY xicTtiw xat t:pcsxyY<i Tcat 8s;a;hi ■::» |va TiJ; rpa; Tptads;, 
T3V xypt5v *lncs5* Xptrtäv. aix jVcy tcO OesO taö ;«5 ytc;. ssv r?: 
atiüvirtv £x t ;0 raaps; a?fxsaw; 7rm;0rTrns. fc’ ^cyarco Je tiiv VyttpÄY 
xaae^.OivTa, fteV» XiTox, ix sii> ^vpaYwv xat sapx(4>6r/sa ix Ilteijiats; 
5i xTiev xai ht ssi t?,; fria; xapOwa Mapta; xal xpstxOdrra et; swrr^ia^ 
xvj \rrK4i twv ivOpwswY aitiv iivai sövitav ftii> xai tsMisv äv&pürxs-r, ssy 
!•* fjii; tei; «jaapt««ü; xx:a?t=ijA*v5Y xat Ipirritpiasa xat patdcjlaTa 

C'/<Mlir«i MVl. 

Ä i,Yr. »t V 5 |,;por,; i| 7 p* V •. <or;w<»«. V l.i 
t>Y M V' 10 «iM. M M, rof>tlM ftem h L «« J. |i t tX »; Mt 

-aX«Ä.f*; V {in/iiU fl t^i^u* h) IIII- »yoi^ H» L IS yali^ 

p.*a^ »wjM MI ya*i}, »wa« p«Uf*» ui \ 

W fmUHiwm WWn« m rrrm .rrMiWf eWmlMHu «j, äpw,»a 
M \ •»WjMi** I. 13 ;ds>f,6lt frrifmt xxsti; 9^ MV 11 to^n« M 
I« «fU Mt iwpiiMi;!»; uT V mmWa •/ itmmnUmtrt L 17 w 

«. jMÜt»a, to6t*a /H«t ur», «T./ V -.du) |m V; V peuitrmti^ iJ 
^ ...^* ,« U r^.^zzi .iUm V i7 ui y 

l^l 


(irtMbiiK'k«' «nr Fjiuvtjiaif«. 


2(»r> 

tl«a Vaticaiiua: 

xxpx Tsö jiiü tsG xm Oizü Vjtt roXÄuv xat xxi irvxptOjxtitb»^ 

xjr. rpi^«i»v. (XI ) xst tr^ra oütsO }UTa 

ir3>.5Y5*«^^5« Xt^ft awTw f, rx»ar^’a Oj;':cxo;’ 5}AC/,j^,?5> {xst, xifOsiari, 
sn^ i7 iTfiwr,» yliv, Iv ci/ a^ci; intv e Xf.yri; £ ytc; ts3 

0s5v TcO 0 Cf)r6(uvs; xflvat 'wr:x; xjr xiqfi* xopruc/.M »'* 

HK 3i-/rr*i au Xivü c cacvijii;* «t «ü; iirszvii 

;*;a, r,^ 6 toT/ji; “Ä «djw wk rafaxaVac« xjoixf r^fp^^y 

xi:*ov c ifptav xai /»«^ii auto* xava^ia Oistixa;* 

si» IA5T5V rpcn/.Ox xa^ cjAjAi^i^i »Tiv* ^tXäv^wrs; irz^ xa: 
xpcit/xtK 2axp>2{xi':an£{a^‘:^ ti/»tXfiYw;xpor:fX/jTTw»aÜT»i.(XII i'ä?i H» 
ä {laxipta; Hxt^Xc; fcutvs; }u:a vf,; ::pc:5>ai;? rarx'.vwss«; 

w'.AaAÄvr,« pirri SaxfXat Xc^wv* r:r;iu44 xa: a^scrx'aiw iiv l>a i^ta; 
TptiJs;, Tcv xupuv *lt;?50v Xftcrit, to-» cafXkArfra bt IIhc^ts; 

drjtw xa: tx a9’^i drjlat; Mapcx; xat np^/.OivTa ;«Tr^iav 

■a^O r/Opwsw/, aätb*/ «vk tiXsw^ ävOpwcs'» xat xa/xv 15 

Co4iL KN: S «XvO |kiv mSJUr« K i «saJüopp^jjAiv*»* UN l&l. T^«v 

Oa» ai aiXatn/ /W HhrmrU ritim hibrrm i i^ rUtrtUmr 

jH^jUmr wuttum *imirrUiaß ärmerem 

Al»w»ieiiUB^tt dm CoUlmianuji 

I;S tfcrt icoXUVy — ui Tcvu] wKip zattG: t«.iia C :f jurj 

nXii^M oitt 1! 3 sx«X«puftiv«g U ut ssv^ir,:^ #. <’ 

C a» Mftida C i aU] ui C I> xd O Kxaaaaj.ifttt C 

n xirg) WO IJMU] riXoinjifv», Ü :ä«; «st c«i^; C n sxv^ j»«v] m 
jt»i atv^ (• 7/H jim «ai — ipl] ««: 

:*« wU’« 9 »j xd B«rt r^jiMv xa> xX*vf|W«7a (I. xVcvr^ltb) rd; (isikk; fiad t«7 

dJLa xd S ^ fjiuTVw, r!jim Uya» vtss^p«« xd 

» l;^»* ;v«xna;u, i|MÄu«a iu “* <•’ *♦ *T^ •’ 

ttj» — *^^^1 iüupriMC 0 11 lativa« 

t'Ji» C |un si&tOc ui Xfwtr/vtüatfi uxsnxiajt*»; O if o^uXxy^st — 

XxTWf] SUtb» «’jxxH C xpoiTxvw* «»> 4«5*v*» 0 «fl»; mx r 

13 rw ufxn^#t»J dov •itS tr3 ^ h cstp»; 

«fpiato*; Ix* iriizbft Vi tw» ««tuldre» oi npcolfir» 0 

II ui tx t<;) h (»g Ti}: C 15—p. 207, S »iw — ei:»«] w W 

«|upti«X»l#; eÜ«; uruDOtläprw x» Trxapwftm* m upivr» ««• «ruaanx« Tfi 
:^t|j bdp» xxi i'tüJUrr.M. xt; t»*; oupsvV«; jm« ««p«^ *poaiji9Ä*i3/^ 

«i:^ ui c»ir» («^) tfhtt C'W*» «»^ ''txfd»; ui ixMtCrvx: 

Ltivttf uu ti I^* «Cn»3 C 


tf. t£Ad«TiiijiK!.her, 




Fo»jtiuj* 4]«* K^^iycliiJLuuei 

yjxi ii Trji T 3 I 4 5 EiiE::iTiciF^i;i p SüXbi 

i Öe:; tt,v jr.i^ züv =p;^aiüivj sc* Ta;£y-:a mI xji 

S'jpa-jcL; jw^ri ^ ix 7^^ 

mct £^^s^v:if {Uta ^pEVix; Jw-rti; jrjri ^Exaiü; t* 

A ä= 33 = 5 yr, hdzr;^ xr.x tj iz- x oitiö» Tiu^a cjtsXe^ö -Ixi 

*■!{ 7ti>K: ta: ai^i^ xat s:ppTA'j'/äi jt* iTTEiS^aftai, x* jji£t 5; 'ixizT^i 
jf-ii iAi^cjyKj jwu ifißXs'fijt;, =fiWTi7s jju ti^ £K 

a^ia^ MH MTiAKTffrliTJC} f^EräM. Ti/fi^ Sk'jI ?!* (iTj 

^ tTi> äeiftTTy ]uc»> tsQ i^js^'u/jicj itji cuMapxtsöiYia^ 

n> aA>.i iXEcÄl^wssv 1^ äz rcjy wtij öÄfJ^fdv[ 

hx ai‘j’^, ivjzq*^^ zii i^r Ja^J 

i'ihi %xl ^ajijüawfiatiy T£>;fJivTt öem T=iridv sp^TiIv 

[itaij x},i;pppa^tav trri zap Eiiojju'/r^ 1; i-^fgc 

i r^r.XYr;-^, twv &X!^:ja=^. ^ z^tj^asia 

zpiz'^tjfivTmy d; xjrl r^i^xxlx wv j 

7trj?a T*v zs#,avi;äji£vwY, 1; zpia°,£i;:*S 3 i^uipwXti^, 

^ ^ zx^ 2 ^-Mx tiüv }i=?iZE!a 

fjEsO "f’Sr ä5"iSt t3aw i^i»! 5ti ii% | 5;* 

'=0 XfCJTiC [T^a xjjüi'j Mti Jji TilT Z 0 >,>.n 7 

ar;xx=i^*ffw, ^'r zfj» jji,i; zaä; Xpcmziwl;^ xucTr^t^ ziairlzisi e^i 
:p=Etfys^ x* zapaxsAM xkcij &zip 55 Eztd^ ?:pi 3 c£:^Tif fz, (^ 


;g;w; ecj;*MdviiOivTw^ xai YtYivsj^^;^ t, ^r/scai jj.-,'* 

iv£j ifavz^ iz' jitta II alzV,« f.^pa‘i 

ii iZ-, zAtlffv zsi i:stiKjLty Jeip;i-i;ci tT/.txpr^iS; sut: Z5 zpscwziy a-j^sEl 
rictai-z;; izix 7 ^; x* iv T^;^ zTiTtcnr^ vä<^ xt-x; ::ayj;A‘»^nj 
Cr>lÜS4H UVL 

l tJis» TTx^pvtf 7 Jidj V: Iifiif l, M r,j V 

«!«;<« ,J ^^ 1 . *Jfr' 7 .^‘W h 4 ttSi, I- 

Vji«, f« «rii, tnl^UrttJ X v' .It/A» Zrtd 

** 1# y /K^jr ^ rir. taÄÄÄ^j :pd*# V zNHf a^apxjirti*^ *,W,I 

X* zw* V 10 ü 

V I t ^ utxpr^f quw rfjÜ L iü^i 7 ivifp^Kji- — 

r/iH V 7(i;ir rti - -pöf fa:T;> lujai mHjji U 

17 »i ^-.-iHj«« r, 7i^a Ti;,T il ri„M -Y. ;iu»uV 

L r:i,wTj j-fti i^=3/i,*vja wMfi V f k«; 

4HH V Ji< ^ -i, wn nrrfif J, s„ -jti, 

- 1 »; Hdj «u lUsi li-aS X(i;556ii *!■ ^ 7 »,, V ^ JjYiW^ *,.* CAriilu« 

« itr.7j)f4T L ii enjaz^vm M L: ial « 5 *^^* V 7^^ M ij, 

’srJt» ojt«; V ^4 rt^umm U 


UfitMltUtito nur 


^)7 

tlir« Vmtleanu«; 

jp/c^uvsv juTz UVV Xi ^uvtz; y.xi v:u£i»; kse sxKrai» 

stari T« xptcü* -tzljtx 5|AS>yiYw xjA «ijixr: vm 

ffitiw WK :q>;axjvüi z« zcviZ^ya:, xai »uri TOtirr,; IzTSWi^ 
c;i3),57(z; äu-jiif rsu» ^cUivz^ tw Ix cs 5 

Xptff»* ♦(■p ir;tuäv^ Ttiwv sS^[^^; '/Ev^itsvu» za: Xsx^lytt« zai 1 

w; xAr,fKrCji[a;v rif,y x*p' oiTsC xz>l^Ya^^5^ xz; v:cin)'a-;va 

(ksT^xo; a£rttji* iäcv 47^ 2vi tb 2 i'-i 

'jb6 vifly XptTTS^ -mO (liij, ta: !ti Tijv tASü 

rvjzatz^^tv, ^^i x“V; üfzä^ TCir; Xf;(nvzv;i^ xot^f^jUK, v;::STeu<<i ssf 
zci-if/ßyati ^iW zzl iiZfMfiaVi# «iT 5 v ^tp 753 T-sv'jTit^iii^z, s^a*; U*> 
XpjffS-tJllJTZ! 7ti (Xin) ZJO TZUTZ t'TEJäjZ X?XWi^ Sx XV^ij. ’AS^X 

St ■:p7TT,v fjjapjv iet lEAiiV tjQ i£a^lvi^ m: ti spicitf^sv 

TjXTJVTftp ixT -riiv Y^“* Iv T« TrZVTTCTtfli tÜM T^:; ItXTTJJtfjjt^V, fkaT^ÄWj 

Coiia, KN's s^'l.-,»i: pö 


AL^uicbuu^iL tim CitfaflilUanu» 

- ^ I“'"’ ® * fcVwJijfl« jtSfJ t' 

»to, KTSWl« C i;3»a*7Zji i« C ^ ^i|»w] ^ M JiM-ijlp J14 flr^l 

ij«*)Äf^; lusu nü «M-I^^1UÄ^1U* iü' tÄiuOif^nmw *** 

14 jiytriiutf, KinTürt ÄJ^s.i 1}pv»; ftna^TR^j nj* U 

Wä ti^ «y^ zapiivw «jtWm <>ofi C & «ÜThrt — '«^icUTCW] Wffln 09 »r: 

r.fj[}()3nr^ C iT: tji>i sicff* tw* *' rt;7 T^ tarzja^^t — Imciftw»;] ^ iji* 

‘luavtoitn € iWfi.] JJ ffrtu« SW* zai ;,i»^ ftwv zp*i 

**^^äws»3< Ufit > 1 ' äü nS ‘— 0 » 1-* 1^'' t; m « 

zai ^UegbfsTTto uRi| ^ 'lo'* -UC I^Hi^ ÄXn^ 11 “S1& C US ■ütliV'l 

tLtfl-j G li nlzuw G '« KimoiifluJ xa^ r it/l3 »i 
» Spoon»:*« — fyiadbt»^) xai zofio« pfrtvres h wrjjÄTjjt«) Of^n^j G 



If. Uft^*riiikieh er 


■2MH 


t'AA'Uhji iliiji Mr«l i| cliijiiin»r 


fiisräju i^r.zz^ 5ist(>f(5v m: fn-ijtfi vrz^tü rJirrxjsfLivsj r.i^i;Ts £33r^;;#4^ 
xiirEä(AiT(;^, i>.Xj( Kji tsv zz-zvt 

ätjyCIIuw «i; Ti xas iv^xyjDvijTFv ‘/^grf^a3i(Ti5pr) 

[is^t'rtljitTfflriu lai] ^i^saCrr,; itji 

A ä-ixJfjfijju'ij;, Itlev 

xat -»>,<Tf i» vjfÄTi n V-i'tr, its: icrti«; (^=i-r=it£^, 

Tjiitoy TW/ ei; ayTT// ’q }a:v 1| 

‘*i^iJ.Ti, ^ äi; ti Ttiy ^nSirji »rw 

a* sp;^7i^r.] Ol jfaz3=5^;ti Tiv; [w; eÜii^üv] TfJ 

!'♦ swv^ 4£75wa jyifTt «’#f(p(üT;£ t^O asxer^ cii srtiY ^ juTivsia, 

■f:> mi£i=w T:p;; tsv TaYTtnky xa: tiJy dtli-rtiw, 

71^ tjpts; ; ^JeV; ;a =;,, wai %t 

i^ii, iäv ol fj ta[iTa i> Tfl Mt?2t> :r=J Tovri?;: tt;y ee; 

XfTTTCrY t;y u4;y isS tfijj jtis IjüS ifflXv iw; ^ 

l.'p TE/j'jT^; liu. 5 XifSi vt* Sisnst^iii jaju ^jXä;w, 

XÄ £!j fiX Ti’j; ■'*57;;^; je [tijä 

xai EicETixiiav oL sJ; tTjY « 5» =1 

aOrrfjSiM Ti 051 E:ap^ ijisü» iläa -^i» jlijr, 

Ir. a^2?Txi{a iXXi^ Tiay ä-z^J^üirriiiv s>4 lji;> tl [ttj cÜf tI; Isim'.vi 

an fj^XsErsy s:- aai swi xctrr^fl^^vilhi' i; rl; t<T« xyöpArwy [*iji^-] 

itzi^br, r^; iij; ^aTjOsi^; ol iyixr:äX£^!h;^ ;vtw; rilii; 

Mcy öy« rrafsoXt^ : i^ifTwXi; xflH iTi#ic; tTiY rij'' itvyxjy 
inVY^y Tj;'/ ri aixari flpvts^^x/ tiI; iFX>jr,7v* 

n:? T</i^ ^Xavrp&iYtT oi ^ -EiAdYe: teil i^KifAav!:. 

xji XiXfaisv ttU Xa^dJ fU [xa? lüvtjt] tjit; t“; i'/.i^iiv 

I V' If 


I :fl3 :ai*A>; V a,j il; -i ^ 

tjl; ut WAfirtrP/ M iW fl«MH(l ITNi/piW 

(t-i- jf;j;yiirf^^ir]< 1* *:; tfjiwv jtil rivn^w V 

4 ttnttVV ilV; tem twr/ü L M ttvEtji 1^ y ^ ^ yj^ 

i|j nr Mtuuuriu L W/Hl Ufs^ «iiii Rpaii;» y 

|ii >^ 311 »• V Au* t, ];! T*i» M (.; V Wjltm (im V I( IJt; 11 T^* - 
iMt» M Vt «irr< Tfit^ L Jfi y t fitnriwnun L ^n^lui V 

lu püf ii^f-isiw/ ai/; V k'/ u Ii: J» juiwi* HojTÖifi V äO^i iChk^ M 

ÄttjOiv Krttk^ V jTtxntSm* ort |, tpH /pf*ri Wil T ti Mw iJ t 

V^i* V *■ M ninrri* »j< 7uiMr^U(' /w» »«[-(»Mi V 

‘/•Wmw rt- «i«wif| tL «1 UIÜTOV Hw» nrtft L f/. 2*0, '1 Mi 

L Tk/fn»’! i£i vX^pM'.i V 


GTlueLJditili« t^uull«H AUf FAUJt«&xa. 
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«Iq« Vai^iCArtu«: 


2:3tTj/Äv r«' fiLT^TE izvi^j ivaTiansiJUivc; jjir'Tt 
t:i/.ii ^«Seccu oti^w i'^1% T;p;3(j=i5>, 

zpjiüTji jw'i'f, )*iYii>ra ai:n»^ siKJ^&jrjts tüI 
SiL iztvf iuriystÄ, £vi:^£i;ci» iVy ’sx^twv 

7ap : Ti tsj *.i: TJiv SI/pTt'* «u li" iii^ tt cy 

E» Tg Twrfi'-J CSV* ii; .VpirÄir "jf-T 

iw: tsaivti;; ss;*. l Ss /j^«r JvT^‘ ¥»{, iirrjiyj {«n* 

£>>-5Y’^!^*(r SpiTETijJW tSU; Aiv-y; juij- v4^ 

£/^w juri Oe:» kj; spsraciia'^ xai :i jAJ; iUcr^Tut ti 


A 


Tii äjjiflO, sBä ^Ägj cn a^ÄT; ttpiJtK-'a' Tw» jä<7Up<ii:^i «vu tT7,v, to 


£E }i^ ai» tI; •;ai^!j ^izi^vihi ^ iai 55: täA xTTjfr/yiOr*; 

fl5 :l^ twv ivOswTntfv Tt; 5^^ 

xx: ^}^ut^^AEi5Dl5' HOi» « 7 « T^sn3Ä^w i i^AapTtaÄa; 

am «tüTj; zr^y ?ijv 7J^'*t Layiia ^p-j;'j35rt Tsej 


•Jruy_ai5 iäTtjijiiliV i^^Jw ii5t 5w iÜJtvir^O^'iTi tm lA 

1» TW i^air^.aiTij keasS^ Ta® 


(^nld. KNe S t^wsl' 3(*pMf3W:? la saWxrtK 1® J. *ailj 


Abwqjciitmg^ ilc4 l'4i*UaiiPiit* 

I ü Sfltr« ^ TsIsrÄ] ii*7Syi Äittra|iiw;i, tlü ?i; 

Ttaani; diTi»!; ;airtTW C A. A j;»frw«o*; »ft 4}i^»r.v, Sßi (iwli, 

«fULsj Wwn Kii KpxM i* i (r*f V sKtwTwl S^wj^ihr C il& itcMTS^rw 
sij «hl ES C a 4 iiii||initw. ^ * 1 «* l’l a — ^ ü> ta?. 

Tdsti', « ^ aöj» )144I lOH Ü:ivi t^j flcu t-' 1* »V ei ” 

*m C ü—11 id ipi pH — t1 5i] *ii k: -i*,* «n|Mrn^ <w 

pi^ u‘nx<9«* C U jtw if-i **■'« *5^- wi] lSi'1'* 1 -* 

«ioBiArj am C7 t *flä äivia** y*f-if —' fli*»*} U lA/lA WMjyi« — 

niiftr^t «tpf^ |Mi ul sü«iTi;-{ C 

4- yWt -Ewi IL aa M. 4. aU. 1 ^ 


R>t4}«rniiebi9r. 




■j«* t'rUt^oblimua.r 

‘/ajitftv äÜ£;j.ET;Tf rpjXj-rbiiJ «TiaTTiravtfz 

1** !:3t^sÄi«, Iti aAt+ xai [ii,:w^ irzi <b t^qs 'ir^v iOÄcüv ptaa 
ba ji»3 It i>.'‘v;‘j l-i TT, ju/jstö'ni abovti st^tsr? arrilit:»-» *i^//r,» 
MZL>. \XlV\zB.ir ivt MSi - c iiJ;ÄYr,5T^; äyt^ 

fi xs": cwtiifEm tö’^ ■Uz/iüv [^ijv 

§;ct3ä;yJ zipi zcirs^, öDsw; sia: izjti' lita [m^ =ipl tcD jciptzu] 
7,1 lili sTKKC'jpCat ^tri tpitijY fijiipjrif ilij iv ^pa^iaz: 

24 ; w TCiY yipTijY^ r/.fivra mV ^Va2y i::? trif^ tf,Y ÄTiwrzaTJjtiiv 

ip.zAZ'jTJCv]. na: iYSTTit^ zii j [! ^Va^äi; ]av^^v»üi&eI; cätsTifts;] 

"C”' iv Tclt rzT.^EE 2Ü^5. JLx: aspE^api;;; vivifiievt; me* 

fAi? h'psjtactv m- iV *birt ^eXiI^y lutaö lEsJuisyTS, 

iX\ W-E T^ Kijp'iy it’jpEJA^; i&TT,; kzit.*>üt'i iy irSj, ixxJxi;?^ '^f^ u^^XiKTj. 
jUTi ^ äirj-YWTiy tj 4 iffsj iurj-viXtflj fstst Eautzv lÖp^w; £i^ v=v; 
“sS lYi^trfTsiTSV [jü^aS] iErvTnizr^w Mt AS.:rtipt*pw; ::x7Z3 
i:t T2 ::3p' jst;& aza/Qr^rx Tnpf -; 'r43 ap^yü^Xi^a; me f^sizrrJX^D; 
‘l=-j?ätt: * T£ fsp-xacMl Mt Tt; ^5T> ivl|rt; r.%i äfTi*n«j 

AxV ti;; TiS Mt jiEzzvTjiptÄrz^ kx* 

VSWjliTT^' KSlOaiKTJ liJ TxXiScuj^v lz=iy zsÜ 

tsiTOJ tzä Jl24sl4J KE [tfCiEttta TCEj T=7 

SI'I xjptsT ■ft;iuv *i!^ccü^ Xptitiv xaV li/TzzXa^va j 

xiV i£YYi3J rjjYi;; Zi*; ix?:r4^cy mpps; Tjfl (k;^, f,^ zt ijtyzztj^t w 

TriXaY=^ 5f.FTi^pii; li il 

Cädi«eB ?J V^L 

t /Sfiiio j [Tpfa7t3^t««< Vt rafmimm mitfrtmnii ti^ttJilaTvi L 

t,;tj*> A^^tvir i;jlll»jTJr^ M t m1 Yf «wnflW I.. 

«Jii M |*ir, ■t^> s‘ I K^vi^utiiwuttti V a/rt 4 ^:^, 

IfiMtüerf ri» V f9U4!f(M »i Atttriotk 1, f, m- xaf.' aim cm V’ 

uJ R2p4 t»!j AjtAr «J M V , ijfwml L t uit ttlitm y(n«i» inip^ TaS- jdptv# Jirf 

^Tf j «w»y ofttfriplQ. 1 i&tO&p'J Ow# V tj. r n V 1^-^ 

Mj «JJ4#F4/rn!t» L tr,* tti ÖSiVK^tMi}^ 4flL4]g$|ijEv V. 

t7(ri**imtii ijr/jHt^Mn, 7*fl« y*u Cc^^/üi^aJii/i AflArf 4; c^wT# «ä» i (Hjuv<jd9E äin 
' 4pä<y /Tr» A3n.fr^mt^ .IfoTriami D t TEsUinj 

V L IV ir 1.1 xif^jt Y 

11 UiMii V t.; im wrJut eaiht^Sltrnm *edrnMa 1. f. ijCj »*i 

f<4Xr4>3 V I I •i:>3 1. Sui,7r,d^l.4{ ^rt.rfj.r Vt l■i(Y1)«a^*»l sTv 

«™tf t. la-^ =i|. t, :a5 e,- 

na. V «/ } IT r4i rta ^0^*5 ^ ^ 

•r%^it 1. in u’r ^rtwW.^ mr^fiMii lu il I>f JJ<wi|f*t»UBl il ET-Jlt 

mimedtu^ ^MMj,Uf~f, *-4 wj^ h /kO., j^mFm (t^: ? STUSifki; 

:l‘S /ü^i- ^ttam L |»i<ttr.a tmittruf ia mviona 4[‘ aizlj; 


Cirierliianlift Qnnllsit mr 
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KsBEmtf i1«t Vjiticujin*: 

:iy T^; lia'n'stu^ jiiij/_ÄfTri‘f, T^UYa(^£^cif «5KÄfl;H!*v I5^3!vt5p,€vn^. 

rafi isijaTn/icatvTi^ TO £i~s -tnt TS '^stj tijv ÄO/aO'j [nea 

Im }^ ii' iv ]a3/.Xs 67^ auaitx Kpbii Tijy 

jj.5.1, /XJV) ssXar^/^vEdlEiS'jt Et xai trspi Tj cavifAUfÄi^ 

y.ae racvz^^iijE rjOtu^ jurl: ~fsl^ ^ 

i'j ipijutn Ss^iiyiti su-ztii tiv y,3tpri^if, äciJiiTSxijJ ijAS/siYtaif» 

^5vT* v-K ^jV lÄs ;CK;p:.^,. ifM avsETTii Pt 're'j 

Z3W yx^* « T*> CT^Ött »TiO VM Y^vsjAäva;* s:^« Ej3Jf£lk*; 

zac Tpifwi»^ -ü'i iu^jüv jyT33 otlitf^Eai las^^iylhiMy, (X V^) xsti Tf^. i^riptsy. 

iiuT'Jif KTi/.0<üy iy "^fi «1% KÄ&fli'.wfj Ey.xlrj5:a [ii^a Tt,y ivavycijcr^ Ul 
Tsü a^c'j EaJEwiAay ptSTii a>^y e:^! ciy^*i*y s:i Tti; ssEj; 

TTÜ iYtiuraTiy i=tn!.i:i=y. yjt! Xa”t]Mpö; stTjTT^saTD aiiTW :=iyTi la 

::payOi/Ta rto^ -i tsO ^It^rrMrvji; la: lihiC sti: 

TiCJ 5*.air^£/.ti> ::pix-jyT^5JW^ xii =5p1 t;;Q tij; 

ärrrrartntiji Ti;^ S:a Ti^y TiiXal=Wf3¥ ’Talj if* 

Tiitasi Ä.ai fT7.5t^sff-; slptiiy 

Eli fAE3tTtfi; Ti;^ riss/jr;XViu ayrsO, >: iitaj^Xst t; 

iv£Ka>i. xit 

CtMlsLltN; A ct;i«jt*atti?T« tt (»fa 0 nlti mftKW’) H r^jv yülpT^’i H 

17 t-tf »‘ü 

Abw«ile1iun|[«a CoMlinUitf» 

t/S tm K*,i — MK W liftr^ fLVi I! 

3/4 h Tfl — JIHS] utööJWü C J —« 3ijijwyyid^£=i — Äiäwart 

IUI* 7^^ iStÄV* sÄYff» täljv 4vT'^ 4t ly 4;ajUW ^ ipa 

Qtaraa»; »1 alt* C ^ BÄfttfTasiif.i «• ** ' J^oyta 

»t vrt üs^prpsjfU^. 4* |W* *jci« C 

h] iss C jlpi] iJljkMV C # ^ W ^ ^ 

tpqiftiji — T to «MÖ 4 » — laotlL^ai^ am C IV U 

la ow c juö »» c St^ry^w *' *i<jna «s — «4^ 

^i^jtl th *4»»* nJ«i*» C (ipm V *'Bii6irt-j«wi) 

U* 




Hj*)k KutjefiiKtiiti; 

%ai e^tcsy^ iw dYiuJisiw cs:Ji3iin>» ^.v tai; 

^KJtl] fl irj^Lt^äviw« lö-v i'at^oew'/ iLit /.älkäty jt.'ii ■MiSf'WV 

»ti=ii3t i'jiY'HtfstfJ;«« k^. äji3*^'ji5j isv sta? 

?yiKifJ y_*p"?r;7. 3'/ ^fvt* isj, c ’ljiii tä £ 7 :' avpruT* %X- 

:« 1 = swf Tviy tiif, i i:^:Xiy;ÖtE^ ysp^,;. vXYl) 5 j 51' i'iv d^Y^jtinsrrjH' Ktfx;“ ^ 
Ttpa^M v-it /.^^Ev' ??£1 i€^ ::i\r:t^ üitcis:^ “iv iJ.'»;U:‘jiv fteiv 

r,rAw^^. Uauuiita. 5*^1^ ^ii^^v^9i, 

brE^vw^ Tiw ^;i).i^i£V7v liK t;i;tw> "o^* x;twiw3fiiff/» äl'f.i 

ITj» taasip^t.v XJli TT^TI awijVEIV iwTiY, SeSIi Bn£, cait^^ (A5-J, [111)£V&Ea; 
||| l)EJ!Ea?fJä. jjuiu, ^ixpz imri/^yErfina: ayiasiia^. 

äitlTi lärr;, ’j/jManyTi ;i5'j liiwa, i^acjuf^iftYia rtjaUx^ [Tpjtj|4Jti] 

i;ji3^'a; xxt 7.iLfxf^Tf|tc7 y/ixs^ it;Y i'jx^v Bm, 

[A];:?p£^ :j*rj vixfKua "ivyiijY »sy 

Stiji^ Bi"= tbYirips; inu =';njjMr:nuii. dc^iffiy ijopnwv rsp-^nx 

li isOit^ i£ataJ3r,iii.|L äxtpa c;r;T;y e:35i^'^txx ätliii 

Brc£, si» JivaiaE ! TEjivaY?*^ xapita; 

ev/T^i]A/y;. a^sX^ct fJitv« rj;y aiamv «ri^cxnilav tiO 

Ttj jiil IxrrXary^, ^sXiCfi«^ i;v öjiät^y ■a^XiT>T3Y xa: tV,Y 0’j*Y«cti^a*'.v 
xas itY'rrif^,Y tsO ftsüJ #jiä; tia; a^iraarwo^;, i'ioi^äxivta 

'JM -^jaipai; z Mwad^; YTTnr&jsi^ tXf Ütiya^dKn-aj 

JLX «t7?a^axsv7a :^i^*7.3?a4 tm ;:xvffT:iiiij 

yaf^^ T?;^ sarj;i,Tn^T;'.i 'tlic"ix^j ipy '/.afTT^Y, z:;wX£aiYt 

C^pdic« HVl# 

l ^ t» yäpTTjr IxfiWK « ijrawn;t;i S jul 

ti^ 11 «3Ljr,pä«]ji V 3;'l jt*^ na|i|,ikps^ aai «jixi^or' («kJ ]k1 

^jijii ij'^T y ilitiii Ü Wv^/£>' ]. Viit^ rigi*rriiitiwi. 4 £(' {» U[; 

4at- JTwrsu ■rtÄ^pfrj V (esfhjimi't-jji^Mr L) Twji^-a vrftU J.: cuji^saj««» itV 
3 M fli'T w ul h^Eiiiy fiiil4 '^'' i^SiydfuMi 

fiomt liampWY o^^dT V ji—) fp «cSri ^ Hnv V mt ^iilt iMt- 

(iJIrrarit n *^ii 3 w^n ifi'ti iteltrtw rlüftuf*Uia*' 

y»r<iihiiipri if^ rtfiiHi J/fitf^MirnEri« ^'v^irunfr^ i4'f*rirJ'}m'L (/n.||i UttniHenA Jiirii 

rmitt tittinu 1M {wm L 11 r mjXw«; 

M tMwi*« ]]» U Uftmm p«, mm 

r^nftil I* tuWTcpi^iiPti nvi^Mtii ÄüüEiff^'iMYl in. dfn> Untat twn) Ät 

HXrtipt44ry jmiomit* l.i 14 ^pnxcprOBi i;yc«<ijx^u«l n«Fi4 pppWJ/ Jj 

M/t; *K uipSts; 4 ittpiipy JJ Itaivn; V CW M /hn.’f t. 

IT = 1 " lUrtifTi ^«•■J «AfAipvi [wv nj/W wßtmt V isaXi»-* HLi SRÄi^y »il V 

i:. iK nj; tiat^ V jtt ^gnm i«i r 

ItiMm ^m. ]. ttY alv «. ijwtfifc V «a « Jj pg,( 4 ^, ^ V 


fiH*chUflh* 4 |tu.llwi <«r 


i>ia 


Futtnnf. ilH'» V^ntioinu»! 

T,At^TT itf Y /.iVwSt TtOä ifctAAUÜV £ jZt7*Ä1t3; 

K-l i^4.wc; iTxr«*^s^ ^ ^ 

airbv rj|jL;i^Ä, fXVIJ Shrwv i^KTwrai^ Äpi;*:» /J^tiv' SötE 

ol -r^v aAr,<hvcri (iiv äeS^Tf^ ^iXfifTitj ä 

rTrfNttti -:s> ^su>JiJi^i-' 'Ein ftr^a^cv iUä 

kwTfs^^v JÜK rV ?£Cs BsOt. ^ siXsyr^'ai, 

i.=firr*?rfrTa ^i* ifj'/jty Ti» l»si>. r»;i=«0= 

rirfÄTipt; ;i3ü ir>tj;jw£Tixa[, «5i?w i^utpitw? ^rp5;4»s&»TaH ?£&«, XiWtiiw:, 
xitav;r,?rr:£ Sxxpja axsSTpE?!»"^. isOn 

ii>jOw;, zitn Jj^vtac ^a lai^pxia am e cTivai;[tiv Ti^; ^tai Tf,? 

y-jplfdC i ayyrpsfijiij. if-t, Jicv, tt'jV ifyis» ivt^iiMcstT» 

7s 5 ftejti; Tfi ]i.r, i^r:U% tiXillwt, 

fjw; T»u; ÄtütpTwwi;^ Turcapmw^** i 

-i- ow/apanTyj? ^>«^b(C^ ili;«. ^ *?=*Ät35 

rtoüapixovra TrpsTTiV.isot^ ™ ravifsrci^ vw;» "rij:; 's^cflujj.'rfp- 

-if UtTT^u TT,'# =pwi57» aUiT^aa; äprä^^ti 


C4nill EXi il wSiM*!*'* K 


Abwtti(!hiiii0«n ilN Coljliuwniu 

l «ÜSW» iywi'EiTijP flE:«5lÄj|.J »fl tA* 5?; ■p^TÄK T 

1—t — *» diti» «1 W3 ipPflWa? ™rTO7«^rti‘ «fl 

toiTW raTmtaOUra;, ?^(rro a tm9xw:a( "Wim C. 4 ^ilAj^ptsw] 

^ÜWl4at, afÄ«* Ikau-p»», ^<1^™. C n CJi^^ <5 

«M C f“l3 iiuTi, iErö — ö anrrpipjijs, o« ■•* ^ 

^ 4 X»i u« IH« C IJi ö«> Ü 13 /H nai c 

U £ rtpöMtsss ^ 

i»SAMtf C 




I{a.r3artnftt:bflf. 


*1*4 f^utirrLiimni]»: 


riötjy ?isvT^ tli ;:v i/.i;liEv:v &=;Sy 

ijUJüv itJL 5J» Si>T£5 ttTTWÜ^ t’;k 2^»:;; 

v?,; iL::xrt{a; hk - ^E=m£a; 

a/fivsi’j ntjTixrii. tt^y fl«Y fnal] ivPjpwri^ (ivüjiwixw-iiYj, 

:* a^:’Ja ^i-Y jtarafiiYtiv -nlv iurMv5y;ii,tö*, et;yi;t,y 

vjrE2p:i'i aY^ijuireifvjpj fjrJiw^ I#,tj0ef(öja;j3r», trr^.TjiY. ^ 

t;s =i tai ivfl:Y:.iJflv kis t’dy 1; 

3r/((^a fit=Y Kjci ijrji^iYty^aY Ttiv 

liifujv TijY aiwvj {LYitay cijtsi xsi *itzzkxx.^ ^ ^4 

TU zi Tti xa- T.^zzza^Wmy, 

is:jTtf4 fsv Tr:^fxyi;j, rr/yj iittEp =-*;■ 

?:XaYftp<«i> <n:r>, xa'{ cta?yW/rftä;vä! dsi/.iuiT^v ical 

i:*j^p4aT^5>. -s Y*p d Xp'.T7:*v!^ ii; j£ 

sf; -i 4xpps!Itnv- sl; =i ti T^jjtAY 

y^xThip xai ^fj' avanfvifUY. si it jsi 3ap».,üiYri 

Ü£^Y xal xat z\ It: zl 

r^ -c^i, »IftY^ -pV; t^isXsTffr/ airT^; -i *r 3 ^^ Tr/jlfivtr; 

äYTiit; äXT;0ii5 <T»utiaa-j ti Ip^a =-a, xifii. xat ei* 

YAfJfffÄ Djav 3Y TWY «J. Ivzwi; ijjuTYH/.WY^ tä 

sia, j(up:t, tfctv? t; ?i:'-’^, Tf i^-*ii^z7L 

?:p:rti;v mX^;Y * 3 ; a&T'av xai SmX-v e*> ttiy ^sIm 

a-jtstj xai jiTsSsr^jiiaTa is; Tiwsj ^:3x;: ta; -ky jAÄajfs» tsy grEiaT-y 



C^dkM 3^1 VL 

1 imn4i?i =sktw tkt^ V 

ptntiitrr^, *VflnKi>u/« 4 rw/^it L) J V'i »i 

i7wi*rf AI */rww4 ^ir^r —j^#n‘«w l* #-«■:; >tf,l iyjraitit* V JJ V 

-I bilA- ^*ir1 ,1 *.n*W- 1. «uttWjW^KS fvoif *4l iu 

^ SJ V rt VI T iv*tröu=^ 

!r !r ** '' ' ^ X 

4 «.*, ^It L ift h 

1« V nsp«?; M i^^^ |.*.i Yip «Aü^ V, vU Ä, 

hw^Tx; -a ^*6, jiLj *» V i4 .ti- ür/jy, b:. y 
Si K«(r< V V 

_n C aX^lr»»; rts üiUTr,pT«warx vlitmjjiaq hw. VL 


OrittclltiL'l« p (jutfUpn zur 


äir» 


Fatin&|[.«li*>i' V'NUeantiii'i 

xjTiw taPTii; t'4 i‘iv iiÄJii» 3'3t äJeI ^5^*4 

Xiv:*^ dit cv^m; jiT::>ji^^Tiät; Jhztx^jwj^ 

xzr'j spieÄOirs; aiti-ü lä {i.Kr.ziiaj tc^ k/zivn* 

fl£Zti» 3 ti, tr,> 3«i v^rj^yv Tiiv 

T.i-rMv TÜv ^f'tvtc-fii'fm, ZT,i* a-i>.V' . ^4 '5'' ="' Ä|i4f'MXc‘i & 

■Ji izOivw; äv3:*;4;nrx Mt af:5 ^ z-^yö™ Oiiv f,iAi^ 

z:p53ztfijia «tii^ivst töv ifupziv'f iyiMv 

'itiö* ffiVivtü fl£™xi, zwv s4 3t ife^:C=yrwy* mi jjSj nKÄa% zf,^ 
rrruyfiJx; T^ja^tT. ^4 ai iÄsÖ^cjJJEv rivts^ e^ Xpssrtaiftr zk --i? m* 
tt, szü TJ’j^lJriTJ "f3fKii¥iiJ(Jutv xai xgti l'i 

'?SW ^J d /JtÄ-^ItU ^ aslsi ^[*VJV tzpzj 5z;3iAS7t*T 

xVzfj? zr/ftm; fOiv^a^.j ÄAt>ü; Oxj^tard zi äf^a 

XÄt sCnt ^/jäzzj Sjwf ji zä« ftn'ju'JFxmtiiv os'j, qvzu^ 

-ä ipya sty, itü^>t*. Sy™« ^TAtvi^ istt 33 E&jYYi^.tR^K 

i;p^FznY ^>, 1 ;^ xat aG^'f aa: 5iz^ i3aTj/.io> ct; tt.v lü 

yiipa a^fToU ad jcsSiiiiita *4 Tii; Tsia; if^ai ivsYxavz^^ zsv [*;3Z3 k *i> 
ztTEatsy xjt t^fpavOtpftsv, £t'. i aJii.'pz; ^unv 

^ Äy^l^cIY, iÄ3Äw>*M^ m* jwi istTrlYn; ti: y.S'sa; 

2yz;5 i äyEtrr^atv t=v cjpi&ctTatsy a^^pa ix wö Bifia;. 

CiMid. ttN4 3 xp«lBei‘Wt K 0 ipoS^Dira* iBfrtin*)f/n* Offfl^nd' 

i* 1i 3«^ x^f ; 'Srpoafsi^flpi'i- ^ 


Atiwalchnnfun. dö" CoiiUiilintt» 

1 V jiriSs iB^M^ Jqw; «i;W «ü» *' ^sSz? 

^4y.:v C 3 Lnn^ djü aää* C tjittw] ■»( C U prtu* 
*,* ^- ^ fßti Ittrfwt» iKt^t Ci *« ^^«r; ytut: i^4wuyT;<»j;iw m- 

(#ie) ÜJupyp««. aicK* «1 *xt*oiy^ ul SjÄ; 1= 

l-«l «pYO L lf> K?1 7j<^ ICp^a^f*™ »1 Xt;l^6rt*T t^ir 

^iji^ is^TjjM^Tir P’-™ intaS c # Xfi »I <" 

aoip^ »- C 3-U yif ^ sipu -» ü il « 

Tä ijG, ^ uhA, «] !(«?* « ^«2 ^ <3 

iJ* xd «ff ^ C 



21 G 


L FLb ili^rinjtrh 


il MA KutJ'IlilijlU u«; 

t;» =-jpi xafzantiO^as ilv um 

AS; i Ti'i 

^z]CfÄ«r Iti :7>^eW: 

<Lpai Äfz^snr zt 1^:^- sXir.^rer^. t=ti a iy,mzr.i- «tmszj;, XKütfez; 
-fj TK=^ tiitiüi -i^ iJi^^vjj IsET^Xaw 

Tf ,7 zvrrrfir, ri/^ z:rCc^-^Zf^‘ *i). *5» izjpTEqiiy -a;;-. 

Os(tov ^iSwKiv ;wv äxpiv^v stal CwcraiÄv ^sD Xsir^^ 

^■JStTjfiwK. Kdli -s 7 :pic(iT^'x »Tii CJ^ 3 



’il^ivXSU Mt (Afltpiy T! fia/.,J^^^sfi^ f" ';i;» %%\ 

xz^iTf,n^^ h auTui TM TiWfi, Mt Ttat hasr,, [iv] ^ mi -tjv jji4itz|itz3, 

i“aziz. yjE^TjTE., äym.Xvrx,- Üut^v Cj- "fSCT^Xsi^jir«; Tt;, ^«4^, 

13 Urfri Tsrl; Tr;a.*3z;, iTTzzj^vi; JrtMv:*;, 

Tiiv jLBts^ljy i-iz, aC^s>5 ij3t4-,v c^ tif yji^^ -5(1 
jx Tf^; itxva^^ü^'j M.! ^ajifiaizpEstyj uizs^pOr^y u'S x-jpicu ■j^jjÄv,^ 

rriva tz i/^p-/zxt3 ajwi fPE7=per.w; atzt iu>.ö^ StaOtfiSJo;, isfa^*, m: 
i^Xj^üv ri [[üviy xal a>.i^0EviyJ tizipt xa“' 

::o r.iv [afi^T^S, y^piev i( ^lrpzJi<* Xp^,] xk r; [^j^EasiffTav 


tTfHlioBx M V Ii 


I aWfHW» *n WrT^5»i Jfxprijy V ’r^YW tlÄ Kyjjfcj V ^ 

4* ilW' <J|1 V i(: 1« jf*i V t'pr^w 

*-^bt;o»WH L GtA%te«ui vpfHum iitiiti i yit ri l* |i;(i \i 

«ir»« »t TtlavOf^TOM V s xitBv; .w,r V 

^ rj^v Ml V ^11 9ai*0j:««iY -fr* - v jujdia V 

mUvWiM wnjrfKT r- n K« Kjp fef: a^u ,> V I, r4l^^J^ 

V li> 6f«a«M Jj, fvufrifrt V a «ykiri^^j^ *rt-i>ffi «nsra*« 
ji*r^ M V 3^*f*»* L 4^ )i*iÄB'l4it( M i. 

^ V' U/H rjj. «> t, Ä «1 . J,, 5, 4, , 

/M fW» dl Ji>;jb!/Mi ^frn ^ÜM. ti Lut&tm tUam tiihJT^ «Wi, L h | 

.,i .Ui,) XR, T^> .uaMjä« «asiiY itdax,*, M, ü, Ifi^ Y ^ |=, 

ryv**, *™rü m «n V Ui. ti- ^ 

j?r,-[piK V »iiaifrrKrMfv 4d«ijv7 «^'nM Marv I- IH ^ iJmaj^rnf V 

EW — p. J ^i,n,n tfiUMiau. nmnUt rm V />iwMiVi f,mv H ^uw HrUttinr 

</. iWjM^ ]. dwAf* 4«, M/fi,«.. 

^ Jo^,.„, ^ 





:^I7 


Kuibuu^ dfi-R VallicaDim! 


, XVI! J m: ;x=^i 5 sf TS'* 

TTTiv £:3tÄ9Ä'-i Yjtt jjt'iisst ^ Üi^rav /aptr,!», tij>» i:;mT!*T,ii 

-'jtoA?7iaifj Sxia luct z\ l~£}-^ joitÄisr;* tIt 

*31 iwfii Ä3x^'i fc: 


fiäpa; y^ätflw ra itupis 5 ä^Wicaic^ Lziixffrrr^ v.3?3i£(;3: 

-M Xa<j Tr, y/ipl £^ii' dpt^rr^ raTt, xal rSTtiÄal¥ 

=u«;^j TTf; ayla*; tfCCKjjitäfl;;. xai tteri Tiv tii> 

Siopuv ^fUzi^rAV* aSrw twv ir/fjbTWV “ij X;f'.xT&Ö ^Tcr^iuv, 

r.i: fi^iuT T^ rp:^wsä¥ ilT?S 4*; fl ijAitj, M: f^iasijjiE’^si 


hP 


TTj¥ ts 3 jÄpiay }^^:t^d^^%^^^ i^=i« “3 l<) 

ilss^ Tfl# ffimptäTra [UY^ya 


Tfll; *ffl5Tpix5W7 iä^ arjii¥. ^ Tzp' airi l^jairiw; h 

Tl'rTtTTKil 73^ TCCVyjiVli^M QsSTfl^vlI. t: Ä^OYS^3)AEVtC Wk 

)jLa£yaDU3^e^ Tiy fltü[i3Ti Scat TiTrt;tj £7 0» jtat TTi^ 

^Aancxpia?; ä(l£-Xfl3Tfl ÖiflTTTXiV, flyäDtXivsT a^rrpy w; 3utif,v “pfT^yw^ins; Fä 
:w T^-au* }a 4T3£ T?it; r(:Aif!x; fesai^cT^ tc»; :;3fiiYT«^ *j£>.si7; 
-raptSwjttv Tir» [Aaxflplar «ÜTiÖ *at TtiA^sn li; Xitmi *ai t^; 

-a7iy4}ji;:j jua TprojjiaxjpiTTflu iitÄipOifG-j viai iwts* i-JiT« 

TCX/TÄ -ak 'jsapx®"^ Oetsp^suk; ^;30i:i£73', xa* !iU«Yrä7 

fod4. KNr * l. «ifiJilW Kid hr^, » Jtii^ ilfjpTTftiVi 


AF’-WtdolutlljfBU 'loB CdLfll'lldH'bUA 

IJfi mpl t 4 Mf|'vnMtif|«p TBT jStFjKtBw jctpEisirurif & «cim^ti«' 

W ijCitVSif Xaf\ Jt3(C*W^ra T67 C - iflFf»Tt4" 9m f üjil r,J9u^ — 

«m {:■ Xfll ^llaä^lvä^ — iLp3iJf»w] tstj; 4 rnfS^*™ xfoZtn V 

a wn] Mi C i^uitiw; aw T » *' ^ 

»l «M d II—Ä njy rjvfiftn - *d!n litTKipY^ XÜ pTEfionl. 

■iItö fnS Kp-TTBÜ JuMm^W C T^/t^ ~ ■SiA|!4nrtii4^ wi 

»uMü U U tW^-HKi- C 5«yAa c tS i?t ubi 0 «- — 
zsiX^m] sspovdtd C 13 wd jUrJüft^ n C H «al flm 

n iiiyw !« i; tQ Tfisirf 3^1 whK ifli ^jjwys's C 

Ilt U;|43 x» jkarÄm]! JJiiaato (’ inmitiat lÜTi'iH] Ji' f*i 

ttä^i]i, vd £»tii (' flita t; tS xal [irti C jnurl 

KtU rsTii 41: ^3 «vtai# «V ul^ S«(i4if*ii: 13 jt u^jupFftf 

tt< ipm rlxa^ <* I :/ 1« l?J X^p« T7 1 fe stintHiitHy la' intaffii W- 

.Uapo; tt« T,|iJÜf O IH/Ml sitJu« -- «w C lU mI Q;uVf£¥ um U 




4t» Cnt/Gliiji.nir»: 

;wc*;!'ai(] irjivt jwti -sijif 

^pjürv 

‘K'yi» H Eyrvy 105(3; Kai g; firfiitsv:; 

t;ü iml] xpwpujttsffey Bi m’s itXijp!«^ 

.s käÖjX:*.^ 5*Ki.i^raf;, =ipo!w>.5va)^ra; ^^i. ?«d 
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Typriau und Justin«. 

S. 7<>. f. FaMun^, Z. l: Daß die ErsuUiluni' ron dt^r 
Werbung^ <lf>« .V^inulos um Justin» nach der Thoklalegende 
gobildot Ist, hat HL W, zuerst Zahn IxMiicrkt. I)le unmittolbar« 
Wirkung der Thokla-Akten geiit sehr weit. Noch der Autor der 
Lftbensbeschrribiing d<?r hl. V''uiniilde. einer britischnn Heiligen, 
nennt Thekla (Anal. Holland. XXXIl 8. 14, 34), wie es such 
der Verfasser dar Cyprian^Jastina^^Logendo tut. Wie Thokta* 
.lustina muß V^ulfhilde die XachsteJIungen eines zudringlichen 
KewerberM erdulden; wie Thekla Hiebt sie und wird verfolgt (dies 
ein verbreitetes Motiv; Karl 8chnieing, Flucht* und Werbungs- 
(isgen in der Legende in ,»Tostes. Forschungen und Funde*, 
Band HI. MUnster 1911). Sie wird, wie Thekla Jiistina, von 
dem Liobbaher überfallen (a.fhS, 16,15 f.). Ks ist ein Imsonders 
schönes Beispiel Ihr das Fortwuchem eines Novellenscheoias, 
das, wie ich an anderer Stelle glaube gezeigt zu haben, auf 
Yorbildur in der althnidnischcn XovellUtik xurUckgeht (8.-B. 
der Wiener Akad. d. Wiss. Phil.* hist. Kl. 182, 3 8. 83 f.), 

S. 76, 1. Fassung, Z. 3; f, ic* iüpxvbv mit nn* 

gewöhnlicher Ellipse, doch genau so gleich nnchhor 7 Iv sikti 
tJJ; .ü^vr,v. Daß hier ?f.; aus verschrieben 
sein sollte, wie die zweite niul dritte Rezension hat und Zahn 
druckt, ist allein schon vom Standpunkt dos Üblichen bei 
Scbreibfolileru vollkommen uuwnlirsclioinlich, viel eher wÄrc 
dos Oegenteil zu erwarten, ilaß unverstandenes in ge¬ 
ändert wunle. Man winl rJJ; Xxsrt!» ^*5; zu verstedien haben, 
und so auch vorher röez ^ vz oüfx/o Beglaubigt ist dieser Aus¬ 
druck durch die Thomas-Akten (32) 8. 148, 20 B, tt,v 
8o Cyrillus von Antiorhien im Brief an Lampon fEd. Schwartz. 
f.’üdcx Vaticanus 1431 eine antichalkcdonische Sammlung 
aus der Zeit Kaiser Zeno» 8. 16, 27) »; Itnptpsi. h ^ AiXtluv. 
ebd. 8. 17, 20 (Brief an Oennadius) AtXiw/, d, li. Pnoxoesv, 


I», 
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S. 17^ 'J* »n l*roctirfi) ürfTt ^E«mwv, Vitu ,S^ .VkeiiiliDri, 

Ar«I. hollAnil, >sIV Ö, 24 llLlijungeti M'i«^ 

^ Arrjif.^ «iml j« (lusgleidiüii Jtifdi ElÜpeit’ vom äij 
verätebitji- D/iÄ i‘ihn ho ne tii; in P ist m\v jL'c'iviiilitijjä liitiüiix 
tllf diu 1^(U^^ die.Htff ]{('tlnliLmiLi — liii t^eiieTOR muß ilnnn iniiie 
Llh‘k'0 f^eln* doici] die Participia und Ein.bt?!iL 

kuincn rcdilen Xusiiinjupulifliijg luJt ileui IlwuptbuprUV ifiöTivt"; 
TW Ik-f rtbfl^JutO Xunüunliv de» Purtl^Tp» wäln* im 

iiicliL niintüBi^H ln <W Kr:diaktion [nioht in dot drirtou 

dHs hnrbcriiuiTif > Ui d^^^ LUoke xwur erkannte ahoi* jrfob ttb(^r- 
kiei&ten, wio da« Auftreten von s^±=TivCVTcaii5tolli* voti 
lutjft. Vjelloiclit JHt Vüp Xsviiji äUnEgufaUnn ital TsXkii 
dnr Aiiifal] upfulgi iturcti das IlamotiUeluuTün. äiditon liiur muD 
uafiiiurkAarLi gt^mnttbt tverdou uuf die Bede^tun^^ die der BogrifT 

hl der Schrift beaiUt: vpL S. Tb. L FuMuug. Z. iJ. 

S- 7ti. I. P^uasnEiy^, Z. li: ti«n Nuiuen 'loOrT» kui dio ilritlp 
Redaktion ailifin crtialtciii; dnr Mi^lnpliriut in-atUtigt din Kamtiu»' 
form- I>i4ll üle (Ite riahtigt* i«t, uuÜie anhon Zaiinj r. oben 
Kap. XU S. tl2,fT. 

S. 7ti| J, Fitssuo^, X. hl rjfiYr'; Theklii. 

liüpt dii‘ Fri'djjrt döi Patiltis mtOtdrtIca 4d rivf/Y-*! 

':s4i lApm Pan Ei ni Tjieduc T). Ki, im uJao nrimitti'lbarT» 
Xachuljmutig. i »b dnr Sitin vör ^Konatcr oder ,Tllrchon‘^ i«u 
tmCAoboidijt vidlnicht: Thda de epeci*!. legibtui TU J.TU i ftiH: 

0»;>.r;aE^ ik xal ^ tv3z-i (eeiJ. "=p/i^v = i; jxiv 

stffut Tr,> i>ciL hSpjft) äpTv uXtkcT^ 

ii toUüv, Kin« durfte nko iiieTU Kiir Tttr 

^vgl. rrugTTiH Oomieoruiii gr- TV 141, 2 Mein.;. 

S TO* i b'usannu. X. ß: feldi in der xweitnn und in 

der ilriimi) Ituilaktiou. die hier gewiß uraprEluglirher slntl, 
WuÄ ibni] kiimriit, \fA der irpindie [rTuiU omor Htikehrangt' 
predigt Kr kühn in gleirlinr Xuaammeufaiifiung wied.^r in doa 
Avin S- Kustntiiü pt *SucioTiiiti lAimk lloUatiü* JU 70, I2j! 

xj: i'tKt t7;v Ts^i; ■=ii»AT;»iE^4, ttv t’sj 

hifinv, i= ti.i ^o, 

TW TTC^ttvivfTS^ f, ^ Wt r, Ä|1TWV 

Äi:vwda, Htd dtrr lieurteilirog der OTMYrJipferuiii; im Cypiian im 
Tfir alL-in die lleimteehöik dt« VnrbAsers 7 m beaebU'R* IXt 
ßparbeälfr der TtwnMm rteneuiiiyji Imt do wihr wohl empfunden; 


flflnchi»cl]« (^unliUn mr 


<?r liHl lüilier die Worte n/Jy zt tiui^ 5s;3>.cr^2y -Swv 

>aft Tffa;iijy jt’ lyrrij nis ein eiilKjgejj Koton Jiu- 

sauimengefaÜt. DieJ ergibt nas dem UI^mtfiJl^i^ daU der 
v\rtik^.^] TTi'i nur eitimnJ gesoUsl urird. Aber da.-^ Kaloti lal iin 
Verliidtniä sni dort snderen viel zu effenbnr bandelt 

nieb «iicli um zwei IKtißU', I>aB UrsiaHngltclie iäüt gicli utif Grntid 
der eraleti Rn^ensioa und der eigeiiiurtägen &)D<lerüi>crJiBferung 
tu Sn ni>i';li ermtKUt — 'mv acbniiit P ge^lirielmn xu 

haben Tvegen dca QieiebUangs mit vorbi^rgobeudetii und 

fotpcüdem ärrfsAMw, dem Gletehklnng xulielm wekdtt er vgn der 
hbtorisclieti fJouauigkeit ub- 

8, l. Fasaimg^ Z. 2f*J V'um SutK4>>iiiki der Heitui' 
gibt diF> KWpite Ke^onBion den tw^m'an Text; im dnsiidneii niiid 
< lie Ab weich ungen so groll« «bü uicbt daran gedadit irerdcn 
katin^ die Urfaasutig beransiulleu. I>io erste Kczorision sdieint 
nU AfHHJaitttin au xu aoliiiien« Tn diesetn Sinn« 

ist saeh nia Beiwort versiWndlidt; weil »u denken« 

<JaÜ dor SiU zur Rechten desi V^atera nie verUffsen wircl. Was 
die UerBleUtiiig doa TJfsprUiiglielien in dem ganzen Katalog 
anbübingl, so rmbeint tou grunds<aizlieiier Dotloutunp diu Re- 
iibachtung« daß der Verfaaser niöhnuiiiB di« Ktila mit WtSnm li 
aehbeOt^ die auf hv ausgcbeji« daD er aber in der Mit tu nncl 
nm Ende des Ganaen je niueii fteim auf Mjtv hHogt c%j §*> 

Dii* ist sehr künatlii^iu Weiter lini 
die irweitO Uedaktton mit txQtj iaiinra r, *7^4 -xpftiys; x*>., 
niindeaienfi djisNnciistiiegendeH Aber In dereraten Redaktion 
bLüidit ainaloa; wea d«r VerfEissor der driUen dnriius gooiaelit 
bal, int allefdinga lasIcbrRTid dafür, daU dIoÄo I^ufe ihre Texte 
hiebt ebne Kaehdonken biven. dusta si«ht den drumalipehcm 
Vortrag der .Preiligl, dio Äogennnut« netio, dm für den anttketi 
Atfiüfichou wesonlliclio Zugabe wnr. Uer Lrlmber von H« der 
:;« 5 « gana füllen Iffüt« weil er ea ntclit verstebr, Kcip dadurcli 
iMune Tlntfamung Ton def Antike; eUfUiao die beidinj liiteinisehun 
1‘bersetxungen, 

Si 78j T. Kimaung^ Z-1*: IVÄtkaW, ^ beißen di*: Chriiten 
Yur allem bei ilon lleidenp wie denn auch Jusla ni>cli als Heidin 
ajiiriebl« Sie Im unten S. 

Si m. L B'uEf&Qiigj Z, :h Dir Sebreibung äxfsvjjri«; int ein 
Beweia der Vtilgarisiernnp des Texten in P« So aueb nU 

■') ^t-^biiL KL 3lH« lU t Sill 


t*. K«il«rinaeher. 
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Vokittir. Si«*h« unten S 221> und meine Keut. Grnniiii-* S. H)H 
und Ö. 52. M«rl. Petri et Pnuli S. UAy. 15f. linl z/jwsajiat trot» 
unmittolbAr vorher. 

Ä. II. fnAsun^i 3i tih Tsri sursG oder »xp' xvrsO, ist 
ein wnfM>ntlicher tJntürsehled. Im ersten KäII berieht sich «CrrcG 
auf.Xptrti», im »zweiten auf llpxJ/iju. Mithin bewußte Änderunt-. 

S. Hß, 1. Fttusunfr, Z 4: Daß «in frommen Kind die 
hoidnistdieii Eitern Kurechtwoifrt und belehrt, ist ein echte» Spiel« 
(oder Wander) Motiv der Leprende; ». 2 . H Acia S. Domitil 4 
CAnal. Holland. XIX S. 292). 

S. tiO, II. hasiung. Z. 4: (und F» exyr^) ini .Sinne 

von .allein . Die dritte Itedaktion ^eht hier mit der ersten. 

I- l'ÄÄsnnt^, Z, 6; ln Hedaktion I »ehwer vei*dorben, 
in II und den Xaehfahrm kühn zurecJitprotiickt. Vom Stand 
punkt de» Philologen muß liemerkt worden, daß die Lesuti!- 
Ton P %al iflr, «zxXöswn;; orparrti^ iMilkograpliisch unmöglich 
erklürt werde« köimte, wimn Fnsaung II oder III im Hechte 
wäre; 11 gibt atatt dessen folgende«: auratc rirf^V.titv 

^rr*^**^ ccpxni;, allerdings mit starken 

.Schwankungen ini Sauübergang. Daß das Eltompaar einschlii-f. 
war nicht gerade schwer ru erraten, alxir mit Hltcksicht atif 
«iic Darstrllnng ist die Wiederholung irijAOtv — 

anstößig, auch der Hearhoiter der 
dritten Fassung hat dies empfunden und glättend «iiigegriircn. 
.Vulhirdom muß mehr frhlon. als der nur scheinbar einwand¬ 
freie Text von Faasnn» J1 und Dl vermuten läßt. Der bei 
i/ypaipxn auftrotendc Artikel (bezeichnenderweise läßt S diese 
Worte aus) nötigt su dom Schlüsse, daß hereits vorhin von 
einem die Kode war: d. h. ganz im Stil dieser Legenden 

war eine aiisfllhrlinhero Vision geschildert. Eine unerlaubte Aus* 
ßueht wäre, das vor ids das attische Pronomen 10 - 

deßnitum fw) zu denton. Auch daß cpJ ohne Subjekt ist, ülßt 
■ich nicht ohne weiteres entschuldigen,* sclion hier muß gesagt 
gewesen sein, daß der Valor es war, der das Tmimibild sah. 
8ü ahor erfuhrt man cs erst nachträglich. FHc zweite Redaktion 
hat mit richtigem Gefhhl fftr den Bprachlichoii Anstoß ccAr 
^nge«.t*i, da haben nun beide Eltern genau den gleichen 
Traum. Da P von groben Interpolationen frei scheint. Iiat man 
seinen lext. so unvcwtÄndlich er sein mag, zugnmdo zu legen* 
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oirie wdiöi» mßihflfllsfliaic Fordernrur i3t. iltjn Telilfr mii^Holiift 
jiti einc^iu l'miktc xu duclii^tk ünd jfu'jir in. ointiit* Auälaäfuiig 
Die Sntlle, wo o-jir, ht von tlt'jii Ketlnktor il nn- 

i^heinend riiAilig^ ärkonnSH niil<?k ilall ftin ,lilei:r' vui> Kii^^du m 
tli« Erwltemnti^ pitnc-teo ist. Wer iin (Jiünsce il‘’s Herrn stnhi, 
ißt r:" jirjij'.zj ^scei/.iw^ Von ['aulus wird diiü 

rr JUkrottJ» wirbt i —fitaXrfÄ'i, uiiiJ in floinor FüTinjrc-ipTcrJiiylwfi 
winl or alß td; stfxrst:*?*^ cl. \k ol» LAjy^'^iir- 

konimnndnni Mart, l*auli 11L ln diesem Martyriarti ist die 
Mi'fl (W \^:st;5 iiberlmuiU stronpf und in lohrreioiicr 

W'i'iao <iijri.'bgeflllirt- Siis ist jn. dem CJmstcii dureL Ponlujs 
«elliäl vertrant v llarnAi^k, Mibtiu Glirrati fi. Die 

ihimmtisuhen Heem'hftron' ftind tms als Voi^Udlnnj^ geblieben: 
ea iirt Jlbfrgnnfl Äidion nlllestiiJIieiiTUciiPr <iUiijbc ftjunkel., Da» 

MkrciiPO iiu AT ><2b'. Znm Oeur L^-diOrl ilna Lnj^njr l!D-/ljpujjL3i. 
Alle we.^nllii:imn BtigrilFo ttinri Io drin ’JVst vnnj I* mteJt 
dock der X^u&uinmefilinng Ist 3£ern«*en ilUil eine Aunnjllmig der 
Llleke unmüfrUeLi. Oeaairt mtiüttt «ein. dnÜ die Eltern obiiMiJiliufcnf 
duß Aidoaii}fi im TrsLüm den UinitJiiil geßtrniH ßnh. dait or ein 
Heer von Engeln und Hn Kjmip.II wnlirnabni, VTelloii'lii ist 
dann weiter jta: f.jr; frsi -i;; tm selirEiiliem Da» 

Kastell im HiiuineL bogegnoi sieh [lu.ttirlldi' ftuoli mit dimi volks- 
tarn!ichvn Ueg^rilT der IliinmclfibLirir, Jur den Kircbensclirift- 
stallem nicltt iinbrtkj^niit wjtrt vgl. die vuu KnuEmmin, Ziächr. 
(. dnumdi*! PhUoL XXIV S. J13. aiij|pfrdlirl<f'ti W'orte »Uä der Vit* 
f irojforii led. Ewiddls l.teo ointiio es (trea aiini apectihmte uro» 
vidcutin^UL'. DäÜ die VorsUiUuiig vom Kriftc*dieii8t ädilflcht- 
liin Rurüekroieht 1|T^ in die hiddniaelioii MyamrinultilUe* «eigt 
KeitsteiiBfom, Di» heUttnisüjtidnm Mysrürivnrdigmmrn't?. it»3 f, 
\’oti Krivirsdieiisi und Burg; der Philtmoiddo spricht Bnethius 
de oon«. I 3» 

S. nii, L Fiitsung» Z. X: =?i; }*< "ml nieliL wio 

niftii tmcii der Hegel erwiirtoii soUte^ srlir+nbeJi diese l^nto; *e 
die Acia OrftöTa ESadotb Ati*l. UotJond. XXI *S, 144, ti; vgl. 
Anjil Bollnnd. XXJT S. 43. nuob Broienns nnd 'iTieofibiluß. 

S. SO, L l'Ät-iutig, Z. ü 1'.; Ertehoiimiig des Herrn, Auf* 
fotdcriitttf, isicli taufan äu llosiunb Heaiiitlob mit der DattLa, 
die Kuatinimt, Atifbrueh mit VV+Ub und Kind nucii in der 
Nacht, Mitteilung dtsa HesiehteB nn den Bioohat. I aufoi alle* 

l.^“ 
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nur iirMt'litiger nusg^fnbrt in ilrr l^untAtlimslii^end^ (Anul, 
in —72), 

8, lö?^ I, fuflauiifj. Z. t>‘ rz-ü -Uzizj tsO ioli be- 

mnrk« auddrüi.^kbch, dnü -r^O viir iu P df'utticii xu 

Irat*!! iat- Die au^ scinij^ni Felilen p^i^ogmi^n StililQiutc!' sind liiii'- 
flllli;^. ^jsd; iftf KATig, Pftutenj der Hegriff 4!nt\vjckf!>lt »ub fipr 
liedeutung .Sicilu': «äs'j ci Slvarat 'rctav IsuKi^j il'j'/iia: 

Epiktei 11 4^ &, Aljirlvriuiii des MAririu^t 2 tijKiTr tl; Icti 
*Pi»jpÄli:f TSv; Tj/^irraq sislv j; 'pIniJT&ai. 

r;;;c’j (tdft 'Hno Stelle frei wiir')|i s:;; rjürt 

T5V >lait'j6v \ t 55 ßati^ iidKeL }ifhKzrfzs 

Moflyrinm de» Doaiu» 1 utw o 
wo Knnpf richtig ikiTXa¥äv iiitnniflitlv und -=: üffieiuiu ver- 
«teilt. T=iisa*y in ItereTiHioTL 11 ist VerlinUhurnung, 

dio Ijesung (Ser dritten UcKßnfiion freie tTnige^tnltung. 

S, 82. f. Peifidiing, Z. 11^ =-jÄ-*i^si = ^hUuiii^, Uisr Koili- 
pWTttiv rein inieiiaiv. Vgl nuMiic Ninit^ Qr.imiia.^ dU, 

Si 82^ L pjiiKjuiig] Z. 12; Xiteh ilur llblichen Hedienfalgc! 

bri (len ilriccbpn die MfirtTier den IVaiJon varn.ni dapi) iat 

in dieiicr Üpgal kuin Zvi Jtug | 6i;Xa:a[ 1 lipifdomtHs 1II 41*8 R L 

Hier flind die Fnmpii suortil goimixttb weil »ie fllr Kupplrr- 
dieixBte ’m iTster Linie in ßetraelit knmeiii /^Luripid«» f lip^ndTto^. 
Hereniduu 1. Mijmatiib, Sjndpon IV>, 2 nU llßispide fitr viele), 
nall Agiaidn^ die Dienste von Afittphpersoiien benut/.tj nni 
Jiistiria üu gewbueu^ i»t ein nlior Zug Bebon der jotiiBchiin 
XdvpIIp; düriiDj liagegnet er bei iViron 115. 

S. 84. 1. FasftniJg, Z. 1: jc^ii zjtjc;; vorher waren 

die KrÄuen /.uerrt frenwiut: ca orfolgt uLo die ^^nkmiprung in 
umgekehrter thdimng, nntikem Hreueli euispreelnindT vgl, dif 
floispiele in meiner Atim. xu ArlBtophaiie»" FrC^heii S. M-t2 
Shäit tzivzx; bewitigt: diiif ist ein tlbbr Eitifulh der nlier laigt. 
<UÜ man dfn ToÄt van ^Imiubureti 1.'nebenlieitcn xa befiidt-ii 
l>eintllit vrar. 


8.84, I»!' iHSung^ Z. 4: et (Lj rr^- ln dem Uberbefurteii 
=t r#,| glniihte ioli diie grabe V^itlgarisinf uiig doe P-Tcxte» kn 
erkennen. Eine PfJipofiititiii ist kaum xn entWlireti (ot iv vr, 
ctxla avrfi; tu 11, Hl rst Vr-rklpi»leroii^: wÄre ob da» l.'reprüngliche. 
wift sdlta dann liir Lesung in !' enUtandun sain?}. Zur Er- 
günnunif bietet »idi das aJn ilvm EitiDuß de» fügenden 


fjheebMcIis i^uallan tnr Fniubufe. 


j;xXOivtt^ unterlie^ond erfclttii werden muü. Aller und bekiinntcr 
prieohlsiolicr SpracUgebmucli: LHodor BibL V 75, tt'« 

’AssXXitfvx) xkq ix rij; xtOs^a; T^spii; 

r?,; h «crtf, p^jsrx:^; xrorrfjv»:. Fester Terminns dieser Art in der 
nitelirUtlielien Litorntiir: sl 

S. 84, I. Fassung. Z, B: DraAtiscko Sobilderung solcher 
IVdgelei ixt auch sonst der fleiligeiibiograpliie nicht fremd; vgL 
Annl. BoUand. XVI S. 127b. 15 avtc/itpia ira^a; aira- xarrä 

tcO rpsawri-j - ^a>Ä>7 icttjv ir: “^5 Tjctwv zi aj*.*. — 

pM^sa empfiehlt sich durch den ini Anlaut gesuchten (ileichkliiug 
» wie i« Xr|r:idt Arialophanen Kir.449), Oma» ist KrklMrufig 

XU dem seltenen par^Sats^. DaO P dniin die junisclte Fonn xtO^A^a; 
hat, die in den Papyri öfter» gefunden wird (Mayser, tSnunni. 
der gr, Papyri Ifi- I84\ niiiU Inuichtel worden. Wio dio llistoria 
Alexandri Magni xcigt, war sie ntieli lltcraturflihig (S. 57, 2 der 
Ausgabe Kroll» mit der Anmerkung). Die anderen haben 
V^rtiva? oder y/.Tiwva, aio erset7.cn nachher den Dativ ÖhtXa durch 
Hixi.r,, und doch könnte HtxXa da» LlrsprOnglicho sein, wie e« 
Acta Pauli rt ThecUe IVJ in einwandfreier (rberlioferung auf- 
tritt, vgl. ^i>.Xa; in den Acta Petri et Pauli X4 (S. 217, 8D.). 
Die /.weite und dritte Fassung liaben auch 8. 88, 5 (HU, ö) 
at^pivi; statt »los vulgftren «sfitavOiira. Zu air6av9tija gehört 
aisOavOAei in den Acta Petri et Pauli 83 {S 2Ifi, 7 L ), wo die 
OWrlieferung sicher ist, alnr mehrfach entstellt. P ist oft 
vulgltrer als die »weile und dritte Fassung. 

S. 84. I. Fassuncr, Z. 8; aiTi# ari/.'/m; vgl. Annl. 

Boiland. XXV S.51,pr, Oput^'x^isr,; njzty .unterwirf dich nirhr. 
Daniach muO Optap^ ,der ITnterle^ne* sein, (Ülwr ixi'/.yct'» s. u. 
S. 232.) Zur Begriffsontwicklung von rgl. i ; 

-rrafsätTT,; in LXX und auf Inschriften (lielssmanri, Licht vorn 
Osten* 221,3). rjffsJs; ,dcr ITmlierwandclndc* findet sich bei 
Kiistathius von Antmchia ln der Schrift über die Mexe von Kudor 
S. 32, 13 Klostennann (Brinkmann Rhein. Mus. LXXIV [l{»2r>] 
S. HKh. xcip«; ifli fhr diese Literntnr xnni Adjektiv herab* 
gttsiinken; Beweis der Komparativ im Bamnbasbrief 

und sonst, 

S 83, I, Fassung, Z. 3: ist auflHlUg (vgl, Uritxonstein 

S. t»2 mit Anm.), daß Cyj*rianu8 sagt, er sei es, der dos 
Mndcheit l>egtdirM. wilhrond doch Aglaidas der Liebhaber ist 
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Miün kUniiti* All eiiitiii AuifnlJ Namttiifi flf'iikcti; tlecit 

wiilitreli^Ljit cibur Jer l'mntunitt iTaJi der Dßnifjn tiiU’Jiher r.u 
Cyprmjjuä aa^t; htant'ScirEra’. iJwr nipenllielwr Liid» 

ist «Iso bii 5< dt‘r lJii,ti>'mdmi^ vfllHg aun^^^fihidtc't. Älao 
krjijiiur nkddii'ßüit^ daß ItWr noifrh dit^ «Spur vah «dn^r 
Form dflr Aktfrii Torlie^rt^ der die iVTetju des A;^lDidiin treiiid 
wttr^ <jiii ifoiduß^ der jkii wcdL^eliendaik Ful^Bruiipeii führen 
mllPtOs Hiner «olclum AjuiEdimi:* ItviJo ?icli nneU nieiil mH limii 
Ar^umenL begegnen^ ilnß der Vrrfjta!«!r der AkteTi ak'h niij^ßnan 
itiiDdi'Uckt. Ahi'^r die Zaubei'pftpyri srejgeuj iltuß der Liebrü^axibeT 
von dem ^«tiundhnbt wiird, der nn der SHchijh unmilteLbur he- 
UiiJigt iHt. Da Aglaiilas di« Ferm«! mdn ke^lJl^ aprieltt Uyprianua 
irt Aeinetu Nnmeu und aksetn w'trklieliur Suhä^itul. Z*vi 4 r u'ird der 
Teufel JO iMfiropm, Hher iW ist ihmnuch sonst i>ftenj Tcog^toGent 
ond Kl- ist ja UberknupL ein IHir dtii Vatfjnsser (bsr 

Logende ist dubet u'efiotitliL'b, tJaU Ihn nieht AgluidtiUy aeudera 
CypmuuB in Wirklielikott UiLuresaiort, AisintdnJt lat nur eiim 
:um der grir«hisijheu k^urcllr ]itM''Uil>ttr|;eiiomtiiHiin rudimenUlrt^ 
1 If^jiuhi dift in dem Äiigenhlick fnllrrrjgolaeeoji w ini, wo umn 
ihrer nicht midir hodciH'. Ana dur i?3iehhigo ist weil er x.u fölgeni. 
duH iDr Autor eüLweder das t'nnr •fuatiiiü-Crprütuus in diirp 
rjburlioferuiig hmidta vorfuuil. oder dnÜ er d:i» fledhrfniA 

enipratid, ^emdi» diHto* Fnsir m acdmfTriu wobei tlaiiTi mit dem 
UaHm de* XaiEiena (foreuhnet n^enloii muß^ I.ücim 

daß dieser Cypnunns ideitttseh iat mit lierci horülunieu Kitx'hnn^ 
tehrer (der freilich mit Antiochieu rnrhU /.ii Kojiniren liaD, 
ateht außer Zweifel. 

l^hriffonfi iflt ipwjux« slntl ipw Jor alten Piosa rmmdos 
Medium« ftbor fifana ini Stil spftierer Kuiiie, v^]. meine ^'( 5 ut* 
Orarniik' «S. Ttk iftJipAi wird nnaeheinend von detu rhiloingnn 
Longiu li«anatai!det, KhnL S, l» IT. gi /jx\ E^rg/i^yfr 

jwi ;jtnjrtp™ 5ta: ii*viso> Km :?atfiV» fwohl fisi 

Ki: xx: iu:tHT. j tiherl diH-h s, vorhoP 

T-s kz^ev^v llie Bexoieiiuung der i^hri&tru 

hU GnlHUer hndi't «ieh aehuü vor duljftn tlEuiuart, Aom Mnrt. 
iS. «t4^^ mil Arim.). Sio heißen na nuefE Acta iVtrl ei Andrea^ 
iS. IS 3 « 14 Ik, and die BereichnitBig wird von LaitÖEii-rji 
hbernoinmett« Fassio ApOBtoioruut l*mri et rauh X bS. 230.11 L.k 
Tassiu S. KpLyrit, Aiud, Holland. Ul 7 ^S, 31 ki}, P (S. ßWii 
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*S. tW, L Faasuu^, Z. 4: Mmi b^iui^/ke tii^sj tinijj?4> dr» 
TijmiJLHfltÄej, Si» Plütjsrvb TiU. llf.’iirclj, fV "Tf;'* iI-±» 
f, “ zl "i-45;| « ^ Tijitpiiv Anf, Vfjcf/i’t —”, mit 

i\^m Sinui .Sir ateljt <lie Sniclit^ ^ui/ L^erjflojchcsn wmt im Ton 
Oei* Fra^P vorgti trauten ; oUits SteUo oub dtsu VOgobi 
.Vnvtophani^» (^i71 f) /-dgrl dipfi tiotitiicli: ai l\ rri^r 

*Sv 5* vsSv fiJtv fOil-i Mt 3:^3 ti ^tirirOTv 

/fijcsjüv: — 

S. W, 11. FüÄSUEug, Z- W; iJäjTjjffrritSTf Ist nn sicli wubl 

titOjflicli j T^l. Pluto 4 \I«hd*j Jt *1»? slciljf 

iUv lSEäa;£^ >V'itbrfrtrWmlii:*li lUt di«a .-fiogar tln;« LV 

i^pfbiQ^flicbo. cjvcMsyaw timd. nudi der IJrljflbor der dritten 
FnÄSüiip btTPitP vor; "W^ort ist nüs LXX b^kaiinr., iinil 
dianf-lielb ^IjI cs ;cfy;Ät^ii{a und Abor Kailtw MiSifiLölT 

Hiit darniord, ist docK riol in ehr nb gawtjliuliülier ^lord^ so 
hrdio ieh für l Zühns Konjektor ongonomjiiän, din £n;;lolrli 
fhijcli iSiXtiXTiic» iit 11 ;;rrr«rdi!H sohion. 

S. IMI* i. Faiannjf, Z- '» seiner 

»^onstigan VnlgariBiiiftn hchaltett' v^d. jedoch rtadiWr ^ysY^Kür. 

■S. SHJi 1. FftiiJfiing,, Z, Ifl; %liistina haucKt den TopFo! an 
utiJ sdiUigt dm BO ausL deui Folde. Aber in Looinns Philo- 
pMtudes | l^b hatiohl der die Syldaugon aa. mad tüK-l 

a*i*- dadnroh. Im Atem vci-kürpert sich ikr Gnißi' dolior piftin« 
be&QiiidnTro Kraft, um damit au heilim und istt helchctj odrrr 
tiiooiu Füiml ÄU Äöhndftn. Kleho üüiikol, iJfts MUrchen im Alton 
Tvslaiuunt 3f>. fWor dir lioliw^ibtotti lüLllliiUi nennt, d&n 
huitchoT) die an^ dnß er Itoub-n iti» tiesiubl bekotnJtVt’ <K. IJiinjit 
in Ji W, Wolf» Ztflchr. f, d, Mjith. IX-^h 'j'enfeln Atem 

tütcl ICinder (ZtJMilif. f, d. Myth. 11 ib. 11 2b ^ K^- nneh 
Wfliiiraicli, -Antike ileiUmgswmirh'ir S. Aiim. Temme. 
^*o1kf&ngon von Pommem j', EiirnjmoaOA ijestdi, der 

^Ingie Ö. UBiihtjorj Philologtifi f.XlV ( iJlOiii <=N. 1^ . 

b, 4^5^ Kranes. Volki^l dor büdsUvtn 44; VVJielocU Volksgl, 
ilor Miigvnrün S. Hmwusclies in Ztschr. i, d, MytX 
S. IfG itniucimr Glaube rujcbllcli bei Wuiüte- M*krkwHrd1[* 
diö liagß von Marirt Znipnin^l» durch A&bauclnui des Kngobi. 
<It!i' nlao dftn bb tldsr gowiHSonnnÜDij unmittelLMf ilh«rbrlrigl 
1, Singer. Zliichr^ dn’fl Yoruma f. \ olksk. 11 2!M)f ItJiiS 

Anliaiudien und fvr+'tiJisi'lilagrH buim Frscheiutn eines [lütnona 
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allg'eineiner Braucli war^ lehren die Acta S. Davidifl et aocioruui 
Anal. Holland. Will S 221. :«f* 

S. IHt, II. Iraasung, 10; S. 1*4^ J. Faasun;?, V„ 12: 
iztAactv wie 34, 8 owtsv ireXynv .®ie licO ihn lalIfcn^ 

x::wh'M stehl in entwickelter Bedeutung; vurauageaetat iat ur- 
sprOnglicli eine voran^hende Bindung, wie ea eine F'raflhlung 
der Paaaio Kartholoinaei dentlieh macht (7). IVi Teufel ist 
mit ginhenden Ketten gebunden. l)ann spricht ein Kugel: 

7t. xnx^t cux axsurrat ave^üxe^i xtV.. xat an/.ucsi 
iitzirt, £xsf/s; :ao)j^uiv xat tjjnu'* hxt^xTx^ lYtmc (S. 14<». 30 

Bonuct). An aicli ist axcxüstv inj Sinne von ,fortachickfiir, 
»cntlansen^ etwa« fUr diese Literatur ganx Gewühnlichw: 
Antonius, Loben dea hl. Symoon d am SchluB: »itiv 

itxO.deTv, cö«v r/A^tv. 

S. 81, m. hasauug. l>t Vor xaxaa^jMrpaajuvTg ist wohl 
xat ausgefallen wegen der Ähnlichkeit mit dem folgenden xol 
vgl. die erste und xweite Fassung. 

S. 92. I. Fassung, Z. 11: ett ixt :i xfiixara 

bedeutet wörtlich .ein SUndeiilMskenntnia ablcgen im liinbliek 
aut das Gericht^ Gottes. Die Verwenihmg der Prftposition 
hi wird crliimert durch den Schluß der Protonualegendo im 
Ambroa 202, wo cs lioiOt: aY3A/.t<iip2vtt iit« r* »l y yg) §7^ -»5 0*^5 
tr; -rijv zappr^.T/ tai xyiou. Daß in dieser Uteratur 

,seine Sünden bekennen' lietlcufet, ist nicht an l>cxweifeln. 

S. »t4, I. hasaung, Z. t>: XAsvn^7a^ in x/.suttTx^ xo findem 
liegt gewiß außerordentlich nabe, doch wird r, durch die 
Keimtechnik omplohlcn und durch die ul>ereinsTimmendo 
Uherlieferuiig auch der xweiten Klasse ciiiigerniaßen gesichert. 
Wir hätten tlann ein aktives x/.totsiv n>a anxunohmen; über 
Aktivierung von Intransitiva in der Koine handelt Mu>*ser. 
Gr. der griechischen l»Apyrl aus der PtolomHerxcit, Band II 
119201 S. 87 f. Paralleles bieten Tiieupliilut (JtoJr/tchai 'rw*. 
ijTwtih TtMi) und Anthomiua (u. S, 2tl|). 

S. IM, I Fassung, Z. H/U: tr.px.TOv — Eine Hand' 

•chrift der xweiten Redaktion erselxt itorTip^Tz^ diircli 
(vgl. 111), doch wird nach alter griecluBcher Regel der Fordeniim 
der Variation dadurch Genüge goun, daß das Verb bei seiner 
Wiederholung mit einer Präposition versehen ist« so x. B. 
Thueydidrs VI 8, 2 tr.ii.Vjw« — ^ 


<>riochlM;li« Quallon «iir FauütJUirfl. 
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S. tH>. 1. FaA«utijr. /. 4 T: Der dritte AuB^esandte iet der 
oberste der DAuioiien, ihr Herr und Meietcr. Diese Fi);rur, nua 
(icrstscliem Glauben hervorgegangen, iat aber aurb im lieiden- 
Tum dujt WcBtens verbftltniinnAOig frnb nufgetaucht: vgl. (*unioiit, 
Die oriontuliseiicn Holigionen im römischen Heidentum ideuuoti 
von Georg Goliricb), Leipzig 11U4 Anmerkung zu IVrnien Sr. 37 
S. :40H. 

S. 1H>, 1. Faaaung, Z H: Das h von iv Ist 

/.weifcllos instrumental. Die zweite Bearbeitung des Textes hat 
im Iblgendeii allerlei Vulgarismen: Z 8 enezü, Conj aor.. statt 
des Futurums irr.C7i^,7s>^f in Z. 9 ist ist^v.rey iutransitiv ge* 
bmueliT, was sich nachher wiederholt (auch III. Fassung). Die 
V'arianten iyi^dhr, und cviszviVn; hnben also keine Bedeutung. 
Interessant iat in S. 98, Z. 3 sItzv, wohl KumpromiObildung aus 
und cTtxv und wegen rrsrra^, das belegt ist (Dieterich, Unter* 
Huohungen zur Gesch. der gr. Spr. S. iHl), nicht anzutasten. 

8 IHI. I. Fassung, Z. 11: Die besuchende Daiiio nimmt aut 
dem Soplm Platz; es ist genau so wio im ersten )Iiiiiiamh des 
lleroiidns und im fünfzehnten Gmlicht Thuokrits. Die Formen 
der Höflichkeit bleiben gewahrt. 

8. 98. l. Fassung. Z. 9: ii ixjtr.v cv/./.ypspJyr,. Dl« Be 
nrlH'itung in P hat das Medium, die zweite Bearbeitung oImw 
das Aktiv, und genau so ist auch 8. HK), Z. 1 ein Schwanken 
zwischen in P und oder in der 

zwüilon und dritten B€srl>eituiig. Im ersten Fall entspricht 
sicher dom üblichen Sprachgebrauch nach Sophoclos 
Phil. 577 IxTT/jt JMwtc» ^'j/.}.aißtit* Ix Tijx2t Boi Monander, 
Somin 243, ist die I^gflnzung cw[/:i:v 7j>.]Xz^ unsicher. Vor¬ 
liebe für das Medium in der P-Kezension zeigt sich noch an 
tziT/y.o statt iziT/t S- i^'2, Z. 2. Deshalb habe ich «•//./.c;üvoy; 
stall dos unvcrslUndlicheii unter Annahiiir aktiven 

Sinnes eingesetzt, ln der zweiten Bearbeitung scheint die nicht 
»chleoht bezeugte 5^?lireihiing unmittelbar auf 

zu fuhren, womit wenigstens ean annehmbarer Sinn gewonnen 
wllrr. Denn schwerlich kamt Jostina an etwas anderes denken 
als an die (Jeistor, von denen sie des Xachts geplagt wurde. 
Mit Küubcm liat sie durchaus nichts zu tun. Das Medium von 
nuX/.«d war in Gebrauch nach Hesycli iaxiXxts Jnsräsxrs. Zutn 
Sinne ^tx^ so» TwXfJi 'svj srpxt'.wta; tzj ir ija D.0iiv Martyrium 


L, lind^ThiJlüh^r. 
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PrtpIjnutTi Aimi. Boiland. XL S, 329. 3i>, d. |t. duB la dk-li muht 
Vflrdritßötk*r' Uer B^'iästigunßr dufoh DMnioiip.R \m iiinn de« 
Kaclits ap/ra sSw -zpi; 4i^i> u atsfia 

I 5ä[jwjv AiieU. Molliind* XXVI S", It'tfi. dninil i*t: 

öüdli dff Anfdriifk hfli JuHtina erlUülcrt. 

ij. l*.Hk I. tojjüung, Z. 2: Die' AuMlJt^un^' desi 5« rmcit 
j&t olo lifttilig vüfkaiiimiTrulef Fudiliir; rgl. dauu Hliernbclief» 
iMujiouiii Itlr i^hilolog^ie S. 477. 

*S. I. Fnsaniig. tj: Ilii; ^jiqIIq bernlirl aitb ttul AL'tft. 
Amlrt»aE et Moubim} 1*7 lOA 


Aotsi^ 

ita'. sTi_l » " 

TTATiai {tiJ, hx Z: ky^'t^i is‘ 
'3£»';;ü jf.at i-jÄ ity- 

Ti j; itK ;t 

ilrzv ifci :7i llffat^ii 

?y'^Y 

jjtjv vjp Ti;'f c3j;i*;Tia irt t=<j jit^- 
iip:rij ijtsQ Sti£ iltiv. 


•I uflti IUI: 

ji:ä4 !3i^lj?/Ey. 3‘iva^; 

Sbily 

«1 oi ?.!j¥3'jjLa;* 

^ic :* 

nni^bher in [1 d^udiuber; 

7.IE lrp<*a. 


I »iTenbör liuijt «oliDii +;in SedieniatiuiTiiis ^Ic-Ijlt Vorfrntipe voj', 
t rat vHrgt?UUch(ir Vcrsucii tnitm Aiifinifihi nni* den Höijig^<rt, 
dnoTi IJnierhaJtunfl- dhur die lirüuJt dor Edblgloäigkeit' thtui 
nnah in d«n Antn «örau «iiio Eraiüilung, ^r^e rtcrr Teofel 
unuioitat vi^reudit«, dnii Api>fiu?l im HßftingniH äu OHcnvUltig^n. 

S. IlHk tl IWung, Z. II: DfiH S mit 1» fon. 

IttÜt, Ul fflTriil mcvlrirlirdirr* aber i]w\\ tiold viit ZnfnlJ, da 5 
St?i«de hier «tit-b in dar Utnge^flnd mebnoe Au«liia™gtm 
bnt: Z. d liUJt «r v6tT;: weg» ii. /. ] ^ ^ 

dna uneiitWhrlidm wieder mit Ml Wir bjuben »tta 

duhiii eiiLscbiirdeni doti LTbefmiietimmmigen mit T kein GewieJil 
bpizumeswjiu Jm folgenden bietel diü zweite Bfwüwton fm fTbcr- 
einatitnmunc mix UL sicber das IJri!]>rÜJtgIiehe, Wort«, die 
ftuberdtüu mi Zuanumifttibnng kaum mubflbreu eiud. ' H&ß 
i\vr Kmbktor i‘ (dio orste IfoMnuioiij mit AbidelU künte, iet 
wohl aucli nue dom Fehlen von ■;■“ uneb in Z. l ^ 
mnnohmtfii. An ein iiinfnebei* L'lnirlf^Ji kann Äinknii desholb 
niolit geikclii worden, weil vom HömoioteUMitou keine Snur. 
ilnn nuig burnerken, dall der Sebndber V* dm. Text gbdnhblU 


U A t> K R M A C J! K IE. 1»rii-fli liw üe iJunÜ on iiir J'aiuiJjiiijfk-. 



NmJrniir AU» Ccd*! hÄe-ShöSty* do^ 

Minljittin« diM ^i-lnj antipiw MajiUKTit* Grec* d» tOi Nitionnla 

Parii IWS) Tjlfül Xl-VIt. 


«tluattbir 4. pJvLI-^^lil. Ki- W. r^. t. hkH- 





















(IriNchllKd^* tur 

vi^rkünit hrtt, 'mAatn er dir g^iiv.i-u AußftlhniiigHttUlmr die g-luhimd- 
gemftcbte eiserne i^abel stridh SievcrlnUtim wohl snm EiTn[ilindeiu 

S, KM, 2 r>! Uaa v£r# hl wakr»clit)m1icli mir V"er- 

ütalT Uim riülitig*;« tLi eSw i wtyWi rik» Silbe vn VüV 
sehontllcli «wtnnnil juestlirielwin wurde;, S, HIS' Z. 4 eben 
forclfiM der Sinn i^her 

S. T, Fjieaungt bcdi+utel nitlit mne- 

%vciihii«ntl<5 K^gfr^n«^llill^t, soudera dorou Aiiftwirkuafren, l.iaher 
firr Plural* I->tiLu;JerTt<i Aela Andrea« «l llntllime S* 74,, 

hciiiinet: fjiaOiTTa^j tss Tij {^afi^rsv £ 

i'BxrjutXa; 

S, KHJ, 1, t’iiwong* Z. Diü Miniaiur, die wir hi^r 
eiiifUi^en, ^tnuLitit ana dft*ü PanÄUiun ^r- 510 und gobOrt ufHch 
dem Aiis^'aiig des 0; Jahrbiitnlfln« au, jsl ulm hUiT »Ib nttmiiiflie 
bekannten lliiridBCbrifteß der Legende lUirl rlneh sweifHltur 
dtireb die Legende ixH-inriiiÜL ttcchta oben Bßben wir Ürpnnn 
7-ij ILLunni rmeli in der Tracht eines Helden mith aich 
gehört* ohne JißiligmJiHjeiin Zu ^^rinell Fllßeit rwditftritig ein 
Hehalter mit Sdiriftrolleii| Znnberhllehom, hintflr Ihm in emeiii 
Teiniduni daj BUd rinea OöUeii, Vmks T«r ihm ein hk*oken, 
niiB tlein aieh «wei treaüdtei) erliebou- Er ist also iiiii einer 
htefolütftig-i. I)(‘r ÖlübuR auf eine in 'liiwli deutet 
Allgemein auf golehrte lietöligiing. Uaa Hild linka ebvJi 
at^-lll die bobmdu JiiutiiiÄ dar: über deai TempebUnf erscheint 
■Oi^rmeiifitdilicli gewaltig daü Ilmipt ChfiRti^ wfthrend wur 
Keehlen gtiduekl eilt «ebwaraor IMtuoii mit aintuil TtergoBiclil 
find gefitrJiubteiu KederBchopr cntUiBbli llechta ntiißii lal C_ytiriani# 
‘rftiile dargvBtelk* <iit5 noch unserer Ijegiende angehört. Itagepeii 
setzt das ftlnrtrriutn links iindero Üliorlicferung varaas. 

S. 100, L KnÄrttitiü, Z. Ur.: ZjJui bat vorinutet. dall 
die rolgonilon Zitate aus döia AUiui und Neueti realaniottl 
einer wirkliöb beärehrndon Liturgie enlTionimeu shut So weit 
möchte Ith uiubt gebim, eondofti nnr inotneii, daB «in ron dem 
Verfawir «war im Atisobluß au liturgischtn nlier doch 

-Stilen bcsimdermi ZwiajkoJi i'inlaproclioud nuegewidilt wurden. 

S. I lOj l, FaBSung* Ze 4 |S 110,, JL Fasstingj Z, 4 L; b. 111, 
Z 4 t.}t Zahn dnnkt itch die Wani^ n^;i ^,4 nh 

-Steib. HU« ejniun ütiboic, bts tu der AiuhiDUis kam (aUo fw; 
“5 alatt i»; F.Mai int nüJi uiitgegeJUUiballnti, daß nlk- 


HiAUhnr. 


Faasungpn tu tltr lUi^rHf^jViruug il&s Tßsit-w unbfdingt 
ilVH>ri-inatimmcii. li mit Kitomig guiiK nlJuin. Die 

AuäfAuuiig t1f?r Wirrte m bewi^isi mtMrIilidi ntir, fiaJJ 

mau fln dem iilwrtreibeijtloii Auwlruek AtwteÜ itAhm (irio auvlj 
der bclireilMjr vuu H), Donij echrint mir durebaua gJaubliclL^ 
daß luau in eioor * regendj^ die an Krdbeben reich war* einen 
solchen Aujfdruck h 11111 rhen kennte« tiai die Itibriinai eiiLii« 
ßctetiilen xc scliüdern. 


H e 11 all 1 u ü-P r otei-1 II ii* 


Man wird die i^elitetbeechTilukiing verätelieni die ieli bei 
der BebanilJnng de» Textes augewendet bibe, DurcJi Kiitsieht' 
TiflJmic an Ort um? *Sre||e konnte idi die Mailänder, Pariser 
und W'ioiiBr Jinndsehriftcu der Vita llusihi von AmjihUoqbiua 
keoüeiilertu-n und prElfeu. [Ja es üich um ein ebadne- 
Kajetpi uüh ditwor Vita handelt und Boiehe Toile eines W'erkrj* 
b den llnndacbnltenkaliLlogeii nicht beieicbnct au ircrden 
priegen, muß jiinn dJe Hajidachriften idnsebenf e« wer mir 
JcdocJi nicht m%Uch, um des iVoterinfl wilh^n ain« W'elmisc 
=£u iiiachon. ,So kunntr ich mir kein weliertvB Ziel äet^en. als 
die llrfartu iii^rauedellen, die den mir itugnngUubeu nnnducJiriftnn 
aii^nde liEgr. IbtG eie sjlnilKcJt »iw «mer einaignn Otinlb 
stemnien. isL durch die LUckc itti Anfung kbr, 

the VariHutcu tbr iieiJiitÄten Handschrifton erud mit Aua- 
^ddufl Vtfii rein ttoaisliuchcn Vnrsohreibungou ^erznjidim't. 
Wer eich dio *^IIlho nehmou wilh den kiitisoliei, Aupnrjti 
dufchmiprüfeii, ivird selioa, wie »m nherniRlung und Ver- 
kkiflternug ein einfwJmr, »cldlehtur UnÄhlungaiext hervor^ebt 
Immerhin bt-’e ich d» Vertranon, dnO dieser Text ^dciii 
t Mginal nicht aUxu frrrn, stdn« 


^lb.tyor8täiidlicli hat» ich v,„i.cl,i. »»,, H«B<i.cl.rmr,. 
anüerbnlb tlea iHüscichnelan Kroiiw der I*orwar, Maitllnilcr 
ALhencr und Wiener nod, rinise Stichprobe« c« erl,„I,..o 
utn nid d.™ Woi» eine Art von Kontrolle ni,„«iiL«... 
\oii den Venodiper Utindocbriflon konnte id, nei.iffl.ton, die 
fanscbemendli Ultesto dnrdi besondere rim^ Veewahun'' 
.(er MoreianA prüf.,,, da der Bibliotl^feo,, Herr l>r. L FennrT 
,» frenttdlivk »nr die .St.Ho der ProteriuwrnllhUmg «of; 
a.i.»c(.eu und de« Anfonfr tttr mich plndopinphicren au l.«en. 
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Dafür sei ihtn herslit^her Dank ' l>*!r Vnnf^tti* 

in IVcpament linl dJ« ErjsIihlaTig dts Helladint» fo!. IT«, 
ist eiufl alte uixil scliöne Hand sjjfttesNns de* 12, JsdirliQnderts, 
die fkihrift ln Jtvr<-\ Kolumnen, Aber Btdmn mit S. 340, mil 
fleti Worten s Ät tn^rrjw’ iftfpm xpirriif ssj- i äi Ift," 
soT/t eine anilere, JUn^ro Hand ebii welfln! ilio lUiitter 
üudb dtircldaufeiid beBohreibc- Der AiifuTi^ JanteJ: 
apvTid^vrj ^'iv /f.™ 'Ka/j*?:*; i h zsix -rf- 

-ar;« izixf aü“ü -s3 

”j:p5; Qxutiuriuii-if, s ttilr/t^ TiS tipsvia Yfi«tL*’iS4 ^iiri 
Ti','» az^iutTiv 713 i» ^ tijv ÄrKTs wiiv kdjp 

icil ixi :7iS7; Ä^rril i[iii-;;rj5a:7S cti d; i?r|pt/,T^Tiy.J5 

»«3 

i;;i itat Ti^^üptiowj itixjtrt "S 

T.i‘: eL; Iv dw» cyjrf^^nv smuv fLtvstrn^ji^mv tI ™ OüV 

^auXci«'^?;, ä !: apjrf^ X7>« Die charaktBrifstiivelie 
LiVtko i«i du, der Test {j«kGrig interpoKert- 

Dem 11. JuhrUumlert wrird itugroirifriMni und küniiU' ilim 
aucli der Sehrift nacb anyebüren der Pulatinus Ora*.*euH 3T. 
von dem Ivh eme l*rtibe des Anfein^rs diindi die GiVte de? 
Herrn Dr. f^tto Faller «rbjelL Audi rüese Hnüd9clirifl ^zeb^Vrt 
7 ur gideben KIftftse der Parisini P und p wie der vorlior 

Iwflcbricbene Venefus, bfli ab#r ganxE groW Interpulalioiien. 
wio im Mfmig itttl. KH* I c ita: Itpävjy 

nssa ästr7rAW> ^isiXtiiw, 

Aufl dem n Jahrbuiideri stammt dor Laurentinnus 

Plutei 7—2iJ, lii dun beginni ProreriUft fol. 72": 'Kl iJaiDj ll ! 

it :j'i Täj aiTPFTT,^ Xit ^xispCTi^; *f=Tap=^ 

W^irt auf lUfliir) tUjiAatwv' itat ti33 

* pral äiiV "5 Jr3S5t7)jWv 

^ättaeIcj, iw.p )t* In niTi; xta^istrKajÄvivi;, 

I Kio) i*ii- i;i zfTtipiK- ;73faTr«:*i«: 

T^l; fSb; Ixn tey; i^is^ **= TrxTsyj. icaxi=Ji 

ftwYiT|s;'i *as&p^=a. il; It ^ar^t^v {«»ajTrjfW trjdx# Ci*^?anr 


* halid icli JüiiJitrtlinn dwT ^^»rwÄlmng d«»r Amtironfin« in 

M.ll.f .t dl 4 mir JId [‘liok^ÄTal'l'io^i ‘^^4* Ani^riflurn* «rtiitakl^^ *Ii*.hi«o 
Jot UtttTtnijtill AtJjflii fDi <!•» GeidnsiiV tpö iar Allumjfr 

HflittUcuriA IteriE^ii fibtr 4 jh «allindflr Itauili^Jiriftfii hsUi* irJi iiirk 
TO» Herrn l^r, MiUiisr srttiUTfcitr. 




:^3H 


Üzüi i i; *.t>^ Diy jmllOtl lllld 

jrtJclirirlieiie ilandüclirift öteiit P nftiif*, 

Crftnz lat dur vuri W» or Munaoeutiiär 

gr. üiW* ftbfti' <loit ivJi von A. Rit Lm ftoll^^^lU^^^lH^e Auflkaidt 
<!r]iit!ill^ Ivfr js) niiie PftjftürluiöflÄC'Krii'U wob) «irbiüi' iiiclit Sllnf 
als Sh XV, mb^’r i'iügü, niübt ollsn vißlo 

KoJii]^ifjidit<if. ffic (?nt]iillt voii fo). -i'd^ um’ eiji Jim^lj^tÜck 

rlor Vila imcj HjwÄbtll ditr l'roltfriuBiiiilläiiiio^, Die# liriiebstück 
bögiiml ixiiLloii im einuiu AVort üben ntjf ibsr BeiJe: 
lip jjv "V Öisv V-rfü r ' v*t :ü Io An^elmilig' 

tiin<ereit rtucjieo HeittaodeB an alteti und i''olUTitndijroo HuJid- 
tsehrittoii Lanri dieser 'J''orao wirklich oiixlit in ikTtraobi Jfuumioo. 


PJif. Z. 4: Zuin liilJi- dor lA) Aetn 

S. Miiijürii, AuiiL ßolknd, XVI ??. 

Tat; Aber ist viel 7M 

f;ui Imxttujft* aU daJi ntiiii n? oioeio jsrew^bhoron Auädruc^k zo-r 
liebe fxiilen In^acn drirfte. 

-S, /-. Ö! ilijf von *t* nbliiliigcgv iSjUä 

ist üelieinliar oio Aiinkulmtb. Our PS verwandeU :rap 3 i‘:ftji;u 75 ; in 
iiurl i]iii:hlte]‘ in ImI/ti. Dninit KW$r der 

Satzken^ttruktioTi Aufji^ebolfinij filter niebt dem Gexlnnli:^; dcmi 
die ijosehiehte äpiält doeli meliL iiidnrmudeiUr äendero )ti k'anflnres, 
wo liuäiliua wvirkl. Dun iir#pril1t^livben ZuMjiiOmejiliun^ des 
DedankfrOfl irnt die rieiuioHio de^ Ainhren, 2tJ2 erbnitent flna- 
kolmhitirli i»t die noeJi dor*, nbor iIiih Abbroekeu dvr 

Partizipia nitd der IJberf^ao^ zum Neüisij. mit z _ 

iei pev^iß mein ürixTioebisdi. Tftr tlk- tlejwliidiir dtt^ 
'l'extfli iBi niebüPi duß die jiiteri Hcrndöcbrifmii des )0. md 
n. JfllirhMudiTtÄ* ÄOfwl voiiuinauder anabklin^e, dudi sekoo 
eint* IV'xtTerütbnmiftluog gomebifwui baben, wJltirviid dmu \U^ 
aTheHer der Keeensio Ambrofliaid ein von dim nklit rieb Ui? 
voretandones. uber voilatniidifrei KuntnpUr Torgeleg^n lirik-ii 
muß. Sdioo v.^r dc-m lU, dakrljiimkrt tnnÜ die TWliefej uji« 
dar Vita Rutlir mandn^n Scbiek$al «rfabren habin], das »chwei 
au iw^rdfen wiire, wenn wir onu die Viu ei^t Im l^. oder 
gar Ik JabTbiiiidert enmimdeü denken. Kinzdu.i HundsehrrTten 
buben an der lüekniiliiiftun Studie noch ^rwas mehr. uU die 
atidnren. lOmlkli die W-m*. (b-tüdiil 

i»t der Kai«r, L*or Uearbdter der Hecei.do Aiiibroibrn.i jedoch 


(.1 f I aurr 


'>yu 

littt rfjps njiüvt'rstaiidfiü onti A al«Mi5 lUf dflti iiftJiivii t?k|KVflii 
irtdialtün. hl <ien licli die ik?iiatoretiio(;l>fer vorliebhi iii gewisflem 
Sinn hlibßu wir liisr öitli'U liewm» iler tjrlciuiillichkfiif uiiM^riir 
i itjuHiefertiii^. IfKtt« iler Itoilaktiir «i*di dio Aufgabe gofleJli^i 
oj«eti Xauifln ftlr den ^^klav^ill kü erfinden, nn wUr« er g»wiü 
[licbi Auf Vfilen^i verfiüJen. Aber nti sich ist dio tüfwUlimin^j des 
Knimjrs Valßiis. gojir u frb ^n a iLti blich. Flli* den llodankeii aiihI 
Dinge iioTwrTidig. Fj> ftiußte pe#agl eeirii döJ3 Prfitnrliifl 
nach CaeAAron kam, und diiü gtüt-lisht nla «r tintdi dei-msaieui 
reiffto, kiTu iteiiie Tochter in ein Kloatar ?,u tun. biine Kr’ 
wäilmuiig VAU CAot^^CJi fnbll xlücIi in den PafEsiiid und Ifioi 

lind dertTji SipjMJ. Alnü wnr din fjflifmdflciinfi nii liitEinr 
befeitii aÜa diu ('iti'i'liBfertinp der itwci lland^ 

ffcbriftcn nnd iliror VerwÄndt«n dnrBus abgeleitet wurde. Kiitiin 
v'olLituuilipcii TfXl Ina, wia vurbin bcttiLirlfiti. nceb der KedAktur 
der HeArbuitung ini Ambios, 2dLS, ain^b er bobttb diu Ana- 
kolutbjAj, indem er iill fidgcndeii Bstalf 

IInd wieder jat liiea ^c* —*n ßincr Heiiu* dt*r 

uniißt lllükeuliJirten lIciiidiKjbrifteii Ur?«ugl. wiir der 

Fanainiia liuJt, ist wegen de^ fülpoiidun utiu)i%liüb 

llTitt kann aurh <ielo ffcdankee niHi (liclit gui I'rldikiii dee 
SatTies gowesen. Beim Als PdUlikat krinntt nur eu- 

gi'bifisen wardnin Aber die Gbei’lint'orsiiig ffpHclit Aueb dort fUfibui 
rartisui), und wir Uidic-it mufl Aiirtkoiuthio für durtdiniis iiidpiitib. 

.S, Z.. JK isl *dn dom Fßll c-TilÄpreüliciitlor. 

auch sonst nu fintiondor AusdpiinU- Ala di«' Lltuni der 
til. Tbi-<idoixi von 'l'keiiaAbTiicü ihr Kind in.«^ Kbaier bfing^-u, 
Sfirecbun aii' aiur \^(irstt*berMi; iizx:, nt;TSp* "= xat 

jtTTaAnttji-* ^'^Tt stat qpjsivri'! -li'v/i daaiz> ’^zr* aa; Ätf.xtv 

xyfW[i zCf <kM Kd- Kurtet Kcbcn, Wunderlotun 

iiüti Triinäluticn der bbTkc<nlorA von L ht^nloiüidi. ^liuimiroB der 
Pflteraburpcf Ak. d_ ^V- liEStf-^iUituI- VoJ. A i «b 

fi. Z. ist nrsprtliigUcb di», waa Liebe 

erweckt, al&o l>csetider» ♦Liebeaianbet^t aoit UülJ<JiiistiKebnP Zeit 
iibor aneb cinfacb dis .Liebe', ,innign Zuneigung' an iieb, 
»eben diu LXX, und nun lioißt der Liebcazjiuber 
WcAsely, i^nriacr Zmilnei1inp- 

H, 122. Z, 12^ i^Ts; ii teJj 

Pde KedoiiAan: konnnl elwne gc^ji'reiatrr wiedof in dou Acta 




li. Ka il*riri e q^i ar 


(JrHtura SS^Sj-mnujik eico AnnlJJulInnil-XVm T vor nurf 

lÄt iIüi'C fsinc Außernji^r niiluchistrher l>f:iniii; 3r/?;L;v trjTb^ 

’jsiij * ^ TtjiflcjöXs'^wv Hftnulsmagdep eLtieaSclinft tjurclt 

ditiAiidtire iAtiianiusjachi^erltcli fil-iKuJdlQn; rl^ftlr ißt rU-r* Aupilrui^t 
ZM farliW uiiil ty[>licU Vflf isine wo Dt^mnt Trampf war* 

S- 124^ Z* 4: xäxiivs; wie korrz verlier iciitsI- 4 , Die hftl 

wieti erJäJiliKn; &iß isi seit aber Zelt ublieli, wie bd .Vjislopliiuiej*, 
Frösche hrj/x nkt — xiat^c; a/jntt 

üpnvw. FßßtxuirteheT) auheint liie Kraata auch in der VerhiTidüii? 
xivtj; es linlien eich formelhnfte Schrffiburii^^eii behAuptei, Das 
lYonoiTion iuic ^eleüünilieh den Begriff einer amrieji 

Hebung der l^erfl>[fnlicbketL, ea Lcdeutet ilmui uiigenihr eovjvl 
wie im«r »der l^Tf^ So mich ini Ijatdniflcliaf ,ilUt^ 

S, 124, Z* Hr Mi* A (i Js \i-rii zpt^- ai^svj (jnahi hier 
der Amtiroa. 2H2, r* dUrfie nlsq innideHieitH alle Leaujig mtn. 
Aber A setüt cjt; nach üooäI regeliuüßjtf und TerrlH 
«ich daditrdi ab Zuinfr^, ddU ea in PM nach ateb*. 

nariun lialiv irli roicli fdr pN {b 8i:rp'^ ^^ 7 ^} ^tschleihm; auch 
hier imt die kUr^cflf« l'brisnug den Vorxug. Leinrttick lat i:ii 
B'dien, wie der Aiubiw. 2fi2 im folgenden bald mit der eirtcti, 
bald der anderen unßerer HaudscUrifteo gehr. Er imtS, 125, Z*12 
mit TM, abfir c xaxiuf^Ei; jts; mit BM, dann 
/«?*■.>*=» Z* K4 mit M* er wtyit ciidlinl nrit V nach ^rvcvjTt, 
Z, 15 noch xa! f,^,Unir.^ »n, hat mit AEtN da» atcher iabehe 
Wie innn dieae tiud iol leigenden rnndi andere 
rimi^inätmmtingen zu boitrlEiien hid fcgL ä, B die Adjintntio 
r-ritinn mi 3, BU. 4 und 5; |H4> 12j IMG, d und AmE>r(}a. 262}, br 
elgonlliüh eine prinzipielle Frage. .Man kAim sieh m£ doii 
Standpiiukt BtcHen, daB ObemB ein Zuanrnmeiitrairim in der 
Lesung dfu- äiUeroii imiJ jllügwren FMAung aiicli fTir den “IVatt 
der iUtipreu Fnaanng imtschindtuid itn. Aber wer bürgt dafnr, 
dail nirlit die riierbeferung im AmbrM, 2tP2 nudi »»iner Tbnd- 
«chrift der anderen Gruppe korrigiert wordcti iat oder flatl 
niieb dsÄ l'tiigekoltrto geüchahy Abe liHbe ich geglnobl, datl 
nauli Iiöcli Ätidens tTbefiegiiagtin in B^traeht kommen müBseu, 
wenn « sich um die tteaialliing (tei<i dorilUercn Fflusun-r 

in iiokliniii Füllen handelt, 

S. 124. Z.0: xsaTYjÄi bt Jiw fdngeritzte Zeiüben^ der Piural 
iiT. nüiig, um Jeu SIdii ,3cbril!ÄHge' au erlangen. Uaü 


^rincbtidMi ifiikiltMt «ur 


^ML 

«iiift InterpoUitioTi ül&Lt cli^fiin M P übf.HictVrtei;ix^F^i^^^ lUr^tdli. 
litÜt sieb knum: btiiweifüln, üs ist chamkti'üriölisfih* fiJiÜ die tibcr- 
liiilermitf li trol^dnTii an Ijfcra wSbroml ApN’ 

v/t'itn iiiulem« iim dio irfnmiiJAtiadi rk’Htige Uead^tb lujjr auf 
xii gBwititirnt Der AuAcliiitfc iat aUertüniliub. 

flrtnxnfri un d«« Auadnnrk der lliflA 5^ lÜW :tis=v 3' 1 v; 

i'i sv»? rraitT^j “iwji. Aber die 

Aiiivendun^ von b*im Öriöf aii ileu Toufel Imt iJoeii 

aneb dnr Rritspre^dimtp iin ll«br«ucii voti /s^sxT^psj 

für Zeif:ben und Buultsliiben, der sdnorÄeUs tu die Zuuber' 
litiiratur bort^iiireit-kt: ä. Wesaely (ni Index aebor Ausffftbo drr 
Ibirlser Znuborpapyri ^ub vota j Duiiksebi'-der \\l«iirtr Aknti. 
a, Wi«v Phil.’biftt. KL XXXVI ± Abteilnii- fj. m>K Vie!^ 
l«ieht komiiU -/rs^iirjvjr?! iiu angiJiinmmeiion ininiift vor in deio 
vhHatlii^Uiih Brief 1 *gJ OloEfeppe Dhodmi, Lotlero obriBliaiie dui 

pnjdri {xretd dol. lil oIV swolo iMibmio Kr. UL aJlerdinira 
iat der ZuBatuuißnlmiig nicht klnr au «rbütitiPU (sC vi;» 

3ti :i j 7_3tjixYyui‘:!iJü'V 

Ji. Z. \ \ iiEH dntin A uUciii ntwii *"• v^; tTliultert, 

jrajiÄ aimdiTÄ, du ur foetnibrt Mt e% aber 

Ainbrott, 2d2 koiiut noeU iKe liRlaprochuiig für jwjids jjkip dureh 
Tr, it Sielior[ieb iut difttf (Ite UFFprflngliclie luTaungH 

S* Z, 3: ptri r:>ai:T» 5 j t7,s sOvjAi j; : über dm Artikel, 
den der AmbrOiaUoiia uUein erhulteti bor. meine Kout. 
üruiuin,^ 11*2, 

S. Z,5: Anthemimi (AetaSuiUTiorum Mail umu VTI ß. Sä 
B if, u. J^r 2(I7^ 12) wird angewiesen, den Teufel bei einer Itrüoke 
Kti erwarten, dnÄ stimmi ku dem ubou S, 43 lieliandülten MSrubfcii, 
wo dit! ,weiden Tiiub«i^ an *inor htatimuitou lirUuko oräcljcmetL 
Thoiiphilua hat die BegugJitmg ini Tljeuier, Auf S^dbatJlndig- 
kejt in dicfiotn Punkte mtigeu die Kr schier Wort gniogt haben. 
Brüeken «tind ein von Geapciistem atnek jsulUhrdoter (>rt, 
wiv Überhaupt KngifU der Wege, SeUWii diu Krrtlldnng Amd, 
Ihilbnd. XVlll S. 222* Hfl L vom Kniupf dw liöiBgoii (iiii dem 
Brl^ckengeapenot {Jakobe Kumpf *n Üuimel 1 32, — a * 

ifll vioUaieki rka iUleiite dieser Artt.^ Uralt ist aiieb der Glaube, 

* Oll alefii M 9 *»itriilm i:jiii;k(uL imt r&ij]iitli«q rauLiieie- mi dicHMiiu 
oiaulion iiuaniiBMitilliurt • Si» inna Ift ibrur Ar* Vprlluf« 4e* 

ViL 2<(#poiuali, 

Snnn|iikiif. i. |ikE| 4iit- iCl aNt IM. J A'bh 
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üaC sieh Dflmonen bei den Grftbern nttfhiilton; dsron vnÜCe 
bereits dos Hcidontuin zq «rzflhien, wie daß Hemkies den 
Tbanatos beim Grabe der Alkestis nntraf. 

Die (nimce Vorfabrunf^sszenc ist aber Imji xVntiiemiiis viel 
umstflndliober, mit einem Hin- und IlersoUrciben zwischen 
dem Magier und dem Teufel, ein Beweis jflngerer AiisBlbrunir. 
wolohe versucht, die Vorlage zu Qborbieten. Wir sehen nlso 
auch in dieser Verbreiterung und Vorgrübernng des Motiv» 
einen Grund, der uns bestimmt, den zweiten Teil der Anthomius- 
»Sgl* aus der flidlndiuacrzlblung hcrznleiten. Indem Zahn 
noch diesen Teil der Aiithnmiiissage auf die Cvpriatisage 
zurnckfahn, ist er genötigt, den Brief an den Teufel und die 
Verhandlungen de» Antltemius aus Cvprian zu rrkiiiren: da 
i»cruft er sich nun auf .Andeutungeu' «bor einen solchen 
Pakt in jener fHrhrift, die als Buße (iy|irinni bezeichnet winl 
'S. 13(t), Doch sagt Cyprian in diesem seinem SUndenhekenntni» 
vgl. 0. S. h Anin. 1) weiter nichts, als daß er den Teufel ge. 
sehen, ihn gegrüßt und mit ihm geredet halm (a. Zahn S. ßH}: 
der Teufel habe »eine Talente lielobt und sich boiiii Abschied 
von aelnein Sitz erhoben, so daß alle (seine Pürsten, die dabei 
waren,» üVier solche Auszeichnung de* Cyprian staunten. Kann 
das genügen V Cyprian ist zwar nicht mehr der Herr, der den 
t )beralHn der Teufel kommandiert, aber immerhin noch so groß 
daß er wir* «in KlHmbUrtiger bciiandelt wird. Dagegen der 
Magier Aiilheiiiius ist einfach ein Knecht des Teul'els, den dicjer 
widerstrebend nnnimtnt wie in der llelladiusersithlung. Dan 
sind wesentliche Unterschirdn in der Zeichnung der Gcsult; 
wir haben In der Kinleitung davon so ausführlich gesprochen, 
daß der Hinweis genügen wird. Ks gehl also nicht an, den 
zweiten Ted der Antheminasoge aus Cyprian ahzuleiten. Du» 
Modell ist vielmehr Ilelladins-Protorius, Auch darum erweist sich 
die AnthemiuserzÄhluiig tm Vergleich zur Holladiuserzihlung 
aU jünger, weil hier der Bischof einen Namen trügt, dort aber 
nicht. Helladius-Proterius gehfiri noch in die Klasse der Berichte 
vom Wirken großer OrisheiHgcn. eine Stufe clirisüicher Kr 
zÄlduugskunst, die durch die Marienverehning überholt wurde. 
Der Bischof des Antliemius ist kein Wnndcrtilter roohr. 

S. iJIJ, Z. 8: Das Wort ist schon den Zauber* 

papvTi geläufig für das Zitieren eines diimomschen Wesen»; 


OrtMhUebe QurJItfu xur 
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i, We«»ely im Indox iwiner Aasgnbo de* P«ri<»or Zauborjiapyru« 

S. V. CTOuXiü. 

S. 12^, Z. 2: l>er Teufel beschwert siob ttl»er die (Tlirietlen 
ülinlicb wie Mascariile bei Moii^re aber die Menschen ^L'Ktoardl 
ou Les i\»utre-Temj>«, Acte premior^ Seine 2): Quaud nous 
laisons besoiDf nous autres misimblea, Nous somtn«^s Ics cliiris 
ei les incomparables; Et dans iiii autre temps, dis le moindre 
courroux, Nous sommes les eoquins qu’il faul rouer de conps. 

S. 130, Z. I: Androhung von Selbstmord infolp? von un¬ 
glücklicher Liebe ist ein romantischer Zug der Legende. So 
spricht in der Historia S»S. IJrsnlae (Anal. Bolland. UI) der 
verliebte Bewerber: Si baud alltor polero. linea reruni ultima, 
inorte vidnlicct. i|uia id obstinalac sui inflexit portinncio mentis 
(lies seni inilexit pertinaciam?), parentem |K*rterrere faciam 
virgints. Worauf der Vater, wenngleich widerwillig, nachgibt 
und in die Ueirat willigt fS. 10 f.). 

S. 130. Z. 7: aind nach der Praxis der Zeit aicber 

,GcBitnge*. Siehe die Vitn S. Nicepbori, Anal. Holland. XIV *S. ir>S 
"tO /.asO trxvtiK ::p5^i).V.wv fiWa xai ptXts^atYn nazti Passio 

SS. Sergii et Bacclii eb<L S. 3><(WT). 301 (23.24). AWr da hier 
das Bild des himmlischen Jorunalem vorschw^ebu da außt>rdem 
Ton Cpwi und »ÖJal die Be<le ist, habe ich mir erlaubt. 
im iirsprüngUehen Sinne atu nebraon. 

S, 132, Z. t»: cavÄxi^.av = C“jveixr,5tc .Eho* Hndet sich sebun 
in später Koine (1..obeck, Phryiiicbus p. all»). Scliolion Aristo* 
pbanis Eq. 44K> sagt: tt.t tuittuHrt — h'^xrz avtcO twai r^aaa xai 
ifizzt^xt tsö cv'fcouziz’j tsS sir/ airti*» WXsrr. Mcimndrr n^t jt.- 
htxtmüv ( Wals, Kbciores graecl IX) 8. 204, 8 unterscheidet 
«d v*;«i.»v yff) cjvsauetwv. Das Wort hat anscheinend den he* 
sonderen Sinn von ,contubeminm' ,Künkabinat^ gcliahi, wie 
sieh schon aus der Bildung folgern Ittül, doch branrht es der 
Autor der Hastlius-Vita in der 7. ErxAhlung (von Anastasius dem 
Presbyter) im Sinne von ,Ehe*. Man muß aber in unserem 
Ealle den ZnsaU von iOcr^ l»eaehten, wodurch die Ehe als 
eine wider das OesotJt ges<*.hloBseno beseichnet wird. Murlc- 
wftrdig ist in P die probe Verschreibung «ö 34 ä»0jj«i*cv Tjrtxwis'i 
•riv:pi-r 3 j, walirsoheinlich ist die Abkürzung von i^»epwr3y, d. h. 

verlesen aus also eine Vajnatito tsü 2t av2;i9u 

Tj'KVUsiS'J -jtvspifvs;» *0 erschließen. Daß die rngeselxUehkcil 
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der Eliö betont wird. i»t ein Atiluth »ur ZeltbeRtimniuiii^. 
Siebe obiat S. 5<» f. 

S. IH2. Z. 10: i7r,}Ai!w0r, c rit; pt,T; iat N'ominotivus 

cam infinilivo. Sehon ditrau« iblpt, tlnü in PApN ein 

ralachnr Zaiuit/. i«t, doeli wird die L'berliefcning de« C'ddex 31 
und der jungen Athener Uandschrift durch den Amhn». 202 
l>estütig1, der, KuiiMt roirhlieh erweiternd, doch hier gleicbfalU 

weg lidil. 

S. Id2, Z. 11: Mit «len uit die Kommunion griiieinl, 

Uer }d. David *ioht iiii 'rraum eine Kindie gefüllt mit An¬ 
dächtigen, welche tlott T»p xan >. 5 *ftxr,v /.xrpcizv dar 

bringen. Er mochte teilneiimuit: it 6 i^JsOsv 

(irc/Oc« xa: cov tiii» Oitwv jArcxr/^cI*# *jt: xhrti*h>'i 

(Anal. ItollAiid. XV'ILI S. 215, 2S». 

S. l-W, Z. 7; ivipearre^. Daß die nrait grieobiaehe Vor- 
atidlung vom Entrufftwerden der Toten durch die Win<lgei«ter 
iioi'b featgelialten wird, verdient Beachtung. V*gh Hin« Z 340. 
Euripidea Anilrom. H4» Sophokl« KOuig tblipuii 175 f. l"«ener 
llhein. 3Io«. LV S 2*d3 f. 

S. 130,Z. 14; In ilnr Aiitliemiiudogcnde (a.ti. S. 200,10) bittet 
der Sünder, um den Teufel losxuwerden, den liiB<diof, ihn noch 
einmal xu tanfen, wa« dieser natnrlid» ablebiit- E« i»t beiwindeiw 
unp?acbiekto Erfindung, veroulaßt w ohl durch Ältere Erzählungen 
von hoidniaelien Magiern, die «ich taufen ließen und dadurch 
dem Teufel aus den Klauen kamen (ein drnstUches Beispiel 
Am^lmenu, Le« Actea dca Martym <le rögllse Copte S. 301. 

IdS, Z. S; Innerhalb der Klo^ttonnnuem erscheint der 
JangUng vor den D&monen sicher. Grund ist die Weihung der 
SUUtc und das Vorhandcjisciit heilignr Kelif|uien, welche die 
DÄuionnu verjagen; vgl, Mort. .Muttliaei S, 2:iS, Bl f. Bonuel 
Translatio Bliilippi, TexU nnd Studies 11 3 S. Iti3, 10 rufen die 
l)osen Geister xal ti -«3 ti; T/oOpev Tz-r,- 

tf, 2i xi/o; s<-TT,pUt Dje Schilderung ihre« 

Angriffs mit Oeiwrhrei untl Sleinewerfen ist I vpisch; in klassischer 
form enüUdt «lavon die Vito des DaniorStvlites tLi«lxmami, 
Byzantinische Legenden S. 0; Anal. BoUand XXXJl S. 134 f.); 
s, dazu Acta Gracca SS. Davidi« etc. Anal. Holland. XVllI 
S.222.30f. Moderne Soge hat noch alle Einzelheiten der Brotcrius- 
Jegende treu hewahn; so Schamhach und Maller, Nieder- 
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Sni^^n ri* löö Kr. KHh Eine* WIhv«» lin* ^irjw TeutVl 
jlimn jüiifjsron vprsproiüipn, Utn ihn Tur <lem ZitgrifT 

tloA Tuiifele xn «fllcn» lieht kiJ tlein Pfnrn^r iiiitl t«tftelnTuit 
♦lirfwft. «Ile Mitti'l AuiKübi^üteo. .An cU»iii Tfi^p im <if!!m Abt 
E’ttule! kfitiimnn aoilie, -ring dnr PfarrfT mit ikm Knoljon nttf 
doii Kirchhof« wg iloTt cinön Krejiii^ gntite* dnn Itnnbetri hinnUt 
iiiiii befiiM ihm. in der Bibol £ii leesn. i'm MilUimncbt lilrmtc 
ih-r Toiiffil uni den Krüs herttm, konnie nlwr den Knnhon irieht 
in Ge wall bekniiituen. Däa gnlit *o durdi drei Näehtn, 

liio letzte Kncbt mtiÜ der Knab^ auf Bat lU*;^ Plnrirnij von 
dem itduwkliehÄlou Toulels^mk umfrebnn, in der Kirohn 
verbringoo. Ons l lanx* liest »ich wie du Nnohklnng nus Protoriu«. 
Die VVitwt* i&l nn der Oaltin g^flrden, der PfArrherr ereetÄl 
lieu Bi&chof* In der Antn. H. död peWn BelmnilMieh und MiiUrr 
eine Auiuild VnrtAntmi uu dieser !^nge. Aber wie ein gflweiider 
t'mkreiii vor dnni TeuJVd Achatxt. zei-ien &olir sehün und sichöT 
(lueb nelUlilmlig* die «cljleaijujhfui Sagen, die idi in den Bei- 
[rillen xur \ eltäkonride (S.-B. der Wiener Akad. d. \\ isfl. 1 fiilh- 
bist. Kl. 18T. a) S. Jdlf, angefahrt UW. Klmiuwi üigfuirttg 
uml iteilmuindig U die Sape Iwi iitiilenhoff, Sagen r ^Wrebon 
utid Lieder der Herjnigtliiiiin-r Äehleflwig'iloleti’in find Laut*n- 


bürg iir. ^4S. Ein Kenkudiclu wird in die Oatmnuer einer 
[Cirebe eingemauert» '■reij pa dort tot dem 1 outob der gern 
intbeu ndSebiej piclier i&t 

S. 138 ,. E. Wr Der itavu'-', den der Slltider erbült, Ist gowiU 

die MünobsregeL uttch einrucll ndrr 

—geiiaiiuti vgl. An ton in a, Leben Wh UL Sruttmu li. *. 

S l-ll), Ä. 7: h=v. ^imniit*. Siebe Hrinknninn Hlioin. Mus. UV 
S, \J 4 und tneiiii- Aumerknng ku Aristoiibutiüs 1 * rflseben fei 
Mutl. Andmue alteniin S, nib 7 B. w^xjxpu^ 

^;]c:=iijivTi pti ita'i tö ssÄii fir;C7_4iif itSi^a-en' iSfi iSEt^a 

£vw 3 tl jVuiüiiius. Lehen des bl. S:ymiroii niii 
SclduQ; itrt; ini2ii= 


rAftci. ^ 'jijui^ ivea^a, ^'gL ebtl. Id, 

S. 14(1. Z,Die Tiontig Tuge der Einaebiießung sind dureli 
den Uitua vorgofelldet. Viemig Tilgte fastet t?bri»tno in der VVilalfl 
HleiueutajuTelieiid Atieh der Apostel Multbilne [Mnrt. Matth. 1 
S. 21«, X] h ztn Ipt* ÄTEJ |xiva;\ Somit weiden Tieirig Tstpo 
aUrbaupt ome TtrmmbcstimtnuTig, Katsh dem Tode Ws Apostels 
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riiilippu« ■;i iyrrut'/^iiva Cc* airtO ixt TsrrjtpAwvra f^ipa; 

xp5C9ipcv:i^ xpsswpx; xat: xpcc*v/:juva; Sm^exziu; (Acta 

l'hiiippi 147 $. 80, 12 H.). Dajmoli ersciiolnt Cliristu& l>enn tllr 
vierzig Tuge war Philippus vom PAratliese suAgescUlosson 
worden, weil er hart mit drn Ucwoliiient von Ophior^'iü»* 
umgegangen war (Acta Philippi 137 [31]) S. Oi» IV 

S. 142, Z. 10: Der Bischof nimmt den Verirrten hei der 
rfHthten Hand, um ihn in die Kirche zu fuhren. Daraus folgt, 
daß der Teufel apUter zu seiner Linken erscheint. Diese An¬ 
ordnung ist nicht znfkllig. Kin KrankboitsdMmon, ausdrUek- 
litdi In-zeichnet als vsl; aptrrspol; xps?i3pz^ii im Kiieomiuiu in 
S Tbeodorum SiiMiolam Kap, 11 (Anal. Bolland. XX S. 25*1, 2f) f.). 

S. 144. Z. 1 f.: Mehrfach geht hier der Ambros, 2G2 auch 
mit dem Atheniensis (B) zusammen, wie anderswo mit den 
Pariaini M und N, ein Beweis, daß die Ülierlieforung der Athonei 
Handsclirift nicht Übersehen werden darf. Beide haben vor allem 
ix: Tcü xsi'tii xy.Tr^iiü (Z. 11), wol>ei y.pr?y,p*.ci» im Sinne von xftJi; 
zu verliehen ist. über diese BedcutuiigscntWicklung luit neuer¬ 
dings II Ljungvik gehandelt in .Studien zur -Sprache der apo¬ 
kryphen A|>o«lelge*chicht«n'(Uppsala tltiivennteU Arsskrift 102»* i 
S. IH» f. 

S. 144. Z. 2: Der Teufel wirbelt den Basilius im Kreis 
herum. Er Ul es ja ancli. der nach weitverbreitetem, noch int 
heutigen tlriechonland erhnheiieiii Volksglauben den \Virbi*hviiul 
erzeugt und in ihm sitzt, sogar als solcher außritt. Einzelnes 
in raeinnn Darlegungen ,Beiirflge zur V'^olk.‘«kundo aus dem 
tiebiei der Antike* (S,-B. ilcr Wiener Akad. d. Wisa. Phil.- 
hist Kl 1K7, 3) S. 5ß f. und besonders l>ei Politis, Ar,gw^:; 
jUTuspsXc-rjtri jiflOc: Kap. VU. 

S 144, ’/u ß: Sogar in betontem tjegmiinty. schreibt der 
Autor xp;; ;u, wahrend die alte Kegel xpt; iju auch ohne 
OegeniMilz fordert. An sich ist Betonung des Pronomens nach 
antikem Bi-auch nicht gefordert: vgl. meine Anra. zu Ariatophancs' 
P’rüsclien Ver» ><»*8. 

S. 144, Z. 12: Es ist eine Drohung, nicht fmher von der 
begonnenen Handlung abzustehon, al» bis das (iewUnscble er¬ 
reicht ist. Man ertrotzt sich gewissermaßen, was man l>egohrt. 
So wird ein DUinon Wroht mit a*i xpsvipsv ivarW.ctgat ix tsO 
«xx. Tsivsi, 5tca K : ft*-: Acta S. Doiuitii Anal. 
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Holland. XIX) S. 15. Übortragm »na menaehlicben Ver- 
hilltniffon: Pap Lill« (I; 15 = EpUtulae prirata© gnuscae ed. 
Wilkowski* 17 sia spi^tfcv [imlvat hi cbtcu, il] pi; xafiljtpcat 
iiülmlicli dna Gcdd). 

Tbeophilns. 

S. lt>4. Z. l: Onwvifo; hifiß der Verwalter des Kirelioii 
vennüffenfl. Wir besitzen ans dein 5. bis 0. JahrhundtTt n. Chr. 
das InTimUr einer Dorfkirclie aua Ibiön in xVcj'pton (Pnp. 
Greufell II 111 = VVileken, Chreatomathie 1 2 Nr. 135». E* 
wurde nach dnn oinloitendon Worten Tou dom Archidiakon Elia» 
aiifgestellb als das Kircliengut dem 'Iwiwr,; 

xat Ubergebon wurtlo. Wir dürfen annehiucn. daß auch 

Tlieophilua nicht nur ala VerinOgeiiaTcrwalUir, sondern zugleich 
als Presbyter, wobl der Manenkirche, gedarbt wird Daher 
auch seine Herufung zur Bischofswürde. 

8 . HM, Z. ß: etwa gleich .bedachtsam*: rx^vfwt 

ts ;:p«ßyT£fi 5 v xjfi xistoi; Aiml. Bolland. XXIX 

8. 147. 

8. lß-1, Z. 12; ln dem Ausdruck BcwXttz» liegt noch eine 
Erinnerung daran, daß die Ttttigkeit der oix;v:p(a, privat und 
öffentlich, einst von Sklaven ausgeUbt wurde. 

S. ItM, Z. 13 14: tds«; ist zu einer Art Satzvorbindung 
(tii Sinne von tiimiem aiitjunudo hcrabgesunken» Niehl erkannt 
ist diete Aiia’eudung in der Inschrift N. 32 bei Stcinloitner. 
Die Beichte im Zusammenhang mit der sakralen Bcchtspflege 
in der Antike (ReiUoiistcin, Die hclleniatisolien Mysterien 
religioiien* S. HiOl: xaftar?:«!; lü Kjipwt, Iva 

\i:4 n xi MOlll iu «exad^rrr,?! [*n> h»]v 

Dort ist X« g» zu vemttdien. 

8. hV4, Z. 27: Ivif; hat in der Koino noch gelebt. Die 
Schreibung mit dopjieltum Nasal, wie sie in unseren Hand* 
Schriften Ubercinatimmeiid überliefert ist, beruht auf einer Ge¬ 
wohnheit der ZeiG denn sie findet sich aucli ini Marti riuiii 
Mrrcarii S. 233,17 Dclehaye (ifuivn Sie erhielt sich durcfi 

verkehrte Volksetymologie, die unter AideUnung an vio; im 
Anfang ein h suchte. Der Dichter der Sibyllinen hat freilich 
die alte, zu lU^clil bestehende Schreibung V 2^t: srt- 

UZTtJX* ivtsl^ xai y.tfiwsi nach Struves gewiß richtiger Her- 


1^ Kai|»riii«eker. 




alelltin^; die Überlicfeninu ist v«v:. B«i lleliodor in 

dun Actliiopica V 11 hat RiykktTÄ Text S. 132, IH 4 4t 

b*v*inu. Da <1aa Wort »«Itan ^ar, ist e» mißverstanden 
und venchriehen worden. Bei Plutarch Non possc saavltnr 
vivi sociiiiduiii Kpicurura S. 1W2 B iVl 371», 2 Bern.) druckt 
man jntxt init Madvif; Ds/Xfc*:» jxni 

aber da die Überlieferung 4i» cS^ birtet, wird mun vielniidir 
verlkcaiiem iiiUsacn, was auch dem Sinne eher «nl 
spricht. Zu xjKKz: ziXiii, Bezeichnung der Eumonideu. lautot 
ein Sclioiion, Aoachj^l. Eum. OJ»: rsktat vap* ^ ^ 

Mil Hecht hat Wilamowitz hinter vtsv ein Krage- 
Zeichen geoelxt; denn die grauhanngon llOttinnon küiincn niclit 
heißen, weil sie Jung* sind. Wahrschßinlich ist nucb in 
diesem l*all v£sv aus Dcsv verachrieben, das Ja SvnOtiTnt au 
W,=t&; ist. I)«r Dichter selUt nennt die Eumcnidon in Vers »m 
**» »»»»d daher kßiinte die KrklOriing 2:ä n 

»lammen. In kirchlicher Literatur ist ivi>; durchaus nicht so 
ungcwAhnlieh; vgl. Acta S. Barbar! (AnaL Bollnnd. XXIXt 
S. 2yH, ir>, dazu im gleichen Band S. 14«, ;i4 und ebd 

S. 272, 14 ILXX). 


S. ItJd, Z. »i; i^izxrrs ist eine nicht zu beanstandende 
.Vdverhiolbildung. Natürlich setzt sie t; arzvte; voraus. Wie aus 
ic xpirsc'i .nach dem Frühstück* ein Adverb iriftrta gebildet 
wonlen ist (Hlioin. Mus. LII 8. 034 f.), so zu i; Stzyt;; ein 
i-isavTÄ. 

8 ItJO, Z. 30: Trotz henchlenschor Anrede küßt der 
Teufel Theophilus nicht aus Zuneigung, er sucht nur die 
« ielegenhoii, in den Leih des Sünders eintufahrfln. Erst darauf 
liiiierschreiht und siegelt Theophilus den Vertrag. Jiingere 
Dichtung scliildcrl daa Einfahren des Teufels in den Li-ib 
eines ihm Verfallenen mit wörtlichom Verstehen; man lese die 
originelio Verfrtliningsszoiie Anal. Boiland. XXVI 8. 17U 12 

S. 10«, Z. 10: Die Überlieferung c^r/iö; Lt von 

8oU mit Cnrecht nicht bertteksichtigt worden. Wir’haben für 
diese ItiteiisiTierung des BegrifTs durch Wortverdoppelung ge- 
nügend Analogien im tx/rj tsjri der Fluehufeln, 
d-r Saimmsinu in by«antim.cl..m »W,; d»);; vrL „,ei„e K»„,. 
Ornmn..' 0 » f. Volk«.U„,|i.j. ,„uß, „,cl. dem Zeugni. der 
I .|..vr., die.« Dopi^lnng in Apyptan gewnen .ein: «.der.we 
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ilt «ie xweifell»>ft wltwi», »bcr germde dcffwegcn. wo «ic »ich findet, 
auch XU wahren, 

S- HW, Z. 22: Das aponuinft liekenntni» der Schuld nach 
erfolgter Kinkrhr i»t im Wcaon dos OrientÄ tief l>egrUndct, 
Zur Geschichte der ». fumont-CJeJirich, Die orientali- 

i>che.n Ueiigiouen ira römischen lieidentum S- 2f>4 Aiiiii. il2, Hd. 

S. KW. Z. 2<>: Die ATisjirftche an die eigene Seele ßndet 
»ich merk würdiger weise schon in dem ultcsten. un« bekannten 
HeiBplel einer solchen Solbsteiiikohr Denn di«? der Kreusa im 
Ion des Euripides hobt an mit den Worten (8f»9); 
cv^xoui 

S 170, Z. li»f.; Ältestes Vorbild für solch ein langes 
Gesprildh xwi8<*hcn dem ErscheiiiMtulen und dem Ilegnadeten 
sind wohl die Acta Philippi Klo f. S. GO H. ln der Regel pflegt 
eine Ansprache dor Erscheinung (im Traum oder Wnchenl cu 
genügen^ «loch siehe auch die Histom« IJrsulae (Anal. 
Rolland. 111 S. 19^ und Anal. Holland. XVIII S. 21G, 1 f. 

Die xweimalige Erscheinung «Icr .lungfrau ist in der 
Theophiluslegende mit ihrem Mittleramt motiviert; auf solche 
Mutivieruiig legen die Verfasser natürlich Wen. fto «lic Fniiis- 
latio S.Odiliac (Anal. Holland lll S.*24f.). Odilia xelgt «ich einem 
jC*onvcr»us* nachts nnd hat mit ihm ein (»espiitch, xu dessen 
Endo siü sagt: Surge. frater, a«*<juie5co visinui» Natu mei» reli- 
«luiia Ordiuts tui pnuporiem oportet locupleuri. Apiid Col«»niuni 
iuxta aancti Gereoni» ecclesiam in viridano «‘ivis opulenti. cui 
nomun Arnulplius, invonies «asa mca sub plro camerac domus 
suae contigua^ in roarmoreo wircophago recondita. Kt i|uia sacro- 
sanctae crucis amatrix semper fui in vita, idcirco in primario 
aanctae cruris C4M>nobio, in fTovcnsi oppido, per tuum volo 
ministerinm transferri. Der Convertit wagt den Hefehl nicht 
ausxuführen. «la der Kloaterprior Zweifel wegen iler Kchtheil 
des Gesichtes hegt- Da erscheint dio Heilige aum zweitenmal 
velut indignabunda — eum<|ue de negligentia rodarguit. 

8. 170, Z. 23; r*.0 d. i. wörtlich ,nacli 

dein du dich abtrünnig gemacht hast'. W a» Sola druckt: 

xu^v^ kann doch auch nicht liedeuten: ,nnchdem 
du VOM ihm ahgefallou bist* (ctö xzzniv’tii «tcS), sondern 
mußte XU ttbersotxen sein: ,nachdera <lu ihn abtrünnig gmiiacht 
hast.^ Aber das c von mwtsv steht «leutlich zu Icseni cs ist 
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allerdlnpt wie ein eitifucher llKllrkreiit ^fcsohrielH*!! uuü eogar 
die Verdif^kong des Kopfes fohlt, die men nnchher in 
beobttchten kann. Hier ist ix genau so geschrieben wie einige 
Zeilen weiter flT2,21 das ix in ix esO, d. h. s ist ein einfAchert 
mit dem folgenden x verbundener Bogen mit etwas dickerem 
Kopf und das Augment steht Uber dem x (fol. 183* Z. lü der 
Haiulschrift). 

8. 173, Z li und 22: h if/ö*^vo; ist talsiicldicb ,der 
kommen wird*. Über fulurale Bedeutung von Jp/.c}*» Keut. 
Oranun.* 1 ö2. 

S. 172, Z. 18 f. l)as Bekenntnis des Theopliilos lehnt 
sich natürlich nn die erhaltenen Bekenntnisformeln an, ohne 
sich doch mit irgendeiner xu decken; Ich setze xum hesseren 
Verständnis von 18f. nehonoitiander Tlieophilus und die eiil- 
aprochenden Stollen aua dem S^’nodalaTnibo) von Ohalkedoii 
und dem Syinboium Nicaeno-(*onstaDtino|>olitanum: 


Theophiius: 

Tfin« xpe T(«I> ir. 

xxzps; »sxcni»; 
ir 

Töw 5i tir» fjufüvxar- 
ttMm Tix Osiv >. 
ix c^px^Tiv xz: czp- 
xuOiv?« cx rvtyparti^ 
ir^orj xzi ix ccÜ TijJ; 
i^ix; Mzp-z; 

ii; Tttnr^plTf nC 
‘nitv av6p<i»::to'/ 


Synode zu Chai- 
kedon i.v J. dTil): 

rp: aiwyMv pirv ix 
-atp:^ Y4vxirj^cr:axr:i 
Tr,v öcirirr*, h:' iT/i- 
tw» Jt vm -wv 

zinV» 3t* xzt 3‘.i 
ri;> iauxifix* owrr^ptx/ 
ix Mzptx; zzpOtxij 

(Uorixc'* tarti ri;» 
h^ptufx z zr-,^ 


Hynibolum Nlc- 
Const ; 

ht, tiü Tz^; 
YtvvK^OixTZ rpb siv^wt 
TÄ» ojMVMV , . . , . Vst 
3:* fjti; T9u; a>0pwr: >^ 
xat 2tä TTjir il^^jjutipxv 
awTT^piav xan/Aavtz 
SX ‘Tsiv sCipr^ür« 7UR 
7ZpX4t<Qr/^Z ix 
TCi ir^'j xal Maptx; 
rr^ capüivsii 


Man erkennt die nAhere Beziehung xum Syinboium Nicaeut»* 
Constanliiiopolitanum. aber die Worte, die bei Theophiius 
folgen: a{ft'5> tly« ziXus^f kibv tju Ttxiio iidpwzst, bähen dort 
keine Knlsprechung, wohl aber im Symbolum von Clialkcdon: 

S. 172, Z. 28; Unsere Interpunktion soll die AnfTassnng 
d»r äi«lln i.rlBichtfrn. Ein MiUvnratHnJnU könnte daraus 
entete^n, doO man onmittelbar mit r^- Yerbindnt. 

doch ist Apposition zu Jrt. und rpsri.T,?^i/«j; gebürt 



firiAchlnrh« li^iialLaA «Hf l'aiuUmEiu 


i?rjj 

«g CliHeltm Uü% FlcJscU Äiigeiionimm vcu Mflfm ilor 

Ui« IjeBuui: «p=JAT,7&^iTi;4 ist fiii-hnr. w|« 

Soltt druckt, IsjfLt in dor ÜbcrlieferuTi^ keiiio (ind ist 

uriTL^i-aiäniUiüIiH 

fci, 174, Z. l>ig> QWÜHfert« «t nicht /-u 

wrstÄiißn, Sola schrle^t» ioil'^ui «*!■ tien Cotijuiictiv pt'iieä 4 ^ 

/iiJisWtujecluninliia nalim^ tlovh Jat ein derArtig:cf Vulpurimms dora 
Vl■^fart^^«^ kauiu ssiijtatrxiuflu, Iclt dßti fJplntiv^^ tyXaitcic 

Tori^sogeii* ila di« Sclirift dttii iiiptativ Ubi'r UIp 

InUrpalatiDJi dor Siellr* und dyrtitj tlfnißiituii^ für dsiti ülwr- 
lioferuugapj'otjtein t. o. S. IfiT fi 

S, 17Ü, Zrli: Uiu Uiflcliüfftkircbe liüilJt i,und in 

diiun^m Sinno nutrii 3UÄs>.ai.i^ i. tiuiiHu »Icr gküdm Spiwhjjßbrauük 
findet sich in der Frotorin&erilllihing. Aber MArieiukirche 
xvird toi ll 3 i?opbiluÄ nue^cldießlieb vk; mit dnin Zuiifllr crfCirrra^ 
{;<'naiinu Di« IJnivraeboiduu^ ht gewiß niüht aufßßjg. Wieder 
mr eich ftahi Cviirimi, du« Kirclmngcbäude regdmitfli,; 
niii oder bßiteirbnet H'iriJ. lulnnitd bnl 

dnr SinjiiticiiTS nlKür in Vt orieTiii die der geAatuteu 

Übrigen ÜberUeferuuif fnjuid sind und HieJ( tlndurch wIb I'*in 
.>üh!ib erweisen. Her Iiilurjifllnlur bat dcu BJleron SpniebgfibrauLji 
meht mehr boAulitoL baX^da und 4«^ sviiüiiyiii fitr iIuj* gldelie 
tlebHudo tiobeiicirnndor in der i'a««io Forj>hyrii minti Anal. 
Itülhuid. XXIX a 272, iPf. 

a I7fj, Z. Uh t:±i i« umo Art iw VcrktJirungt 'was uns 
(djer die WnudfiruTip der iTesicbtaÄÜgo de» Tlicophituj^ Uriebtet 
wird. Dnr Zii.p komiui auch hoti^I vor (AnnilineaUj Le.ö Acte» 
des irnrtyr» du r^gliee Coptn Uns AnÜitK iler hb Katharina 

«Imblt wde die Sonne lAnab Ibdland. XX\ 1 Ö. 24 X 14), Da¬ 
gegen Eüli (liÄTi beim bb Pjtphnutiun^ wälirt nd er bnltte* die 
ausgnapnnnten Hflndn n-ic bräunende Fnck^fbi lelichteund v\t\ 
älnrkcr ^S'ablgoruch war tiitgü um ihn \MnrtyrititO laphnuüi, 
Anal Bolijtnd,XL S, Iß). Von Cbrbtiifl ina beticii mrAcb- 
gertifcn, wird i?r v«n Her Zinne tie» Haidnnionipcl* durch eine 
,Lichcwolbc- 36 «r Knie licrabg^dasaon und wand«H 

dort, von der Wulkn ujuIiLUIe |Mart Paphn. S, .441), 12 f,) \or- 
»telbitigun wirknn nach, wie siti JambJichna -s^'- tl li f. 

bchandolt. So atich in der rswaio PtU'pbyrü uiiwi Anal. Htillund, 
XXIX S. 272, \ f. die Sfrhlldonmg «iner Verklllrung nach 


U K«dif rmvehBr. 




wui!ili;rbiirer TaiiIüj wo ii^bcn donj Wunder des dits 

«ieh litHrabüonkände Widkn ?n Kl^elißinun^ tritt. EüK'^ rer- 
giciciicndo L-Jitcniudhuii^ ttnr VerkliSruDgeleg^ndijii whiv er- 
wanttclit: zu ilmeu gebfitt aclifln ditif^gr von der V'erjltiif^jrdus 
tolnoB i iLitrijdile^ Herai'lideii H4!^ t,/. Die Musdiu F 45 r|>liyiii iti 
ohvitf wie wir tiehf^nhei hem^i-k^u woihn, ftueli liternrhigtoristL 
von btcrei^ae. Sj 6 endihlt. djili Loidnjjieiio Miiueti iiii Tlieater 
einfl llAiidluii^ Ti'ortUlirflii, j'dm' KaLdiuliutttu^ und \*or’ 

aputtnjig der ehrisiliriii-ii Taufe djirstellt. her Oetauf^e ist ein 
Miiiio imineti» Porphyriu«^ und nun iTMcinfihT dos Wmidi'r. daß 
Porj^hyrim* %‘on ^iitdiolier i^iiade beiülirt imd Tutifc In* 

Ifil-ede 9 ii«ii Wirklichkeit wird. ]>ie Jit'züJdmi^ i»l eine Art run 
fJegenfttllek zu dem vselljBlimulelten ÄJartyrium des Huftiiis und 
^ils Zeufrnlft für da*^ wa® itn Pantomimiis inüp'rick war. ilieht 
zu verBciiteri. hetin wrni-.^stens dna, xvoraii din EfÄiHJun^^ vot\ 
ihm Mimen Pür|ihynufl Unkn!ipf^ kann rodit wnlil hiftloriaLd« eein. 

Z. L)iü l^suo^ vim M hbt iw sbtra stiunnt 
llboriuii mit dem VnLieimim|/-il. V ImE it^st ^ tw Der 

lateinmhe Oborsclzur hat iVi/r«? IllGt iieh nh Zeu^'e 

uielil rerwfirten. Aber für 55w Kprleht nUer. in. der Keine n^ti 
«Utlfdierider Sprachf'ebrnuclL SieLe meine NeiiL ftraium.“ S- U. 

S. IStl^ /. 21 : Uber 1 :^;; pj »nictil nj*; iyii) b, , 1 . S, LMü 
Kö [st Aiuilu^iielnUlittig imrh zp*.; ci, wo die «bidlbl> Furm 
dea Fronniitfim jedenfftHs festaUind. 

iS JSrtj /. 5; f-üT rsioSri; ist die Fedeutun^ vrlamderaelbtt' 
1 ; j ariKiiamen: Pafisio Porjihvrii minii, AnoL BoUund 

XXIX S. ?Tl, 

S. 18R, /, ttt; iJift Schrüihnng ZuHamiumiziohuiig^ jiiin^ 
21; *f, witti von tlAti dach ritten auisdrlir*klie[i heasugt, aller’ 
ding» Ton HerausEebem. die dim Aimdruck iiiidit keiintm] htlufi- 
genug mit ^ iv wledergcgeben, ubwnhl \i im Zu^mminhanl 
gar fcemo Stelle liiit. TntUdciü stellI in c^eiJiv = iv diestN 
Knmbi lor allnr Augtin. 

S. liHi, z, d , lin, D): i^i Konjuni-^jv fJnmimJ 

S, mij, 

. 10: fcr/,«fT^ Wirtps: : -.s j fcj 

: [J,p «uffnlloude Vfirdojiiwlunc da Artikol« i>i «.in 

IdiolwniiLi dt, .Sclimlwre und ni(!|ii ku bejiuBtuBdfii (u. S. 18«, (i i'. i. 
.-xi iliu I’änwr I-Wung in dnr .\|,u™tvi«i. Anwnnsiuu S 14 !(l 


CfhecbiMh* (juclleii tur Füiutji«;«. 
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Iloiubtiri* ■#; ik irri* Ocs-jxs^, r, ui» ättwjrs^mv«» Xstrr.avü»» 

T| 

iy. ly^, Z. 19: Di«; lelwiniUjfr Kon» «lor Ue<I«; im MofMiuenai» 
spricht fftr die Kchtheit «eitiCKi Textes. Man verstehe: jAwohl, 
voreeixte er, jawohl. — li di«mt »lleiii der SntzanknOpfun;:, 
die iin OriechiBoJiin« uiieDllmhrlich war. Im Vindobonenflis ist 
die Stilisierung der Worte all ihrer Kigenarl l>«raaliL Aller¬ 
dings ist die Kinsehiebung «los H nach »at merkwürdig, ol»er >«o 
findet sich auf einor Insehrift von Kyreno ein saixansohließondes 
li uninittclbar hilitcur einem i«», aJao im ganxen jit» Ji — Zi, 
was noch viel merkwünliger ist (Ferri. Alcune Isorixioni di ^ 
L’ireno S. -1, Wilaniowitx, Desoh. d. gr. Spnwjhc S. 14). 

0£i^; iytiiv, wie es bald nachher iin Mow^uensis heifit, ist ein«» 
Wiirtst<illung, die keinoswegs die Verbhidnng von 
und f,\um verhindert; vgl.otw» Aristoteles 3lngiiA mor. lUKtb 2t* 
r# i w» OapeaXi:;^ Dometrius «le eloc, S. 12, 20 (.47) "sii» 

i-.fyjuvw» Y^2^xx7f,^0't iverrttw«, Kostathius gegen Drigenes u!»er «li(» 

I lexe von Kndor S. 4«, 22 Klostormnnu: ta t;a A^poö;» ip«apv^piva 
«piara MR *;ä«» ap;’ aarr;». In unserem FhU« kommt hluxu, daü 
IrjjucupYi; (üss^ gowiss«»rniolien einen B«;griff bildet (Beispiele 
8.*B. der Wiener AkntL «1. Wis». Phil.-hist. Kl. 170. i* S. 20). 

4 *^, 11*4, Z. 1: xiffT,; läßt Sola in seinem T«jxl aus; ebenso 
fehlt S. liCi, 21 pt und .S. 11*7, 10 tf, imeb iaor«;., 

obwohl im Vaticanos deutlich *u lesen. Vom Ncapolitanus 
Inibe ich eine neue V«»rgleichung nicht besessen mul kann darum 
auch für die I^esung iliesor Handschrift an den genannten 
Stelloii nicht «»instehen. Die Varianten dieser Uaiidsclirift, «lie 
ich nach Sola anfithre, sind, von einem einxigen Falle al>* 
gesehen, so unerheblich und gleichgültig, «laß sich eine neue 
Kollation niclit loluite- .S. 197, U* ist psj nach Valmunus 

vemehentlich aus Zeile 9 ’A*^) wi«»derholl. 

S. 194, Z. 10: Di«? Akaentniarung der Handschriften ist 
hier und andersw'o xr^szzizzi, und das mtlOte eigciitli«?!» für 
du*sH Zeit bchaiten werden. Ks ist «Inraus zu lernen, daß 
spraeldich«* Analogiewirkung die Kurzform beseitigt hat. \\ ie 
Spinn, so sagt man nun auch rriaat. 

S. 194, Z. It»; Die Schreibung oder ist in 

griecluscbi’n Texten weit verbreitet und sollte anerkannt wenlen, 
wo sic gut bezeugt ist- Sic ist auch auf Inschriften vertreten 


1^ Rail»vin*eli*r. 
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(KnilN<il Kpigr. Ü. 1 . O, X11 5, jswci Beleg«* von nttitelien 

InschriBen hei W. Scliulxe, Kulm« ZeiUchriB XXXIII S. .Sl>7 u 
schreiht der Pajiyru» von Menanders Heros Vers »>, 
ferner der gute alle i'arisinus 1741 «aoc. X/XI ('siehe die 
Rhetorik de« Aristide« S. 19, 1 Schinid, wo im Text der 
Ausgabe cljic«) Au» kirohticher Literatur Martyrium S. Mervurii 
S. 237, 1 Del., 8 o. S. i:i4, tJ. 

8. llh*), Z. Kl: statt rpcxattpi^ ist von Sola ver¬ 

lesen woninn. 

S. IIH», Z, 11: rf, ‘{w/T, aitsO [ur/i^uvs'. Das Verbum 
b*l den BegrifT ,anf Lel>eii und Tod knmpfen^ (um 
die .Seele kflinpfeni erhalten, und so bleibt dem Schriftsteller 
nur ilio weitläufige üinsclireibung Übrig. Freilich gab es ein 
das uugeOlbrdetn Sinne von ‘kr/Tj jxi/^rsttcR entspriebt. 

S. l!W, A. ii Undekliniertes «Xijpr,? war selbstverstHndlicb 
au behalten (Brinkmann, Rhein. Mu«. LXllI S. 3tH> Anm. 1). 

8. 2t)0, /. 2<lf.: Der Birarbeiter fUlirt den Hinweis «nf 
das Ihtisjitnl von SUudem. di«* Vergebung erlangten, in einem 
Katalog au«, indem er ••me ganxe Rcibo von KinaelftUlen auf* 
aAhlt, angefangen bei den Xiniviten und Raliab, der :=:pvr,. 
E« ist ein ftjr unser Einphndon ziomiieb abgesebmaektos StQek 
geistlicher Rlielurik: namenliicb die stAndigr WicHlerboliing von 
«’ }tr^ ^ wirkt uncrtrilglicli. Man kttnnte wenigstens die 

Bclesenlieil dv» Wrfassers bewundern, batte nicht die Ver¬ 
mutung einiges für sich, doB er bei der Abfassung eine Vor¬ 
lage iK’nutzte, etwa eine kalecbetiAcb« Schrift wie des D^rillu» 
(> Mignc Patrol. graeea XXXIII S. JM»2 
Kap. IX f., wo gleich zu Anfang Rahab). Oder er batte eine 
Predigt zur Yerftigung wie Rasilius ztpt ^stave^a; (Migne Patrol. 
graeca .XXXl); dort worden S. 1477 f. die Reuigen narb der 
Ordnung .Altes und Nimes Tesianieiif aufgcxäldt. Auch .lob. 
Cbrysostomu» {uta»t{a; (Migne Patrol.graeca Xl.lX S. t 
gibt katalogartig eine (vielfach Uboreinstimmende) Keihe von 
Beispielen der Simdenvergebang: ofTenricbÜich war dergleichen 
typisch. Was die Form der Verknüpfung aiilielangf. sei vej- 
wie*en auf Epbrarm Svru« xtpi m der Ausgabe von 

.Vssemam Band Hl .S. KU D: ri i, xtX. 

u t. ÄDf Cypriamis setzt allgemeine 

Hekanntiehaft mit seiner Legende voraus. Dies ist schon von 


GrieeKitriia <^qk11iia kot FiituU«jp«. 


255 


Zahn \S. 15) richtig fftatgcatolli worden, doch folgt aut der 
Fettstdlung nicht, daß Thoophilua von Crprinn literariach 
i>dor motivisch irgendwie abhängig ist. Im Morcianus fehlt ja 
auch mit dem gesamten Katalog der Hinweis auf Cyprian: 
er ist erat in den jOngeren BeÄrl>eilungeu hiuaugekommon. 

S. 202, Z. 21: Die anmOgliclie Konstruktion der üher- 
ileferten Worte ist eingerenkt, wenn man /arftrifpxwv in wsi 
B'rjpitia» verwandelt. Die Wortstellung ist dann die gloiohe 
wie in cxcrtivwt ix ■rinwv Vita Aeschinis S. 4, 2 Bl und den 
anderen Beispielen, die ich NeuU ttraiiim.* »3. 214 xosammen* 
gestellt lml)e. 

200, Z. 1 f.: Die so luiiifige Gedanken Verbindung mit x«i, 
die charakteristisch für den Krxäldungsatil der ^ encaliger 
Passung ist, wurde von dem Bearheilcr unangetastet OlHsmomraon. 
.Sie muß also auch ihm ganz und gar vertraut gearesen sein. 
Iiu Markusevaugelium^dem klasaischon k all der x«{-\ erknOpfuiig, 
gilt sie als Hehraismus, doeJi ist sie sohlochlhin und sllgemoin 
ein Zeichen rein volksmäßigen KrzÄhlnngsstils, Ich stellr liior 
nebeneinander drei Fälle von augenscheinlich naiver Rede aus 
klassischer Zeit; in Übereinstimmung und Vorschiedeiihoil 
sind sie, wie mir scheint, außerordentlich belchreiid. 

1. Der Bericht Über rine gelesene Äsopeneählung bei 
Arisiophanes Aves 472: 

Ifxsxi xipui'f* 

cpsTcpon ‘rdc»;i xcc^y^rztr», 

•pjv l* ziTA dvai. *:5V li Tpcxilaftxx si;*r»Tcv, 5* 
ir“’ Tbl» sarrip' xrr^? h» vf, xtsa/.^ xatjpija;. 

2 Die Erzählung de» Euelpides Uber ein erlebtes Miß¬ 
geschick l>ci Aristophanes Aves 404: 

Li itxäTVp» "^äp TfiTi »aiSaptc'j xXvAii« uatmvsv cv acttl, 
säpTt xa^cisv, xat :rpci too? iaXc’j? ?/:&? ap 

xirfw vsiAlaap ^pOpav i/«i»p*y'* ‘A/.ipry^Tabt, xipn rpezurru» 
i;w xa't AwsTikr,; saüt ^Tni).«4 ja t« witav, 

xx*^ riamii tz pS'X/, b B xzipAizi Oclixaaii^ jxsy. 

3, Die Tochter BürianderF, ihrem Bruder zuredend 
(Hcrodol IH 63, es ist eine schöne Cbarskteristik des Mädchens); 
w =at, ^ 5 ü>.tax Ti^v T* rjpontilx ii jxmv; nailv xat abv zlx^t tcö 
xarpbe iiiozprfiirz» ^A/.av awtöj o?*a ai:tAW»v fy.tttj xsiOi li «a 


L, Kjhderniacl)*^-. 




lij itftsttjiia! 7.-7f,VJt <3^, ■n:i 

x; iu. ti :;p5x^(i<T3i, ü 

T^hi -» HPT^pfK« Ti =afTpft>:j 7?^}** 5^3>.i?;v, 

:;xA>^[ ?t -i'jTf-^ 4^ajX3i s 5t *;;5<irv t*: ^jai; =3pir;^r,Wü;. ja; 

ä<ü; Ti xiüJvivO j^iOi SÄ/^icT. 

ilhurtJinstiniinutiy berfaaht in dötti f^tiss ÄchJiuliteu AoRwin 
rler Hede; es Pind fast ohne Augnaliniß .sülbstüntb^^o SütJEehen 
ftnoinniiElcr^'erej'hc. AJko ^^alküton. Dio Sat 2 vorbjrirduHi|r uWr ist 

jedMHtfll vwÄtfiueiloii; im er«lon i''all itl l'iy im aweiiim naf, iiu 
<1 ritteII tlnn Aflymlaluti die Ke^rel» Ein Zuf»ll katto tim tiicKt 
«ein, Vmhti'Pbr ens4ihoint 21 nis die liturdrij^ohe b’nriikoL der V<?f* 
killt pfung, da es »loh \ui\ InbnJtäÄti^flbo (rmes Sclmflwefkei 
handelt, k» \a\. diu VerkiiUpiVin^ im Eallo ujhen H^dfinibm, von 
!#ieh ErxilbLcmbMi, ubiHiao Dli>riJ‘akt'CirEntT9eh ist dm Asyndeton fitr 
«ine Zu feil i±, ili« vnfwiegonil ncrfiili bform ^ unwondßt- Liiaaforn 
»cboinen mir die drei HciBpieti-s nebenoiiuiTidnr gestebti. von 
gruTitlBtlt2lieliQf Bcdeutimg m jmsju, AVir iiillasi'’n abnf lenu'in 
dall 3nl nb ■'Sftlivafbjfltluiig in den laigoniieii dar tim wieder 
reieh bl dm Krmihemmig tritt, weil diirBt- Litpffttirr wirklinh nua- 
goht van tlnn iTinrnchen mnJ kleinen iiOnren, Öici ist vülks’ 
länilirh Hiebt nur, woH nie für dm Volk iMmtiaiüit wnr, nondnnt 
auulf^ weil siä aua dinu ^ olka hörrorgitig* Und ilamni mtip der 
kiaasitiGlio [‘bilelog ninh um sie kiimmm-n; hier kann er midi 
für da» \ rfatündfiia alt^pbiiher Diobtung manch orlei gewiiiiien. 
*>. Z. 3: 3Trvb,u^ ti; ti »ai a:-ioüj,>.r|,xj’^ 

wir ipb borgrütellt bidm, wild via]leicht lidremden, 
weil mau den AHtkd vor vormiÜt. Darum 

an auf meine Anmerkung au r>emötrius de ekcuiioriH p. y'b 24 

Xfrnophnn Agosilaua U 22 y:;-p 3 i 4 xj Sitw/jy 

,S, 3l>», Z; 15i Din Auapraditn ilea Theophiins an Mari« 
wjp aueb die Hi tln dm ßitmhnr» am ScblnÖ der ErKüIilutig 
bringnii Sn ihrmu idedurikengoimU kmnegwega K»ues und Uri* 
gineüea* Plnfizai hoobarlitefe eitio .uüffillbge Almhuhknif mit 
den Preciitionia «d DdpamiD, die Hriu Ephraem Synra äu* 
gcwiiridieji Bind t.Uaomani, Ephraimii %ri npera grnei Int. LU 

t>34Ci- ^ivbp ,Diif "Lhirophilmietende ln den .1«* 

'' llmii» ai]i;!i ivfi füif- t, 

V«,,* Sy7J, 


in den Diditimgou des 
▼jVLiit:' tftfanci i Ajino^iltan^' 


Gri«ehi*elt« Quailoii ui/ KiiualiAg«. 
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Mittelnltera^ S. 22 Anin. 2lJ uud v^l. Aawsmani S- iViöO mit 
Tlioophilu» S. 2<>8. IG f.). Ü)>cr eine Einzelheit iiu Hildlirbeit 
spricht IJaener, Koligionageschichtliche Untersuchuiigeb I 2. Auti. 
8- Anm. IG iMiirii» als Ein« exakte Quelleiiuntcr 

suehiiiig wird *u aehetdoii haben zwischen dem Weiuifcii; was 
im Theophiius Eigentum dea alteren Bearlmitera ist, und den 
reichlichen Zutaten dea Eutychianus. Daß dieser vorhandene 
liitnratur gegebenenfalls auch ausschrieb, ist sehr wahrscheinlich 
' vgl. die Anm. zu S. 2tXt, 20 f.). Al>«r Vorsicht ist nötig mit 
Hncksicht auf die in festen lUhnen gehende üliorlmferung der 
religiösen Fonnelaprache. 

8. 214. Z. rd; w; schließt sich der Bildung und 

Bedeutung nach an .Vusdrilcke wie nisiuc, ii>; wofür 

ich Belege aus der Keine Rhein. Mua, LXIII S- 312 gesammelt 
habe. Ülwr die Umstellung de* wj s, meine Kout. Drnmm.* 
8- 214. 

8, 215, Z. 13: In Solas Text fehlen die Worte xa: »ix 

fs*«« Öiyput^'wv wo. Jvtio; ta 

Ip'j'z 7 VJ, xäpii. .\nscheinnnd ist ihm iMtini AWhrciben dca 
Vaticanua das Unglück zugestoüen, daß seine Augen vom onl«ii 
'IX IfY« 7 VJ, aöf« zu der Stelle abirrton, wo sich dieso Phr.ase 
wiederholt. Daß die Worte im Ncapolitanua enthalten sind, bat 
Sola in seinem kritisclion Ap|xaral angomorkt; sie Gndcn sich 
indessen auch im Vaticanus. 

S 218, Z. 3i WnbrhttiUversicberung des Kuiychianus: 
Vgl. oben .S. 154 und außerdem Sola, Rivlsta storico crilica dolle 
scienze t<*ologicbe D 254 Anm. 3» Delehaye, Anal. 

Bolland. XLUI S. 18. Aus dem Buch« Plcn/ata TS. 17) lerote 
ich. daß schon E. F. Sommer im Jahre 1844 iDe Theophili cum 
diabolo foedero S 5f.) die Meinung ausge-sprochen bat. der 
Name Eutycliianus sei ein vorgeschobener. l>arübcr kann ja 
auch im Grunde kein Streit sein. Neu ist seither nur die Er¬ 
kenntnis, daß dieser Name einer bestimmten Kodaktioii de* 
griechischen Textes allein angehörl. Ich habe daraus gefolgert 
(s, o. S. 154), daß der Verfasser dieser jüngeren Redaktion 
Eutychlanus hieß und die Golegenhcil benutzte, seinen Namen 
zu Verowigen. Es IXßt sich schwerlich anders erkUrcii, wie 
der Name nachlrttglich hensinkam. 


i: 
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Wir g«b<Tn noch den Text der AnthoniiuslegenUe, oder 
ricKtiger der J^ende der Mori« roh Antiochien, niudi der 
Princeps der ihilUndisten in den Acto Sonctonitn Maii 
tomut VII S. 60 f, Wenige notwendige Textrorbeaaerungra 
sind xogeftlgt. iJer Text der BolLuiditten gehl xnrUck auf den 
I^urentianna Pint 1» eod. 14 aaec.'XI. doch fehlto die Legende 
Ächoii xo ^ndini» Zeiten io der lUndacItrift; a! Me>’er, 
tveaainmelte Abhandlungen I Od, der auch einen 'Anaachnitt 
der piechUcheii KrxAliInng abdmokt. Kein Leaer wird ^ die 
Mfigltchkeit hedauem, . «tie Legende im Lriext kennenxulemeo» 
alkndingi tat ihr (irirchiaeli hei aller Kin^hhoit der Stili 
werung nicht ohne Haken und Häkchen. Soweit mir ein Ur¬ 
teil xoatoht. mochte ich auch dio sprachliche Form fttr jOnger 
halten als die der Proteritulegende. 

Unter den Abwoichongon vom Text der Bollandisten 
habe ich gewöhnliche itaxiBtiBohe Vcrachrcihungen nicht an- 
gcfhhrt. /ualtxe.Ldie mir des Sinnes halber notwendig schienen^ 
sind, aoeb in diesem Text durch < ) gekennxcichnet, Tilgungen 
dnreh [ j. 


'Anthemius 













(1) Tc X«* Avrtixt^x^ 

ihwBO> Y<vT,«i;*.T,v T?*?^ -apaSsöN«! c4 5ä^»» tc& i ö(t*ö *a: iXttav 
X 3 B stilcyjlpürv Tt ÄYflrYT*m 3 X^»wv "mt. “tiv axzAtZTiu»"*, ^Ißi !k TXiTtj^ 
2 :i;y^««,>; mSs* ’Ey ’AYttcx*^ xa^w:, 35}ivi> 

“»Y ^ov, xpV^i tpisr», i« “-Ö XÄfSYt^ nptoiiatx 4 

iVnj TY^uöitsa csj irtipci «wrfj^ tV.*^ ftw^ixpuv xoÄorj^s« Mac^isv, 
f//rjp avCTpc^cv ]L2tit {li^ijciv ~w OtaftXsSj aur^^ ßiou, Tr,i 2i 

y^i>iii x« f/xaCa, iKTifiits rir^ i^, jAnTr^, 5yjx?ef«Y aCr^ 

Trpi aafOiviav iXis^xt ijcif ttj» ^x}«* rpvCCjAtÄT^aat, 2 t^t rap^Evia 
£V “Zi/Ztä tw 3 *^ ajUf'^vix» X*'* ^ ÄWYt 7ö/./>!^ IM 

xai a^twör^artat. 'JJ Jt, t»»; cx (At^ps^ •./nif/“'*®* 

xai ms-xMy Ji^acr^Xtwv usaxsis^sa, itrcfearc prtv to* Yi;i«* Ji 
i7>g Tcap^CY^a ixjtTjV »uv*|fjwaiv, suy 3vy 1^^?^ 'rjn.tzi x^ 
giiifa; Txl? öix}.v;six:; xa*. '^X;iij^iat> i^orrpr/.saca wi tscö;#Tw 

xp’&^ TCY 6 e 3 v, (uc^i cx tavto« xnspOiacat ovnjv xai tti li* 
Ixpäv *!<aXTr,pt 3 Y, 7a/:wY c;#ap£ 2 tw; w ^sw ^eov'nav, Ixirzorrfiii^ 

b TWV xaiUiY i^Aas^tT:tJ^ 2 ti^>^ rn^cfu ^ai; «;t»a trtirfjxwY 


cs/^f«;. i^cjxa:: *AiAti«STf, cr:^ xars^cäsa^ 2ta^3p4if<; tijv 

auti{> a;Aa ri; ^/Tföcrpt oyx'»a,c»aav cg rpwrccOi; cg 

x5pr, xai ivrciAaiuva; W cii*» raiJwn owtoO xacaixaOilY, iv«a «<> 

■nr» sTxijcrr aatsOnrcat, gp^aca 2ti tAv cafJow cg xspij 'jT»5/tcst, xai 
E7:a*jY*^»^a» ita^V.txi^ v?!OC^Ötc^^at, g 3c cvScyit äj asaxpiscw^ 

ait^ g5{ai. Ä»; xetciv airc 9 > tx ccö 2ta^>u>v svK-dsil^jawv 31* 
t^i^irieftt aficai;, xöXaxiiat? xai vsac/csect rpcco/ür», ixX;j{r* «vc£l> 
'Cc:p 4 lt(icvo{ (ftci'#) ttJY ccawJgY xat civ rdOsv. cg; 3« 2A 

cpscTcccs-jcr^ owcii xai ira; xai iii, *0 iv3oöYat aic«'^ jcg 
rapcwx/jtv rj 3 i^ ce aucsO &^iy spi; ct aürcwv 3:ä cä 

3’i>äcc^ mVcT* CT cctaöccY JtaspacacOa;, ave»; »u» saw; cg; JtapaAtxg; 


« «jtg xn^ Ä*ö- ® *■{»?««• — 

rv>>r;ati« ZifmriM IML >«»•«/•«*• ri* »«Cow/m jm*f»e«r sttpuftm«. f«*J 

«i«Chu., r/. y«i. f?rai.«.’ «, 1 ‘«» Sft »l TO -J iJ« ^wtOd — *!• 

•u«h-. </« «iTiM^ iö Ci y*W. <;«m« • ».IM 5T I** 

i>Mrc«9 5Pf« *1 «X*^: .»Iw« |»enfofTof*«% i/ojrw, 

C/nnm. .iW> gr. PapfrmtJtkmmlm tl »- M, ««.uaw er«. tt»* jemand 

*ia«n Na«hfol^»r ^ timilitt, VtA* tmpr« *»f p. M, <5 



L. 




a>a.i h-azh’f xa: tiy. 'pvaauiv^ al; ::?■-=¥ -i?; 
TitSLfT»* -icrix^iststv iji.it'^ucav xa» e^e-'# ad#rT;v 

‘^s;x(;iT,v ^üv*aij-j 30- 5uM3ii^ xii Öi^=a:?Tiai; -niv -i ^^l-z 

xai n;’f jAiyripa. -um Si ^ut^' lpi.m f«; irpäjai tji 

5 TM'vri^ Z7*C. Tj7i^ 3r<6iij;Aica^;, t: 5 k: ^lavra 

tk wxaf^svra 5r>:;S JociarvT^H::, fcataxijptsisEi 

ti* Ei ?j=. tm) =j;^jXÖETf jAupisi^ Eia^piVjsaK; 

xa: t, CTx•J5^j xitü e-jvr/ifU'^sj Tfj 

ft'AbVis xd ät:5p<#¥, £ ~f^ti. k’^ (t-.a tiük xafliE^ipiivi'-j 

V* ^Ta TrKiiv Tfov Tt,^ xsLjto;^ ^Küiv r.q AvOpwrrs;, :^zü\ 

T3i^ It diif xaOs^cjiiVi^i^ tsötsv 

'3^-fcr; s? ixöji :^v jinTi xafiE^sjuifsi IcanfisTifSöw wi T:3>.rv 

ixXiOitav ?u’j av3i|^. ji^a syv jafiv fa^ixv äv^anj c £jt,bi>i7 xa: Jnrs^fi^T^säVk 
; cj-iK 'AvOqxso4 ^pwixn? cipi -ri; crrsv sSni; i ivöpwi:;; 

iS j iXÖiltx* iT: mifturn aüT^i Ef t- I; zJkit = 

ivOpwss;^ t; ji« I'^ipta »rf?) xaAitti:, t*# iv;^rn El 

xai ■»'i? ?;S54T¥ T»x’/3aj 

zza 4ftts, ixtjjaj Ei 5 'A-j(J«}« 5; 't^T' Scaps/^ixp a3Ts3 

mOyjAiay ^uVijwts; St’ aärjO aV// i jiir#;; 

3« i 5siväjiff'#3; Tijssw ta; spM^ia^iaca; *&tw «« li avSpiv 

xi-i Tc £ Or^.Ea^ :dvTa i'^rip^iss» sptss^sr;, 4 jjti; 

tiv (livttTi-i Tin i^AapTu«^. ä>,lr_i xa: Ti;v Cui^v, ä X 3 r:j 

fjxsi¥ Ysvtav 1^^a:^;Aa^:3 |ir,'aXx ai-ri^ xa- ¥5« 

t?3^:a mO Imnif xa- Tr,¥ ;JLir-r» isAa i’^apnw 

thrja^pü,»' s4 itiKsv 5ä akri;, äXXi xai tE'j iv ärrj^h/^iiji ^w> t* xai 

UjtsJJ 5T:^i=y4a «fjpwsiv 47 i*3ty. ?i a.r.YnnnsB, 

4-w; irriv, ria Exm^; ix3u£ir:wt Eiiacr, zs¥ 'la!^ fXxCs>^4 

xäri’i, 

4)i?3; c5v : livCiitic;» -jyyiin ^ trsjn ix^^¥la vji xapi'rjj^ijv 
i:p^-(;r4iavw 'spc^sirt-tv JÄ-:« E^iT^a^jAsva;' 

arifty^Caj, Er- d^ij; r:«; ipi, ir^:, Ej^ayti. tt£«-^pv 

;Af;ripa fjiyci ^^vtria 1:Va^^r3^^ raaix>,T^jtri itit v:;:5yii;t^« E-j ■:; 

iay?D"j Eci Ti -zha ^ EijirrjAK T^Sf 

1?,5i( 5 Ss^ay £t:^ i ii br, a>:«‘ lsE;r. fü- rjv ;Tx4y* 

iir» i¥ba xtrafa^jn tx pwcupta mtva, xa- i;ief:jA¥s^ Ets’ ür^fttpsy -is 

T?S rjxri rairij t^ü.» TT;y xdpTtjy fX^H-y xai ^picr^/at ri^ xXfv^, f^ 

^i. f] fi jmK äj) K t?; 

ai *r* J.iipr,^ ß^. tii>H iVt ßatt. 



Ori«chl«ehi» <^u«llan sur (Antheaiu^f. 


2»;:» 


ri xa^ci^t;. i U ‘AvOcji^^, z^c«aW,5a; xal xa: irasy.s- 

a^irCi Ocpaxsiav, avr/wpr^ir», 259^ aCrsw i>a raü^a j»«{).5aT* 
i/»a xaTMiu'jv ix fivxia. ü rjxtt; i?:£/.(b93T,?, £|Uv?v s 

“^^JcxÄv TsO f 3 f>ucxc^ ?!;■» irsicy,*^«, w; 2r rx5r# Ti;v ‘a.^x x^puc/iccx; 
i;uTx:wOi;, Xfsf,>.^r# r5**4 i*pMiX£rat w >iäY(i». x« xx; ^ 

xiaTxutt'Ta? Ur,’ 592 cv, xip'.i t*C9. i wzxs/sj {*« /Ot;, "j*?*^*^ 

*LL. S Jk x^M* h3Af,cOr,v csj iv T5 i?x€fx, x/.).x RÖvt«; tt, 
vyx^i ::x>.ti» f, 

ÖTpTrvMV xx't rzpt^cvw^ “sijv 2 tx^) 4 xr,v (rsicy/ct^, u»; Bt C'j2k raci 
TsO pix*]f&a crr/:x;cM; xx^trj^r», iaijTzrtwt xxt 0/.t^»',uv&;, *;tx l» 
xx! ■»;! x5xit> rJJ^ x^puT^tx; Tivr/ijievs^, xpsf/Asv xrsaJxiöT««»; i^pta/jxr 
T »4 '^iXYw xxi rjpi»*# xyTvV l^r,’ ei 2'>3/tpe^ jjiIv yrxpx** rxaxTtf^vx: 
pwt tV' x:pv ö ^ s^» J«v. xif ti rpc«jxi>alv xu-x; ;ir:* 
rsCr.wv xxi [ai ili ilUf.lxf xVzüv. 5 24 fxi^xaxij A^/et xvrw* 

rirjyxw» cO, vexpo^/t, ixe:2r, i/.^^ inxYxxcärefiiY {»t xp^jtx xvcxy}»*’». 16 
txit irit t* xxi ts xsv rpr^'^ i^rjaxii. x/.v Scx^j 

xjAep^{A 7 C*.* Txinp^ TTjX rixtx i *^?^i Os/.ij, 

2 2« ’AvOejJuo; xx'. raxr» xisreCcx; xvr/.u»p»;w9. 5u iJv i tsxtpx 
xrrcAx^Ev, 5vjxxr:ciu>o; tw xOcjjiw ixtiiK» V -*a<v i tj^; 

• - • • -» •♦41 

JCYpvrTNilV X« 

ill» 'O 24 JAX'T^ axeX6«^ ti; tbv clxc/, tvftx X3r:e>ivcv ta 

TT^x cxelvx Tvvx;x, rxptxarrsrrr,Tii> txel 2ic 2'Xt;i«vx4, ivrti/j^v;, 
aocsl;, Btrxtp' w2e xxrxjiiT^avciv nViTr,p xxi ^jyxTTfP, si ^'/*pxtp —1 
ifx Ayöijcfr; 0 *AX}j-tpnx:a;, 2 ei; Tav2£ -;ov ziz^ Ciuiy. 
sir xjvzi zpizM rapr^uro* xxi xrx;xYiw Tr,if xipi^», f/Oa xjca; i6 

xa0r:2«, ixet w ciiwptx: ifuiv. xai xxtaXnrw» öut 2ir5 ixi^va; 
ävr/.tipT,«’#. ir«(CiA^ 3 */te; 2e xital; xcitAwjeivai^ ai 2aipa»e; 2‘^cf;t; 
xjtx; fTr;j 7 ixt; itxfa;xv. 2e 2t9xvi5<l£taa xar xar:xc?parfwa;Ac^, 

Ist, Zf, Ovvxxpi- 2£0p3, Tixvav, riarrüiiit» xxi izf/.^AVf 1 ^ Y*'/ 

cucV.x^x'i, 5 ti iVr, t ^5 '*^< fstvzzrls jto< ^iva«*#’ i2äxÄjv c-n .m» 
£ •* rxr ; cxclvs; ivh^utzoi ixp3tT;5t> ci xai f,^tXr* är^cxa^at ä. 
i?LCÖ. xa^u» i'Ktc/iy xarrspixxsfiX,*/ xarw, xpxTsSci «t xa! afxt;55>n 
xirai» xar:i “sö fticO xxi divitw, «ajjwpijcxt ie rjuiv, 24 a^x 
bl!:!;,», ixAi arriAteviru ^ tyr;7.c.»ff,:«. »i {er, ^ 

7 “»/»' tx «5 ilo«. »»i f««» 

Ift AfA. ML 4xt ML fcsap i/mtm fnoy««* rrril«efmm, «wwü/. 

i*w«rü »nuiimn. /vW«. S4 Apl. Ml tf< hi?^ Ml, 

1»^ ML 3± irtiij«.» /W/. 3» J*** 

«xi 361« i-r. wiW ■»• tpHa»» «A* 


1* KAdftrmacher. 


liU 


sijsif, fjiicOr, ja«, =Tt 4 jvT,7x< xV.r^t«: xa: 5y>xt xcXV.si. 

x^x^IkSti; rjO>^ irjVojcx^ st 

i*;ivtTC y.ai f«{ul; tlnjV.Ocjuv it; rr,*» ixxAT^ay »« t^yaf^rr^sajASv 
nü x^iw 5 w;t/v. t;{ii- >sO-s sJt, tcxvx^, x» tf, i>.r,Oi:a 

4 irtX<>5jrat, h(r:i>7u)}Ar> ti» (ki», cr<«»* 'auTr, rjjui^ xoi x^dvctav 
rtwytia^ fjAiiv rsnjnr:*:. irsxftOEisx '/.cym 2t0fc, 

%'jfiz jiC'j xYWjMv xavii» [jiiv] «v xy<^ lYE>spiV* 

•,Mf r'-t «itv« h ^ ixx>.r,5ta x*i cU z\lz tai;, c. 

cTi^ TTvt j jxiaps; buxtz^ i-A^urszi txil xpxnuv pu 

H> xiK 2tixv>wv dprppic» xsspua itz^pa, IjLärtia ypu7ix>.9:^a, 

• .pU}174 JCUAS'^J XXt T5ÄX34 Xj^WV }ASt* T^TJWt 

zxrzurt X4^iz ta^. ix» «Ivk put’ ijcö. i*;w >« £xXx^ Xcrs;»?»- ‘ 

OOoi» taOta, t»;>» xvptsv ^cu fi^iXta. x« cy-ao^ xf.xisjsx ivj'rr.Tx. 
iXXi sYM^uv ti; ti;> €xxXi;t{»/. xat i>2uri}uv*{ s^^Xösv ix tsö zI%cj 
lÄ xitw, isii^a< £•!; TT.v hylr,sixt. ^,v ti tr/tov aOtat ix tiO 

zr/5u tP,; ta/ta«:«; »tuii 2uin»;30elaa^ izipiura^ xati ta-n^.^taT 
aytai; ar»5v ctsXijpwxivx. xa? m; 3(f/x0sD pilar ^pnjv xaj a/^.tp» 

t^iiXXo itjic»», ivi^Xsv cjRTÄW 2« 2d;iivt^ |*icav tij; pii;tpi^ 
xai Ti;^ ^r^atf«;. xa: 2 ;jxv s!; »Wr^s-wsev iaatat jiijtpt xat Iä 
JW stipav «.Xatslav :tp:i;a; tf^ AÜYtt atrtf,* »-»ftn 

ixcXs^fte: jat.. f, >t x-py„ i#5}At::5uta tf, pitr?i ax5)^>(kvv, ^'/x^Av. 
t*.« 3»tpavu xai i Jai;Ata>» asr,YaYi> aÜTr,> «i; tav «xcv tsu *Avftt|Aic> 

«W'W ti; rafirrr,?r/ aC»:i;>» sf, x>.:vii, iyfhi ixä«Jra3rv, xat 

ivi/«fry.trr. : 5i äX)^; 2aijAx*N i^aV^ddtt pn^i x« 

t» r/<}Aatt T,; O/v^pi;; xiT?,; r/pt t»;^ inü,,;«*; ~i 
MZpOtptt; xat ät»r/<ifT,cr». 

O SV» AvOi^Ats;, htxsi}U'K^ tr,» xtpTjv, ijv ssXXsl; ypiye:; 
»*, »!; ij.:XI« liT^; », ,y... 

«Xfvr,. h«iivs; 1 y<,„; ,a «i:7r.?y,eji4 rij; xWins txfan;«, »rr,. 
;w :«; yu-^ xr. xiy,u «hf, n ,1, »p{, j«;, M^j,. 

«• J-.- äX»^ *,i ät' i,«.,|, ^ ^ ^ 

t^iw.ii»r,a, aiä (»s.> A i^- ^ 

;sy *sr:i.vi ;»», x« ti; 34 yiifi; ,J. ^ ^ ^ 

M»p.», ».«r,«:, iwTT,y I, ists«» Tia. uitKRrj. r«r/eiutt:, 

iii Tytjf&iüi n inxf^tv juTi Sxxf-jwv itsaOsa* aW )iat aftust 

•ri trafc.; x^i s »cJj, —jj j, taroJjv är:tiai, ei 3e<«T,ei» nst i» tS; 

«j. * ^ (“'■ ’ I* !»>« ä^m «-(iw |(, xaJMy 

(^. /f-y^ r— 11 w.,a^ ,w/ t, ,^«ia_ 

«W/. .I.I ryi»t;«fi8{ ytyrnju^ Bail. 


OH«1tUc1tw Knr Kkuiuhä* \AnlJieniiiun. 




cw imi }*ei, 5 Im; 

liV, lj:V.Ei0T5;, )üu 

;5iL r;v äsUp; 

-iTt; |jji iTCip/,«!, ^ tj^ tng^'^'tau r=scv 

<?£> Äca 3w^(ti^ ^sXKs-J^v vni;f5Ta‘i ssc m= |Aii;^j:i «:». äsI i 

d vti; tastz ssv =f=a:Fi5£i =ü;aryW,VK w; zjX'aik^ 

Äll "J^y^ö^SW nt Iv IjJ 

TJ5 yd^xi }a?j ^X'Ik. swtt xpa^“i» 
ivzft tn «5{i.1'Jk tIit 

Tr*^ ?k SiChXii; Os-^i Miptoii iJ-n^^ S^vsii^ >^TT^>vT;35«[jiv7'^ U» 

"71^ TEQ Jt^’fypsv TiH £iSüiv^ si/.kk IX 

■7^-; lafcix; ifsiffTp; Itirä i tx ^(it; xstp^ufiv 

il>r^tCrt 0£&;. 5 }i=vi^ Q ::i5T3? ^i^a^ M£ 

fc' airs^* i-xxistu^erf ?ip toÖ i^c-^ 

hr' Xffi 3»^, yjaAJii^'^J taaTiS^ tw A.fltsiiw xx: a^;: i - 

liwr xij;^ ;Ai'J|i li ^ i*”- 

ix^if;äTv, ij:iä 3tc T^;l^ ixi^^VaSant t;|*^ ';'jvarxi^:a 

i^'wi:Ai04 i; xa- tij*£T. jxsj sivts-t ^Wx [ü 

I3sij^£-A >.£VWrt. bv. TtAVS'« Jiau,.. six nt iAA«»; tsiji Ö!(j OtiJrQ^Vat« 
e: [iit ^^t^AX^ X3R i^k cJy njiiU h -£■«> ?** 

V'jwy Dja£V^ lAfj Suva^l^^ü' TiVty ftl'il TT,V 7:5ff5liv{ff7 Xii 

itiKiistjafiii. J« !>.£*; n x^icuu;. 

iit 2» i[d i*;iLi7a>j"i!fat Ki^w t- 

ViY=ii.rfii EtiAkii 7^ä;iw *)Ri k^>- ^ ^ =£pt=hns*ii OAi!Ft=i 

xa, iä*Ä^7tai^ MI XJt^pr;?; Tnsjji«j ^ XfliEt ^5 ÖkI ^5 

U Msisf,; xxi Tt^ T7jp(JnfJiv ^■J>J^r,^, OTfFtsxanto; 
»eit asy>.£>je}üv xil TTfV x>.XßiY5t*i^iny^ir. Ttvvi^ 

s># yi^vi F3'J =T»;v*t d* 3ixj>Jxv. « £» 3i ^J1^■ri^hl jiöi 

jürt^* xi; iJii* }AT(^Äpa rtJKjts? sfju -cüXt; ?i-> 

‘'fvtjOjti, ylvs-i tyrciKtu |)tit;in if Tw x^nir; h i^^it xaMn* 3<* 

r;rV 'faf piisw t>i’» jjLtT^ifa iAS'A w Tt^' n li xjj 

F^i l“w r« 

Tpij it 'Aivfi£y.t:^ Qap3:T:25f(|Ti7&^ ert tf, ys3r/_cs;v 7T|.i xipfrlt 
t;*3Tiu»0c( ::jJ* a^iTSJ^ SjiXt}). ari tt-w t* T5Sn ariiAUSE^ 

3ürf,'t. t; It 3ii/.Ti ■:;& üxfta issXvÖEJSÄ jirij/Jnf h “ätVitjda 

Ml rtr&tm i |Vrt ™/i« <Wij«o. - *■-«-, --**- 

»»■>» « Fci^Afc* U< TwiHi [1* fJW/- ^1 Tfc 

^.1 i« Si Siijin? ivipn f;tit(i J/ato- J^«r*i<' i7i«:*An$#i 

junr ®4 »t^ C«5wJ *iiiit3ti] IMl. 


2U0 


Ij. K«ilurinHett4r. 


JWti 3E:=^eYT,Y *:& -jij 

TV TTt XiSJ iF; tZ't i-JUY iST^'^^SiV «T 

sV, airrit. ii y, pti^^ zlfz^ 

^ j^5 TntY^v; «fftvc; 

■"*5^1» ^1«'. V =^i.^ äjr/.<Lrpva^. ^ Jj J;l:;^^ «ßsAt 

;wv iiib TijS xai=Y j^i ^ 3 ?; a/j^ tii^ ^/j.i 

^ÄTipwiaoai r.as cm t<; dtju^ Yivijii'riij t^i k-, 

:^ cYtvsTTi EY -irit qFkw aiftwY, /JiiyarEpi ai;^^ 

^;0 5i SnvYil™ tt.y iXt;(kiaY. ^ Sc 

pt}^WK eai^rr.M /Vioi. hrw;, y, 

=*pfat3(/Jl t’*?S&-AI! ESS Hi/J^ESY Ssi -b ^T,SäT* XSÄSM 3i-T^M vJEiptfT'KÜ S:i 
Tirj (J«*5 i'/Xk SnjfJui-üVj tcS (iisO, Irja^ 

f^Y t:^H3v 3ua«3i3n if* fjtfijy, X3' 3 I«,- 

«3^ ewja; *ai i^i «) vC-, yj^j rbXÄi 

a^rrülYxal Sir.f^E^, l^r.CY -jp^aV-aOc;.. Tr> 

■:WY Et f.SÄtpGv, r>Y }■, rjr-#QEr«Vl5 Ti:« CZ£P 

;^;3VEM £«:; ^ Suya^MCM \j- 5 , j vip 

jUTi taS a=i,Xv tji a U 

ifo tot33. ^L»|«i;wy XijY iajrtiM Ti Yf^SYd,-, jrr ESiYil(h: 

yEET3E Tf,v fEVJp TTdMlTi. tT.Y aä^^ i jJUjVS^, 

i fluYJiT,F klier* iTfip }» br t 4> ilvt^ ptTw; g^; iX?YO fy flD-,rö, Irt i 

^>/ 7:^aüK; n* «.Ea&rz 

V«™ briT, ?:i Ti yjy [»r, ::fl=r*Yi-*w eXiSi* ai-rta li rpi-uujci 

Sf. jiTM, jTEw; stijti =zrf>3: ilra»; ^tey ^ 

.5VE;i:«^^ ;r.^ d . 

Hi'j Ix« lT3i|E*. staE T:iTj; ; hL tii^, 

ai^. iT^w; -^s; ZJ^O^IU i; 5i5^,(3t^ i-j-r* 

an zx«i«5 fcTEcpxta c 7r.?nht SESzTxaXi; Seje^.;.*; 

air/üvi^ CTt Ti T^ =ip«£>w Kai tÄ t^ tiuti;; 

(l[[j Ka» =pM»; YTrtfifevr^ Trp^A^y -cySafj*.; ^ =;; 

Tt r«TU-/<JM TI.. Mi 

-,TTwvT,=a^. 5iSttKE:y ocur^. t= yjr^^ ^ CM/if.rrlaT. 

Ä. «: jtiTa tt*:t a^TiO ^rzpexk« 7:-AXi. 

icTt.* a,:^, i„ 

1 *1^ l-l£ "^4 5 <Bw Jftä//. IJi TlfM^rtAj*! ^V^-bn^nh-A« il- nJ •. 

n,^*.V.*WV' r /—n L- i li .M 

r^'" »^^?.v:::'^' *'"t ** •*" 

^ /Urt/, jff I^PZTZ yjofi. 


Orivrlincti« (juolUit »ur KaojUs^ (Anlheroimii 


2flT 


irrcv. i Ik '/^u avrw, 'A Ixn^hiv 11 * 731 » 

l\A t'z «Ivr rV:^ Xp:r:wt 73 v %t\ extiv cc ^xrr.iT/,^. i ^ ’Av^^jitj; 

TM jurf«)»* ^7*4» *:3*p:»30;i3c‘. **! 33 fo}!* tcO 

/^pc?Ttavic>i 3 j **: ;ii7«> 7 rrw;i*i |i* 7 S?- 5 U fopjuxxi; Ä 47 « aiitt.i* 
svx i/,ct{ fvtiidii ii*7*? ^^*^**“*^'* ■* 

jijr^v^ T */*» iiv jiY, ix^nciiY *’*’• 

j ii ziXtY 3 WY 3 : 3 >«Y aritcO ixziiuyzi :*rrr/vtjT 3 vA«;*t 3»yta 
3 * iiAXirta «uTv n»?a2{333^>»: aritatt. i ct ftewpV.c*; cr.v -I/ra^isA.v 

r^TsS AtTtJ auTtj*' Msj, i*;«**» ~3^ü. xat arrtjT*^ ;^af3t3v^ {*,*p3cisY xi; 
Tuzi, i i^iXtjiTsv, B{?w3i 3«*» ’\v 6 s|i{w xat »*» 7 « ayo;** Ü^*' 35533 in 
35 y^aptlsy vm xscJirr/Si vjat3i ^*0iia t^Aöc 3^; zäXxw; **; 
33^,0: tk « 7Srjp*-> «*• ^?* •' }W55’"*r^Y rasaipts^ot 

AiÜDev SyXc^ xa: (Vap^^s; Tra'/j»? x*l c ify>v ct? syTjjia la^ü^sjioa;, 
^Xcrc, jiYj JjAtis^* 3y25v vif x*x3> Sivr, jT:«ff3i;vai, sy.«iw 35533 
3*5 fvvpat^t Ji 5 'i. xf:23ix 2 t *030 CH 0i{>35 ^i* 

3{ rstcT^ «aJi 3T,v fi» 5 *i» TaOrtjY 31^ il sO; 53:* « x 5 fH ^ W?7*^ 

&t:t{it}ÄY {11 zpzz «av Jtyrönpr 1**^? *7*^*^^^ .35.• .. 

X*f3i5v spi; av33v. ßXnrt 2t. ji») 2tAi*3r^ fi i«3*3^f*7i3r^ w; Xftr3t*v3; 

?t kz:xxf.i7tfi 33 V Xft333v, fet: arrsrj/i?v lyit; 35ö ff*cx:5 zz-j. 

i li Xa^irr 33 /»ftisv i=5f*y»r, x** ffaJit*; ^fan i^cXO^uv SM 
3r,; röXc«!»; «TCtj *1; 33 vtpOpcsv, *fa3iiv it; 3C /»fTtsv.^ w; 2t 

■/.* 3 ä 35 {ii33vüx3t3v lfy^5V3a: ct S/Xst »a: r3/./.5l xat 

*0355 5 ä^,wv iH cy/ji* xa^i-JO'iitvs;, ^*3*v3i; s? 3:fcX*ii:v3£^ Xr^cwcn 
3H t?, h Izzin w2c; s Ik tfr,- e x5fr; 3 Mtv«; trtji-^iv 

{it, *Ya*ftiv 3 «;> 2 t 7 S 33 T, fL33, 3ft> af/sv3i, 3^ )raf3tcv csötc- xat -.• 
Xa^3v3t; xs* *'i3s0 33 */^af3i3v, 2ts««»ii*3; 3*.» iy/ztzx, *afti,c}if»}» tH •• 
3‘//,jia. xat X*3^v x*t ivaTvcOp, v'fOAi't 3:va Iv xi3w xat i2««v 3«^ 
'Av0tpi{()» cipttv 3 ^ -* 3:;u»t*; o AvOijus; tst2t3<wy. 3w 

Iiar;« 33 )rap 3 iov, xa; *>*vv 3 vp i fafjixxo; Xi^tt 3i* Av0«{i(m 
{ laClcZv, 3i {*01 i^fCTfiv; xafh*»; ftrov cct, 3* x/3a jict ivfa^tv cA 30 

531 Xft?33*vi5 ij3:vj X**. 33533V 3> 2tJ^3]Aat. iav {**; 3* X*3X 

y.»*n; 0 tyt> 3r*r3a 3art;ffr, ital arafvijarrrr. xai avaftt^iar.??*. c ct 

‘AvOt;«:; 3553c «cAa; Wr/ 1-«» ^ '= 

2 v;;ia 33Q XfW3tavs5 xat 3r,v riir.v xa: 3 c ^irr. 5 >* aOcMv. 3:31 cü^v 
7;r>a; s {1*75; 3tvi 3{2«i»5t 3to AvOijiiw, Xri'i^r»* tHftOsa rraAtv aai A 4 

ctJJ^h biit 317 * vA3a **(, fcH (It) *'*'•^5’ ^ 

/.Tfii, w; 2t ir.tX0v^ tzzr, tul, iifM* riXtv ^ xirt, ci xOcct 

7 icurx^'tB /*P«. 11 «Ä*«w; f.«. f»®*# **** 

II blf*o i,c. imtiii» s5fo; DelL 


I. Rii 4 «irmAciier. 




X*‘ ai-M* Ti f.XOs; ri>av «$•: i li hr/ 5 y'-f: 

i Mi^x^ fTSjxC.« j«, Jrrreta, jq^rj-ilv rsotc tö /aftisv. xxi 5 
/.a^v xaj anrarvvw; si>.;v r./* h aar;« xati Ounuy tw ’Av«ii( 4 tw 

tipitv Tij» 2i zputj^ i A'/öcjAi5^ tw yui'fM ca 

a /aptioi», xa; ava 7 >al»; ö ^opj^axac /.c^tt aWi* a'2a^, axOpuirc, ci jtci 
xa/.i-» ^Tpa-itv; f-fw €Ypa»}fa air:«.», icj* iviOijiir^», Jicarsca, rivca 
sn i;tsÖ, xa: iiy >i;ai «utiw, xai arttYpaiit {«:, Set* «i >nj 

jyY?«?"; xat iatsxttptift; a>aft£fiaci7r, xäica, ev Sf/^c^tai r/:S>. >^:cav 
p/.^, ct Oixi:{ ::atf,cai 

I'» ^ •() Sk Ä/.ia; ’AvOe^ixe^ t^y/ icctpi? tqu, Siatrsca, luf taue: 

rpi«ai. xat xaOtaa; Jy?**«'*’' a*/»»;* Av^iixta; irrapvaSi*« cj> 

Xptcaäv xai cr,v i!; aicay riaetv, JrxapvaijMR ü xot ic ^arcjajia aiTiO 
xar. a? bapa edw Xptcctanlv xat cav nrjpov aüccO xat oa-m'Otju }Ai;5r:cct 
^ o^ajtaaa: avex. xat v» c^ caOea airaäv yP^^> 
*•* ava« tSpii»; ari xapaj^; fof Svu/4«iy, d»cc« S:ä^pa/sv 

Yivtsfte äÄay, e i?ap«v lawOjy »;wtTtr/, xaW»; aicb; äcctfcy saX/.al; 
Saxf>9t r/#ty.iiu*<=; fcr^>iYt;ar#. =;**►; Ypa^a; xat z/.y^ya; s AvOkfiis; 
SiiMin cCi «ap;«axM iztcxir^aafJai. xat avxpyaa; xaXd»; zyt*« 

äexY^V« Si/rca: et räno»;, xai ixi-# St^ai at, rpacxyry^ca^ 

Stk ih:4 nj, Sictaaaa, /.iptcai cai; iaifACyci; jiz uraapYzt». 

aal :^r/u cct, Sat>; iiy esOca U aat rpa/v^Y«-’ M ->«« 

i*»a^ f, Stucipao ).ä3^? vtcypY^iyi i-ai xicct»; est aa^c/et« ^/auat, xaO* 
txaacTT» f^av xat yXtea 5x>^0-/ci; cai trt ei raptym a«:i; «peeictj; 
tpY«-». w; z rrer; iul, :l aiist' xai 

f:i ti#»ku; e epiY*-^, 4rrpr^ eiv 'AyOi^ev, tx?a;tv Xrvtav j Mf ;!;. 
Sieataea, ttaiay mlvav esy avQpwwy ^«:«;Avtf?tawO. xat 

fAt/.tüct> x/aiv {X^tlv apä^ xVtav. xai axf/.0d>v 5 ’AyCiCfua; htiSwxty 
er.v savta^ Up.'fyn^ xat vijjs-j-jf» gjj-j- ijCACYiav er,; 

zprrjTti»;. 5 ?c xa^dy aiey,y xai ityx^wi^, ivattiva; xver^v li; 
i» xfjvrt >.£T*«' -liicaO, ISov ’AyOi^;, 5 c^Tt 4rr?^; 

tt i=t;pT*‘ea:a. lYi. aTata; vUx. iqzi. rapaxaUei; xai 

ttpaatpte, ei;y S;w>^;iay ar^ ipr^eiw; iet>i?«x4v j*r,»k cy 

ttt ^iSa aSrecQ x« xüx. St; xat epi; ei^ xier.y ^urvijy 

0 31 AvOtjita;, xxsvea; eftxe?,? mlvi;; ua‘,f^l xa? epeptajea^ 
.W axi^ ew aw;iae:, F,p;aes wü aOei? apiCity xa? ViYttv* 2 d; ywi ee 
^pa?iy pxv, Xptr::«;; »tapat, rapaxa>A, Xptsetaya; AfXM 

tlvax, .a; }Xi^ xaxt^ hzlr.tx 5no}.a^. a| - 3 ^ 5 ^ 4 aa/.aiswpe; 

trt^uvey xpaCidv, /^t xiatj. i ipy^y» cjjw/^vjav j;, 


OnoehUch» (^nftllra «ur Kau«tMis« (Aalbumitu). 


20‘J 

eil Jiipxcac, iXiJt Tr,v 5|X50*f^ *•'* cpsxs^rxs ly« i» 

TjJ cx^ifi y^Jiipa X3t55ii»?. cv tt, 7.x^oi cs-j 

r/«, b>« tt rs'j ßtx» -Kti irtuievt: tc itxx:cv. y.a' TxOra 

£*rNV TTXp^AÄT», liexi «TÄ*» Iv t« T^T« 5 5i 

i;*m» xti^UTC^ icr. xpiawrai Iv Tf, T*?v?a, x>*xl«> xai 6pr,irwy tT,i» > 

sxjToO cTwsw. w; li rfr/nc, xvxrtä^ ^,/.dc» rbv slxar» 

aätsO xal ^ 2:T,vi3aS; Öpr^iKü» xa: xsrri’^vs^, ircj:«v, 3,r. rrpjsi. 

^ 2c m; äze 2äa exr.ü {JuXiwv Hsf« riX:;. i^sirro lyi^’' 

ix’axaaav rärv xat isOXev tj5 O 15 Ö. cJb-j/uüjxrt i>» xziiAü^ 

Zf 05 x 3 rtiv, 5 rw; sxfoctaXjrj xVrsx xa: c^s^AsXrp^^airJa: aCraj» 5/^ I«' 

-cö sj;dr;|ijr:^, x» &»3 ^arrf«; jwrfy. et; tijv ::äX:v auxeO fiS/yxc“ 
:;«XrjiJ«K tcö‘c ?b cjii^av xj-n* cx^ato 2 i •?«/*; 

rj:cö rxffa; xai >aXw» CTr/ä?::^ tfayü xai «noix rsfuiXr^cdjuvs;, 
ib^XOiv ttv irisxsxov ixitvc-w xat tlytsAi*^ 

fiTWJ lawtc» et; Ta!>; xsia^ aitiO xai raptxaxti Xc^wv* 2 rs:wit -5». ** 
Järr-aiv ja. J 2 k Mfci »:«• xa: (r*;) I 7 «. :ti jo/f; 

Tci vöv avx l^arrbOt;«; l 2 * tVv fcrisxsrsy xat t^iav, ^aXs^,«» 

a-j‘a;i TS JXsv TSö rfryiiaTs;, irniv, srt* fxa^sv jiiy «irr: rat; wt, 

2c i^gy ayrs asapvsyjiivsv, i^Xötv är cjiäS. xjt**» c ra^sxsrs;* xai 
r«; rxlsxl ;u 5^ i^,X0«v ars ssa t's Jjäcr.sjia, s cxa^c;; fJrftt 5<* 

a^> 2 *A>«c;«s;- t» Tf, xaxij erc ixa^srfhri Tr^‘* »ripvtjcxv 
Tsö 2 iors; 5 y jay ’lr,csO XftarsO xai ts 6 AarrisjxaTr; aliTsS, ir^X^i» 

•ist £^ei«; I2pu; csXi>; at's aepa^ii; iw; :vj/w7, d»r:i ^jvcs^ai 2ta,Sp3xa 
Tx iv TW cwjiaT^ jicy nptxctjaya ijuirta. xai ex TsjTsy ssc?c;sjiat. ert, 
^tsrcf l^w ixc!ys7 a3rr4577;sä}npf, syru»; xixtrfs; i^xaTiXtriv ja, a>J. 
et Tt iuTtj. ^or,0r,ffsv jiot, Tijctc ar/.a'^fXncftci; irt Tf, avrsrpsaifCTtu 

arwXiix xa* Tadta IXiifiv xifjuvs; y.o^t, asXxsi; 2ixpiai oavr/ifioc;. 

*<» 2 c TsO <«s 0 2 ^ 0 Xs; «rfsxsro; taOra dw^ica;, ^ii^a; xai 
iryTa» cl; tt,v tarrs cvv tw xai adrrs;^ xijttuiv 

xai 2 tsjavs; tcO össö. reXX^; 2 £ avarri; 2 W 

irtaisrs; tcv *Av 0 c|it 5 '» Xt*^: ajTM* svTw;# ttxvsv, i*jw 

Ts/^ iAfum'i '{iatrrjsiifrn raXw ^art^ya:, ci2« ^ap irrt rapi 
Xpcatiavst; 2 cyTCfsv ^arrtsput «{ jit; ts sw» Jaxfufar», jiir, arci.nTr,; tav 
iaatsO owTr^pea; j«;2i rIJ; ts 3 ftesä ^/.a»^p«i*na; a^rrf,;, a>.Xi 
^s; laa^v tw Ocw, 2 isja'is; xai IxiTcawr xjtcv "sä? urs/.stroa; 'f,{iifa; 

5 ^v. xai ä Oti; a^a^s; xat ^:Xx* 0 pwrs; texp/wv 2/vaTs; 
ian, spsxsjajsixirr,; 7 ^; i^fpirx» ssi axaptiiT'.xii; sjaXe^ia;, 7a*r/.wp^sat 
IO «5itH] «jt*» /W/. IB [t^L il boAirrnt BoU. 

tu xpMRfit« /W/. 


270 


L. K«cl«rtiiKoli»r. 


zz'. xz ÜTzzp xia xi Ta/.zvta -j^z^if/^rzu 4 ). 7 .y,v 

cHy trlTT,; %p»7;w jnj x^zzii%r;sifii, cvx imv 2 Ät rttoOe'f; 

kjj: n«p* aOrsö t>/>,v, sl^\(tr, hutOt», Opt^ x« 

tö iv aitw 7ivd;uviv mI iX6ir* ii; t?» «xn aarctt 2t«aiAi?T£T 

5 xivT« T» f^zjpxivx^ «^sO. tsü^ ':7Jti2a{ arjxci xx: xz^ 
xrtA.iffxv xac rapr/wv ixiTtw, ä ^.r,nv, t» /^txi 

2c cxxy.iictx^ %3! ctyirjstv arpM^srut^ 2t* 2 v 2 ^ irtorai aittzi tr»22; 2 tiYC((i 5 v 
rzxyxx. xr.'i 2i ^y,Tep» xipr^ cxetw;^, i-nutuOr, urä xzZ iw^Xov 
£St tf, ir/:«0 arMAt^a, ^xetaatst/jt^uvs^ h }tii twv ixsiot nxMfivürt^ 
iu 2c2uxtv airf, x^il^ «:rwv lizpat vpÜD/^ t^/^Lsbt 

lusO ijiopa/AaÖ' lyii yip ciatt: Hitc ra^vcyXaö-rra tj Jamu 
ttYi^ aAÄa xzty/O’pax — Brau, cix clJa — xAatüty xij xaxä^ 

** tü*w; 2tac^a~i^va; ixxzxt »ari;;; ivfvrra ä'»<>pwra; 
ixjiva;, wTw; xl; tiu; aarpjuü; tsO Ötaö. tt; coici; 

15 rpawpir» axuArra. 

54 M acxsjovTt; tayrrr^^ Stt^^et^j 2a;acw{xx» 

tav xavtoaiva^^cv Oxbv y,;aiiv, Oaajiarwjxsv >t xa^ li HapaACta xüy ipyu^y 
zjxcO, ^ xaj xr/^ xpaOtarr xapüavia; xöpr^ ^fap{a; 

2u^)^€v xati Ttjy ^in^cpa äOAtrasv 5trti^«y xat ri arpa^ T>jy X?*^ 
f• aCral; xai a?&«v 2rit>ü? c/cpijpijcsy xat tao xal rfj; ajtapTfa; 

ippjcars xai cappaaxu*; xaö fx>a{XÄtr:ü spxw {xna^j xapOba-j 
Mafia; xai rsü Tairrr,; 4/OfsO l4*«0t;xts;« avy^fat^no; 5ifAi>axt. rpb päp 
•r:5 XAr,fW>^Ta; 7 »;^ cjv Ipj^ xihtixan rfcOcapur/ TÄt izxxzini ^ju^v 
7al7a 5 xifta; cip^icaTc, d»; /^ctv xa: if^ui; xati tsä »>rp/tA{» 
sa xa).»; xäYta xixsiipuv 5 xjpts; f,fuiy. xaxcTysv 54 ’ii pj, 

ascAwAcv, xfcrdxTsvta «0:w xai (mavosOrta, 2 ti 7 i s>^,(XMy ixapyc: 
ixi xzii iuxxtz^jzvt, xaO«; aito; cix v^sv xaÄciai 3aurfc;>;, 
i>Aa a;ta?7«»>.iw el; juTavata^#. tjaxI; 54 2«.^4>u,{uv att7i;*«y;t aiw 
2ti rayta; cxdrca^at tf.; zayta5-.va;u, ex=,£; ^ 

»<. rat raa:; ?:«&5Atxf^* ixr.ptfa,-. :rw; xai r.^tr:; ir.w^üfuv xaaavtfcat 
ri; Tip» frwpiviay xitoG ^aatAxi« xai tat; T,äv dr;twv a^rjö Ixxria:; ‘ 

In y ^ xfmt rära 2i;, <xat) tt;x4i xai zf^axiy^; 

y>» xat ax‘ xai ri; tea; aal^a; 7 tiv owiywv. Afiy.y. 

ta r.< WW/. 

M «a/« «04«^ ,«1 «3UÜL«|. 

p. 5i. 31 ^ 




Nachträge und Berichtigungen. 

S ö, Anm. 1 Mitte. Lies Atuße de» CyprUn*. 

S. 4ö f Da» Buch von Lex» ist mir inzwischen durch 
Vermittlung von Freunden xugftnglicb geworden. Kr spricht 
von Drohungen und Verwaudtetn im I. Band S. 4B f. 8. 141^. 
Die Beschw’Orung des Krokodile nacJi dom Papjru* Harris 
findet sich l>ei ihm im LL Band S: 58. 

8. (iß habe ich gesagt, dnil die ProtcriusOborlieroruiig 
im .\tnbrusianus 202 eine Lücke enthillt. Diese Meinung kann 
ick nach wiedorholter Prüfung nicht aufrechterhalten. Aber 
daß der Ambrosianus 2G2 nicht das Original einer jQogercii 
Bearheitung iat^ sondcni Ahachrift, ergibt sich auch aus den 
sonstigen Schreibfehlern zur ftenttge. 

8. TC. Z. 11. Lies iHeuslera*. In der Formulierung des 
Ocgenaatzir« bin ich mit einiger Einschrftnkung dem Bericht 
in der Ztschr. ftJr österr. Mittelschulen III (192G) 47 gefolgt- 

.S. 121, Den Amhrosiaitus 2G2 h&lt Qerstingcr nach der 
Schrift für ttiter aU 12. Jahrhundert 

S. 141, Z. 5. Die .\nm. ist versehentlich stehen 

gehlieheii. !•> war auf 8. 129 angegeben, daß der Ambrosianus 
nur TXKx/yvt schreibt. 

8. Die l>ehandolton Stellen finden sich in unserer 

Ausgabe S. 1G8, 19—192,20. S. 168, 13—192, 12. S. 174, 19 — 
208, 13 (209, Ä). 

8. 194, Z. 16. Die Adnotatio bezieht sich auf das erste 
aigoi (wie der I^eser hoffentlich auch ohnehin erkannt hat). 

S. 224 unten licM im Zitat au» Euslathius rT,y tzyV,», 

«ifftZTiv), kW xtX. 

S. 2:i5 (S. 106, I. Fassung, Z. 11 f.): Derartig« Orakel 
kommen auch anderswo vor; s. Frejtag, Bilder aus der deutschen 
Vergangenheit (33. Aufi. 1911) 1 S. 245, 

S, 254, zu S. 196, Z- 11. Kappelmschcr weist darauf hin, 
daß eine SchriA des Pnidenlius den Titel Psychoniachia trug: 
über ihn hat sich VVeyman gelußert (Berl. Phil, \N ocheii- 
schriA .WII (I897j 984). 
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Itu aTalm- kiiiiioii ndcbrimliyii Kdiw-^r Kudolf 1 J. 
utu\ 4111 ürurlisr Kninl. mhiHi Spiiuieii; irlf '■mii zwölf ^hilire 
Viütüu sh; nll, uiiil itciiWdiii hihI lu'lNiZ^'J^U, ahi -tu fitis 

dvr Kriinfk- ticimkt'lir^üju' Dnw .lujfrndjultrtf tkr \HntU u 
"üllfiO Iiii'T üufgL^liitUt wfjrilonn \ icjfiiltiif H iiri'ii 
«lj(^ JjftDijiilin' iliT Ijt’itJt-ji Sübiii' U- 

i^ruUi’ii jciHT S'k.'it virrlimoli’ii mi<l v'^fkljiimiH-Tt ; tli^f 

Lüriu ilt+j® iijiHlL*irllLu(iij<(^iiL''ii Aufü^nimlt^* ilu» jitTciin^ckiirf 
»Ilt MihirE'iu'flii'itui^if^ <li*^ Al^Müi Hujiie^yii kliji^^i tjorölwr* ilüs 
fi'Iluj <,lif'r KhIh^u I Jn4*»iiiiit 11' H|iiiiuL iiHl nio — 

Ilc^iralrtjikMir ftlr ilen für Rtiflrilf, wenkü. von mun 

^'hf>r |i^‘'Vi'ü|niiK T-K-'i*' «*'1 it' itof TiUf '’it'li iiijH Mufj ekt 

<tiiic Kndi^ «foü lUtrdi lüv t:riiD^> -Jtr Jilne. ikt vv 

«üodtf (lio ff]iH 3 So>^iK'iii.* fjirtE* (Ji'imihllji. Ulii- 

Niiti'f doi bfiUtrL'ii Uou tuvkiSj k- 

llclu!!* SoltJi '— In uji?<- kiiil in tlor E'oriii't 

wi'it m-e: - t'incn Monat ^liim-rt hl^ Bmf oöiui'f 
Siibiir ilui iirreldRm kimn — ikf Vn^-nlcr ImjmU'ii 
Miixiiiiiliiiiii . Zwii'^pült i(d.-n tlirdiütGS, in rii*t*'TTf'icTliirt('h'i'r 1*1*-- 
iH'Ui^würjlii^knli» iu {»ti'rn^jdiiirnHuTr Uullihi'it tvitt. (tf vor wni*. 

Wie iIht jiintjoo Briuswin selM wülirL^iiil aio-üf 4itliro wutsb* 
411^ ■TKo^MJt nu'lil jiiJt itui'di ihren J-fkfer mnl in *loii fVUul- 
-uiiiiloii, wtnUTu aiiroU -lio IknMiniiw mit ihn 

Tn#,Wrai?^ni, ja mir MiichU.m iW n 

LrtioMunitifT- tlnriilMiT wird in1ih<‘re* in 'km l\«|»Ui'J ikr ArU-it 
Ml liondiiriii in diun ihn? iurient Kniwic^klniifj mi dt-r 

Miiiirl ihrer Hriffr iiml Anfeiitzt' mmlvfiiürt wird, 

• \rM\ YrTiIjiuti \Utr Kot^'Unai: r\ui-f Ajirtjüing •l«'* ttnrn 

ffnl^r-iiT- II. I! lllr m-fltiilU' t/lllrT^aiJiimg 

iiiriii ^iUnin>ii4pi ilmtik h«L 

* Unllb. Km-ll, IJiiK'llmi Mlit Kaiwr Mp.tlnillloo* I‘'ll*- 

Lrii^tip rw^, Müi ItuiiH^f l-i 

lii .tnJiro bilt «riu ^I^lV 1 . III Aiim- ii. 



-i K T TI i II M ; r r L " TI ■' II • r li q r ü L 

IvH iTührijjt iKM’h. eilugf) Worte ül.Mir die tjiielkn di'r 
ArlHjji. liinriiEtifüifütL, Eiüi? Durstidlutiß der Frag'O 
nidiL Ln fiutiier Biug^ru|ihie de* Kni^eij» KüiMP 

fturnlH'r: *Von ihn''iii AufentbaUc in Spaniou foklejj alle 
Nachrichten*, ifh »«f <lie QoeHcit £urü:c.kge]ieLK Die 

lh*riclitc iJo-s uijlerroiehischcii G^^niiclteii Aiiutu Freilierru von 
J dclfirhiiteiit,’ die .■(chiJii voii der Djii C^urlos-ForiKihiiiig 
rdn»^tl[lullend al» höche^t mvcTlttsaJ^ twieichnet wurden,* ferner 
die nutojrrii]>hcn fJriefe der IidIiIlmi T^riniseii üti ihren Vater** 
die besondorK für die Zeit votj irnU hin Ihßft erginhiir «tindi 
iiaiuen Kurijidi.>jt in Ik^trHnhi/ Eimr hücHet. fwJjiitzbßri? Kr- 
nanüimg fnnden dit [iriefv iJcr hei den l'irihorKOjrc in <lei 3 
hnndiHi'iiriftljchou Kupieui ilitec Briirfo iiinl 

Auf^intJia.* \on ftcdnicktcn Quidleo war jnir iiauienilirii. die 
^rohe AkttMiiniblilcatiou der Cok'ci;!ioii de docunient«) iiie<iitüs 
von liiicbMicm Wert,* w hcrechtifTT die Kriiit iin i'iawlnoj] 
tMjiü niäu »n der S^kir^losiigkpit, mit der die Tlernui^gciicr sn 
vielen Siotlm corffegungtu Jiind. Thir NunivGitcliJirfi muß tiiidj 
liinr* wie liei jetler ^whirlilliehc]! Hchnndiiin^ eniur Kruiure 
sin» dit^r mii dirförehtiircn; Dnntc ijciiiiiint. werden, 

iifinicnf]ich seine Anszü^je iius den J^diüt^n der llii>lLothckeii 
\\m MmJrid” und Parj*"" nitid mir 4ohr wiiditiif |*cw<?ecn. 

Teil kürze ahi Wii-jier Fluf- und iStiiiita^ircUiv mit 

'' . St, A.* Ortcrfoichiwhii Wiener NnüminIbihlitnjjck mit N, B 

• ili'iii-.^j l[i<i|rTa|iliiii. fMl. ti, mStg ff, 

• Im Wü-uvt lUu», 1U>|. nmt HtnafmiTi hiv, UiiilKiuiiiipE^f« Ki»Tr*'*t«in 
iliiii4_ Kjiu. 7 unii >» if.ifUiii zitkfi: \\ ,SL t. KUunnli-jj T fHinr H\. 

‘ V|:l. HlliT. Jtüü < !iirlii«, ft. «u uj!m 1 Aiim, J(, 

< iraujii^pbiv, rti.iiiilii'iilcnrrciHiH>iii!piii KNrtun i, 

' KFir iliv llinfahn wiiril« KujivüIul itil! dpr AMfjwbtirt ,lkJ»# 
dirf linhrn.FgTF Kniliili Hiiif n-di t^^Mnirti^ iji.tsl «[n^p^^rdiiMi 

io }^itminTfrliuT[n|i«nirk^tti Kur Um üj lirmilxl; vomEiiXflli 

VkU-u ivprUpb ^Fw^hilpFt «iii;priitirt. 

' Im iirr SrAÜoü-lldbliiilhelt lü. WWu lllld 0104. 

• i itM Ilw»»u-niir* JuiSllii* U ,tp KupflSn, Mmhn] 

liH2—infiiiS: IjriiQitl uurilvu iIFp Bd^, jf, IJI, 'iC, j 7 jri ^ ifi hU, 
IMI, tu. Uf ]il1, 103, HO MUil 111 

■* 11. r^nrhdril, Uh «t# Mjnlrin] d ih. rKMurbV HraaelM 

ISTS'i 

<1 M Otutlurd, U Natiminl» A Pjrriü smiiv» n l<^;iirtillp, 

i ti.]L ÜiTUfUu ie74, fFiirlui, cltiprt; Itavturd, Piitji,j 




licT < 1 pr Wr?:hiiir*!Ofl»'' Kntldlf um! m SjuiBiüB. ü 

t. 

Wifih^rhoU vc:r«tu^liie ninii nuti df iii Auk'iitliÄU lioilolfs» 
in »sine «püicro Üeist€'ST<?tfiis^*n*ijif i(u erklürtu,” 

11dl rbilipp 11. PGLDifu Neffflii deslihib Hü Böinoiii Oof erKieluni 
liiwfin, wtii f-r rlKiuii].^ I'un Carl«>ä wer<lis iliin 

niriit pnchfnlji^?] krmti^n ^ ** MnruüUt splflli' lit^i 

iieaer Keisc «k'lior ^loo trroße ItcjlU^? da? wnrcb nudi flclnm 
üiirii^i^r lirkäinüt uinl U-tuut;^* Pliilipp liatU’ elxni liw Kijulcr 
Mit wtuiig^ kHÜnrli.Sidü'p Vütlct.H lut'hl diru Gpfdli^tfu 
ipjii?r .AiMtevkiiiii^ — <licpe^ drr tpriiiiuuM yiwr 

Z<!it — uuü^Lzdi 

gug^iiUbrr 'iMJlpii kit»r 
die VcTtiRridliiTipui, diü mieh fn^ dteijaliFi^ur lluucr i-iidllcU 
jtur Faliri der bculi^P Ersdierwi^e rinrh i^pmuen fiilirtep, nii-i. 
<l<?ii Quellen itiirgeRiülU werdou, 

J*Ind& JÄiiniir in ciaudt iirjutii ilt* GrHfeii 

dm sjianmlivti IH^sjuidti-u um Kniserhnfe, wird die »fmniiU'Jie 
Heiite xuin erfllejiriuil tTwahiil/* Mux^imiljjiJi liüt ^ueK, m 
sehneihi Lnnn; hereit erkUrU tieiNeu Pohti iitiph t?j«juien jtii 
»oliiekeii; auch uüji religiwirji I^^^^!k@ic!^ltOIl «ä ditiÄr dMfÜT. 
Dir Uritfe T'JiÜtpj)*, die in düiii JJriofe Jimias vörBut^j;eM'?Ei 


“ ;*► X. H. -\nt(ini Umlnir II, »ail l'nm ihna, M. i. 

ü, 3id, 

»tJjartib. nufluli iU ihl. i. ^ ilÄK tJou 

Hatt uui i’mJ. Wloö r^rlpuj^ S, 'S'. - Hatji#Klil. Dun 

N. 4n (Uki) 

<* Jff. »imiHiM Hi'i.Miliriiliir , t , IV 11 

IIiH[mnmi> lihri l!l i«' ariJttivfdw*» rvr<|. ^ipfrr» 

. ^ ^ (icrtttxhU- rvgln. HiatofUt" Arj/iili-niitt, 3, I^d,, MwlHd 1750. 

Ub, Ul. f.Vj». Äy. nerrtiiTMi llirtdri» r^i»’ta\ 

<Jri 5lwi4«, Vallüiialia KKld, Iill. X. «J». 5j — Hfinli- 

hvtrtti^iitrW Phllijip IL. rfvibirra K It. Wi*, S. tW£, — Bthl, !*im 
l'urlriit, illL HUili AUIII -t 

« Iimililftfcit h*l in «iiwui üarlii’ llUor Hitii i mrlvm iS. li> llisimdi*» U 
4 ili ai*ü r4^nt]k‘bi-n Vermal «»«r i^-nrr llei» «iruiT Kinarr iiluj,v 
atirUL iiidtna er •ifb aul aaphm«! iUkto Cftflrtt H PiiiJrpjte IG Bm 
3U<lli» ISDÄ, i IMe,) tH^nill AlNTr iil*a ««-itHrd «mßl «, - t>- S- B»* 
M. It fiU Vbillppe. l'f^* 

'• l.'ulwvi^ti ik iltwüiumtritci« inMrfcx, J£VI, S- <1^ bi^ HH. 


r H I ii u y *• r ’ T- A w p' f» «h n' r r t. 


W4T(k*iid kuiiiitoii k'idiT iiirlH mi f^fruuiluu wtTik'ji;'* sii iiiu^ 
-* it wir virmiflniii^ iUtvii ItikiiU iitt» tlicr SituiK icii unrl au? 
diTiij l.iiiitt*- v^K^i >|j|ii]iinr Ifii/l ?ii «r'K'Mir^ß'-n. 

PliUi|iii bEiitf wcium Vc?ttpr ;\t brii-Üu-k ln lilkr 

«liiijrvi sttlif lintlidiirr Wipwt'i ^r'Wlvn, iMrjni kiithiilis^hi^ti filjiH- 
Ih'U vt!fIslellrt'M Xuiim MjihiiiiiTtg: inrjmUiHt 

iijiti'ritjitjti'u mul rrgnii^tu 1 »IpirUarU hu^ ^li'rr sjjanisrhi: 
Ut«4)iii(lrr 4tunmf nufrnfyrWm ihiB a\t‘h iliir 

mii l»’EiitiJir« t'ijiK? VuriiiiiliUitig' 

rnmjiM'hi'ii luh fli-i» Tffrr^lu'r vun PtirtURnl RUHTumk 

r.» Iiring^i'11,** 

l»c>r <ler Politik J'liiUiiiv!^ IL. tihf K(?^lall^j^ 

tSuü flpi KutJiohxiKNTii^^ lulor tincli iht? He^trphr'h, fkr 

]k'^tjF(ti‘iit<i'r Kjiiholi^i^tniix in y.u äoImi Jik'mnlf 

wirkto UT Milt ^riilk'rer Pri.'icljp hiul l.oln-jidifjkoii rtl^i in ik‘U 
rr.^itoii JiikrpM (lor Uo^riitrunif vcrlijTtnl >.iHi tWli 

(Iniiiak in dinn iftTm-Jn-r^ dtir In itrr itliUo eeiinT Juliro 
^talnk fki** l'eMt’f tkr mit ilcin rnftoiilklion mul 

mit ihoii uuiri'henmi Atkutjiiurur. tLer Hm In-c jtu >y*iiimii 
'loilü iinsÄioit'luitiU*. Ilauitil« lintti- it niohl *h« Ck^fnUl^ liInU 
GEti JHoJM'r tlirf kaitjinii«a.'hiij} lilijt* rm ^^'lo ü unpli wcll^E^'^ <?r- 
ntOflrij^M' or -ir Kiim JtkiuT (-oinrr PolUik; in Htlnou Aii^ffu 
wiir vii^linchr or mul i|t?r Kntlifdlici^uiui^ otnr-i mul iltiliii'r mu'k 
ü^-iiiu PiilitLk, tVio, inat'jii ^U: ullf», mJIi^i SpEinktt. vurkit* iVn 
KathoURi.imiii^ ht IsnrojKi r^’itctt-. 

ln iliiximilinti« riiiirtikrer Iilü^tl^juii Hitui JfulMiiätSiiMl 
.luktmiHH|ut'nK'“ uidit ku vi rkt-nnnii; iIhIi^I ilit^f florr 
“■Glmr iOht Mt frlnclim^ nfTumm imktp-** tKi voU |>crw>iilirlipr 

JJ. tlfc^iinnl. Umt i i>t l‘kUip|H. 11. B»i I, fs, ji:j. 

fVll«- lettre »ttJU» IlINJtijUr EdilhfPMtTllPwriKPTil, I'Hp jm, „yt 

Awhivt‘> illd K tiiiiH L .iit* 

Vpii «üdi tLu «JlplfiM. MdUnvi Jirrll-ti 1*tnlip|p^ ir an ;)tiiviiqniMi ll 
irnin 1>Vlij>lMiT lipiMi ifViV. th- ü^wum, jy ^ ^ 

o SHnnLEiiiit llt#!/. 

•■ Wi!k la -i„™ d„i, 

«ur liwchltLlc llaainiUlao. 11, i,M»_|,-rfj4, jj „5-4, 

IXT H.III- Stf-it „a, ,|i, „lljtlf«. mi,Ul.be 

mitt.,,. (Kry|n..|i™«t,atH,m„a .. nt 

.llnlhhclt' Iw^nJinfiut. J« aanli of.t «n^TUfk. 
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Liülhniwurillfrkrit* vnH l für \\ tunl 

iluD i'i, kloli tiL-* UrirnehTi't. tmta uW^u 

«tmffi'iHirjn wirkt, 

Miixhn>liiisii iifltti’' aif'h* mif ilir Aiiiwfirt ‘li'r 

ikMiNcbt-'ü FGr.^tt'U liiu.^ Miulu Anfnns August lOUO 

üuBcrlkU mm Kjir.hiGiüi^'mii’i iji-wt'Uilpt ’ wlmii ilniunU 
niiT iiiiif) J^oli^^}^^‘hf‘n wii^ ^iKitiTr iJU Tc^ltrimi' 

(Ift i'^r fciorlk'Ji vor>iprkJn. ili'’ W olilkjT|MMilHlioM, di^“^ ihiii dfJi 
ScliutÄ de*- kiiilHdiJ^cliiMi fihiulrt’n;* nuf<rleffi, m ln'jjfhwkrf'n, 
\{>t* m tit kfÜTi \Viifpr?nirMfIu w^mii riiilipi» limü? IRßOt^iiioti 
W^Tr■^ mit rtdis’ip^i'ii l'kmuJimiiipi'ri üln'Tbiiiift: <lrM'k liKt ”1 
wolil [iiflit etiVtt nl?t Kfmid fÜT' Hi’H Knthfilisii'’ 

iiiii^ MaximilifitiN m -Wh 

iJiut', dk fim m Zwiüft»! mi der vVnfrirhliiikHt jrkkdikäims 
Irtt vt+diiirhr zlcnilfcU a (1 ■<ffC5SpldfK*i*(*n; Wiir d'M'ü diH llrti-f 

PhiUr^H in jmHiirhmtmd ImHIdien Timo ift'hülKMi. Vml di^li 
iMitU« vor ilfr MuxlmiliJmi*» dti' Aiirfffiiuir vom 

Madrid wiiit wuhr?<hrriiilivb nuf dt'iM I luwrtr 

libt'j Muriu, JiM fiuttio M njtiMiddn’ I^chwf.'''if‘T 1 hilii>rp*- 
Si(' wnf Üil lujsriislit'h tjiitcr ^IfTii *kvt!^r 

rii^Kt'n- Nwnfißc'u tkiitf-Mi ihr Lii-UHte*., dk' xurtim 

Khuk5™ilLii. !<idj sie von lü r l(ürt«ii‘ k-drohi: wi tm du 
PIdlijiti Htrh üiinaHiHt an «<- wmnknr — wird nW fdoht ^mir 
in sojtifm Stnii^“ gewirkt IndiOM, vvird >ii" nirlit lUrn-n 

tjatUni Imbcfi« die" Kindtrr iirtrk ^jinliiorr Etoiioji w 

FikS Kiir Owillknü -UÜ^jcrl ^Wh dlo^' Wuhr^^lndnitrh- 
koit, Tvir dk Etri+dV durrlddalUTii, dk iwiHrlkm Mark 

lind I^lslLipp Hi-w^orhspli wiijdi'n* vh tsoUf dk' Jliüttik^'bt 
rtiidyH'! Mild Kni^ti’iL-^ lLmiHi^«i!iiK!liipEK‘ii’* nnd^ aU hmmit- 
tüÜliHi würdig tiH ihrer StellK' amlen? Kiinh r der 

tfefährUehon Wieiierliift m enisielien- PhdiiH^ hat, ibs ßidii 
OUJ» dinn Brk'fwiX'hwl Eiervnr, en^e HeÄÜdumKeü r.u iM’lrmr 
St-hw.M* r in Wien imT^rhoUtu, er hai i?ir vHffieh als ITeU 


CwiiiltrMjii M<MU-ra lli«Ma’>. Uh Kup -V 
=5 HüK, MHlMnuiinj. Knit.'r ,U*xlmllh»n (I tä* »a Tlir^inl-*Mil 

x^iDi;r. Berdii lör*'“! ^■ 

» Vj;i. unt«*!!. >. t3. 

" la fU)L itrr ka*i., ütl. iöS luul UM. 
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für «t!Jiie ['ülkib ajh Wii^uer HuXo bi’UutJKi: uhjI auf ilirm 

(UlMm uur M^riu iiidii 

«►litiH EiiiHiifi 

Siiiiiu iirgiht sk'li folgeiKtos: PhiliiH» JiHt sloli hi^ Mnria 

ijirii iltifrL Ujiaji KiuUiLß umcn wiltrf iiicrlifori' SöKin^ 

Mii:$tthiUu^ iiftrh Hfianiit^n f.u Wbmiuu'jii^ und Miirih hat ilirfai 
Uutlen dahin gd»ruditf dem Mit vfdli'r O^rwiß' 

limi \»i dirniit liio Krngt, von wem die orHU? Aiire|ruiij!j nüf 
jiimgi^fftugoü kl, uielit e*tii‘ ITiiiermidiiinff dei 

C^niitde «Iht für die Fahrt iiudi i>i*ame» wif<i die ange^dx^iir^ 
Füfnid ticich wnlir.'jnJvpinlit'her auidu-n. 

Irewiß Jiat dar Loitg:tNjQnko FlL]i]i|i|h»„ den JiatlioliiiB* 
iiiijM ^11 retten» ihn auch Ihji dit^r Kiiduiliing liejjerr'rielit^ dif* 
Kliidi-r JdaNtmtliati». iniiiicjiiiudii der Snüm^ der vornii^ddit- 
iirli die? Knisprkmne tTflKPu ^vürde, aolUeii iia rninon CHüuben 
vTfAjgeu werden, flfltte doch MisximUiitn JrüUer dem Pro- 
ff'^n der Xiialtiktik mi der Wiener l'uivtrÄiriitj dem Pro- 
le^lRjitiiih Mnmdiler, den l itterrichi. »utner Kinder imver* 
truutP JjatielwTi mag nuoh die Sorge um die Naeliffdge in 
S|>nriioii eiui: linilc girspjelt lialiou. Ol Philipp ^dmu ilamuP 
von der SijltKöiÄjuiifluuiiüiigkeil ttoiuEä S^thnex iiberjceugt war» 
ht bekaiuiUich eine der vitlea FniKen im Uoin 

I ^arbs-Prohlpm, Jh-r Brief dra Honorüid pIuoh im Philipp 
vom dfk I IktoHor 10118** iitiiGte crnsie Bt^orgtii-H-'V" iihier ^niium 
Sohn in ihm erweckt Jialnin^ Ihfynrgnj^an, din ^ieh vieUeieht 
inx'h -teigirten» iiKer ihn erldickte, ßei ull de[[> w-ird Phitipp 


AW VrrSmjiutLrt nirjir|),ri[| PInU^ii» mihI Mai-io viidljii^h üi^r 

tWlrUlr*ti-r ^i.t IrtiU r^ft, «l<vr FrmTi*J*k»riLr Pmj rraiicUeü üi< r^r 
-lübii. VpL mia. /Mt Ffmpi- Arr MtiptJwrh Uülinnfi SltiaLiinlluifla TI.» 
AMhl» t. a^tvlrr. l>»rlibiitjc. 10(11, BJ., ii, 23lo — 
lyoL «Th OtH UU:. Bd. oa, S. Ui 

Fr. Dtim. II**tx-jJlu, UmUciu? «.■iiliAbiitür« Ulkll« ir?l bk 

178ÄJ» Bll. 0. B» 84» i^FKftllU tw»ti iljudmliUlj U, iMlgt« m-itwt Q*~ 
nMtiliiE iiirbt. »tKiilLrrn «pratih efi; AVciin Ivh hÜm tuti waWlv m** 
»wIn Wtllt » . H wUl. ^r^ hAttp Ich vi^l iru (HjltafTpii.' 

>i»irh lEMlirmbl, Hon «Tirlw, 8. 41* witj^ Att Aj>*nat 
jjTktruntuxi. 

F- n. I itikrIiMti:. fEt-wliirkr öi>r UraainiEie hrrdiiiAitdi Ata Erpirn. 

Wkn isai, tOL vri, ft 4Ha. - Jtnit.munu, ti. 

* *k di^'UEM. IüiAIm. IVt lift, !j:, .>{11« ( 


Vü.|g UftriiL 


ft. (K 





r»w Attf»nUimU dtr Enth^rtoj^ Eiulrtll nnd Ernit io Bpxniffo. *♦ 

wohl seinen Sohn ilnuish mich niclii gani auf|{egcbeii hnlien; 
li«i einer loichten üesserang iin Befinden des l’rinten mag dio 
llofinung des Vaters sogleich wieder aufgefianimt sein: alier 
die Mögliclikoit, «laß sein I^and dereinst vielleicht nn seinen 
Neffen fallen würde, hat Philipi» ilamalo schon erwogen. 
Natürlich hat er Maximilian gegenülier gerade dieses Motiv 
»1er Hei» in den Vordergrund gerückt. 

Auch die allgemeine jiolitischc latge ließ es wünachona- 
wen erscheinen, mit dem Nachfedger di*a Kaisers in ein 
besai>res Einvemehiueu zu treten. Oie N erhandlunguii über 
die Vermehrung »ler liistümor in »Ico Niedcrlandoa machten 
böses Blut;** dn war die rulerslüUung wn deutscher Seile 
luichat wertvoll. Oie unsicJiero iXoltung Katharinas gegen* 
ülHir den I*rou? 9 tanteu im Innern Frankreiclis mnßle Philipp 
von dieser Seite elienso lassorgl machen wie die Beziehungen 
dieser Macht zur Pforte, die andauernd fnuimllicli hliehcn. 
Konnte doch der türkische (iesandte im Monate der /usani* 
menkuuft in Bayouue darum hittcii, «laß «;in fraiiSMwischer 
MittclmDcrhafeu für den Notfall («1. h. wenn die spiinisoheu 
tialcH^rou sie verfolge) die türkische Flotte uufmdune! *' Auch 
war ein gemeinsamea Vorgtdieii «ler l»eiden hobshurgisclmn 
Linien lieim TrieiitiT Konzil wcrtv-ull, ein Gedanke, den eine 
♦Stelle in «lern ol>en zitierien Brief«* Luum» auaspriciit. 

Aller auch Maxirailiana Knischluß i*t erkliirlich. Aurii 
hier ist «las rein MemM'Fhcho voranzustellcu: denn der Meniich 
ist, und Maximilian war vUdloicht mehr als ein an«lcrer, 
ein Wesen von Fleisch iin«l Blut, und nicht eine |KiUtis<di«? 
Kcchcnmuschino. Soino Gattin drang in ihn, seine licidcn 
Söhne naci» Spaninn zu ?«nd«Mi: wir dürfen mi* Maria, die 
♦Schwester Philipi«» «md «kr iiußt^r.u U»tkriifti^-n uml oncr 
ffischen flohunna,** cWnfalls al» eine starkw'illige Frau vor- 

«•W’.SLA. Codex W3W. Hd 6; t»'rn*r Alhjrnirlar rWarhlchU!- in 
EinkrliLiniUllungvit ro« W. Onciten, III. lUnpUlrt, JL Tidl; Uwit- 
»nrop« im JtriUlIrr PtiUi|>r* II von XUrtlu PbUlpp-on. JVrltn 

ISHÜ. Bit Z, S. 138 «. 

»* I&a3, Vgl. Erirh .Msrtki«. Dm* Zii«-iinmf?iikunft in lUjronnr. 
litirg IHWI. 8. 17«) I. 

" M. Koeb. VpwUi*»i. Bit. I, 8. 2H». bringt Hadocni« Ürtril Utwr Joluinn«: 
.e da tuul fIu««Ä rrptitnU »u i|xuium »Ha rolanU. # •» «irOr i-he 
iiMmtru »vprr ptu •rnlimicnto d’tnmu* rbr* ill Irmio» • • •* 
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^lelluii; ftiriuT liüii ^ii'h MiixiiiiiUnliF 11»'^ Uu .fje- 

rcxir ki iiH' imüsrMtdiJ'iiilnii Pnihon xrm (*Kiiriikl(Tf4?flIiKb<"lf ul»- 
hiit, (Wiirrh Iflssüii. Wjü Im^I v{i*U)u uji- 

cleroii Ilab^iljiifgpru vr&T wnU uiirli hd ihlJl rli r Wiijjjm'Ii* 
Mpdit jeu viTifrolk-rn, iHihnft; vi>n dttf>r r-\T*n- 

ludlri) TJirtnnfnigF Solnir« 'm wiirJo mehl Uiul 

TnlcirjiT ilniitlirh : ik‘ti |iliJiutij|!^jcA'iiUi''ru toipht ^’■rllJ^■ 

rauiiMciiräj Kiitiit; itUK'Utc itiipJi nfu'yp AiiLM.-«ipht l'w-1 
KtitHrblijU- iHi^l.tAiijüf linlKrn. I nci rfanii niMUtt.' ünph 
rlnruiif hcdnrht vt-'m, StoIUitijf zw IiurPii wiiut 

rdiifiiiiair Jiiilrun^i' h&tU' drli iü koinrtji J.ji^-r Mjirkm An- 
Lnuß vcW'lintFtm brnmni tiiiil jiiuj> ilti (‘T Hiiürrliph für 
flcu KptJi'iiliKi'^tiiiih inntlfp tT dH:* MiUTrHiinit 

vnn dir zw iH^'ipjTi^ütn vyrjsnphoii, \Xtmn vt td- Pfand 

ftir Houn- kmiidihcbf: tji-sjruniu^c, jn »U (n-iwd fnf «du VVolil 

K'fUiLltrti -iPtiif di'iii kalhtd i.^difn Kntii^ aTivorlran^fu 

kriuiitf sitn U-nti^n gr-nphd. . (IVr Aiiiidrupk iidNwl Ut 

f*tark; und r!wh ftrafliplniut er iw. i-:. nm t rt'ilpmlcfuti dU' StrP 
Inn#? PLni|,^)K'4 SU 

Wir iii diT «ansifji üiMK-ho* sUntl \\ws rrUgiöw MmuPtn 
ttiirb um^r dfj» nrimüfii für dif Hoiw? im VririU^r^rniuL; iIji 
D idK^H* mit iliiii XTrliuiiiipii» imJitii'pJliP E’irwü^iiii^pii tttid 

lVr^nlMi‘-ttf^t iJnn dHlddii dm Avis^hliiff (fuk 

7aU PfiiUiip imf dm Hrk-f Liumn, drr ihm 

ilk ffitniiigf EniiM^liruliiiig Miiximihium mim ilus bpiim Ant¬ 
wort' KntK' Mai luit r.iuta sidiim Kj^tiug wkdor nm riuG 
.XiifcnuM! in dk*>T AogdpgPtihtdt/' ikiWi i-pruph mm um 
-pani’whtüi ilofp »tdt lAido Mianü TJiUl allgemein vuii dfP 
Rdsf doi- I-:rjdit-r*«g^ ViolU-i^u hl lU-r Hrinf Plülipin von 
Mittp Ang«4 tSfil ” ilii- Antwort mif dets Knt^clihill 


» \Bj, K. Hiu'lituhK tiirjwniiiii ^on ('^niui, .Wr 

luiulr', Utüt- HiMtnihPb, Itii. ü s. tkiini'lir. 

Üet i.Htir tlrr «nj(t«br, nutUlr M>hiri% Sfihll .«1«, an Pbilil.p^ 

ilu( ^'nElvti, 

■“ Ct*l, u*i il44t*iitii. lui^L H4. tt, i:i£X ff, 

** >J*rlln 4:LiifiiiiTi Nh hVrtlla*n.l I. ifKin ruj. Mtltt lilftL VV.SlA, 
I! Ikjimi u tu* ■>. 

V*l I ..L dn«iro. üuy,, UJ, U», tt^ n^s^i i„f N« 

it, s«|it?Nib^i ]:mi in w^Fii via. 
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MilxililiUniis Uinlolf «Mrli SpHiiiou xn soihUmi. Zögern. 

Inm iliT Lnng-ninki ii «U * ^imiiiscluii Königs wfiri* «lies niehi 
iinmiiKlicli. Sclimi iK^Vfir «lt*r Hrlef Biikam. Imtle MaximilUut 
rcligiösf iialluiig im Sniiiiiior IJHJI wi«wU*r «K^hwan- 
koiii) wxr»*^ eimM» ntr«'iig katholischen l<ehror für seine* Kin* 
der bestellt «iml «niHi ihr Ih irhteii aiigeordiict/* 

lii Wien war imiii “ im Oktokr loöl eMts< hh>N-eii. «Im 
Krdierxoge im niirhM«*ii FriihjuUre «wler spHlestoii!» Kmh» «les 
Somiimrs iineh Spanien r.u M*u«len: nur ataiul uoeh nicht 
ie«t, «>l* Ilinhdf uinl Ernst «mIit Kndolf liml »Irr «Iritlc S«iliii 
Matthias flie Eahrt an ihm Jlof ihr«*s ( Ihcims machen wnreh n, 
.la Eri.Hi «chwüchrichiT Konstitution war. Ehilipp ImB schon 
Mitti* U'r.emlK‘r lötiT“ •liirrh «h*n J*Htrrreirhi‘^hcn li«*san»ltcn 
nin «lio vijrnuKsii'htliche Zeit ihrer Ankunft nnfragen. 

IJnterclc-son war man unch iin Au*laml auf «liesen Plan 
aiiftncrk.vaiii gowonlen. Anfangs XovemlaT lotil la-richtetc 
l.inmgvs.*' iler franxosiachc G«?sandte in Spanien, ila\on und 
gab «ler Meiiinng AiiHilrnrk. daß im allgemoinon eine engen* 
Verhindiing der lieiden Linien di^ H.ium's llahshurg r.u be¬ 
merken sei, tiewiU konnte diese Annäherung awisoheii Spa¬ 
nien und (Merreieh in Ernukroich. «Ins wie mit einer Ziiug« 
von hahsburgischen Ländern nmklommert war. nur mit Ik* 
-orguis gischen werden; aber xu einer wirklichen (Gefahr für 
Pronkreich kam es. «lank der iH*rsi'mlichcn (Tegensätw zwi 
sehen Philipp und Maximilian, die sieh auch in ihrer j^iind- 
vorsehiedenen Politik »nwlrückten. nicht. Jm (iegtmteil; im 
SpätherVt ITittlL also gerade »laiunls, als .Maxitniltnti seine 
Kimler an «len «pauisclnm Hof sandte, höhnte sich ein engeres 
Einvernehmen zwiHchen Frankroh’h und dem rimiisehen 
Köllig Oll. «las nicht oline Spitxe gegen Philipp Idieh.« .Tillen- 


« l,una aa PWIliu», 18, Juni i:mi. 04. de dn,;um inOd. IW. us. .s. iool. 

• Lima an Sriili*intier: lidl. ful. di* d-x-im. lafd.. »Ut ns, 

• t’el, dl» dortim. Ild- M. 201 ff. 

•• Martin da Uurinan an Fmlliiand U l?. IWrml-r I5dl. W.sil.A, 
liU{iiioita 0. 

o «iavlinnli Pan*. 1*4. 2- S- 12-1. 

•» Erich Mari'fci». rha /.mammmkunll in BarnniM*. ^ Ut ff. 
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failH iHit-iditBU- (br frAnri}{4iAi;.hi- vou iiiiu tiii 

über irÜe VfirJtanHiungKn ^iir liciac, brncblo sb auch 
mlL nbf j<i«hwi:ichliiclicii lübjeiuiidLiel.1 deü Ikui OHrlosjeuflfli!iuu«n.“ 
Ja tlbw; lülli iiiiti nudi iM« EiitAnlmdunK tihrr db 
Xkicbfulgt irn Trutz dem utlüalmrun Scheitern ilcr 

L^tüuo Karls V., der sei nein c!ii> Xroae ver^iiaff«» 

wulll4jj wiijf C5 dixJi kmne&wcg'!» aiclier^ dii-ß fib uickt iu iri^önti* 
uiuer aiuh-rcti Furiii wbüef uiiftitudiru; uui w mehr aln 
nauuratlieb dit Kurie lebhaft für l^bilipp und Aiaxiiui' 
tinu üuftrut,*^ iKjcb Ixxlurfte öa wohl kumiL tks AbratooH 
IjutuiÄj** Jur in Wien übtr diu wirklicfhrn KriiiLovorUüUuih^e 
InMiHer orientiert wor,. um Pliilijip irtidgiillig au Uuwegen. i^üine 
Ah^aichton nuf rlio dcun^e ICaiserkri^iLo auizujiri'la^ui VViu 
huito aich uticJi Philipp die Last uiiihurüeiJi konneu uml 
iuögeUf üiö »luum JCarl V, zu schwur ^^ewurdon wnfl 
diuniiBcIi ihr Bricl Philip^ui vnm 38» Jiutuur in dom 

er diesen Ent^K^hliiib kiimlgildr mir fünn^ule lkrdouiiiiit;c holiua« 
Mj darf ilooli uurb er aU uiud (tui-tu dr:^ iJj^uikeci für diu 
duri): der Krihurzo^u guiverict wuniön und aU ein wuiturer 
Schrm der Aimiilirruiitf Pbilijipij im ouinou tlvuyio.hen Vuner» 
So leistete denn Moxirnithiu im Febnuär lädS " in 
tJriicnwari oller Lridn.'rzoifu mul di.-s truhuimeu StnaiArate^ 
♦KiMifm Vater die feiiTliclie Zusage, nr wolle dio Wahlkapitu- 
lailon zum S<]hulzr tbr k:ithoUecben Kvrdio muffuhon. l>io 
Iktlohuung blieb nieht aua ; im liorhst Jä&3 wurde Mnxtoitliun 
in FruniLfurt zum rbniiseliun Küiiig ^wäUh, 

Das» g^aiixi; duLr int mit V^erhnndliui^on über die 
Abreise erfüllL l Tifpruntfikh wnr der Mürz» diiuu iler Mnt» 

“ ^iiL'tuird» Iwri*, lii\. 6, lao. 

" Ji .f. V. PrtUi:U|i;(rr, JoUcLinEt'iilf Jur i »rMiltldite Karl« V,, Philipp» U- 

uitU ihm iiflt*, hihI Hje. Ilr UiuüJoM. läv ae^puttlw* iU’ In 

Itlpluiiiiirlii PonlilO'B rii K«piUkA. JWI- I MiiJMit ISSfl. S. t3ü. 

" A* dnmwL JoM.. |til. ^t\. hr :^in> iT 

** Ü* Tl<Mhr* tvtj iim /.nitolir-r (ij*r Ett^turohntiirn, in 

A%. KrU^rhr, J. ftrwliltlin», hoTffO»^. W- Adnll ^rhinitU. HU.. 
UedlK l, 

*• Uurllx 4'E*iii#-4*[i^ iit^R-lih'.hU' itts Jtnii^iHrr Arr »»^f((r'nn^Türifi»' 

ikm iiiLil uojaLrigwu KrU^j^ stwrimUt 4 ffli 

^SiimcDti tJtW. ' 


l><?r j\iilrnüiiijl i\rf FjrnJw'rwfe’i” TltiJnlt mtil Krn>*l 

"l'üttT wi>«5eT}t*iii" ilcT Sonuiior (infur ii( Atieaidit 
iiitrl Rnxiiiiilmn *e]hni linitr -Ijc^ -Shrmf^ti im Luufc ctcs JaUf^ 
«eh^r in Ansei^ilit Du niinchte Brief Iwiuij? vom 

üö. Oktolwi in CS all« «Bcae EnvartUTtgi?n znnicJite^” din Micti 
*hr böhuiiwLou Konig^ikrönnnir — »ift InUtr^ im Som^ 
Tucr ^tea dot Griind für diu 

YtTÄOgerunir; im Mürjf kmitie di« Alircirt« von- 

<itntt«]i gfiüen. 

Au oh di« ZM-^!mijiH‘iiftetEuuK doa Hofstantes dor Ersdier- 
m^re wird eifrig «rürter*. ZndrLogiich und vielkioJit niclii 
<»luio dirokto ZiiflLmimiinfi: Philippf^ ecülnir Martin d« rriiwnau, 
tl«r ii'^iprroirhihtdiß in MitdriH» <lf;iA \ ater dor Crx* 

Jn;r»ügi.r Si^pmiter dafür Pliiliiip h&ttc görnc 

Ptfruaiam fth Ajn ikr jungten iVinucti ßPFW^Jmn; docli Luim 
mußte IwrUrfituUr diiD Dietneh^mJn dastu aufflrwthen ?ei; or 
Mdlt« auch di« Gt*fliindt!^«hnlt üJKtnvoJmiuu,** 

Für die nnuhnteu Moiiiit« Kiigen tuiÄ«rij Quellen oim? 
Liifke. Eh füllt w iliijsc dir l^ndiiui? Martinfl d« Gn* 
luaiin iiuoh Osterrcudt. T.r Wör von PJiBirp nüdit «iir 

■Inuii: l>«jiiiftrugi wurdiuH ja^r^alii'b auf die Imldige Ahr«*« 
rler licirlDn ErKlierwg« UinÄn^’irkf'n, <«uii!'Eru er lialtt- »i«h aiirlj 
lUnT düf religitr-D H^ilrnug Haxhniliuie» ui verg^ie^^rti.’* 
Vom fl. Dennulwr ISüä datiert «in« lusri uktiou. di« Philij^p 
ihm triitgegrlivn;’’ «wt im Milri iraf «?r in Timehruek 

hoi KujJiflr Ferdimmd ein, nwd am i»3. Miirr isua empting ihm 

- * a, an ibKuni UitiU lf*i. S. IM. S. 43Ö; P»ri*. 

Jta » s p*‘ *ufU Itri/liio, a.ir NuinlUfl in Wün, Jii- 

a^r Prliu '/wrnlc hü* la. Jihf-. J&rt*; iXuiitimut 

Ijrl'ltilil«'» Ahl.. tut. (1, 33 t4' 

** CoL fle dtKriiiu. inhl-, ßil. 

i« I ;„(, JP rf,Ki.n.. ineJ.. W S. anli IT. Hvr -NuuU-i- «ür ul. 11 CI... 1 . 
«in i« Juli ..I- 1‘ms, Jitll Jl'' K'l* •>" ep.ter>Y.(« «u( iln. tfriili- 
iitir lüiya Tprncbiil»» wt iSuiillJitiiHiiihlthU'. ä, .llit , Bil. s. M. Di), 
isiiiinnii »n Mn.iniH/mi, ■'- -'P'" l«'- llinp.mi-» " 

“ t%il. (tfc- n<rt’auii. bii tis. sj. 

y M. L'urr™pt.ndyö«^ ih miipti-’ ^ -«t Io 

TlfciK ItiruXElli^ mm, Bll l. 

« FrulUi.ii.n.1. ABxüniil».. II. la^tniktiüü M -f. 1««. 

E. PQWihfiW, fH.k.caP.nt^ mr K-rb V. „-i*., Hrpcndiurg 

R. lat. Vgl lMdll|>|' <«> ■jritmdlJ ä3‘ l>i5n-nihfj- ISM it». 
W.RI. A <«tJd ürlUfliii 
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tflfeii iu ilijir Ilt'ini; Ifyitlyii üU4'‘«t«JU SüUiii?. 

MiixiuilliiiJi m Atitlitn?: iu WLt‘»-*^ 

V^mu MiirÄ u\w\i wiciliT tiii Hrlvf l.riiift» vor.** 

^FiJui) tiimitL';*! iiii- Krjtbi'rjajitK* wulit mrlu 
Dk* Kimij;iii Muri» l+una <1 k' 

Aliriri!*’ TJiM^jlicli't }ni iHJScblpuniprrn* Im iil^rigcii wiinkni 4u: 
UfWvürl>eriiituuf(iL'ii t^rjuHihiifi lK?irklKm mul ilii? 

«fhuii <]jiU diü bt'^'k'itfutk’u ttcm^n 

411H iJoiU.'^hbtiil iiu'lkt i^rot iiüAi (W:rrriWi kuuimem ‘^»mlerii 
(k'u VfiTitiTi,');! Wt-'K mTiKli: iliiTtU 'rirjil utOmit^ji iiui>L iri^eiH.lwii|. 
I Lvvj 4 in Ikixun. mir klit:^ Kr?.iiurz 4 t 4 ^t wiirten 'mIIl'h ^ i<a ^i'li1ä|zt 
w 1 ■Iug!^t 1 ,■ll^ Kirriljimiiii k Mitimu *:HihiH' iu %‘iut'U! Llrit-r vnrn 
15j jM. 411 Ijiilrt ii'nr.'* 

TM^ ’hiliT knmite PUilipj» iiidit zu ^^;']IHM1 j^HTick' 

lioit^tüu rüJik'Ji- 'r‘ro(4c wciiuir otfi-utu ]lriiLmii:nu ln’trniluli^ 
Kutburiiiu ili'ii iTHttHi IU'' 1 i| 7 juiiJikrkg tliiieli tW KiUkt vini 
AmlKii^r^ iltifr, lA'riiiiKldrb iH^^elirüiikUir nk dg« Jaiiunti^iltkl 
n*. Jniniflr iriUsf]., dem Add koHjifiou^frii^iUek 

^rowtiliTle- Hü ilurrk iJii' jiüp^klidji' PdUik kt'rdUiuml mul 
rier Kii,i*il]iiiiiL vihi J.uthrlii^fii knkj^Lv>^udU w^rtnu knniiunt ^iidi 
xn Trieüt ilic Sptfiijrr* xlriicji ilTieli iillinn der Krfnk' den 
fvunxtU Kii versunken ist, nur üiiLknjxm peffü» die miEieiiiMrlje 
fk^lfittidikeiL btdtiiuiJtcn-** Ik’t Atjljerfuli^ vuu MiiKukpiivir ^ 
int Aiiii kxßd \Mir elM-iirHj> ^diitu-ndidi xvix^ die vtnri^xddteile 

Fuhrt der Fhittu AwffUigj-August »Inljn^fi,“* ritil dfiiir 

lidmr timdite i^ich die (iKniuif tu 'len .Niederlimdru Wuierk- 
Iijlt; <iUm uL'ue Petition Um die Ktitfuruun^ CrruuvelU-v war 

** tliil1rliiiu(iii, MhjlIiiUIuiii^ 1t„ iOU^ ^lllEtjiiimtH»xi4-]j|i'. 2. .Xlil.» 

Kil. 2t. ittt 

^ < aI. +!»■ i«Al. Uil. un. s xu; (. UmtuJJH für ilii' 

lumuntetttlULü' .Vlffi'U' ni'diit ^mU th-lHut» * \ijiiti»riiTt»^rlv})U, 
i. .Vlit.. Htl. »t. N.I.. /iii4^ 'VVwbiJU. «j^h&lKr «'hi r-tlrf itr, iJir 

lEfj**!' anM i«. milih. 

^V. }fi A.. FjitnitirtikfprxrAjHiuiifri^ X, KaiU-ii 2. 

*■ (MrniiTH ItMiirv tüJ, -l. ■■», 

- lNtllt|HT,-r»n, VViMrnruii* In. 2iSp|tHtii.r ntHij.ji- fL tun« KiiiEi UilUj: 

iTi', 

•• vit«i,P.t^> Lüiiu-uiB. lliiPliirl# ,Ip t,j.„,Tp, Wmlful 

THr \ui 13, H. u;l. 

'' St lAluriUr », 4 tjt.. Kl. 


Der AufJüulUuH dt'r ti*hor/riiiti3 Hiidoll uud Eniet in Spuüirn. 


tm AfurÄ I5b:i an Phili|i|i : <loin^U iniöJJKtiit'bm 

war .Kl rJif' AiiJiülK'riitijir KjitJniJ’ifuirt uu HuxuniUrtu du 
firarh «üi ciurrh Ha^ iJuijk*»! ? dli; KiitnU'* iliiU aiil 

ü. Xovfiulxsr iriitil tlle licii.li?n KiülK'rKfJgu Undnlf mu\ Krn-» 
iiiilt'f lii^gUdiiLii^ Ailaiiii^ iiiH l^i^‘tri^llrtTClilJ ihrü- Ktfiae nnt'h 
Simnlf!» wn Wiim'r-Suii'-taili huijftriiicii liiJttvu. Er^i 

Hin li. Müra PW kmiuU- Kmii^ PliiUpi' AN'<'fFfU lu 

l^uri'tdiina lii-tfjrülküi. 

IL 

Ul 4mI) I!r^<ten NovrndK'rtaiäi H wunli* Aibiii Kmliun 

v<ju ]>iM»EicMMiii xuin t>trf:rstliufim'i3ter Uimyortlüm« miiyut) 
*iiT KutlMlf UJid Krnsd (■niaiifil.*^ Am Auvmiii- 

Iht ITiUii wiir4i% wit' iTwäJnU- ilü" ItMiw Ijjm 

HmiH! (kir iK'kii'ti KririiiTÄ?t'j^T- smlHt' iilnsr ^i.'hüii- Miil* 

lihttM i.iavujj Alw^tiuid ut’imüiiiitüL wmH Latidejihiiiint 

tiMiiiJi ICH JSi^fvr* llaiiiiit ÜMrr xu SieluLflt^mlwric mul lutf Spitd 
11II’i'iif ifi*warnt liritU'j <1 miiii p<Iwi I iipiktiut* iiiiJ Kicrklutitr 

... üurli LU 4ur iiefürPcl:i Mraaigtii'.” 

trafuii ili*" iMiuU'ii KfxliJL'riuiiu. tiaohitMUi nie; uIhlT tji'u ■f^nimc^ 
riiij^ iiiu'li PiViiliMu wiinm. ^itu lu ^Iitdi'u 

lniryif tiu. (lltT iiuiUli'i hWf^il '‘in stimliliPillii- liarii. 

«(•fuLk-u,*^ AukruLluih xicjmiiupii M tinitm, um 4m +diiirf 

IIkl^>11 jjii la-H^iuu' IH'-' isw'Iii? IjfliulHcli.iil.t Jiatti.' aJtlit'Üu’ 
Httm» und liuHlkJr* vLTurdiiiit, »Im ik- EUruij#füIniti' liuftii 
iSununiuirk ictilieti Millt»'iu uiul rhu- KIim iiwuIh» vuu 4<ii» Unku- 
U'ji in t-kld «i:witlui*.*(. 

Viu 4ii-*+'Ä'4 iMitK'kmU ik-r -iHiuiKikL' Wnuir^mu dub Mi 

■Im seliottisdio i^r iijiht für .. Vnr}\>» und ni.rürL 

«idj für Aiiiiii am»3*^ 4üi KijiKdiidiluiitJ Philip]»^ fitlU allir 

K Mnriki*. |ji>' ^UHunin« nkiinll I*1 ^11 

•• M, lHiiiinjstt, ( »Elf»*. ^ U4^- 
"* fIn]liLtmmn. SfaxilliUUiui tl’i '^^- 

>» lU M MuiiUi« ilrnn »U Srharirrjiltrrp ■111J -Mf *|>i»rll>»'ij; |"J STwxi 
Iidikli JU fl. S'.ainilHir W.St. A- fniiiilit^uUrri'^iirii.Ivtir A. 

KuHuit iL 

rikTiK-li-uiii au ... n. IV. NWiiJt.r.f in+lA, JmlatiWrp. 

W. S|. A,. >'iim»IH'!u1iijrri'-jn>iiitr-iiF; ■>. l'.ittUiH 

^ Vlu 4 jrrijriii-I' 1 ^NP. Itfi,. l.rtritK »llM. Sfli^lUlir,, M. MJlinlii'ii ISUI 
S. LiJnlii llild, l. arlH'» tliA- 
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«r/^t in «in« apalöri* Zeit,"" T>er er^^le ErfcilK' ".ior »iMflii- 
ffiphijren Politik MjutiniliiAn^i; Spooitn flrünglo nioht rrtolir 
nnoli Wratcn. sondern xn stärkerer Satmalitnif. äu ciij^ßreiii 
Zii.'^nimeu^ehlijD der beülim Zweige der FumiUe, 

V'oii Tudonburg (viiiga w^titef über ^nuniirkt^ iloii Xeii- 
imirktüc Snttol naeh Fri&saeh (20. ifovc!jiilK:T 1563)"* lind 
VilUifb, wo sie iiin )14. tfovemiwr «iiiLTfifen. Hier erroiehtc 
lltolmh'tem nebst ^imun Begiutibigiirni^wolireiiion ffir ItO’ 
lien und SimniRn lUii Hrjef MitxiTiiiliani^, der wn|?<!*ri iler 
iwriilci] leuf' in Steiermark IxfHgrgt wnr;"'" Diotrichstflln l>e- 
rtiLigte Uin: iJic beiden Erzlierxoge teoieii woldaui rfecli 
ilrcitügi^em Aufenthalt in Villüoli r/igeti aio km. Drautnl auf¬ 
wärts TMieb Tiienx. rlnnn im PitHtenali nneb Bnmeck und 
weiter nneh Brixon. wo nn nm 5. it^xenjljor oinirnfen/* D<,^r 
Kurdiiud von Augsburg, der die Erxhers-ge Jindi Sp 4 *nu'e 
U^gloitcTi ‘«illu!, orwflriote bli'r/" A«rh von Miiilfliid wür 
ein Abgt»antii»Tj ■lerotiitno He Texeda, zur IkrgriiBung narh 
Br ixen gekommen, ttl^erhinipl regiieie ea ollcrortou \'on 
CHM.'rkiLlion Eiijinlungün; Dietridvntein wlirjdi gjinx verxwui- 
feU* er ImKirge, dem. BefeUl MoximiliianM* ofk iiirgendi» lan¬ 
ger einen Tag Aiifsnihalten., nieht naohkomioon im köH’ 
neo.™ Bfiisooriörcp KopfxerbrcfdiGii nuidite Trient iliuI <la« 
ZuremüiiiüU ilorl.; da löste sieh dio SdiwiErlgkeit mit fb'r 
Xnehrieht. dj«6 da» KniiEil uni 4. llbn^emlier 
wurde.’" Ans df^o Briefen DietrieketejiiB' niia Brixen ent* 
iiebinori wir auch die CIrBße de^ fiGfolge.-: «ine «rLntLlickir 
*Sehttr war 37^^ Persomm mit 2o0 Pfonh-u* die da dii' 


** Caif rn 11 Uiutj». Bil . K*|i 

*“ P(p*T di*- L’MJtv Itelj«* \it\. ttidijiinttUM Mfl^ijbüJah U IHN. 

™ lUnifii-it^triu «fl Wnilitiitiiitt II.» 'iiÄL. SNimtihrr birTHf-r Jen Un 

Uri»'! aa lVrJI[niiii«l L Ti-m ulrUfapü «tli-» ln \V\ijt Ah, Kninl- 

3i4']iki>Tr>^«|hn]ikrRt A, ttnrtrjü fl. 

n UiclritiluOeui na PioJiiinud L. n. t.t«xi.‘iiiU'r VV, Si. A., Kiool 

liealtijrreflHjnJi'nt A. KHtluii l. 

^ Otto »ifü vxl. A]lg. Jt ItJ,, IFtSi. 

S. näitf. |vim SiaiifTnr), 

I* Tiiclni^lLstcin uii ^InxiaiiUNn II.. W. SL.i.. h^a mlUmik^Yr fF^p hptJiLHj A, 

üiirtAn t, 

^ ]*hiltpp3(4iTi, iui ZrilJLHirt fl^lllijp« IL. EihU fi. 17S, 



Der Aidimiliiilt di'^r UudnU uml Krunt m fiififtnkn. 1 1 

Knkel < 1 ^ fieat<‘<fUL>n Kal^r^' zwt WintersRoit über lUw lui^ 
wirtlirlie (tehirge k-^aeitele; üiügeschifft -liivmi jjur 

01 u Teil W4:rcleii. Hit? Weiterfahrr vtm Brisjen verw^:rt€ ^ich 
einige Tage, ü» Ktaherajg Ernst von einem AnjfeniiM [ht’ 
fnlleu wiirik» dna iJU* Arzte urFt dtirdi Pixrgiertii und Schrhp- 
fen zu üoiloii ^ersuciieti mußlei». Am 7 . In-KmiJier verUefl die 
Keiso^p‘j>ellä;chaft Brixoii, über Trient ging e,, dann Übc^r 
veiio7.iaiii^lnTA Gebiet uark Müilaud. DiotrivJi-steiu lobte die 
^etft tractitziotiS die ihnen viiu der SeeteinibUk gewahrr 
wiirdc-'^ 

lu Mail und eerbtacljtcn sn? eilmflchtnii j der 

Ge^ndttr dw PHp*le^* <irBf Ilmmibfti vnn UoLcuoiiisp truf 
in Uflilund oiii, nm die Kindur Muximilians ru WgriißciL, 
eine Öej^tc, .!ie bowle«, wievie! mün auch für tUe kathnUwJif 
Kirche von dieser ^ixnmwiheii Jteiac orwnrlete* in Viffpvmim 
gab Iterjpng EmflHiiel Philil>ert von iiavoyeu «?Juon Gelten 
eine Jwgdr jjeiiit bi? in difc iflne gefangun wcpfUeu, 

uUe vor iereu Dl. juder gejJioiieii wonloiu'“’ V«ii dort giiigfl 
übern Po nnch Alf?i«atidriu; eine genueflieohe Gi?soridt»volinft 
erreichte -iß hier, um ■iie Krdionogi- lu hition. OImt ilaa Go 
hioi ilio.^r Bepuhlik zu ziehen; «lier^iptrichMein hatUi von 
FenJiürttni I., der ülwr die Vorgänge Lii Finale *' eiutiört w«t. 
«Irougen Auftrag, giniuesi'icken Boden nioht stu betretom 
^0 uniüto ein unhdiuemer W't^ filier den AjioimUi gewählt 
werden 1 mehrtro hundert Leute orhoiteteii ritirun, die Ptmiki 
ulxir den tiefveritfhfloitoM Afiennin gungbnr zu mürheti idat 
un otUehrn «Tteji der nehinsc aines Untzknehiisehi^u ar>ie» und 
mehr tief). 

Kndlirli ül»*T9t.iegeii sie das Gebirge nnil kamen uiu^r 
Alba nueh ZuoureUi* wo iUe Flotte erwnrtet wurde; Kum^f. 
den die Erzliurstoßti' iilier Auftrug ihn*^ ^ ttters imeh Pom eö- 


o JHr<it]ftijin’ti!i 4 Jii MitJtiiiiLliiin. (fuiiuat laiW. VV.Si. A,, KöitilUim- 
li4>rn»>tK)ailjiui A, Kjirtou 2. 

I* nultziuiuin, nt bhU Lb,II 111 a. &■ 

w üw Delditii. NciiitiÄturtwriclnp- Atjt, Bd. i,. &. tl. 

*» Dkutlrloil^n «II 5UniuiHI«ii It-^ ^ '^■ 

” Vil. Htfmr», ttlilefli« Gt-ntiTal dfll Slundo, ttüii t Kap. lA. 

“ Uirmta, triiiorift Ji-I Mündu, ÖüDb V. Kap- *3. 

3 jiiii "Wit, m. w# k4- * 




«itiflt tinttmi. ttaf ^nt*h »t i;rKÜliket vic s^clir der 

Pupsi Tiber iikt ßei^c- erfreut sei/® 

Am ö- Fefanrnr^ 2 TEir LuiehitiUtug#, iHwtiegmi 

rlie FrrJit^rKoj^e ib» t^rhiff *\i^ Fititreitkuiimiiinilituteii M^um» 
< Zenturio; Ga leierem tralltou rlfts Gefoljtfe aufm^hiuüu ; swei 

irniixoai^hOni imr Tio^rüUuiii^ frestJuckt- fuhnm vuraiiä-” 
LiiujfiJiuii tiur 'lii* St'ereipc vmisfHtleM ; ui 'IVuilüu Uif Ule 
Vier Trpc vor Anker, ln iriul Ln l^cmr je 

*'iwci eitle WofUic/* in ALifnea umrtes minriestj^aa ebemw» 
Im ifanrjon ^onauiiuen vertnii^^dij Uje EridierroRv Ule 
Ihuffü SeereiÄ? zlt>nilLeh tfut, wenn «ii' uimb Iwi bnliem 
gHJjg von Uer Stn-krtnikinU* ninJjt vi rkiebout liJi«J>en, 

am 17. Mür^r lölJtU, otwii um ^ Ultr uweb- 
miTtJiir^, trnfeii die Rrzlieruo^ in UrirrtTlrmu oiti, Plitlip]» wur 
um ^kiUJiiii^. Ueti 12. iJüJäemln'r in Monwti anffekoui- 

njfitu** Hill Unri iJie fnnrtes von Arngois nb^ttibaken: am 2+. 
hatte ft ilrn:i??oii lerlsswi'u“® iinil wjtr am Februar lu Bar- 
eLlnnu ;iH|r&koniititiu wo Uie Tucuo^n Jer Porlca furLge^|:<t 
wurde. Am 17, Miirx mm kntii der Köiuir jnit »Einern guniKui 
IfefccUfe in fhrii Itjifvii imU be^rüBte !«ine NrffTon bheriJn^^. 
hentlkb.** Dann «idi Ult Zm; in ULu 8tüdt: uu iltrr 

SpLuc Küiitiir Pbiljpp, ihir ><^iiiuu Jim^uu NHTmi, nU Umi 
KiUtiU KiTtwir^, tmt-Ä der VurHieihtn^ui 1UetTi:dk^^etnf jits 
^■iiu?r UcK-Jiteji n-iltn Jießt aii^ Äwdtei^ Paar ritten der Krir- 

** Simtluliirl-tifhto. ± fkit. *, U. lh?T Ijjikp ttiimpf mit 

7\tw-r l-^tiirukrtn* Ani^t^^i^h-biitit. S. H nnit :i!t 

•J Iik’rrVJuUfln im S, Fk-lfruar JSHi, lV.3l. .t.. Utplomat. 

KairrMpuuilrhC- tt l>f|uijilr-ii 7- 

" tJartrirhpWiu au ^luxitiiÜtNU. U. PtlininF IMU, li, B. i), 

*' Iltfitriüiwwa an ITttiimtUftii, 2*, Fi'^tuitr laiW^ A.. ltupiLa£ci.r, 

tHptrirhfll*ia 4n Mji^inntlnu, p, MUtt t/liri, WiSt^A,. I[h\ka»[rjk 7. 
PbtUp|k 4n AHm». In Ofl. iitf>4iinii. In^. lui ^n, 

*T rjiuiliArit, iWni HiL l, jan fl. 

" CU r d. D Eluiikipiijr Ul jli*„„]4iiÄ iigl. i-iicntiin att FflrclJiifliiii b aint 

DiHrlrtiiiria >n iluximinnu, \m W.i*i. A_ Fflmtll«nht^rr«>^a 
iltTBr A, Kflnn« ^ Kudolljt uuJ FriuL» mU tVrtltnnmil (.. 

. Iw'iida, Frrcipr ui| UtltffllUit: l>c Itfliliik OnlU PilUipfd 

UP. S. CÄfi, afl. La;. — üfirrrTO, lILNtionH Oiuui.rvL ]lli. i:, rti[f. a. 

<1- rHirdaln. llNtüriu Ao Frtliiw rl„ Madrid i&va: Hb *i. 
idp. j«. — fJÄrij*»4, \h*ti IM t, S, ti«L. uihJ uarhafd. 

J^arl», \Ui ±. Ä. M7, 




Allt^'uUMÜL <lifr Ki-Btnirw^ KilüuEt ItDii Eru-rt S-|ll(lfLiicn, 
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t}|utt| vlll^ Augf4njrg miii IvrxiitüÄO^ ICnisl^ wt jatuj? lii® 
7Mm AtiJ'lei^?qxiflTticr der Kr/lu'Wtigii. 

I>er Küuijr i^xim? mit sf'ineu Nßffcn, ^li*' axif »«iutrii B*?- 
fi'bl th* TltisTfiu.' tLtulit?rt werden »ollu'iu ^cii <ltTen 

Mitm0Rht''rn binuiif^ die Kjml»im aln^r lieÜvu ?icliü uiclit ucii- 
men, mm üirer^eiU^ ilcn Oheim iin «anii ZiJiimer äu j^eleiU'Ji 
vjml diHJiii i^r^t. von nUeii Het^reu find Kittern 

Aff. 1*1 ihre Hehüiijaiiij^ anirtick, wo Me Cerx-le ebLiekcn. 

Ihe UeHnute. nllcn vorou Miirriii tlß Ou^inim, dem wir dieseti 
ikxrteht verdaiiketi,** kiiÜten den Prin^n die K*t**d, ourh def 
fritii3ffi.''äif*^‘!iv Ut^midie^ t^ij^dice» hoejlte ßinli* dee ürdieT» 
üiijffi» teilte Aiifw'nrtimg xu (uiieheii; ilu <'ie mudi iiieJit jitut 
ir|irjirlifen» lieBen *io ■pJir leiiT ^fonveni^eiir iht'U 
filihitiÄeo Hii lIcji f'nmjto^isebeu Hiff libermitteln,"' 

Sti erliicllpii die t’riti^'it scbt>ti in den cr?te.q 

Stitmleii« ^lu ‘‘ie itt Spaulun wpilU'iti, lehhu-fteii Kiu.dt’utk 

i'om tririiaz lind tler jpinmkveltcti Würfle ilje!*<i'> llfdti, au flcdi 
5 <t(f iJie fulgeuileti fiielieJi J»hie Ideilnfo KartUnal 

vfrii Augsburg niyat feij*U\ nadidfim ihm PhiUni» Ehren* 
CThe Ton JOdiiK* Jstuiuji rilN*rw-ieiMiii hnUu, ’^ogleJeh wieder 
MiK'li l.VmJtiiCllljind Kuniek,''’ 

UL. 

Wähmirl der Iwugvji Hi i>to flet EriiJuTXügL^ UuIäui wie 
dus Ofltriebe der Welt i'iu. "wenig #iu^ flen Aiigfii ei* 

-t'i ue^tiKtet^ lH>\ur wir iiuäere Perettdluiig fort^citient au die 
rii diet^ui Zi»<n*umi‘iihttiige vfieküg^tixüi Ereigniirse ku ot- 
(imenu 

^iiditiu im Jominr Jütl^ nähertr ^lUrh KwthftrLtia vmi 
Meilipi dmii sjumiädtrni Etmig, mtehrlem sie euiiße Johre \uT- 
iii^r in WHifu riihJtitlg geAueht Imlte** wo md füt ihre vor^ 
mitieliifle VoUÜk eher nuf \"t'pfttiinil*ii5- ImITeji durfte. Am 
ludinuu iruf Lhr geludmer l'iiUThündler, I.ntisin'^ mit Phi* 
litq.in Jki reell um Äitiwinmeu. Allu Aiigcdegeidiiiiteii der In^- 

-G.l.iiu. 11 «fl KcnliMiHl E.. iturr tfr«, 

rtv|Kiui1i!ii]c ,4* Knnca ^- 
•• i iivMrd, F«rj»| IO l<T. 

*'*' IItiII ziiiMiiiii [1-+ S, -UHf. Amu, l, 

•• Erinli :Uunii4. Äu-aenurpkuiUt bi pit«piai. 
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■«iiTtieu zfwijiclieii Umeu erörtert, ... mit Frcufnlschoftj^ver- 
aicberuDgen r.reiitito maü äicb'" Auch PbMipf) erwies Kutha- 
tinfi eiuu FreimrlJicbkoH: der «iitminclie ütt^mrrUe in Patiis, 
OJitmtnunuy, der fiidb durt miBliebii^ j^uturtbt liutte. wurde 
ublicnifeTi Mij i<€:me Init Krunres de Alavu. lUjr hi>f* 

Udior uuil wnr. Dufi jdier Pbilipii iJeu Chan- 

tümmy Eioich ^ivti »eiiili^n koHtite/* wie weiiiff er es 

nunmehr für nötijj: bieU} uuf Eiii]»fiTiiJHehkeiten ^inei< Vet' 
ter?i KueksieJit zu ndimen. Das jrute Eiuvcrtielinijen. mit 
FnmkrejeU dauerte jiurh iJio uöclwten Jalire sn. Erst der 
'Dd der 9pii]ii:>chen Köiiiffin Eliflabetii läin Uktd»er ISnS)’* 
ließ ein tülUere?» Verhältnis zwij^cben ilen bcidtm Noehbut- 
niiiditeii eiutreteu; unter anderem war aneli die Entwiekiunir 
der iiiedorläuilWben Aiii^elpgenbcilen ^dtulil ^iarati. 

Nadiilvui tiie Stmduiiff Montignys, der im flerbut Ififtä 
midi S|ittntej» gekummen war, um die Bcsebwetdcnri des Adels 
dcTii Könige xn nntefbreiten* erfolglos geblieben war*^ und 
die Lüge aidj intiner mebr verschärfte, giuubte Margarallio 
^llisi ihrviii Iljilbbnider die Entfern img flrnnvellns an raten 
XU inuiv^ii. 'Wirblieb moilt«* Philipp um 32, Janxmr 1004 
Urimvpllfl den Befehl, unter dem Vrirwand* »eine fllte Mutter 
zu be^uichen, Brüssel zu vrdiiBseii.“ Mine [atsBclilicha Km- 
spimnung trat ein; du vorursaebtt iler Ib^fclt! Pbiltpjjsi, die 
Trientvr Bcwbiüsae an vtsföllnntlidiens Tienerlich große Ün- 
rnbo: die Reise Egmonts war die Folge Ini felgen^ 

l^Uwiiilu, 0(, 

•* Dffr örndi-r Otauir^illi*, iilirr Ihn itli- Kfcmilbiiikni-risH|wuHim* 

IwrttUBg, run \\ pjbl im V’trÖfffiilUrlstujgpji (L Komnu 
f, uirtifiTw C<nclijr!trf) Otterrffk'tiiv Bd, .14, ft. lü. 

•• Ihkm UegÜLHbipunfnbrtiitfibrii (ür OuintPtiimy d-tirri %am S. Septem’ 
hrr tÄ<H, rr tflffl [na Sfi itinHii» Wira wu. ßiW. ]riinii]t<i^ 
ki.irrt«'[iiiud 4 fM£ tt., m. n, s ja, 

■* ÜNctütril, PaHiiv Bll. U. tJOS t 

rmtiUriiLpf ^luilMn) UJ^Uiry, Bü, ü, S. ilU |. 

- r. aafbrabl. M*rWHr«th« ror, t^rom, 8 . lio^ dumrllif., Willwliu 
i>r«i]iiru ütiA dnr uir^cflaQaiiti;tMr AuIhujuI, ItaJIi' fi ]{iorv^U> 8 , 
Hd. 333; 

14 . I^lmriilir. IHiiftaria tkrDi^rid ÜC t^^paiau. pU. IJ. s. iTÄ; t^mbridga 
itudrm Eiiuu>. tui. S. Kap. j - B«iJir«hI, MarsÄTclJt*. Yr>ii Baruti» 
jft. UPi Ulh^ ump'^.'fn 4ffu ahilffr^u D.inu^'liuiigim^ R[;inoal •c^uii 
im Februar imtb kaniiiu«. 



!>#i- ili*r Hu*loU imil Ktw-pt ln 3)-«tuiro^ « l 

(Icrq Jtihr«, Milte Jnm, knu^ wieikr »isidi Müdnth 

der MurquLiü Bergea tu- ZtK>ni ihm rwei Monitie .■‘patf'T 

da britcU» während ieme in IJiii^arn Szi^etJi vnn dva 
Türken beln^rt wurde» i» den ^iKMierJandi-n der BihJer 
^turin auft+ vorher wljer hatte /ichviii PhiUpiJ fleii EuischluJJ 
Äum Kumfiie 

Dß^ Jiihr ITHII brachte die Strafestfafdition Alhui^i im- 
gehört Karen die Mahiiuitgeu MaximiliBn# Jmr Milde ver- 
liiilit.*"* Nimmehr nher verflochten ^kh die Kreignifrse in de« 
N ictlerlumliui mit denen i« Lteitt^^chlfttnl* tirfliiioo wantlt«? 
-ich dnrihm, «ieht hhih» «m nicht wekrloii i« tliß Hände 
Albas Kn fulleu, sondern Äittth rfhun ihimali mit dem Uediin- 
ken, r« gelegen er Zeit vi«ti an der Spitze eines Heere» w linier ■ 
riikelirei« Vüt Udde Partoieu war ÜcuntddAnd der Werlie- 
|dntK. Johtinii Kaaimir vo« di?r Pfulr kam nut n.iHJO J-teut- 
iHchen der protPsUu-ilisehen Suche iti flilf'e* alrtfr iiuuli Pliilipp 
Wvs. mit Erhiuhui« Masimirums» Trtipjttn iiu» dkiem 
haiideA"* 

Iro allgeineineii Ingt ii ja en«.^i die ihiigein iHjutstddütnl 
und div engere HelniHt den lCT*.herKngeii zit ferne, iif' dafl die 
[Hilitischen Kreiguihisit dort ihr Lekm nnmirtelhnr hlirteu he- 
rühren kchmeiii diHdi nn tk-iu Td-rkciikneg dcii ^Jahres IGüh 
liok'o sie, wie wir pü« ihrcii Briefen wis-cn. h-hlmfieji An* 
teil gtuomme«. 

vVin in. Jununr inm wurde lk>ii i'arlo^ vnrhnftrt; die 
l «gewißheil der Ingu, die dadurch gesclmlfen war, mug 
Miixinulinii "wcientHidi vDriudttflt IihIm!!*, afiticn Bruder Kjirl 
mich Sjutnieti ku wnden* Frei lieh mu«gelt^ es an eh an an- 
<leri‘« Urüiiilen nieht: eine Iiiter\'ieiit«jn wegen der N^ieder- 
Itiiiri« gtduiten; alwrr in den Viirderfrrmnl um diow 

Frage en^t, uU [hm Carh^ versj'hitnleli A«eh ^>Ute 

I«' HwJirdihl WSlhifLm ^aü üfanUm. lul ± Mit. 1. S- ^10* Cftpärriilfffl 
S!<.*drrn llinory, Bi. 3, K.»Ph f-arlu*, ft, 

Cumbrids« >tiKj(*rii Hislorr, Bll, 3, Kap. #- 

1« Biblf rnmiHpiik«jrTP*pr/ailftif lUtiinmÄiii- iL, Bd- id S* tiW imd 

«• im, FjmTdicrtiknTrr-iHmilt^ii« SliwteiiliAO* IK- Bd, H. S. 375. 

t" M mu^r. iM-alP-rUi- ftwitW^lUe bn ZtfJlatlrr drr n^rtpriirulurmirtionH 

3. Hiiel» Kap 3, -Öblf 

« V.W't dn iradi^ Kl*#*' Ju% Dbr dr, Krtiffraog- 

K»f| Jl ii.,vh 8i*nkü .MKinilHni:.!« dr* kW. Vrt- 


K r w i ti M ■ V r • L 0 «r «• D N r h w «• r (t U 


2'J 

wohl riu 35UverliiK!*i|fiT Miuui i«uu(Iicri*tL, welcJu* Au{<^tcbton 
<Iir ErxhiTzoffo. Htuinlf vor «lletu. auf eine Tliruiifol^* in 
Spuiüpi» eifrentlirh liüttrn; denn alles» w'as blsliiT lu «ücht 
A iigelfgentheit jre^procheii worden war. war nur iinverbiuil- 
liches Gerrdi* n;ewe!«*n» Dariiaeh erst wollte MaxiuiiliHit citd* 
^iltig UlM*r den Atifiuitlialt der Krxherzogo eine Kntsclieidiinfr 
trefT<?M; die Zeit dränge; mußte er «loch befürchten, daß die 
Kurfürsten kd ianecrein Zuwurten einer Walil seines Sohne- 
sich whwerer au|fUji#flidi zeigen würden. 

Zur /eil der Keise dos Krzherzogs Karl nach Spanien 
sidi sich Maximilian genötigt, den niodcrösterreicliisohen 
Herren und Httl^'rti freie HoligiotiKÜhnitg zu iteatatten: 
wenige Mtuiate später wurde den ohernsterreichischen Stau 
»len dir gleiche Xh>willigiiiig gew'ähri.*'^ Auch in dieser IHii- 
sicht sollte wohl Karl aiifklarcu und lH?ruhigen. Der -\uf- 
rntiuilt des Mteirischen llahaluirger» in S|Ninien war ziemlich 
rrgel)Di^lo<n; nur die Verlobung l*hilipps mit der 'Pochter 
Maximilians, mit Anna, kam zustande. woriilM^r alxT wic»Jer 
die pnuesta mischen Fürsten DeutachlainU unzufriiMleii 
waron.**^ 

Ilainit ist uiigefubr der welllustorische H inlergriind 
gegi'hen für die Darstellung des Lehens der Krzlierzuge Hu- 
dolf und Frust in Spanien. ZuiiMclist wollen wir das äiiß<*rc 
Lehen <ler Kiiu)h*u iN^traehteii | ihre Krziehiing Tni engeren 
Sinne >s)ll in einem späteren Ahschnitie gescliililert wenleii 

Außer.-t lielieuswüri»lg wurden die Erzherzoge in Bur- 
cdiiua empfangen. Von hier aus begaben sie aieh ziiiiiich«t 
nach MontHerrat, wo »io lieichtcleii.*"* <lann üU r Torlona nach 
Valencia.*** Eine Woche laug wurden hier ihiieii zu Ehren 

»l««-* für St»iiTa»lk. tW. 41tr Irmsr für IVeUiU; C.thnra ilr Tor 
(lub«, nistoria d<* KrP|*r, lUub Ä. Ka^. i. 

»- Otto Hclauil floplro, Kuurt Maximilian II. „„d di-r Koiiu.rnmia 
kntboiiziMntu«. MUnflmu 1895. S. 144 
CnnthrUlir* Moilrru llUtnrir. IkL 3, K*|i. 4. S. ITT. 

••• Rudolf nn M.ximili.n. 10. April I5M. W. RC ramUmuIu)rrr«|H,n 
drns A, Kartuu i. 

«• Am 13, April 1504 trafru ai# ib.rt «ia| Rudull. tm glairlmn Urkl, 
UaejMrd. iKm (ari»k» aagt daorx^ti. dnS dar Cinaiu* in Valanrla am 
14. Apnl I5ÄI •Uttzriundrn habr Otd. 1, 8. 123*. 
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fMüschcijide ilii‘ jiUü((«ii Pfins^ii tanjinja splbflr 

ivi?t <!ir).4^ni (jFitBcji HflU lOif ^VliUHl^il i4.ii£iul>*iu 

oljiT lie^imiiün liit?r ?choii (li€ n-ji^^lmÜßige-a LtTUHtiiink'ii lult 

ihn:m lyehrtft J^r. Twuftc-r.'“ 

r.iif? Kitiiigiti von Valob wuJ .Tiinutt- die 

JMihwestor linsartcteti iJie l“^raJif.rasufft! lu Uirnrni; 

vtiji liii’f KOg ilcr güJizc n.ui iiflch Afi^ifijneÄ; nflfli ’Wf’uigt'ii 
Vii^m Hcliiiii lunfltp rhiUjir» «eitit“»! krujikon iSobn nsfib 
Alcnlu rojscnjH wübi'cii.il KtiriigiiiT diü Prinzos^lut die Krx- 
berziiigo null imtürhi'h uiich J^ietriclistühi iiii Afniijuira lilic'^- 
lieu; vier Wuclipn vofbrBi'litojj. aie hier* KiiMt. täglich ritt dit; 
Königin imd die Prmsteiviin mit den junguu Nefloii »ufi, um 
IvHiducbeu oiUtr Reite sew jitgeu-”* ^\rt^ die Jfrg<l nicht mög- 
licli, ’Mj wijrili! gtitfiiiEi ixlcr (iie Dftmeti nucl die KtidierÄt^gc 
giugt-n iti dfu widtuii Parkautagen des königUditm hnM^ 
^ohlosst-^ T^pAäti'^rini. it.uuterea OeidnuderT fTulu*ü Kiiukr- 
liieheu widethflltto nun vun deti \\iiufln4i dt^r köuiglithtn 
Palrtftte^^ pchnllto noa den iiierlielt geLdlogTen Hu um reihen mul 
des Parkes T w mug ilie Mciumig llietnehsteins 
ijicht wnu. gniDiilc^ da& Philii^j. uuiimoht eifiU ein 

guter KUüiuaiiii gi^wordeu und sich der Kiliiigin gi?|feöijlH?r 
ji tjt fmindUehcr erKuige ulJemals. 

Am d. Juni kamen eiidlieli die EriherÄuge m Mi.drid 
in die Glutliit/-e der Si4idt, iiiiuitu«! ilor wimverbruuu 
len, Imiiuilu^m Jiteppe. in diu ineht eiptul der Munüiunires 
Pi lteit bringt — ist er im Stmimer meist verlriwkrier TVio die 
LiiiiilM'huft riiigi^mn. 

Mun muü dieses Land gesehen hiili««, dieies Land nui 
H-iiieii ungdumreti LJmiieii tmd Pnlasten^ mit seitnin Mi iti u 


■ ■• Vb^w -lir tW iti Vüli^anu. S.B. it* lUWt, *M«lf an An ns, »>. 
15^4. tjü.ti.rd Puri». El-L 3, i? 11^73 Utm I'-Hm., Bi 1. 

8 . ™ 

- OklfhU^om .n il», ApHl A. 

.«.t, Rudnll « «.Mmllhi«, lo. A|.rll ISW W.S1.A, T'.m.l™- 

korrtn^wiHli'H* Ar K*rl«ii 1 
ttr Kndoilf an Mu^iiBHina U-t 1 

t*>i}Htinle|it A. Kü^lüti l, . * 

I« tJlt-tfkbin'iu au ll„iS, Jm» VS.ijt, - , 

ni flwr XUdrid uL ^«r»tifflich Rffswtt ul ibs «-»611 ef 1W 

Upp IL BJ. aJiO, 


7 . itsi 15 <U \V, 8 L.V.. K*imMiiiütr,r- 


tn«pniib'U 
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Hirt-hHachen, auf ffenea tu ddu rc^ImiiSiK^n Zoiiau die jüttt 
üllurcUnjE.^ sciiüji twliwu:iiluu<kji lI^Tileiii tier ^ÄUfietschÄfe 
ÄOgiHi. iiiic] mit willen fJchirgiii» die hr&uu» dunter und iti 
«teinenicm Enut au» <r|er hTauneu UixdiHürbe emix>rstei(fcn 
und iloD ^bmuek dt;» ifruncu Wnldkleiden vi'rfertdmiSlieii.. 

m ihuft Ilera Spajiieus, Kaj^tiilcu, düj» IhirgeuJeuid^ (K-^tchiif- 
fi'ti, dif iuiieiJtti* Heimjtr ll * der trmt sf^inem 

dautvelitt;]! Aiipst'heii rm iunir^ mit rliescm LrAiicb verbuudeu 
war, nb iloÜ mnti, ohue KaAtülen zu kciuieij, ihn (tühk ver- 
ftiehtüä kuiuite. KiQfr'fumher liegen »iiiiiere T.iuuWliHfteiif liej^ 
(^ttliticn mit ^imm hrrrläclitm Iliicliten und j^ihicn Bergen, 
KuUthmicn mh «einer i>rov€Mi7:uJi«;h-hciiu}m), betriobdiimen 
lievüllce.rung. und liegt im Siidrm lifla herrliche liEaiurenhiuih 
ditii uoeh jetzt die MürcLiwi hup» TmisendiULdetTier Nacht er- 
Irünmtm, ja erleben JäiJti die iKÜiiiihcr acht rTahrlinuderte dort 
geträumt, gideht wurdpn- In din Uftupi^tadt tlieäcd ti^paii'iKirjA,. 
an rlcii Huf diesem sjiniiiLäCheii Küujg^ kamuti die Juugi^it Erjj* 
herzüge. ^Vie fanden jfjeh zurecht f 

Ihiü PhiUtiii Uu h nmtlienhrciFce keine^egi^ der tinsterr 
] yraun w»ir, ab dnr er nach jiuh«n hin FerueAtfehendeu 
mATK'hiiml ers'hcinejt tnuchtc, ist }H‘kaniti; für *einü zarüidje 
I.iebc zu sniuen Trarhmri] legeu 4diuj Briefe ait nie deutUchei 
Zeugnis ahi Anrh äu iiuaereti Erzherzfpgen zeigte er sieh 
"ictiJ üU riel>*‘iii-i»riirdij|cr, eorgwuit um sin liesorgtcr tJlieim, 
dffT 5«ich um ihre AusbilduiiR väterlich kümmerte. Ala er jm 
-Sommer ]iViM lieberkrank zu fk-tte Ing, ließ er eines Akmd» 
■soitu» \nffcn Jttdun iitid vur {«eimun KTankeulugt-r zuHiitnmou 
anderen Naclimittags wieder mijüteit nie vur 
ihm nirniftfcn ,y ln Licicrou muy bien*,*" Hr ftelUzt ging, bJh 
tm August laCA ilLe Trauorlimuh! vum Hiiwhcidcn ihre^ 

tJfi.Övcttcrs. drz Kaisera Ferdjtiaud L, nach Aindrid kam. 
noch Muii ühoüda m Budalf und Kraat, um iliTicn sein Beileid 
zn bezeugen,®^" Warn einer der Knabon krank war, VnS aich 
dnr Kutiig forthiufmu) über ihn Bericliie etp^tnucn miur Ipc- 

il. (iMcbarih tlp ö *r* ftU«, Ppri* Jäftt. 

t«* Dkm. h*iriu pii »Vrdinnnd l, '^3. Juiü 15M. t^amilien- 

kti4jT*p,iUTfimj! AjiL 
m lifi ((JHcKim BlKif. 

■" DiKUl«h.U-i» Ul lluli„lll.n. 21t ICM. tt-Sti.. 
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mchtv ihn tüfflich, wie im fwnimer 1507? ftemlet auc5 wokl, 
wit« Jiu Ilfibac 15U5. pcinert uigEnen. Leibarzt £ii flem ktuiikon 
Keffi’ii.““ alxJT otaeliloÖ sich Herz de^ Köni^ dmi 

ostrrreirhisrheii Krifhcrzogea 'ler iLref Hemiröise- Die \Vurte* 
die PLiiiiu» ihTicn da Äum Abödiii^l mit^füb. wollen wir tipäier 
einireheud betraoiimn- 

Viel ferner aU der König' atantl den jungen E^riuzee die 
Kömgin. ifialiella vnu Valoirtj zwar ritt sdt? mit Lhroii Keffeu 
emf dio dagilf arwat zeigte aucli aie t^ieh ln'^rgt, wotin einer 
\-ütL iliiLcn kruiik wari^*^’ aber sonst mögen w*oki »let ackwan- 
kejide Geaiiiidüeit32usiaüd> die wietierhohen hjchwangerscKaL 
teu nnd t^ihnrien? ichlii-ßlidi die Sorgv um ihre zwei kteineo 
Töchter esüf verhintiert kabetif daÜ aiek zwii^eheti laalHflla urul 
duti Krztierzügieni eiu uugcr^Ji Verbaltms knüi^fte'. 

Hingegen vertrüt die vemiiwrtc Sebwui^tcr Philipp!?* 
*1 Hfl na* dio J'rinaessinS wie ale kurzweg genttunt wurde, 
wflhrliaft ilutterstello »uj ihnen. Von allem Anfang an wußte 
'•^tsr tk.H Herz ihrer NciTcn durch Gcachenke xa ortibcrn;”* 
wieik-rhült, tiamentlidi wühroutl der ,\ufeuilujUo in Aran- 
jiiez* wuran die Erzber/oge ihn'r Obhut atprortraut."" Oe^ 
midiiÄHiii mit den Prinzen jngto sic den* oder aie geniwsen 
die Kroibeit dti^ herrlieben Pufkes- der du® Lustschloß um¬ 
gab* ojijo OiiüfE iu der flounvürbranrvtcu i^toppe. ^^klirond der 
Krankheit ties Krzhcrjiügg Kriial im SpUtÄjmmer lüüT weilte 
die Prinzessin alhöglicli am Kranfcenbiger ihfe^ Nctleu.'^* 
ruJuuite m läOJiten Ihiefeii wiedcffholt tle 

inizttoriicbH Hcrzlicililteit Juaiin^*'* 

Alit Do» Carlos irafen die Krzlif^rstge i*H Juni IbfH 

»» DirtrtrliiitBia m Mjuttmlllaw. S». Aiigtis* lCtf7 imd Iti. IÄ1$, 

W. Ilijipauira 7. 

« Dl^trirlLIltrta au JJaxlmitäim* *0. Attgurf lÄ!t7, W,St. A,, Htspiuiicaj- 
rM«iTich«tcia a« Mitiimlliaa. Ukml>rr W, St, A,, lllap*iilra i j 

KudoJl »I Wasraibam C, Mtf ISM, W.StA. F^mllkükofrCTifKHii. 

dettjt A* Kurlöit 1. 

1= So tm rrühjakr tm möO* Jüfl«. iCtfO nad "" 

Juul laTÜ. 

«■ UlelrlchsltLlJi »II aiajcimilifln. i&. August 16« tmd 'ill. Aujpwt tSfli* 

W.BLA.* Hüipalii«! 7 . 

S4 r, B, ia «Dim n^Ufi t«iu A April IMA aad l» w I#. A»- 
auat IJflik W Bt.A*. llispanb» T. 




iij Miiiij'lft r f'F ^’erkdine sehr frotimltfcbnlftlich uiit 

HiidikSf und EifTiÄt* liiit sk- (fuek Aiieiitlh ^^ick iti 

]^ji[J|imi> *'iu gilt kum^rjiifHidiflftMdirr Tmi 

ilim IjI'UUiij hidl mir.b ?L]-piiter bti/“ Kirgendi-i irielcbn^ 

die Briiij&tT Dk'trjüksieins eder dtr ErÄLiTzuge v\jii kiiJteni 

FüriiiellcTihtiif ikrr ^lirJi üwisdifjj Ni-ffeu ujul Ohüiuir 

drüiijft liütte, ftirpfiid» von ^tifkigir Heduft, die !<kk üiom- 
üuf iln^ junget) Herren ffei^egt Ijüttv; frei» (dfetu 
fiimdiÖr. wie der Ton der BHcfr! hL diirfeTi wir tms bucIi 
dHtt Verliiilinia jtw Lreken der kuiitgliohon Familie und dmt 
üstufftdeJurtelurj* ErKiieruigni» denki'ii. 

Utr Lehen in ^]i|iiiif.in ittJÖ reokl gleiehmuBig clohin; 
hu Friiliauiiuiier» iiork vor deui LCintriu tiisr groCk-ü lütae- 
gingen wie ».•gelnniBig von Mmlrid «ueh Arwiijun*,^’* diirtin 
^’Jilnü Kiplj uutiidimHl ein Anfentkulr in Bci(H|uc fle f^p'gnvin 
im llerbhi mu) \\ int er weilten die KrÄlierjcntrf!: in doc tCcgei 
iu MiiflrhL. Soweit <lit Zuh hielit \iim Jörnen iu Auüjiruelv 
genammeü war.**’ gingeti oder ritk-ti nie rntj: rite ingd.*^' 
AI> Wftircn tiietitcn aufongfl nur ßn^eu und Pitile odpr iliv 
Ariiibrijni; «jpsiter wdil ftiieh (ifwelirM.“' He\ ndhlephiem 
Wetter wurde Auch vernü*tiilti*tiaj die jungen Leute 

do^ Hufen WHlfenkäiuide, l>ei deneu deh rlie KrÄliirjcege tm- 

E'wrj«. lUl. 2. £. lUW. 

"" Dk'tru'bKtein tta ^laAtmtEiiin. Ilt. Aliirj f|jp|j«itln» t 

kintl f,)iil. ilr <)rN7iim. iiniii,. H«J|, £7. S. ItD iT. 

All AtDXJiuiliuM. \iy April IÄ*r». is. Alu vv. Si. A-, 
Ui*|H(rtliiH 7 ; tirnil «n MnsiTtnrljun.. lU, MnI W, sit. Ju, AVjiA 

ltnhknrTr>pfpn4)'ni A, Kutluii 1. — ^sninyn an AfHutimltlnu. liL >1 j 1 
A„ 11 i-pjin i; |«<a S. —^ IkHirhunlr l^arite ItJi ä. S. 2115» 
ah Mrtxfmnian. Itv. Augiiat MiW, iV.Sl.A., fTi«iHuUl i* 7 ; 
4iii Mnxiniltistt. in s«|.t,*mUir iiiw, A_ Kantill^nkor- 

tFif{ivl)(Lr<iiL£ A. HmfIiiu i 
^ ütwr Jh? TiLgi!«piJit«<tUju^ rpL ulilrn ft. H 

ttodhlt <IU iT, >tnt h1ÄI, Jti Ilüt 1.^117; an Mnsi 

niiJIahH If. SflplnnlH*f IßH-. ^mÜp^ Ir W. 8-1.. A» FumlltauLkfirretrpotii t 
drill A. Kuriiin |>i Kndkiir hu Üirirk!lin»..iii. lU ,\n\\ IMUt jW, mA.» 

fli4|Mijim 71; Krmt im Uaitliin», 27 , 4 „ti isny, fj, M*, 

*•052. 

'•i Ituihpir »n ^mxinilltiui, |7. Krbrunr inttit, W. 8l, A.. FjiinlliHiikor^ 
rrAiMpfutrn« A. KarOih 1. ttn Wiqtei i5rtit Itaum KTihrrtoirc ftirpn 
Vju>r liriptlirk. vr niltup Ihiprtt l.nwnliN* ah« »intitfiii» 



Ji-r IIft*T! 1 liülI tltr Krjtliirrw^P' UuiIaIi Htii»i. tu 


xcfichüt^lvti iw iiuUmeu sie inifunj?» .JuiHiur iSlWi uii i'itirm 
Fiiflniriiier «ril. ein juimcr. ilraizehnjahriffcr tjruf an^ 
Jitfl^i^iic^risehem f)*‘^.hl«fchte filr w^ine aU^rs^^^nu.-wt-n vormi- 
‘fMilteie: Kudolf iiekion rieu Freit* im Kriu-t 

rlfu im Scbwtvrikniuiif.*“ Bei einem Äwejt4?n Timiier* rkti um 
:i. Fei>fiinr lööU i« Go^jn*awftrt Küiirj?^ «b^ebiilten wurde, 
kiehcn i'itk die l>eid*'iJ lufwiiders* fludolf. et^üi- 

fullE* üobr wacker, wie der fmujfiwMir üv^uJll(l^c «adnem 

Kümpfe !?chriclv.*“ v 

Ult fweite Ilüliu» ihm Auftiiiiiialtts» gestaltete sich 
wteJi«!veiler als die ersten Jdiic. Im Junuiit lim erreichte 
dm Don rHrloS’Tnigödie mit der Verliüfum^,^ den iingltsek^ 

lieh*':!! PrlnEOii dircii Uü'kepiutkt,^*'* Am Tnge vorher tuu'li 
w’artii die Vf iUTii — Den Ciirlnö. ^lie ErjslierKt>ge Rudolf und 
— mit Philipp U. geiiiwiijsfliii iifr< ntUch anr Men«' 
gegatigcn. Von «lund iiii war Ikiti Curh»** für die Außenwelt 
tut; HUeJj in den Briefen der ErÄherawjj^e wird or nie nndir 
«luiiiiiiit AG flii ImlGr^ Jalir npätt^r Krtniprjni 

liureli den l'ml von «jiner Hm ft erliisr wurde, du umrnurtclite 
deu Leklniimi ik>s ormen Knshtn nwli eimuuJ muiniwlier 
Priink^ mit (frnlkm I^iinfie wuirde er bc?stutfet,'“ Die Erz^ 
lu-rstogt Rudolf und RiiiBt gingen iju Ixiiclitnrng, in ihrer 
Mitte der Kardinal von Fhipinosu \ die Grmideii. tkr JSi uutiin* 
und und« re den träger folgten dem Sarge. 

In eine Sohnlnufgulm münne man den Knalien du^ lui’ 
j;elifliicrliche Kmgnis um — m mußteu *dii laieiuGehos Knie 
ioleuKwhreibEn an einen Vater, der «.dnen ^lu vorUitivi, 
Inmn, uuf»tjtrem*** 

Ntri?h nJidüft» Enid briiclite dat* Jahr für die 

HHcbü Konigsfomilie; Küni)? udil rrinaswiu .riinim wnroii 


■« fH,trl.U.t,i.. >11 MM.. 1 &. ... .. «I«'-" “ 

rMVurr. oimlt-r ib« -j Iwuto ffnf tcI lii*Vii. W Ki A.. 

TT!iipB.iil«i T. 

T» <iii<!li(jr4, Pin- Bit Ü. -“^1 .. . 

M Uiu»»t>, Iii.i>ri. -««.i . 1 > w. IJ. S, awi «tw. in... 

(^rlfi-w 2H0. i., II 

rnhrtTm rii* 4 anloU. llurorl« ilr Ffilipe. BhcIi Kup. S-, Kni^hioiii, 
lioii CarUifc 

Am 2T. Ju!ä ICtW: »on t^rnn t*ut ani^h dif Aulirnrt u« Valfj" 
crtmUifit] dir» Atit**Äl*r '« N B. M**. Wt utul 
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krauk« die Konifl'tu JileeUtc^ ilvmi T<xlf anfangs 

Okt^dittr ftarh Tjtjfp rtnrauf. nm i. Oktnbcr» jk^abpii die 

[Crzlii?r2>ü^r Hiutiti fjarße daft letzte 

F^rjt tlw Ikiiember Uraeiite dirn KfElier^utgeti eiui,* 
I* reudijt Mju 10» J kJÄ4’Jiil)t*T k^tii tlir Oheiiti» KrjdierEug'Karl II.* 
nnrh ^ladrld. Uie Ivtzher^ti^o inut Tkxi ihiijn witrcii 

Karl mit grußem trefol/im »iusäcti regis.''“ etwa t-ijit» Meilp 
ojitgcgcngegajigeiL» Am näcUsteti Faire, Mtii 11* 

Iwtte Karl ’*'Uie AucJ]ieii£ laii PliUif^if* dem ef scmie 

! hdrtiktioii id^rifiAh* Jlalrl nacli dem Knipfang im Pidaflie 
f\m Ktmiffr: Imitmv Kudolf ijikI Uireu Oltelm xum 

Altenrkjitwii «!>.’** I daruni, uii einem Kountag* ervehicneii 
tliu beiden juiigeu KriJitT^ugi- zeitig früK lK>i iliAmi Oheim 
itiid b-ffuehU n mit ihm geimdnsä^am dio Kjrrhe» Scton diese 
wenigen Andeiitiingieii genügen* iiiii er,^hen zu rbÜ 

Uttilolf Und Krnät viel imd gerne mit ilirem Oheim vcrkelir- 
lim* kuiintc er ihjicn docti ünmitteÜiBres von ihren Klteni, 
^ui ihm Heimat etZttJilen J Meißi^r^ing K^rl auf die Hajtmi- 
jngd, nnd ^enn Um ntirb seine NefTeu daUi öftor-« Oewlh 
^hnft geleistet hab'Ti» «j wurde drieli deren giwiihidieheH 
Uruoo niclil vmiaehlÜÄrtigt.“' Anfang* März mft verließ 
Karl Madrid* 

Im «filk-n (ilejcbiuaß gingen die felgenden ilunate da- 
lim: v.m die Jiiiirosw-ende braehtiin den ETjdir fjMigeti die Ain^- 
‘‘irLt auf mn grotk^ au/ eint- Uc\m naeli Oordotm 

und BeviUn mit Känlg l'liilipp 11. 

^ h'T Anfittand der Morii^ku^* iJer sclieii wlt tindir ala 
mmrin dahre die friiditharrte und gi werkdleißigfrn» Gegend 
wSpiudeu» in l utidie ver^tzi haue, iiührrte sich, liank dem 
^-ncTgiaclien JimrcJigrmfcj^ l>on dmm d'Aurtria., ^■ümm 
lMuIej‘*= zur emlgiilrii^en Btifricdiguiig woHtu Kdnig PUi- 

™ <i«rhari|, pjirii, Dkl. :S, 3. 2fl3 L 
*»* KIwadii. UOli L 

lludctif itminj. I*ui^, ß lia, , it. Jjuiiwjr JÄiütl, 

••» \Amrih, Di« Hrap« dx* FrrUirjrzoi» Karl II, ilirt- A,^ Hirt, t'pjplaj 
tdr ;Sti:'ii'riiiurk^ H. ni*ri, Sf, Iüö. 

IMoH» 4, KrUrpiar lACJl, N, ß. M*, Eriul, fi. ►Vhl-UiJ JÄftll* 

X. 13 M.p. Hta± 

**■ W. ir4iv«<tii«ttn, I>vp l^hmü. ifri. iJnii ,Iiibü d’.VUAli'U. i.ivH* isaj*, p na. 



Urt .KatiTt)i:|ult F^^f Umluli iinit Tju*t tft 


lipp 11.^ clcr uf>t"h Diemjilr" in ^^eiucti J?'rnviiia!ii 

vßwu vcttT^ tiÄcb CürdoljB r*rii«n imU Rueb viw Tag;»tig 
4tr ftfanilt lU^ Küitigruictn^ Crtumda aLluiItmt. 

Die Abreie* fuml iiiicli iiii:lirmölf(f<'Ji V^rÄO^erufifrcn am 
■2L Jiinijar l^^7^l statt/“ Mohr nh rino AV'tirbt? hrKcbieii die 
Eralimoge iiu Uii'runyniitciikliKiior tri üiindiilui«? zu; Ton 
tlüft JTriftteti «it? waitm iii'jer Conslantln ua^oli Cufiltiliu/“ wti 
sie zwei Tagv tifuiter ul. Kmrijj Philiiip mntriiiim.'” Curdoba 
^retiel IbueD nuwtielimend; tliv bfcrlicbe RnthedniJe* «iiwt eine 
mauriwiiu ÜtHcUee^ ürrejft^t niit ihTciii i^üu-ltnwald« mit ibrer 
wlinderliareu Parlietipraclit ihf Jrfrnjcbtiirrei Staunen.. *1 eilen 
Sann- luni b'eierriig; Wurbten sie mit. ibfe.iii QbcLni PJiilipji 
die j\JesseI lim# ^/Äierfesi (liH. Müiz) verlebten öle mit PJiilifTp 
in ctuexu KUister nabe der Stndt^ wo der Künij;^ die Kanfl.’«*liD 
in frottinnen Phuiitfeii vorbraelit Jiuttrs Raoli Uslecn w^iilten 
sio noeb ^\ochpn m t'onlaba. fliihn i+dfiten ^ie nueli 

Sevilla» wo sie fim 1. Mai unkamen/“ 

Auf präidrtig geacJimuckten Barken kum der Kimiff und 
Kein Höf den Utiadäilii«ivir önfvvärt^ in die Stadt gefnbren, 
die i'in Eierrlidhttif Bild darlmt; ergntseii aifli dock in ‘‘in üU'- 
nScli^t die Uolilrttrorue aus xVinerika! Btwa mura Monat lan;,^ 
w'eiltoii du- Erdierzogn in S<FVillu, iLum kelirtew Kie üiier 
Aranjnoic nueh MatlHd ziiHiek/'^ 

Iler Herbiil i5T0 brachm den Kritiierx<i«eii ihre 8<divirt-ter 
Anna ynd Hure br-iden jmiiirertin Unider Albr^ajUi und \\ctizcl. 
Annii war nm TtHlc^ugi* der ^rledenäkentgui' IsabelUi von 
Valoisi am ik Okiidw^f. in SnntwmliT g^daiidut Kaum w'ar dw 
Kunde da^tm eiiujetruiltTj. aU Philiiip seinen XefFoii lw‘fahL 


tfiiijtilt im Miivinilllrtii. ID. l>*'ivuii“fr l.’.tcf', N, Ik 't* »faul. «oJ Kmrt 
ita Maxistilliaa. JW. rirKt.n]h«f rijit». S, K, SK — Kmur 

Moximiliaiv. Iß, JiiniiÄr iSlfl, N. Ü. >U -MWil — iui 

tf. Juciiwr lS7i«. VV.yuA. HKjrtiiirii Ä. 
t'Wr lila p»Uiw Hl>lW TgL F.m«l. 17- SUl r&7ö. liimlÄti« ^^>rtlüba^I- 
^ H* 

Knrlr Fiflinuir- i'nr t. MAif iW«- da ÜTlri* ^ctri ^ STBri ■«# 

ilntürrt y*- flOSSU 

«" c*j.-iiutd, i\iri»4 Rü- -■ s. aw. 

c.uhtKttk il« Cordulwi,, niüWfta iln tV^i» ft. Hnch U. Krtf», M. A» 
Sil. Jaul i^Tü iffttsn *n' 'ifrt ritu Ijlttridiirtrin aa ilaxiBilUaa, 
ZO. JUEII IfuhK IV*. :1t. Ah» ui^paql» Ä. 



-II rcij^rh wie niö^licb dtif fipueit König'in Spitiii^K nur.lii Vti]- 
luddid IJiitenluü Isütn rite Jv^diricht, 

dttH Aiitiii ^tphiHTi Kiirjroa verlasKii ao braeben die Hrz- 

lMir/x>i^e nju HO. OJkliiltur^ um U ULr friib auf ^ oiJtg Kava] 
kwile vuii JKii Htirm» war — iiid iitief 

tiiiob Kl K^ttriul, wfr mir die ^ «rbt ^Trhrnrhten. Am niieWeu 
MurKrui nttoii sio wotftT über Lnvtgwi. diimi McnJimii dcl 
l.^iiLifiii bis Püeutt; de Dueros uiebt weit dsvuii trnfmi — 
nur Hm H, NtiveitilH^r. iiiurgtuiri — mit ihrep ►>rliwc#*ier 
utfri mit ibrpii jniiiietk Brüdtrti ^up-ammen. Die jiiuffir Knni- 
mit Ibrrm Defolpc J!i>^ uach VallHiJolitb die Erjclieno^Ev 
nlier AprenKtfm m\l weuigeu Ik’glcnU-rit vurana. Am Alwunl 
u-rri'ieiite Kodigiti diü «',biiu g^^rihmückie verrieh- 

in der Ktitliedrulp ein Ibinkflphet, rfatiu »‘[Hdstt- üiV mit 
rlirun Brudtru zur Nacht. 

Die näekuteii Tagt- wareu voii KwiBchltidtrii, Kdü- 
kümpfem itiid fii-kuTtunijerün Am T Nuvemher 

vertießtn die Dcrschwiüjtfli VnlhultdHl, mul biilil ckticii Hudulf 
mul Ernst vorauft uhcL wo I'hlUpji und die Prln- 

jffSsln der nunon Knntglu liarhi’-ÜH 

Am 12. November wurde die Hochzeit gefeiert — 
Tier Tuge laug rlauertcn die Festirdiktiten. filier FucucarrnV 
U’gob sich der Huf iihuIi MinDid. Audi jetzt wieder wureij dio 
Erzlierzugv vurüujsgeritOuL Am 20. Niivfiiiber hir U ilie Hnb?- 
Imrgcriii ihn ii Einzug iii die Ei.oijpt'itadt ihm neuen Keiduw, 
SVi waren mm fünf Kinder Alnxiiailiam iii MiiilruL 
Nut uut'h wi-hige ilonnte rwiHien die heiden ülterfn Etz- 
lier;mgt% Boiluif lind Ernst* in Spanien verleben l die Zidl 
flntl gleiehmäBig nnd rulijg dohio, dhcrgläiisii von der frtutdi- 
gen Erw'flrtnnjr der baldigitm Heimkehr, dimgtm UuiOrri ihm 
.VJtcTf mußte jede A^ränderung Icu’kcnd errtilu-inetir und ifii^ 
ijiu m nicUr, aU «u für den itherm, für Hmbif* zumindL-i 


I** ttiuiutf, JuH l&la; .^nrirriiLl uJ .Vjimäiii tJUuiitn Krf^nain 
i-tiT^u«, ünw., Uv JüTb. S+7M ^ #ll. HUirh iJüiiiiiiiTtl, iJtiL, .■*t 3t'9i 

i* Cmhrwrm <1- Ciu-ilcJa*. UUtufW dr Frltjw, ft. IW. — liathiird. 

Bit. —. S. ^^1, ^fbt ili-ji 13. .Vfivriniitf ui* lUM'iu«'ttvisg wt* 
ira. wr4»'r mit ilirjit tftrli'liTp rEuJuH#. tu^'h aJj 
D«tun ili<« tu 0>[]rid lUi^fciuntinjiiit. 






Hit AiitriillioU ilöf Krehfl^TWJpP KuJijh timl RrtiJit in i^pAubu. 3^1 


hiy P^intHtt iii (Ins X«cbeiiL bcrii-nU-tc, ilen 

\tiDl I,äitthi!«ilüUi?r «iiut Biiift‘lieiH<.tcD Ht^rfi^her. 

Wir wiiwen oh ilii’ tTeM?h,äItc il«r Politik für 

TttiUnlf tiuiniUtf eiuuu fteiü htiticii als siiätor — ol>' 

«r sif mbh ‘tfjflrfrn ht) IbwuDtäfin ^iuor venmtwtjn- 
Hchfln wenn ?«litni iiicJit gini ittul rwwrJi orfQllti-, 

«IbuiuH^h ule üiiJiJ (W linJitl kuIh'ij — qNi-t ■nt wie 

Uudolf in BriiTfen sicli uijh iteifff- er rlftmalp ein 

fTr«;htT, viilliif 4St-.mnh r -Tiinfiltiiff. mit starkem Kiui^rtilaff 
den Kaiholiisrhüii, 

Xwar hiiiitui wir «iiiou (‘rft-üliiitH ilaÖ dio ErzhtTKüfff? ün 
(eilgenommim huSifi! — wir r^ritmeni an 
die Trniiterfpit^rlifhfee'itf'Ti. Iwini ’lNwie ilt* 1km C^rloff uml 'ior 
Kiml(fta tfulM^lla —. iilicr eine m^HiUJinenhiiin^inlr Ihirptel- 
liiiJlf ihrt^JT Tpliy üi^'U Ebtütiffuu^ ttfiljeiüt um ao niehr (febottJtit 
iitfl jrt un«oter Au3<l(!Ui iiiirh *bd Ifommit ein wesen t- 

liHies Motiv für ihree .SufentliAli in Rpuiiifn bitdf! Bahl 
iiaelj iJiter Aiikimft in tiarfeloiio bfiidiwtmi die ErKlnTÄtiij?^ 
in Mmu^rrnt*” mnl iiHUnum aneli mi iktr Aüfcrmohunir«' 
jti'OKiMidion teili Ais ifiL SntiiiJiier l.hj(i4 ilji* (.Tniialiliii Blitlijipft 
hC'iLT rtchwcT utkrankte* hoTeilißfteii deh 41e Er3c,heriiogt' itii den 
BittproKe^ninni^ dii* luv ^nn^fii Tninndc ith^cübaUiüi wtirtlcniT 
iiin dii! f4eütr^iinj£ der Köiiii^in xn L-ffleliL’ii- Auch nn der 
[ kink jmwesy lon Im dieai'S' ■FnhreA [die 

w-irklidi et'i^iiiidet) nabmen die ErKherroge, «ilienw wm der 
Knni^r, di« (hrÄandtvn, die llranden So w nnlen ^hon 

bald nack ihrer Ankunft ille juw^rvu Prinzen mh jener nbü' 
vru Rollg'iösitäf vertraut, die du» gaitü** Lilien der Spßjiiür 
ilurcbsrltikt. 

Auch iKti der llÄrtragnng der Kelktineii de?“ kl. Engen 
Tinidi ToMe irarcTi die ErrJii;rj»>gtS ^inejnsum mit PkitipjJ 
lind Don Oarlos* beteiligt,*“* 


«• A, iUuOvaj. Rudüll ll. tnnl «rin*“ inw^iiP* 

I- intrinll «N itAAitnUiue. lü. Apifl irm*, W.SnA-, F«mUiniki?fTr-|«tt- 
itritx A, KarlMU 1- 

•M ilArliüf^U PaiK ÄV. 2. Si* 174 emd iVt*. 

*“ r,*bl»(S Jr rindi-lin, [ilptoriB tVhl-P, ü'irh «I. Kap, t3^ — U' 

HiniorJa. GebetiLl d» Eapai'P. tkJ. lU. fl. — O* n. 



EiyL‘lnM*ycf-l.*?rputp|ntf«rat, 

liHf» Trii‘ii(pr biltn* <k'i> häuiifreti iltr 

Siikrutui^utr »Ii* Miitt?] ^nr S^irkiiivg dp« Glttiiil>en4« dringotid 
empfohlen: nHch dem WutiijcliP Pliilipps stillten HÜ'li JiueH 
Tliiilolf und Ernst dajan Imllen, Zur lifrichtir giugtn fjp, wir 
wir Triiwen, jichuQ balii niiHi iiifcr Ankunft in SpttuUm j^'Ikui 
im Sommer lud'l drnng man am spnuisclitn Hofe domuf^ 
<laß die Erzherzoge cUi» Abendnitthl eniphugen. Dietrie liste in 
fruRtiT deshalii boi Msu-cimiliuu an otlenhar uitf den Wun^tl» 
ile« Vaters wurde der Ent[ifang dei- Sakrametttoj» uiifgrtipljt)- 
t>vu — bis Ostern 15lj7 * Jiab es mit der Coiimiuman iiit langer 
aijfzieheu khundtm*, w ie Dietriehatein um 2^^ Mlrr LiVßT nti 
Mhj{UEiUji»ü schrieb- Ob ne daß düfubpr weiter verbaotJf^lf 
W'urde, ließ Phdj|i]> seini,- NclTnn Srmpu^ der Erzbiaditof von 
Sevilla ihmm anfangs IkEcnd^er IbPjS die:»0€ Sakra- 

ment, und der König £>olb£t war Uu Eirmpatc« Ais Firni' 
giiiidimik gab er jedem jiiu rnpiiT um) luUcb gnr von gidi und 
«eimiier arbait^^” 

Aianchmal werden ilie h-tzberatige uueb ilie Kurwi^cihet 
wie es Philipp iu tun gewohnt wurp in der Zuriiekgcziigfuht-it 
oincii Klu-^mri* vt-rbraeht liJilsui.^^^ Im Jimi InO^ j?abon ilie 
KrzJierjwige zum eti^ten Mab- einen) Autodnff zu/** Wahreml 
sie mit der Prittzoi^bi duaiis in Araiijuez weiUt-ii, erfulireu 
sie, daß eUi eolcb<# ;5|t«?tarulum‘ in Tub-flü »tattfiarleu laiUte; 
•o reiatou nie hin und sahen dem Schuufipielc zu. 

Al.« miiehTtger Scbluüakkurd der religiuMn rk'CinJlu^’ 
aung der ErÄberzogp in Spanien lialJti^i die ^Vurm riiidi» die 
i hdipi* lieiiu AhtaUtieih am Mm IfiTl in AranjiiesTi zu 

UftdHd. S. 85 Jf. lloütJUjit, Lui 4** Vmlail Ji4iie 

Fotipr 11 El E’rii4rat«d .Vfudrid ISOi», S. 50. 

DlrlrirliKivtn iiu Mtxiltllllmiu ll. Juil 1.3(1^, w. 

*“ W. Ebiuuitui 7 h 

PlflrleUiUda «a llukimilütn. ?, Dntubbxr IfiiTfl, Hi>p*- 

11 (im T. 

M wi± iJitä» \'vn *Uir K’arwij. h*- Erait »a 

MufinllifitL lü. SlüJ las«. U^st..V„ F«nitiiaikt»mT.pindmii K^r- 
tau ]. 

O« Efti*« ujtt *1- Juni iaR8, y;. n. siijä. t* Ijiai .u>1> nlrhl rni' 
Mbiurii, wrlctr« ?;inanii4t tUrmm auf Jifr Kiwnifa 

UMdtU lull. 



IJct AiitlüutliHlI «Irr E'rjiiM]ci>gr Ttciilcdr iin4l Krti^t iii ätmiwuu« Hä 

.-«liiCu ^vfüchr IjIbso Wrirte/®" iti jirleleheiii 

itöße vielleicht von *lvoi eourgiscLtm WiUeu StarttMiutii“ 
ucs, d,rai es um 8 em SyiiUiUi iifehtn wie voti 4 vr zUrrlicheu 
Sorge lies Vateru um daa Seelenheil wjiiier fvimler, üie itUein 
wünleQ. Tre«» wir «>u 3 t Jiicht'< vou wüLSien, uns 

}^lxttüUf ein Bild des ajiaiuwehen Khiiigw eti wjeijueü, du« 
tiieht nlisu sehr vnn iler ^^irkliehkeit ßhwiohv. 

ifbglöicU er vollej< Vertrauen in ihren katlmltEiclien 
Uinnbeu hege, iwigt Plitliii|»r wnUe er wie doüL. da sie tiiiu in 
fo gefiihrliche LSuder rügstiT ncchmiil^ eijidringlidi, üI»* wdrcii 
uio 801110 wirklielion Kinder, mahnen, in roligiöst’t itin^iclii 
wohi licht ÄU haben mul auf koinc Woiäö ecwn?üMKuinwHcn, da-* 
rlie^er kHlhali^ehen lieliKinii widorfttrpite; ►IilD uicmnml — 
nmi ibi ujehi unter dl wem .Nlennmd^ ihr Vater MaxiiiiiliHn 
verÄteckl. — daü uianutnd sie daviJii uhhringvn rlüffe, illnl daW 
i'ii! tiiieli nur jujJohe SchrLften ru lesscti hhtceiu die von ihrem 
Betchtvater ikIi.t von nnderen JMännerii von anerkaimt kstth«' 
lischor (iMfinrmng tipfirohirrt wiireu. üt^wmderwMillien «lewidi 
drti l'hiiiifaiig der Sühramente. der Beichte und Kouininnitin. 
MUgrlejten wein Jat^n, wa^ für ihr Seoloiiheil tlrnben, wie fiir 
diroti guten Nmiu'ii, Biihni und Ehre hiar uuf Erden Ln 
gleichen Malte nötig «ei. I'mt iudiließlieh «idlten sie ‘»ich ver- 
t.ranpnwvoU iitimor. wenn sic etwuw lienotifiten, on ihn Tvemleii 
Dann dankte Philipp öiich Bktrtehstein für semr 
LMoftgte, hesgutderH lad der FniieUung dar ErÄhermgc, mul 
hat ihn, threr roUgih^n Ent wirk hing iiucli weiterhin 
Augcnniark iUr-uweuden. 

In diesen Ahtohiadi^worteii ist wohl detitlich genug auft^ 
geftpritrhon, wnmiii wich Philipp vor ulli'wt gehimdolt liat. 
al^ er weine Neffen an f^etnem Hofe üufvHchoai lioäJj Her 
duntHchu Zvt'vig der Kamilie HabBluirg ^lUc lieitn kütln- 
li^nm GUuIumi erhalten, dadurch emt eme cemein^ame 
Hdiiapnlittk ennnglieht wcrdeiii. 

Suchen wir minmehr einen riu-rhlick ülmr den (fe-.iirnl 
hcit$£U 8 tand der Erzlictuuge wahrend ihres Aufenthalte* m 

•* C«!. ilo ^IcMaim na tio. S, Ut ff r " «plw *>" la« I>tM 

n»vn r<r|irt4i lo utgue-utp; Li» ‘lU»* So ilngif'taJ (UJf> itf f'iiliibftt 
M ii** Prlari|H^ Rt'iJwU'i> > liraölrt V ■ l>iftrhlaii «'a Arnojiii^i. I,uin!» 
|uit U XJ*iu-au ±8 «ti- Mayft 1571 y iioiiJrroiiH- n ta lundi* 

4,. irtll -IJ«- *1 14- V JiH 


Ervta UAjr#r>LSwea«ch»erilt. 




S|Miut(*ti zu Kewiiiiiiii! Trou der bc;^hwi>rliehen und Un^feii 
Kei«! und trotz dem Imincrhiu emptindlicheu Kliuuv^^Uiwl 
fühlten i4ich die Prinzen ini Jnhrc 1504 iresund; in »len fol- 
ffcudoii Jahnm liUeu «ie hin^’geu öftere an Verkühlun/ten 
<Hler FieberIniscr war die Kruiikhcit« die Krnst im 8|>iit- 
Minnner 1507 heimauchic uiul die. iimpIj vorübergelteiider IItj»* 
Fnde Oktober criiMe Formell nunnhiii;**' erüt iiu 
L)ezcniln.*r war die (tefahr lietteitiift, it>ii einem end^ltigiui 
NachUH.H#ii der Krankheit konnte im Mai ir>08 die Rede 
sein. Ini hebruiir und Miirz 1571 litt Plrnat wieder an 
1? i(jlK?r, und im Mai» hIm» kurz vor ihrer Ahreise, war auch 
Rudolf krank. ** Aua allem K^^ht hervor, daß Rrnat zarterer 
Konstitution war als «ein Bruder, der frroBe Raum, den 
nlier die 1 ^iliesübuliefen eiiiiiehiiien, zeiift.diiß im alli^eiiMfineii 
der Gesundlieit/<zustaiid der Frzherzoife ein zufrieden¬ 
stellender war. 

AuhangKweisc möge auch auf die wift.«chuftlidi«u Ver- 
hältnUse der Erzborzogo hingewiesen wrrdon. I>a» Bild ent- 
isctzlinher. würgimdcr Goldknappheii in einer 2ci^ in der 
neue ungeheure Anforderungen an die Fürsten gestellt wur- 
den, während die Fteuortechiiik dieMm noch nicht nurhgi'- 
kommen war, enthüllt »ich auch hier. Ein Sparen auf der 
einen Stute, auf der anderen Seite ein immer wieilerholu's. 
drängendes Mahnen Dietrichstoin» um (^cld tritt um» an¬ 
schaulich in der KorreaiMuidcnz des bsterrcdchisc.hen Ge¬ 
sandten entgegen. 

Sclii»u in Barcduiia. gicieh nach der Ankunft, mußte 
Ilietnehstein Geld aufntdimeii. um nur für die Reinj nucli 
Valencia und .Vranjuez mit dem Noiignten vrrechm zu »ein; 


■** *«* AuKu«t löM; L ijkiuWr ISuo. 

w’k! »V "" in. 

I«t7, \\.8hA. Fw»dlJ«nkorrr*(Hinileöx A. Karum I. 

2». .MIÜU« ir.«7: a).’s,,tr,rf.„ «.J 

lu. Ot^,l,r .M 7 , s*. Oktok« ,!»;( .u.. „ w.st..»., 

o.., IS, ll.i IM«, a. 1 ,.! 

r“ 7 l" 7 *" '<• r*™™.!», 10117 , W.S».J!„ 

Fxnillivukorrrspoadpu* A. Karluti J. 

e* f%4. 4e «turam. iuiHl.. BiL IW, S. g. 




tiflr Biiikilr unU Eriwt in Si wh i hw - 

:^hou dfiujiii^ ^t(*Ulc iii A j (IäÖ Küstifuvoi'iJ»' 
rfrldnp weseiitllcli tllwcrs^'blUteu werden ilfirfte. Die- Küche 
ilcr Krdierw^gv, dt-r dhpit UM Pemuinu täiiflich 
wiLTileti, erftirderü: wüiihentlicb jiutldcrtCejift U*i<J Ihddeii, also 
ixiWH einen halben linldeij pro IV+rwn und Tay; für Broi und 
^Veiu vritrJeji wöcheutlißb Gnidett verwendet,**'* »Später 
wiirdo die finaniinlle I.iipv noch prekärer; fM in Jedem 
lirief IHctrichftcin^ nun den Jitbrejs l&ßO tuid ISßT kehrt Jk* 
IJiite iiiti Geld wieder, iJle Konten wnien vtin SOJUK» ( Julden 
auf Ouldcn jäbrljeh ifmiegcn»*'® Diese 

VerhäUni?ise werdim dnreJi ejiim ViirTall (trell bclonehieU den 
J UeTrirbrteiii In hinein Hrief venu d- April erKÜhlt,’** 
Vnr GHtJcrn war der KiiTumerdioner iler küden 
iIjiIh!! ertnpjii Wf^nriuip wie er iu der N'at'bi die l'riiiien genäfiiet 
hittte; *E* ijrt i^teiebwnhl» wu» er ffenininiieu wenig* dann er 
aiieb nit viU zu nejiieii grhßl^t’, hsunerkt Dietfich'^tehi l^ittcr 
dazu. Die llcise nueJi dem tjpiniisehen Süden wnr v\iic neue 
lbda»tmtg, llitto Augus^t kdiufeu üeb dif» Stihnlilen uuf 
Dukiiien."' 

]\\ 

Wollen wir jMiuärbstT la-vur wir dh- llrTiivrjM^ge den 
hingen M eg vtin SjuL,uieu zu rück in ihir<^ (Icujiilii. iKrgieiUuu 
liio Verliimdinngeu üiiMiumenfw^rid ülH’T&eluiueu, liie wegen 
einer Vcrehelkhuiig ItndnJfs Widirimd all der Jnbro geführt 
wnrdtD, Zwei MöglirhkeUen ^ di‘* \ tThiinlütig utit eltair Tt>ch- 
tcr Pliilipjwj udec die mit einer Sehwe^ler des frnnrikiiKilHiJi 
Küttig» K;irl TX, wurden hewiidora erwogen. 

Sdinii Monote ror der Gebnn seiner 'lociiter iHulKÜIa 
Ueü Philiijp durch aoijien iMwundten am Kaiserliufe, riiuj^ 
tiiimaj-, Masimilisri i'ertraülirL tniueilon* daB l 63 iiwllH, wüie 
finttiti* «rbwatiiger hu; fall' iliui eine Tochter zur ^^cdl: 
brächte, Itonnto imui ihiriiTi dfuilteuj Kmliilif mit ihr zu ver- 

JiiuL rsai. W.st ji.» T. 

■« Piftrlrltdmrn mu sWjulirjiu. Ui. Hin J&ftT, W. St. ,\.. llupftMiw^ ~t. 

n n vsr JiiLLüjylti *i"liifii i.iitUkii ictnj-MliF' 

i* W, St, in, UlfijiJiiiirti. 8- 

«* Dti'tritbvljrk »it »ttJnifiilutü. lö^ iVmgiw* l&TO. tS' kL A.. Ilixpiiidln (, 



Krwin 1( « y H* r v nac w mli« 


»liihlcii,'** Aiicti Üiüt3richfltC!iii wuUte twLfni vt>T dt;r Gelnin 
(lor üpflivbichuu PrinwÄHii von -'iilvljvii Plüiiün »ii l^rjcUU’U. 
Ifflxiruiliiin ilvr inihtr r-hvr g^nvigt gewvMiiL für 

Kudolf eLn<T französische Prinzessin zn geiA'iuJivn,''*" #tchieij 
tiunmchr die üiinnili^rhß tleirfii- für aiigvinesseurr zu Lialteiii, 
u-ullto wohl auHk, ilft mu üUe^fter i^hii «Mniahlick heran- 
wuditi. eine haldigc £riiM!hpithjng herhei Führen. *Sr> erhielt 
aiirh !»em Bnnlet Karl den Aifftnig, rlnrnt>er£ii verbnnHeln.'^" 
Philipp (it>or. der ^ich Karl gegenülwr Ln der inLeJerliiiidiimheii 
Angelvgenheii "^chr ent.^hieden huBerre, vermiHl es* iii der 
rreiruts^udn- eine hiiuhinde AntworJ zu gelten, 

Kßini?swcg5» Volke er. dntJ durch, euio .Heiriii Undolfs 
mit fj^ner fraHUÖsiF^dien Prinxii^üLii eine ni>ch fugerc Verhüi'- 
^Lung (ir^torrciL'h!* mit Frjtnkrcic]i et-'nüialleii würde, aU -ie 
irhriedii^ durch die Wrninhlung Karlii tX. mit der Toebfer 
Maxim LU AUS:, tnk EUfialieth. in AimLchr Ninud. Phitiiip hie 
nutzte dfis HeirutJtprojeltt. luu Musmiitlnii \^>rjnehv!i zu goheiii 
iliiß i.'ljcu dieser Plan vju lungere-* Vertt-i-ihrn Riidfdis in 
SjMinleu nfigpKviKi crÄidieinen his-nc/^* Muximikuiu der auf 
hKhIige Heimkehr seine:* Snlmr“ drängte* hcd'Fte iluch vurhrr 
jinfoln hindeiifles ITciratsvertiprecheij.''* Her ICnMTiu, *iüncr 
►Schwe*)ter gegeniiher, lieh Philipp de» eroFh!ii Altcrstmtcr- 
'irhiwl zwlfichvn lh]<tnlf und Isalujllrt VOTschiitzi nA'“ Noch 
wenige Mnnate rof der Ahrt-n* ^ mt l’ehruiir ITiTl — ver- 
snrhie HiDtrtcheiTtnu, eine jwtsLtive Int'^cheidung vom Küuig'-' 
zu erhuunrn; wieilemm wh-H Th kipp 

ir iMduu» alM<i dc-wrlic-h, duü Philipp den Khephm Süch¬ 
tig nnfnnhijp vjidleicht nie ern^tliicJi nu .seine Vi-rwirklirhiiiii; 
d«(ihip, nur soiange mit ihm ÄpieUr* ah er Jiidhm diiffds 
Uiirlnli iJodiireh langer uu ^mumi Hof zu Maximitijtn 

hielt hjirtiinrkiger «hirnn fe.m, uhiie sich iKTsünlich zu taohr 


1UI4. FamillriikcrrfT^fniitknki MwsEiifiUlaii» Tl=, H(J. H, jJ, 4»! f. 

*" XtiuÜAliirWirht*-^, IE. Ali.. Ibl f, s. X Iftl ;u>| lAnm. t Vöti a.iifiO), 
"■ 4|iP lEtHiwm iiil'U., Itit iih't y,, M* t 
•n E^oL iir Unritln. JfT#il_ PJ, pn^. Jff . 

C'J, ile Jnfunu Irn'H ltd. UtK, Ji, SflT ff. 

»»<•4, i»r inM., ted. llh. r,. pi;ff, 

iä JilIitv 11 I"? «1*1 ‘•/•Ulf vwhIm f ii'iitKblin .Vnna. 

C*>L iW (Ihü^lhl ihU {Io. h. liiTft, 



Jjvr .4iii«^nth«lt Hadull uiMi Ermt in 

tn i^ngaguficiii <bfiir war ja iJii>tritijstelii lia- Maria. 
lieli. ilie Miimr Eadolf^, liätle Vctrlnuilitug v üill^ kki am 
Urbbufteatea. aber s^lilioflUck niiiüte nüiih -siy 

damit jiiiirlwlflu geben, ibb die ifwche iventg^iüni. vor- 
Irtiilig nicht iiii güii>Jtigtii Siiujc crhi*bgt wurde, Tn nimtoreii 
Jaireii wurden, wie i«kaiint, die Vcriiandluiigc» m der 
ileiHitn Augdegeuhdt wieder «ufgenuininen, um aljcrmnK 
«bf-uml im den hulieu Ftirtforungnn Hiiilulfi?. acheiterri^ 

Kurze* 3£nit uKchdiuu MaxiaiiiliftU «oiue beidcu Kiihne 
halte nJidj Hpaiiieu xiehen lasa^n, wnrdf der '‘S auwli ln ihm 
immer Iclihöftor, ^eüic Kimier mwlrtvu heimkehrtui- Mun^ 
rUeTTer hui fUeiteii uaiUrliclieji ^Vuni»cli ilea Vaters vcraiärkt; 
daa Gefühl der Gofaundetiheil rhibpp gegcnülipr, «jUiige dio 
Krxhjtrituge üi t<punieu weiUeu; die Aimeigiiiig ge^n dun 
xtriMigfii Geist pFf>uiiideUer Krinamigkeii i vieUcicht auch ein 
;;ewi^ NutiejialbewußL^ciu.'^" das mwli gefördert wurde 
durch die Dfum e^ war jcu fürchten, 

daß dk* di*uts>cb('ii Klir^ficu wie die öitcr reich Indien Stände all 
RiuUdf, wrmj t*r «lUu Isngfj in S;iauiett blicTie, Anstoh nehiiieu 
würden. 

Scheu Uii Muri 15lin. #;wei Jahre luiL-h der [.audung der 
h>*JiefÄflge m Marceloiia. hegunu Maximilian <iie Verbnud- 
hiimeu \iU-T ilie iietuireise;*' fulgendo Julir faUl (Uö 

Krnjekt der Keii^‘ PUilipt»^ nach Flaudern^ lU jMjlltcii. etwa 
[|IÜ eiiirr Zusuimupukunft ^iiäuiwhen KiuiigÄ mit dem 
*di.*ui:u;hau Kaiser, au iliemaiv cheiifalb ilachfe* die bracJierfcL'g'* 
in die Olihut dt-* Vaiei^ ü}>crgiilMm wurdt-u.*'* iJun h die Ver¬ 
haftung des Hon t:iirlu:i — Januar tMi« - w;ir ejue neue 
Situtttlou ge«“IiHlfen; tmf Bitten Philippe erklärte Moximi^ 
liiiii, sidi i.H rum LLerlist gedulden r.u wnUeu. 

Nun grill Maria, did Miitier der hoiden Knhefzngo ein: 
*hrc whwesterliclie Zuneigung, lUK’h verstärkt durch die in 
heiJeu Ge.^‘hwi^«icrn glühende ininip- KcligJüdiät. mühto sidi 


||j< darum- 0[^+. ItrI. I lU, ff- 

'Ti > ii-dlFf. t «Tvtr# llFnin. An-ifliii«rtiSQ- h- 

■u ieptrich.tfin wiIll« fahr«: ütkrillhi:* h*f i™ ><»« 

u«ht Niitr dertihi^t iiraaJlv'rt- di^ diM tim. inOd-, M, loi, lUi »T. 

Ur-kemt^ drdnpf. U-ximillÄ« t» rgi« \V,Ji,iuJ- 

tnn^mt lUlit |‘'*mlUriilntFrF. Ud fS. i.-a- 
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MAyDvr-Lnwrii»<'hW'i>r<]t- 


clarrim »h* (J«!t drr Ä'hwcrflpiirijfu^ Kämg nicht noch 
neue -NicilcrlnKC cTicbun uiuüte. Stc Hclhitt wnr es, die 
wiitiBchtc, <lwD ilife Sültuc «itiu Zell nwh 

in SjNiaicti hlidx-ii und iie hofFte zitverlieht!ichi dttö ihr 
gplinjtcri wcrilc, Iwi ihn-iti littrccn die Erfüllung diei^ Wnn* 
sches zn erreichen^ ].>0r flp^inii^cllu SpeziaIgc^udtu w^dctc 
t*ich in die^r Suche uu und konnte bcrlditeu. rlaü 

Miiximilirtii Achie Jvilnic hi» Einit Sommer I5tl8 in Siyunii-n 
wolle-***' Biiid Ml>er wdiwimkii- MiiximiHun wicdcFr 
Mim; Hui Tü©ö vorlkingic er druigmidcr ileiiii je die rTciiU' 
kehr -•«eiiicf Sviliiie: Bnhniii'nr rngvrn. rliii* Reich erfor- 
dfTc 

Uamnl!* wohl hatte »ich Philipp «n Alhu mit tier An- 
fruge gew'cHdct- wuri er tun m\h^ liaiiiit Müw Sellen in 
Spanitm Uieb«*n, und djcM-r Äiit wnrtcitN er mlW Mit' 

lel ünwenih'it. wrwlurclt ^in nach Spanien ^pjkoiiiiiien wahren; 
ilirtr SiüczcK^iori auf den ^«pjtniAchcii Thron in^e er iü Au*- 
siclji Hicllon,*** (Ks i.NT. flic? jener llrtcf. iler toh der Duii' 
l-ttrlcW'Forrtchung nucli au vcrtH'hic^kjiieiL RJnlitnngen hin nuip 
gewerua wnrdv.i 

Auch ErjJiE'Tzfjg Karl sollte nebcji tlcu uxidereu Atigc- 
legcnhoiteii die Reinikolu- wonigalcnft rlc< aitercju Eiidnlftf, 
Ikotnubco- Eri't im DcjHnidH'r lödli ejitnchJoll »ich Pliilip^ij 
«eine kutkui SoRcn hvlnikehrcn m hisisen;**'' gerade tlimiuls 
hatte er erfahr™* dnU MaxuniJinns hitünulbcher GlmiU' ein 
wenig unpicher «ewordmi ■war/'* iMialh imirte wohl auch* 
die Mutter, duh tlirp Solint, inhrr ilixdi der JilngirCi Emst, 
noch läTig»‘f unxt«! knündii^ehen Sp„i,icn hhihim konutwi.*** 
Noch einmal vv'Tffnrhti? Phi1ii[ip daj^ AtiäHichl^'JiiHir, vvnhl xiut 
um sich seiner Srhwestf-r gcTiilUg m sidgen: ntjch ctnmaE hnt 
er, di?? Ucidtiu äUe^tijii Sfihiii“ Miximilmn^ in SpHiiivu xu 

■T» Pfld. iIp liwucpu B«!, 1(H* S ri(|, 

**• r<A, ii» iiimiui« niim„ B(K loi. s. lur 

«ä r^it. dfi do^ni. UjAL, Btt lOL if. J(S,1 f. 

■*“ CVil. d* li'H'niii tnf'it., lofl, S. ifUit ff, 

TöJ. dr iiocuRi. lar ma, s m&s, nstf .laofi. 

tCdl|;tüv ^ouiltaliuj^ PblEEpfw nn MuimtllAQ, iu, aklulHrt IJÖIk it* 
OJ- tlr dui'uiB- tn^d., Bd. IfB. n ;;o| t* 

Cfll, df iU«,^uin, EtJ_ loy. s, jt| fj 



r»i?r AufralJiflU Ji-r oml Kntut in SpHaiPii« 


Ift'sson,”’ VfjfUt'r f»ehoi» hntte* Phili|'f» wineii g»' 

nußcrt^ mw^hten Kwei undon? KtÄhcr;!A^Kt‘ tßit ihrer Schwt?' 

iler Anna Mack küinJneiJ,**' ein ^yun 3 Gl^ ticr ja Audi 

erfühl wurtie. Noc!! um ilU* Wcrmlc vtm läTU äu lr»71 Hehrid' 
^Laria nn PhilJT'Pt**^ »ie kh ►»äiip. wotm Rmldf mul 

Km«t Iwi ihm hUeben. Almr alteis war sthan cntHchiwieii- Für 
Ajiril wartm diw iTiileereii hi-sidlt, die die Krjciierjüiffö 
Luinihrmgreii fdlUeu, 

Die HciaeTiiiite iJer EMhemtigt wir au« di?u 

Ue» ÜLätije üentb Diechchjeteiiuimiie *** ifrtti? im 
In kltiliiini *ritgi^rci«cu vou ilrd bi« «cek«' Moitcu durch- 
Tögen (iiu Erdierzngc KuritUieini! dnii» Arajeimkm: üi Ihijari!^ 
|ftü feierten sie dftis FTnhnifjicliiiAniTfc'it uiuJ imhnuui an <!*■? 
Ptnre^iun teil-*“* Milte Jiini kiiineu ^ie rach EatnUmii^i, 
t^ber Leritlu trreu'hteri «ic Mutitaerrut» wu tUc tieiden Frinzen 
gleich nach ihrer Aukiiiifl iu Spaiimii d\i^ Kurweche irits4 
V’Brlebi hatten. iJas «iifcntürtütche Gefühl, f^ie iiuiimeUr 
cr^^ilT — mautvLes war iliHon fremd gew(irrkii, nnderes ver* 
traut geblieben — Hirhllilertp EruPt iü Miuieni Brief »m I*hi- 
Hiip.*'*'' Am j 2U, .luni 1571 Inngteit de in Bumdona 

Düii Juan (J’Auetriiit der dae Kommahdu Ikü der Dljer- 
fahrt nach Gouua fuhren sollte* entartete seine Vettern schon; 
die ihm uiiiergidnuie Flotte war. bis auf otniite Galeeren von 
Neu[wK ebenfallH ficliim versammelt.'“ Vor der Abreiiw von 
Bareeloiia ließ Philiiip den h!r7;her!W|ten m*ch rin EJireu* 
gtschnrik von yujJihi E«cut!{n? oinhimdigeiu'"" 

»n Cd, Oc ili.L’UDi. iäi*L. Hd. KM. S* 493 IT «art 1^. SU IT, 

'••l** }^IhciiLi. 

1« ile iltiriiiii, iaod., Bll, tiöj ta* ill, 

»“* Tom, 1. ÜJein. Kädl. Kiu'» AWkifllt ou« tlntt tpelliLD-?u Wr^tWe 
wurrt*- luit in ii, n^wQrilifivr VVru.' von Ueiftt lir. Hatlthorrf Sieuf- 
fpTlJi. 1 * 1 'ist, tut Verlöguüe wiilUf irü Jil« Ar(«iiii(rnd danke, 

Nftith «rliicf Eatipeu WittiihiiDil InjfludBt «ntt ein («ucli iinv^OlilAitiU- 
UMP üa dur IJlroreikiilifbliorliek in Uat^rni.- 

*** Cot (I.* .L«;«in^ UiM.. JJ 4 . lia, S, iftof. 

■■* Ebnitla. 

••• Ebciutn, 

tH V|[]. ottrh Tlmiiniiv, üurtorturin» mil lupifwri* tüut III. Uh. :»if i. 
8. .10 f.. uiid Utupfit*, IfinlorlÄ ilü Buch 15. 3S. 

I» ll«yi‘mjioa. Jkm .liiau, l'J». C^>h deritm. ItuSI., M. HP, &, -*47. 
CoJ, du sUuJiini, htL i iv- e. itea 


■W) Krw^n ä^nyf^r'Lfi'yrp^*'^bvp^dl. 

Am 18. JiUi ftjhr di« Fhutilks die Kucloli imd ErtiHi 
iiaeU tientm bifingeii seJLte^ ™i Bai^^o^uu uIj/’^ Vor der Ab* 
reis45 hutteu die Erzlutrrogo uiwi koniziiuiiiriert, iiui 

eimm Ahluö am |(i;»iimL'ij — ifleidiMirL die Probe auf? P'sem- 
pelP*^ WcÄ^iiÜicb ruscLer idg iiuf der Hipfitbn ivurde die 
Houie «urtkckifcleßt; ^hün üiu 38, Juli varfeii die S^hiiTe 
'L’or Geutm Anker, Foicrlidi vou Andreu» Duriii uiid der 
^ij^Uürip Iw-ijrülii, riiteii ilk erJimditew Güste in die Scadt-ein; 
Hjo rerweilten fünf XniKn? in Gojiiiii/*" Am k Au^iisi liraclieu 
nie wieder üuf» erroicbi^-u um 4. ilim I*o; Jmiidmi Bchiili- 
wureii dort für sth' vorbereitet — ein Teil dti» itollte 

/-ii \\ (ii¥ti Kiirückgelegt werden. FaliTÄcug, dne die Frr- 
herzoge trug, wirr jitu i^ropemodum orüfiliiin un cimudm .viltim 
«liuHkni (.'leo(*ntrae, eiirti Cyduti lluviu vijheretiir*^ wie der 
i^broniift erüSLitJ"" wurden aio wühretid der gnu* 

neu Keilte voji Belierrüdiem ObeiiteJiciiiä* vom Qonxni^rjieur 
von ^lailaud^ vom Hrrzog von Moutua, vom Derzogspanr von 
Pomira festlich ltnw 111 k omm t mid Uevviitet. 

Vuu Maiiin« ging die Tiei«? weiter ülmr Tri<»ni, Botßn, 
Urixiüi^ dann ültein Krünuer miob t^icrxlTigf Inm^briirk. dann 
mich JiaLl. Hier in Hüll iMtfdcgen di« Frrlieniogc auf?- umii:- 

Illid fuJirLMi den Lnn, dann die Donau «Wirt#, Au 
-8, Auguüt S 571 ijimrten sie ui Wien en,®“* 

W 

Die Grciiitierigdc, die um vom «jgt-miniiten Mittidnltcr 
iti die Seiireit liitiliberführt. bradite nur ein Eutfnlten, ein 
Aii^<eirium)nrtm'teii desi«?«* wm hitihfT kuo&iieuhiift beiaaniiiieii 
WUT. Hatte iJer Müntel <ier Kirche die iibendliindi!«ehp Piieleu- 
beit tuHber umfungeu, so trcnneu «ich tutiiitmlir tlie GeiMter; 
wm- der Utilver«iiH/i treUui Katinrmn bervor und Wi&saimditifr 
lind Glauben beginnen sieb m scheiden. Kaibaidismusf uiul 
Kealifliims. einander nahe verwuudL traten noeb iu dür '•ehre 


Tleu tli-fct*«', I. 97. 

l ’oT. i\t «locuhi. Ijukl.- Ilil. llu, R f, 

llH'^ Lihü mUm fultivttdi- uudi 1{» i, in, onj 

”* llu# IfThUe. I. Kill. US. 

IIp* iJi-hIjip. I, Oft. 




IJrr -Vulr-üUwU Hu»li<li null Erpiti. Ift ;?p*iui.'P- 
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PUÜn^ijtliii; i\rm likitliftmu» cut^ifficii. W» merk- 
wiirlliff nun in *tt?r Hi-iiftiffiUiiüenliiliVHiiiVik' «ui-h 8k«;ptlitiiaiLiJ» 
iiiifl kalipr Verr^tflfiti uutl Fcutr «vlUt 

tu iJi'ti i'liiEJL^luou iJeiitirm noch tiutetnantlOT vi-Twoln'n ^Ltid, 
<n vrifd doch itutntT irinbr die<*'5i ^lut ItelijfMin, jener iter 
Wiijtienächftft der ilin, auini irrnDU'U 

iü fdiilol.iijri^hcr l'tleiinipbnk F>e?if<dieti<!* jCilcliternheit» 
KxiiUtJnnir Fleiß, ul^^o durchaua jiroduiJ^ch« Tu(rendoii vpt- 
tinii^lc und üfzeiigtc. 

üüTode durch dic^ aber kitiii i??* r.u tiner Milchen HtnJi- 
*-r:IiUtJ£Jnu|r des Verstaudey* dflJi Jiuiii vlelleiclit flchnii hier die 
ersten icirNüi Auklünj;^ -HJtiterijr ^jViifkliiiun^* wird erkt'.mifn 
krönen, St. fntifUdt «inl iforijjjiJ die Eiuwirkuufr^uiTjdifih- 
keheu »üf thii Willeji dc^* Mcnschnii an kidii uinl 

id.cfj!£u£<;nd knun inuii üul tiojiieii \cr^t»nd tdn'Wirkeu. Uttn 
LiTtH-Jti tlö* ÄWiir iiuiili W'huu ini MiUidultor hrrrli 
wiir, winl miiimehr* iii dieacr r«tionali*u Ztüi, gnjiÄ bvsajuders 
jj^iidnU: Lernnu soll nnnnuohT rlie Basis für das Lrböj hIi^s 
« ijiiudni n td.^folrtUL naher die Füllt* padaffotrisrUer Lilt-rBtur* 
ja, whh la.tMunler:' iK'uiirrkensWHTt tlue Auitttfian 00 liorvnr- 
rci^unKlor j.ädpg^i|rischer Praktiker, wU* iln* Yttinrinu .la 
J'tdtrc* 

Buß tiian sich nui FuräUuieTÄjphnnjf lic*tfniderH küru- 
iiierti't kntm niclit andalli]n: ist dtich die («ohurt iloa btatne.^ 
nijcli eines der rlmrukti'iri^itiHt.iJicii Merkuialc jener ItiawlH', 
Ide AjLfordöruiiKtMii. dit? mau an tlit* Bildung dnr liitüicn 
Midltn, wiiriiM-u: denn nicht nur das allifomeinc Hjldnn#?iv 
nivcmj [in 1 - «ich, t-- Im-iuihI auch eine deinokTöiisöhc Stro* 
taung — die hUrgerJichen Gelehrteu waren eint’ IjesoinkTC 
SlHinlwkhnsse mit slnkcm Standcaliewiißtseln —, die e- uiHit 
tinUeß, daß tler Kürst ^icli im Bt^wuüiseju seiin r hülmren Krc- 
luirt mit (tnriui^trau KciiiiiuiM^f*ii aufrit^leti die Ari'fj 

Ifaiif der humanistischen Gelchrtou halle einen ‘^dcheu F üf- 
Hiru üichl schuuniiÄsvnH Imhandclt Die Friidiunj? der 
Iier2i.g».* HiiiWtf und Kruflt falit schim in eine Zeit, in der doe 
S^hwtTgewidit dnr LdieuEinteriwuHui wieder aid das \ 3 Anei 
iliT KcIiKinii verschollen ist: ahi^r ilii- Perviwiiclikfh dos 
^^atets uinl aine ttiia ilen rvliinofen KümfileTi bit? uml da aiif- 
timehonde tnlcranti* Anwdiamtni^^ die ihn? Kraft nnthrlicb 
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Kr »in M»jr#r>Lftv#n»chwrritt. 


au>> d(*r vrrgatii;rni«n Pt^rttxli* den Htiniaiiirtmua bo> 
wirktiMi. daß itie (*inp Erziehiin^ irenoHaen, diu wriiiifaten» iii 
formultrr Hinvirbt «U hiitnuniatipchD zu iH^xidchncn 

Selbai dn» rein christliche ist, M-euiifsicns soweit du* 
Quellen eiu Urteil gestatten, unvergleichlich weniger l»ctiiiit 
«1* von KraKmiift in seiner Schrift: .Institiitii» princiiuj* 
chriistiani* gcsrhieht.*®* Nun konnte jii auch an eine IWiii* 
dussung durch Melanchthnn iteilaelit worden, der MaximiHnn 
nicht frruvgesüiDileu hat und an deHHcii lustitutio, die für 
den Herzog von I*ommcrn iNPstiinint war.*®* AIht auch «ic iai 
nirht» andere* nl» di‘r übliche huninnistiAchc Lehrplan, frei 
lieh vom Kcligiösen durchdrungen. Die Schrift Konrnd von 
Ilerer-hMcb: iM* iHliiCdudi« erudieudit<|ue firincipiim lilH*ris rei 
pulilicae dc*tinatis deque repuhlicu christiHiia admini- 
stranda *** ist erst 1570 erschienen, kommt abo ab Vorbild 
für ilen Krziehungsplan für di# Krzherzogo Ktidolf und Ernst 
nicht in lletrarht. Aber nicht darum kann v* sich für uiü* 
handeln, die literarhistoriache AhhUugigkeii ilarzUMtelleu: 
versuclien wdr vielmehr, die Krxirhniig, die sie in Sptinion 
genoHM?!! hallen, au loliendiger Aii)<chaiititig vor uns aufm, 
bauen. 

AU Quellen hiezu stehen itn» die Origiiialbriefc der 
Krzlierzoge Kudolf und Km«t im NV, Sl, A. zu (loliott*, dann 
die Abschriften und Aufsatze, die in vier Banden in der 
MauiHkriptj-nmiiiluug der N.B. in Wien nitflHrwalirt wer* 
den. Hier sind auch dir Ausgal>en der lateiiiisohen und gric- 
chiM*heu Kla.Hsikcr,*®* die von ihrem l>'hrer lir. Johann Ton- 
iicr von Truhbnrh für den Unierriehlsgcbratich aogefertigt 
wurden. Uic olwii erwähnten AWhrifteu *ind aU origiunb* 
<^udUui von er»t4*m Hange zu liezrichncn: die Schrift weist 

*• Vfl. W, aiUui’h. tinUiikvii lltor Var»lriirrxirbun|{, XlfluiHM'n lUOV. 
8. M Ü., und ilrr»rlti»'. fiic tltrf>rir drr KQrfct«>nrrfiehiing im Wanilrl 
il*r .f«Iirliiiailertir (Mitt. il, (HrarUMilmU f. •U'vtM'br Krxtfbuufcs- umt 
Silndpr-rbtrkO*. Berlin 10«^. 8. 240 (!.|. Frnwr tlir du pmu K*lii 
üdj Oiiu Wiilmüiin. DtiUklik al« HraattKbw«^^ l»24. 

•• W Manch. i;«»«laiik€ii Ober F(lr«teurrciebuü|;. 8. 03 ||. 

Khnndft, K M ff. 

»• Mm. «*051. Mk’IZ. H4Ti» und OIOA. 

•• Mm. 0300, W3tip. t»4on ORnO, 0570, 0$T2. 0573. 93 (i;i — a 3 , V.'iBa_»W, 

Vota, 9020 0024. t0.403. 
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mit »Sicherheit auf <1«- H». .lalirhiiiiflcrl hin, ja. wa- iIha Eni 
ftrhcirlendc i»t. c« i^t in ihnen aucli ein Brief erhalten, de« 
wir in «Icr TTri>chrift im W. St. A. vorfinden.**^ Auch innere 
(.iründe erwei^^-ii die V«ll»plltigkuit diewr Briefabschnften. 

Aus den Verhandlungen, die «ler Rein; »ler Erzlieraoge 
nach Spanien voraiiügingon. ist bekannt, wie Philipp ver 
sucht hat, auf die Wahl d«^ Ajo für wine Neffen EinÜiiü zw 
nehmen; Pernstain wuuMÜjle er für dic«*e* Amt.*^ Bnld alier 
mußte ihm Luna mitteilen. daß IiietricliHteiii dafür aiiser- 
«dieii s*ji.*^ Diftrichstein war in Siwinien kein Fremder; 
zweimal. Ih48 und 1551. hatte er dort geweilt, tileichaltriff 
mit Philipp und Maximilian war er vJion früh, eUiund- 
zwanzigjährig, zu Hofanitern lierangezogen worden. Trotz 
(»einer katlndischeu riK^rzeiigiiug hatte er sich das Vertnnien. 
ja die Freundschaft Maximilians erwürbe« und erhalten, l nd 
doch war er kein willmlf>?«ea Werkzeug in der llaiul seine*» 
llerrii. Auf gefährlichem Posten, zwischen dtm Polen Wien 
und Madritl. stand er da. nicht nur mit «lern schweren dipb». 
malischen Geschäft, sondern mit tlem noch schwereren der 
Verantwortung für die zwei Söhne Maximilians l>elasU*l. Es 
ist ein Vergnügen »eine Briefe, zu lesen, Briefe eine* Man¬ 
uels der mit frii*cliea, oft ironischen,*** dala?! aller doch herz¬ 
lich gütigen Atigen in die W’elt blickt*** und der. was er 
schaut, mit üherrainüiender Natürlichkeit, ja manchmal mit 
Uüvellistiacher Meistor.-chafl wieilergibt.*** E« ist kein Wun¬ 
der, daß er auch die Zuneigung der ihm unverirautcii Krz 
luTZüge giTwanii.*’* Philipp verlieh ihm ab» Zeichen seiner 
Ziifriedciilioit 15l'.ü die Korotiirci von Alcaiiiz Im Palatrava 

»■f Brief Kuitolt» an II. iH-irmls’r t.’VAT, X. B. .M«. H051 unil 

W.8l..\.- r««UlK»k»irfr»|M*iiüwiJ A. Karlua I. 

»• Tot. it*» B»l. -•*. i»- *- 

•• IHirait«- 

»*• Dlrlrif'lutetu »ii Maxlnilluiu. Z. .Xprll 15a» IlUimokt s>, 

rr riMii Kmnnjerdicusr eriZliit. 

w« S«. «rUl *r «Uh bBoAg fllT dir Enllfhiuma «H*lulKr* tin, 
nt z B. dW wuuderbur purkrud» Erzählung. «If Art K«i«wsrdi»u.t 
Vnltm Sithrmt*r kn rini-m ADf.ll trm WrfulgimpmwrDhtt du Madrli.« 
»riiirht; lUrtrii-hMdn •*» M.ziinlliaB, Juiiur I5d7. W.St. 
lliapunlc. 7. 

“* Kudolf «o lUrlrlrhiiZein. It. Juni l.iaa. W. St. A. Ifi.pooirD » 
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i»rdGti« MttxiuiilUu löTfi ^lie Hcrrjiüluiff, Nlkoipburg-; flort. 
wo er (Jio IctJEti!^ iJiilire sfeines vurbmchte, es 

iliiii- den KtiiiEiuli^ittmuA wieder luTZJijj^tellui;. Aiiidug^ l&üU 

So ^ui wie uichi^ wir über den eii^oUiclien 

r'rörjcptor, TUmt Ur^ Touner;» den lüeirkdiäte'm Hueb tu ^ehien 
Briefen lüebrruida erwähnt*'® Hi>ltziuii»o netmt Jil» l 4 'lirer 
iKJiiflt Daoner/*“ iimleiu er ^tieti uiif (roblii^t beruft.*'^ Hi« 
iJot|if iJnhiiig^ladlt bleiben, ob v< sieb hier um ein uud 
IVrsou buudelt wJer uirht (wng mir wtgeu der verwhieJeiUJu 
VormmifiD wuhrkcbemlieher ilQiikt); Mwf jericu Füll hieß der 
]A-iirer der Krzlier«oge iti Spiitiieu 3>r. Johnim Totiner n 
I iiibbiU'fcL*** Kiifjc vor der Abrejwe nach S|iaiiieii ntCudich, »tu 
An^rist lh(i3, wurde diejieijk in Wjeu der rittcttuüBl^' 
Adulisätiiiul für des Jtck’h und riie ErblÄndor Ktimt Itt-stiieTitiiii 
de» Verliehen iturl h> iler l'rkuiide wird er al? 

,iiJiR‘riT freiiiirUirhej:i i^eltebtcu ICn^^eiit .Freeeplor' be- 
«eirhncT- 

l her tiem WeAcu wiHscii wir jüi gut wie nichta; duO -Ut 
P 4i|»?*t hiui #1» üluiiuiir Iniidjl eitt Breve an ibn gerlelitet Katt 
tnit diT EjniaJjimngj >branf xu Hchicn .ne qitis iiunrtjJius in 
»emm fBinilinritatmu maiiiuet, ne eoIlu4|niit pravin 
eofiim mortw et UKtam fideiii depra^are ]Mi!wit* \n>mtsa wcdil 
über die Gt^jiinnnug Tonnori« nicht vieU^'* 

An^ den Berichten Ihctricheteiioi kiijiii die 4^Mgf?*e-in- 
{cnbiniir der jungeii iLrihcrstuge Kiendteh K*‘uan rekotihitrttierr 

V j;U ütM-r DO'lnrU'äblvIih ^'^'tlrJLbal')ll4 ÜJiPgrfliph. L^xiSroD. 3, Tk?(l. 

Allg. th.Lii»tW nji^raplik. Üd.ä,Ä. tur »adinKieT, 

Dtttt CdrlEM. J', W iitiJ Bi Ul, iion ft, ("0, 

K<m?1i ucudt Htii tiplicn TiitLHiT gm Buiiirri rJo grober IrrtuiQ, 
a*oUi(, «uf fimf wk-bf >H;hn<IUwplM< itiU^r .VnitHrn Uiiidmttit- 

Win mIlJi nun Piuvm Vfcrniprlc iirw AjiUi*l.PatrLitiu er^jiUk vuräva ili» 
Akieh filr K>wU liiiplprl, 

H. iltilumüiia, fCalwr .Maxlmdluii ft., tf-. Auin, 1. 

o» 5[i>Ji^bk>r UuliUnl. dpli-äidiiniJiil» Fmuklurt a. if. 1014^ 

I. IVit ft. aj, 

.irüWr AiblnwplilVk, mvh^kimn. Per AdH md 
ttpiu Prlüibat .vue ToiptmiJ]' K,Mt tn VVnftn^ mm ££, Juul til44l 

JittliPii uYijrdx'At 

«• ^uniiHnoWk'tirp, r, \ut. Ikl. i h, »f 
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4it 

werdr'ij.’** Eiwn^ viir 7 lljr ^mtideu sit> uiif. atiulierteil von 
7 bie il UJvr, hÖrtojj rlunii «Ue tintl lK‘gJi»«u sich diirfluf 

jm Kodiä l'tilipPT hei 'ieiu -ie etw» eiii«? iStuuib^ vitr* 

weilten. L^iJi lU Vhr ulieii siet (hinn htitteii j^ic w«>Hi frflt 
Zeit, Viiii 1 Kiti 4 Cbr iiueliiiiittfljfs lurnieii sie wietkr, von 
4 bi8 5 rhr wer Tpujs- ncier Fetluj^tnntlt^ iwiwihini 5 und»- Ulir 
nidxiticji pic wiedtrf eine l^inldi^Lnt ein. Nach dem NaditttiMlil 
liCßalM^N i^iidi die Knfdn-ü taw Königin oder Kur PriiiKosttiiu 
<1t>ch ^letiDtt um H XJliT fingen -w ku Bett* oniticlen nt^n 
ztiliü Stunden wiif de« Sfllibf* -Pin lA'rn^rumlcn wiirdeu mit 
f ruOer CiewiÄWjdmftigteiT. eingidifdtcn. 

Es wur in jetscr iddicli* den riicätenkunJcni den 

Unterricht nicht olJein 7 U erteiieiu sondern eiiilft? Edelkiiülu’ii 
/u Geiiü^Ätn nicht nur dc^ Sjdt'le!*, !*onrh*Tii nitch der IrfTti- 
s-ltindrn an W^üiimmu. wnr Erxhemig I'crdiumid, d-r 
Umder M-nximilian?!' Tf.* üiich Kiiiiig PhiHi'p Ih erzojm-n 
worden^** A.noh DictTjeiisteiri Iwmuhle tich buhl timdi der 
Ankunft in iliidrid. foeifiiete Junge Adelige für die Teil¬ 
et litiie am Uiilcrricbt au jjewiuuen^^** licuondeta fluch uuh tfem 
Gri]iiik% weil db Erjelierzttgr- iliidolf und Urnst m lntebiiflclier 
Koiiverdiitiofl schwach waren.“* S^dur: Ihuinihungrn sind uher 
wohl VÄtTfcldich fchiiclwn.'^ 

Die ünierrirht'^egiuistiiijile umfaUtPu vor tihcm Lnrcin 
fl^kthr« und Bcherr?«hiinf der Si^rache in TM«‘ iiud SchrifÜ ; 
dk’ Autorenlekturo hildote deu Stamm gaiiatrii V'tUor- 

richtsÄj'nterns. vnii dem uii.“, w tv vUm gerade der Inlmlf tie^* 
Uelesnioii ^ulieÜ ndt-r er forderte, neüehiclrte, Ktiitk und l*oU- 

«u UjÄiHijhiHT, -!•" lUrti LJtnl 3t. UeOTipIwr t^&4. 
W. St. _V . II ~ 

=« CnüiuifJ. Piri«. IM. t*l. 

3» J* Hirn. PriLoxiini; G« Inmtirm'lt IM- U 

(rhMfk'B iimtlb il’lii«jnt«tiri Park ittl'i, S- (Sfl.; 

Will. n. Prei^roti, iü-i«i7 fil th» fcipa **( l'klUpj* tli*' S#»iiiiol 1. 
tii 

™ DtyifitiNU’ia S« Maxlmiii-ti, 2Ü. St-pifw^' W.St. A.. ITi-pa- 

nliK 7 

». t)Wrklirti.li. .•> St.iimlll»«-. ai. Ja.ü iBiH. II. .'«H WHI, 1 Aup»! 

löEH liRjt it. In VV.tTl. A,. |Ihi.iflnici *. 

tiblrliiMi-ia «t llirttnillinLi au. OltuHM't lArti, VV.Si.A., 
nfra I. 
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•k^ 

tik. fliiili'rcrrt^t'iu (Ito^nphie fthiweijufttrii. Mcrkwürdiji: hU 
fluB wir voD einem Miithemiktikunierfiebt ti«r einmal eLur 
JSjtiir tiniJoü koimtuii.“* Bies fleutüt wtikl ilaniiif hiii^ daß ihm 
ii] tiera üitnmi de^ iT^^u■^^i^ßtwerkc.- nur eine be^cheidenr- 
^tingi'niiinit iffir und dnü Lehrer iinti i:^diukr nnf 
fließe Seite der (reiftT ijfOii AuiihtldiinjEf nur w^nig^ Cfvivicht 
legten. 

Sehoii fdie ^^^^ Krjlieraigo nneh Spanien knmon, haTtcn 
Alt dne gewisse KeiinTniä iter latpiiiiiwben Hpraebej dock 
knntiieu sie iKteuiJsclic Itriefc nwJi iiidtt -(dbsitiiaHjg 
>tcnT noeli wjjr ihre Lektüre UIht den Tert^ius binauRgekom- 
iiieiu kbra liei die^ni Dramnttker treifcni wir $ie» dii tiiieere 
IfAri>tr||itng Sie latfCti Jnieret Adtli'lwirf' und 

Hiormio, tipiiicr, ku BigLim dus Jnhrei- UidS, Aiiilrin, aki die 

Uulfti.- Jer uriti vnn Ten-Jin trhalieiifca Stücke “ Adelr*li<» 
l eüftfideU die Krzteliiiiig srnder Bnider; der eine wird mit 
grrlütc-r üVeilieif, iler nnderi: mii altvüu-rjBcU'jr Sinnige 
güxngen i btude Metbrnlen füLtriui Kutti gewiinscJiten 

;^i<■L wuil beide m idiiHeiitg Hind. Den rirbtige KrÄicbimgö" 
Wütern lAt vitdmtdir, wk, t-, eine in der Küiuklie aurL 

wuäsjprkbt* und milde gugicieL; oImu üin Stück* »Iür 

prnkTijH:'Ji<'ihii:H;rhe Belfbrung gwrjidpJsii üf'rniiiiforiJiTt. In« 

tüilüic-ü m-ht wt‘iug «»eigmi erBrJifliiiesi ims dngegfn die 
li«ideii ünrlfrt‘ii KomwUtn <le^ TerGiii* die die Erdn^iiigi- 
Fbermk nßjtdirh nml Antlrk; über Ale Ainil litide 
fnwlio Stikkn roii treidkber ClnitakUTÄcklinung* nnd über 
tJ.m Inliiilt konnte niHii uju.si, Ifidimr hinweggdinn, ak Jh dm 
Aneigjiniig der Form uu<| dir Sprsidie deu Kiiiikn gunug 

^ llrHM «n Miititnlliim. -a 4uüi lEiftl W, St A.. l'’-mJilrtikDrrei.V«u. 
A. Kartuji t. 

^ Ita. tolci'ftdr nwi'li: 3iiirnn SiHttiit, drr r«ml«üuh 

rmltir, Jtaiitnmrti il. khw. AliirriumiiWii^'iiiLtbalt. tKi'dtme. vuu Iwmu 
J lUlIrr, »' J3<1,* U Airt.. i HUHp. t. IVII, % IDOD. 

S. 135—IflJJ 

t^riidl «I ita*imnua, ^ .tqlJ IücMI, 1 FrWr lEudoU mt 

MjA hmm i iT i, 1. y^ltruitf au Pvrilinnuil I.^ itnll I WH: 

Jillfn ib Kartc^n 1. ^ l>iptr»c)t' 

.«Pin Da arrttmtllUn. ifl. Jum Oklob-r l£,M nn 

V>.S4..Vi ItiKiHiTiti'ii T, 


»li-j- Kjilietrinnp' UuHtJf iinü Enml In i«|iiitnpn. 
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f.u rt'liatTrn iimHite, flU'idiiciti^r mit ilom Tu^mix wuHcu auek 
nlie Briefe C^iewrost #feJesi?n.™ 

Tn ilen ersleii M.onHiei't ♦Inhre.'i ISBT» lübcn -^ie da^n 
tiiwh den I)juJw|? OitH^roy Xueiius de ttmidfiu'*** Im April 
wtir die Lektfir*? von Aiidriii imd «t wunfeu iiim die 

drei J^u'icko von Tereni wiedntbölt.*’^ üd ilifetn ÄufeutiiHiItf 
3IV Arimjuii* Inrntini die Krdmrjtupe ,|>rafKi medium Tntci- 
llieiM'* baJideU t* «irU nldil um die Werke tlea iLP. 
Crttfi ikmeoriut-, f«tnulem um riiie Puter seinum N'amuu 
uehendt' t^pnifhjsamnilimg. Im Juli In'iPS' vurde die I^iktüre 
tlf=i .Bellum Jtijfurtkiuunr von SuLlurP; boflt>Jiiu>Q» die LeTiung 
(’icunü. iibcr weiter Em Rndu l&PT wur 

die Ltditfirc dn« -Iu^fnrthinl«:luui Kriegen U-fiidei;”* iiuttT- 
deniuiii hutLeu dlu Erdior^ope sefioii die Oediehtu des» Hornz 
jui lenen fHrfioiiiicMi. fm FriUijuLr niduüci!i sie ilftft J^tn- 

dium von Cirenw ,flc uffiltU' uuf;^ ükUdireitig -wurdoiL 
«uch flic ilc Bfdlo (Julüco tuii t’, J. ftteaar diirek^ 

gtnouimen. 

niene Autoren füHteu, im Vorviu mit Huruü- ilen tibri* 
gm ‘JVil des Jnlirt? .iu undi dnu guij/c duhr löPP itd.-*; 

erst Mitie lieieniher JÄtti* irtft uo iStplic der nimtnolir liv- 
endLUt'ii Loktdrn dw tjullii^chöii Krieges der Amur LivinsA" 
Üc'ii vüu Cicero Ptdlti? diu Luktüfu der Politik dw 

ATiptomlea folgen; wir wli-H^n itidit, uh iliixu gckuiiimuii int, 

Eruil «n Ulli Hau, ttl*- Frlirtuir lÄdfli RudoU au Kurdtuumi t*, 
i4. Juli IBü-l; ^V. Si. A.* F’j*m.i1i«ii.kurinr'^p-iii(ipnjt A, Karii^a t- 

» Krii*l i«i Mniiaidlnii. L l'ririwr löllä: Bud^ilf au ^rawinlliiiiTiv aiu 
{Zlflijurn T*|ff; tM'ldPi» lii >V.St,A., Familu‘nkrjrni»|«>(nJtnr A, 
tfln 1, 

w Kfnat nn JrjixHiiiluan. fl. Vprfl 1^*«, W «U A*. FatnHtraloiriMiJnii 
(lauf \, KwrtJru t. 

« Kmrft 4ri t. lunl VV, SUA, Ftmtlllifiifcorr«iH£KU. 

iltfnt A, Kunuu t.> 

»" Kjiim 3 in iUniiiUlLim, ‘4i -►uH Plilö. uml HtiiinJI au Mrtxlindiufl. 
ü. Juni litW. W.fit. A.. |■’|^|||ö^eJ^J£(^^nw|^nttrt1 in A, KurUiii 1. 

1« Hudj>u «J 1 itaihniUau. 12, Ih'MUiilsBr irplt74 FamiUim 

rcttjiuinliTlii A. KarU’U 1 > 

» nudnlt BU Misiüuliacu \f. Ai-nl VV .st.A., iWIlauhai rM|MJ 

ili*!!! A. Kartun 1, 

* KfMMnlfl. 

w ErtiNl an MiiimHäan. lö, l)r#4'oilrfr l&tW, S.M. M*. I«t32. 


lÜrtjfti wjir iiiim» ?,WL4fel ijfrjeiiii^ Aiitnr* riiT tim laii^ 
Hten WTirdc. Dit hloß -formalbildeJulcn, für <leu 

S'prnrhuD.uäriicJit Jm euj^er^o Sluue verwou-deu-n ScUrift- 
?telior 'iurdeti uu den Anfaiijr i^ostellt {Terena. iHm Brii ft^ 
Cicero*), dtejeiii^<!]i Aiiiumt) ttlter, stittt. denon HealkeiiDriil^ 
gbwoitncn worden wurden mehr ge^en <lie Mitte uud 

den Scblull jforückt. Zum Absetduß tjeü ^aiuieiL Eraucbujiij:*^ 
w'ffrke!» wiLTili* Politik und Etliik dargelHneit^ wol»e[ leutere 
rtelluii dtireb ilif I^]pruchir Cutc^ luid durch Ftorii:; iu leiclitcror, 
weit fiietriffchor Enmi, Turbereiroi; war. 

Der Loktiiro trni die lAteiutH^he riierfeijntuff und der 
lalutninrbe Aufeatz an die denn itlc volli^fc Ifeberr- 

M-liiing dieser -Spraebe wurde ja aiiffestrebi, Al« Vordbuiur 
dßzii wurden den l'jrsLhetxojjeii ta^Ucli, wie liiotrieh^teLu Im:- 
Von ikrem Lehrer idn l'licma ftufj^c^betii da* «io 
douE^-oh rn indiaiidetn iiUfJ dann imi: Luttuni^clie ku üiieri-etseu 
Jiütlcn.^* Auch die Bneic der iCrzherxftjze» die ersten .^leiidi 
nach ihrer Ankunft in Ilarceloua geachrh-buj, ArÄfiwfi'rierrii 
aij selbiPt* ex temate «iTitMinieo ipiod idi» n proecepTtipn* 
pfiuwrilnfEir, , i , alli^in du« er i^[eii etlicb iltiij^ enieiidierti 
«wi r w‘eni(?cr alh K. M ^redenkhuri kiiuijdE^n'.^'* 

InliüUHdi wird eitte groÜ« Gmjifpe ihrer schriftliflien 
1‘luinjifen durch die Briefe nn den Vnier uniJ au die Bruder 
gt-hildct^ Briefe, die clwr nur zum *leil ijjL ein* 

fach crzülih^j:! oft lai di’r Brief nur ilip* HiiEk're Form zur 
piekriftliehen Kioiierk-guntr dw wlani UeW^uonr (Tideniteii. 
'r]!HTBU‘t ergibt aieb lUe nrnOe iehiJifkeuT die Bie für iiJi$ 
ItüLicn, w^ctin Wir «len Studiemriin^ iler woniff^ten^ 

im Umriß kennunlcmen wollciu 

So Irt-weiot Ernst in aeiuem Brief vom Z, < Jkfij1>L*i‘ l:pf>4 ““ 
tiuf induktivem Wege, daß nus kleinen Aufüngen oft 0 ruUc,= 
eutötfmde; er führi die Beispiele der A^^rrcr, Chaldiim, 
^ftrpter, Mwier, Peri^^r, lirieeheu^ Bonu^r nti und verijreitet 
*jdi in tirni«-H>cn Schrcilpen üIgt dm N'iRdergnm? tU^ ruim- 
^t.hen Itupcrtittiiä (jCuiua iudjiiiniKtrjiitiQ ihcneiä Cp.‘rnmjio^ tutiph^ 

^ I>p4!lHehiitePTi «EP ;^lJiimiliH.ii^ äD, Juiä >V.St. S.. T- 

5» Ulotrixtinnria Um hItkIich PrU-ii \. Aiijfiui üuU; flwndA. 

PainitlitiHl(Qiri«|KPbasat A Ka/imi t. 
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tirt'), iprt iluiwi für üi'ii jiaRijiftin IW^'lu-r. Viult, dr« 

iLÜttgcii JiirrrätdiiiElrij^cndfeU Jiaiv tJjUlirül 

t-r i<4'in !Sclirtiüi.-.ii utit den V^on^'I^: *itl es(n?miJiit 
puter <kpr»(reor- «i h\c iiideet-riun iptiil adiniHi» «iniu non nleu 
foci, nuuii h\U. Vji* ignarel, wl«n» niiud ejcerctrt^ me v^Jui in 
UuiujiiiKKli iirisntnciitp luvaiMine diligüiitlite itiKN!tiiir'n iifw^ 
liete*. Altüt gai^K iiu Siumt jüiiifs Huoifimyinuit, dem es- niil dü; 
Form tinil mif die FitUigkoit di^ SclidiiiCikuü iinktimml^ nbt^r 
üljgloieh diese oihx oiiLc ftlinüebe Formel am l^hltuw der 
Briefe »lt*r Knaljcii iKudi iiR-lirinnb varkotiiintj turaJitL- U'li 
doch niehl glaiilivti, duO dem Ijebrcr iler luhnlt wirklich töI- 
lig ghndtgiiUig war: div AuhwiiüI der Theuieü ein-? 

hünüge Aiiknüi'fung an die Tugej^reigin^M', ja iiiiitj.ditnMJ 
die Ikciiißimöiuiff der Kiniiion in einer lieHtimmteu Itiohtting. 

Der Brief du» MrrJiertog» Krti^i vum I. Februar l,iüü ist 
diir Gfsse, tlcii er nngddirli wlbst g^s-chrtelien lial/” der 
Vater JuiUc einen daliLigi hejidon Wvmstch guünfkut. Krdlipli 
Ächclnt M sich ttalaii um einen icifinUch vercinietten Vorsiieh 

ru handeln. Iteun Knde Ühiuk'r l^itD mhiL^ht Frdit-rwg 
Ernst aua dem Luttschloti von Jriegoriadnß ihm Sti-idicn 
tiiglLrh lußeser «irwürt? gclieni tid nutJil ILriis* \ o- ex hw’ 
cugncwiccre mi mnxime, ijuin Jom ^^rihuim« Mti. Vu«, fi»«tro 
liropuniotiiim (tin nrigiiinlr nielit gcsiHirrO Mario, qiitKl 
ante« uiiit soUli auiuua fACem% 

Zur liUuni^ werden Aufsiue «d iiijiüitiiMipm Ciccrmiirf’"’ 
oder pi-mUß der vernwieliriUoncii Loktürn nd itnitHtiuiicin 
Fidn^tii i?t noruijj gitnrndit,*'^ Wann der eigrutUrlte t duir- 
grniff von der Thi rr-i'tJtung mm latetnittf-heii Anfürtix, ja qI> ein 
solcher uht'rlnmpt ff^mnrhl wunlc^ konnte uicJd er mittel t wer 
den; jedcuiiiiU tat uUir eim; wachwndc tb'Wandtliieit im Au« 


m Crn^t *« itfWiiuüLuQ, VV*^t. A.. F«iinliPiiknnt'!i|i-»n(MnK A, Kartell I 
/iMV ümhiiu mtUHf tl-? «tciini. t-mprii- Murt.- ■in.> pnifr. nlpii-l» atllM 


ijiHP'iita^ 

™ \\\ St. A., FäJsiilJüwkerrriiiwjn-JiPiw. A. Katlntn (. m. bklcdirf LOöu, 

™ Ktn.i üu UrnKmulUn. Juli rtad Inidttll ll.esiwiVUü- 

l, K.lin.jET lÄOSi t-Mii- n. VV-Jil-A.. KüJnilo<i«tiirrv*tw.iiCpO(Ä A. 


KAfloa I,. 

o* Kroüt ein HaxhiiUljün. ^4 


Aurll t.li^r, tV, r<t.A„ rAuillluiik-Jtr"*fi«" 


iJrlll A* tvaTli-H 1 

4 jibK.-kiii CI «Bt fti. A. A^k. 
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drnckj rtk i’iiih u-iicti iii einer wnehdendüii At.itüdelinimfi' ihrer 
AufitäLxe £n erkiiiiiieti äu Ixirüerkeii. 

Dji» Liitejitreikh tiher wnllre gpt nicht so ktii 
V üü tlinle tSiWt Jin lienmiirgclto OktticliHtciü ihr ^rerlnlf-L'* 
Kouueu fast Lu jeiJem «intT Üriute. Ehf u niii) Gjuiide 

sufhle er, wm'ftii M'hoii tUu ll4.*i]i‘ E<Ielkniiitett äijj^ iCdti- 
\Tr^atiou nu itDerdinf^»^. mit, uejftttiv'em Erfolgoi 

Seihst ErsdierKuir Jfesuiiid intiilierEi^: ‘Irttitium 

lulkuc null U^HJuicr LiJiuimur'**“ uuil nk tiniiid Uiefür 
juetttm «iibriiAtieiim ci. illilw riikm^ au, ukn die Scheu, tHe 
jtfifu kiitdert, sich ettjer fremden Spradie stti liedkueu. m 
deren lk?}ierrwliuiiff er aifU uLebt jinur. KEcber weih. Hictrieli- 
äteiti Ifißt im» imek den tieferem Grund dieser tiiuiigeliukn 
Ki'uuuii^ vri^wuit vn war die lletli'Hk de> Itr. To/incr, der 
wi>hl v«r ulletu uiif die (irnmruiittk das J.Ijuititjzewidit leiste. 

und Bidi Bcbeute, Laioiu hI» ruivfaug^^s^pmcUe knien m hii-eu j 
fiirdiietß er ilocü, -laß w iu eiu mitte^^lteflidie^ Müueh^ 
hitein verwildere. 

Kt«i im Ukiober I0tt& fcuiiTite DietridiNtLdu eiueu Eurt- 
jMJliritt uti Ljiteiitfriieu fe^t?teiJeu: juLt rkr krintu^ ^ 
rifiihlicJt vtiu ütaLr awer diis lAtcinrcUDn tarjitvsuiri 
hebe« al>er nun öu ÄuredoTi*. Und um dlese!Ije 2cli aebrid- 
Uiiddf stüjicm Vater :“■ äncijdiniiK k^iui iatjue eiiiii jtrat cep 
loru et Jiüuiilljii uli|s\ tk. fjdiinK es Umett aiidi hier, dnult 
dgeiiem Fleiß und dank difr «tündiffPU Kühe des l)r. Tunner, 
der Sebwierigkeittu Herr zu werden.**' 

Die Ketüitnifi des Diuitsebeu war für die KrIuwpc, 
die vfjriiuiwiditlldi dam ht-ytimmt waren, in deuts<ihoti Län¬ 
der« siu Ji«rr(K*IieH, nidit miudtfr wiobtig uh die d« Laieiui- 
fdicn: dar ^Nntwirndigkeit. Iteutiu-lL *u Urrneu, kam utirb die 


>»• i:rn.i ,ut iljtxtmillHa, i.- ,]iüj lAlU, W £i1. 
ditiiE .V.. KnrUhli 1. 

DirLfirluPteln «u ilüsuiiitka. Ü iAU^Xn^r W*eUA.. 

alc* 7 j. 

*<' SU. itJüjülirj- tSflZt. W. Si_A.| tVmlliirnLini-rfiTptinctfua A, Kartou T 
**' TuiuiFt itfit tiifJbrnuik vntt tiktrkh-rnTii K«?rntintt; TJUHrlcin^Ictu 

nlL at-linuU.... !J Juli JÄM, i .. . i. Oktüb^^r , dl** 

in W ht. INBjHtttriMl ? 
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Nüif;u]ig Vntor^ cMlgi-gt'n.’*'' ilmr Abfahrt tiiin rl^r 
ITriniAt ktiunloit hIc: fHix «■h.rttbrn*,*** «lijs liriBl, nr 

v’ersrtimdojk ^ wohl i>n|eiitliclic Brieft- nbitiifaijiAetii. Auf 

Wuujüch ihr^Js Vutt*f^ Mhfk’lwu Whip um 2ü. Juli 1&05 oidcu 
ilpiit^Jji:ii Hrirf> den eiimgen, der «ich orlmlteii htir~'^ Ai» 
ihm erfalire^i wir, daß öinc Andomng dc^ LehTpliine& in«)- 
ferti eiiigürTccen war,, nk iiuiiiiiuhr £u dpm Latoiti aiorgen« 
und iiWinU AUi Knoliuxittag kwcI ^ttiiiduu l>f!id=p{iiH7hr4^tbou 
hinziikam* J>KrumlM ii dan wir in rliMeii hm^u tuütMrh 
?,ii «ohroihoin [leiiiit^h 

Ai'M'tr liichh rhir die Spraehi* i^t>llm iliiiiTti ihiiuh fh"!!! 
WiiiiiH’.lH; ilirefi Vnlor!». guliiüfig hloil;i4:ii. Thiw ganxc Yatcrrlaiiil 
vielmehr e4ilU«^ ikiQüft iikliL fremd, •‘farinin.'he Siittm nie sa 
vcrirnm werden, duH fie cler weniger glnnzcnden .HemiaT 
etwa vorgilöen. MmtiroiUmi lumuftrügto l>im Juitn Mimri^uo 
dienijru Mriinrn VVunisch den hlrjtherxnginv tuiUninli'i) nud R«- 
dnlf ’vi'rffpricht, dieser rnterlTehen l^tmahnnng stets eingedenk 
XU coln.^* Vur Ihrer Eüekkdir ut die Tlduuit wurden aio 
uiich iilliniiUlir]i in die [K>lit]^hc-u VpriiältnWe 
lüiigefiihrtT wie wir weiter imTeu ^htn w'erd^'U, 

K» iKiheijit, duB aiu die heideu linderen StwiieJina, Spti- 
luaeh lind FranriMti^deli. nur dundi KmivfirAHtioiv leriLteu uud 
illTteni wenigAlejui Unden wir keine Kunde vnii einmii suhiiF 
mÄBigpti UntfjrncZii darin, 

Jcncä deut-^eho f^ebreilien vmn Kummer enthält 

uuelt diu einzige uui uua gekemmeiK’ Stelle, iu der van ameiu 
Fiiterridil in der Maihetnatik die Hede int,*" Bin Teil dtt* 
Nnrhtnittagtnitcrrithtos wird, «nüer für l;h+iitj?ph, aneh für 

**■ SpIIkhI Ikui (.iHrlu* nkuStr T»outw:li krHirtt: BEldiinßii^r. Dun Qiart(tt. 
6. 1Jfl> 

^ nirlriiibwtP4:n *n JlutmUiua, 10, KuvrmiMrr ISttH. W, ä*, A.. Faniilb^U' 
lfCfnTB|i>«inl(*nt A/IL 

*1 KriiPl an lUsilin^Mma. Hutlud nu Mmetiislltaiir 'V-V.Sl.A., Fmuill«« 
)uIl'^««[•o»lära^ A/L 
giulolF t-, 41. O. 

*iH Itudiitl nn .VIuxiiriiliHn. Jdui IDtfU. tV. Sf, A.. F3nilIV(rJtkurrt>>p<9ii 
(I«uf A, Kitrlfai I. 

^ FÖr «lAi SpuniAchp 41^ hrrvor uEiit^ fliiduU rd iwinp 
iwhaUiu ^ him ta^-i NpK. Hirn in Mi. 
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Arltiimftik vurwomU^t uiul «jr Iiii1h!Ii whiuj iUiuaIa ilfin JSj*- 
,i'Xt'rcirii wir nm ilntJunm^n t«|?lkh wi^ dann 
db»<rlhig grw^^e imd aimiü^ tibnn#? erftirflenS wie Kr^iipmiir 
Iirii»ji sfiJireibL 

(Jou^raiiUiUTuitcrriojit wurde uidit iKrswinrler? und styste- 
iimliiii'i» meill, w wurde vielmt-lir ihn Wenige, da» mun für 
nütift crtiehtüto, in Fom vuii Estkufsirü Iwi^febrapiit.*"“ 

ln üm*ffeduhntcrtiin wurdptn rlie ErjElierjtttge intt 

(«»«nihidiie lM>kBnn^^^t-iIUlc■^itr j^clion ihre Lektüre brachtfl Huien 
tiiiie FiiUe gü^Jijrktlidioii Sroffüs* Bosonrlerj^ 

stalten imy dor VerffiiniftMiJieit wurden ihiirn v^^r^ führt uml 
iinbüi auüUti;^ der IjOtirer iiiif iln* Kiniben im cthiaehfni Sinne 
Kii Wirkern wührcini we flfpäitcr rlic GL-sehlcJite mii der l'nlitik 
in \crlündun^ brneiitei \m 3 granjäauieii, tyrii]][tif«climi iierr- 
schern käiuiten sie SftrdmuipjiL IIufCKje^, Phnlarifl, Meriint^ 
StiJIu, TUitjriüjj, O. (^ttljKuUj, Nern,”* Im Oktober Iftffö führte 
ILubIf aU Beiiipieie vuu Hefrsobfni^ dk" diircli gtid ie^uyn 
I riUirrioht jto eroflerer Alaelu Kefcommen warmi inkr dmlnrcb 
Iviehter regiert Lätu-n, Alu^LamkT «ieji Ctri.ßeii, tUo bedden 
K\Tiiaäe, Ptvlemiin^, dnlina Ciiaar, Oetuviono:^, TrHjfln, Jii- 
HmianjEtiiirtniititi, KarJ den GToßen, dio Heinridie (Uenfki 
GacTinresJ, Fried rieb Burbarnswa, Luihiir von Sndi»tfin^ ItiidoU 
(,Aiifltnac«a*), Kaiser Öigiftinumi und MftximiJian 1. an.*** 
lJ.ljci maeUt m ihnuii (far iiirliu, mitten unter (lisiurisollen 
I’omÖuljulikciteii uiirh Oestaltüii uns der Sajfe, wie Oristoa 
»uul Pjlade« zn ncmitm."“ 

Wenn Ruiinlf KenMliil» vum der flwrliiolito WoniMtl-i 
(1378—HWI) verriit,*" sw vnrwendel er «iw nur j.iir Ulttstrie- 
riing der Semem, die er rorlier iitert; .nuimf eal viriiuia 
r-rncmiuni, eenntni ritiutuin inertes est eoiitiiiTielia.^ Zur 


» Kr.,.l «aniwilnn,. ü. .I«nl isiui, W-DLA,. Pamnü-iitarmiiiün. 
“ Eru.t «. JlaiimlllM. 1. lS«5.W.ÄnA., 

<1*0* A, Knnou i, ^ 

- an ilaeimiliaa. ÜW. Okmu,., läim, P.n.iH™k«r- 

ti'fljuiTnii-jiÄ A, KMiion I. 

“ V|;| niprn iinm. it&y, 


iliiilriK njr ^lii*MUibRns |T VHliriiRj- l&do, 
t7=*iMiimlivn£ KBrf4-ii II. 
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^\U:ti Zßii ftwii lokrt; Kniai inis (kr t-hnijpclsru Gfwhiditc 
Ikkjiklf Fiir jui — Mticitia Si-iipvak. <■?<>€ k?, 

Miü Ckftolikht^? Hisiinihiilifichcii KriL‘gi-5 «miltU Ttudulf 
KttsfülltUeil/" tritt, *hr Lri^ktiire etitiS[tri'ch(+]iil, Oü-SHr 

iiidir in di-ii ^'ürtkrpritiHL’^ Aütdi dir AiiisHiÄO aiis^ dm foU 
#rrtiaGU JiiJimj vt-rrati ii deuiiicU iV\f^ Art ilirtis ite^K^liicliilielioii 
UuterrkhicH; dio Küdfi Aksntirlrri ikn Graßini und die Aiit- 
wort dor wie dir Ntirratreut-ii d(?T < JKseliiHitf« 

dt!) t^ople^ null t!i?r Hdikdil um Kefiilltis'"* sind ebons^i 
liumanii?ti^die StiliilniugfH wie sie jiidrer^idt» dcutioeli das niiH 
dm SeiiTHtstcikrn etsohHj’fte bistorisehe Wishutni iHrfi^stigri!* 
S<> ]puiikth4n Jejuiiürli iliü Ocschiclilsdtt'nutnis. der l'jti* 
den t'jfjiberjüigf nii eiufiiliieu iMüIeuietidrii Müimcrti und Mii 
GiuitetiieH hurvüiTatfpnden Kreiifiiiwen liufiuf, h* mddießt »k 
sicli dwU LH eiuer orgfliiJiielieii Kinlieit ÄfiKnuuiieii. Das Ru- 
.■^ai)ijjii!ii{a^!''4^‘]idt J^Tiiiaif plior für liieac oiiiKcdneu Iktu ist 
immer das pruktii^'li-etUiM'hii* WuiMir*i=^}irit ilir VjjicrläiLd 
über üllc? utdielvt und düfüi geküBipft IsHljeiij wie uinlere 
duTPli Wei^hc-il ußd Alildii ruhmvoll borreehtein irieder ati- 
dertj dimdi Lu^ilcr i» Sebaiidc ver^aiiken oder «b* entsetzUclic 
(»reuelppHfuitoii io der KrUiimniiig der Men^bbidt FpTtUibeii: 
da*! wird deu Kuubcii au einer HeibtT tou hiatori«-hen Per- 
i^öaiirblceiteii gm-igt^ Her bcutigo Ristoriker mag dicies 
VerföliTeiu dus tkr \^'ijiM;urtebaft »o nulir Gewull üüUit, leb- 
Imft mißljUUgrn; der birrkhi r wird mit Hidtiem Tadel Eiirtiek- 
Liidknder w?iii; wesm er uiicl« nkhi iimijU, d»it dnreh Wi--iiti 
Vim VfüEgjiJigiiiit'ti i iidileutateii die JdisjKJifilimi' Kuni .tuet' 
haiiiiolii din- iM-'fite AiiHldldung ümbm werde, mo wdrd er d»rh 
Eugrdkcn» daß es- etw'tiü GtioBcf i>tf Irttginiilfi’ i riri-Eit* 
für de» gaUEvn Ablauf der Mi'UsrlxheitPflresebipbtp die Regun¬ 
gen derjcu-itdleii, die in judem vou uns mehr oder minder 
IflK-ndic wirken und die in einige Meinadn'ii gieiebsiim ibte 
lyiiwohm ilizv üboddKwrutki Ge-^taltung gefniiden bnlicii. 

■* I, ifrliriiui t’jött. W-St. rimiliüiitforn'ffpotiiJnnr -V Ki«fti>N l. 

*• -'■* ■iTtnl li'iütfn TV-A., FBnill l<TiilinrrT'^i>»irtilirin A. KsrUm L 
« mtdulb 8v N.>’rPPiUM.r u.m (SMl. M-u mUi UII*! Eftut tut. BldcUDCi 
TAfi#^ it, iiB- 

MMl Ö. \pra IftTO ÜIHI IT. Ai^rU tr-T» iK,M. Hk 6WU. Xm-I aa 
Actl ThjtIi SKÜiyi 
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L iuuü^'klk’ii fatii, wk‘ i'lhui iri iIit Mutiir iltjr 
Iktfl, »kill wir «iiiiii vum l»ii<cliieirt5imt<*rriclu luif ilin Ethik 
{iherffnKan^Gii. Dii- Kinw^^k^^^^^!lK »11c ln tliciHif lltiialßlit 
von Joii iCfziüiiorei luitcrtiüiiunoii wuriJerK oiitnirbcu piicli 
iiuliirltcli xiJiu ^rüUtcn l’elitf umsorcr Ki'.mit.nk. Wcrilcr huli^ni 
wir eilt wi i|eiirllehrf< Bikl ff er J'^erfiojicn iJjrer iiftcliÄtoti Um* 
#^ehul[^^. »liib man iJnrouH <lii*f L}ej!t|iii»l iiLIeiten köniilo, *1«^ nie 
tliJicii flutfjelwji; DccJj 'vt»iiiy'i>r IuiInhi ilie i^tüntlifrun tiiiH nii" 
iiitlielEiiii'eu Kinwtrkunp'üj wie jüp »los 
lumiOHi^eiitü^t mit j?(ph liriuKU cinou wliriftiklittjj NtciJer’ 
srliloif ^fiiiirleiu der von 11 oa iietitn aii;*gtrwcrtjtjt wf-rdoii 
koiijitc. liujiieTliin i?<t einige»» AfaicriiiJ vnrhjtudetfi dntik 
tiitelleklmi liNiirfcllieii /ug iJor diimolii^ri tkrJefiyii^. 

Kuum wjifcN dirt JErÄlueraoge in ^'ininietu rtu ncJirit-B 
holiiiii MüximjUüu nu Jb<»trkhxiviii, vr wüio^eW nioht. doU 
"'iticb'fdiifc InifTiinig^ würdDn^'*" tmd hjetrieh^tein vof^iioliono 
ilpnv Viir.'r- .Weil kb twy krmi ML iHiluib »cdlcu kt ^ 
iinilt:r»?t TTinijdlch. ittli nit jiuf di Unfnri gelK']}!^ Er iilwr 

EiCüurBt iiiiiiu: ,wi«T wnl man wartirJi in rlirt;n km wohiä^ 
rtmlerht klinn Wtwn oder sehen'; Xiicirichörmn erfnlUe uchi 
\'t!r4|irf»rhi'in; wir tlilrlon die \V<jrif de» MrjdnjTÄücs Krimt de- 
für fliiBühen: tjuarc (lOf mu itjtelfigij non aatk ej-ie 41101! 
iiliiliMH Iwije Hit natUM ':^e>i-lUMiii«jue inBenii pmodltiuf, imo 
niaiiiri'* numiemi 1*41^ hnminem heue et. ^pienior eduriiintu 
ei in^tjiuiiim Vtul ühnlidi iK;ljrieli tludoli; ,Ncm ntmie in 

en 'Situm 0!»i, ipiia de niif|fnk pHTituitiluts prfHTeiititv (rdt 

am de ufAdliUjfimii familin Jei<ei;iidiü, ied nie« Peniciui« neqiio 
nm«rii n-ferl* titi uliqiiiii gulxjTTietur» dtwriEur ei ad oumciu 
virttiinm ennffrtTjictnr/ 

Miin konnte den Iviialien nicht wohl ihre «nburr 
hcraliwtwn : dk Krziehcr tnnüien sie vielmehr. i!ii sIb deli td’^ 
Hr.hm t\m deiitsrheii Knijwrs in fremdem Lande befnndeti. 
mit Hin\z iinf Ihre UerfcimXi erfüllen. *So lopt» der Uhrer 


^ UhttrirbiL»^ uii iljj.tmmM.tt, ,fiihl FABl. VV. Hl. A., TDipjüiiT 7 
*- im.lE.lt Litt UttiOttiiLLiitt. 2T. iUi laiw, W,.si.,v. rftmiMsiifcor™pi»ti 
fthnx A. KArtuii L 

^ Hiiilelt tttt in Alttl IGiij, jf, |J. iU Otfll, Ui, m.attU «n 

TonniftT >Ml >1*. SOfli 


ihv vVuJBütliaJt .1*1 JluiluU iiiiü Krnitt iu äiMBiir». W> 


rbf* Üiifmmo «Ifltlurtlh HaÜ ^-r ihuau imm^r wk-dür vorhitli, 
uowiü, fir bt.ht^r AIiweuiiwihub, «tjen Jieac^ brßi^ 

Ihttoii beftoiitJci*© (^jlicbteit» Ifg« ihnen die Ix-Miudefe <JhUeii;it3i- 
heit auf, m ihrer Au*hil<ltHi^ iü ürbciten.“'" 1 ler hi.he Wiirl. 
der 30 aivf »Ue Att^fldhluni? ffelogi wurde^ iwdiüf wLfdorum ein 
hc>onclcr€s AoJjinn^?>^\irliül(iiiH iler ICrahi^rütHtv zu 
Lt'hri'r* wie m uiifl niuJirorcn llriefen herröTlt‘iicliU‘1.**’ X>aiik 
hnrkült gegtrii ulle, die ihnen woliltnlftü, wnr ihiinii am ^ 
uiidir iiilfpHniKrn, »b jji niHJli ihn* Verhältnis J£vi>!i'hMu Miixi- 

miliitn IL ntul PhÜiiip IL ein jiiigeneiuiiLr*^ wimle^ «enn 
Kndolf nnd Eruftl flwlt nriif? iinti dankhirr ihrem (Uteim 
gingenüher IwnnUrnen. 

VHteHnnfhliehe, für die in der Fn-mih' Erwigwnan vou 

frtiHonderer Wiehiigkelt. wunl** im Au^hlüfl Mti den 
I k-iit^jChnutprrirJit und n« ilen fJcisdiUditrtiiJiLürri^^lit eh %ve('k4'ii 
viTstiidii» MnxiniiUa.li furderte üha täiigi^ AV acUiülten der 
bthnjieruuir un <Ufl Hainjat. 

Vnn dem Wrrt der Eintriiolii weiü Ernst die Gc^iehichte 
TTiij dem Vater, der iierbeinl Siihneu dan Itutcuhimdel 

fiTjor^ibi. Eii ODcähleju*“ AiiHi über rUe FreuniMmft harnhdn 
mehreri' Briefe. V it* die yeliwangeröidjHfteii und (Ji>hnrteii 
ühfrhaupr. in der ilnwmiigen K[knideine mit trrtiUler 
Mffeiiheit and regem InfcriKM- verfrilp^t wurden, »o itrlirieh 
iiudj ikdiüti der ^twülfjUlirige Era^'t gttnt iiidM’fHnin'Ji; ,i.it 
Ue^iiiniii re(«''riinnk qui.itai} onihno valeutcnt et veatre sntin 
[irominntn/*'"* F'nil ÜhuUrh Itudolf .nn MhI I5d7;” 
-Heirina volnit rnrtncrc MiUriti • - [jnipter nteraui ijinnu 
göitiLn? crediinr/ 

lL>a> dahr löTO, ibk die VcrmiLhltiui; Pliilipi'» 
.Schwester der beiden EjteIu raw hraditn, guh mwh lletegeji- 
heil, ihm lleriiuwaeheeniltm fniir vtm Ktidcdf habm wir einen 
Beweikin *Uui«-r iliuflicbt i wxiiftl-ethiseli eu WintUiwHi ii; %mi 
Mitte Stpfeiriijeif diews duhr<f>* hidien wir einen Auf^ntr in 

Krn«t BR -iLliM.its-r IC&T.. W Sl-F..iutU*üJcOrr«[«Hi 

.Irni A, tv.rn.n t: UM.lal*. im ^l.ill IJJ'kiV s n. ST*, 3E. 

^ -7:ra.i ai J*ili »ööö, VV fit. FflmnirDlcorr*-i«rt 

ilonA Aj 1» 

Hu.lifll »J* .Mni Iran Inn. W.^iUA,. K*mllJ*?iil£t.rcBiiiKH(drni* A. KarOfu I. 


AUirlirih,.^' tuiM* ,f]>i^trlu hnrttttci^rin« nun bfirtntuf iHilttr 
fitinin nl^otm nmnre iK^npHinuii ml <liicc!trhiiiii t)?copcni p]i>i 
imnfin^, tu drr tlie Gt faLrßH ^l^■^ LieliesleidcruK'luift iii tlü^tcToii 
Farlitrn pt«oUlMi>rl jijhU jKrnU'Wiufr lism? » . , i^unm 

luntniiijiu niiitiri'iu n4ijk‘^rt!nrutn . . . ■pprtntlini niiinaiF nii|iie 
r-iiiupjti ninurenn <Tomtlc ad uiiijm mz niüiiitiiiui 

iini'cM’M . . - «ihtiu iidiitiUT iut>tidaiTiiit rifn'in » , . 

IMtjiii'eiiiiik üiiiiiptu niiitriniit ., ,* um itii ’^nhließcn: 

,Quhi- 4i!iitiiji dpvitfltito fanilliinff. *i . , . aiiimitnr iid Hsorurn 
ftdpnleris/ (Jffpjihn.r wollti^ ciiiiiii dna TiiitTeaae dta 
für tJ]p lleiPittfipllLms, iJio mu {'■^'widjcii vi/nrtkuif i^rw tunest 
unil fttHi wiupr UMlientrrs. 

Kill nnderpf AipfjHitK. dcF ciu paar l'jigo s^uitör (^i«cUrif- 
liPii wurdi;, iHikuiitlcrli wleiler 41»; l‘ 4 iui lUpiiittdu ffrntiiln- 

iurill^ wj(j tIcT l'itrl -jigt-. 4fi (pin fffjitatur Pdmphilo* qiii o|x»rn 
liitn])|tid tliixit iiXfirpUk f|uniu unti?ii ^^erditn iidinbiu. sed pater 
ptim ijiilMirfr fiho 8110 Wua übcE dou P^lhikiiiLUTridil^ 

iru »IteiicuiQii ^f^iifrt wurdo, tUn uilt nueli von diescur Teil; 
iiuiu wird iU'i* Wart dar VnrHtriftMi und Tclimi, »ofeTii ^ 
•irü um dn^» (»elnot, t\^ WilJciuH hnudelt in>d der TuL alvhot 
liijj nlehi ollxu korli ruiaehluj^u dOxfenj dptinoeh kaun niuii 
niii Ik'iMtiiiimiin^ dk^Tat^uelji- vermurkou* daö mit den jnnpen 
Mmsidioii derartige Idiigo uffeii und nutiirlieli rjohiuideU 
wurdt-ii itnd ibfl *ii> duf den. vontiiiiftigjiteu AVejj der Elii’ 
hiitgewie*^-ii wurden. Ha diew TUfwuii im Balimcii di.i 
Lnfclu * ih!ct wpud mim wlJL diM Hlu:Eonkuiitrrriditea iK.linn- 
doU wurdiui ittirl die Phuntaplr uiebt nn ileu eruwkiwi Hil- 
dem Iirt ftcu hloihen tonnte. crBchmni hier ein rrohlem ^ 
lö?t, da- in einer fnriiiliwmn Zoll Wum]w uniiliorateigHdie 
J^ehwieriffkniiiuj hictet. 

I>ie Ertndier der KrxhefKo*,T* IwüTJÜgten sieli nbt-r ideki 
iJainit. dii Seelen lür ivnnlmn mir den Oexiwlteii der Voreeil 
xn orfniieri: iJic Iieflig iK^weato fJogenwart i>iu demn rheu^u 
lüflioürcieUe.ebouaü mt^'ri-*unte und dnln-i den Vorteil, deni 
ninrinwaeluen der ivrrlu/r/ngi* in Ikreu ktbrtigen Ikrijf 
XU dienen nU die htolle nTuudo der Vergfiu^?enlieit. 

TlntioäJ Kill (fi. ifttn, s. H in «470 

«» Vüirt öO HK|p[rm1-'r iA 7 ii, X, J». ^71, 
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wmitfii iti niru^ivlit uijicli ilit AüfsutMi 

vom Horl>si lilctVipti. Fn ihm i-inciij*"' tk« Ernst *rc- 

^wihrinbeö liut> wird Alhsi jc\jF[A 1 il(k 

mit folgpiiilcn Worum Hjio^iroplii^n : .Potiuit . - . wm soltim 
ßclenp^ svd «'IUbi pro Uii' iJcruiÄuii fit >'^10, ot Imi rlrnmiitiii 
tM mfliLHiJi^uicriiiü in ccks uUiriB.. .* Tn «woi mickrmj AiifmUtu 
wojifli-ii ftudi div Erzliotwtjf?« lUrekr Rii l'hiliriPF wi^dpf mll 
Ht'r Tiittc* itm Itilik: *XihU p?t tun'lu^ nihil inUunmnin/, 
sohnribi Eiiaolf,''* drfl i’niimmvt^ri'; Tlrti^t mnilt Bicit tik F«r- 
Vntti^r för dön l'rinzen von I )ruiiien \ot und verlang für tim 
VBrw ihiiiig: .nihil uingiiLUu virum ot vittnte priu-ditütn nwiiir 
ik'tnn. quam l>-ittgnmut cl^^mtmiam. «laTifiuetum miseritordn 
jtö crgji umtica pracstnro <'t. nin?:iinc r^rga ^nhilllOpT qimo liiii't 
Arcbiducthus Aufitrinn nh onmibii? iv'.t trh 

dtitfon d'm Aiifftutw dur Ku^l^eu oiclil 
'wurdi^ii ; viellokht iiinSti^n s'i'e am iiBrhwtüiL Tug uii Philipp 
mlrr Alhw tirin Bitte- um sfliürfstc Tk^lrufHiiif dor Aufriikrar 
nidiU'ii.^’“ AT>*?r inöglkh iht imiiH'rhin. daß Ihr Ltdirnr sic 
Iti Iriüiitiiniiitcr Tlichtiing ta'riiiiUiyfH'si wtdUo; nml 'tiahcHi^b 
wurdim die jimgcn ErrJierÄOCc <lurrlj florartigi? ArlicitMi m 
lUe gijgoiitrürtiiEn Widt|>oUtUL liinidiidreärclli- 

Vklkicht THicIi intcftrswinUT in dimr liiitJiidil ifd öii» 
uniiiiTi^it Ik^kürnniL: ilio Kmrkr soUil-o, rric ^ ah. eine RimV 
><chreilifn. i!ie‘<ma] M ifiiitnliuDcin uraiioiiis habiUf »h Am- 

hjormc Hii Icgnlö. Haesnri»*/" Ahcr «idit in dif^-r F^rm 
wurde dio Aufgtibe^ gf-Uisl ; die Bode wiinlr dem Woiwodflii 
vim SiiilH tibnrfj^'U in rleji Älund gelegt imd nti Stelle der 
J.crpimn Pni^r^ fimgiem der knirterliahc Feldherr, Lasninis 
Schwondi. -^iirh uktiHdle Fragen der Huidiapolitik wurden 
in duu Aiifäfttjmn oröilorl^ Inr^^undn^ gegen die idgi-riiimnh- 


KfuhIt tJ. IMJS-. N P. M* $00)2. 

ni KwiWir. lit- Savitpiiliri ,Vio |knriinrfttifiii(i trclgifu'. N. H. 

t» Kfü^-U UL Ni»»aTMbrr laiW. .Pro iiucjnrtUiuap m-lgh-a', N, IL flOSÄ. 

1 » ‘i'/mnate puiteili am 5. N^oi lalKif T.töa rmr Uu- an» 

«liii: lAU« iJunU «lirfjilwp (Mdri iw N. St It»^ »WSlJi ttrnU *n 
ilrti irtfiplirii r#ifrn »jur TltnpAmtlo militUr, lnn. Aii* vimpi-rrnilo 

piMifi tN.lt. 

jrt bim m F«^^^1lllT tAnö» Nt fl. BtkSt. 
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I *\i*t Stande iiAltiiii:n diti Krjlii^rTOgi- 

V'fm fifsT J'iirif; der aij.lt^r^ii ^icLriftlidurn Arbsdl^u» dir 
teils in l;iLin[icbt!i' Wt=i«e du- Zerjiliif^» jtiit« Cirfstd- 

«itand liniM.i'n* lidU güui» im Mlli^'trriiitinc^ vrm Herr^ndierpHictitün 
mu! 1 tit(?rtnnd]]|dlirhteti hriiuhdn^ xcion jmr iukiJi itiiif^irFj TTlujrr 
!fl"hrifU'!i jirijerfiihri. Wir hjilum vt,m OfclnU.r ITiiM» idin- 
viiiiisRihi ud UuJlini. vb'-ktrinm dir- U^* X. adverm»-^ 

jMirtaiu^^* 1,11 Kriihlinjyt 1571 ) Ibrridite Ü}^<^^ 
dt.ii M tiurrFiiJiu ft^tttiid und fieiJeii. ii, iltiiLMii ilnm Tvoiijff 
einfl bfrstiiivniie HehuuidlnrjLf dpf Mjiurt'M 4 Fij{iTatrti wird) 
vf>ü JiijJdlf wird uni MiJdv* v„i, um sm-n^r 

liiitg ' ISdiJiiiDJkh k^lUfnk wir vmi Kutlotf ji(k?b uns 

dejii dfdire IfiTI rmi' .jrrfjjKwhici in ^ijijtiiN =““ 

nerr^licrprtidiwäi wt-rdi^ti hi d,vr iUnk^ aHikrrnü. de ^idmi 
nktniiiimü dii- l*infhleti ih^ Ifiliert4Jiicn in der 

darall ir<i!«tMiikMi jiUM^maitderffü^lzU .quat! rcspondot priori 

qua ex]Kinit nflitin äubfJjtwüm ergu rejreju rfuuui^'’* 

Wir küiiuuu ÄUrtiHimi'iifrtAiicti.J lUui Untarridit in der 
IMUilc «twii w uTmn'hndlMJii; tiirhi ilumm intiiiklie «jcb 
für ikii l^liren reinon 7 Mhmji ^fcuant. Knmithih ikr 
iMftik ,lc^ m vermittiilii, *lk- ^,Ule wilil 

kkliU'F 1111,1 ^ümlltdiiit lUirrfi dir nrlurnt wmnrcii. 

üici tk'* trnt(-'fric}iii>i in die^m Kndie wor ca vidmukr» ciu 
Hüll iliir |icficiiwüniffi>„ Welt ku dirr Vor 

liiiltium- hn Iteut^liLu Uivkdnv Alii r ,3 anrh ir-ne 

in iku Kifiih-n* crwct-kt werden, die, wk Vet 
nntwertlii-likük^^cfnljJ und J'rtmlithüwußt^Lu, dk Owxtmh 
hnr für jede Irimndo nUguh^iu Diiü eim* (.uktin 

Smlbuff nicht ein Freibrief kt für Hn H‘litunk^u\o^i Sieh 
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j^mdern vK4iu*“hr «uliltij dcut- 

Ikhirr «Tfftbrtjii »b jonnr Buibilf, dm Am^ Ib w'iiUt-^iu 

Hiriucr Würde witt ilf^r Stdiwcte scjrieEif Aiutc-^ tw'i ^fiipfnndiicli 
Vfrifiüwortlirlikpitü^efülLl ki!? jüijüki, Wiihnaipii 
hrarhler du skh ntjcli di<? ETHHiPdit diizüei')<('iUp. ukdd ibir 
^fiuiu »M öt’iii. dcfJi diD bsirU' /fdt rirfof<lür*d 

Vmi tjiif nt MiifiiiijMiJiir-rTÜdd bt ijai wii> niekt^ Ui- 
k 11 TI III, c'iji oiujtijjiT Aiifs'iiiK i't trrliulh'Uj dt'f E*imMi AiisclmllL 
miN duf tiibliwkflii Uc^cliubtv mm Ui^ffeit-tiim! liui: Ah- vmi 
Krjiht in AranjinJi ,kd.tne m rLiüiiinrittrr fleuchrioWc' .Hblom 
■lusfipk fiiii -Iftuidt'.”* Kwar iniiiT imrit idii «okh«r rntf-rriplji 
i>rtL‘il:L Würden sjoiiis dm* ^Vlehti^aitü tiker wii rrU* «nDt*rhrtlb der 
SidnilAtimiJiüi fffleLrt, md ei? lUirflt lU-n Bfiipluvriter* bruy 
Dit'iP» i*■* duirJj Tt iliutlinii* uu fk'u kiix'IiticJMJii 

knierHckkiiiteiu 

nie kuriHirlicheu Übiintfrn, lthi in sjiHUircr 7 m\ dim 
LL-iirrdDii ili?T GyriiHUKim t tiißcfiMr*. wurden dniiiüb, dn Avx 
liekiinnte IfttoiniseJie Spnirb ntjeh nn‘lii titU*.'' /.itat, i^mdtsrn 
Mtundigv W^nUrkeit war. für wickti^f geniij^ ofnditiit, um 
\h\w.ii üiiikin prnlkiu Itunni im Kridi^liiiiitfiiwerko m ift wührüTi, 
Wio die km dm R-atUcbkeitmt, Am dircn Aefeut 

bull m HpMiiteu in Valencia idnlwtfleitHm, tanztm.”^ w äwi^^ 
teil »hi di^-wij Kiitiüi 11110-11 eiebrmala bei Hefe/** Für An> 
Tanzen war, wie wir Kn^* der TiipreüeiuiediJiiiff entnebinent 
niinde^CDtif) im Awfnnfl! tUc /(dt vwii + Ida k Hilf narkmitln^ 
ri-«tguM'izt. wenn nidit etwa in dieser Stnink- Ffn'hien gi- 
iTtekn wurde. \\w. crfolgrdeb nie dieijas ühten, zt-igten MR 
III den Imiilcii l^irrriereiij von denen wir Knude htilicu/''' 

SMuUfr riukuj unch Jas Heilen eine wichtige Stelle ein; 
zweitiiinl wtiehi'Jitlieli* ja vielloiclit nerb üfterii. ritten »le niift. 
Im FruhiHlir iS«Ki, da ihr Vnlrr aidi in Anffi^lmtg uiifhicik 


Mal truw. ^ iL n*. i^eus.; 

^ UivtrtuliHtiiiu nn Uaxiiitllliiti. ^ Apid ISSH, \V.i?LA.. niifj.ifiiiM-« S: 
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i^raijcliu^u MCI ihn um Ihr Wumseii wurilr 

mitrh ürfUlU, nnfJ nait F*foil «lifj tfi^u «lo jjiiu- 

iiit'lir mH ÜUthT^'ii mif dio Ala tfitj i^ruöür wurtju, übtwii 

ftlv pk:*i nncU hil liiii|^<:ii. 

wir Jiiitittk' l'ijüJitiiUuu^-n gc*Jjefi iJiirch ilm 
Kimuj 7Ai'ti iJiren H|>njiis«hni Anft^mliattcff. rlmiMi rbsi KoIüdK' 
^rfi; f-ptitf'r ürHi Hoftojii» t'jnUirjL ilia« lUii^'u mi eint* Ttvrnhti|c<' 
^StcHe* l!.?j itd ,htU ^fiu jn fh'ii kvriK^rliir'hr'M 

Übüugi^n nicht voti lir* roriticr mitcrwitieeit wurilcu; ln.*jm 
RcitiJniprrirht könntt? miiii oti Wolfgnii^ tlunipf tlyjikpn^ ilpf^ 
tiu cHi piftcntlifher ÜtJillmcii^Uip dh^-i. Amt 

s«h ™ iCiiiPii ifiohcrtm AtiliitH^jnmki fhtfiir gibt t:» bEkt ln 
ilun (jitdimt nicht. 

Ndwri die rikmniiüijjcii erzidiensdimi MnUiinlimmj tritt 
noi'li dm Stimme ilcr aii> auf ilit jnri^ri 

Soeku cuiiAifkcJi. Sit'! alle aijfKUrilitlen iijst unmojrlich, dorii 
auf drngi, flnrf liHip^wiü^s^u worrlen. NHl.t [n der EcimaU 
nk'Jit im IvUeruhntii^ ii^iichi»cu di« ErxlierÄfige aufj m.itulct'ii 
unter f rem dl.. II Mcwjieu, iui ftemdn« [.miwIc. Nun hat ajekef' 
lu’L oiu warmer, ja kcrKliclier Tou twi^clieri den Prinztm und 
llireiii Krzjdier liicirithäiüiu iiml der l^rinrL^ain Jiuua gc^ 
herr^ht; uIhif die Jermnttu timen dwh im lieiitiMi Falle nur 
Kltcrncrnaijt fteln, 

i Jie vii-lcij llidHiiif tiaim^iiilich die Inti|:fe Eieisc tjucli dem 
‘.l^uuiwJmji Kiidirij, Imten dvn iTHidcrü uiue Filile 
lii-lipr KiiiilrricJiG: rii(iii«!li(s u,,a uimiriwliite irnt 

ihnii^ in (.'.irilnt)* *ug!nicl, mU ikr iGhcndiirflGii <}o«enw»rt 
uadrtiislicli v„r Aiig™. Kim- „nilere bi!t1eiil«iiilii KulU' inü^- 

M-ii ili» »ierliühkcitpn Kemiirflt balw.n. Fti.mligo Familiun- 

fpMG.’wi,. tiie. ilic üirh Hii ilio OGburi ilcr In fBiitiimi.fi otlw an 
dm V.!rijiiil,iiti 4 r riiilipiia mit Aiiiiii nnwUltissnii; Tmtler- 
f.>niriiiJtlti>ittii, M'if fin d,.r Toit Hnii Don (!iirlu. min det 
I«wiit vuii Spunien jnii sicli IwHctitim; aiidpri! I’p.ig wimtuf. 


- Ulifrldiiai-lii «<, Mulainiio. 1 » liltiotor ,j,b j,, , 
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r>i'( der umt Eoiift tu Spaulow. 


UHi, djp bcsü[ldf■P!^ itüiiiiihnfi. Wiiren, weil nw iiolin^chfln Clir»^ 
riikicr : ctw« mit Jilgmoul in itiiilrid uutur- 

liulton Ttfurtit^ «Iitr die dett ErtiiüfÄ^ig Kj^rl ln i^pauiisJi um- 
raii»t!Kcc]i. Eineii n'c’lit brf'itcQ B/rum helimt*« iintürlitdi — 
nur kurx. t*t‘i «u «ie uf jüiujrt — die kicehliehen FoierlicJtkeUtii 
ei 3 i*" Hidiur gubön «urh diu TidliiuhUM.' mt 'l»nu Autmliife. 
da» in 1 oledci abgehaltut] Kh lirij&tiit ilsa einEigr 

gcw'*ii{<;n stu sein* iift-’* die ErKKerEugu eh aelicit Ijekamuti und 
wir ’^i'urduii iiu^ tiüten* Jtu weitgebeiide SclilQsw für die Zu¬ 
kunft liuj dkiftLni En'igiiiis«; äu lieliuii- Für div KiwU-u Wi- 
Halte ijs sitdi diilH'i dnoti nielvt >uit melir wler weniger itl» etwa 
boi der Teilnftbine au emem yiiergefechtc; don llegxuigeH der 
(IrnuAainkeit, Hin in Jedem Kiiiderüeri wnbiten, kommen 
beide ^peetaeulu* mitgegeur 

tiekneUtet lietTon die FnherEuge sdion in der llrirmtl.*” 
Gütiruii wuJtieji »in luifaiigä Ijerember ei!^ apäter^ 

zu üsjfcru ITittTf gingen #ie iur Ktunjuuniojn*“* 
drängte Eiim I'jiipfürig der Id. Sakcimteatej er maluHe aio 
auch iu aoiuer grofitm Abaehiedsrt^tJe vom Mai 15T0 dant«. 

Auf der uztdereu Seite wieder dnrelibracheu Jugd und 
Turnier^ halb FeM, halb Fridni küriHTlielmr Tddvtigkeit, mit 
friwlien HewegnngLTi die tleniet'.'^enlii'il d^'^ üblichen l^elicJis 
uud «türkten, indem sie tlolegenlieit nn kleinen Erfcdgeii 
galwui da« Selbatgefülil der I^mibeji. 

Mu^iknnterriekt bniien die lirrhennge ividiJ niabt ge^ 
iiQ»aeii; os niüBte »Hi wonBt in den Quc-Unn irg^-iidwn eine 
Spur dnvon tmdeu. Aneii von uiuiirknndllcti^em tTmerrirlito 
biircii w ir nichts. Dttf* j»t mn w aiitlttllender, als ja liudolfs 
wpätere Nelgtmgcn* Iveflunilerpi rii elieiiuH-heii KsjM.Tiuienteu, 
aUbekimnt sind. 

E« nbUi'gt Uü# nunmebf, die Sumine mis der nliigr'ik 
Darlegung di» Tliiterriclile> der iKtiden I'irEhtjriiigc zu zielten 
lind SQ vielleieht piinb zn einer Analebt iilair die IkHleiitung 
de» spani»t!]ieii Aufenthaltes» für ihre (»piiferen Jälite zu ge 

^ Vffll I]lwu, 31. 

5« Vgl. olj^n, S. ai 

^ i'ol. clDEum, ttik. ^4111. 

VgÜF ft. 3LL 

^ V^, JiJÄtiT 


'*•< Erwiu Muyrr-Ettwvtnsctiwordu 

langi'u. W ir liiilwii bisher die ttiiideit iCrxlirrxojcc ^eiueiiLtMiiii 
betrachtet; e* wird notif; sein, ihn? l^iiteixdiiedc» dif 
in früheren Jiihrcii Uirctii Vater nnd ihren Krsiobem anf- 
Kcfallcn «indy zu «kizzierrn. Körperlich wiir liudolf ohne 
y.weifel der HjerleÄcne: nicht nur die hauhgc'U Krankheiten 
Kra*ftenA zeigen di?äaen M'hvräclilichc Konütitutinii au, auch 
bei den köriKTlichen riiiingen, namentlich boini Reiten ”* 
fal t» der iiltcrc Bruder dem jüngeren zuvor. 

So hat «ich Muxiniiliun 11 dem vcnetianiMdien Ge* 
wdten J^Miard« Contariiii gegenüber in dem Sinne ge- 
iiuBirrtt dah der altere, Rudolf, dem W'alTc.iiliÄiulwerk, den 
1 ferden und ahnliehcni geiiuiitt atu, während lic» jüngeren 
Sinn ganz nach dem Lernen ^lüntle, vrnrüher sich der Vater 
übrigen" nicht unxtifrietlen zidgte. Kin anderer Bericht iiiia 
wenig M)>aterür Zeit rührt von der Hand I)Ictrich«tvin» her, 
er Iw^gt dem Sinne nach rlassclbe: ,,,, iat auch in ingeniia 
iMirum aiii grow Untfraclieidt, und liat herlzog Frnat ain 
gTu'»ed Rhortcl vor dem prinlzen*; er könnte ln kurzer Zeit 
viel leih-teu, wenn er allein w'iirc, und werde durch die Kück- 
•icht, die mau notwendigerweise auf Rudolf nehmen mü«w. 
xurückgchalten.^ 

Vielleicht dürfen wir hier einen Keim zur "patercii 
Geistesvitrfassung Riid.dfK ^hen; er war Iwgnht genug, um 
bald inuc zu werden, daß er nicht das glürklirhste AulTa#- 
sungirveriiiiigcn Inssitze; dnliei war er von dein Verantwort* 
lichkoiUbcwußUiein bewdt. von dem whon ge^prodien wurde 
nnd das «Inrch die Krzichung noch lK‘«mdere Steigemng er¬ 
fahren hatte; so mochte Rudolf in jenen Pe^iniimnus illmr 
Älch sclbal gedrängt werden, der ihn zu tiniiicr großcfcr ,Men 
^hen-chen und Tateuuiiluai hinzog und von ch-r er«t «ler Tod 
ihn erlöste. 


»* Krn*i «in iUxltnilian. la. Au|ni»i iJöT. W.Rt-A.. V«tiiili«uk«»rfe^ 

•IKmilüai A, KAttua I 

■*" Wi.. »W. 

IM. ^ 23/^ 

- IHrtrlrh.iAiD .n MMl«m,n, .Ki Oktober iftot W.StA, in.»- 


hifr Aufb'nttiHll fliiilotr imcl iii Spanit^n. 

l>jfl ^TxidicriHchcii M^ifliuiibiaoi) wurmi wolil tdelu nliiL' 
vnii fiulujitiklitiij i-rfiillt, Schult j[i <lfr S*ru^^t♦ du* 

Ltdf^diuiEterrirhti.^ f^ich eine verrichtedtiic AiilTT{p.-4iJTi.g 

idicr (hc Älrtlimlcn Jici Ihetrich^tcin, urul JJr. ’J'oiiner kuud' 
Aber oiiie jioeJi «cliwervtdegendt^rt- DifTiinFnÄ köüifjte 
iimn tlödctt, Ide ciiiu KMiUjKUUüJtp im Eritiüiiiiii^MWrrkc wäi* 
ilit* iiitnuiiiiHlLE^che;. viui lir. Tüiiiicr gcrdlc^e- sie tritl in den 
(^udIW demUtli sutHge, war (stwitt nidit aiidkfltUuIi^tdt» 
über sie war ebenftitwüoig kAtiiolLseU. f '^iccrujt ^Verlc tfe uftittiii» 
t»I-i ÜruiitUii^v der Ktliik ~ kstnt Mt teiir der Rtoi^ij^niu^ 
dem f-hriMienttim Hanml>< ongr-riüherT Nein miwdife^ twinen au- 
riken IHijÄMntwbarnkmr vi-rkngnenf t.’nd tbtiji vnr idJem: 
tiifiki um du« OiiristHjntuui ging e* Ja;,andern um Heu Knrhn- 
Jiüimiu^ um flii* KuuttiN.'fiiui, VVir kümieii KatJmll^rKed nicht 
in den llricfcn, nicht in ileit omtinueSi nuc]:i in den. jdiiltiW’ 
idiijHjh-ethischen jiicbt. ontdeekmi. t)ns Werl Uudolfs; ^niihi 
düiiA et naturü mnhd dmiH itniiuJ deilrtrunrerinnert en 
nicht. i^iUTk an *\m Spineiii-iti^^rie dmiK sive nittiim^ 

Die kjthnlisiche Kcmijiünenttt wic-deruJii wurd« iij^r urlidi 
von l^hiJipp TL vertreten, iiluT iincii vun [ deiriehrtein iiuter- 
»flütit. Kimmi! fragte dii'Her wegen ih;f Kommuhiun der Krr.- 
iierzogv au^*^ er erhielt keine rfder eine iinlHtlriedigeinje Aus¬ 
kunft von Muximiliaiii. ^ hegnugre sich Dii'tric.listojji* die 
Tiitsacho des Empfüiige;* dar >iukrü4HeiUe iMKt ft-itüm ganr 
kuj-jt di'iii Vütcr miUtit.eiloii. 

Von dieser Zwie.'^liiiUrgkeU abge-ieliim, die ja den Kjii» 
dem violleirht g«r nicht miin BowuUtacio jfcfkiminniu isU ist 
eine solche Fülle lii.s fJuten, |u trotj; liuiuatiijilinclier Form 
lind human ist iwhimi FurrnnJir^uimi in IjoHtem Rinne Mudornien 
in dom ErKidmngswerh: £n jchen, ilbJ$ keine Vtrwmi 
dening crwT'ckt. wenn Itiidolf als einer der Äidehrtcuteji Für¬ 
sten sdner Zeit, ^ah.*** Bjc wiehtige ^Hit-lh-, ilie die körjuT- 
llrlio Amibildniig einrnibiii, wurde ^hnii rölimcnd hermr- 
gidmben.. Die AnktiiijEfung an rlws t:ie?M'heijo cnler on doj+jeiiigt'. 

w* Hudoll MH ÄLultuillitti, :;7. iiklHUifr tfUfci. W Nl A. l’irainimtoT 
rrv^lKtuiWni A. Kiirlnii 1. 

— Am il, Juli t5fH. W. KbA.. n^iiiuJrU 1 . 

*• AJl»ri. ikUiiKrn* ilPßli uoUiHiH>Mtoil Vrin^ll mt triiulu .limniiB W 
XV't. «»i-nlii. Pni'ltEP tJ«t. ll( 
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wai» zeklicli tiaJu^tltiiid üdot divmula flas ttUjirii'iiuMut: 

-TWf?ckUv Äcmt rlift richlijyt,? XlmnUiiiLiiu^f fiiiifLuiiüiitutpii 

«rjfic lieris 4 lieii Cini ri (JBatKes- 

Und ao eeltF Klc^quCTitia und Xtnitatlri cttK? wirlulj^ 
immer wir itucli dein {nhultliclicn c»oin<'' 

^UfillLljreiult; ik'ileutuug Ü^liUiit^ort »iuuT 

spoterop iCiiit: «ml i-a liiidfi aidi iinwr- 

lirmicht, Fils Auadriick nVclit mut*r Fui-ilerim^, smndeni einer 
KrfiUliiniTy pidum JBriufii Hmdiilfs; iliü Verbiiuluujff der 
Lektüre de^ /k> ii{litM>‘ l^i<^j‘u iiut diuf dur ruinimtnrÜ! 
iit^ Ottev^r ikm t^dir nn^uHekiTu ,1^11 in ^iuiul ul vtsrliN 
disoo'i dtuH beiOt von eratereni die iiliili>i 3 Ci|«h)neben Uej^riHe 
(verLbk von lelzktrciu Tiiktik. untl Straicgiu (r#iT*)^"* 

So denn ibH uielil uidnsreeJiligt mul 

ein TeU Lrdies i^ebt tiielit nur iiiif Kr^icher, nuf 

Mietrichatein niid Dr, Tonticr zurück, iniiidtm nucli »uf den 
VwioTt der mit'kSnleiior Sorgfalt die Lobror für wt-Eiii’ Kinder 
batte und i\vt in der Ferna re^ui Arilelt nidiJ^ 
tun KrtiflbnngsWRrke, auf ^Lnxiuiillnn li. 


Wir batiezi die Krilierrugo von ibn-r AbfjiLbfl atu« iititor- 
^ • rwieb, ^iUtufid der laugen -InJire iii nnd wtetler in 

Üi dir nriinnt ztirm'kbegteiuu. Daß ««pnniwjhe? Land und 97««- 
uUebe^'Leben grutleii Fmdub Jiuf sie, mieh auf ibr furncT(.>a 
Iji'boii iLir^geübt haljeiit kniui niebt wobl Imweifuh tviTdtiu. 
Aber iiudurfc>eit» bt dtwcli ilie bärtige efJauUt^ (di die^ter 
uittcln- AiifciiihuU niebt wwuld l frund ob yinlmebr Amslmek. 

Tf'TttndetL'r Zyitlnge iet; ob nieln nudi ohim dm Iludolt, 
Hifecn er iilierlmufU eiiio kircl!Llicb'kiiibuli!<clie HnJtuiig ^dll- 
unbtn, amlor? oE* *niti V»ti?r «idi st« dii-iMjiM Fnibbuii gn>ftellt 
bärie, 7m tcMui war tVu -^ Problem aiebi für Kiidglf, uokl 
kaum für einen grliUeren; tlft!» Sebvri^rr der (\>üdt>irieri ib=i 
dreißigjährigen Kriup«*« etiU wrlitoU 


« ]L|||I<.1! UJ Mjulmtii,«. (*. M^rll Kflmlll«Mjk<prr*-i|«.MV 

»IfJit .V. F^itrU»pii 1. 
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